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Togel B 167. 












































xxvı 


Mäcter B 308, Mabn B 279, Waller B 364, Marz 
B 317, Weiter B.975, Meinmarn B 96, Weste B SI1, 
Wr B 214, Waten B 51, Weniger B 104, Wenzel 












8141. Wein B 244, Mirdennann 99%, Wıfelm 
B 08 5 

B 810, Wahmarn, Dr. B 59, Wolfram B 51, 

Dr, 8.279, Walter B 511. 





Jucrnger, B 188, Bupclie-Wiäfoufer, Brafunn 0279, 
Zeren B 51, Sint B 492, Zorn o. Slot, Bıbe. B 20. 

Hrtoentfernungsfarte dar Straßburger Drudei und 
Berlageanfalt B 218, 888. 


» 

ıftenertage, Duri oecih eineb Ab 
ng se ever han ir bangen Die 
Bferdeanobebungeworferift [ir Efaß-olkingn 1802 


Mirt, |. Dentmäler, 

Vilegeband von Et. Marcus in Geberfgieier, genehmigte 
Siitung B 191. 

reffe, Babar der Rrataver Zuifkeit Nowa Reform 
B 1075 debyl. ver Bemberger Zeitileift Dziennik Polski 
und det Arauer Sen ft Os B'123; 6dı.ber en 
Berger Seijant Teka D 24, 805; Detal Der Rrelaur 
gerwdien Drudictifen Preelall Wezcchpolski und 
Djabel 5.893; Deig. der Gamberger panilhen Zeitung 
Cazoitn Narodowa D 345; dekg. der Wawraburger per 
zieilgen Deuticift Ara) D 809; del, der Yarer 
iflıkem Schr Lämiete au beure D 189; hetg. 
der Porbunger peidichen Sehlärift Wieikopolann, 
B 428: del der Oruelen a Dble amısan u. La 
vie de esos D 4515 dgl der Marie Setung Goniee 
Doisk 8 sat. 

Prüfungen, Beryiänif; der im Dienfisereldie be Ober 
Teuimuie für 1903 in Ausfiht genommenen Prüfungs« 
mine 8 888. 














hang und die ee jerifile ; 
erke Jule Brülung A 179, 273; die |orflige State 
prüfung B 107; die äntige Berprfung B123; die 
Hiffnfehtihe Prüfung B 213; Die Antihe Mchfung 
3 407; bie Abeetrprüfung D 425; De Rotarinebrähung 
D 469; bie Seüfung ber Anmärler für den Erfelareise 
und Mafledinf B 601. 

Yulversheimer Dorfbach, Einlitung ven Wall aus 
der Spar in das Dorf Palarkjm vermi ti des Dar, 
Bades A 140. 

N. 


Nänmungegenofienfeaften, |. Meliorationswelen. 

Neben, [. Burgelveben und Bindbötger. 

Neblausframfbeit, Wahegein infolge Auftrcent dere 
ein dr Venen Qt 1 Sb, 8 360, Dat 
Tmtbofen A 261, B 460; ©t Leer em 
202, B.461, jan) Weinbanbe; 














XXvIn 


Mebpflanzunaen, von der Aneigofiät aufgenonmene 
Anlagen emeritanfider Reben #308, 407. 

Nechtsangelegenbeiten, fremde, gescıtemi 
forgung von ilen, Yarfänften für de Paıe 
damit btafen A 2 

Neihebantanfalten And als Zahlen für preußiige 
Stoats dutbbucginen yugealen 8 3 

Nentmeifter = Gemeiuderedhuer, deren Erlung zu 
den Mu hatdlaörten A 37. 

Nbekn, Bejıderung euegeföhtiger Gegenfände auf dan 
elben A 286. 

Nbeinfeoifiabrt, Berordrung für dem Print Ober-E eh, 
ir bir Bienfiriher ber Eäiffemennidalt auf Beuticen 
She fäflen A S1, 289; Tollugtammeiluna berpu A 4; 
Betz. fir Dem Bayirt Unters@ilh A 84, 289. 

Nöfchwoog, |. Viehmärtte. 


©. 


Sadverftändige, öffentliche ehelung und allgemeine 
Beribigung von fulden A 168. = er 
@omepäungetemme rim 
St. Avold, Eik eine Begirts-Chflbauanfialt B 92. 

Eihiatai jr yeterfaeng hosting ie 
Be ee ame 

a 

en 

ER TEEN 
eiinkääen, Tem N Be be 

en te Ste 
Sciffewannfcaften, auf deuticen Rheinfciffen, deren 

Dierfbüder A 51, 54. 

a ns ai 
Schwanbald, Bezrihmung für einen Forftichupbegiet B 241. 
Cicherbeitsleiftung für Ausfüprung don Nrbeiten und 

‚Lieferungen im Wejchäfläbereiche ber Bauserwaltung A 196. 
Sonutagsruhe im Barbiere umb rifeurgemerbe 

Colmar A 207. ” ® De 
Sparkaffen, ‚Remefung berenigen Guthaben, weldie bem 

Berfol enfoegengeben: Mütpauien B 260, Ehhtflatt 

DE aaa Sn 

B.280 ır B 29%, Stiakburg B 298, Weibenburg 

Fe 

1807 3107. Medebaung de Beflmmung I I uf 9 

der gfeien Anmefung 17260. « 
eraeengiihen, Hd inc Oi 


Spartaffenredsner, Amtslauionen erjlben A 201. 
Spin [. Baffervertgeitung. 





























Staatsannehörigkeit, Berzeläimik von Perlomen, melde 

lfaf “othringiide StoolSangehörige nicht zu betraditen 
find B 191. 

Staatödepofitenverwaltung, Verleoung ber Die fl 
Raierplap B 191. 

Staatsichnfbbuchziufen, preußilche, werden auch bel den 

CStatiftifbe Erbebungen über die Zahl der in 

op. bihoältigten Arbeiter pp. Zerminbejtimmung 
ale ren nt ik emen 
that 

Stenger-Bachmanm Ztiftung, genehmigt B 151. 

Stenerempfangebezirke, Anderung von folden B 879. 

€ kommiffar, meue Amtebepeihnung für Die bie. 

ein nimm beiten. 

Steuerpflichtige Gegenftände, Berlehr mit folhm 

jen, genehmigte, Bflegchaus von St. Marcus in 

Strafnachridgten, Austaufd) von folden mit Pers A 179. 
f. Stenger « Bagmann « Gliftung, 

'hnen, Univerfität, 

Straj jabmen in der Gtabt Straiburg unb beren Um« 
el an See she 
Berriebtorbuung für bie Meer Stuaßenbahn B 461. 

eier vn ua On 
tarif Hrerfür A 146, 

Südweftliche Baugewerköberufsgenoffenfhaft, |. 
























ar. 

Zanegeider und Gnbrtoften Si Berkpungm A 169. 

Zagegelder, iFubrfoften und sfojten, Er- 
gErfungen der Brornung vom 30. Jun! 1600 4 108.215. 

ZTanbfunmee, Befimmungen über eine fortlaufende Gtatifit 
een 8 ei. 

Zbur, untere, Wäflerumggorbnung für biefelbe B 177. 

Tiefbaubernfögenoffenfehaft, Unfalverfütungsoore 
‚fegriften derfeiben B 182, 241. 

Tote Thtere, Verbot des Hineimserfens von folden in 
Gemäfler A 48. a ie 1 

Zürkpeim, [. Borfäußtaffen 











u 


ebergabe, Beflimmungen Finfätit, der Uehergake von 
eur und Grweerungsbaufen des Sandes an die muf« 
Hihende Verwaltung A 161. 

Umjugsfoften, |. Zagegeiber. 

Unfallverbütungsvoririften, ber Lieauberusgee 
mofenfdaft B 132, 2Ul, 288; der übneftiden Bauı 
geneläberufsgenoffnjdalt D 28). 

Univerfität, Gontention wegen Gritung einer tlfoilhe 
!hetogilgen Fatultät on der Raifer Wißelnsrlnierität 
in Elraßburg A 201.. 

Usirerftätssmeb Soabebbnotbe,iäfietetar 

ellen. 





Berfehröftemerwefen, Abtrennung ber Gemeinde Brubadı 
‚vom Bezirte des DVerlehefleneramts Siereny B 169. 

Bermittlungsagenten, generbsmäbigs, für Immobtior- 
verträge, Darlehen und Heirathen, Borfhriften über die 
Saötibrung bern A 8. 

Serfegungen ven Beamten, Tape und Bahtafer 
nl A 102 

Serfiherangsunternebmungen, yrivate, Huzler- 
ung Der mat) bißkerigem Eandrerete Dor de 
1002 befehten Berueter a3 Haupiseselmäct 
Haupidevoflmägiige 

Serfigerungevereine auf Geqenfeiigfeit And in 
das Handelöregifler einzutragen A 199. 

Bertragöbebingungen, allgemeine, für ie Ausfüß- 
rung vom Urbeien und Sieferungen im Gejdäfiereige 
er Ksersaung A 160- 

Beterinärpofigei, Hlfum db Brbtt Sam dere: 
(ein dr farb Daran Mina ms 
Eiembu a 13 Serdhfng dee Korfänen vr Dre 
tinärpoligeificen Benujfichtigung des Biehverlehrs A 7, 
37; Verbot de& Handels im Umherjiehen mit Rinduieh pp. 
für’ ie An Gehe um Dapponcer A49; Disk 
für die Rreife Yorbad) und Ehätau-Salins A 282; Ber- 
bot de Sandels mit Iebendem Geflügel im Umberziepen 
für dm Ai ich, A 1285 Bsa Me bie Rufe Ge 
mar, Roppoltsweiler, Diedenhofen-OR und Diedenhofen: 

A 179; besgl für gang Cila-Lathringen A 182; 
Be saelkegeuiäe Benffäluns na Das, ueb 
ie. belerinärpoligeil auffigtigung eb ur 
Berlehrs mit Pierben im Ober-Cljap B 21 nrigtung 
eier peerinänpoleligen Beauffihtigung der Hanbeitviche 
Räein Beim, Beisborf, GrobBlie:sborfunb Piyieus A215; 
desgl im Auch, Colmar, Demmekich, Dernat, Dür- 
menach, Hagenbad, Hifingen, Harburg, Nieder] 
en and Ute 3 S01; aniatäge Minänie ne: 
ungen der Biektranäporte auf den Bahnhöfen Aman- 
Id Sons 1 50% 

Bieinalftrapen, Beiträge zu den often berjelben Im 

Pan De ha 


























PA 








AKIX 


Bieinalwege, Zarif für Umwandlung der robnden 
In Senieftungen für Oberöifeh B 1; für UnterEtfaß 

Viehmärkte, neue Beilimmung über Abhaltung folder in 
Wer Site Cr B d0r Null enes Decametes 
a a ae pr 
Baar) ee da Babe B 10 Grihtmg yon Ka 
Jahke (ehe um Arampaarer) met in Oi 
VS, ektng ca Chnnzemniter I Süldniop 
Ba 

Billers a. d. Mied, neue amtli ms bie 
Hal la Sweat Fan Gimme Di, 6 

Vorläufige Entlafjung, Behandlung von Anträgen 
Ga Sl, an Daten Ser Befrih er Ali 
Bethlde Mlliorelung ober ber Dacnrnakeng 
Ka nase 

Vornerfabren 


















eines Xgeles des Yelbwegs nad) Oönkeim D 165; Di 
Cie der Gihanagn ns Ortohgäge en Hohe 


Hagenbingen D 51; ben Gutuuc] für Die Beregung des 
di Pournoydacheive vorgeebenen Daltepuntte nad) 
kın 19560 Sei Gain «. . Selle D 444; den Eutaurf 
ur Giferung bed Bahnldrpers und Lefetigung, 
Mutfiungen auf der Giembahntsde DibenfoferXeer- 
(ben B 451; Die Grmeilerumg deb Halpunfi” Cbeutheim 
Brite Date mi vol Olmetge D 478; de 
Sroeieung Dr Gldtotaen cf dam Bahnfe Sinn, 

si0. 

Boribußtaffen, ifentide, änderung des Elaluts ber 
ft. Boriäubtaffe Zürtkeim B 185; Hmiefauionen der 
einer bon Afentiüden Vorfgußtofen A 201; Genährung 
en Dan gr 2ioe Being an die öffentlichen 
Torfeubtafen Deb Sanbtedfes Dep A 211; Henderungen 
im Umfang deb Zejrtes Der Dfeutlen ochäubtaffen 
Au Mi D 379, u Safe D 12, 














IX 


m. 

Wafierlänfe, Gtautrih zu Bauten und Verrdtunge an 
Maflteufn A217. 

Wafferpofigei, Hasfücungenoförten über bie Bench 
Bel an de Glaub ur Dekan Bomikengen 
Beateufn a 7. 

Wafiervertheilung am Spin in Dinge A 108. 

Weinbaubesicte, Gnelung det Sande In 80 Men- 
Benbate B400 

Weingefeg, Tayadd der jur Matfhrung der Gefes 
rmentin Wjonteen Ca N 8; Ba 
Kran Eden be Ba Until mann 
Yronen B 30, 0 


Winterfeonfen, Iambicihfgaftige, Eriffnung bes Rurjus 


19028 B 307 
Wurzelreben uud Dlindhölger, Verbot des Felfaltant 


Toter auf Däctin A 285. 


3 
Zabmärgte, Yin dr In 10011002 ppreicen BaA0. 
rristungen, Sm Braten sur Knonbeng 
Sen Belyertsurg dr Beeren son 


Lolbringen über Ginrigtung und Gebrand) von folgen 
A200. 


Zeitferiften,  Preffe, 
Zeitungen, f Preffe und Befanntmagungen, 














Uwefen, Umwandlung beb Nebenzollamts I. 2. Me 

Pa nat m ia Arne Di 
Nebenjolamts 1 zu Hüningen B 175; Mulhebung von 
Weafeden als Jolrafen B 191; Sumelfung ber Gemeinde 
Seen 
323: Sutelung Der Gemeine Gsenheim unb Bee 
ad an ben Gieheberrt dee Nebennlamte 1 Rice 
Fed 1 aan; elpen non Beate m bt Rz 

it 1 Mari D 209; Det on Da Rehm 

je Older 8.0 


Swangsenteiguung dt Cru 
Be Beet 











die Ermeitee 
cnbhesenatung 
ie derfjebener Bauaute 
Pr der N 151; 

er gs 
ungstren dei SR} 





fennigüden 
Aa er 


Zwölfmühtenfanal, MWäffrungte 
Bam. 


iA, Kutefkung dee 





mung für denfißen 
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GSentral- und Beirks-Amtshlaft 


Elfaß-Fothringen. 





janpiblatt. 


Strafiburg, ben 4. Yamıtav 190° 





| a. 








Des 
Beräbergehenber Bean 


‚geayiatı eutgätt di Bererbnungen und Gelef ven agmeiner unb Deurmber Bebentmg, dab Dial Mjrigmn dan 
- 











I. Berorduungen pp. bes Kaiferlichen Statthalters, des DMinifteriums und bed Oberjchulrathe. 


a Beroriuung, 
Detreffend Die Einfahr aud Parhfehe von Chirer ons Germnburg. 


Gay BURG a ug Dr Me mp 
(auenfeuche in dem Crobferegtpum Lusemburg wid 
lermit. berordnel was (algt: 

Die Berarbnung vom 8. Oftoer d. Js1Y-Toren. 
betreffend bie Cinfahe und Duchfiße von Ueren ous 
Sugemdurg (Geukle und Beich-Vmlta A Si 309), 
mid aufgegoben, und Art Meist 28 Aifer 2 der Der- 
ordnung vom 26, Mei 1808, Beirefend die beirinäte 








ie Rontrole der Ginfuße um Durdfühe von 
en (Gentrals und Beyirld-Ymtsblatt A Seite 70), 
om heutigen Tage ab wieder in Ara. 
Strafburg, den 31. Degember 1901. 
Winiferkum für GlfeheLotheingen. 
Abteilung für Lambricfihaft Aötheilung fie Finanzen, 
und dflentiche irbelen.  Gemerbe und Domänen. 
Der Unterfoatsfetzelie Der Unterfaaisferelie 
Yorn von Bulah. von Schaut. 
WV. 109, 
IM. 17a02, 


yet 
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Gentral- und Bezirks- Amtsblatt 


Elfap-Fothringen. 














Fear | 


Strafbueg, den 1 











902. | ae 2. 





Yanuar 





Das Fanpllit eniätt die Verchrungen und Gelee Den eemelner unb Yeureber Behetung, das Peilatt Biemlan von. 


vorhergehenden 








“@ Anweifm 
an Die Yorfeher Der leihen un fenfügen Arankeuenlte 


1. Die Borieber der Mliniten, Politiniten und 

fonfüigen öffentigen oder Iongefloniten Rrantenanfalten 

werben darauf Hingesieen, dap mebilifge Eingriffe 

Au anderen old diognofihen, Heil- und Imunifirungse 

sweden, and wenn die folgen Torausfepungen für die 

egifiche und file Zulsffgteit vorliegen, dot unter 
offen Umfönden zu unierbleiben Hasen 

1. wenn e& fi um eine Werfon handel, ielde noch 

minberjüßrig, oder aus anderen Gründen nit voll 
Tommen ge@äftsjäßig IN; 

2. nenn die Sende Pfr, rt in unpmebeuige 

Weife ifre Zuflmmung gu dem Cingeife ertläct hat; 

3. wenn Liefer Grllärung nicht eine fahgemäße Ber 

{ehrung über die aus bem Eingriffe mögliger Weife 

Hexborgehenben nathiligen Pofgen borantgenangen il. 

1. Im Uebeigen wird Gefimmt: 

3. Eingriffe der Beelnelen Art dücfen nur von den 

Worficher febft oder mit dffen befonderer Ermödtigung 

vorgenommen werden. 

. Bel jebem Eingeife find die Grfülhung der Boraube 
feßungen zu L Ar. 1 Bis 8 und II. A. 1, fowie 
alle nößeren Umfände bes Gales in dem färlffiäen 
Rrantenbericte zu bermerten. 

TIL. Degen mediinifer Eingriffe u Diagnoflifigen, 
Helle und Immunifrungägmeden bemendel es Dei dan 
geltenden Befkmmungen und Ginrlftungen. 

Straßburg, den 4. Jamıar 1902. 
Miniferium für Elfo-Lotpeingen. 
Der Etontejeireltr. 
won Köller, Stxatiminifer. 














» 


LA. 14201. 








Behanntmagung, 
ie Zahlung Yrtsfifäer Statsfnlbndylfen dur 
PN EEE Eee de 
Seitens der Preuflfhen Gaupteerwoflung der 
Stontsfulden {f die Eincihtung getrofen worte, da 
au) die jeibffänbigen, Reihsbantanfiaien und die mit 
affeneinrihtung verfehenen_ ei8Sanfmebenfeilen als 
Fapifelen für Preußifige Statafculabuginfen Inere 
Hatb dea Deutigen Reihe yugelffen werben, mie c& 
Ginfigtid, der Reisfdulbsucyinfen Traft Befches der 
al IN. Demzufolge lönnen. die in Elfoi-Cotkringen 
wohngaften Empfänger Preufifer Stoats[utnbutginfen, 
insbejondere dieie Raffen der Gemeinden, melde 4 3 
die fügen Beträge gu jedem Termin dur) Pofianmeifung 
oder Werigbrief von der Staotajulbenilgungstafe 
in Berlin beyegen, Die geaadbten Peeufigen Sinfen 
fortan Bei einer der, Neihsbantanfiatten in ElicieLolte 
tngen, 4 8. in Straßburg, Mef, Mülbaufen und 
Colmar baat in Empfang nehmen. Hierbei it vorause 
geht, Daf der neue Jablungsweg zuvor auf Ynitag der 
ereätigten bei der, Yauptoenwallung der Staatefhulden 
in Berlin in das Gäulbbud) eingeltagen worden if 
Die. Befkmmungen über die Einfhribungen in 
das Preufiige Stoatsiutdbud, die Umfreibung und 
Sofdung im bemfelben find im der eflen Leilage des 
Reicbe und Ctoalsanpeigers Rr. 149 von 1801 und 
in Ar, 270 befeben von 1901 beröffntliht worden. 
Straßburg, den 2. Januar 1002. 


Miniftechum für Elfoß-Lothringen. 
Wötgeiung für Finamgen, Gewerbe und Domänen. 
Der Unterfantsjereiit 


U. 17004. von Schraut. 
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Sentral- und Bezirks-Amtshlatt 


Eifag-Fothringen. 


Sesyinll. | 


Strafiburg, den 25. Janıtar 1902. 


Br. 4, 








Des Gezpilet eat dir‘ Beerhmungen und Gnlefe den algemeiner unb Dazereker Mebetung, dan Deiall disjnigm man 





Von Ar. B if ein Hauptblatt nidzt ausgegeben worden, 








1. Berorbunngen yp. des Kaiferlihen Statthalters, des Miinifteriums und des Oberjhulrathe. 


«a 

? gm tıtaß andie &eanntmeßung vom 10.Mayı 
9.38. (Gentrole und oyicl-Ymizblait ©. 301) wird 
Siermit beffmunt; 

Die zur Ausfügrung des Gefehes vom 24. Mai 
1901, den Bertehe mil Mein dp, von den 
Beyiefapräfdenten ernannten Befonberen Gacperfändigen 
erhatten ale Crfap ihrer Banrauslagen ei Gejdäften 
inmechaf bes Gemeindeberts Ip Wohnoris ein Zagee 
gelb bon 4,50 „4 und bei Geftften außerhalb ihres 
Boßnorts, einfälietid der Bergükung. für Reifetoten, 
in Zagegeld don 10 4 

Strojburg, den 14. Jumuar 1902. 

Winflerkum fir Glfah-Lotfeingen. 

Der Stoalselrelir. 
von Möller, Staats 





I. A. 13085, 
er 


(0) 

Auf Grund der 99. 1, 22 des Megulaios über 
die juriifken Pelfungen und die Vorbereitung zum 
SöSeren Juflpbienft dom 24, Mög 1000 wid der 
Winileriaraif Dr. Leoni in Steahburg vom 1. Februar 
d.38. ab don dem Ymte bes Präfdenten ber Glaats« 
pehfungsfommifflon und dem Ale des Vorfienden dev 
Rommiffen für die enfle Prüfug auf feinen Antrag 
entbunden. 

Bon dem gleihen Zeilpunlte ab werben 
um. Präfbenten der Statsprüfungsfonmmiffen ber Me 

niftrlatai Gtabler, 
gum Stelbertreer defelben der Binikerahratg Mandel, 
jum Mügtibe diefr Rommilften Der Sandgerigtäitetor 
Geheime Auflsralh Vogt, 











yum Voripenden der Rommifflen für bie efte Präfung 
der Geheime Jufigratö Graf Leubtfing und 
zum Migliede Yefer Rommiflon der Regierungsrat 
Dr. Bolt, 
fürnmtiche in Steabburg, für bie Zeit der Umtsdaner 
der Beiden Rommiffionen emant. 
Stropburg, den 22. Januar 1002. 
Miniferhum füe Eifab-Lolfeingen. 
Der Etactsferee 
von Möller, Steotsminifer. 


It. A. 200. 


(0) 

Die Yandwertetammer für Clfaf-Loiringen Sat 
Seftoflen, ie $8, 5, 13 Abf. 1, 17 bl. 2, 22 
%b. 1 und 2, 24 6.2, 26 bl. 1, 20 ML 1, 
37, 40 und 49 Wbf. 2 ifres im Gentrals und Balıte« 
Amtsblatt von 1900, Haupibfat Eeite 101, abgedrudten 
Statut in der nadfiehend angegebenen Meife_ abju- 
Andern. Die Abönderungen fd gemäß $. 01 Abf. 2 
des Siatuts diesfeis genehmigt worden. Biefeben {nd 
dureh fette Gehrift hernorgefaben. 


8 
Die Mitglieder (Grfopmänner) der Rammer und 
des Geefleneusfuffes vermalten ihr Yınt als Ehre 
amt unentgeltlich; Dod werben ihnen ei der Zpeilnafme 
an Sipungen ber Kammer und ihrer Organe Vergütungen 
gemäßet, umd zwar; 
a) ats Reifetoften: 
Sei Gifenbahnfahrten 5 AA für das Ritometer, 
en 





b) für Zeitverfäumniß: 
bei Sipungen am Wohnort 
9.4 fir ben Tag an Die Mitglieber ber Kammer, 
en. desßefellen: 
"ausguffeh, 
dei Eipungen euferhalb des Wohnertes 
18.K Tach Zug an Die Mitglieder be Bam, 
des Gefelten: 


ausjcufiet. 
Dem DVorfipenden und den Mitglieden des 
den Vorfipenden der Abteilungen, 


Borondes, 






ung der Gefälle an 
der Gefonderen Verglkungen cn 
igeiligt werben. 





sis ar.ı. 

Der Borftend der Handiwerlatammer befeht aus 

den: Vocipenden der Nammer, den Borfipenden 
der Hotheilungen amd 6 Mitgliedern. 


sw. 

Der Worftand ir befhtuhfüßig, wenn cinfärietid, 
des Vorfipenden oder feines Stellerteies mindeftens 
jehs Mitglieder anmefend find, 


8.22 U. 1 md 2. 

Anjafeti findet cine orbeniige Cipung der 
Gefammibeit der Ganbivertafammer Malt, Yuperordente 
the Sipungen finden fait, wenn ber Borland fie bee 
{liegt ober fie von dem’ Rommiffar ober von. dem 
4. Zeil der Mitglieder hrflih unter Yngabe des 
Fwetes bei dem Yorflande beantragt werden. Soweit 
im Haushaltsplan Mittel bafüz nidt verfügbar 
find, In Bi Oenehmigung ber Kufiätädehtrbe 
erforderlich. 
Die Sipungen find in der Regel ffetfih, doc 
Hann die Ocffentiätet durch Befälub der Hanbiverts- 
fammer jebereit ausgefeffen werben. 

Die Einberufung gu den Cipungen und die 
Sciehung derfelben erfolgt dur Anordnung dei 


Borflandes, 
820.2 
Zeitäfe der Sandwerlstammer werden dorbe- 
Yalttid der Vefimmung des $. 61 mit einfader 
Stimmermmehröet gefaßt, Bei Gtimmengleläfeit gift ein 
Antrag als abgelehnt, 
9. 20 Ubj. 1. 
Anträge von Witglietern, Abteilungen, Innungen, 
Innungsousfgüffen oder wahlbereftigien Bereinen, 
die miht auf der Zogeborbmung fien, find von dem 
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Borfigenben zur Nenntniß der Dandwerlslammer zu 
bringen und unter Cmmennung eines Beribterfattes 
unter bie. Beralfungsgegenfänbe ber nächflen Gikung 
aufguneßmen. (Dev Reft umderändert,) 


8.20 U. 1. 

Die Handwertstammer Bidet fländige Musfhülfe; 
auberbem Tonnen für. einefne Tlle  aukerorbetfide 
Ausjcäffe gebidel werden. 

In Mngelegenheiten, deren Erledigung 
teinen Wuffaub bis zum Bufammenteitt ber 
Handwerlstammer erleiden Tann, IR der Bor« 
figende ermächtigt, außerordentlige Ausfäntfe 
Au Berufen. 

837. 


Seele Junungen, die für ein Geverbe oder für 

bersandte Gewerbe befehen, Lnnen zur Bildung von 

Brüfungsausfcüffen von der Handwerläfammer ($. 11 

3. 14) widerrafich eumädligt werden, wenn 

1. die Zahl der Junungsmitgliebee 20 beträgt, 

2. Du, dos Statut Vorforge geofen it, daß die bei 
den Inmungemigtieern Behäftigten Lehrlinge. die 
etsa befehende Forbildungs- oder Badhjhule vegelr 
mößlg befugen. 

(Fiffer 3 fant aus) 
8.40. 

Der Borfland der Ganbiverlsfammer Bett die 
Boripenden aller Prüfungsausfgäfe. dorbealttich 
der Beflimmung deb 8. 52, fowie die Beiflter der 
von der Kammer erißelen. Prlfungtausfdüfe ($. 88 
des Giatuls, &. 191a Ubf. 2 0. ©.) 

Die Vefiper der in 8. 37 Beeidineten Ausfüfe 
werben von den Innungsverfommlungen (. 93 Bhf. & 
3. 8 &: ©.) und, fomeit fe dem Gefelenland ange- 
hören möffen, von den Gefelenausfüffen der Innungen 
jwäßtt, bezw. wo Gefellenausfääfie niht vor- 
dene fin. don dem Morfland der Rammer 

fen 











(Abf. 3 unberänbert) 


8.49 0.2. 

Sipungen der Wifeitungen finden In ber Regel 
viertefjäßeih alt. Die Sipungen find nit öffente 
tie. Die Einberufung zu den Sipungen erfolgt 
ur ariftihe Einladung, bed Borfipenden 
der Abteilung. Bon jeder Sipung if dem Dor« 
fihenden der Kammer mindefiens 3 Tage vorher 
unter Beifügung der Tagesordnung Renntnif 
zu geben. Das Miniferium it befugt, Verieer yur 
Zoelinafme an den Gipungen abjuordnen. Diefeben 
müfen jederet geßrh meden. Die Mfeilungen find 
Aa Amen der Qafe ihrer Mitglieder. befäluh« 

- 





MS Beingtig Sejeicnete felsffändige An« 
Eräge, welde im Sanfı Wr Ze ea 
Dessen gelangen, wenn fie Don wenigfens pier 
Dettaticeen AnterBüt werben, nad Grlebigung 

er Togesordnun lege 
SE Bean un run. Feerhen Hneegni 
er Ref unverändert) 

Straßburg, ben 19. Januar 1002. x 

Deinftecum für Clfoß-Lotfringen. 
Mlfeifung für Ginanen, Gewerbe und Domänen. 
Der Unterfatsfelrtär 
AI. 7. von Schraut. 








Ücleppung. d 
Hauenfeucge 
Band, November 1895 IV. 8706 — Gen 


Begirts-Amtsblatt, Hanpibtatt - 2 
Int man pack Danpibttt Se 223 — Yermit h 
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8 1 Mbfap 1 Ziffer 2 ber Berorbnung, Seicfient 

| die veferinäepoligefige Beauffihtiguug des Bichvelehes, 

| dom 18. Robember 1889 II. A. d091 — Geulrafe und 

| Beiels-Ynisbiatt Seite 297 — erhält folgende Foffung: 

Biehfändter, oder epger, welie in Yusübung 

tes Gewerbebeticbes Rindoich, Schweine, Sähafe ober 

Biegen aus einer Gemarhung in eine andere verbeingen 

; Taffen, möffen den Brüfter mit einem Seuguii; über ven 

| feuhenfeelen Zufand der u fonspacizenden Lelere 

\ 8.6) verfeben. Diefe Befimmung findet namentüg 

auch dann Unmenbung, wenn Biefhändier ober Mepger 

1 (06 Mufen) fh Beh vom Züchter (ala Werläufer) Sur 
| führen tan, r 
s2 


| Gegentwärtige Verordnung titt fofort in Saft. 
1 Steaburg, den 15. Januar 1902, 

| Miniferium für ElfaßeLotgringen. 

| Möigeilung für Sandewirtäfchaft u. öffentliche Arbeiten. 
| Der Unterlaatsfereär. 


1V.14970/01. Zorn von Bulac. 
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Eentral- und Beirks-Amtshlaff 





Elfaß-Fothringen. 
Hespinttt. | Stranburg, den 15. Schruar 1002. mr 
Das platt enthält bie Meroubmungen unb Gulafie don allgemeiner und daurruber Mebeutmg, das Beiblall kisjenigen von 


vorübergehenden 





Yon Ar. 5 und 6 if eiıt Hauptblatt nidıt ausgegeben worden, 


1. Berorounngen pp. des Ruifrfihen Statalters, des Miniferiums und des Oberfihulatfs. 


(s) 
Ausführungsbekimmungen 
qm deu Oefehen vom 13. Fuli 1901, 
betreffend 
die Kapitalitener und die Lohn: und Befokdunge- 
fiener (Gefegbt. S. 55 u. 69). 
Dom 10. Februar 1902. 


Auf Grund deB $. 87 des Gefehes, beizeffenb bie 
Rapitalfieuer vom 18. Juli 1901 (Gefehbl. ©. 56) 
md bed 3. 31 bed Gefeheh, beizeffenb bie Sof und 
Befolbungäfleuer, vom 13. Juli 1901 (Befehl. ©. 09) 
werben nadiehenbe Ausfühtungabeflimmungen erlaffen: 


Erfter Theil. 
Bapitalftener, 


1. Gegeafanb der Beeren. 
rtitern. 
(8 2 des Gefehen) 
Der Rapitalfieuer unterliegen: 

1. ber Grttag and berginhi emglgtem Aapia je 
Yet ohne Untrfälen, eb befie unkr Dr Ren 
eichmung al Sie er {one geht mic; 

2. Die Dibenbei Aifen or fonklam Brgige zub 
Antheilen an Attiengefellfhaften, Kommanbttgefells 
feaften auf itien, Gefefdaften mit befcräntter 
Dorhung, Weggenentfonfien 





3. die Mentenbegüge jeber Yrt (Exbrenfen, Leibrenien, 
Seirenten) ofme Unterfed, 0 fr in Geld ober in 
Nakrralmugungen betehen. 

O6 daß Kapital, aus welem bie Erträge Ser- 
rühren, in Gifoh-olgeingen, in einem  beutfcen 
Zunbeäftaole oder Im Reichbausfanbe angelegt iR, Bei 
dabei ohne Belang. 

Als der Befteuerung unterliegende Bezüge gelten 
insbefonbere: 

a) die Zinfen aus Sulpverfreifungen des Reiches 
und des Ganbes for anberer beutlhen und aufer« 
beuhfeien Staaten, der Gemeinden und anderer 
öffentlichen Werbände, die Sinfen fonftiger verjins« 
ieh, Aapllleiingn mb Detrs, Mat: 

efen, Onpotfefenforberungen unb fonfigen pri- 

Sun ehnbierinibenge, cut Seufellinkn 
A6Bfungädeträgen, Xbreänungd« und Ronisterrent: 
guifaben (rt. d Bf. 2), Gpartaflenguihaben, 
Dienf und onberen Raufionen, Hintelegungs“ 
gelern und Morfeüfen forse aus vergindlich 
gemorbenen Zinde und anderen Yusfländen; 

d) die, Sinfen, melde in unerzinstigen Rapitat- 
forberungen, bei been ein Gäpered al das urfprüng« 
fi hingegebene Ropital zuridgerährt toirb, einder 
auiffen finb, Seth geöten Die Xoofe non daktertr 
und Prämienanleihen, Die unberzinäticen Saufe 
T6ingegefe, die Diefontirten Mecfel, fon nicht 
die Muönafme des Met. 4 Ziffer 2 einzutrelen hat, 
und die Gönhfeeine; 

©) die Diviberben und Sinfen aus tin bon Cifen- 
bafın-, Bante und anderen Inbuftiefle ober Qanbelde 
unterneßmungen auf ftie fovie die Midbeuten 
und fonfige Geroinnantfeife an Bergaemertfiften 
(Kuren) unb Gefelfeaften mit beferäntter Haftung 
ohne Rüdficht Darauf, ob Daß Unternehmen al6 
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folge in Elfaß-Lolfringen ober anberbioo ber Ger 
erben oder Bergmetäheur unelgt, 

Midit bei der Kapitalfieuer zu Berüdfihtigen 
Find Die Geminnanigele, melde, Die :pilpader 
Offener Hanbelägefeifgaften, ferie bie perfäniih 
Haftenden @efelfdafter der Rommandilgefelfaften 
ind die Sommanbiliften einfacher Stommanbit- 
gefefgaften (Gonbelägefegbuh $8. 105 bis 100, 
181 dis 177) olß folde begehen 

tenfo finb bie Erträge aus Stammanttelten 
der Ermerbte und Miethfcaftägenoffenfijeften vor. 
der Kapitlfteuer audgefäjloffen. 

Tagegen unterliegen ber Rapitalfiuer bie 
Bezüge, wele den Mitgliedern füller Gefeligaften 
(Sanbiisgefehbug) $$. 335 Sib 342) und den Ram« 
aan er Rommel cu Sen 
(Handelögefehbud $$. 320 Bi8 84) [emie den Mit- 
gleten son Geftfgaften mit Beoräntier Saft 
Aeistaceh Ton Sg BBR. 188 
©. 816) aud ihren Wermögendeinlagen ober Utien 
sufliehen; 

Die Benten jeber Mi, alfo namentlich Cebrenten, 
geitrenten und Seiörenten, fomohl in Geld alp in 
Raturalnugungen, telde von Werficerungts ober 
Derforgungbanftalten gegen beftimmte Einlagen Det 
obfolgt werben, pber melde auf Schenfung (au but 

Ghevertrag) ober lepimiliger Anorbnung ober au 
Wententauf berufen, ebenfo bie Ubläfungd- und 
Entfcäbigungerenten, Beiögebinge, fonie die Renten 
auf Grund des Deich Qaftpfictgefehek vom 7. Zunt 
1871 (Gefebbl. für ElfLoltt. 1872 ©. 769). 
Zagegen Slbe, ent, Tee cuf Gingabe non 
Grunde oder Gebäuberbigenigum in CifaprLoife 
vingen Deruben, beffen Grirag Bereild burd bie 
Grund: ober Geßäubefleuer geiroffen if, van ber 
Rapilalfieuer ausgenommen. benfowenig_ unter- 
liegen ber Rapitaifieuer fol Renten, melde ala 
Entgelt für perfüntice Arbeitstiftung oder mit 
Nüdficht auf ein feüßered Mnbeitse oder Dienfnere 
Hättniß gerät werben ober Tebiglih auf gefehlicher 
Verpflichtung berußen. Zu den erferen gefären die 
Ventionen, Üitiwens und aifengelder, Gnaben- 
gehalte und Unterfüungen, bie beivalen lterb« 
and Jupalibentenien und ähnliche Weifüfen, zu den 
fehlten Die gefehligen Aimentationdteiftungen ber 
Gitern an ihre Rinder fomie ber Rinder an Ihre 











Sltern (opt. At, 14). 
IL. Subjettive Steuerpflicht. 
Artitel 2 
(88000 Geier) 


Rapitalfeuerpffhtig find: 
die eifaß-totfeingifen Sanbesangehörigen, melde 
in Glfaß-Lolhringen einen Mohnfig oder Mufentfalt 
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a 2 Doppelbefteuerumgsgefehes dom 
13. Mai 1 3 
1a Sanaae 1arg (Get. 1872 ©. 01) Heben; 





1) weis in, Gifßekotfeingen iften bemühen 

N 
die Reichtaudlänber, 

3) we in Gifoß-elfeingen einen Mari habe, 

» al Mid) dafelbft ded Grwerbö tegen auf- 

in, 

) ei BO, oe Daß ie Dormufehungen 
Au uno b Jueffen, unumerragen [et lager 
is einem Sad, bet mil Unterhretungen [et 
3 Jahren, Jü.ch an Bemfelben Dit, [a es am 
Beben Drlen, auffallen; 

bie Rörperfäaften, Hanl efelfchaften, Genoffen- 

Watte Detner Cifunger, Grkifäefen. Dt 

bürgerlichen Mechiä mit einem Sig in Eljaß-Lothe 

zingen foiie bie Dafelöfi eröffneten Ronfursmaffen, 

Nadjlaß» und fonftigen Pflegichaften. 

Einen Mogafg Im Einne Dh Dopplfeeuerunge- 
Gefehes hat Jemand am bem Orte, an teldhem er eine 
Wohnung unter Umfänden Inne Sat, Melde auf Die 
Abfiht der bauernden Beibehaltung einer foldhen 
fifießen laffen. Eind bie Worausfegungen für das 
Workondenfein eines Wohnfigtä in einem deutfeen 
Bundeäftaate nicht gegeben, fo genügt für Landes, und 
Weichangehörige ber — nidt bo verübergefende — 
Xufenthalt in Eifaf-Lotfringen zur Begtändung der 
Rapitalfteuerpflicht. 

Die Rei;sauländer unterliegen der Kapltalfteuer 
uch, wen fie neben einem Wehnfig ober Hufentgalt in 
Eifoßrdoiftingen nac) einen Wohnip in ihren ge 
matbäftocte ober in einem beutfejen Bundeäftante Haben 
(vergl, Urt, 7,). Die Ubficht des Erwerbs ift bei ihnen 
Ongunehmen, enn fe, [de in eigener Nerfen ober 
Durch Benuftcgte, in Clfeh-Goiktingen Lande ober 
Gesfiictfgaft binden ee in Gewer, eine Berufe 
lt oder enfige geninnbringene Befeätigung 
onkuden. 

Die Kapitalfteuerpflicht ber unter Mbf. 1 aufger 
fügeten nicht natürlicen Perfonen it an die Doraud« 
Hebung geimpft, baß bie Ieperen begin, eigenes 
Sean m im, ehe ce Bl Mate 
feaften De Beten Net, ie Gefallioften, melde 
auf rum deR Sunbeögefebud eridte Tab, eine 
ii er 0 ea a rannte Sn 
DR rmerste und ABlesfänfisgenafenfgefim. 
Anflalten und Stiftungen ne Me ef ne en 





fönten deB bürgerliden Reäts, ferner bie Ronkurd- 
aan, die Sahaß- um folgen Mlsfäcften, for 
fen fd) in ihrem Seflanb ginätragenbe Kapilalien bes 
Faden, 

Artitel 3, 

4 Get) 


1. Don ber Ropitalfieuer befreit ind bie im $. 4 
Ye Gefepes aufgeführten Rörperfaften und nfalten. 

2. MUS öffenilie Unterrichtbanftalten (giffer4 de$ 
‚Geiehes) find alle vom Staate anerfannten Inländifcn 
Ynfilten und Güftungen anzufehen, melde bie er 

imung faben, ben Unierrit zu färbern, fei eB buca) 
Tebreitung allgemeiner Cehuls oder Lanbiwicthfeafts 
ße und geieröfiger Renntniffe ober föherer Bilbung 
in Biffenfaft, Knfl und Geiverbe, jedac) mit Kub- 
fätuh aler Peibat-nftalten. Stipenbienfiftungen, 
ern Geträgnife mr ben Ungeförigen Beftimmter 
Familien zufommen, unterliegen Hinfiftlid, ihrer 
Rapitaferträge ber, Gleuerpflit, 

3. Gomoh bie öffenidhen ie bie nicht äffent> 
üsen Maftlten und Stiftungen forte bie Raflen für 
Arantenberpflegung und &rmenunterlgung (Ziffer 9 
teb Gefehee) ind feuerfri, Hierher gehören Die einger 
dm Säten, Dede nennen eb 

antenneriherungegefebe ent[prechenden R 
Ben. Die aufGrae br @enerorhnung an nnamgen 
and {nnunadberbänben erzielen Unterfühungstafen, 
di Rmappfhafiätafen ($. 142 ff. des Berggefeheh, 
Gfepöl. 1973. ©. 397) fomie bie unter Ziffer 10 bes 
Geehes Sefonbers aufgeführlen, auf Grund d:3 Gefehes 
dom 15. Juli 1890 erritelen HUffägenoffenfeften auf 
Ggefigtt, On Sen dr Gallien Gpar 
and Borfepuhtaffen (fer 7 des Gelehe2) fonte bie 
öffenttien Wiehsunb Hagelberfiäerungsvereine (Bifferß 














tes Gefehes), Deren Verimallung ben Gemeinden ober 
Tfigen Aörperfejaften bes Bffetlihen Reit able, 
Anfpruh, auf Steuerfeikeit. Micht feuerfrei find 





Keifiefäweife bie Maiffeifentoffen und private Wer: 
Terungsgejeßfeaften. 
Artiter 4. 
& 5208 Giiget) 
1. Dorausfepung für bie Rapttlfieurpftit 
daß bie Erträge auß Rapital’und Renten eine [ol 
She erreichen, daß mac) Abzug ber Paffintapitatsinfen 
1» Saflen (f. ot. 6) ein Betrag don mehr alB 100 c. 
ic) belebt, 
2. Der Ropitalfieser unterfiegen mit bie 
Sinfen auß ben bom Gemerbebetieb Kerrüfrenben, zum 
Seiriebälapital gehörigen Aitivauäfländen und Stonto- 
{strentguißaßen foioie auß ben zum &ioede ber vorüißer- 
enden nußbeingenben Anlage ber Betiebämitlel er; 
Senen Wertpapieren und Mehfel. Vorausfehung 
iR, Daß Defe Weripbefänbe Batfäcfi dem Ceverbes 
Beiriebe bienen und zum Betrieb deB Gemerbes aud) 
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moißiwerbig finb, mict aber ben Charaller einer 
dauernben Derginffien Stapilelanlage faben, 

3. Rapiltien, welde nur zur Verwaltung, nicht 
aber zue eigenen nupßringenben Vertsenbung übergeben 
find, unterliegen der Beleuerung Bei bem zum Zindbenug 
Bereeligten. 

4, Die im fehlen Uhfape bed $. 5 des Gefehes 
Augelofene Befrelung der Miten, geffiebenen, Ders 
Taffenen ober geiennt febenden Chefrauen, vateofen 
Minderjährigen und ermerbäbefihränften Perfonen ft 
dabon abhängig, dab, Ihe feusrpffihtiges Rapltehne 
Homme unter Ofnzurecinung ber Erträge aud [onfigen 
Grmerbss ober Vermögensuellen — gleliel ob dies 
feiten auß bem An» ober Muslande berrühren und in 
ifoß-Lolhringen feuerbar fin ober nit — bie Summe 
von 300 ci. pe nit überfeigt. Sur Unterlaflung 
ber Veranlagung it Die Genehmigung bes Ninifteriums 
nötfig. 





II. Maffab der Stener. 
Artitel 5. 
E67 30 &ide) 

1. Mb feuerbarer Relrag, güt ber Jahrebettan 
der Rayitalien und Renten ac) ihrem Beflend zur Zeit 
Re Deruagung, db Br Yehlenung Bus De Kane 

fen (det Sin. e Sleupftät im Laufe 
er Gteuerperiobe (Urt, 13) ein, fo ift der Beflanb 
ei Reatnn Der Steuerpflicht mahgeenb, 

2. Der fteuerbare Betrag bereinet fi) auß ber 
Summe ber den Steuerpflihtigen thatfächlid; zuftehenben 
‚Zinfen, Dividenden und Nenten, one Nüdfiht auf ben 
Aigenkidicen Runter der Aapiafien u 1. 

Demgemäß find: 

0) bi in Befimmter Qöfe zugefirlen ober fonign 
ehen Roptabejige nnd) Item Yafresritage zu 
Keeanen; 

bie ihrem Belcage mac) undeftimmten ober fäan« 

Hemden Cinnafmen, (ae Pioibenben won lien 

kr 4 9, na dert Ducäfemit der unmitliber 

Bicrihaben Eitupetake, 4 N dm 

neuen Steuerjahr borausgehenden Steuerjahte, zu 

hetesinen. Wenn biefe Einnahmen nad nicht 3 Jahre 

Begogen werben, fo find fie nad) dem Durcfejnitt 

des Qeifcaumd iineh Refihend, nättigenfal® nad, 

Sn mulfmehihen Yahseige in Anfap su 

einge. 

für bie erfimalige Veranlagung ber Raptials 

feuer finb bie Erträge ber beiben Steuerjahre 1900 

Und 1001 ber Bereiung zu Otunbe u Teen; 

Die Matutabeiige na Item Gemeris unter Bu- 

rundegung miete Oripreife un be In fenfigen 

Nufungen beftehenben Rentenbezlige nach ihrem burch 

Schägung zu beftimmenben Gelbiwertäe in Anfap zu 

Bringen. Won bem Gelbiverih ber Raturalten bilrfen 

Be ea Dam verbundenen Bequgtofen In Kblus 

grad meiden. 









1) 





3. Sieht ber Sinsfuß, zu welchem ein Rapitaf 
gemußt iirb, mit ff, fo N, fofen ni nachweisbar ein 
nberer Zinägenuß Geftet, Bei ber Berecinung ein Zins 
fuß von 9% vom Qundert zu Orund zu Iegen. Der geige 
3insfuß if ben unberginblichen UnlebenStoofen zu Grund 
Qu legen, und aar. it der fleuerpflichtige Zineeitag 
Sen Sm ufpräingiien Rennweg dr nf qu Dr 
teen, 

Bei unerzindfien Sielforberungen, in tele 
infen mit eindegrffen find, bei Seitrenten und anberen 
jorberungen, bei melden mit ben Sinfen au) Kapitals 

heile entrihfet werden, find ebenfo one Richt auf 
die Berfoftermbne im Smeifelafalle 3A vom Qundert beb 
Nenniertps ber jemild außfehenben, nod niät geil 
Heperungtchäne ats eterkoe: Beten anyuen, 
bereit Defer Belcag ben burdifejnitfih auf ein Jahr 
entfalenden Bezug, fo it ber leere in Xnfap zu bringen. 

4. Divibenben, tele Derfierte aud Rebenäver, 
fierungen mit Gersinnbefeifigung bot be Anfall ber 
Rebensverfiherungäfumme beziehen, Tommen, foteit fe 
bie zu aafenben Prämien überleien, mit ihren Dur: 
f6nitöbetränen in Anfab. — Das Gteihe gift von ben 
Rentenberfierungen mit Geioinnbeififinung. 

5. Unfigere yorberungen, melde [et meh fa gel 
Jahren offentunbig ober ermelstih nicht Saßen verein, 
aßımt werben Yännen, Bleiben außer Anfah. 

6. Rühren bie ieuerbaren Beträge aus Beyugd- 
auelfen euherhafb Gifah-Lolfeingens Ber, fo tann bie 
darauf fnflenbe Steuer (Ruponfteuer u. |. 10) In Ahaus 
geötact werben. 

Artitere. 
860 Geien) 

1. Xn bem nach Yet, 5 ermitieften feuerbaren Ber 
frag Bürfen in Mbgug gebradit werben: 

a) die don dem Gteuerpflihtigen nadtelstih zu 
aoßfenben Waffiotapitaginfen, feet fie bon 
Rovitafähufben herrüftn, für mel eine Snpoiket 
ober ein Mauftofanb befet if. Sind bie zur 
Hnpotfet Beieten Grunbflüde niät in Cifahe 
Zolbringen gelegen, fo Tnnen le Binfen biefer 
Rapitelfutd nicht in Abzug gebracht werben; 

bie dem fleuerbaren Rapitafrentenbesuge dur Ber 
fonbere Zitel ober fenftmie meifelfos nadweislic, 
auferleten pribatretihen after. 

2. Nur Zinfen find abgugkfäfig, niit aber 
Belräge, ieldie ber Giäulbner neben den Zinfen zur al» 
mäfigen Zilgung ber Gulden feeitilin ober in Folge 
beriragämähiger Derpflihtung entrichtet (Amorlifa- 
Honsguoten u. |. 10). 

3. Safe, weile ben Charafter frenifiger Zus 
oenbungen Geitenß beb Steuerpffihtigen haben, ober auf 
allgemeinen gefehtihen Berpfliätungen berufen, foie 
Steuern und imfagen, ober bie auf ber Rubniefung 
dab Bermögens Minderjäßeiger Haftende Pit zur Ber 
frltung Ireb Rebendunterhaft u. f. m., finb vom Abe 
auge eubgefäloffen. 


» 





Artitet 7. 
ET de Gier) 


1. Für bie Neihdauslänber, foweit folde nicht 

Mändig in Cifaß-Loifringen wohnen ober fi) dafelbft 

nicht bes Emerbö tigen ober auc) ofne Dife, Abfiht 

nicht flänbig auffelten, geten befondere Borfeiften 

Hinfigifi des Unfapea der Kapitlfinuer. Es it bakei 

du unterfiben gwifcen Auälänbern, meie 

a) einen Mofnfih in Cifeß-Lolfringen und baneben 
einen folgen im Auslanbe haben; 

d) ih nicht bes Crierbß wegen ober nit ununter: 
Brochen in Elfaß-Lothringen auffalten. 


2. Die unter Siffer 1 a und b genannten Hubs 
Tinber unterliegen der Rapitalftuer, und amar erfolgt 
die Beredinung der Steuer nad) Mafıgabe ber boden 
Ropitolbezüge ofne Rildfiät batauf, ob biefelben aus 
dem Jnlanbe ober Muslande Begogen werden. ar 
der, fo Berscineen Jahrehfeuer Tommt jebed nur 
derjenige Zeil in Mhfah, welcher ber mittleren Zeit 
dauer dep Yufentfalts in Clfah-Lotfeingen wären) 
der fepten 3 Jahee entfpriht. Beträgt die Aufentfatts« 
dauer des YusTänbers Beipielsmeife für bie Tehlen 
3 Jahre im erften biefer Jahre 2 Monate, im nächften 
4 Monate und im folgenben Jahre 6 Monate, fo tommt 
die Steuer nad) Mahgabe einer duräfämitligen Hufe 
entfaftäbauer von 2 ==4 Monaten zu bier Gmölfteln 
+8 Zefräberge ber Stern Hnfap, 

Beirägt Die miere Aufenthaltsdauer dagegen 
mich mehr als 3 Monate für das Jahr, fo kommt 
4) für Die unter a begejneten Ausländer Die nad) Dore 

Itefenbem beredineie Steuer nur zur Gälfte, 
d) für Die unter b Segedjneen Mukländer eine Steuer 
überhaupt nit 

in &nfah, 








IV. Betrag der Steuer, 
Artiter®. 
8. 9 des Gejepen) 

Die Steuer beträgt 34 vom Hunbert bed fteuer- 
baren Betrages (Art, 5 und 7) nah Berüdfihtigung 
ber zuläffigen Abzüge (Urt. 6). Die Berechnung berfelben 
set 206 dem Sen Ruine (8) 
gefüglen Tarife. Die in bemfelben angegebenen Erirags: 
Affen. gelen für die obere Orenge mil Cinfhluh 


derfetben. 
Beranlagungegrunbfähe. 
Artiteld. 
(& 10 30 Gehe) 


1. 18 Ort ber Veranlagung gift bee Wohnfth ober 
Aufenthalt deB Gteuerpflichtigen. Pat ber lehtere in 
Eifah-Lolbringen mehrere Mohnfike, fo if zunächft fit: 








zufelen, tele Lange ber Aufenthalt im Durefnitt 
Wräbeend beß Jahteh an ben einjenen Mehnfipen dauert. 
Die Veranlagung bat an dem Orte zu erfolgen, auf den 
die größte Mufenthaltsbauer enifälh. Die. berecnele 
Jahreäfener fi nad) dem Werfältniß der Aufenigaits- 
dauer auf bie eingelnen Moßnfiägemeinden zu verfefen. 

2. Deträgt ber Duräf@mitliche Yufentfatt in einer 
Gemeinde nicht 8 Monate Im Jahr, fo it biefe Gemeinde 
dei ber Wertfeilung nit zu, beridfiätigen. Eraeben 
#5 Bet der Geffellung der Mufenifalisdauer in ben 
verfiebenen Gemeinden ober dem Ort ber Weranlagung 
Socfel, fo ift die Entfeheidung De& Direltors ber birelten 
Steuern einzuholen. 


Artitet 10. 
(& 11 6x8 Ofen) 


1. Dem eigenen Napitalbezuge bee Gleuer- 
ige iR augen er eimaige Sefonbre aplal 
ug: 

9) ber Ehefrau und zwar ofne Müdfiät auf das 
gifien ben Efeleuten getiende Güterteät, namente 
fi) auch Dann, wenn ber Bezug der Ehefrau bors 
Sehalten aber fonft dem Sichbraudie des Mannes 
enigogen it. Nur wenn bie Cieftau bauernb dan 
dem Chemanne geirennt Tel, I Me auch) Bei her 
feßenber Ehe feiffländig zu, beranlagen; 

ber minberjähtigen Kinber, einftehlid der ange: 
‚nommenen Gtie und Pflgefinber, tele bon dem 
Famitienhaupte in oder auper dem Haufe Wohnung 
unb Unterhalt empfangen. ®iefeiben find jehod) 
felöfflänbig zu beranfagen, wenn fie einen ber Qers 
fügung bes Baushaltungäverflandes nit unter: 
Tiegenben Rapilaleritag begiehen (Bif. 4). IS ber 
Verfügung de3 Haußhaltungtvorflandes nit unter» 
Tiegenb gilt ber Crtrag auß Ropilaloermögen, beffen 
Nupniefung dem Hauäfaltungävorflanbe niät au- 


febt. 

Welrägt ber Mapitaferirag der eingefnen 
Kinder u. fw. nit mehr als 100 cf. jährlich, To 
Heißt derfeibe außer Anzecinung. 

2. Doljährige Minder, Gefäniftr, len, 
Söroiegereltern, enlfernlete Merivanbie, und Nere 
Tmägerie, melde mit dem Gieuepfliätigen_ einen 
Hausftond Silben, werben in ber Megel eisffänbig 
Derenlagt. Unterligt {he Rapitafeintommen der Rubs 
nießung bes Gaushaltungsoorlanbes, fo wird baelde 
dem Tepteren zugerene. 

3. Die Rapltalbegüge ber nicht zuc Yamilie ger 
hörigen Perfonen, melde vom Gleuerpffihtigen mit 
Gehalt ober Kohn zu Dienfeiftungen angenommen find, 
Tormie_bie Mapitalbeüge der cigänger, Untermitifer 
unb Geleffteilenmieber des Steuerpflihtigen werben 
in feinem alle bem Lehteren zugereäint, 

4. Someit bie Ropllaerträge der Ehefrau ober 
ber Rinder dem. Saußfaflungstorftand zugerednel 


» 
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werden, finb diee für ihre Perfon nicht feuerpfiätig, 
wohl aber für die nicht zuguredimenben Stapitalbelige, 
Tomeit_biefe über 100 cK. Jährlich betragen. 

5. Der auf den Haußhaltungsvorfiand derantagle 
Steuerkeirag gitt als Öefammtfeuld Beiber Ehegatten; 
haftbar. if die Ehefrau jedoc) nur 62 zu dem Betrag, 
den fe a feine Derenionung für en len 
Ropllalbezug zu entrichten Haben wärbe. Jım Yale der 
Gelienbmadung Def Besjbeeeiiiß Ggl der Ofelau 
ber Madiweiß eb, melher Zheil von dem beranlagten 
Kapilalerttag auf fe ft. 

VL. Gtenererlläruug. 
Artiter in 
(6.12 bes Okiehe) 

1. Zeber Rapltaffeuerpfitige it auf bie burd) 
öffentice Belannutmachung ergefende Aufforberung ur 
Abgabe einer Gteuerertlärung (Het. 13) für bie lom- 
ende Gteuerperiobe berpflihtel, Der Worfipenbe ber 
Veronfagungslommiffion Hat zu biefem Atwed. jebem 
Siernad) zur Gteuerertläcung Verpfliteten bei Exlaf 
der. öffentien Yufforberung cine Lefondere Auf 
forberung mebft einem Gteuerertlärungsformular zu 
auftelen (vergl. At, 27, 83 u. 43); Biervon Äft aber 
ineber ber Ginieitt er Merpffihtung, mac) der Cauf 
ber Brit zur bgabe ber Gteuererfiärung (Biffer 2) 
aöfingig. Gteuerpfliätige, weiden eine befonbere Yufe 
forberung mit Yormular nicht zugegangen it, Lännen 
ein foldes an ben in der öffeniliden Yufforberung 
Segeiimeten Stellen toftenlo$ in Empfang nehmen. 

a etmelungen Gab ft Defeen, bi 
unter Dftegfeaft ober Bormunbj on, dom Pfleger 
tier Sochunı fc ni nt Yezonın O2 
Siffer 4) bon ben gur Verivelung berfeiöen nad) aufen 
beteiligten Vorflondämitgliebern u. |. w., für minder 
jährige Rinde, melde uner tier Genat ie, 
vom Dater, wenn aber die ellelihe Gewalt der Wulter 
guflet, von biefer abjugeben. Im alle de $. 1098 
be3 8. ©.:B, Il auch der der Mutter beftele Beiftand 
zur Mbgabe der Gleuerertfärung für die feiner Pflege 
{oft unterfelten Rinder berpfliäte Für Perfonen, 
inefe abiwefenb ober fonft verhindert find, bie Gteuer« 
ertfärungen felöft akzugeben, tännen biefe burd, Ber 
vollmädtgte erfolgen, melde ifeen Yufttag auf Er» 
fordern nacjyumeifen” Haben. 

"Die Erjüdung ber Steuererllärungspftiät Seitens 
ineß won mehreren Werietern befreit Die übrigen Were 
Hfliteten von_ißeer Verbindlie 

3. Die Steuerertlürung it innerfalß ber in ber 
öffentlihen Yufforberung beliimmten, auf, windeftens 
einen Monat zu bemeffenben Grit bei dem Varfitenben 
ber Beronfagungstommilfien ober nad) Mail ber 
Steuerpfiätigen aut) bei ber zufländigen Gteuertaffe 
Nöte, de au Deooto asyugcen, 

Die Gieuerlaien Haben die bei Ihnen eingehenden 
Grlfäungen ober bie Proiofolle hierüber, geneinbeocfe, 














georbnet, fpätefiend 8 Yage nad) ihrer Abgabe dem Bor« 
fbenden ber Veranfegungsfomniffen eingufener, 

4. Für die erfimalige Veranlagung für 1908 ift 
Me Geil zur Mhgabe ber Gieueretlärung auf 0 Doden 
Tefgnfepn, und «a N nad) lauf Dee: Huf des 
jenigen Steuerpfliätigen, weiche eine Ertfäcung nicht 
übgegeben haben, eine zweite Erfläcungsaufferberung mit 
nee weiten Beif. von 10 Zagen yupufelen. (Herge 
Art. 27.) 

5. Shit Eleuerrtfrungen Innen Dur bie 
Bot frantiet eingfenbe merbenz Sur Slderung bet 
Steuerpflichtigen empfiehtt NE) in biefem Yalle bie 
Sendung als „EinfHreibebrief”, ba ber Mbr 
Fenber bie Gefahr trägt. 


Arhitet 2. 


1, Die Sterling über ben, Rapttkeug 
iR mac dem Mufter 1 abzugeben. Dadfelbe bie 
zuglei, für bie Steuererllärung über die Beyüge 
auß Sohn und Befoldung (Urt. 22). 
Bei der Abgabe ber Grflärung if gu brachten: 

a) Dem eigenen Mapitelbezug hat ber Gteuerpftictige 
daß etwaige Befonbere Sopitafeintommen feiner 
nicht eiöAändig au veranlagenben Haußfaftungss 
angekörigen (et, 10) Sinzuzureihnen: 

Bei ben Paffvfapitafzinfen (Shulbzinfen) und 
Laften, deren Abzug gemäf; rt. 6 geltend gemadt 
mirb, ift das Mechisgefäft, worauf bie Gäufb- 
derpflichtung berubt, ferner Die Perfon des Gläu« 
Sigers ober Rentenempfängers fotrie ber auf den 
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m und. fenfigen ubungen (Bet. 5 
ie su Grunde gelegen Orläpreife und 
Öebwerthe unter gfelfgetiger Angabe ber eipoisen 
Besugstoften erfiili) zu maden. 

2. Im Uebrigen ergiöt der Vorbrud bes Tufers 
die Mt ber Musfüung und erfäll ber Gieuere 
pffilige auf Unfußen von tem Qorfitenbin ber 
Deranfagungslommiffien ud; mänic) Nie erfore 
derfihe Belehrung. 

3. Die Steuerertfärung it unter der Berfiherung 
abgugeben, bafı bie Angaben auf Mtiht und Oriifen 
gemadit find. Ja derfelßen Bat der Seuerpflihtige 
unter Beifigung feiner Ramenduntefhcft und deb 
Zagb berrtlärung bie für if auteffende Stufe mit ben 
Gritagsgiffern anzugeben, Tele ber untern unb abeen 
Grenze ber Ctufe entfpreen. 


VI. Steuerberiobe. 
Artitet 18. 
EU des Geier) 


1. DieBeronfagung ber.Ropitffeuer erfolgt jebete 
mal für eine Gieuerperiobe von 3 Ychten; bemgemäß 
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Hat au die mach Yet. IL abgegebene Gleunestlärung 
in ber Meg für. eine vole Otuerperiabe Geltung, 
Yenberungen in dem Serfoneoctande ber Cleuer- 
fißfigen ber einzelnen Ötmeinten ober In bem Grtrage 
Ber Maplttien und Benten Derfeibe Bleiben Im Mlger 
meinen für die Veranlagung mähtenb ber Skusnperlahe 
Auer Geriafehigung. 

2. Hubnafımen finden nur fat, won 

©) Pefonen dur, Zuzun aub andesen beutfgen 
Eienten ober vom Mublanbe feuerffihtig werben; 
1) Gieerofitige aus Cifap-delbtingen testen; 
& Me Eikunpilät bei Ber fopltalfeunferen Der» 
onen in Hal pon Sröfänft, Söentung, Zeitung, 
Sera, font Don Derlauf bon Orandffüden ober 
Önnerben neu Begrünbet mleb; “ 
die Steuerftiöt Dei Bier Tapitoeuerpfftigen 
Verfonen in Molge dan Girtfel, Chentung, 
See, Selten fie in Ya von Auf 
Bon Girgenhaften ober Geoerben erift; 
Ber feuerpffitige Beton 1 Durd; Ccöfhel, 
SSentang, Atelune, Yelrath ber Mertauf ober 
Rau von Grunbftiden ober Generben fomie Durch 
Mermehrunn oder Verminderung Der in Mbyun 
geraten Yaftateptehinfen unb Cafen it. 0) 
Sean eecäner, ba ber Geuerpfliätige minbefens 
in bie gmeiingäft Höhere oder merigere Tacffufe 
(et. 8) eineiten it; 
inatäätier Jorlfum kei ber Veranlagung ber- 
Georamen if : 

3, By ame ie Se euere 
eufoat be Menberung ber Meranfarung bey. Be eve 
Segrinbung, der Steueeffiät er Dem Beginn beb 
nööften Rafenberieteliuf aß. Zu Difem Sm find 
die Steuerpftihtien gebtte, auf Mi Berefähfih ee 
acbenbe öfentfihe Muferberimg, mit ter erforber« 
Üidenfole und Temeit mögfih, eine fefonbere Auf 
forderung miteift Yuftelung des orgeftiebenen Gar- 
mulark gu mebinben IR, eine neue aber beräigenbe 
mesitägtiße Gieesflätung nat) Mahjebe et Be 
Himmungen heb &t. 12 ohfugeen. 

In dem Yale unter Stier 24 Äelt be Beriße 
Higung mit Wirkung vom Beginn des Gieuerfüeb en. 


Bweiter Theil. 
Zohn- und Befoldungsfteuer. 
1. Gegeuftenb ber Beflenerung. 
Artitei ie 
&2 068 Bike) 


Der Lofns und Befofbungsfeuer unerfisgen bi 
Seise su een fnham at perl Binde 
verfälnife aub einem miffenfäafligen ober Künfte 
Terifiien Berufe, aub feffilrifer, untereitenber, 
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utfenber ober frgenb einer anberen eriragbeingenben 
ist, fie aus een, auf Piobiäg Gelunger 

ab Bortteile frgenbivelher Ye, fomeit die Bezüge nit 

ünrtß buch eine ber beflspenben Gteueen geizeifen und 
aift nur borübergehenb ober nebenfäglich ind. 
(65 gehören demgemäß Hierher: 

1. die Befolbungen, Gefälter, Remunerationen, Warter 
geber, Penfionen, Gesügten, Sporteln u. dgl. der 

eomien bed eis, de3 Landes, ber Begirte, ber 
Gemeinben und öffentihen Unftalten fowie ber 
Offiiere und Beamten bes Heeres und der Marine, 
mit Ausffuß der denfelben autdrlidti) als Ne 
präfentationstoften gemäprten Bezige; 
hie Befofdungen, Gefälter, Remunerationen, Warter 
geber, Penfionen unb fonftigen auf Gefeg oder all» 
gen sülige Bejfepungen Beruaben Oebihren, 
bie Rafualien ber Geilichen und fonftigen Bxamien 
irgüiger Gemeinfheften mit Wuafctuß der Wer 
gütungen aus Mebfiftungen; 

& die Befolbungen, Gehälter, Remunerationen, Waries 
geder, Penftonen, Yonorare und fonfilgen ers 
gütungen, einfftieiid, der. Sollepiengeiber, Prüs 
füngegebüßten unb ber Vergütungen für Rebens ober 
Brivatunterrlt der Worfteger, Leprer, Gepülfen, 
Ürsieher und fonftigen Yngeflten on öffentlichen 
und privaten Sehe, Erziehungs, Geil, Runfte und 
wiffenfgoftigen Anfilten fonie der gemeinnlgigen, 
eleligen ober fenftigen nicht auf Grmerb gerichteten 
Ükreinigungen, ferner ber Pelalehter und beta 

4 Getiter, Salze, Gratin un fonfigen 
Bergölungen der Muffctartie, Dickie, Öer 
zunten, Ungefellten u. dgl. von Handets: und nr 
Sfr jaften und in fonftigen Sanbelßr, 
Jnbuftier, Geiverbes und lanbwirihfeaftlhen Ber 
eben, einf@fteßih der Tantiömen und fenfligen 
Be Ferne niät unlgeten Genie 

5. die Gehälter, Löhne und fonftigen Vergütungen ber 
Sertenefchten, Safmefer, Gaiden, Hörner, 

Arie ba, enfai ah Be Dr Ba 
und Wohnung; 

9. die Cühne fir geile Gage m. dal) und Elid- 
ltford:) Arbeiten In Ganbelbe, Andufrier, Ges 
erbes, Inboiciöfaftlihen und fonfigen Betrieben, 
fele mögen von dem Mrbeitgeber in feflen oder 
manbefdaren Begügen, in Rot, Wohnung, ob:r fatt, 
aber neben benfeiben, tie 3. 8. Bei Relnern, Piört: 
nern in Gafiäufern u. f. io. als freinitige Zr 
Mmenbungen von dritten Mirfonen _(rintgeber 
u. dal) gemäßet terden, fofeen diefe Zurendungen 
eiß tegelmähige beflänbige Cinmaßmequelle ame 
(Sem und nicht von nur nebenfäliger Bedeutung 











; 
ie Penfionen, Erziefungägefber oder fonftigen Ber 
gülungen, el den Hinterbfießenen ber unter 1 Biß 

genannten Perfonen auß deren Dienfoerhältih, 
Aufehen und geioähtt erden; 





8. bie ben unter 1 513 7 Segeidineten Perfonen, aus ber 
Sinfierfälinib zufehenken Naturalejüge aus 
Rupungsreten, aus Wohnungen u. ba folern und 
foneit befür nit ein Abzug von der Befofbung 
u. em, fattfinbet ober Dali von Ihnen bie Gebäubes 
feuer begafit wird (gt. Mel. 17 Biff. 80); 

9. die Honorare der Rünftier, Schrififelter, Tonbicter 

, einfehichlich ber benfeiben zuftebenden und 
gemägelen Zantiimen u. dgl. für die Aufführung 

Ührer Werte, fomie bie den Hinterbliebenen beufelben 

daran guflebenben und gerräftten Bezüge; 

die auf Derttag ober fenftigen Binbenden Berpftiche 

tungen berußenden Zufgüffe von Gltern an Kinder, 

insbefondere an Olligtere u. dal. (vergl. Met. 17, 

Üff. Be, Ichter Abfah). 

Nicht Hierher gefören: 

die Beglige ber Molare, Meitianmälle, Merzte, 

Gerißtvodieher, Ariiteten u. |. w. auß dem 

Gefäftsbeiicbe Diefeh Berufs, foneit folde bon der, 

Geioerbeteuer getroffen find; 

die Bezüge der Zieilfaber offener Banbelägefel- 

faften, der perfönlich Saftenden Gefeifcafier ein- 

father Rommanditgefeliciaften umd SRommanbit- 
gefelfiaften auf Ati, fowie ber Rommanbititen 
einfacher Rommanbitgefefheften, weiße der Ge- 
werbefteuer ober ber Kapitafteuer unterliegen; 
ie Begige, welche auf Hingabe bon Grunde, ober Ges 

Güuberigenigum Beruben, bffen Ertrag Bereit burd) 

die Grunb:, ober Gebäubefteuer in Glfab-Lotheingen 

getroffen ift (al. Mt. 10); forie Die periofßen 

Begüge, weie für die Wbtrelung eines Cemerbes 

dem früheren Ynaber zu gahfen find und in ber Hand 

deb jegigen Jnhabere der Geserefteuer unterlingen; 
die Borifeile ton Gebungen, melde nur ben Char 

Tatter freioiiger Sumendungen, wicht aber, bin 

jerigen megelmäßiger Wergütungen für  geleifte 

Dienfe Haben; 

er Gritog aus Pastungen in ElfafsLotheingen 

gelegener Tanbiirtöffiliger Grunbflüde, 


IL Enbjektive Steuerpflicht. 
Artitet 16. 
88 te Gier) 


Sofne und befolbungsfleuerpflichtig finb: 

bie Sandei+ und fonftigen Meihäangehörigen, welche 
fürn Mopnf, ser Wufenial Im Unze hs 
Doppelkefenrungbgeeheb vom 1 gandar 187 
(vgl. Art. 2) in Elfah-Lothringen haben; 

Sie Reihpauktänder, melde In GifheLoeingen 
einen Wohnfit haben ober fi) bafelbit des Erwerbs 
Dim abe au, ehe beh, Die ben Dora 
fegungen zutreffen, fid) bafelöft feit länger al3 einem 
ehr Uruntersnden ser fi minbefns 3 Jahren 
Mit Unterbregjungen auffaen; 
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3. dienigen Perfonen, welche auß der Ranbebtafie 

Belevung, Grat, Senn ade, Wartgee Sehen, 
felb wenn fie ihten Wohnfih ober Hufentpatt mit 
in Eifah-Loihringen Haben. 

Dos Meiäägefeh vom 13. Mei 1870 befimmt, 
ap Geht, Menfan und Merlegeb, melde deufäe 
Mlitärperfonen und Zioilbeamle fomie beren Sinters 
fiebene auß ber Kaffe eined Bunbeöftants Beyehen, nur 
in demjenigen Staat zu befeuern find, welder Die 
Sapfung zu Teien Hat. Qiernac) unterliegen die In 
Üifap-Cothringen moßnenden Offigere, Merzie und Ber 
(omten bei Baberifen Heeres, deren Dienfteinfommen 
nach dem Zünbnifperitage bom 23, November 1870 
@. G. Di. 1871 ©. 9) aus der bagrrifden Gtontitaffe 
gegabli wirh, nicht ber Lohn: und Befoldungäeuer, 
dagegen find bie_in Glfof-Lolfeingen wohnenden 
fiier, Mi 
Truppenfontingente des Deulfen Geered lopn- und 
befolbungefeuerpftihtig. 

Während alle Gtoatsbeamten Bezüglich ihrer Ger 
Halt» und Penfionkbegüge bem zaßlenben Staat euer» 
PfTIStg ind, unterliegen bie Beamten dep Reicht hine 
Fehtih ihrer Beglge der Vefeerung nur an ifrem 
MWopnort Sezw. ihrem bienflicen Wohnft (8. 2 der 
Doppelbefteuerungägefebee). Die außerhalb Crfah»Lotd« 
gingens woßnenben Tanbedbeamten unterliegen hiernad) 
der Lofne und Befoldungefiuer, nicht aber bie beie 
{pietämeife in der Schmelz und Zupemburg ftationieten 
Beicimihnienie Ol. mu 64,9 ib 
Gefehi). 





Artiter 10. 
& 4 der Beier) 


3. Vorausfepung der Gteuerpfliht it das Bore 
onbefen on Begigen au Lohn unp Eefobung gemäß 
rt. 14 im folder Qöbe, baf beren Betrag mit den Ere 
ieägen au fonfisen Groerbäguein — 8. cub Ort 
und Gebäuberermögen, aus Öterbebetrie einfhfichtih 
Wanbergeierbe und Stapill, unter Ginpuredinung der 
nach $. 8 bed Gefetes anguräiinenben Bezüge der Gaub« 
Haltungöangefötigen — zufammen den Beltag bon 
700 <A. jägeich Üerftelgt. Seife Dieb nicht zu, fo betest 
Anfprud auf Ginatäfeuerftibet, borbehatilid der be: 
Tonberen Beftimmungen des Urt. 61, Ziff. 8 wegen ber. 
Gemeindezufehläge- 

2. Unter Dienfibeten im Sinne des $. 4 Siffer 2 
des Gefepeb find nur bie Anedite, Mägde und andere 
gewöhnlic) im Gausdaltungsbienfte fteenbe Perfonen 
zu derfieben, nicht aber. Deffere Haußangeftelte (gl. 
At. 14 Siffer 5). 

3. Zu den unter $. 4 Ziffer 9 des Gefehes aufe 
gefigen Beamer asen El etheeife Ce 5 Baft 
fotionirten effah-loigeingifeien Soflbeamten. 














AL Maffteb ber Glener. 
etiter m 
sm dan) 

1. Bei ftänbigen, feften Begügen, welche in Yol; 
ein Duealn Zr cher Benenieheinife Tr 
beftimmte Zeitabfehnitte in gleichmäßigen Beträgen ger 
währt werben, bilbet ber Jahrekbetrag biefer Beyige 
‚einf&ließlidh der zu benfelben zu rechnenden mid)t bereits 
don bem Plictigen befeuerien Raturaleifungen 9. 8. 
freie Moßnung in Gebäuden, flr welche bie Gesäuber 
feuer nit Don ber logne und befolbungefieuerpflitigen 
Berfon gezahlt wird —— bergl. Urt. 14 Siff. 8 —) ben 
FE N 

2,8 Cfnintonmen She au ig Jet 
van sie len Sehe umgerchne Kap Bene 
ai DMonatöbezug oder Gtüdiohn den fleuerbaren 

Br 

5. Bei unfänbigen ®ezügen if nic ber Künftige, 
in er lchphe u endend Batg be Anke 
eintommens ald Maßfiab anzunegmen, fondern e# bildet 
ber Durdfcmitt ber legten 3 Jahre den fteuerbaren 
Krag IT der eiernfläihe nad Mai ie 
3 Jahre im Öenuffe biefer Bezüge, fo findet eine Beredhe 
mu es mutnahihe Sahtakeihg une Super 
Th ber iiber de Ten Zeeeans fi 

Dabei ift nod) befonders zu Beachten: 

a) Die Bezüge find fets im Roßertrage zu ermitiefn. 
Abzüge für eima gu gahiende Sinfen don Gefulb« 
ei ide B pam Sande Ss Une 

lt oder zur Erlangung ber toiffenfchaftlichen Auz 

dung aufgenommen worden find, fowie für 
Steuern und fonfige äffentige Cofen' fnb une 
ul, Dass Kant Di dir Gaming bh 
in Sn A unchhepueh forte Ye 
Tagen (bei Zohnarbeitern bie Koften bed don ihnen 
felbft zu befgpaffenden nbimertjeugd uf. ei 
Privatiehrern der Miethsaufwand für Scultäume, 
bei Malern ber Yufwand für Atelier u. f. w.) in 

Sup ‚gebradjt werben. 

Die Bezüge find nad) ihrem Vefland zur Zeit ber 

Beronfagung zu Beridfihtigen. 

Nahuralbegüge find Thäßungsmeife nad iftem 

Siena) u Ar Senferuie 

nad) ihrem ortsüblihen Miethämerth, fofern nicht 

daft ein Abzug on ber Mefofbung fatfindet. Ir 
diefem alt bleiben fie ganz aufer Betracht, ebenfo 
ioenn bie Dienftwohnungsinhaber bie Gebäubdefteuer 
für biefelben entrichten (vgl. $. 4, Abf. 2, 3 beb 

Gebüubefteuergefehes vom 14. Juli 1896). 

Dienftauftandsentfhädigungen, Meifetoften und 

Tagegelver foroie ähnliche Nebenbezüge, melde 

e18 Grfap für Dienfouifagen onufehn finb, 

‚bleiben außer Anf AB bagegen And in Gelb gewährte 

Bohrung jelbzujüffe als ein Theil ber Befolbung 

du Werlleflhien Des Olthe gi von ben 












DD} 
D} 





b) 





Sereis unb ben fämmtfiden Dienfizulagen ber Offis 
ji end Menden, Sales Did 

& Benfionen (einfilichic) der an Qinterbtiehene be- 
ahtten), Wartegeber und ale anberen ähnligen cus 
dinem Öffentigen ober privaten Dienflerhäliniffe 
Kerüßzenben Bezüge, weide als Entgelt für feü 
dere Dienftleitung, Berufsidätigteit over. Tonftige 
Yebeit berpiligt worden find, haben in nfah zu 
Tommen, foferm fie auf gefehlicher Grunblape oder 
Hagbarem Rectätitel berußen, 

Üinterfüigungen, melde von bem freien Willen 
te GeberS abhängig fin, auch ienn fi biefeiben 
ihatfätich wiederholen, beiden außer Anfoh. Das 
Seide gilt von folden Sunendungen, — 5. ®. 
er Eltern an ihre Rinder und umgelehrl —, Ielhe 
euf der gefeptigen Unterhaitungspfliät. Berufen 
iherfleigen bie Quenbungen die gefehlihe Minen: 
alionepfliht und Berußen bieelben auf Vertrag oder 
Tonftiger Ginbenber Verpflichtung, fo unterliegen fie 
der Befleuerung in der Hand bes Empfängers, 

&8 gilt als Öcunbfah, Daß bei biefem fogenannten 
„abgeleiteten Cinfommen* deflen Seflaierung nur 
Ainmal, entiveber beim Geber oder beim Empfänger, 
it aber bei beiben, zu erfolgen Hat. 

D Die Begüge ber Diteltoren (Geranten) der Witiens 
geleligaften, SWerggemertfcaften, Tovie ber Ger 
\6äfteführer ber Gefelfaften mil Sef@räntter Safe 
hung, wele ald Beamte ber Gefelfgaften zu gelten 
haben, find mit Einfluß der Zantiemen u. f. I. 
aur Loft: und Befoibungefeuer_ Gerangugiefen. 
Dagegen gelten die mit aus Witienbefih. herr 
zäßrenden Begüge der berfänlic) haftende Ger 
felftafter von Stommanditgefelfcften auf Attien 
ai geverbtiches Eintommen und find ber Lahn: und 
Lefeldungäfteuer mic! unterworfen. 
Zei Yefftelung deb ieuerbaren Belcags aus Lohn 
und Stüd-(Httord-)arbeiten ft (häpungemeife der 
gute Punch Zagtpn br. er mine 
gebe ober Wachenberbienft zu Örumd zu Iegen und 
Der Jahredetag aut br Jah br hr in Tuner 
Sad angunehmenben Äetinge eye. «lesen 
zu amitteln. 














® 





IV. Betrag ber Steuer. 

Artitetı®. 

5 des Geis) 1 

Die Steuer beträgt 100 vom Hunberl bes nad) 

zug der zuläffigen Mublagen (Het, 17, Ziff. Da) ber 
weöimelen feuerbaten Beltags. Die Beredmung ber 
fein erfolgt nad) dem ber Sohn und Befoldungs- 
Feuergfehe (8. 6) Beigefüglen Tarife. Die im benfelden 
angegebenen GErtragägiffern gelten fir die obere Grenze 
mit Ginfefuß derfelßen. 
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V. Beranlapungsgrunbfäge, 
Mrtiter 
8.7 der Geite) 

Der Det, an bem bie Seranfagung zu erfolgen Hat, 
Geftimmt fh nach ben Worfiflen deb Art. 9, 
die für Die Lohne und Befolbungsfleuer gleich: 

Anwendung zu finden haben. Die Mer- 
onfagung der in rt, 15, Zifer 3 Segeichnelen Perfonen, 
tele ihren Mopnfig, ober Mufenifalt niht in Cifab: 
Arien Sb, dit algenein In Giaßburg au ex 
eigen. 








Artitet 2. 
8 000 Beier) 
1. Die Borfchrften beb Art. 10 finben auf bie Qin- 
zuredmung der Lohn» und Befoibumgäezüge der Fa- 
miffenengeförigen zu ben beireffenden Begligen des 
Saustaltungsvorftanbes gleichmäßige Ynmenbung. 
Dem Heushaltungsvorftande nicht, anzednungs 
fähig And die Lohn» und Befolbungäbezüge 
a) der Ehefrau, weliie hauernd geirennl von. ihrem 
Shemann tet; 2 

d) ber Übrigen Samitienangeförigen, welde nicht bei 
dem Haushatlungsvorfiande wohnen oder für ihre 
Dohnung und Verpflegung bemfelben eine Beftimmie 
Vergütung geähren. 

2. Beträgt der Cohns und Befolbungebejug ber 
Bamilienangehörigen einfätiehtid) der Ehefrau im Ein: 
seinen nicht mehr als jäheli) ie 500 cH., fo findet eine 
Anreinung überhaupt nicht fatt. 

3. Bei den außerhalb ClfahsLoifringen wohnen. 
den Gteuerpftictigen, deren Beranlagung Tedigli) bie 
ihnen auß ber Canbeifaffe geährten Befoibungen, Pen- 
Tonen, Wartegelber u. f. i. nadı rt. 15 fer 3 au 
Grund zu {egen find, tommen eitvaige Bepüge der dar 
iifienangeförigen überhaupt nicht in Anreeinung. 

Artiter 21. 
9 des Geier) 

Bei der Veranlagung von Steuerpflitigen, beren 
feuerberer Beirag (Art. 17) mit den Grirägen aus 
onftigen Griwerbsguellen — Orunb: und Oebäube: 
Dermögen, Geioerbebetrieb und Kapital — zufammen 
3000 K. jährlich nicht überfeig, fan mit Ridfiht auf 
Gefonbere, bie Veifngsfähigteit Twefetli beeinträde 
tigende Verfältniffe nad) feeier Schäpung der Weran. 
fagungstommifien eine niebeigere Steuerffe in Yn« 
{ab fommen, als die dem ifatjäclicen Cohn und Ber 
Toldungsbezuge berfelßen entfpei. 

3 Werfiltnile Dieer %cl Tommen inäßefondere 
in Betrast: auhergereöpnlice Belaftung buch Unterhalt 
und Erpiefung der Slinder, Verpffikung zum Unter 
Halt mittellofer Angehörige, andauernbe Strantgeit und 
Sefonere Yngfidäte in Der Familie fie Serfaus 
ung. 



































VI. Eteuererllärung. 
Artiter 2. 
& 10 dur Beices) 

Jeder Steuerpflichtige mit einem jührlihen Lohn, 
und Sefoibungäbegüge von meht als 2000 ci. it auf 
die dung öffentiche Belanntmacjung ergefenbe uf 
forderung zur Wögabe einer Gieuerertlärung für Die 
Hommende Gleuerperiobe (rt, 23) verpfligtel, Die 
Steuererlärung ift mit der Erlfärung über Die apilals 
Seplge au erinben; bi Seimmungen ber fc. 11 und 
12 über Die Rapitalfieuer gelten baher aud) für bie Bohn: 
und Befolbungsfleuer. 

Wr die Teptere tommt noch Gefonders in Betradt: 
1. Die, Fü ine Stunperia, Di en Glesrhe 

(rt, 23), abgegebene Gxlläcung gilt aud für die 
folgenden Steuerjahte; einer neuen Exlläcung bebarf 
8 erft dann, wenn in Den Dezügen des Gleuer: 
pifihtigen eine derartige nacihallige Aenderung ein« 
geireen if, daß hieröund) eine Menberung der Tarife 
ftufe (et. 18) Beoingt wirb. 
Seitens der im Öfen hen Dienft ftsenben Steuere 
pfüchtigen Grau eine Ertlärung über ihre Bezüge 
aus öffentiigen Soffen mict akgegehen zu werben; 
Biefelbe wird erfeht Dur) Rachmeifungen, melde 
Seitens der Bebörben über die ihrer Werialtung 
angehßrenben Beamten und Zebienfeten norgulegen 
nd @ergt. Ur, 34, Zif. 2). Soweit diefer Steuer 
pfligtigen im Genulfe von Nebenbegügen, welche 
mit aus öffetfihen Steffen Begogen werben, ih 

definden, find fie zur Yngabe berfelben verpfligte. 
3. Die Beronfagung der Gleuerpflihligen mit Lahn 

und, Befoldungsbezügen BiB 2000 ci. jühtlih ste 

folgt auf Grund don Perfonatnachweifungen, deren 

Mufftelung nad) Vorfeift de& Art. 24 Ziff. 3 buch, 

die Öemeindebehörden ober unter beren Mihniekung 
au erfolgen Hat. Die Feffelung der Gteuerftufen 

(et, 38) ift dabei unter Antpenbung von Durd« 

fenitätoßinfügen zu Deinirfen. Soweit ben Gemein- 
den dur) biefe Mitsirfung befonbere Auslagen und 

.Roften ertvacfen, erben bieelben auf Nachteis non. 

der Candestaffe erfatiet. 











VIE Stenerperiode. 


Yrtiter 3. 
& 12 der Orten) 

1. Die Veranlagung der Lahn: und Befofdungs- 
feuer erfolgt für je ein Gleuerjaht; die gemäh, Art. 22 
abgegebene Gteuerertlärung hal baßer in der Regel nur 
für ein Steuerjaße Geltung mit ber Mahgabe eboch, 
daß fie aud) für die folgenden Gieuerjahte zu Medi 
hefeh, tmenn in ben Bezügen bed Gieuerpflihtigen feine 
jelde nadtaftige Menberung eintit, ba babure) eine 
Yenberung der Tarifiufe (tt. 18) bebingl wird 
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2. Während des Gteuerfabts teten Yenderungen 

Ar ein, wenn 

a) Perfonen dur) Zuzug aus anderen beutfien 
Sinalen oder tem Uusland Heuerpfüiglig Werben; 

1) Steuerpfitige aus Cifaß-Loigeingen wegpehen; 

© Walfählige Serihümer dei ber Weranlagung vor: 
gelommen ind 

In ben unter a und b Segeidneten Bällen erfolgt 
ie Menberung Ge. Die neue Beranlagung mit Wirkung 
vom ®egiun bes nääften Stalenberbierejafrs, im 
Yale e von Anfang des Geueriuhes ab. 

Im Uebrigen Haben Yenberungen in ben Bezügen 
ber Eleuerpfligligen wärend eines Gteuerjahrs eine 
Henerung re Branfaıng fü Dit Ya ni su 

se. 








Die Perfonen, wel im Laufe des Steuer: 
jabre fleuepftitig werben (a) und einen Lon« und 
Befolbungsbegug von mehr als 2000 «A. Haben, ber nicht 
aus öffenkihen Naffen flieht, ober deren Bezug aus 
ölfentichen Raffen einfjichlich ber nicht auß Öffentfichen 
Raffen |lrhenben Nebenbezlge mehr alß 2000 ci. be: 
trägt, find gehaften, auf die bierteljühelih ergefenbe 
ölfentiche Mufferderung, mit welcher erforderlienfalts 
und fomeit möglich eine befonbere Yufforderung mittelft 
Zuflelung de dorgefiricbenen ormulaze (Urt. 22 bey 
12) zu Derbinben if, eine Gleuererlläcung innerhalb 
eines, Monats nad) Mahgade der Lorfäriften der 
Ar. 12 abzugeben. 

. jr von ber Stege ber Ziffer 1 find bie 
länder, weiße fh in Gifaß-Loifringen bes 
gen nur währenb eine Teils des Jahres 
aufkatten und benn ba Ganb mieber berlaffen (fop. 
Seifonazbeitr, Maurer, Erdarbeiter u. f. io) nicht für 
das velle Gieuerjahr, fonbern nur für ben ihrem Yuf- 
enikalt entfpredenden Teil de8 Jahres zur Cohn, und 
efotbungsfieuer zu Deranfagen (gl. Yet. 15 Biffer 2). 


Dritter Theil. 
Das Veranlagungsverfahren. 
1. Bordereitung der Feranfagung. 
A. Erftmalige Veranlagung. 
Artiter 3. 
Grmittelung der der Stapitale und ber Lopn- 
und Bejoldungsfieuer unterliegenden Perjonen. 
1, Die Fefftelung der fteuerpfihtigen Perfonen 
(vergl. Me. 2 und 15) lieg! dem Sleuerfonirofeur für 
einen AmtBbeget ob. 
2. Die Ermittlung berfelben if für jede Gemeinde 
vorzuneßmen unb finbel in ber Zeit Dom 1. &prif bis 
Gnbe Juti 1902 fall, Sr größere Gläble fann ber 


Gnblermin der Grmittelung mit Genefmigung des 
Direltors ber direlien Steuern binausgefeoben werben. 




















3,Die Ermittlung hat unter Benubung be us 
file Gefeß vom 2. Zuli 1808 über die Ermitletun 
kr Geträge aus Kapital, Cohn und Befolbung auf 
grfelten Nachteifungen zu erfolgen. Dabei find, fomeit 
aäig, die zunänglicen Hülfsmitte, insbefondere die 
eben Gemeinden gefühtten Generalrollen, Frofntellen, 
Bibteriten, Meiberegifier, Cinionertatofer unb, for 
jet bie dam Diteltor der Direften Steuern für erfor, 
Bei ecadlet wich, bie auf Orunb ber nad $. 10 UDT.8 
eb Roßne und Befolbungafeuergefeies Don ben Ger 
meinbebehörben vorzufegenben Nachmeifungen nad) 
näferer Unfeitung ber Hierfür vorgefceiebenen Liften 
und Beranfagungsbogen (Mt. 26) zu benuen. Wir bie 
Srmittelung der im Dienfte von Gemerdetteibenben, 
Senbeld» unb_fonfigen Unternehmungen ftehenden 
Süfeperfonen find au) Verzeidmife zu verivenden, zu 
Seen Sufftelung den Urbeigebern die. erforbeelien 
Formulare nad; Mufter 2*) mitzutbeifen find, für die 
Grmittelung ber leuerpflißligen, nit naliclien Pers 
fenen Oft, 2 und 8) empfiehlt e3 fi, bie Geoerbeteuer- 
tofen foiie bie bei den Amtsgerichten geführten Bers 
einsegifter ($. 85 des Bürgerfien Gefegduces) zu dere 
Benben. 

4. Die Gemeindesehörben And verpflichtet, hierbei 
te efordesticie Musfunft zu erißeilen. Gemeit ben: 
Tsben Befonbere Nusfagen entficben, erben Diefe auf 
Antteg ber Gemeinben aus ber Canbestaffe vergüte, Die 
erüßer aufguftelenden Ciguibafionen find nad) Prüfung 
und Lefdeinigung Dur den Gleuerlonirofeur dem 
Dietor ber Dieften Steuern zur Unteifung vorzufegen 

5. Bei Gefegenfeil be zum Side der Ermiltelung 
der feuerpflichtigen Perfonen in der Gemeinde abyußate 
tnden Zermins hat ber Steuerfontrofeue zuglei) Dafür 
Corge gu tragen, ih die gur Vetanlagung awedbientien 
Zefelfe, Unterlagen und Rontrolen, foreit möglich, au 
Sefäaffen. 63 torımen Sier inäbefonbere in Betrat: bie 
Wieihe ver Wohnung der Steuerpflitigen, die der Lohne 
und Befofbungsfleuee zu Grund zu fegenden Dur: 
(Gritäehnfäpe G. 10, Yo 3 de Bohn, und Bol 
Sersfeuraeeheh) ci, Ständen BE Hafen, 
euer (Urt. ) foiie bei mehrfadien Mohnfihen die 
Setreffenben Gemeinden und die Yufenipelisbauer in 
defefßen (rt. 9 u. 19). 

Die Bürgerm 
Zerminen vorher mit dem Erfuen um Beitülfe zu 
Senarihtigen. 

Gbenfo haben nach näherer Unreifung bed Diret- 
ers der direllen Steuern die Nentmeifter Bei der Cr: 
nitteung mitzuiocten. 

6. Dem Steuertonttofeur Bleibt e& überlaffen, zur 
Lornafme dieer, Crmitielungen mit Genehmigung bed 
Vinltorb der direlten Gleuern fi hefonderer Dor« 
Ainfeügungdtommiffionen (vergl. $. 19 de3 Rapitale 


"1 ie Muftee Fi 92 wegen Lie alt och. Bieften 
Ken taneren Safer Elsurmenmllung an8 werten den 
Senn un) Beiden Dar Senberabiut might, 
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Heuergefeßes und $. 14 Ab. 2 de Lohn und 
Befotbungsfteuergefehet) gu bebienen. Die Wal ber 
Mitglieder Diefer Rommiffienen, beren Zahl 3 nicht übers 
Reigen fol und zu beren Derhonbtungen au) ber Bürgers 
imeifter einzuladen fl, feßt dem Gieuertonteofeur nad 
Einernegmen mit dem Vürgermeifter zu. Den Mit 
gliedern wird eine Entfeäbigung für die aufgemenbete 
Seit nad) Mafgade eines von bern Winifiertum felgus 
fegenben Segulatios gemähet. Dem Steuertonteoleur 
fiegt e8 ob, bie erforbeulihen Ciquibationen über bie zu 
gewährenben Entfejibigungen aufgufllen und bem 
Tinte der Betten Cieuten zus Sahlungtenmefung 
bergufegen. 

7. In gröberen Gtäbten fon, foeit erferberfih, 
ie nad Vorflebendem vorzunehmende Teffelung der 
feuerpflihtigen Perfonen Durch eine driliche Aufnaßme 
don Haub gu Hauß ergänjt erben. Die hierzu nöt 
Hülftperfonen hat der Gtwuerlonireleur nad Cine 
berneßmen mit bem Bürgermeiftr und mit @: 
neßmigung bed Diretlord der Direllen Steuern zu B: 
fnffen, Ja biefm Gtäbten Lnnen für eimielne 
Zee berfeiden (Gltaßen u. |. 1.) Defonbere Boreins 
TSätungefommifionen mit Genefmigung bes Direttors 
ber Direften Steuern gedilbet werben. Den Berbands 
tungen mit den einzelnen Kommifionen Tann ber Bite 
germeifler ober ein Wertreler bsfeiben beirnohnen. 

8. Someit und insbefonbere in größeren 
Stäbten it vor Wofäluh der Veranlagung mod ein 
Weiterer Zermin zur Weitellung ber ingwifiten einge 
fretenen Henberungen abzuhalten. 



























Artitet 25. 


Auftellung der Veranlagungsliften und Ber, 
anfagungsbogen. 


1. Die Ergebniffe der Ermitlelung ber Rapltale 
und der Soßs und Befolbungefleuerofliti 
Veronfagungs Liften nad) dem Mufter 3 

Die Beronfagungstiien find für bie einzenen 
imeinben je nad; Sebüsfniß entmcher alphebelifd aber, 
ber eißenfolge der Strafen unb Säufer, in meläen bie 
Sieuerpfiätigen wofnen, unzuegen. Cie find senae 
dem Borbrud enffprechend auszufüllen und Faben unter 
din und berfelben Nummer alle ben Steuerpfliigen unb 
beffen Hausfaltungsangeförigen, fomeit biefeen nicht 
Tetöfftänbig zu deranfagen find, beiteffenden Bes 
feuerungsmertmafe zu enthalten. 

2. Die fo aufgefteften Lifte find auf Grund after 
Sereitö zur Senniniß_ gelangten Befleerungsmerfmafe 
Guß den Nacoeifungen über die Ermitteluna der ar 
vital, Sobn- und Befolbungäbezüine gemäh; Gefeh vom 
2. Jufi 1898 u erqängen und auf Orund ber meer zur 
Kenmtrih gefangenben Rantrofbehelfe u. [. m. ße: 
fonbere ber Ileberweifungen von Borfibenben "anderer 
Veranlagungsfommiffionen in ClfafCothringen aber 
Guß enderen Qunbeifeten, der lebermeifüngen. der 
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Sertefrfieuermte, ber Gemeefeernerunfagungt- | 
Blätter und der Veränberungstiten über Grunde und 
Gesäubreigenifum Mändig auf dem Laufenden zu halten. | 

3, Die auf Die Veranlagung der einzelnen Pflih | 
Iigen Ben, Babenben Aprrefponsegen und, Sit 
fe find als Beläge zu den Veranagungstiften unter 
Dinweis Darauf in der betreffenden Gpalte wohlgeordnet 
fan. 

. Die Beranlagungsliten find in der Segel 
9 dahre frtufügren und dann Dur neue Cie, im 
wel alle noch gültigen Angaben übernommen werben, 
au erfeten, 

5. Im Bebürfniffelle fönnen intefondere in 
Gemeinden mit flazt toedjfeinber Bepölterung, an Cielle 
der Deronfagungäliften Veranlagungs Bogen nad) den 
Wufteen 4 und 4.u verienbel werben. 

Die Veranlagungsbogen Finb für bie einzelnen 
Gemeinden alpabelifh aber in ber Reihenfolge der 














Siraßen und Hüufer, in melden bie ichtigen moßnen, 
au orbnen. 
6. Reben ben Meranlagungsbogen if, fomeit er» 


Fabel, sum sd ehe Mfnbn de cm 
einen Gieuerpfihtigen (Weranlagungsbogen) für jeden 
Bogen eine Wamens Torte neg dem Mifer 5 an: 
gen. 

Diefe arten Find alpfabetifh zu orbnen und 
Brsügtich Ührer Ungaden auf dem Vaufenben zu balten. 

„di arten, Slate ärten Die Hamster 
sugleid zur Aufnafme ber ötligen Ermitielungen be- 
mußt und zu diefem Set in ihrem Qorbrud ent« 
fpreenb erweitert werben. 





Artitet 


Deffentlie Anfforberungen zur Abgabe 
der Steuererllärung. 


1. Nach Beendigung ber in Urt. 24 und 25 vers 
gefeenen Ueiten und nad) Mußfeiigung ber befonberen 
Mufforberungen (elitel 7) if dur; den Gieuer- 
tonttoleur als Borfigenben ber Beranfagungstommifion 
eine Öffenfije Mufforberung zur gabe der Gteuer« 
ertfärungen binnen einer fprft don 6 Wochen nad) Dem 
eufter 6 durd) Anfehlag in der Oemeinbe an den für 
Belernimajungen den Beiden Sfimmtm Siem zu 
erlaffen. 

2. Die öffenttice Aufforderung Hat für fänmts 
ie Gemeinden besfelßen Gteuerempfangsbeirls am 
einem Zage zu ergehen. Gehören Die Gemeinden eines 
Steuerempfangäbegiets zu verfßieberen Teranlagungd- | 
Besicten, fo find bon ben beieiligten Steuertontrofeuten 
Die Kufforderungen an bemfelben Tage und mit gi 
Weiten zu ertaffen. Die unter Ziffer 1_Segeidnelen 
&rbeiten finb fo au fördern, daß Die Muffsrberungen 
für den auezft in Bearbeitung genommenen Empfangss 
besiet päteflens am 25. Ypril 1902 mit Zeit vom 
1, Mai iS einfil. 11. Juni 1902, diejenigen für ben 














zufeßt bearbeiteten Empfangsbeiet 
35 ui 1902 mi Gef som 1. Kuga 6 einfat 
11. September 1902 Sinausgegeden werben Tönen. 

3. Zugtei mit der erften Bffeilißen Muffor- 
derung I eine Kufforberung nach) dem Mufler 7 in ben 
für die amtfigen Zelanntmachungen beftinmien Ze 
hungen zu erlafen. 

4. Gobald bie in der öffentligen Aufforderung 
gelebte feift von 6 Wochen (giffer 2) abgelaufen if, Sat 
Ohne Derzug eine zweite öffentliche Mufforberung zur 
Mbgabe der 6iß dahin nac) niit abgegebenen Griläs 
rungen mit (yrift von 10 Xagen nad) dem Mufter 8 zu 
erfolgen. Dieelke ft in alicher Weife wie bie erfie 
öffentiche Xufforberung durd) Ynfhlag in den Gemein 
den und Ginridung in die beieffenben Zeitungen Be« 
Tannt zu geben. 

5. Die für den Xnfefog in den Gemeinben be- 
fnmten öffentfigen Xufferberungen ind ben Zürger> 
meiftern mitteft Schreiben nach dem Mufer D zu 
zufiflen. Die Bürgermeifter haben fofort nad) Eis 
Dfong bie Deröffenifihung ber Mufforberung durd) 
Aushang unb foret dies Ubtih if, Deren Inhalt durd) 
mündlitge Betannigabe zu bewirten unb alsbald nacı 
Ablauf der dorgefiriebenen ri und mad oil 
gispung ber dorgebrurten Xushangsbefeeinigung das 
Säreiben nach näkerer Mnleitung des Vorbrurs an 
den Gleuertontroleur zuriczufenben. 

6. In größeren Stäblen Binnen die fr die 
Abgabe der Gteuererllärungen und den Crlah ber 
ufforberungen vorgefebenen Siften (die 2 unb 4) 
mit Genehmigung bed Lite der Direflen Steuern 
Hinausgefiißen werben. 


Artitet 7. 


Befondere Aufforderung zur Abgabe 
der Steuerertlärung. 


1. Sämmtlie im Beranfagungsbeziet mohnens 
den ober fih im bemfelben bes ErmerbeS wegen ober aus 
fonfligen Gründen aufkattenden Perfonen, bei welchen 
mac) Den Worermittelungen vermuthet wich, ba fie 
der, Rapitalfteuer unterllegenbe Erträge von mehr als 
100 cf. jährli oder der Lohn, und Befolbungkfteuer 
umterliegenbe Begüge von mehe ale 2000 H. jährlich 
Befiben, find, gleichjetig mit der öffentligen Kufforber 
zung (et. 36), burd) eine Befondere Yuffarderung nad) 
dem ufter 10 zur Abgabe iher Gieuererllärung 
Sinnen einer Frift von 6 Wochen zu erfudien. 

2, Ras) Wblauf biefer eft it allen denjenigen, 
weiße ber Gficunasauffarberung niit nacgetommen 
find, eine zweite Yufforberung nach dem Wufler 11 zur 
Abgabe der Steuererlfirung binnen einer teieren Fift 
von 10 Zagen zuzufteften. 

3. Die Musferligung ber, befonderen Yufforber 
zungen Fat ducd) ben Steuerlontroleur besiehungömeife 
unter deffen Yuffit au erfolgen und ift fo zu Defchleus 
migen, af, biefelben gleichyeitig mit dem Erlaß ber 


fyätftens am 












iffenticen Aufforderung In den Bereffenben Gemeinden 
jugeeftt werben. 

4. Die Berfendung der Mufforberungen an bi 
Steuerpftitigen erfolgt Durd) die Pol. Einer Befd 
migung ber erfolgten Behänbigung bedarf es nic, da 
für die Gleuerpflihtigen die Verpflichtung zur Abgabe 
der Steuerertfäcung Iebigic Durd bie orbnungsmähie 
rollen Öifettigen Mulfoderungen Segrinbel mich, 
unb auch der im $. 18 bes Sapilffitnergefehes be 
jfungöieife $&. 11 deb Cohn» und Befoldungseuer. 
gefehes angebroßte Rechtänachtkeif ihnen geyenäber nad; 
huditlofem Wbleuf der öffenlich belonnt gemaclen 
Beiden Beiften eintüt. 








Artiter 
Abnapme der Steuererklärung. 


1. Die Steuererflörungen find innerfalb der in 
den äffentichen Mufforberungen Belannt gegebenen 
Briten abzugeSen. Auf Segrinbelen Yntrag des Gteuer« 
pffßtigen Lönnen biefe Srifen, dom Gieuerfontzoleur 
(Qorfigenden der Veranfagungstommiffon) ausnaßmE 
nei berlängert werben. 

2, Der Steuerfontrofeur hat den Steuerpflihtigen 
die gevnfehte Ausfunft und Belefrung zur orbnungs 

igen Abgabe der Steuererifärung in bereitwiiger 
Beife zu extheifen und. e8 Überhaupt an Michte fehlen 
zu Iaffen, um ben Pfichtigen über bie bei Musfütung 
der Gteuerertläcung in dem vorgefehtiebenen Formular 
au beachtenben Vorfehften in formeller und fachider 

init aufguffären. 

3. Sur Abnahme der Erlläcungen find aufer ben 
Steweriontrofeuren auch die Rentmeife, und für bie 
Gritäcungen über Cohn und Befolbung auch; Die Bürger: 
imeiter verpflichtet, 

4. Die Erklärungen fönnen nad) Mahl der Pflie 
tigen jcheiili ober zu Weolofofl abgegeben werben. An 
Tebterem Yale if das Grilärungsformufar nad) Mahe 
abe ber münblicien Grtfärungen auszufüllen, von bem 
Bitictigen bolgieen zu (afen und bon dem abnehmenben 
Zearıten ober Bürgermeifler mit bem Mermert: „Zu 
Wrotofol gegeben” unter Beifünung beö Datums, feines 
Namenszuoeb und Umtecheralters zu berfeben. 

5. Die Sei den Nentmeiftern und Biürgermeiftern 
eingehenben ober yu Proistell argebenen Grläcungen 

'd mit einem Ginganavermerf zu berfeben und all: 
wöchentfid, dem Steuerfontroleur zu überfenben. 




















Urtitel 9. 
Prüfung der Steuererlfärungen 


1. Die eingegangenen Steuererlfärungen at der 
Steuertontrofeur nad) Yorm und Ynhalt zu prüfen. 
2. Erlfärungen, welie in formeller Hinfigt wefent« 
Yigg Vorfriften nicht beachten, indem 3. B. bie dar» 
gefehriebene Lerfiherung ober die Unterfhrft. Tehlt, 
Yönnen nicht als Steiererllärungen im Sinne hei 
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Sefees angefihen herben, Sofen, die efarbetige 
Srgänzung miäjt turgerhanb burd) Benehmen mit bein 
Steuerpfliätigen herbeigeführt werben fann, ind Pie 
Grffärungen uner Hinpeis barauf, daß, fie ben aefeb 
fißen Befimmungen nicht genägen unb af& Gleuer 
ertlärungen nit gelten Tönnen, event. unter Beifaung 
eines neuen Yormulard, zur Ergänzung ober Reucule 
Meflung mit einer Frift bon mindeftens 8 Tagen zurld« 
zugeben, 

3. Die Angaben der formell genägenben Gteuer- 
ertfärungen find dur; Berofeifung mit den fiber bie 
Derfältniffe der Steuerpfihtigen vorliegenden Angaben 
Cixt. 35 Ziffer 2) und fonftigen Unhalispuntten forg- 
fältig gu prüfen; babe it mamentfit auf darauf zu 
aiten, 06 das befenkere Eintemmen aus Kapital und 
Soßn_ und Befoldung der Haushallungsangehörigen in 
der Steueretlärung berüdfihtigt if, und ienn Dies 
nic autift, ob bie Bereffenben Angehörigen Befonbers 
beranlagt werben. 

4. Liegen cegen den Jnhalt einer Steuereflicung 
Bebenfen vor, fei ea mil Berüg auf bie Auneräffitelt 
der ifalfäcligen Angaben, fei e& mit Besug auf bie 
zu Otund Tegenden Beredimungen (rt, 5 und 17) ober 
die richtige Anwendung ber maßgebenben Veranlanungss 
grunbfäße, fo find biefelben mit bem bes Gteuer- 
pflihtigen zu erörtern. Hierbei iR in allen ge 
Bellen zunäcft bie Behebung ber Brbenten im Mege ber 
mündfiden Lerflänbigung zu werfuden. Die An 
Beraumung einer minblihen Verhandlung berbient im 
der Megel den Borun; nur ausnahmämife ft eine Der: 
Mändigung auf [ärifticem Mece zu erfireen 

Au diefem Qwede nd für ben Dertehe mit ben 

Seuerpftihtigen won den Gieuerlonkeoleur Die 
Mufter 12 u. 13 zu berienben. 

5. IR der Derfuh, einer Derfänbigung aus» 
Teitsos, “ober führen bie mit bem Steueofliätigen 
sepflogenen Verfanbfungen nit zu einem Befriebinenben \ 
Groeönit, fo hat der Steuerfontrofeur genebenenfai in 
Ber Gemeine Die no nlorbigen Cahangen ang 

ten. 




















Artitel 30. 
Xufftellung der Gteuerrolten. 


1. Ned Prüfung der Ertfärungen und Vervoll; 
ärdinung de Deranlogungslfen bey, Yranlagunge- 
Bogen mb Gieusuen nad) dem Sufer 14 mar 
aubereiten. 

2. Die Rapitelfeuer, die Lofn- und Befolbungs- 
feuer und bie Öemerbeflener find in ein und. Diefelbe 
Steuerrolle aufzunehmen. 

3. Die Steuerrofin find im gemeinen für 
3 Jahre (rel. Siffer 9) und givar Bei Heineren Gemein« 
den in ber Segel nach alphabelifcher Orbnung ber Gteuers 
pflihtigen, bei größeren Ösmeinben nach ber Reihenfolge 
ber Girahen und Säufer, in melden die Pilihtigen 
wohnen, anzulegen, 








4. Eine Sefonbere Behanblung Haben bei ber Kuf- 
nat‘ in die Clmrste a afahen N 
a) bie attinen Militärperfonen, tele hin 

fett ige Bezüge aus Lopn und Befolbung, gemäß 
5.20 Iepter Ubjaß bed Coßn. und Befelbungsfleuer, 
gefehet, den Bezicld: unb Gemeinbeguflägen nicht 
unterworfen find; 

b) bie Musländer, welde nad) $. 7 Iehter Mbfab 
des Stopitafleuergefehes nad) Mafgabe iter Hufents 
Haltöbauer im Jnlande mur für einen heil der 
Jahresieuer beränlagt werden; 

9 DeBerfonenmitmeßrfagemMo6nfit, 
imefce nach $. 10 des Rapitalfeuergefehes und $. 7 
de5 Lofms und Befolbungsfleuergefepes in ber Ger 
meinbe nuc für einen Che de8 Jahres zur Beran, 
Tagung Tommen; 

a) die Berfonen mil Lopnund Befolbung 
von 500700 cl, weiße nad $. 29 hf. 2 
@. &. D. nur zu ben Gemeinbezuflägen, fonelt bie 
Gemeine nic uf fe nr Haken, ang 
ziehen find. 

die Qopn- Befolbungsfteuer. 
pfliätigenin Gemeinden mit Oltroi, 
Bern af Die Santa un ben Bey beranlate 
Steuerbelräge nac) $. 29 Uhl. 3 de8 Cohn» und er 
folbungsfteuergefehes auf das Oittei übernommen 
oerbe 

N bie Gemwerbetreißenben mit einer @v 
tragsfähigteit unter 700 A, melde 
nach 8.5 bes Berwenbungsnefehes vom 13. Jufi 1901 
mur au ben Oemeinbezufcifägen auf die Gewerbe: 
euer, foreit_ bie Gemeinden nicht auf Diefe der: 
dichte Haben, Heranzugiehen Find 

Die unter at begeidnelen Perfonen find unter 
befonderen Abhnitten am Enbe der Gleuertofle ober, 
ivonn erforberfi, in befonbere Steuerzofen einzutragen. 

5. Die Steuerzolle für außerhalb Elfaß-Laih: 
gingen mohnenbe Gteuerpflihtige, oeleie aus ber 
Lanbestoffe Befolbung, Penfion oder Martegelb Beiehen 
@&. 3 Ziffer 3 des Loßn- und Befoldungsfiuergefehee), 
wird bon ber Lanbeehauplfaffe vorbereitet, 

6. Diejenigen Steuerpflichtigen, welche fi) im 
Zufonde motorifger Werarmung befinden, 
und beren Gieuerbeitäge nothwenbigerieife in bie Aut: 
falten (At. 52) aufgenommen werben müßte, 
Find im bie Gieuerrolle nicht aufgunefmen. In ben Der: 
anfagungöliften Bezio. Beranlagungäbagen {ib bie Um: 
flänbe näher angugeben, weld« der Yufnahme in bi 
Steuerrole entgegen ftehen. 

7. Bei ben unter Ziffer Le erwäßnten BiLih 
tigen mit mehrfadem Wohnfip find die in 
Belcast tommenden Gemeinden mil der auf fie ente 
Taltenben Xufentpaltsbauer in ber Spalte „Bererfungen“ 
anzugeben, 

‚Im ber gleichen Spalte it bei ben unter Siffer 4b 
begeidineten Yu s länder bie mittere Seilbauer Des 


und 
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Yufentfatis berfelben wührend der Tegten 3 Jahre in 
Gifeß-Colgeingen einzutragen. 

8. Vor Beginn der Gihungen ber Veranfagungs- 
Temmiffienen (dt. 35 w. [. 10) find Aunfiht Die 
Steuerrffen feet fertig zu fllen, bafı mur nad) Die 
für Die einzelnen pffihtigen nadı ben Befetifen der 
Rommiffien angenommenen Zorifftufen unb Die Mittel 
Beträge berfeben in bie Betreffenben Gpalten einzufillen 


Fit 

9. In Gemeinden mit farf teifeinber Bevälte: 
rung form die Gieuerrofle oljägrlid neu aufgefelft 
neben. Sach Kal dab Tiefe 15 Kktmmbing au 
finden. 








B. ährliche Beranlagung. 


Artitet SL, 


Die in den elite 24-80 für bie erfimalige Der» 
nfagung getroffenen Sefimmungen finben aud) bet ber 
jübrihen Beranlogung im Aügemeinen Unpenbung, 
Dabei find bie befonberen Dorferiften ber Vettel 32 und 
33 zu beaen. 


Artiter 3. 


4. Die Grmittelung der aljäfelicen Zu: und 
Abgänge ber Heuerpfliäligen Perfonen 
in jeber Gemeinde erfolgt auf Grund der gemäf, den 
befhenben Verorbnungen (vgl, bie Verordnungen, be 
treffend daB poligeiiche Meldewefen net Bollzugs- 
anieifungen vom 16., 18. und 15. Juni 1983, Zentral» 
und Beziet?-Xmtsblalt Seite 187, 188, 201 und 209) 
bei den Poligeibehörben zu Beisirtenben Un unb Abmel« 
dungen. Zu diefem Aiede find lepiere Behörden vom 
1. April 1602 ab berpflihtet, 68 zum 5. im erfien Monat 
iedes Salenberoietelahes und in gröferen Öemeinden, 
deren Beflimumung, dem Diretor der direllen Steuern 
üßerlafen Bleibt, biS zum 5. jeeß Tonals Auszüge aus 
dem Mietbergifter Über Die Im abgelaufenen Wierlefjape 
Sea. Monat eingelrelenen Menberungen bem zufinbigen 
Steuertontroteur zugufteflen._Derfelbe hat fie nach ge 
madtem Gebrauch an Die Gteuerfaffe abzugeben 

2. Xuf Orunb der Xuszlige aus den Melberegifieen 
Hat der Steuerfontroleur bie Veranlogungsliften Bez. 
Üeratagemdbogn Key de Sur un Aging on 
Steuerpflihtigen nach Anleitung der Beifpiele in dem 
Wufter 3 und 4 zu ergänzen ober zu berichtigen. 

3. Perfonen, deren Steuerpflicht neu begründet 
wied, find in den Beranfagungslften nadpulragen, 
Keys fin für Dieeben Teranlagungsbogen neu an 
oem. 

4. Perfonen, deren Steuerpflicht exit, ind in 
den Veranlogungsüiften zu freien. Die Beranlagungs- 
bogen folcher Perfonen find auf der erften Seite abgur 
föiiegen, mit entfprefienbem Wermert zu erfehen un» 
auszufeheden, fodann nad) Gemeinden unb innerhafb 
diefer alpfabetifh zu orbnen und, jameit && fi um 




















, Regifte nad) Mufter 17 einzutragen. 


Roptafteuerpftihtige ande, mindeftens 9 Jahre aufe 
iniemahen. 

5. Ueber den Nerzug bon Steuerpflihtigen aus 
den Seanasunisit Insel Glb Lhingms 
ehe nad) ben übrigen beutfehen Bunbebjtanten it Burd 
Uusermeifung der detreffenben eranlagungsaften 
iz. von Auszügen au ben Veranfagungslifien, zu 
ieren Yuffielung die Bormulare der Veranlagungs> 
ige gu berivenben und auf benen das Dakum bed Ber» 
ie nee Mer un Drapagmgkic ai 
find, dem für den neuen Wohnort des Steuer: 
FAiöten yuändigen Steuertontolur, Sy. der zu 
finbigen Gteuerbefiärde, Tepterer Durch Wermittelung deb 
Diretore der Diretlen Steuern, Mittbilung zu matten. 
Diefe Mittheitungen Haben minbeftens für jees Wirte: 
jsie und bei fürlerem Wedhfel nat) näherer Seftimmung 
54, Direliort der Dicltn Stein elmenalih zu 
folgen. 

6. Yußer den Veranlogungätogen (Ziff. 5) Saben 
Ye Eieuerfontroleure alle zu ihrer Senntnig gelangenben 
fenfigen Zöatfachen, welcge fid auf die Derhültnife 
Ber außerhalb des Weranlagungsbesiis, aber in Eifahs 
Cotbringen ober in den übrigen beutfcjen Bundestanten 
iwehnenben Pilijligen beziehen und für bie Beftuuerung 
von Wichtigfeit find, den Bekteffenden Gteuertontro, 
Huren Degiw. bem Direltor ber biteien Steuern in ben 
greifen Zeitaöfenitten mitzutfeiten. 

Hierzu find Formulare nad) dem Mufler 16 
jur. 

Die Uebermeifungen (diffe 5), die Mit: 
engen (Hffer 6) und bie von ben Weeteräfeuer- 
äntern gelierten Auszüge (rt. 34, 3. 3), fowie ale 
Tenfügen auf Die Weranfagung ber Ropllals, Cohn» und 
Aefalbungsfleuer Bezug Habenben Angaben umd Rolizen 
And bon dem Gteuerfonteoleut, Der fie berfenbel, in ein 

In dasfeiße find 
And) die entfpredeuben Berfenbungen. bezüglich 
Seerbefteuer aufzunehmen. 

8. Die Wahrung der Veränderungen bei dem 
rund» und Gebäubebefih in den Veranlagungstiften 
3 Benonfapungeöogen folgt su Gran der dan kn 
Autoferfortfiühcungsbeamten allmonallic) ben Steuers 
!entrofeucen augufellenden Eigenifumäberänberungs- 
ten, foiie ber in gleiher Meife aldbajb nad) ihrer 
Auffelung Durch) Die Rataflerfoetführungsöeamten mit: 
ialfeilenben Mofätußiifen. Die Steuertontroleure haben 
derauß die für bie Gleuerveranlagung in Betracht tom 
menden Angaben zu enteßmen und bie ihnen mit 
geikeilten Schefiflüde alsbald nad) ihrer Verwendung 
Wieder zurücdgugeben. Beränberumgen, welche auferfatb 
N Weranlagungsbegiels wohnenbe Gieuerpflihtice 
Setrefen, find den zuiänbigen Gieuerfonfrelsucen mit 
setßeten (Biff. ©. 
































Artitel 3. 
1. Die Vorbereitungen für vie oläfrfige Wer- 
onlagung Haben fo zeitig zu Geginnen, da Die Gieuere 
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zolen für fänmtlige Gemeinden de3 Deranlagunge« 
Besizts auf Grund der Defchlüffe der Kreistommilfienen 
Bis zum 1. Januar zum Wsfcluß, gelangen, 

2. Mindeftend 6 Moden vor dem aljägrlid in der. 
Gemeinde akzuhalienden Termin begufs Yelfellung der 
Leränberungen bezüglich ber feuerpflihiigen Perfonen 
det, 24) if die öffentice Aufforderung zur Abgabe 
Ser Sieentihrung Kine einer BEN von einen Dina 
zu erloffen und awar am gieihen Tage für fümmifice 
emeinden minbefiens eine Steuerempfangebegils, 

3. le geößere Gemeinden fann der Enbiermi 
(Biffer 1) und dementfpreenb aud) ber Termin für 
einzelnen öffentligen Hufforberungen mit Genehmigung 
568 Diet dr Dielen Glen mein giaus gr 
werben, 

Soieit nölfig fann auch in einzelnen Gemeinden 
Bereits vor Erlah der öffentligen Aufforberung eine 
Worermittelung über bie bei der Jafresverantagung au 
kerüdfihtigenden Aenberungen flithaben, 

4 Zur Mbgabe der Eellärungen für bie Lohn 
und Befolbungsfeuer it bie öffentlide Yufforberung 
dur Unfälog in der Öemeinbe aljäselich zu erlafen 
und dabei das Mufter 18 zu berivenben. 























Zur Abgabe der Erklärungen für die Rapitalfteuer " 


it mir alle 3 Jahre (Gieuerperiode) öffentlich auf« 
Auforbern, Dann aber bieje Yufforberung mit ber obigen 
Ätufforberung zu vereinigen (agl. Mufter 18). 

ir die in den Seitungen zu enlafenden öffent 
Gen Aufforberungen (xt. 29, Si 3) find die Mufter 
® und &1 zu versenden, 

5. Oleiheilig mit dem Grlaf „der öffentlichen 
Sufforberung für bie dreifährige Napillfieuerperinbe 
find bie kefonderen Mufferberungen zur Abgabe ber 
Srlfärungen Sinnen einer sift don einem Monat nad 
ber Mufter 22 an fämmilige Bereits zur Rapitafteuer 
veronfagten Perfonen zu berfenben. Mit denfelen 
eine Mufforberung begügich ber Soßn- und Befotbungs 
feuer zu verbinden. Befonberer Mufforberungen fr Die 
einjährige Loßns und Befoldungeftcnerperiode bedarf & 
in der Segel nit, 


11. Mitwirkung der Staats- und fonfigen öffent- 
figen Behörden Bei der Feranfagung. 
Artitel dt. 

1. Die Staats» und fonftigen öffentlichen Ber 
hörben haben den Weranlagungsfommiffionen Sea. ben 
oripenden berfeißen ale in ihren erei) fallenden 
omtüiden Mustünfte über Thatfachen, deren Getfekung 
für die Steuerberanlagung als erforderlich begeichnel 
ioied, zu ereilen. 

‚uch Seen Ye ennnen Bde unbe 
der im borigen Ubfab  keichenden Verpflichtung un 
unaßfängig von berfeiben ben Worfipenben ber Mer« 
onfagungsfommiffionen die Einfht in fämmilice, bie 
erbättnife der Steuerpflihtigen Bereffenden Bilder, 
Atten, Urkunden und Segifer zu gefttten. 








2 Die in Biffer 1 beseidneten Mebäcben find 
ferner verpfliätel, bem Direllor ber bielien Steuern 
sum 1. Juli 1902 Rachweifungen über Die der Lohn 
und Defolbungsfteuer unterliegenben Bezüge der rer 
Veraltung angehörenden Beamien und Bebienftlen 
aus öffentligen Stafen zu tefern. 

Für bie Folge bebarf eb nur der Mitteilung ber 
enberungen gegemlber ben Hingabe Dirfr Nasneiung. 
Diefe Mitteilungen find für jeeb abgelaufene Safender- 
Biereljaßr 6i um 16. bed näcten Dionatß eingureien. 
Jedoch if ber Diteltor jebergit beetigt, Nachweifungen 
Über, bie Bezüge fänmtlicer Seamten’ der einpelnen 
Behörden einzufordern. 

3. Die Lerlehröfteuerämter Saben 6i zum 
15. jebeb Monats dem Direllor der birelten Steuern 
die zu Ährer Senntniß gelongenben Xhaifadien, welche 
für bie Veranlagung ber Kapiaffteuer von Bebeutung 
mb und fih auf in GifahsLolhringen ober in den 
rigen beutfihen Bunbesftaaten wohnenbe Perfonen Bes 
aichen, unter Benußung des Mufers 23 mitzuteilen. 
Smmebitienderfäufe unb_ «ereigerungen unterliegen 
diefer Mittfelung nur, fomeit ber Gefammimerih der 
Grunbftüde ober Öebäube mehr alß 3000 «H. Serägt. 

Für bie Mitteilungen werben ben Lerleieb: 
feuerämtern dur) den Direltor der ditelten Steuern 
Formulaze geliefert. für jede der in Belrac Tommen. 
den Asfunden if unier Benupung diefe® Bormulare 
eine Sefonbere Ueßerweifung zu ferien. 

4. Die eingehenden Nafiweifüngen und, Mit: 
Hfeifungen find von bem Direltor ber Bireflen Steuern 
am bie Warfigenben ber, auflänbigen Weranfogungs- 
Tommiffionen zur geeignelen Werierifung bei der Ners 
onlagung abzugeben. 

Ueber die ordnungemähige Benubung ber Race 
hoeifungen u. f. i. Dei ber Deranlagung hat ber Direltor 
der Dielten Gteuern geeignete Kontrole zu üben. 








HIT. Beranfagung dur) die Weranlagungs- 
Rommifonen. 


Artitet 85. 
Bildung der Veranfagungslommiffionen. 


1. Die Veronlagungsfommiffionen feten fid) in 

er in ben $$. 16 und 17 dep Rapilalfieuergefeges bor« 

gefriebenen Weife zufammen und üben ihre Befugniffe 

in den in ben $$. 15, 20 be Slopilalfteuergefebes und 

518 hes Loge und Befotungsfeuergefehk gegenen 
engen au. 

2. In der Negel Haben die Steuertontroleure bei 
der Veranlagung ber Pflihtigen ifzer Amtaheziefe den 
Vorfig in der Kteisfommiffien zu führen. 

glieder der Kreistommiffion. för 
teihgeitig_ Mitglieder ber Bezielöfommiffion fein. 

4. Die Weranfagungstommiffienen. faflen. ihre 
Befehtüfe nad, Stimmenmehrheit, 
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5. Die duch) LooR ober nach Ablauf ber Mmts- 
dauer audgefciebenen Milglieber und Gteilbertreer 
diefer Rommiffionen tönnen wieder geiväßtt beziefungs- 
imeife wieder ernannt werben. 

6. Die Mahl bezw. der Erfah ausgefafiebener 
Mitgtieber und Gfelertreer ift auf Untrag de Bor 
Menden von dem Seo ar een Ei zu vn 
anfaffen. 








Artitet 36. 
Gejcäftsorduung für Die Veranlagung 








1. Der Borfigene Hat bie Rommifflo zufammen 
gußerufen, deren Cefäfte zu Teen, fomie die nicht 
von im durch Ginlegung von Wetsmitteln ange 
foctenen Befeläffe berjelben auszuführen, 

2. In den Einladungen zu den Cihungen, weise 
minbeftens 8 Xage vorher (frifilih durc} die Poft zu 
erfelgen haben, it der Gegenftand ber in der Gigung 
au eriedigenden Gefäfte im Wefentligen zu Bezeiinen. 
Öleiöpeilig mit dem Erlaß der Cinlebungen ift dem 
Diretior der Breiten Gieueen unter Umfälog ber Dor- 
ftenden der Besielstommilfion von ber anferaumten 
Eigung Mitteilung zu machen. 

3, Die Mitglieder ber Stommiffion Haben, omeit 
fie nicht vermöge ihreß Mmtseibes fon. bierzu der- 
pffigtet find, Bei ihrer euften Sufammenberufung — 
die in die Kommifton neu einitelenden Miglieer in 
der erften Sihung, welpen fie beiiohnen — dem Mor 
ikenben mittels Yanbfejlags an Eibesalt zu geladen, 
dab fe Sei ben Seranlagungsperhanblungen ohne Yn- 
fegen ber Perfon, nad) Deftem Miffen und Gemilfen der 
fahren unb die Berhanblungen foiie bie Hierbei zu 
{er Senniiß slangnben Thalfagen ezigtin ber 

erfiältnffe der Steuerpflichtigen firengftens geheim 
Halten werden ($. 18 &bl. 3 der Rapillfteuer- 
Öefepeb und $, 21 Des Cefehes dom 6. Mai 1808, 
beieffend Die Gemerbeeuer-Einfdäfung). Einer Wie, 
derbolung biefer Berpfihtung Sebarf «8 bei ber Wieder: 
wohl eines Sommifionsmitgliees mit. Das_ gleiche 
Gelöbniß haben dor dem Direltor der direfien Steuern 
diejenigen Worfipenben abzulegen, welche niit [Gem als 
Beamte Beeibigl ind. 

Die Dei der Veranlagung Setfeligten Beamten 
find zur Gcheimfaltung ber Verfanblungen foinie ber 
Au ihrer Kenninlb gelangenben Zhatfaden Seiigtic) 
ber Verfäliniffe der Gleuerpfliäligen traft dd won 
ihnen geleifteten mt2eibes verpflichtet, 

lieber bie fltigehaben Wereibigungen il ein ent: 
inredienber Dermert in den Gihungäerhanblungen 
beugen, 2. : 

4. Denn im Laufe der Mahtperiobe ein Milglieb 
der Rommiffion durd) Ned oder auß anderen Gründen 
auöfeeibet ober dauernd am ber Mihnirfung ber 
Gefeäfte verhindert wird, fat ber Worfgenbe aus 
er Jah ber flelperfretenden Mitglieer einen von ihm 
ausgurwähfenden Erfapmann einzuberufen. 




















Much an Giele nur vorübergehend, derfinberter 
Bigiieder fönnen bieGiellerireler yetangegogenmwerben, 
nenn. Dies nach bem Crmeffen des Worlipenden gut 
rdnungemäßgen Erledigung der, Befälte nöıhig oder 
jredmägig erieint. Hierbei werben m ber Hegel Die 
jeigen Gtelbertreer betanzuglehen fein, Ielhe an bem 
Dr, am meiden bie Rommiffionäfigungen aögehalten 
erben, mohnen. Das im Gefepe beftimrıte Werbältnib 
jeifen der Jah der geoählten und ernannten Mit: 
deker it nicht maßgebend für Daß erbältniß ber in 
der eingefnen Gihung erfäginenben Mitgliber 
5. Rein Miglied der Sommifien darf bei der 
Seratfung und Ybflimmung über feine eigene Ler- 
infagung und über bie, hiergegen eingefegten Redtb: 
mitel gugegen fen, ebenfoenig bei ben Weranlagunga« 
Gerfanblungen und den Rerhanblungen über eingelegte 
Ardimittel in Sachen einer Perfon, mit eier «3 in 
graber Linie bermanbt, berfhägert ober buch Abop« 
ion berbunden, in ber Geitelinie Bis zum brüten Grabe 
hanmendi ober BIS zum green Grabe nerfmägert iR, 
cu werm die Ehe, durd) melde bie Shimägericaft be: 
grinbel if, mit mehe beicht ($. AL Siff. 8 ber Hill 
Fo. Debn. W. ©. ®. 1898 &. AT). Das Öleice 
gi für Mitglieder der Rommiffen, welde Ditel 
Ioren (Geranten), Wermalter oder Mitglieder des Hufe 
Taratße don Mörperfihnften u. [. I. Im Ginne bes 
ct. 2 Sif. 4 find, Begügfih der Veranlagung diefer 
Aineafin u Gm 
rocben fi Biefe Boraubfehungen Hinfißttig der 
Selen bes Worfihenden, fo fat berfeibe ie Gührung 
Ya Borfigs einem der Rommiffionkmitgtieer gu über: 














Ser je Sihung iR eine non bem Bosfhenden 
und mei von ber Rommifften erräßlten Mitglievern 
E eilt Snferhlng aufnehmen, nede ib 

Gegenfianb ber erfevigien Gejeäfte und Die ge 
fehlen Seitüfe, foeit efoceci unter Tuer Dar 
Iegung ber ‚Gerägungggränbe, Austunft A ‚geben hat. 








7. Die Ausferigungen der Befhläfe und Ent: 
Iöebungen he Rommifn nd von dem Dorfen 
au vollehen. 

8. Die Liguibationen über bie ben, Mitgiebern 
!er Rommiffion guftebenben Meifetoten und Tagegeiber 
@irt. 00) werben von dem Vorfienben befgelnig, 
Yurc) feine Wermittelung dem Ditetor ber Bine 
Steuten vorgelegt, bon biefem geprüft, Tegefegt und 
dur Sehfung angeiefen. 








nach Sehem fen und Geiffen erfülen und bie zu 
feiner Rennki gelangenben Xhatfachen bez der 





Berfärtnife der Steuerpflihtigen freng geheim Hatten 
werde, 

leer die Beriigung des Protototfüßters if im 
den Gitungsoerhanblungen ebenfalls ent[preender 
Wermert zu maden, 

10. Die Steuertonktoleure tännen zu ben 
Sipungen der Beirtätommiffionen, in melden über 
Sieuerpflitige ibreb Deranfagungäbegirte verhandelt 
wird, alß Yußtunftäperfonen zugegogen werben, 

MI. Die Gemeinden werden für die Siellung der 
Citungeräume fowie beren Beheijung und Beleuchtung 
Sorge iragen. 

Ohliegenfrten uud Befegefe der Berenfpungbtommifaren. 
Rreistommiffion. 
Artiter ar. 

1. Die Einberufung der Kreistommifften Hat zu 
erfolge, fobalb bie Norbereitungsarbeiten (xt. 4-38) 
für eine hinreldenbe Ungahl von Gemeinden Benbigt 
ind, und bat fidh nach Mafgabe bes ortfcreitens der 
Helen zweien, 

2. Der Vorfipenbe trägt ber Kommifflon feine 
Dorfeläge zur Seranlagung der Piliätigen, fomeit 
deren Bezüge aus Rapital ober aus Lon und Befolbung 
nad} den Borermittelungen den Betrag von je 3000 <H. 
nicht überfeigen, vor. Die Weranlagung_ derjenigen 
füctigen, für tele bie Sufänbigeit ber Rommiffen 
reif 1, ic nal az Denblung az 

te In den Rarmllfin be den Verftägen 
zu Grunde ligenben Nachrichten, bie Gieuerertlärungen 
und die Derhanblungen Darüber un fofeen eine eur 
deranlogung der Napitalfiuer attfinbet, aus die 
ierauf bezüigliden Unterlagen zu unterbreiten. 

3. Die Kommiffen unleriieft des gefammte 
Material unter Verwertung der eigenen Senntnife 
rer Mitglieer einer eingehenben Prifung. 

Sierbei it fie an die aur Zorbereilung ifter 
Beftubfaffung ergangenen Derfügungen dd Mor- 
ihenden nicht gebunden. Gie fann den Borfclägen bes 
orfipenben beifimmen ober abioeidenb von benfelben 
Höbere oder niedrigere Tarifiufen anfegen. 

4. Cie if! fügt, bar der Befclubfaflung bie zur 
Sefielung. der ihatfäctiden Vertältmiffe der Plid- 
figen eima. nad) erforberliden Erhebungen und Ders 
Yanbtungen zu beranlaffen. 

5. Untetäßt der Gleusrpffihtige die von bem 
Borfipenden oder ber Rommiffien erforberte Grllärung, 
fo fann die Rommiffion fne weitere Derfandlung mit 
dem Pflichfigen bie Steuerfiufe feftelen. 

6. Werben dur), die abgegebenen: Grilärungen 
und beigebrachten Bevelämittel Die Bebenfen der Mer- 
onlagungstommilfion gegen bie Wihtigteit_ der Bean“ 
Fond, Yngbe nit eben, fo Lan ie Rammifen 
ber Pfiäligen von biefen Tedenten Renntniß. geden, 
damit er in ber Dage if, durc) eimnige Verlegung 




















feiner Wücer, Derkge, Shulbverfereibungen, Sins 
quittungen u. [. w. bie Bebenten gu befeiigen, 

7. Nerlangt ber Pflichtige ven der Rommiffen 
gefört zu werben, fo it ihm Dieh Dadurä} zu guiähen, 
daß bie Rommilfion ben Worfigenden mit ber Were 
meßmung deB Mflihtigen betraut. 

8. Abroefenbe Pflicstige fönnen, fofern fheiftlice 
Ueuberungen nicht außreichen, in geeigneten fällen dur 
Grfucen der zuftänbigen Drise bezw. Bermaltungee 
Wehörbe ober des Worfigenden ber Weranlagunger 
Fon Des Mohnrts Die liigen neunemmen 
inerben. 

$, Die Beflüfe der Kommilfien find in die ent 
Tprecenben Spalten ber Gteuerrollen bezw. Ber« 
Onlagungslften ober Weranlagungabogen einzutragen. 
Bei Wbreichungen bon bem DBorfchlage bes Worfipen! 
find bie Gründe Hierfür in ben Gpalten jür bie 
Befteuerungsmertmale anzugeben. 

Mird die Befchluhfaftung über einzelne Pflihtige 
außgefet, fo if ein Hierauf bezüglicher Wermert in bie 
Eibungsverfanbtung (Art. 36, Ziff. ©) aufzunehmen, 
welcher in ber nädfien Gigung zur Grlebigung zu 
Bringen if 

10. Die Sieuerrolte find don dem Vorfifenben 
am voliehen. 

ML Der 
id) ber Vorbere 














‚femme Beruntgungein cinfih 
Heat ber I ah buch vr a 
it der Beaufigung Durc) die Worfhenten der 
Baetslemmiffonen. Septee fnb Berti, ben 
Situngen der Rreisfommilfionen — opne Stimmrecht 
— beizumoßnen. 

rtiter ®. 

Berfoben bie Beftäfe der Rammiffen gegen 
die Wosfhrifen ber Gefge un bie zu deren Muaführung 
ziafenn Snzefnan un Degungn, fo Sl 
Worfigende bieferhalb bem Direktor der direkten Gteuern 
Toter zu Briten und, fiel erfobeiih, an be Ihm 

Enät 6 23 ud 24 5 Aeeifeneie un> 

18 und 19 Des Loßne und Kefofbungifsuegefheh 

Aufteenben Pectämitteln Gebrauch zu machen. 
Artitel 39 

1. Nach erfolgler Veranlagung finb vom Gieuer- 
Tontrlkur Audjüge aud ber Elsurele über De von 
ber Begiekötommiffion zu  deranlagenden Gteuer« 
pfligtigen mit feinen Vorfchlägen nad) dem Mufter 24 
Tome Sfiften ber. augchäigen Beranlogungkkogen 
bezio. Auszüge auß ben Deranlagungaliften, Iehtere eben- 
fat auf nem Demmula der Werolagungedogen, qu 
fertigen und mit fämmtlichen für die Veranlagung in 
Beradt Tommenben Unterlagen, Crflärungen a. | m. 
dem Worfigenben ber Begietätomm’ffion ducd) Wermitie: 
Han be Oielond der birellen Ole zur een 
Behandlung einzufenben. 

Die DVeranlagungsbogen Haben bie gefammten 
Befeuerungemertmalt ber Pfkätigen zu "eniatten, 











26 





felbt wenn für einen Zfeil ber Bezüge die Weranlagung 
durch die Areistommifflon bereits erfolgt fein fake. 

2. Die Steuerrolen fat ber Stzuertonttoleur ofne 
Verzug dem Direltor ber bieten Gleuern einzureichen. 


Bezirkstommiffion. 
Urtitet 40. 

Das Verfahren ber Beletätommifien zegelt fi, 
nad) ben in Mt. 97 unb 38 für bie Kreikfommiffien 
exiffenen Borfeiften. 

Die Beziriätommifionen Yaben bie nen von ben 
Rreisfommiffionen augepiefenen Gteuerpfiätigen auf) 
barın zu veranlagen, term nad ifrer Unfigt deren Ein: 
fommen unter 3000 ck. beträgt. 

Grgeden fi, bei Prüfung der Beranfagungar 
Unterlagen Mängel u. |. im, fo dat der Worfigende der 
Begielbtommiffen die Befeligung berfeiben Durd) den 
Sieuerlonieofeur ober im fonfilger Meife zu veranfaffen. 

Urtiter al. 
Der Worfikenbe ber Beietktommiffton fat feine 
uni TACHER I Bremse 
gemäß Yet, 89, Siffe 1 ihm qugeilten Gleuereolen: 
Stubzüge einzutragen unb bie lepleren zu Dolie 

2. Cniipregenb diefen Beläläffen find bemnädt 
cu) bie Abfriften ber Beranlagungssogen (tt 29, 
Ufer I) zu ergänzen und Sei Abielcjungen zuifgen 
der Veranlagung und bem Borfjlag deb Worfipenden 
der Seetäfommiffion ober awifgen feinem Bozfitag 
un Benannt eG Ye 

ir batin gu bermerten. 

3. Die Mbcheiften der Weranlagungsbagen find, 

‚orbnei nad der Gieuerrole, von dem Vosfipenben ber 
ietätommifion in fihere Verwahrung zu mefmen. 

4. Die auf Grund ber Veflüfe der Begiria: 
Hommiffion fehgelete Gteuerrode (Mukzug) iR ben 
Direltor der Divellen Eleuern vorzulegen, welder bie 
Uebernaßme der Deranlagungbergebnife In die. Qaupte 
Gieuerrofle und bemnädif bie Auffelung ber Seberole 
Ci. 46) veranlaht. . 

Die Gieuerroflen (Muszüge) ver Begtetse 
tommifften finb mit fänmiigen Unlagen bemnädf 
dem Gteuerlontroleur zurüdgugeben, der auf run 
der. Befäläffe der Beielälommifften feine Deran- 
Tagungsliften und Meranlagungbbogen gu ergängen und 
bie Unterlagen zu feinen Wften zu nehmen Sal. 

















IV. Grgängungsoen 





ung während der Steuer- 
weriode, 
Artiter a 

Grgänzungsveranlagungen wähtenb ber Cleuers 
perioben fanden nu in vn Fllen da Art. 18, a—t, 
und beö Art. 23, Ziffer 2 und 4, ftatt. 

«8 Ahatfägliher Jerifum In der Weranfagung 
iR e3 auch anzufehen, wenn ein Pflichtiger bei ber 


U 


/ 
2 


Yv 


Erlen Veranlagung (Het. 39) verfefetfig nicht 
Fe mare 


Krtitet 


Zur Ermitielung ber für bie Ergänzungsveran- 
gungen während der Gieuerperiobe in  Belradt 
tommenben Perfonen hat ber Vorfikenbe ber Areid- 
Temmifflon am 20. des zweiten Donaib jebeb Ralenders 
Bieteljahres (alfo am 20. Mai, 20. Kuguf, 20. Nor 
venßer und 20. Gebruar) eine öffentiche Aufforderung 
much dem Wufer 25 burc) Unfälag im den Gemeinden 
(it. 26, Siff. 5) zu erlaffen, 

Someit folde Perfonen mit Namen befannt 
eben, it ibnen gleidpeitig mil bem Erlafı ber öffent: 
en tufferberung eine Befonbere Aufforberung nad, 
dem Tufler 26 augufenden. 


Artitet a. 


1. Die Grgöngungsverenlagungen efogen in ner» 
fig Weife Dun den Morfbenben ber zufänbigen 
Selegugfiomifen ey On De en een 
ermi ie. gu Bee A 
Srläheid ar 3. Lage jebeb gmeiten Monats 
im Rulenderolentliche Ratragsrolien nah 
kom Mufter 27 aufufelen und dem Diteiar "er 
Sitten lern enyufenden, geeherenfata Behlanyeie 
anfallen, 

Die Rastragbrofen And von dem Borfipnden 
he Seßeiigten Rammiflen auf Ihre Micigtet zu 
iefeimigen. Die Urfärften. ber Nadtragbroten 
SFr den Besserung, dr ek 
Fr u m. Sn den größeren Glkbln 
Bene Arien Torilaufenb "in Yorm eines 

men 

2. Die endgültige Sefflellung der Gieuer, die 
für ben cuf bem Öxgänsungaisge beranagten Pig: 
en In Ynfah gu keinen U, Yet bei bem nölen 
Sefammentet ber Seranlagungbtommiffen qu 
ind ymor mac) Ben güeiien Vorfehfien we 
Aigen Eieerpilätigen und unbefdhe Der gefe: 
len Reötämili, melde ben Gteuepfihtigen gegen 
Bife Yehfelung ber Gieur zufehen. 

& Die Beifelung der Eleuer fat die Wirtung, 
356 der Gleurflitige zur Madentrihtung des In 
che der serien Beänagng zu men ken 
Eiteeiengeb verbunden iR, fu Welden Aoade Defr 
Niekieitag on Gleun Darf ben Worligenben der 
Berotogungttommiffen unter ginmeB "auf den 
feiern, Herauf Bnügtigen Mafeneintreg in die 
Eißfe Mactragerole aufuuneenen I. Dagegen IR ber 
108 ber endgültigen Beffehung der Eier dur bie 
Yeranagungetommiffen von de Steurpfiigen yu. 
Bil eyßile Gieuetbeiteg bund) ben Mofifenben er 
Berotagungstemmifon be den Diteflr der Belle. 
Seven in türgefer Fe gur Müderfaltung zu ber 
ntregen, bejehungämefe Yen Der orläufg enger 
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febte, Steuerbetrag ned) nicht enirihtel if, bie ente 
fpredienbe Cnibürbung Herbeigufüßten. Dap Hierzu 
meiter Grforberliche, fotmie bie Benagjrichtigung bes 
Steuerpflihtigen, il Durd den Diretlar der Direlten 
Steuern gu veranfaffen. 





Artiter 4. 


1. Ueber Die ReichBaußfänber, tee ih in Erfah 
Solfeingen bes Erwerbs wegen mur während eines 
Zeig des Japreb auffalten (Gaifonarbeiler u. hal. 
— Yet, 2, Siff. 4) find Die Oriöpofigeibehörben vers 
pflißtel, ben Gteuertonfroleuen am 1. unb 15. jebes 

t8, zum erfen Male am 1. April 1908, Rachteeis 
füngen nad dem Mufler 28 mit Ungabe ber voraudfiht: 
icten Hufentfalt$dauer, genauer Begeidinung bed Berufa 
und es eigene, Tome nötig ned vorherigen 
Benefmen mit dem Urbeilgeber, Binnen einer rift von 
14 Tagen nad) Einteltt der AuBländer in das in, 
Yndife Dienfrerätiniß berzufegen. 

Die erforberlihen Formulare find_ben Poli 
Sehörben von bem Direltor ber bitelien Gleuern Durd) 
Yermielung her Siestonteteune u lem 

2. Die Ergönzungkveranlogung für Diefe Steuer 
pftätigen Sat eine Geryug unter Bergung einer 
Steuer und Seberolle nad} dem Mufler 20 durd) ben 
Steuerfontroeur enbaäiig zu erfolgen. 

3. Die Rochweifungen ber Poligeisehirben find 
at8 Meferift ber Steuers und Seberolen vom Steuer 
tontrofeur aufgubeivahten. 


Dierter Teil. 
&tenererhebung. 


Artitet 4. 

21 des SapitalfeurBeipes und & 16 dub Sofıe 

ed 

1. Die von bem Direttor ber birelten Steuern 
aufsuftilenden Seberolen und bie Benadiritigungen 
der Gteuepfihtigen (Gteuergeltel) umfallen Bie 
Rapitae, bie Sohn» und Befolbungs, und bie Geverber 
Meer. Pr die übrigen birelten Cieuern erben 
Gefonbere Geberoften. aufgefteft. 

Die Steuern find mit je einem Zmbiftel am erften 
Modentage eines jeben Monats für den verflofenen 
Monat fälig. Die in Naitragsrolfen (Art. 44) ange- 
febten Belräge find in {o bielen Xheilen am Anfang eines 
ieben Moneiß fällig, als ih die Nactragdtelle auf 
Wera Wh Geeflben Stu ect (gl 

2. Die in den Gieuerroffen (rt. 30) entfaltenen 
Zefteuerungkgrunblagen (Steuerftufe und feuerpflig- 
tiger Gritog) unb beren eiaige Bertfeilungsneife auf 
verfeiebene Gemeinden, fotoie bie Belimmungen der 
88.14, 22 de6 Ropltalfteuergefeßes unb ber 86. 12, 17 












des Doßns unb Befolbungäfieuergefepes über bie Ber 
grenzung ber Steuerpfliät, foiie über die Rechtsmittel 
nd auf den Gieuerzeteln befannt qu geben, 

3. Durs; die Einlegung von Reßtsmitieln (Ein: 
Toruy, Berufung — Met. &7 u. [. 1) wicb die Zahlung 
ber beranlagten Steuer nicht aufgehalten; biefelbe muß 
bielmehe mil dem Vorbehait Tpäterer Erflettung in ben 
borgefjrizbenen Sriften weiter erfolgen, 

%. Wenfelt cin Gienerpfiäfiger nad) erfolgter 
Veranlagung feinen Wohnfig ober Mufenthalt innerdalb 
Glioß-@oibringen, fo findet eine Umfäreibung der 
Steuer niht tl; dagegen if ber Gleuerpflihtige ber 
ehigt, sn eh Tdnct Jahredfeier on dee Fr Jeinen 
neuen Mopnert yufänkiten Gieuerlaffe au entriten. 
Diefe Hat ben enfobenen’ Betrag der Durch bie Gebetolle 
Befateten Steuertuffe zu überlenden. Cr von dem 
men, Siena ab fol! ie Weranlagung In Dr 
neuen Gemeint 

Wied der Wofufig in Das Reidsauklanb oder in 
einen anderen Yunbesftat verlegt, fo iR Die Gteuer 
Eiß zum Wblaufdes Wiertelahes, in welchem bie Mohn 
füperlegung erfolgt, gefeuldet, Wirb in dem Iehteren 
alle der Nachweis erbradt, bafı in diefem Bundes 
Monte föon vor Ablauf des bei Wierlefjahrs bie Wers 
anlagung des Piliätigen aue Dortigen Staalafteuer 
erfolgt ih, fo iR die Steuer nur 5i8 gu Diefem Seilpunft 
— minbefens aber 6i® zum Tebten Zope des Monats 
der Wopnfihverlegung — gefepubet, 

5. Gift Die Rapitalfteuerpfliit in Yolge Lobetr 
fales, fo iR der Cteuerbeirag, fomeit mit eine Ex 
mäfigung deafelöen auf Grund beb $. 14, Siffer @ und 
3 des Aopitelfeuergejefes ober auf Grund ber Dee 
grefion de3 Zarifö einzutreten fa, auf Antrag bes 
Slenimeifteb auf Die Oben umgufeteiben unb von biefen 
BIS zum Ende des Cieuerjahed, für weleB die Deranı 
Tagung erfofnt it, zu eıbeben. Der auf außerfalb 
GifoßColpeingene ivohnenbe Erben entfalende Aheit 
des Gieuerbeirage if zu erlaffen. 

6. Cofern in einzelnen Yälen ble awangeieife 
Weitreibung der Steuerbeträge bie, Gteuerpflichtigen im 
Äbrer wittöfeftlihen Geifieng gefährbel ober Ivenn daß 
Weitreibungeverfohten voreusfiätli, ohne Erfolg fein 
ieicde, fat eine Mieberfätigung derfeßen efegen. 
Diefelke it mus auf Hnkog im. Gage Die Entfgeiung 
bes Pireltord ber dielten Eieuern it Befätzerbe an das 
Wiiniterlum suläffig (veral, Mt. 50 ZI. 10 und 
At. 5). 

7. Die Sefiimmung des £, 7 bes Rapilafieuer 
gefehep über die Veranlagung ber Yubfänber und bez 
8. 12 Xbf. 1 %e6 Con und Befolbungsfeuergefehes 
über bie Veranlagung der fi) be& Crierdk megen nur 
näheenb eines heile bes Jahres in Elfeh-tel 
aufbaltenden Aublänber (ozl. Yet. 23 Sf. 4) erfor 
eine befonbere Behanblung Beyügfid der Erhebung und 
Beitreibung der von dien gejeuldeten Steuer, Der 
&nfeh gebrachte Steuerbeitag if fofort in vofler Güße 






































und, 1 der die nöt 
Üikehe ie abe her Heben de Qahlng übt 
mm alsalb in Reireibung gu nefmen. 
Fünfter Theil. 
Redtsmittel, 


2 unb 24 Ds Rapifenhen und B.1B und 10 
dt 


Artitel at. 


Allgemeines, 
1. Die gegen bie Ergebniffe der Beranfagung zur 
Yäfigen Reiömittel find: 
4) der Einfprud) an bie Weranfogungsfommiten, 
b) die Berufung an bie Berufungstormmifion. 
1 der Reöämitlel Yan feioht bie 
de3_ Deranfagten 





Gnnführen. 

Bid ein ReStamile Si einer nißt aufänbigen 
Behörde angeht, fa Bat Bee di Bgügligen Stift 
Bü n ie puündige Ce zu feföebem, fe ba em 
Sieaerpftiien Heraus ein Sehlinasihet enväßf 

3. Behtämiet, weiße na, Ablauf ber ef 
(@iffer 3) angebracht meren, Mind al verfiel ohne 
Attereb zurüdgunele. 

u Alnseßt Merenogte And aibalb von ber 
teuer au bean, eb been auf bie Befimmngen 
SS. 3 des Rapflffenerefheb und $. 4 Des Koh: 
und Sefolbungafuerefeheh — At, 3 und 16 Bifer 
Xneeifung -> gesünbeer Mnfpruc auf Gieuesfreiteh, 
en aut) nad) Sauf der Hr für Citegung bet 
Aehlemilis, Varglfan unb anestann! with. 

5. Zei Ginegung ber Negtemite iR Ber Steuer 
ee mit en Oihungen Dr füligen Elturraten en: 
Surihen (. 21, Mbf- 4 B- RaprStrökl: u. $ 10. 
At. Eden Rohre u. &fe&tedef). 

7. Je gang ober aum Ziel. abtfende Ente 
dung Mer en Bette ft mi fuer Begeämbung 
und, ffsm Dagegen ein Weiteres Stelämttel auaffg 
it mi enfpeenber Beefrung Herer zu defehen. 

8. "Sinfprud) und Berufung unietiegen Dem 
Dimenfienäfeinpe, ffen der Gleuerbiran 25 cf 
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überfelt, Weitere Roften enfleben dur bie Gintegung 
eines Redtsmittels im Aügemeinen nicht, insbefonbere 
Fb die im Derfaßren ermadfenben Sciftfüde 
FE Weufana:Rommifen ft Ja hs Re 
x Berufungb:tommiffion feht jebod ba 

93, Ne Dar Die Unlerfuhung unbeglbelr Berufungen 
eifanbenen Koflen ben Berufenben gang ober Beil» 
fe zur Saft zu Iegen (8. 3 bes Rap.rGt,Ckf, und 
E97 d. Sons u. BefSLs@); Diefe Roften Tab ger 
seenenfolß in der für Die Erhebung Der bietten 
Steuern geltenben Meife beigutreiben (vergl. Art. 46). 

9. Die Entfgeidung auf ein Reötämittel if bem 
Retfamanten in berfeloffenem Sireiben mit. Pofl« 
aufelungSuetunde zugufiellen. 

10. Nach; enbgültiger Entfeeibung Sat ber 
Direttor der Direften Steuern wegen Wbgangftelung ber 
Steuer u. [. io. das Nöthige zu beranlaffen. 


Artiter® 
Ginfprus. 


1. Das Neöt, gegen ba Ergebniß ber Deran: 

Yogung Cinfpruch zu exbeben, feht zu: 

a) dem Beronlagten un dem Worfibenben ber Berans 
Tagungsfommiffion foiochl Segügli) ber Gleuerpffiht 
beb eranfagten ald auch der Höhe deB Grttage, 
Pooie ber veranfagten Steuer; 

%) Dem Geranlagten und bei meßrfechem Mofnfig ben 
Gemeinden, in weliien ber Deranfagte wohnt, Hinz 
fttid) der Berifeilung der Jahres»Gteuern auf die 
Beeffenben Gemeinden. 

2. Ueber den Einfprudh entfeeibet 
Tagung zufänbige Beranlagungslommiffion. 

3. Die Ausftuhfrift für Cinlegung bes Ein 
{prut Seträgt 3 Monate; biefelbe beginnt am Tage der 
Belonntgabe der Rolle; fie endet mit Ablauf dei eis 
{pregenben Ralenberiages 3 Monate fpäter; ift diefer 
Zug ein Eonntag ober gefeblider Meieztag, fo enbigt 
die Bei mit Ablauf des näctfelgenden Werktage. 

Tommen bei mehefachen Moßnfih Gemeinden in 
Wera, in melden die Gleuerrollen zu berfeicbenen 
etpuntien zur Selanntmadiung gelangen, fo fäuft die 
Fri zur Ginfegung bes Cinfbruc für bie &e Tamm t- 
euer dan bem Tage ab, an mel Bie fehle Rolle zur 
elonntmediung gelommen it 

4. Nac; Eingang des Einfprudß läßt ber Ditetor 
der Dietten Gteuern den mefentfihen Inhalt der Gin» 
(rudäfgift In bie nad) bem Mufter 30 aufsufttienbe 
Raöiwefung eintragen unb üerfentet befelke mit Defer 
Shift on den Vorfipenden ber zufländigen Weranı 
Igungstemmiffion zur Serbelfügrung ber Befclubse 
Teffung über biefee. 

5. Der Vorfibende der Veranfagungslommiffion 
kat nad; Empfang der gemäß, Sf. 4 ausgefülten Race 
eifung nebft deren Anlagen ben Inhalt der Ginfprudies 
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f&rift zu prüfen unb die zur Worbereitung ber Ente 
{eeibung bienticen Erhebungen vorzunehmen. Someit 
erforberlih, if er Deredtigt, Die Mimietung der Ger 
meinbebeförbe Hierdei in Unfpruch zu nehmen, 

6. Rad) Beendigung ber Erhebungen if bie bor 
gedadite in den dazu beftimmien Gpalten doNfändis 
Gußgefüßte Nachmeilung rebft den bazu gehörigen Mer: 
Handlungen ber Befäluhfeffung ber Leranlagungs- 
Tommiffien zu unlerbreiten. 

7, Die Borfipenden der Beranlogungstommiffionen 
iasen fit je Cifprude cin Oulasen af 
geben. 

8. Die Veranfagungstommiffen fan, ehe fe Ent» 
fribung tift, noc) Teitere Erhebungen anorbnen. 

9, Die Entfeidung über ben Cinfprud) wird 
durd; Befehluß ber Meranfagungstommiffen getroffen, 
an weißen ber Dorfibenbe mit vollem Gtimmreite 
Theil nimmt, Dem Borftenben iR eB gefittel, zu biefem 
Aioed bie Mitafieber der Weranfagungöfommiffion unter 
feinem Qerfibe zu derfammeln ober beren Stimmen 
Gunter Vorlequng feines Gutachten?) auf (ceiftfidem 
Wege einaufolen, Soweit erforberlih, Tann der Bots 
Tibenbe ber Sreitommifien zu ber Stbung ber Berti» 
fommiffien augejogen werben; ein Gtimmteät Reht ihn 
each nicht zu. 

Cine perfönliße Vertretung bes Gteueroffitigen 
in ber Gikung ber Rommifflon findet niit Matt; aud) 
hie Dertretunn dur einen Medsbeifland it müßt zus 
Täffig (vergl. U. 37 Ziff. 7 u. 8). 

10. Hat bie Deranlagungstommiffion über, ben 
Einforuch Befetuk efaht, To find In ber Nadhmeifung 
(&iffer 4) bie Gründe ber Entfeibung fura einuutragen 
und bie Steuerpflihtigen durd) ben Woripenben zu 
Senashritigen. 

Diefe_ Benacrihtigungen erfolgen durch ders 
{fofenes Cöneiben mit Poftzufellungsurtunbe, 

1. Die Cnifäeibungen der Neranfanmgdse 
tommiffiinen find bon bem Vorfigenben zu unterzeichnen. 

12, Noch fltigehaßler SBenadhridtigung ber 
Steuerpfüiätigen mb bie Nadoeifungen und die durd) 
die. eingelegten Ginfprüe entflandenen Arten bem 
Direftor der Diellen Steuern einzureichen, 

18. Die Einfprugtenifäeibungen, melde buch, 
Berufungen mit weiter angefochten werben, find nad) 
bfeuf der Zerufungsfeit von bem Direllor de bireen 
Steuern durd Grlah ber mothienbigen Naffen- 
enweifungen, Beriätioung ber Heberofle u. f. io. aubs 
aufühten. Derfelbe fat altbann bie Mtlen an ben Bor 
fibenben ber Beronfagungstemmifon zurlidsugebn, 
weliher biefelben zu ben Meranfagungsatten au neh 
men hat. 

14. Sept der Morfitenbe der Meranfagungs- 
tommifften Cinfpruc gegen bie Veranlagung burd) Die 
Rommilfion ein, fo bat er gleigeitig eine Nbfhrft der 











Ginfprußsfeeift oder einen_ bie Einfprudisgelinbe ent» 
Saltenben Auszug dem Gteuerpffiätigen mit dem 
Ankeimgeen qua, sie Gngenetlirung Binnen 
14 Zagen an ihn eingureihen. 

‚Hat cuc) ber Gieuerpflihtige Einfprud) eingelegt, 
fo find Seibe Reiismitlel gemeinfam au erörlern und 
burd; eine Entfdeibung zu exlebigen. 


35. Hat ber Morfibenbe der Seranfagunge« 
tommiffion Ginfpruch erhoben, wet er bie Veranlagung 
für au niebrig eradtel und eine tectefräftige Ente 
feibung erfangt, Dur mefhe bie Weranfagung erhöft 
iied, fo iR eine ernängenbe Meranfagung bes In Trage 
fehenben Gteuerpflictigen vorzunehmen und bemfelbn 
ein Nadtragsfteuergeitel augufelen; die exhäßte Steuer 
iR für bie gange Dauer deb leuerjahted und, fefern 
die Gteuerpflißt erft foäter Begonnen Sat, vom Beginn 
berfeiben ab nadgugaflen. Dem Gieuerbflichtiren fiehen 
gegen diefe Madiiranäveranfagung bie ide 
Neßtämilte au; bie Zeit für Binfepung bes Einfpruchs 
Täuft bon bem Tage, on be bie Madhtragbfeuerrlle 
Befannt gegeben iorben ft (vergl. auch Si. 3). 











Artitet®. 
Berufung 





Be ber Beranlagıngsfommifken 
biefem Meötömillel nur mit Ger 
neiung be Blind Dre em Oiau 

2, Ueber bie Berufung entfäcbet bie Berufungs- 
tommifften. Berügfih der Sufammenfehung ber Bes 
zufungäfommiffien wird auf $. 24, hf. 2 unb 3 des 
Ropitalfieuergefees beriefen. Niemand barf gleiheitig 
Mitglied der Berufungstommifflen und einer Derans 
Tagungstemmiffen fein. 


3. Die Ausfituhfeift für Einlegung ber Berufung 
Seträigt einen Monat; biefelde Täuf für ben Dorfigenben 
ber Beranfagungsfommiffion vom Tage ab, an welchem 
die Deranfagungsfommifflon die anzufeitenbe Ent» 
feibung trifft, für bie Steuerpfliäigen unb bie Ger 
meinden vom Xage ber Beannigebe ber Gntfeibung 
ab und enbet mit dem Mbfauf b:B entfpresienben 
Rolenbertages de nääffolgenben Monais. At befer 
Zag ein Gonntag ober gefehlier Peieriog, Jo enbigt 
bie Geiß mit, Ublauf des nächffolgenden Werltags 
Gergl, Art. 48, Ziff. D- 

„a9, Eingang dr Beufung St be Dieter 
der Direien Steuern ben mefentlihen Anhalt berfelben 














so 





in eine Nadreifung nach dem Mufter 31 eintragen 
umb überfenbet biefelße mebft ber Berufung und beren 
Beilagen dem Borfipenden der Beranlagungktommiffion, 
feier mit die Berufung bon Sefen [es engiegti 

5. Der Vorfigende ber Deranlagungstommiffion 
at ac) Gmpfang Der Berufungsaen buch Wnfekäng 
‚der etwa nothivenbigen Ermittelungen bie Entfcetbung. 
der Berufungsfommiffion vergubereite, fein Guutacjten 
Hier ie Becafung, efonber über ie zra enger 
Gradhten Ahatfacen in bie bazu Befimmte Gpalte dei 
Bermuere engeren und Yaffb mit Den Anlagen 
an ben Diteltor ber bireften Steuern zuridzufenden. 
Xebterer hat bie Verhandlungen auf ihre Vollftänbigteit 
unb ba Verfahren forvie bad Gutadhten auf bie Ridtig- 
teit zu prüfen, zufzeffenben falls die Vervollfländigung 
zu veranlaffen und fobann mit eigenem Gutachten ober 
auch mit Vermerk feines Einverflänbniffes bie fämmts 
Tihhen ttenftüde an ben Worfipenben ber Berufungd- 
tommiffion einzufenben. 

6. Hat ber MWorfihende, der Meranlagungs- 
Yonmifon Berafüng Org eine Cntföeibang ber 
Tepteren eingelegt, fo hat er eine Mbfchrift der Berufung 
ober einen bie Berufungsgrünbe enthaltenben Mubzug 
dem Gteuerpffichtigen mit dem Yneimgeben zuzuftellen, 
eine Begenrltarung Binnen 14 Zogen an Den Yireior 
der bireften Steuern einzureichen. 

‚Hat aud) der Steuerpflichtige Berufung eingelegt, 
fo fnß beibe Regiämie!emitfem gu erfiern und 
dur} eine Enifceibung zu erledigen. a 

7. Die Mn über Ve bon bem Rorfpenben der 
Zerantsgungötemmiffen eingelegte Berufen) dat der 
Direktor der biretten Steuern mit den zugehörigen 
Ultenftüden, g. %. unter Beifügung der von dem teuer» 
pflichtigen abgegebenen Gegenerflärung unb begleitet von 
feinem Gutachten, dem Borfipenden der Berufungs: 
Tammifen gu erden. 

8. Die Berufungstommiffien entfdeibet auf 
Grand db borgeegen, nad) Bavärfuiß 1ad zu ser 
Beiänigenben tif, erg hir Refägie an und 
‚giebt biefe nebft ben fämmilichen Alten an ben Direltor 
der birelten Gteuern ab. 

9. Der Dinflor der Men Steuen Täpt Be 
von ber Berufungstommiffion außgefertigten Befcheibe 
dem Gieuerpfligtigen durd) verfjloffenes Gäreiben mit 
Vohyufelungsuttänbe supeten und fühet Me Ente 
[öribungen ber Berufungstommiffien aub. Danad} find 
bie Berufungsaften an den Vorfigenden ber Meran 
Tagungstommiffion abzugeben. 

10. Het der Morfiene, Dr Beranfagungs« 
tommifen Berufung eraben wir ie Reranfaneng 
Für au mibrg erache unp” eine eßfatefige Ent 
Ieibung erlangt, duce) weldie bie Veranlagung erhöht 
mirb, fo greift begüglih der Raderbebung ber zu wenig 
in Aula geraden Eieuer bar In Hab 48, Ai. 15 
vorgefchriebene Verfahren Plah. 
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Secster Theil. 
Stenererlaffe. 


(8 235 bes Aupltlfeuersöjees und $. 20 beb Lofn« 
7 0b Beisbungetrrr@ejeeh) 


Artitei 0. 
Grlahantrag. 


1. Grlaß der Rapitalfteuer fowie der Laß: und 
Aefeldungäfleuer, d. 5. Cnibürbung ber genannten 
Steuern aus Biligteitägränden — im Gegenfaß zu der 
| aus dem RedismitelsWerfapren (Ati, 47 f1) 
gbenden Steuerenibilrbung — tritt nur auf Antrag ein. 

2. Beredtigt einen Antrag auf Gteuererlaß zu 
fielen, find der Steuerpflichtige oder beffen gefeplide 
Berteter ober Beooflmächtigte, forie Die Erben, 

3. Der Untrog Äft Bei Dem der 
Steuen färiftich oder au Protofofl einzureißen und 
3 de Dei mist gefunden. Kind en folder Yntap 
ei einer anberen Mehörbe angebragit, fo hat diefe den 
feben am den Direltor ber direten Gieuern abzugeben. 

4. Die gejehligen Qorauöfehungen, unter Denen 
in Gteucrerlob gemägrt werden tann, finb: 














end des Gieuerjahed in Folge Lodıs 

ober Degzugs bed Gleuerpiliätigen aus Cifafe 
oißriugen (falB wegen Merfäumung der Mbr 
meibung, ber Unfpruch verloren iR) fomie_ in 
Folge gänzligen Werlufep beb euerbaren Ein 
fommens ober in Yolge Einteitt? in ein die 
Steuerbefreiung Begründenbes Derfältni bie 
Steuerpfiiät eriet, 

B. wenn während bes Gteuerjaheh in Folge aufer« 
gewähnliber Ung-ädßjäle das feuerbare Cine 
fommen um mei ald ben vierien Xheil dere 
mindert worden if. 

Im den unter genannten Yälen foll der 

&af ber Steuer el bon bem auf Daß Seiteffenbe 

Sedaib (elben Ralmeniteahe © Hal 


5. Huber dem Erfah (Biffer 4) fann auch in eine 
einen ällen eine Rieberfchlagung ber in bie H:bereflin 
Gulgenammenen Gieuerberäge faitjinden, mern die 
doungemeife Beitribung ber von ben Gteierpf ihtigen 
fäulbeten Steuern biefe in ihrer mieihfhaftlisen 
ben gefährben, ober wenn Daß Beireibungsveriahten 
Geraufigtiig ohne Erfolg fein mürbe (vergl. Met. 48 
3. & und dt. 82). 
6. Der Gteuererloß fan fh auf bie ganze in 
Aife} geörate Sieer mir au) auf &pele Dreien 
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7. In erter Ynflan entfgibet über bie Anträge 
auf Steuererlaß ber Direltor der bireften Steuern, 
namentuc befmmt er auc) über den Umfang vs dr: 
dafjes nach freiem Ermefien. 

8. Su Difem Jmeo läßt ber Diretar der Bieten 
Steuten nad} Gingeng Deb Grlaßantregs ffn m-fente 
tigen Jngalt in eine Raciveifung nad Mufter 32 ein» 
fragen’ und überfendet dife meft dam Selafanttage 
und befien Anlagen an ven Gteuerfontroleur, für befien 
Amtöbeziet bie Veranlagung erfolgt ift, zur Untere 
fuhung und Begutachtung. 

9. Der Cieuertonteoleur deranfaht die nölfigen 
Gemitlelungen und, wenn er eB für Die Mitoigung Der. 
Sadioge für erforderlich erachtet, dab Gutaden Des 
Vürgermeifter der Gemeinde, für melde bie Weran- 
Tagung erfolgt if, foiwie bei meSrfachen Befteuerungs- 
on (st. 8 u. 20) au ber Bärgermeifer der übrigen 
Gemeinden bein. der yufländigen Steuerlontroteue, 
Aläbann trägt er fein Gutachten im bie bazu borgefehene 
Geile ehelung ei up (me Be 

mfchluß aler in der Sad emifandenen Sriftfide 
am ben Direor De Dielen Gleuen gurid. 

., „10. Der Direltor ber bireften Steuern hrägt feine 
mit, Gründen Berfegene Enifdeidung in bie betreffende 
Spälte der Rachwelfung ein, läßt hiernach bie für den 
Antragfefer Selimmie Ausferigung der. Entferlvung 
anfertigen und fenbe bie leere an den Gteuertaniter 
Teur zur, In ber Gntfeeloung it Bem Mntropfeer 
zugleich davon Kenntniß zu geben, bafı ihm gegen Dies 
eiöe Befoerbe an baß Minifierkum zufe. 

MI. Der Sieuerlontrolur fat oldbalb nad) Em- 
Hang bie Qeranlogungälift By. den Beranlagunge- 
bogen nach Maßgabe ber getroffenen Entfeibung zu 
ergängen und bie Yußferligung der Entjgeldung dem 
Antrogfleler buch Die Pofı Bugufelen. 

32. Im ale des Rachfaffeb Der Gleuer ob einch 
Zeit berfeiben Hat ber Dell der Direten Giruerm 
das Erforderliche bei ber zuflänbigen Steuerlaffe zu 
veranlaffen. 








Artiter st. 
Belgmwerbe 


1. Gegen die Gntfeibung deB Direliorb ber 
direften Steuern auf ongebraditen Crlakantrog Reht 
dem Gieuerpflitigen, defen gefelichem Wertreier ober 
Bevolmäftigten dag Neit ber Befhmerbe an dab 
Winifertum zu. 

2. Die Befchtosrde If Be bem Direor der bireien 
Steuern färifilic oder au Prototoll einzulegen. Wi 
ine Befciwerde bei einer anberen Behörbe eingerei, 
[ei ieh Dior ber Bieten Gieuen au er: 
enden. 

3. Rad) Eingang ber Befwerbe läßt der Direltor 
der bireflen Gteuern durd) den zufländigen Sieuertone 
froleur und gegebenen Yal8 buch) den Würgermeifer 
Be eforberti erfhcinenben melleten Erhebungen an 
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Meilen, aleft die aus Anlaß des Crlekanteags et 
vadfenen ten oieber ein und prüft aur Gruno dere 
feiben unb der früßer aufgeellen »achmcifung (Art. 60 
Iiier 8) den Jnzalt der Befmerde, 

4. Eragjet er bie Belmerde in allen Gtüden 
für Segrüinde, fo entfeeibet er feibt unter Ubänberung 
feiner feüberen Entioeivung dem &efemerbeantrag, ger 
mäß und beranfaht Luce) Mermittelung des Gieurktone 
hola bie Aenasistigung bes Lefämerefühters 
To Ye dia nel mrmb, Raftnenmefung 

War die Befiwerde bei dem Miiniflerium einge: 
tagt, fo Mat der Ditelior der Direten Gleuern biefem 
sin ine a gelfeen Gifäcung Mean pn 
mag. 

5. Graitel der Direltor ber birellen Steuern bie 
Befehiwerde für nicht ober nur zum Theil Begrimbe, fo 
Tegt er bie fämmiliien Qerfandlungen einfichlid der 
Racweifung über ben Erlofanteag bem Winifterium mit 
feinem Degrünaelen qur Entfehelbung vor. 

Dos Miniftrium enifgeibe, gegebenen Fall nad 
weiteren Grhebungen, über bie Wefciwerbe und fenbet 
diefelbe mit allen zur Gace gehörigen Scpifflüden an 
den Direltor qurüd, 

6. Diefer benncriäfigt den Befenerbefüter 
unter Vermütielung des zuflandigen Steuertontraleuns 
von der nom Minitertum geitoffenen Enifeeibung und 
veranlaft bie Jahlung des Seiiligten Gleurerioes 
In ber Weronfagungälife ober dem Beranlagunzäbcgen 
{R bon bem Gteuertonttofeur ent[predende Vormertung 
zu neßmen. 





Artitet 52. 
Ausfaltliften 


1. ubfäe fon enfehn: 

3) wegen Unbeieingfiätet, wenn 
= das Aivangsverfahren wegen Reitreibung 

eines Müdftanves frußttor verlaufen if, 

B. bad Beitseidungsverfaßcen borauafichtlich ofme 
Erfolg fein würde, weil ber Steuerpflichtige 
oil antermögenb ober fin tfeiket 
Anoearnt I; 

9) in Geige von’ Miedefäfgung  veranagler 
Stectbiräe, wenn ie anangäteife Belteisung 
derfelben bie Steuerpflihtigen in ihrer Eriftenz 
gefährben mwürbe; 

© fa Goige som Doppeveratagung. 

Das eingeleitete Veitreibungäverfahren fann nad 
Beftimmung ber Vollitredungsbehörbe vorläufig einge 
Melt werben, wenn Th im Haufe besfelten Qerhättnife 
der unter a ß, b unb c erwähnten rt ergeben. 

2. Die Aufftellung ber Liften über ınbeitreiße 
fen und mieberzuffilagenben Steuerbeträge Tomte 
deren Begutachtung und Befheibung erfolgt mad ben 
für bie übrigen bireften Gteuern befiependen Beftime 
mungen, 





EL} 





3, Die Gleuerfafen find außerdem verpflichtet, in 
allen Yällen, in welen eine zu Unrecht erjoigte ers 
anlagung zu ügrer Kenntnif; tommt und bie mit ber 
Steuer Belofteten in Yolge don od, Werzug ober aud 
anderen Urfacjen nicht im Stanbe finb, gegen bie zu 
Uneeät atigehabte Veranlagung Einfpruc) zu erheben, 
Auefolliften mac) den für die übrigen Gieuern be: 
fehenben Morfeeften unterermitielung bes zufländigen 
Steuertontroleuch, der ie Einträge prüft unb mit feinem 
Gutachten verfiel, dem Direttor der birelten Gteuern 
vorzulegen. Die Entfeheidung über bie Mufkesung ber 
Meranlagung hebt dem Diretior ber direften Steuern zu. 


Siebenfer Theil. 


Skeafbefimmuugen und 
Wachbeftenerung. 
Artiter 


19 des Apkafkei@cfe un & 11 ds Shne 
een merhgeen 


Berluf der Retämittel, 


Der bie ihm oßliegenbe Gteuererllirung (Ar. 11 
und 22) nicht innerhalb ber borgefeiebenen Seit abgit, 
eriert bie gefehlihen Retemittel gegen feine Beran- 
Tagung für bas beeffenbe Steuerjah, [ofern nicht Ber 
fondere Umftänbe bie Werfaumnik, entfulobar ex- 
feinen Iffen. Die Entfeeibung darüber fcht bem 
Direlior be Direllen Steueen zu; gegen biefebe it Ber 
f6merde an dad Miniferhum zuläfig. 











Ketitet 
Des Auiteu@hfge und 8.21 des Lone 
eh) 
Ragfener. 

1. Ber bie Mgabe der Steuererffirung, zu eier 
1a ep if une be Balge uns 
Hißtiger ober unvolffänbiger Mingaden in ber Gieuere 
lätung Die Unteslofung ber 





ların im Beanterung ar Die 
ieranlagung in eine niedrigere Gkufe herbeiführt, als 
{re ehe un venknßger Geliung dr Un 
venbung Hätle ommen follen, it zur Rachyablung ber zu 
wenig in Anfah gebradhien Gieuer, unabhängig bot ber 
deriirtien Strafe (Hei. 66), berfflite, 

2. Die Verbinbfigtelt zur Nadipahfung ber Hinter: 
gogenen Sapllafieuer verfügt in © Jahzen unb g:ht auf 
bie Grben, jeboc) für biefe mil einer Derführungefeift 
dom nur 3 Jahren und nur Sis aur Höße ihres Exbane 
heiß, über. Sür bie Soßn- und Befofbungsfleuer beträgt 
die Verjährungsfeift 3 Jahre, 

3. Die Verjägrungsfäit heolnnt bezüafig ber 
Ropitalfteuer mil Ublauf deß Gleuerjafres, bezüglich 
der Lofts und Befolpungöfkeuer mit Beginn deb Gteuer« 
jahres, in welchem bie Grllärung abugeben mar ober 








Ye unrictige oder unvollflänbige Gxflärung abgegeben 
zurde, 

4. Die Seffellung der nadguentrtenben Gteuer« 
Weräge erfolgt Ducc) ben Dicelior der Dre 

iefeibe if! Die Wefmerde an das 

wlälfte. Der Anfop der Sleuer tann niemals ben 
enfland beß geriäjCichen Werfahrens Bilben. Hält ber 
Diveltor ber Direlien Steuern Die Sefverbe auf Grund 
Ye neu Dorgebrasien für Degründe, fo if er auc bs 
änderung feiner efien Fefebung Defugt, und eb bedarf 
ter Weitergabe an das Miniftrum nit, Eine aufs 
Nöiebende Wirkung hat diefe Befewerbe niet, Dielmehe 
erfolgt fpätere Rüderfiattung be elica zunlel Grgaftien. 






Artiter 56. 


(68.27, 23 des Rapitaferrsöhfepes un 
un) Beioldungsleuergeege, 


Suwiderhanbfungen. 


Mad} den Öefeben find Aneierlei Knten von Zus 

Viberfanblungen au unterfjiben, nämlich: 

1. de mit zeöigeitige Mbgabe” der Steuererflärung 

oder der verlangten Mustunft, 

2. die unrichlige ober undofftänbige Engabe und bie 
Lerföreigung von fteuerbaren Sehrägen, tee ber 
Grtlärungspfiiht unterliegen, feioe bie Untere 
tefung der Grlläeung Überkeupt, 

Die Quiiberfandlungen unter Ziffer 1 Gaben ben 
Ghertier einer eifacsen Srbnungsiibeigeit und find, 
vn enfAuldbare Gründe mit worliegen, mit Gelb: 
FD 12 mega... 

ie unter üfer 2 angegebenen Zuiberfand: 

Hungen Dagegen Saben, menn fe Tiflntig und in der 
SORCH, die gefepfich gefilulbele Steuer ganz oker zum 
«Dil zu Dintergieben, begangen wmurben und Raburd 

% Einigung In eine miebtigere Steuerfufe ber bie 

Untelffung der Weronlagung berbeigefüht erben if, 

ie Gidfeafe Im 2 018 4 Jaen und Im üdjafle Sinnen 

kr en 6 Jahte SB zum 6fachen Betrage br Hinler 
iren Jahresfleuer zur Yolge, 

ige Die Mbfeht der Gleuerhinterjiefung nicht 
20, fo fommt in Den Dälle der Jifer 2 eine Geifizafe 
83 5150 el, zur Anvendung. Die Anwendung bieer 
Safe flieht bie Orbnungsftrafe (Ziffer 2) auß. 


22,28 des Lohne 





Artiter 50. 

DO Des Rupert un 

a ls 
Strafnerfolgung und Strafummandlung. 

4. Die Derfolgung der |irafüor 

ep 2 Deeaung der Arffren Gabtungen 

9) im fule beb ct. 55, Ziffer 1 nach 3 Monaten Dom 
Ah br een Bl ch 

9) im Yale ver Met. 56, Siffer 2 mac) 5 Jafren, 
gwedmet vom Ablauf Dei Gteuerjahed, In Tele 


24, 2 bes Soße 
y 





33 





die unritige ober unbotfändige Ertlärung erfalat 
if ober Die unfelaffene Grtiärung ober De Derlangte 
Yustunft zu erieilen war. 

2, Die nicht betrißberen Gelbfrafen fd nad 
Mafgabe der 58. 28, 29 bes Gtrafgefehbuche in Haft 
nguiandeln. 

Artitet 57. 


19, 82 Be apiaeufes sd 819 des Ltr 
* und Vejoldungsfteuersliiegei.) 


Gegeimhaltung der Grffärungen. 


1. Die Bei der Eieueweronfagung Betfehlgten 
Beamten fotwie bie Mitglieder ber Beranlagungs- 
ommifonen und deren Sleleriee, defe die Dt. 
Aber der Berufungetommiffen werben, tv fe Die 
Verantagungeverhanbtungen punk die ai Ania der 
{eben gu ihrer Kennt gelangenben Afatfadkn be 
süglich der Verhältniffe ber Gteuerpflichtigen unbefugt 
ffendaren, mit Gebftrafe von 20 MB zu 2000 ei. 
befttaft, unbef&adet der zibilzeditlichen Haftbarteit. Die 
Sirafperfolgung teilt mur auf Sntrag des Mini 
Rerums ei, 

"Die Unterfudjung und Entfieibung ftet den or- 
dentlichen Gerichten zu. 

Veruuikeling fat den Betufı dcs Ders 
nfagungkomts und ie Unfhigei aus Btlitung eines 
folgen Az gu Yale, 

2. Begeht ein Mitglied ober Stellvertreter einer 
Derantagungslommiffion eine Fuwiberfanbfung ge 
Die Vorfiiften ber Sffer 1, 10 Bat Ber Direiot ber 
direfien Steuern ben Zhaitefland fefzufteflen und ale 
Ben Gang an dar nun Sagen 
au af. 

1. Segen Beamte, mehe fi) der Deiefung ber 
Amteverfchrwiegenbeit fhulbig machen, fan au auf 
Grund De eidätenmiengefeges Bäypinaife ec 
gefäiten werde. 























Artiter 58, 


Rofen ber Nrafrestligen Derfolgung. 
Die Roflen der irafeeifigen Verfolgung ein 
föfiehfig der Mafen ber Unterfucung ollen den Ber 
fraften zur &af 
Artiter m. 
Strafverfahren. 
28, 9 Ds Splilfer@kdees und SR 21,25 des La 
= a enleie Bnin) ” 
1. Sebof der begründele Werdadit iner mit Strafe 
Heeropten Aumiberhandtung (Het 35) vorliegt, fa der 
Vorfitenie der Weranfagungsfemmifften die jur def 
felung des Zaiftanbek erforbeslihen Ermittlungen 


vorzuneßmen und fobenn fänmitie Verhandlungen mit 
feiner gutaditigen Heuberung bem Direllor de besten 





Steuern zur Beftuhfaffung über die Ginlitung bes 
Strofperjaßrens und ieitfebüng ber ehoa erjoroerlichen 
Wacjteuer vorzulegen. Im alle bee rt. 65 giffer L 
find Diefe Ermttelungen Tebigui auf die gefelung zu 
befehrünten, 09 entfernlo6are Gründe für die Zuolbere 
hamblung vorliegen. 

2. Jede: SYanklung bei MWorfikenden der Wer 
onlagungelommillion cder tea Direltors ber birellen 
Steuern, weise wegen der Srgongenen Quolberfanblung 
gegen den Täler gerihtet il, unterbricht bepiglich ber 
Naditeuer die Verjährung; die Unierbredjung bir Were 
ügrung gegen einen Mltzerpfliteten unterbrigl fie 


gegen 
3. Entfehelet fi ber Direltor ber Öitefien Gleuern 

@uf den Weriht des Morlienden ber Meranlagungse 

tommiffien für Einteilung bes Steafperfahrens, To Bat 

ex mad) bosteriger f 

Rrafe und damit a 

Ihuibele Radie 


















und unter 
Fraferfgmerenben Umftände ded eingeinen (alles fefts 
gefelt. Als Roflen des Werfohrens tommen nur Baare 
Yusiopen, wie Yozto un dgl. in Betragt. In ber Mit- 
ipeilung on den Steusrfgulbnts müjfen aufer ber fa 
Garen Gandlung Die zur Anioendung kommeiben Gejepeir 
befimmungen begeldnet werben, ferner muf, befebe die 
custräcdtice Eräffnung enthaklen, daß ber Gienere 
feulbner, verbe an dab Diniflerium 

Der engefebten Stefeuer erhebt, gegen Die fetr 
fette Strafe binnen einer Wode nad) der Belonnts 
be bei Dem Dieelor ber breiten Glenern ober bei der 
Steuertaffe, welde fie befannt gegeben Hat, auf gerihte 
dir Entfeidung antragen fan. 













































He Mode ift vom Zage der Ber 
jt mitgesähft, zu berechnen. 

5. a der Strafverfügung hat ber 
Befchuttt; Bode bie Wahl, entweder bie 
Geofeaf eöft Sofen fremifig zu gaben, ober Bet 
dem Ditelor be, der gufläblgen Cirerafe auf 
gerlsttihe Entferiöung anzuiraen. 

6. Gedicht tanes von Geiben, fo Hat Die Ghuuers 
tafe gi ven. ZDiettor auf Sereiführung der geil. 
Hichen Entf&eibung anzutragen. 

7. Sm aten Säle, In denen, fl e& von bem es 
Tutbigien, fi ei von ben Ditellor, auf gerlliche Ente 
fdeibung angetragen twirb, richtet fih da# weitere Der- 
Hören wos) der Ettafprojeborbmung (63. 40011). 

8. Wien der Dielior ber dirllen Eiern 
(5. 8. beit die Yablungsunfägigteit bes Befduldigten 


Händigun 
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bon bornferein feifiet) don einer vorläufigen Peftfepunz 
der Gelbfirafe Mbftand, ober verzichte Der Beldulbigte 
darauf und berlangt die foferlige Entfheidung des 
Eric, fo if steel ne ber Eieufprnehorhnung 
au verfahren, 

Fu Galle der Suroiberhanblung gemäß, Art. 65 
Qi, Bat Born De Be er Aaseuer dur 

en Diretior er birelien Steuern fetgufehen un bem 
Befejulpigten betannt zu geben (vergl. Wet, 54 Jiff. 9). 

9. Die Vollfivedung und Erhebung der qriäiig 
fefgefebten Strafen erfelat mas ben über bie Boll: 
iredung und Erfebung der gerihllih ertannten Strafen 
Im gemeinen Belehenben Vorferiflen. 

10. Die Gchebung, Lieberneifung, Rontroie und 
Lerredmung der Im Wermoltungainsge fegefehten 
Steuerbetzäge erfolgt mitleft Nasteantreflen (ct. 44), 
die der Strafen und Soflen auf Grund Befonberer An: 
weifungen. Die Beiräge find bei den ker, Steuern des 
Taufenden Jahres, bie Gleafen unb Koften jedoc) unter 
einem befonderen Mbfehnite zu derredimen, 


Adler Theit. 
Boften mud Bujfchläge. 
Artiter im. 


Sapltttereehekes ud 27 he Rahıe 
ger 

3. Die Aoflen ber Veranfagung und Erfebung 
er Rapitlfiener und oh und Beloldungäfeuer falen 
der Condestaffe zur Caft. näbefonbere And aus ber 
Lanbestofle ben Vorfienden und Üitgilebern ber Mer 
onfagungstommiffionen, Den Protofelfiitern umd 
fonfigen bei den Weranfagungsarbeiten miteetenben 
Perfonen die kur das Minifiectum zu Beflimmensen 
Zogegeder, Reifetoten und Paufcalbeiräge zu yahien. 

2. Die Sollen an Warlo ober anderen baazen Uns. 
Tagen, weiße aus Ynlaß ber Berufungen enffchen 
tönen burg Mefgtuß d:r Berufungstortmiffien dem; 
Steuerpftiäligen ganz ader Iheilweile sur Lafı gelegt 
werben, wenn id) Die Angaben deifelben in wefenllicen 
FPuntten o18 uncltig ermefen. 

Auf Ornd bes Befelufes ber Perufungsfommi: 
fon febt ber Direlior ter Direlten Steuern bie zu et- 
Nattenden often je, (pt ben Pefiielungäbefeitufs dem 
Steuerpflictigen zuflellen und veranlaft bie Einziegung 
durch bie uländige Gteuertaffe 


Artiter el, 


Bufhtäge 


3,95 eo Nein und $- 25, 20 de Kakn- 
L- umge ® 


4, us Defung ber Ausfäle an bem in ben Hebe- 
vollen in Mnfah gebraten Gtenerfoll in Yolge von 








en 


u 


Gieentbünhungen  (refelungen, _YRinberunge, 
Eiflen u I. m Tor zur Dedana der Dnuätehen 
Ss en Burg non 2 san gumert br Rapllalfeur 
und von 5 vom Hundert der Lohn» und Befolbungsftener 
fu Gunften der Landeätaffe erhoben. 

Cofern ber Betrag diefer Sufcläge zur Dedum, 
de ara enffehenben Musfle mit aukribt, IR 
N Pehibeirg au ie etfanbe Ger In Hnneinung 
ie na, 

2er Beisapufäfigen unelgen bie Raptat- 
Acer und De Cohn» und Befotbunaiffuer nad Wer- 
förift bes $. 8 bes Vermenbungägefebes vom 13. Juli 
1901 zu bem gleiten Gage twie die übrigen direkten 
Steuern, einfchlichlid der Bergwerläfteuer. Den Ge- 
meinbegufchlägen unterliegen diefelben in gleicher Weiie 
vie bie übrigen birelten Steuern, jedod mit Ausfctu 
der Bergwerisfteuer, für welche bie Befehräntung 
3. 5 be3 Gefehes vom 6. November 1899 (Gefepbt. ©. 77) 
zu beachten üft, wonad; bie für bie Gemeinden zu er- 
debenben Zufläge den Beirag der Bergierfäfteueen 
mic Überfereiten Dürfen. 

Die Orfeung dr Bat und Gemeinbeufätäge 
Sat ale, mi Drelgen Ser Rapllalfeir une 
Bohr und Blomungafese ku efoigen. 

3. Bezüglich, der Zufhläge zu der Lohn- und 
Befofbungsfteuer find auferbem bie folgenden befonderen 
Sehtmmingen gu Badie: 

a) Die Lohn» und Befoldungäfteuern, welche von aufer» 
‚bafb Elfah>Lothringen wohnenben Steuerpflicitigen 
(16. ai. 9) Tome von den alien Mir 
perfonen gefejufbet werben, find ben Bezirk« umt 
Beneinbeifäfägen nt untenorlen (a: rd 
ID ihre Eehung era dur eonbee Sehr 
Toten ber huc einen Stra I den orenlihen 
‚Heberollen. 

ie Gemeinden mit Oltrei find berehtigt, bie für 

die Lanbestafle und ben Bezirk veranlagten Lohn 

und Bejolbungäfteuerbeträge ber unterfien Gtufen 

um Beige von 1200 «le auf dab Dit At 
ernehmen (Urt. 30 Diff. Le). Vorausfehung 
dabei, bafı bie betreffenden Gteuerpflichtigen aufer 
den Lohn» und Bejolbungsbezügen tweitere Ein- 
nahmequellen nicht_befißen. 

Der betreffende Gemeinberatfiäbefäfuß ift nach er- 
Tolgter whmigung dem Diteltor der birelten 
‚Steuern fpäteftene bis Ende Oltober einzureichen. 
Die ber Lohn» und Befoldungsfteuer nicht unter 
Hiegenben Perfonen mit Lohn- und Befolbungd+ 
bezügen von jährlich 600 bis 700 cH. find zu dem 
Gemeinbezufchlägen heranzuziehen, fofern nicht der 
Gemeinberath, unter Zuziehung ber Höchfibefteuerten 
(era Genrinbrbnung & Mr auf bie Acer: 
Iagung biefer Perfonen berzichtet (Mrt..16, Biff. 1 
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und Met. 30, Sif, 40). Im Halle der Heranziefung 
derfelben zu den Gemeindezufch.ägen Bleiben Beträge 
unter 0,90 H. aufer Ynfah. Ebenfo find die vom 
der Gemeinde fortlaufend unterflüpten. Perfonen 
one Müdfiht auf ihte Qoßn- und Befoldungt- 
bezüge von biefen Zufchlägen ausgenommen. 


Heunter heit, 
Veifung mıd Oberaufficht 
der Veranlagung. 
Artitei on 


88 19,36 ds Naplafnen rg 
® ued Beobanisteie-O, 





3.30 bes Ban 
v1 


4, Die Vorfienden der Beietstommifienen Find 
Berpfiiäte, Innerfaib be& Weets biefer Stommiffionen 
233 gefominte Weranfogungsgefäft für Die Rapliale 
Renee und Koh und eloitungefeer zu beauigtigen; 
ie Haben hair Sorge zu tragen, daß bie Berlüt ge 
gebenen Worfeifien oleigmähige Anivenbung finden, 
And find zu diefem Suede befugt, foreht Die Toätigteit 
der Areelommmifienen zu prüfen, als au ben Giyungen 
Nefer tommifionen —> joot) ofne Gtimmscit -— bel 
Sumoßmen. _®ie Hierbei Wwahzgenommenen Unegel: 
mößigteten find zus Mbfelun: Befelen alskald zur 
Aennlnif, des Dieekione de dietten Steuern zu bringen, 

2. Die Yetung bes Veronlogungägefäifls rt 
dem Direlier der Dielien Steuern zu. Derfele if 
Auffisisöehöebe der Veranlagungötommiffienen und 
inäbefondereibter Aonfienben; er bat ball Gorge zu 
ragen, ba bad gefammte Weränlagungsgef@äft überatt 
de Seftebenden Vorfeiflen gemäß und eeötietig dur) 
gelber wied. 3 bieist {dm Aberlaffen, fh an Ort 
And Stete von den beyünfifen Bechättifen perfönfic 
genau gu unteriäten: er I gu Defem Qioede ind» 
Befonbere aus) Gereöligt, den hingen der Bere 
antegungsfommiffonen —- ofte Stimmrecht —— belr 
Juöhnen. 

"Der Diretor entfeibet über Befhmerden gegen 
das Werfohren der Beranfagungsöeumien und Wera 
iagungstemmiffinen fait ber Vorfienben bereit 
Die enbeiltige Entfeeibung fest dem IMiniferium zu 


Straßburg, den 10. Februar 1002, 
Minifierium für Eifef-Lotpringen. 
Asthefung für Finangen, Gewerbe u, Domänen. 


Der Unterfiansfetelär: 
von Schrant. 

















IL. 1908. 








Mufter 1 
& mut 
Steuererklärung 
fie die 


Beranlagung der Kapifal- und der Loßn- und Befoldungsfiener. 
(Gefete vom 13. Zuli 1901.) 





Stenerperiode 1903. 











3 ertht Diermit auf Pit und Geifen, def nach obigen Geehen 
R a. für mein der Napitafftener unterliegendes Cintommen 

nad) Abgug der unten vereinen Paffifapitalginfen (Schulbinfen) a» Laften (88. 6 und 12 
ef) 
die Stufe mit si 4) des Kapitafieuerlacts (8 9 
des Gefeher) 
füc mein der Yohne und Befoldungsfewer unterliegenbes Eiormmen 
4 66 AN) des Cofne und Befoftunge: 











die Stuke 
Tenertaifs (8 6 des Seien) 





8 yunen 


‚den.. 1902. 





2) 






Wei Bereöpnung der vorefend unter a Sejehnelen Stufe find an Paffiolaptafgnfen (Schuzinjen) 
in Gemäßeit des 8. ©, Mbf. 2 und $ 12 des Mopitalfienergefefes in Abyug gebradt worden: 





Fer Binterrag die 


Kerut 
a NER NER fo mi der Master green Sf fee ale 


"Birne au wit a Menfedb Singen um Da A Rune von dem fanden Eimer engen Qt. af 9 





Se 
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IL Berordmungen dp. der Begirkspräfidenten. 
a Ober-Gifaf, 
[57 Verordnung, Biegen aus einer Genarh 
Azrer Hfüchung der Beroranang vom 7. Drymser | Des ‚nf de Fißrer mit einem Qeuguli üser Den 
1895. I. 11822, beiten ın aneranpolgelihe Ber | feudchelen Zuland der ju kankpenannen open 
BO rung des Zieparthes (Ga Peintertmise | Cut 9) Beriehen, Diefe Befimmang fine nameniih 
Blatt SS. 280 1. zu), wi yon Sud Dann Anienbung, menn Viebhänäier oder Wehger 
ee 2 Der Leromnurg vom 8, Mr 1a0s | ie ‚Prufer) fih Beh vom Zuger (ae Berttufer) jur 
Ft Central, Arie S- 181) erhalt | führen Ioffen. 
folgende Faffung: aha Golmar, den 5. Februar 1902. 


s ie Hhänbter sr Mepge, welke in Austkun, Der Boirtepräfibent. 
VDreB Seierbehkrieg Kine Eee Säule or | ums 3.8: Sommer. 
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Buapialt. | Steafbutg, den 22. Februar 1902. | ®e 8. 


as Genpiletl etätt Die Berochtungen wab Graf Den efgumener unb Deueraber Bebentng, dar Peihatt Mejrigen von 
Berergehener Beben 











1. Verordnungen pp. des Maifericen Ctatfaftere, des Minifterhums uud des Oberfehulrätfe. 


ao) Ausfäßrungebeftmmungen 


nr 
Ei 
rn 


Auf Grunb des $, 10 beb Gefehes von 18. Juli 
1001, betreffend bie Wertenbung der  Grträge "ber 
Rapilefeuer und der Sohn und Befoltungsfeuer, 
free die Grhebung der Beiekspufälige (Befehl 
5,99. Jahn 96 nafefnden Butühemakein 
mungen erfafen: 





ir. 
BerfonalsMo6itiar- und Grundfeuer. 
(&8 1 und 2 des Gehe) 

1. Infolge ber Xuffesung der Berfonal-Mobilier- 
fieuer und der Einführung eines Ginfeitsfahes für die 
Grundfleuer findet eine Verihilung ber direften Steuern 
dur Die Begielbs und Kreitage auf die Rrefe und 
Gemeinden beb Candes fernerfin nicht mehr fltt. 

2. Die Veranlagung der Grundfieuer fat vom 
Recmungsjahte 1903 ab für den Etat zu tem Safe von 
Drei ein Bald vom Hundert des nach dem Grfehe vom 
6. April 1802 ermittelten Reinertrags zu erfolgen. 

als in einzelnen Gemarfungen 6i3 zur if. 
fellung ber Steuerrofln da Grmitlelungeverfahten 
106 nicht volfänbig zum Abfchluß gelommen fein fol, 
Beiden befonbere Seftimmungen über die fpätere Aus 
gleißung der auf Grund der Eis dahin ermitieften 
Steuerertragafähe In Anfoh gebradten Gteuerbeträge 
vorbefaften. 








Al. 2 

Gebäudefenen. 

83 des Oder. 

1. Bom Recinungejohre 1908 ab it bie Gebäudes 

feuer für den Staat zu dem Cape von Vier vom Hundert 
des Nußungsiertßö zu beranlagen. 

2. Der GStoctäfleunfah für die Dienfwofnungen 








($6. 2u. des Gefehes bom 14. Jufi 1896) Deträgt von 
diefem Zeitpuntt ab ori ein Fünftel vom Qundeit des 
Nufungsioert5s derfeen. Die Belanntmacungen vom 
©. Juni 1809, beeffenb bie Gebäubefteuer für Dienfl+ 
‚tungen der Landeöbeamten (Hmtsbt. &. 170) und 
dom 13. März 1897, beteffenb die Gehäubeieuer für 
Dienftwoßnungen in’ Beyietds und Gemeinbegebäuben 
Amtsöt. S. 153) Diebe auch ferner in Geltung. 


it. 3. 
Gebäudefeuer für Lagerpläße und 
dergleigen. 

(84 des Bde) 

As Grunbfiüde, wele ber anboiethfeaftficgen 
Senugung entzogen find unb baueenb zu geiverlichen 
‚Iweden Derwenbung finben, femit vom 1. April 1003 
&6 ber Gebäubeieuer nach Mahgase ihres Stußungd« 
Wertes unterliegen, tommen insbefonbere in Belradit: 

Die zur Lagerung von Baumaterialien, Roffen, 
.Rots, Holy, Steinen, Gifen, Peiroleum und ähnfiken 
Gegenfländen benupten Blächen, fowoßt auf Gifentahn- 
und Hafengelänbe wie auf Privalgrunbflüden, die 
Fimmers und Gteinhauerplähe, die zur Ablagerung der 
Cäladen von Kültenwerlen bienenben Grundfilde, die 
au Wofferbefälten von Wabrifen, zu  geveröfifen 
leiden u. |. m. benupten Bläcen. 

A. 4. 
Gewerbefieuer. 
(65 es Ges) 

1. Geverbebetrieke, beren Ertragsfäßigleit ($. 6.des 
Gejeheß vom 8. Junt 1890) mit den Begügen ihrer In- 
Yaber auß anderen Eriverböquellen — d. D. aus Grub» 
und Gebäubevermögen, Wanbergeierbebeirih, aus Kar 
pitat und Cohn und Befolbung, bei Hinzureiinung der 
mac} $. 11 bes Rupitaffieuergefeher und nad $. 8 bes 
Lohn. und Befotbungsftuergefehes  anpıresnenden 
Bezüge der Hausheltungsangehörigen — zufammen ben 














Beirag von 700 Mact jähefich nit überfeigt, find zur 
StoalS-Gewerbefeuer ih! zu beranlagen. 
2. Hierbei IN in ber Megel alB Grirag aus 
Grunbdoermägen der Meimerttag (rt 1, Ziffer 2 
oben) als Gritag aus ebäudevermögen ber auf 
Grund des Gefeheb dam 14. Zufi 1895 fetgefete 
Nupungsmerih, ala Critag aub bem Wander« 
geierbebeltieb bie nad) dem Gefehe vom 8. Yunt 
1506 weranfagte Griragsfäßigteit und at Ertrag auß 
Rapilal» und Lohn» un Befoldungs- 
Bezug ber ber Befluerung zu Grund Tiegenbe Jahres» 
Betrag anzunehmen, 
3. An Giele ber Stufen 1 unb 2 be3 Zarifs zur 
Beredmung ber Gemerbeftauer (Anlage zu $. 7 bes 
Gefehes vom 8. Juni 1896) fr 
die Stufe 1 mit einer Erirogafäßigteit DIR zu 500 MH. 
unb einer Gieuer von 20 Progent de Gahes von 
1,90 vom Hundert bes Miteletrags ber Gritagd» 
Tibigteit von 200 A, 

bie Stufe 2 mit einer Eritagsfäflgteit von 500-700 cH. 
unb einer Gleuer bon 25 Prozent bes alehen Gabed 
Sei einem Mittelbelrag der Crtragsfähigteit von 
SM, ’ 

die Stufe Za mil einer Grtrogäfähigteit von 700 bis 
1000 M. und einer Gteuer bon 30 Progent bei 
afeißen Gabes Bei einem Miltelbetrag ber Ertragt- 
fäsigteit von 850 «H. 

Cine meitere Xenberung In ber Begeämung ber 
Zarifftufen tritt nit ein. 

4. Die Vorferift in et. 11 B Siffer 5 ber 
Kusführungsbeftimmungen vom 24. uni 1897. zum 
Gemerbeftuergefeh (Amis6t. &, 197), wonad) die Bir 
aloe ber in bem Geierbebetrich befgfffigten Uingefitten 
u. f. 1, einföfiehfi ber Tontiemen nur 5I3 zum Betrag 
von jähelid, 10000 cH. für ben einzelnen Ungefeten 
u. f. w. in Agug zu Iommen haben, wirb bafin adgt- 
ändert, baßı bie nach jenen Dorfihriften abzugsfäigen 
Berlge vom 1. April 1903 ab in ihrer vollen Hhe in 
Mözug zu Bringen finb, Iogegen biefe Wezige bei ben 
Bejuosteretigien zur Kohn» und Befoldungsftauer zu 
eronlagen find. Die Bezüge ber perfänli Baftenben 
Gefelfcofter von Kommandilgefelfhaften auf Uttien, 
feneit bieelßen nicht aus Yitien berrüßten und b: 
ber Rapitaffieuer unterfigen, gelien aLB_ geiorrlich:E 
Ginfommen unb unterliegen Daher in voller Gähe ber 
Gewerbeteuer, 











Kt. 6. 

Heranpiehung berunterfien Stufen ber 
Gewerdefeuer und ber Lohn, und 
Bejoldungsfeuer zu den Gemeindes 
aufälägen. 

(85 des Geis und 8.29 bes Pofne und Bellbungse 
Reiergeiegen) 


1. Die der Gtoatäfeuer nicht unterfiegenben Ger 
imerdedeiriebe mit einer Grtragefähigteit GR zu 700 H. 


{1} 





und bie Lafn und BefofbungsSegüge von 00 —700 «#. 
jöhefi find zu den Gemeindegufclägen Seranzunlefen, 
fofeen niit ber Gemeinberalh, unter Zusiehung, ber 
Höcfbefeuerten ($. 44 der Gemeindeorbnung), auf bie 
Veranlagung berziet, 

Die von ber Gemeinde fortfaufenb unterfüpten Per: 
fonen find unter alen Umfländen von biefen Zufehlägen 

ei zu laffen. 

2, Die Gemeinden faben 5i3 zum 1. Mai 1002 
den mad) Ziffer 1 erforberlien Befhtuß zu faflen un 
benfelben burc) Mermülllung ber Muffhläbchörbe Ks 
aum 20, Mai 1902 dem Direttor ber birelien Steuern 
mitgutgeien. Der Belhtub iR für bie Gemerbefteuer 
und die Loßne und Befolbungsfeuer gleifgeitig unb in 
gleicher Weife zu faffen und Blei fo Tange in Kraft, 
alß müßt eine Xenberung beflofen ticb, Eine Befhfub- 
fafung für eine betimmte Seit if nicht zuläffig, Mendes 
tungen diefer Befhlüfe, Weide nicht Biß zum 20. Mei 
eineh Jahres dem Ditelor ber Diellen Steuern. zu: 
gejen, Tnnen Bei ber Veranlagung für das nädle 
Steuerjahe nit mebr Berüdfiäigt Iwerben. 

3. Wenn bie Biernach für ben einzelnen Pftifticen 
entfodenden Gemeinbegufeläge Se bır Oemerbefleuer ober 
der Lone und Befoldungäfieuer unter 50 Piennig Der 
fragen, umterbleiöt die Deranfagung. 

4, Die qu eteöenben Sufotäge And in ben Ren 
unter einem. Befonberen Ahfeiitt nachzutragen (vergl. 
Yet, 20, Siffer 4d u. f der Uusführungsbeftimmungen 
gu dem Kapital und Lofns und Befofbungsfleurgefehe 
bom 10, Februar 1902 (Xmizbt. ©. 9). 


Art. 6. 
Bandergemerbefteuer. 
(86a Gin) 
1. Un Gele der Stufen 1 und 2 de duch 
giffer 10 Abfap 2 der Yusführungskeftimmungen vom 
5. Mär 1897, Seireffenb die Wandergeierbefteuer 
(mtl. ©. 183), eingefüheten Tarife zur Beredinung 
der Manbergeiverbefteuer tel 
die Stufe 1 mit einer Ertragsfähigteit Bis 400 «4. und 
6. Steuer, 

die Stufe 2 mit ner Erteagsfäßigteit bon 400 —600 K. 
und 12 #. Steuer, 

die Stufe 2a mit einer Erirogäfäiglit von 500 bie 
800 H. und 18 H. Steuer. 

Bon 7000 #H. Bis zu 20.009 S. Ertragsfähigteit 
eigen Die Stufen um je 1000 «A. und je 60 #. Gituer, 
don 20000 #. Grtragsfäßigteii ab um je 8000 . 
und je 860 KM. Steuer. 

Meitere Yenberungen in ber Begeichnung ber 
Zarifiufen treen nicht ein. 

In ben Grläuterungen teen an Stele ber Worte 
‚dem Cap von 12 4." Im zweiten Mbfap erfte Zeile bie 
orte „den Gähen Bon 6 A. oder 12 4. 

2 Die neuen Tariffühe And, fomeit fe feine Err 























Hißungen gegen den Biferigen Zarif entfalten, für alle 
Banbergeverbefteurpflihtigen Bereil3 vom 1. Januar 
1903 ab anzumenben. Mo Grföhungen gegen Den Biss 
rigen Zarif einieten, find für bie Zeit dom 1. Januar 
18 31. März 1908 die Siäferigen Cäpe, für bie [pätere 
Fe bie erhöhten Che zu Deranlagen, 


At. 7, 
Ubgaben der tobten Sant. 
(8. 7 des Gefehen) 
Als Wögaben von ben Gütern ber toblen Han find 
vom Rehmungsjahr 1903 ab 89,5% bes Prinzipal- 


betrages ber Grundfteuer und 347% bes Prinzipals 
Betrages Der Geßüubefeuer ga beranfagen. 


Kt. 8. 
Berirtsgufgläge 
G 3m Oi) 
1. Der Progentfaß der auf bie birefien Staats« 
Reuern einfeichli, ber Bergmertöleuern zu erhebenben 
Besetsgufßläge weleb oNjählig Dur De Beietiige 
fehofeßt umb I. ber Diellr ber Bretten Gteueen Bis 
zum 1. Dezember jebes Jafres Durd) den Wegirtär 
Präfitenen mitzutfelen, 
Als Grundlage für die Berechnung des Progents 
Tapes bienen bie Prinzipale ber bireften Gtaatäfteuern 
einfehfiehlih der BVergmerffteuer des SYahres, meldes 
demjenigen unmitelbar vorhergeht, für zes bie ft 
Tehung erfelt. Zu Befem gie Jat ber Ditetir ker 
Bretten Gieueen B6 zum 18, Yaguf den Bapılde 
‚präfibenten bie erforberliche Nachtveifung über bie Ber- 
Tnlagungerngenife zuufeen. 
2. Der Berechnung bes Progentfages für bas 
Regmungsjahr 1903 find zu Grund zu Lig: 
0) Sei der Grumdfleuer das Gtantefeurr.Prine 
‚sipal, melches fi, bei Antoenbung des Cafes von 
3% auf Die In Gemähfeit Ds Gefhes vom 

6. April 1892 (Gefegbl. ©. 33) ermittelten Reins 

ertäge er, au ot de fperen nad nit nb- 
ig fen; 

Wei der GebüubeReuer ht Rune der 
Stoatsfeur Beine für 1002; 

9 Ei dm Gemerbefeuer das Glocifeur- 
Prinzipal für 1902; 

&) kei. der Bergmerffieuer das Glontäfleuer- 
Peinzipal für 1002; 

©) bei der Rapitalfteuer unb ber Lohns 
und Befolbungsftewer dab bei ber Ere 
iitlung der Gxicäge aus Rapital und Lohn und 
Befolbung in Gemäßteit bes Gefehes dom 2. Juli 
1808 (Orfget. &. 61) Tefgeiile Gintäfcere 
Beinzipal, 
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0. 
Gemeindegufgläge, 


1. Der Proyentfah der auf bie direten Staats. 
feuern einfätiepich der Bergwerlfeuer zu exhebenben 
Gemeinbegufcfäge wich aljäkrlih dur) die Oemeinber 
älte fetgefeht und If burd) fung ber Auffihts« 
beförbe (Begielspräibent, Areisbiretter) nad; näherer 
Vorfehifi der Belonntmeung vor 11. Muguf 1896 
Amtsbt. ©, 18%) dem Diretior der hielten Steuern 
mitzutgeiten. 

2. Grunbfage für bie Bereänung bes Peoyent» 
fotes biemt bas Pringipal der direten Gtoclafeuern 
einfefielid, ber Wergmertfteier des Jahres, welches 
demjenigen unmittelbar bocherge, für Tees bie ef 
febung erfolgt. Qu biefem giocd Bat der Ditelter der 
Direten Gieuern Bis gum 35. Muguf ten Gemeinde 
Yuffihtäbehärben, (Reetbiteteren, Leyielöpräfdenten) 
bie erforberliien Radwsifungen über bie Veranlagunges 
ergebnffe ber einzelnen Gemeinden mitzufeien. Auer 
dem finb 6iB qum 1. Mebenber bie Erüeinfle ber Yer- 
anfagung ber Berpierfleuer für bo6 neue Steuerjahe 
Betannt zu geSen, Damit etwaige enberungen 
gegen das Morjahe, femeit nöt Senftelung 
bes Progentfahes für Die Gomeindezufsilige bezo. der 
Yuffellung der Gteuerrolle ncc) Berithöticung finder. 

3. Die Bereänung bei Nrosentiopte für dad 
Reinumgsjohe 1003 erfolgt in oleiser Weile, nie Dies 
im Met. 8, Biffer 2 für die Depetssufilige vor 
gefcrieen if. 































%ıt. 10. 
Beigülfen an Gemeinden für Husfälfe 
an Gemeinbezufglägen. 

@ 9 65 Order) 

1. Gemeinben, für tele ber Betrag der Gemelnber 
Auffäge zu ber Rapilafftsuer und ber Lohn, und Ber 
Tolbungsfteuer ben Betrag der Germeintezuftäge zu der 
BerfonalsMobitlarfteuer im Jahre 1902 mit erreiht, 
(önnen auß einem Fonds, welter aus den Gefpariffen 
des Musfallfonbd des guleht abgefätoffenen Rechnungs 
jabrB zu Siben unb im Eiat auszubeingen it, Beihülfen 
Biß zur Höfe Diefeß Fonds gewährt Imerde. 

Die Grundlage für bie Yeibeilinung an diefem 
Fonds Bilden bie Werhältiihjahlen ber vorenmäßnten 
Diindererträge an Gemeinbejufcfigen bei aleihem Muf: 
Bringen in ben befiibenen Jahren mit em im Sabre 
3902. Dadel Tann den mielhfceftlihen Vechätiniften 
ber einzelnen Gemeinden wie auc) der Steuerpflihtigen 
in benfefßen Necinung geitagen Ioerte. 

2. Der Direllor der diefien Steuern Sat, am 
1. Mai jebeB Jahres Verzeinife der ncch Affe 1 in 
Bage fommenben Gemeinden, nach Kreifen unb Bieten 
gefonbert, aufguftelen, welche ergeben: 

0) ten Gefammtbeirag bes Kufbringens burc; Zufläce 















im Saßre 1902 und in bem Yabt, für weiches bie 
Auftelung erfolgt, nebft den Progentfähen bier 
Suldläge; 

9 Se Gialk-peapae 
an) ber PerfonalsMoßiliarteuer im Jahre 1002, 
bb) ber Stapitalfieuer unb der Kohn“ und Befel: 

Dungsfteuer für baß ah ber Kufflellung; 

©) das Aufingen on Gemeint ufölägen, an! 
wie unter D; 

9) die Ginmoßnergaßt, 

3. Die Dergeichniffe find den Gemeindeauffidter 
Sepörben zur Beifligung ihrer Gutachten über ben Ler- 
mögens» unb Gäulbenflanb der einzelnen Gemeinden 
und bie offgemeine wirifeftihe Sage ber Gteuer- 
Pfftigen mitgulfeifen. 

4. Die fo nerpoffänbigten Wergeicjniffe hat ber 
Direltor der diretten Gteuern Bis zum 1. Juli bem 
Wiiniterium einzureiden. 

5. Das Minfterum prüft bie Derzegnife, Täht 
fie, foieit erforbelich, ergänzen und Gerihtigen und 
mimmt deramägift auf Grund Derfelßen nach Untörung 
einer zu biefem Siede einzußerufenben Sommiffion bie 
Derifeitung ber Beifülfen an De einzelnen Gemeinden 
vor, 





Steabburg, den 16. Februar 1002. 
Minifertum für Elfof-Lothringen. 
Abifeilung für Binangen, Oemerbe u. Domänen. 
Der Untertatsferelär: 






m. m. von Schraut. 
an Behlmmungen 
bee D Be der Berne, De Aigle u de seht, 
Be konn u 
BET An Bribiper,  er Ale in 
Berloenperächen alhnre Dr 


Auf Grund des $. 18 des Mapilofienergefepes und 
des 8. 18 des Lohne und Befofdungsfieuergefepes vom 
13. Juli 1901 (Gefepblatt Ceite 55 und 69) fowie 
gemäß Art. CO der  Ausführungsbefiinmungen dam 
10. Behruar 1902 (MAmisblalt S. 9) werden nahe 
ReGende Beflimmungen eraffen. 
g 1 
u ie Mtktung u den Stangen dr Ran 
miffionen für die Weranlogung der Aapilale und der 
Sohne und Bejolbungsfeuer erhalten: . 
A. die im Dienfle der Landesverwaltung fehenden Bor- 
Üipenden, fomie bie Preiololfügter und die ju den 
Sipungen der Begirtstommiffonen zugeogenen Eiteuer- 
tontroeue 
die. Derordnungemäß ber und Reife 
toten nad; Maigabe ihrer Dienffelung, 
B. die Rommifflensmiglieder und ywar: 
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1. die Mügfieper der Begiefsfommmiffionen: 
a) am Zagegeldern igfidh 10.4 
b) an Reifetften 
1. für Meifen auf Gifenbahnen für das 
ilometer 19 
2. ouberbem eine Sergütung für jeden Zur 
und Abgang von 3% 
3. für Reifen cuf Sanbmegen für das Rilor 
meter 70 
II. die Mitgfiever der Kreis fommilion 
0) mit dem Wohnfig an den Orten, mo bie 
Sigungen Aattinden, 
on Zagegedem gli 8 «4, 
b) mit dem Wohufiß aufecpatb biefer Orte 
om Zagegedern, eifer und Nebentoften 
eine Pauldalfunme von tüglih 10.4 
Der leere Cab, fan don dem Tireltor ber 
Bireften Sieuern wit Mäcfiht auf die Entfernungen 
und Befondere Umfände in Ginpeläfen bis zu 12.4 
aaa en 


1. Die nad $. 1 BT und IT a zu gewäßrenden 
Zagegeiber und bie mad) $ 1 B IE b zu gemährenben 
Yanfcalfummen werden für jden Tag gewißet, an ben 
Rommifionefihungen fafinden oder hiermit im Zur 
Fammenange Nehenbe Reifen ausgeführt werben, gli. 
Diet ob die Sipungen om Mohnorte der Rommijions- 
mitglieder fltfinden oder nicht, 

Die Reitoften nad $. 1 B I werben nad) dene 
feißen Orunbfügen beredinet, wie Defender. elatde 
mäßigen Landedbcamte, 

2. Die zu den Cipungen als Protofelführer ober 
zuc Yuäunfisecieilung yugeyogenen. eatsmäfigen Der 
Mmnten (& 1 A) ehallen für die Teilnahme an ben 
am ihrem Wohnorte Haltfindenden Sipungen der Veran« 
Tagungstommifienen eine Zagesvergüiung in Yöhe den 
drei Diertel ber derordnungsmäßigen Lagegelder. ihrer 
Dienfelung. 











.s 

Die Mitglieder der Boreinfhägungslommife 
ftonen (8. 19 des Rapittfeuergefehes, $ 14 des Sohn“ 
amd Befolbumgsflenrgejees und Art, 24 Zif. 6 der 
Ausfügrungsbeiimmungen vom_ 10. Zebruar 1902) er- 
Halten für Beiwohnung der Sipungen eine Vergütung 
von 8,4 täglich, wenn die Sipung über 4 Clunden 
dauert, onbernfals 5 „4 lünid. Wür bie Vornahme 
fonliger Boreinichtpungsgefääfte erhalten fie eine Ier- 
gütung nach Mofgabe der aufgemendeten Zeil zum Cape 
don einer Marl für die Stunde, 


s4 
Die Feftelung und Anmeifung der gemäß bot- 











Fender Befimmungen zu geiäßrenden Berpükungen 
erolgt durch den Direfor ber birefien Sieuern. 
@trafburg, den 18, Yebnuar 1902. 
Diniferium für ElofsLoifringen. 
Abteilung für Sinamen, Geiverbe und Domänen. 
Der Unterftnasfereiie 


I. 1988. von Schrant. 


an 

Die Beflimmungen Über die Bezüge ber 
Nitglieber der Rreisiommiffionen für bie Wer 
anlagung der Gewerhefleuer vom 19. November 


IL. Seroröumngen pw. 
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1896 (Amts, Seite 259) erhalten unter $1 BILh 
iotgenben Zufap 

„Der fptere Sap (10.4) fan von dem Direlior 
der direten Steuern mit Rädfht auf die Entfernungen 
und befondere Imftände in Ginelfällen bis zu 12.4 
erhopt werden.“ 

Straßburg, den 17. Februar 1002. 

Diniferium für GfofrSotheingen. 

M6theifung für Finanen, Gewerbe und Domänen, 

Der Unterftnasferete 
von Schraut. 





der Berfspräfenten. 


b. Anter-Olfaf, 


as Barirks-Potigeiverorinung, 
trend Das Blrlamerfn taer Chic in Bra. 
uf Grund der 88. 47 und 9 
Brihpeikeiftafgefehet vom 9. Juli 1888 Verorbne id 
Für den Umfang des Begis nter-ifof, was folgt. 
$&1 
inwerfen iotee Tiere in Cenafer it 











s. 
Jumiderhanblungen werben auf Gun des $. 
des elopafigeiftraigeehbuces befrat. 


8. Februar 190%, 
Der Beetspmmident 





Strafburg, den 


Zus © 
Anboten, 1. 646, Hal. 
©. Kolfeingen. 





ta 
dur) Heute von wir erfffene Vererbung die Sanı« 
grempe der Gemeinden entf und Reunhäufer daf 

Gögeändert wirb, daf; bie Biäßer zur Gemeinde Rene 
hauier gehörige Stantswalläce, ur A Gewann Ics 
Tilots Parzelle 787p mil 19,49 Mr, der Gemeinde 





Bentfe und die bisher zur Gemeinde Fenti gehörige 
Aläe der Parzelle 090p. ur O Gera Cöte do 
Brouck mit 1382 %r der Gemeinde Reunhäufer iger 
heilt wird. 
Wef, den 5. Februar 1902, 
A Der Besilapräfident 


129, 3%: Pöhlmann, 


Deuafepterberihtigung 


1. Seite 17 rt. 18 Dritte Zeile won unten it fett 
denfelben“ zu fepen „deimfelben“. 
2. Seite 18 Zweite Spalle Sifer 2 oben zweiter Abfak 





3. Seite 21 Zweite Spalte Zifer 4 jehete Zeile Hi dos 
Wort „ded* zu reißen, 
4. Seite 31 Gifte Spalte Bifer 4 Iepter Aofap, In der 





fee Zee muß es falt © Deiken 0- 


erften Zeile iR im Die Side „a“ (Miphe) einsufepen, 
m. ze 





Digitized by Google 


Gentral- und BYezirks- Amtsblatt 


Eilfaß-Fothringen. 


Geupitatt. | Strafiburg, den 1. Mär 190%. | ae. ©. 
(niet Me Beerbnangen wab Gelafe von apeneser wah Daureder Seenung, dat Bra Beinen 





























Su 
ernätergehender 


1. Berorbmungen py. des Kaiferihen Gtaifafters, des Minifterums und des Oberfhnfrafs. 
getrennt und Sefonberen Sataflerfortfäßrungsbramten 





“as Bebmesimiteng, utofatontesteure, Beirtsfelömeffer) übertragen. 
betreffend Den Pienf der Steuerseranlogung ‚Die ran, der Gewerbes und Wander 
und der Kelaferfortfährung geiwerbefteuer, ber Kapital» fowie der Lopn- und Bejol- 


dungsfeuer Hegt den Steuerveranlagungebeamten (Bteiter« 
Zom 1. April 1903 ab wird die Fortfüßung der | Tontroleuren) ob. 
Ratater für ale Gemeinden, aud) diejenigen, In weißen Die Bayefe der Steueweranlagungs« foiie der 
eine Erneuerung des Ralafler® mod; miht feltgefunden | Sataflerfotfüsrungsbeamlen weıben auf Orund des 8. 7 
Hat, einföllhlid der Veranlagung der Grumdfleuer und | des Gefepes dam 26. Deyember 1878 (Befehil. 5. 443) 
der Gebäudefler bon dem Dienfl der Gteuerlontrofeue | wie folgt Tehgefept: 


A. Henerveranlagungebsgiche. 
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Srabengafe, die Dante 6. Ahann $ 
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1 den, Mepermife und Hapingen. 
gen arm für Gab Cayigen, 
il oma omänen. 
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von Schrant. 














as Fererouung, 
a Di der Were Der N 
ee m rn Glan u ap 
jr Mer und Unterbrkdung der Maul- ud 
Mauenfeude wird auf Grund bes 8. 56b Mbjah 3 ber 
Geiverbeorbmung berorbnet was folgt: 
PN 
Das durd; Verordnung vom 29. November d, I. 
IV. 13470 — Gentrals und Begirls- Amtsblatt A 
—"ausgefproifene Verbot des Handels im Umberlehen 
it Kindeh, Safe, Sfmenen und Ziegen wol fr 





die Rreife Gebweiler und Bappoltsmeiler Sit 
einfällt 30. April d. Is. Hirbuch verlängert, 
.2 
‚Zutotberhanblungen gegen biefe Verordnung werben 
mad) $. 148 Bf. 7a der Onwerbeordnung befraft. 
Straibung, den 21. Februar 1902. 
Minferium für Gifeh-Lothringen. 
Aötpeitung für Landiicigfoft u. öfentlige Arbeiten. 
Der Unterflaotgehretär 


IV. 1902, Zorn von Bulach. 





IL Berorbmungen yp. 


der. Begizlspräfidenten. 


a Unter-Bifaf, 


an Berorbnung. 
In änderung der Merorbrung, beheffend bie 
Beteinärpofgeliche Beauffihtigung bes Viepberehred vom 
10. November 1800 VI. 8088 — Gentrals und Bapıls- 
Amtsbllt. 1890 Seile 991 — und der Gleru als 
Grgängung erfffenen Werorbnung dom 30, Rovember 
1805 VL. 8016 — Gentrale umd Beyiets-dmisbiatt 
105 Oi 2 — wre 6 eben Ba Un 
jap: 
Aojp2derrrgenanleSeroroung eat gene 
Gaftung: Wiespänbler oder Mefge, welde in Muskbung 


Ühres Gewerbebetriebe Rinboie, chwelne, Cafe ober 
Fiegen aus einer Gemeinde in cine andere verbringen 
iaffen, möffen den Füßrer mit einem Seuguif, Aber ben 
feucenfecien Zufland der zu transporicenden here dere 
eben. Diefe Befimmung findet namemlid aud dann 

imenbung, wein Biehhärdler oder Mepger (o1S Räufer) 
MA Dip dom Züchter (as Verlöufer) sufügeen lafın. 


Straßburg, den 10. Gebruar 1902. 
Der Buiclspräfdent 


vi 564" Sal, 


“ 
as) Berorbnung, 
Diteefead Die veirindepaieliäe Berufitigung drs Wiehperkrhe. 


Kuf Grund der Verordnungen des Raifelicen 
Minifteriums vom 18. Robember 1889 IIT. A. AODL 
und vom 15. Januar 1902 IV. 14070/01 (Gentrals 
und Baelsehmtebfalt für 1889 &. 297 und fir 
1002 A Seite 7) Belimme id was folgt: 


ei 
Führer von wandernden Ectweineheerden müffen 
Arten Bugs de br een Safe De 
acer Sn u 
Pt BE Teutefreien Zuftand der 


Wießfändter, ober Mepger, tele In_Musnbung 
ihres Gemerbebetrieben Rinhoieh, Schweine, Schafe ober 
Biegen ou8 einer Gemartung, in eine andere verbringen 
iefen, müffen ben Füßrer mit einem Zeuguiß über den 
feudefreien Zufand ber gu tansporlienden Tiere 
di. 8, 6 der Min-Berorbn. vom 18. Nobenber 1889) 
Derfehen. Diefe Befkomung findet namenilid and, dann 
Aniendung, wvonn Viehhünbler oder Wehger (as Käufer) 
Fa Vieh dom Süäter (al? Werläufer) sufüheen Iaffn. 





ringen; 


88. 

Die Bürgermeifter derjenigen Gemeinden, in denen 
fi ein Tpierant ober Beijäbefdauer (. 91 f. 2 
der Min.Berordn, vom 19. Nodennber 1896) nit ber 
findet, find ermäditigt, in denjenigen äflen, in welden 
8 ih um Biehfransporte in eine andere Gemeinde 
Hefufß Unterfuhung Dund den Zflerant oder Fleifge 
Sefänuer Sn, Befderigungen it etiign Sülig- 
teilsbauer bafin Laulenb cusjufellen, dahin der Dee 
treffenden Gemeinde. (. 5. berenigen bes Uefprungsortes) 
die Obghe Se ih Gr 





Zutiberhanbtungen gegen Diefe Berorbnung werben 
nad 8.06 Bier 4 bes Gefepes, Geiteffenb Die Abuchr und 
Unterbrlhung von Bißfenden vom 23. Juni 1380 beat. 

5 





Meine Berordnung vom 6, Deymber 1895 
VI. 4284 (Celrale und Yeict-Amteblit Beitalt 
See 204) wid Hedur, auacaen 


Segemoärtige Verordnung tritt fofort in Araft 
Dep, den 20, Gebrunr 1908. 
Der Beriespräfent 
VL 116, Graf Zeppelin Ajephaufen. 
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Strafburg, den 8. Mär 1902. 


| a. 10. 





Su 
vedberehener 


Serpbltt eutäl Wie Berechnungen und Grlefe don ekgemeiner uch Baueruber Bebeulung, das Peiltl Meenigen ven 
Bedeu. 





1. Berorömungen pp. bes Kaiferfichen Statfafter, des Minifteriums mıd des Oberfäulratfs. 


as Behenutmegung, 

Betrefian Die Sebgefämarntn Erben. 
Der $ 24 der Gelbgefworenen-Dednung vom 
Ottober 3609 (mtsbl. ©. 202) erhält mad, dem 
in Abjap folgenden Zufah: 

Grforderligenfalls Lnnen die Bergitungejähe 





IL. Bermebnungen pp. 


dur Befhluß des Gemeinderats ausnafmsnefe Bis 
auf 4 Marl tgich, erhöht werden. 
Straffung, den 25. Febenar 1902. 
Winiferium fü Cljaß-Lotfringen. 
Der Etnntsfelretär 


IL. 2505. von Köller, Stoatsminifer. 


der Begirtspräfidenten, 





a Ober-Elfaf. 


«0 
Meta 3, 


Berorduung, 
Beraten 


Zur Ergängung der Werorbnung dom 10. Yuguft 
1874, den Wallyug der veoibirten Meinfehifiahrsalte bes 
refend, Amtsblatt von 1874 Mr. 29, Seite 199, wird 
in Betreff der Dienfibüiher der Stifsmannfaften auf 
Grund einer Bereinborung piffen dem beutfcn Rfein- 
uferftaten Derorbnet, wos folgt: 
is 

Ber nad) Sifer 4B des Cälufprotolols dr 
woßirten Rheinfdiflhrts«ülte vom 17, Oltober 1808. 
zur Führung eines Dienfuches berpflchtet N. Hat vor 
dem Dienflatrtt bei det Ortöpoligebehörbe feines Woftte 
rt und im Grmangelung eines folen, berjaigen feines 
Hepem Kingeren Uufenigals, um Ausftelung eines Dienitr 
Su$es madpufuden. Die Dienfbächer werden durd den 
Lejrtspräfbenten Rempele und Tflenfti ausgefeligt. Im 
Sale des Unbraucbarwerbens ober des Berufes eines 
Dienfbuces Hat der Eififsmann fi) altbald ein neues 
Virftud zu verfüaffen. s 

Auch der Schifsführer Hat dafür Sorge zu tragen, 
dab ale zur Schifsmannfäaft gefbrigen Perfonen fort- 
dezerad mit einem Dienfbuch, verfehen find. 








Hür fole Perfonen, welde in einem beutfen 
Mfeinufefiont weber Moßte noch Yufenitaltsert Baden 
und auf deutfcin Rheinjdifen in Die eten wollen, 
erfolgt Die Ausfertigung der Dienfbücer: 
in Preußen bei der Poleibehörbe zu Räln, 
in Heffen bei der Bolipeibehötde zu Mainz, 
in Boden bei der Bolleiehörbe zu Mannpeiun, 
in Bayern beim Vürgermeiferamt udwigshafen, 
in Elfap»Cotfringen beim Begirspräftum des Inter: 
Gifeh in Strafburg. 

sg 

Die Dienlbhder werden nad dem anliegenden 

Nufer*) georudt, 
s4 


Der Schifsführer Hat fofort beim Dienfanteit in 
das vorfieiftamäßig auägefetige und Ihm au Mbergebenbe 
Dienfibuh die Zeit des Gintrits, die Dorausfigtliche 
Dauer und die Art der Vefhäftigung zu vermerfen. 
ebenfo, wenn die Befdftigung Menderungen erfahren 
Hat, die Yet der neuen Befdäftigung. 






1 
3 
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Den Mofer IR nahfefend afgebndt. 


85. 

Der Schüfefügrer {1 verpfihtel, das im über« 
gebene Dienfisuc, orbnungsmäßig aufjubermahren und Bei 
jeder längeren Umterbredung ber Fahrten fofort die bis 
dahin bunfahrenen Stromftreden unb bie auf die eingelmen 
Streden verwendete Sahıyel Funmarife einukragen. 








Sein Dienfonsteitt HR fofert im Bienfibud 
Zeit des Yustritseinpulragen, fie ferner auf Berlangen 
des Scifiemannes uud, cin Dienfabfeiebs-geugnli use 
auelen und in Icpierem der Grund eb Austlts aus 
dem Dienfte ongugeben, Dos Dienlabfieds-Seugnif mu, 
wit Dakım und der Unterfärift des Sciifäfürers der» 
feßen fein. Beim Dienftauskilt des Ceiffmannes it 
das Dienibuh om diefen puchäugeben. Berläft der 
Stifiemanm den Dienft mit Zurhdlaffung des Dienfibuc, 
fe Dat de Geübrer {pt am Dinge Sale 
Behörde zurfiugeben, die das Bud) ausgefecigt ha. 











FI 

Ale Gintragungen find velfänbig und an den 
if Seiten Sen be Diefäuäeh in Linke au 
Bewirlen, 





[23 
Das Dienftbuc it auf Berlangen den Hafen: und 
Siffaprspalie- Beamten vorgigeigen und If mindetens 


einmal jährlich der Vollelbehörde des. Peimalfs« oder 
Liegehofens zur Wifirung borzulegen. ud Tamı der 
Säifsmann alsbald nad, bem Dienflantett bie ifrung 
bei ber näten Polteibchärbe erlangen, 








Zusibeipanlungen der Gäifefüßter aber der 
Scifismannfiaften gegen biefe Vorfihriften werben gemäß 
Arte AT Siffer 15 des frangefichen Strafgefepbudes 
Beftroft. 

.1. 

Dieje Verordnung tritt am 1. April 1002 in Araft. 

Gatmar, den 27. Aebruar 1002. 

Der Vegirlspröfident. 
3.2: Sommer, 





IL 1487. 





Dienöuh 
für den nadteenben fignalifiten 
Säih 
Ausgefetigt gu - 





1. 
des Bergicnifes, 





Iase Eee, 
Signalement. 
1. Ranen (Br und Sunanen) 
2. Geboren in--- 

3. Gesursjaht, Monat und ap. 

A Grdher 1 mn em 

5. Farbe der Quote. . 

6. Bor der Stim 

7. Zarbe der Nugenbrauen 

8. Farbe der Mugen 

9. Horn der Rafe 

10. Form des Mundeb 

11. Bart 

12. Am. = 

18. Gt. 

14. Gefälle 

18. Glatur 

16, Befonbere Renmpeigen .. 
Sivefahig Nafi u Dnfaea 


im. 































den den Bean 








Beet Set 


Verordnung, 


etrefiend bie Dienfbücer ber Ectfemennsfe 
ee 





Zur Ergänzung der pp. 


Fünfte ei. 
Bortegung.) 
Sesjte ei. 
Bortjegung) 
tert Sie. 
Yollugeamweifung 


über das behörblicie Berfahren bei Ms amd 
eng” der pirthiber genih "en ung 
vom 








Renate 





RE Br 












Beriuung er gast |Ohnn u £ Pr 
Nepekn an D Se 





SOemertung: Das Dinfsub mitt in Gayın 
65 Seiten) 


an Bonzugs-Anwelfung 

Ade dus e Verfehen Dei Ausfekung aa Wifrang Der 
Be m ta ar 

1, Ueber die zur Yusfetigung gefongenben Dienf« 

Süßer iR ein amilies Bergeidniß zu füßren, in mel 

die Taufende Nummer, das Datum der Musfertigung. 

foiie Name, Mlter und Geburtsort des Eifämannes 
nasgumcen fat. 

2. Suft eine Perfon unter ber Behauptung, daß 
fie zum erßen Male in den Dienf als Säifsmann auf 
einem deutfen SHeiniifeinteee und Bisher ein Dienfl« 
Bud Sefeffen Habe, die Ausfelung eines Dienbuches 
mad, oda fe We vr falle nah u 
magın, 

3. Gine yocite Musferligung bes Dienfbufes darf 
nur erfolgen: 

2) als Gortfepung des feißer ausgeeten, dur Cin- 
fragungen völlig ausgefülten aber unbraudibar. ger 
worbenen Dienibuces, 

b) ats Grfop für cin verloren gegangenes Bienfbu. 

Die poete Kusfertigung if ald folde auf der 

Vorberfeite su Dejifmen und dabei dab Datum ber 

ein Ausferigung unb der fegelete oder anger 

gebene Grund der Auslelung einer weiteren Mize 
Fertigung mitangugeben. 

4 Im alle 9a iR gundcft die Borlage des 

früßeren Dienfbuces zu betangen und blees burd) einen 

amtlijen Bermert zu fliegen. Im Gele 3b iR der 





54 


Shttnum m age wu Hl on min ki 
Donat ebene im Biene geuefm fi 
ann Hab if Ahgbe In Dec oc ner 
des Dienfibud einzutragen, 

5. Sur Ausflelumg einer yoeiten Ausfertigung if 
mie diejenige Befdrbe yufänbig, melde das erfte Dienfl« 
Bud) ausgetelt Hat 

Das Gefuh um Ausfelung einer zweiten Muse 
fetigung if fels unmittelbar bei biefer Behörde eingur 
tee, welhe ihrerfeiß baB Erforderliche, fomeit nötig, 
im Benehmen mit der zufländigen Behörde des bereiligen 
Wohne oder Aufenifaltsories des Gefufflellers veran- 
affen wid. 

6. Die Vifcng der Dienfbüder hat nad 9. & 
der Berorbnung mitelft Stempelabdeud unter Beepung. 
von Datum und Unterfrift des vifltenden Beamten zu 
erfofgen. Ceitens der Yofene ober Schiffahrts-Polige 
beheben ft in Öfteren periodifhen Revifionen die Wors 
aigung der Dienfbäer zu derlangen. 

7. Bor der Vifrung find die Gintragungen im 
Dienfibuche auf ipre formelle Richtigfeit und ihre mar 
Here Glaubrorigtet zu prüfen. Hierbei ind Snfände, 
wel nit Durd; mündliche Benehmen mit dem Cäife- 
führer que Grlenigung gelangen, im Dienfbuce an der. 
Hierfür beflinmten Stelle yu vermerlen. 

Gotmer, den 27. Februar 1902, 


Der Begictspräfdent, 


IL 1487. 3.2: Sommer, 








b. Anter-Elfa. 


ey 
Are Be 


Sererbunng, 
nice dr Baia 

a ae 

Zur Ergänzung der Berorbnung vom 20. Juli 1874, 
den Vollzug der tenibicten Rheinfchiffahrtsatte betreffend, 
Amtsblatt don 1874, Nr. 27, Seite 194, wird in Betreff 
der Dienfbtifer der Schiffämannfäoften auf Grund einer 
Vereinbarung yuifen den Veutfchen Mpeinuferfiaaten 
Berne, mas ogt: 

Sıufm 

(Ber Antelt dr Berheig Rüti Ben mi 
Arc tal, ehr ine Brenn bp 
Ei da ii) 

Strßburg, den 19. Bear 10 
Der Bajılspekfbent 

Salm. 


[co] Voljugs-Aunelfang 

Aber des heräie Derfeern bei Ausfedung au) Wikran 
Blanc gig Venreng Fo 8 Fran I 
(Ren Inhalt ber Belpoptonefung Alrmt würd überein 
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Der anapat 
1.740, Halm, 
aa) Verordnung 
& ee 
Enge 
Ba a Hi 
EEE mon 1805, 


&ı. 

An Stelle des Wbopes 2 des $. 12 der Dorger 
mammten Werordmung. treten bie nadfichenben Beflime 
mungen: 

„Ünuesalb der Stadtummwallung dürfen im tegelr 
mäßigen Bertebe auf alen Cinien ige mit einem Motor- 
and einem Xnfängeagen gefahren werben. Das Air 
Hängen eines yoeiten Wagens Tarın im Interefe einer 
Pintfigen, ordnungsgemäßen Beförberung von Hrbeltern 


a 


der Schütern für Sefimmte Zelten und Gtreden, forie 
dur Beroäligung des Gonntagtvertehes und Bei Bejonderen 
Untäffen in jederget wiberrufier Weie dur) die Pall- 
jeibirektion auf Antrag zugelffen werden. 

Außerhalb der Ummellung dürfen Im regelmäßigen 
Bertept Züge mit yoei Anfängemagen gefafzen werben. 
DAS Urnbängen eines dritten Wagens am unter den- 
felben Borausfepungen und in dem gieifen Umfange, 
wie im SJnnern der Stobt dab Mnbängen eines guellen 
Dagens, von der Bolbeiieltion In Jebergit wiberruflier 
Deile geflallet werden. 

Die Bildung der läceren Züge darf nad} näherer 
Veffimmung der Polielbieliion hon auf den ymääft 
innerfalb der Zhore gelegenen Mebergangsfationen fall: 
finden. Wu dürfen bie fläleren Züge jum Biwede der 
Sinfeflung In den Beirleb oder zur Mädfahrt in das 
Depot daß Innere der Gtabt hurdfahren.“ 

Der zweite Sa des Ubfaheb 3 des 9. 12 wird 
aufgehoben. 

.2 


Dem Ybfap 1 des $. 28 der borgenamnlen Ber 
ordnung wird Die Beflimmung Hinzugefügt: 
„Auf len eietif deiribenen Bahnen_ der 
Straßenbagngefelfgaft in der Mingebung der Stadt 
(auferhof6 ber Ummallung, Belefungsmele der Meber« 
gangsftationen) einjätißlld der and) als Rebenbahnen 
detriebenen Gkeeden darf die Pafrgefemindigteit Bit 
250 Meter in der Minute (15 Kilometer in der Stunde) 
aapßßt werben, fo weit es fiQ nicht um bebaute Strafen 
von weniger alö 20 Deler Breite zwifden den Hänfern 
Handelt. uf der Gkuede yoilchen Rönigefofen um 
Breufchtoidterseim if unter Borbepalt jedereligen Wiber« 
tufs bie Grö8fung der Fahrgefämindigteit Si Ju 16Rile« 
meter {m der Stande geftiel” 

Die Wbfäpe 2 und 3 deb 8.29 der norgenannten 
etiebsorbnung Haben auf) für die Girede Rönigäfofen- 


hie 
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Breufgiidersßeim und für dieenigen Steeden Gntigtei, 
bei denen die Graßrgefhmoindigteit 15 Ailometer in der 
Stunde Serägt. x 

8. 


Un Stelle des erfen Mbfahes des $. 58 der Ber 
tiebgordnung frelen Die folgenden Borfihriften: 

„MS Janees der Stadt im Sinne diefer Ber 
ordnung find, foweit mic! ausbridlidh cas Undeues 
Heflmumt wid, alle Stoifefe innerhaß der Ummallung 
anzufehen. 

Ein regelmäßiger Lotomotiobeieb fl nur auf den 
ufentinien dis zur Ummwallung ober zu den Lebergangs« 
Mationen geftattet. Im_Uebrigen if das Fahren von 
Volomolipen dur) die Strahen nur in Ausnopmefällen 
suläffig, 

Hufihitid der Zafl der Wagen der Lolomotingäge 
geften die für die Motoriagenjüge mahgebenden Dee 
Mimmungen. Cs dürfen im Innern der Stadt ywei 
Magen und auferfalb der Umwallung drei Wagen an 
die Golomative angefängt werden. Cole zur Berdl- 
gung de Gütervetehes zu befimmten Seiten cine 
größere Zahl von Anhängemagen notwendig werben, fo 
iR Sieg Die Grlaubnif, der Polledirltion einzuholen.” 


sa 

Die Versibnung dom 26, Wai 1808 V. 2758, 
abgedrudt im Genteale und BaleltsYimisblatt von 1808 
(Qaupiblatt Seite 152) iR bereits durch die Verordnung 
dom 28. Hugufl 0.38. V. 3715, abgebiudt im Bayela- 
Amtsblatt 0. 3. (Paupiblait S.208) aufgefoben warten. 
Die Ieptere Verordnung wird dur gegenwärtige Ber- 
orbnung erfept und behfalb gleihfalls aufgehoben. 


Straßburg, den 25, Februar 1902. 


Der Begirlapräfbent 
Salm. 
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1. Berordmnngen pp. des Reiferihen Stattjalters, dts Miiferiums ud des Dberfhnlraft. 


(85) Behannfmadung, 
IofobDe Sekng Dr Nenn Bender 
Sen Ara 


1. Die Rentmefer, melde nad & 24 der Gemeinder 
ordrung das Yınt bed Gemeindereämers Im erler Linie 
Au berfehen Haben, find, unbefgabel ihrer 
Unterorbmung unter den Dirltor der dirlten Steuern, 
derpfitet, den in eyug auf dos Gemeinderednungs: 
wein und die Keirungslegung darüber ergehenben 
Anmefungen der Gemeindestlufigtsbepärden zu ente 
Toregen. 

2. Die Gemeinde-uffihtsbehörden find bereitigt, 
die Befolgung ihrer morbmungen, inädefanbere au 
die Ergänzung, Beroolfändigung, Grläuterung der Rei 
mungen und ber bayu gehörigen Beläge, foweit Biefe 
Ansebnungen der Anteifung über das Gemeinderecinungs- 
wefen bom 30. Mrz 1895 (Nmtabl. &. 57) nit ent- 
gegenfeßen, nöthigenfals durd, Orbnungsfrafen herbeie 
auführen. 

3. Befötwerden gegen die Ynsrbnungen der Wuf- 
feßtsbeßbrde, Dur melde bie Erledigung der Anordnungen 
indep, mit vergögert werben darf, fd mus an die 
Anpefentn, in goeiter Jnflang om das Deiniferkum, 
ai 








4. Die den Berwallungsfprudbehbtben in $. 20 
des Gefepes vom 30. Degember 1871 übertragene Beit« 
Reflung der Gemeinderefmungen baieft fi nicht auf 
die formelle Eincihtung der Reifmungen und der Bel 
fondern mue auf bie endgültige Gmif$cidung über &r« 
Rattungsberbindlieiten. 

Welurfe an den Beirat gegen Entfeeibungen 
der Huffißtsbepdtben, melde nicht Erflattungsverhindlide 
Heiten betefen, find Dafer nicht auläfig- 

5. Die allgemeine Dienfauffist über die Rente 
weißer auch in Bezug auf den Gemenberefmungsdienf 
Rep dem ireltor der direlten Steuern zu. Wahre 
meßmungen über Mängel in ber Dienfführung ber Bent» 
meifer alß Gemeinberehner find dafer von den Gemeinde 
Auffitebepörden dem Direllor der direlten Cteucen 
milgußeilen, 


Straßburg, den 27. Gehruar 1002. 
Diniferium für GlfehsLotfringen. 
Abteilung des Innern.  Ablpeilung für Finanyen, 

IM: Darf. Gewerbe und Dominen. 


1m. 242 Der Unterficatsetreit 
LER 80. von Schraut. 











Prnsfehterderigtigung. 
Eeite 51 ce Epalte 4. Zeile von oben: Tas Datum der Geldgefäworenen-Orbnung iR der 14. Oftober 1900, 


(it 1800). 
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Elfoß-Fothringen. 














Geaptblett. | 


Strafburg, den 22. Würı 1902. 


Tr. 12. 





‚Set Genpihleti eniili Wie Wererömengen mab Grlafe von allgemeiner un Daueraber Meheutng, Dah Deal Diejenigen von 





1 Berorbuungen yp. ded Kaiferlichen Statthaltere, des Minifteriums mıd des Oberfgulraths. 


ae Behimmungen, " 
VEERZPEGENKEEUSABT 
81 


Zur Beftäftigung dei der Life mit Ausfcht 
auf (ere® Cinrüden in eine Ditilkelrfee werden 
zur folde Bemeber jugeafen, melde deufäe Reihe 
gedrige find, Cie folen in der Regel alademifde 
bung efipen und die jur Anlelung im Höheren Stadtie 
Non ober im Sirenbienf Beähigenben Pehfungen Der 
fanden Saben. Yusnabmen von diefer Regel fc nur 
dm ein, wenn der Mangel an geignein Beeren, 
ße dien Grforernifin genügen, Day nötig. 
82. 

Die Zulaffung yur Defääftigung bei der Bißitget 
efelgt Dura) den Slontafetreär. Die begigen efude 
Fb Dur) Bermitlung des Diciors der Sblilfel eine 
reißen. 88 


Der Zugelafene Hat zunääft eine Probejeit abyue 
legen, die in der Regel ein Jahr dauert, Mährend der 
Probepit left if ein Unfprut) auf Vergütung nit zu. 


SA 
Rad Ablauf der Probereit enffäcibet der Stactd- 
feeöe auf Beriht des Dieltors über Die Hufnahme 
der Zugelaffenen in die Unmörterlife. Erf duch die 
Yufrafme in bie Anmartelife erlongt der Bemerber Die 
ahigung zum Dienk als Bitiotpelr. 
85. 
Die Unmörter rüden in die jenellig esleigten 
&itetafelen nad ihrer Rähenolge in der Ans 


ie ein. 





86 
Beerder, weie ohne Ablelung einer Staatsr 
| prüfung ausnaßmsiweie zum Biblitpetebienf: dugelafen 
worden find, Tönnen in die Ammärkerlifle nur dann aufe 
genommen werden, wenn fie entmeber gehn Jahre Lang 
Die Pest ni engere) Labelf im Dice der 
Bibfitget geflanden oder vor Ablauf der zehn Jahre Die 
Staotspräfung nachgeholt Haben. 
87. 
| Die Ginveifung der feit dem 1. Janunc 1900 bis 
aum Gel diefer Beilimmungen bei der Bibficifel cine 
gelttenen Bewerber in die Antoicterlfte ordnet der 
Staatefeetär Durd) befondere Bergung. 
Straiburg, den 11. März 1902. 
Dinifedum für ClfoßeLolfringen. 
Der Stoatsfereie 
von Köller, Slanisminiter. 


an 
Auf Grund des 8. 6 des Gefefes vom 16. Mai 
1802 (Gefepbl. &. 51) und in Ergänzung von Ziffer DI 
der Winifleialberowdnung vom 14. Juli 1892 (Genfer 
u. By-Amtebl, ©. 395 f) — dergl. 9. 54 der Dienf- 
ammeifung für die Stonbekbramten — werden die Are 
gebörigen Dänemarls bis auf Weiteres von der Bei 
Bringuna des im $. 5 des Gefehes bejichnelen 37 
mies der Ortsbehörbe ifrer Helmatb allgemein Befeit, 
Strapburg, den 12. Märy 1002. 
Winitertum für Elfoi-Lotheingen. 
Atpelung für Jufiz und Rultus, 
Der Untefioatsfetreäe 
Dr. Petri. 
| A die Herten Stanbeebeamten. TI. A. 1978. 
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Dienft-Anweifung 
für die Belnherfortführnngsbeamten in Elfaß-Jothringen. 
g Bom 17. März 1902. 


Infalts-Aeberficht. 
1. Cheil, 
Fortfüprung der widt Dereinigten Salaflecurfunden, 
A Allgemeine Befiimmungen. 


At 1. Belhribung ber Grundfüde im Eigenthumsbud. 
Met. 2. Griehung don Relferautglgen. 

At. 3. Geihlung von Rlonautgügen. 

Met. 4. Die forälthrenden Ralapenurunben. 

Art. 5. Aufbonahrung der Retaferucfunden in den Benehden. 
Mit. 6, Die Dur Gorführung r mafrenden Veränderungen, 
Art. 7.  Aulterändenunger. 

At. 8. Mateiele Ielhüne. 

A 9. Untelagen der Fortführung. 





B. Hortführungstermin. 


Art. 30 u 11. Dortfügcungeternin, 
Art. 18. Mitwirkung der Bürgermeifer im Yortfüprungstermin. 
Al. 19 u. 14. Anmeldung der Veränderungen dur) die Eigenfüiner 
At. 15. Gefhäftsgeng im Forfähcungstermin. 

6. Eigenthumsveränderungsliften. 


At 16. Aufteung der igentgumsoeränderungäifen. 
Art. 17-21. Prhfung ber Eipenlpumtoernderungstifen. 
D. Gtiggen über Orunbfäde und Gebäude; Privatpläne. 
At. 22. Sign über Gronbfiüde in nift Briligten Gemartungsthe. 
At 23. Clin über Veränderungen in beriätigten Gemartungeifeifen. 
Art. 24, Eliyen über Gebäude, 
At. 25. Prlalplne, 
B. Rummerirung und Bläcien neuentflandener Parzellen. 
ft. 26. Barelmummerirung in nit Seiten Gemastungäete. 
Art. 27, Barpllnammerirung in beuiftigen Gemartungeieilen. 
At. 28. Rummereifer. 
Art. 29. Süßen dr neunflanderen Parylen. 
F. BeRandsveränderungelifte, Veränderungen in ben Gütern der todten Hand, 
Notizen des Gteuerfontroleurs und de Rentmeiflers, 


Fit. 30 u. 31. Bellnbsveränberungsife, 
et. 92, Racweifung der Veränderungen in den Güleen ber toben Hand. 














Art. 38. 
At. 34 


ib 


Butturberänberungen, 
Nolien bes Gleuerfonitleues und bus Rentmeifters. 


Act. 35-98. 6. Einfenbung der Fortführungsoerhanblungen an den Direlior der birelten Steuern 


und deren Prüfung. 
H. Baprung ber Veränderungen in den Rataflerurkunden. 


At. 894.40. Mgemeine Borfhrften. 
Art 41-40. ortäheung der Mullerrollen, 
At. 47-4. Alte. 


At. 50, 
At 51, 
A, 52. 
Art, 58. 
At. 54, 
Art. 65, 
rt. 56, 
At. 57. 


At, 58. 


At. 30, 
At. 60. 
At. 61. 
Ar. 62. 


At, 68. 
At, 64. 
At. 6. 
Art. 66. 
At, 67. 


Fortführung der Purbudt. 
Gertfügrung der Beipfladenadeifung. 
Bortübrung dab albebeifen Bey 
Berichtigung der Retafterpläne und Planfligen. 

Auffelung der Seberten. 

Aufbewahrung ber Yortführungsoerhandlungen. 

Wileiung der Befondtverknberungstifen an Die Beeheöfeuräine. 
Pelfung der Fortführung der Ratoferurtunden. 


U. Teil. 
Sortfüßcung der Bereinigien Natefler. 
i IM. Seil, 
Die Shägungen und Weraufagungen zur Grund- und Gedäudeflener. 
A. Grundftüde 





Geunbfeuerpfüftige Granbfäde, 

Peingpalgemleerie. 

Steuerfo für die Abgabe von den Gftern in fbter Ganb. 

Ermittlung Deb Reinertrags der neuenttchenben ober Veränberten Parzellen. 
B. Gebäude und gebäubeenerpfliätige Grundfinde, 

Weingpatuerfaß be der Gefäubefier. 

Steuefoh für bie Agade von ben Gütsen ber tobten Hand. 

Ermittlung ber neu eingufhäßenben Gebäube- 

Wufuafıne und Befhreibung der neu oder neränberien Gebäude, 

Die Ginfähung der neuen oder beränderten GrBönbe. 

Gegenlände der Einffäßung: 


Art. 68u60. a Gebäude. 


At. 70. 


b. Gebtubeftuerpfihtige Grumdfide. 


Art. ITS. € Hofraliben und Yausgärten. 


At. 76° 
At. 77. 
Art 7e, 


At. 79, 


Ar. 
it, 81. 


& die im Pibeteigniam fehenden Reuerpflichigen Gebäude. 

& bie im Privateigenttum fefenden feurfrcen Gehtude, 

1. bie {m GigentGum des Meihet, DS Landes, ber Bere, Gemeinden und Afetfihen Röreriaften 
Hehenden Reurpficigen Gehtube, 

8: die fi Gigenifum deb Malkes, des Reis, Des Landes, ber Balıla, Gemeinden und. öffentien 
Rörperaften febenden feurfrien Gehtade, 

Ih. bie Dieafmohrungen in leuerfrein Gebäuden. 

Die der Tande und forfiwirtiiäefticen Berufung entjogenen uab bauernb gserlüden Seiten ger 
eibreen eurpfiligen Grunde 
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Srmittelung des Rufungswerthes: 

Ar. 82. a. der Gebäude, 

Ach 88. b. der geblubefleuerpfütigen Grunbfläde, 

At. 34. elfekung der vorläufigen Einfhäpung durd) die Gfäpungttommiffon. 

At. 85. nteoftieden ber Aenberungen in ben Einfhähungen und ber Reueinfäpungen. 


Art, 56. ©. Unterlaffene Beranlagungen. 


AV. Teil, 


Einwendungen und Griaßanträge. 
A. 87, Mgemeine 
Al, 88. Einwendungen. 
At. 59. Miebebolte Einwendungen. 
Mit. 90. een für die Eingabe non Einwendungen, 
Art. 91. Cieuerrale 
At, 92. eifen für die Eingabe der Erlaßanteäge. 
St. 93. Bang der Einwendungen und Ertofanträge In dem Reflamalionsreifer. 
St. 94. Bebandtung Der gegen Die Qöhe Deb Rupungeiertfeb gerichteten Einvenbungen, 
Yet, 95. Behandlung ber gegen die Orund- und Gebäudefeuipftiät geißteen Einwendungen, 
Art. 95. Bebardtung der mt gegen die Höhe des Rugungsmeriieb geräteten Einwenbungen fonle ber Erlaßanträge. 
Nut. 97. Bebardlung der olemeinen Anträge auf Erlaf. 
Art. 98. Behandlung ber zu Unreit eranagten unb Der uneieibtigen Bienen. 








v. Eheil. 
Berfaßren Bei Derigtigung von Gemarkungstfeifen. 
At. 09. Weronofung der Berkigung. 
Mt. 100.  Gelorrgigungenfe, 
101. Deplühente Gegeniberlelung 
At 102-107. Guhvergidung, Ausarbeitung ber Gelbergläungerife und Der verfeenten Grgenäbeflelung. 
N. 108, Betfung der Ergebmife ber Belbergeiung. 
Mr 109. Wergliung der Dergeihenben rgenübrtelung sit Den Eigenipumshudhe. 
Met. 110. Boroge und Peifung des Beriätigungsmerte. 
et. 111. Men onyaetigenbe Urkunden. 


VI. Sheil. 
Art 112 Sätafbehiumuungen, 


Beilage. 
Rohmeifung ber Bantoftenierihe in Lothringen, 


Pe 


Grfer Theil. 
Hortfüßrung der nick Bereinigten Kataflerurkunden. 
A. Mlgemeine Beitiunm £ 
Miet 1. 
Nach 8.53 Wbfap 2 der Ausfügeungatefimmungen vom 3. Juni 1901, Selreffenb bie, telhitum 
Führung der Eigenlfumsücher ıc, find bie Grunbfläde bei ber erften Eintragung im das Eigen "iuetnestuge 
{umapud) auf Grund eines amllien Muszuges aus ber Katofermuttereile zu Befehreißen. 
Aetitl 2 
Die Auszüge aub ber Ralaflermulterrole werben von bem Wirgermelfer ober bem Fort 
führungskeomten nad ben Vorfeeiften ber Antoeifung vom 3. Juni 1901, Bereffenb Die Eethri 
kung, von Ratoferaußzügen, außgefetigt. 








& 











rtitel 9. 

Auszüge auß den Rotaferplänen werben won dem Dirftor der direllen Glern gegen die, Grin, , 
im Cebührentarif vom 14. Oktober 1909 (Senkral: und Begirtsamlablatt Geile 253) nor. "’" Ferse 
gefehenen Gebühren erteilt. 

Mei 4 

Die Ralafterurhunben werden forlgefüßel burd) Wahrung der Veränderungen im Grun- 
und Gebäubeeigenifum und giwar: E 

1. in ber Rataftermutterrofle und in bem Slurbud) ber Gemeinde, 

2. in ber bem Borkführungkbeamten überiefenen Leffianbönadmeifung und in dem 

alpfabeiifjen Werzeicpnffe ber Eigentfilmer, 

3. in ben für Gerictigte Gemartungöifeile angefertigten Mlanftiggen (et. 111). 

Meier 5. 

3. Die Bürgermeifter find verpflichtet, für bie orbnungemäßige Mufßemahrung ber Aatojter- ujcucisun 
urfunben in ben Gemeinbeardhiven zu forgen. Sie bürfen die Eigenthümer ober deren Werireier wann at, 
ur im ihrer Gegenioart oder in Gegenivart eines Gemeinbebeamten Cinfiht bon den Uchmben 
neßmen tafen. 

2. Nur den Sefalften Gelbmeffeen und ben teönififen Beamten ber Sanbekvermoltung if «3 
geftattel, Kopien auß den Raloflerplänen zu entnehmen. Dielen bürfen aSer nur mit Maus 
papier unb nit mit ber Nabel übertragen erden. 

3. Der Fortführungskeamte Sat barauf zu aditen, ba bie Ratafterurfunben in der Gemeine 
gut dermaßrt werben. Cäht bie Mufbemaßrung der Urkunden zu wünfdien übeig und Tann ter 
orkfüßrungabeamie eine beffete Aufßeinaßrung nic exeirfen, fo Hat er dem Diretor ber Bretten 
Steuern darüber Bericht zu erflaten. 





wühtenen 


ne 











Aeitel 6. 
Die Yortführung erftredt fi auf alle Veränderungen: Dun Benlägeung 
1. im ber Perfon des Cigentfimers, 9 


2. der Grunbfiide in Bolge von Aeilungen, Formberänderungen und Reguftrungen in 





Wateede 
Aetämn, 


Aigen 


I: 


ds 


Verbindung mit läßenänberungen, von Zu- und Ygängen an fleuerpfictiger Materie 
au8 Anlaß von Yn- und Afäimemmungen, Wegeanlagen u. beat, 

3. in dem Zeflanbe und in bem ußungstoerth ber Gebäube in Folge on Umbau, Umbau, 
Neubau, bon gänzliem ober eihnefemb$rud, Kuffeben ober Abnehmen eines Stodinets, 
Vergrößerung, gängfier aber Afeifiveifer Abtrennung ber bazu gehörigen Hofräume und 
Hausgäzten (ck. TD, 

4 in Folge von Wergrößerung, Verkleinerung, Befetigung oder Reuelneichtung von Dienfi« 
wonungen in fonft leuerfreien Gebäuden, 

5. der Aufturerl, 

6. in der Zwedbeftimmung ber Grunftüde und Gebäube, foreit Fierbure) bie Steuer 
pilit berühet wirb, 

7. de8 Beftondes ber Gemartung in Folge bon Gemartungsgeenzberlegungen, 

8. zum Zwede ber Vefeitigung ber in den Rataflerurfunben fefigeielten materiellen Jerfilmer 
At. 9), 

9. im Yolge von Ernräßigung ober Abfehung des Reinertrags ber Grunbflüde und ber 
Rupungeierthes aus Anlafı von Einwenburtgen. 





Artitel 7. 
Rufkurperänberungen (Urt. 6, 3. 5) find nur dann nacgutragen, wen fie boraußfigtlid von. 


Dauer find. 


Wird die Kufkurart eines Grunbfilds nur tfeilweife geändert, fo ft bie Veränderung nur 


dann zu Berdfihtigen, wenn bie bavon berüßele läche bei Grunbflüden unter 20 a mindeftens bie 
Hälfte ber Parzele und ei gröferen Grunbftiden 10 0 beitägt. 


Artitel 8. 
As materielle Sreifümer (Hxt. 6, Ziffer 9) fomımen inäbefonbere in Belnacht: atoße Irr- 


mer in ber Annahme ber Grenzen, grobe Mängel in der Dasflellung von Grunbflüden auf dem 
Setaferpfan, Slächenberedinungsfeßter, uneictige Yorifügrungen, unictige Befandlung ber Steuer: 
pftit, unrijtige Zuteilung von Grundftüden und Gebäuben zu den einzelnen Gemarfungen, 
uneiötige Teifangen von Grunbfültten, uneichlige Bezeifinungen ber Grunde, Gereib- und 
echenfehler, unterloffene oder doppelte Seranlagungen. 


Atite 9. 
Die in Art, 6 Segenelen Fortfüßrungen werden in ben Aalafterurlunden ausgeführt auf 





1. von Eigentumäberänberungäliten, bie für die Bußungapflidtigen Grunbftäde Durd) ba8 
Geunbbugemt und für die nicht Susungpffihtigen Grunpflüde (*erhäcife Verorbnung 
dom 11. Degember 1890) burä) daß Vertehrsfieueramt aufgefeit werden (Art. 10), 

2. der von ben Drgermeifteen nach Yet. 12 über bie bauliden Weränberungen und die 
Rufturveränberungen zu führenden Vergeihnift, 

9. ber vom dem Bortfüßtungsbeamten über &n- und %bfetvemmungen, über bie aus öffent 
Yijen Wegen ober Gemäffern neu enfflandenen Grundfildt, forie der zum Smede ber 
Befetigung materieler Zreifümer und über Xelungen‘von Gebäuben x. anzufertigenben 
Stiggen- (Art. 22 u. ff), 


Br 


4 der Anmeldungen bon Beränderungen im Grund: und Gebäubeeigentfum fotsie vor 
materiellen Serifümern, bie von ben Grumbeigentfümeen oder von Den’ font dazu 
Beresitigten (Art. 13) vorgebrait werben, 

5. Beier Gehebungen ber Fortführungsseamten, 

6. ber Mitifelungen der Gieuerfontroftute und ber Rentmelfter (rt. 34), 

7. der auf erhobene Gintpenbungen ergangenen Entfeelbungen. 


B. Gortführungstermin. 
Arlitet 10. 

1. Sue Mufnapme und Feffteltung ber Gei ber Fortführung des Salate zu berdfihtigenden 
Veränderungen findet jäpeli für jebe Gemeinde ein Zermin (Fortfüftungstermin) alt, beffen 
Dauer nach dem Umfang der zu wahrenden Yenberungen im Grund- und Gebäubeeigentsum und 
der bem Goriführungsbeamten fonft odliegenben Dienfigeffäfte zu Semeflen if. Die Termine 
fin, fomeit mögfih, gemäß dem genehmigten Reifepfan abzufalten, 

2 Ucher bie Reißenfolge und bie Xage, an benen bie Xermine von bem YortführungsSeamten 
ebgchalten erben, Hat Teierer gef) einen Reifepfan nad; Mufer 1 aufsuftelen und feiner dor« 
gefehten Dienflbefärde in bapvelter Ausfertigung fpätefiens BiR zum 15. April zur Genehmigung 
einzufenben. 

Bon den durch Sranffeit ber Forkfüßtungsbeamten ober durch anbere unvorfergefehene 
Urfachen notGtsendig werbenben Ubieicjungen von ber Keifeplen ift den Gemeinden unb ber vor, 
geieten Behürbe reiitgeitig Anzeige zu madien. 

titel 1. 

Der Gortführungätermin it fpätflens 10 Tage vor feinen Beginn ber beitefenden Gemeinde 
und, wenn erforbertic, aud) ben Benacjbarten Gemeinden befannt zu geben. Zu diefem Zinede über 
fendet der Fortfüßgungsbeemte den Bürgermeiften Belanntmacjungen nach Mufter 2, melde am 
Gemeindefoufe anzufclogen und in font ortäübficer Meife zur öffetlicen Kenntnik zu 
Bringen find, damit bie Grundeigentfümer Veränderungen in ber Steuerpflicht isrer Grunbftäce und 
Gebäude, ferner Veränderungen in ben Eigentfjumäverbältniflen, bie bem ortfügrungäöeamten noc;) 
nicht von dem Grunbbucpamt mügelgeitt, im Cigenthumsbugie aber fon geiagrt find, anmelden, 
ober die Ritigftelung von Jreiflmern in den Rataftentefunden Beantragen Tännen. 

Artitel 12. 

1. Im Intereffe der Jägelien Rißtigfelung de3 Rolafterd Hat der Birgermeiter: 

3) in dem Sortführungstermine, foreit erforderlich, Sefufs Grifeilung ber nöthigen Mus 
Hanft x. mitgumielen, 

b) bie Sebungen und Kufforberungen deö orlfüßzungsßeamten an bie Orunbeigenthümer x 
zum Grfeinen im Termine fotie zur Beibringung der erforberlien Unterlagen (Bigen« 
ramätitel 36, zu vermitteln, 

©) über alle fe bem Iepten Fortführungätermin igm Gelannt geivorbenen Weränderungen in 

dem Beflanb ber Gebäube und ber gefäubefeuerpftictigen Grunbfiüde in Folge von Neu 


Die Wufte werden Hr mit mit gerät. Bien teden De befeigten Beftcden und Beamten in einer 
Soneerurgebe Beer Siefarmelfng mitt 
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bau, Umbau, tgeilmeifem ober gänzlichen Wöbrud) u. bergl. ein Berzeichniß nach Mufter 3 
zu führen und dem Forlfügrungebeamten Bis zum 1. Upril eben Jafteb zu üerfenden 
d) ein Verzeichniß über alle feit dem Ichten {ortführungätermin eingetretenen Rulturverär 
derungen nad; Mufter 4 zu führen und dem Hortfügrungsbeemten zu demfelben Termine 


$ ioie zu © zu überfenden, 
©) für die Wbhaltung des Termines ein geeignetes Lofal zur Berfügung zu fielen. 
2. Die auf das orfügtungsgefsäft Segügtichen Borladungen, Mitteilungen u. [. w. find den 


Eigentümern und fonfigen in Beiracht Iommenben Perfonen in ber Regel duch, Wermitelung 
des Bürgermeifter? des Mohnorles der Vorzulabenden, und nur Dan, ivenn biefed nicht angängig 
fein fofte, durd) den Bürgermeifter derjenigen Gemeinde zuftelen zu Taffen, in melder das 
Geunbftüc ober dab Gebäube Tiegt. 

Der Bürgermeifter Täbt Lie Vorlabungen behänbigen und Befehenigt, baß Diefes gefcehen. 
Wenn eine Dorlabung nicht fat Sefänbigt werben innen, fo ift biefe auf Derfelßen zu bemerten. 

Zu den Borladungen der Eigenthilmer auf das Bürgermeifteramt ober an Det und Stelle find 
Formufare nad) dem Mufter 5 Degn. 6 zu vermenben 

3. Die Mioittung der Sieuerberifeiler IN nicht meßr erforberlic. 


lite 18. 
se fu Die Geiefigen Eigentümer, Sefiter, Nupnieher, Pädter und fefigen Jnfaber von Grund 
SE SEN" fiüden fönnen Die Deränderungen in igrem Grunde und Gebänbeeigenifium foni eliaige materiell 
SEE N Dertsümer in bem Rachieit ister Orunflüde mündlich im Fortführungstermine, außerbem jede« 
jeit frifii Sel dem Goriführungebramten anmeiben. 
Bel der Unmeldung von Cigentfumslbergüngen find die Erwerbkurtunben”) oder Huszüge 
@us dem Eigenifumsbude vorzulegen. 















Arlitei 14. 

1. Sei der Mnmelbung mülfen bie Orundfilde und Gebäude, bei welchen Weränberungen vorr 
gelommen ober materiele Sreifümer au berißtigen find, in einer jeden Zweifel ausfeliekenben 
Weile auf Grund der Sutaflerurtunden Degeicpnel werben. 

2. Wied die Uebertragung eines Grundflüts cuf einen anderen Eigentümer Seankeagt, fo 
iR, wenn der Cigentgumsmecfel be Fortführungsbeomten noch nicht von dem Grumdöuchumt mite 
geifeitt if et. 10), dem Untrage Bezügtid der im Cigentfumkbuße eingetragenen Grunbfiide 
nur dann au entfpreien, ivenn Durch einen Yuäzun auß dem Eigenlfumdbuche nacgeioiefen tirb, 
da der Eigentfumdübergang in dem Gigenthumäbuche geivafet if. 

3. Soll ein Berfehen in der Zufireibung einer Parzelle berichligt, ober bie unterlaffene 
Wahrung folcier Eigenthumsperänderungen, bie vor dem 1. Januar 1900 eingeteien find, im 
Natafter nachgeholt oder ein materieller Fehler Sefeitigt werben für Grundflüde, bie im Eigen- 
Agumäbude Berit3 eingetragen finb, fo Tann biejeß erfl dann gefechen, mern bie berfangte 
Berictigung dem Inhalte de Cigentfurißöudies entfprict bezw. erfi ann, iocan auf Den Antrag 
deb Zortfüßrungsbeamten vorher bie materelen Fepfer and im Cigentfumsbuche Serichtigt 
worden find. 

De Geperötuteen fü Me in bc Se vom 1. Diäber 1069 BB 1. Dunaer 1800 engine h 
ea ee Dar at ae Sr m me re 
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4. I bad Berfeßen In bem Nachweis ber Perfon bed Eigentümers in dem Eigenthums- 
626 aud) entfalten, fo if ber Unmelbenbe darauf Hinzueifen, daß er zunäät bie Beritigung 
eh Gigentfjumßßuieß bei dem Grunböudiemte zu beantragen fabe, che die Ratafleruekunben 
Ariätigt werben Lnnen. 

5. IR ein Grmbftüd im Cigenifumßbuch noch nic eingeitagen unb wirb durch Morlage 
x Ermerböurkunben bazgelfan, dafı das Grunbftüd der dem 1. Janırar 2900 feinen Eigentümer 
gtmehfelt Sat, fo Sat der Fortfürungebeamte bas Grumdfiid, falls « noch auf bem Mamen des 
früßeren Gigenthümers im Ratafter eingetragen iR, zur Fortführung In der CigentSumtveräns 
Berungeiile vorgumerten (Mel. 18), ohne daß es borfer der Gintragung in has Eigentfumssud 
ieharf. In ber Cigenipumberänderungstifte il bie Ueberkragungsurtunde in der Bemerfunge- 
pete angugeben; babei ift gleichetig gu bemerfen, bafı daß Grunbftüid nad} nicht im Eigentfumt« 
fx eingetragen If. 

Der Eintrag in bee Life ift von bei jebigen Eigentümer ober beffen Wertreter als ritig 
im befheinigen. 

6. With die Beriätigung den Flächninhalten auf Crand eines vorgelegten Regulisungse 
ter fonftigen Planck berlangt, der von einem beflalten Gelbmefer errihtet und von ben betfeligten 
Sigentgümern onertamnt if, und ergibt fh bei der Prüfung fein Zieifel an der Richtigteit 
Wfelben, fo md bie in bem lan ermittelten iläden am Stelle ber Sißherigen Rataflerfläcen 
in 38 Ratafler aufzunehmen (rl. 0, 3.9). Dabei find, wenn feine Bedenten dagegen bfleen, 
Ye segufieten Gläcen auf die in dem Rotafter für Die teguicten Grumbftüce angegebene Gefammt 
Füge auszugleiihen. 

7. Werben Aenberungen in ber Siedbeftimmung und In dem Beflande der Orunpftüde und 
etäube angemeldet, fo finb aufer dem Jahr und Monat, in dem bie Menderungen eingeireen 
Hab, ale Diejenigen Werfäftniffe und Umflände anzuzeigen, durch tee bie Veränderungen ver- 
naht worden find. 

& Der Gortfüßrungsbeomte fat bei allen Unträgen und Anmeldungen auf Grund be3 alpha: 
eigen Bergeidiiffes der Eigenifümer (ct. 52 ABf. 1a) zu prüfen, ob bie Parzellen, Bejüglic, 
Amen Berünberungen angemeldet ober beantragt werben, im Cigentfumäbudie eingetragen finb 
er mt, und weiter nach Ziffer 2 und 3 borfiehenb zu verfahren. 


titel 16, 


1. Der Gortführungsbeaunte Yat im Xermin, foneit bies noch nicht gefcchen, 

9) die ihm von dem Grunbbud: ober Werfefräflveramt zugefllten Eigentfumäuer- 
ünderungäfiten (Yet. 10) mit ben Ratafterurlunben zu bergleißen, zu ergänzen und, 
wenn erforberich, zu beritigen (Met, 17); 

b) die zur Maßrung ber angemeibelen Beränberungen fotrie zurBerictigung von untidjtigen 
Angasen ber Ratafterurkunden erforberfiden Ginträge in bie Eigentfumiveränberunge- 
Üften unter Beachtung der Borfäriften in Yrl. 14 zu beiten; 

bie don dem Mürgermeifer fefgefellien (Met. 12) ober fonftnie zu feiner Renninih 
gelangenben Seränderungen im Zeftande und in ber Zmedbeftimmung der Grandftüde 
und Gebäude in eine Befonbere Beflanbzoeränberungslifie (Xrt, 20) zu übernefmen; 

© das von dem Bürgermeifter zu führende Werzeicini ber Rulturveränberumgen (Mufter 4 
au el. 12) au prüfen, au Beritigen unb zu exgängen. 














BE ae 
2. Der Fortfüheungböeamte Bat bafür zu Tergen, da olfe Beränberungen im Grunb- unb 


Gebäudeeigenthum, die eine Weritigung ber Satafterurhunben erforbern (rt, 6), beftänbig fet- 
geftift und nad) Worferift geisaßrt werben. 


©. Eigentfumveränberumgatiten. 


Ati 16, 
1. Die nach dem 1. Januar 1900 in ben Sudhungäpfliätigen Crundflüden eingetretenen 


 Gigenifjumnßperänbecungen werben in ben Statafterurhunben ber nicht bereinigten 'Gemeinben aub- 


fötiepie) auf Grund ber Eintragungen im dem Cigentfuumäbud} geivafzt, 

Dabfelbe gilt für alle Menberungen bezigfid der Wetfon ber Elgenifiiiner Torte Grütb- 
füde, die Gereil8 vor dem 1. Janıar 1900 euworben tmurden und aus anderen Grünben (Ber 
Toftungen ıc) in ba3 Eigenlfumabudh eingekragen nd 

2. Der Sorführungsbeamte erhält von ben Cigentfumzißergängen unb ben fonfigen Cin« 
tragungen im Gigenthumbud) in ber Meife Renminik, bafı bas Grunbbudfemt augleid, mit ber 
Ginteagung in das Eigenifumäbud) ale Veränderungen, Joe fie bab Natafter berüßten (Eigen- 
Aumbübergänge unb Neueintragungen von Gigenthum), feinerfeilß im Cigenfjumabus) entbedte 
materielle Seriimer (Werfehen hinfihilid, ber Angabe ber Cigenthumsberhäffniffe u. dergl. 





/ mebn), in die nad; Gemarfungen gelrennt zu führenden Eigentfumsberänberungs- 


Tin einträgt und viefe Lifen BIS zum 5. jeben Monats für ben vorbergehenben Monat ber 
Fortfügungsbeomten zufel. (Act. 117 ber Musfügrungsbefiimmungen vom 3. uni 1901, 
bettefenb bie Yühcung ber igenifumiblfte ıc) 

3. IR für eine Gemeinde eine Gigentfumßveränderungblifte mit aufaufflen geimefen, To 
at das Otundsuamt dem Yortführungsbeamien zu ben Tegeicnelen Zeitabfifnitien Yestmit: 
Heitung gu machen (Het. 192 ber Ausführungsbeflimmungen vom 3. Juni 1901, Beireffenb bie 
Führung der Eigenthumsbüder 2). 

4. Die im den nicht Budungspflihtigen Geunbfüüden eingehretenen Meränberungen erben 
{m Rotafter auf Grund der Eigentgumsveränberungäliften gewahrt, welde das Dertepräfteuer- 
amt dem Fortführungebeamten zuzufellen fat. 

5. Der Yortfüßrungsbeamte Hat feinerfeits alle von ihm im Kalafter enibedien Ireigümer 
(läcenfehler, Fehler in der Gireibieife der Perfonen und Drtänamen, Gefler, bie auf Berfehen 
in ber Fortfüßrung beruhen, u. bergl, bie Xenberungen in bem iBeflanbe der Grunbftüde und 
Gebäude) dem Grunbbuchumt in ber Cigentfumßteränberungslile (rt. 19 3. 1) bezw. in einer 
Beflanb3veränberungstife (Hrt. 31 3. 2) mitzuikeiten. 


eiitet 17. 

3. Die einzelnen Einträge in ber Eigentfumsberänberungife find mit ber Befgflands« 
machweifung (Mel. 51) unb mit bem alphabeifcien Derzeiöif; der Eigentümer von Menat zu 
Monat alsbald nah Eingang ber Lifte forgfällig zu vergleichen. Dabei iR die Nummer bes Muktere 
toflenblatteb dei allen und bes neuen Eigentümers foie ber Sataflereinertrag ber Grunbftäde 
in bie Dafür in ber Life vorgefehenen Spalten einzutragen. 

2. Rommt ber neue Cigentümer in ber Mufterrofe nodh niit bor und told ihm auch it 
Mac) Yet. 42 ein bereits vorfanbeneh MulleroffenStit augeftieben, fo trägt ber Yorlfüßrungt: 
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free in ber Gigenifumäberänberungälifte in Spalte 12 unter ber Linie bie Bezeignung N. E. 
(eur Gigerigümer) ein (Met. 44). Jugleid; legt er für jebem neuen Eigenifilmer ein neues 
Set des, alphabetifgen Werzeiinffes an unb gibt Äm bie auf bie Iepte Blatl-Stummer folgenbe 
Aummer, die er in Die Cigentumsoeränderungslite einträgt. 

3 In bem alphabelifcjen Bergeifmife Hat er, wenn eä nicht fen gejcehen, fir alle in den 
Sgentfumöveränberungätiten erfheinenden Eigentümer bie Rummmer bed Blatteb des Eigenifurk- 
&a6es {m ba dafür belimmle Miered im Ropfe be Formulars einzutragen und jede Parzek, 
Ye in der Gigentfumsberänberungäliie vortement, in bem Bergeifnife fauber zu untefizeichen, 
fo Sab au Tehterem jeberge erfehen werben Tann, tele Rarzellen in dem Gigenihumäuche 
enzeragen find. 

4. Exgibt bie Bergleidung, bafı bie auf einem Mukteroflenlakt berzeineten Grunbfide 
fe cuf wenige Parzefen auf einen neuen Cigenifmer übergegangen fib, fo Hi unter den Namen 
de felerigen Cigenifümers in der Cigenifumäberänberungsfite bie Angabe „Sanzes Blatt mit 
Aurfäfuß der Parzellen Flur... Ar. . . . Gigenifiümerieifel” beiyufügen. (Wera. Ifbe. Rr. 6 
ir Mufter 7.) 

Seien fümmitiche auf einem Wutterrofenblatt nacigeisiefenen Parzellen an einen neuen 
Sgenifiimer über, fo find bie biäferigen Ghluffummen bes Iulterrollnblattes für lic, 
eierttag und Rufungswecih unler Angabe der Zahl ber Parzellen fummarife) in bie Eigen- 
isunsveränberungstife im Unflub an bie zufeht bort aufgefüßete Parzelle cinyufehen, 4 B.: 
‚Sanzed Blatt mit 18 Parzellen 1 ha 19 u 15 qm 60,50 cK. u. 45 H. Eigentfünnermeifel‘. 
(eat. de. Mr. 5 in Mufter 7.) 

5. Steft ein in bie Eigentgumsberänberungälite eingeführter neuer Eigenifämer in einem 
Voten Berfältniß; (3. 3. als Ehefrau zc) gu einem im ber Mutterrole Bereitd eingelragenen 
oder ent einzutragenben Eigentfilmer, ba Teterer ie Gteuern für erfieren entre, {o it auf dem 
für den meuen Eigenthümer anzufegenben Blatt bes alphabetifcien Verzeidiniffen der Eigenthüimer 
dem Borbrud entfprediend barauf Hinzueifen, ter die Steuer aaßit. Dabei find die Spallen 16 
und 10 des Bletteh zu burdfireihen, Damit bafelbft Tein Meinerttag nod) Rupungkwerit einge 
fragen wirb. erner if auf bem Blatle des Gteuergaßfere, bem Worbrud enffpreifenb, anzugeben, 
Firmen er bie Steuer mitberat. 

Shefeuuen, Die von item Ehemanne dauernd geltennt Ieben, finb für fidh zu veranlagen. 

8. Ergeben fe) Sei Der Prüfung ber Cigenifumkveränderungsliten htmeichungen ober 
Soxfe, inäbefonbere bezüglich der Perfon de3 Gigentflimerd, fo Sat ber Yoctführungsbeamte 
Segen Wefeligung ber gefundenen Mbmeichungen x. mit bem Grunbbuchemt in Berbinbung zu 
irn. 

7. In allen Bällen, ıo ein Cigenifmer nur einen Zeil einer Parzelle abtetl, den Ref 
ter Bepält, find alle Teeifülde, alfo aud) Diejenigen, welde einen Gigentfumstoeäfel nit 
uiüfen Haben, in ber Gigenifumßberänberungäliie unter dem Samen ihter Eigentümer nadiyu- 
Seifen. Sind bie Eigenthumßberänberungeliften in biefer Beziehung umvolfändig, fo Sat fie ber 
Bertfüprungebeamte zu ergäingen. 

Berner if} in den Siften auf ber Tinten Seite jebe gelfeifte Stammpargele nad, Nummer, 
Bäße und Reinerirag aufzuführen mil der Bemerkung, baf fie in ber Wuttereafe zu Ten if, 
Bi „gu Bfäen A 136,20 a — 310.” (Bergl. Mr. 8 u. 18 des Mufers 7.) 


Pe 


8. Ergibt fih aus dem Inhalt ber Eigenifumveränberungälifi, ba ein aus mehren 
Rataflerpargllen ober Zeilen folher zufammengefepted, einen Reitägegenfland und ein mirti« 
fHaftliges Ganges Bilbendes Grunbfüd im Cigentgumsbud; unter einer Orbnungnummer 
(&. 12 der Wusführungebeftimmungen vom 3. Juni 1901, beitefenb bie Führung der Gigentfum- 
Hüßer) aufgefüßrt if, fo iR dad} mad) ie dor in bem Natafler und bemgemäß, in ber Cigen- 
iSumäveränberungälife, fal® bafelöt eine Qufammengiehung ber Ylächen fatigefunben haben folk, 
für jede einzelne Ratoferpargelle bg. für jeden Tfeil einer foldien bie qutommenbe läd auf: 
aufüßzen. Doc) find mehrere zu einem in biefer Weife aufammengefepten Grunbftüd geföriger 
Zeile einer und berfelben Urpargelle unter ber Nummer ber Iebteren zu bereinigen, falB ft, 
a3 in jebem einzelnen Yale fefizflelen if, die ganze Urpargelle ausmedien und nit ver- 
fiebene Rulturarien Haben. (Bergl. Beifpiel unter be. Mr, 8 bes Muftes 7) 

9. Bei Eifenbafnen Ät jeber zum eigenigen Bafntänper erworbene Abfänitt einer Wars 
elle felß geitennt von den aub berfelben Parzelle erworbenen Meffüden, enffpredend der 
Ungaben In ber von ber Gifenbafnberivaltung gefieferien Zufommenfellung ber zum Bahnber 
erworbenen {läcßen, aufgufüßten und fpäter auch gelennt in ber Mutterrole einzutragen (Met, 62 
&fter 2. x 

10. Gind nad, der Eigentfumkberänderumgäfife ei aber mefrere Ratafterpaizellen unter 
einer Orbnungdmummer im Eigentfumsöudie aufgeführt, fo Find bie zugehörigen Parzellnummern 
im ber Life und demnäcft aus) in den Katafterurtunden durch Zufammenflammern ber Pers 
gelnummern als ein Ganzeb zu Beinen. In gleier Meife if Sei ben aufammengefehten 
Grundftüden zu verfahren. (Bergl. fr. Mr, 7 des Mufles 7.) 

MI. It in der Gigentfumßberänberungslifte für ein aus mefreren Parzellen zufammenge: 
fehtes Grundfükd nur die Gefammtfläge nagemiefen, fo Hat der Yortfüheungsbeamte bie 
Cigenthumsperänderungelfte auf Grund des Ratafters, fals erforderlich, auf Grund ärdliger 
Grmittelungen, entfpreiiend den Vorfetften in Ziffer 8, zu ergänzen. (Bergl. fe. Ar. 24 
des Muftrs 7) 

IR im der Muttercolfe ber Släceninfalt zufommengejehter Grunbftüde in  Sefonberen 
len Bei Gelegenheit von Yortfühcungen zufammengefaßt worben, fo Hat die gletie ubeinaner- 
febung zu erfolgen. Dabei ift barauf zu aden, dab bie Summe ber eingefnen Aplächen mit ber 
angegebenen Gefammifläce übereinflinmt. 

Sind jebod) bie zu mehreren Pargellnummern gehörigen chen fon bei der Anlage bes 
Rulofers bereinigt worden, Meil 3. ®. eine aufgenommene Grenze wieder gelfät worben if. 
fo it bie Sufammenfaffung der Yläcien beigubehaten. (Bergl. Ir. Ar. 14 bes Mufters 7) 

12. Die Aulturarten und bie Gattung der Gebäude find in ber Eigentfumäveränberungk: 
life und bemenifprecend uch in den Katafterurfunden in beufiier Sprache einzutragen, wobei 
für Wstürzungen folgende Seien zu denmenben find: 

Abedland. .eununene. 
Yausganten un... 














Reblanb . 
Unfand. 
Mcbe (Biehmeie) . 
Boffertil. . - 
Biefe . 
Gifenbautörper 
Bopufans. . S 
Zafnfaus m. Mebengebinde 
Abort . R 
Badtäge 
Basıhoj 


















Wohugaus (ein Teil). . 
Bofnhens (in wiht abperemter TÄe) . 
Weutterrollenbltt - 

Sen vie in Den Gigenlfundveränberungsfen nedgeieferen Rulturrten von den im ben 
Ratafterurtunben eingetragenen abieien und der Wirtiäteit entfprefen, fo IR unter bas Zeichen 
ber Bißferigen Rufturart, wonach; BIS auf Weiteres bie Defeuerung erfolgt, das der neuen zu 
Tehen mit dem Sufab „ieh“, 3. Bei Segen Reis De. Dr. 15 bob Mufers 7) 

18. &8 it darauf zu aten, daß die In ben Eigentfumgberänberungstiten nadigeioefenen 
&bäube in unmitielfarem Anflug an bie Släc, worauf fie errictel ind, aufgeführt werden. 

IR diefe Kufeinanberfolge mit geiahet, fo if fie ferzuflelten. 

14. Sept fi) eine Hofrailfe, worauf ein Gebäude erriölet if, aus mehreren Parzellen 
ober Zeilen von fol&en zufammen, fo if die Sufammengehörigteit duch eine Aammer (Ziffer 10) 
angubeuten. (Bergl. Ife. Mr. 1 des Mufles 7.) 

18. Die Gebäude find in ben Meränberungatiten durch bie unter Ziffer 12 angegebenen 
Ablürzungen zu bezeichnen. Enifält bie Eigent$umßberänberungatifte Gebäude, die, teil Rt 
fouten, in ben Saafleurfunben nad) nit nadigeiiefen ind, fo find bie Befejreibungen berfelben 
auf Grund öetlißer Pelfung (Xet. 66) feRzufellen. 

Die Ergebniffe der Einfefähung folder Gebäube find bem Grunbbudiemt burd bie Beflands 
beränberumgälite (rt. 30:3. 3) mitzuteilen. 

36. Sind Parzellen nad) $. 15 der Yusführungkbeftimmungen vom 3. Sumi 1901 varfäufig 
in das Cigentfumäbuc) eingetragen worden, weil bie Tataftrrmäige Befefeeifung nicht zeöte 
zeig befchafft werben fonnte, fo Hat der Bortführungsteamte bie tatoflermäßigen Begelimungen 
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Sur, Parzellnummer, Gersenn, Rulturart, Fläheninfalt und Reinertrag), nötfigen Yalls auf 
Grund vorheriger Grmittelung, felaufielen und banac) bie Angaben ber Cigenifumkberändte 
Tungsfite zu Seriigen und zu verooflänbigen. (Bergl. Ar. 16 de& Muferk 7.) 

17. Sind derartige Grunbflite aus Kiäfer im Ralaier niät nadgeiiefenen Yächen (ffent- 
Nie Wege ober Getäffer) eiflanden, fo find ft, mern niit [&on gefehen, mit Pargelnummern 
nad; Urt, 26 3. 2 gu berfehen und in einer in ber Bemertungäfpalte anzubringenden Skizze bat« 
aufefen. 

18. I eine Zeifung mehrerer nebeneinander Hegenber Parzellen unter berfäicbene Cigen« 
Ajümer in ber Cigenffumäberänberungslite nadgetiefen, fo if} Reiß zu prüfen, ob bie Lfeilung 
Am der Qifte eilig gemahet IA. SA Tepteres niit ber al, fo I im Menehmen mil ben Eigene 
Hjümern bie cißtige Xeilung Tefzuftlen unb in ber Gigenlfumäberänberungeffe nadgumeifen. 
Xußerbem if im Halle ber Berichtigung baß Gacperfältnih in der Rifle bure) eine Gtigge zu 
erläutern. (Bergl. fe. Ar. 17 im Mufler 7.) Wirb bei ber Unterfucjung fegefeit, daß, ber 
Sehter fi mict nur cuf Die in der Cigenifumgberänderungäfifie eingetragenen Sfeffilde, 
Tonbern mod) auf weitere Parzellen eriredt, fo IN bie Berichtigung and; auf biefe Parzellen 
ubzubeßnen unb in ber Eigentumsberänberungsffte ebenfalls barzufllen. 

19. Hat das Grundbudiemt auf Grund des $. 13 ber Ausführungsbefiimmungen vom 
3. Juni 1901 von dem Poriführungsseamten Aufklärung Über Mpteiungen ziifcen den 
Ratofterflägen und bem iiellidien Flädieninfalt ber Parzellen verlangt, fo Mt an dem Ratoftermas 
Teteit alß mögtie fezubalten, 3. B. ioenn In Yolge der Bebauung bie Sage ber Grenzen feit 
Grrictung des Mutafler8 mehr ober ieniger berfihoben fein folten. Jedenfalls iR eb mil Ride 
öt auf bie Unifeitberhättiffe ber Parzellen im einer Gemann untfunlic, bie läße einer Par- 
zele, bie mist in feften von allen Weifeifigten anerfannten Grenzen liegt, auf Geunb einer 
Dermefung, bie iA nur auf bife eine Parzelle erfiredt, zu ändern, ofne baf and) bie übrigen 
Parzellen ber Gerrann nad vorheriger Grenzfeifellung mitbermeffen morben And. 

20. Mied aber bei Prüfung ber Ybiveidungen feRgeielt, bab bie rädienangeben bes Aataflers 
in Bolge ber Mnnafme falfher Grenzen, In Yolgen grober Meffungs: ober Berefjnungsfefler 
ober wegen unterfaffener Wblcheeibung von Zeilen unrichtig find, fo ift, wenn ber fehler durch 
die borgelegte Meflung eineh Bellen Zelhmeferk ober Dur ben Yortfüßcungsbeamten Sei feiner 
Unterfuchung fefigefeiit wich, bie Merltigung ausgufüheen (Yet. 30 3. 3. (Bergt. be. Nr. 19 
und 29 des Muflers 7) 

21. Bemertt der Yoctfüßrungsteamte beim Prüfen der Siften, oder Sei feinen Brifihen 
Unterfusjungen, bafı eine in ben Cigentgumveränberungslifen eingelragene Parzelle tatafler- 
mäßig unelätig Yegeöet if fo Sat er bie Sife zu Beriftigen unb bie Urface ber Bert: 
Higung in ber Bemerfungsfpalie ber Cife zu erläutern. (Dergl. Ife. Re. 22 in Mufter 7.) 

22. Grgibt fi, dab eine Pargelle in olge von Veriocäfelungen unritig zugefdtichen if, 
10 it Sie Berißtigung nit auf bie in ber Eigentfumßberänberungife eingelragene Parzeie zu 
Sefäränten, fonbern auf alle übrigen Parzellen auszubefnen, bie in Yolge berfeiben Bermedifelung 
im Ratafter uneitig zugefti”hen finb. Madann finb Fümmiliie von ber Berltigung berüfeke 
Parzellen in ber Sie nacizukragen (vergl. de. Ar. 21 in Mufer 7), hamit Herma bie Ratafere 
urkunben. unb audy ba Eigenifumäfud Berihtigt werben Können. 

3. IR nad ber Eipentfumäberänberungsfiße ein Zeil eines Grundfidt auf einen andeaem 
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Eigentümer übergegangen unb wird fir biefen Teil eine größere fläche angegeben, af Sie Stamm 
hanele nad} dem Ralafer umfaßt, fo if nach ben Ralaferurfunden und, wenn nötfig, auf Grimb 
Änliger Unterfudiungen gu prüfen, ob Bei ber Errichtung bes Ratafters ein Yehfer in ber Yefle 
Aelung ber Grenzen ober ein Meffungd» ober Bereifnungsfehfer unterlaufen, ober ob bel ber ort« 
Fri Deb Mataflers ein Yerifum begangen mirhen ff, em} ob bie im ber @ipenfpunde 
Berändetungäfifte a1 ertragen Begeidnete Zicie mit ben tHatfäcfiäen Werfättiffen überein- 
Aimmi. Se nat; bem Ergebniß ber Unterfufungen ift entioeber bie Wläffenengabe ber Eigen- 
Yangseräinberungslife zu Beriligen und bafür in ber Bemerlungsfpalte der Sifte bie erforbere 
ie Grfäuterung zu geben, ober eh ift dab Ratafler zu Beritigen und bann nich zu unteraffen, 
ie Beränberung auf) als Selanbeoeränberung einzuführen (Hirt. 30 8. D) 

24. Erfeeint in ber Eigentfumsberänberumgslife ein Gebäube, bas in beftimmt abgegrengten. 
Ailen unter gel ober mehrere Gigentfilmer bo dem 1. Januar 1900 verteilt mar (Glodierls« 
ögenifum), fo Hat der Bortfüßrungäbeamte, [als eb nad) nit gefcehen, die Wertfeitung an Det 
and Gtelle feizufellen und in einer Stigze bergufiellen (vergl. fe. Nr. 25 in Mufter 7). Die 
Angaben der Cigentfumveränberungslften find, wenn nöthig, zu Beritigen un zu ergänzen. 

35. Bei allen in ben Eigentgumsoeränberungeliften vorzuiefimenben Berifigungen it fireng 
Yerauf zu ade, baf dabei nur Zeßler in der faloflermäßigen MWegeidimung der Grunbflüde, 
Meffunge-, Rariirungs: und Zläcenberenungsfeer ober Zeßler, bie but) unciftige Forte 
führung enfftanben fin, befeitig, aber Tine Wenberungen, bie IH auf dab Eigentfuinkbeikättniß 
uiegen, unter bem SZitel der Berichtigung eingeführt werden. 

28. Die Beritigung und Ergänzung der Gigentfumäveränberungälifien {A nad) Anleitung 
der im eufer 7 gegebenen Meifpiefe fo beuifid; auszufüßren und in ber Bemertungee 
Halte Durch kürze Angaben des Cachverfalts, werm nötgig unter Beifügung von Gtigzen, fo zu 
ufutern, daß das Orunbbucjamt über die Mei ber Berkftigung feinen Seil haben Tann. 
IR der in Der Bererfungafpalte zur Werfügung fefenbe Raum für die Stige zu Anapp, fo il bie 
Fiänung auf einen bejonberen Wogen gu maden unb der Lifte Keigufügen, morauf in ber 
Bemertungsfpalte zu verieifen ift. Sie erforderlichen Gteeifungen ind nicht aus freier Sand, 
fondern mit Zuhülfenaßme eines Lincals zu beioirten. Me Wenderungen in den Gigenthumär 
derändenungstiften fund, foweit fie nur im Jnterefe ber Beriätigung ber Rataflerbiher gemadit 
erben, mit fange, foet ie bagegen im bie Cigenifumpbülher eingefüßet werben. falle, mit 
taten Linte aubzufügten. 

Dabei find Die Angaben ber Gigentfumßoerärberungälift, bi, 3. 8. al8 Namensergänzungen, 
den Ungaben de& Rataflers zugufehen finb, (hvarz zu unterfteiden. ft bagegen in bem Ratafter 
in Zt der Angabe beb Namens eines Cigenifümerb zu freichen, fo HR Die iegfaflenbe Wege 
Rung mit fGorger Tinte im bie Eigentfumäberänberungsiie einzuführen und bann zum Zeiden, 
dab fie meggufallen fat, mit glier Tinte zu burdfreißen unb Siernas) gu unterireien. 

27. Ergibt fi bei der Veralelung ber Eigentumveränderungsfiften mit ber Ratafer, baf 
daS Ratfter ein Grunbflüd unter einem anberen Namen ala dem in Spalle 5 ber Life angeger 
Denen nase, fo HR der Mame beb im ber Mofaftermutterrofle eingetragenen "Eigentfümerb in 
Spalte 5 mit fämarger Linte in Alamrieen dariiber zu fehen. (Bergl, be. Pr. 17 in Dufer 7.) 

2. Stimmen die Einträge in der Eigenifumveränberungslifte mit bein Satafter nidit über» 
in und find Babei Gigentumzbud) und Ratafter zu Serihtigen, fo finb zunäft bie Einfige des 


er 


Grunbsudamieb in ber Qife mit other Zinte zu berichtigen und in Gpalte 5 ber Aifte bie im 
Rotater zu Töfenben Parzellen einzutragen. (Bergl. Ife. Ar, 17 in Muller 7.) 





titel 18. 
indet der Gortfüßrangabeamte bei Arüfung ber Siften Unflände, die er nach ben ihr zur 
Werfügung fefenben Rotafterurfunben nit Befetigen fann, [p fat er fih on Ort und Stelle zu 
Segeben, um fm Benehmen mil ben Beihefigten und ortstunbigen. Perfonen ben rigtigen Gadhe 
perfelt zu ermitieln. Die auf Grund ber rien Ermitielungen in bie Gigentgumsberänberunge« 
Hüfte eingefüßeten Berictigungen unb Ergängungen find von ben Beifeifigten ober beren Merkretern 
in ben Ziften durc) Untergeinung der Erläuterungen in der Gpalte 27 anerfennen zu Iaffen. 
@ergt. If. Ren. 4, 17, 19 und 20 in Mufer 7.) ; 









elite 19. 

1. Die Eigentfumberänberungsfiften find almenatti; nad) erfolgter Prüfung 

und Berichtigung dem Steuerfontroleur auf einige Tage mit einem Schreiben nad 

Mufter 8 zu Überfenben, bamit biefer bie für fein Meranfagungsgefgäft bienfiien Angaben 

” daraus entnefmen tann. Mac} gemacitem Gebraudie Hat ber Gteuertontroleur bie Liften fofort 
Pr an den Sortführungsbeamten mit bemfelben Gchreiben wieder zurüdzufenden. 

Der Yortfüßcungsteamte Sat oldbann bie Eigenifumsberänberungälifien unter Benugung 
de8 Vorbruda auf ber Zitelfeite berfelben al8balb an das Grundbudamt zurüdzufenden, bamit 
Siernadı das Cigenifumsöud beritigt und ergänzt werben Tann. 

2. Der Gortführumgsbeomie erfucit ba Amtögericit burd) ein Sähreiben nad} Mufer 9 um 
Ueberlaffung ber berichtigten Cigenthumäveränberungsfiflen zum Ztmede ber Benupung in bem tyorte 
führungstermine unb hei Berichtigung ber Wilder, Das Grunbbuchemt tSeift ei Ueberfendung 
der Liften mit, baf e& bie Berichtigungen in bem Cigentgum&budie gewahrt hat, oder ba und 
warum die’eingenen Beritigungen nicht erfolgen fonnten. 

3. Na; Vericjtigung ber Bücher (Art. 39 u. ff‘) Hat ber Yortfüßrungabeamte bie Eigen- 
Hfumäveränderungäliften wieber on ba8 Orunbbudemt zurüdzugeben, das fie zu ben Unlagen bes 
Eigenigumabuges nimmt. 

4. Ueber die bei ber Beridtigung ber Biülher verisenbeten Giflen ift genaue Ynfepreibung zu 
führen, bamit ber Mortfüßrungsbeamte meik, melde Liften er in jevem Jahre zu verlangen hat. 





Artitel 2. 

Gntftegen Meinumgeoerfeiedenheten zoifgen dem GrunbSugfemt und dem Yortfüßrungd: 

Seormten über bie in bie Sifen einzufüßenben Tatoflermäßigen Bezeidmungen ber Grumdfilde, die 

mit dung bie darüber gefüheten Werhanblungen befeitigt werben tonnten, fo Hat ber Zart- 
fübrungsbeamte dem Diteor der bieten Gteuern zu Berißten. 


Arte 21. 

Ergibt fi bel ben Korlführungiverfonbtuungen x, baß bie orbnungsmäßige Ylfrung der 
Ratafeıs einer Gemeinde für einen gröperen Rompler in Yolge Weberbauung, Umtegung, in Yolge 
dom Jerigümern in ber erfn Anlage bed Motafers zc. mefentich erfämert if, fo hat er bem 
Direftor ber bieflen Gieueen unter eingehender Darlegung ber Berhältniffe hierüber zu heriten 


Be 


123 Guffegeibung einzußofen, ob bie. befefenben Mibflände nad) ben Lorfeheiften in den at. 99 
af u befeitigen ind. 


D. Stiggen über Grnndfäde und Gebäude; Privatpläne. 
Artifel 2. 


1. Ueber alle auß öffentfien Wegen oder Geäffern entflonbenen Parzellen, ferner über alle riuen äser 
Yard) Ins ober Ubfiwernmung verurfadten wefentlichen eränberungen forsie in aflen in en 
Fifen, ıo materielle Irrtümer in der Mufnafme und Darftelung der Geunbftücde zu berid, Gemerieodtgin. 
fin find, Sat der Fortfühcungäßeamte von Mmtömegen Sliggen nach Mufter 10 als Unfagen zu 
den ihm Überwiefenen Rutoferpfan anzufertigen. %, 
2. Die Gormufare zu den Stiggen werben don Amlötegen geftefert, Die Zeifmungen in den Q 
=liyen braun nit maßflätih genau zu fen, fie müffen aber bie Pargellen in folder Ueber» 
Anfimmung mil ber Wielihfeit wiebergeben, bafı banadı bie Grunbfiüde x. Beim Bergleigen 
mit der Derififet aufgefunden werben fännen, 
& Handelt « fh um bie Mafrung von Weränberungen, bie dur Ne und Abfenemmungen 
(üianden fi, worüber feine Pläne und Flädenengoben vorlisgen, fo Hat der Yeriführunge: 
Kate ie zur Darfelung und Klägenbefimmung erforbeligen Yufnafııen auszufüßten, danadı 
er Pläceninfelt zu bereuen und bie Beißinung in der Gfigge auspuarbeiten. Die Mahe unb bie 
Füsenberemung ind in der Glige anzugeben, Hierbei fönnen aber nur me ent liche Nenber 
ung Berüdfihligung finden, mißt aber bie afjäfelih insbefonbere durch) Sachwaffer vetan- 
Teen feinen Verfiesungen, 
4. Der Zus ober Mögang iR in ber Stigge Dur) Gegenüberfielung bes allen Befandes zu 
aut. Gleichpeiig it in ber Delanbsveränberungstifte (Lt. 20) enifprefenber Eintrag zu 
maden, 
5. Der Infalt ber Gtigyen if! in allen Gälen, 100 € fi um Berichtigung materieller Jer- 
ifüner Sande, von den Belfifigen auf ber dritten Seite ber Msfrift und Uefrift ale rigtig 
au Kefeinigen, 
6. Reit Die deite Seite des Formulare nit zur Darflelung aub, fo if bie Zechnung auf 
ein geäßeren Bogen flarlen Säreipapiecb anzufertigen, ber, auf das Yormal ber Slip: 
nfammengefattet, in {ebene einzußeflen if. 
7. Von den Gtiggen find dem Grunbhudjamte fs dann Aefheiften nad; Dufter 10 mit 
rien, wenn die Darfellung der in Betracht Tommenden Parelen nit fen in der Eigen 
fumsveränberungstite (Mel. 17, 3. 20) gegehen if, fonie dann, wenn das Grundbudamt fie 
A Unterlage zur Iataflermäßigen Beyeichnung ber Grunbfüde beim Eintrag in das Cigentgumds 
Sud verlangt 
8. Die Cagen über Gemarkungägtenperlsgungen werben bem Bortführungäbtemien von 
em Ditetor ber biretien Steuern zugefelt. Cie find in einem Gtiggenformufar, torauf ber bie 
Vertegung verfügenbe Erfaß zu vermerten if, einzußeften. 
9. Die Uefgriften ber Stiägen finb ofne Mldficht auf den Jahıgang zufammen mit ben In 
At. 25, Ziffer 1, Segeißinelen Plänen c. gemeinbemefe mil Iaufenben Nummern zu berfehen unb 
ir einem Vereine, worauf die einzelnen Stigen unier ihrer Rummer und unter Angabe der 


Pan 


Sure und Pargelinuummern nachgeiviefen Find, als Ynfagen zu bem Rataflerplan bes Yortführunge: 
Geanmten aufgubeivafren. 

30. In dem Ratafterplan des Yorifüßtungsbeamten if Die dund) Gtiggen bertigle Gielie 
mit einem rolen acbfteifen (Narmin) zu umgeben und in bem veränderien Rompler durch 
eine Bemerkung tie 3. 8. „Siepe Gtigge Mr. 7° auf feptere Hinzuieifen. Gemarfungkgrengbsr- 
fegungen finb in bem Ratafterplane ber Gemeinbe unb in dem bes ortführungsbeamten nad; ber 
Stigge zu wahren, wobei Die neue Grenze mit einem grünen Farfleifen zu verfehen it. Der neuen 
Gematungägrenge entlang ii eine Bemerlung wie 3. 8. „Neue Gemartungägtenge fetgefeht durch 
Miniferiaerlah vom ......" anzubringen. 


Artitel 23. 

1. Gtiggen find Dur) ben Fortführumgebeamten auf Antrag in den nach Art. 09 m. ff- 
fe Beriätiglen Gemastungstfeifen über alle durc) Bfeilungen c. meuenifteenten Orangen auf Gun 

" der Panffigge (rt. 111) nad) ben Angaben ber Eigentümer über die Lage und Gröbe ber 
Zeilflide, wenn nötig auf Orund örlfiger Ermittlungen, in Urfeheift und in Abfeieift nach 
Mufter 11 anzufertigen. 

2. Ctiggen find von Ymtsiegen enzuferligen Über fe Henberungen in ber Bauficen Cigen 
ram, foweit biefelben zur orlführung ber Planffiszen nothiwenbig And. 

3. Die Afrift (Biffe 1) iR Dem Grundbudiomt beim Antrag auf Eintrag der Grunbflüde 
in das Cigentgumäbudh durd) ben Yntragfeier vorzulegen unb toird zu den Unlagen bes Cigen- 
Ahumsbucied genommen. 

4. Die Urfriften biefer Gtiggen find japrgangs: und gemeindemweife mit 
aufenben Nummern zu verfehen unb DIE zur Dorlage der: Forlfüßrungäverfanklungen (rt. 25) 
von dem Porifüheungsbeamten aufzußelahten. Sobald die in ben Gtigzen borgeftellien Thei 
ungen x. in den Cigentfumkveränbtrungsfiften erfejeinen, find fe and) in den Panffiggen 
rt. 111) zu wehren unb darin ebenfo auszugeidinen, toie biefed in ben Gfüsgen (Mufier 11) 
gefärhen if. 

5. Zei ur und Högängen, bei Serictigung materieller Serifümer foteie dann, ienn bie 
dritte Geite ber Sligge zur Darftellung der Beränderungen nicht reiht, iR besüglich der Bere 
nderungen in berihtiglen Gernatfungstfeifen in gleicher Meife zu verfahren, wie vorflefend au 
Art, 29, Biffer 3-8 angegeben. 

6. Für bie auf Anlrag ausgeftelen Gliggen Haben die Meifetiglen Gebühren nad; ben 
Sägen für ußzige aus ben Rotafteplänen unter Ifbe. An. 2, 3, 5-14 des Gebührentacifs vom 
14. Oftober 1900 (Amto6latt Seite 253) zu entrichten. Diefe Gebieen find nicht Durch den 
Fortfügtungsbeamten Direlt von ben Belfeiligten zu erheben, fonbern nad; den Minlfteriate 
Sefimmungen vom 17. Juni 1891 (Umtsbleit &. 109, — Grie 103 der Beflimmungen 
vom 14. Oltober 1000, betreffend die Yortfüßrung ber bereiniglen Ratafler), dur bie Gieuer- 
Hafie einzuziehen. . 

Die Grbüßren für jebe Gtigge find auf der Urferift tie auf der Wofheift des Bormularz 
dem Qorbrud enffpreiend zu Deren. 














titel 3, 
en er 1. Ueber oe Gebäube, bie fon vor bem 1. Jarıer 1900 in Geflimmt ahgeprenpten Teilen 
“unter zwei ober mehrere Gigenifülmer vertfeft moren (Gtodiwerldeigenifum), hat ber Aorte 


eseungsbcamte von Da zu Ball Gtigen mac Wufer 12 auf Grund öifiger Erhebungen g, 
zu frfigen, wobon eine Musferligung ter Mutteroe ber Gemeinde und eine bem alpjabelifiien N, 
Berzeignifle der Cigenlilmer als Mnfage beizufügen iA. Diele Stiggen find für jede Gemeinde NE 
init dem mac) Ziffer 2 onzufeligenben, ofne Wüdfiht auf den Jafeganz, forlaufenb zu nummer 
sen. Wuf die fe. Nummer der Gtiggen ift in der Mutterroe bei den beirefenben Parzellen 
und auf dem zugehörigen Matt des alphabelifcien Verzeidnäfee hinzumeifen (txt. 43, 3. 9. 
2. Yerner Find über alle indufkeiele Unlogen, über Mahuköfe, Hültentwerle, Unflaiten u. 
deral, wo eine größere Ynzahl je für fh eingefefähter Gehäube auf einer Parzelle fehen, Sign 
mac} Mufter 13 anzuferliger, worin bie einzelnen Gebäute, fieuerpflihtige und fleuerfreie, 
Teise die Pargellen, worauf fie fießen, in überfihtlider, der Dertligfeit entfpreienber Dars x 
G 











Arlung mahpumeifen Find. In bie einzelnen Gebäude it bie Bucflabenbezeicnung aus ber 
Gehäubebefereibung einzutragen und dann if! am ande be3 Formular in bes bafelßft Brgebrudte 
Stiema zu den der Reife nad einzutragenben Wuctaben die Benuhungdart und ber zugehärige 
uungswerth anzugeben. 

Die Stigge muß fo beutfih quögefühet fein, daß danach jebes Gefäube in ber Dertfihteit 
aufgefunden werben fann. ZA dee Raum eines Stiggenformulars in Befonberen Willen nit auß- 
widend, fo finb zwei ober mehrere Formulare zu verwenden. 

Für die Darftellung gröberer Fabriten wicb die Zerlegung ber Stigge in berfhiebene Blätter 
ioetmäßig mag) den einzelnen Belieben vorgenommen, ber Urt, Daf 3. &. bei einem Hüttenmert 
33 Hodjofenmert, das Clahfiert, dad Malywert, jebes für ih auf einem Seforberen Blatt mit 
Angabe der zugehörigen Nubungsmerife, darge wird. 

AS Unterlage zu diefen Stiggen werben meift Privatpläne Genubt iverden tännen. Gtehen 
feke nicht zur Berfügung, fo if die Stigge auf Grund des Kataflerplanes nad) der Derticeit 
angeferligen. Diefe Stigen Find mit den nadh Ziffer 1 anyufertigenben, forllaufend zu numme- 
en und dem alpeselifen Mergehnife der Cigentgümer (Het. 52) anzufügen, 








Artitel 3, 
1. Der Goriführungsbramte fat bie in ben Gemeinbearciinen Bereits vorhandenen und in ber _ enaptn. 
Beige bafelöft niebergelegten Giggen, Pfäne ı. zu fammeln, zu orbnen, mit faufenben Nummern 
iu erfehen und unter Iepferen in dem nad) Yet. 22, Ziffer 9 anzulegenben Verzeicinif nachguneifen. 
2. Entfelten bie Pläne Darfellungen von Yufifeilungen ober Umfegungen gräherer Nom 
Here ober. fonftige Weränberungen, beren Einführung in bad Aatafler zmedmähig erfdeint, fo hat 
ter Zoetführungssenmie unter Vorlage der Pläne, Bermeffungsregiftet x. an den Direttor der 
Yetten Gteuerm zu Serien, damit Beftimmf teieb, ob bie Mäne zc. zur Berichtigung bes 
Setoflers nach Yrt. 99 u. ff. zu verenben find. 


E. Ruumerirung und Zläcen neuentfichender Parzelen. 
Ariel 26. 


1. Parzellen, bie in nidht berihtigten Gemarkungstheilen neuentfianden find, ferner alle Fazellı 
tn ner Barele aßgecnnten Ybfpite, fie Nie ven Tape ns je für mit a BEFER.e 
ner Rummerbegeichmung zu verfehen, bie burd) bie Nummer ber Urparzelle mit bem Zufap p Gretneitsi 
bildet wich. Diefe Sonberbezrichnung hat aud) bann zu erfolgen, bie Parzelien bern. 








Asfnülte wirihfeaflih mit anderen Parzellen bereinigt, ader zu Eifenkafnen, öffenttigen Megen 
oder Gemäffern x. geionnen erben. 

2. Entfehen Parzelen aub öffentfiäen Wegen ober Gemäfern, oder werben Tfeile diefer 
Liegenfeaften Ze Eifenbahn genommen, fo erfalten die neuenifanbenen Parzellen ober bie zu 
der Eifenbati c. entnommenen Mbfenälte el8 Nummer einen Brud, beffen Zäßier bie auf die 
Höche in der {Flur veriendete Nummer folgende Nummer unb beffen Nenner die Nummer der 
nähen Bene m kn due) © (Ornungtranne) 11.8: AD, 

3. Ueber bie Icplen Rummern ift für jede Gemeinde ein Derzeidniß nad Mufer 14 zu 
füßten und batin für jebes Rednungsjae bie in Icpterem enftanbene Icpte Nummer zu butien. 





Artitel 27. 
Bert 1. Werben in einem Berictigten Gemaetumgstßele Liegenbe Parzellen gelfel, hann erhält 


mung e R 
ORENREEN je der ati nen enfeenden Pargelen ala Rummer einen ru, den Züer bie Nummer 


der Gtammparzele und deffen Senner für bie efle Aheilpargele 1, für bie ocite 2 u. . wo. it 
Wied 7. D. die Porzele 7OO in zwei Zeile gelfeilt, fo erhalten bife die Nummern 
” 


un 2, 





Wied eine mit einer Brucmummer verfehene Parzele, 38. 73° geil, {o erfaten bie 
20 m, 
un 0, 

2. IR eine Parzelle Dun Zur ober Mgang aus eber zu anderen Parzellen aber öffent: 
icten Wegen ober Gewäffern verändert tworben, .. B. bie Parzelle 780, fo enfült fie bie 
Rummer 9. GmifeSt eine neue Porgee aus Teilen verfhiedener Paryelen, fo erhält fe als 
Nummer einen Beud, beflen Zähler Die mit dem Qufah pp. werfehene Nummer derjenigen 
Pargee if, auß meläer ber größte Theil be neuen Pargele entnommen At. Wird 3. 2. von den 
beiden Parzellen SOL und 802 durch, Quecfeilung eine neue Parzele abgetennt, fo fat Iehtere 
PP: gu erhalten, wähtend für die Siben Aefflüde bie Rummern SI und 02 














zu Bilben find. B E 
sor | 
IT BOL pp 
so2 3 
1 


Die Vereinigung gmeier Grunbfüdsahfänite anler einer neuen Parzelnummer, 3. 8. 
a a PR, farm mur auf Ynrag Sb Eienilimens Sy. bs mil der Anmeldung 
Benuftrogten Rolars in dem Eigenifumgure gevahtt erben. Der Bortführungsbeamie hat 
aber Sei Mögabe einer Skige, mern eine Vereinigung. vorgenommen if, euäbridiich. barasf 
Gufmeefem zu maßen, ba Beim Grunbhuchmt ber Meng auf Vereinigung zu fellen if. 

3. Merden neben einander fegende Leite mehrerer Parzellen zu einer Gifenbahn, au einer 





Girafe oder zu einem Mege x, eneignet, fo muß jeber enteignele Theil mit einer Befonberen 
Summer bezeichnet werben. Diefes gefäicht in ber Weife, dab zunääft für.den Cifenbahntärper, 
Mn Beg ac. für jebe Gr nad) ben vorfieferben Worföriften eine Nummer geifbet mirb, bie 
ter enteignete Parzellobfejnitt mit einem feine topegrapfifeje Zage anbeutenben und ihn don den 
üerigen Aofejnitten unterfegeibenben Zufah a, b, cu. f- im. erhält, 3.2. = 

4. Im oleiher Meife vie bie ducd) Teilung enilonbenen Parellen finb auch bie in Golge 
eigiedener Belaftungen ober wegen Xusfeibens von Sonbergut zu Silbenben Parjeflen zu nummnes 
en. Dasfelbe gift and) ven ven aus einer Pargele zur anderen ermorßenen Mofcnitten, die 
it der Parzelle, zu der fe erivonden wnorben finb, nit bereinigt erben Tännen, teil bie Bars 
ef Belafek it, oder Sonbergut ı. Silbe, 

5. Mit der Nummertrung der aus Bfentfifen Wegen ober Genäfeen enttandenen 
Grunhfüüde wieb aus) in berichtigen Gemarlungstfeilen nad et. 36 3. 2 verfahren. 

6. Die aus mit Guungepfligtigem Cigentfum in Sudsungöpflictiges, forie umgefehet 
Se us Suhungspfliätigen in mitt Sudungspflihtiges Cigentfum Hbergefenben Parzels 
eifänitte find Rets für fih zu nummericen. 

7. Die Ieilungen x. in Kerhftigten Gemarkungstfeilen find erft dann in bie Ralaer« 
Säßer zu üßerneßmmen, wenn fe im Cigenihumsßuce eingelragen find. 

IR mit einer im der Cigentfumbveränderungälii eingeltagenen Veränderung eine Befanbss 
änderung verbunden, fo if} die Veränderung in bie Beftanbiberänberungäfike (Yet. 30) zu 
üenehmen und babei auf Dit Eigentfumöberänberungsfife zu beriefen. + In ber Eigenihums« 
oeänberungefife iR beim Biäferigen Figenthüner auf bie Beflonbsoeränderungefite Pinzuteen 
und Yabei zu bemerlen, ba bie Ralaflerbüer auf Omunb ber Beflanböperänkerungäfifte zu 
Srictigen ind. Eine Läffung bes Eintragd in ber Eigenifitmäberänderungäfite findet nit fett. 

8. Gefeeinen in ben Elgenthumseränderungkfien Tfeilungen von Parzelen, bie Bere 
Hit Gemarkungifeifen angefören, ohne dafı bie Theile in ber barkepenelen Meife nummerie 
iorden find, fo het ber Dortfüßrungskeamte nadträgfic) bie Size über bie Teilung anzur 
fertigen, bie Afeife zu mummeriren und in bie Plonffige (Met. 111) einzulragen, Alöbann hat er 
Ne Stijge mit einem Cifreißen mad Mufer 15 an da Grunbbudamt zur Ber 
tigung des Eigenihumssuches ahjugeben. Das Grunbbudiemt gibt ber Fortführungsbeomien 
unter üdgabe deB Schreidens don ber Berichtigung De3 Cigenifumdbuches Renntnih. 


























Artitet 28. 2 

1. Der Gortfüßtungsbeamie fat für die neunummesirien Parzellen in beriötigten Gemar: 
fugäieilen ein Rummerregifr mad) dem Iufiec 16 gu führen, aus tele jeberzeit fämmiriche 
Serzelmummern erfehen merben tönen, 

2 In diefed Megifer frägt ber Yortführungsbeumte alle burd) Zi 
fendenen Nummern nad) Unleitung ber im Tiufter 16 gegebenen Beifpiele in bie Cpalte neben 
dr urfprünglien Stammnummer ber Reife nac) ein. Wird eine neu entflandene Rummmer wicher 
ee, fo ÄR Me zu freien. Die daraus eniflanbenen weiteren Nummern find in bem heben 
fr Shommnummer vorgefehenen Rum im Unfiluf an den Iepten Eintrag einzutragen. 














Runmereifer 


=. 


Verhandlungen nicht zu Glande gefommen fi, fo Finb bie Nummer i 
zu Üfiien und die Stammnummern wieder Herzuflelen. 

3. Sobald eine Zeitung im Eigentfumööuce eingetragen it und bemgufolge in ber Ciger- 
Abumsveränberungälite erfäeint, ind die zugehörigen Nummern in bem Nummerzegifer in 
Mammern zu fehen zum Zeiden dafür, da die Teilung in das Cigentsumsbuch aufgenommen 
Moorden if. 

4. der bei einer Stammnummer im Nummerzegifter vorgefehene Raum ausgefült, fo it 
für weitere Rummernadjweife am Stifuffe der iur ein Nachtrag zu eräffnen, auf den vorne 
dei der Stammnumimer zu verwefen if. Unter.bie fm Madhtrage gu wieberhofenbe Glamm- 
mammer il daS Wort „Aortfehung" zu fehen. 

5. Yür jebes Recnungsjahe find bie neu enflanbenen Parzellen in einem Lerzeihnif, ber 
Stier ned, Mufer 17 nadzumeifen, bab dam Diteltor der birellen Ghuerm mit den Ye: 
führungsverhanblungen vorzulegen it (rt. 35). 

In diefem Dergeidmifg nd zunääft unter A fämmtlihe in Seridiglen Gemortunge- 
ieiten feit der Tepten Gortführung gefertigten Sfigyen unier Yngabe der neu entflandenen Par- 
aelnummern aufgufüßten. Daran anfejliehend find unter I färmifihe fie den nit berictigten 
Zei der Gemarlung feit der Tepten Zortführung gefertigte oder gefammelte Gtigzen und 
Wäre unter ben ihnen nach et. 22 Zifer 9 zu gebenden fon. Ar., enblich unter © bie neu enis 
Ronbenen Stodwerlg- und Yabritfligen unter ber ifnen gemäß Art, 24 Siffer 1 zufommenben 
Ne. nad) Anleitung ber Beifpiefe in Mufter I7 einzuktagen. Die Eintragung der Gtizyen in 
das Verzeidiniß fat aud) dann zu erfolgen, ivenn bie Theilungen x. nad) niit in den Eigenthumz« 
Beränberungalften gemafet find. Im biefem Yale it bie Gtijge in dem Werzeifniß als zul 
gelegt zu Gegeiäinen. IM bie Teilung x. im folgenden Jahre im Ratafler su wahren, fo ift 
Stigge mit ber ife bann zufommenben FAummer zu Segidinen und vorzulegen. 


Nuunmerzegifier ieier 











Artitel 20. 
Äifenie 1. ei ben durch Zeilung entfanbenen Morgen iR ft zu prlfen, od die Summe ber 
Yelelen* :etffägen mit der Zläde der Stammpargele Übereinfiimmt, 
2. Die Pläsen der duch; An- oder Mefhtwemmung neuentflandenen ober beränberten, 
ober aub Wegen x. enlnommenen Parzellen find, wenn feine Släfenengaben darlisgen, auf 
Grund der nach Yet, 22 Ziffer 3 zu madenden Aufnahmen zu bereeinen. 


Der Zus Gezmw. Abgang it in ber Beflanböveränberungälifte (Art. 30) nachzuieifen. 





Behenbsperänderungelite, Seränderungen in den Güter der tobten Hand, 
Notizen des Gtenerlontrolens und des Rentmeifers. 


Leliel 30. 
Zend 1. Beränberungen in bem Meflande ber fpläd, beB Rolafierrenertrags ber fleuspflictigen, 
veränderungiti. fieperfreiem ober eritaglofen Grunbftüde fowie in bem Beflanbe und in bem Nupungsmerike ber 
Reuerpffitigen woie der Meuerfreien Gehäube und ber gefäubefteuerpfliftigen Grunbflüde werben 
in eine Sefonbere Lifte (Beflanböveränberungstife) nah Mufler 18a und 186 eingelragen. 
2. Die Reinerträge der nen gu veranfagenten und veränderten Crunbftüde, bie Rubungs- 
Werte der neuenianbenen und veränderten Gebäube foioie ber geßäubefeuerpflihtigen Grund» 
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füe werben nad) Mafgabe der in den Yet. 59 Bis 85 aroebenen Worferiften fegefet und 
Yangemä in die Beftanbsveränberungstifte inmen. 

2. Die Veflanbiveränderungelifte fi in zwei von einanber gelrennten Teilen aufsuftelen. 
3 dem erlen Zile find alle dem Grundöucamt buch bie Cigentfumäperänberungsifte 
(rt. 19) ober dure) Stiggen (Art. 22 u. 23) mitgeieilten Seflonböveränberungen fotoie bie neu 
enitehenden, ferner bie mit Menderung des RubungeioertbeB vergrößerten, verffeinerten ober in 
Megfalf gefommenen Dienftoohnungen einzutragen, im zweiten Teile alle übrigen bem Grund 
Hußjamt mod) nicht mitgefeiten Beftanbperänberungen aufzunehmen. Sierzu gehören 3. 8. bie 
Groebniffe der Neueiifgfühung der Grumbflüde und Gebäube foinie bie Henderungen in den 
Rupungsmertfen, Zläcen und Reinerträgen, mele in Bolge von Einwendungen und Berufungen 
ober zur Befeitigung malerieler Srrifüimer borgunehmen find, endfich bie Menberungen, bie Du 
Anbernahme der Ergebniffe von Grunbfücdsregulirungen (Xrt. 14 3, 0) notftvenbig werden. 

4. Gerner find im zweiten Zheife aufzunehmen alle bauernben Sullureränberungen, audı 
wenn diefe Teine eigentlichen Beflonbäveränberungen Silben, Wohnungsmedfel ber Eigentümer, 
Zrethümer im der Inlaftermähigen Bezeidpnung ber Grunbftücde im Eigentfumkbudhe, fomeit fie 
mid bereit? in ber Eigentfumßberänberumgäliie (rt. 17) Gerichligt mb, Jreifümer in ber 
Säreibweife der Namen u. dergl 

. Somoht bei Yufnafme der Beflanbsveränderungen, tie au bei ben Schühungen erfolgt 
eine Zugiehung der Eigentümer nur in fo weit, ald bie: mad) ben obmaltenben Verfätniffen 
erforderlich und vorgefärieben fl. 

6. Somit bie Veränderungen aus bem Wergechniß be& Würgermeifters über bie baulien 
Teränberungen übernommen worben finb, it bie in Tehlerem zu bermerfen. 

7. Die Uefacie der Veränderungen it in der Beflanbeveränberungstifte fury unb. Geftimmt 
emzugeben. 

8. If die Beflanbaveränberung mit einer Cigentfumd ober Kormveränberung berbunben, fo 
wird in der Beflandöveränberungalite auf Die Segügliden Einträge in ber Eigentfumäber- 
änderungslifte und in Tepterer auf Die Weflandäveränberungstifte de 

9. Die Beftonbäperänderungälifie if! nach Yufnafme aller Veränderungen abzufchlichen, 
dabei Äft der Zur ober Mbgang im Beflende der Ciegenfehaften nad Fläche, Neinertrag und 
Rupungswerit, im Ganzen und für bie einzelnen Gattungen ber Grunbflüde nad; Anleitung des 
Nuflers zu ermitteln. 























Artitel 81, 


1. Die Beflandsveränberungsfe if nad erfolgte Msffluß von dem Mürgermeiftr und 
em Gochführungäbeamten unterfhriftfih zu vehsichen. 

2. Muß dem zweiten Teil ber Betandöveränberungäffe ft ein Audzug nach Mufter 10 
angufertigen, Tori alle bem Grumbbuchamt mac) nicht Dur) Eigentfumsberänberungslife oder 
Stigzen mitgelfeiften Beftands- und Aulturveränderungen, Wohnungsroechfel der Gigenifümer, & 
Freier in ber Sihreißtefe ber Namen und Menderungen ber Rubungemerife aufgunchmen finb. 


| etitet 32. 


1. Auf Grund der Cigenifund: und Sufondöveränberungäen iR eine Nasweifung über Neptun te 
fie Beränberungen in hen Glen er {odlen Sand (Berirte, Grmeinben, Sofpläte, Richen, im sgräilen ir 
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teligiöfe Gefelfcjaften, Stonfifiorien, Yemen» ober Wohlifätigleitäanflalten, anonyme Gefell- 
fdoften, eine Atiengefelfgoften, bie Gefelfäaften mit befgeäntier Saftung und bie Rommanbit- 
gefefaften auf lien fosie alle öfenttic) genehmigten Anftaten) mac) Muter 2 aufzuftellen 
& unb ben Sortführungsverhanbfungen beizufügen. 
2. Auf die voMlänbige Beranfagung ber qur Abgabe von ben Gütern in Iobler Sand ver- 
‚pflichteten Eigenthümer Hat ber Yortführungäbeomte fein befonberes Augenmerk zu richten. 


elite 38. 


1. Der Gortführungebeamte Hal bie Bei ifm angemeldeten und von if jetoft bemerkten, 
feiner die ihm in den Gigentfumäveränderungsfiten mitgeieilten bauernben Sulturberänberungen 
(xt. 17 3. 12) in beim von bem Birgermeifter nad) Urt. 12 zu führenden Werzeicjniffe, fomeit 
fie nit fen darin entfalten find, matgutragen und daß Bergeiämiß nach erfolgter Prüfung, 
Beriätigung und Ergänzung mit ben Fortführungsverfanbtungen dem Pirettor ber bireften 
Steuern vorzulegen (Hrt. 30). 

2. Die Nulkurart der zu dem Körper der Cifenbahnen entnommenen läden it burd 

Al, Mderı 
BR (Eimsamame) 9 Bois. 

AB Stulturart ber nad) $. 4 be3 Gefehes vom 19. Jufi 1901 zu befleuernben. Crunbjlüde 
ÄR die Benupungdart und bazunter dad Zeiden der Rulturart und bie Kaffe einzutragen, 
wonad) fie zur Grunbfeuer zu veranlagen finb, wenn fie auffören, gewerblichen Simeden zu 


Kal, 
Benderengen. 








Arlilel 34. 
en Die Roligen de Gleuerfontroleurs und des Wenfmeifte über die in ber Beranlagung 
a und in ber Megeidinung ber Gigentfümer fotnie in ber ingabe bes Meßnorts der Ieleren 
einen. Gemertien Zehler find forgfäftig zu prüfen und bie banadh erforberlicen Beriitigungen auf bem 
Dege der Gortführung einpufühten. Wenn badel eine Uebertragung von Grundeigentum an einen 

anderen Cigentfimer in Frage tommt, fo ift nach ben Worfehtiten in Yrt. 14 zu verfahren. 


6. Einfebung der Borfüßrungsverhanbfungen an ben Zirefter der irelten Genen 
mb deren Prifung. 
Arie 35. 

1. Ra Beendigung dea Gorlführungtermind in eier Gemenbe fat der Bonfüßtungt 
Srumte frmite Bortfßrungserkonbtungen an den Diretor der dit Shenern imeral 
14 Zagen einzuridien und Dal dab Mergeifniß ber Gfiygen (rt. 28 39), Die Gtiyen ir 
Die in Gerißtiten Gemartungäiefen neu enflanderen Parzellen (rt. 28), bir Gakiube 
Befeungen fie in alpeelieh Were der Biäher in der Wullerrle nad nicht mi 
Beltenen neu Cigetfüimer nad; Mufer 21 vorzulegen. Der Cendung iR ein Deren Se 

Fr fügen, worauf zu befgeinigen if, Dafı aufer ben bergeifinelen Geheftfilden ac. weitere Mer 
Benbfungen für das Beleffenbe Rehnungsjahe ni! nerzufsgen waren. 

2. Rib zum 1. November eims jeden Jared men Fünmtfihe otfüfrungtoerfonbtungen 

ur Prüfung vorgefgt fin 


























re 


rtitel 36. 

Der Direttor der bireflen Sheucen unteriieft bie eingereichten ortführungsberhanblungen 
ner Prüfung in formeller und materieller Beziehung und errichtet über die bemerfien nfänbe 
eine Prüfungkorehenbfung. 

Artitel I. 

Die Yrüfung des Direltors der birellen Gteuern hat fi) insbefenbere zu erfieiten auf: 

a) vie Gührung und den Ubffuf, der einzelnen Neränderungstiften, 

) die Angabe der Urfade ber einzelnen Deränberungen, 

©) die Wolflänbigteit der gegenfeitigen Hinmeife in ben Deränberungälifien, 

) die Ausführung der Gtiggen, 

) die Geffellung, Daß bie Vorausfefungen zur Fortführung der Kataflerurkunben (rt.39) 

erfütt find. 





titel 38. 

1. Die Prüfungsverfanblung wird mit ben zugehörigen Fortfährungkberanbfungen bem 
Serführungsteamten zur Beonttwortung und Erfebigung ber gejogenen Grinnerumgen. innerhalb 
ner angemeffenen eift zugefertig. 

2. Der Fortführungsbeamte Hat bie Unflänke zu erlebigen, die Art und Weile der Grler 
Young in der Prüfungsverhonblung den Bemertungen gegenüber turz und befimmt. anzugeben 
und bie Verandfung felsft nebft allen Anfagen an den Direltor ber birefien Gteuern wieder eins 
sureien. 

H. Wahrung der Beräuderungen in ben Ratafterarhuben. 
Arlitel 30. 

1. Werben die Ralafterurtunden zum Stoede der Gortführung aus der Gemeinde entnommen, 
10 fat ber Gortführungsbeannte fireng barauf zu achten, bafı biefeffen mit tunficfter Befehlen 
nigung teieber zurüdgtgeben werben. Er darf daher bie Irfunden jeweils erfl bann entnehmen, 
wenn die Yortfüßrung fefort erfolgen ann. In Biefen alle if Dies ben in ber Gemeinde 
anftrenden Notare vedizeiig befannt zu geben. 

2. In die Rataflerurtunben Yönnen Uebergänge von Cigentfum an Grunbflücen, Die nad) 
em 1. Januar 1900 eingerelen And, eıfl dann eingeführt werben, wenn biefe Menberungen in 
dem Gigeniumabuche gemahet finb. 

ei den auf Grund von Uelunden, bie dor bem 1. Sanur 1900 aufgefllt finb, zu bis 
enden Uebertragungen von Grunbeigentfum mäffen die Borausfepungen in Net. 13 u. 14 erfült 
fein. 

3. Eind alle Unflände (Art. 38) erledigt, fo werben bie Bortfüßrungsverhandlungen dem 
Bortfüprungsbeamten tieber zugefzit, bamit biefer alAbalb die Ratefterurtunben Berictigt. Bor 
Begtan diefer Arbeit find bie Musgüge aus ben Urfäiflen ber Deflanbsberänberungefiften 
ist 31) mit den Urferften felft dem Grundöuiemt zu überfenben, worauf biefe bie in 
dem Mubzuge entfoltenen Menderungen im Eigentfumßöudhe wahr und bie Urfhzift ber Ber 
Ranbsveränberungetifte II mit der Beftäigung, dab der Inhalt des Mubzuges gemaßet ft, aber 
Maß und ıarum biefe® In den eingenen Fällen nicht gefehen Tonnkt, wieber an den forte 
Mrungeteamien zurldgißt. Die don bem Grunbbugemt nicht gemahrlen Nenbernngen Tännen 
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begigtic der im Eigentumsbuche eingetragenen Grundftide aut) im Rataier nit gemaprt werben. 
Someit & fi dabei inbeffen um Heu zu befleuernbe Gebäube Sanbelt, bie im Eigentjumßbuce 
ned) nicht eingelragen werben Tonnten, fo. il ber Rufungswert ohne bie Gofraitefläct auf ben 
Namen es Steuerpflihtigen in der Dulterrolle einzutragen. Die Yuszüge aus ben Beitandäer 
ünberungäliften werben zu den Ynfagen des Eigenlfumäbuches genommen. 


Artitel 40. 

1. Die Veränderungen find in den Salaflerbern Mufterron, Slurbicern) auf Oruns 
der eränberungßliflen in Ucbereinfimmung mit bem bei ber Anfertigung berfelben beobachteten 
erfahren zu wahten, 

2. Dabei find im gleider Weife, wie bie bei ber Prüfung der Eigentfumäveränberunge 
Wien gefgefen ÄR Ct. 17. fämmlilfe In den Meränderungsliflen unter dam „ft 
Yerigen Stand“ Gefinblicie Eintragungen ifrem genzen Umfange nad) mit bem Inhalt der zu 
berictigenben Büer zu vergleichen. 

3. Die Mutterrolen find zunächft fortzufüßten. 

4. Die nit mehr gültigen Einträge find in den Mutterrolen unter Berufung eined Kineale 
in Horigontafer Ritung fo zu fireicen, daß Das Gefzichene Teabar eibt, 

le Beriötigungen und Radträge in den Sataflerurtunden find deutlich) und fauber aus: 
aufüßzen, 








Artitel 4. 
1. Mor Beginn ber Fortführung der Mutteroflen if bie Vesfepüicung ber änbe zu Ten 
und dann erft mit den Berictigungen auf ben einzelnen Blättern vorzugehen. Dabei find zuerft 
die Söfeungen (Uöffreibungen) und fobann die neuen Cintragungen (Qufcreibungen) zu br 
hoisten, nadbem vorher für bie neuen Eigentümer neue Multerroflenblätter angelegt und in 
Uebereinflimmung mit dem alpfabetifßen Verzeicniß (Met. 17 9. 2) mummeriet find. 

2. Die Grundftüde eines und beafelben Cigentsümers find auf einem utterroflenbieit 
aufornmengufaffen und daher bie neu ermorbenen Grundftüde auf dem biäfer fon vorhanden 
genefenen Blatt bed Crverberd nadgutragen. 

3. Werben in dem Eigentfumbveränberungslien Grunbftüce, die feilher mit ben zum pe: 
fönfiden Cigentfum eines Eigentümers gehörigen Grunbfitden af einem Materrlenbiate nad: 
geiiefen wurden, a8 Gondergut der Ehefrau oder als gütergemeinfeaftfices Cutz. begeihe, 
To if für daß Gonbergut der Efefrau und ber Gtergemeinfoft, enfprecienb bem Radiwels iı 
Gigentgumdbud, je ein Befonderes® Mutterrollenblatt anzulegen. Diefe Trennung der Sondergühtr 
und der zur Gütergemeinfcaft gehörenden Grundfläde erfolgt bon all zu Sal in dem Umfang 
in meiden bie Grunbfiücde in der Gigentumveränberungslifte al3 Gondergut x. bee 
werben. 

4. Die in der Cigenthumäberänberungalifte nad) Wet. 17 3, 10 ala ein Ganges begeigneen 
Grundfüde find auch im ber Mutlertofle burd eine Hinter den. geirennt aufgeführten Parzel- 
Aummern anzubringenbe Rlammer bei gelrennter Angabe ber auf jede Parzelinummer entfallen 
äße als ein Ganzes zu bezeiäen. 

5. Refifüde, die Beim Eifenbanbau enifichen, find fl geirennt für fi} aufsufüßren und 
müßt mit ben zum Cifenbahnfärper veriwenbeien Pargeffebfeniten zu vereinigen. 











titel 42. 

1. Ginb die auf einem unb bemfelben Mutterreflenblait nachgeisiefenen Grunbftide eines 
Cigentsümers fämmlie} ober zum größten Zeil auf einem neuen Cigentfümer übergegangen, 
fo mirb ber Name, Bormame, Stand und — fofern ber neue Eigentümer einen anderen Mohn 
ort Hat alß Der Biäferige — au der Mehnort in ber Meberfceift beS Deuterroffenbiatts fomaft 
alt auf) {n dem Meinen Wiered its burdfeicien und ber Name ıc. be& neuen Eigentümers 
unter Beifügung des Redmungsjahees darunter gefärieben. Sind mur einzelne Parzelen 
übergegangen, fo it nach Mafgabe der Borföriften in Urt, 43 zu berfahten. 

2. Denn Grunbfüde in ein und demfelben Jahre mehrere Male ben Eigentümer ger 
weifet Haben, fo if, auf) wenn diefe Beränberungen in ben Beränberungsfiften Tammitic) nad 
gemiefen finb, dennoch) nur ber Mame des Ieplen Cigentkümerd in bie Mullerrofen. einzutragen. 
In den Deränberungälifien find bie auf den aifiiengeitigen Eigentfumgimeifel Beüglien Ein- 
tragumgen unter Hinweis auf bie Tete Eintragung fo zu burdftreiden, baf fe Tehbar bleiben. 

3. Der Hinweis auf bie Rummer des Eigentbumäuäes if mit fortgufüten und gmar tn 
dem Heinen Tach oberhalb ber Mutierroflenblottrummer. 


Aetitel 48. 


1. Soßen nur einzelne Parzellen auf einem Mutierroffenblatt einen Eigenifumstoncfel 
iaftten, fo werben fie in der Mutterrofle buräftihen. In der baflie vorgefehenen Spalte wirb 
der Jahrgang der Mofereibung und bie Rummer de Blattes beziefungäieife ber Blätter der+ 
met, wohin die Grunbflüde Übertragen werden. 

uf ben Wiättern der Erierber werben bie übergegangenen Grunbftüde, fonei fie don ein 
und demfelßen MutteroflenBlat Torımen, nad} ber Dur) Daß (lurbuch gegebenen Reibenfolge in 
unmittelbarem Unfeluß an bie bereit vorhandenen Parzefen eingefragen. In ben dafür Dorges 
feßenen Spalten if daß Jahr der Bufereifung unb die Herfunft ber zugefcriebenen Parzelen 
angeben. 

2. Sämmiliäe im Belande ofme Medfel des Eigeniäikmers veränderten Parzellen werben 
in der Mutterroie mit einem Lineal fauber buräftihen und bie neuen Parzellen Hinter dem 
(ehlen Eintrag auf bemfelben Blatte machgetragen, wobei bie Spalten für ben Ractueis ber Bu 
unb Abfejeeibungen entfprecienb auszufüllen find. 

3. Sind bei Teeilungen x. mur Theile einer Parzelle auf einen anberen Eipenifämer über» 
grgangen, fo wirb ber Bei dem alten Cigenihümer berbfiebene hei in gleiher Meife unter dem 
{ten Eintrag auf feinem Multerrffenktatt nacgetragen. E 

4. Die Oeäube und deren Nubungämeriie find in der Mufferrle Rets In unmittel- 
berer Mufeinanderfolge auf bie zugehörigen Hoftaitfeparzellen 
and unmittelbar vor ben zugehörigen Haußgärten einzutragen. 
Diefe Mufeinanberfofge ft auch bei ber Yortführung eftzuhatten. 

5. Zei Menberungen in ben Gekäubebegeiäinungen und Rubungkmertben ofne gleicgeitige 
Yenderung ber zugehörigen Parzellen find bie nicht mehe aüftigen Einhräge mit bem Rineat fauber 
iu buräftreiien und bie neuen Angaben barüber zu Treiben. If aber ein Eintrag auf Die 
Weife mieberfoft Beritigt worben, fo bafı bei weiterem Puräifeißen und Darüderföhreiben 
Unbeutfieiten eniftehen würben, fo firb bie Parzellen mit ben Gehäuben und ben Ruhungb- 
ern ıc. zu Areißien unb am Gehfuffe de$ Mutterroflenblattes nadntragen. 
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6. Siefen meftere je zu einem Rufunghmerit, veranfagte Gebäube auf einer Parzele, fo 
Fnb die verantagten Gebäude, fomeit ni batier Gtigen nac) Het. 24 angefertigt find, mit 
ben zugehörigen Rubungämerlfen einzeln in er Mullerrofe mit ben unter Mel. 17 3. 12 anges 
gebenen Abtürgungen zu Begefien. Stehen aber fo diele deranlagte Befäube auf einer Parzek, 
daß ie Muffühtung aller in ber Mufterrele zu weitäufig fen würbe, fo iR cine Stige über 
den gefommten Gebänbetompeg nad Mel. 24 3. 2 anzufertigen, worin jebeb einzelne 
Gebäude feiner Loge und Berupungdart nad) Segel und der ihm zutammenbe Rußungsiwerth 
eingetragen i- 

7. der Mutterrole nd derarfige zu eier Parzelle gehörige Geßtubetomplere nad An 
fertigung der Stigge unler einer Sommelßegicnung wie 3. ®. „Babril‘, „Güttenmert“, „Bahn 
Hof“ ı. mit ber Daneben gejeen Summe aller zuehörigen Rubungsmertie engufühten. 

Wegen der Vertfeiung ber Nupungäwerlffumme auf die einzelnen Gebäube if in ber 
Mtterrode auf die Rummer der Säge zu dermeifen. 

MTe Menberungen an den auf ber Gtsze bargefeten Gebäuden find au in ber Gtiyze 
Au mehren. Dabei fnb bie veränberten und abgehrodfenen Sehäube in dem Säema am Ranbe au 
reißen und, fol fie wieber aufgebaut werden, ebenfo mir alle Reubaulen am Gäluß, nadzur 
Avagen. Hinter dem gefrichenen Gintrag if} der Jahrgeng ber Meränderung unb bie Ir. Rr. 
worunter daB neue Gebäube nacgevifen mich, anzugeben. Die Menberungen in der Glijge find 
mit vor Yinte auguführen. 

8. Gefört ein Gebäude ober en nit abpeltennter Teil eineh folden einem anderen Eigen 
Aimer als ber barunter befinbliäe Grund und Boben, [ iR bei einem Gigenihumstoefel au, 
der Hinveis auf daß Wufterelenkfatt des Gruneigentfümers und umgefepel auf dem Mutter 
tofenbflt de8 Tebleren ber Sinmeiß auf has Mutterofenkfet de8 GeBäubreigenibümere foryus 
führen. 

9. Die am Scfufe der Mutterrale engefügten Stiggen über Die Verfeifung des Eigen 
ums an folhen Geßäuben, die nad) befimmt bgrarengten Teilen unter mei ober mehrere 
Cigentfümer vereit finb, find ebenfalls burc Porlführang auf dem Raufenben zu erhalten. 
Auch der Ginmeib uf diefe Gliggen it auf den Multerrolensfktern der Anthetkober. fochu: 
führen, 

10. Wenn Heusgärten ober Zofräume in Bolge von Deränberungen in bem Bauliden 
Gigentfum geunbfleuerpfiätig, ober Bisher Feuerpfiölige Blegenfenften in Yolge Ihrer Berivand- 
ung in Sofröume ober Saußgeten Reuerfei werben, fo fird Die zugehörigen Grunbfeueeren, 
erträge unter Angabe des Jahrgangs der Veränderung in den Raknfeckheen mit fäarger 
Tinte nahgutragen Keim. au butäfteien. 

Die Normalgeiden der neu ermitiften Rullurarien find auf Grund ber Veränberungafiten 
(it. 17 u. 30) im der Muktereole unter bie biäher gültigen Rulturerten, nach melden bis auf 
Weiteres Ye Befeerung erfolgt Ort. 02 3.D, zu fehen, 8 up: Aw 

A. Einb, abgefegen von den in Ziffer 10 Keeihmelen Sllen, Feuerpfitige Grunde 
eines Gigentfümers, fei &8 ohne Cigenipumsiedel, fie Beim Uehergang von einem Eigen“ 
Ahimer auf einen anderen, euerfei geiorben, fo erben bie Ungaben des läfeninhaltes und 
de8 Heinerkrages iefer Grunbflide in der Maltrrlle rot unterfcihen. Eind dagegen Bilfer 
Heuerfreie Grunbflüde eines Cigentbmer® unter gleien Umflänben feuerpflitin geworben, fa 
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werden ie im der Dutterrolle zotß eingeltagenen Gläceniupatte unb Reinerhräge [mar unter 
Frigen. 

12. Giöeiben Grundfde megen Ummanblung In öffettiäe Lege oder Bafferfäufe auß dem 
kuungspflictigen Grundeigentfum aub, fo Tonnen fie in ber Wutterrole, da biefe Tine Blätter 
für Bffenttiche Wege und Geiäfer enthält, nicht auf ein anberes Blatt Übertragen merben. In 
der für den Hintelß auf ben Erierber vorgefehenen Tulterroflenfpalte twirb im biefen Hüllen 
ie Urfache der Deränberung angegeben burd) eine Bemerfung wie 3. B. „zu den Wegen. 

Gehen umgetehet öffentliche Wege oder Gemäffer in Pribateigenifum über, fo wirb bie 
Herkunft folder Grunbflüde im der Mutterrofle durch eine Bemerhung wie 3. ®. „aus Degen“ 
Segeichmet, 

18. Geft der Yntheil an einem untheilbaren Grunbfiüd ober Gebäude an einin anderen 
Sigenthümer über, fo if nit nur ber in Betraiit Tommende Anteil in dem Multerroienblott 
A Sißßerigen Cigeniflmerb zu Rreifen unb auf dab Tutierollenblatt bes Ermerders zu über: 
tragen, fonbern e$ #t aud; die Bezeichnung der Eigentümer auf dem gemeinfehaftligen Dutter- 
tolenblatte zu Beritigen, 

Artitel 44. 

2. Eigentümer, bie biäfer in ber IMufterroe noch niit eingetragen maren, erhalten, fofern 
{nen nidt auß ben in Met. 42 Ziffer 1 angegebenen Gründen ein Bereits norfanbenes Wulters 
velenblatt zugefähriesen tirb, meue Wutterrofenblätte, die im Unfäjluß am dab bißferige Iehte 
Mutterroflenblatt und in Uebereinftimmung mit ber Rummericung ber neuangelegten Blätter bes 
epfabefeien Verzeiämiffeb (Urt. 17 8, 2) fortlaufend nummeritt erben. 

2. Menm das Mutterrolenbfatt eines Eigentfümers gefült if, werben zu weiteren Ein« 
Hrogungen auf beffen Namen neue Blätter eingefjoben, welche bie Rummer bes Haupfblattes mit 
dem Zeifoh b, c u. f. 1. erfalten. Diefe Beifühe ind auf dem SaupiBlatte unter ber Mlatt- 
nummer zum Zeiden dafür, da mehrere Blätter mit gleicher Nummer für benfelben Eigentümer 
Borkanden find, anzuführen. 

Artifel 46. 

Sind alle Veränderungen in ben Mutterrofen gewahzt, fo find bie Einträge auf den berän« 
derten Mutterroffenblättern neu aufzureinen. 

Die Sisberigen Cehlukfummen jebes veränderten Matte find aldbann zu burdftreicen und 
die neuen Sihlußfummen auf der näctfolgenden Zeite einzutragen. 

Ariitel 46. 

Bean ein Gigenffümer Die Gieuern für einen anderen Eigentümer (3. 8. für die Ehefrau, 
die Gütergemeinfeft ac) Degabit, fo if} über dem Mopfe bed Mutterrolenblatted dem Worbrud 
efpreijenb zu vermerten, für weißes Multerroflenbfat ber Titelträger bie Gteuer milentrctet. 


Ungefehet if bie Nummer beB Mufterroffenbfattes, deffen Inhaber bie Steuern Bezaht, Über dem 
Aepf dea Mutterrokenbfateb bes nict jahlenben Gigenifümere anzugehen. 


Artitel 47. 


1. Naä Aufredjaung der veränderten Blätter (Kt. 45) und nad; Berictigung bed alpfas 
Geifn Vergeidniffed (Met, 52) wirb auf Grund des lepteren zur Prüfung deb richtigen Uhr 


worst. 








wege 


fluffes eine vergleiienbe Gegenüberflelung aller veränberien ober neu Hinzugekrelenen Mutter: 
eollenbfätter (UBFELUBIIE) nad) Mnfetung de8 Mufterk 22 aufgefelt. 

2. Im die Aofetupfite Find bie Inhaßer ber veränberten Mutterrofenblätter auf Grund des 
elpfabetifgen Dergeiöpnifeb mit ben zugehörigen lägen, Nupungkmerige und Keinertrag- 
Summen in alphabetifcier Reihenfolge einzutragen. 

Die Menberungen in ben Dienfwohnungen find ebenfalß in bie MFELUÄIÜRe zu übernefimen. 

Sind fümmifie Ueberiragungen Geisel, Dann if bie ASfÄUBIIRE aufaurecinen und Bund) 
Wergleijung der dabei für den allen und neuen Zuftand fidh ergebenben Siiluffummen ber Zu- 
Sezw. Wögang an läd, Reinertrag und Rufungäioert fefgufielen. %ibanın find für bie Gemeinde 
die Gefemmifummen on Küche, Reinertrag, und Rufungsieriö feizufellen, bie mit dem gleichen 
Ermitiehungen ber Beflonböveränberungsfifte (et. 30) genau übereinfiimmen müffen. 

3. Muf ber Tilelfeile der Mbfefußfife Hat ber Portführungsbenmte zu befceinigen, ba 
ex alle Xenberungen in ben Bei ihn fotnie in dem Mrdio ber Gemeinde berußenben Ratafler- 
urtunden vorfeeiffämähig gemafet Bat. 

4. Die Mofefublifte muß aldbatd nad) erfolgter Fortführung, pätelens ater Bis zum 
1. Januar, dem Direltor der Dieflen Steuern vorgelegt werben. 

5. Nach Uebernahme ber Shluhfummen in den Zitelbogen der Heberollen (xt. 54) über: 
fenbet der Direltor ber birelen Gteuern bie Möflußlifie an ben EGteuerfontrleur, damit 
Diefer bie Zur und Abgänge an Reinertrag und Rukungkierth in feinen Steuerberanlagungs 
alten vermertt. 

Mad gemnäätem Gebroudie Hat ber Steuertontrofeur ble Wofefubtiften an ben Wortführungs- 
Beamten zue Mufberahrung Bei den übrigen Tortführungsverfanbtungen abzugeben. 


Artitel 48, 


1. Rat) Watrung der Veränderungen auf den Multerroffenblättern finb 

a) die Narftweifung ber Zu: und Högänge in ber Mutierofle auf Grund der Beftanböber, 

änderumgatiften, 

d) das Bergeicjnif, ber Gigentbümer hafeiit, 

) das Berzeiäif; ber Zoff ber Mutterrofenbläter 
auf daB Laufenbe zu Bringen. 

2. In der Radoelfung ber Zu» und Mkgünge Find bie ilächen, Reinerttäge und Rufungs- 
werte ber in ihrem Beflanb veränderten Parzellen für jebe3 Reiimungkjahe einzeln im neuen und 
alten Beftande einzutragen amd daß Miehe oder Weniger gegen den alten Befland zu ermitteln. 
Den Siena) zu ermitleinben Gefammtfummen ber Gemeinde an Zläce, Reinertrag und Rukungs- 
iwertg, wel mit dem Msfeuh in ber BeftanbSberänberumgelite und in ber MÖfRUBTIIe über: 
einfimmen müffen, I baß Jeneifige Recinungsiahe vorzufehen. 

3. In be Bergeimif ber Cigenilmer (Affer 1) werben bie fingugelommenen Bigentfümer 
mac) der Nummerfolge ihreb Mattes unter überfifliher Angabe bes Reihnungsjahteb nadie 
getragen. 

Diejenigen neuen Eigentbümer, welche Si ber ortführung ein bereits bochandenes Mutter» 
toflenbfatt erhalten Haben, werben unter ber Nummer bes Tepleren mit Beiflgung dB Reifnunges 
Jahres nachgeiviefen. 





PER ER 


Wuterrollenbläer, auf melden alle Eintragungen im Wege der Tortführung geläfät 
worben finb, werben in bem Dergeifniß unter Hingabe bes Recjnungsjahres als geldfct Deeicnet. 


titel 48. 
Nacd; Berichtigung und Ergänzung ber Muttercofle werden alle Blätter, deren Einträge 
fänmtic; gefteigen finb, außgefejieben, bie verbleibenden Muterrollenblätter in alphabeiier 
Reipenfolge neu geocbnet und wieder berfepnürt. 
Die aus den Mutterrolen ausfeeibenden Wlätter find der Rummerfofge nad) im einem 
Hefonberen Dedel verfänürt mit den Rataflerurtunden aufzubewahren. 








Arlitet 50. 

1. Rah Forlfüfrung ber Sutterrollen wird das Ylurbud) auf Grund der Veränberungsliften 
Frtgeführt. 

2. IM ein Orunbfikd auf einen anderen Eigenthümer übergegangen, afne ba hierbei bie 
Yarzellnummer geändert worden ift, fo wird bie Menberung in der Meife gemafrt, ba Iebigli) 
die Nummer bed ZAutterrolenblaited dei neuen Eigentümers eingeltagen Iitd. 

3. Ai eine Stommporzelle, als wele au) die im Flurbud) eingelragenen Afeile von Ur» 
Parzellen zu seinen find, in wei ober mehtere Theile zerlegt worden, fo find Die einzelnen heile 
unter der Summer ber Irpargelle mit Dem angefängten Budftaben p (it. 26) in dem in uns 
ittelborem Unfehluß an bie Eintragungen in ber betreffenden dpluc zu eräffnenben Nachtrag in 
der burch bie Porgellnummern gegebenen Reihenfolge aufzufen. Dafelbft find aud) bie Rummern 
der aus öffentlichen Wegen ober Ganäyfern neu eniandenen Parzellen (Urt. 17 2.17) einzwühren. 
Diefen Nachtrögen wird ald Leberfcrift das Wetjnungsjaht, auf einer beionberen Seite in räftigen 
Fapien mit einer flarlen Linie umerftrien, vorgefebt. Im dem ade der biäßerigen Glamims 
Parzelle it in Spalte 12 auf diefen Nachirag unter Belfügung des Rehmungejaftes mit rotper 
Tinte pinzumeifen, 3. ®. „ab 1900, ©. 127." Die noch nict außgejüften, für bie Yufnafme der 
Wutterollenlattnummern befiimmten, Spalten finb in biefem Sale ferigntaf zu Duräfteiden. 

4. Werben fümmfihe zu einer Unparzele bes Kutofers gehörigen Tpeifäde auf ein Mutter- 
ollenblatt übertragen, fo find fe unter ber Nummer ber Urparzele zu vereinigen, fall ie 
im Eigerifumsbuch unter einer Ordnungänummer nachgemiefen finb und der Bereinigung feine 
Hinderniffe, wie befonbere Belaftung eine Zgeied ic, entgegenfehen. 

5. If der für bie Wahrung ber Eigentfumsberänderungen einer Parzelle im Blurbud) vor 
grfegene freie Raum gefült, fo wicd bie Parzelle bei ber näfffolgenben Yenberung in ein freies 
Bach im Nachtrag Überfehriehen. 

In dem Bieferigen Face ber Parzelle mirb auf biefe Meberttagung in Spalte 12 unter 
Angabe des beitefenben Recjnungsjahres mit tolfer Tine hingewiefen, 4. ®. „ab 1902, ©. 126.” 

Die in den Nadhkrägen notwendig werbenben Yenberungen finb ebenfall nad; bın norficenb 
eifeilten Borferiften zu mafren. 








Aetitel 51. 


1. Der Yoriführungsbeamte Yat bie ihm zum Dienfigebrauche übermiefenen Ratafterurkunden 
@efiflanbanaweifung, das alpfabelifee Berzeiäniß; der Cigenifilmer mit dem zu Tchterem 
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gehörigen Zergeiöniffe der Zu und Mögänge und ben Werzeidnifle ber Yautterrolenblatt- 
nummer fotsie bie Plonftigge über die beritigten Gemartungstgeie) fänbig auf bem Laufenden 
au erhalten. 

2. Zu diefem Ziwede hat er die bei ihm eingehenden Eigentfumäveränderungetiften, foreit 
irgend thanfich, von Monat zu IMonat mit den unter 1 Brgeiöneten Natafterurtunden zu vergleiden 
und dabei die in den Eigentfumsberänberungßliften nachgeiiefenen Weränberungen fomwohl in ber 
Befipflonbönadioeifung als aud, in dem alphabetifden Werzeidniffe der Eigentümer zu waren. 
Der Yahalt der Beflanbäveränberungklifte it in biefen Urkunden ebenfalls zu tnahren. 

3. In der Befipflandönadjoeifung werben bie Cigenthumsübergänge, wobei ganze Parzelen 
ergehen, in gleicher Meife tie in ben plurbudie unter Beifügung des Redhnungsjahres gerahrt. 

4. Wird eine Parzelle geifelt, fo find die Tfeile mit den ihnen zulommenben Zlägen unter 
der Nummer ber Urpargelle mit angehängtem p in dem im unmittelbaren Anfchluß om bie guleht 
eingetragene Parzelle ber Flur für jedes Rednungsjaht zu eröffnenden Nadtrag aufzuführen. 
Diefen Nachträgen wieb als Ueberfiift das Nefmungsjaht in gleiher eife wie im Blurbuce 
vorgefeht. In bem (race ber Bisferigen Glommparzele find bie Släche und ber Weinertrag fauber 
mit dem Sineal zu duräftreihen und ferner buch ben Bisher noch nicht ausgefülten für bie ort« 
füheungsvermerle Beflimmten Baum ein Horigontater Gtric) zu giefen. 

Endlid) wirb in Spalte 1 und 2 unter ber Nummer der Stammnummer auf den Naditrap 
unter Beifügung be3 Renungsjahted Hingemielen 3. 2. „ab 1903, Geile 197." 

5. Kommen Aenberumgen ber in Art, 43 Ziffer 20 bezrichnelen Mrt mit ober ohne Cigen- 
Humaübergang vor, fo wird, falls die in Belradit Tommenden Yarzelen nicht im Nadtrag zu 
waren finb, bie Ungabe ber fläcie unb bes Reineritagd geftcigen und mit ber daß neue Werältniß 
auc Gteuerpfliät Gegenden Tinte auf ber näctfolgenden Zeile nadigehragen, wobei dab 
Reegnungsjahr anzugeben it. 

6. Die Kullurberänberungen werben in ber Befiflanbönachweifung in der Weife gewahrt, 
daß unter daß Jeiden ber Biäherigen Multurart, wenn) DIS auf Weiteres ber Keinertrag zu 


bereöimen if, ba Zeichen Der neuen Rulhurazt gefet wird, 3. 8. w 

















Artitel 52, 
Peztieng,, 3 Das alphabeie Vergeidni der Gigenlfümer iR unler Berdfihtigung deb Umfanet, 
SEHR ya es neben der Parzellmummer Teine Befhreibung ber Grunbftüde nad; Lage, Zläche und Bein« 
exitag ober Nupungemertg entfäft, nad ben unter Art. AL u. ff. fr Die Zortfüfcung ber Mutters 
tolle gegebenen Vorfeiften auf dem Laufenden zu erhalten. Dabei iR weiter das Bolgende zu 
Beaditen: 
@) Die Pargelnummern der in bem Eigenthumsßudie engelragenen Grundfllde find in bam 
etphabelifiien Bergeiäiiffe [marz zu unterftreidien, fobah ber Yortfüßrungsteamte Jeder 
Zeit erfehen Tan, melde Parzelle in bem Cigenlfumsbucie nadigeoefen inb. Bei den 
dor Ingebraudmapme bed alphabeifeien Derzeifmifies in das Gigentfumdbud eine 
getragenen Parzellen iR daS Unterfreigen auf Grund ber Forkführungeveehandlungen 
alsbald nadgußofen. Mei bereits untefiriäenen Parzellen iR, wenn fie auf ein aneres 
Diatt Übertragen werben, bie Unterfeihung mit zu übernehmen. 
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1) Die Pargelinummern ber mit Gebüuben bejebten und Ivegen Weranfagung zur Gebäube: 
feuer grumdfteuerfreien Grumbftüde ind im dem atphabeifcgen Wergechn.fe bei ber orte 
führung in Uebereinftimmung mit bem bei ber Anfertigung DeB Berzeicjniffes beobaditeten 
Berfahren in Klammern zu fegen. ib eine berartige Parzele grunbfteuerpfüctig, fo 
nich bie Nummer [ötwarz duräfirien unb fearz ohne Stlammern darüber geferieben. 

9 Huf den Blättern derjenigen Eigentgümer, die Sie Grund» und Gebäubeftiner für andere 
Gigentgümer (Gfefeau, Gtergemeinfiaft ı.) mitzuentriöten Gaben, find bie auf bie 
eingelnen Mutleroffenblätter enffalenden und aufommenzugiehenben Seinerläge und 
Rufungsimerthe nach Dahgabe des Borbruds zu einer Eumme zu vereinigen. Ueber dem 
Ziel deb Dlatteb de3 Gleuergah.ers IR anzugeben, fr welch Baatinunmer bie Steuer mite 
entrißtet wirb. Auf bem Blaste deöjenigen Eigentümers, defien Sieuer durch; einen 
nberen Segait wir, I} anzugeben, iver bie Steuer begaftt. 

©) In den Städten finb bie Aenderungen in dem Zefland und im Umfang der Dienft- 
woßnungen in ben baffr für jebe Dermaltung aufgefelten Wältern beB alpfabelifen 
Bergeigjiffes zu wahren. 

9 Im dem alpfabelifgen Berzeidmiffe find bie neu Finzutrelenden Namen ber aur Abgabe 
von ben Gütern in tobier Hand Berpflicteten Blu zu unteifreihen, wie biß Sei ber Anlage 
de2 Wergeicjnffes mit ben damald Bereits zu ber Abgabe Meranlagten geicihen iR, um 
darauf aufmerffam zu made, ba bi einktetenben Deränderungen auf) bie Ders 
anlagung zur Ubgabe bon ben Güteen in tobler Han zu Berißtigen if. 

2 Die in dem alpfabetifen Werzeidnifie machgemiefeien läcen, Reinertragde unb 

Abungeieriöfummen find aljäheli; auf Grund ber Mutterroilenblätter zu berihligen. 

3. Die Befihftanbönaciweifung dient bem Fortführungäbeamten in Perbinbung mit dem 
afebelifhen Derzeidmiffe als Unterlage zur Prüfung und (rgänzung der Cigenthums« 
geänterungafiften, foiie al8 Unterlage zu Husfunfertfeitungen an Das Amtsgerict, bie Eigen» 
Kine x. 





Ariel 5. 


1 Die in bem Meöfio ber Gemeinde Kerußenden Ketaflerpläne werben nicht berihtigt. 

2. Der Zortführungsbeamte Hat jebod) alle neu entfiehenben Eifenkafnen, Kanäle, Ghrahen 
and bergfeichen nad) ben ihm augefenden Grunberwerbspfänen in bie ihm überriefenen Ratafter» 
Mine einzutcagen und mit rolger Tufce ausgujeidhnen in gleier Meife, wie bie vor Ueßenweifung 
der Päne bereitä dorfandenen Gifenkafnen a. bei der Direltion der direflen Gieucen nadıe 
tragen morben find. 


3. Die miterioorbenen, zum Gifenbapnlörper x. nicht verwenbelen, Retffüde find für ih bar 
infelen, ba deren (läden anders als die zum Sahnkeiriehr ı. Benubten Apläden hefieweri 
Beben. 

4. In bie Plonfliggen ber Goriführungaseamten über beritigte Gemarkungsifeite ind bie 
Wentianbenen Grenzlinien, Gxbäube und Parzenurmern auf Orund ber Gtiggen (Mel. 23) £ejm. 
der Gebäubebefcreibungen (rl. 68) einzutragen, foßalb bie Zeitungen z. In der Eigentums: 
Aeönderumgäfife erfeeinen. Dobel find bie neuen Orenzlinten ıc. mit zoifer Tufce cuB 


w 
und Haufen. 


ER 


äugeicgnen, nachdem die wegfallenben mit gleicher Farbe gefreut worden find. Die zur Kus- 
selömung der Naditräge erforberliäien Farbanlogen finb in Mebereinflimmung mit bem Bei ber 
ften Unfertigung beobaditeen Verfaßten anzubringen. 

5. Sn ber ber Gemeinbe überwifenen Ausfertigung ber Panftige find aljäfrtid die 
gleicen Radhteäge, Jomeit bie Lheilungen x. in Das Eigenlfumäbuch aufgenommen find, zu wahren. 

6. AM dur toiederholte Raditräge an ein und berfelben Gtele ober durch andere lrfaden ein 
Watt der Plonfligge ber Gemeinde ober be3 Yortfüßrungsbeamlen unbeulfid; geworden, fo Bat 
Tepterer unter Dorlage de3 Blattes bie Reuanfertigung berfelben Bei bem Ditetor der bireften 
Steuern zu Beantragen. 


Arkitel 54. 


1. Der Direltor ber Diretten Steuern läpt aljäpeli) alsbaid, nacidem bie von dem eirt 
und ber Gemeinde zu erhebenben Gleuerzufätäge eiftehen, im feinem Büceau für jebe Gemeinde 
den itelbogen ber Heberolle nad; Mufter 23a bem Worbrud entfprecenb unter Zugrundlegung 


arbeiten. 


Pr der in ber Kofiiluplifle ermittelten Gefammtfummen der Reinechräge und Rubungäierife aus 


2. Sofort nad; Ausarbeitung wird biefer Titelbogen bem ortführungsbeamten zugeftelt, 
Damit bifer bie Seberlle nad Mater 23b auf Grund bes folgfüßeler alphakeliien Ner- 





7 seiämifes aufftelt, 
Im derfeiben find die Gieuerzahler in alphabelifjer Reihenfolge einzutragen unb bei jedem 


Do 


Namen diejenigen Reineriragds und Rupungsweriffummen vörzutragen, Die in bem alpfabetifien 
Bergeichiffe in ben Spalten 15 unb 18 eingetragen find. 

3. Rad Cintrag fünmtfiger Reinertragte und Nupungsweriffummen ift bie Geberale 
feitenweife aufguredinen und bie gefünbenen Geitenfummen in einer Wieberholung am Gchlufe ber 
Role zu Gefommtfummen zu vereinigen, bie mit ben in der Abflußtife für bie Gemeinde 
ermittelten Shluffummen genau übereinfiimmen müffen. Einaige Ubveidrungen find aufs 
aulläzen und zu beritigen. 

4. Alddann find die in dem itelbogen mitgetgeitten Gcfommlfummen ber Grund- umb 
Getäudefteuer foiie ber Abgaben von ben Gütern in tobler Sanb in bie Wieberholung neben bie 
Gefammlfummen der Reinezträge und Nubungstverihe einzutragen und Kiernadh bie den einzelnen 
Seitenfummen der Reinerträge und NRufungkiverife enifprejenden Grund: und Gebäubefteuers 
Beträge foioi ber Mbgaben bon den Gülern in tobler Han nad ben in dem Titelbogen angegebenen. 
Progentfägen zu bereiinen, aufgurecinen und auf bie vorgelragenen Schluffummen abzuftimmen. 
Nunmehr find die für bie einzelnen Geiten ermittelten Grunbs und Gebäubefeuerbeträge mit ben 
äugchörigen Hgaßen von ben Gülern in tobler Hand auf bie einzelnen Geiten zu übertragen und bie 
auf jeden einzelnen Gteuergaßler enlfallenden Beträge der verfhiebenen Gieuergeltungen zu 
bereöjmen, zu fummiren unb auf bie vorgelragenen Geitenfummen abguflimmen. 

5. Rad) bflub der Geherode if Diefelbe fofort dem Pirettor ber birellen Gteuern zur 
Prüfung und weiteren Teronlaffung vorzulegen. 


rkitel BB. 


1. Nat} Beriätigung ber Gemeinbelatefter fat der Gorkführungsbeamte fämmtlice Fort: 
" führungaverhanblungen mit allen dazu gehörigen Anlagen und Melägen mit Mußnahme ber 
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Eigentfumsveränberungälfte, ie er an das Grundbudiamt zurkdzugeben Hat (Het. 19 Siffer 3), 
ferner mit Ausnahme ber Bereidinife ber Weränderungen in bem Beflanbe ber Gebäude fie der 
Vergeiänife ber Multurberänberungen, die er je für fh gemeinbersefe zu Seften verbunden 
Gufsuberahzen Hat, nad Gemartungen und Jahıgängen zu Bünbeln zufammengefgnürt und 
mit entfpredienber Xuffärift verfehen, in feiner Regifttatur aufzubeiahten. 

2. Die über die Teeilungen x. In Berihtiglen Gemaclungsifeilen angefetigten Unfeeiften 
ber Giggen (Met. 29) Hat er mit dem Bergeichniffe ber Gliggen (Met. 28 9. B) dem Diellor 
‚er biteffen Gteueen vorzulegen, ber ie in feinem Medto aufbeahtt. 

Meiitet 58. 

Der Gortführungebeamte Sat bie Beflanböberänberungälifen ben Werfehtäfteuerämiern auf 
deren Grfuchen auf turge Zeit zur Benugung bei Prüfung der erhobenen Regifteirungsgebüien 
au überfenben, 





Artitel 57. 
Der Diteftor der direten Gleuern Sat niöt nur bie Soetführungsverhanbfungen zu 
prüfen, fonbern auch burd; Abordnung von Beamten von ben in ben Amtslotalen der Bürger 
meifler beruhenden Nataferuefunden fetie von ben dem orlführungsbeamien überiiefenen 
Karten, Plänen und Büdeen von Zeit zu Zeit Cinfit nehmen zu Iaffen und fi bon deren rißtiger 
Fäßrung unb guter Erhellung zu Überzeugen. eher den Merlauf biefer Prüfung haben bie 
oßgestbnelen Beamten eine Berhenblung aufzunehmen und bem Direftor der birften Steuern zur 
ieiteren Veranfoffung vorzulegen. ‘ 





Bweiter Theil. 
Sortfüßrung der Bereinigen Aatafler. 
Artitel 58. 


Zei Fortführung der bereinigten Katafter if nach den Befiimmungen vom 14. Ottober 1900 
(mtibt. &. 248), betreffend bie Yortführung der Dereinigten Satafter, zu verfahren. 


Dritter Theil. 
Die Shägungen und Beranfagungen jue Grund- und Gedändefieuer. 
A Grmoftüde. 
Artitel 59. 

Der Grunbfleuer unterliegt daß gefommte Grunbeigenthum nad; Mahgabe be3 Gefehes 
dom 6. April 1892 (Gefehhl. Seite 33), toie foldes durch die Gefehe vom 26. Juli 1806 
(Gefehbl. ©. 89), vom 18. Junt 1900 (Gefeght, ©. 115) und vom 13, Juli 1801 $$. 2 u. 4 
(Gefepbl. &. 80) abgeändert tworben ift. Folgenden Liegenfchaften fleht jebod) gefehlich Grund: 
Reuerfreißeit zu: 

Die Orundfteuerbefreiungen zerfallen in dauernbe unb zeitweilige. 

A. 63 find von der Grunbfleuer Dawermd Kerl: 


were. 
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1. alle Diejenigen Liegenfeaften, welche vermöge ifer Belimmung ober vermöge Ihrer 
natürlichen Befehaffenfeit Teinerlei Ertrag abmerfen und amar: 
die Straßen (les rucn et len grandes rontes), bie zu Meffen um 
Märtten bienenben forie bie fonfigen öffentfigen PI& be, die öffentikhen 
Wege), die öffentliden Spagiermege und Afnfihe Unlagen **), bie Brüden, 
FTÜFTe, die öffenticen Vrunnen, Tahfe und unfrutbare Yelfen (Gefeb vom 
3. Frimaire VII Yrl. 108; Rec. möth. Yrt. 300); 
2. Diejenigen Crunbftüde des Reis, deB SanbeB, ber Bezirle und ber Gemeinden, melde 
einem öffenttihen Sioede geiibmet find unb meher bucd) Verlauf ihrer Ergeugniffe nad; 
durch Werpachtumg oder in fonfiger Meife einen Ertrag Kiefern (Gefeh vom 3. Fri- 


h a 3. Mai E 
Mmnire VII Url, 105 und 108; Reihgefeh vom zen 197 8 Di 


3, die Botonifcen Gärten und bie Waumfäulen ber Begirle, fosie folde Boumfälen, 
ele auf Roften be& Qanbes von ber Porf- ober Megehauvermaltung angelegt find 
(Defret vom II. Yuguft 1808; Rec. möth. Art. 409; 

4. die fümmtlien im Beftg des Landes Gefinbligen CSäifffagrtetanäte mit den dazu 
gehörigen Mfergeunbflüden (Gejeh vom 26. Dezember 1878, 5. 6) 

5. die Forften deB Landes; jebodh unterliegen diefelben ben Se und Gemeinde: 
abgaben (Gefef vom 19. Ventöse IX Art. 1; Gefeh vom &, Mai 1809 Mit. N; 

6. die Hofraitfen unb Sausglrten, die zu den zur Gebäubefleuer herangezogenen Ger 
bäuden gefßren, die Haußgieten jebad nur bann, wenn fe nit größer ala 20 Ur find 
(Gefeh vom 6. April 1892); 

7. die der Tondiistäfäafttigen Benugung entzogenen und bauernb zu geierblicen Sieden 
derivenbeten Grunbfäle, die ber Gebäuefteuer unterivorfen find (Gefeß vom 18. Juli 
1000). 

B. Beitweilig befreit von ber Grunbfieuer finb: 

1. troden gelegte Glmpfe 25 Jahre lang (rt. 111 des Gefeheß vom 3. Frimaire VID; 

2. Wein, Maulbeer- und andere Obfipflanzungen, melde auf feit 16 Jahren nicht ber 
Bauten der: ober auf Wild: und Debländereien angelegt werden, 20 Jahre Tarp 
it. 114 0. a. D); 

3. Bein, Maulbeer unb andere Obfipflangungen auf Bereit? in Auffur Befinbficen 
Boben, 15 Jahre lang nad) der Bepflanzung (tt. 115 a. a. DJ); 

4. Zänbereien, die fit 15 Jahren Bbe und müt gelegen haßen unb in eine andere Rulturs 
art, alß worflefenb unter 2 angegeben, gebradit erben, wie Beifpieöieife in Yerland, 
Wiefen, Gärten u. f. 1 10 Jahre lang (Urt. 112 0. 0. O.); 

5. Mufferftungen auf Ländereien, melde minbeflen® 10 Jahre lang müft gelegen Haben, 
80 Jahre Tang (rt. 118 a. a. 0); 

Die vorftefenb unter 1 5i8 5 aufgefüßcien zeihoeiigen Wefreiungen besiegen fi nur 
auf De Dur) bie begügliche Rulturberbefferung erzielte Ertragdfieigerung; 

1 Felmnge ode Pnfige Zar, aa ira fe einem Geammlinefe Denen, fd, (mn fe Beate geht, 

Aearoiiite, 


1) Defntfe Sagen, bie Ploatprfonem gfben, wechen, fa dm Hiofen erguägen gebe, gu Gier 
irren. 
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6. Kufforftungen auf Bereits in Kultur befindlicem Boden is auf diejenige Gteuerguote, 
Melde auf ein Viertel DeB Grirages von niit Bepflanzten ober nicht angefäten Länbes 
teen gleißer Qualität entfallen wücbe, 30 Jahre lang (Art. 116 a. 0. ©); 

7. Mufforftungen auf dem Gipfel und dem Ubhang ber Berge, auf ben Dünen und in ben 
Geiben, 30 Jahre lang günzlidh (Met. 226 des Gefehes vom 18. Juni 1850). 
Die Gtoatsfonfen unterliegen muc den Begieldr und Gemeinbeftaiern. (Gefehe vom 

18. Juli 1866 Yet. 6, 24. Juli 1867 Yet. 4 und 8. Mai 1889). 





titel @. 

Rai} 3. 2 de Cefeheb Dom 18. Juli 1901 (Eefepbl. ©. 80) I die Grunbfleuer vom 
1. Ypil 1903 ab zu einem für das gange Sand einfeitfigen Sape nach Mahgabe der zufolge 
Gefeg vom 6. Mpril 1892 neu feflgeftilten Reinerträge zu beranlagen. Is Peinzipale 
grundfieuer werben Drei ein Halb vom Qundert der Reinerträge erhoben, 





Aetitel 61. 

Die Mögabe vom den Gütern {m fobter Sand Beträgt om 1. April 1903 aß fr bie ber, 
Gcundfeuer unteriegenden Güter Neun und atzig ein Halb vom Hundert des Prinipatbetrage "Ann 
der Grunbileuer, ($. 2 beB Gefeea dom 18. Juli 1901, Gefebft. ©. 80) 


Artitel 02, 


Beilpeiun 
nern 


„Senf fr 
Eine keben 


1. Die bei der allgemeinen Cinfefipung bed nit Überbaulen Granbeigentfumß. fegefebten Grin yes 
Auturrten und Maffen Besen BIS nuf Welees für bie Beranlagung der Grunbfeuer maß sr aitihnten 


abend mit Yußnafme ber nacfiehend Begeidinehen Fälle unb zwar wenn: 

3) ein Grumbfild aus den grundfteuerfeelen Liegenfiaften zu ben grunbfleuerpfliätigen, 
ober umgefehet ein grunbfleuerpffigtige: Grunbflüd zu den grunbfleuerfreien übergeht; 

d) ein Grunbftüd unabhängig von dem Willen de Gipenifilmers burh Taturereigniffe 
gängie)gerlärt worben if oder eine bauernbe wefenfiße Mertfperminderung erlitten Hat; 

©) ein Grumbfiid dur Unfewemmung neu gebildet morben ift; 

) Grunbftüce ac) $. 4 dei Gefehed dom 13. Jult 1801 (Befetöt. S. 80) zur Gebänter 
feuer herangezogen werben; 

Die Gofreüfefläcien und Gärten, bie zu einzeln file fi befteienben, nad) Ziffer 7 
de8 8.42 beß Gefehes vom 6. Mprif 1892, Bekreffenb bie Abänderung de3 Nalafler« 
gefehes, gebäubeeuerfeeien, dem Ianbiorthfeaftlihen “Beirieb bienenden Siheunen, 
Stälen und Suppen ıc. gefören unb nicht als Zubehör von feuerpflißtigen Gebäuben 
Sei ber Einfefühung biefer mit Beridfiätigt worben find, find ber Grunbfieuer 
unterworfen. 

©) zeittetige, gänzliie ober Aeilweife Steuerbefteiungen au Anlaß ber in Ybah B 
zu Yet. 59 Segeineten Fe auf Antrag der Cigenilmer Semilfigt morben ind. 
2. Die nach Borftenbem audgefüheten Deranfogungen von Grunbfilden erhalten, wenn 
im erfen Jahre ifrer Deranlagung Ieine Xenberung duch die Beranlagten im Einmwendungs- 
Mfeten Serbeigefühet tieb, Defelbe Bedeutung, role mern fie Bei der allgemeinen Einfefigung 
fhaceht worben wären. 
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3. Die Reinerträge ber burd) Dfeilung ac, meuenflebenben Pargelen find in ber Meife u 
beftimmmen, daß bie file die Gtammparzelle veranlogte Reinertragfumme cuf die einzelnen neuen 
Parzellen nad; Mafgade der län verteilt ob. 

4. Grundftüde, die aus Öffentliden Wegen ober Gemüffern neuentflanben oder bucd) Yn- ober 
Abfeimermung meugebibet find, Hat ber Yortflhrungsbeamte in bejenige Aloe ifter Rulkurart 
einzureien, ber bie nädiigelegeren Grunbfilde gleiher Aulturart angehören. Die Beftsuerung 
Hat mit Beginn bes näciften Gteuerjahteb in Kraft zu teen. 

5. Merben Gofraien unb Gausgärten in Folge Aenberungen in ber Oebäubefteuer grund; 
feuerpflihtig, fo find fie entfpreßend ihrer Benußungdart wie tie näcigelegenen grunbfleuer 
Hlihtigen Grunbfiüde der gleihen Kulturart zu veranlagen. 

6. Werben Biäher grundfieuerpflitige Grunbffädien in Gofraithen oder Haubgärten um 
Geivandelt, Jo werben fie grunbfleuerfrei, fobalb die zugehörigen Gebäude gebäubefteuerpflihtin 
werben, die Gausgärten aber nur, wenn fie nicht größer find als 20 %r. 

7. Die zu Bahnhöfen entnommenen Grunbfilde unterliegen, fomeit fe zum Lerfehe ds 
Publitum und zum Zranäport ber Güter von und zum Bahnhof dienen, nit ber Grunbfleuer, 
fonbern ber Gebäubefeuer, (Het. 71, 3.2) 

8. Grunfläen, bie der Ianbiirkfafilicen Berufung entjogen und bauermb zu 
geiverblihen Sioeden verivenbet werden (Bet. 70), find nad) $. 4 be& Gefehes vom 18. Juli 1901 
(Gefehßt. ©. 80) gebäubefenerpfliitig und nad) Art. SL u. 83 biefer Anoeifung zu Deranlagen. 
Wexal, Musfügtungsbef. vam 16. Gebr. 1902, Al. 3. — Antsbl. ©. 30.) 

Hören derartige Grunbflächn oicber auf, geierölicien Sieden zu dienen, fo finb fie tieber 
gur Grumdfleuer zu veranfagen und atwar nad) der Aulturart und Safe, in Die fie bei der Gin: 
1ätung ber Grunbftüce eingereift worden find. 

9. Ueber die auf Anmeldung der Eigentümer nad) dem Gefe vom 3. Frimaire VII 
Berg. et. 59) zeitweilig gang ober Iheilweife zu geinährenben Gkeuerbefreiungen 
Hat ber Direltor der Direften Giauern eine Madhweifung zu führen und danach bem 
Fortführungabeemten feiner Zeit Renntniß davon au geben, für weldies Gteuerjahe iieber voll 
zu beranlagen if. Dabei ich in jebem Falle Deiimmt merden, ob ein ver neuen Benubungsart 
entfpreijenber Reinerizag zu ermillein und ber Befteuerung zu Grunde zu Iegen Üf. 

10. Die Sei Gemarkungsgtengverlegungen von einer Gemarkung in eine andere übergehenben 
Wargelen werben nad; bemfelben Heinerirage weiter beleuert, zu bem fi. in ber Gemarkung, ber fir 
früßer angehörten, veranlagt waren. Zu diefem Biwede werben bie in eine andere Gemaztung über» 
gegangenen Grunbftüce in biefer in bieenige Miafe ihrer Ruflurart eingereift, wonad, fid) ihr 
früßerer Meinertrag wieber ergibt. CEnifprict eine Alafe Dem früßeren Reinertrage, fo ift der 
Bedingung baburc zu genügen, baf bie fläche zum Theil in eine, zum fe in ein andere Aafie 
eingeret tirb. 


B. Gebänbe and gebänbeftenerpfihtige Grunbfide. 


Artitel 8. 


od} 9. 3 Des Gefehes vom 18. Juri 1001 (Gefebbl. ©. 80) erben von bem Rupungsiver 
der feuerpflißtigen Gebäude Mier vom Gundert und von dem Nufungwerii ber Dienf- 
wohnungen Zwei ein Sünftel vom Hunbert ald Prinzipafgeßäubeftuer erhoben. 


Leg 
Artitet 64. 


Die Mbgabe von den Giteen in tobler Band beträgt nad) $. 7 des angefüßrten Gefehes für 
Ge$äube Vier und dreißig vom Hundert ber nad Art. &3 zu exhebenden Prinzipalgebäubefluer, 


Artitel 66. 
1. Als Unterlage für die Ermittelung der bauligen Veränderungen hat der ortfährungs- 
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ante daß von bem Birgermeifle nah Art. 12 Bis zum 1. April ches jeben Jahres eine emfklreen 


äufenbende Wergeiäniß der Baufichen Veränderungen zu Senupen, nadbem er badfelbe an der 
Hanb der Relajleruekunden auf Grund ber ifm von dem Gteuerlontroleur zugegangenen Retigen, 
der bei ifm erfolgten Ynmelbungen (rt. 18) forie auf Grund einer Drtsbefihtigung geprüft, 
Beritigt und ergänzt Hat. Das Recinungsjaht, von welchen ab bie Veränderungen in fleuerlider 
Beriehung toickfam werben ($. 8 beb Gefehes bon 14. Juli 1895. — Gefephl. ©. 26), if in dem 
Bergeicjnif zu vermerten. 

2. Der Foitfügtungäbeomte fat fh bei jeder Untoefenkeit in der Gemeinde zu überzeugen, 
nd dahin zu wirfen, bof bie Anfereibungen in tem Berzeiämif; zuberläffig und. voffländig 
gemadit werben. 

2. Die Verzeigniffe nad) Mufler 3 find nach Beendigung ber Yortführung für jete Gemeinde 
gefonbert mit denjenigen auß früßeren Jahrgängen zufammenzußeften und in der Regifttatur des 
Bortführungsbcamten aufgubeivafren. Bei ben einzelnen Meränderungen find bie dem Borbrud 
entfpreenben Bermerle auszufüllen, o daß baraus jeber Zeit über ben Slanb ber Beranfagung 
uötunft erhalten werden Tann. 


Artitel 66. 


ie. 


P 1. Ueber bie neu erbauten ober in item BVeftanbe veränderten Gebüube (Uri. 82, 3. 8), Manage un 
ferner über bie biößer ftenerfreien, in Die Slaffe ber fteuerpflichtigen übertretenden Gebüube folie y, nehm ekrrber 
über bie me inguretenben gebäubefeuerpffihligen Grunbfüide Kal ber Yoctführungsbeamte at. Atem eukinte 


jhefih eine Befpeibung nach Mufler 24 entfpreifend den auf ber Tiefeite des Mufers vor« 
gekrudten Borfeeiften aufzufelen. 

2. In der Bemertungafpalte biefer Befreibung find bie Deränderten ober neuen Gebäuber 
Tefigungen im Zufommenfang mit ben Ratafterpargeflen, worauf ie errichtet find, unter Berufung 
der Darflelung im Kataferplon nad) der Dertlihteit zu figsiten. In der Skigge find Die Buche 
Habenbegeicjmungen ber Gehube in bie zugehörigen Gebäubeflächen und bie Pargelnummern in 
di Parzellen einpultagen. 

3. Kann bie Stigge ihres Amfanges wegen nicht mit der erforberlicen Deutfichkeit in der 
Bemerfungsfpafte untergebradit werben, fo iR eine Darfehung auf befonberem Bogen zu fertigen 
un ber Nachweifung Beigufügen. Bei abrilen x. tib die Gligge in der Regel auf Grund vor« 
Senbener Pribatpläne angefertigt werden Tünnen. 

4. In der Bemerfungsfpalte ber Radhmeifung nad Mufter 24 ifl Bei denjenigen gebäubes 
Peuerpfitigen Grumbflcden, bei denen ein egefmäßlg. miebertefrenbes Unbenufriegen bei er 
mefung beB Nußungätoerifeh Beridfitigt ioorden if, auf biefen Umftanb inzuteifen. 

5. Werben die Nupungsierthe auf Grund dan Baufoftenieriößberehnungen ermittelt (Het. 
2, Siffer 11), fo finb Ieptere der Gebäubebefreiöung Begufügen. 

6. Die jüheic) aufgfieften Befhreibungen find jafrgangtmeife, mit 1 anfongenb, fortlaufend 
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au numinerisen und je nad) Umfang enfimeder in Die Sauptnadhteifung in ber Reihenfolge ber Jahr 
gänge einzußeflen ober gu Befonberen, mit enffpreßienber Mufffrft verfehenen, Selten zu verbinden. 

7. Zu der Nacpweifung ber Gebäubebefcreibungen einer jeden Gemeinde if 
mach Mufer 25 anzulegen und zu führen. Derfelbe if, mern die Gekkube 
Gebäubenachweifung nad) ber Hausnummer aufgefüßet find, nad) Seusnummern aufzuflelen. 
Darin if neben jeder Hausnummer bie laufende Nummer ber Natteifung zu fehen, unter ber Die 
Befreibung des Gebäudes in der Geböubenachweifung zu finden if. Gehören Rebenorte zu einer 
Gemeinde, fo find zunääft bie Hausnummern bes Hauplorleß und finad) mit entfpredenbem 
Ubftand die Sauönummern der Rebenorie, worüber die Namen ber lepleren als Mieberfrft zu 
feben find, aufzuführen. 

8. Sind die Gebäube in einer Nahweifung nad; Girafen und Hausnummern geordnet, fo 
find in dem Bergeini vie Girafen nad) dem Ulppabel unb unter jeber Gtenfe bie Darin bor« 
Tommenben Sausnummern mit dem Qinmeiß auf die Ir. Nummer ber Gefäubebefreibung auf- 
auführen, inter jeder Steahe ift nach ber legten Hummer ein ben Berkältnifen entfpreögender 
Raum zum Raditvagen weiterer Nummern, beigieiten Hinter jefem Budflaben Raum zum Radh« 
Tragen weilerer Strafen frei zu laffen. 

9. Werden Zeile einer Befitung oder Ieptete gang neu befrieben, jo if das Jahr der iBer- 
änderung umb bie If. Nummer in ben Nachweis einzufehen, unter meliier Die Bejreibung ber 
Weränberung in bie Gehäubenachweifung bes Setreffenben Jahrgangs zu finden ift. Entfiehen Haus 
mummern, bie bei gleißer Ziffer nur durch bie Qufähe a, b, 0 u. f. w. unterfieben find, fo find 
fe, wenn fie nicht gwifcen bie faufenben Nummern eingefügt werben Lönnen, Hinten nadgutagen 
und bei der Haudnummer, ohne Zufah, auf bie Geite des Nachweife® Hinzumeifen, auf der bie 
nferrummern fleben. 





Artitel 67. 


Dir Sultirum  -1. Im Unfäluf; an die Mufnafme und B.fhreibung Hat der Fortführungsbeamte die neu“ 
ee renßeten entflanbenen ober veränderten Gebäude, ferner bie der Ianbiwirihfaftfürhen Berufung entzogenen 
Side umb dauernd zu geiverbficen Sieden beffimmien Grundflüde vorläufig einzufcähen. 
2. Die von einer Gemartungägtenze Durchfejnitenen Gebäube find in ber Gemeinde gang zu 
veranlagen, auf beren Gemarkung der größere Teil ber Gebäude fehl. 


weite 68 
FE, WS Gebäude im Sinne des Orfeha Fnb — ohne MARS auf bie Höfe des Rapınge- 
ne” wertfes — nur fele Baufieiten anzufehen, wele zur Grreihung bauernder Bmede 
Bergett erben find unb mac Äer Mefoffeneit enen dauernden Ruungeiert Haben ober 

doc Hafen tönen, wenn Fe and, in Wiefifeit nit banernb But werben. 

Miet 09. 

Seunai) unlerigen ber Einfähung nich fole Baufiteitn, wele nad Üper befonkeren 
Cigenfgeft unter ben Begeff von Geßäuben überhaupt nit fallen aber im Mefetlifen nur 
orüßergeenben Sieden Dinen, lt Suppen ober lien, mel nähtenb eineb Bauch zur Unter: 
Bringung deb Mutries ober alb Ob für bie Weiter erichel morben, Sigeäfen, melde nur 


für einen einmaligen Vranb beftimmt find, Hölgerne Buben, weldie nur für geriffe Zeiten im Jahre 
Gufgerictet werben u. f. 0. 





= 


Jusbefonbere unterliegen ber Einfhägung nicht: 

1, Meine Eifensahnwärter- un Weigenfiellerhäusgen, die niät als 
Wopnung dienen, fondern, tie bie Säilberflufer der Wadhtpoflen, den Rafnmärter nur 
für bie Dauer geiifler Dienfleifungen gegen die Eimielungen der Mitterung fdüfen 
folen, wenn fe auf) eine Grunbmauer, fee Wände von Golg, Elein oder Metal, forte 
in Siegeldad) haben und Heisbar find;*) 

2. gang Heime Schuppen, bie zur Mufbervafrung bon Gartengerätifeaften Dienen 
und öfnfiße; 

3. Meine für fi beflefende Badöfen, melde zivar auf einer Grundlage von Cieinen, 
im Uebrigen aber nuc aus Lehm gebaut und mit einer Bedacjung nicht berfehen find; 

4. bie zu den Gatinenanlagen gehörigen Orabirmerte, melde, ofne Geitentänbe, nur 
aus den mit einer Bebadyung verfeßenen Tälgernen Gerüften befteben, atifiien 
el Dornen gepadt find; { 

5. die offenen Motadfen, melde nur aus parallelaufenden, mit Feuerzügen dere 
fepenen Mauern Beftehen, zwifen melden die Aoflen in Brand gefedt werben; nit 
minder bie offenen Röfdfen, Raltöfen, Gnpsöfen und offenen Schmiede: 
Keide; #9) 

6 die Fiegeltrodenfuppen, foneit fie an ben Geile offen und nur unter einem 
Dache befinbic) fi, welches auf Giielen (Pfeileen ober Cäufen) ruft, auch wenn diefe 
durch) einfade Riegel aber im äfnficr Het mit einander verbunden find; ***) 

7. die freftehenben Gafomeler. "°* 





rtifel 70. 

Die der lands und forftirthfejaftligen Benupung entyogenen umb u geierbliden Sieden 
Meurnd Derivenbeten Grumdflde find nach 3. 4 beb Gefehes vom 18. Juli 1001 nach Maßgabe 
it Rupungsiverifer zur Gebäubefleuer zu veranfagen, auch wenn darauf feine gehubefteuer: 
Aistign Gebäude fen. 


Arhitel TL. 

1. Die Gofreitfen und bie 20 Ar nicht überfeigenben Gauägürlen find nad) 4. 40 bes 
@fehes vom 6. Mpeit 1892 Bei der Bemeflung des Supungsiertfei der fieuer» 
ißfigen Geßäube, zu welchem fe gehören, zu Serldfihtigen und dafür bei der Grunbfieuer 
fen. 

2. Die zu Bahnhöfen gehörigen Grunbflächen find, forweit fe zum Bertehe des Pusti- 
Yumd oder zum Zeamsportgefäft beruft meiden, al3 Hofraithen zu Befandeln und mit ifrem 
15öpungsioeife feflzufeflenden fädieninfatte Bei Ermiltelung bed Rupungdterifes ber betreffenden 
Aufafofsgeßube mit in Belract zu ziehen. 





 Gifensafandche und Beißesfeleefnfer, bi meiden de oben Seefnelen Beradfpngen ut aufn, 
Bufeym ter Ginfabbun. 

3 ie Bel nd Aatfen, Ye nit zu eine einmaligen, een gu Dauender Benopung nad waffen Water 
rd ne ep, Ta eure, 

"7 Segckodeu[hrunen, been Een au maffsen ser Hyemem Gier Sfr und Se wien die 
en den Seen m. |, m. befnhfen Rhzme zum Bea lager md [nd — riet 0 Dr midtungen 
(28 fe see rndprtabte ib — gel ol Beube un Rab imefäägen. 

7 Safungebdube, d.h Gebäude, in De Gafemele aufge An, ind einuffährn. 








3. Geidndenuen 
& 


Sense 


369526 
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3. Die bei den Bahnhöfen eliva vorhandenen Sausgärten von mehr olb 20 Ur Gröfk, fotsie 
Bieenigen. Grunbflädien, welde teber zum Merteht bes Publikums noch zum Transport ber Güter 
don und mad) bem Bahuhof Bemupt werben, fallen, au) wenn fie innerhalb ber Ummährung bes 
Zatpıpofes belegen find, ber Beflaierung burg) die Grunbfleuer. anpein. 


Artitel Te. 

Unter Hausgärien Find folde Gärten zu derflefen, wege mit dem Belreffenben 
Gebäube ober beffen Hofraithe gufammenfängen oder von denn Gebäude nur Durch eine Girafie ober 
einen Wafferlauf geirenn find. 

Die Zugehörigleit iR mur Dann als vorhanden anzunehmen, ivenn Gebinde und Gaus- 
garten einem und bemfelben Eigentümer gehören. 

Infofern bie Eigenfiaft als Haußgerten nicht [on durd) eine vorhandene Ginfeievigung 
ober im anderer Örtlih, ertennbarer Meile auber Zweifel geftelt if, muß der Gautgarten fie) 
dureh gartenmäßige Benupung als folder tenngeiänen. 

Atitel 73, 

Gegören zu einem Gebäube mehrere Hausgärten, fo barl, felöft ivenn 
deren Gefammifläceninpalt die Gräfe von 20 Ar nicht überfeigt, immer nur einer berfelßen as 
ein Bei Berecinung de Nubungämerifes de3 Gebäudes zu beridfihtigenber Gauägarlen ange: 
Teßen werben. 

Bei der in einem folden alle zu treffenden Musinah if ber mit dem Gebäube ober beffen 
Hofralthe unmittelbar gufammenfängenbe Haudgarten in erfer Binie zu berliditigen. 

Artitel 74. 

Bor ber Hänferreipe gelgene Meine Zäden find, aud mern biefelben mit 
Deinftöden, Blumen und bergl. mehr Bepflant find, bennod; ifter Befeaffen- 
Yeit und ihrer Bedeutung entfpreiiend als Xfeite der Dofraitfen derjenigen Gebäude, zu denen 
Fe gefören, anzufehen und bemmgemäß auf) bei ber Ginfdfühung ber GeSäube nit als Befonbere 
Hauägäcten, fonbern old Hafraitfen zu Befonbefn. 

Artite 75. 

Mo auf einer und berfelben Befigung mehrere Moßngebäudenor 
Banden find, fann gu einem jeden ber lepteren ein befonberer Haub- 
garten gehören, melder — fofern er bie Größe von 20 Ar nicht überfireilet — don 
ber Grunbfieuer frei zu Taf if. Ob gu ben einzelnen auf einer und derfeen Beflhung vor« 
Hanbenen Wohngebäuben befondere Saukglrten gehören, if! nad) ben jebeimal ohmallenben 
Hgatfäcstigen Wertfttnffen zu deurlfeifen. 

Artitel 76. 

Zu den im Privaleigentfum fefenben fieuerpflichtigen Gefäuben aehören: 

1. bie Gebäude, melde zum Bewohmen ober zu gewerblichen Sweden Benupt werben; 

2 Shaufpieln, Ball«, Bader, Gefellfgaftshäufer und ähnfige 

Gesäube; 
3. Privatunterrigts» und Erziehungsanfaltn; 
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3. Regelsafnen mit einem Raum für bie Spieler, fofern fe überfaupt ot$ Bebäube 
ngefeßen werben fünnen; 

5. Shieh- und Zurnfalfen, Reitbahnen uf. is 

6. Gartens und Weindergshäufer, fofern fle als Cebäube anzufehen und nicht 

auf Gtunb bes ek. 77 Siffer 2i dom der Einfefägung auszufätiehen find; 

Rügen und Dafhhäufer; 

8. Gafhöfe, Ghantgesäube u,f.m. einflicih der zum Yufentfatte von 
Wenfiien bienenben Hallen, Rolonnabenu.].in. in Refaucationsfofalen, Bafl- 
wiethfeiaften, in Privalgärlen u. f. 1., infomeit fie nad) ifter Baufigen Befäeffen 
feit ala Gebäude im Sinne bes Gefehek überhaupt anzufehen finb; 

9. die Armen, Baifen, Arantenhäufer und bie Wohngebäube, bie nicht öffent: 
ßen Aörperfiaften gehören; 

10. die Bereinshäufer, die Ruftusgweden bienenben Bäder; 

U Fabriten und Manufalturgebäube, Biegels, Ralt«, und GnpE- 
Srennereien, Brauereien und Branniweindrennereien, Ham- 
mer und Hüftenwerke, Sänieben, Siämelgöfen, Müflen, las« 
Hütten, Borzellanfabriten, Mafhinenwertfiätten Eleltris 
altätsmerfe, Shlahthäufer, Gaswerte 

2. die mict zur Benubung für die Sanbiielhfäaft Kefiimmien Keller, Speiden, 
Remifen, Säeunen, Schuppen und Säle, melde als felsfiflänbige 
Gebäude Beiraihlet toerben mülfen; 

18. Gebäude, Die zur Aufßersehrung von Berlaufsartitein, von Srennmaterlaien und Rof« 
offen für ben Gewerbebetrieb bienen, foielt fe nicht unter 5. 42 Ziffer 7 des Gefehes 
vom 6. April 1892 fallen; 

1. Gebäude, worin Tanbisiciöfieftiche Nebengeierbe wie Brauerei, Brennerei, Suderfabtir 
allon und beral. Betrieben erben. *) 

15. Suppen und Stält, bie mit Dem Iandivirifaftichen Behriebe, fonbern Tebigfih per> 
fönficen Bebiürfnffen des EigenthümerK bienenz 

16. die Hühmer- und Tausenhäufer, Treibhäufer, Gisfeller und äfn- 
Nie Anlagen, wenn fe ala fefänbige Gehäube zu Beiradten und nit TebigTich 
zum Beiiebe ber Canbiieihfeeft dienen, fonbern mefenlic, fir das. wiriffäcftfide 
Bedlefni Keafepungsmeife bie Annefmfichteit bes Grundeigenthümers unb feiner Gamlfie 
Befimmt find; 

17. bie zur Mufnafme von frembem Bugdich Sefimmien Gollungen, fouie bie 
Remifen der Gaftwirtäe 

18. bie zu Shlagthäufern gehörigen, zur Aufnafme des ShTahtuiches der 
Aimmten Ställe; 

19. die Giallungen ber Poftgalter, Vichhänbler, ber Lofnfußrwertss 

 Snnbietfeeffihe” Prummereien, bie ausfätichtiß mehtHge"Eiche (Getreide aber "Rartoffeln verarbeiten, 

Yen Seieh (mine Rtdfknde (Eätemze in eine ober muftren Den Ferenerbefhenn geßtenben aber von 

Yacken Bühnen Willen verätr eben un dr regte Bängerwohänkip ef dr den Bremesitckenn 

ohren befbn Stfften Gand unb Ben veeöet mi, Fab Don dr Gelabfrufl ge Teen. 

im Bm Vai rt, Bag re im Affen u But Biber Aa 

















er 
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Sefißen, ber Pferbeeifenbanunternefmungen, fole ber Raufs 
Teute, in melden biefe bad zum Zransport von Maaren beflimmte Zugeieh unters 
Bringen; 

2. bie Mafviepftalfungen auf Kubritanlagen; 

21. die Ziegeltrodenfheunen, deren Seiten aus maffivem ober Yälgernem Gitler- 
Mert befießen. (Bergl. Anmerkung zu Url, 09 Ubf. 2 Ziffer 6) 

2. die Wafäflöhe und Badefdiffe 

28. die dem Betrieb von Privaldafnen bienenden Gehäube. 

rtitel 77. 

1. Gebäubefirverfeel find nad) $. 42 des Gefches nom 6. Upril 1802 (Befehöl. &. 38) und 
$. 2 beß Gkfepes dom 14. Juli 1895 (efeit. ©. 99: 

@) die im Peivateigenifum Befinbfigen, bem BfFemtTichen Golteäbienfte ber Religions 
gefelfgaften. gefehfid anetlannler Befenntniffe genibmeten Gebäube mehft den bau 
geßörigen olS Dienfttoofnungen der Religionäbiener bienenben Gebäuben; 

d) bie bbm Gtante al8 öffentfigen Untereictsgieiten bienenb anerfannten Hüßeren Privat 
Tefranfllten; 

©) biefenigen unbetwoßnien Gebäube, ferie bie als felöfilänbige Gebäube zu Beiradhtenben 
Reller, Cpeider, Nemifen, GSägunen, Gtäle und bergl, melde nur zum Belrieb der 
Sanbioieiäfeeft, inöbefonbere zur Unterbringung bes MWirthfejaftoiees, ber Mictfieftd: 
gerätße, ber Bobenerzeugniffe u. f. m. Kefimmt find; 

Q) die zu geierblicien Anlagen gekörigen Gebäude, melde zur Unterbringung ber zum 
Gewerbebetrieb erforberfiden Wagen und Biehgefirte, fonie als Stallungen für das 
Tebigic) zum Gewerbebetrieb Seflimmte Zugeieh Bienen; 

© die zu Ente und Bewöfferungsantagen bienenben unbeisofnten Gebäude. 

2. Gerner find benfelben nad} jolgenbe Gebäude zuzufügen: 

a) bie zu Unterbringung der Reltern, ber Meinbergäpfäßfe und bes Seflficoßs Seftimmien 
Gesäube, fooeit Defeben ber eigenen Wirigfgoft dienen; 

b) bie dem Tandioirifejoftliien Meiriebe bienenben Ställe ober Speicher, wel Räumlid: 
teten enifalten, die nur zum @ufentfalte er mit ber Wartung des Wieher aber mit 
der Beinadjung ber aufgubetsaßrenben Gegenftände Seauftragten Perfonen bienen. Sinb 
derartige Gebäube vermielfel, fo Begründel biefer Umflend bie Gteuerpftiät nit, ivenn 
‚er Mielfer die Gebäube zu Ianbioirffiftligen Sieden benut; 

9) ‘die zus Aufbetwaßrung von Hola, Rohfen u. f. m. zum Berbraude in der Landioicih. 
oft Befimmten Gehäube; 

0) die Zaubens und Bienenhäufer (ergl. Met. 76 Ziffer 10); 

9 die Badhäufer in Fndfiden Ortfcaften, faneit bifeiben nit zum Geioerbeberiebe 
Semupt werden und nicht zuglei) zu Wohnungen bienenbe Räume entfalten; imgleifen 
unter derfeißen Vorausfepung bie fogenannten Gutsfmieben, Dagnerwert- 
Mätten u. f. m. in melden nur für ben Bedarf bes Guldcipenifiimers und ber 
Mirtöfgoft besfelben gearbeitet wird, ferner unler den glelen Borausfekungen 
jenigen Gebäude, in melden das Drefhien und bad Särolen des Ges 
treides, bas Gäneiden bes Hädfels, das Dämpfen ber Kar- 
toffelm und äfnfiche Derrictungen vorgenommen erben; 
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H die Gefgischäufer, Remifen und äfnfice zur Unterbringung von Mietfe 
föoftsgerätten, Wagen, Biefgefteren u. f. 10. Dienende Gebäude; 

2) die nur zur Mufßeivaftung don Gartengenähfen u. |, iv. mäßtenb des Minters be: 
Rimmten Gebäube; 

b) die auf fänbfigen Kefipungen cltoa vorhandenen Eisgruben, Eistelter u [in 
elße zur Hufßemaßrung des für Ianbieirthfeaftlihe Juede benuften Cifes dienen; 

1 die Gartens und Weindergshäuscen, foweit fie nicht Sewmofnbar finb; 

die zu einer Kunfts und Handelsgärimerei gefärigen, zur Unter: 
Sringung, Reinigung, Berfadung, dem Derpadung, Elitel- 
tirung u. fm. der felbfigewonnenen Gämereien dienenden Gebäude 
Begi. Räume, bie zum Betriebe eflimmt Find.) 


etiel 78 
1.Die ertragSringenben Zweigen ber Heihh, Landes, Bezield« und Gemeinde: 
erbaflungen und der öffentlichen Mnflalten geivipmelen Gebäube firb feuerpfliätig. 
Sienfer gefören Insbefonbere: R: 
a) die dem Cifensahnbetrie6 bienenben Gebäube ber Neidikeifenbafn mil den bem Wertehe I ae) 
des Publikums und bem Gitertransport dienenden Bobenflächen, ferner Die als Maß Beuekpliglien 
mungen von Beamten, als Unterfunftsräume für bas Cifenbafnbienfiperfonal, als Wirth 
Nöaftsräume in Batnfäfen bienenben Gebäude und Räume forie auf) die Solfnippen, bie 
der Neiteifenbafn gefören, au) wenn fie ber Qallerivaltung unentgeltic) überlaffen 
erben; 
d) die Neihsßantflellen; 
9 bie Zabatsmanufallur; 
9) die Schlaöthäufer, Ranalifations:, Waffe» und Eletteijllätgwerfe, bie Sielenfäufer ber 
Gemeinden; 
©) die Theater, Boltshäber, Markifallen, Sportaflen und äfnfie Anflatten; 
Nie als Wohngebäube ober zu Gemerbeßettleen an Peibate vermieiheien Gehäube, 
2. An ber Steuerpflicht ber zue Benupung bure) ertraglofe Bermaltungszmeige als Dienft 
Hume oder zu Dienfttoßnungen angemielfeen, fonft fleuerpflichtigen, Gebäube ich Dure) biefe Art 
fer Berufung nidtB geänbert, 





Artifel 79. 
106 A. 42 ep Gsfehs vom ©. Ari 1802 u. A. 2 db Gefeeh vom 14 Zu 1005 u am 
Ind feuerfrei: A 
4) Die Gebäude, weldie fi) Im Befih bes Raifers befinden; ya 
> Benien fab He müßt va ven Mjelan zu eine fen Gäcnee aßfeien Sehdue oe Mär, ee 
iR Asntor8’eer ame Inebrigung u. 4. w. dc engefauften, nit [elf vinemenen Gömerelen Senaht Ten. 
3) Sa ben nie iepefgeten gehören euer dr Elan, dan Beyeen un den Gereinden Die Ofen 
Ana, ie ein finde Segen had und unler Zorn 
ob Kimet enyfehen 3.8.: Be ferien Dopilen un ©ı 














alt De Gteleb ficken. SO fee Mnallon "Crknite 


er, Me Anfallen bes Mfenlichen Armenbermetung, 
Metihe Berhußtfen, ie andetoefierumgbantal, ie Bereägensfenjßeft Sr Unfeverfieung, ie Onätunentafle 





N Sunternefifeamg u. . 

Degen Ja mit ai Menke Kaftaten anyfehen 1 
ie ußgöfen Geraffniate, Geofenkaften ber ngenfelinen 
Are don Melloatlnen qeIDet Fb, Ne Bluhfaunebänbe u. (m. 


de Yanbesfamzuen, Sie Cpaafen, Be gelffäue, 
tigung, Die anlrfetn Genoenfgeften De zu 
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b) die erfraglofen Gebäube, welche Dam Reich, Clfof-Lolfeingen, ben MBegirten ober den 
Gemeinden geiren und zu einem äffentfiien Dienft ober Gebraud, fotsie zum öffent: 
Tidjen Untereit Betirmt find, felft tvenn fich im benfelben Dienfttofnungen Sefinben; 

SV die dem öffenfißen Gollebienfte ber Religtonsgefefigoften gefehlih anerlannter 
Belenntniffe gemibmelen Gebäube, foiie die Sifcöfliden Seminarien; 

© bie gu Dienftwohnungen ber Wiföfe, ber Pfarrgeifligen, der fonfligen mit geifligen 
Yunttionen Setlibeten Perfonen, feiie der Diener ber Neligionsgefelfäcften. eines 
gefehlid) onerfannten Betenntnifes Bftimmten Gebäude, infomeit biefelßen nicht gemietet 
And; 

©) die Memene, Baifen- und Aranfenfäufer, tele öffentfiden Aörperfäoften gehören; 

N) bie zu geierblihen Anlagen gehörigen Gebäube, melde zur Unterbringung der zum 
Gewerbebetrieb erforberlihen Wagen unb Biehgefdirre, [oiie als Gtallungen für bat 
Tedigfi) zum Gererbebetrih beftimmte Zugeieh dienen; 

8) Die zu Gnte und Bewäfferungsanfogen bienenben unbeioßnten Gebäude, 

2. Den unter 1 aufgefühelen Gebäuben find Beigugähfen: 

die bem Poft» un Zelegrapfenbetrieb bienenben Gebäube bed Heicht, bie Gebäude 
der Solberiattung, bie Oberförtereien, bie Gorfifäufer Deh Sanbes unb ber Gemeinden, 
die Oftreigehäube 

X ber Gieuerfreißet Diefer Gebäube wird nichts baburd) geändert, dab in denfelßen Dienf- 
wohnungen finb, au ivenn für biefe von ben Wohnungsinfabern Mieife gegaflt wird. 

Arlitel 80. 

1. Sämmitice in eriraglofen Gebäuden bes Heiß, bed Bandes, der Bejlefe, ber Gemeinden 
und ffentfißen Anftalten enlfalteren Dienfttoßnungen unterliegen, aud) wenn biefe Gebäube 
ausfäfiehtie) zu Dienftwohnungen eingeriitet find, nad) $. 2 Abfah 2 des Gebäudefeuergefehes ber 
Gekäubefteuer nad) Mafgabe ihres Nubungemerthes. 

2. Diefer Steuer find aber nur bie Dienfwohnungsräume mit ben zugehörigen Gofeäumen 
und Hausgärlen, nit aber bie bamil verbundenen als Gefijäftssimmer ober zur Repräfentation 
dienenben Räume unlerivorfen. 

3. Die Dienfivofnumgen ber Dffigier., Miitärbeamten, einfitichit) der Unterbeamlen 
(Baftmeifter, Zeugfeldiwebel, Seugfergeanten, Büfenmacer, Gattler x), find, einertel, 08 fie in 
Tonft Meuerfrelen ober in nur zu Dienflmofnungen Geftimmten Gefonberen Gebäuden ent: 
Halten Find, ber Befleuerung old Dienfwoßnungen unlerorfen. 

4. Die Unteroffigiere find als Eafernicte Militieperfonen anzufee 
erriöteten Dienftwoßnungsgebäube fteuerfeei zu Iafien find. 

5. Die Dienfiwoßnungen in ben fteuerfreien Gebäuden Deb Selle, bes Landes, der 
Begirfe, Gemeinden und öffetfigen Unfaften find einzeln unter näferer Bezeänung berfelben 
auf ben Namen ber Behörde zu beranfagen, deren Dienft ba? Gebäude gevibmel if, begin. bei der 
der Dienfivoßnungsinhater angefelt it. 

6. Die Dienfiwoßmungen in den Reuerpflichtigen Gefäuben bes Reicht, bes Landes, 
der Beste, ber Gemeinben unb öffentfifen Ynfolten Find nich Befonbers fi fi, Tonbern mit bern 
teuerpflihtigen Gebäude zufammen in einer Summe unler bem Namen der Behöcbe zu veranlagen. 
2 ift jedoch auc) in diefem alle für jede Dienfttiohnung ber Nubungeroeei) einzeln zu ermitteln. 
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and bom dem Sireflor ber birellen Steuern ber Beföcbe bed Dienfivoßnungsingabers mir 
qutfeilen, damit Tcptere hiernas) den auf die Dienfiwafnung entfalenden Gebäubefteuerbetrag 
berecjnen und von bem Dienftoßnungsinhaßer eingiefen tann. (dergl. Belanntmadhung vom 
&. Juni 1896 — Amisbl. © 171 — und vom 13, März 1897 — Ymtsbt, ©. 153) 





Arlitel 81. 

1. Zu den gebüubefteuerpfligtigen Grunbftten find insbefonbere zu nen: 

die zur Zagerung von Baumaterlaien, 

Teum und ähnticen Materiaien Benupten Zlächen, wie fie insbefonbere an Bahnhöfen 

und Süfen, auf Cifenbaßns ober Privalgelänbe, angelegt Find, die Zimmer: und Gleinz 

Hauerpläe, ferner die Gläcen, worauf zu Strafenfotier ober zur Serflllung von 

Dpomosfäfudenmehl veriwenbbare Güttenmertsfeladen abgelagert werben, fomie die zu 
geieröfic ausgebeulelen Wleen, zu Zelbzegeleien ıc, benupten Fäden u. bergl. 

2. Sind biefe Grumbftüte mit feuerpfliätigen Gebäuden Befehl, ober mit folden berart 
zufammenhängenb, dafı fie damit ‚in eine dauernde den ineden ber Gehube untergeordnete 
Berbindung gebracht Find, Jo A Ihe Nuumgsiertß mit dem biefer Gebäude in einer Gunime zu 
eranlagen. 

Won der Grundfteuer find biefe Grunbflüce frei zu fellen. 

3. Inforeit die ber Tandiiethfejeft entzogene Bläche mir einen Tfeil eines geökeren 
Grunbftücs Silbe während ber Neft weiter Ianb- ober forfinirthfiaftfic, enußt wird, fo ft 
die dem gemerbticgen Zivede geivibmele Fläche aufgufieiben unb, wenn mölßig, Befonbers zu 
ermitteln. 

Hören diefe Flächen wieder auf, geiverölidien Stoeten zu bienen, fo Find fie bei ber Gebäube: 
Rruer wieder abgufehen und nad) ber Rulturarl und Mlffe, in bie fie vor ifrer Befleuerung zu 
geverbigen Zieden eingereift waren, wieber zur Grunbfleuer zu veranlagen (Art. 02, 3. 8). 


Artitel 82, 


1. Der Nufungstverii, ber meueniflanbenen ober beränberten Gebäube if in den Gtäblen 
Tonte in fonfigen Ortfoften, in weljen eine überiiegenbe Anzapl von Moßngebäuben dere 
ieliet if, mach bem Mielfiert fefguflelen. Diefer iR nad} ben burcfeintfiäen Mieigpreifen 
zu bemefien, ber für Gebäude und Wohnungen gleicer Art in den Jafıen bebungen iorben if, 
dir fir Die (pte allgemeine Einfäfung als mahgehenb angenommen worden find. 

2. Bei der Bemeffung des Mielfwertfes ift auf die befonberen Berhüftnffe, bie auf bie 
Sibe des Bebungenen Mieihpreifes von Einfluß gerefen inb, Rüdfiht zu nehmen und danad) ber 
Yuräfgpitfiße Mieifioertp verhältnifmähig zu ermitteln. Gierbei tommen intbefonbere in Betradit 
3.8: bie Verpflichtung des Mieters zur Unterfaftung ber gemicifelen Räume, Befonbers nicbriger 
Mielfpreis wegen verivanbifeafticer Wüdfiten, zeitmeifiger ungemäpnlic) Hofer Micitertrag 
wesen befonbers werifelffofler Vermielfung an tem, ferner, wenn ber Sebungene Mietpreis 
ex Ye Miete für wicht zu dem Gekäube geförige Crunbflde, für Mobiliar und Mafdinen 
ten u. berg 

Cs find ferner in Abzug zu beingen die in bem Mietfprefe enthaltenen Bergükungen für 
die Benugung ber Wafferleitung, bie Grleudjtung der Zreppen, für Geigung u. berg. 

3. Sind nad; den Verhältnifen ber Mielßer, iegen regelmäßig wiebeefeheenber Selhös 
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GuBfälk, tegen fißer zu erivarlenber ungeöpnliier Gefüben an ben bermielfelen Wohnungen u, 
dergl. bie Miepreife Höhe, als on H6tid, Gedungen mworben, fo Tann Fierauf Sei Ermittelung 
bes Nuungsmertfes durch einen entfpregienden Mbgug an den. kedungenen Mieten SRüdfiht 
genommen Ierben. 

‚In den Gekäubebefihreibungen Find biefe befonderen Umflänbe berborzubgben. 

4 In den übrigen Drtfaften find bie Gebfube, foweit angängig, auf dem Wege bes 
Vergleicht mit mefreren bereits beranlagten Ceäuben alider et berfelfen Gemeinde 
einzufgägen. 

5. Sind in der Gemeinde feine Gebäude vorhanden, mil benen das einzufdfühende um 
Biete der Einfhähung verglien werden Knnte, fo ift Ieptere® im Vergleih mit gleifen ober 
übnlicen Gebäuden der näcigelegenen Drifiaft einzufchägen. Dabei it daß Merhättniß.u Berid- 
fehtigen, melde amifden ber Ginfdäung ber Gehäube biefer Ortfaft und derjenigen ber 
Gebäude gleiher Bauart und Befcaffenfeit in der Gemeinde befehl, worin das einzufdäßenbe 
Gebäude belegen ft. 

6. Meinere Gebäude, wie Brenulüchen, Heine Wertfiätten, Aborle und berat, bie ein Zur 
Sehr zu einem größeren feuerpflichtigen Getäube Bilden, mögen fie an bad größere unmitlelbar 
angebaut ober von biefem gekrennt chen, find mit Teplerem zufammen zu einem SRupumgemeriß 
einzufjägen. Im der Gebäubebefchreibung find fie gelrennt aufgufüßten unb in der Gpafte für ben 
Nupungemerti anzugeben, mit melden Gebäube fe eingefhäht find. 

7. Handelt e8 FA) um die Einfdähung umfangreicer [chfohäßnliger Mohngeßäube ober 
Wien, für bie eb in ber Gemeinde fotie in der nädigelegeren Drifoft an Dergleictoßjelten 
fett, fo ift ber Rupungsiwerih nad) der Mic zu Bemeffen, Die ber Eigentümer in ber näcften 
gröperen Drtfepoft für das ganze Gebäude als Wohnung für ih und feine Yamltie unter Werde 
Thtigung feiner fogiafen Gtelung zahlen wide, nicht aber dana, weliien Ertrag das Gebäude 
in ber größeren Drtfeft Haben tolle, nenn e& bort, in eine Anzapl größerer ober Ileinerer 
Wohnungen zerlegt, vermielfet würde, 

8. Wenn ein Sefleuertes Gebäube in feinem Beflanbe, namentlich burc) daB Muffeben oder 
Abnehien eines Gtodiwerte® ober durc; dab Unbauen oder Mbbreijen eined Gebäubeleite, dur 
Vergrößerung ober burd) gängliche oder theilieife Wittennung der Dazugefärigen Hofräume und 
Hausgärien an Nubungkiert geiinnt ober berfiert (8. 6 Ziffer 5 des @ebäubefeuergefehes 
vom 14. Jufi 1895 — Gefehbt. &. SG), fo if das ganze Gebäude in feinem neuen Beflanbe ein- 
aufffägen, ber Nubungsiwert für bapfelbe mitfin nicht burd) alleinige Snbetradhtnahme des u- 
ter Ubgangs u. f. io. au ermitteln. 

9. Innere Umbauten bereil? beieuerter Räume eines Cebäubeh mit gleihgeitiger Yenderung 
der Muhenisände unb des fieerpffihtigen Raumd geben Anlaß zur Neueinfdägung des beränberlen 
Gebäude, 














infeägung If aud; Dann vorzunefmen, wenn ohne Wenberung bes fieuerpfigtig 
Raumes bie Swedbeflimmung wefentliär Tpeite eineb Cebäubed geändert wird, ivenn . 2. Bib- 
Herige Woßnräume in Wirthfafttr oder Labenräume umgeimanbelt erben. 

10. I ein Gehtube nad) Kefimml abgegtenglen Tfeifen unter berfäiebene Eigentümer 
derieit, fo A, toenn ein jeber Theil ala feisfänbige Beflpung fir fie) Beflht, auch Jeder biefer 
Atpile für fi) Sefonbers eimpufcähen, 
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Wird ein folder Zeil mit einem benachbarten Gebäube berart vereinigl, da beide Baulich- 
fin als ein Gebäube anzufehen finb, fo ifi Ipteres ala felde meu einzufgfügen. + 

M. Kann der Rupungsmerii eines Gebäudes tegen feiner Gefonberen Cigentfümtictet 
it auf dem Wege des Vergleiis ermitelt werben, a8 in ber Segel bei größeren, gemerblichen 
refen dienenben Gebäuben ber Fall fein wirb, fo ift der Aubungsiertf in ber Meife fel- 
intel, daß zunäcift der Wautoflenwerti unter Berüdfihtigung der Bauart und der Lage des 
Veiiubes, jedoch opne Rüdfiht auf vie eva damit verbundenen Trieiwerte oder die batin befind- 
lien Wafchinen oder Geräthfeoften feftgflelt und Fiernad; ber Augungswerti ermittelt wird. 
84 der Ermittelung der Bautoftenwerige find die in ber Beilage enthaltenen Nachweifungen für 
Ye drei Begiete angegebenen Cinheitsfäge angumenden. 

Zur Huffelung der Bautofienwertfäberecimungen ft Formular nach Mufler 26 zu ver- 
Bender, 

12. Wei der Ermitelung ber Bautoftenmwerife ber Gebäube wülfen diejenigen often außer 
Safaß Beißen, melde Tebigfic; mit Rüdfeht auf die befomdere Benufungsart der Gebäude 
eufemendet werben mäffen, ohte daß Dabei das räumliche Gelah Dermehet ober berbefert 
‚id, wie Beifpielämeife die Mubgaben für toftpielige Gunbamentirungen, für Ausmauerung mit 
fefeften Steinen u. f. io bie ebiglic) bes Geiverbebetriebes Iegen aufgeivenbet iverden müffen, 
ine daß Dabei der Nupungsierif bes Gebäudes, tie er behufs der Befteuerung nur in Betracht 
nme Darf, exhüht wird. 

Insbefonbere it Gierbei Folgendes zu beadten: 

a) Zei Geftfielung des Bouveriges der Scadtthürme, Mafcinengebäude und Seffeihäufer 
find die vorfanbenen ftarten Gundamentirungen, biegräheren Band 
Härten und die Berftrebungen außer Bereiinung zu Laffen, weil diefe Tebiglic) 
der Mofehinen und Triebierfe wegen, nicht aber zue Wermehrung und Werbefferung bes 
Häumlichen Gelaffes erforderlich find. 

d) Gbenfo müfen die Hodjöfen, gleifeiel ob fie aus Gleinen aufgermauert oder mit einem 
Blecjmantel Tonftrnit find, ferner folde baulichen Einrihtungen, tie die Muke 
mauerung mit feuerfeßen Steinen, bie Gefellfeine, die fi 
teren Bundamentirungen und Beranferungen, melde für das räum- 
ice Bela gang ofne Bedeutung Finb, aufer Betradt und Anfah bleiben. 

©) Die zu den Gebäuden gehörigen grojen Schornfteine bilben nur Teeilflüde von 
Teieberten. Cie find daher wie biefe (Biffer 11) Sei ber Bereiimung des Bautoften. 
wertbes außer Anfab zu Tafen 

Mus bemfelben Grunde Bleiben biefe Schomfteine auf) bann von ber Gebäubefleuer 
Befret, wenn fe außerhalb ber Gebäude fleen. 

d) Das Gleihe gilt von ben offenen Giebvorrihtungen und Lade 
Bühnen bei den Gteintoßtengeifen, welde ebenfalls zu ben Wafcinen gehören, felbft 
isenn fie am bie Zediengebäube angebaut und mit einem feften Dace derfehen ind. 

13. Bon dem nach ifer II und 12 ermittelten Baufoftenwerihe ind für bie Ctäbte 
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für fümmtlie übrigen Orte 4,65 vom Qumbert zu bereiinen. Der ich Sierbei ergebende Belray 
ft vereinigt mit dem Nupungsiert bes zugehörigen Hofraums und abgerundet auf den Belrag 
der in Betracht Iommenben Tariffäbe als Rupungswerlt ber Gebäube einzuführen.*) 

Artitel 88. 

1. Für die nad) $. 4 beS Gejeßes bom 18. Zufi 1001 zur Geßubefleuer Berangugiehender 
Grunpftlde it der Nupungsmertf unter Bericdfihtigung berZage berfelben und ber dafir gegatien 
Pacht im erglei) mit anderen äßnlüien Bereilß beranlagten Grundflüden berfelfen Gemeinde 
au beftimmen. 

IR für ein derartige Grundfikd fein Wergleid) mit andern äfnlich benubten Grundftüden 
möglich, oder nicht angeeigl, unb wirb auch feine Mieihe gejaßlt, fo it ber Werth ber zu dem 
Grunpflüd verwendeten Celänbes nach bem burchfehnitficen Verlaufs oder Paditwerthe der 
umliegenden Grunbflüde zu befimmen. Der fo ermittelte Pactiwerth it ohne Weitere, von dem 
ermittelten Raufierthe find 4,65 vom Hundert ald Rubungäwerih. einzuführen. 

2. Der für die gebäubeftuerpfligtigen Grumdfilde ermittelte Rugungeiwerth barf niemals 
geringer fein, alß ber Reinertrag, ber id) für bie Wrunbftüdsfläche nad Ben auf bie angrenzenben 
geunbfleuerpflitigen Grunbftüde angeienbeien Reinertragbfäen ergeben be. 

3. Sind derartige Geundftüde vegelmähig nur einen Zeil bed Jahres zu geierblihen 
Aroeden beruft, den Meft des Jahres aber unbenupt, fo ft Hierauf bei Beftimmung des Rufungt« 
iwerthes Ridfeht zu nehmen. 








titel 84. 

Ueber die Grgebnife der Woreinfeipungen Hat der Fochführungseamte mit Hunficr 
Befleunigung bie Befätuhfaffung der Schihungstommiffien zu veranloffen. 

Diefeb Hat, omeit e3 ofe Werzügerung des Gefgfftäganges bei Hortführung ber Natafter: 
urtunden gefcihen Tann unb fomeit eine mündliche Werkanblung mit ber Rommiffien nicht 
erforderlich if, auf fhriftficem Wege in der Weile zu aefeben, daß, bie Gehäubebefihreibungen 
den Mitgliedern der Kommiffion mit dem Erfucen, ihr Einverfänbnif bezw. Gutachten abyu> 
geben, augefonbt werben. 

Das Einverflänbnih it am Cehluffe der Gehäubebefäreibungen dur) ben Vermerk auszu 
drüden: 

„Einverflanden (Unterfiften)" 

Für die übrigen Einfefüßungen unb foneit ein Giuserflänbnik auf fehriflicem Wege nicht 
ergeit worden if, find die Geßäubebefejeißungen zurüdzulegen unb in ber Regel in amei 
Cipungen, moon eine zwedmäßig Im Yuguf, vie andere am Cu der Gortfüßtungstermine 
Nattzufinden Hat, ber Geiähungstommiffien aur Befätupfaffung vorzufegen. 

Artilel 86. 

Die auf dem Wege ber Fortführung einzufühtenben Menderungen in ber Gebäubefteuerberan, 
fagung freien erft mit Beginn des nächflen Rehmungsjahtes in Kraft, vorbehaltlich nad 
Tefenber befonberer Beftimmungen: 

1) Zife Beyafühe mad Bie in der Belge za fer 11 ongrehenen Baubetffihe fad bei her Ginföägene 
mad dem Weice vo 6. My 1602 gu Grande get. Der Foyunıg mer a der Cumme der für Di Boßnarbäde 
Amelie Bene un Dre Gumme der fr Mefeben Delk wober feeeiten Spengiwete gefunen. ie 
atweräge web Die Sreeüfe An) br Die Avnmifen Dr Ganbesfäthen in br Eifung dom 2. Betember set 
Seneigt Beben. ra. Sepchehung zu dem Gntwefe Ds Gefers vom 14. Aufl 190, Yorage Se 3 dee Kane 
Satfubfefen 1635 Sale 16 und 16) 
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1. Neuerbaute oder vom Grunde aus wleber aufgebaute Gebäube werben ert nad) Yblauf 
eines Jafre fit dem Rechnungsjahe, in meldem fie Bemahnber ober benubßar geivorben 
find, zur Gebäubefuer Ferangejogen. 

2. Gbenfo irelen Gteuererföfungen in Bolge non Serbefferungen ber Gebäube (ft. 82 
Ziffer 8) erft nad) Ablauf eines Jahres fe tem Refmungsjahre in Kraft, in melden 
die Derbeffeung voenbet worden ft. 

©. Unterlaflene Beranlogumen. 
Ati 86. 

Wei der Gebäubefleuer if im Laufe des Redjnungsjahres in Zugang zu Bringen bie Steuer 
ter Bei ber Beranfagung ierihümlid übergangenen feuerpflichtigen Gebäube vom 1. April des 
Reömungsjahres ab, in weldem die Nadforberung geltend gemadft wird. Im alle der Ente 
Yetung einer folgen Untereffung Sat ber Fortführungsbeamte jofort nad) erfolgter Aufnahme 
und Scfipung eine befondere Beflanbäberänderungefifte und Mbfftußlite bem Bitter ber breiten 
Steuern zur weiteren Veranlaffung vorzulegen. Gleichzeitig Hat er zur Berldfiligung Sei ber 
säöften Fortführung enpzefenben Eintrag in die Beflanbeveränberumgäfifte (rk. 30) für das 
folgende Steuerjaht zu madıen. 

Bierter Theil. 
Einwendungen und Erlafanträge. 
Aeitel 87. 

1. Alle Einwendungen gegen bie Weranlagung ber Grund und Gebäubeflsuer jotie alle 
Natröge auf Umfehrebung ober Exlaf; diefer Steuern find an ben Diteltor der birellen Steuern 
au rien. 

2. Den Einendungen und fonfligen Anträgen it ber Gleuergeltel in Meferift ober in 
Sofgift beizufügen. Die zur Zeit der Eingabe der Einvendungen u. [, ı. fligen Steuerbeträge 
wäffen vorher Bejaßlt fein. 

3. Die Eintvendungen gegen die Gehäubefteuer, bei weldien e& fi um Gleuerbehräge bon 
35 A. umb darüber Yanbet, unterfigen dem Pimenfionsflempel. 

4. Die Einivenbungen und Grlaßanträge find von jebem Weranfaglen bepm. beffen Vertreter 
der Bevollmäätigten für iS vorzußtingen. (Xuänafmen ehe Siffer 5) Belreffen bie Einsen« 
Yungen ober Erlafanttäge mehrere Biegenfaften, tele in verficbenen Gemeinben gelegen ind, 
fo it fiir jebe Gemeinde ein befonderer Antrag einzureichen. 

5. Wenn eine Gemeinde durd; aubergemöfnlice Naturerelgnife (Dagelfälag, Froft, Ueber» 
förmemmung ober äfnfide Unfälk) einen allgemeinen Verfuft an Ertrag Ihrer Grunbfide eliten 
at, fo it ber Bürgermeiter beeiligl, innerhalb eine Monats feit Eintritt bes Creigniffes einen 
elgemeinen Yntrag auf Steuererla für alle im feiner Gemeinde dur bad Nahirereigniß; ger 
Mädigten Steuerpflißtigen vorzubringen. 

6. Eintenbungen und Grlafanträge, meie fc auf Dienfinaßnungen Sezleen, And nic von 
Yen Inhaber ber Dienflmohnung, fonbern von ber Behhtbe, beren Dienft bad Gebäube geiibmet 
if, oder hei melder ber Dienfluoßnungsinfaber ongeftlt if, Bea. von bem Eigenthümer der 
Griube einzureichen. (Bergl. Bi. d. 25. Juni 1806, Umtebl. ©. 171.) 
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7. Die Verfäumung der im Rachfefenden zur Einzeidrung von Einwendungen und Crlah- 
anträgen feflgefepten reifen Hat Mbieifung zur Folge. Alt das Ende der Frift auf einen 
Sonntag ober gefebligen Yelerlag, fo enbigt diefelfe mit bem Ablaufe des nädfifolgenden Merk: 
tags. Un dem Enbtage muß der Antrag bei dem Direllor ber Direlten Steuern eingegangen 
fein. I der Untrag ireilmich bei einer anderen Behörbe eingegangen, fo fann ber Tag bes 
Singangs bei Diefer Behörde als Tag des Gingange bei ber Direltion ber direlten Gteuern anger 
nommen werben. 

Nur wenn nacgeviefen wirb, dap der Gteuerpffihlige aus Umflänben, welie außer feinem 
Millen liegen, zur zetgetigen Einbringung deö Untrags berhinbert war, it e& auläffig, aud ver« 
fpätet eingefenbe Anträge zu berichtigen. 


Aetitel 8. 


Gegen bie Veranlagung zur Grund: und Gekäubefleur find Einpendungen zuläfig und zinar 
insbefondere: 
A. bei der Grundfieuer: 
1. gegen die zu Unzedt erfolgte Veranlagung; 
Beifpiee: 
9) das veranlagte Grunfiüd it vor Beginn des Gieuerjahreb in bie Maffe der 
Reuerfreien Orunbftüde übergegangen; 
1) daß veranfagte Grundfid if vor Beginn bes Gieuerfaßtes velfländig gerflrt 
worden; *) 
2. dei Zertfümern in der Beranlagung, teit Schreib. und Redenfehtern, Veranlagung unter 
unciftigem Namen;*+) boppefter oder unterlaffener Beranfogung und deral.; 
3. gegen bie Höhe ®*®*) dep ermiliellen Weinertrage und der auf Grund berfelben in Ynfak 
gebraten Gieuerbeträge in zwei Fällen, nämlich: 
a) wenn ein Grundfiüc in Folge Anfeiwenumung, Repufitung von Wafferläufen u. f. 1. 
Aum erften Dal, ober zu einem neu ermittelten Reinerttag veranlagt it; 
b) wenn ein Orundftld wor Beginn des Gteuerjahres Durch Naturereignife oder 
andere dom Willen des Eigentümers unabhängige Urfacien eine wefentlice 
und Dfeißende Weriferminberung erfiten fat. 


b. Bei der Gebäudefeuen. 
1. gegen die zu Unzedht erfolgte Beranfagung; 





2 Zoeicie Jedrumg, Fuße &: fer 
>) Glswenbungen wegen Beranlegungen yar Gcuabs nah Gehlubeleuer wer uiftigem Namen, die [ih a 
en Gigenigumsibergeng Rüben, ab nur yuäf, wenn feftrer vor Beim De Elezerjahe, mofle Me Umfärelbung 
Brmteagt ob, engsten if. (sen Bepanklng der Kriäge auf Umfäreibung von Gemälden oe Gebdube In den 
Aatoferuhunden vergl. 1) 
1°) Bey der a em Mhgaben von ben ern in ser Dan nernfaglen Scunftäde und Gehtude be. gebäuhen 
urepkäigen Geunbfide (rg A 91) iR Th cine unter See 1 fande Ginenbung wegen dee Migabenp lit 
A, Dagegen mit eine Ts aeg die Höfe Biefer hgahen gerltele Giwenkung, ba Die Ihe Danbabgebe eiten 
are eßgeleten Fosentle der Grunde Syn, Gebludefeaer Britt und Dmpenäß au mr zuge) mit Br ru- 
er Gebäadeftuer cine Deränberung erlebe ar. (7 det Berberbungkgeiehes ham 13. Juli 101.) 
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Beifpieke: 
4) bas deranlagte Gebäude ober gebäubefteuerpfligtige Grunbfäd ft vor Beginn bei 
Stwuerjahres in die Mlaffe ber fieuerfreien Gebäude oder Grunbfläde übergegange 
b) wenn ein gebüubefteuerpflichtiged Grunbftüd vor Beginn bes Gteuerjafres gänzti 
gerät worden if‘) 
©) wenn ein Gebäude vor Beginn des Gieuerjaheeb burc) Brand, Ueberfehwemmung oder 
äfnfihe Unfälle gänzfi) geflört oder durch Ubbrud; Befetigt torden if) 

2. dei Jertgümern in der Beranfagung, wie Greib und Redenfeler, Deranlagung unter 
uneicligem Ramen (f. Anm. zu A, 3. 24%), unterfaflener oder bappelter Veranlagung 
und bergl.; 

3 gegen die Gühe (f. Mn. zu A, 3. 3°#%) der veramlagten Rufungsmertpe der Gebäude 
und gebäubefleuerpflihtigen Grunbftüde forie ber auf Grund berfelben in Anfah 
gebraten Gteuerbeträge. 





riitel 89. 
1. Miederpotte Einwenbungen gegen bie Häpe ber Reinertäge bei ber Grunbfleuer find als 
ungalffig von dem Ditettor ber biretten Steucen zurüczumeifen, fofern nit einer der älle bes 
of. A, Ziffer 3a und b des Art. 88 alb neu vorliegend nacigeoiefen wirb. gen biefe Ent- 
föribung ift Befierbe an das Minifterium fiatiaft 
2 Mieberhofte Einwendungen gegen die Höfe des fr ein Gebäude ober gebäubefleurr- 
Alitiges Grunbftid bereit in zweiter Joan feftgefehten Rukungsiwerthes finb, ivenn teine neuen 
Sründe borgebradit werben, von bem Direltor der direlten Steuern als unzufäffg guridzurvefen. 
Seen diefe Enifeibung iR Befchwerbe an das Minifierium zutäffg ($. 10, X6f. 3 d. Getäube: 
Arergefeheb d. 14. Juli 1895). 
Artikel ©. 
Die in Urt. 88 unter A, Ziffer 1 und 2, fomie unter B, Ziffer 1 und 2 aufgeführten Ein- 
wenbungen find an feine eift gebunden und ännen bafer jeber Zeit Vorgebradht werben. 
Die in Art. 88 unter A, Ziffer 3 und D, Ziffer 8 oufgefüßeten Einivenbungen find inner- 
Aalb breimonatiger Frift von Belannigabe ber Sebrrolle ab aufäffig und giar bie unter A, 
Älter 3a aufgeführten nur in dem ahıe, in meldem die neue Veranlagung in Mictung 
teen if. 
Artitel 91. 
1. Die Grund und Geböubefleuer tirb auf Antrag in folgenden Fällen **) erlaffen: 
A die Orundfieuer: 
a) wenn ein Orunbftäd durd) Leberfwemmung, Abfäwenmung ober unbere Raturereigifle 
gängtid) ober Aeifoeife gerfiört morben it ober fein Errag durch Hagel, Froft, Ueber: 
fetwemmung ober anbere Raturerelgnife gänglid) ober theilweife berforen gegangen it; 


"> Apeefe vor Deglam ds Reipnunsjeheh eigeelne Zefäcung, welße eine He 






=) in Gelab er Bei Bag dub Ei 
ie fi ala ein Griag Der Giffefäfeuer und Muleiondgebäfe Dre, und Ufer gaben Dur Mir den Ele 
fen zu Grunde genden Unfden nt fern! weben, 
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d) ein Biäßer fieurpflictiges Grunbflüd im Laufe des Gieurjahtes in die Rlaffe ber 
Meuerfreien Orunbftüde übergereten if. Der Exlaf tet hier vom 1. de3 auf ben Ueber« 
gang Folgenden Monats ab ein. 

B.die Gebäubefeuen 

a) toenn ein bisher feuerpflihtiges Geiube ober gebäubeteuerpflhilges Grunbfd im Laufe 
des Sieuerjaßres in bie Mlaffe ber feuerfeeien Gebäube oder Orunbfüde übergeireien 

b) wenn ein gebäubefuerpflihtigeb Grunäfiid dur Ucherfätnemmung, Abfdmemmung 
ober ähnlife Unfälle gänzlich zerflört worden it; 

©) wenn ein Gekäube im Laufe bed Gleuerjehtes gänzlich abgebraden oder dur) Brand, 
Ueserfihiwemmung ober fonftige Unfälle volänbig zerflört morben it; 

9) wenn ber Jahreberttag eines Gebäubes ober gehäubefeurpflidtigen Grunbflüdes dur 
Ereigniffe ber unter b und c Bepicfnelen Met gang ober theilmeife verloren geft, in 
lehlerem alle jedoch nur, wenn ber erlitene Vertuft minbeftens den biezten Zpeil bes 
jährlichen Nußungeiverthes des Geläubes oder Grunbftüds erreicht; 

©) wenn ein Gehäube ober ein gefäubeleuerpflihtiged Grunkflüd unabhängig von bem 
Mien*) des Eigentfiimers minbefiens wäßtenb eines Wiertefjaßtes ofne Unterbreifung**) 
gang aber theilmeife unbenupt geblieken und dem Gigentfüner fierdurd; ein Ertragd: 
verluft entfionden ft"). 

2. Der Exlap wirb nur für vole Donate genäht. 

3 Der Erlah der Gebäubefeuer wirb in ben unter Ziffer 1 Ba aufgeführten Fällen vom 

1. des auf ben Uebergang folgenden Monats ab gewährt, 

‚In den Füllen ber Ziffer 1b unb ce mieb er, wenn das beireffenbe Ereignik wor bem 
16. bes Monats eintilt, vom 1. beifelben Monats ab gerät; iitt bahfelbe Dagegen na d) bem 
15. de8 Monalö ein, vom 1. bes nädiffolgenden Monats ab 

4.08 unbenubt gelten: 

1) Dofngeiube ober Iiete von foen, wenn Bfelden mit mit. Mäbchwee) ober 
Tonfligen Gegenflänben berfehen fin 

d) gemerbfiche Gebäube, wenn der Belrieb barin eingeflet if; 

©) gebäubefteuerflichtige Grunbfide,*****) tvenn ber Beverbebetrieb, für ben fie verwenbel 
werben, eingefeft if. Ein vegelmäbig micberleßrenbes Unbenuptfiegen eine folfen Grund- 
füces während eines Teils der Jahres, weldes bei ber Einfcjäßung nicht bereits 
Berüdfitigt wurde, Tann nur Anlaf zu einer Einwenbung gegen bie Güße bes Nupungs: 
toerthes, müßt aber zur Gemährung eineB Erlafle geben. 




















3 Ah ei Brimontigem oe Unger Gerfufen Inffge ber Borafı nen Rıbeakuren aber Zuneer Umbauten 
iR Geth 1 nendfeen, menu bem Gigniäes Snburh en Ghtgdbrtufi enfanhen I. 

=) Bei Denfiofeungen von Ganböbtemten mid auf) Mans Geeh grodht, wenn Ne beufenbe Mehr 
enger aß dei Monate beruht gblien IR; «8 femmen jenä auf ir nur mofe Menale In Tea. (Bert, 
elemtsuung vom 25. Juni 1596, Amieell Eile 17. 

Weranfehuna Jr Die Geinäfrung De Glas if} Demne Bf Der Gruber be Benubeng De Wehlubet 
ram. gebluefeuefitigen GrumdRäeh 09 midt HR becchalen, Value if einen Bra een Yet, fee 
Nah er bie un einer Mernielfung ode anbenigen Rakbermeiang eferbeufißen Görlegefen La. 

vr, ei Dienfisofnungen don Sunberbumen U Me Steuer Im alle De nbenuifhens au ar zu realer, 
wenn be Wohnung eub Ranbesmlttn mit Möbel Derffen H. 

Sry SO dab. gebäeteesflißtie Ganbfüt mähereb der Yet de Hnbenweint einen Trier 
Gran ob, { H Sirenf Dei Memefjug des Ctneedffs MIATIA ya nehmen. 
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Artitel 92. 
1. Die Erlafanträget) find einzureichen: 
A. Bezüglic) der Grundfleuer. 
innerhalb Monatafeift nach Einttitt des den Grlaf Geqrünbenben Ereigniies. 
B. Bezügfid) der Gebäudefteuer: ) 

3) in den im Yet. 91 unter Ziffer IB, a, b, e u. d Segeidhelen fällen Innerhalb, 
Monatsfeift nach Einteitt des den Erlaf; begrlinbenben Greigniffe,**) (bei Mbrüden 
Ähft bie Zeit vom Zeitpuntie der Vollendung des Mbbruchs an). 

5) in den unter Yet. 91 Siffer 1IBe Bezeidieten Yällen Binnen einem Monat don der 
Wieberbenugung bes Gebäubed bezw. gefäubefleuerpflichtigen Grunbftüds, und, ıenn 
das Gehäube begin. gebüubefnerpflihtige Grunbflüd über das Recinungajahe hinaus 
unbenußt bleibt, im erften Tonat nach Iepierem.s"») 











Ariel 98. 
Sämmttice Einwendungen und Grlafanträge werben bei bem Direltor der dielten Steuern, 

nachdem der ag des Eingangs baranf beemertt Hl, in das Rellamationsreifler eingekragen. 

Art 


1. Die gegen die Höhe des Rupungswerth 
pihtigen Grunpflüde ger 









der Gebüube bezw. gebäubefleuer 


Befanblung zugeben. Der Fortfüßrungsteamte trägt fie in fein Retlamationsregifte ein, nimmt 
dann die erforberlichen Ahatfäfigen Ermilielungen dor, Holt has Gutachten ber Shähungsr 
Tommiffion ein, dab er in der Spalte 11 der Nachweifung einzutragen fat und dafelbft unter: 


1) Anträge von epönten (a vn Hchißen Tehrben und von Gemeinden) find Tin wenen Feifmerläumnit 
nit etgeueifen, ten fr die Berumuiß etfnftere Grüne angegeben fin 

1") Bir Gebäude, wele uneänga von dem Bien de® Gigentfümes gang ser feieie zefüct fad, Unze 
ie Eiraen unter Der Doranbfepung, da Dach Die Jefärung De Gientäme ein Gnfommerortet enfanden if, Ic 
dab a, In melde Die Serdcung eat il, euch mad) ben Gnmbfen für bad Lersfiehen von Pänfen eiafen 
‚eier, fen Dre Motrg au] Geah ber Eirurc Basen Dr eeaenaligen ei nad ber Serfbrung verfäumt H. Auf die 
dar HObrud beetigen Gebde fnet Bis Sugeänbiß Leine Let 

Mintrige auf Gab ber Gebäuefr Fb afo Dirmen emem Meret son dem Tage eb, en wlfen die 

erbenetng bes Geblabeb by. gblnbefruepfätigen Gewnätäds eingeieten iR, Bye. cl. nrunz Mictfenhäßni, 
Iron ba, anpubringen, un) Tmnen ih auf He gang Zeil des Senfehens, Joweit Dasfelbe in ein und dasfefbe 
Aränungsjahe fALLt, erden. 

2. Det da Senfen BIS zum 3. MR enet Jahres Berl 3 Ronee ober Unger geben, {HL der Anton 
AOrteß Di zum Onde deb Monait Apr (0b folruden Berhrungsaht) anıbeige. 

3. Hat Da Seren BB gm 21. Mär enek Jafreb mc) mid vie drei Menate gie, je der Gabe 
arg Binnen einem Monate, nafben bee drei one eflt Find, enubringen, 

4a in Beer (ae bb Sesfchen Brei fein Gabe eu, [if ber Geo ob für die in das abpeauere, 
(4 Mein Ba Ianfenbe Menungsjahr falebe Set adGab zu anne, and eb IR Die qfanmte Gatbkdung auf den 
sfafonds Bob Tnfnden Jafıa organ. 

35. Denrat Dagıge dab Erfchen med fer, fo ft zumddf um für Be in db abgelaufen Rehmngbjheetfatende 
Wi Geh zu gemäß, unbe MR Beil der im dab fnfeude Bechmumgbjafe flenden Je cin meieer Matrap de 
Zttufldtigen aymardn, weler Damen einem Mena nd) br Beenkgung Bed Derfichend, Kepn. can dad Kurt 
hen Hi gun Säle eb Weimungsnhes [dauert 6 Gabe Mel des fefgenden Rechungbjeheh emabringen I. 
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Nelen Einwendungen Jäht ber Ditltor ber Direflen Steuern ein  vrz Ne Düse 
zeln mit einer Radweifung nad Mufler 27 verfehen und dem Zyortführungsbeamten zur weiteren 
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geiönen fäßt. Nachdem er dann fein eigenes Gutadten in Spafte 12 abgegeben, Iegt er bie Ein: 
wendung mit allen Anlagen und ber Nachweifung dem Direllor der direlten Steuern nor. Diefer 
prüft zunädif, ob die Erörterungen und Fefflelungen zur Mlarflelung des Superhalts aui- 
techn, orbnet je mach Bedarf weitere Unterfufungen an und entfäeibet bann in erfler Inftanz. 
Won dem Inhalt diefer Entfeeidung giebt er dem Beranfagten Kenntnif. 

2. Gegen diefe Entfejeibung fann binnen einer Xusflußfift von einem Monat, von beren 
Zufelung ab, Berufung bei dem Miniftertum eingelegt werben. 

3. Der Berufung, die fhriftid) an den Direllor der direienSteueen zu rüsten if, muß ber 
Befeheid deö Pireltors nebjt been Unlagen beigefügt fein. Die Berufungen unterliegen dem 
Dimenfions-Gtempel, fofern es fi um Gleuerbeiräge von 25 «H. unb darüber hanbelt. 

Die nac) Ablauf der Ausfeluhfeift eingehenden Werufungen find von dem Direltor der 
Bireten Steuern ohne Weiteres zurldguneifen. Ei 

4. Der Dirltor ber Wreflen Gleuern fäht Vie reilelig Eingegangenen Berufungen engen 
mit einer Nociweifung nad) Mufter 28 derfehen und fenbel fie dem Tortfügrungsbeamten zu, 
damit diefer diejenigen Ermittelungen und Yeftielungen, nöifigenfall unter Zuziefung eines 
ober mehrerer Miglieber der Scäpungstemmifften, vornimmt, zu melden die Berufung 
Anlaß gibt. 

5. Der Zortführungsbeamte beieiett die nach Ziffer 4 vorzunefmenden Unterfudiungen und 
Fefitelungen, gibt auf Grund des Ergebniffes berfelben fein Gutachten ab und Iegt bie Berufung 
mit allen Unlogen dem Direltor der birelien Steuern vor. Diefer prüft zunädi, ob die Cr- 
Örterungen und Yefttellungen, wozu bie Berufung Ynlafı gegeben, volftändig beiirtt find, tät 
nad} Umfländen bas nad; Erforberlici nachholen, trägt fein Gutachten in Spalte 9 ber Nagiweifung 
ein und Tegt bie Berufung nebft fänmilien Unterlagen der Rommiffton ber Tonbesfhäher oder 
einem von berfelben aus ihrer Mitte gewäßtten Kusfäuffe ver, die bie dur Erledigung elma nad; 
Meiter erforderlichen Erhebungen zu veranlaffen und fetieih ihr Gutadsten zu der Berufung 
abzugeben hat. 

Der Diteltor der direlten Steuern trägt das Outaiiten der Rommiffion der Landesfdjüher 
in die Nacteifung ein und fegt nun bie Berufung mit allen dazu entflandenen Verhandlungen 
und Unlagen dem Miniflerium dor, das enkgüllig darüber entfeeibet. Mon ber GEntfeeibung 
Grhält der Berufenbe durch Vermittelung bei oxtführungkbeamten Pieilung. 








Xatitel 85, 


1. Die gegen bie Steuerpflicht geridtelen Gintsenbungen werben nad; ihrer Buchung 
(rt. 98) von dem Direttor der dieelien Gteuezen einzeln mit einer Radreifung nat) Mufter 29 
verfehen und Hiernac) bem Mortführungsbeamten zur Unterfugung, Begutachtung und weiteren 
Weronlaffung nad; Mahgabe bes Worbruds auf ber Nadjweifung überfanbt. 

2. Der ortführungsbeamte vermertt auf ber dazugehörigen Nachweifung den Tag des 
Eingangs ber Einwenbungen, trägt tere in fein Rellamationsregifier ein und fü} auf der 
Vitelfeite ber Ractmefung das für die Befcreibung ber Liegenfhaften vorgebrudie Formular ud. 
Alsbann fenbet er biefelben bem Bürgermeiter, naddem er bie von biefem zu beantteortenden 
Üragen auf ber Ractweifung vermertt, zur Beantivortung und Begutasjtung zu. 

Nach Rüdgabe der Einwendungen durc) den Bürgermeifter hat ber TFortführungsbeamie 
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na eingefenber Prüfung, ivenn nölßig nad) Örficher Interfucjung, fein Gutadhten*) In ber Race 
weifung abzugeben und die Eintvenbung mit offen Anlagen dem Diteftor ber birellen Gieuern 
der vorzulegen. 

3. Diefer prüft zunädit, ob die Unterfuejungen erfehöpfenb Semieft finb und beranfaft, je 
326, Umfänben, weitere Untefugungen bes; Sachverhalts. 

Rat) väliger Marftelung dea Iepleren Tegt der Ditellor ber bireflen Gleueen, Tofern ex 
4 miöt al8 eriitfen eractet, hafı eine zu Unzedit erfolgte Deranfagung vorliegt, bie Einien« 
dungen mebft ben ermacfenen Werhonblungen unb einem Gintadsten bem Begieläralh zur Ente 
Teribung vor. 

Die Entfeeibung des Besirfsratße wird bem Nelfamanten burd; Bermillelung be zu- 
Ründigen Hortführungebeamten augefelt. 

Gegen bie Gntfeibung feht Toiroßl dem Gteuerpfliätigen al3 au) dem Direllor ber 
Yntten Steuern Binnen einer Feift von 30 Tagen, von ber Sufelung ab, ber Mefurd an ben 
Raifefiden Rath zu. 

Der Refurs it zu begrlnben und unter Beifügung ber vorgenannten Gnifäeibung Sei bem 
&ejetörat einzureichen. 


Artiel 9. 


Me übrigen Cintsenbungen gegen bie Grund» unb Gebäubefeuer, einffietid) ber gegen 
tie Geffehumg bes Reinertrags ber grunbfeuerpflictigen nit überbauten Grumbftüde geictetn, 
fer fümmiliche Gelahanträge foisie bie Unträge auf Umfreibung von Steuerbeirägen ober auf 





Beritigung von Seetfümern in ber Beranlagung werben nach ihrer Buung (Art. 93) von bem „BfänttenE, 


Dittor der birelten Steuern einzeln mit einer Nachwefung verfefen, und air bie Yn 
auf Grioß vom Gebäudefeur mit einer folcen nach Mufer 90, die Einmenbungen, die Unträge 
auf Umfcreibung ober auf Weritigung von Jeritümeen in der Weranfagung forie die Anträge 
anf Erloß, der Grandfleuer mit einer folgen nad; Mufier 20. 

Die weitere Behandlung dur den Yortführungsbeamten erfolgt fobann in ber nänlicen 
eife wie bei ben {m Met. 95 Sefanbeften Einnenbungen. **) 

Rad) vöTiger Marflelung des Gocperfalts ergeft Entfeeibung de3 Diteflorb ber birften 
Steuern, Die Enfegibung nebft den Gründen, tele für biefelbe mahgebend ivaren, wird bem 
Beranlagten burc) Wermittelung bes Yortführungäbeamien mitgeteilt. 

4. Gegen bie Entfeeibung des Direltors der direften Gteuern Tann ber Deranfagte Sinnen 
inem Monat, von dem Zage der Zuflllung des Befehebes ab, bei dem Raiferlicen Miniferium 
Tärfich Berufung Bey. Befejwerbe einfegen, bie an ben Direlior ber Direften Gleueen zu riten 
it. Der Befierbeferift it der ablehnende Befeeib nedft deffen Anlagen beizufügen. Der Direttor 
der Hirten Steuern füßet die zur Marfellung der Saage noch eiva notfmenbigen feft- 








9m ben uote fat br orfükrumgäbeumte emgugben, ie r Renlnif von ben bein angegebene Rpalfaien 
rag a, 06 buch eigene efhe Gehflung oder Du) Mthilng ber Bürgermefer, Eier iR, feet fe (ik 
one iR, dem en beifügen. Bei eignen ätichen Geffrhmgen if ween Tin Parse auaenenmmen IR, 
Am Gulaen engageben, I ter Weie fe mfg fab. 

*7 Berl. vrfehrabe Memehung 9 zu A. 26. 

Zei Outaäten zu Grlßontägen iR ud) engageben, ob ffen In den Mesjhten Oel Bei dr& nähen 
xp ge erben I und I Boler Date 
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Rellungen Herbei unb-Tegt dann bie Berufung Sezt. Befchtwerbe neift den entftanbenen Werhande 
Hungen unter Belfügung eines Gutadtens dem Minifterlum vor, meieb enbgltiig entfeike. 
Von ber Entfeeibung erhält ber Berufungdlläger em. ber Befewerdefühter burd; Qermittelung 
3x3 Bortführungäbeamien Mitfeitung. 


Artitet 97, 


ae, 1. Der Direllor ber direlten Steuern Täpt bie Sei ihm einlaufenben olfgemeinen Crlaße 
näge auf Ge. onträge (Mel. 87 3.5) nach Buczung im Aetlomationstrgifter und Gelebigung der Worfragen 
dem Fortfüßrungebeamten zur balbigen Anbereumung eines Termined zugeben, worin der Bramle 
die don ben Befefbigten angemelbelen Verfufle im Benehmen mit dem Mürgermeifler und ben 
von bem Sreißbireltor auß ber Gemeinbe dazu Seflimmten Austunftäperfonen ermittelt und ef: 
Mit. Handelt e3 fi) um bie Befitelung umfangreißer Schäden, fo Tann ber Direftor ber bietten 
Steuern aud; meftere Beamte mit der Kufnaßme der Schäden Geauftragen. 

2. Bor bem Zermin Yäpt ber Beamte dem Bürgermeifer der befäbigten Gemeinde eine 
Belanntmadung zugeben, torin bie Befeäbiglen erfucht werben, einen genauen Rachteld. ihter 
DVertufte, toi fie auf bie eingelnen ihnen gehörigen Grunbftide entfaln, aufzuftellen und im 
Zermin anzumelben. Der Bürgermeifer jat biefe Betonntmadung dur; Unfeilag und in font 
ortsüblicer Weife zur öffentfißen Kenntniß zu bringen. 

Im ermin Hat der mit ber Mufname beb Schadens beiraute Beamte zunäcft mil dem 
Würgermeifer und den Aublunftsperfonen bie befejbigten Gemartungstfeite zu begehen, um ih 
dom der Urt und Ausdefmung des Eiadens zu unterrien. 

Mladann nimmt er bie Anmeldungen ber Befädigten entgegen, bie er Im Zerein mit dem 
Würgermeifer und ben Mußfunftsperfonen prüft und Beritigt. 

Soreit feine Geäben von den Meifefigten angemeibel werben, jal fie ber Beamte mit 
dern Bürgermeifer und den Gacperflänbigen zu ermüteln und fetgufeen. 

8. Die Gerlufte müfen ofne Uehertreibung geffäht werben. Mleinere Befebigungen ohne 
ioefentice Bebeutung ind niät zu Beridfitigen. 

4. Die Ergebniffe der Aufnahme, Die mit Gorgfalt zu Sewirfen If, find von bem Beamien 
in einer Werfonblung nad; Mufler 91a und 31 b bem Morbrud enifpreienb zu Busen. 

5. Die Verfanblung ift nad) ber Aufftefung abzufeifiepen, von bem Bürgermeifter, ben Yus+ 
tunftäperfonen unb dem Beamten zu unterzeichnen unb Sleenat) mit dem Geiafientrag bem 
Direttor der direften Steuern zur weiteren Veranlaffung vorzulegen. 











Aalitel 98, 





Beten 2. Der Rentmeifter Hat in ben erflen brei Monaten nad) Deröffentfigung ber Rollen biefenigen 
K Grund» unb Gebäubefteuerbeträge, bezüglich deren e& zu feiner Renntnif gefommen ift, da fie zu 
a Elsa Unredt veranlagt find, und ba bie mit ber Steuer Belafteten in folge von Tod, Wegzug oder 
us anderen Urfadien nit Im Stonde find, gegen bie au Unredit flatgefabte Weranlagung 
Einwenbung zu erheben, nad; Gleuergattungen unb Gemeinden geizennt in eine Nachweifung 
der gu Unreiit veranlagten Steuern einzutragen und biefe Ractneifung mit allen Qerfanblungen 
und Befägen, die bie zu Unzeöit erfolgte Weranfagung Dactfun, vor dem 1. Juli eines jeben Japres 

dem Yortfüßrungsbeamten zu Überfenben. 
2. Der Bentmeifler fat ferner in ben erien brei Monaten eines jeben Gieuerjahtes für das 
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Borfergehenbe Steuerjae eine Nachoeifung ber unbeitrelöfihen Steuern, ebenfals nad; Gemeinden 
umb Gieuern getrennt, eufzuflelen und mit allen Belägen und Werhanblungen, bie bie Unbeiteibr 
Tifeit barifun, 658 um 1. Juli jeden Jahres an ben Portführungabeamten abzugeben. Im biefe 
Rocoeifung Tarın er aud) zu Unrecht veranlagte Steuern bes Worjahres aufnehmen, wenn er Dies 
feiben aus Unfenntniß bes Gacverfaltes nit in die Life der zu Unredit Veranlagten aufge: 
mommen Bette, B 

8. Der Yortfügrungabeamte Hat auf ben eingegangenen Radtsefungen ben Tag des Eingangs 
gu dermerten unb bie Redhieifungen in feinem Retlamationkregife zu budjen. Alabann fenbe er 
ie Machteifungen an ben Birgermeiler zur Abgabe eine® Gutadtens, Gat er bie Radneifungen 
mit dem Gutachten bed Bürgermeites wieder exhalten, fo fat er nach Prüfung des Gadiperhalts, 
wenn mötßig, nad) vorheriger örtfider Unterfußung, fein Guladten in ben Ractweifungen abyu- 
‚geben, 

Der Goriführungsbeamte hat bei feinen Unterfudiungen inbbefonbere bafin au tirten, baß In 
den fällen, wo Grunbfteuerbeträge alß unbeitreiblich aufgenommen find, weil bie Eigentümer 
ter Grunbfiide verfounben ober unbefonnt fen folen, bie wieffihen Eigenihfmer ber Grunde 
füde ermittelt und gar Gteuer Herangegogen werben. 

4. Ralh Abgabe des Gutadstens fat ber Yorlfüßtungebeamte die Nasiweifung und zwar 
fäleflens Bis zum 1. Geptember eined jeben Jahre bem Direlior ber Direfien Gteuern zur 
Weiteren Deronlaffung vorzulegen. 








Fünfter Theil. 
Berfaßren bei Serihtigung von Gemarkungstfeifen. 


Krlitel 9. 

1. Bemertt der Yortführungsbeamfe, bafı bie Biäferige Ratafterbefäreibung ber Parzellen 
in einen Gemortungeifeile in Yolge ber bei ber erften Anlage fomie bei der Bortführung des 
Ratofers begangenen Gehfer, in Folge von Umiegungen von Grundftüden, von Auftkeilungen, 
Gußgebehinten Ucberbauungen (Gtabterreiterungen) und dergleiien zur unzeifelfaften Begeidmung 
der Parzelen niet meft geeignet if, fo Hat er dem Direltor ber bireten Steuern Sierüber unter 
eingehender Darlegung bes Gacverfaftes Bei gleideitiger Angabe ber zu dem Gemarkungeifell 
gehörigen Parzellen zu berien. Ginb Pläne und Bermeffungäregifler über bie der» 
änderten Gemortungätfeite vorfanden, fo Hat er fie zu erheben und feinem Berichte anzufügen, 
ober in fepterem anzugeben, too bie Wermeffungsaten berufen. 

2. Der Direltor der direften Gleuern beflimmt nad; Prüfung bed Beriteh bes Kart» 
füßrungsbeamten, ber eingefonbien Pine x. und, werm nötfig, nad vorfergegangener Ailicer 
Unterfucjung, ob daS Ratafler für ben veränderten Gemackungstgeif zu Beriätigen iR. 

Yeti 100. 

4. or Begian ber Brfihen Ermitlelungen fit ber Diretior der bireten Steuern in feinem 
Bireou für ben zu Gerihtigenben Gemarlungstgeif Felbvergleihungäciffe in vergeößeriem Mohr 
Rabe auf Seicienpapier in der Gtöfe von 50 auf 66%/, em nach bem Urpfan anfertigen und mit 
Töiwarzer Zufihe ohne Rolarit auspechnen. 


snccefeh. 
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2. Biegen Pläne über bie in dem Cemorfungätkee feit Anlage bed Rutaflecd eingelrelenen 
Yehbetungen bor, fo Ainb Die Darfielungen berfelben in bie Mife zu übernehmen und bafeföt mit 
farfem Blei außzugeiäinen. 

Artitel 101. 


1. Gerner ft aus der Befiftandänadiwelfung und bem alpfaßelifen Wergispnffe (rt. 62) 
eine dergfeihenbe Gegenüberftelung mac) lüfter 32 unter Berdfiätigung aller in den 
Gigentgumsverönberumgefiften nachgeiiefenen, in ber Wefigfiandbnachweifung noch nicit geiaßrten 
Veränderungen, vorzubereiten. In biefer Gegenüberflelung find fänmttice in bem zu Berihtigenben 
Gemastungötfeil Tiegende Parzellen unter bem Namen ber alphabeifch aufgufüßtenben Eigentfürer 
in der Heibenfofge der Fluten und Pargeßnummern verzufragen. Ziifien den einzelnen Eigen« 
«Amen und Hinter bem Lepten unter einem Buchftaben eingeorbneien Gigenthümer iR Hin« 
teigender Raum fir Radteäge feel zu Laffen. 

2. Zu ber vergleichenden Gegenüberftelung fl, wenn e8 fi um eine größere Anzahl von 
Parzellen Hanbelt, ein Rummerverzeidniß; nad Mufter 33 anzufertigen, worin inter jeber 
Pargelinummer die Ifde. Nummer ber vergleiienten Gegenüßerfiellung anzugeben fl, unter welcher 
die Parzelle aufgeführt if. 

Arlitel 102. 
1. Die vorbereiten Selboergletjungshanbeife und bie vergletjenbe Gegenüberfiehung erben 


Be mit einer der Zahf der Parzellen entfpredienben Anzahl Giterbefledgettel (Hufter 11 zu $. 80 
Geaulbehitung, Der Gtildvermeffungeantoeifung) nebft ben erforberlicien Yormularen zu Belanntmagjungen, Bors 


Tabungen c, bem Yortfährungsbeamien mil bem uftrage, bie Örllien Ermiltelungen fir bie 
Rotaferberictigungen vorzunehmen, zugefeilt, 

2. Gleißgeitig if} ber Würgermeifler bon ber Deborfchenben Rataflerberiligung burd) ben 
Direttor der direlten Gleuern zu Benagriätigen und zu erfuchen, die Bei ben Mrkeiten erforber 
ßen Kustunftäperfonen (Bannmarke) zu Reken. 

3. IR der Umfang ber Weriäligung fo grof; baf fie ber ortfürungäfeamle neben feinen 
fonfigen Dienfgefofften nit ausführen Tann, fo Hat ber Direlior ber direten Gleuern einen 
Zeniter des Ratafterdermeffungsperfonats mit ben Arbeiten zu Beauftragen. 

4. Bor Beginn ber ürfichen Erfebungen Find bie In dem zu Beriätigenben Gemartungätieite 
begülerten Gigeniimer bon bem Zeilpuntie, au weldem bie Urbeiten in ben einzelnen Germanen 
vorgenommen werben, burdh eine äffenlice Belanntmadung nad) Mufler 34 zu benadeiätigen 
und ferner dund eine von bem Zeömiter aufzufelende und durd) ben Würgermeifter zu 
bermitteinbe Cinfabung nad) Mufler 35 perfönlid aufguforbern, zu dem in ber Mor 
Tabung Begeiinelen Termin mit ihren Ermerbäurkunden an Drt und Gele feiöft zu erfeeinen, 
ober fi Durch geignele Perfonen beztrelen zu laffer, um bem mit ben örtfiden Erhebungen 
betrauten Zedmiter jehe wünfehenäiertie Yustunft über bie Lage, Größe und Begrenzung ihrer 
Grunbfiüde zu ertfeifen. 

IR eine Berhanbfung mit ben Cigentgümern auf dem Mürgermeifteramte zur Mustunfts: 
exifeitung motfmenbig, bie mit BIS gur Merfefung (Url. 108) vertagt werben fanın, fo finb bie 
Bethefigten mit einem Formular nad; Mufter 96 eingulaben. __ 

die Yorlabungen find durd; ben Bürgermeifter zu befheinigen und dem Zedniter zurüd: 
zugeben, der ie zu den Berlitigungsatten zu nehmen fat, 
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5. Der Zecpniter Hat mit den enfhienenen Eigentümern und ben Husfunftsperfonen an ber 
‚Sanb ber einzufommelnben Güterbefteigeltet, ber vergleienben Gegenüberflelung, ber Telbvers 
gleijungsriffe und der vorgezeiglen Erverbäurtunden an Ort und Stelle jee einzelne Parzelle zu 
mitteln und mit ber ober ben in bem elbbergleidungäcife und in ber vergleidinben Gegen 
überflellung baflir nacigeioefenen Parzellen der Giäferigen Bezeichnung zu ibentfiiten. Ye jebe 
fegefteitte Parzelle iR ber Eigentümer zu ermitteln und auf bem Yelbvergleihungerife in bie 
jutommenbe $fäe einzutragen. Dafelöft Ä aud) die von dem Eigentümer angegebene Flädk, 
eila fie von ben Rataflerongaben abweicht, nadriätlid In Mlammern zu vermerten. uf bie 
titige Ermiltefung des Gonbergutes und beB gütergemeinfejftlien Gutes it Sefonderz zu adıten. 

6. Werben von ben Eigentümern Antfeilverfättnife angegeben, wonach Im Falle einer 
egultrung bie Släcen ber Parzellen in einer Gemanne zu beflimmen Find, fo find biefelßen In den. 
Kiffen zu bermerlen. 

7. Dei ben Ermittlungen it forafältig darauf zu adten, Daß jebe meu ermittelte Pazzele 
der ober den bamit Ibenlifen Parzellen ber Biäßerigen Bezeichnung gegenübergefeit werben ann, 
fo ab jebe Bisferige Parzelle oLS neue Pargele ober als fe einer Folien erfheint. 

8. Die in ber Derlficfeit nicht mehr vorhandenen Grenpen bed Stataferplanes finb in den 
eibbergleichungsrifen, falls fie niet al3 Gonbergulß« ober Belaftungsgrenzen fegehelten werben 
fen, zu freugen und bie neueniflanbenen Grenzen unter Berllfictigung ber auß ben Ratafler- 
engaben fi ergebenben ober ermitieten Ylächenverhällniffen (Ziffer ©) unb ber Ärtihen Lage nach 
tem Augenmah esenlf, unter Berubung von durch Ubfäreiten geivonnenen Dahen Jo in die 
Riff einzutragen, baf nach biefen bie Parzellen auf bem ee ohne Weitered aufgefunden und 
in Der vergeichenben Gegenüßerfiefung ben in ber nid Geriiigten Ratafter baflir nadieiviefenen 
Grundftäcen gegenüber gelelt erben Tännen. 

9. Weift ein Cigenihümer bucd) eine vorgelegte Erierbäurfunbe ober burc) eine Don einem 
Srflalten Felbmeffer ausgeführte Privatoermeffung nad, baf fein Grunbftüd einen anberen Ylädien, 
inhalt Sat, als ben Im Ratafter bafür nacgeioiefenen, fo iM, wenn bie angufleflende Prüfung 
ie Atigfe ber Ungaden ergißt, unb daraus filr bie Gemenn Teine bie anderen Cigenifilmer 
Heraitheiligenbe Berfäiebung ber Antteifberkättnie ber Grunbflüde (Art. 17 3. 10) enifeßt, die 
Veritigung vorzunehmen und bie Urfadie berfeben in ber Gegenfberfellung Tucz zu bermerten. 

10. Beantragt ein Eigentümer auf Grund einer vorgegeigten Eriverburkunde, daß ein im 
Sutafler nad) feinem Worhefer zugefirebenes Geunbftüc auf fin übertragen wird, fo iR biefem Ans 
frage, ent ber Eigentumdüßergang vor bem 1. Jarııar 1900 flatigefunben Sat unb bas Grunbftüd 
mod; ni {m GigentumsSuche eingelragen ift (rt. 17 9.9), u entfpreäen. 3 ber Eigentfumaüber- 
gung nad; bem 1. Jannae 1000 eingetreln, fo if ber Yntrag burch einen Kuszug aus bem Eigen 
Mumäbuche zu Belegen aber buch ben Zedhniter Beim Wergleiden ber Beritigungbergebniffe mil 
tem Inhalte bes GigentfumsGudies (rt. 109) auf bie Rictigeit zu prifen. 

Urtitel 108. 

1. Rönmen bie Grunbftilte im überhauten, in ganz und gar umgeftltelen Komplezen über 
die feine Pläne vorfiegen, oder dort, mo bie Darflelung im Plane von ber Mirkictet bottändig 
eiteiät, nicht auf Grund einfacher Felbvergfeifung Teflgekeit werben, if Hierzu lefmehr eine 
fie Wufnafme der Eigentfumägtengen erforbertic, fo Hal diefes in ber Meife zu gefäehen, babı 
Mir Gtengen entweder Durch Mbfereiten ober, i0o Dies nicht zum Siele führt, dur eine Meffung 
nfocfter Met im Unfehtuß am bie im Miane noch In annäßernber Mebereinfiinmung mit ber 
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Dertfiteit nadgeitefenen Getoanns, Wege ober Cigenifumägtenzen ohne jebe peinlide Genauige 
elt aufgenommen tmerben. Die Hierbei ermitteiten Maße find in bie Me einzufdrelben. 

2. Die in dem zu berichtigenben Gemartungätfeile bortommenben Gebäube find In ber Begel 
nict einqumeffen, fonbern nur burd) Stiggiren nad) bem Xugenmaß in bie Riffe eingufragen, Nur 
Sei großen Gebäubefomplegen, tie bei Yabriten, Bahnhöfen u. bergl, über bie ein Pivalplan 
mict vorliegt, it der Gfigicung, wenn nötfig, durd; gemeffene, zur Orientirung gerigneie Mafe 
der molhmenbige Halt zu geben. Die Benußungsart ber Gebäube it in ben Kiffen in bie Bebäuber 
Mögen unter Berienbung der Abfüczungen in Mt. 17 einzutragen. 

3. Die ermittelten Ramen, Grenzen, Gebäube, Mafe, Kulturarten fonie ale übrigen In den 
Riffen zu regierenden Ergebnife ber Wefbbergleiung find auf bem Gelbe zunäät mit Die, 
jebod) fo überfigtli und beultic In bie Riffe einzutragen, baf banad jeber anbere Gachverflänbige 
die Urbeit ofne Unfand fertfeben tann. 

4. Die Bieieinträge in ben Riffen find i$unfiß unmitlelber nad) ber Seldarbeit in den 
Riffen fharf au färelben, wobei bie Namen, Nahe, Kulturzeiäen und bie Benufungkart ber 
Getüube femarz, Die neuen Grenzen rolf, Ieptere unter Zufllffenafme eines Lineafd und unter 
Berücfiätigung ber Zläcienberfäfiife, einzutragen finb. Die gemefenen ober burd; Abfeelten 
ermittelten Mae find im die Rife eingupaffen und banad} die Page der neuen Grenzen in ben 
Riffen zu Seftimmen. Die vor Beginn der Yelbbergleidjung nad; Privatplänen in die Riffe ein« 
geltagenen Grenzen x. finb, wenn fie zidtig Befunben ober auf Grund ber Felbbergleidiung 
Seriätigt find, füarf auszugeidinen. 

5. Yarbonlagen in ben Kiffen find nad ben In dem $. 96 ber Gtüldoermeffungsanmeifung 
gegeßenen Beflimmungen anzubringen. 





Artitel 104, 


1 Nach; volftänbiger Musarbeitung ber Riffe ft gunächt zu prüfen, 06 bie Grunbftüce in dem 
Beritigten Gemartungstfelfe unter Beibehaltung ber alten Parzellnummeritung weiter egeifnet 
werben tönen, ober ob ble Parzellen zu Ähter ungieifelhaften unb ungmoeibeutigen Begeänung nr 
Aummerirt werben müffen. In Smeifeisfäten iR bie Entfeeibung bes DireorS ber birelten Steuern 
eimzufolen. 

2. Sind bie Parzellen neu zu nummeriren, fo finb fie mit Ausftuß ber Bffenifiden Wege 
und Gemäffer im Anfäfub an bie Iepte Parselnummer der Gluz fortlaufenb, im Uebrigen unter 
Beadtung ber im $. 100 Siffer 3-5 der Gtüdvermeffungsanseifung für Wie Rummerirung geger 
Benen Borferiften mit Rummern zu verfehen. Müffen im Laufe der Urbeiten nad Wöfchluß der 
Rummerirung Pargelen geifeil werben, fo fnb fe nad ben Im Urt. 27 vorfehenb gegeßenen Bor 
föriften zu nummerien. . 

3. Die neuen Nummern inb mit Rolp in bie Rife einzutragen. Dabei Il auf jebem Rib in 
der unteren reisten Ede jummarifc) anzugeben, teläe alten unb tele neuen Nummern auf bem 
Riff dorfommen, wobei die erfle Ungabe fehmarz, bie Iepte roh zu Treiben if. 

4. Die neuen Rummern ind für bie Siede ber Yortführung in einem Rummerregifter nad 
Dufter 16 fortlaufend einzutragen. Diefed Rummerzegiftr iR in zwei Mudfertigungen Serzuftelen, 
wovon eine dem Horffürungsbeamten übertiefen tirb, bie anbere Gei ber Direltion ber birefte 
Steuern verbleibt, 
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titel 106. 

1. Nach; vollfändiger Yudarbeitung der Riffe find die noch zweifelhaft gebliebenen Tlächen 
nat} den Miffen, unter Berufung elioo ermittlter Breiten, burd Machrednen zu prüfen und, 
wenn nad} dem Ergehniß ber Prüfung eine Menberung im Interefe der ungteifelpoften Befdhtei 
Hung der Grunpfläde notftwendig if, gu berichtigen. Bei der Reubeflimmung ber Fäden if daran 
au adlen, 06 zwifeien ben lägen ber zu einer Gemann gehörigen und zu beritigenben Pars 
gelen ein befimmtes Werhältniß Seftht. IA diefes der al, dann finb bie beritigten Fäden« 
angaben, wenn feine Befonberen Grünbe bagegen fpreen, biefem ifähenverhättniß; anzupaffen. 

Im Uebrigen ind die in bem Satafler angegebenen Yläden, foielt nict grobe Yeler in 
der Aufnaßıme, in der urfprünglicen Zläcenbefimmung oder in der Fortführung fegefet erben, 
Seizubehelten. 

2. Die über die Prüfung und Reubeflimmung der Flächen gefüßeten Flächeningalisbered» 
nungen finb ben Beritigungsaften Beiufigen. 

Alter 106. 

1. Im Anfötu an bie Berihtigung der Rife, bie Rummerkcung und bie Bereämung der neu 
du Befkmmenden Släcen ft bie vergleihenbe Grgenüberfielung ausguarbeiten, inbem darin jebe 
neugebifbete Parzelle ber ober ben bamit ibentifhen Parzellen bes unbericiigten Rataflerr gegen« 
Üergeleil wich. 

2. Waren Parzellen im Ralafler bisher unter felfger Slurbegeifnung oder unrid 
Pergelmummer nacigeriefen, fo find bie unriitigen Bezeichnungen auf ber Tinten Geite der vers 
gleißenben Gegenüberfielung zu berichtigen und bie Beritigung in ber Bemerkungsfpalte turz zu 
euteen. 

3. Waren Parzellen in dem Ralafler in Golge von Veriecfelungen nit ihren mietfihen 
Gigentgümern zugefätieben, fo ift in ber SBemerfungäfpafte anzugeben, unter meldet fon. Nummer 
der Gegenüberftelung die Parzelle nad} der neuen Begeiänung unter dem Nomen des wirtlicen 
Gigentgümers aufgefüßet it. Umgelefrt it in der Bemerfungafpafte neben bem Ramen besfenigen 
Gigentßümers, dem eine Parzelle ißfer Ietfümfidermeife nad) ber alten Begeidnung nit zuge» 
förieben mar, anzugeben, unter ieler Taufenben Nummer bie Parzelle im alten Stande aufgeführt 
if. Bei Mebertragumgen von Parzellen auf einen anderen Cigenthümer nad) rt, 102 Ziffer 10 ft 
eemfalls reifen ben beiden Taufenden Nummern ber Gegenüberfielung Hin unb ber gu berieifen. 
Daßel find, da Daß Ratafler auf Grund der berglelenben Gegeniberlelung berltigt wieb, bie 
euf Behfern im Ratafter berufenben ierihümfiden Einträge auf der Tinfen Gelte ber Gegenüber 
Relung nit zu beritigen, 

4. IR eine Parzele der neuen Bepicnung mit mefreren Parzellen ber alten Begelänung 
ibentifh, fo AR biefes im ber Dergleiienden Gegenüberfielung burd) eine Finter der Spalte 10 
enzubringenbe lammer anzubeuten. 

5. Sind bei ber Yelboergleishung Abgänge an Wege ober öffentliche Getäffer, ober umge: 
Aegrt Zugänge aud folden Liegenfioften fefigefett morben, fo if in ber Memertungafpalte bie 
iforberfide Geläuterung für bie baburc) veronfaßte Berictigung zu geben. (Hergl, Urt, 27 
Fife 6) a 

6. Huch in den Fällen, wo Yläden neubeftimmt worden find, ii in der Memertungäfpatte 
in entfprejenber Wermert zu machen. 











7. Können auönafpmbieife Parzellen der neuen Bezeichnung nit mit Parzellen ber alten 
Begeimung ibenffigiet werden, fo HL biefes in der Bemerfungsfpalte zu erläutern, 

8. Die im Laufe ber Arbeiten in dem zu beriligenben Gemartungätfeie einrelenben und 
in den Eigenthumäperänberungafiften erffeinenben Eigentfumsübergänge fin ebenfals zu wahren. 

9. Rad; Ublub der vergleienden Gegenüberfielung ift en Rummerverzeiniß entfpredenb 
der neuen Rummericung mit Hintoeis auf die Taufenden Nummern ber bergleihenben Gegenüber- 
Meflung nad; Mufter 32 anzufertigen. 


Artiel 107. 


Hat fc) im Saufe ber Arbeiten ergeben, baß bie im Ratafler vergeiänelen Getvannnamen niit 
mehe zutreffend find, fo find im Benepmen mit dem Würgermeifter und ortafunbigen Perfonen 
die jept gebräudjlicen Geivann» und Straßennamen zu ermitteln und feftgufellen. Das Ergebni; 
diefer Ermittelungen ft in einem Geivannvergeiöniß nieberzulegen. 

Bei Stablerweiterungen wirb bie Beibehaltung von eigentficen Getpannbeeißmungen meift 
might meße amedentfpreienb fein. B 

Die Grundflüde werden in Tolden Fällen Seffer burd; Steoßenbeyeichnungen in Verbindung 
mit den Hauönummern zu bezeinen fein. 


Artiel 108, 


1. Nach Wsfhtuß; der Beritigungsarkeien if ein Termin zur Berlefung ber Ergehniffe ber 
Ralaferberitigung auf dem Würgermeifteramt anzufeben. Zu bemfelben find bie Gigentfilmer, 
fomeit noch Smeiel egügfid, ber Bezeichnung der Grunbftüce befiefen, ber fomeit fi bie neue 
Begeicinung in ber Gegenüberftelung mod niet im örtliden Termin durd; Unterfjrift anertannt 
Haben, bure; Wermitelung des Zürgermeifiers mit einem ormular nad) Mufer 37 
einzuladen. Den im Xermin erfäginenben Eigentümern it jee ifnen in dem beritigten Gemar» 
kungätgeil gehörige Pargele einzeln nad) der often unb neuen Dorftelung auf den Rifen norzu: 
gegen. Dabei if ferner bie im ber vergleichenden Gegenüberfielung enthaftene. alte Befehreibung 
(Geroonn, Parzelnummer und Fläche) nach dem Aatafter fomie bie neue Begeidmung unter Ungabe 
der Rebenfisger unb ber auf Grund ber Öeifigen Eemitielung vorgenommenen Berichtigungen 
Befamnt zu geben. 

2. Sind die Eigenihümer mit dem Beabfiätioten Nachweis Üfrer Grunbflüde einderflanben, 
fo Find fie zu erfuden, biefe® Durch Namendunterfärift in ber Bemertungafpalte zu kefäligen, 

3. Haben Eigentümer gegen den Inhalt der Riffe und ber vergleihenben Gegenliberlellung 
begründete Gintvenbungen zu magen, bie nicht fofort im Xermine erlebigt werben Tönnen, meil 
fie an Det und Stelle oder in Gegenwart fümmtlichr Belfetigten geprüft werben müffen, fo 
{iR Darüber eine Verfanlung in einer Nachtoeifung nach Mufler 14 zu $. 105 ber Gtüldver: 
meffungsantoeifung nieberzufegen und bemnäcif orbnungsmüßig zu erledigen. Die Het der Erle: 
Bigung if in ber Rachwefung anzugeSen un von ben Beifeifigien buch Namenbunterferift als 
cißtig amertennen zu Taf. IA dos Einberfländnif eines Beifeligten mit der Exlebigung nicht 
au erzieten, fo if in ber Radiweilung unter Angabe ber Gründe der Ablehnung der Anerlen- 
mung dab Gacperältnii eingefend zu erfäutern. Ueber den Tpäteren Nadine der babei In Ber 
rad Tommenben Grunbflüde im Natafter entfeeibet der Direlior ber birefien Stetten. 





er 


4 Wicb durch bie Erleblqung der Einwenbung der Rachneis bon Parzellen folder Eigen 
mer geändert, bie bie Ergebnife ber Bericligung Beret® anerfannt hatten, fo find biefelsen 
von der nachträglichen Aenberung zu Benachrichtigen. 


Artitel 109. 


1. Nach Wöheltung der Berlefung, nah Greigung ale hal vrgebraßten Einwendungen „ Beatttun 
und nach vollfänbiger Mubarbeitung der Yelbbergleihungsriffe und ber vergleichenden Gegenüßers Se 
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Aelung find affe Siejenigen Taufenben Nummern der Gegenüßerflelung außzusiehen, morunter "tr, 
Srunbftüde aber Gebäude aufgefüßrt find, egüglid; beren Vefchreibung nad) dem Inhalte ber feit Enenttumstuget, 
1. Januar 1900 ausgeferigten Eigenifumßveränberungslften bezw. nad) den auf Orunb biefer 
&iften in ben Rataftermutterroflen beivietien Einträgen eine Wergleiiung mit bem Anhalte bes 
SigentSumßbudes erforbetid erffeint. Dabei if} insbefonbere darauf zu adften, dab die Eigen» 
Hümer unb bie Parzellen in den Ralafterurfunden in genauer Uebereinflimmung mit dem Cigen« 
Aumäbuche Bezeichnet finb, bafı ferner die Angabe der Miteigentümer bei den im Miteigentum 
von meßreren Perfonen Refenden Orunbflide im Satafler volfänbig nadgeniefen if 
2. ©8 find daher zur Bergleidjung indbefonbere foldje Grunbftüide vorzumerfen, bie aus 
mehreren Parzellen des often Rataflers zufammengefeßt find, bei denen e& ameifelhaft il, ob fie nad 
er Berichtigung unter einer Parzellnummer nacheiiefen terben Yännen, ober ob fie au ferner, 
4 8. wegen befonberer Belaftung zc., in mehrere Parzellen zerlegt aufgefügtt werben mülfen, 
faie folche Grunbftüde, von benen Biß jept nur ein feit bem 1. Januar 1900 eriworbener Theil, 
aber auch. bie früher erworbenen Xfeile im Eigentfumäbuche eingetragen find, ferner olde 
Granbftüde, bezüglich deren bie ermitlelten Ylächen ober bie Namen der Eigentflimer von den 
Angaben des Eigentfumäbugies abtorichen, enblich foldie Grunbftüde, Sei denen Unflarheiten bezüglich 
der Jentifigirung atifeien ben bei ber Berichtigung fefigefelten und ben bafür Siäfer im 
| Ratafter machgeiviefenen Bezeichnungen zu befeitigen find. 

3 Aläbann hat der Zedhmiter fi; mit ber vergleichenden Gegenüberflellung und ben Felbver: 
dleißjungsiffen, nad} vorheriger Vereinbarung beS Termins, auf dad Amtögericht zu begeben, um 
mit den Beamten beäfelben bie Dergleichung vorzunehmen zu dem Zwede, bie Miderfprildie 
seilden Eigenifumsbud) und ben Ergebniffen der Berichtigung ned) dor Unferigung ber neuen 
Betafterurhunden (Urt. 111) zu befeitigen. 

4. Bei der DVergleihung ift das folgenbe zu beachten: 

3) Sind im Eigentfumsbuce mehrere nebeneinander gelegene unb einem Eigenthümer 
gehörige Parzellen des alten Antafierd, oder heile von foldhen, je unter einer befonberen 
Drbnungenummer eingelragen, weil be inzeinen Parzelle bes alten Ratates je befonbers 
Selaftet finb, ober aud; verfciebene® Sondergut bifben, fo ifl-eine Sonberung im Ratafler 
mad} ber Derfügung vom 29. Yebruar 1892 K 13499 (Seite 1 und ff. des Grflen 
Naditrages zur Stüdbermeffungdanmeifung) vorzunehmen unb babei aud; gütergemein- 
föaftfiher Gut auspufgeden. 

b) Bisher unermittelt gebliebene Gigentfumßgrenzen, bie nit Sonbergulsgrengen find, find 
öntid feßzuftelen und nadulragen, 

©) Sind Sei der Berichtigung mefrere nebeneinander gelegene, einem Eigentümer gehörige 
Parzellen des alten Ratafters, bie im Eigentfumsburie je als felbftfländige Grunbfide 
‚eingetragen find, zu eimer Parzelle des neuen Rataflers vereinigt tworben und liegt Fein 
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Grund vor, bie alten Rataflerparzelen tagen befonberer Melaflung ober wegen Gonber- 
Guteb c. wieder berzufteen, fo IR biz Parzelfirung, mie fe Sei der Beridtigung an 
genommen, zunädift zu Belofen unb abzuwarten, ob auf bie ergehenbe Worfadung bea 
YAmtsgerits (Grundöudhomi) vie Eigenihümer fi) mit der Vereinigung ber alten 
Ratafterpargellen unter einer Nummer einberftonben erlfären. (Siehe i und Krt.LULJHf.2) 

In gleicer Weife IR unler gleißen Dorausfehungen zu verfahren, wenn vom einer 
aus meßreren Parzellen bes alten Katafers eniflonbenen Parzelle mur ein, einer alten 
Sataferpargelle entfpreijenber, Zeil im Cigenifumzbuge eingetragen it, ber Reft aber 
mic, wenn 3. . diefer Then dor ben 1. Januar 1000 erivorben morben if. 

4) IR umgefefet eine unter einer Orbnungsnummer im Eigentfumsbude eingetragene Par- 
sei bes often Rataferb bei ber Berichtigung in zei Parzellen zerlegt worben, weil fe 
mei Rulturarten umfaßt, ober, 3. 8. bei fehe ausgebefnten Parzellen üßltanälen 2), 
durch eine Slurgrenge in zieh Theile zerlegt iR, ober weil fe in zwei Gerannen Liegt, fo 
it die Zerlegung beigubefalten. Ja dem Cigentpumkbudie werben bie ein Ganzes 
Bilbenben Pargeflen unter einer Ordrungbnummer nadgeisiefen werben. 

©) Exgiöt fi Bei ber Dergleifung, daß eine Zerlegung in meßrere Parzellen (aud) Sonder; 
guläpargellen) bei der Berichtigung zu Unreät erfolgt it, fo find die Parzellen ent- 
fpregjend dem Eintrag im Cigentgumßbudie gu vereinigen. 

1) Merben offenSare Jrelfüimer in der Befefreibung ber alten Parzellen in bem Eigentums: 
Buche bemerkt, fo find biefelfen zum Smede der Berichtigung vorzumerken. Zu biefen 
Zmede find die Dezeifmungen nad dem Cigentfumäbude in das Berzeiäniß nad 
Deufter 38 eingutragen und zolß zu berichtigen. In Gpalle 17 ift eine turge Erläuterung 
daflie zu geben, ivarum bie Berictigung erforderlich war. 

2) Die Nummern ber Wläter de Cigenthumsbudies find in ber bergfeicenben Gegenüber: 
felung unter ben Dutterrolendlattnummern zu vermerten. Mufperdem it bei jeber in be 
Gigentumäßude eingelragenen Pargelie am Rande ber Gegenüberftlhung neben ber Parzell; 
Befreibung die Nummer des Blattes bes Gigentfumäbuces anzugeben, fobaı im Ratafter 
ein volflänbiger Radsweis darüber gegeben ft, auf welciem Blatte des Eigentumsbudes 
die einzelnen Parzellen nacigeviefen finb. 

h) Die mac) dem Grgebniffe ber Vergleichung in ben Berictigungkatten dorzunefmenben 
Menberungen ber Eigentumdtite, ferner die Teilungen, Sonderungen x, find in ber 
mad) Xrt. 108 Ziffer 1 angelegten Nachweifung zu Duden. 

i) Soft bagegen das Gigentumsbud berihligt beat. ergänpt werden, fo Finb die in Betracht 
tommenben Pargelen in ein Wergeniß nad) Mufler 38 enifpreiend ben bacin 
enthaltenen Beifpielen aufzunehmen. Dabei find unter I die Ungaben des Eigen- 
Ayumsbuges fofort auf dem Amtsgerichte einzutragen, und berinäft unter IT, eventuell 
nad) Vornahme eva erforderliche Ermilefung an Ort und Stefk, bie enifprecienben Mn- 
gaben bes Ratafles zu vermerfen. In Spalte 17 des Wergefnife find die erforberfigen 
Geläuterungen dafür zu geben, wehfaIb bie Ginträge im Cigenthumssude beriitiat 
erden follen. Nach erfolgter Wergleijung find die in ber nad Met, 108 angelegten Node 
oeifung vermertten Ynflänbe und Einiendungen forgfältig zu erfebigen und bie bazu 
erforberlien Menberungen In allen dabei in Belracht Tommenben Beritigungsatten 
durdguführen. Die Yet der Erledigung it in dem Vergeiänih Turz anzugeben. 
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K) Die in ber Zeit zwifgen ber nad) vorflehenden Vorfcheiften ausgeführten Vergleihung 
umb ber Abgabe ber vergleichenben Gegenüßerfiellung an das Grunbbugjamt eintrelenben 
und im EigentfumSbuch geiwaelen Veränderungen find auf Grund ber inztoifcien aufs 
geftelten Eigentfumäberänberungätiften no) vor Abfehluf ber neu anzufertigenden Ratafter- 
urtunden (el. 111) in diefen zu wahren, 

x 
Aetite 110. 


1. Dos Lerictigungäwert ifl nunmehe mit dem Werzeicniß nad) Mufter 38 und aller 
weiteren Berhanblungen z. dem Direltor ber bieten Gleuern vorzulegen, der die Prüfung des 
Wertes und die Erledigung der Dabei gefunbenen Anflände veranlaht. 

2. Mad; Erleigung aler Unfände ft die vergleiende Chgenüßerflelung im alten und 

= neuen Stanbe aufzuredinen, abzufätieben und ber etwaige Zu: ober Abgang an Bläce und Rein 
trag durch Wergleigung der Säluhfummen ded alten und neuen Standes fefgufielen. Der Zur 
ober Abgang an Gläce unb Neinerlrag if in bie Beflanbkveränberungäfifie unter Hinweis auf 
die Rutafterberijtigung fummaif&) einzuführen. 


Aetitel 111. 


1. Auf Grund des Berüigungsiertes find folgende Urfunden aufzuftellen und gwar: 

4) für bas Grunbbucamt, bas Hrn der Gemeinde und ben Forkfährungsßeamten eine 
dem neuen Zuflande entfprechenbe Planfligge, 

b) eine alphabeife) georbnete bergleidenbe Gegenüberflelung der alten und neuen Tatfier- 
mäßigen Begeifnungen der Parzellen für das Grundöudamt, 

©) ein Pargelenregifier über bie in dem Berijtigten Gemacfungsieif belegenen Parzellen, 
worin Hinter jeber neuen Parzellnummer bie zugehözigen Nummern nad) ber alten Bes 
aeicinung unb die (aufenbe Nummer ber bergleihenden Gegenüberfelung anzugeben find, 
für das Grundbudhant. 

. Von dem Verzeidmiß nad) Mufter 39 läßt der Direltor der dietien Gleuern eine 

zweite Ausfertigung Herficlen und gibt Urfeeift und Abfieift mit den unter Ziffer 1a und b 

Keeidineten Uefunben an das Grundbudjamt ab. Lehteres veranlaht alsdann das MWeitere wegen 

Beritigung des Gigentumsbuches, nimmt die Mrfihrift bes Werzeiniffes zu ben Mnlagen bes 

Gigentfumsbudies und fenbet bie Abfheift mit der Angabe bes Beranfaßten bem Fortführung: 

Beamten zur. 

IR nach Angabe bes Amtsgerichte bie Suftimmung ber Eigentfiimer zu den im neuen 
Ralafter vorgenommenen Werehrigungen nit zu erlangen, ober Tann bie in Spalte 17 des Bere 
aeicjiffes angeregte Berichtigung bed Eigentfumstucher nict Beoicti werben, fo muß bap Ralafter 
auf die Ungabe des Grunbbuchamteß in Epalte 18 a. a. D, dem Nachweis ber Grundftüde in: 
Gigenthumäbuche entfprecenb, auf der Wege ter. Gortfüßrung abgeändert erden. leder bieje 
enberungen ift bem Grusdbudiamt auf dem vorpefrieenen Mege Mittfeifung zu maden. 

3. Der Inhalt der vergleigenben Gegenüberftelung it fodann in der Wutterrole und in dem 
Furbuch der Gemeine, in der Befigfianbsnachweifung und in bem alpfabetfien Werzeiniffe der 
Sigentümer nach den für bie Fortführung biefer Urtunben gegebenen Borfäriften zu mahten. 














Bi 
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Dabei find in der Mutterrole zur Begeidnung ber Urfaife der ortführung in Spalte 16 und 17 
Beam. 18 und 19 bie Bucflaben R. 2. = Rutaferberictigung einzutragen. 

4. In den Rutoflerplänen der Gemeinde foisie in dem Plane bes Dortführungsbeamten 
it in dem Sericligten Rompler mac) vorheriger Umränberung beäfelben mit einem Tarminzethen 
arbfteifen burd) eine Bemerkung tie 3. ®. „Parzelle 115450 fihe beiliegende Planflige“ 
auf Teptere Hinzureifen. 

5. Dem Fortführungsbeamten ift mit bec für ihn angefertigten Planftigge aud) das Nummer: 
vegifer (Mel. 28) yur Berufung und Gorlführung zu übermeifen. 

6. Bei der Bortfühtung Beritigter Rataferifeile finb bie voriefend unter et. 27 u. ff- 
gegebenen Borferiften zu beachten. 


Seäfter Theil, 
Scälußbeftimmungen, 
Metitet 112. 
Die Generafintruftion vom 18. Degember 1809, Setreffenb bie Veränderungen in ben vier 


diretten Steuern, foinie bie Außfüprungäfeflimmungen vom 23. Juni 1897 zum Gebäubefeuergefeh 
dom 14. Juli 1805 werden aufgehoben. 


Straßburg, den 17. März 1902. 
Diniferium für Gfof-Lotfringen. 
Abteilung für Finanzen, Gererbe und Domänen. 
Der Unterfaotsehetie 
UL 2592. von Schraut, 
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der Die 
fir Me Haioherjort 


Nadhweilung 
der Bautoftenwerthe der Wohn: und gewerblichen Gebäude 


in den Begirken 


©ber-Elfaß, Unter-Elfaß und Lofhringen. 


Vorbemerkung. 


1. %n Ort und Gtele ausgumeffen it bie Grunbfläge der Gebäube, bie Göfe der ser 
von GSoffe is Obertanle, Yuhboben bes Erbgefifoffet und bie Höhe vom Erbgef_johboten bi 
zum Dadhanfang. 

2. Die Gumbamente werben bei unterfefleren Cebäuben Häufig teniger’tie, bei nicht unter 
Hellerten Hefe fein old Leo ın, fo bafı enfpreiiend teniger ober mefr zu nepmen if. Die Tiefe 
des guten Baugrundes läßt fi) in jedem Orte bucc) Nacfrage Teit ungefähr Seflimmen, 

3. Reiter Sebingen bei Anroenbung eicener Ballen den Häheren Preis. Bei nur IBeihucier 
Unterfelerung wird ein Mittelpreis zwifcien Fundament: unb Kellerpreifen in Unfab gebradt 

4. Die geringeren Preife der Tabellen fin Bei mangelhafter Einzißtung, 3.8. bünneren 

Holymert, enfaen Dasrinnen, weiter Dedung, Tehe wenigen und einfadien So: 

Hitigen allgemeinen Baupreifen und eingebauter Bauteife, Die Hd ex en bei quter Eineichtuns, 

Hartem Hofgmerte, Bertendung von Gifenbtei, Raflendadhrinnen, enger Dedung, vielen und ver 

sierten Scornfleinen, fowie ifeueren allgemeinen aupreifen und friftenber Bauart iu 

neben, 

Der Werth defonderer Bauten in ben großen Zabrifen, ebenfo wie der Wert von 

Ziegelöfen, Zöpferöfen, Ringöfen zc. ifi bei ben einzelnen Gewerbetreibenben leidjt zu erfahren, 

fen in eingefnen Zfeilen mit Hülfe der Tabelle zu Kerecinen. 

Bei obengenannten Brennöfen it für die Defen allein, ofne bie zugehörigen Schuppen und 

Scormfeine, 0-70. für das qm Baufläce einfhl. Fundamente x. anzunehmen. 
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Beilpiele). 


) Bertß eines eingebauten mafficen Wohngeböubes mit 3 Gefheffen (Brdgefihoh + 2 Obergeftofle). 
Vaufläde 15. 12 = 180 qm 
Fundamente unter dem Aller O0 m hod) 
Reden gmölbl nn Ban 
Gefofe Dis Dahanfang «Ulm. 
Dat if Winteldad) mit Siegen in doppelter Dedung, abe einfußen Ninen und giöfnliger Jaft ist 
ergieter Schornteine, Dat) zur Yälfte mit Zimmern ausgebaut; Baupreife mittlere; Rateporie S: 

















Wohngebäude, 
Denmad toflen: 

Dundomente für das qm Y, (do + 2.00) = 

Keller ann Dal Tu + 2.00) 

Gehe - . . Mo (liiur 2. 00) 

Dadyimme .. » = z 

Dad & Een 





atfo zund 200 „4 mit 150 qm multipfiiet = 





d) Wertß eines einfachen 2 gefßefigen Fabrgehäudes in tamnenem adhwerl 200 qm Erbgefäoi + 1. Sitod. 
Dreiiegend ofne inneren Ausbau, ofne Feler. Fundamente 1 m fief, Gefhofe 58 zur Zraufe Bm m. 
Dach in Pappe, ganz flach. Biligfte Banprefe, geröhnlicie Guten, 
Fundamente fir das qm 1, (Im + Om) =. . 
Gejhoffe fortegend für das qm Sn . duo 
ET ie 











fo zund 38 „4 bei 200 qm Grunbflüde = + 





2) Die Beige ab na Den Beufoftenrifen für Sefingen Serie 


am fen euren, 
ad Ertl 1m 
Erlen pe Athen dar ie 


Nadibem bie Fortführung der 
dar darefüe m Seite vom 1. My 3. d8 0b 
aber nie a esmosteamkee (Ratafterämtern) 
törnen die nad 8.59 
mungen bom 3, Juni 1901, betr. die äh de 
Cigenigumebücer und de Burdhther (ml © den 


Ber, Bürgermeieräimtern auf don dm Alan 
amftatt Biäßer bon der Diretion der dirlten Eieuerm — 
Sutheitt werden, fobalb die Rataterutumden in Ihren 


Dies Dat, 
fr die bon ben Aataferämtern u. erfeilenbe 
age An 17 er Bm vom 8. dam 
— Antebl. ©. 238 — feRgef| 5 
entrpten. ne er 
Steaburg, dem 14. März 1908, 
„u Mriferium für Cifop-Lotfeingen, 
teilung The Sinamen, Werke at Domänen, 
Der Unterflalselzetir 
von Schraut. 


u. 3011. 
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Zur Musfüheung des 9. 40 der Reicögefepes 
vom 18. Juni 1001, Beiefienb das Urfebereedt an 
Werten der Literatur und der Tonfunft. befinme id 
Siermit, daß die auf Grund des $. 31 des Steihägefepes 
vom 11. Juni 1870, beizfend das Ucheberreit an 
Scriftwerlen, WbSilbungen, muftaiicen Rompaflionen 
und bramatiihen Merlen, errichteten Iierarifen und 
mufitaligen Sacverfänbigenberene für Elfob-Loihringen 
in ifrer Glerigen Zufommenfepung und Thätigteit auf 
nad, dem am 1. Yanar 1902 erfolgten Ynrafttlen des 
Neißsgefepeh vom 10. Juni 1001 beftchn hliben, aber 
128.8 40 die Geh We Rechnung „eiterarfäe 
Sanperfiändigenfammer" und „iuflaliife Sarioer- 
Mönbigenlammer“ zu führen Babe. 

Straiburg, den 14. März 1002. 

Winifechum für Elfoi»Lotbeingen. 
Aifeilung für Finampen, Gewerbe und Domdnen. 
Der Unterfaatsfelctir 


1. 9623. von Cchrant. 
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Gentral- und Bezirks-Amtshlaff 
Een Anthsirern 





Strafiburg, den 29, Märr 1902. 





20 enifät Me Meerchmungen zu men elgrmeinee und bauer , das Feat I 
geztiet Seat ebertung, duo Peihall Yielam 





L. Berarbnungen pY. deö Reiferfiäien Ctatiftrs, des Mirifieriumg und des Oerfäufsatie. 


0) Berfägung, 
Atrfed Mie Auprlare fr Olli. 

Die Aegnitage für Gfoß-Lolfringen (Geniale und 
Sagitd-Amislatt 1901, ©. 108) wird Sirdurd nad 
Wabgabe des nadfefen? abgerudten Verpelänifis abe 
geändert und erging. 

Die neuen Zoppreife lommen vom 1. April d. 38. 
an gar Anwendung. 

Straßburg, den 14, Mär) 1008. 

Dinifterium für Elfop-Lotfringen, 
Astgeilung des Innern, 
LA. 8390. von Köller, Stoattminifer. 


Tagen der Urpneimittel. 
GepöHt im Peelfe find: 











Arecolinum hydrobromienm . | ige. 
Bimutum carbonlcum !| 1 Gramm | |10 
Bromoformlam..ue.nncnnne| 10» ” 









Genlinun ydrobronienn 
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Mala. 
® Pimpinellae . 
» Quehracho. 
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Chamonillae tomanae oone 
Boca gr. mode pult... . 





Btoechados 
Tine eone. . 





Bucco conc. 
Com» 
Melisae > 
Menthae eripae 


® Rhonados, 
ii 








Colocpntiidie conc, 


2 Haie ode pa: 
3 Paparın 








Bodonalun. 
Herda Abıatki conc etgr. m. pur. 
on ae cm 
: Koubeti 





® Byosyami ... 
®  Polygalas conc. 
Homatropinum bydrobromicam. . 
Hydrasetinum 





Hpdrasgprum. | 
> jodanun r 
* Sulfurlenm mente. > 


Uydrastinum hydrochlorieum. 
Kallum earbonieum crudam . 
Kamala..... 4 
Lactuearium 

Hanoi 











Liquor Ammonll sl 
Lühargyrum . . 
Lyaldinum 
Mentholura 
Naftalanum 
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Noopbenum . 





Ole Amygdalaram 
Bey. 





Valerlanae . . 
Partinun aan 
Percha depural. . U} 2 
Piysasigninun slim. 


: lfarieum } 
Pilocarpiaum hydrochlorieum. . 
Plunbum ncoticum eradum. - 


bizoma Calami non doeort. one. 


® Filieis gr. modo palv. . 
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> Tormentilee pair. 
Babitlum jdn 
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Unguentam basilicum. 
» ” Hydrangpri 
Zioeam orydatum 








Grniebeigt im Breife find: 
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Anuonlan ‚al ihm Er 
Anylum Marantan ... . 
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>» Nydrochlorieum . 
3 imeienm.. I ı 
> slleplienm. ı 


> snlfarienm. . 
Okloralam kydratam 
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Codernum chloratum . . 
2, error 
Cortex Chinae. 





pa 
Frctns Aula 

2 Gen gr made pa 
Geltinn alba . 
Glutolam . 
Gonerelun . .. 
Terba Ledi palastris con. 

>" Milefolt ’ 

> Violae tieoloria > 
Hydrargyrum bijodatum 
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Hydrochinonum . 

Indicum paly. 
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Lopkanam 
Iyeopodium . U. 
Magnesium eitrienm. 
> > aforvescens 
® _ phompherieum .. 
Menthoralum. ...... 
Mothylenum caeraleam. . 
Natrlam carbonleum siccam. >. 


® iin. 
® jedatam 
% aleplieun. 


sorojodolisam . . 
Oleum Juniperi empyreumat. . 


Monthao piperitie .. 
Olrarem sonmne 
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> 3 ” 
Phenylum aalisyl Zn 
Piperasinum . 2 














Spiritus absolutns © 
BARS 9 
BR x 13 
> Monthae piperitne, » 
Te > 1[9 

a» Derorimung, 


Atrfeob die Spefung Des Borfedes 
Auf Grund des Mitels 3 ber Berorbmung des 
Hecm Elattfalters vom 22. Mär, 1808, beiefend bie 
Wefferbenupung an ber unteren Tfur, anı Pulversfeimer 
Doribad, und am Imölfmähfentanef, fozie die Untere 
Haltung des Zoölfndßfentanals, wicd Solgenbes Befimmt: 
li 1. 
Der Gemeinde Pulbersheim micb Flermit bie Ge- 
mehmigung erteilt, befländig 20 (ywanyig) und in Brand 





















Ungaentam Kali jodat | 
Yalldolum .. E 
Vanilianm 





[ENPTIEFTEETIEES 





Xuroformium. 


Neu aufgenommen find: 








R7 
Aestopyrinun . 1’Grumm | — 
Eee ge = 
Acldum acetylosäliglieun . . 1. | 
: B 0 - 
Albargauın 3 
Antipyreticom oomposllun.....) 1» | 
& 5 > |Z 
Bromocollam 0» [1 
10: |» 





Hesamethyleutetraminum . 





Iile 














füllen AD (bieig) Liter Waffer in ber Gefunde aus der 
Ehe je ancken no Sm br Berka 
dab Dorf zu Teilen, 

Alte 2. 

Zur Begutisung bier Mafferentnaßme Hat die 
Gemeinde Pulderöfeim je eine Säleufe im Großgraben 
und {m Dorfbace unterhalb der Abyweigung beider 
Wafferläufe auß ber Tour fergufellen und Hünftig in 
gutem Zuflande zu erhalten. Diele Baummerle dienen 





mugleih jur Wafferentnahme für die Bemäfferung der 


irfen ber Genofenhaften „Pulpersfelm, Obere Dallen* 
Beni Mehr den 
er iR die Gemeinde derpflßte, unterhalb ber 
mmönbung bes Brunmentaffergrabens {n ben Dorfbach 
Anaifem een Mebefot zu erihten und zu unlerhtten, 
warb nen die abficenbe Maffesmenge Jene fehgcfie 
a K ale Beumet, fowie die Bes 
maß äferungsymede 
Beben da Before, van Der em a 
Berngen Gr, 
m ven Rofen für bie Gerfelung und Unter 
Saıng Der Site I RA M Genofen: 
fdaft „Bulbersgeim, Obere allen" die Hälfte des dufe 
man, bon ben Roflen fi di Defeung un Utrfattung 
der Söleufe im Dorföadie Bei der Ihr Bat die Ger 
vofenfaft „Puldersfeim, Pulversfeimer Datten“ drei 
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Vierte bes Mufwandes ber Gemeinde Pulbersfem purld« 
guefatten. 
Artitd 3, 

Die Gemeindenermwaltung fat dafür zu forgen, daß 
eine Mebreinletung von Meier in den Dorfbad) nur 
während der in der Derorbmung vom 22. Dläry 1808 
aufgefüßten Wäffegiten un mar in dem Mobe alte 
findet, tie ber Wafjenbeyug dee bereffenben Rörperfaften 
dur die Wäfferumgsordnung fefgejet wid. 

Straßburg, den 17. Mär 1002. 

Miniferum für Elfok-Lolfeingen. 
ötgeung für Hinangen, Gemerbe und Domänen, 
Der Unterflaatefetreie 


IM. 2359/02. son Schraut, 
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Gentral- und Beirks-Amtshlaft 


Elfaß-Fothringen. 











Sepalt. | 


_ Steaflbueg, den 5. April 1902. 


_ I era. 





Ses Genplst enpät Me Berechnungen unh Geafe von agemuiner sub baerber Bebentung, da elle Yeiyen vor 





1. Berordmingen pp. des Kaiferihen Statafters, des Minifteriums und bes Oberfcufratfs, 


@3) Yehanntmagung. 


Zum Ziede der Ausfüßrung bringlifer Infand- 
fehungSarbeiten werben die nachbegeichnelen Streden ber 
foßeloigringlißen Schiffehrtäfagen in diefem Iahre 
auf vie Bei Denfeißen angegebene Zeit gepertt: 
1. Der Mofeltanal und die tanatifiete Mofel non 
De 5is zur frangigen Grenye 
dom 15. Junt Bis 1. Zufi, 
der Rfein-!Marne-Ranal von Ctrafhurg bis yır 


Grenze 
dom 15. Junl bis 6. Jufi, 
der Sontlanal von der Aymeigung vom Reine 
WornesRanal BIS Gaargemänd und die tanalijirte 
Saar Bis yur preufifchen Genie 
dom 18. Yunt bis 6. Qufi, 
. der Rhein-Rhame«fManal von der Eältufe 41 zu 
Wülfaufen bis Scteufe 58 bei Deffenpeim 
dom 15. Juni Bis 0. Juli und 
den der Schleufe 53 bie Stenbburg, 
vom 15. Juni bis 18. Jul, 
der Hüninger md der Breifacher Ranal 
dom 15. Juni 6is 0, Juli, und 
&. der Golmarer Kanal 
vom 15. Juni Bis 18. Jult, 





AS Untertunftsielen wäßtend der Sperre Dienn : 
0) Die Tiefen deb Mefer Ronals, des Mofellanals bei 
der Vaquinidre und im todten Mofelarm bei Tieh, 
die fanalifite I bei und in Gteahburg, der Je 
Rbein-Konal und der Umfeilungs-Ranal in Etcafe 
Burg, Die Hattung 9 Met des Rein Marne-fonals, 
die fanalifile Soar mit Ausnahme der Ranalarıne 
don Mölferdingen und Gropdlttectvorf, das alte 
Dafenbeden und die Haltungen 40 und d1 in Wille 
haufen, der Hafen zu Golmar, und 
b) nur für feere Sehlfe der Dafen am der alten MUüßte 
Be Sdemir un der Splifrfeen bl Straße 
rg. 
ine Rafweifung der Sperren auf denjenigen 
F6ifaren Waterfiraben in Perußen, Belgien und Brante 
Teich, welcge mit den Wafleitraßen in GijoßeLotbeingen 
in Verbindung fehen, tan bei den Herren Waflerdau- 
infeltoren in irafburg (Dienfirdume im CSchleufen« 
Haufe Ar. BO Bei den gedeften Bender), Soargeminb 
und Wüthaufen eingefehen werden. 
Straßburg, den 1. April 1902. 
Winiferhum für Gfef-Lotfringen, 
Aotfeilung für Lamdmirtfiift u. öffentliche Webeiten. 
Der Unterflantsfelrelär 


IV. 8730. Zorn von Bulad. 
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Gentral- und BYezirks-Amfshlatt 
für 
Elfoß-Fothringen. 
Gurpiblalt. Steaflurg, den 12, April 1902, | ae 1. 





Set Senpbet eafät Wie Mercbnengen uch Graf von gen ben Deiatı u 
gegmie anan nungen wah Gef vor algemeier Metung, der Deal Wenig 


1. Berordmungen 99. bes Kaiferigen Stattfaltee, des Minifleums und des Oberfdnfratfe. 


[&) 

D Qas Merpidif, der den Mlihanohrer im Gabebienfe von Cife-Lafengensnealenen Eee und 
das Bergeiniß derjenigen Behbeden, welche Ginidtlig der bepeicneten Stellen ats Anftelungsbefbrden anpufehen Fund 
Su, au Bernie 1800 Gele 120) Ta ode when. Die Snheangen nahen sale 
Beifenitiht. 





Straßburg, den 27. März 1902. Miciferium für ElfaßeLolfringen. 
Der Slaatsfeleidr 
LA. 3573. von Möller, Stastsminifer. 


1. Vergeichui F 
der den Milltäraxwärtern Im Tandesdienfe von Elfah-Gotfringen vorbepaltenen Stellen. 
IV. Berwaltung ber Jufiz und des Kultus, 
Mbfap c. gu erfepen wie folgt: 
© Ineltoren, Oberauffeher und ulfeher bei den Strafe ) Die Gtelen der Infpeltoren, einfhfieliß der unter d. 
anfilten, Begelsgeföngnifen und der Yebeitspausbere | darßehalteuen Stellen, löunen zu */ ben anfelungs 
waltung. Bereitigten Offsieen vefiefen werden. 
& Zufpetoren ei den Eniefungs- und Befferungsanfalen. . zur Halfte. 
VI. Serwalting für Sanbwirtfdoft uub äfentlihe Arbeiten. 
Der unter m. aufgefüßete „Sattelmeifer“ füßt jept bie amtige Beyicmung „Renbant“, 
II. Vergeicnif 
derjenigen Behörden, weldie Hinfiättig der den Nilitäranwärtern im Tandesdienfle bon Glfaß, 
Lothringen vorbefaltenen Stellen als Unfellungsbegörben anzujehen find. 














Ru. des Baekfmung der Behörden, Vegemung der Behbrden, 
Eirlene ri me 


melden an melde Benertungen, 
wepilnifle. | die Erlen vorhanden fh. die Anmeldungen zu et fh. 





Berwmaltung ber Jupig und bed Kultns. 
We |it dos Dort „Befferungsanftalten* 


au reichen; Bingupufügen Ift i 
IV a | Euiefungs« und Beflerungsanfalten Minifterhum. 
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Gebührentarif 


vom 2. April 1902 für Die Städsermeffan emeindegemarhungen. 
























































Gr 
Beseiänung der Arbeiten. ährenfag 
“ 
Gebühren. 
Eriangufation. 
Meile 1. 
Fr die volfändige Musffrung der Trlangulation, Insbefondere für bie Entoerfung. 
Afefung, Sigualifirung, dauerhafte Bermarlung und Einmeffang der trigonomerifgen Puntte, 
für die Husführung der MWinfelmefung und ber zugehörigen Zentirungs: und fonfigen Hülfer £ 
teeinungen, für die Bereänung der Koordinaten der trigonsmelcifhen Punlte, enblif für Die 
Anfertigung Der tigonomeleifen Reptacte und für alle fonfligen Hiermit in Berbindung fehenden 
Arbeiten fooie für Die Wlureintfeilung werden geahlt: 
a) für jeden neu Beflmmen tigonomeeifgen Panft mit Ausnahme der Tebigfiä) Dur 
Borwörteeinfhneiden befimmten Punte: 

Wis Leo... ee inle | 100 
ll, & 22] 20% 
2m: . Pr 
ET EEE ns tsdee 2 NDOM 

b) für jeben Ledigfih) durd) Borwärtseinfneiden neu beflimmten trigonemetefgen Punft, 
fomie für jeten neu beflimmten tigonomeltifgen Beipunlt: 

BL ass ud era bebie 12 
PR NA EEE ERRETITT, 14m 

160 








Bis zur Hälfte der Gebüren unter be, Mr. 2 bis 6 wird au fü diejenigen dur eine 
Sera Vochnhhe Sangualen gaehne Pate gan, wilde ss: Dehmung wire 
Siimeifßer Ye gen Ye, (lb uf m eigcheßte Hann di Miet wit 
gemeifen find. 

Ferner wird Bis zur Plfte der Gebüßten unter Iibe. Nr. 6 Bis 8 für diejenigen gegebenen 
ober Bert dorher Befmmten tigonometifen Punfte geaßli, welde zur Beftimmung tigone- 
metrfder Beipuntte gebient haben, falls auf den erigebaäten Puntten Die Winfel wirlich gemeflen 
nd und es nit möglich gevefen iR, diefe Mefung Im Sufammenhang mit der auf den betffenben 
Puntten Rattgehabten MWintelmefung zur Vefimmung von Punllen auszuführen, 

Die Gebüßren unter Ir. Ar. 2 Bis 8 Iommen für einen und denfelben Punft nur einmal 


gun Ai 
omeltfgen Buntte viftet fi im Allgemeinen nad) 








De Zaht der zu eflmmenden tige 
der durch Die Bodengetotung forie Durd) die Form und Anzapt der Paryellen bebingten Gliederung 
des Polpgomnefes. 5 And jedod) in der Regel fo viele tigonomeirfce Puntte zu Belinmen, 
daß: — Die gegebenen und bie zu Befimmenben gufammengenommen — bucjpnitich ein trigono« 
metriger Punkt auf je 25 Polggonpuntte entfält. 

Die Anyapl der trigonmeleifäen Beipunte iätet fih ehenfo wie dieenige ber. teigono« 
melrifen Puntte nad; ber, Gefaltung des Polpgonnepes. An der Regel finb aber fo biele Beie 
puntte gu belimmen, daß im Ganyen ein trigonomeiif Gefimmter Puntt duräfenitfih auf je 
10 Polpgonpunlte enfäit. _Die teigonometeifgen Puntte folen nit mer als */, aler rigono» 
meirfe) befimmten Puntte betragen. 
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Bereiänung der Arbeiten, 
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IR eine geßfere Anyaht von krigonometrfen Punten Befimmt worben, als die Bebiefife 
Des Aigenomeijäen un peigenameirfchen Sep eb erfordern Jo werden Tele Fun, wenn 
fie überhaupt vergület werben, als Polpgonpuntie vergütet. 

M ein Zeil der trigonsmeltifgen Punlte Ledigfid durd; Vorwärtseinfäneiden belimmt, 
fo werben bie Punfte, auf welde die borfefende Vorfrft Anwendung finde, nad, Werhältnig 
Mus den Lediglid vormärts eingefenittenen und aus den übrigen neu befiimmten Puntten 
entnommen. 

Sind Seifpielsweife 30 Puntte neu Sefimmt unb davon 6 Tebiglih dur Bortärts- 
einfäneiden, fo wid, falls nur 25 Punlle mit dem bolen Sape Berednet werden bürfen, die 
vorfiehenbe Borfcift auf 4 nad Ihe. Rr, 25is 5 und I nad) Ibe. Ar. 8 Biß 8 zu Beechnenber 
Punkte angemandt. 

Bon den unter be. Rr. 2 6is 8 aufgefüßelen Preisfipen wid in ber Regel angewandt: 

a) Der Preis bei offenem, überihtligen Gelände und unter mütleren Berböltniffen, insber 
Tondere wvenn Yustichtungen von Kiäungen gar nit ober nur in geringem Dane borlommen, 
ober od nicht fee geilraubenb finb, and} fonfüge erftwerenbe Umfände nit obmallen; 

b) der Preis II unter fönierigeren Werbäftniffen, insbejondere wenn bie Autliätung ber 
Btungen in größerem Umfange naihinbig wird, oder wenn ercenktifhe Wintelbeobadhe 
Hungen at Richie un Bngiden he mil yubeshen Gängen yır 8 
Anmung ber Zenlsrungselemente in größerer Ausbepnung ausyufüßren fund; 

©) Der Suria II and Bey. AV epteer ec) mar aubnehmpwefe fi gene Punfe) une 
den. finergften Berhüftnifen, insbefonber, wenn ungemößnfihe Gignalbauten, fee yet 
zaußende Muslihtungen der Kiätungen in Polpflangungen umd bergleien mefe noife 
toendig fin, oder fonf fe erpelihe Eihwierigteten obmalkı 

Die Feifepung der betreffenden Preisfäpe für die trigonomektifgen Puntte, fonie für bie 
feigonomelefhen Beipuntte erfolgt unabhängig von einander, je nad den befonderen Berfälnifen, 
unter welden Die beiefenden Puntte zu Beflimmen find. 

Nad Befimmung des Direltors der direten Cleuern Tönnen für die Ausführung der 
Zhongulation an Stelle ber Gebühren unter de, Mr. 2 5i8 5 fee Donatsbejüge und Tages- 
ing oz Sarcbge gi erben. Si Bschmung ber ad 8,21 Ds Bf im Sa 

ag fejuftelenben Roflen Torımen in diefem Yale jeod; Tebigtid die Gebüßren nach Ife. 

32608 m Ana 











Wofggenometrifge Arbeiten. 

lite 2. 
| edle obmungemäßige Pflug und Bermastung der Grenyen der Gemarlungen, für 
| die Enfterfung, Aftedung und dauerfafle Bermarlung des Polggonnepes, fowie für die elta 
erforbefie Befondere Einmelung ber enpelnen Polygonpuntie, für die erfle Mefung der Polygone 
feiten, bie Meflung der Bolggonminfel, bie Mittling ber beiben Polpgenfeitenmeflungen und bie 
Bereifnung der toorbinaten der Bolggenpumlie, für die Anferligung der Polpgenneptarte, ndtid, 
für die Vorberiung der Giniemnepefe unb für ale Hermi I Berimung fehenen Helen 
werden geahlt: 

2) Fe en Hatgapanl een Ronäinle Ba wochen Tb: 
Wei I, 


va 








1m 





Io 
2m 
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Dr Beseiönung der Arbeiten. 
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b) für jedes Sundert Meter Länge der gemeffenen eigetlißen Polpgenfeten (Steeden), 
fomeit Hefe Meflungen nolftwenbig waren: 


Preis I... 
1 


Die Gebüßren mach Me. Tr. 19 Sis 24 werben für ein und benfelben Polpgenpunll, bee 
defungsmefe für eine und biefelse Volpgenfite (Strede) nur einmal zum Anjap gebrafit. 

I eine größere Angaft von Polpgonpunlten Sefimmt worben, als mach $. 45 der An 
weifung vom 80. Januar 1880 für die Matofer-Städbermefiung yuäffig And, fo wird für die 
meßrbeftimmten Pnlie, voransgefept, da biefelben überhaupt noihwendig zu belimmen Ivaren, 
ur die Hälfte Der Ochiien nad; Ir, Sr. 19 68 21 gemäß, 

Won den Preisfägen unter de. Sr, 19 bis 24 Bilden Diejenigen unter br. Rr. 19 Bis 21 
vorgugeieife die Entihkdigung für die Entwerfung, Mfedung und Bermartung des Poltgon- 
meh, Die Meng de Dalpgmbine, ie Beehnung Ber, Abrineen Br Palpanbuni, dir 
Anfertigung der Meplarie und die Vorbereitung der Lürlennepeife, während diejenigen unter 
oe. Sr. 22 Bis 24 vomugtweife Die Vergütung für Weffellung ber Gemarkungsgremgen u. |. I, 
für Die Mustiätung der Richtungen und die efte Meflung der Polpgonfeiten, fowie für Mil: 
Helung der Ergebnife der beiden Polggonfeitenmeffungen enipalten. Demngemd werben beide Gate 
tungen von Öebübrenfähen unabhängig don einander, je nad; den geringeren aber größeren 
Befonderen Sähwierigleiten bei Yusfüßrung diefer Beiden Arbeiögeuppen, jur Unwenbung gebrait, 
und gmar im ber Regel: 

a) vom den Preisfähen unter dr. Mr. 19 Bis 21: 

au) ber Preis T dei offenem und Aberfihiligem Gelände, weldes der Entoerfung x. 
des Bolpgonnepes, jorie der Foribervegung und ber Huffellung bes Theobaliten Teine 
Sehen bi, cn ch Wr Walfrang von Tal 1a Pan ih Je 
ei 

bb) ber Preis TI unter mülferen Berfältnffen bei meße buriföniltenen Gelände, ober 
wenn die Entfernung von Puntt zu Mntt berhältmißmäfig groß it; 

ce) der reis DIE unter den jchmierigfen Verfällniffen in walbigem und geiirgigem 
Gelände u. dergl. m. werm Die Geridemegung und Xufellung des Theodoliten auf 
enkeblihe Säwiergliten gt ober in Ortslagen, wenn bie Bermarlung der Puntte 
erbeblißen Hindernifen begegnet, ober bie Arbeiten dur ben Gteofenverehe echeblid 
gefdrt werden u. bergl. m. 

b) von den Preisfäpen de. A. 22 

an) der Preis I bei offenem und überfiftfigem Gelände, weldes der Längenmeflung nur 
wenig Schierigeiten barbiee; 

bb) der Preis IT Bei meh duräfäniltenem, beifpielsmeife von Deden u. dergl. m. Duri« 
äogenem Gelönde, in weldem zwar Vie Duriligtung der Polngonfeiten dur; Hole 
anpflanzungen fon als Regel auftrlit, aber noch mit ungemöntid, zelttanbend ft, 
ober in Bügeligem ober gebirgigem Gelände, wenn bie linebenpeiten des leeren 
don ber Bebrufung find, dp fie einen wefenfichen Ginfluß auf Die Förderung der 
Siredenmeflung ausüben; 

ce) der reis IIT bei Mart durchfenittenem Gelände, mo die Etredenmeffung dur 
diste, [wer auspuligtende Yelyanpflongungen ader fonflige Pindernife erhebt 
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Bezeihnung der Arbeiten, 
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erfämert wird; im fehe untegeimäßigem, gebirgigem Gelänbe, in Ortsfagen, wenn 

die Deffung durch den Strafenverlege in bedeutenden Maofe gefldrt wird, endlich, 

wenn fehe Hohe ebetslöfne zu zahlen find. | 

| 

Zweite Yolygonfeitenmefung. ! 

Anti 3. 

ug" De ve Tg br Pogefelen wid mit hr Bcfäfung une Ir. Sr. 25 | 
geiahit: 

für jedes Hundert Meler Länge der arten Paten © (Streden) 
ML. 








PR er s EEE ER 
Die Preisfäpe unter be. Nr, 1 6is 33 werden unabfängig, ben denjenigen unter br. 
35,23 0024 Tri maß der gehen mer gingen Schwiiet der Eindinmefng | 
mt, 





Befflandsnagweifung. 
Ariel 4. 
le bie Unferligung der Tefigflanbsnadweifung werben geplt: 
für jedes Hundert der in berfelben nachgewiefenen Parzellen und Gebäude... . - 





Seitang der Bermarkung. 
Arte 5, 

File die_ordmngsmäßige Fehlefung der Gemann, Lege und Eigenlfumsgrengen unter 
Wahrung der Zfeihungsverfäftniffe, Die ich nad) den In den Befiflandsnadweifungen eingelragenen 
Dläcen für die eineinen nebeneinander legenden duch Zfeilung fßerer Stammgrundfiide 
enttandenen Parzellen ergeben, für die Sonderung örtlich nißt geiennter Grundftüde, für die 
tenifie Leitung ber Vermarkung (usftinung B) beufelben, für die Exmilieung der Cigen- 
Aüner, die Anferligung und Nusfecigung der Vermarlungseife werben geafit: 
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Bezeiönung der Arbeiten. 











ı 


Bei der Untvendung der Preisfäpe uner fde. Rt. 87 a BIS ik mirb als Regel fefgehalten, 
dahı gemäfet teıden: 

a) Die Preisfäge I und In für gang regelmäßlge, gerabtinig begrengte und gleimäßig 
gelagerte Geianne {m offenen, ebenen ober leiht geneigten Gelände mit bieten gleiche 
geformten gerabfirig begrengten Pargelen, für die mir mei Gteinlinien anzulegen, teine 
die Arbeit erjäwerenbe alle Termarlung zu berädfchtigen, die Grenylinien. deutlich, und 
umpoeifeifaft erfennbar und, bei der Grmittelung det igenlfümer Teine Ghmierigeten 
au Aberwinben ind, für grofe nit pargelicte Watbfläcen, Halden pp. mit mır wenigen 
geraden Begen pp. 

b) Die Preisfäpe II und IKn für Sedlagen, worin die Geivanne, Wege und Bargelln 
weniger gleihwßig und für die Parpelen mehe ald zwei Steinlinien ongulegen fin, wo | 
Zrummftlde von ungleifer Sage vorlommen, wo. wie zum Beifpiel in Wiefen, die Grengen | 
midt Deut Beeinet find, 10o Die Gewannfelten gebrocen und Die Eigentümer nit | 
ofne Zetverluft zu ermitteln find, endiid für Reben mit gan) tegefmöfigen Gemann- und | 
Vargellenbildungen. | 

©) Die Preisfäße HIT und IIa für urn mit Immen Wegen und Ra unegeimäßig | 
begrengten Genen mit zwar gevanntueife gleicförmig gelagerten, jeid) Marl gelrämmien | 
Vargellen mit iefen Trummfltden, ferner doc, 1 bei unflaren Cigentfümg« und Grenye | 
derfäftniffen mit erjgwerter Ermitlelung der Eigentümer Gremausgleihungen dot- | 
genommen werben müffen und die Gorm der Gemanne und Paryelen die fachgemige 
Anlage der Gteinlinien erfätwe, von in nicht [wiegen Gelände geisannfdrmig gelagerle 
Reben mit Teummen Grenjen, pargelirte Walbungen mit geraben Örenlinien oder offene | 
Oristagen, die geringe Hinbernife Ben, zu bermaclen fl. 

) Die Preisfäge IV und IVa für gefloffene Orislagen auf dem platten Sande, ferner 
für pargelirte Walbungen mit gar gemannfermig gelagerten, aber Irummen Pargelen | 

3si Fam Uieff) mit len geminfdaftiäen Cimifum, no ie Beielumg ber | 
Grenyen fämieig und geitraubenb if. für Reden in gebigigem und fhwierigem Gelände 
mit untegeimäßigen Orenyen und Gasannen, wo viele untegelmößig Negenbe Brummfide | 
und untlare Eigentfunse und Grenperfältife borlommen. | 
Die Preisfäpe V und Va für enggebaute gefßloflene Ortstagen (Ste) mit pielen Fopen 
Grenjmauerm und Zöunen und bien fonligen Hindernifen, bei fämieriger Grmittelung 
der Loge der Eigenipumbgrenzen in den Branbrrauern, wo viel Gtodiertseigenifum zu 
befriben if, ferner {üc pargelirte Gebirgämalbungen, fowie gar untegelmößige Reb- 
anlagen ofne Gewannbildung in befonbers fAmierigem Gelände, wo die Paryelen gang 
unregelmäßig, und nit gemannförmig gelagert, und diele Durdtißtungen vorzunehmen 
find md unllare Gigentums« und Gtengoechälniffe ferien. 

Denn fih die Vermarlung nur auf die Gemenne und Wege erfredt, ober bie Gera, 
Weges ober Gigenlfumsgrengen gan) ober yum Zeil Beet fo berrarli waren, Daß Die Befihende 
Wermarkung beibehalten werben Tann, fo Innen die Geöühten unter fo. Rr. 97 eine entfpredenbe 
Ermäsigung erfahren. 

Se die Bermarkung der Gemeinden, Unfalts- und Gtaatswaldungen Tann je nad; Rage 
der maßgebenben Verfältife nur ein Zeil ber Gebüßren unter Ibe, Sr. 87 ur Anmenbung 
Tommen. 

Für Bereits vermarlte gejoffene Gier, inzbefondere Gemeinde, Anlal- und Elacts- 
waldungen Tome Gebüfren nad (fie. Ar. 37 nur joneit in Anfof, als motfmendig if, um 
die Prüfung und Rictigfelung der borfandenen Bermarkung zu dergüten, 
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Stüdvermeffung. 
«elite 0. 

Die die Siäbermeffung, fonie für ae Gienmit qufammenfängeiben Arbeiten, für die voll 
Pemige Tanelarafrapıne mi Ginfäaß der Sfhafung van Rontl-Beefnunge- un) Mer“ 
Gerelungsmoaen, für, Die Musarbeitung der Ciädoermeflungseie, für bie Vernolflänbigung 
den vom Polpgenomeler' vorbereiteten Cinienmepefe, für die vorläufige Paryelnumericung, für 
die Prüfung der sihfigen Grmittelung der Namen der Gigenthümer, der Kullurarten, der Der 
nupungsart ber Gebäude und ber Steuerpficht der Siegenfgaften, für die Werefung der Ergeb 


leder Städormefung, mg für De Grkoiung ale emagen Mefungtanfäne mean 
griahle, 

















3 Dar ie 100 Yan, 
er ala 
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Breitenmefung. 


‚Die Nahmefung der bei der Gtüdvermeflung auf ben Steinfinien sc. ermiltelten Beeiten 
der Gigenifumäßide wird neben dem fehlen Monatibezug dur; Zagesjulagen bei Grfattung der 
a PRORÄRTRRIEN 

fung der im Woranfilag (vergl. 8. 21 des Raloflergejepes) enden Koften 
Wein für Die Aue Ihe De. 89 Dede Me, Jane fd erben Fad- monde 
Pooyent der ac) Ihr. Ar. AB Bis 52 in Refmung gu felenden Gebügten in Anfah gebract, 

Der Vireltor der diretten Steuern Tann ausnahmbweife Die unter Ifbe, Ar. 59 bepeichnelen 
Arbeiten In Berbindung mil der eigeniigen GStüdvermeffung dur) denfelden Keiniter ausführen 
Ioffen. In diefem Sale wird zu den Gebärenfägen unter If. Rr. 43 bis 52 ein Zufhlag von 
voangig Penjent gehltı «u. 0.0. « Beine ß I 
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Begeihnung der Arbeiten. 
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Bei der Anwendung der Preisfäpe unter be. Nr. 43 Bis 52 mid afb Regel fefgehalten, 
daß gemäfet werden: 

3) Die Preifüpe T und Ta in ebenem, Teift geneigten ober wenlg Bügeligem, offenem 
Gelände, in melden die or der Grenlinien überwiegend gerablinig it; 

b) Die Preisfäpe IL unb Ilm Bei Afnlihem, wie dem vocfefend bejidnelen Gelände, mit 
wedjeinden, unregelmdßig. begremten Nulturarten, fowie bei untegelmäbiger Lage der 
eummfinig Begtengten Pargflen, oder in fort geneigtem, wefigem, fügeligem Gelände 
mit vegelmdfigerer Zage und Form der Parjelen; 

©) Die Preisfüpe IE und TIIa in Sügeligem und bergigem Gelände mit wehfelnben, un« 
tegeimäßig Gegengten Kulturarlen Garunter eingeftreuten Yolzungen), wenn die Grund« 
füde unregelmöfig Tiegen und Trummlinig Gegrengt find, die Grenyen aud; mehr oder 
minder mit nit ju fötwlerig außsuliätendem Holy beadfen find; 

U die Preisfäpe IV und IVa in erbebli fcwieigem, gebirgigem "Gelände mit freien 
Wpkngen. Hafen, unefenen Güde u mil amepmfige Grm um Sag de 

it 

©) die Preifäpe V und Va im fämierigften gebirgigen Gelände, wenn in der Regel ir 

jede "Mefungsfinie fehe geitraubenbe Burdüißtungen erforderid; find, namenllih bei 

untegelmöiger Yorm und Lage der Pargelen und beim Vorpandenfein fonfiger aufere 
orbenlfiher Shmieigeiten. 

File bie Ortslagen werben Die Preisfäpe in der Regel Ieviglid nad der Befhaffenhit bes 
Geländes, der Gorm und Lage der Parpellen und Gebäude bemmt, fo daß für diefelben meiftens 
defelben Süße angewendet werden, wie für die gleifarigen Theile der Felblage. Inäbelondere 
findet and} eine Grhögung ber fär die Belblage anyunendenden Preisfäpe wegen des Bortommens 
erfreut Kegender Gebäube ober Gehöfte nicht fit. 

Erweifen fi bie dorflepend normirten Preisfäge, insbefondere bei der Aufnahme gefhloffener 
und fämierig au Dermefjender Ortslagen, in umfangreichen parelicten Holgungen, in ungemögnlid 
förerig zu Bearbeitenben Garten und Reblanblompleen, in Gegenben mit ablreihen indußreflen 
fnage un degeihen mtr al ni aueigen, fo Türmen aubnahmince nfprehende ufälige 
au dem normalen Gebüßen in njap gebradit werben. (benfo il der Dieltor ber diselien 
Steuern berehtigt, derartige Bermeflungen gegen Gemährung von Monatsbeigen und Tages 
Bulagen ober Jahresbegügen neben Grfiattung Der baaten Yuslagen für Arbetslöfne und bergleihen 
ausfüßgen qu laffen, In Diefem Fate werben jebod in dem nad 9.21 des Gefepes aufgufellenden 
Roftenberanflag die normalen Gebüfren mit dem entfpregenden Zufälage in Rehmung gefell. 

Die im Lergleihe zur läce geringere ober größere Unjahl der Parzellen fommt bei 

Befimmung der Preisfähe in der Regel nit in Beirat, a 

„, Chenfo werden günfigere oder ungünflgere Berhältniffe, melde fih nur auf einen verfättniß- 

mäßig Heinen Zeil einer Gemarlung oder einer Sur ertteden, bei Befimmung des Preisfapes 

in der Regel außer Beirat gelafen. | 

,Dadegen mieb unter Befonberb günfigen Werfättniffen, wie bei der Bermeflung umfange | 

side, Del, Mt, Gen, Brlen ı. mus din Ziel der Ghnhen mi Ihr. Re. di 
32 gast 























Hoordinaten der Siniennehpunkte, 
Aitel 7. 
{ir die Verefnung der bei der Aufnafme der Parzellen im Felde gemeffenen Rängen — 






























Bezeichnung der Arbeiten. 








jeden bereineten und. nethienbig gu berenenden Lintenpunft . 
galt. 





Anfertigung dee Gemarkungsurkarte (Rartirung. 

Für die Anfertigung der Gemarfungsurferten auf Grofablerpapier und für alte Siermit in 
Verbindung fefenden Arbeiten, intbefonbere au für die Konfruliion des Ouabratnehes, die 
Gintragung der Dreiedbe und Polpgonpunfte und des gefammten Details, für die Bergleihung 
der Glurgeengen, die enbglftige Pargellmumerlung, ferie für die Gintragung der endgiftigen 

| Pargenummern in die Gtüfoermefungs» und Bermarhimgseife und in Die Beriefungsner- 
| Forum, fie fr die Huffeing 2 Rummennerpelänifes wenden gan. 
9) für jede Slotarte ein Paufsguantum von 








1 far I 100 Wander 
wege | mom) mon | hir 
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md fir | 0200 | 08 | je 
und 














[3 Peis L... 

3 a 

66 II, 

[4 I Mae! 

“ FR 

” Dom! 

” Zu den nad) for. Rr. 68 Bis 09 zu iguibirenben Gebüßren fann von dem Direllor der 





| direten Steuern ein Zujclag bis u fünfıe ıt gemäßrt erben . Sn 
a Ben den sort te he 5od U 00 after Medfahen ce In 
Regel gemäß: 
3) die Preisfähe 1 und Ia bei einfacher Gorn und tegelmäfiger Lage der Parjelen; 
| 93 Drake Ir’ te be uncetüühner, Na when eine giken Anh den 
Maapen für jee Pargelle erfordernden Yorm der Parzellen und bei untegelmähiger, die 
| Kartirung in echebliheren Muafe erfhmerender Lage derfelben; 
9 die Peeäfäpe IE und TITn bei durioeg frummfinigen. Genen und ganz unetgele 
mäßiger Sage der Pariellen. 
Die Berfhiedengeit bes Maflades der Marlirung wird Sei der Preisfeffepung in ber 
Wege nit Gerkdftigt fonbern dur das Paujdquankum unter Mer. Sr. 69 ausgeglichen. Im 








gemäfe Antoendung. 





Aooiicen dr Sniermfpunfte — Shfa Palang, tes Mitt Bier Range win fr 














Mebrigen finden die Borfhrften unter de. Mr. 57 618 00 auf die Ratlirungsgebüßten Ans | 
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ae. R au 
= Bezeignung der Arbeiten. bührenfa) 
E 4 
ms = == I 
Gemeindeißerfitskarte. 
Aelitel 8. 
ie De Aneiang de Gemeneibeäete een sh: | 
2) ie je bereitete in Paufganantum von. >> 20 
b) für jebe Blur... . F 0% 
6) fr je Hundert Qellate . . EEE 30 
3.den mad ie. Dr. 74 Sie 76 u Igubienden Gebühren San von dem Diltr Der | 
| | Biretten Steuern ein Zuflag bis zu fünfsig Propent gemäget werben. | 
1. und 2. Mägeninfaftsderefmung. | 
elite 9. 
| os Bar je dr een Blfenhlrunge Dr na Yan wen sah 
| 79 1 a) für je Hunert Pargellen R 5m 
| 80 | b) für je Hundert Detiare 20 
| sı Wird die Ginelberemung mit Benupung ber Deiginalıfun an, beiepungswe 
| | Rooıbinaten ausgefühc, fo fann eine Erhöhung der Gebüfren unter Ir. Ar. 79 und 80 Bis 
| | auf das Doppelle einteeen. 
| Berigtigungsrehuung. 
Aeitel 10. 
82 | Für die Berihtigungsreeinung toied Bis zum doppelten derjenigen Gebühren gejaflt, tee 
für die don der Be nehtehhang beoffenen Parzellen in der als he nahen | 1 
Ginelbereänung zum Ynaeh Tommen, jebod mit ber Mafgabe, dak die Beaflıng für die | 
Beriätigungsreßmung nit über den Gefammlgeblgeenbeirag Binausgeht, weler bel der: ganen | 
| Biurlarte für bie beiteffende uneidtige Einyfbereänung gejahlt wird. 
83 | Die Gehiren für bie Berihfigungsrefnung werben an den Gebühren für beferige Gingl- | 
| Beredmung in Abzug gebrat, in melder fi die betrfenden Uneidligleiten borgefunden Haben, 
ı To daß für die Berftigung je befondere Roflen niht ermaden. 
Die Auseinanderfeung der Grbüßren für die Beridligungstefnung in ber Bayiepung, daß 
| ermittelt old, wider Tel derfeben der erften und weder Zheil der weten Gingelberedinung 
| zur oft zu fegen, iR am Gchuffe des Hefte der Berictigumgsreänung zu Deinen. 
Keine Mafenderefnung. 
Metitel 11. 
84 | __ Be die Musfüßrung der Heinen Maffenbereämung einficti der Untefuhung und 
| Befritigung etaiger unzuläfiger Diferengen yoifgen der Waffenbereämung und dem erüßmeiifäen | 
Mittel aus dem Beiben Einylbereänungen wirb je nad ben geringeren oder größeren Gäwierige | 
Heiten eine Gebüße geafit, wele biß yu 75°/, der nad) I. Rr. 78 Bis 80 — jedod) ofne Die | 
unter or. Pr. 81 begeinete Exföhung — ju gahfenden Gebüßren Bemefien werden Tann... | — 
85 Die einzelnen Maffen dürfen in der Regel Sodflens 8 Parzellen enthalten. 
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” Bezeimung der Arbeiten. Kühe 
R 
er $% 4 
Mittetung und Aigfigfielung. 
elite 12. 
86 | _Zr bie Mltelung der berißfigten Ergebnife ber beiden Binglberednungen, einfätieptic 
der Summirung un Zufommenfelung der berihligten Hefte über bie Einpeibereänungen, ferne | 
! für die Zundefüheung der Mittelungsergebniffe anf ben nad) der Rarlenausdepmung fefgefepten | 
| Btägeninfalt, froie für alle fonfligen Hiermit in Werbinbung feenben Arbeiten werden geahli: | 
| für je Hundert Parelen . ... - Baar edel sn ers | Mir 
Veiginafkurdug. 
Aetitel 13. 
87 gut 9 Soeiung ds Orgnafntuäe nf umteben Rummel meh 
| agaftt: | 
| il je Hundert Poflimen. u. uenenennendeneennennnennnn Euer 
2 Die Angafl der Pofitionen wird gebildet aı | 
3) der einfadfen Zahl der {m Gurbud enthaltenen Parellen; 
\ b) der einfachen Zahl ber Eigenihäner, 
| affenzufanumenfilung, 
Ariel 14. 
59 | Be die Anfertigung der Miaffenufammenflelung zum lurbuß, für bie Berenung der 
Meinerröge und deren Gintagung In das Originalflurbuß, fonie für ale Fiermit in Berbine 
dung fefenben Arbeiten werden geaflt: 
fe je Hundert Parplen oe nuneunenenennnnnennnnnne PR | 20 
” Zu den mad) br. Sr. 89 gu Iguibirenben Gebüßeen fann bon dem Dicltor ber Bieten 
Steuern ein Zuflag Bis zu 50 Progent genäht werden. .-ucnuneeneennnnennne — 
| Hüterserjeignifte. 
Arte 15. 
EN Fir die Anfertigung ber Cftererzidif, der fummarifien Sufanmmenfehung der jedem 
Gigenthämer gehörigen Parzellen und ben. fontigen Firmit in Berkinbung fehenden Ycbeiten 
werden gejaßli: 
für je Qundert Pofliomen . 2. .unenennenesnenennnenennnnn 1m | 
” Die Anyaft ber Poftionen wird gehiet 
2) der enfadgen Zahl der In den, Gitervergeifniffen nadgeisefenen Parellen; 
3) er faden Sal br in Dale nfrehen Bebae  >5 
©) der Breifachen Zahl der Gilerberpeinif. 
Ofentegung. 
Aetitel 10. 
” Jr die Entgegennaßme und Yufflelung der Racweifungen der Einwendungen gegen bie 














Dermeffungsergebnife in der Gemeinde, für die örtlide Unterfuung der erpobenen Cinmene 














Beyeigmung der Arbeiten. 


























fi 
dungen, für die Beridtigung der Gemartangsularte, der Gütersereiänife, der fummarifhen 
Bufarmenflelung der jebem Eigentümer gehörigen Parylln, des Originalfturhuds und ber 
Bermeflungstondrife aus Anlap des Offenegungsverfahtens weıben file Monatsbeäge und 
| Zagesgulagen geahlt. 
| Bei Bemeflung der nad 8. 21 des Gefepes dur den Biretor der Direen Gteuem im 
} Voramfegfag fefufellenben ofen told für die vorfehend unter fe. Rr. 93 begeineten Mebeiten 
in Durifinitsfap in Rehnung gefelt, eher beträgt: 
für je Hundert Panel. . . sn io 
Die Keen der Aliden Untefuchung unbegenbe befunbener Ginwenbungen werben, fofem 
und fomet fie den Deirefenben runbdefifemn zur Zafl gelegt werden (8. 8, Abfap 7 des Gefehes), 
dom biefen, Die Kafen der Dilien Unferfugung Begründet Befundener Ginmenbungen und. der 
damad} eforberihen Beriätigungemefungen ac, dagegen don demjenigen Teuer wieder eine | 
| gejogen, welen nadteislih ein Berjhulden Hierbei tif. 
Murbuß für das Gemeindrerfin. 
titel 17. 
ie die Ynfeigung de Stunkußs fr ds Genchtarie made galt: 
für je Hundert Panelln. u. u4u0.0 0 
erekenrgier. 
it 18, 
|. Br die Yifertigung des Pargeleeegifers werden geahtt: 
für je Hundert Pargelen des neuen Ratafetd. .. 4.0.0404 + amtirstase| De 
Muttereoiten, 
litt 10. | 
| Micnie Sfeiun der Mate Tr Deb Gemini weten aan | 
| für je Hundert Paftionen . ; zersaeel 18 
Die naht der Yaflionen wird geibe a 
a) der einfachen Fafl der in der Mutter enfaltenen Yaryelen; | 
| b) ber einfachen Zahl der in derfelben aufgefüßrten Gebäude; | 
| ©) der zweifadhen Zahl der Mutterrollenfonten. | 
| Gewarkungszeinharten, | 
| Artitel 20. 
|, le die Anfertigung der Paustopie yum Jwede ber Derpielfälligung ber Ratafterlarten, 
| fe das Eintragen der Meffungszaßfen In bie Yopieen, für das Ausyeiänen des Quabratnepes 
| und ben Cintrag ber Koorbinalengaßfen werben gaaflt: 
3) fc jedes Malt in der Größe von G6/50 em. unannenennennenenne er] aR 
9) fie le Funde Par 
5 Bm 
109 
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105 für das Roforiren ber Meberbrudblätler pro Ball werden grgabit . . sa yeste 
106 Mi at Siege dr Pac, Bars, un Genrangbeninumnen wien 
[> 
für JE Dnbet Rummem. 2322 226 ia 
107 für dos Befteiben der Pauslopleen werben gqafül pro Blalt, 


108 Sei fhoierigen Ortölagen pp. Tann der Dirlter ber Dielen Gleuern zu ben Gebühren 
} unter be. Sr. IOL Bis 104 einen Zufhtag Bis gu 50%, beolligen. Ebenjo if derfelbe beretigt, 
die Pauslopieen befonders fmieriger Sluren nad) Zogesjulagen anfertigen zu ff. In biefem 
ale werden jedod in bem mach $. 21 des Gefepeb aufzufellenben Rofenboranflag Die normalen 
Gebüften mit dem entfpreenden Zufcloge in Kednung geelt, 
109 Bon den unter de. Nr. 102 Dis 104 aufgefüßten Preisfipen Tommmen zur Anwendung: 
8) der Preis I bei Gemarlungen, in welden die Grunbfiüde im Agemeinen fi in gewann 
förmiger Lage befinden und bie Pargelen eine Überwiegend geradlinige Begtenyung Haben; 
b)er reis IE bei Gemarlungen, in welßen die Grundfilde untegelmähiger Tegen, die 
Grengen mäßig gefehmmt Find und die Mrbeiten milllren Gmieigteiten begegnen; 
6) der Peel TEL bei Gemarkungen, in welen die Geanyen überwiegend Inummlinig find, 
namentlich wenm bie Grundfläde fich in unregelmäßiger Sage befinden. 
110 | Dei Unfertigung der Gemorkungsreinterte von umfangeeiden Gern, Forfln ober anderen 
| fee Veit gu beatbeitenden Flächen wirb nur ein ber hierdurch herbeigeführten Arbilserteiterung 
| entfpreifender Teil der Gebühren unter Ic. Ir. 102 bis 104 guahit. 











| GemeindeüßerAdtsreinharte, 
| Artikel 21. 
| Für die Anfertigung der Gemeindeüberfichtsreintarte für den Gemeinbeatlas wirb bie Hälfte 
| der mad Ibe. Nr. 74 bis 76 in Unfap gu Dringenden Gebüßren guahlt . . - - 
n2| Zu den mad) Ifbe. Nr. 111 zu lguibirenden Gebilpren Tann von dem Direllor ber Direien 
| Steuern ein Zuflag bis zu fünfilg Progent gemäßrt werden . RER 
Seitung der Arbeiten nnd fähfige Ausgaben, 
Aritel 22. 
113 ‚Für die Remunerirung der nit der Musführung und unmittelbaren Leitung der Stüd- 


vermeflungsarbeiten beauftragten Perfonalborficher und felfiländig befäftigten Feldmefer fomie 
gur Ginridtung und Grhaltung der Bäreaus derfelben, ferner für das bei der Ausführung der 
Bermeffungsarbeien zu dermendende Material, als namenliich für Zeifens, Riä« und Scheißpapier, 
\ Tome für Drudformulare, und für das Einbinden der Ratofrurlunden werben im Roflendore 
anfißlag jehm Progent ber in Trpierm nad} den Borfäriften ber lite 1 5iB 21 bed Gebüßren« 
arij$ in Seöhnung zu Rellenden Gebühren in Anjah gebradit. 





2. Allgemeine Hektmmmngen. 
Abrundung der Gebüßtenbeträge. 
| Aitel 25. 
114) Die Sei Ymenbung der Gesührenfähe Wefeh Tarif fih ergebenden Belkge werben in 
ji jr gt ade auf of cn Dem ern, ven. nt Pia un eh 








eöm Pfennig, weniger al8 fünf Pfennig aber gar nit geredinet werden. 
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Bezeiänung der Arbeiten. üheenfag 
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Bereßnung der Gedüßren nad Baryellen, Flähen und Gebäuden, 
Ariel 24. 

Bo nad den Yeflimmungen diefes Karlfes der in Anfap zu bringenbe Umfang ber Arbeit 
nach der Ynyabt der Yareflen oder mach ber Flüche bemeffen wird, it mit Ausnahme be& unter 
Wetiel 4 bejidgeten Falles die durch die endgültige Rumerirung ermielte Parpelnyaßl Bew. | 
der dur die Mtlung und Riötgfelung ber Grgebife der Cinpelereönungen ermiete 
Blägeninfalt maßgebend. | 

Dei der Derefmung der Geöüfren iR ber, angufepende Gefammtfägeningaft auf, wolle 
Selle und die Gefammilänge der gemefferen Linien auf volle Sehter abjurunben, jo baß jede | 
Släde zwifchen 0,5 ha und 1 ha alß 1 ha und jede Länge zwifcen 5 m und 10 m als 10 m, | 





dagegen die Fläßen unter 05 ha und die Längen unter b m nit gerednet werben. 

Bei Vereämung der Gebühren für die Ciüdermeffungs: und Rarlirungsarbeilen (Heli 
6 und 7) werben jedes Gebäube Degiw. jebe eingumeffenbe und eingemeflene Abiheilung eines 
fotäen, fowie die nidt mit Nummern derfehenen aber aufgemeffenen Hausgdeten gezählt, welhe | 
noißiwenbig einefn aufzumefien Bj. iernad; im ben Marten bargfelen waren und mirtih aufe 
gemieffene bey. Dargefeilt find. 





Gedüpzenteitung. 
titel 25. 
Für den al, dah Die unter einer Nummer dies Larifs aufgefüßeten Arbeiten in Untere 
fielgen eg uno Iclere van Brficenn Pfonen Burst men, fälens der 
Diretors der Direlfen Steuern eine Zerlegung ber Befteffenden Gebüßrenfpe vorgunefmen. 


Fedenardeiten und Ausfagen. 
elite 20. | 

In den Gebüßrenfäpen unter der. Nr. 1 bis 112 if die Vergitung für alle mit ber fadie | 
gemäßen und richtigen Herfielung der Arbeiten derbundenen Auslagen an Reifeloften, Arbeits- 
I Botenlögnen, für Signale, Inftrumente, Reentafeln und fonfiige HülfsmitteL, für Karten» | 
mappen zc. für Säreib» und Zeihenmaterialien, für färiftliche Verfanungen, ferner für bie | 
Grledigung allgemeiner Dienftangelegenheiten, fiir die auf erfandlungen mit den Ieitenden | 
Beamten u, f. io. verwendete geil, für die Ausführung von Präfungs-Defungen und +Berei 
A %, bie eigene Arbeiten betreffen, bei. für die Beimohnung bei folgen 1 bergl. m. mite | | 
entfalten. 

Dagegen werben das Rif« und Zeidhenpapier, fotnie die Drudformulare von Geiten der | 
Verwaltung geliefert. 








Aoftenantpeil der Gemeinde, r 
Ati 27. 

Bon den nad den Befimmungen der til 1 5i8 einfl. 24 in Gemößfeit des 8. 21 
des Gefehes dor Beginn der Wermeflung dur den Diretor der dieften Steuem im Bore 
anfplag fehjufellenen Moften Hat die beirffenbe Gemeinde an bie Sandestaffe zu dergiten: 

1. bei Bermeffungen von Amtetsegen brei Zehntel; 

2 del Bermeflungen auf Yntrag fünf Zehntel. 

Der mad Miohgabe des Gefepes auffielende Boranfälag der Gtüdvermeffungstofen 
toirb auf Grund örtliger Befihtigung aufgefet. 
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Ge 
Bejeihnung der Arbeiten, Snbrenfa) 











| 
1 Gedäßrenantfeite der Fedmefer, Fermefungstegniher und Bugarbeiter, 
Urtilel 28. 
| ‚Die Rutafefeldwefier erhalten für die ‚von ifuen ausgefüßtten Xxbeiten: den vollen Betrag 
der nad den Beftimmungen dey Gebilfrentarifs zu quidieenden Gebühren. 
eat Die Sermefjungsteöniter, melden die Oualifitation als Ratafter-eldmeffer nicht beimopnt, 
) enfaften 


| }/w von den nach den Veftinmungen der Ariel 1, 2,9, 5 und 6 er n 
"gan ben mad den Sekmmungen des sts 7 3cy Sebügrentrfs zu Iquibieenden 
| ren, 


Sehter. 
[El wa», 
“|, Rt anarlloc der Bieten Steuem iR Befagt für efter im in Men, in ang | 
eöheen Iyen Gesüßreenung zu mas, er nad Ir © Geber und mad) dem 
Größeren oder geringeren Grade [ Nasläffiglet des Teiniters ee au bemeifen if. | 
titel 30, | 
Zarifs Bleibt dorbefaften, 


Straßburg, den 2, Yprit 1002, DMiniflerium für Glfoß-Lotpeingen, 
Abtfeitung für Sinangen, Gewerbe und Domänen. 
Y Der Unterflantsfetretär 
III. 8993,2. von Schrant. 


128 I Pe Bbemelige Abanberung dife 
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Gentral- und Bezirks Amtsblatt 


Eifaß-Fothringen. 





Bayinat. | 


Steafibweg, dei 19. April 1902. 


T ar 16. 





eb Gerpllatt niätt dir Berrhuingen und Gelaffe ven elgemeler unb Beueraber Beratung, Dep Pellatl Yefnlgen von 
Ir Bedeutung. 


erterhe 





1. Berorbmungen py. des Raiferfihen Stotifafters, bes Miniferiums uıb des Oberfhufratfä. 


s) 

Hinfilih der Uebergabe von Rus und Er- 
welterungsbanten des Tandes an die nupniehenbe Bers 
altung betimme id. waß folgt: 


Nach Vollendung eines Neubauch, eines guöferen 
ne ober Erweiterungsbaues {Die eßergaße an hier 
jmige Beförbe, für mele der Bau befmmt iR, dur 
den betreffenden Hodjbauinfpeltor umter Gugiefüng de$ 
tin Baulelerd zu bewirken. 

Rad eingehender Befihtigung des Baues if eine 
gemeinihatlige Verhandlung Aber das Ergebnis und 
über Die Mebergabe Des Baues aufzunefmen, tvorin auf 
imaige Henberungen und Grgängungen, welde für nölig 
wacet werden, um das Baumert für jeine Beflimmung 
volfändig braudber zu machen, zur Sprade zu Bringen 
Ti. Die Verhandlung iR der zufändigen Miniferate 
ebifeilung bey. dem Oberfrufsat, gegebenenfals. mit 
einem Urberflage der Rofen für bie Yenderungen und 
Grgänyungen, foiie mit einer Radmefung der zu ihrer 
Dekung civa derfügbaren Erfparniffe aus dem Waufonds 
fngureien. 

Für Menderängen, Ergänzungen und weitere Ber 
{Saffungen, deren Motfwendigleit fih er nad, der 
Ucbergabe des Baueb ergeben fole, iR ber entfpreenbe 
Antrag am die yufänbige Miniferiafabtfeilung bey. den 
Dberfehufcat Tängflens innerfalb 6 Monaten nach Uebers 
gabe des Baues zu felen, fofern der Roflenbeitag aus 
dem Baufonds befitten meiden fol. 

or Ablauf der mit den Unterneßmern in ben 
Behgfichen Bertrlgen ausßedungenen ober der gefehicen 
Seftrflen iR durch den Qochbauinjpellor eine jorgiatige 
Ünterfuhung des Bones zur Sefielung der auf often 
des Unterneßmers ya eetigenden Mängel borgunehmen; 
ah find den Behörden, für deren Zicde der Bau ber 








Rirmmt it, fon bei defen Uebergabe die den Untere 
meßmern obliegenden  Saftoerbinblifeten mügutfeilen. 
Diefe Behörden Haben beim Hervortrelen Heinerer Mängel 
ober wenn wegen beoorfeenben Mblaufß der Haftfcif 
oder aus Tonfigen Gründen Gefaße im Berzuge befcht, 
dem Hodboutnfpetor befus, weiterer Berantaflung Mite 
Afeilung gu maden und Sei bebeutenderen Mängeln, 
fofern Gefaße im Beruge ausgefßlofen if. an die zur 
Rndige Tiniferitaßtfeitung Beyw. den Oberfgufral 
au berißten, 
Straßburg, den 12. Ypril 1902, 
Miniferum für Cifof-Solfeingen. 
Der Etaotsjeretir 
von Köller, Staltmiifer. 





IV. 2aaon, 


en Ferordnung 
Abe de Defimmang von feld uud Argplikn. 

Auf Grund der 88. 97, 38 und 30 bed Gefehes, 
Beltefiend die Bilder vom 2. Zuli 1801 (Wefehblatt 
für Gif-Lothringen Geite 69) wird belimmt, was folgt: 

Die Ghrede der alten Qauer bei Weißenburg von 
der ehemaligen Miitifhleufe Nr. 18 Bis am das 
Hagenauerthor wird atB Laide und Hegeplap für die 
&et vom 15. April 1902 Bis yum 91. Deyember 1906 
Ainetietid, Hermit befimmt, 

Straßburg, den 8. April 1902. 

Miniflerium für Elfaß-Lotgringen. 
WteilungfürSandwiriäfgoft Abifeilung für Finanyen, 
und Offenticpe Arbeiten. Oeierbe und Domänen, 
Der Unterfootsfetrelirt Der Unterfiatsfeletär 
Zorn von Bulad. von Schraut. 

IV. 3490. 
lc 
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Berigtigung. 


In der BeyılePoligiverordnung bed Beyielspräftenten des Unter-Glfaß, beirefend Werhültung der Einfätenpung 
und eitervenbreitung der Nopfeanffeit vom 28. November d. 38, VI. 8400 (Central md Beyirö-Ymtsblatt A. DI. 
&. 335, Hat der gueite Gap des $, 8 wie folgt zu Taulen: 


Sofort nad Ginfunft der Anpeige Hal der Areid- Sapo. Polyebiedior davon dem Areid« beym. Poliz 
Direktor des neuen Beffmmungsorles und, fall n. |. m. 
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Genfral- und Beirks-Amtshlaft 


Elfaß-Fothringen. 


Gerpiiet. 


Strafiburg, den 8. at 1902, 


Br. 18, 





Des Geapiiet entsaı Me Mernbazngen unb Gelafe von aemeiner uab Aauerier Becatung, das Peiblal Mefmlgm von 


mrttergeenber Babeatung, 


Von Ar. 17 iR eis Hauptblatt sidyt anegegeben worden. 





1. Berocbnungen pp. des Saiferligen Cteftfatter, des Miniferinms mud des Oberfähulratfs. 


>) Behanntmadusg. 
us Ynlef eines Speyaffales made 15 Im Ein- 
erändnife mit den Rechnungshof Bes Leuten Reis 
darauf aufmertfam, daf; die Seflimmung des 9. 14 der 
Zerorbnung vom 25, Oftober 1880, beiefend die Tage 
geber, Bugefoten und Lmpugefoflen der Weumlen und 
Kerr (Gefepdl. für GifaßrLaifr. S. 136), fi Iedigid) 
auf Me Umpuigetoften beyept. Die aferbem nach $. 15 


IL Berorbmangen w- 


der Bezirlöpräfidenten 


der Berordnung dem Berfebten für feine Perfon_zue 
fehenden Tagegelder und Gußrloften find nad; dem Safe 
Au Beredjnen, den die Stellung Debingt, in melde die 
Berfehung erfolgt. 
Strajburg, den 26. April 1002. 
Minifecum für GifapeLotpringen. 
Der Etoatefereär 
von Köller, Staatsminifer. 





CB. 402. 





a“ Ober-Gifaf. 


os Berorbuung, 
erefieb Pefähränkung des Aunferbads dar Ausänder 

a a gr 

Auf Sram der 8, 42b Ufo 4 Boa und 155 
jap 2 der Gewerbeordnung, fomie auf Grund der 
Yelanntmagung des Reihstangters, beizfiend Musfühe 
tungsbetioumungen zur Geierbeordnung, vom 27. Mor 
dember 1896 Sifer IL A, jener des 9. 40 Abfap ? 
der Mnmweifung des Dinileriums zur Ausführung der 
Gaoerbeorpnung in Eijoß-Gothringen vom 27. Degember 
1888 um ber Belanntmagjung des Raiferligen Minie 
Heiums dom 26. Deyember 1888 1. A. 15000, wird 
fir die Gemarlung der Gemeinde Mülkaufen befimmt, 
os folgt: 





Artitd 1. 

Ausländer, wele innerfalb ber Gemarkung der 
Gemeinde Mülpaufen ihren Woßnfig oder eine geierb« 
ge Niederlfung haben und melde innerhaib dieer 
Gmartung auf öfentigen Wegen, Strafen, Plögen 
odır am anderen Öffetlihen Orten, insbefonbere in 
Birbfäaften, oder ohne vorgängige Beelung von Haus 
Au Haus Maaren filbien wollen, bebünfen hieryu eines 





ortspofigifißen Erlaubnißfeines, welen der Pallile 
ireltor in Pdlgaufen. ausfeil, 

Die Grlaubnif gt für das Bereffende Rulenberjahr. 

Ati 2. 

Auf die in $. 59 der Gewerbeordnung beginn 
Woaren finde dorfefende Belimmung Tine Ynivendung; 
jedod) Tann der Gewerbebetrieb mit benfelben unterfagt 
oerden, wenn eine der im 8. 57, Sifer 10, 57. oder. 
5Tb, Ziffer 24 der Gewerbeordnung ermäßuten Bor« 
ausfepungen vorliegt. 

titel 3. 

Zwotderfandfungen gegen Melt 1 werden nach 
8.148 Siffee 70 und 140 Zifer 1 der Gewerbeorde 
mung betaft, 

Krlitel 4. 

Die gegenwärtige Verordnung fett mit dem 1. Mai 
1902 in Aaft. 

Golmar, den 14. April 1002. 

Der Beyelspeifident 





1. 3118. Prinz gu Sobenlobe- 
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Gentral- und Bezirks- Antshlaft 


fir 


Eilfaß-Fothringen. 











Senplblait. 


Strafburg, den 17, Wat 1902. 


| ar. 20. 





Su De Berschnungen ıub ” m 
geraut anan mungen ab Gufafe Don afgemeiner wnh baurrber Yebrutung, das Peillt biegen 





Von Ur. 19 if ein Hanptblatt nidjt ausgegeben worden, 





1. Berorinnngen pp. des Kaiferlicen Gtatthalters, des Minifteriums und des Oberfdulratfs. 


Ken ie Pa ie rar Di 
Med De ri Pkt) era Bring 


Auf Grund der Keiferlihen Berorbnung vom 
6. Januar 1902, beirffend Die Bfenliche Beielung 
and. die allgemeine Decdigung bon Sacerfänbigen 
(Geiegöt. fü EljaßrLolfringen &. 1), wird Folgendes 
Behind? 1 


8,1, De Metiße Beleg von Sedpettır 
Yigen que me der im eb Hanbelsgefe 
Bas fr 9 72 kr Olimiehbeteetenning Ohr 
gidßL 1899 ©. 567) und Im 8. O1 des Gefches, 
Keeffenb die pribatreätfigen Berpältife ber Binnen- 
{öifehet QReißägefepil. 1898 ©. 808), beieidnelen 
Seiftelungen erfolgt für den Bert eines jeden Lande 
geiäts burd) den Canbgeriätspräfenten. 

$ 2. Die Defellung erfolgt von Umlswegen. 
Bor der Befellung find Grlundigungen über den ln« 
fang des Behlrfnifies und über die Zuberlfgleit und 
Saftunde der ausjutäffenden Perfonen einyulehen; 
insbefonbere it bie Handelstammer ya höre. 

Die Beftelung iR Öfenfid belannt zu machen. 
Dem GSacperfändigen if ein Musweis über feine 
öfentice Defelung zu befändigen. 

Beomie dürfen nur mit Genefmigung ihrer or- 
gefepen DienfBehbrbe ala Eacerfländige Beni, ber 
Aett werden. ei 


8.8. Die Veebigung don Sadhverfänbigen Im 
gemeinen für geriätfihe Angelegenheiten (6. 9. D. 
410 U, 2, St RO. & 79, Reißsgeleh über die 
jlegenfeiten der frimifigen. Geritstarteit 9. 15) 








gefgiegt im Zafle eines Beddefnifes durd, den Land 
gerftepröfbenten, 

Der Londgeeigtspräfdent Tann die Beeidigung 
einem itgliee des Sandgeridts oder einem Ymts= 
Geriit übertragen. 

Zur allgemeinen Beeligung von Beamten if die 
Genefmigung der borgefepten Dienfbehörde erforderlid. 
Dies gilt jedod mißt im Fade der allgemeinen Beeibie 
gung eines Gerißtsangtes (R. Berordnung bom 13. Juni 
1970 9. 10. 

8.4. Die Beeidigung erfolgt in der Regel für 
die von den Gerichten des Landgerichtäbeirts {u for 
dernben Gutadten. Cie Tann aug auf Gutaditen bon 
einelnen Geriten des Lanbgeeichtsbaicts befhräntt aber 
auf Gutadten von anderen Geriften, ald denen des 
Sandgeriätäbegiels erfiredt werden; im Tepteren. Yale 
Sedarf die Beeiigung der Genehmigung des Ober- 
Tanbeigeriätspräfdenten. 

Son die Beeibigung nur für den Bert eines 
Amtsgerichts erfolgen, fo wird fie mit Genehmigung 
des. Ganbgerictspräfienten von dem Ymtöridhter Dore 
genommen. 

& 5. Der Cib if don dem Sagperflindigen 
daßin gu Teen: 

daß er De felens ber Gerichte bed Landgerichts 

Bes von ihm gu fordernden Gutadten 

Aber, 2 unparteilf mad; beflan Wiffen und 
ten werde, 

Der Nreis der Angelegenheiten, für melde die 
Beeöigung erfolgt, iR in ber Eibeformel zu Beiden. 

Grfofgt die Beeibigung nur für beflmmte Geile 
des Sanbgerichtshetels ober für Geriäte ein welleren 
Bayile, fo it die Cidesformel entfpreiend zu Anden. 











80. Dem Sagverflindigen IN zu eröffnen. 

dab er dur die Beeidigung die Cigenfaft 

nes ffettih befelien Gadverfndigen nicht er- 

Tange, daß dielmebt muc Dei feiner Wernefmung im 

Ginzelfale nah dem Ermeffen des Berichts all der 

Gibeseitung Die Berufung auf den allgemeinen Gib 
genäge 











6 er cine eimaige Beränderung feineb :Mohn« 
ipes amdergügti, arguyigen 
und daf; er im Balle ber Gtreidung aus der 
Sacperländigentifte den ihm erfelten Musieis über 
feine Beeibigung ($. 7 Ab], 2) gurfdjugeben Habe. 
8. 7. Ueber die Beeigung iR ein Prololol aufe 
guneßmen 
Der Sacverfändige erfält eine begkmblgte Ab» 
förift des Prolotol als Musoes über feine Beeilgung. 


u. 


8. 8._ Die Gerichte haben die für ifren Bert 
Ofen) beflelten oder allgemein. Beeibiglen Sadivrr« 
Mündigen unter Angabe ber Angelegenfeiten, für welche 
die Lefellung ober Deeidigung erfolgt iR, je in eine 
Life einputragen. 

Wuber dem Galle beb Todes if der Name eines 
Sadverländigen aus der Cie zu reichen, wenn der 
Sacjverfänbige es Beankragt oder wenn fih erfebfiche 
Gründe gegen die weitere Peramlefung Deifelben. als 
eines Ofenlih Seiten ober allgemein beeidlglen Gadje 
verlänbigen eigeben. Die Mnorbnung der Sireigung 
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left dem Londgeriftepräfbenlen zu. Der dem Cafe 
derfänbigen erifeilte Mustweis {N zurüdhuberlangen. 

Die Streichung in der Lifte der Öffentlich belelten 
Saperländigen if Ofenifid Belamnt zu maden., 

Die Streidung in der Life ber allgemein beeibig- 
ten Saßperflöndigen Tann dffentich belannt gemadit 
werben, wenn der Musmeis ber Die Berbigung nicht 
quchigegeben mit, 

Der Vandgeriälspräfbent Hat von jeber Offene 
Tißen Befellung oder allgemeinen Beeibigung foroie von. 
jeder Anocbnung, ber Gtreifung eines Gadperiänbigen 
den Getfefigten Geriten Titiellung zu machen. 

9. Die Berfügungen, Selteffend bie Ränbigen 
nie (deimläin a. 18: eolmbct 1869 
(Gentral» und Baylets-Amisbt. &. 245) und vom 22. Ole 
ober 1001 (Genkrale und Bejiels-Amtebl, ©. BI) 
Bleiben unberührt. 

8. 10. Gine öffeilihe Beflllıng von Gadver- 
Mandigen dur die Geridtäbehbtden finbel außer den 
Fäden unter Zifer 1 Biefer Verfügung nicht fall. 

8. 11. Bepiglid, der Aändigen Diepadeure fat 
«8 6iS auf eitereb bei der Bergung des Minliee 
Tlums vom 31. Oftoder 1809 (Genirale und Berl 
Amishl., Beibl. ©. 329) fein Beenden. 

Straßburg, den 2. Mai 1902. 


Winiferium für Elfop-Loffeingen. 
Da Stnaisferete 


1L.A. 1804. von Köller, Staalsminifer. 


| 
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Elfaß-Fothringen. 


eupihlelt. 


Strafiburg, den 24, Mai 1902. 


ar. 21. 





20 Sazbidl mit Ne Mercanım m Elfe Don elymar mnh hard Bahn, da Dee Wlan vn 





1. Verordmungen pp. des Kaiferficen Statthalters, des Minifteriums und des Oberfculraths. 


an Beksuntmedung. 

Zum Sede der Ausführung deinglider Infiand- 
irfungsarbelen teen die nacbegidmelen Steden der 
dhotßeingiigen Sciffehetsfraben in diefem Jahre 
uf die bei Denfeben angegebene Zeit gefperrt: 

1. Der Mofellanal und die tanalifirte Mofel von 
Mep 618 zur feangfißgen Grenge 

om 15. Juni bis 1. Jull, 

2. der Rein-Marne-Ranat von Strafburg Bis zur 

Srenge 
vom 15. Juni 6i8 6. Juli, 

3. der Sanrlanal von der Abpweigung vom Rfein« 
WarnesKanal Bis Saargemind und die tanalifirte 
Saar Bis zur preufifgen Grenge 

dom 15. Juni Bis 6 Juli, 

4. der Rhein-Rhone-Ranal von der Schleufe 41 zit 
Nürhaufen Bis Schleufe 59 bei Deffenheinn 

dom 15. Juni 6i8 6. Juli und 
don der Säleufe 33 Dis Straßburg 
vom 15. Juni Bis 13, Aufi, 

5. dr Hüninger und der Breifaßer Ranal 

vom 15, Juni bis 6. Juli, und, 

& der Golmarer Kanal 

vom 15. uni Bis 13. Jul 

Als Unteeluftsftlen während ber Sperre dienen: 

a) die Tiefen des Arfer Manald, des Mofellanals bei 
der Barsie un im It Sofarn Bi De, 
die Tonalifire I bei und in Straßburg, der Ir 
Aein-Ronal und der Umfeitungssfanal in ie 
Sarg, Die Haltung 9 Wei des RfeinsWarne-Ranals, 
die fanalifiete Saar mit Ausnahme der Aamalarme 
don Wölferbingen und Großblittensborf, das alte 
Safenbeden und die Halkungen 40 und 41 in Mile 
Haufe, ber Hafen zu Colmar, und 








b) nur fir Terre Göife der Hafen an der alten Mühle 
Ir Rider um der Spilierafen Si rar 
ug, 





Gine Nohtweifung der Sperren auf denjenigen 
Näifbaren Waffertraßen in Preußen, Belgien und Grant 
zei, wele mit den Waffertraßen in ClfoprLothringen 
in Verbindung flefen, Tann bei den Herten Wafferbau- 
inpeftoren in Straßburg (Dieufichume im_ Scileufen- 
Haufe Nr, 80 Bei den gebeiten Bräden), Soargemind 
und Mülfaufen eingefegen werden. 

Strapburg, den 1. April 1902. 

Miniferium für Elfap-Loifringen. 

Aötgetung für Sandwichf oft. fentlche Arbeiten. 

‚Der Unteflantsjezelär. 
Zorn von Bulach. 








IV. 3730. 


[20)} 

In Folge einer zwijcen der Eljaß-Lotpringifigen 
und der Grobfegetih Banfden Meglmung getroffen 
Yerinbaun „bang 19, auf Onın dei 8, 0 Di 
Gefeges vom 22. April 1902, betreffend Die Zulländigeit 
in Waffere und Melioraionsangelegenfelten, was folgt; 

Gingiger Artilel, 

Die in Grgdngung des 8. 5 Mbfap 1 der Polipeie 
verordmungen vom 14. Juni 1888, beiteffend den Bere 
Hehe Aber die Scifbrliden bei Martotskeim-—Sasbag, 
Schoemau—Beisweil, Reina —fAappel, Gerfifeim— 
Oltenfeim und Steafburg—Reht, fonie bei Gambshem 
—peefelt, Drufenhein— Grefer Plittense 
dorf und den Durdfaß von Säif 
diefeiben (entre und BeyetsrAmisblalt, Geite 190/94), 
elaffene Verordnung dei Beyirläprädenten Hier dam 
23. Upril 1897 U. 2944 (Gentrale und Beyiels-Antsblat, 
Haupibfa, Seite 178) wird Hierdurd mil Wictung 
vom 1. Juni d. 33. aufgepoben. 

Straßburg, den 15. Mai 1902. 

Minfferium für Gljaß-Lotfringen, 
Astgeilung für Sandiieiöfiaft u. öfentlihe Arbeiten. 
Der Unterflaaisfeteele 
IV. 5954. Born von Bulach. 
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Sa mitt Die Werosmmgen und Gelee ven ellgrmeinre und Bauereber Bebeutng, das Pellatt 
gezsien n um m eu, det Peiblatt Yenigen von 





























I Berordiungen pp. des Kaiferfichen Stattfalters, des Minifteriums und des Oberfchufrathe. 
as) Gerigtsvolyieherordnung. 


uf Grund des $. 155 des Gerictsnerfofungsgefepes unb des Meitel I des Gefekes vom 
21. Juni 1897, Bereffend die Reitsverhältnife der Gerihtsoljicher und die Erritung einer Wenfions- 
tafe fir Gerichtspofjeßer und deren Gintericbenen (Gefepöl. S. 72) wirb in Beyug auf die Diente 
erbatnife der Geritepoleher Folgendes Kflim 


gı 


Die Erforderife zur Amfielung als Geridtsvolhieher befinmen fh nad dem Negulative vom Gefteife 
12. April 1898 (Gefepbl. S. 41) und den zur Ausführung diefes Regulatives erlaffenen Borfchriften 1 Anleitung, 


.2 

Die Ernennung zum Geriätsveibjefer und die Leflimmung des Yntsfiges erfolgt duch 
Niniferium (Gefep_vom 30. Juli 1880, Seirefiend die Emennung ter Cubalternbeamten Bei den 
Geiöten, Gefepöl. &. 128). 

Die Ernennung geföieht auf Lebenszeit, 

Die Emennung eines Anirters für das Geridtsvolsieheramt zum Geritsvolfieher erfolgt in der 
Wege ert, naddem berfeibe auftragsmeile bie Gefdäfte eines Gerihtsvolhiehers während der Dauer bon 
enigfns einem Jahre felbfländig wahrgenommen hat. 


3 


i6töSegief wich minbeftens ein Geridsvolgieher emannl. Der Gerichtsvofiefer Amtes. 
weit das Miniferium nicht anbers befimmi ($. 2 bi. 1), am Cihe des 


%4 
Die Verpfüchtung des fündig (&. 2 M6f. 2) oder auftragsweie (&. 2 W6f. 3, $. 29) angeflekten Amtatauten 
Gerösvoliehers zur Stelung einer Ymtslaution Gemift fh mad; dem Gefepe vom 15. Oktober 1873, 
kerefend die Nautionen der Beamten des Ciaoles, der Gemeinden und der öffetfiden Ynfolten 
(Gejeit. S. 273) und den zur Ausführung Diefes Gefees erlaffenen Borfriften. 


&5 
Dec Gerißtsvohgiefer Hat nad) der Betellung der Kaution in ffentfiher Sipung des Antsgerihts Leuchten. 
den im & 1 des Geiefes vom 20. September 1871, betreffend die Tereldigung der Stoatsheamten, 
Gebt. ©. 339, vorgefäriebenen Dienfeid zu eiften. = 
Weber die Cideslefung if ein ven dem Lereidiglen, dem Amtsrihter und dem Gerihtsfgreiber zu 
intergiämendes Proiofol aufgnehmen. 





Genersum. 








Fir jeden Amts 
Ss jenen Ami, 
hetefenden Anleger 
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Die Berpfichtung zur Leitung des Dienfeies erfedt I auch auf bie auftrngaweife angeteten 
Geritsvofgeher &. 2 bj. 3, 9-28). Im Zalle ihrer fpäleren Gmennung zum Berltspojieher 
nteröleit. Die modimalige Bereiigung. 

36 


Die örtfihe Zuflindigleit des Gerictsvoigiepers umfaht den Landgerichtebeyiet, zu weldem das in 
8. 3 Segeidinele Amtsgericht gefärt, 
8% 7. 


Die jaclihe Sufländigteit des Gerictsvoljiehers wird duch Die in den Reihe und Landesgejepen 
getroffenen Borfeften befimmt. Ani 


Der Gerißtsvolhieper muh an feinem Amtafige ($. 9) wohnen und eine Amtaftube Haben. Die 
Haltung von Aıntsiuben an verjedenen Orten it nicht gelatet, 


[3 

Der Geritsvofliefer darf, vorbefaltlih der Beflimmung in $. 18 der Gebüßrenorbnung für 
Geriätspofieher, Die Ausführung eines imerpalb feiner Örlien Suftändigfeit und feines Gefhäftsteifes 
erhaltenen WufttageS nur ablehuen, wenn er im eimelnen alle don der Yusüßung feines Ymtes traft 
Gefehes (8. 196 des Gerißtäverfflungsgefepes und 9.31 des Yusführungsgefepes vom 4. November 1878 
sun Gerißtsverfaffungsgefee, Gefehbl. S. 69). ausgefötofen 

Diefe Beffimmung findet auf Zuftellungen von Mıntemegen, fomet die Mblefnung derjelben dem 
Geriötsvolgieher mad, den keftependen Borhriften geflttet ft, und auf bie in den 89. 138, 144 des 
Gerictstolengefeges für Elfah-Lolfringen vom 6. Deyember 1899 (Gejeöl. &. 175) beyicinetn 
Yngeegenfeiten Tine Anwendung. Be 


Der Gerißtsvolieper it wißt befugt, die Ausführung eines Auftrages einer anderen Perfon 
übertragen. 

IM der Geridisvoliefer on der Erledigung eines Auftrages teatid oder tatfäcfich verhindert, 

on unter Angabe des Grundes den Auftraggeber underjüglih zu benadriätigen. 

Vernäeitigung des Wuftraggebes mißt Iunlih, ever erfordert Das Anletfe der Warte 
die jofotige Erledigung des MWuftrages, fo dat der befinderte Geridtsvolieher fofort dem Ynteridier, 
mepreren Witern defeten Ynlögeridten dem mit der Pienflauffist betrauten Antsriäter, 
Anyeige zu eratten, Dies gilt auch dann, wenn der Auftrag unter Bermittelung des Gerihtsfchreibers 
erteilt oder die Ausführung der Aımtshandlung von einer Behörde angeordnet it. Der Amsrihter Hat 
wegen anberwelter Erledigung des Muftrags das Geeignete zu beranlafen; er fl ermächtigt, für einzelne 
Anishandlungen einen anderen Gerihtsuolieher desfeiben oder eines benadbarten, zu dem gleiden Lande 
gerihe gehörigen Ymtsgeritsbegietes als Vertreter des verfinderten Geridisvailiepers zu beftelen. Der 
verhinderte Gerihtsoofsieper fat auf bie für die Antsfanblungen feines Bertelers ermacfenden Gebühren 
uud jonfigen Vergütungen Tenen Anprud 

















sa. 

Der Gerictsvoßgieer darf für feine Antehandlungen über bie ifm, zufehenben Gebühren und 
baren Auslagen hinaus feine Vergütungen annehmen, fordern oder fi beripreien Iaffen. Desgleichen 
ft ihn umerjag, eine geringere Wergütung als die ihm juflehenben Gebfren und baaren Yuslagen mit 
einem Anderen zu vereinbaren ober einem Ynderen zur Celangung ven Gefhäften befenbere Borieile zu 
gewähren. Wo dab Gefep eine Wereinbarung über die Gähe der Gebühren aber Muslagen ausbrüdtid 
geate, darf der dereinbarte Betrag ben gejefih felgefehten hödften Sap nicht überfeigen. 

sa. 

Der Gerißsofiefer darf in Bürgerlichen Reitöfeitigeiten als Prejeevollmähtigter ober Beiktand 
iur für Mngefbrige vor Gert aufteen. Is Angehörige find angufhen bie Ghefea, fomie Diejenigen 
Werfonen, mit welien ber Gerigtsvoieher in gerader Ginie verwandt, berihmäger ober hu Annahme an 
Kindesflat verbunden, in ber Seitenlinie Di® zum detten Grade verwandt oder Dis zum zweiten Grabe 
Berfiwägert if, auch wenn bie Ehe, dur) welche Die Schwögerfaft begründet iR, mit mehr beeht. 





8.18. 

Zur Uebernafme von Nebenäuntern und Rebenbefehäftigungen, zum Betrieb bon Gemerben und zum 
Site in den Borftanb, Verwaltungs« ober Auftsralh einer auf Erwerb gerißteten Gefelfhaft oder 
Genofenfa it bie Genefmigung des Mmileriums erforder. Die erteilte Genefmigung iR jebezit 
beruf, 








gu. 

Dem Gerictsvolieher it verboten, tetige Gorderungen oder Nee zu laufen ober fi fonft abtreten 
‚u fffen, wenn die Gtreiigleiten über diefe Warberungen oder Redle yur Zuftändi 
der Der Ymtsgerite des Landgerihtöbeseles gehören, in dem ber Geritevaifießer fi 


81. 
Der Gerihtsvolieher darf Gegenflände, mit deren friniligem Werlauf er Seauftragt il, weder 
gefönlih ober Durd) einen Anderen, mod als Vertreter eines Anderen Taufe, 


$16, 

Zu Bezug auf die Berpflihtung zur Amtzverfötwiegenfeit, die Verieigerung des Zeugnifle über 
Zhatfhen, auf welihe Defe Verpflichtung fi egleht. und die Mbgabe eines aufergeriätigen Sadver- 
Renbigengutachens finden die 9. 11, 12 des Reiheboamtengejeges Mnmendung. Die Eripeilung der im 
8.12 borgefriebenen Genehmigung feht der mach $. 1 Qifer 2 des Gefepes, Deireffend die Disyiplin 
dr, Geiötsnolicen, vom 20. Hp 1902 dm Genie vorgeten oe act vorgeht genen 
Nufidtäbehörbe u. 





At auszuüben Hal, 











sr 
Der Geriötsoolieher führt ein Dienffegel, welges ihm auf Gtantälften befhaft wid. 
Dasfelbe iR in einer jeden Mipsraud) ausfälieienden Weife zu verwahren und bei dem Ausiceiden 
0u8 dem Dienfte dem Amtseißler zurdyugeben. 
Das Dienffiggel darf nur zu dienfliden Swaten, nit aber bei auferbienfliden Gefäften und 
Rorespondengen derwendet werden. 





ss, 

Der Gerichtsvolieger if derpfihte, in den Geriftsfipungen, in melen ex den Sipungedienft 
afenimmt, Die für den Gerictsfäreiber vorgefriebene Amtätcadt anyulegen 

Der Atsriöter Tann einen Certevolhieher, der zur Wahrnehmung des Sipungst 

irtigen Geritatagen herangejogen wid, von der Anegung der Antatradt enlbinden. 


8.10. 


‚An die Auffihtsbepörben geriftete Gefude und fonige Eingaben, melde fih auf die pefäntigen 
oder inflicen Werhältnife des Gerictsvofgiehers beyiehen, find flts bei dem als. Auffchtäbehötde 
rheten Amtsriäter einzureichen. 








fs auf aus 


g2. 

Im Balle der Einberufung zu einer mifiäcifhen Iebung Hat der Geritsvollieger ungeftumt dem 
Rinierium auf dem in $. 19 vorgefäriebenen Wege Anzeige zu erfatten. 

Das Gleiche gilt Bei der Einberufung ober ben beabjihtigten freviligen Einteilte in das rer oder 
den Gandfkurm im alle der Mobilmadung CBerordnung vom 19. Deyember 1888, Beilage yumı Gentral- 
I Beine 1899 Mr, 3). Mr Gniacdang üir Se Mina weh vom Mi 
£ 





sa 
Gin Gerißtsvofhiefer, welher auferhalb des Dienftes feinen Nmtsfip auf länger als 24 Stunden 
vedefen wi, bedarf eines Usfanbes, 
Der Urlaub wird erieilt: 
Biß zu einer Bode von dem Antsrifter, 5i3 zu bier Wochen don dem Lanbgeridtäpräfbenten 
und dem Erlen Stonlsamwalt, Über vier Moden don dem Miniflerhum. 
Die 98.1. 3, 4. 7 der Maiferlihen Berordmung vom 26. April 1975 (Gejegöl. S. 69) finden 
Armendung. 
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Wird mit dem Urfoub die Ermächtigung zur Betellung eines Amtsverwefers nacht (8. 22 
I Bit De Gang de ade, er Aafst au de Dar Ds, maiälh dem m 
erh st. 





[3 
Amiorefer. A ein Gerictsveilieber dur Sranlfeit oder Mbroefenheit für Tängere Zeit an der Musäbung 
eines Mintes verhindert, fo Tann er fih aus der Zaff derjenigen, melhe Die Befähigung zu dem te 
eines Gerkchtsvolliehers befipen, einen Smtevertefer betellen. Zur Befelung if} die Ermächtigung des 
Winiferiums erforderlih. Die Ermächtigung Tann jedergeit widerrufen werben. 

Der Amteberiefer ift vor dem Dieniantrilt nad; Mafgabe bes &, 5 ju beribigen. 

Der Yıntzvermejer hat das Reft und die Mlicht, die Dienflobtiegenheten des von ifm vertretenen 
erigsoiehers wahrzunepmen, Die dem verfinderten Gerihtsbeeher erifeiflen Auftrige gefen ohne 
Wellres auf den Ymtederiofer über 

Zur Steltng einer Amtsfantion ff der Amtsoerwefer nit verpflichtet. 

ei feinen Amtshandlungen hat fi) der Ynltverwefer als Werteeter des verhirberlen Geridtsvoll- 
jiebes yu beyehnen, Die von ifm aufgenommenen Mchunden werben nad Daigabe der belefenden 
Worfeeiften in das Weperlochum und die fonfligen Gefcäftsbücher des verieienen Gerhtevolichers 
(8. 28) eingeftagen_ unb, fomeit fie nicht gefeficer Beftinmng gemäß den Beiheligten. ausgehändigt 
werden, in been Schreiftube aufbeivahet. Der Mmtsveriefer Hat ih ausfelihfidh dee Dienffiegels des 
vectretenen Gerichtsvelieherd zu bebinen. 

An der Wahl der Mitglieder des Musfcuffes der Geritsusilieger (. 20) nimmt der Amtsverieler 
nicht Ze, Cr Tann zum Mitfiede des Musfäufes oder zum Stelvertreler niht genäht werden. 

Der $. 12 gilt für den Omtsvenwefer mit der Mafgabe, da erfeibe fomohl für feine eigenen 
Atngefärigen, ala für Diejenigen des vertretenen Gerihtävolliegers als Progeibevollmächtigter oder Beitand 
vor Geriht auftreien ann. 

Die den Anltverwefer zu genähtenbe Vergütung Tegt in allen Fällen den vertretenen Gerichts 
volsieher ur Laf. Bei Ctreligeilen, wele aus dem Auftragsverbättnig Ginfidilid der Werailtung ente 
Reben, Sat der Musfhuß der Gerihisnoieper auf Antrag der Beipelliglen oder anf Anordnung der 
Aufitebehörden yu vermitteln, fowie Gutacten über Die zu gemährenbe Bergktung zu erfaten. 

Wahrend der Dauer einer Amtdoenwefung it der beriine Gerictsnofieher zur Womahme von 
Arntsfonklungen nit efugt, 





Pe 

Busuftagun (änger anbauernber Berbinderung eines Gerictspolljiehers fan ein für das Geritsuoljieheramt 
wa Re Befäigter Mnioketer mit der, felbfländigen Mahrnehmung der Gefhäfte eines Gerittsvofhiehers bei dem 
thinaien  beivefenben Amtsgerite beauftragt werden. Die Terfügung Kierüber erfolgt dur das Plnifterium. 














4 
ee 
veilgichere, EM. 
Berfehung. Ein Gerichtsvollgieher fan jederzeit, wenn das bienftlide Bebirfnig dies erforbert, dur das 
a ee een ak nt sD 
Reifetoften findet im Wale ber Verfeung nicht fltt. ° 
va 


een, Die Penfionsverfältife der Gerctsvoflieer und der Witten und Waifen von Geritsvogiepern 
SERinTe. Gefimmen fh nad) dem Gefepe vom 21. Jumi 1897 (Befehl. S. 72) umd dem jur Ausführung diefes 
Gefches von dem Minflechum erfaffenen” Satute. 





[20 
war. Zur Wahrnehmung der Interefe ber Penfonstafie und des Gerihtsnelhieferiandes wird ben ben 
Seiäsntehem, mei sr Snkantfe Zeuge u en Oakn, cm Nasen ger. 
nihhung und die Zufändigteit des Andjgufes wird vom Minflerium geregelt, 


0-18 


gs. 

Mo in beflehenden Vorfriften ven dem Grfien Staatsanwalt oder dem Oberflaatsanwalt als den Gef 
Auffihtsbehörden der Gerichtsollzieher die Rede if, treten an deren Stelle — unbejcpadet der Beftimmungen % 
im S. 1 Ifer 1 und im $, 9 bl. 2 des Gefefes vom 20. April 1902 — die in 8. 1 Zifer 2 aber 8 


diefe3 Gejepes beeicnelen Muffihtaöpherden. 






Desgleihen geben die Dienfiobliegenheiten des Erflen Staotsamwalts und des Obeıflaatsanwalts 
Ginfüchtid, Der Anwärter für das Gerichitvolieberamt auf bie in &. 1 Ziffer 2 und 3 bes Gefehes dom 


20. April 1902 begeidnelen Behörden über, 


g®. 
Der Gerichtsvofiefer if verpilihtet, die don dem Minifterium eingerichteten Repertorien und Hepeteten un» 
Gefcpäftsbtiher zu führen. u. Selasnindar. 
29. 


Die Gefeäftsführung des Gerihtsvolhiefers it nad Mahgabe der Hierüßer zu erlaffenben Beim ennen, 


mungen perioden Reviionen jı unlerjefen. 


8... 


cuf, die auftragtmefe angefielten Geriftsvolieher (2, Kanerdıns 
Gelaiunllehes 8.22) Anvendung fc das Gil 1 Ne 


Die gegeniärlige Verordnung findet au 
26, 3, 9.23) und auf den Amtsoenwefer 





teil nicht ausdrüdfih beflimmt iR oder fih aus der Natur des Dienflverhältniffee des. auftragsmeife weil anketie 


1 
angeftelften Gerictsvofgieers ober des Amtsverwejers ergiet, 


ges 





jomteit 
Strafburg, den 24. Mai 1902. 


IL A. 3116. 


an Fre 
Bf 5 Wa a an el hd Kae 


Zur Abtoehr und Unterdrücung der Geflägeldelera 
wid auf Grund des $. 505 Abfah 3 der Gemerber 
Crdnung Hiermit verordnet was folgt: 


g1 
Der Handel mit Iebenben Geflügel im Umfergiehen 


Bib-für den Kreis Witfixc) Bis zum 80. Juni d- 
enidtelih, derbotn. 








Diefe Berordmng titt am 1. Juli 1902 in Mraft. Gleifjetig treten alfe engegentehenden Lor- Ietftween 
iärften, fomeit fie nicht füon durch) & 92 des Gefehes nom 20. April 1902 aufgehoben find, aufer Museu. 


ung 
Harte 
serkiutin. 
Dinifterum für lfof-Lotheingen. 
W6igeilung für Juftiz und Kultus. 
Der Untertaasfeelie: 
Dr. Vetrl. 


8.2. 
Diefe Verordnung fett fofort In Art 
ss 
Sutoiberhandfungen gegen Diefe Verordnung werden 
mad) $. 148 Zihfer 7a der Geterbeordnung Bfiaft. 
Straßburg, den 29. Mai 1902. 
Minifterium für Elfe 
Abtheitung für Londwicfhaft u. 5 


IV. 6109. 
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Gentral- und Beirks-Amfshlaft 


Elfaß-Fothringen. 


Supiblatt. 


Strafburg, den 7. Juni 1902. 


Ar. 28. 





53 Barpbial mit da Weodemem ach Gafe vn ende u Mae Be, da Pet rk vn 
unsere Be “ . Se 





1. Berorbmnngen pp. bed Raiferfihen Ctattpalterb, des Miniferinms mıb des Oberfänlraths. 


as Statut 
Der Yopanshafe für Geriätsmljher ud Dren Gintrliche. 


Zur Ausfüßcung des Gefepes vom 21. Juni 1897, 
etefenb ie Betserfältniffe Der Gerichtsunieher und 
Ne Greißtung einer Penfionstffe für Geritsuatjieher 
unb Deren jinterblichene mid Sierburd folgendes Gefimml:, 


1.Der Beitrag eneb Geriätäuofgehere zur Penfionde 
fefe Berögt jAheli einpundert fünfyig Mart. 

Im Falle der Neubefepung von Geriftänfiicher: 
Aelln on Orten mit größerem Gefäftsumfange tanın 
den zu Grmennenden die Zaflung jüperer Beträge jevoh 
nit über Dreifunbert Dart, aufgegeben und im Anfätub. 
Seren der Beitrag bon Geritsvolhiehern an Orten mit 
geringerem Gejepäftsumfange entfpreihend ermäßigt werden. 

Die Zahfungspfiät beginnt für die Gerihtsnol« 
aieber mit dem Amtsanteit, und wenn der Amtsantritt 
miht am erflen Tage des Monats Aaltfindet, mit dem 
erfen Tage bes nääfogenben Ttonals, 

Die Sahlungepfidt erlifät von dem erfen Tage 
des Monald ab, in weldiem ber Geriftsbolgieher aus 
dem. Dienfte [edel 


ae: De Bene ab vide m Bank 
ar. 
Die Erfebung ber Beiträge erfolgt Dur das Bere 
Tefeößeueramt, gu Defen Amtebegiel ber Ymtafip des 
Gertsootgiehers geht. 

ige Beiträge Lönnen bon denjenigen Beträgen, 
weiße bem Gerichtspofhleper für Gebüßten und Auslagen 
und für Maßmehmung des Gipungtdienfes auf Grund 
engeniefener Siqublienen gegen die Staaltafe ufehen, 
In Mhzug gebragt werden, 


MIT. Die von den Geritsbohichern beafiten Beie 
fräge und die fonft der Penfionstafle zufiefenben Gelber 








und Wertpapiere werben beiber Staalöbepofitenberwalkung 
zur Yufßemaßrung und Verwaltung Hinterlegt. 

DieBerginfung ber beider Gtuntsdepofilengerwaltung 
Sinteregten Gelber regelt ie) nad den für Die Berginfung 
freiifiger Ginlagen von öffetligen Beraltungen ber 
Mependen Borfriften. 





fdeßen, 

Die, Bewiligung der Penfion erfolgt auf Lebende 
zeit. und im den Üällen dep 8. 6 Icpten Mblahes des 
borbegenelen Gefehes auf die in der Disyiplinarente 
febung Sefimmte Zeit, 

M die Dienunfäßigteit bie Folge einer Arantpeit, 
Berwundung ober, fonfiger Befhdbigung. melde ber 
Gerihtevofhieper Sei Yublbung des Dienfe oder aus 
DWeranlaffung desfelben ohne eigenes Derjulden fi 
Angegogen Dat, fo teilt die Beiifigung einer Penfion 
ud bei Müigerer als fünffäfciger Dienfaelt cin. 

Died außer diefem ale ein Gerichtspofhieher vor 
Borendung des fünften Dienfjahres bienfunfäßig und 
deößalb aus dem Dienfle entlaffen, fo Tann ifm bei bar« 
Hanbener Beotftigeit ine Benfion eniocer auf Befimmte 
Zeit oder TebenSfämgfid, gewäßrt werben. 

Bei denjenigen aus bem Dienl [$eibenden Geriäts« 
vorieferm, telde das fünfundfechärgfle Lebensjahr 
vollendet haben, iR eingettetne Dienfunfägigteit niht 
Borbedingung der Briligung einer Penn. 

V. Die Penfionen werden {m einzelnen Falle beract 
bemeffen, ba in Berilsvotieer, tele nach voflenbelen 








fünften, jedoä, dor wotlendelem fehften Dienfjahre aus 
dem Biene fhridet, den Bis anf Weiteres auf feier 
Hundert Part fefgefepten Windefbetrg erhält. 

Die Penfion feigt von da ab mit jedem weiter 
gurüdgelegten Dienfiahte um +/,, des Mindeibeages. 

Ueber den Betrag von ”/,, des Mindefberages 
Sinaus fire sine Stegerung nit Halt, 

Eine niht im Geridtsvolhirferamt gugebragte 
Dienfyeit Tommt nit yur Unreeimung. 

‚In bem alle der Sie IV Abfop 3 Tommt Die 
Benion dem Winbelberage glei, im Falle ber Ziffer IV’ 
Abjap 4 darf fie diefen Betrag nicht überfeigen. 


VL Die Perfionen toerben monatlich im Voraus 
geil. 

Die Befimmungen des 9. 09 des Reidtbeamten: 
gefees, Bereffend bie Zahlung der Benflonen für den 
auf den Gterbenonat” folgenden Monat, finden ente 
fpregjende Anwendung. 


YIL, Der Witte, fowie den ehelichen oder dur 
macfolgenbe Che Tegitimicen oder für epelid, erlärten 
Sindern eined Geridtsvolgiehes, welder mad, den Ber 
Mimmungen des Geehes vom 21. Juni 1897 und 
diefes Glatuls eine Penfion bepogen Sat ober. fälte 
Beieen Tonnen, werm ec am Zodeslage aus, dem Dienfe 
gefieden wäre, werben, foweit die verfügbaren Mittel 
ausreien, aus der Penfionslaffe Penfionen Beiigt. 

Stiebt ein Gericisoolhieher, welden auf Orund 
der Ziffer IV bfap 4 eine Penion Hülle gewähel 
werden Tönen, fo Tann der Mile und den Meilen 
aus der Penflonstaie eine Penfion bewilligt werben. 

Das leide gt für die Witwen und Malfen 
ehemaliger Geridtsvolicher, welßen bei der Dien- 
entleffung auf Grund des 9. 6 Säluhcbfah des Gejehes 
vom 20. April 1902 eine Senflon auf Lebensyeit oder 
auf genife Jahre bemiligt worden fl. 


VIIL. In Beug auf die Zuläffigteit der Bewiligung 
einer Penfion am die Mittnen und Waifen eines Ger 
vißtevofgieers finden bie Befimmungen der 98. 2, 4 
des Gefepes vom 24. Dejember 1873, beireffend. die 








10 — 


Venfionen der Witwen und Maifen der Beamten und 
ehrer (Gefegöl. S. 515), entfprehenbe Amvendung. 

Die Höhe der Penfionen wird unter Berädfiätigung 
desjenigen Betrages, wegen der Geriätsvohjleger als 
Penfien Seyogen Fat, oder Hätte beichen fännen, wenn 
ec am Zobeslage aus bem Dienfe gefhieden wäre, nad 
den in dem 8. 8 des Gefepes vom 24. Deyember 1873 
in der Haffung des Gefepes nom 7. Märy 1808 (Ger 
febbL. ©. 11) und in den 88. 9, 10 des enfiren 
Gefehes entfallenen Grundfäpen und die Dauer der 
Benfonhtng na de 85 11, 12 hsalen Ges 

lm, 

Die Zaplung der Penfionen beginnt mit dem be 
auf des Gnabenmonats (diffee VI WSja} 2) und erfolgt 
monatfid im Voraus. 

IX. Bei fänmiticen Penfionen werden über- 
Hötepenbe Maelsräe auf dofle Marl abgerundel, 

X. Die Entfäcdung, ob und weiße Penfion 
einem Gerißtsvokgieger oder der Wilhoe und den Waifen 
eines Gerihtevofiebers zu Bemidigen fe, erfolgt mad 
Anhörung des Musfäuffes der Gerichtsvolieher enbgüttig 
dur das Miriflerium, 

XL. Diefes Statut hift am 1. Zuli 1902 in 
Ruf, 

Steihetig treten die Verfügungen vom 23. Iumi 
1897 und 16. Wpril 1808 (Genfrals und Bejitsr 
Amtsblatt 1897 Geile 288 und 1898 Seile 192) 
aufer Witjomteit, 

Oinficthf ber Penflonen, tele vor diefem Zeit 
puntte bewilligt worden find, verbleibt e3 bei den Bis- 
herigen Beflimmungen. 

Straßburg, den 20. Mai 1902. 

Winiferlum für Glfag-Loffeingen. 
Wötgeitung für Jufig und Abteilung für Ginangen, 
Rultus, Gewerbe und Domänen. 
Der Unterfoatsfetrelär Der Unterlatsferelär 

Dr. Wetei, von Schraut. 
1LA. 8102. 


TE TTB, 
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Eilfoß-Fothringen. 


Gutl.|öZD _Ytranburg, den 14. Zunt 190 Tan 21. 


EN at enjätı Mia Wererömergen weh Gelee von eilgerubter mb Deueraber Teherng, Dep Bea Difenken von 
Ve Ben hehe 














L Berordunngen pp. des Kaiferlichen Gtatigalters, des Minifteriums und des Oberjdulrathe. 


Hifenen golbenen Ehrenportepre's amı Siefhfänger tragen 
dürfen, 


RR Straßburg, den 10. Junt 1002. 
Seine Majefät der Maifer faben zu genehmigen Minifterium für EljobeQotfringen- 
gerußt, da die Naiferlicen Börfer yır Uniform ein Abtgeifung für Binanyen, Öktzerbe und Domänen, 


golbenes Portepee wit grüner Seide und dien Gare Der Unterflatsjeltettr, 
| Men mad) dem Muffe bes dem Bären Ber oc» | LIE. 8200. von Schraut. 
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Elfaß-Fothringen. 


Suupilatt, Htrafburg, den 21. Ami 1902, Br. 25. 





20 
ehe Bun 


Mal enkäl bie Wersebmangen un) Grlafle von afgemelne und boneenber Behenun 


de» Pelle Sirenen vor. 





1. Berorbnungen pp. des Kaiferlichen Statthalters, des Minifteriums und des Oberfhulratäe. 


an 
n rafcegien mab wegfefii, 
ee ee 
In Grgängung, der Musführungsverfgung des 
eu vo U, ealenke 100 (Gral u 
SniteeYmisl. ©, 230 f Samml. 21 ©. 388 fi) 
vi Gier Sept: 


Strojburg, den 11. Juni 1002. 
Miniferium für Gljaß-Lothringen, 
Wötpeilung für Jufiz und Aultus, 
Der Unteriatsfetelär 
I. A. 7010. Dr. Petri. 
«as) 

Huf Grund des 9. 1 des Regulaliop über die 
juififfen Prüfungen und bie Borberetung yım Höheren 
Jufüblent vom 24. Märg 1900 werben Die Profeflen 
der veßtä« und faatsroiffenfäafitiäen Fakultät der Raifer- 
Bilßelms«Univerflät Dr. Anapp, Dr. Gartorius, 
riherr von Balterspaufen und Dr. Wittig in 


jneififcpe Prüfung gebildeten Kommiffion bis zum Mb- 
Tauf der dreiäßeigen Umtsgeit befelben emannt. 
Stahburg, den 11. Juni 1002. 
Winferium für Elfah-Lotfringen. 
Der Stoctsfelreltr. 
ILA. 1510. 3.8: von Schraut, 


En ER 
1 ut nie 
a ae, ppoltsmeiler, De [7 

Zur Abwehr und Unterbrüdung der Geflügelcholera 
wird auf Grund des $. 56h Abfah 3 der Gewerbe» 
ordmung Giermit verordnet was folgt: 














1. 

Der Hanke mit ende Gefüge in Anker 
sehen wied für die Aueje Golmar, Rappolismeiler, 
Diebenofen«DR und Diebengofen!efl Ss zum 
31. Huguft d. Is, einfglichlid) berboten. 


2 
Def Derorbmung Li fofr I Rt. 
3. 
Sumberrbfunge Segen fe Berrbnung werden 
nad 9.148 Ser 7a Der Derentuung belt. 
Stropburg, den 17. Juni 1902. 
eine ik Sn ea hit 
it Sand u ten. 
Der Unteranafeiete 


Straßburg Hierdurd; zu Witglievem ber für die erfle | IV. 7490. Zorn von Bulach. 
IL. Berorpuungen yp. ber Begirlspräfibenten. 
= Ober-Ulfh. 


D ga Ginfiht des 8. 34 Abjap 2 Ziffer 2 des 
Invalibenverfihenmgsgefehes vom 15. Juli 1809 ber 
Äötiee ih: 


Der in meinem Vefälufe vom 25. Mai 1901 1. 
4356 (Gentrale und Bepilö-Amtsblatt für 1901, Hatpte 





Blatt Gelte 14172) fefgefebie Dunjänitige Iahres« 


arbeitsverbienfl ber im Beirt Ober-Gifoh, befääftigten 

Tand- ober oifticlfhaftligen Mebeiter mid. Girbuch 

auch für die Inpalivenberierung für anvendbar erlärl. 
Colmar, den 11. uni 1902. 

Der Begetspräfdent. 

3.%: Sommer. 
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Elfaß-Sothringen. 
Sanpiblatt. | Straßburg, den 28. Iuni 1902. | Ar. 26. 
er Qeapilatt eiälı Me Mererbmmgen und Gele ven eigener wab Derber Becutng, dan Drha Vila sem 
Verkieschadee Poceurt, 





L Berordmungen pp. des Kaiferlien Ekatthalters, des Minifteriums und des Oberfeulcathe. 


sn Yerreonung, 
erfead Die Waftrserthellang em Eberbach ia Pasoriler 
Nitra Ye Weftmklun.n ” 


Die Waferbenupung am Cberbad, unterhalb der 
Sberbadfer Mühle in den Gemarlungen Buster und 
Siederfhed wird geregelt wie folgt: 

Art. 

Die Wieenbefiger am Cherdad in der Gemann 
„Brudg" der Gemarlung Busweiler und in der Geivann 
enfelswiefe” der Gemarkung Lieberfheid haben das 
ei, in der Zeit om 15. September bis 15. Mai und 
dom 15. Jumi Bis 15. Muguft das Maffer des Ebere 
dadıes zur Berifferung ihrer Wiefen zu benufen und 
war: 

a) die Biefenbefiper im Gewann „Bruch“ in Bußmeiler 
während 15 Lagen im Monat, d. i. vom 1. jebes 
Monats Morgens 6 Upe 5is zum 15. jebes Monats 
Abends 6 Uhr und 





ßtigten. Genofenfhaft im 
Siederfeb wäßrend der 
d. i. vom 15. des Monats 






Morgens 6 Uhr. 

Dein der Wafferlauf mehr Waffe führt, ale für 

die Beiofferung der vortefend unter a genannten Miefens 

läge in Busweiler molhwendig i. fo iR e3 der Wäfer 

Tangsgenoffefiaft in Cierfgeid geflet, das übers 

füfige Waffer innerhalb ber Gejammtwäfferperioden auch 

mährend anberer ala ber porfchend unter b fefigefehten 
Waferungafianden zu benufen. 
ut 2, 

Die Ausübung des Mäferungsredtes darf nur 

gen auf Grund der don der Wermaltung zu ete 

laffenden  Befonderen MWäfferungsordmungen  bermitlf 








Star ober Entnafmefäleufen, Die durch die Bermaltung 
genehmigt fin. 
ar. 3. 

Die beftchenden Beflimmungen und Gebräue über 
die Wafferenufung am Gherbad, die den Borfeiften 
diefer Verordnung wideripreden, werben aufgehoben. 
Grrorbene ältere Rehte bleiben unberihet, 


Art 
Das Miniferium it mit,der Ausführung Diefer 

Berarpnung beauftragt. 

Gtrafsnrg, den 14. Juni 1902. 

Der Rufelie Gtatialler in Elfof»Lotfeingen 

„ugtıt u Sobenlohe Langenburg. 





SE 3806. 


(52) 
CD 52 Akntramg Sam. Extnung der Baftgung 
Serefjenb die Müdgabe ber erfedigten nit preufilten 
Orden und Ehrenyeißen, vom 21. Gebruar 1895 C. B. 
255 — Genrole und Beplels-Amtsblatt Seite 30 — 
Bringe id fiermit jur Ofentihen Rent, dafı der 
griedifge Erlöfer Orden im Malle ber Ableben: des 
Delieenen yuägugeben i. Cbenfo fat aud in den 
alle des Mufeidens eines Bellenen In eine Fäpere 
Aaffe Die Rdgabe der unteren AMlafe diefe; Ordens zu 
erfolgen. 

Zu den Ehrenpeiden, welche vom ber Ridgabe aus 
gefhlofen find, gehört das Mniglic Saäfige Grinnee 
Tungefteng von 1806. 

Straiburg, den 20. Juni 1902. 

Diniferium für Glfß-Loteingen. 
Der Elontsjeelär 


C. B. 804. von Köller, Staalsminifer. 


= Beroconung, 
Beiefad Das Werde des Gare mil Gefüge im Mnkeniehee. 
Zur Abrhe und Unterbeitung der Geflügelotera 
wird auf Grund 8. 50) Abfap 3 der Grtuerbeorbnung 
hiermit berechne, was folat: s 
&ı 
Der Handel mit chenden Geflügel im Lnper- 


182 


2. 
Diefe Verordnung Ki ofor in at 


%3 
Zumiberhanblungen gegen befe Berorbnung werden 
nad $. 148 Qiffe 7a der Oemerbeotbnung becaft. 
"Stabburg, den 24. Juni 1902. 
Diniferkum für Glfef-Latpeingen, 
Abtgeitung für Sanbisirtäfäft u. ffenlie Arbeiten. 
Der Unteriatsfereide 








jiehen bis zum 31. Auguf d. 39. einfchlichli 
Tetl a a SL NER SE Fe r 7768. Zorn von Bulac. 
IL. Berorbnungen pp. der Begirepräfdenten. 
b. Unter-Olfof. 


wefgtu, 
Auf Grund des $, 34 Wbf. 2 If. 2 deh Inter 
üben» Qerfiherungägefees vom 18. Juli 1800 wird unter 
Yufhebung meine Deldlufes vom 17. Ravember 1800 
IV. 8000 — Gentrae und Beyes-Amtablalt See 338 
"für die Ynoalienvefiherung der, Burifänitiihe 
Topreserbeiteerbienf der im Begele Unter-Gifaß in der 
Lande und Borfwicbfeaft befääfiten Perfonen, [oweit 
fie mict Weiriösbeemte nd ober einer der im 8. 84 

2"Sif. 1 des genannten Gefepe bepiänelen Arantene 
Hafle angehören, in Uebereintmung mit, Dem hund 
meinen Wefäluh vom 17. Mei 1001 IV. 5209 — 
Geniale und BayılAnteblatt Hauptalt &. 140 — 
für die Unfallverficerung fefigefepten burchfehmittfichen 
Sehresareitserbienfe der im Beate UntersEljeb ber 
{äältigten Iand« und forftirfgftfihen Mıheter, wie 
Teig. fegefeht 


[CH] 

















© Lothringen. 


(2) wefätah. 
Auf Grund des 9.34 Abfap 2 Zifer 2 des Inda« 
iben-Berfiherungsgefrs vom 13. Juli 1899 (Reifs- 
Gefepötatt 1899 ©. 463) Beiliehe ih, maß folgt: 
Artitel 1. 

Der duräjcnittihe Jahresarbeiterdienf der in 
der Sande und Serftwirißjchaft befhäftigten Perfonen 
im Zei Lothringen, jornct fe nit einer Orlbe, Ber 
hiebse (Babtite), Dave oder Jnnungs-Rrantenafie an 
gehören, wird in nadiehender Weile felgeiet: 

(Gehiehung fe mebenfigenh) 
Miet 2. 

Borftefenbe Seftehung tritt mit dem 1. Juli d. I. 
in Mroft. Mein Bejöluß dom 80, Oltober 1800 wird 
damit aufgehoben, 

Web, den 17. Juni 1902. 

Der Snyetspräfden 


II. 002. Graf Zeppelin-Ajchhaufen. 
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Elfaß-Fothringen. 


























Senpitai. | 


Strafiburg, den 12. Fuli 1902. 


| ax. 28. 





2a Bey zii Me Beendsenen mb Erle Don leer ve Dame Wirtng, Dr Dia rien won 


Aeißerehonder Bebetung 


Yon Ar. 27 ik ein Hanptblatt nidjt ansgegeben worden. 





I. Berorbunngen p. bes Raiferlihen Gtathalters, des Minierinms mb des Cherfänlzathe, 


(56) 

> 34 Binge Sirmit zur fntühen Rene, dah 
Zur und Chor der Rice zu Pit unter Die Laficen 
2 2 


Straßburg, den 27. Juli 1902. 
Miniferium lc EfafsLotfringen. 
Der Stootsjereiit 


U.508, von Köller, Stoatsminifer. 
2) Ordnung 
Fi Die aifntäuniae Ye er Kein, 
icherinen-Pchfung). 


Auf er den 8. 4 des Gefepes vom 12, Februar 
1873, Beirefjend das Untereictömefen, tod unter Aufe 
bibung der Drbmung der miffenfgalicen Prüfung der 
Aderimm ba 2A. Rap 1608 Vacha nah 

ie 


Die unter dem 15. Juni 1900 für das Könige 
vi Preufen erlofene Orbnung für die miffenfhafte 
ße Brafung, der Crheiumen (Obeehrimmn, 
Yrifung) fett mit dem 1. Januor 1908 auf für 
Eleehpeingen mit dem Dr) die Sachlage gebotenen 
Aenberungen iu Araf 
" Diefelbe erfät fiernad; folgende Taffung: 


&ı 
Bued ber Prüfung. 
med der Prüfung if die Beffielung der wiffen- 
fäaftlihen ame für die Anflellung als Ober- 
irn an entihen Höheren Mäbdenfähue und 
Fe Leitung einer dollentwidelten höheren Mädihen- 
te. 





Die pädagogifä-metgodifge Befähigung 
guz Leitung höherer Mäveenjdulen bleibt, auberbem 
dung, Wblegung der Sähulvorficherinnen-Präfung nade 
gumeifen, Die wifenfdeftlige Prüfung Tarın vor oder 
nad) der Siulporfeherinnen-Prüfung abgelegt werden. 

Unter vollentoidellen Höheren Wäpdhenfhulen find 
®ie Unfate mit un. oder shnligen Shegnge, 
mindeftens fieben auffleigenden Miafen und allgemein 
sahehüigen Teil I au frnben Erde m 
verfhen, 


s2 

Prifungsbehörde und Präfungsternine. 

Die Pröfung wid in Elrafburg abgelegt. Der 
Oberfehulraih beflmmt afjäßclic den Zermin und 
menmt den Woripenden und die Witglieer ber mit der 
Abhaltung der Prüfung zu Brauftagenben Rommilfien. 

83% 
Beblngungen der Zuteflung. 

ir die Qulaffung iR erforderlich, daß die Ber 
wotetn dar Sega br nalen Chrkdihnung für 
Böfere Meeenfäuln in Cljeb-Loifringen oder in 
einem der Bunbeklaolen erworben hat, deren Prilfungd- 
grugnife na Befonberem Abtommen in’ Efoß-Loifringen 
amerlormt werben, dab, fie mindeftens fünf Jahte nad 
Grlangung, der Icramtliäen Befähigung im Lefeberuf 
gefunden bat, und daß fie baron minbeiens ze 
in Eifaß-Coifringen ober den vorermäßnten Bundet« 
Panten an Eulen volbefäftigt geefen iR. 


4 
Meitung zur Feifung. 
Die Meldı ir Prüf folgt minbefiens vier 
Monate en a ee Herng bei dem 


Oberfeulcath und gwar fitens der im Lchramte iefenben 
rinnen duch Die Dorgefepe Dienfbehörde, feitene 
der anberen unmittelbar. In ber Meldung finb Die Bücher 
zu Beeimen, in Denen "ie Benerberin die Prüfung 
Göyulegen wänft. Der Meldung find Bejufügen: 
1. Gin felötgeerigter Lebenslauf, im welgem der dal- 
Rändige Name der Bewerberin, der Stand des Baterb, 
Zag und Ort der Geburt und dab Reglonabetenntni 
angugeben, bie genoffene Säule und Seminarbildung 
au aid, Int Gang und Umfang der Bore 
bereitung für die Pekfung eingebend darzulegen find. 
Eitaige Radweife über den Befuch von Borlefungen, 
Uebungen, wifenjfaftfigen Seminaren u. 4. find 
Pen eine beglaubigte Asfährif 
. Die Urlheift oder eine beglaubigte Abfehrift des Zeuge 
niffes über die Lehrbefähigung an FBgeren Middhen- 
Tulen, fomie eimeige andere Peüfungsjeugnife. 
3. Der Rahweis über die Bisperige Leprihätitet. 
& Ein Füprungsgengniß (für die nit im Göulamte 
fehenden Lehrerinnen). 

Xuf Grund der Meldung entffeibet der Ober- 
fgutraf, ob die Bewerberin guulaffen iR oder nit. 

85 
Prüfungögegenftände, 

A. Die Prüfung If in ge Gegenfänden abju- 
Tegen. Prüfungsgegenflände ab: 

1. Raigion, 2. Deutff, 9. Gefgiäte, 4. Brandt. 
5. Engüifh, 0. Erolunde, 7. Mulemait, 8. Botanik und 
Zoologie, 9. PAyÄt und Chemie mebjt Mineralogie. 

Die Wahl innerhalb diefer neun Gegentände feht 
der Bewerberin fach 

In unleeltihen Saterefie empfegen fi nament- 
Ti die folgenden Verbindungen: 

1. Religion mit Deutih, 2. Religion mit Geffiäte, 
3. Deulfg mit Gefdiäte, 4. Brangdfjg mit Engtih, 
5. Cine der beiben Geemdfpracien mit Deutjch, 6. Gr 
feige mit Grokunde, 7. Bolanit und Zoologie mit Erde 
Hunde, 8. Yotanil und Zoologie mit Popft und Chemie 
me Mineralogie (Naluoifienfofte), 9. Php und 
Chemie nebft Mineralogie mit Erolunbe, 10, Pipft und. 
Gemie net Mineralogie mit Matpemalit, 

1. Kuhn hat, Jr Beuebea in de mind 
Yigen Prüfung nadgumeifen, dab fie mit den wid 
hafasen ber Gefdißte ber Mhltfopfe, jmie mi den 
Haupllehren der Cogil und der Ppcolngie befannt iR, 
ud eine bedeutendere pfitofopsilfe Sihrift mit Ber- 
Manonip gelefen Hat. 

%6 


Gorm ber Prüfung. 
Die Prüfung it eine fü liche und eine münde 
The; bie fpriftliche Prüfung geht der mündlichen voraus. 
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A. Söriftlige Prüfung. 

1. Zu fGriftlicher Haustier Bearbeitung erhält 
die Bewerberin nad ter Wahl eine Aufgabe aus einem 
der Geben Peüfungsfäder. Bilet jeod Die Mathematit 
eines der Meifungsfädier, fo iR bie Mugabe für bie 
Yäustide bet aus dem anderen Trade zu fellm 
(i. unter Rc. 10). 

2. EBiR der Bewerberin geltlet, bei der Meldung 
anzugeben, aus weißem niät alu eng zu begrenjenben 
Gebiete des gemäßlten Faces eine Aufgabe ipr Befonders 
ermänfgt wäre, ein folder Wunfe it tHunliät zu ber 
züdfihtigen. 

3. Pelfungsarbeiten aus dem Gebiete bes rangde 
figen und de Englifßen find in ber betefenden Cprace 
aögufaffen, die übrigen deutf. Die benupten Sitfsmittel 
find am Ynfange der Hebeit volfländig und genau atte 

eben, und. Die emerberin hat unter diefer Angabe 
auf Pilcht und Gewifen gu derfigern, da fie Die Arbeit 
Telöfänbig angefertigt und andere Hilfsmittel als Die 
vorgenannten nict Benupt Sat. Entfebnungen und Gitate 
find im Terte alß fote deutid Teil zu machen. 

4. Die fürifliße Arbeit fol erennen offen, daf 
die Berffferin eine im Bere ifter Glubien Tegende 
Sonderaufgabe in wifenfofihem Sinne zu erfaffen 
und mit den ihr zu Gebote flejenden Hitfämitteln zu 
Bepandeln verfeht, 

Auf fpraetige, fogifh geotbmee, möglich nappe 
und anfpregenbe Darflelung if Gemiät zu legen. 

5. Br Die Berigielung der Hausarbeit wir eine 
Fit von at Moden, vom Tage der Zuflllung der 
Yufgabe ab geredinel, genäht. Späteftens beim Ablaufe 
diefer Gift iR die Arbeit an Den Dorfipenden. der 
Prüfungstommifften in beutiher Reinfhrit und gepeftet 
oöjufiefern. Auf ein, mindeftens alt Sage vor bem Mb 
taufe der Zeit eingereiiteb begrümdeles Gejud IR biefer 
ecmägtigt, eine meitere Yeift bis yur Dauer von bier 
Wogen zu gemäßten. Cine noämalige Brifeftredung 
bevanf der Genehmigung des Oberfhulralies 

6. Verfäumt die Bewerberin bie Zrif, fo gilt die 
Meldung zur Prüfung ald zuridgenommen. Bei einer 
Äpäteren Meldung if eine neue Aufgabe zu fellen. 

7. Das näer gu Degeindende Mrtfeil über die 
vorgelegte Häustiche Arbeit iR don dem Badpräfenden 
fhnftlih objugeben und am Gcluf in eines der nier 
Feugnife: fehr gut, gut, genügend, nicht genügend, 
dufammengufefen. 

8. Auf_ den Antrag der Bewerberin Tan eine von 
ige vefaßte Drudiift olS Erfah für die Dausarbeit 
angenommen werden. Ueber einen jolden Antrag enl» 
fgeidet der Vorfipende nad; Anhörung deb Facprüfenden. 

In Betrefi der Deriherung der Selbfänbigleit 
Der Arbeit und der Angabe ber Denupten Qilfsmilte 
git die Befkmmung unter Ar, 3. 














9. Fals die Bewerberin die Befäfigung in einer 
Ye Seiben fremden Gpradien erlangen mil, für melde 
ine Häusthe Mrbeit geliefert IA, fo Sat fie in biefer 
femden Gprade einen M aufurauffep zu fertigen, für 
ken eine Zeit don vier Glunden gemäßet wird. Die 
Auigebe für den Rlaufurauffah iR einem der Bewerberin 
elnten Gebiee zu enineßmen. 

10. Falls die Mathemalit eines der Pelfungsfächer 
Kiel fo Hat bie Bewerberin eine malhemaliide Rlaufür« 
sicli feige, für melhe eine ge on De Gmb 
galfet wird, 

11, Wenn durd bie färiffihe Arbeit bereits 
mpoeifelhaft feftgeftellt ift, dab die wiffenfchaftfiche 
Sibung der Benerberin yur Grlangung der Befüfigung 
at aueidht, fo if der Morfigende Geredtigt, nachdem 
«ber dem Gadprüfenben nad ein yoeiteb Mitglied 
Ye Pröfungstommifion gehört Sat, bie Bemerberin don 
Yen mündlichen Prüfung urifgumefen und die Pelfung 
it sißt Beflanben zu eflären. 

12. Mile Pelfungsarbeiten Bleiben Sei ben Wien 
da Rnmmifion, jebod därfen den Berfffeinnen. auf 
ih Ann Mbfehriften gegeben werden. 

B Mündlige Peafung. 

1. 3u der mündfigen Pelfung Hat die Ber 

Beben außer der in $. 5.B gelelten allgemeinen For- 
drang nafzumefen, daß fie auf jedem der Beben bon 
ihr gemftten Gebiete umfihtig und geändfi, gearkeite 
um dasjenige wifenfäafllihe Berlänsniß des Gegene 
Aandes erworben Hat, meldes fie befähigt, ben Unterriht 
ar der Oberflfe einer $ößeren Mideenfehule mit Erfolg 
in ein, 
2 Die Prüfung im Beampöfifcien und im Engtifcen 
3 jomet in der beiefienden Sprage fe zu füßten, 
Y De Gertigeit der Bemerberin im mänbligen Ger 
une der Grembfpradie ermittelt rd. 

3. Huber dem Borfipenden und ben acprifenben 
Item wäßtenp ber münbligen Pelfung in der Regel 
u oe, mindefens aber mod) ein Mitglied der Rome 
aiften anmejend fein. 

4. Juvinnelt bie Bemerberinnen einyfn ober in 
Gruppen u prüfen find, enfedet der Warfipende, 

5. Ueber den Wusfall der mündlichen Pelfung 
jörr Bewerberin gibt der Pahpräfende unmittelbar nad) 
det Beendigung ein Begrünbendes Ucfei (Scftlih ab, 
weißes glißfals am Schluß in eines der oben (unter A) 
grumnten vier Zeugnife yrfamumengufafen IR, und. mit 
dem Ufeie über Die Büusihe Wehe Bei ber Beratung 
über den Auzfal der Cefammtprüfung zu Grunde gelegt 














wi 
gringn. 

Nah der in den einelnen Fädern zu Rellaaben 
Anforderungen. 


Vorbemerkung: Yuf jedem Prüfungsgebiee Hat bie 
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Benerberin eine für ibte Suede ausreigende Belannte 
{oft mit den wigtigten wifenföaftigen Hilfsmitteln, 
mit geeigneten Leprmitteln und mit der Befonderen Wer 
AHobit des Gegenflanded im Untere der Oberftufe 
einer vollntwidelten Höheren Miscenfäule nadyumeifen. 


&1. 
Refigionstehre. 
1. Rotholifge Religionstefre. 
63 iR zu fordem: 

a) Gingefenbere Renntniß ber Glaubens und Gitenlefre 
der talfotiigen Rice und der Haupifägfiäften Untere 
fheidungstepren, Cinfit in den innern Sufammens 
Hang und. die apologeliige Begeändung ber crift- 
tigen Religion, Belanntiäeft mit den wihligften 
dogmengefäigifigen Toalfacen. 

b) Bertrautgeit mit dem Entwiflungsgange der Gefäläte 
der Offenbarung im alten und neuen Bunde, Ucbere 
fiht über den Yauptinfalt der Sähriften des Wlten 
und Neuen Tefamented, fonie die Art iheer Ente 
fehung umd Sammlung; Rennkaip einzelner Haupt= 
fäiften nad) einer beutfen Weberfepung, 

©) Belanntfgaft mit dem Gntoldlungsgange der Rich, 
fomie mit den Hauptfägfigten Quellen und Qilfs- 
mitteln der Richengejgigte. 

TE. Goangelifge Religionstehre. 
© iR gu fondem: 

a) Die dur das Stublum der Cinleitungswiffenfäaft, 
der Sibliihen Tpeologie und der Epegefe eruntbene 
Befäfigung. die heilige Schaft zu erlläten, genauere 
Velannifaft mit einer der Qauptjgriften des Mlten 
Zeflamentes und mit je einer der Gihorifhen und der 
eoißofifhen Haupifhriften des Neuen Zeftamentep, 

b) Yorlindaiß der gefchihilißen Entoidlung der Arit- 
chen Miche und des Tirhlichen Lebens von ihren 
Anfängen bis yur Gegenmart mit befonber 
gedung der Reformation und der neusten Zei 

©) Renntni der ebangefithen Ofausend« um Sitenfefre 
na) ihrem innern Zufammenfange und Die Häfigteit, 
fie Bibtifd zu begränden und einfad) Dazyulegen, 

&) Die Betanntfgaft mit dem Lehen der evangelifden 
Rice in der Gegenwart, ifrer Brfaflung und igren 
Eineitungen, Kenntnif der Haupffäßligfen Achets- 
gediele der inneren Miften und der cheflicen 
Siebestpätigei, 

%8 


Deutfe. 
G8 iR zu foren: 

a) Sihere Kenntaiß der neufochdeutfgen Grammatit, 
Überfitliche Kenntnib der gefdichtlicen Entwidiung 
der Sprade und Belanntjgaft mit den Elementen 
der Bhonetit. 
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b) Eine Renntniß des Mittelfoäbeutfgen, welde befähigt, 
einen Leisteren Tert ofne Schwierigleit zu Iefen und 

grammatifäh wie Legitalifh zu erilären. 

Eine auf eigener Leltüre der wigtigften Exfheinungen 

Berußenbe überfihtlice Renntnib; des Entidelungs- 

ganges ber beutfchen Litteratur bis auf die Gegenmart, 

Berftänbniß ihrer allgemeinen Rulturbedingungen und 

der fie mitbeflimmenden religiöjen, philofophifgen und 

Afpeifgen Ynfauungen. 

Eingehende quellenmäbige Berdäftigung mit 
einem ‚der bebeutendflen Exhriftfteller der neupode 
deutfehen, vorzugsioelfe der Haffiihen Litteratur. 

Belanntfdoft mit der germanifgen Eagenmeit 
und eine aus gulen Ueberjepungen gewonnene Nenntni; 
Ber fi die Höhere Wübiefente weißen ann 
Diätungen (Homer, Sophoffes, Spriter). 

.d) Renntniß ber Haupigefepe der Poelit umd der beutfehen 
Metrt, Belanntfeheft mit den Schren der Rhetorit 
und Stiifit, forneit deren Renmtnih für den beutfdien 
Auffob der Oberlaffen unerlßtid il. 

89. 
Gramifid. 

65 iR zu fordem: 

a) Riätige und zu feler Gerwöhmung gebradile Aus- 
fprade, Zelonntjgaft mit ben Elementen der Phonetik, 
fere Remnniß ter neufrogoffhen Grammalit nd 
Gewandipeit im mündlichen wie föriftlihen Ber 
braude der Sprache, Gähigteit, einen [emierigeren 
Särfifeher zu verfichen, einen leeren au) in 
anfpregendes Deutfd) zu Übertragen. 

b) Meberfihtlice Kenntniß der Griölätigen Entwidtung 
der Eprade und Ginfidt in die Gefepe des frangde 
filchen Bersbaues älterer und neuerer Zeit, 

©) Eine auf eigener Leltüre der ach Erjgeinungen 





DO 





Herußende allgemeine Belanntfaft mit dem Ente 
widlungsgange ber franzäfiken Lieralur Bis auf 
bie Gegenivart und mit ihren Begiefungen zu Deutfäs 
Tand amd England, eingehende Bejdäfligung mit 
einem der Haupforrireier des franflgen Geiles im 
den {epten Drei Jaßefunderten. 

A) Algemeine Renntuib der Gefichte Hrantreids feit 
Submig XIV, einfätißfid und Selanntfäaft mit 
er Qandesfunbe, fomeit fe für, ten Unterriht auf 
der Oberfiufe unentbehrlich iR, 

8.10, 
Eigtig. 
SS iR gu fordem: 

a) Riätige und zu fehler Gemößnung gebradite Anke 
(Prade, Belanntfgoft mit den Elementen ber Phoneit, 
fihere Renniniß der neuenglifgen Grammahil und 
Gewandifeit im möndligen wie im färiflihen Ge- 
brauge der Gprade; Bäßigteit einen fämierigeren 





Säriftfeler zu verfihen, einen Titten aud Im 
amfpreöendes Deutf) gu betragen. 

b) Ueberfihtlie Renntniß, der gefäiätligen Entmidtung 
der Epradhe und Einfiht in die Gefepe des englifden 
Bersbaues älterer und neuerer Seil 

©) Cine auf eigener Selthre ber wichtigen Erfeinungere 
Beußende algemeine Belamtfdaft mit dem Gnte 
tidlungögange der englifden Sitteratur bis auf bie 
Gegenwart und mit ihren Bejiefungen m außer- 
englifgen Sitteraluren. Eingehende Beiäfigung mit 
einem Zfeilgebiete der. englifgen Lilterur don der. 
elifobethifggen Zeit an. 

&) Wgemeine Renntnip der Gefäläte Englands vom 
Zeiater der Mrigin Clifbelh an und Belannte 
{oft mit ber Landestunde, fomeit fie für den 
ntereiät auf der Obenfufe umenibeptid if. 











gu. 
Geidiäte, 
© if zu jordem: 

3) Eine zufammenhängende Ueberficst über die gefchidit« 
tige Entwldlung der für die Eule in Betradt 
Tommenben Kultursöler, im Befondeen einige Bere 
trautfeit mit, den für den Unterrißt" wictigten Ger 
Bieten der grieifgen und römifen Rulur. 

b) Gingefenbere, and auf die wißtigflen wicfaftigen 
amd gefelfaftlihen MWonlungen ih  erfredende 
Renntriß der deutfen Gefihte im Mittelalter und 
in der Reugeit mit befonderer Berüdfihtigung Elfah« 
Solhringens, 

© Verfändniß der Grunbfäe Siforifger orfaung und 
Darlelung, Belannfaft mit den mictigfen Title 
varifen Gilfemitten der Sifrifgen Miffenfhaften 
im Algemeinen und mit einigen großen Werten der. 
eueren Gefhictäöefteibung im Befonberen, 

&) Eine auf eignen Studien Berufenbe Renntnth, der 
Quellen und HlfSmilel für enen bon ber Beioerbeit 
feIR su mäßtenden, nicht zu eng begrensten Zeitraum 
der Beutfen Gefäläte. 

gı2 
Erblunde, 
& if zu fordem: 

a) Siderfeit in den grimbfegenben Renntniffen auf bem 
Gebiee ber mathemalifgen, poltifiien und befonbers 
Der phpfilgen Gadfunde einfelichid, ber wiätigfen 
goagiäen Gefdeiungen, [one Setanntaft mit 
der Zopit der Grdoberlädie; gmauere Renntnib der 
Länder Guropas, Insbefondere Deutflands, aud in 
ulurgeograpäifßer Pinfiht; Belannifoft mit den 
Daupttgatfoden ber Wälterlunde wie der Tfier« und 
Manpengeogeopfie. 

b) Ueberfiätlice Kenntntf der Befgichte der Entdedungen 
und der wictigflen Richtungen dep Welthandels in 


dem berfgiedenen Zeiten, Befonders au der Ent: 
wiflung der deutfen Rofonien und Schupgebite. 
©) Zerlrauifeit mit dam ebraude der geograpsifgen 
Sifemittel (arten, Globus, Panctartum); Nebung 
im Entwerfen von Rarenfligen, 
818 
Walpematit, 

5 il zu fordem: 

Renntniß, ber Glementarmalgematit und Belannt- 
{aft mit der analptifhen Geometrie der Ehene fonie 
mit den Grunbleften der Differential und Integral« 
venung, 

ga 
Natsrwifenfäaften. 

68 it zu forbem: 

Im Poyfit, 

Renntnip ber wigtigeren Exfeinungen und Gefehe 
@uß dem gangen Gebiele der Gpperimentalphuf, Betannts 
(Soft mit den für den Gäufunterrißt. erfowberliden 
Infirumenten und Mebung in ipzer Handfabung. 

Auf einem Gebiete der Grperimenlalphrfit cin- 
gißendere Belonnifaft mit ber erperimentellen Begrün- 
hung wie mit ber maißemalifäen Bchonbtung der Gefehe 
amd mit den wichtigen allgemeinen Afeorieen. 

b) In Gpemie und Mineralogie. 

1. Renntniß der Befebe der Gemifchen Berbindungen 
und der wichtigen Theorien Über ihre Ronfituion, 
Belanntjeft mit der Darfielung, den Eigenfaflen 
und den midigfen anorganifden Derbindungen Der 
Gelannteren Elemente und mit ihrer Bedeutung Im Hause 
Halte der Ratur, Kenntniß der für die Phpfielogie der 
Mengen und Spin wie (fr die Seäni wihlen 
srganifcen Berbinbumgen; Uebung im Erperimentiten. 

2. Belonntfoft mit den am Güufigften vorlommen« 
den Mineralien, ihren Rryfialformen, dpflalifgen und 
erifgen Eigenfaften und iper praligen Bertoergung, 
fomie mit den wichtigen Gebirgsarten und den geologir 
Igen Formationen, bejonders Deutjälonbe. 

) Botanit und Zoologie. 

1. Eine auf eigener Anfang berufenbde cin- 
geßenbe Renntiß der Heufgften einfeimifhen Diäifene 
langen und der wichtigen niederen Pflanzen, bormehime 
1 cud der Rulturgemädfe der Heimat, Betonntichaft 
mit den wiöligien teopifden Tuppflangen ud ihrer 
Verwertung. Einige Renntnip der wiätigften Thatfaden 
umd Seren der Pflongengeograpfie und der Pilangene 
Pafjlagie 
enntnif des natürlien Pflengenfsflemg und der 
Srunblehren der Mnatomie, Phpfitagle und Biologie 
der Pflangen. Ginige Mebung im Wilroflapiren und 
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Zeidmen von panyigen Hormen und nitraftopifgen 
Peiparoten. 

2. Cine auf eigener Anfıfauung berufenbe Kennt 
der Haupfvertseker de Gimifcen Zpiermelt und Defonbers 
arolterfifcer Sonnen auß fremden Snbern, Belannte 
ft mit der Epflematit. Einbie in Bau und Lehen 
der :piere, namentlih) au in Die gegenfetigen Ber 
diefungen ber Zhiere zu einander mie in die zifden 
Tiere und Pflanzen, 

Delanntfgoft mit Bau und Leben des menfliden 
Körpers unter Befonderer Beridfihtigung der Cefundfeilse 


lege, 

Ginige Webung im Mitroflepiren und im Zeifnen 

ierifchen, Zormen_ und miteoflopifeien Präparaten, 
Vemerfung: CB genügt, ivenn die Bewerberin 
auf einem der beiben Gebiete (Botanit ober Zoologie) 
eingeßenbe und umfalenbe Renntnife nacewieen dat 

818. 
Gefamintergebnig der Prüfung. 

Die Feffeflung des Gefanmiergebniffs erfolgt in 
Atoefenfeit der bei der Prüfung Beihefigten Mitgliever 
der Kommilflon möglich unmittelbar nad ofäluh der 
mfndfigen Prüfung. Das Grgebniß ber Beralfung it 
in einer Kuren Cälußerfandlung  sufammenzufffen, 
worin ampugeben if, in welden Fäden jee der Ber 
werberinnen, ben Anforberungen genügt ober nit genügt 
Jat, und ob fie Datad; die Prüfung belanden ober nicht 
beflonben Kat, Die Seilufberhanblung iR von bem Bor« 
ipenden und den bei der Prüfung Beieiigten Mitgliedern 
der Nommifion zu untegeißnen. 

Der Ausfol der Pehfung wird den Bewerberinnen 
frifich milgeeit, 





von 





810. 
Wicberolung der Prüfung 
Die Prüfung darf nad Derlauf eis Jahres, 
jebodh nur einmal, tviederhalt werben. Zur Wiederfolung 
der Prüfung vor einer Prüfungstommifften. außerhalb 
GifoßrLoißeingens bedarf cd ber ausbrüdlicen 
mebmigung des Oberjäulrees. Eine alß genügend ber 
finden hnftße Ace Ta au Beta be räfungs» 
tommifion für eine Miederfotung der Prlfung in An« 
tefinung Iommen. Diefe Bergünftigung ift in der Sähluß- 
Berbandlung des erften Prüfung fowie auf der Yrbeit 
{elf au dermerlen; aud) if der Bewerberin bei Mite 
orlung des Ausfales er Prüfung Seminh han zu 
geben, 











gm 
Zeugnif. 
Auf Grund der Beflandenen Pröfung erhält die 
Beierberin ein in folgender Horm auspufellndes ge: 
föriebenes Zeugniß: 


Diffenfäafttihe Prhfung der Beßrerinnen 
(Oberiehrerinnen- Prüfung), 


Grein (br. Frau)... > 





Tode vs (eimb, Kom, m 
den. En REICHERT 
ei einen Meier Dil u Kagabe dh Rec, 
für a Geha an lern den: 
zu BaReT "Be 
ÜR auf Die Meibung vom , , {a . . gie Biffene 
fdoftigen Prüfung der Lehrerinnen (Oberleprerinnene 
Prüfung) zupelaffen worden. 
Zu Järitlinen Susiher Saretung it 
Fräulein em. rau) die Wufgabe: . . . £ 
Die Arbeit wurde Alb... . . . Deine, 
Die mündliche Prüfung befand fie in: 
1 “ iii Oma Oi ee Dede) mi dem 
EUR a ce Ad 
% nie, (innbe bb cin Bade mit dem 
re 
Das Ergehniß der gemeinen "Fräfung Inder 
Pitofophie war . 


is Bee), geboren 


























Auf Grund der abgelegten Prüfung ich dem 
Sedulein (Bew. der Beau)...» ... .... Bierdund 
die Befähigung zur Anflelung als Oderfehrerin an 
fentigen Htferen Mibgenjhulen et 

Straßburg, den . . 
Die Ralferlide Präfungslomm 

Aemiften 








(nefäeten des Merten der 
Hider bei der Prüfung Beiheiligten Mitglieder). 
9.18. 
Behfungsgebähren. 


Jede. Yeserberin Fat vor ifrem Ginilte in die 
Prüfung eine Gebüht von 90 „A zu entrihten. 

Denn cine Bewerberin duch: güftige Seugniffe 
machweit, dafı fie in Golge von Arantpeit oder anderen 
auberorbentfigen Hindernffen genötigt if, Die Prifung 
aufgugeben, fo werben die Gebühren zurüdeflaliet. 

Stragburg, den 30. Juni 1902. 

Der Raifeliße Stagalter in ifoß-Lntfringen. 
Fürp zu SobenlobesZangenburg. 
08. 4850. 
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Eilfaß-Fothringen. 


Bei. | 


Steafburg, den 2, Augupft 1902. 


| ar. 81. 





en Sarplhali enpäit Me Berorbnungen wnb Gelafe von agrmeiner wah Daurrber Mebrutung, dar Pb Arena ven 


eribeguhenber Bedeutung. 





Yon Ar. 29 and BO if ein Yanptblatt nicht ausgegeben worden. 





1. Berorbmungen pp. be3 Raifelichen Gtaifaftere, bes Miniferiums und des Oberfänlrafs. 






(69) Allgemeine Berttagsbedingungen 
die Au in 
el | 


81. 
Gegenftand bes Beriraget. 


Den Gegenftand des Unterneßmens bildet Die Ks 
ßrung der im Bertrage Beeöhnelen Yautoere, Arbeiten 
od Seferungen. Im Eingelnen beimmt fe) Art und 
nfong der bem Unternehmer obfiegenden Yeklten 
oder Sferungen nad den Verbingungs-Anfhlägen, den 
ißrungen und onflgen als zum Zerktage gehbrig ber 
Fißmeten Unterlagen. Die in den Berbingungs-Anfelägen 
genommenen Vorderfäpe unterliegen. jedod) denjenigen. 
aäheren Fefelungen, melde — ohne wefenfihe Aenderung 
der dem Dectrage zu Grunde gelegten Bauentinärfe — 
ki der Ausfüßrumg fi) ergeben. 

binderumgen der Bauentoirfe anzuscdnen, Bleibt 
de Bermaltung vorbehalten. Iebeiten und Lieferungen, 
zele in den Bauentioiefen nit vorgefehen find, Tünnen 
dem Unternefmer nur mit feiner Zufimmung nad) dere 
Seiger friftliher Vereinbarung der bejtgligen Einhits- 
Arie übertragen werben. 


g2 


Bereäunng ber Bergätung. 


Die dem Unternehmer gulormmenbe Vergütung ticd 
eG, den wirllihen Mebeiten ober Siefrungen unter 
Spnnbrigung. der Demogamßigen inf 
dm, 


Die Vergütung für Tagelofn-Wxbeiten erfolgt nad) 
dem dertagemäig vereinbarten Soßnfähen: 











Gemeindeaßgaben für engelne Siferumgsgegeflände, 
tie 5 8. Badfeine, Eiemtbeile u. 

Meßmer zu tagen, wenn niht andere Berobrebungen 
getoffen find. 








Inforeit dafür nicht befondere Preisanfäpe borge- 
een ober befondere Befimmungen_geioffen. find, um- 
afen bie vereinborten Peeife und Zagelohnfähe augleid) 
die Bergütung für bie zur planmäpigen Ausfüßcung der 
Arbeiten oder Sefrungen und zur Erfülung des Bertrages 
gehörenden Sebenleiftungen aller Yet, insbefondere für 
das Borbalten von Wertzeug, Gerötfen und Rüflungen für 
die Herftifung oder Unierfalung don Zufuhriegen und 
füc bie Geranfaffung der zu den Bauarbeiten erfordere 
Then Materialien von den auf der Baufelle befindlichen 
Lagerpläpen nad) der Bertvendungöfetle am Ba, 

ud) die Geelung der zu Mflefungen, Höhen- 
meffungen und bnahmevermeffungen feinie zu Güte 
peifungen erforderlichen Hebeitsträfte, Geräihe und M 
feriafien Tigt dem Unternehmer ob, ofme daß ihm eine 
Befonbere Entfbigung hierfür gemiüßet mid. 

Gitoaige Patentgebüßren trägt der Unteruepmer. Er 
Sat. die Terpaftung gegen Patentanfprüihe Dritter zu 
Derreen. 








54 
Mebrarbeiten oder Mehrlieferungen. 

Dfne ausbrlitige ferflihe Anerbnung oder 
färflige Genehmigung der Bauleitung darf der Untere 
nehmer feinerli dom Werktage abteigenbe ober im 
Berdingungsonfälage nicht dorgefehene Yebeiten oder 
Lieferungen ausführen, 
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Diefem Berbot zuoider einfetig von dem Unter« 
eßmer bemiefte Meilen ober Lieferungen if die Baı- 
Meitung. befugt, auf deffen Gefahr unb Koften wieer 
befeiigen zu loffen; and hat der Unternehmer niöt mur 
Teinedei Bergilung für derartige Aubeiten und Lieferungen 
au Beanfpruen, fondern mu, aud) für allen Schaden 
auffommen, welder etivn_burd bie Abmeldungen vom 
Bertrage fr die Gtoaisafe enftanden 


$ 
Minderarbeiten ober Minberlieferungen. 
Bleiben die ausgefüßcten Arbeiten oder Lieferungen 
zufolge der von ber Wermlkung oder Bauletung ger 
frafenen Ynordmumgen unler der im Bertrage et Der 
dungenen Dienge zurhd, fo Gt der Inlernehmer Anfprud 
auf den Erf, des ifm nadßmeistih Hieraus enfandenen 
oiclihen Schadens. 








56 
Begtum, Fortführung und Boltendung der Mrbeiten 
oder Kieferumgen. 

Der Beginn, die Fortführung und Wollendung der 
ten ober Sieferungen Gaben innerhalb der in den 
befonberen Beoingungen feigejeten rien zu erfofgen. 

I {m Wertrage begm. im ben. befonderen Ber 
dingungen über den Beginn ber Arbeiten ober Gieferungen 
eine Vereinbarung nit enthalten, fo fat ber intemehimer 
fpätetens 14 Tage nad f6rifliger ufoderung Seitens 
der Verwaltung zu beginnen. 

Die Arbeit oder Lieferung muß im Berfäliß zu 
den bebungenen Bollenbungefeiten forigefept angemefen 
geförert werden ($. 12). 

Die Zahl der zu verwendenben Yrbesteäfte und 
Geräte, fowie die Vorrälfe an Materialien müfen ale 
geit den übernommenen Arbeiten ober Lieferungen ee 
reden. 

&. 


Bertragsftrafe. 

Die Vereätigung der Bervaltung, eine Bertragd- 
firofe von dem Gutfaben des Unterneßmers  einzube: 
Hatten, rihtet fi) nad $8, 999 is 341 8. ©. 8. 

"Die Bertragsfrofe gilt niit ala eafen, ern die 
Berwaltung verfpälle oder ungenägende Mebeiten oder 
Sieferungen vorbealtlos angenommen fat. 

Für die Berechnung einer Vertrogäftsafe bei Ar- 
Beiten oder Siferungen ifi der Zeitpunft maßgebend, zu 
tele die Arbeit nach dem Westrage fertiggefeilt oder 
die Unlieferung an dem im Vertrage bepidinelen nr 
Tiferungsorte tatfinden fol. 

Cine tagemeife zu bereinende Vertragäfrafe für 
verfpütee Ausführung von rbeiten aber Lieferungen 
Diet für Die in die Zeit einer Werjgerung füllenden 
Sonntage und allgemeinen Geirtage aufer Anfaf- 

















8 
Behinderung der Bauantführung. 

Glaubt der Untemnehmer fih in der orbmungs- 
en Fortführung der übernommenen Yrheiten oder 
eferungen dur Anordnungen der Bauleitung, dur 
Höbere Öemalt oder durch) das nicht gehörige Yorteheiten 
der Mebeien oder Lieferungen anderer Unternehmer behtne 
dert, fo at er der Bauleitung biewon joort |hriftlide 
Anyige zu erfltten. 

Unterläßt der Unternefmer diefe Anzeige, fo feht 
igm ein Anfpruch auf Berldfihtigung der angebtih 
Hindernden Umftände wit zu. 

Der Werwalkung Bleibt e3 vorbehalten, fals die 
Brjügligen Beföwerden des Unternefwers für ber 
gründet yu erachten find, eine angemeflene Werlängerung 
der im Bertrage felgefepten Wollendungsfeiten — Ingftens 
Bis zur Dauer der Derffenden Arbeitspinderung — zu 
Geiligen. 

Rad) Befeigung der Hinberungen find die Yr- 
Beiten ohne weitere Muforberung ungeldumt wieder aufe 
zunepmen, 





gs 
Anterbredung der Bauausführung. 

Für die bei Gintritt einer Unterbredjung ober 
gängigen Ginftelung der Ausführung Gereit® geiceten 
Arbeiten ober Sieferingen erhält der Uniernefmer Die 
den  veriragsmäfig bebungenen reifen entipredende 
Vergütung, I für. berjiebenmerthige Arbeiten oder 
Lieferungen cin nad, dem Durdfemii Gemefferer Ein: 
Heispreis vereinbart, fo ift unter Bertdfihtigung des 
Höheren ober geringeren Wertes Der auspeügeten Mceiten 
oder Lieferungen gegenüber den noch vidflänbigen. ein 
von dem berabredeten. Durdfenitspreife entprediend 
abiweichenber meuer Cinfeilspreis für daS Öeleilete 
Befonders zu eumieln und damad) die zu gemäßrenbe 
Vergütung zu bersäinen, 

Yuferdem farm ber Unternefmer den Grfaß, des 
ihm nadimeistid enftandenen witlißen Schadens bran- 
fpruden, wenn die die Moutfepung der Mrbeiten oder 
Üeferungen Ginbernden Umfänbe enleder von ber Bere 
waltung verfhulbet find, oder — infomeit zufällige, won 
dem Wien der Verwaltung wmabhängige Umflände in 
Brage ftegen — fi auf Seiten der Vermallung yuger 
fragen haben, 

Gine Gntfgädigung für entgangenen Gewinn Tann 

im Falle Geomjpruct werben. 

In gleher Weife fi der Internefmer zum Schaben« 
erfap derpfhtel, wenn bie, die Unterbredung beran- 
Iaffenden Umfände von ihm berjäuldet finb ober auf 
feiner Seite fi sugetragen Haben (8. 18). 

N die UnterbreSung durd Rakurereignife Herbee 
gefüget worden, fo fann der Unternehmer einen Schaben- 
erjap nicht beapruchen. 











in I 





Dauert die Unterbrechung länger als 6 Mona, 
fo febt Seien Teilen der Rütrilt vom Bertrage fee. 
Die Nüdhrilerlficung man Thritlih und fpüefens 
14 Tage mad Ablauf jener 6 Monate dem ande 
Theile zugefeilt werden; andernfalls blbt — unbefihabet 
der inmifcen eva ermacfenen Anfprüdie auf Schaden 
ih oder Vertragäfrafe — der Bertrag mit der Wh 
gabe in Rraft, dap Die Darin ausbebungene Wollenbungs- 
frft um bie Pater ber Unterbreeiung verlängert wit 


8.10. 
Güte der Arbeiten und Lieferungen. 


Die Arbeiten oder Cefrmgen mäffen den beflen 
&tgen der Tednit und den Seforderen Sefimmungen 
3 Bertrages enipedien. 

Bei den Yıbeiten Dürfen nur lhige und geibte 
Abeter Befhäftigt werben, 

beiten, melde bie Verwaltung den, gedaditen 
Yeoingumgen nicht entfpredend findet, find fofert, und 
inter Mnsfhluß der Mnrufung eines Chiedägeriätes, 

u Defetigem und dundp untabelhafte zu efehen. Bir 
Ben enfehende Beraten Datraln dat der 
Unterneömer die Ctaatsfaffe fhablos zu Dalten. 

Arbeiter, welhe nad dem Urifeile der Tauleitung 
unihtig find, müfen auf Verlangen entlffen und durch 
tiäfige erfeht werden. 

Wateriaien, weh dem Verrage nit entfprefen. 
Find anf Anordnung der Bauleitung imerhafb einer zu 
Befimmenden Fit don ber Baufele zu entfenen, wibtl 
gerfals fie auf Moflen und für Mehnung des Untere 
mrhmens belicig beräurker erden fönnen. 

Behufs Ueberwadung der Ausfügcung der Arbeiten, 
nie zur Bomnaßme von Materinprlfungen eh! den 
Seauftrgten der Berwoltung jebereit während der re 
Beifunden ber Zutit zu den Mbeitsplähen und Wert« 
fättn frei, in ielden zu dem Unternehmen gehörige 
Segentänbe angefertigt werben, 

Auf Verlangen fat der Unternefmer den Beglan 
der Hereflungsarbeiten eitzeiig der Pervaltung an 
wegen, 

Entfehen gwifcen der Bauleitung und dem Unter: 
Auhmer Meinungsverfiedenfeiten über die Zunerfäffgleit 
de bei Prifung der Materaien angeivenbeien Mafhinen 
ode Untefüdhungsarten, fo ann der Unternehmer eine 
weiere Prüfung in den Königlichen Berfudsanftalten zu 
Gorlotenburg berlangen, deren Beffehungen endgültig 
enjßeidend find. Die hierbei enficbenden Noten trägt 
der unefiegende Til 

sn. 


der bem Unternehmer, Handwerlern uud r- 
beiten gegenüber obliegenden Serbindtichleiten. 


Der Unternehmer Hat der Banfeltung über die mit 
Hmndiwerlern und Arbeitern in Beireff der Ausführung 
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der Arbeiten ober Lieferungen gefhlofienen Berträge jedereit 
auf Erfordern Auskunft zu erbeten. 

‚Solte das angemefene orticeiten ber Yrbeiten 
ober Lieferungen daducdh in frage gelili werden, daf 
der Unternehmer Hanbiverfem ober Arbeiter gegmüßer 
die Verpflichtungen aus dem Arbetsverttage nicht ober 
nicht püntiich efült, fo Beit der Verwaltung das Reit 
vorbehalten, die von dem Unternehmer gefdnfdeten Be- 
fräge für beffen Nenung ummielbar on die Deretigten 
au zahlen. Der Unternehmer Hat die hieru erforderlichen 
Unterlagen, Lopnliften u. |. m. der Bauleitung zur Bere 
fügung zu Helen. 

sn. 


Briten für Die Being don Mängeln 
Bern 
2) die Arbeiten ober Giferungen des Unternefmers une 
iihtig find, oder 
ie Arbeiten oder Lieferungen nad) Wahyabe der dere 
Iaufenen Zeit wit genügend geföcbert find, oder 
©) ber Unierneßmer ben bon Der Bauleitung genäh 8. 11 
getroffenen Anordmungen nit nadstommt, jo if er 
dur Befetigung ber Dorfiegenben Mängel oder zur 
Befolgung der gefrofenen Anordnung unter Be- 
wiligung einer angemefienen Fri aufjufordem. Die 
Brbefimumung erfolgt unbefadet der der Verwaltung 
fen dor Ablauf der Frif zufchenden Rede, inse 
bejondere bes Kedts auf Einiehung nemrlter Bere 
tragafrafen ($. 7). 








» 





s.ı. 
Entgiehung ber Arbeiten oder Siefermugen. 
Rommt der Internefuner innerhalb der Aeift den 

Anordnungen der Yaulelung niht nad, Handel er den 

ihm durch $-10 Abfap und 5 auferlegten Berpflihtungen 

gumiber oder wird die Sicherheitsleiftung (9. 26) nit 

Ipäefiens binnen 14 Tagen nad) Xufforderung bewirkt, 

fo it die Verwaltung beredtigt, nad ihrer Wahl entueder 

a) gänpich, bom Bertrage zuiyuteelen und Cihabenerfa, 

oogen Nichterfüllung zu verlangen, ober 
1b) dem Unternemer die weitere usfüßrung ber beiten 
ober Sieferungen ganz oder Aeilweife zu entsiehen und 
Sthabenerja, tegen nicht genügender. aber derfpäeter 
Grfülung zu verlangen, cder 

©) auf der Erfüllung ber dem Unternehmer obliegenben 
Verpflihtungen dorbehallich aller Schabenerjafan« 
friiße zu beten, 

Entfäeiet fie fi) gemäß a) oder b), fo Ihelt fie 
dies dem Unternehmer wültel3 eingefchrienen Briefes 
mit, rfelgt feine Mitteilung. fo iR anzunehmen, da 
fie fi gemäß e) enthieden Hefe. 

Werden dem Unterepmer die Achten ober Lit- 
ferumgen gan aber teilmeie entogen, jo Tann die er« 
ialtung, unbejabe ihrer Sadenerfahanfpriihe den nad) 











miöt vollenbelen Teil auf feine ofen ausführen fan 
oder fell für feine Rechnung ausführen. 

uf die Berefmung der für die ausgeführten 
beiten oder Sieferungen dem Unternehmer  zufehenden 
Vergütung und den Umfang feiner Berpflihtung zum 
Scebenerfap finden die Velimmungen im $. 9 ente 
Iprejende Anwenbung. 

Na) Geendeier Mebeit oder Lieferung wich dem 
nternefmer eine Wbreöinung mitgefeilt. 

Abfälagsjahfungen (9. 22) Lnnen im Falle der 
Srbeißentiehung dem Unternehmer nur innerhalb ded- 
jenigen Betrages gemäß werden, welder für ihn als 
fiheres Gutgaben unter Berldfihtigung der enflanbenen 
Gegenanfpräde ermittelt if. 

su. 
Drdunngevorfäriften. 

Der Unternehmer ober deffen Vertreter mu fih 
anfolge Aufforderung auf der Baufelle einfinden, jo oft 
mad) dem Grmefen ber Bauleitung die gu teffenden 
Baufien Anochnungen ein mändlider Benefmen auf 
ber Zaufele erforderlid, made. Die fimmilifen auf 
dem Bau beißäftigten Bevollmächtigten, Gehülfen und 
Mebeiter des Unternehmers find Beüglic, der Bauaus- 
führung und der Hufeeterhaltung der Ordnung auf 
dem Bauplape den Anordnungen der Bauleitung unler- 
worfen. Im Falle de& Ungeforfams Tann ice fofotige 
Gntfernung von der Baufele verlangt werben. 

Der Unternehmer hat, foteit e3 feinen Arbeitern 
müßt feibft möglich if, angemefene Unterkunft oder Ber- 
Hlegung zu enifpreienden Prefen zu finden, Die bay 
erforberien Gineihtungen auf eigene Roflen_ju teen. 
&t Sat den in Diefer Seglefung an ihm gefelten Yn- 
forberumgen der Bauleitung zu genägen. Muh im 
Uebrigen Hat er denjenigen Anordnungen zu entfprehen, 
wele zur Siherung der Gefundeit feiner Mobiler und 
gu Wahrung der einfihleit von der Bauleitung ger 
offen werben. Mbtrite Find an den ifm angeiiefenen 
Pläen Herzufellen, tegefmäfig. yu desinfgiren und beme 

wieder zu Befetigen. Der Unternehmer it ferner 
erpflichte, uf den Baufllen die ur eften Hilfeleftung vor 
Antunft des rgles erforderlichen Berbandmültel und 
gnelen nad den Weifungen der Baufeltung bereit zu 
Halten. Die Bauleitung if dereätigt, die ordmungsmäfige 
Ausführung der auf Grund der Beimmungen Biefes 
Abjaheb geiroffenen Ynordmumgen zu übernaden. Der 
Unternefmer Hat, überfeupt Räume, Vorrißtungen ober 
Geräfoften, Die er zur Verrhtung der Dienfle zu Der 
fofen Sat, fo eingurißien und. zu unterhalten und 
Dienfletungen, die unter feiner Ynorduung oder feiner 
geitung vorzunehmen find, fo u regeln, da Die Ange 
Melten und Arbeiter gegen Gefahr für Leben und 
fundpeit fo weit gefgüßt find. afa bie Natur ber Diele 
eiftung 5 gefttet ($ 618 8. ©. 83). 
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Dr die Bervadrung feiner Gerüfle, [Wertzeuge, 
Geräte u. [_w. fonie feiner auf der Bauflele logernden 
Materiafien Sorge zu fragen, if Tedigfih Sadıe des 
Unternehmers. 

$15. 


Mibennung von Räftungen und Zufuhrisegen. 


Die von dem Unterneßmer ergeeflten Rüifungen 
und Zufufeige find während ihres Beflepens fomohl 
der Bauvenwaltung als aud) anderen Baufandmerlemn 
uenigefih zur Berufung zu überlaffen. enberungen 
an ben üftungen und. Zufuheivegen im Snlereffe der 
Bequemeren Benupung fen der Baubermaktung oder 
der übrigen Bauandwerter vorzunehmen, it der Unter« 
mefmer nicht verpfchet. 


816. 


Beobachtung poligelliger Borfchrften. 9 des 
g 


Unternehmerd für feine Any 


Gür bie Befolgung der für Banausfüßrungen ber 
lehenben palieilihen Vorfiften und ber ema befonbers 
exgehenden polieiißen Anordnungen if der Unternehmer 
für den gangen Umfang feiner vertragsmäfigen ers 
Pfihtungen verantworlih. Stften, welhe ihm daburd 
ermadfen, tönmen der Gtantstaffe gegenüber nit in 
Meinung geeilt werden. 

Der Unternefmer trägt insbefonbere bie Berant« 
wortung für Die gefbrige Stäcte und fonige Tüctigeit 
der Rüfungen, Zransportbrüden u. |. m. Diefer Bere 
auttooctung unbefepabet er aber aud) verfiel, eine 
von der Wervoltung angeordnete Ergänzung und Bere 
Mirtung der Mftungen, Transportbrüden u. |. i. uns 
derzgtich und auf eigene Soflen zu Bemirlen. 


s 
Branleuberfiherung ber Arbeiter. 


Auf Verlangen der Verwaltung Hat der Unternehmer 
gegen Befellung ausrehender Sierheit eine dem Bars 
{öriften der 89. 69 Siß 72 des Sranlennerfiferungse 
gefeeß unteliegende Bautrontentofe enlweber für feine 
derfierungspflihtigen Arbeiter und Angefeten. allein 
ober mit anderen Unternehmern, wolden bie Ausführung 
don Arbeiten auf eigene Wehnung übertragen void, 
gemeinfom zu errihten. Cine für ben Rändigen Betrieb 
des Unternepmers berelis befichenbe Belrieböfranfentaffe 
Tann unter ben im 9. 70 des Rranfenberierungsgefehes 
vorgefehenen Bedingungen fir das von dem Unternehmer 
bei der foatihen Barausfährung verwendete Perfonal 
al8 Baufcanfenlafe anerlannt werden. 

reitet die Verwaltung [elf eine Bauleontentef. 
fo gehören die don Dem lntemeßmer bei ber Date 
ausfügrung befhäftigten verfiherungspfihtigen Perfonen 


ten. 











mit dem. Tage des Cintetles in die Befhäftigung der 
Sauontenlafe als Mitglieder an. Befreit von Biejer 
Sugefdrigfeit ind nur biefenigen Perfonen, welde eier 
Anh, dem borfergefenden Ahjape als Baufrantenlafe 
anerfannten rantentofe ober einer den Anforderungen 
de3 8. 75 de3 Srantenderficherungsgefehes enlipreijenden 
SU FSLaffe als Mitglieder angehören. Der Unternefmer 
irtennt das Statut der von der Verwaltung erritelen 
Saufeanfentefle als für ihm berbindlih an. Zu den 
Aten der Rehmungs- und Rafenführung at er auf 
Zelongen der Verwaltung einen don dieer antfeilig 
Irfgufeenben Beitrag gu teilen, 

Ünterläpt der Untemehmer, die ARranten« 
erferung Der von ihm Beihäftigten verfichenungs- 
Hißigen erfonen zu beiieten, fo it er derpflihe, 
die Auftenbungen zu erfitien, welde eva der Vere 
weltung Sinfihlid der von ihm Befhdfigten Perfonen 
durk) Erfüllung, der aus dem ranfenberfiherungsgefepe 
fh ergebenden Berpfißtungen ermachfen. 

Etwaige in defem Falle von der Yaufranfentaffe 
Fetutenmäfig. gelefete Unterfügungen finb dan dem 
nternehmer gleichfalls zu erfeen. 

Die von dem Unternefmer befelte Siherfeit fact 
and für bie Erfüllung der fämmilijen. borfiehend Der 
wiänden Berpflhtungen in Bayug auf die Rrantene 
Berfiherumg. 





818. 


ht de bei Eingei 
Haftpflicht be read Ki Eingeifien 


Für unbefugte® Belreten, foisie für Befhäbigungen 
engrengenber Cünbereien, insbefonbere dur Cninahme 
er Auflagerung von Gabe oder anderen Gegenfländen 

halb. der fARIRIE dazu angeniefenen Bläden, 
ingteiden für die Folgen cigenmäditiger Werfperrungen 
von Wegen ober Wafferläufen, Haftet ausfäfiich der 
Unternepmer, mögen diefe Handlungen von ihn oder 
don feinen Bevollmächtigten, Geülfen oder Arbeiten 
dorgenommen fein. 

Fir den Fall einer folden widerreäliden und 
n0d pfihimößiger Ueberzeugung der Bauleitung dem 
Unternepmer zue Soft fallenden Befgüdigung erflärt ih 
dirfer Damit einberflanden, daf die Bauleitung auf Were 
Tangen deö Befeäbigten Dur) einen nad) Unhörung des 
Unternehmers don ihr zu wäßlenden Sadverfländigen 
cuf fine Roften den Deirag des Schadens ermitelt und 
für feine Reöhmung an den Defcäbigten ausjafit, im 
Belle eines redtihen Zahlungspindemifes aber Hintere 
Tat, fofern die Zahlung oder Hinterlegung mit der 
ofgabe erfolgt, daf dem Internehmer Die Rüdforderung 
Fir den Ball Docbehaften Bit, dof auf eine geritfice 
Rloge dem Befätdigten der Grfapanfpruch ganz oder 
peiieife aberfammt werden fell, 
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81. 
Anfmeffungen während des Baucs und Abnahine. 


Die Bauleitung ft beretigt, zu verlangen, da 
über alle fpäter nicht mehr nadjumeffenben Mebeten bon. 
den beiberfeils zu bejidhnenben Beauftragten während der. 
Ausführung gegenelig anzuerlennende Kufzefnungen 
geführt werben, welde demnädifi der Berednung zu 
Grunde zu Tegen find. 

Gnitehen Meinungsberfsirenfeiten Bei Erhebung 
ber Mae, oder bereigert der Uniernefmer bie Aner- 
Tennung einzelner Mafe, ober mil er biefelben nur mit 
Vorbehalt onerfennen, fo Hat er feine desfalfigen Grünbe 
der Behörde ober dem Sanfeltenben Beamten innerhalb 
8 Zagen nad bejüglier (hriftliher Muljorberung auf dem 
gleichen Wege anuyeigen, wibrigenfalls Die don dent 
Beauftragten ber Bauberwaltung angenommenen Mafe 
als. don Unerneßmer ofne Borbehalt anerfannt gelten 
umd der Abreeinung zu Grunde gelegt werden. 

Wen der Vollendung der Arbeiten oder Lieferungen 
Hat ber Unternefmer der Bauleitung dur eingefriebenen 
Brief Angeige zu malen, worauf ber Termin für die 
Abnagmme mit Ipunliäfter Befleunigung anbernumt ud 
dem internefmer färitlih gegen Befänbigungsfchein 
ober mittels eingeferiebenen Briees belamnt gegeben ind. 

Solen die beiten oder Lieferungen. zu. einem 
vertraglich Seflimmten Zeipunfte erfolgen, jo il der 
Unternehmer mlöt Berehtigt, bie Abnahme vor jenem 
Feitpunfte zu verlangen. 

Ueber die Abnahme wich in der Regel eine Ver« 
Sanbfung aufgenommen. Huf Verlangen des Unterneßmers 
mu dies gefcchen. Die Werfanblung it von dem Untere 
meßimer ober bem für ihn elta erhienenen Berteir mil 
zu volgefen. 

Von der. über die Abnahme aufgenommenen Ber- 
Handlung wird dem Unternehmer auf Verlangen beglaubigte 
Ajhrift mitgelfeilt. 

Grjceint in dem zur Abnaßme anberaumten Termine, 
gehdeiger Benadrihtigung ungeadte, weder der Untere 
meßmer fell mod ein Werteler für ihn, fo gelten die 
die durd die Benufteapten der Bauleitung beietten 
Aufnahmen und fonftigen Zeiflelungen als anerlannt. 

Auf die Geffelung des von dem Untemeßmer 
Gelefeten im Falle der Entiefung ber Mibelten ober 
Sieferungen ($. 13.) finden. Befe Belimmungen. gleid« 
mäßige Anwendung, 

Düfen Aeilieferungen fofor nad ihrer Anlieferung 
abgenommen werben, fo bedarf eb einer befonberen Ber 
madeiätigung des Unternehmers Fierben nit, dielmehe 
it.es feine Sad, für feine Antefenheit ober Bertedung 
Bei der Abnahme Sorge zu fragen. 

Die Rofen einer auf feinen Antcag wieberhaten 
Prüfung zuedgeiiefener Gegenfände, foie bie Nolen 
der Unterfuchung der als Erjap geicferen Gegenfänbe 











Hot der Sieferamt u tragen. inter Defen Koften find zu 
verfehen die fammtlicien beirefenen Bezüge der mit 
der wiederholen Prüfung Seo. Unterfuung der Grgen« 
Münde befgtfigen Beamten (Gehalt, die tarifmäfigen 
Fuprlofen und Tagegeiber für die zu joldem med 
Don den Beamten cusgeführten Reifen u. f. m.) und die 
ber Bat ı. Verialtung durd; Die Proben enflandenen 
Aofen, 





.“. 
Refunngsanfiel 

Besügrid) der Fornficen Aufeung ber Rehuung, 
welche in der ‚form, Ausdrudsioefe, Bepidmung der 
Bauteile und Heihenfolge der Poften genau nad) dem 
erdingungsanflage cinyurißten if, Dal der Inters 
eb den von der Bauleitung gelten Anforderungen 
zu entfpredien. 

Gimaige Merarbeiten oder Mehriefrungen find 
in. Sefonderer Redmung nachjumeifen, unter Deutlihem 
Hinweis auf Die färifichen Vereinbarungen, welde 
darüber gerefen morben find. 








ga. 
Tagelohnredmungen. 

Merden im Muftrage der Verwaltung Seitens des 
Unternehmers Arbeiten fm Tapelop ausgeführt, fo. ift 
Die Life der hierbei befchäftigten Acheter bem bauleitenben. 
Veamlen er been einer bet Prkfung. Ürer 
Shot tag Vomulgen. Eiveige usfelungen bar 
gegen find dem Unternehmer binnen Kängflens 8 Tagen 
EEE eßrrehmngen fd ng 

ie jelohnrehnungen find längfiens von 2 zu 
2 Boden Anhreien. en 5, 5 # 
vn. 


Asfclogszahlungen. 

ASRSTngSJÄÄLUnGen werben dem Unterefmer, in 
angemefferen Triften auf Mntrag nad Mafgabe des 
jeeilig Gelefeten_ ober Gelefeten Bis zu der von der 
Verwaltung mit Siherheit vertebaren Höhe gemähet 
618.06 >). . 

Heron fünnen nad) niht Binlerlegte Ciferhetse 
beiräge (&. 26), fomie anbemneitige auf dem Bertrage 
berußende Gorberungen ber Bermaliung gegen den Untere 
nehmer in Abzug gebradt werden. 





Die Sctufjaptung erfolgt altbald nad) vollenbeter 
Prüfung und Sefflelung der vom Unternehmer. einjur 
weienden Bedmung (&. 20). 

Bleiben bei der Sclufabrenumg Meinmgs- 
erfiebenheten yon der Bauleitung und dem Inter« 
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meßmer, Sefchen, fo fell Diefen, gleihmohl das ihm 
unbefrten zufleherde Guthaben nicht dorentpeten werden. 

‚Zum Ziede der Peüfung der Siefrungen find ber 
Behörbe eis fpeyiele Kedinungen über Diefeben fofort 
mad) ihrer Musführung einzufenden, auß melden die 
Zahl der Fradtfilde mit ben einjenen Inhalten unter 
Angabe der Gattung oder Mt, Beyeiämung der Zage 
der Sefelung unb der Abfendung, das Kof-Verpadungs- 
und Reingewit, ber Einfeibe jammipreiß zu 
erfefen find. Die Getreffenten Beftejetiel Find, Diefen 
Rechnungen beiufügen. Dirfelben Angaben, mit Yis« 
nahme der Prefe, müfen aud Die beitflenden Begleit- 
papiere für bie yur Gmpfangnahmme der Sendungen 
Bezeiöpeten Dienfielen enthalten, 

Bor Empfangnaßme des von der Bauleitung als 
Seflgulfaben zur usgahlung angebotenen Beirages muß 
der Unternehmer alle Anfprüche, melde er aus dem 
Dertragtoerätni, über die behörblcereils anerlannten 
Binaus eiwa mod zu haben bermeink, befmmt Beeihnen. 
amd fi vorbehalten, wibeigenfalls die Geltenbmachung. 
Diefer Mnfprüche Später ausgefäofen if. 

sn. 
Zahlende Kaffe. 

Ale Zahlungen erfolgen, fofem nicht in ben 
befouberen Bebingungen eiivas Arberes feigefet iM, auf 
der Maffe ber Venmltung, fr melde die Arbeiten. aber 
Lieferungen ausgefüßet werden. 

2. 
Gewäßrleiftung. 

Die in den Sefonberen Bedingungen des erirages 
vorgefehene, in Ermangelung folder nad ben algemeinen 
geichlicen Borfriften fh befimmende rt für die 
dem Unternefmer obliegende Gewährleiftung für die Güte 
der Hrbeit oder ber Materialien Begiunt mil dem Zeile 
Huntte der Abnahme der Arbeit oder Sieferung. 
un nk, öl rääiee, Ae don 

fingen gefferter Waaren ($. 377 des Ganbelsgeithe 
Buches) iR müßt Ratte. 

















Sir Die voffänbige Werttapserfüung iR Sicherheit 
zu leiten. Die Höfe der Chherfeit mid dur bie 
befonderen Bedingungen fegeeht. 

Die Siherdeit it zu befellen durd) Hinterlegung 
von Gelb oder Werihpapieren bei der Stantsdepoften- 
ermaltung. Yn Stelle der Hinterlegung von Werth: 
papieren it die Werpfänbung einer in das Reichsjchufd« 
Huch oder in das Schulhbud) des Landes oder eines 
Yundesfionted eingetragenen Porderung eder bie. Bere 
Hfändung eines Depotfäeined der Reidbant über Werife 





apiere zufäfig. Yusnahmsmeife fan mit Genemigung 
des Miniferiumns die Berpfänbung eines Sparlaffenbudes, 
die Stellung eines Brgen oder die Uebergabe eines 
Wesfels yugelffen werden. Die fierbei zu beadtenden 
Geundfähe find in der Allgemeinen Lerfägung des 
Riniferlums vom 23. Juni 1902 geregelt, 

Bei Ciferheitsleifung dur) Lerpfändung von 
Spartofenbühern, durdy Bürgfchaft oder Weifel bepält 

Bermaltung das Nedt, jebereit eine anbenneite 
heit zu fordern. 

Bei Siherfellung durd Werifpapiere oder Bere 
Bfändung von Schulforberungen und Depotfheinen far 
dei bebeutenberem urscldgeng nad) Grmeflen der Bere 
weltung Grgängung gefordert werden. Die Grgänung 
az fermer Bei allen Siherfeitsleiftungen verlangt werden, 
‚nenn eine heiweie Inonfpruchnahne nötßig geworben iR. 

Somm ber Unternehmer feinen Verpfihtungen nicht 
der mit volfländig nach, fo fann die Wermaltung die 
Srterlegten Weripe oder Derpfänbeten Anjprihe auf dem 
Enfadfien geeplih zuläfigen Wege jur Dedung ihrer 
Anipräche vermenben. 

Die Müdgaße der Siderfet, fonct fie nicht in 
era) zu nehmen if, erfolgt nadbem der Internepmer 
de ihm obfiegenden Verpflichtungen boländig er hat, 
an, fofern die Giherfeit für Die Gemäßzleitung betimmt 
war, nach Ublauf der Gemößrleikungsfrit. Im Zweifel 
it’ als bedungen, daf, die Cicherheit in ganzer Dähe 
zur Detung der aus der Gemährleftung fh ergebenben 
Berbindfiteiten engubehalten 


827. 
Uebertragbarleit Deo Bertraged. 


Opne Genefmigung der Bermaltung Darf der liter 
nehmer feine veritagsmäßigen Verpflihtungen nicht auf 
andere übertragen. 

Verf der Unternefmer dor Erfüllung des Bere 
tages in Kontur, fo iR Die Bermaftung Beretigt, den 
Betrag mit bem Zage der Konfurseröffnung aufjubeben. 
ud rn die Verwaltung den Vertrag fofert aufheben, 
wenn Das Öutfaben des Unternehmers gan) ober thele 
weie mit Arcft belegt oder gepfändel wird. 

Begüglih der in diefn wällen zu gemäßrenden 
Bergätumg fowie der Gemährung, bon Ubffagsjahlungen 
finden Die Vefimmungen des $. 18 finngemäß Anwendung, 

Für den Yall, daf der Unternehmer mit Tode abe 
gehen fole, Bevor der Betcag volfänbig erült if, hat 
die Bermaltung die Mapt, ob fle das Bertragsvechältik 
mit feinen Gröen fortfehen oder e& als aufgelöß Dre 
traten mil. 

Dad die Bermaltung von den ife nad Abjah 2 
und 4 zufehenden Bediten Gebrauch, fo thelt fie Dies 
dem Kontuchverwalter ober dem Unternehmer oder feinen 
Gen mittels eingeriebenen Brefes mit. Co lange 
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feine Mitteilung erfolgt, if anunefmen, daf fe auf 
der Grfülung ober Forfepung des ertrages befthe. 
8. 28. 
Eriedegeriht, 

Streitigeiten über die Durd) den erag Begründeten 
Reöte und Pihten fowie über Die Ausführung des Bere 
frages find gunddift der vertragsfäfiehenben Behbtde zur 
Gnifepidung vorlegen. 

Die Entfeedung diefer Behörde git als anertannt, 
falls der Unternefmer ni6! Sinnen 4 Moden bom Tage 
der Quftlung der Behörde anzeigt, dab er auf fhiebse 
vißteliie Gntfebung über die Steefigiten antrage. 

Die Fortführung der Bauarbeiten nad Mafgabe 
der von der Bauleitung geirofenen Anordnungen darf 
Sierduch nit aufgefafen erden. 

Auf das füledscihterihe Berfahren finden Die 
Borfriften in 8$. 1025 bis 1048 ber Deutfüen Gioile 
Proyeforbnung, Ynmerbung. 

Gall über die Bildung des Siiedsgeridts dur 
die befonberen Bertrapebedingungen abweichende Bor 
fäniften mit geroffen fnb, emennen die Berwaltung 
und der Unternehmer je enen Schiedsrichter. Die Scleds- 
tißter follen nit gemäßlt werben aus der Zahl der 
unmittelbar Beleiiglen oder Derienigen Beamten, zu 
deren Gefäfläteß die Angelegenfeit gehört hat 

Yalls die Sciebsrihter fh über einen gemeinfamen 
Stiesprud) nit einigen fönnen, with das Gdieds: 
geriht_dund) einen Obmann ergämgt. Liefer wird van 
den Shieäridiern gemäßlt, oder, term fie fh, nit 
einigen Cnnen, von dem Leiter derjenigen benachbarten 
Provinglatbepörde desfelben Verwaltungdieigs ernannt, 
deren Sig dem Cie der vertragfftiependen Wepörde 
ann nädften belegen if. 

Der Obmann Hat die weiteren Verhandlungen zu 
Teiten und darüber zu befinden, ob und inniezet eine 
Ging der Hofe erbnkungen, (dm 
mahme u. f. 10) Rattyfinden Hat. Die Entfgeibung über 
den Steeilgegenfiand erfolgt nad) Stimmenmegrheit. 

Befegen in Beriefüng auf Summen, über welde 
gu entfheiben if, mehr ald yoei Meinungen, fo. mird 
die für die größte Summe abgegebene Stimme der fr 
die möcht geringere abgegebenen Hinzugereinet. 

eher die Zrogung der Kaften des fiedriter- 
icen Berfaßrens entjeide das Schiedägeriht nad biligem 
Ermefen, 

Wied der Shiedsiprud) in den im 8. 1041 der 
Giitproyeoronung Beieidneten Willen aufgehaben, fo hat 
die Entfeeldung des Steitals im ordenkligen Rede 
wege zu erfolgen. 


3.2. 
Ablieferung gefunbener Gegenftäude der Runft 3b. 

Der, Unternefmer verpfgtet fh, ale Im Baue 

Grunde gefunbenen Gegenfände der Munft und Wiflen- 





fönft am Die Dermaftung abjuiefern, und wird biefe 
Beflimmung feinen Arbeitern gegenüber fern. Der 
Sinder wird für bifenigen Gngenfiänbe, welde bie Yer- 
waltung Behalten wil, nad) Worfärift des Gefehes ente 
foapigt. 

8.0. 


Sofen und Etempel, 

Briefe und Depefcen, melde den Abfchluh, und 
die Muzführung des Wertrages beiefen, werben beibers 
eis frei gemadt, 

Die Portototen für Ged- und fonfige Sendungen, 
melde im ausfäleplihen Interefie des Unternehmers 
erfolgen, teägt Dieer. 

Die Soften des Bertragsfempels und ber Regie 
frirung ägt der Unternehmer nac) Mofgabe der gehe 
fen Befimmungen, 

Die übrigen Moten des Bertragsabfälufes fallen 
jedem Zeile yar Hälfte zur La. 

Anerlammt ....... , den 

(2er Unternefmer) . 

irafburg, den 29. Juni 1902, 

Minifterlum für CifafrLotfringen. 
Der Stontsfelrelir 
von Köller, Steatsminifer. 


Brian, 
Beta die 3 een 
Ey ande Ve ahnen 

Gemäß 9,26 der allgemeinen Bertragebedingungen 
für die Außführung don beiten und Lieferungen im 
Sefcäftsbereie der Bauberwaltung wird bejüglid ber 
Befelung von Gicerfeit für Die Bertragserültung 
feitens der Unternegmer Gfinmt, was folgt: 

1. Die Hinterlegung von Gelb und Berif- 
Yapieren erfolgt Bei der Glolebepoflenverwallung, Ju 
Straßburg nad den Borfgiften des Gefees vom 1. Mor 
wember 1899 Aber das Hintelegungsimelen font der 
uf Grund diejes Gefehes erlflenen Verorbnungen und 
Yusführungebefimmungen, Im Ginzefnen iR zu braten: 
®) Baores Geld wi mad % 1 der Anifelihen 

Verordnung vom 19. Deyember 1899 dom 60. Zage 
nad der Einaßlung ab mit 29/o venint. 

b) Zur Siänfeislftung dur Wertpapiere meıden 
Mur die Sei ber Meidtbant beleiäberen. beutjgen 
Wertpapiere zugelafen und war: 

Säulboerihribungen bey. Rentnbeiefe des 

Reicht, des Landes und der Yundefiaaen yum 


ame 
onigen Werspapire u den Bei der 
Beigaben Irkleen Selen Aueh, 


10 . 





IV. 7705. 
6» 
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Den Wertfpopieren find die Gmeuerungsfheine 
fowie bie Sins, Rentene und Gersinnanteitiheine beisue 
fügen; nur bie imerhalß eines Jahres von ber Hinter» 
{egung ab fällig werdenden Sinsfheine u. |. m. fönnen 
gurüdbefalten werden, Die übergebenen Ginsfeine u. 
|. iv. werden an den Fäligleitterminen bon der Gtantb« 
depofienbermallung eingeläfl und ber Betrag wird dem 
Pinterfeger gutgefhrieben und zur Verfügung geelt. 
ii bie Mufbewahrumg und Berialtung, ber Wertpapiere 
iR nad) näherer Borfhrft der Berordnung vom 22. Der 
jember 1890 eine jprlie Gebühr von 5 Pfennig für je 
100 „4 ober einen Bruchteil diejes Beltngeb vom 
Ropitalmennmeriie, mindefens jetadh 50 Pfennig. für 
jede Ginterfegungsmafle zu entrißten. 


2. Beiehwaiger Berpfändung einer indas Heichs- 
fhulpbu& ober das Edulbbug eines Bundes 
Roates eingelragenen Forberung erfolgt Die Berede 
ng der Sorberung zum Renniertfe. Derjenigen Behörde, 
welde bie Sicherpeitsbetelung veranlapt hat, if eine auf 
Stempelpapier gefjiebene oder dund) die Behörde alsSald 
durd) Stempelmarte (nad der Größe des Papiers) abju 
Mempeinde Lerpfänbungsuchunde einzureien und. zwar 
ale Segel in folgender Gafling: 

Zur Siierheit für die Forderungen, melde 

der... .. Vernalbung aus dem. 

Bertrage vom . . gegen ben unter: 

geidnelen Unternehmer ee let 

(Giro) etwa enwadfen, ti Derfeien erbure bir 

imıt Deiiegenber Beffeinigung in das. Weit: 

(St) ? en ılbbudh eingetragene orberung in Höhe 

en Derhfändel. Zugleid wird die 
2. Qewaltung) ermächtigt, bie 
Xusreidung von Schulverfäreibungen. gegen 
fung de engeren Yaberung yı Suiten. 
nn. Unterfhrft 
Motaile Beglaubigung der Unterfärf): 
Angenommen: 
erres . (ntefrft der Behörde, zu 
deren Gunflen die Werpfänbung erfolgt) 

Mit der Berpföndungsurfunbe it eine Befieinie 
gung der Eäuldbuhvermaltung über Gintragung der 
Derpfendung an erfer Stelle einzurelien. 

Die Befeinigung wirb Dur bie Unnapme feitens 
der Behörde fempeipfßtig und iR auf Sofen des 
Unternefmers mit Giempelmarle (nad) der Bröfe des 
Papier) zu verfehen 

3. Bei der Verpfändung von Depotfäeinen 
der Reihsbant erfolgt bie Wer-Bereäjnung je nad der 
Art der Wertpapiere in gleider Wefe, wie nad) Zifer 
1b. Der die Gicerheilefelung veranlffenden Behörbe 
ÄR au übergeben: 



























Der Depoffdein, eine Berpfändungsuelumde und 
eine Vefceinigung des Stomiors der Reidehauptbant für 
Wertäpapiere. Die beiden Ieteren Ilrhinden, die, wie der 
Zepolfein dem Stempel nach dem unter 2. Gejogten 
untecfiegen, Haben als Regel zu Lauten, wie folgt: 


a) Berpfändungsurtunde, 


‚Sur Eid für die Budermgen, welhe der 
aUB den. none. 

gegen den unlergeiänein 
Unterneßiner (Birma) ca enoadfen, 
wid derelben ige Forderung (berpfändet, 
wel dem Untergiäteien gegen die deutjhe Beihkbant 
Yan Depolicein Ric. auf Deraubgabe der in 
Äpteren Beiden Wertpapier yet. Susleih mirh 
N 2... ermächtigt, daß. borepende 
int zu erheben umb darüber Ciittung 














Ü 








zu erifeilen. 





Unterfärft des Berpfänbers. 
(@egaubigung, wern die Anierfgrit mist 
dor der Bepörke eflg) 
Angenommen: 
Ointefhrit der Behärde). 
b) Aushändigungebefceinigung. 
ir Sefßenigen Hirt, dab tie zur Grfilhung 
Der Sorfrift des &. 1260 2. ©, 9. don der Ine 
fänbung Denenigen Yorerung, welhe hen «=. 
Iomt Depetein Ar... Orgen die Weiss’ ur 
fh, Benadrihtigt worden fnb, un eflären uns zugleih 
Bee, Sit Dept ac Uibngihe Dh Deal 
irrt am Be autzußtndigen, 
(Unterfhrift) 
4.80 de angnefmömeile sugefaflnen Weipfän- 
dung von Spartaffenguthuben I eine Ahnfihe 
Beginnend nd Brdenigung ie 3 dir 





zureißen. Dei dem obigen Mufler tritt an Stelle der 
Worte: „gegen die beutfe Neiäbant Iaut Depoifgein 
MM... der Cap „gegen die Sparlaffe zu . » 






22.2... fa Spartaffenbuc Kr. .. . .“ anfati 
'„3Bertfpapiere* ift „Guthaben“ zu fepen u. |, m. Das 
Sparlafenbud) bleibt empelfe 


5. Dei Bürgfiaften, die gleiffels ausnapnıs« 
oeife mit Genehmigung des Winiterlums  zugeloffen 
werben, Sat fih der Dürge für die Erfülhng der Bere 
ragsverbinbliäliten (driiid als Gelhffäulpner unter 
Versiht auf Die Einceen ber Anfetung, der Aufreänung 
und der Woransflage fooie auf Anzeige nad) 9. 777 8. 
G. 8. Bis zum Deirage der Eiferfeilteifung zu dere 
prlißten, 
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Mufer eines Bürgjäeinz, 
Simenfensftempeflihtig,) 
Fr Die Erfüllung der bon dem . 
(Unternehmen) in dem Derttage vom . 
übernommenen Berbindfiäfeiten verbi 
umtergeidnele . Hedur ls Gele 
{6rtdner unter Ber Ginzeden der Anfedie 
hung, de Yufteönung und der Worausflag (89. 70, 
77165 2.6.2.) 68 yum Beirage von 
(in Worten: one aene. 
Auf Anpige gemäß 
Sefgsudes mia vage 




















nei 
igung, wenn die Unterkrft nicht 
dor der Behbrbe erfolg). 
Angenommen: 
(Unterfgrift der Beföre). 

6. Gegogene Wedel müfen an den Candet- 
fiefus don GofeLoihringen bei it sahlber ae 
und von dein Begogenen angenommen, eigene WBedjfel 
miffen bei Sit zahlbar umd obalit fein fomie. den 
Sandesfistus als Wechfelnefmer Seeichnen. Die Wedel 
Finb_bei der Gtoafsbepoflenbermaltung zu hinterlegen; 
die Hinterfegungsgebühren (ie bei Weriöpapieren, | oben 
fer 16) fallen dem Unterneimer zur La. 

Stahßurg, den 23. Junt 1902. 

Minferium für Efof-Lotfringen. 
Abifeilung für Sinamgen, “Abtheilung für Lanbwoirfäaft 
Gewerbe und Domänen. und öffenllihe beiten, 
Der Untefootsfelelör Der Unterlantsfeteir 


von Schrant. Zorn von Bulach. 
U. 9374, 





Segfanl 





? yaf Grund 86 8.96 bb Geehs Aber die Spar 
taflem vom 14. Juli 1805 (Gefephl. ©. 87) wird Bier- 
dur) befinmt: 


$ 17 der zur Musfüßrung des. borbejeineen 
Gefepes eulalenen Ynweifung vom 10. Januar 1807 
(Genivale und Beyiels-Amtsblatt S. BI) erält folge 
Iufeh: 

„Das Kontobuch tom ud in des Form geführt 
werben, bob «& aus Tofen läiten beficht, weiche in 
Marten gum Umllappen geeignelen Deden (nad den 
Wufiee der nenn Gruntüdb-Satafer) mittift fadher 
Duregiefung einer Rarlen Echrue fet verfhntrt aufpu- 
bewahten find. Die Oefinung fol m nad) jebesmaligen: 
Yahresfgluß zur Heransnaßme der fadirten Aonlen er« 
Totgen. Die Blätter Aber die folbitm Ronten find iu 
derfelben Bee nad der Rummerfolge aufsuberahee, 
Die Zahl der in die einzelnen Bände, aufjunefmenben 





Blätter und die Gräfe der Lepteren Bleibt dem Ermeflen 
der Eparlaffen überlffen. Im Ropfe der Rontobläter 
Thnuen au) weitere Angaben aus dem Stammbuhe 
nf wer Untefgri Ds Gitegen free 
den.“ 
Straftung, den 20. Juli 1908, 
Winferium für Glfop-Lolfringen. 
Aslpelung des Imern. Abtheilung für Snangen, 








Im Auftrage: Gewerbe und Domänen. 
Mandel, Der Unterfoaisfehteldr. 

LA 8802. 3. u: Reetman. 

IM. 10501. 

«m Ferorduung, 


Beefrad die Waferautfellng am Zpia ia Pie. 

Auf Grund des 8. 9 des Gefehes, beiefiend 
Mafferbenupung und Maileihub, vom 2. Jufi 1891 
wird die Veripeitung des Wafferd des Epin in Dieue 
vg mie lt, 


Zur wirlfomen Spülung des Werflanals ber 
Satinengefetfgaft Dieuge auf ber unteren Abenmötbten 
Strede desfeiben Längs der Mühlenfrabe in Die iR 
an der Staufäleufe unterhalb der Shwenme am Baffin- 
Map in Dienye Tünftig jeder Zelt mit ofeiniger Wise 
nahme der im Mbfap 2 diefes Paragrappen beyeinein 
Verioden eine Waflermenge vom fünfgehn Liter in der 
Eetunbe an den unteren Werllanal längs der Wählen 
Mrabe abjugeben, 

In ausnapmsisefe trodenen Japrehpeiten, im denen 
die werferfügrung des Spin fo gering iR, daf. die 
Händige Wbgabe von 15 Gelundenliter den Betrieb der 
Saltne beeinträdtigen würde, Tann auf Antrag des 
Salinendirellorb eine angemefene yihwelige Lermin- 
derung diefer Maffermenge von dem zuRändigen Melioe 
ralionsbauinpeltor angeorbnet werden. 

Berner find in die untere Strede des Meritanals 
jeden Wbenb von 6 life ab an der borbejeijnelen Giau- 
fleufe ein Zoufend Kubilmeter Waffer einpuleiten. Die 
gu diefem Zee erforderlike Bedienung der Gtaufäleufe 
Wied dur Die bon dem Miniferium zu elaffenden Aude 
Füprungsbefimmrungen geregelt. 


%2 

Eobatb die Duräflußmenge bed Werllanats den 
Bedarf für den Betrieb der Galine und für Die dorger 
friebene Epülung bes untern Merftanals längs der 
Wübtenftrahe übereigt, it der überfäffge Keil des 
aufiehenden Waffe duch die Ablahfäleufe oberhalb 
der Eee in den Spin gu leiten. 


18 — 


63 

An der Berpveigung des Gpin unterfalß des 
Gattin in Anne I defen Me e or Dale 
am den teten, in die ale Geile einmänbenden, und an 
den Finen, zur Gögemühle in Dieuge führenden, Spine 
arm abjugeben, 

Die zu Diefer Woferoerfeilung erforberligen Baur 
Aigen Anlagen im Epin find von der Gemeinde Dieuye 
und vom bem Befiper der Gägemäle bel Feryufellen 
md gu unterfallen. Die Babe und Unterhaftungstoflen 
Pb er DA Dan Din Den Blitz aan 

in 8.1 %f. ineten täglichen 
Wefeigihe Ab Ne ’Eitalm ar vr Beine 
des Epin unterfalb des Galinenplapes und an der 
Sägemüßle dur die Beer diefer Unfagen fomeit zu 
eben, daß Durch den bermeheten Zufluß eine Mebete 
företung Der normalen Wafferfpiegeifähe in der Haltung. 
der Sägemüßte nit eintrelm lan. 


gu 


Dos Miniferhum wird mit ber Musführung bier 
Verorbnung beauftragt. 


Sangenburg, den 16. Juli 1902. 


Der Refelihe Gtetialter in Glfeß-Lotheingen. 
BER zu Sohenlobe-Sangenburg. 








Yersronung 
uf Grund des dur) Arilel 4 der Mlerhödfflen 

Zersrdmung vom 20. Mai 1890 (Geepblait Glte 39) 

exgönglen $20 der Raiferfihen Berorbnung vom 25. Ol- 

ober 1880, beiefend die, Zagegeiber, Fußrlaflen unb 

Umpugelofen der Beamten und Lehrer (Befepblat 

Seite 196) befimme id Hierdur in Grgänyung und 

Abänderung der Derorbnung vom 30. Iumi 1800 

(Amtsblatt Seite 180), was folgt: 

1. Den in %r. 1 der Berorbnung vom 30. Juri 1890 
aufgefüßten Beamten titt ber Mfflen ber Tanbioirtfe 
Töahtien Berfugsfation iu. 

2. Unter Ir, 3 rt on Gtele von „der Mffftent Bei 
BEREIT Ee: 
„die Hülftaffitenten. der. Tonbwirifäaftiien. Ber 
fussnation.* 


Strahburg, den 18. Yuli 1902, 
Der Rolferlie Statthalter in Glfaf-Loifringen. 


In Bertrelung: 
von Köller, Stoaisminifer. 
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Seapliit. | 


Strafburg, den 9. Auguft 1902, 


| a. 52. 








Ber Genpihati etfälı Me Berorngen unb Gulf von allgrmelare und Yauernber Bebetung, hab Bela Bremen ben. 
geyiiı m i fe von ale 


1. Berorbmungen 99. des Keielihen Gietipaltrs, bes Minferiumg uud des Dberffnlrathe. 


C) Agemeine Berfägung, 
eig ” 
ER A 


In Ergönpung der Verfügung, beieffnb die Ein« 
üßtung und die Ahrung des Handelsregiflers und des 
Genoffenfaftsregikers, vom 4. Januar 1900 (Samme 
fung XXV, ©. 11), wird Sierdund befimmt: 


1. Berfigerungsvereine auf Gegenfeiigleit (8. 15 
des Meiisgefehes Mber die pribaten Betfiherungsuntere 
nehmingen vom 12. Mai 1901 — Keisgeje$l. 5.159 —) 
Mind in das Gefelfoftsregifer einguzagen. Zu vergl. 
über die Inmelbungspfict und die Gintragungen im 


Gingelnen die Borfcheften der 89. 90 is 36, 40, 45, 
49 des genannten Keifsgejehes. 

2. Die Gebühren für die Eintragungen find mit 
Müdfiht auf Die Borfhriften der 88. 15, 10 des Reid 
gefebes über bie Peivatverfißerungsunternehmungen nad 
den für Ginellauflete mofgebenden Borfäiften (8. 47 
Mr, 1a des Gerkhtstoftengefes für Cifof-Lolhringen) 
au bereuen. 

Stropburg, den 25. Juli 1902. 

Miniferum für Elfap-Lotfringen. 
Abtpeilung für Iufig und Kultus, 
Der Unterfiatöfetrelte 


IL A. A971. Ir. Petri, 
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Stranburg, den 16. Anguft 1902. 


Ten 





Zen Hei a ie Memtnmaen ab Or Ion efgalas un) Bnzdrr Betng, br Dada Arien on 





1. Bersrbuungen pp. des Suiferfihen Gtetfaler, des Wiiiferiums uud des Oberfhnlenthe, 


nn 
ie ac dr Teure dr Ale 
Woffonfacfn mn de Spmafl. 

Auf Grund der $$. 7 umd 21 des Gejehes über 
die öffentlichen Borfäuhlafien dom 18. Juni 1887 (Ge« 
feböL &. 50) und der 89. 28 und 80\des Gpazfafene 
geleges vom 15. Juli 1805 (Gefepöt. ©. 87), fomle im 
indlit auf & 3 des Gefepes über bie Raufionen der 
Beamten des Staats, der Gemeinden und ber öffentlichen 
fnfalten vom 15. Oktober 1873 (Befepbl. S. 278) wird 
Sierburdh beflimmt, das die Zinsjdheine zu den von den 
Reönern der öffentlichen Vorjhuptaffen 
Hafen als. Mmtslaution beflelten und bei 
derofiempermaltung Hintelegten Wertpapieren für einen 
Yitrum bon vier Jahren den Sautionsbeftellern zu 
delaffen, begw. auszubänbigen ober nad Ablauf diefes 
Sitaumes ober nad) Xusteifung neuer Sinsfgeine zu 

folgen find. 

Strfburg, ben 2. Kaya 1002. 
ee 
1g_ bes Innern, theilung für 
Um: Wandel. _ Genecbe und Domdnen. 

Der Unterflaatsfelretär 
Don Schraut. 


en Forfäriften 
den Gewerbeberich der , die fremde el 
Im ea di ker Netsnpge 


ka un) De pa ehlihse 1 
Ba a a 
„_ Muf Grund des 8. 38 Hbf, 4 der Geierbrorbnung 
id Folgendes Sem: 

1. Mer fremde Reisangelegenfeiten und bei 
en wahnunhnene Oefah Lbelneie de 
Wofung darauf fi beichender färifficher Auffäpe 











geierbemäßig "Teforgt (8: BSR 3 der Onnerher 
ordnung), iR berpflihte, ein Gef häftsöud nad dem 
beigefügten Sormular A fowie ein Geld- und Ur« 
tundenduc nad) dem beigefügten Formular B zu führen. 

2. Die Zücer mffen dauerhaft gebunden und mit 
fortlaufenden Geitenjaßfen berfehen fein; fie find, Bevor 
fe in Gebraud genommen weiden, von dem Poll 
tormiffa des gewerbfigen Rieberlffungsortes in Straße 
Burg, Dep und Mülpaufen von dem zuflindigen Revier 
poligeitommiffer) unter Beglaubigung der Ceitemapt 
obyuftenpeln. In den Bädern dürfen weder Rafuren 
vorgenommen, od Cinlrogungen unleferlih gemadit 
werden. uch diefen die Bdher während der für Die 
Aufbetvaßrung vorgefcriebenen Zeit (Bi. 9) weder gang 
mod) teeife Dernitet werden. 

3. In das Gefhäftsbud find alle färifticen 
und mündlichen Gefääftaufträge im Laufe des Tages, 
om dem fie eingehen, in der Seifenfolge des Gingangs 
unter fortfaufenber Nummer mit Tinte in beufifer Sprade 
und {m Beufejen ober Tatenifgen Strifgicen voffändig 
Ainyuragen, 

Die zur Erledigung des Gefädftbauftcags vorge» 
ommenen eingelnen Gefhäftshandiungen ind im Laufe 
des Tages, an welfem fie borgenemmen werden, der 
Empfang von Geldern, Werlfgegenfänden u. |. ıw. am 
Zage des Eingangs in den Epalten 8, 9 und II zu 
bermerten. 

Die in Derfolg, defefßen Gefgäftsauftrags ein- 
geßenden weiteren Siheffiüde und Aufträge und die 
FpSterfin vorgenommenen Eityelfanblungen find nicht 
Amer einer befonberen Nummer des Gefäftsbuds ein. 
zutragen, fonbern im unmittelbaren Anfhtuß an die Ein- 
fragung des. erlen Wuftrags unter desfeben Rummer 
untereinander madputragen. Zu dem Sioede if bei Ger 
TOUftBaufträgen der in ifier 4 Ab. 1 Begeihnelen Yet 





“ 


ein entfpreenber Raum für folde Nactragwgen offen 
au Ballen, Gmveif fh diefer Raum fpäter eIs un 
weidenb, fo Find bie weiteren Ginfragungen uner Ber 
befaltung der bisherigen Nummer an anderer Gilelle 
vorgumehmen und Bife Gtelle bei de bisherigen Nummer 
unter „Bemerlungen“ zu Beeidnen. 


4. In denjenigen Bälle, in denen die Grfeigung 
des Gefääftsauftrags cine Reife von Eingelfandlungen 
erforbert, inebefondere bei Progehbertdungen, Cebfeaftse 
megulieungen, Bermögentvermaltungen und allen Bol« 
machtSaufteigen, find fogeid nad Eintragung bes 
Auftrags in das Gejdäftebud) Befondere Handallen zu 
Bilden, in benen ale In ben Sünben bes Geiverbereibenben 
aurtäßteibenben Gntwürfe, Bollmaditen, Scheftfüde, Ber 
läge. Remungen, Quittungen und anberen Eingänge 
mad) der Reibenfolge des Datums zu bereinigen fd. 

Die Yandakten find fo zu führen und, fait 
erforbeefih, Durd) Hure Aufpichnungen über die Gefgafte 
Apatigteit jevergit fo zu vervolifiänbigen, dafı data der 
Stand des Derfoheens umd jede Einyelfandlung des 
Gewerbeheibenden zu erfehen if. Sie find fortlaufend 
mit Geiens oder Blatyahlen zu verfehen. 

Auf dem Umfehlage der Handalten fd Name, 
Stand und Wohnung des Auftraggebers, der wefetfihe 
Infalt des Muftrage, der Werligegeiflund und die 
Kummer des Gejöäfitbuhs anzugeben. 

5. In das Gelb« und Uelundenbug find alle 
von dem Gewerbetreibenben auf Grund des Geftftse 
uftrage für den Muftraggeber oder für einen Dritten 
in Empfang genommenen Gelder, Wertpapiere (Mtin, 

eelfiaftsontfeile, Findjgeine, Che, Loofe u. f. m) 
Weiele, Hnpoißelen-, Eduld- und fonfige Mrtuiben, 
fowie andere Werthgegenflände eingutragen. Die Bor- 
Irift in Ziffer 8 Ubf. 3 finde enffprejenbe Anwendung. 

Die Gintragungen in das Gelbe und Urlunben« 
Huch) find im deulfer Gprade und in beulfden oder 
Taten Görigeicen unmittelbar bei Gmpfang und 
bei Wiederausgabe zu bewirfen. Die Nummer der Eine 
fragung im Gelbe und Urtunbenbud iR in dem Gefüftse 
Bude (Spalte 11) bei der Befzfieiben Gejhäftsnummer 
au dermerten. Cetber find nad) ihrem Gefammibetrage 
anzugeben. Die Werifpopiere, Urkunden und fonfligen 
Werthgegenflände find einen unter Yngabe des Gelb» 
werths aufguführen und fo zu Deeidnen, dap fie bon 
anderen gleihen Gegenfländen unter Sieden werden Linnen. 

Die empfangenen Gelder, Merthpapiere, Beifel, 
Hopoißelene, Silbe und andere Urkunden find in 
einem befonderen Bepättnii aufyubewmaßren. Gibt der 
Gewerbetreibende Defeben einem Dritten in Verwahrung, 
fo iR dies unter Darlegung des Sachverhalts und unter 
Seriämung 02 Berafres in Spalte „Bemerunge 
Au dermerlen. Der Generbetreibenbe fat Fiernen den 
Auftraggeber fofort zu benadriätigen. 











6. Hür die ordnungsmößige Hüßrung der & 
iaftsbüge, der Geld- und Iltlundenbüder fonie & 
Handalten if der Gemerbeireibenbe au dann perjönl 
veranfwocfih, wenn er fe einem Dilten überragt 
Hat. Gefgäftsbächer und Geld und Urtundenbide 
die mit mehr Denußt werden follen, find unter Unget 
des Datums abjufälihen, dem Bolfeilommiffer zur 8 
Mütigung des OLHLUFeS vorzuegen uud gehn Jafı 
aufzubemafren. Nah dem M6f&luß Dürfen weitere En 
ragumgen in Die Gejätsbüdger ht mehr gemad 
werden. 

7. Jedes Siriflüd, das der Gewerbereienbe & 
Derfoig eines Oefäfisaufrags on Behdrben ade 
Privaperfonen rißtel, muß auf der eflen Geile za 
ints am ande mit feinem Namen, feiner Mohmz 
(Geigäftsilal) und der laufenden Rummer des Sf 
trags im Gefhäftsbude verjehen fein. Dies gilt and 
für Gingaben om Behörden, bie er Durd) den Yuftaz 
geber ober dure) Delte auffepen, freben ober uns 
{reißen tft. Sorge Särfitäide geilen im Ei 
diefer Vorfhrften als eigene Sehrififlüde des Beauftragte 
Generbetreidenben. 

8. Die Gewerbeteibenben haben jeben Mei dc 
Gefgftsieals Binnen einer Woce bem Polgeitommie 
onpugeigen; fie Haben ferner Namen und Wohnung de 
von ihnen In ihrem Geierbeberiebe beiäfigten Perjonn 
Simen einer Mode nad dem Jutefitreien dieer &e 
Ammungen, {m Uebrigen Binnen einer Mode nad der 
Antrtte der Befäfigung anpupeigen- 

9. Die Polyeilommifre, fowie, deren Lern 
Tonnen von dem Gefedftseitebe Kennt nefmen ua 
zu befem Siece die für ben Berie Beficumlen Am 
iedergeit beirelen und Dort Die Gefhäftsbücer, Geld nt 
elundenbiüdher fotie die Handatten einfehen. Si 
fönnen, aud) berlangen, daß biefe Bier und Car 
Mide im Dieufraum vorgelegt werben und dap fen 
über den Gefdätsbeirieb Auskunft eipeitt wirt. 

Dasfebe git, wenn der Gefhäftsberie einge 
ieh. Die Yandatten find gleichfalls zehn Jafre Tr 
aufgubemahren. 

10. Die dorfichenden Befimmungen finden er 
Perfonen, die über Pefünfie Angelegenfeiten oder Te: 
mögensverfältiffe gemerbömäßig ustunft erifeilm, — 
mit Musnafme ber fogenannten Norrefpondenten (ut 
wörtige Gemäheslente der. Taufinänmifchen Auskurf: 
Bireaus) — entipreßende Mmwenbung.  Diejem dr 
werbereibenben if} bie Zßrung eines Sefonberen G« 
(6aftebud) nad dem Gormular A gefiel, in das el 
geheim zu altenden Aufträge eingetragen werben Länzn 
Dos Dorfanbeufein eines folden geheimen Cefäsft: 
Bus iR auf der Ichlen Geile des Gefhäftshuds f 
Bermerlen. 











Auf Perf « von. gelegentlichen  Einel- 
fälten obgefehen, ausfälictih über den Geerbeberieh 
und bie Arebfüßigteit bon Gewerbereibenden Austanft 
ertheifen (Taufmännifce Austunfisbärenus) inben mur die 
Dorfcriten unter Sfr 8 Mmoenbung. Der Arede 
Direftor OPoleibieter) Tann einge Bifer Gewerbe 
treibenben bon ber Verpflichtung zur Anyeige des Ramens 
und Wognorts ihrer Yngefelten eniinden. 

Anal ife Brut rn am 1. Oft 1002 
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Fon dem gleihen Zeilpunft an werden die Ber- 
fügungen vom 29. Mei 1684, 28. Juni 1888 und 
28. Januar 1800 (Centre und Bejrlsamisdt, 1884 
©.150, 1888 ©. 163 und 1800 ©. 48) duch, die 
vorfehenden orten efet. 

Stratung, den 6. Mugufl 1002 

Winiferium für Efeh-Leifeingen. 
Der Slnteetreär 


LA. 7048, m Köller, Stoatsminifer. 









































A.6: 
x Werft Aber die eigenen 
Kaifende| desCingangs | Name, Stand ud Infalt und Act fsaftgenimgen 
une | „ edeher Wohnung 0 
Gum vo in Zus her Beriärung 
R Auftraggebers. ftngs. Aus dx 
wen Mara | rbapebtung 
B. Geld- und 
j 
Rune Beyihnung der In Eipfeng genommenen N 
fe ET, 1 Amen Bier a he Er 
Wertpapiere, Weifel, Sopotfeen, z 
Geitei | des Gingangs. Shutbe und fonfigen Urfunben Berlipapiere ber Wieberausgee 
ind, nf. m. eingegangen find. 


fovie anderen Werlhgegenfänbe, 





























R Bir die Erledigung Sub Gelber, Bere 
ee 208 Kufteogs enfaltene ein | Bedid Sa 
ü Bergilung itung an, | Pand- |jonfige Uchmbden fomie 
ale Spring | in Dam Gite |pertntierAnthen| an | Meikosfane in | Bemerkungen, 
er angefertigte Scriftfaf 
r ober und baaren Auslagen] Empfang genommen? 
gerichtet ift. in anderen jun He der Unofen "TR ?| Sr, in Os 
Gegenkitungen. |" und Auslagen, und Uelunbenbud, 
— Io = = 








| 








Bepiänung der wieder angegebenen 
Gelder, Werihpapiere, Wedel, ı 
Hypoteten-, Säule 
umb fonftigen Urtunden 
fnwie anderen Werthgegenfänbe. 


Angabe, 
a om 
die Mieberousgabe 
geißehen iR. 


Breicnung 
der 
Hanbatten 
E33 
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Seupiblalt, 


Straßburg, den 28. Auguft 1902. 


Tas 





Bun Berg mit ie Menaungn un) Ge von alpin u bear Bang, da Ball en vn 





1. Bersrömungen pp. bes Meiferlihien Gtattpaterb, des Winikeriums und des Oberfjnlrathe, 


«s) Behenntmagung, 


Beifi Yie Efanfhiunen dr e 


Die ee Bernie Hat angeorbiel, 
dab die Empfangsbefheinigungen ber gesaßlte 
Sernfpre_igebühren allgemein duch Aufbzud des 
Zagesfempelß der die Beige enziehenden Dienfee 
Matt Durch Nomensunterfärift des Bührers der betef- 
fenden PoftamissQaupitaffe voljogen werden. Die Reiht- 
Zelegrapfenberwallung Sat anerlannt, da fode Empfangs- 
Sefiigmgen hr gegentber egtüge Jahlngänne 
weile Bilde. 

Da die von der Neißs-Lelegrapen-Bermaltung 





mefetfie Cntlftung der Poftbeamten, bedeutet und 
onbererfeits Gchmierigteilen für Die Behörden daburd 
nicht eflehen werben, bat der Reihnungshof des Deutfcen 
Reichs fih damit einderflanden erflärt, dah derarlige 
Ouittungen als gültige Relnungsbeläge bei den ffente 
gen Kaffen zugelaffen werben. 

Die Raffan werben angeniefn Fir g1 dere 
fahren. 

Straßburg, den 10. Auguf 1902. 

Dinifterium für Clfeh-Solpringen. 
Atpeilung für inangen, Gewerbe und Domänen. 
Der Untertaotsfetretä., 


amgefrebte Bereinfahung des Oeidäflserlehis cine | TIL 11092. von Schraut. 
IL. Berorbmungen yp. der Begirfspräfitenten. 
# Ober-Glfaf 
«m Verfügung, für Gifab-Lotfringen Seite 299) Sierdurß, daß für die 
2 Mr Hegeitigs en Som- um | Gemeinde Colmar im Barhier- und Yrfeurgeueike der 





Parker. un) ‚rirergemebe für Colmar, 


Auf Grund eines Anteages der Brifeurmeifer: 
umung von Colmar geuefmige id In Gemtäfeit des 
. AU der Reihägeverbeordnung und der Wusführungs« 
hmmung de® Raifeliden Miniferiums dom 18. Ol« 
tober 1900 I. VEN (Gentrale und Beyiels-Antäblatt 





Sodenfuh an Sonne und Beftagen um 2 Ufr Radhe 
mittags fatfidel, 
Gofma, den 12. Auguft 1902. 
Der Beiclspräfdent 


IL. 7198. Pin zu Sobenlobe, 
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Steafbueg, den 30. Auguft 1902. 


Ban Zenit ek de Bene un) Graf von alien an) Saum Berg, 





Beil Seien vom 





1. Berordunngen pp. ded Kaiferlihen Statthalters, des Diniferiums und des Oberjähulraths. 
Co} Behauntmagung. 


Je else, Hökdenme be Bimtsadung Dem 15. once, 1892 (Est u, Bel Ant 
©. 408) ind auf Grund om 8. 158 MB}. 3 dcr Geoereorbnung für De nadfgend aufefßetn Beiche der 
Becsehenabnseatung de Belguife u Olligadelen Ser Tolieibeßörden umd unteren Verwallungtbehörden 
uf di der Beratung Ber Beice vorgehen Seichste, wie og, Üeagn nen: 














eo See Zufändige Behörden 

















Dienfbepön 

1 | Haupmerfätte in Müthaufen + Wetfätensgnfpelion zu Wütfaufen. 

2 | Betriebsmerffätten in Täffeufen, Golmar und Echte Mafginen-Snfpeltion zu Pätpaufen. 

3 | BahnmeißerMertfätte in Strapburg und Gleintohlen«Ges‘ Betriebs Dieltion I gu Straßburg. 
| _ enfalt in Deutfg-Morkourt, 

4 | Zelegrappen-Berfläe, Dampfheigungsanlogen, bpdraulifge  Zelegrapfennfpeltion zu Gtrafburg. 


Mifiige und eletiihe Beleublungsonlagen auf dan 
\ _ Semiralßaßnhofe Straßburg. ! 











5 | Betriebswerlflätten in Strakurg, Hagenau, DeutfehrAbricourt Mofhinen-Infpeltion zu Strafburg. 
und Yfehbung jonle Mchlen-geligabanplt in Stmßbug. 
6 Geuntmeräte in Bifhheim. . Werffätten-Jnfpeltion zu_Bifchfeim. 
7 | Detriebswertfätte in Saargemünb Mofinen-Inveition zu Sanegemnd. 
8 | Feitgasanflalt und elelteifche Beleuhtungsantage auf Bahr  BettiebgeDirellion zu Saargemänb, 
| „ Pof Saargeminb. j 
9 | Yanpfwerkfätte in Montignp . Berffätten-Jnfpetion yu Montign 
10 | Belriebswerflätien in. Sabton, Diebenhofen und Forbadı | Mafhinen-Injpeltion zu Sablon. 
forvie Aceiplen-eltgasanfialt auf Bahnhof Mep. 
11 | Gieltefhe Belructungsanlagen auf den Bahnhöfen Mer Betriebs, Direltion zu Me. 
Eablon und Diebenhofen. 
Strafburg, den 21. gu 1902. Winierium für Cifoß-Lolpringen. 


Alfeilung ded Innern, 
LA. 10061. 3.1: Hermann. 
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Sespisatl. | 


Stvafburg, den 20. September 1902. 


Ar. 88, 





Su 
Berdbergehemder 


hät die Meentbnungen uah Graf von agnmeiner weh Aauerber Mıbenhung, Das Drift Meeigen von, 


Yon Ar. B6 und 87 if ein Hanptblatt nidet ausgegeben worden, 


L Berorbunngen pp. des Saiferlichen Statthalters, des Minifteriums und des Oberjäulcathe. 


[C)) Bekasntmagung. 


Die Stontsdepofitenbermaltung ft angemiefen 
worden, Bis auf Weiteres den öffentlichen Borfäuftaffen 
des Landfreifes Mep, weide Saatgut anpulaufen ger 
gmungen find, Die erfoderliden Betlebömitte gegen eine 
ingvergütung bon 2 vom Hundert innerhalb des Lund 
dos Gtatägefeh fefigefelten Befammibetrages zu geräpten. 
Die Dorlepnsgemäßrung erfolgt unter den Ber 
Bingngen d Bee, en ie Grkhtung fee 
Tiger Borfäußtoflen vom 18. Juni 
Di Senrnteng, wilde die Safe foler 
Bart | je Bu af au ahlen Gaben, af nit 
Bet vn hi /, dom Hum 
nen Saba yu Den ermäßigten 
gusfıh e Perhensen Darleön dürfen den Gefamnte 
Betrag von 400 „4 nid überleigen. Den öffetligen 
Borfhußlaffen werden Die Betriebömite, welde fie zu 
dem gebadiien Biwede von der Staatsbepofitenbermaltung 
raten, mi enflen inf ie ie rg raten 
Serie bräne Die Sind gain Bm 


rn her 
PH En m dung Bag ai 








Sanbiietfe verwendeten Betrebömittel wirb ben öffente 
fügen Borfuftaffen am Schluffe des Redhnungsjahres 
dur Afepen von dem Rontelorrenjins vergütet. 

Zur Deredung biefer Sinsbergätung Faben die 
Borfgußtaffen am 1. April an die Gtaatsdebofitenvere 
waltung eine von dem Raffeonteoleue als riälig. ber 
frinigie Ueberißt eingufenden: 

a) Dber den bei Beginn des abgelaufenen Reifnungse 
jahres vorhanden geiefenen Beftand an Darlepn zu 
27, vom Punbert, 

b) Aber bie im Laufe des Reömungsjaftes neu aus« 
geliepenen Dorlehn zu 2°/, vom Yundert und 

©) Über die im Laufe des Rednungsjapres auf die 
Darlehn gu 2°/, vom Hundert enifalteren Rapitale 
eidgaflungen. 

Die beiden fcplen Mngaben haben den Log der 
usgaplung beyo. Rüdtaplung eriätlih zu maden. 

Straßburg, den 16, September 1008. 

Winiferbum file CIfap-Solfeingen. 
Aötgefung für Ginangen, Geverbe und Domänen. 
E) Ioateeäe 
IL 18194. 


er 
von Schraut, 
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in Yard. 


Gentral- und Bezirks-Antshlaft 


fir 
Elfaß-Sothringen. 











Tem” 


Strafburg, den 27. September 1902, T Ar. 39, 





Sur Bey ai De Berömangm zu @ife vn age ud enden Ming, de Bela Ba Ds 





L Berorbuungen pp. des Kuijerlichen Gtatthalters, des Minifteriums und des Oberfihulrathe. 


ao, 
Auf Grund der 8. 16 u. 17 des Gefehes dom 
3%.Juli 1901, beitffend bie Rapitalfieuer, tie Hierdurch 
kfimmt, da 
3) Ve Gemeinderäiße von Girakkurg, Mülfaufen, 
Dep umd Golmar je ein Ditglich für die Bairls: 
branifion, 


b) Nie Gemeinderäte von Hagenau, Eaargemiind, Gebe 
weiler, Marfirh, Diebenfofen, Dornad und Don 
gap je ein Mülgieb für die Areistommifion 

yr Veranlagung der Rapitale und Lohne um Ber 

rangafteuer für bie Dauer don brei Jahren wählen. 

Gtabkug, der 18. Eyptenbe 1002. 
Peiniferum für Eifop-Loifringen. 
Abtpeifung für Ginangen, Gewerbe und Domänen. 
De eher 


IL 18102. von Schrant. 


[U 

Auf Grund dis 9.42 des Gemerbefuergefees 
vom 8. da 1000 (Grkakat &. 0) wid Hintere 
in Abänderung ber Yusfüßrungsbefimmungen dem 
24. Juni 1897 (Amtsblalt ©. 197) Beflinut: 

Art. 11C Zifer 7 Wbfoh 2 erhält folgenden Aufab: 
„foiie deren Beranlagung zur Lohn und Bee 
ehengepee fesefeBcthrfahgrnhengte 

Aofap 3 befer Ziffer 
„erden Lohne 

auläffig“ 





Tommt in Wegfall. 
Stuapburg, den 22. Erptember 1902. 
Winiferium für GlfafeLotfringen. 
Abteilung fr Sinangen, Geiverbe und Domänen. 


= efreläe 
II. 110708, von Schraut. 
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An WERTE 


Genfral- und BYezirks-Amtshlaff 


Eilfaß-Fothringen. 

















en 





Suapilatt. | Htrafburg, den 11. Oktober 1902. 
20 Br  D Renn ch a vn al an Wh, aD ae vn 
uch Bora, ee 











Vor Ar. 40 ift ein Hauptblatt nicht ausgegeben worden. 





L. Berordunngen pp. des Raiferfien Gtettjalters, des Deiniferiums und des Oberfhalratht, 


(0) Baoraung. 
uf Grund des dur) Art. A der Alerhöäfen 
Besdnung vom 20. Mai 1890 (Gefeöt. ©. 99) = 
gingen 8. 20 der Raiferlihen Verordnung dom 25. Ol« 
ober 1650, Belrffend bie Tagegelber, ußrtoften ud 
Umpogötofen der Beamten und Lehrer (Befepöt. S. 136). 
Afimme ich Hiewdurd in Grgänyung der Berorbnung 
vom 30, Juni 1890 (misst. &. 189), was folgt: 

Den in Pr. 1 der zulept erwähnten Verordnung 
aufgeführten Beamlen teilt Yinyu: 

Der Diretor der Gaupifation für Erdbeben“ 











as 

Auf Grund des 8.15 deä Oefepes vom 19. Juli 1001, 
Betreffend die Rapitlfieuer (Gefepöl. ©. 55), if Beim 
worden, daß, für die Gtäble Colmar wib Mülgaufen je 
eine Befondere Sreistommiffen Auc Beranlagung der 
Rapitale fowie der Lohn» und Befoldungsfener geilbet 





Straßburg, den 3. Oftober 1002. 
Diniferium für Elfeß-Lolfringen. 
Ablpefung für Binanyen, Geierbe und Domänen. 
Der Unterlaotsefetar 








forfgung. LIT. 18504. von Cchraut, 
Stoßburg, den 30. September 100%. 
Der Raiferige Statifalter m Gfoß-Galgringen 
Fürf zu SohenlohesLangenburg. 
e.B.1100, 
Ey 
IL. Seracbmungen yy. der Beyrfspräfbenten. 
©. Koteingen, 
a) Bereks-Vollgelereränung u 27 ES um 4 os Beisofngenche vom 
a erh a en | Su 0060, und der 88, 1 und 7 der Minifeihe 


Im Hinstid baranf, daß Die Maule und Alauene 
fe Jr Set moi el Gemeine Sf un 
foit Die Gefahr einer Weiteverbretung belt, in Gre 
mägeng jebod, do die Genie an Husdehnung erfehtidh 
abgenommen Sat und infolgedeffen eine Milberung der 
Höbeigen, zu Ihrer Belämpfang erlffenen Befimmungen 
ielfig erfheint, wird auf Grund der 88, 17, 20 Wbf. 2 





vollgugsorbmung vom 28. Märy 1881 dersrdnet was folgt: 


%1 
Die von Händtern in Benupung genommenen Bieh- 
Alle und GaRfäle in den Gemeinden 





Detme, Donjeug, Geisderf, Grophlitetbonf und 
Payeur 
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Find SiS auf Weiteres wöchentlich minbeens einmal buch 
dem Areiätbierayt oder deffen dayı ermamnien Berieler 
au venbiren. Diefen Beamten muß jebenit der Zutritt 
du den Sloflungen geflttet werden. 


.2. 

Aus diefen Gtafkungen dücfen Rindvie, Steine, 
Stofe und Ziegen mar mit orepofieiliher Genehmigung 
aufgeführt werden. Diefe Genehmigung darf nur erteilt 
werden, wenn entweder ein bom dem Bereffenden Kane 
froltiecargt ausgefeltes Gefundheitsgenguib vorgelegt 
wid, wonad) dab ausgufühtende bier fit menigftens 
4 Tagen vor Beantragung der Genehmigung in der 
betrefienden Gemarlung in feuhefeiem Quftand fich 
Befunden Hat, ober wenn glaubhaft nacgeiicfen it da 
das hier zu foforigen Cätadhtung in ein öffentliches, 
unter. belendepoliyiliher Sontrofe Aehenbes Gäifadt« 
Haus derbracit werden fol. In der ortspoigeitißen Gt« 
ehmigung üt ausbrüdtich zu emähnen, daf eine der 
vorgenannten Worausfehungen barliegt. 


8. 
Die im 9. I genannten Gläe find bis auf 
Weiteres mindefens alle 30 Toge nad) Unordmung des 








Rontroliierortes unter, pofiilißer Uebermadfung u 
reinigen und gu Beinfüiren. 
sa 
Buobehnlungen rn sn,$. 00, 4 Mi 
I . Juni 1 u 

Beigsniefeuhengefehes vom BE TEE rnit 
nach ben fenfı Bftegnben gefchfichen Beflinmungen eine 
here Eitafe verwielt if, mit Gelhfafe Bi zu 150 .4 
Orer mit Haft Befrafl. 

Die Berornungen vom 25. Juni 1897 VI: 2306 
(Gentrae und Beyels-AmtsStatt, Beislet S. 179), von 
31. Zeyabe 108 VI B218 (eb 1650, Ba 
&. 7), vom 5. April 1899 VI. 1286 (Bbenda, 
Halt &, 90) ud von 20. Kuquß 1809 VL. 9855 
(&bendo, Beisiett ©. 277) werden für die Daner des 
Defehens gegenvärliger Verorbnung aufer Araft gefeil. 

80. 

Gegenwörtige Verordnung tritt fofort in Kraft. 

Wef, den 30. Septenber 1002. 

Der Beielspräfdent, 
VI. 1599 2.%: Pöhlmann, 

















= WM. 


Genfral- und Bezirhs-Amfshlaft 


fir 
Eifaß-Sothringen. 





able. 


Stranburg, den 18. Oktober 190) 





Ur. 4 





But Zeapla mt Wie Werbung mh Glfe won eigene wu burbr Bang, dl Deal Bien wre 








1. Bersrbumngen yp. bes Saifefihen Glaiaflers, des Minikerinms und des Dberfänlratie. 


«) Dekenutmadung, 
Betreead De Stenrerunlagungshih. 

In Folge anberweitiger Abgrenzung der Glaier- 
empfungsbeinte gemäß der Belonntmachung vom 6. Gepr 
kaber 1902 — Amtebl. B, ©. 870 — eidbet die 
Selamntmadung vom 23. Februar 1902 — Amtabl. 
A645 — unter A folgende Yenberung: 

Ar. 28. Gteuerosranlagungpdegi De 
amfeßt die Steuerempfangsbejiele Songeoile und Rome 
ded, vom Gteuerempfangsbeirte Me LI die Gemeinden 
Wenignp, CGblon, Malleres, La Maze und Molppg, 
free bon der Gtobt Mh das Mofelfort. 

Ar. 29. Gteuerveranlagungsbeziet Mep IIT 
umfeht die Gteuerempfangsbegife rd, Reinilg, Colgue, 
Bermp und Vigy, ot den Steuerempfangsbegiet Web IT 
mit Ausnapıme ber unter Rc. 28 genannlen Gemeinden. 

Straßburg, den 8. Oltober 1902. 

Winiferlum für Glfap-Lotfringen. 
teilung für Finamen, Gewerbe und Domänen. 
Der Unterfiatsfelrelie 
ML. 18877. son Schraut. 











En. Aefähnengs Bert 
Di @rchigup u Di Erlabi j Dan ab 
uf Grund dee 99. 1 Bis 3 und 87 de Ge 
fe, Betr. Mefferbenupung amd Meffefup, dom 
2 Juli 1891 (Oefeßhl. ©. 82) fomie des &. 1 der 
Rrieligen Berordnung vom 1, September 1902 (GefegbL. 
©. 50) micd Sehlmmt, was folgt: 
1. Sesaatungen zur Waleberupung nah 9. 1 0 
‚Gefeges vom 2. Juli 1891. ie 
et, 1. Die Anträge auf Genefmigung der Here 
Petung, Beftigung ober Abänderung von 
3) Glmnanlagen, 











b) Mafferableitungen und Wafferentnaßmen jeder Urt, 

©) Wafferinführungen in einen Warferlaf, 

) Zuleitungen feember Gtofe oder aibere Leranflale 
fungen, melde geeignet Find, die Eigenfiaften des 
Maifers gu Derändern oder in fonfger Meife die 
Benupung des Maffers zu derfindern oder ju ete 
fämeren, 

find mit den erforderlichen Mtenfiden, Radhweifen und 

Zeichnungen fowie bei größeren Leronflaltungen mit 

nem Rofenanfhfag Gel dem fr den Mafferlauf ie 

Münigen Meorains- ober. Bafecauinfpeir 4 
em. 





Bedarf jedoch die Warferdenupungsanfage als Ber 
Mandtfeil_ einer gemerbfigen Anlage, die mach dem 
Gegenflanb dep Betriebs, nicht eva mut als Gtauanloge, 
unter 8. 16 der Gemerbeorbnung fäll, zugleid der 
gewerbepofigilißen Genehmigung. fo hat die Einreichung 
des Antrags, entfprecend dem $. 3 Of. 2 der Saifere 
tipen Berorbnung, beit. bie Einfüßrung der Geinerher 
ordnung vom 24. Dagember 1888 (Befehl. ©. 101), 
bei dem Mreltdireltor (Polieiiretor) zu erfolgen. 

Art, 2, Anträge Iepterer Art ib durd den 
Rreibirelior dem Bauinfpetor yur Prüfung und Begute 





4) Stauanlagen. 


et. 3, Der Bauinfbelior prüft von Antstvegen, 
wenn erforderlich, nad) vorheriger Ortsbefihligu 


Berhäliniffe. Sofern er hierdei Die iebergengung geminnt, 
daß die beantragten Anlagen im öffetlicen Intereffe 





unyulffig find oder erhebfige Nadtfeite für Benachbarte 

ober fenft von der nlage Berüfete Grundfilde zur 

Folge Gaben wärben, Iegt er das Gefud dem Arcide 

Direlior mit feinem Beriht und enfpregendem Cntwurf 

des Mbneifungsbefhluffes vor. 

X. 4. Wenn die Prüfung ergibt, ba bi Staue 
and Mbfluferpältifie des Wafferlaufs‘ durch die im 
Antrage begeineten Bauficen Yusfügrungen nit ger 
ändert werden, und da Dieelben teher „äfntlide 
ntereffen berlepen, noch Die Rechte Driter berüßren, fo 
Überfenbet er den Yntcag dem Keeedireltor mil. dem 
Bemerlen, daf, die Durhfüßtung eines weiteren Bere 
führens in dem vorliegenden alle nicht erforder fi, 
und fügt feinem Gäreiben zugleid; den Entounf der 
Genehmigungsurlunde be, 

ct. 5. Liegen die in den beiden barfeenden 
Paragraphen genannten Borausfehungen nit vor, fo 
ordnet ber Bauineltor Die zur SHarlelung der waffer- 
voligetien Verböltifie möthigen Grhebungen und Yufe 
nahmen oder die eima eforberliden Grgängungen der 
vom Yntragfieler gelieferten. Alenflüde, Nachweie und 
Plorgeigmungen art 

Art. 6. Der DBauinfpeltor ober defien Vertreter 
(Beaufiragler) Tabet zu den entfedenden deiihen Err 
Hebungen und Meffüngen jeweils den Yntragieler ein. 
Sofern die Grfebungen zur Ermittlung von Bechülte 
wiffen dienen, welße auch die Inteefen Driter berkhten, 
Benadriätigt er auberbem die Bürgenmeifer der ber 
Abcifigten Gemeinden von der Zeit feines Ginteffens 
mit dem Anfeimgeben, biefe fowie den Zwed der örte 
hen Grfebungen dfentidh belannt zu made, damit 
die Betfiliten denfeben beiwoßnen Tönnen. 

Art. 7. Muf Grund der geoffenen Yufnafmen 
und Grüebungen ermittelt der Bautnfpeltoc Die zuäfige 
Stauböfe fowmie die Weite und Loge der blafor- 
rißtungen und enloirft Hiernadh die, Genefmigungsur- 
Tunde. Cr überfenbet ben Enttourf mit einem Gxläuferungee 
Gericht und den vorfriftsmdßig fertig gefeften Plänen 
und geicnungen dem Areßdireor ur weiteren Ders 
anloffung, 

At. 8. Der Erfäuterungsberigt muß tur) dies 
jenigen Angaben entfalten, wele yur Begründung der 
vorgefglagenen Anordmungen, namen) bee feigechten. 
Staupöße und ber vorgefchtibeuen Lage und Abmefungen 
der Ubläffe erforberich find. Gegebenenfafls find die zur 
Vgelnbung. nolfwendigen Ppbraulifhen Berechnungen 
Beigufgen. 

Üerner mb ber Grläuterungsberidt entfalten: 

a) die Beyeimung der unmittelbar obere und unterhalb 
der zu errihtenden Anlage Sefinicen Zriebmere 
and die Namen der Beiher derfelden; 

by die Angabe, ob und melde Mafferentuapmen zu 
Woferungspveden imerfalb des Mddflaus des Wertes 
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que Zeit Sefchen, foisie_Äberhaupt eine Darlegung 
dee in Grage Tommenden Jnterffen bitte Betiligter, 
unter Ungabe ber eiva mindlid, von benfeiben ge« 
Tegenttid, der Aufnahme geltend gemadsten Wünfche 
ober Bedenten; 

©) eine Erörterung Diefer Wünfihe und Bedenten; 

d) die Begründung der vorgejlagenen Entfeidung. 

Sind im Berorbnungsentwurf nad) befondere Beft- 
fehungen aufgenommen, fo find auch diefe im Grläute« 
zungebericht zu erörtern. Namentli gift dies bon geilicgen 
Dehfepungen Seügli) der Waflemufung und bon 
folgen, eine Waffeverifelung mit dritten Belfefigten 
entfaltenden Beflimmungen. 

A. 9. Dem Berte iR beiyufügen: 

a) ein Lageplan, 

b) ein Cängenprofl, 

©) die erforbelicen Ouerprfile, 

d) die nölfigen Gingljichnumgen der Bauer, 

Hierfür geiten folgende Borlriften: 

Zu a: Der Lageplan Tann Hergefeft werben unter 
Berufung der Aataferpläne, fofern diefelben braudbar 
And; andernfalls if der Lageplan nen aufgunemen und 
im Mafflob von 1: 1000 bis 1: 2000 aufjugeiämen. 

Der Lageplan muß ale Grundfüde entfalten, für 
wei die projeiirten Anlagen von Bedeutung find, mit 
Angabe der Rutoferummern und Beeidnung ber 
Gigentfümer. Yuherdem find auf demfelben eingulragen 
ale in Zelradt lommenden Wafferläufe fowie Die ber 
Meßenden Cirafen, Wege, Cauverle, Mbläfe, Bafer- 
entnafmen u. |. 0. 

Die Miglung der Wafferläufe I dur einen Pfeit 
anpugeben und die Sage und Länge der Qierprofile 
dure) geftihelte Linien efihtlid zu magen. Die Duer- 
drofle find auf dem Lageplan zu numeriten. Die Lage 
der für die Hößenaufnaßmen gemäßtten underänderlichen 
Fenpuntte iR auf dem Plan zu bepidnen. 

Zu b und c: Die Längen und Querprofile find 
in der Megel auf den gleihen Plan zu einen und 
Tollen den geftouten Mittehoafferfand enialten. Beim 
angenprofil find Die Höfen im 1Ofaden Mafflabe der 
Längen aufgultagen und alle Colen auf einen Pariyont 
zu Beiepen, weler mit einem oder mehreren under 
ünberlichen Sefpuntten zu verbinden it. dinden fih_ in 
der Nähe Yefipunlte des Landebnivelements dor, fo find 
die Goen auf Normal-Aul (Umferdamer Pegel) zu 
Baieen. 

Die Geländecoten find in ganyen Genlimeern, die 
Gen dee Bft, Da gefaen, Mafseigi und 
der Stamoritungen in Genimdeen un Minen 
anzugeben, 

ängenprofil und Ouerprofile möffen fh Jowoßt 
auf den Waferlunf fi als auf ben Beriesfanal 
erfieden und find fo weit ausgudefnen, al8 die Wirkung 











der anfegenden Gtaumerfe zeigen wird, für das 

Sängenprofil ift etz cin Sontrolnipellement auszuführen. 

‚In dem Längenprofil if ber mittlere Wafferfland. 
im ungeflauten Zuflande anzugeben. Wo die hödflen 
und nieerften Wafferfänbe belannt find, find aud) diefe 
einzutragen, 

Die Ouerprofile find namentlich an folden Stellen 
‚aufzunehmen, an welchen in folge der tiefen Lage des 
Geländes der Ridftau fih am_meiften füßlbar macht. 
Bei großer Ausdehnung der Cuerprofile if für ihre 
Aufzeichnung ein vergerrier Mahftab (die Höhen in zehn 
facem Mabftab der Längen) zuläffig. 

Zu d: Die Einpeleichnungen der Glaudorriätungen 
blaffe, Ueberfälle u. f. f.) find entweder auf einem 
gerennien Plan ober auf ‚dem Längenprofil im Mohr 
Aab 1200 aufyutragen, 

Sie müfen die beflehenden und die geplanten 
Stas- und Mbloßvoreigtungen in Anfıht, Sanitt und 
Grundri entfalten; au find die Hauplabmeflungen, 
Sefonbers Die Durdiflußweiten und Hößen foile hie 
ißtigeren Hößengahlen des Längenprofils einpufcreiben. 

Ket. 10. NM die Vorlage vollländig. fo derfügt 
der Reeitbirlior Die Belannimacpung bes Unternefmens 
im Gentral» und Begirls-Aıntsblatt nach Maßgabe des 
8.17 der Gewerbeordnung, fotvie gegebenenfalß in Brte 
lien Blättern. 

Die Belanntmasung Hat zu enthalten: 
4) Rame, Stand und Wohnort des Unternehmers, Gegen- 

Raub der Anlage und Bezeichmung des Grundftikds, 
uf weldhem Diefelbe ausgeführt werben foll; 

b) die Aufforderung, elivaige Einwendungen beim Kreis« 
direftor oder beim Bürgermeiflee binnen Tdtägiger 
FrR dorzubeingen; 

©) den Hinweis auf die tell, an welder die Ber 
fhreibungen, Zeichnungen und Pläne aufiegen. 

et, 11. Die Befreibungen, Zeidnungen und 
Pläne find auf dem Gemeinbefaufe der Gemeinde, in 
van Gemarkung die Anlage Hergeflelt werden joll, offen 
iu len, 

Die Einwendungen Iönnen bei dem Sreisdireltor 
aber bei dem Bürgermeifler mündlich oder [criftlid 
dergebradit werden, Bezüglich folder Anlagen, tele in 
er Näße von Ciraßen, Gilebafnen, Ranälen oder 
Baldungen erriätet werden, hat der Areisdicelior dem 
juflänbigen Areiöbaninfpellor, Eifenbaßnbeltiebspirellor, 
Bafferbauinfpeltor oder Oberförfter rechtzeitig Nenntnig 
‚su geben. Eine gleiche Mitteilung it binfitlich der 
inder Umgebung von fänbigen Befefigungen gu ere 
tdtenden Anlagen der zufländigen Militärbehörbe zu 
maden. Bei Anlagen, die auf den Bergbau [Edbigend 
einvirfen Tonnen, Ät aud) bie zufländige Bergbehörde zu 
Smaßrigfigen, 

Rad Ablauf der Ginfprugseft Aberfendet der 
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Vürgermeifer die Atenfie, Pläne und Verhandlungen 
unter Befheinigung der erfolgten Offenlegung dem 
Aresbiceltr. 

Art. 12. ind Ginmerdungen erfoben worden, 
fo Seraumt der Mrelßdireltor im Einberfländnif; mit dem 
Bauinfpeltor eine Verhandlung an Ort und Etelle an, 
gu weler er ben Unternehtmer und. bie Ziberfprefenden 
fhrftih gegen Bepändigungsfgein unter dem Hinweis, 
Dorladet, dab bei ihrem Auöbleiben gleihwohl die Er- 
deterung der Gimwendungen fattfnbel und nad dem 
Abjclub derfelben neue {Gatfäctihe Behauptungen zur 
Referigung oder Widerlegung der Einwendungen niit 
meSe zugelafen werben, 

Zu der Verhandlung, welche von dem Kreisbireltor 
geete wird, auch der Biürgermeifer de? Gemeinde 
Au Inden und defen Gutachten anyupören. 

Der Yauinipetor ober befen Dereeler Sat fih 
mamenili) über alle Ginmwendungen, welhe fih, auf den 
wafierpofieifiien Teil des Gegenftundeb dejichen, gute 
aötlih zu Aubern. Ueber die Berhonblungen if ein 
Prototol aufzunehmen. 

At, 13. I die Sache dur, bie Verhandlungen 
in tehnifher Belebung noch nicht genägend aufgelläst 
ober il eine Mbänberung der (gemäß 8. 2 Abf. 2 der 
Derordmung vom 1. September 1002 zunädft in or 
eines Befgeibes ausyuferfigenden) Genehmigungsurtunde 

orbeeich, fo hat, der treistirelior ein weiteres Gute 
aöen des Bauinfpeltors bei. Borfhläge Hinfihtich der 
Abänderung des Enttourfs einyußofen. Hot der Sci 
Bireltor Bebenlen gegen das Gutadten oder Die Untäge 
deS Bauinfpeltors in terpnifher Bapiepung, fo if, wenn 
eine Berfändigung nidt erreiht werben Tann, Die Gadie 
gundd dem Winifterkum vortragen, 

Met. 14. Nahdern die Genemigungsurlunde et« 
ifeit if, Hat dee Bauinfpettor nad; Ginteitt des für die 
Vollendung der Arbeiten borgefriebenen Zeitpunttes Die 
Abnafıne derfelben vorgunefmen, Zu diefem Biwede begibt 
ex fih mac) dorbeiger Ladung der Beifeligten an Ort 
amd Gele und prüft, ob Die ausgefüßeten Unlagen den 
Borfehriften der Genehmigungsurhunde entjpreden. Cr 
erörlert gutrffenbenfallß mit dem Unternehmer bie ca 
vorgelommenen Abweifungen in Leylefung auf ihre 
SM un im A br Befund eine Berfand- 
hung auf. 

Bei alen Zeiten der Anlage, weldhe nit dor- 
ferftsmäßig ausgefüßet worden find, iR unter Ynfügcung 
der beiüglihen Beflimmungen der Genemigungsurlunde 
eine Befreibung der fefgeleten Abrveifungen zu geben. 

Met. 15. CGinb bie,ebeten verfriftsmäfig ause 
gefüßet, fo beantragt der Bauinjeltor bie Abnahme dere 
fen und feflt das Abnaßmebrotfofl in bei ober bier« 
facer Ausfertigung auf. Eine der Ausfertigungen wird 
beim Areidirelor, die yueite beim Baulnfpeter unb Die 
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Dritte auf, dem Bürgermeiferamt der beiellglen. ober 
Haupifäclic, Beifeligten Gemeinde Hinterfegt und im 
De des Yet 17 die vierte dem Miniferhum eingerelät. 

Art. 16. Haben bei der Ausführung Abteichungen 
gegen die Borfriften der Genehmigungsurkunde. Rat 
gefunden, fo Hat der Yauinfpeitor am Efufe des 
Protoofls Diefe Abmeldungen zu erläutern und, wenn 
nötig, neue Zehhmungen zur Alarfellung der” Sache 
Beipfügen, 

Sofem die Abmweifungen unbebentfih, erfheinen, 
Tegt der Tauinfpeltor das Wbnahineprololol mit ben Allen 
dem Minfleium zur Genehmigung dor. 

Sind die Abweltungen aber derart, daß fie die 
Hpbraufifigen Berhältiffe des Mafferlaufs berühren oder 
Säpbigungen Drlter verolaffen Lnnen, fo $at der Date 
infeftor. den Unternefmer yur vorfhriflsmdßigen Gere 
felung der Anlagen aufsufordern und im Meigerungs- 
fole bei dem Areisdirelior Antrag zu flilen, dab gemäß 
8.47 des Gejepeß vom 2. Juli 1601 gegen den Untere 
meßmer Derfahten wird. 

Art. 17. Handelt es fi um Abänderung einer 
bereits genehmigten Stauanfage ober um Neuanlagen 
auf den ber Wofferbaubermallung untereien Wafler- 
äufen, fo it jeweils zur Einfetung beö oben Deöhiebenen 
Derfahrenz die Genehmigung des Minifierlums einupelen. 

Art. 18. Die, vorftehenden Beflimmungen finden 
auch Anwendung auf die Errihtung Befeligung ober 
Abänderung von Gtauanlagen füe Triebwerke. Die Yere 
ordnung dom 12. Sebruar 1891 (Gentrale und Ber 
sets mabtalt ©. 35) I aufgehoben. 

b) Sonflige Veranflaltungen. 

At. 19. Bei Anträgen auf Genehmigung der 
in Act U unter DA Beeiiineen Beranfaltungen if 
in gleiger Weie zu verfahren, wie oben in Yrl. 2, 3 
und 4 angegeben. 

Art. 20. ern eine öfentihe Belanntmadung 
des Antrags angepeigt erfhein, fo überfenbel der Baur 
infpellor die ermadjenen Altenflide ben, Bürgermeier 
der Gemeinde yur Offenlegung nach vorhergegangener 
ortsübticher Belannimarhung. Die Offenlegung erfolgt 
auf dem Gemeinbebaufe und Dauert 14 Tage. Im welchem 
Amfange Hierbei Yclnungen offen yu legen find, Bleibt 
dem Ermeffen ded Vauinfpellors überlaffen. 

Met, 21. Rad, Ablauf der Ginipruäsfet übers 
fenbet der Drgermeifler die Berhonblungen unter Bee 
Ienigung der erfolgten Offenlegung dem Baninfpeter. 

Diefer prüft die eingegangenen Cinmwenbungen, 
wenn erforderlich, nad) mönbliher Verfanblung mit dem 
Wiberfpreienben an Ort und Clele, feüt Hierauf den 
Gnttoucf de& gu erlffenden. Befhlufies auf und. über« 
fendet Denfefben mit fämmilihen Alten und Plänen dem 
Mreisbirelior. zur weiten Deranlaflung. Im übrigen 





finden die Befimmungen der Art. 10—17 entfpredende 
Amendung. Im Falle der Ginlitung von Abmafiern 
@uS Bergverlen in einen Wafferlauf iR auf) die zur 
Nöndige Vergbepörde zu Hören. 

At. 22. Bei den ber Wafferbauberwaltung unter 
Betten Waferläufen ind bie Aenfide vor ber Griickung 
der Genehmigung und im Falle des Yet. 20 aud) jcon 
dor der Offenlegung dem Winiferium vorzulegen. 


TE ugungen am affer oder Bette ber (diffe and 
Höbbaren Waferlänfe &. 3 des Gefepes vom 
2. Juli 1890). 

At. 23. Die Erlaubnif, 

1. zu jeder Berufung des Waffers oder des Bette, mit 
ioeler eine Befondere Worritung verbunden if, 

2. zum Leiriebe von Fähren, 

3. jun Abfügten von Steinen, Sand, Schlamm, Plangen 
ober fonfigen Cioffen aus dem ufbet fine aur 
Gisnupung 

wird dur den Bauinfpeltor erteilt. 

Den Unträgen find im iyale der ifer 1 und 2 
die erforberigen Pläne und Zelfnungen beufügen. 

Met. 24. Der Bouinfpeltor veranlaßt die zur 
Mtorielung dc3 Schub mod erfonberliäen Erfebungen. 

Soreit es ih um die in Art. 23 Zifer 1 und? 
genannten Ynlagen Gandelt, Hat der Bauinfpeltor die 

Pine und Zeifmngen borfer dem Winfterimm zur 

Kenntnifnaßene vorpulegen. 

Yt. 25. Gegen Die Enfjeibung des Baninfpetors 
iR Vefhwerde an das Miniferium zulffig. 


IL Erridtung, SBeleitigung ober änderung be 
fonftigen Wafferbauten ($. 37 des Grfepes vom 
2. Juli 1891). 

Art. 26. Anträge auf Genehmigung 

a) zur Bornafne von Mferbauten und fonfigen Bauten 
am Ufer eines Mafferloufs, von Einbauten in das 
Bet eines MWafferlufs, von Ueberbauungen oder 
Ueberbrhdungen eined Waferlaufs, 

b) zur Abänderung betcfender Veranflatungen iefer Art, 

©) yum Wblogern von Gteinen, Säult. Erde fonle jur 
Anpflangung von Blumen und Gefcäufen In einem 

Wafferlauf 

nd on den zufändigen Baulfpeltor zu zißten. 

Den Anträgen find im delle der Zifer a und b 
die erforberigen Pläne und Zeihmungen Beigufügen. 

Der Bauinfpelor prüft die Anträge und nimmt 
die zu Mlarflelung der Sache nod) weiter erforderfigen 

Aufnaßnen und Plongeiönungen vor, 

Art. 27. Die Genehmigung erteilt 

a) bei den der Wafferbauberwaltung unterfeten Waffer« 
Täufen das. Deiniferium, 

b) Bei den übrigen Wafferläufen der Bauinfpeor. 








Gegen bie Befeidung des Bauinfpeftors it Ber 
Foede em das Minieriun pl, nt 
we IV. Koften. 

Met. 28. Deslgllh des Gtempels für die Ger 
nebmigungsurfunde find die Verfarfim ann jSane 
weifng vom 10. Gebruer 1808 yum Glensehrfeh 
(Gentral» und Beirkä-Amtsblatt 1898 ©. 55) und zwar 
Ziffer 29, 30, ji die allgemeinen Befimmungen in 
fee 1-5 yu Beuten. Muher dem Stempel bet der 
Antragfleie die dur bie erforderliien Belannimachungen 
und &eßnficen eriadfenen baacen Wublagen, ferner Die 
dur bie ausmöetige Tpätigeit des tehniigen Perfonals 
Sei Behfung und Infeuflion der Anträge,  Towie dur 
die Mbnahme der Beisffenden Arbeiten erwadfenden 
"often nad; den beflehenden Bel Hmmungen zu enitichten. 
0.0 FMÖR Met 8 der Husführungsbefimmungen vom 
9. Sebruar 1888 zum Stempeigefep (Genteale uud Beyilse 
Yıntsblatt 1838 €, 53) find die Behörden ermächtigt, 
dur Dedung des Glerpels und der Wuslagen einen Bore 
1b zu beangen. Glerbon I iee nur une befonberen 
Verfätnifen Gebrauch yu machen 
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v. Eilußbeftimnng. 
At. 20. Die Vorfhriften, beit, das Verfahren 
8ei Grifeilung der wafferpoffeiligen Genefmigung und 
Grleubniß für Yauten und Vorrichtungen an den Waflere 
fen. in Gifaß-Qotheingen, vom 12. Dir) 1802 (Genial 
und Veyiets-Amtsblatt ©. 115) find aufgefoben. 
Straßburg, den 30. September 1002. 
Minifechum für Glfap-Lotfringen. 
Wöthetung fe nanzen, A6lfelfung fr Conbiieifgaft 
Gewerbe und Domänen und ffenlice Aber. 
Der Unterfontsfetrelie Der Unterfiatsferelär 
von Schraut. Zorn von Bulad. 
U. 11148, 
IV. 11878, 





Fufapbefimmung 
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End ca ehr Stade der gl, 


Diefelse IR Im der Belag 1 abperud 


Digtized by Google 





/ 





Beilage I zum Eentral= und Bezirts-Antsblatt Nr. 42, Jahrgang 1902, 


Deit: Genehmigung des Raiferlifen Miifteriuns wird im $. 27 der Belanntmadung vom 7. Dezember 1000. 
beireffenb den Derleßr mit feuerpfihtigen Gegenfländen zwifcen Glfaf-Lolfringen und den anderen Staaten des 
Deutjägen Zoligeiets, — Central» und Deets-Ymteblatt 1900 Rr. 52 — als poriter Mbfak folgende Befimmung 
Sirjugefügt: 


„Bei der Musfuhe von veroftem auständififem Schaumein nad Baden verbleibt es jo Sei ten Ber 
Aimmungen des 8. 20°. 


Straßburg, den 5. Oltober 1902. 
Der Direflor der Zölle und indirlten Steuern. 


Mr. 18325, Kehhheder. 














Digtized by Google 
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vet. 
= Fr 


Gentral- und Bezirks-Amtshlaff 


für 
Elfaß-Fothringen. 














Henpihatt. | 


Stranburg, den 25. Oktober 1902. 


| Br. 48. 





67 
verdberenen 


Wal ent die Mensebnungen und Gsafe men algemeiaer un Benernbes Behratung, bag Dehlatl Mengen von 








I. Berorbunngen pp. des Kaiferlien Statthalters, des Minifteriums und des Oberihulratht, 


178) 
Derde-Jushebunge-Vorfärift für Elaf-felpringen 
1902. 
Kuf Grund und im Sup 
27 nd de $ B0 ne Oel Tiee DE Fakes 


leiftungen vom 13, Juni 1873 (Reicjßgefepblatt ©. 129), 
Iautend wie folgt: 





ss 
„Dem Reiche gegenüber find zunächft bi 
meinben zu nachfolgenden Zeitungen verpflichtet: 
12m. 

3. Ueberlaffung ber im Gemeinbebezirt vors 
Hanbenen Scansporkmiltel und Gefbanne für 
imiitäzifiie Suede und Stellung der in ber 
Gemeinde anmefenden Mannfaften zum 
Dienfte als Gefpannführer pp. 


<=. 
Zur Befdoffung und Grhaftung bes friegde 
müßigen Pferbebebarf8 ber Armee find ale Pferber 
Sefier verpflichtet, ihre gum Striegsbienfi für kauge 
Ti ertläcten Pferde gegen Erfah des vallen von 
Srertänbigen uns Sugzundeigung der Be 
dentpreife endgüttig felzufellenden Mertfeh® an 
die Milttärbegörbe zu überlaffen. 
Befreit Hecoon find nur: 
1. Mitglieder der Tegierenden beuffeien Far 
mitten; 
2. bie Gefanbten fremder Mädite und das Ger 
fonbifcafteperfonat; 
Beamte im Reihe oder Gtontäbienfte hin 
iStfih der zum Dienfigebraudh, foiie 
Merle und irägte Fnlhti ber zur 
Yeilun {re Beruf nalmebien 
ferbe; 














4. vie Poftfatter Finfehtich derjenigen Pferbe 
ht, welehe don ihnen zur Beförberung 
often Iontrattmäbig gehalten werden muß 

528. 

Die Gacperflänbigen ($ 25) find für jeden 
Lieferungsverband durch befjen Derkrelung preise 
Bifc zu wählen. 

Das Schügungsverfahten findet unter Reihung 
eined von der Sonbebregierung belelten Rome 
miffare Ratt. Die Roften trägt das Rei 

Der fefgefite Meet ticd bem Cigenifilmer 
aus den berileften Befländen der Kriegötaffe Daar 
ergüet, 








um. 
Das erfahren beyügli der Stelung und 
Xushebung der Pferde oirb unter Zupcunbelegung 
ber $$ 25 unb 20 von den einjeinen Sunbeöftaaten 
geregelt, Uebertrelungen der dabei binfihtlig der 
Anmeldung und Stellung der Bferbe zur Date 
mufterung, Mufterung ober Nushebung getroffenen 
Nnorbnumgen ierben mit einer Gelbftrafe Bib zu 
fünfzig Xhalern geahnbet. 
3 
Ale gegeniärtigem. Gefebe, entgegenflefenden 
Beftimmungen ind aufgehoben.“ 
werden Sinfihtfich ber peribifehen Dormuflerungen des 
Wierbebeftanbes unb Befhaffung der Mobilmadunge- 
pierbe in Eljaß-Loifringen bie nafftefenben Ynerbnün 
gen getroffen. 
Der Elise 
von Aller 
Statsmnifer 


Die tommandienben Gerrate 
ves AI AN ad AH. Memeers 
». Bohn. Wolah 
General der Infanterie. 
Serwarth ». Dittenfeld 
General ber Anfanterie. 
Oraf v. Serfeter 
enwaieber 
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A. Yormuflerung des Pferdebefandes im Frieden. 


sı 
Zur Geninnung einer zuberfäfigen Meberfiht über 
ben Pferbebeftand bed Landes und zur Befchleunigung 
Ber Derbenunfebung Im Mobilmacungafa fuer Im 
Frieden Bormufterungen fatt, deren Ergebnif; 
in forigefept richtig zu haltenden Liften niebergelegt wird. 
We oemeperungen neck Dur) ill 
Pferberi a ehe eat 
ie einyeinn Aorpkigiete (it eregfel 
Banker) mac} dem ferbebeftand und unter Berlid» 
Halleung ber then Werkämife efonknn ke 
Mit u 
Jedem RKommiffer wich ein Bormufterungäßegict 
augeisiefen, bie Mbgrenzung biefer Bezirke vereinbaren 
‚bie Oeneraltommandos mit dem Minifterium. 
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Die VormufterungdsRommiffere Haben im Laufe 
von 18 Monaten fünmtlihe Pferde ihre? Begirles (Hud- 
ahnen fiehe $ 4) ein Mal zu mufern. 

Die Kommiffare ieilen Hierzu ihre Bezitle 
Aunfiät Heine Unterbepie, bamit in erfler Linie 

Rt geringe Befätigung der Pferde hallenden 
Bevälferung verurfacht wirb. Gs wird fi nidt immer 
vermeiben laffen, Pferde auß mehreren Orten gufammen« 
auglehen. Im Sintereffe ber Bevälterung If Dieß jedoch 
gintfenzufaränten. Örshere Orte Tab in ment 
Ortöbegirte zu zerlegen, innerhalb welder die 
Bufecungn, Sci und ji gem, Ratiafnden 
Haben. Bei Yinfehung ber Huflerungborte und «Seiten it 
nad) Möglicteit Rüdfiht auf bie örtlien und jemeiligen 
viriöfftligen Verhättnife zu nehmen. 

Größere Prioaigefiäle find mögliäft an Ort und 
Stelle zu muftern. Anäbefondere if während ber land: 
wirthfäafitid wißtigften Zeiträume ber eingefnen Begirte 
die Dufterung in benfelben möglicft ausgufehen. 


[£3 
Die Ubgrenzung ber Unterbejite, Die Yeffehung 
ber Miufterungsorie und «Zeilen und bie Anordnungen 
Für, deren Retanıimafung fr, Anden den Ram: 
mifferen unb ben Areiöbirelloten **) gu bereindaren. 
Bei Meinungsverfeiebenfeiten entfeeiben bie Ge- 
neraltommanbo3 unb daß Minifterium. 


























=) Die Reife Jen be Rad, wäfcen ber Muferumde 
zefe fie ih und irn Buchen Dur und Brflegung auf Urunb 
3 Rteunsfnei sen Ball Yard ner 
BL 6 2 2 De. RR), an inf fe, can ie eignet apart 
Sheep der Sirene unrsuäbet Wi, pen Bapblanı dr 
Sunbeiroifäje Gahewet anereen. 
0) u dem Globe eben bie band ieferke:Bstebungt« 
Berfeft dm Areißketeren Kbennafenen Dienflekigengeten rd 
Di eyebleieren maßıgerommen. 
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Jeder Pferbebefiher ift verpflichtet, feine fämmt 

Hicgen Mferde zur Muflerung zu geieen, mit Yußnahme: 

a) der Fohlen unter drei Jahren, 

b) der Sengfe, 

©) der Stuten, die enfveber Goctragend *) find 
ie 8 mi Tnge ob 16 Lage abaeaht 

jben, 

) der Wollbiulftuen, bie im „Allgemeinen 
deutfehen Geftütbuj“ aber ben Gierzu gehärigen 
offiielen — vom Unionttus. gefüßrten — 
Xiflen eingetragen unb bon einem Vollblut: 
Hengft aut Dedfdein belegt find, auf Antrag 
des Befißers, 

©) ber Per, ehe auf beiden Mugen Blind find, 

A) ber Pferde, melde in Bergierfen bauernb 
unter Tag arbeiten, 

 ) de Bee Mel men Orratung wit 
marfcfähig find ober wegen Anftekungsgefahr 
den Stall nit verlaffen bnfen, 

1) er ec ee ii eine een Tue 
zung old dauernd friegsunbreudß 
eine worden fh, Tome biefeiben nid ik 
F-ßferbe (minder Teiegsbraucbare) varzı- 
führen fnb (ut. $ 6 30.011), ”) 

3) der Pferde unter 1,50 m Bandmah. 

Außerdem find die Begiefspräfitenten. befugt, 

unter befonberen Umftänden Befreiung von ber Dar- 
führung eintreten zu faffen. Bei befonderer Dringlic: 
Heit find aud) bie Rreißbiretioren a ermächtigt. 











in den unter © 6iß g aufgeführen Yen ne 
om ltgermefer augeeite Blkentgungen bi 
Igen, denen bei Boßtagenben Glulen (fer c) au6 
Ber Dedfeein Beisufligen I. 
Von der Derpfihtung zus Worführung 
Pie fan abge 5 Fir Aführung Is 
1. Mile dr woeaden. een 
it; ++) 
2. die alien Offer und Gantätkffiere Bes 
ia ea hen 1 Dem la at 
fe; 





3. Beamte im Reh: oder Gtaatebienfte Sins 
fehle, der zum Dienftgebrau, fotnie Yezte 
und Tierärzte Sinfichtich der zur Ausübung 
ihtes Berufes am dem Tage ber Mufterung 
unbebingt noffivenbigen eigenen Pferbe; 


2) abtreten ga een, Dcn fr 
Int ber aim Dee Anden an ame 1 

De vera Kplnkundpeen Ned fm er 
der Borfißug We 





Were zu seen Fat. 


bie Poftbatter Hinfictih derjenigen Mferber 
dabl, welche vom ihnen zur Weförberung der 
Poflen Tontrattmäßig gefallen werben muß; 
die Sanbeögeftüte; 

bie fläblifden Berufsfeuertnehren; 

größere Pferbefänbler, 3 genügt Sei ben- 
Teen bie efilelung, auf tie viel Pferbe im 
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a) Neitpferbe I, 
Pr 1; 
3) Bunte | een 
ar | Slenaemtere 
Borberpferbe. 
€) befonbers fehtoere Zugpferbe. 





Duchfänitt im Mobiimachungefake geremet 
neben fan. 

Merdehefer, tele ihre  geftlkungspffii 
See Mit vente eb von vorbei 
ae en re greha.Dbaih 

ofen eine aangsteife Serbelcheffung ver mit ger 
Alten ende borgenommen win 00 © 


Unter ben teigunbraudhboren Pferden find bie 
jenigen als „geitig Tiegsunbraudhbar” u Beilihnen, 
el wegen ougensfidliher Crtrantung ober fonft 
mangelhafter Bejhaffenheit ziwar zur Zeit der More 
mufferung ben gu felenben Anforberüngen nit genügen, 
deren fpätere militärfehe Verivenbung aber nich ausge: 
Tloffen erfeint. 

Bierde, die zum Rriegöbienft ald bauernb unge: 
eignet Gefunden werben, find als „bauernd riegss 
unbraucber” zu bejeläen. 

Jr bie Gntfeeibungen ber Kommiffare find bie 
eftimmungen ber Unlage © mahpebenb. 

Aus den dauernd Iriegsunbrauchbaren Pferben 
Tönnen bie befle, gefpannmeife, für Elappen’Mogagins 
Juhrparts und fir Wagapin-iuhtparts im ber van den 
Generaltommandos im Cinsernehmen mit dem Minie 
Fectum für jeden Ai gu Oefiumenben Ja ausgeähtt 
oerben., 

Diefelden erhalten Ha1S weiß und Halb 
blaue Vefimmungsläfelden nah An: 
Tage B, melde Bei ben Wormuflerungen an ben erben 
enzußchngen finb. 

ie werben als F (Buhtpart- aber minder friege- 
brauchbare) ‘Pferbe bezio. Cefpanne Bezeicnel, 

Die Anzahl der vorhandenen Gefpanne ift in 
nfage A und D einzutragen. 

Bei den Vormufterungen ift darauf Bebadt zu 
nefmen, dafı möglicft Gefpanne und Fahzzcuge des: 
feiben Befipers für obige Siede beim (werben. Qeptere 
müfen mögliäft den Anforderungen ber Ynlage G ent 
fpreden (vergl. $ 7). 

Das Crgebniß der Mufterung il in Keibe Aus, 
ferigungen ber Vorfüßsungäfiflen einzutragen und vom 
Wormuflecungs-Rommiffar zu befeinigen; ber Bürgers 
meifte echälk eine Ausfertigung zurid. 


$7 

Bei Gelegenbeit der Pferbeoormufterung Faden bie 
Kommiffare innerhaiß bes Seitraums von 72 Denalen 
in jebem Mufterungsort einmal aud; bie Fahrzeuge zu 
prüfen (f. $ 24) und bie Mnpaßl ber in den Bejirten 
vorhandenen, Teiegßbraudhßaren ahrzeuge feflguflellen 
und in den Borführungäfften (Unfage A) zu vermerken. 
O6 die Fahrzeuge au den Muflerungspläßen felft zu 
gefletlen ind ober auf einem Sefonberen Make ober in 

Gehäöften befhtigt werben, vereinbaren bie Roms 
miffare mit den Rreiöbirefioren. Ileber bie Worfühzung 
der Geil Iaren fi bie Generalfommanbos 
mit ben Begietspräfibenten. 


ss 


Die Bürgermeifer, im Befinderungsfale ifte 
Stelbertreter, Haben A zu den Wormufterungsterminen 
inzufinben, Dem Rommiflar eine fereiögeivanbte Berfon 
(Gemeinbefihreiber) zur Verfügung zu fellen und dene 
eben ein Berzeicniß ber in ihrem Bezirt borhanbenen 

y Siebe mai dem Sfr Unfoge A” (Bferbeiler 

7 fübrungötife) in doppelter Yußferligung vorzulegen. *) 

ftichet, für die Gefllung der zum Orbnen 

and Worführen ber Pferde erforberihen Leute und 
frner dafür zu forgen, bafı bad Worfühsen genau im 
ter Reibenfofge ber Borfügrungtife Nalfinbe, Hierzu 
iR an dem Tinten Badenflüd der Halfter jebes Werbe 
ein Sell mit beuticher Nummer, wele berjenigen ber 
Vorfühcungsfite entfpeit, zu Befeftigen. 

Zei Pferden, melde Sereitß Sei. einer feiheren 
Nufterung alß friegäbraudibar Gepeiänet wurben, find 
Guferdem unter Berantiworlfiäteit ber Bücgermeifer Die 

y Sefimmungeäfeen (ee Dufer Anlage B) anzu 

7 keinen. 

Den Rreistfierärpten, Privaifierärgten, Ciit- 
füieben, foroie ben für ben Mobilmadhungsfalt als 
Gioftommiffore_ der betreffenden ferbeausbebungd» 
Rommiffon in Xusfiht genommenen Derfänlieiten if 
tie eilnaßme an dem Muflerungägefäft geflaiet. Sie 
Fit Kurt Die Reisidtoren ellpredend zu na 
Aigen, 
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Die vorgefüßeten Merbe find buch bie ommiflare 
ifajt8s ober orläbeiefäweile zu muflern und in 
Tregtbraupdare, vorüßergefenb (zeig) Tiegdunbraudhe 
ste und Bauernb Tiegeunbraudhbare zu [äcben. 


Die friegsbraucßaren Find zu onbeen i 


*) Ju die Bergeifniße fd bie nad 6 4 nißt gefefung: 
km nit Donfühtengepääien Beide am. 
Ein ten Bad vr Gig (eemce gen Demi 
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Das Grgebnif, der Mufterung innerhalb ber Dar: 
mufterungsbegiete ftelen bie Rommiffare in einer Iebers 
ht nad) dem Mufter Anlage D gufammen; diefe find 
durd) die betreffenden Stapalerie-Brigabetommanbeure 
den Generaltommandos alsbald nad) Beendigung der 
Vormufterung eined jeden reif eingureiden; ben 
fpäteften Zermin befinmmen bie Örnerallommandes, 

Den Kreiödirelioren haben bie Nommiflare balb 
mögtichft nad) beenbeler Muflerung Ablcheiflen ber 
Ueberfichten, orifoftsweife geitennt zu überfenben, bie 
Silufgabten ber lebteren — treißiweife geltennt — Find 
von ben Streißirettoren durch bie Bepielöpräfibenten bem 
Niniflertum vorzulegen. 

Sufammenftelungen für ben Korpötesiet. über, 
fenden bie Generaltommanbos dem Reiegeminifterium 
zum 1. Oftober jeben Jahres. In denfelßen find bie fit 
Borlage ber Ichten Madweifung Bezüglich ber Merde 
gerufteten Sreife buch Unterfeijen ber Rreiönamen 
Temntlich zu maden. 








s 

Mefentice Yenberungen im Merbebeland_ einer 
Delfiaft (auch anfiedende trantheiten, welche gröheren 
Umfang annehmen) find durd; bie Mreißbireoren ben 
Rommiforen mitzuihilen, welde Hiernad, bie don 
ühnen gefühtten Ciften Beritigen und den Oeneraftom: 
mandob Meldung erftlten, 

Nacmufterungen in den Betreffenden Ortfhaften 
hürfen nur in Befonbers bringenben Yällen durch bie 
Generoltommandos nad) Vereinbarung mit bem Mini: 
ferlum angeorbnet erben. 


B. Verfahren bei Befhefung der Mobilmadungs- 
plerde. 


sı. 

In Yale der Mobilmahung der Armee ober eins 
gelmer Zeile derfeißen Hat Eifah-Loifringen 
den Beftimmungen bes Mobilmacungeplanes 
NReicsland der Seriegeglieberung entfpreciend be 
Zahl von Mobilmacjungspferden (in natura) zu fetten, 
Tome der Bedarf den betreffenden Armeelorps nicht bar 
Gustwärts zugeführt wird. 

sıL 

a) Im Halle der Moditmacjung if jeder Mierber 
Befber BEIRÖRG, na raungenr ufftberung ine 
Tümtichen von dem PferdesVormufterungs-Sommiffar 
GIS Triegeöraucibor und die als F (Huhrpartse oder 
inder riegsbraujöaren) Sferbe ober als Lehiglich zeitig 
Teiegöunbraucibar bepeinelen foteie Die fit ber lplen 
Pferdevormufterung Hinzugelommenen Pferde (infeet 
miht Die Yusnapmebeftimmungen bes $ 4 zulceen) Der 
Yuskebungstommiffien worzuführen., 














Der Yertauf eines Pferdes vor erhaltener Ger 
feffungsaufforberung entbindet nidt von befien Ge« 
Reihung, fofern die Ablieferung an ben neuen Erwerber 
noch nit erfolgt if. Cine Xutnafmme findet mur Ratt, 
inenn nadheisich ber Derlauf an die Mittärbehörbe, an 
Offisere, Sanilätsoffiiere oder Militärkeamte, melde 
fh ie erbe für igre Mobilmachung feoft Befaffen, 
erfolgt var. ? 

Senfo fönnen ben zum Dienft einberufenen Offie 
gieren, Ganitälöoffigieren oder oberen Mitächeamten 
des inatioen und Weurlaubtenfonbe, foole bem Raifers 
figen Rommifler und den Delegirten ber reimilligen 
Stranfenpflege beim Gyelöhgere fo viele ihrer eigenen Pferde 
ei ber Mubhebung belafen terben, a16 ihnen für ihre 
Mobilmachung Sefimmungägemäß zufehen. 

Wierbebeiker, twelde ihre, geelungspflictigen 
Pferde nit ungefäumt und polfländig vorführen, Haben 
außer der gefehlichen Strafe zu gewärtigen, bafı auf ihre 
Noften eine zwangsiweife Herbeifchaffung der nicht ge- 
Helen Pferde vorgenommen wird, 

b) Don Betonnigabe bes Mobilmacsungsöefehts 
6iß nad) Beenbigung ber Perbenushebung il jebe Aus: 
füheung von ferben in anbere Keefe ober Drffehaften 
erbolen. Qutiberhanbfungen werben für jeben einzelnen. 
Fall mit der im $ 27 bes Rriegsleiungsgefepeß vom 
18. Juni 1873 vorgefehenen Steafe geahndet. Eine Xus« 
nahme don dem Zerbote findet nur fft, iverm nach: 
weislich ber Verlauf an Miitärbeförden des Muss 
Hebungsbegirte ober an folde Offisere, Ganie 
dößoffigtere ober Miitärbeamte, Tele fh Die Mferbe 
für ihre Mobilmachung felft Befäaffen, aefiehen it. 

Diefe Befimmung ft von den Streikbireltaren Bei 
Gintett ber Mobifmachung fofort duch Anfclag ber 
tannt zu maden und auberdem ben im Sreife ohne 
haften Sänbtern unter Hinmes auf ben $ 27 bes Kriege 
Yiftungegefeßes_ dom 18. Juni 1878 und_unier in« 
brokung ber hächften oefeblid, aufäffigen Strafe don 
150. fü ben Ba Der Sumlbehanhung (ri 
zu eröffnen. 

Die Ortspofigißehörben find gleihyeitig_anıu- 
iweifen, mit aflen ihnen zu Gebote ftebenben Mitein 
Auierhanbtungen gren Di ann Srbele qu er: 
ODE, zu den Ynmelfungen unb Deren erfor 
ihn Sormutore find fetene der Strelßbiretoren bereiis 
im frieben vorzubereilen und mit ben übrigen Mobi 
machungs- Vorarbeiten auf ten Arelsbireftionen aufzu« 
Bewahren. 

I die Auöfebung und Berfammlung bon F ober 
minder IiegSbrauchbaren Gefpannen und Fahrzeusen Den 
vorficbenben Befimmungen enifprechenb nicht Besbfi. 
nt, fo bereinbart daB Beireffende Generallommando 
das Weitere mit dem Minifierium für Elfah-Bolheingen. 


sı. 


uf Grund der fehlen Pferbe:Dormuflerung ver 
Aefen Ye Generlfommanbae Im Cinernepmen mil be 
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Minifertum ben Gefammiebarf en Tobilmadrungs 
erden auf bie engelnen Seife 
Hierbei find neben dem Beflanb ber Mreife an 





retzetig gebe 
ein progentuelen Dertheilung abzufehen, 

Durch eine vom Generoftommande im Cinbere 
Rönbniß, mit em Minifterhum aufufellenbe Ueberfiht 
ift feäufefen, tieuiel Pferbe in ben einzefnen Muss 
hebungsgrten tägTich zur Uushebung zu gelangen 
haben, fr welche Sruppentfeife biefelben Seftimmt find 
ib in eier Weife fe ien Befimmungkert ereiden 


sa. 


uf Grund biefer Ueberfiht fillen bie Lore 
mufterungs»Rommifjate im Ginbernehmen mit den 
reisbireftoren für ihren ganzen Duferungäßegirt einen 
Bertfeilungeplan auf, aud tweldiem herborgeht, wieviele 
&B triegeGrauchbar bey. al8 F ober minberfeiegsbrauch: 
are !erbe begeimelen Wferbe ber verfeiebenen Alaffen 
ten den einzelnen Drtfaften fagemeife in den Muse 
keöungborten gu der Xushebung au gefllen fin. Unter 
Zerüdfiötigung deffen, bafı Im Allgemeinen on einem 
Tage nicht mehr ala 200 Mferbe von einer Rommiffien 
ausgehoben werben ünnen, find bie Zahlen fo zu ber 
mefen, daß am 1. Hußfebungslage möglichft Dan jeder 
Aldi noch eine Referbe von 50 Prozent, an den folgenden 
Tagen von 25 Progent zur Vorführumg gelangt, 

Reit Hierfür ber Befland an Neilpferden T und 
cn Sugpferben I mic auf, fo Find von ben übrigen 
Allen elfprenb mehr Pete a Seewe Drz 

en. 


Nach Mögliteit ind die Mferbe eines Deies für 
Zag zu Geflimmen und bie dem Auäfebungsort 
gelegenen Ortfefaften für bie exfen Tage heran. 
nuieben, Die Wertfeilungepfäne finb fo zeitig ferligpus 
fen, Bafı bie Auszüge nach eiivaiger Prüfung durd) 
Nab Generalfommando ben Mreitbitltoren. zehtzetig 
gemug zugeben, um bie Im $ 17 hf. 1 vorgefehenen 
Berfügungen noch vor dem 1. April eine jeben Jahres 
verdereien au fünnen. Die Areibireftoren Haben Ti 
gelegentlich babon u überzeugen, dak bie Hierzu erfor» 
erlihen Vorbereitungen feitens ber Bürgermeiter Ita 
fßtic getroffen find. Eomeit nicht befonbere Derhält: 
if bagegen fpreten — worüßer bie Oeneraltommanbes 
auch Benehmen mit dem Minifterum von Elfof-Colh: 
tigen zu befinden Kaßen — mäffen biefe ben Bürger 
meiftern Gerei® im Wrieben zu überfenbenben Mb» 
yüge olee für fe im Mobilmasiungsfeit Mifenswerte 
feireffs Mobifmadhungstag, Oxt und Ghunbe ber Merter 
euffebung enthalten. 
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sa. 


Die Generaltommandos du {son 
Arien mi dam Minifeium de Uniht der Suse 
Gebungäbigirte für die einpelnen Sreie und am welchen 
Orten die Aushebung und Abnahme für jeben Aut: 
Hebungäbegiet erfolgen fol. Der Morgen des 2. Mobil: 
madjungsiages it grunbfähtid) ber fpätefie Termin für 
den Beginn ber Hubfebung. 





sa 


Für jeben Husfebungsbejiet wird ine Aus 
Hebungstommiffion geile. 
Diefele befehl aus: 
1. Lem Mreißdiretor ober beffen gefebtiien Ner« 
Aeter alß Ciiltommiffar, 

2. einem vom Oeneraffommando zu ernennenben 
Difister als Miltäetommiflar, bem ein awelter 
Offizier Seigegeben werben Tann. 

Wenn ein Streß in mehrere Ausfebungäßegicte 
geieit if ($ 23), fo beftimmt ber Begielspräfbent fon 
{m Arieben ben Glitfommiffer und einen Gieerkteer 
besfeiben für jeen ferneren Muspebungsbeet. 

Fuzulfeilen find. der Muspebungsfommiffion: 

1. ein mitttäciferfeits zu Iommanbirenber Rof« 

arzt ober vom Areiöbiellor  zupuzlefenber 
Teierangt und 
Drei von ber Areierlrehung — in ben Stable 
freifen von der Gemeindedertrelung — von 
fe» zu {ehe Jahren zu wählenbe Taratoren 
md bei Giellertrter berfelhen. 














sı. 


Zu Zaratoren müffen fahterflindige und 
undefttene Berfonen, welde das ball Werieauen der 
Singefeffenen befihen, gewählt werden. Dieelben find 
mad) bem als Ynlage F beigefügten „Eibesformular" 
dur ben Ciiltemmifer ober been Werlteer dar 
Zeginn bes Abfdähungsgefäiäftes zu vereigen und if 
Beglaubigte Ubfhrift ber darüber aufsunehmenben Wer 
Hanbtung dem National beizufügen. 

Neben den drei Zopaloren werben drei Stellvere 
treer für biefelben geäßlt, Don benen einer Then für 
den Beginn der Mushebung einguberufen if. 

Die Iaratoren, deren Gtellvertreer, fotoie_ bie 
fioa zupugiefenden Shierärzte erhalten Heifeentfefädie 
gungen nach Mafaabe ber Beftimmungen, telhe über 
bie enfpreßienben Rompelenzen bei ber Mbfähung ven 
Flurfefen durch die unterm 13. Juli 1808 Yderhödit 
genehmigte Yusfüßrungs-erorbnung zum Gefeh über 
bie Nahuratleiftung fr bie Beivaffnete Macht im Sprieben 
vom 19, Medtuar 1875 in ber Maffung bes Oefehes 
vom 24. Mai 1898 getroffen fnd. für Siseaugehülfen 
des Gioilfommiffers, melde nigt Beamte find, dürfen 














wenn fie bei ber Mufterung und Aushebung mitwirken, 
Tagegelder mit 5 Mar jeden Tag und Reifefoflen 
mit 30 Pfennig für bas il 
Tanbmege Bea. 10 Pe 
2 Mart für jeden Zu- und Abgang, bei Reifen auf Eifen- 
Safnen und Dampffiffen quiet werben. Beamte 
efalten Zagegelber un Reielften nad; Mahgabe ber 
betreffenden Beftimmungen. 


sır 


Soneit bie Bürgermeifter niit Bereits {m Frieten 
mit ben Bezügtichen Weifungen berfehen nd, üßerfenben 
ihnen Tofort nad} Eingang des Mobilmachungsbefehts 
die Nreiöbireitoren auf dem rafefen Mege bie im 
Frieben vorbereilelen Befehle, an Welem Dete und zu 
ioeleer Zeit (Xag und lunde) bie nach $ 18 Befimmlen 
Werde und Fahrzeuge zu geilen find. 

Dos von ber Glolberiaftung zu fellenbe Perfonat 
der Mushebungstommiffionen iR Durd) bie. Rreisbirels 
toren fofort zu beorbern. C$ it Gileforge bafüe zu treffen, 
daß, Die Yusßebungsfommiionen mit ber erforberliden 
Anzahl Hormulare berfehen werben. Die bezüglichen 
Worbereitungen find feiteng ber-Streißbieltoren bereils 
im (rieden zu treffen. 

In denjenigen ällen, in welchen bie Merbeaus: 
febung augnaßmsioeife bereits am 1, Mobilmachungeing 
Hattfindel, und demnach eine befeleunigte Beorberung 
der Pferbebefiber fotoie be Nushebungäperfonafß erfor« 
deri if, find nölfigenfatlg die Snmeifungen an bie 
Bürgermeifter bereit im Sprieben auf ben Bürgermeiftere 
ämtern in derftgelten Gouberi8 aufaubewahten. Das 
Berfonal ber SuöbebungStommifion it feiten ber Stel 
direftion erforberlichen fyalles telegraphif zu laden. 
Berinie Defürungen Tb Sercld im Yeven vorgu: 
reiten. 

Die durch die Reichstelegrapfie an alle Grmeinden 
ofort überfandien Zelegramme, „bafı bie Mobilmachung 
befopfen umb melde ber 1. Mobilmacungsian if", 
gelten für bie Birgermeifer af& Befehl, bie Getelung 
der Mferbe unb Fahrzeuge zur Außhebung in ber ei 
Ser im Beiden amgennchm Mile zu an, 

Den Zruppentheien STeibt im Fatle ber Genehmir 
gung des Oemeraltommanbes undenommen, befondere 
Wereinborungen mit ben Rreisbireftoren über ben fir 
hänbigen Ankauf von Mobilmadhungsbferben, tele 
Sereits im frieben außgerält find, foiie über beren 
Dorfühcung für ben Mebilmadhunssfell zu treffen. Bon 
ber Befimmung von Referoepferben für eitwoige usfafl 
Pre iR if es ZeppemieeNstab zu 

Die Rreisbietloren haben bie erforberlihen Sn 
orbnungen zur Mufeechterhaltung ber Orbnung während 
der Aushebung und die SHeranglekung der. näthigen 
Wofizeimannfeften (Gendarmen, Shiuhleute, Poligeie 
Diener) vorzubereiten. 
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[23 

Den Musfebungstommieren find borzufühzen: 

3) bie gemäß $ 11 befimmten ferbe, foneit biee 
Teißen nicht Bereits dor bem Beginn ber Aus» 
Hebung burd, Truppentkeie freihändig anges 
fauft worden find. An den Halftern find auf ber 
finfen Geite bie Beftimmungatäfelien ($ 5) 
zu Befefigen. 

b) bie bei ber lepten Wormufterung als geitig 
friegSunbrauchbar Begeichneten Pferbe, fomeit 
fie nicht marfäunfähig find ober iegen Yn- 
edungägefahe ben Clal nicht berlofen bürfen. 

©) Die aus. ber Zahl ter, riegsunbraudibaren 
Werde, vorgemuferten F(Buhtpar) oder 
minberteiegsbraudibaten Pferbe, 

) bie feit der Teblen Muflerung in Zugang ge> 
fommenen_ Pferde bes _usbebungöbeietes. 
Globe, elta u. 1, m Ben Ai 
NämmtTichen Pferbe vorgufüßren, 

Yuögenommen von, ber Worfülscung bfeien {n allen 
Fülen die unter $ 4 Begeineten erbe. 

Die Bürgermeifter find für die befäßtige und 
tetgetige Geftetung ber Mferbe berantuontich und dere 
pflichte, perfönlich bei ber Ausfedung zu erfheinen. Gie 
Tsgen ber Mushebungktommifften bie be ber (cpten Mu« 
Rerung ausgefüllte Worführungslifte, in Ielder bie zur 
usbebung berzufüßcenben Mferbe hurch Unteftreicen 
Tenntfi) gemacht find, foie ein Verzeiciniß; ber in Su- 
gang gelommenen Mferde bo 

&3 werben zunäif bie unter d_ genannten Pferbe 
gemäß $ 6 dur) den Miitärfommifar gemuflert und 
dann bie bereit früßer gemufterten Pferbe einer no 
mafigen Prüfung unterzogen, 

Die al friegebraudibar anerfannten Pferbe Tb 
ac Mtaffen getrennt aufzuftelen. Im Yllgemeinen 
die früßere Mlefffizteung durch den Bormufterungse 
Rommifler mahgebend; einzelne nothioenbig erf einenbe 
Umbeftimmungen Bleiken jebod) Dem miltätifhen Muß: 
Sebungstommiffer überfffen. 

Die für Tiegsunbraudiber erlärten Pferbe werden 
Tofort enfaffen, ivenn fie niit al8 F (Bußrpart) Pferde 
Gutgefoßen erben. 
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Muß den iegebraucbaren Pfecben wirb bie für 
den Yuöhebungsbegiel fefgefehte Bahl unb auferbem von. 
jeder Safe, foweil borhanden, ein Sufälag ron 3 pE. 
018 Referbe außgemäßlt. Ginb Hierbei für bie befeten 
‚Mlaffen nicht die eforberfihen Pferbe notfanben, fo 
der Mufal burd bie beften Mferde ber näcft nie 

Raffe zu beden. 

I Dei den Meil- und Zugpferben eine, Referer 
Überhaupt nicht vorhanden, fo il diefe aus ben F Pferden 
au entnehmen. 

Im befonberen it barauf zu aditen, hafı bie Mus 
bebung ber Mferbe und afrzeuge genau na ber Heien« 











felge der im ber Ueberfidht ($ 12) aufgefüßeten Cruppe 
ie zu erfolgen hat. 

Die ausgeht fee erden in ein Ratioat 
ia Mufer $, die Meferpfere im cn Sefonbres 
Alan ndragen Sr tn fniig n D 

Eng. 

Di ab Rense autgemößtten Pferde erden inf 
zu nit abgenommen, fonbern fa, nur von den 
‚Befiern bei Vermeibung ber gefeplich angebeoßten Strafe 
auf 8 Moden, vom age ber Mabfekung on gereänel, 
zur Verfügung ber Militärbehörbe zu Halten. 

Rriegebrauchbare Pferde, welche alß überfchiekenb 
miät fogtei) außgehoben werben, fännen auf Berane 
lafung des Militärtommiffars zur nodmaligen Bor 
führung an einem [päteren Nage Befimmt werben. 

Nach Beendigung ber Auswahl ift feftzuftellen, wier 
Bele teitere triegabraucöBne Werbe be einzelnen Selaffen. 
im Bushebungabeirt nad vorhanben fin: Dab Ergehnih, 
ift dem Generaltommando und bem Minifterium nad) 
Eotuf nes Mustehungpgefcfte umgehend gu mein, 

sm. 

Bei ber Abfhäkung, bie von dem Eivilfom- 
ir geleitet nad, ft nr Der Mel Dr Mech in er 
wöhntie em Sriedenäzeiten ins Yuge zu faflen und don 
ker Preisfiigerung Infolge, ber. eingeltelenen Mobile 
matng ebafehen. 

der Laralor giebt vor der Kusfekungsfem- 
ifo Sefonbes fine Saze an, tote im bie Biseffunte 
Ralonne des Nationals  ($ 16) einzutragen if. 

Aus biefen drei Zaren tirb ber Durchfgnitt ge- 
gen unb dem Gigeniimer [afor Selann! Gemad, 
mährend bie einzelnen Zaren geheim bleiben. Diefer 
Durdfchnitt Bilbet bie ben Befihern ber Pferde nach er 
folgter Xbnabrne zu zahlende Tarfumme, 

Sind Pferde abzufhägen, welde einem Zarator 
gehören, fo hat biefer fidh der Abichähung. zu enthalte 
Statt feiner tritt einer ber gemätten Stelverreer ei 

sa 

Bei ibnahme me ie Pfade bu den 
Sieigen Beier efehen fen mil: 

Pe 

Zrenfe, : 

‚atvei minbeftend 2 Meter langen Striden und 
Antem Hufbefäten. 

Der Werth diefer Glilde ft in der Xare mits 

it 

















Bis zur förmlichen Abnahme ber erde haben bie 
Zefger ober Deren Benufzagte bie Mierbe zu braufe 
fetigen und auf ie often zu verpflegen. Wenn die 





fiber den in Diele MParagrapfen ihnen aufelegten 
Sepfiahngen nit yadae, 6 maben De asteo 
aifnben Kon it Mahaung der Laune m 
ebradit. 
"ap difertatb Geforberfihe Hat der Giiltem- 
ff zu verantaffen. 





sm 

Solten Befiper ausgehobener Pferbe 
infgen, on deren Che anese fir Wrgekrauctar 
eutlle erbe zeiten Alafe zu Helen, f tan Hierauf 
{n Musnehmefäen von der WasfeSungetemmiffen ein 
gegangen erben, ten [efort a Orf und Ele Ne um 
Erle Befmmten Werde vergefüh wsde. 


:8. 

Na; erfogter Möfcfägung findet bie Weber 
nahme ber Pferbe durch den Dilktärlommiffar tt. 

‚Hierauf wird jebem Pferde, die, Nummer bez 
Wrmeetorpa unter ber Mähne am ber linfen Geite de$ 
‚Halfes eingebrennt unb badfelße mit einer Tähnentafel 
derfeben, auf der bie Nummer, bie Beftimmung (Lrupr 
penifei), [oirie ber Name bed Sreife angegeben if. 


sa 
Im denjenigen Streifen, im welchen auf Anordnung 

bed Generaltommanbos im Einvernehmen mit bem Di- 
nifterium $ahrzeuge und Gefhirre nebit Zur 
behör außgehoben tverben follen, findet berer fhähung 
und Abnahme im der Regel im Unfeluß an diejenige der 
Mobilmadungspferde Dur die nad 3 15 aufanınens 
gefehte Mushebungstommiffion flat.” Das erfahren 
Sa Baer Tndekng vu re 
io agängg, ind Die Augpfere zuge mi 

den Hahrgeugen und Sefäkeren abzunehmen, _inbem 
iergu ber Rommiffton bie volifiänbigen Befpanne vorge: 
fe werben. Sn die Sufammenftllung der Gefpanne 
if bie Kommifften nicht gebunden und ann. oud) Hin- 
fitlich der Qualität, ded Alters und der Größe der 
Zugpferbe infofern von ben Beftimmungen ber Anlage B 
abieidhen, al8 es Haupifächfich Darauf anfommt, flarfe 
Zugpferbe auszuwählen. Die abgenommenen Pferde 














s2. 

Das Generoltommande hat fon im Yricben Bar- 

forge u fteffen, bak zum Zeitpunkt der förmlichen Ab 
nahme ber ausgefobenen Mferbe von ben Truppen zu 
fellende Transportlommandos in den Aus 
bebungsorten eintreffen. Soreeit Diefe Kommandos von 
den Sruppen nit in Hinreienber Zahl gegeben werden 
tönen, hat bas Generalfommando {on im Frieden die 
Ginderufung von Mannfeaften des Beurlaubtentandes 
ober ber Grfagreferde vorzufehen. Mötfigenfalls if der 
Mititärlommifler ermächtigt, Koppelführer zu miethen, 
&x Bat Hierzu bie Mittietung der Beteffenben Areis: 
direttoren vetzeltig in Unfprud zu nehmen. Die Sasl 
der Tranäportmannfeaften ift fo gu bereiinen, daß auf 
1 Mann elioa 8 Pferde tommen. Zür jebet Fahrzeug ift 
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ein Mann vorzufehen, Die gemielfeten Roppelführer er« 
Halten mäßzenb Üfrer Die, fe auf dem Rildmarfe) 
mad) der Heimat) 4 H, für den Zag, auf Koften des 
Milttärfonde, 

Der Militärtommifer fat bie Perbe ben Trans» 
poctfüßreen orbnungsmäbig zu überein; vom Zeit: 
puntt der fürmliien Ubnafme an werden die Pferde 
mitklifeerfeits derpflegt. 

Nach Maßgabe ber Bereits im Yrieben aufgelfen 
Marfäjlberichten und Yafrilflen werben bie Merbe nad) 
den Mobilmamjungsorten ber Truppen tranäporlict, 

Das Generaltommanbo beranlaft, ba bie Trans: 
Berfüher regtig Ve efenbrihen, Danfhrouten, 
tits Bahefeheine, forie Ouaetier-Befeheinigungen 
und Quiiiungen über Naturafberpflegung, Borfpann und 
ourage erhalten, Teptere nad) Dem Zagesfehe von 
12000 & Hafer, 700 x ru und 2000 & Straß für 
befonbers fehvere Quapferbe und von. 6000 & Hafer, 
300 5 Su und 1000 7 Gich für ale Häcen 

fer. 

Der Mittäetommiffer übergibt den Zranspart- 
führern zur Xusfänbigung or bie betreffenden Truppen“ 
heile bie von htm nad) Anlage E ($ 19) für fetere aufe 
gefeiften und veflgogenen Nationale der Pferde. 

Das Generaltommande Hat endiich Anordnung zu 
treffen, inoieweif der Mittlärlommifer mit einen: Wor« 
Tu für unberhergefegene Uuögaben zu verfehen if. 

s2. 

Nach Erledigung bei Kudfebunggefeftt 
werben Die in dem Motional der abgenommenen Merbe 
(& 2) eingeltagenen Tagen fummirl und wird folgende 
Bereinigung bazin eingelragen: 

„Daß nach Jhalt des vorflefenben Nationale 
die Anpaff vom 

















ann efelehen. 
Pferden mit 
einer Gefammttoge Don num Me 
geföriehen u = 
Mart, richtig abgeliefert worden if, befchenigt 
(Oi und Batım) 
Die Ausgesungstommiffion. 
intern) 
Die laut beiiegenber Verfandfung bereibigten 
Zopatoren. 
(intern) 


Das mit diefer Befeinigung verfehene Rational 
iR dom Gieilfommiffer als Belag der Liquidation über 
den Zarpreiß ber aögenommenen Mferbe beizufügen. 
Die Baier de sbgenommenen ere Syn. Magen ur, 
Halten von bem Gioltommiffar über di ihnen gufehenden 
Tarfummen Unertenntnife nad) dem Tormular d. 

‚In oleißer Weife erfolgt au) die Summiung der 
Zaren, wel in dem Werzeidnif; der angelauften Yahr- 








zeuge und Gefeirre nebft Zubehör (8 24) eingelragen 
find, und die Uuöftedung einer Befeheinigung bierüber, 
die dem Werzeihnip als Reihmungebelag beizufügen if. 


n. 

Gegen Mögabe deb mit Quittung vefehenen Yner« 
Henntnifes (8 2%) zahlt die Ghueraffe det Wönahıme- 
oxieh Den bat angegehenen Retnag foort für Refinung 
der Sandeshaupiafe euß- 

Der Giittommiffer überfenbet 

1. bie von hm Befgeinigen Liquibaionen ber 

ie u jeden Diäten und Heften ($ 16) 

Home über fonft eton entendene Sleentofen 

2. Die Siquiationen über die akptmommenen 

erde, Wogen und Gefftere Anl Eu. H) 

meßft en Kegtichen Melägen, (rteieng binnen 8 Zagen 

nad; Veenbigung de» Hubhehungsgelhäfts am den Ber 
Aetäpräftenten, 

Zehterer fe Die Rafle fe, meif bie unter 1 ge 
nannten Roften sur Sahfung an und. übefenbe ie 
finmitien fetgeeften Siqubationen A. 2 mit einem 
Bergeicife befeien unb der enfiandenen ofen Sit 
mit hunter Befeumigung, dem Winiftertum, meldet 
Befelben dem Ränigich Vrenhtfchen Seiegäminiferium 
(Bemonte-ufpetion) aut Yelfung der Unzeifung be: 
Bufs Grfioltung ber Belräge on bie Canbeäfaupltafe aus 
Se een en cr Benlaiafe ie 
ende, 

Die Qandesfeupltaffe verwende zu ben Sahfungen 
euer ihren eigenen Aetänben bie ihr für Reämung bes 
Reis Überwiefenen Sufdüfe. 

<>. 

Grunbfähtih iR jebe Aushekungetommifien ner 
pffte, die auf Den Mudfebungabeiet aukgevorfenen 
Dede wietlig aufzubringen. 

Don Elöcungen und Stadungen Deb Xusfebungs- 
gefääfs, font Re nit dur) Hnordnungen der Hab: 
heöungefommifften Befeitigt werben Können, if dem 
Öenealtommanbe und den Winifertum teegrapkide 
Meibung zu eratten. 

Ce fi mider Ermarten Im Welaufe der Aad- 
Hebung ergeben, daß fit der Teten Vormufterung bie 
Sad der tiegäbraudaren Werde fo auricgenangen if, 
dab die gforbrle Sat auch unter Serangichung ber 
zunädt nit sur Uudßehung befobfenen ftiegabraud: 
baren Pferde vorausfiifih niht aufgebracht werben 
Hann, fo hat bie Kommiffen dem Generaltommande und 
Bm Tinifferium unter Yngaße Ds ei er Rlffe wahre 
iind eineeienben Must felegrapfüf) Melbung ya 
after, 

Das Generlfommando im Ginvernefmen mit dem 
Minierium veranlaßt Die foforlige Befelung bes Mus: 
fat aus anderen Krefen der Perdegftelungäbeietn 
nun LATE. en tn ba Sneeifenune 

lorberlige [hffländig an unter Slielung an 
das Miniferium. ” a] 














Die Beendigung bes Uusfebungägefiäfts if von 
der Xuöfebungstemmifien an das. Gereraltommanbo 
und dos Miniftertum mit dem Ginzufügen zu melden, 
inieniel eiegäbraudibare Pferde der verfciebenen Rloffen 
och in bem Begiel boranden find. 


sm 

Sofern die außgehoßenen Pferde eines Streifes 
wegen nachträglich erfonnter Untaugligleit 
eines Zeile berfeiben das Rontingent niit beden, find 
qunägift bie 3 pCt. Sufclag berangugiehen unb kei beren 
Unzulänglicteit bie übrigen bereilß ald triegäbraudhhar 
mertannten Mferbe, 

Für den Hal, dap die Yusfekungstommifion 
Bereit außeinanbergegangen fein fol, Gebt ber Sreiße 
Bireltor oder befen Gtelberteeer allein unter Qugichung 
eineß Zhierarzted und der brei Taraloren Die erforber- 
ihen Pferde aus, Täßt fie abfeähen und ben Eruppen- 
ieifen zuführen. 





s“. 

„ 2adh Erledigung bes Aushebungsgefiäfls Hat der 
Areidirelior dem Besielspräfibenten über den Verlauf 
38 gungen Gefhäfts fofort Beriäht zu eriatten und 
Meberfiht nach Anlage K. beizufügen. 

ie Besietspräfibenten, fielen diefe Ueberften 
feitefe zufammen und Überreihen fie nebft ente 
fprehendem Berite dem Miniftertum. 


sa. 

Die Begieföpräfibenten Haben bie nadiftehenb aufs 

gefütn Shudfernnlere HR Schnung 08 DILL 

datS anfertigen zu fafen und im Yrieben in genügenber 
Iahl den Sreiebireftoren zu Üüberneifen: 
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3) Musglige aus ben Berifeilungepfänen fir bie 
Bürgermeifter ($ 14), 

b) Befehle für bie Bürgermeifter ($ 17), 

©) Benachrichtigung an die Zagatoren und Thiers 
ärzte pp. ($ 17 

4) Dorführungsiften (Anlage A), 

©) Befimmungstäelgen (infage D), 

1) Pierbenationale (Anlage E), 

2) Givesformulate (Anlage F), 

I) Sabrzeugpergeicniffe Binlage H), 

i) Sneelenninfte (Unfage 3), 

k) Ueberfichten über das Wushebungägefdäit 
intage K), 


Bormufare finb don ben Bezielöpräfibien aufzufelen und 
am bie Horpäintenbanfuren zu Sntwelfung zu überfenben. 

Für Bereiifoltung der Macferouten und Mitlär: 
Safefeine, Jomie ber ben Zransporlführern zu ber 
Händigenben uiitungsformulare über Naturafoere 
pffegung, Vorfpann und Feuroge, Quaztiecbefgeini: 
gungen, ferner für Bejchaffung und Bereithaltung von 
Roppeljei, Mferbemafen, Wäfnentafen und Pferde: 
Brenneifen forgt bie Mi de. 

In wie teil Mähnentäfelden und Brenneifen 
Sereiß im (prieben bei den Areiöbiretionen nieberzu- 
In Ai, Benin Ye Geallmmanben mi den 

inifleium. 





















sa 
Erfeeint für einzelne Truppentfeite eine befon- 
ders feleunige Gefelung von Pferben nötig, fo der- 
einbaren bie Oeneralfommanbos das Grforberlide mit 
dem Minifterkum. 
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Anlage A m 18) 





(@orführungslifte,) 
Mufterungsjahr 19 


Die Vonfändigfeit und Richtigleit des Bergeihniies befiheinigt 


mn 


Datum. Vrgermeier x. 


1. I erfer Sinie geignele Pferde find mil *) zu Begenen. 

2. Die Spalten I, 2, 3 und 7 find dom Bürgermeifter, ie Spalten 4, 5 und 6 ven dem Nommiflar oder 
umter deffen Verantwortung auszufüllen. 

3. Farbe und Ageifen find fo anugeben, bafı die Pferde darauffin wiederguerlennen find. 

4. Die Borführungelifen des Vorjapres Find zur Mufterung mitgubringen. Die in denfelben als „norübergefenb 
Triegsunbraudar“ beyeäjneten Pferde ind vorzufähren. 

5. Die im Mobilmagungsfel gemäß $. 13 zueft auspumäßtenben Pferbe find gemäß $. 18 zu mteririgen. 





Des Yefißers Bor« 
und 


Zuname, 


Des Mendes 





Base 
aut 


Melden. 


sr 
Nötit 


Wett, 
te. 


| a0. 























Petr. 
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p 5 “ m 
IR friegsbraudher eis a Begenkene 
Bis Bemerkungen. 
Bugpferb. Ei £13 iraudbare *berunter Be yo “ 
sinn | ame pn Fa 
Te | | u | | nm ni 
! u || BE | aa | ie ia dr ten 
ma | a | men | oma | a0 | mire | 6 age asait den. 
= na | cu | m. | IK: 
| 
} 
| 
| 
| 
| 
Auf der teßten Seite: 


Die Rictigteit der Diuflerumgtvermerte In Spalte 4 und 5 befgeinigt 


©, Yatım. (Dienfigeod) und Bormuflerungstommifer. 





(Die Zäfelhen find aus eima 5 mm flarter Pappe, 
Garten ober dergl. -— für die engelnen Pecbelffen 
verfiebenfocbig — Gerpufilen und zum Anbinben an 
Dec Halfter mit entfpredender Ginrihtung zu verfehen.) 


Die Farbe der Tafel it (anf beiden Seit): 


weiße für Retpfede I. 
gelb: u“ 
Belt Fugpferde I, Stangen, 
Mufer 1. | duntekolg 1, Border. 
Beta: IL. Stangen. 
duntellau: ML. Border. 
\ ge befonders. fmere Pierde, 


Mufter 2, Halb weih md Halb Dow: F (Buhrart 
ober minder fiegebraudhbare) Pferde. 


Die Tafeln erhalten auf beiden Seiten nur die 
ihrer Farbe enfiperende Bezeichnung: 
[023 





gelbe Tafel: 





236 


f 





Beitpferd II. 


Mufter 1. 
dina 15 cm 





18. gelte def) 











(weihe Exit) 


Die Trfelen werden beim Borführen zur Mufterung, 
oder Msfebung am dem Tinten Badenftit der Halfter 
eff. 
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ge € (u 88. 6 u. 18). 


Gefichtspunkte 
für Auswahl der Mobilmahungspferde. 


1. Eintheilung in Rlafen. 
Bit au @änee mög bs 
i 


iere, fomie. für 
Auvallerie und Yeldarlillerie. 

1) Reitpferbe II: Gämmiliche übrigen Pferbe des 
eitfehlages; betimmt für Die übrigen Waffen 
und Sormationen, für Sanitätsoffiiere und 
Beamte, 

9) Zugpferde 1: Neben ftorfem, tiefem Gebäude, fee 
und geräumige Gänge, befimmt für die Weld- 
arlffee, bie Infanterie Punitionstofonnen, 
die Infanterie, atronenioagen, die Korps» und 
Seferbe « Diviions + Zelegrapfen-Abtfeilungen 
und die Aranfeniagen der Saniläts-Rom- 
Pagnien, 

©) Zugpferbe II: Sämtliche übrigen Bere, welche 
An beit gemößnt ind und nicht berartige 
ehfer (Biffer 4) zeigen, melde Die Gebrauchte 
Figteit in furzer Zeit in iprape flellen; be 
Hirt für Abigen Sruppelahrgenge un 

rein, 

©) Befonbers fätmere Sugpferbe: Gämmilice zein 
Talislütigen Pferde, bie Sreugungsprobufie, bie 
ten Charatter bes Naltbfuts zeigen unb folde, 
zum gleichmäßigen Sieben groher Saften im 
Seprtt geignelen Warmötüter, Die infolge ihrer 
Naffe mit der Sriegäration vorausfihtfih nicht 
du ernähren find; befimmt file Bußartierie 
und Sionier-Belagerungsformationen, fonie 
iefonbers feigefeßte Bußrparltolonnen. 
















2. Make. 
Die Pferbe find mit dem Banbmahe zu meffen. 
Fitemah fir Bflenlene, . ..; 1ER m. 
„die übrigen Reitpferde I 157 m. 
E02. Reitpfede II. . 15m, 
22 Bugpferbe und IE. 1,57 m. 





ingeg i"D von geringerer Größe Mürfen nötigefas 
‚eingeftellt werben, wenn fie jonft ben Unforberungen 
enifpeeng Sei Offirspferben fr Yahtsuppen und 
Reitpferben II fann bann biä 1,53 m, bei Jugpferben II 
bis 1,55 m beruntergegangen werben. 

Yür befonders fehtwere Pferde ift kein Minbeft- 
maß vorgefrieen. 





Täg 1; 
14 all au een Fre Mega 


4. Ungeeiguetes Material, 

Hengfle und olle mit Haupffehlern, Arantfeiten 

ober [aklen yam Bilicnkap erfunig machen 

ingelm behaflelen Pferbe werben nicht genommen, 
enäugige zu Zugpferben nur, wenn ber Derluft beß 
Yuges don Äußerer Verfefung und nit bon Innerer 
Krantheit Herrüßrt, Tragende Gtuten und Mutterfiuten, 
bie unter 3 Wonale alten ohlen nähren, find für das 
aufende Mobilmachungsjahe guridzuftlen. 

Stuten werben ald iragend eradteh, Ivenn bies 
entrosber bon durch Xugenfehen, Gefunbe, ober menn 
dure) einen Dedfein in beglaubigter Yorm nacigevefen 
ind, Daß, die Oiule mac) meftladen Werfuden ven 
Hengft nicht mehe angenommen fat. 

Im Befonderen Bleißt zu Beaditen: 

9) &patt, ber fo weit vorgeferiten, bafı Bereits 

die Mustufatur auf der Aruppe gef louns 

den if, 

Hafengade, an melde die Pferde 
Tahmen, und 

Säuale, bei welder bab Brennen erfolge 
108 gebtielen, machen Die Mferbe zum Heerede 
dienft unberivenbbar. 
Hufe. IR der Huf nuc ducd falfgen Ber 
{610g und flehte Pflege (heb- und frant» 
haft geivorben, tan er alfo dei Jachgemähen 
Befchlag unb guter Pflege gefunden, fo ift daß 











ID} 


Pierb als Braucßar zu begeidnen; ein mit 
angebotenen Asehlern Kefafteler uf macht das 
Pferd unbrauchbar. 

Flahnuf Tätieft Brouhharteit aus, 
wenn bas Hom fpröbe und außgebradien it 
und die Goble fi) [don gefenft Hat; nicht aber, 
ivenn daß Horn gefunb und bie Sohle ger 
wötbt fl. 

Iwangpuf, Bei dem die innere Lradt 
am Borberfuf flart eingegogen und der an 
grengende Gtrabifientel Döig verlümmert if, 
Igließt Braudbarteit aus. 

Bodduf, nick zu eng und fonft gefunb, 
if für Zugpferbe fein Gebraucsfehter. 

Hornfpalten — mit Nusnafme ders 
jenigen, bie don ber Srone ausgehinb, fh 6iß 
auf die Meithefe erftreden — find im ber 
Negel, namentli für Zugpferde, ein Ger 
Grauchsfeßler. 

©) Gallen, an benen das Pferd mit Tafın 
seht, maden basfele niit unbraucdat. 

4) Verlehungen, Narben find meifl nur 
Scöngeitsfeher. Auch Perbe mit Spannfrid« 
marben, Werlepüngen am ben Borberfehnen, 
Find fat immer brauchbar. 

©) Rüden. Hr Reitpferbe und Zugpferde 1 fell 
bie Entfernung awildien ber cpten Sippe und 
‚üfte möglicft nit mehe wie eine Sandbreite 
befragen. I der Rüden nicht zu tief einges 
Tate, [6 as Pedal uspfed I rau 








N Gang. Pferbe, weiße an den Borberfeffeln 
Derfielt und Inieweil fnb, fi) aber an ben 
Dorberfnieen und Yeffetöpfen niht fchlagen, 
find Brauchbar für alle Alaffen, anbernfaiis nur 
bedingt als Reitpferbe II unb Zugpferbe IT. 

8) Aihem. Neitpferbe und Zugpferde I müffen 
ee Sn " 

h) Rbeumatifge Pferde find für ben 

Diiktärbienft untauglid. 





5. Auswahl. 


Die bei ben Vormuflerungen zur_ Borführung 
gefangenben Pferde finb größtenteils zu Tänblichen ober 
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anberen fötoeren Urbeiten beruft worben, Sie werben 








vielfadh mager, fÄhlecht im Haar und in ber Pflege ver- 
nadtäftgt fin. Gieryu Tom auf dam Sande füge 
ober gar feine Qufplege, Bew, minberierliger Ber 


flag. Diefes find jedod) nur eußerliäleiten, melde 
bei fpälerer guter Pflege bald fhminden; mahgehend 
für Die Beurigeitung Bleibt immer das Gebäube bes 
erben, Ziefgerippte, gefäloffene Pferde, feibf ern 
fe aur geit überarbeitet find, werben doc; mit Nupen 
ie Mobilmadjungsformationen zu dermenben fein. 

Bei ländlichen Befitern werden die Pferde nad; 
der Heröfe und Yrüßjahröbeftefung unb nad) ber Ernte 
mei in {hlehter Qerfaflung fein. In fäbtifden Begieten 
und ıvo die Pferde vornegmiid auf harten Straßen 
Benußt iverben, geben ie Dielfah mm auf bem Hufen 
Gffaftermübe). Zei font gutem Huf und wenn der 
mangelhafte Gang nicht eine Folge fhlechten Gebäub:s 
iR (elle, turze Geputter mit (hlect angefehtem Quer: 
bein), fan hierüber hinteggefehen werben. Tritt das 
Werd aber mich frei auß ber Gäulter heraus, fo ift 
& aiß Cofbatenpferb minberierihig, meift fogar un“ 
Brauchkar. 

Im Algemeinen ift Bei ber Musivahl ber Pferde 
der Grunbfaß zu beachten, daß, fie dem Benbfihligten 
Gebrauch mögliht entfpreden müffen, und daß ein un: 
ioefenttiier Sehler, der für Yriebensgoede das Pferd 
dom ber Mnnahme ausfeliehen mürbe, für Mobil: 
madungögtoede nur fein einen Grund zur Zurid- 
felung abgeben tan. 


6. Haftbarfeit für gefeglice Zehler. 


Wei, der infolge Sanblieferung ftatigefunbenen 
gmangeeifen Gefteling faftet ber legte Befiger nicht 
für daß Lorkandenfein berjenigen Cigenfeaften bein 
Bere, deren Gehlen na den gefehfic;en Beftimmungen 
Bei freimiligem Berlauf ein Rüdgängigmadien des 
Handels ober eine Megrehpflicht des Merläufers ber 
grüne, 





Rranffeiten nadigumeifen ift. 
Bei freitänbigem Ynfauf Bleiben inbefien bie 
gefeptichen Beftimmungen der Getväprleiftung in Kraft. 
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Anlage D (u $. 9. 


Ergebniß 


der 


Bierde-Vormufteriüng im Mufterungsbezirt (X) 
(bezw. Korpsbezirt x. Armeetorps) 


im Jahre 19... 


Anmertung. 
Die feit Borlage der Icplen Radweifung gemufterten Mreife ind duch; Unterfeihen der Areißnamen tentlih 
x made. 














Butter 
a en | ar 
« : “eig | Mer 
% Rreia F ai | apa 
ana 
Sale sro 
ven 





Davon (Spalte) 4 fint 





Beopfehe ser 


3 


ilil® 

















Sufeh fir Be Refmsilingen der Genrahfommanten. 
Der Bedarf bed Kenaerpd Für bl falten von Im im Mohimaiungte 
Tal aufpfeeben Foemetionen Setzt . R F 





Dasın merben von enberen Mrmerforps fell unb zwar: 
vom 2. KR. (gm. Mall A ek, 
Reis A mit En 
er Seuläfumme 
Bomb. aR. (ee Grip [el 
vom CM. (gem. MSDEfG Iron 
aber 4... NebapL, ober Ber,von..) 








Slam ab +... 
Gierad Heben an bem Rerpäkaet zu ben... 
Gemer find on andere MR. abgeben: 
end. WR. (gem. Kal. A Rebe, 
Ara B mil... 
ober Paufäfumme von...) 
en & KR. (iR Grgänyeng für.) 
RL NR, (pm. MebBef. Arne). 
San er) 
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Bemerkungen 
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Anlage E (u & 19) 


Nationale 


der 


aus dem Rreife... Bormufterungsbegirt 


ausgehobenen Mobilmachungspferde. 


1. In den für bie Iranöporfüßrer beflmmten Nationalen ($. 25) it Die Begeifnung bes Trap 
weisen die Pferbe befimmt fünd, der eberfärift biyufügen. 

2. Die Nationale find am Cihfuffe von den Yusebungstommifieren und Zazatoren durd) Ramensunterförit 
und Dotam zu voliehen. 





heite, für 












Des Befigers Des Pferdes IB RE 





Gefätet 62727 


88. 








Bons und Zuname. wie 
Ruin, 


Beste und Aspeiten. 


Es 


















































im als Zare der ausgefobenen Pferde 








|. Zuchfäni 
l |2|a “ 
\a u | ei 
ae | Su zum || u 
I in ame 
a. “alla | mu 





Bemerkungen 





























1. Im ber Epate & weben Berge von ei 
Bert un Der [ür eine vl Mt ade, 
Detekge unter nee Jelen Maul Heben anfer 
"af. 

2 Srfemepfebe find mit in bad Hatinal ber a 
green SRobilmafungtpfeie  aufgunkmen, 
fonbeen im Befonbren Htionslen gu ven. 





Duden Autenaen, wel den Tramkportäheen zu übergeben Fad, iR wur Des Darfitärtrag der Tape im Jahten auspaiten. 
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Eidesformular 
Mr 


Die Taratoren der behufs einer Mobilmahung der Armee vom Lande 
anszuhebenden Pferde. 





34 (Bor- und Zuname) fErwöre Sei Bolt dem Mmähtigen und Aoifenben, da, nubem i6 zum Tarator 
der zur Urmer-Mobilmahung vom Lande ausjubehenben Pferde befellt worden bin, id be biefem Gefcüft nad ben 
Begüglichen Borföriften unter Zugrumdelegung der dor dem Eintritt der Mobilmadhung Hattgefabten Feicbenspreife und 
öhme Rücjüht auf die infolge der Mobilmadung eingereone Preisfeigerung nad) beftem Wiflen, mit aller Inparteiti“ 


Teit, alfo noeber zum Borteil noch zum Ehaben der Perder und Wagenbefiper oder ber Reicslaffe abidiühen werde. 
So wahr mir Gott Hele. 


” (Schluß je nah der Konfefion) Anen. 


1. 
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Anlage 6 (u 420), 


Beflimmungen 
über bie 
Beigaffenheit der zu militäriihen Zweden beftimmten Fahrzeuge 
und Gejdirre nebft Zubehör. 


Die Fahrzeuge follen bierräbrig und in Unter 
frac der neifienbigen Tenfbarteit nidt zu Lang 
gebaut fein, möglihft nur 10, micht über 14 Git. 
iviegen, ein fräftiges Untergefteil mit Wäfen von 
Stadt ober Cifen und mindeftens 18 Cr. Trage 
fäbigtet Haben. Sie müffen ferner mit 2 Gteuertetten 
ober 2 Yufdalleen dan bappellem Leber und einer 
Hinterbrade (Waage) verfeen fein. Das Morhanden« 
ein eines Vangbeumed und einer abnehmDaren 
Wagendeicfel ft enwünfet aber nigt buraus erfore 
herlih, Die Höbe der auf Rabe und fpelgentrang mit 
fernen Reifen berfehenen Worberräber fol nicht 
unter 80 cin, bie ber Hinterräber nicht unter 1 m 
und mich über 1 m © cm, die Brei der Yelgen 
ni ner 5 und mögtiä nö über 8 em Belragen. 
Geleifebreite Ionbesüßih. Semmfchuß ober andere 
Semmporrictungen ennänfet. 

Das Dbergeftel Bat enttoeber aus einem fefien 
Beetterfoten ober aus giwei Reileen mit Breifüllung 
ober Storbgeflcht und einem Breiterboben zu ber 
Feten, Das Worhanbenfein von Hinteren und vorberen 
‚Ropfivänden, von Spriegeln zum Wuflegen des 
Magenpfans und eines Güäbrettes barn, Bei. Bad 
tes für den Gahrer, it wünfeensicrth. Spann- 
Heilen Lnnen mitgeliefert. erben. Der Innere er 
Todungsraum vom der Gpriegelmälbung bis zum 
Wogendoden fol minbeftns 2,85 cbmm betragen, 
Die zweifpännigen Gefirrzüge lönnen 
nach Sondesfitte Summe ober Gieengefdiiere — 
Tehtere mit Halstoppeln — fein. Gie mülflen Zuge 
iränge won Senf oder Zugleiten Haben; ferner it 
ine Rreujleine von Ganf, Banbgurl ober Leber und 











din Seifter me Rarlem, mil Sigel deefehenn 
Trenfengeib zum Citneken zu Kefern. Cämmiite 
Gefeebefe müfen Halibar und i ben Gebet 
arlömeibg fein. 
3. Un Dagensubehör fin au jehem Magen 
| an Hefe; 
1 Wafferimer aus Hals ober Bed, 
1 Mönfimiebüßfe aup Med, für elma 1 kr 
Wogenfämier, 
10 Binefränge ab San, 2 m 3 cm 3m 
lang, 
1 Handlserne (Shurntalene für Süße), 
2 große Gullerfüde eus Deii, au 1,5 Gtr. See 
4 An Gefhirrzubehärfndmitichem Paar 
le lern 
2 Detengunke, 
2 Selflrtetn, ungefär 1 m 30 em Bi 1m 
7 em lang un nit über 1 I Jchmer, 
1 neue Rardälfte 
“(Bahr Bee 
: Die been, Gifte un Subchöchäde 
N Gerhehen Bngnngen mia ye Inc 
Hier Aeidengen mr Kimanchn, mern bob 
Halt gene. ars a I Dana Sie 
Ve a ateree 


Inte su Dfnkrn” Sir Innen tie 
Be rnkeiman mp ek ober. Onanger 


Bere 
ee 
39°C enfprenb (er a 1 Gi. It. 




















u 77 


Anlage H gu $ 20. 


Berzeihnik 
der für 
Mobilmahungszwede angelauften Fahrzeuge und Gefmirre nebft Zubehör 


aus dem 


Kreife. . - Aushebungsbegirt.. 





Bemerkung: Die Berpeihnifle fird am Säluk von den Yusebungstommifleten und Taratoren durd Nemens« 
umterfhrft und Datum zu voliehen. 





Benfente Nummer 


Bor und Zuname 
dus 


Weiher, 


Wohnort 
und 
Are, 





E 
Trämnige 
Bayın 





at 


mie 
Be 
at 
ein. 
delt, 
Fe. 
en 
eidindn 


Baferimer. 





Warfamebiäen. 





Token. 


Feten. 


Falentien, 





Deheeilge. 





















































Aa der abgenemmenen Fefeiage unb 





eine nö Zube. 


Duräfänlstetun 





Bemerfungen 




















In ben Gpaten zu 10 meiden Batrige don einer Helden Mast und 
darüber für eine volle Mert greget; Beträge uner eine Halden art 


Beien anfer Hofe. 








-— m — 


Unlage I (su 3%). 
Wr. 5 
des Pferde Rusbebangs-Nationalß 
eier 
Dx6 Safrzgr Lerch, 


Anerkenntniß. 


Def der en 

zur Arne Mobilmadung - 
Ein Verb 

don Farbe und Abyeiden x 


don Gefeledt 
„ Größe er Eentimeter 
„ Wlter nn Jahren 
Fahrzeuge 
Gefdhirre nebft Zubehör 
heute abgeliefert hat, wofir demfelben der Tarwerif) bon Ak, gejäjrieben. 3 Matt, 
gegen Ublieferung diejes Anerfenntniffes und auf nadflehende Quittung zu zahlen it, befcheinigt 
„ben = A 
Der Cil:MnafehungesSommiffer. 
Ben) 
Quittung. 
Vorftehende dt, gefäjeieben Mat, Habe ich and der x 
Safe zu bar und richtig erhalten und quiire Hiermit. 
da » 


Ointerfärit des Empfängers.) 


Anmerkung: Richt Gültiges if zu burdteeihen, 


33 — 


Anlage K iu 9.30). 


Heberfidt 


über das 


Ergebniß der Anshebung von Mobilmahungspferden 










Saufenke Kammer, 


Reis. 





BoH der Matfeburaisniae. 


Gef Peieseian. 


inf, der feit Der Meran 19 


Saht er finpbrandnen Pfrde 





Murfebung gemuflerlen 








Seipfete, 




































































Bemerlungen. 












































Digtized by Google 





fc) 
Arrffend die Pack 


Borfärifien, 
mn Bi ylhyihe Anntne Aber den 
Yeah Sea ran 
ra unshilerercgt, Ei 
Hera (ötverotuin © DM 7 

Auf Grund des 8.38 WÖf. 4 ber Gewerbeorbnung 
wird Zofgendes efimmi 

1. Berfonen, melde das Gewerbe ines Bermilllungs- 
agenten” für Immoßliaroerräge Betreiben. (Immobilien- 
it) Mnb vapfidte, Öcfeätsfiger nah dm bir 
grfüglen Formularen A und B, Perfonen, melde Das 
Gmerbe eines Dermitlungtogenten für Darlehen und 
Seraben Bere, And erfidie, cin Geüafsöug 
tAigi mad dem Formular B zu führen, 

2. Die Büder müfen dauechoft gebunden um 
mit fortlaufenden Geitengahlen verfehen fein; fie find, 
keor fie in Gebraud genommen werben, von dem Poleie 
Yonmifar des gevechicen Rieberlafungsortes (in Straße 
hurg, Me; und Müifaufen von dem zufänbigen Keer« 
getietorumiffer) unter Beglaubigung der Seitmjahl 
yıtempeln. In den Biden binfen weber Rafuren 
sergenommmen, mod Eintragungen unfeferfih gemadit 
Seben. Au Dürfen die Bücher während der für die 
Aufbenaprung vorgejchriebenen Zeit (Sif. 7) weber gang 
and eilmelfe vernichtet werden. 

3. In dem Gejgäftsbuge nad dem Bor- 
mular A für adgeläloffene Bertäufe if in 
Cpate & anyugeben, wer bei dem Gefääft als Adufer 
er Dertäufer, wer als Gläubiger oder Säulbner 
Heifelgt_ gemefen iR und wer van Ihnen dem Iere 
ungsagenfen den Wuffrag erteilt fat. 

3m die Epalte Sc find nur folde Angaben aufe 
gmeßmen; weiße für bie Beurfelung der von dem 
Bermitkungsogenten entelten Bermitlecifätigeit dien« 
1 find. 

4. In das Gefdäftsbug nad den Formular 
für Aufträge find ale färifigen und minticen 
Aufträge, feitens_ der Bermitlingsagenten für Immo« 
Hllarerträge nur die färiflißen Aufträge im Laufe 
es Tages, an dem fi engen, in der Hifenfolge des 
Gingngs unter forfeufender Rummer mit Linie in 
Yeutfer Cprade und in beutf en ober Taleinifgen 
Särltgeigen voßftändig einyutragen. 
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Die zur Erledigung des Yuflrags vorgenommenen 
inyeinen Geäftsfandlungen find im Laufe des Tages, 
an weldem ie Dorgenommen werben, ber Empfang dan 
Gettern, Werthgegenflünden u. |. 1m. am Zage des Eine 
gangs in den Spalten 7 und 8 zu vermerten. 

Bon den Bermiltlungsagenten für Immabiierder- 
räge if in Spalte 6 bei Crlebigung bes Auftrags durd) 
die Bermütllung des Gefhäfts Teig ein Hinweis auf 
ie, entfpreende laufende Nummer bes Gejhäftssudien 
nad) dem Gormular A aufunehmen; e$ Bebarf in diefem 
Falle aud einer Ausfülung der Spalten 7 und 8 info- 
weit ni. al8 die beireffenden Eintragungen niät Ton 
dor Grlebigung des Auftrags zu bewirlen geiefen wären. 

5. Ye bie orbnungsmäßige Führung deb oder ber 
Gefäftsbäger if der Bermittlungsagent and, dann Yer« 
fünf veranfworifi, werm ex fie einem Dritten Abere 
fragen fat, 

6. Die Bermittlungsagenten find verpflichtet, die 
Gefiäftsöler und ale auf ihren Gejädftsberieb Beydg« 
gen Schrftinde, fowie Die eva In igrer Verwahrung 
Beinen Gegenftänbe ifrer Auftraggeber auf Ynfudfen 
den Polleitommifaren borgueigen und ifnen, foweit «3 
im Inteefe der polieiligen Rontrale nöthig IR, Aut- 
Aunft Über ihre Gejäftsfüßrung zu ertfeilen. 

7. Gejeäftsbüdie, tele nit meSe benupt werben 
fllen, find unter ngabe be$ Datums abjufälicgen, dem 
Polieitommifer zur, Behätigung bes Ubfhlufies dorpu- 
iegen und fodann ehn Jahre aufpubenahten. Rad bem 
Aflaß Dürfen weitere Eintragungen in die Gefätfts« 
bücher mit meß gemadit werben. 

Dasfelbe gilt, wenn der Gejdäftetelb einger 
fett wid. 

8. Die Mreisbireltoren (in Straßburg, Dep und 
Mälfaufen der Poliebietor) find enmäätigt, engelnen 
Vermilllungsagenten, deren Gefehäfttbetrieb mır unbe» 
deutend if, auf Anfudsen Grleiäterungen ober Befteungen 
in Beug auf borfieende Vorfiften zu gemäßeen. 

9. Diefe Borjriften irn am 1. Januac 1903 
Kraft. 
Straßburg, den 18. Oftober 1902. 
Winiferium für Glfef-Lotfeingen. 
De Chad 
von Kölle, Steatsmirifer. 


in 


LA. 1202. 


8 — 


Gefchäftsbich. Formular 








Befentfiger Inhalt des o 











Kame, !  Beitpantt Art T 
Saufmbe | Io. 
Stand md Wohnort des des Fa 
Anne 5 } R | Ana 
| der Verieagfdiliehenden. Gejäfisahjcluffer. [Pers Gejcäfte. | Gegenfiand. era 
| | | der Gppat 
FE * | { [5 =] : 
| | | 
| | 
| 
! | | 
| | | 
Di. D. „Rauft ober „Lauf eich Grmäfndes, Welheffung eher Begebung einer Dppatet 





Tchäftebucd. Formular 


es 





Datum Name, 
Ingatt Datum 

des Stand und Wohnort 
amd Yet des Auftrages, der Erledigung 


\Empfangs des Yuftrages. des Auftraggebers, 














] 
| 
| 
| 

| 
| 





für abgejclofene Gejchäfte, 









em Geh) Grgosene Empfangen 
—| Gesäten, Wertpapiere, Banrgelbbeträge, 
6 Roftenvergiütungen oder Urkunden und dergl. 
mine | Atmen, | Sl Sana 
Bedingungen | Heiondert nad} Art und | unter näherer Bezeifimung der 
24 Get. Betrag. eingeinen Gegenftinde, 











für Aufträge. 








| Grhodene 
Gesüßren, Rofenvergätungen 





Art 








Wertpapiere, Gelbbeträge, 
Yelunden und dergt. 
(Stubverihreibungen, Bebd, 


der Erledigung. ober Roftenvorjääfle, 1 Mäne, Zeihnungen, 
e Siotsrapien u. m) 
gefonen ud Yet und Beta. | unter übe Seyicmng der | 


einzelnen Gegenftände, 








Vemer tungen 








= 


| 


| 


i 
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DIL A 


Genfral- und BYezirks-Amtshlaft 




















Elfaß-Fothringen. 
Suupittt. | Strafburg, den 1. November 1902. | ar. 44. 
gar enihält die MWerorbmungen und Grlafie bon allgemeine: umb bauemnber Bebrutung, bad Peiblatt birjenigen dom 
re 





1 Bersedwungen pp. des Kaiferlihen Statthalters, des Minifteriums und des Oberichulzathe. 


[} Ferorbuug, 
Beier 2 antenne 
nn in 


Nachdem der frühere Ares Diedenhofen in die 
Rreife DiedenhofenDR und Diebenhofen-!Beß: geiheilt 
worden if, wird unter Yufbehung der Werordnung vom 
15. Ottober 1900. II 12941, betreffend. Eintbeilung 
des Handelstammerbeiets Mep in Waßlbegiele (Gentral- 
und Sepels- Amtsblatt 1000, Yauptblat 5. 234). Der- 
ordnet, mas folgt: 


$1 
Der Bezirk der Hanbelslammer in Die id in 
re 
82% 


Der Waptdegiet I umfaßt den Staditreis Mef, 
der Wahldegirt IL den Tandlreis Mep, 





FE 
Im Mahlbye I find 4 Mitglieder, 
im ER 

: E28 

F 

B PEN 

4 IX fe 1 Mitgleo 





&4 

Dr die Migfieder der, neu gebeten Wafle 
Beiete Diebenhofen-DR und Biebenfofen- Bet at eine 
Neuveht fattufnden, Die mit ber im laufenden Jahre 
vorzunehmeiben Erneuerungemaßt für ein Drittel der 
Wigfider der Hanbelelammer in Dep gu verbinden if- 
Die Hierbei in den Wahibegirten Diebenfofen-Dft und 
Diedeiofen-!eft gemäßtten Wltglier, melde nad) yoe 


- II „ "reis Diedenbofen-Df, und vier Jahren auszujdeiden haben, werben duch das 

” VW. “  Diedenhofene Beh, 2005 beflimmt. 
- - Vz, "  Borbad, Strakburg, ben 22. Oltober 1902. 

= vr; 5 Saorgemtind, Viniferum für Elfoi-Lothringen. 
” - Vo, « Saarburg, Abtpeilung für inangen, Getverbe und Domänen. 
. -» VI. .  Chäteau-Salins, Der Unterflaatsielretär 
- ” R. -  Bolden. II. 14579, von Schrant. 

IL. Verordnungen pp. der Beyilapräfdenten. 
& Ober-&lfaf. © 


(su erarbunng, 
Dane nu Bor De say. 
Nachdem neuerbinge in den Gemarkangen Hatiiatt 
in Nreife Gehweiler und Völlinshofen im Krefe Colmar 
de Reblaus aufgefunden worben If, derorbne ich hiermil, 
wos folgt: 

1. 


g1. 
Die Besietspolgiberorbnung vom 3. Sebruar 1000, 
IM 601, Seireffend die Ronrole der Rebpflanpungen 








(Gentrale und Beirl-Ymlsftatt A &. GN wird in 
dollem Umfange auf die Gemeinden Hatifatt und Bollinde 
u 


Diefe Verordnung trht fofort in Rraft, 
Gofmar, ben 25. Oltoßer 1902. 
Der Baiclspräftent. 


IT. 8550, 3.2.: Sommer, 
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». Anter-Eifoß. 


IC) Beptrks:Wofkjeioerorbmung, 


Betrefend Die Anlrele dr Kepfaryang. 

Auf Grund der 88.1, 2, 3 und 18 des Gefehes 
vom 3. Juli 1883, beirefiend die Abwehr und Untere 
rüung ber Reblausfrantdeit und des $. 97 des Felde 
Yolieiftofgefefeß vom 9. Juli 1888, fowie nad) Einfiht 
der Miniferielberordnung vom 18, Geptember_ 1807, 
betreffend die Veauffihtigung des Derlers mit Wuryel- 
und Biindeeben (Gentrale und Begielsamtsblatt A, Seite 
281) verorbne id) für Die im angeitofenen Beryeinife 
der dom der Reblausfrantheit heimgejuhten Gemeinden 
de3 Beil Unter-Elfoi neu aufgeführte Gemeinde 
Dorlispeim (reis Motafein), was folgt: 

81. 

Jeder Cigentfümer, Püihter, Riefbrauder ober ber 
vofinäßtigte Verwalter eines Grundfilds, welcher beab- 
fig, auf demfelben Reben au bflangen ober yur Gre 
delung don Wurgelreben, Blindfoiz eiufepen oder yur 
Anzucht von Reben, Zroußenterne anjıföen, Bat dem 
Bürgermeiftramt der Gemarlung, in weidher bas Grund« 
Müd Tegt, bavon vor Begiun der Pflanpungs oder Gär- 
arbeiten unter genauer Angabe der Lage und Rataflr- 
bein. Grunbbudbegeihnung des in wage. fiebenden 
Grunbfiids fomie der Größe der, zu bepflanjenben ober 
gu befdenden (läche entweder [rich oder zu Prototol 
Anzeige zu erftten, A 

'& mad hierbei Tine Unterfdied: 

1. 06 das zu bepflanyende oder zu Befäenbe Grundflid 

Bereits früßer mit Reben bepflany! var ober niät; 

ob eine größere oder geringere Anzahl von Reben 

gebflangt ober angefäel werben, ober ob eine Veeinelie 

Mnpflanzung ober Anföung an einem Haufe ober in 

einem Garten Rattfden fol; 

. 06 das zu beriwendende Milangen- ber Soatmaterlal 
dom dem Anzeigenben fett oder don einem Aritten 
Befer gewonnen oder gejiel worden if. 

Ueber Anpflangungen durc) Einlegen von Trieben 
fehender Reben (Bergruben oder Provigniten) bedarf es 

ie nie lät , 


Bon den zur inzeige nad $. 1 erpflieten if 
madjumeifen, woßer und bon tert, fowie in weldier 
Menge das zu pflanyenbe Nebfofg ober bie anpuftenden 
Zraubentemne Bezogen worden find. Cofern bie Murpel- 
ober Binbreben aus einer anderen, als derjnigen Ger 
marlung brogen werden füb, in melder das zu ber 
Blangende Grundftld Tiegt oder auf einem Maclte getauft 
find, mäffen Lefprungszeuguifie beigebracht werden (89. 1 
umd 2 der Verordnung de Kaifricen Minferuums 
dom 18. September 1897, Central und Bayelsamtsblatt 
A, Seite 281), 














83. 

Ueber die Guläfigeit der Pilanyumg ober des Yn- 
iteng befindet ber Vürgermeifter, IR derelde in Reilanse 
angelegenfeilen nicht jelöR facverländig, fo eilt e ie 
nyeige mit den Urfprumgsgeugnifen und fonfigen 
Nacefen dem zuftändigen Lotalbeobacter zur Bay 
achtung mit unb trft gemäß dem abgegebenen Gntadten 
feine Entjeeivung. h E 

Dem Anzigenben if enfweber cin Gelaubrifften 
zu erben oder Die Getanbniß zur Pilanyung oder jum 
Anföen fÄriftidh zu derfagen. 

Ye Ange um a Dar seofene them. 
Ü in ein dom Bürgermeifler zu führendes Bud, dir 
dutragen und dem Lolafbeobadter milyufeien. 

%4 

Der Erlaubuiöfein tod nur für das Berihtjht 
auägetet, d. 9. für die Zeit vom 1. Juli 68 90. Juri 
des nachfolgenden Japrep, und iM deifalb don Anm 
zu erwinten, ivenn eine Plansung oder das Anfden in 
Taufenben Beieösjafe nit oder mit ganp zur Mk 
führung gelangt if, ober wenn ein Erfaß für die bi 
der erften Anlage eiiva aißgebliebenen eben. in ein 
folgenden Jahre beieft merden fol. 

Bor Empfang des Grlaubniäfieines darf mil der 
Anpflanzung von Blinde oder Wurgelteben oder mit den 
Anfden vom Traubenternen nidt begonnen werden. 

Fg3 

Zur Vereinfagung und Berbiligung der Inter 
fuungen find Vefelben je In einer Gemeinde auf einmal 
dorgunehmen. Die beitffenben Bürgermeifter Gakm 
diefechalb für Die nad $1 gu erfattenden gegen 
eine Hrift fefgufegen und fodann die Grllärungen dr 
Weinbergbifiper aus der Gemeinde gefammelt am de 
Sotalbeobaiter abjugeben. 

8.6. 

Der Grlaubnißfgen if zu verfagen: 

1. Wenn die in $ 2 geforderten Radeeife nit ob 

mißt ausreichend erbradit werben; 

wenn ber Bezug, bes Rebpolgeb ober bes Güematerias 

unter Zunpiberhanblungen gegen eine gejeliche od 

police Vorfhrif erfolgt if; 

. ivenm im dem zu bepflanenben ober zu Befäeben, 
ober in einem, weniger als 100 eler_ entfemtn 
Grumbfihde oder am dem Pflargene ober Güemateil 
Gefeinungen wahrgenommen werben, melde auf dh 
Borhandenfein der Reblaus fefieen Lafen; 

. wenn das Reöholg oder Die zum Unfden Beftrmte 
Zraubenterne mit Rüdfiht auf ben Herfunftsort oe 
den Zransportweg ober Die Mt ded Reöpolger od 
der Iroubenlerne ber Reblaußfranffeit oder int 
onderen Reitranffet verbädtig erfieinen. 








2. 


Der Schein wird zuräägejogen, wenn einer ber 
erangefürten Derfogungsgrände fi nachträglich. als 
techanben Herausfelt oder, wer er auf Grund une 
Häliger Angaben ausgefellt oder. erjälien worden ift. 


87. 
Gegen die den Grlaubniäfcein verfagende Ente 
fSeidung des Bürgermeifers it Sinnen 14 Tagen Ber 
f6Derde ar bie Gemeindeauffichtsbehörbe zug, 
Leptere enfäcidet nad) Unhörung des Wuffitse 
Teramiflaes. in Reblausangelegenfeiten endgältig. 
Die Vehmerde at lene auffsiedende Mirlung 
Sigrid) eftom anpuoranenber Vernitungtmaßtegen, 


. 88 

Jeder Gigeniämer, Pächter, Nefbrauder oder 
Smolmäctigte Bermalter eines Grumfiüds, weider auf 
denfelben amerifonifge Meben oder Mreuyungen mit 
emeitmifcgen Reben oder auf amerianifhen Beben oder 
Arenıngen  gepftapfte eben oder Anfäungen von 
Zrunbenternen amerilanifger Reben ober Areujungen 
beiät, at dem ürgermeileramt ber Gemarkung, in 
wäßer das; Grumtüd liegt, dabon jedes Jahr im Monat 
April umter gemauer Yngabe der Lage und Sataflee 
dee. Grumbbuchbegeiinung des Geitefenben Grumbfiüds 
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fowie der. Größe der bepflansten ober Sefäeten Flädie 
entmeder färitfih ober zu Protolol Ungeige zu erfoten. 

Ausgenommen don der Angegepfliht find folde 
Snfagen ameritarüfher Reben u. |. w., weiße von der 
Sanbesbermaltung unterhalten werden ober unter berem 
Sefonberen Aufficht fehen. 


x 

Ber ofne Grlaubniifiein eine Respflanzung anlegt 
ober Traubenterne anf oder Diefer Verordnung zuwider 
eine Neöpflanung oder Ynfdung von Traubenternen 
unterfält ober die in $. 8 vergefricbene jßrlice Are 
yeige mit eulttet, wird mit Gelftrafe bis zu 150 „4 
oder mit Haft beflaft. 

Steafburg, den 20. Ditober 1902. 

Der Beetspräfdent 


1.5540, Salı. 


Ferzeigniß 
Der im Dj lab zn Der Bblahrntl hier 
1. Gemeinde St. Per, Rreis Shtetftet, 
2 Gemeinde Dorlisheim, Kreis Molsheim. 





Digiizedby Google 


Gingegangen auf dem Bürgere 
eiferKimt zu 





». 


Eigeragen in Bulk 
unter 8... 


Ayer Dach dem. Le 
besbaditer Herm 
nn BT 
Airabe Is Gutadtns 
ehe u übefaden. 

















‚Der Bürgermeifker, 











- 23 — 
Formular I. 
Beet 
Anzeige über Anpflanzung von eben. 
FE BEE e 2 
erlärt Heduch, da er auf feinem Grundftäde in der Semartung = 
m G an Gemwonn (Ronton). er 








am grob im Kaafıe 
u Blüt®) Br. 
nn RDER) Reben anyupflanzen Beabfiftint. 
Die Reben fammen aus der Gemarkung... 





Grundbuch") 
Stüd Burele, 


eingetragen unter Geltion, 




















Onterfäräft des Ageigenden) 





























— Erklärung”). 





Hm... A 
Sefätigt Fierdurh, daß er dem Herm.. 












Binde) Ren, fanmend von jenem Grinfide I der Gemein un. 
Genann 











jur Beglaubigung: 
Bee Ahegeenhöifter. 

Een N 
nen 


9°) Di Gflrng iR ipeißen, m eufmhmn, men da Grit, son meiden 
bie ne Tan I hen Bm a a fan Gr 


Zug des Cingangs heim Lolalbeodndker unuunuunneeeennenn KERSHH RE REIR-ERENG | VE, 





Zag der Unterfußung deb zu Bepflangenden Grunbfitds a 





Tag der Unterfugung des Pflanenmalerials.. 


Bemerhungen des Lolalbeobadhlers über feine Waßenefmungen bei der Unterfugung. 

















der wiederholten Unterfugung 








Daft 1 Biißt in den Hänben bes Pofalbeobachers, 


Watt 2 IR Gier abputrenmen. 


E: 
de9 Beryeidnifi des 
Vürgermeiferamts 





m ah 
Geipeiung — Lerlagung — 
der Eilaubaih unter bem 
dB ergeben juris 
een. 
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Ara 2 


Gufadten des Sokalbeobadnters. 


über die Planung von Reben, welie in 
auspofüßren gedenll. 

Grund sur Verfogung der Gelanbnik zur Anpflanzung nad 8. © der Verordnung 
dom 19. Ottober 1901, I. 5160, bett, die Kontrole der Rebpflangungen, Kent 


„vor. 



































Der Dürgermeifler Gründe der Verfagung: 
I beantrage daher, die Grlaubnik; wie untenfichend zu erifeilen — berfagen. 
- m 
(lntefäef des Ltaleobagtent.) 
Bor Birgermeifter nad) Volziefung des Erlaubnißfeines Gier abjutrennen. 
Bun Mn? 

Be Bene Sefaußnißfgein. 

en Sen Re BEN 
wird auf feine Anzeige Dom u... BEE bierdurd die Erlaubniß ertheilt, 
auf feinem Grundfiät in Siefiger Gemarkung, Gewann (Ranlon) ... 






























BIER Bl 
des Ratafe, „Blinde Reben, 
welde auß der Gemarläng..... DON De en 





win „. Rammmen, onyapflanpen. 
Diefer Grlaubrißfgein derlirt feine Gältiglit mit dem 90. Juni 19, 


‚ven. 19. 





Der Bürgermeifter 


(Siege) 














Datım 
der gemadten 
Ye 


on. | Monat. | 3eie 


Ranen | werner | 
des Gigetpüners, von wen 


das Manzbel Ran 





Gemarkung 
aus welder 





Ras zu bepfanpenbe Grunbftd 
if bepihnet 


im Natafer: 


Heine 
Grundbuch. ha 





Angabe, 
ob 
Stindpotg 
sber 
Wunpfreben, 















































men | wenn | | ze za Grtaubniffhein if 
ö Beige | der Migate | DS Cinsenos 
Bra |3. man. | ee Benertunge 
5 5 = = j 2 emertungen. 
Ban, rei] eotatesaste. | outsetagten. | Ptem | weft an 
unbftad, ie 
x at zer |unc or [a0 [2 [mono 0 | rm hr 
ee re = = = = = 
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&. Kolbeingen. 


(82) Begiehs-Poligeiverorduung, 
Set Di Vrfitun de Aut jr Aarau om 


Auf Grund des Deleches bom 22. Degember 1789, 
Abteilung 3 Aatitel 2 Zifer 9 und des Gefehes dom 
16,/24, Auguf 1790 Titel XI Ariel 3 Ziffer 5 wird 
Biermit für den Bayiet Colfringen berorbnet, was felgt: 

Die Yerpe find verpfliet, abgefefen ven der 
ine mad; ben $9. 1 und 2 bes Gefehed, Behrefend bie 
Beldmpfung gemeingefäßrlider Rranlfeiten, vom 30. Juni 
1900 eignen Anyigeniäl®) an von je Orr 
rantung 











9 81 808 ofeneikaten Gefges Tate: 
„Sr Geanhung urb jer Tobaseli m 
sah (Bere), Gele (afaliiäen, Htedfeher let: 
ia Siehe, on (mini Balneh, 
en (elite). 








jesle Väck Fa, weisen Ser Berta einer Meer Reanteten 
Zee, IR Dee fie dan Wufenitfior dep Gefrnlten oder ben 
Elbe yufändigen Yereehtrde ummenkgtig ayechen. 
„Beäjet de Gifeette de Mufetieltiert, [ef Bik nes 
„sem dei der Balledeptree dep Shen 
FRzfenifetents par Any vn ringen.“ 


und bei nenn 








a) an Unterleibsigpfus_ fotnie don jeder Eetrantung, 
melde den Verdadt des Unterleibstgpfus. ermedi 
oder ihm Anlih if Paratgpfus), 

ferner von jeber Geltantung 

b) on Rufe (Bfenterie), Diphtferie und Scarlad, an 
Ropfgenidfirte (Meningitis orebrospinalis), Rüde 
falficber und Wodenbetfiber, 

Deren Behandlung ihnen onbeeiraut ic, Yngflens 
Sinnen 24 Stunden nad Yeflelung der Arantfeit 
ober des Werdaßts dem Rrelsaıle besjenigen Reeife, 
in meläem fid, der Arante befinde, je An- 
ige zu erfatlen, 

Im gleicher Meife if 

©) Anzeige zu erfalten bon dem Borlommen von Maffen- 
ereantungen an der Römerteanfgeil (Arafom). 

Diefe Derordnung, wele die Verordnung dom 

17. September 1805 erfegt, tritt fofort in Kraft. 

Def, den 25. Oftober 1902, 

Der Beiielepräfident 

Srof Zeppelin-Afcphaufen. 

ageterune 

at Die Balyefepehe aldab den Tofänhigen 

Er Benin. i 





Tr. 5210. 





arı 


ingui. V 


Genfral- und Bezirks-Amfshlaft 


für 
Eilfaß-SFothringen. 











Geapiat. | 


Strafburg, den 8, November 1902, 


| ara. 





Su 
Voräberefender 


gzel zn Ma Brenn mh Ge vn een um Ater Beta, Da Zahl Mn dm 





1. Berorbmingen pp. bes Maifrliien Gtattlters, bes Minfteriums und des Oberfäufratfe, 


sa 

ED 20x Yeifefäe Cain Yet meh. Cafe 

dom 25. Oftober 1902 befimmt, dak fortan die mit 

der Beranlagung der bielten Gteuern, mit Aurfätuß 

der Grumbe und Gebäubelener, betraulen Beamten (die 

Büerigen Steuerlontroleue) die Wmtbegeihmung 
„Steuerlommifler“ 

su führen Haben und bie Amisielen derflben als 
„Steuertommifariat® 

au Sgeitinen find. 

AI. 14975. 


«) Beruntmegung 
Fer a Pet u 
Raddem der Bundesrat Iaut Belonnimachun 
gern Betslanies vo 16,5 308. 08:86) 
die Swangigpfermigfilde aus Midel vom 1. Januar 1903 
3 abe Ru se ht, Bon Diem Sept eb 
verpflic diefe Müngen in Zahlung zu 


annten Wnyen werben | 





“ 0 no bis 


Wüngfüde Tine Aoenbung, Im Uebigen I Bi 





Gingiefung bie Belanttmafung bam 7. Yuguft 1800 
L. ©. 96) analog in Anwendung zu Bringen. 
Rad dem 31. Deiember 1908 findet cine Ye 

he Der em Mr nt fe Ra, be 


Fehl 

den Der Danekofen fa die amfabeen 
und angenommenen Zmanyigpfennigfiüde aus Ridel 
oc 6a yum 81, Dgember 1008 bei ber am Umtsfpe 
Befinden, Steurafe oe Bi, der Beihpbetanfett 

ein sn im gemößntigen Kbtsänunge, 
Ei Jos a werde Beten un be Dun 

Haupifeffe dert abjufiefern, daß biefe 
Ya Huf deo Meneis Sancar 1004 I dr 
Bil de Sumehfeplae ülegen, Bad dm SI. der 
muar 1004 witb bie Sanbeshauptlaffe au von den 
Er Smwangigpfennigftäde aus Nidel nit mehr an 
nehmen. 

Die Landespauptlafe Yat die Minen, fomeit 
fote bei der Reidshanfgaupifele wiät mehr umgee 
oeäfelt toben lännen, vor bem 15. Bebruar 1004 
gemäß Sifer IIT und IV der Belanntmachung bom 
80. Mai 1870 (Bel. Bi. ©. 28) on dos Minznealle 
depol des Res akjuiefern. 

Straßburg, dem 28. Ottaber 1902. 

Winiflerium für Glfah-Lotfringen. 
Wigeilung für Ginangen, Geiverbe und Domänen, 


II. 14984. 


- m — 


IL. Berorhmngen pp. ber Bepirlspräfibenten. 








a. Ober-Gifaf, 
86) Beyiris-Yoligelveroriuung, I Diefe Verorbmung, welde die Merochnung Yo 
Betrfind Die Derpfihtung der Aue sur Anmeldung 22. ıguft 1905 erfet, tritt fofort in Rue 
n Bhreegbaren grakhie Gotmat, den 30, Oltober 1902. 
ie Rorcsun iR gißnes mi de aan 1) a Der Berapräftent, 
een dr en So mie tm u | 7778508, 3.3: Sommer. 


b. Anter-Clfof, 


ED Besirks-Zofigeiverormung, Diefe Verordnung, welde bie Verordnung dom 
Pre Di Deplheng r Ari er Jam 10. Muguft 1895 erfet, tritt fofort in Mraft. 
v2 Abriagberen denke. Straßburg, den 28. Dltober 1902. 


Die Berrbmun Rattan mil de une u) ee Der Eaeipeifäent 
rn suidachen Aueh Selonnung Tr Scham n 
ee Halmı, 
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a NHL. ya 


 Sentral- und Bezirks-Amtshlatt 





fir 
Eifaß-Fothringen. 


Seaptbiatt. | 


Steafiburg, ben 15. November 1902. 


| a. 46. 





Das Gerphat etftl Me Mevebnungen uch Gafe ven allgemeiner sah Buerber Mebrung, dab Pihat Biegen son 
näteenfe han ar ET a 





I. Berorbuungen pp. des Kaiferfien Statifaters, bes Miniferinms und des Oberfhnfratie. 


ws 

uf Grund des 8. 1 des Regulatios über die 
ierififien. Prüfungen und Die Vorbereitung sum bößeren 
Aufigßienft bom 24, Wdcy 1000 wird ber Wrofeflor der 
zöthe und Roatsmiffenjhaftichen Fotaltät der Ralfer- 
Bin Une De RB I Sebang Bh 
gum Mitglied ber fe die erfe Juififge Pelfung geile 
Seen Rommiffen 6 yum Yhlauf der drethrigen 

Ytspeit derfelben emanı. 
Straßburg, den 4. November 1902. 





Diniferkum füc CifefrLotfeingen. 
Der Staotsfezeie 
1LA. 6028. vom Möller, Stontsminifer. 
@) Berorinung, 


Aerefend Das Werbat des Jagrns wit Fafpanen. 


Auf, Grm $ 2 13 Oft, Betfen hie 
Yet om 7, Dal 1883 (Beöialt 5,57), wie 
Bierburd) nad) Anhörung des DBeyielsings „des Untere 
Sog befimmt, was folgt: 


&ı 

Die Husdbung der Jagd mit Lauffuuden (jede 
einigen Sraden) wird, Tome fi mit bereit auf Grund 
vom $, 9 Mb. 1 des Gefepeb bam 7. TRai 1863 unter« 
foat I, im demjenigen Zpeite des Baia Unter-Eifaß, 
iwelee Begrengt wird im Ofen Dur die Gifenbaputinie 
Molsheim—CSchettfadt—Goimar BIB zur Greue des 
Bayıta dei St. Pill, im Süden dur die Grenze na 
dem Beyirt DbersEifoh und im Rorden und Rordiefien. 
Buch Die Drrfg, af ie Dance on dr afıen Dre 

He, 





2 
Diefe Verordnung tft am 1. Deyanber 1002 in 
Al fe nung 


"Straßburg, den 8. Robenber 1902. 
Minifterium für Elfah-Lolfringer. 
Wiheilung für Finanzen, Wbtfeifung des Innen, 





Gererbe und Domänen. Im Auftrage: 
Der intakte Mandel, 
von uf, 
LA. 19642. 
rear or 





Digitized by Google 
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ZELL > 
5220277 


Gentral- und Bezirks-Amtshlatt 


Elfaß-Fothringen. 








Gespielt. | 


Steafburg, den 22. November 1902. 


am ar. 





Zus Geapuia 
sotegchafet Baar, 


IT De Wererdnungen nad Grafe von algemeiter und baurnbee Mebrang, bap Pihet Krfenign ven 





L Verordnungen pp. deö Kaiferlichen Stattfaltere, des Minifleriums und des Oberfhnfrathe. 





@o 
Bergpotige-Berorbnung für Eif-Sotfeingen, 
Di Detug dr Sunbmlaennene m dan Si 
a a ofen er 





Auf Grund des $. 173 des Berggefebe fi Elfah« 
Zotfringen vom 16, Dezember 1873 wird für die Sein: 
energie in fh Gase nad, Makung 
Vorflände der Seltion 1 ber Sinappfiaftöberufsgenoffen« 
{saft und der Cettion ILL ber Steinbrudjderufsger 
aoffenfejaft beroronel, maß folgt: 
1. Wetterverforgung. 
&1 

Ale zue Geivinnung, Yörberung und Fahrung 
&efimmten Grubenbaue find fo gu beeltern, daß An 
femmfungen [dädlicher Cafe jeder Art unb zu habe 
Wärme tGunlihft vermicben merden, 


.2 

1. Die dem ganzen Wergmerfe  zupuführenden 
Bettermengen find fo $a&} zu bemeflen, baf auf jeden 
untericbifeh befhäftiglen &rbeiter minbeftens 3 cbın in 
ter Minute entfallen. Gür die einzelnen Bauabikeifungen 
muß bie zugufüßtende Mettermenge für den ebeiler 
und bie Feinute mindefiens 2 cbın Belragen, für ehr 
Vier minbeftens 8 cbm. Der Berechnung biefer Wetters 
engen if Me am fäclfen Betgle Siöiht zu Orande zu 
gen. 

2. Genügt die unter 1 dorgefihrießene Wetter 
menge nicht, um den Roßfenmwafferftffgefaft des aus 
einer Bauobtfeilung auszuziefenden heilftromes 
dauernd unter 1 Propent zu erhalten, fo ft ie entfpregiend, 
zu erhüßen ober der Betried entfpredenb einzufcgränfen. 


s3 


2. Die Erieugung dei Gefammiwelterzuges hat 
dureh Ventilatoren zu erfolgen. 








2, Die Ventilatoren müffen mit felftegifteienden 
Kontrolapparaten verfeben fein, welche die erzeugte De» 
Prefion fortlaufend genau und. zuberläffig angeben. 
Die Diagramme find werigiens 3 Monake lang aufgu- 
Beiahren. 
“4 

Die ausfeießtihe Benupung des, nakleihen 
Wetterguges, foioie bie Benufung von Zelteräfen ober 
Schornfeinen zur Örußenoenftotlon if, abyefehen von 
Sirenen, nr ensakshnä ui na: äh, 
gehend oder zur Yusfülfe zuläffig. Jeber derartige Yal 
Bat Dr (ärrtien Scheine Ds Berater 


%5 
Jede febflänbige Fir fit) Beteiebene, unterielfche 
Bergnertbanlage muß) minbeftend durd) gie, bon aflen 
Betriebepuntten Teidt erreichbaren und durc) ein hin- 
zeißend flartes Gebirgsmitiel von einander gelzennte 
Tageköffnungen mit ber Grboßerfläce verbunden fein, 
dom weldem die eine zum Cinziefen, Die andere yum 
Yuögiehen der Wetter dient, 
ei Ziefbauonfagen muß mit bem Mbtrufen bes 
aeiten Ccjacted begonnen ierben, nadhbem ber erfle 
Sihait daB Koplengeöirge erreißt und Ginzeißend aufe 
aeflofen Hat. 
Ausnafmen von biefen Regefn bebicfen ber frift« 
Then Genefmigung deb Bergmeifterh. 


26 


Die Abmeffungen ber Metterivege find im Allger 
meinen fo zu wählen, daß; be ausreicienber Wetterverfore 
gung eine Gefepwinbigteit des Melterzuges in ber Ser 


unbe von 5 m im eingiehenden und bon 6 m im auß» 


gehenden Meiterftrom nicht überfeitten mirb. 

Der Querfönitt der Wettermege für Kauptfträme 
darf nicht unter 3 qm, für Zfeifiräme nicht unter 2 qm 
Heraßgegen. Wetterdurifieen gwifiien eingelnen Gteeden 
if ein Duerfehnitt von minbenjlend 1. qm gu geben, 


&7. 

1. Dieb bie Befehoffenfeit ber Wetter burg) Ent: 
wictung [üblicher Gafe in bebentlicer Meife ver: 
fölegtert ober Mitt eine erhebliche Glörung in der 
eiterberforgung ein, fo find Die Wrbeiter underzügli 
Quß den betroffenen Bauen, nad) Sage bes Yalles auch 
auß ben Benadjbarten Bauen ober auß ber gangen Grube 
au entfernen. Die Wieberbelegung darf erf auf ausbrid- 
Tiße Unordnung deB Betriebafüßrers erfolgen, nadibem 
bie Giierfeit ber Betriebe burdh vorgängige Unlerfuchung 
fefigetet iR. 

2. Sobald an Aebeitspuntten Ungeicen bon Ger 
fahr bemertt werben, Haben bie Wrbeite den gefäßtbeten 
Belrieb zu fperren, fi) zu enfferen, die Mitarbeiter zu 
Benadhriigen unb dem zunädift zu erreidenden Huf: 
fehtäbeamten Ungeige zu machen. 

ud in diefem (alle dar bie Mieberbefegung er 
auf aätrihe Snarenung va Berehfühenn er: 

olgen. 





%8. 
Die Betrieötfüßrer von Grubenanlagen, melde mit 
einander in Meiterperbinbung fefen, Haben fih von 
folgen Veränderungen in ben Weilerverfältniien der 
einen Grube ober Cifactantage, tele fr bie Weiter: 
berforgung der anberen bon Einfluß fein innen, unber« 
glgti Nahriöt zu geben, Mecben derartige Berän« 
Berungen beats, fo Dat die Mitteilung tete 
{m voraus zu erfolgen. 


2. 
1. Zur Rontrole ber Weiterverforgung finb: 

@) in den Haupfmelterireden und in allen Welterab- 
teilungen ($. 10) gwedmäßige Gtationen zur Bor- 
nagme von Defungen ber Weitergefroinbigteit eins 

yuriten; 

1) ie Menge der Wetter am Defen Glatlonen in den. 
durch den Bergmeifter beftimmten Seitaöfemitten, 
imenigflens aber monatlich einmal durc; Meffung zu 
emitn; 

der außgiefenbe_ Gefammifzem und bie bon bem 

Dergmeifler Sefimmten  abziefenden Zheiffräne 

viert slmal auf en Gehe m Rohe: 

waffertoffen und Roßfenfäure analsfizen zu offen; 
bie nad) Vorftehendern anpuftefenben Ermittelungen 
gemäß ben Durch ben Bergmeifter ergebenden Vor« 
föriften in ein Meterbug einzutragen, 

2. Der Bergmefe if kefut, u er Seit nd 
an jeber Gele Weiterproben zu entnehmen und cuf 

Roten bes Bergwerläbefiers amalıfien zu Laffe 


I. Weiterführung. 
.12. 
1. Die Bewetterung einer jeben Grube iR fo ein» 


en, va mög Dee Teländige Sbtkeilungen 
a enden tierfirömen geichaffen werben; biefe 





) 


0} 
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find derartig bon einanber zu trennen, bafı daß über: 
Rrömen von Mettern aub einer Xblfeilung in die andere 
ausgefeloffen if! (Weiterabtheilungen). 

2. Die Zafl der zu einer Meiterabtfeilung gehö- 
zenben etieböpuntte Darf nur fo grob fein, Dad bie 
Wetter am dem Iepten biefer Puntie nad, mindeftens 
39 Volumenprogente Sauezftoff entfalten. 


Pe 

1. Die feifien Wetter milffen von Tage auf dern 
türgeften Wege DiS auf bie vorbanbenen Baufohten ab 
ID el meter, ap be Baufple umiber 
en Wetten berforgt with. 

Sf 8 nicht qu vermeiden, baß Wetter, melde Beritä 

gur Merforgung einer tieferen’ Sohle gebiet Haben, den 

Beiriebäpuntten einer oberen Goble gulttömen, o mäffen 

diefelben auf Leterer burc) unmitlelbare Sufühzung ge: 

nügenber Mengen feifcer Weiter aufgefeöt werden. 

2. In den Weiterabtfeifungen it bie Weiterführung 
fo,anzuscbnen, daß, ber Meiterfirom nirgenb? abwärts 
gefüßet tirb. 

Wußgenommen Siervon if: 

a) die Cinführung des Mettefiromes in Unteres 
Daue von weniger ald 15 m flader Xiefe und in 
abfallende Mus» und Vorrictungsetriehe; 

9) die Zurldfüßsung des eiterfromes aus auf. 
feigenden Mubs und Morrichtungäbetrieben, aus 
Beiterburcieben und aub ben’ im Rüdbau Heben 
ben Örumöfreenfelen über Baur und Bei 
echten, 

Die Einfüßrung bes Weiterftromes in Unterierts« 
Haue von mehr alß 15 m flader Tiefe unterliegt der 
befonderen Genehmigung bed Bergmeiflerd. 

3. Die Abmärtöführung eineh gefäloffenen, nid: 
ioeiter zu Benußenben Wetlerfiomes it auläffig, wenn 
die Ubzugfirede von ben Übrigen Grubenräumen fißer 
Holit it, fo Daß Rurgfätuß micht zu befürchten if. 

4. Die Führung ber Wetter gu belegten Bauen 
dur, Ben, ale ann, (ale ige führung or 
Befglen Bauen außfäthtich Dur, ben allen Mars 
ohne Gröaltung einer Weiterabzugeftrede it unterlag. 

5. Die Benetterung einep Uhbauflopes der Diff 
fon zu überlaffen, it derboten. 


sız 

Wetteriräme, melde bei ber Auffeliehung un- 

beriier Gelhtlete Benupt, mocben Kb, büfen a 

dem Wege zur Weilerfohle belegte Wsbaubekriebe ni 
Serügten, fofern bamit eine Gefaßt verbunden iR. 


218. 

Beoor in einer Bauabifeilung der Durdfäl 

init der oberen Safe erreiit unb bis Mbfühcung dr 
Weiteriomeß baßin gefihert il, biefen in ihr meer 
6bauftreden aufgefahren nad; Shbau geführt werke. 














B 

1. Schächte, Querfiläge und Steeden aller Art 
züfen entiveber mit Parallelbettieb oder unter Node 
fhrung don Meiterfeeibern Hergeflelt werben. 

Dei föhligen Betrieben darf die Entfernung bes 
Yebeitßort8 dom fepten Durchhiebe beziefungsielfe vom 
Ente es Wetterfeibers in feinem Halle mehr als 
3 Beiragen. 

Treten dor folen Derleen. fhlagende Letter 
af, fo muß, in benfelden die Nadhführung bon Melter: 
itebern auch bei Paralleibeirieb Dom Ieplen Durcihieb 
554 nahe vor Ort erfolgen. 

2. Yin Stele der Metterfeiber Können, fofern 
& durd) befonbere Umflänbe bedingt und ofne Gefahr 
ini) ft, auc), Meiterröfchen, Mettergüge oder aus» 
senden Eiuerfentt Fee Seteraten Anwendung 

abe, 

u Dlkefeibe sub ou u nigen Sffen 
Sirfen ohne [heififihe Genehmigung de3 Bergmeifterd 
zur 6iß auf 50 m Länge Verivenbung finden. 

3. Ueberfauen miffen durd) befonbere Ventifation. 
(älagwelterfzei erhalten werben. 

Dasfelde gi! Bei Ubhauen, fobald diefelden Länger 
Serben ald 15 m. Yuänahmen Hiervon unterliegen ber 
föilichen Genehmigung des Bergmeifers. 


s1. 
1. Können Betrieböpunfte nicht wirtfam ober 
zit ofe Nachteil für bie übrige Weiterführung unter 
Anenbung ber in $. 14 angegebenen Mittel beieltert 
Seren, fo muß isre Verforgung mit feifgen Weitern 
dur zwedentfpreßende Einfihaltung Befonderer Benz 
flteren ober Siraffappatale, (Gonberbewetlerung) 
folgen. Die angewandten Dentifationsmiltel müffen, 
ehen von Den zur Inftandhaltung erforberfihen 
Ständen, fortbaueenb und aiar aud) während ber 
Set, im ber bie Bereffenben Beteieöspuntte niit belegt 
Feb, im Betriebe erhalten werden und fo Teiftungefäßig 
kin, ba Anfommlungen von Grubengas mit Sicherheit 
Beiütet werden. 
2. Einen Belrieböpunft TebigTic; dureh aus 
Stafenbe Deudluft zu Semekter, if Deren. 


816 

1, Zeiehierle zur Sonberbeskterung mäffen fee 
in frifden Weiterfirome an einem von dem Mbtheifungs« 
feiger an Ort und Stefe Beeimeten Puntte aufgefttt 
Serben und fp eingeriiel jein, Daß bie ur Benile, 
zung beB Drleg beriiß Benuplen Wetter ch nit mit 
ten eifcien Girome bermifen und dem Drt nochmals 
infliehen Lnnen. 

2, Bieten die Trieömerte faugenb, fo mälfen fe 
ine bite AusStafeeitung Haben, welche berbinbet, haf 
Ne angefaugten Gafe mit ber Gompe eine Bebieninge» 
Mannes in Verüßeung Iomren. 
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817. 

1. Die Benufung von Handoentiluren unter“ 
{iegt ben Belimmungen ber 98. 15 und 16 unb if opne 
befonbere fhrfiiche Genehmigung des Vergmeifers nur 
für Entfernungen bis zu Kötens 20 m zwifcen Orig» 
Moß und Ventilator zufäfig. 

2. Zum Drefen der Hanboentilatoren bürfen nur 
räfige umd auberfäfige, an bem Gxbinge ber Ramerabe 
{haft in feiner Meife Sefeiligte Arbeiter Verwendung 
finden, Die find beim Ciätivehfel vor ber Urbeit 
aögulöfen. in 


1. Weiteetfügen müffen fo eingeriätet fein, da 
fie fh von felsf! fliehen. Dos Yeillegen geäffneler 
Iüren it berboten. Yuber Gebroud) gefeble Zhüren 
find auszuhängen. 

Der Cofap der Metteriiren durch Melter: 
te, 2m Brain age, ur m 

0 ber Gegen sn ti 
tbüren unifunlit) mat. In diefem Falle find mins 
kn 2 etertücer in folder Ontfernung von 
einander aufzubängen, daß bei der Görberung field ein 
Zu gefäloften iR. 














Wo teöhafter Werlefe durch eine Metterthüc 
tattfinet, unter offen Umftänben bei ferbeförberung, 
be io zu ertvarten if, daß Dur ein zeiieifiges Offene 
eben einer Thür die umaußgefepte Zuführung aude 
teihenber Weltermengen zu Yus- und Vorrichtung 
beitieben ober zu mehreren Nbaubetrieben Beeinträ 
ih, men 2 obs meh een {Fine den 
Gnffernung von einanber aufgefellt werben, daf, eine 
von ihnen fletß auberläfig gefätoffen it. Nölßigen- 
falls if zu biefem Smede ein. befonberer Thichilter 
anzuftle 

2. Der Mbfluß der Brembberge fat ber Hegel 
nad; am Buße berfelben und zioar burd) Maueriert oder 
andere zuberläfige Vorrichtungen zu erfolgen. 


&.20. 
IR ein ousgiehenber Hauptom mit feinem Ein« 
gieftsom dur) Etreden derartig verbunden, daß Durch 
Rurafeluß znifien heiben Gträmen ein größerer hei 
des Grubengebäubes aufer Beiveiterung tommen ton, 
fo find berarlige Verbinbungen, fofern fie aus Betriebs 
züchten noc offen bfeiben müffen und bafer nicht 
abgebämmt werben tännen, burd) wenigfens zei aut 
aßgebictele Cpüren aus Doppeltem Bohlenbelag abju- 
Äpereen. 











sa. 

1. Geftunbele GrußenSaue müffen buch efte Ders 

{füge abgefperrt iverben. Das unbefugle Belrelen ber 
artiger Baue if verboten. 

2. Das Uubtrelen feäblicher Cafe aus abge» 

Hauten ober aeftunbeien Banaßthrifungen in die im 


Betrieb Hefenben Grubenräume if hurc) Abfifiehung 
eier hu) Benetrung Jemr Baubthiungen au nr. 
hüten, & 
s2 

Ae Meiterfreden und Welterüberkauen, tele 
Fir ie Betterfüßrung enöezi gemaden Ra, müfen 
Im beerbafter Wefe Mut abgejperet werben, und 
amar bie Iepleren an ber unteren Deffnung. 


2. 

1. Den Arbeitern it e8 unterfagt, oßne Nuftrag 
der Auffihisperfonen Weränberungen in den zur Rege: 
ung, bes Melterguges beicfenben Cinrichtungen dor« 
qunchmen und bie zur Mbfperrung geftunbeler, fomie 
dur Rennpeiänung gefäßrbeler Baue bienenben or: 
Fißtungen eigenmächlig zu befeiigen. 

2. Sie haben Beldübigungen der Meiterifüren, 
Weiterfeide, Weiterluten oder fonfiige Unregelmäpige 
Teiten in ber Beiterberforgung, tele zu ihrer Renntnib 
gelangen, den gunädift zu erreicenden Yuffihtäperfonen 
Ton anna. 2, 


Jeder Betriebepunft muß, fofern berfelbe Tänger 
als 3 Stunden unbelegt war, Im ben Iepten drei Gtunden 
vor dem Unfahren ber Belegfehaft durch befonders damit 
Beauftragte zuverläffige Perfonen (Wettermänner) auf 
das Wordandenfein fchäblicher Safe mit der Güierfeits. 
Taımpe unterfudht werben. Die gleiße Unterfuung Paben 
bie Ortöälteften [owoßl vor Beginn al? audh nad) Unters 
bredungen der Yebeit dor deren Mieberaufnafme an 
ihren WebeitSorten vorzunehmen. 


2. 

1. Die Meitermänner Saben diejenigen Bekriebs: 
puntte, an Denen Bei diefer Unterfughung Ynfammlungen 
Töbtier Gafe beobadiet find, in fämmilien Zugängen 
hund) Cattenfreuge zu Tenngeidinen, daß rgebniß ihrer 
Unterfuhung in ein befonbereb Wuch einzutragen und 
dem bibeilungkfteiger über Xage nor Einfahrt der 
Belegfaft zu melben. 

2. Der Deiriebsfühter if} dafür verantworti, 
daß, bie von ben Wetlermännern zu Befahrenben Begirte 
nicht zu groß finb, um in ber Dur) $. 24 vorgefriebenen 
Zeit unlerfuct werden zu Tönnen. 


5.20. 


Durch Lattentreuze bepichnele Betrebspuntte 
Dürfen von ben Mebeilern ni Belten werben. 


82. 

1. Die Xuffihläperfonen finb verpflichtet, fats 
Ynfammlungen fdädlider Cafe, fe «8 dur; Meltung 
(SE, Ta und 2o),-fei € durd) eigene Wahrnehmung, 
Au ifrer Renntnif gelangen, ungefäumt die erforberihen 
Amorbnungen zur Befeitigung der Cefaße und zur Ser» 
felung einer genügenben Welterverforgung gu treffen 
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em Betesfier on dem Gegeänen Meung u 
maden. 

2. Die geteoffenen Ynordmungen hat ber Betriebs: 
führer jebeömal zu prüfen und entmeber ausbridlid 
zu Beftätigen oder abguändern. 

3. Sind die Infommlungen von fo erfehliger 
Act, dab fe mur burd; färfere Wettergufube auf Kofler 
anderer eteraßtteilungen ($. 11) Befeitigt teren 
tönnen, fo finb bie nad) Abfab 1 eiforberfiden Anorb- 
mungen durch ben Beiriebäführer, elher Tofort zu 
Benacheijtigen iR, unmittelbar zu treffen. 


2. 
Die Betriebspuntte, an denen ein Muftrelen [düd- 
licher Cafe Beobadite fl, Haben bie Abtbeilungefeizr 
täglich in ein befonderes Buch einzutragen und zugeis 
in biefem qu vermerten, ob und auf welche Meife Ihrer 
eits Den Vorfhrite bes 8. 27 entfprochen it. 
2. 
Für jede felbfänbige Weriehöanfage muf: 
Seänige Benufiigung der Berlin 
Ganzen und im Eingefnen Durc) die Wblbeilungt- 
iger unb beren Worgefepten Ratifinden. Auf Un 
forberung be Bergmeiflera find au dem Amel 
befonbere Beamte anzufelen; 
ein befonberer Meitereiß angelegt und fortlaufend 
nadigeicagen werben, weller eine Ueberficht über die 
Weiterfirime im Ganzen und deren Bertheifung in 
die einzelnen Bauabifeilungen gi. In dem Wetter 
si fnb ie Mieftinen ai, Bie ur Berkimg 
und Ybfperrung ber Weilerföme bienenden Ein: 
Tißtungen befonbers erfitli) zu maden. 


IIL. Unfäpficmadung des Kohfenftanbes 


5. 90. 

1. In allen Gruben finb Gpripmafferleitungen 
Serzufiifen und dauernd in BrauchSarem Zuftande zu 
exbaften, Durd) weltie die zur yörberung, Yahrung und 
eiterfüßrung bienenben Gtreden, einfälleplid hr 
Bremöberge zur Werhülung der  Sohlenflaubeefßr 
Gefeuet werden Lännen. 

2. Bei Bilbung von dielem frodenen und gfükt 
gem Kohfenftaub in Musriptungs+, Vorridjtungd» und 
bbaubetrieöen find auf befonbere Anorbnung des Ber: 
meifters mad) Unförung der Grubenbermaltung Ne 
Spribtoafferleitungen in ben Gruben fo berzufeen, tab 
eine Befeuchtung aud) biefer Betriebe möglic) wird. 

3. Bon ber Herfiellung unb dauernden Grbaltun 
der Sprigwaferleilung Tann für Die ganze Grube akt 
Xete einer foldhen auf Antrag abgefehen erden, wear 
und fo fange bie Grußendaue feudit ober frei, von 
Roßtenftaub find, oder tvenn gang befonbere, Umfän: 
Betriebßteimifher rt eine Ausnahme vejfertigen. ek 
die Zufafung von Ausnahmen entfheidet der Bern 
meifler nach Ynfirung der Grubenberwaltung, 









2% 








Er : 


sa 


1. In allen Grusen, in welden Sprikmafler: 
Teitungen nad) $. 30 %f. 1 herzuftfen find, müffen bie 
eingelnen Bauabtbeilungen duch; fliß feudit zu halı 
tende Giredenzonen geitennt werben. Die Cage und die 
Ausdehnung biefer Zonen if in ben Betriebäplan auf- 
gunefmen. 

2. Die zur Yahrung, Yörberung oder Weiter: 
führung bienenden Gireden, Anfhliehlic) der Bremse 
berge find in biefen Gruben na&; Bedürfniß, in dem 
abe zu befeudsten, daß, Mblagerungen ven Kohlen 
Maus im ihnen unfhädlich gemadit werben. 

3. In allen Mußcictunges, Vorriftungs» und 
Abau-Beleieben, für melde gemäh, $. 30 bj. 2 eine 
Befeudhtung vorgefeheiesen ft, miffen bie iiefte, bie 
Stöße und bie freingetwonnenen Sohlen zur Qermeibung 
einer Ablagerung bon trodenem Kohfenftaub in biefen 
Seien Jet und in Deren Mühe In ausreenken 
Dahe befeuiet werben. 

4. Bon ber Befeuätung fon in eingefnen Beirieben 
ober in einzelnen Gieeden oder Gkredenifeilen mit 
Befonberer Genehmigung des Bergmeifter® dann abge» 
feben werben, tenn borausfihtlich durd) bie Befeudhtung 
das Nebengefein derartig geiodert wird, daß badurd 
die Gefate won Unfälen durd) Stein und Roßfenfall 
eebfich vermehrt wirb. 


sa. 


1. Die Befeuctung der Steedengonen ($. 313), 
foiie der Fahts, Förder und Meiterireden ($. 31) 
{ft dureh eine genügenbe Zahl Befonbers baflr anzur 
fellenber unb berantmortlicher }Perfonen zu bemirten, 
welche vor ihrer Einftelung Don bem Befrieböführer ober 
deffen Gieflerketer mit einer genauen fheiftichen An 
weifung über die ihnen obliggenden Mufgaben zu dere 
feßen find. 

2. Die Namen diefer Perfonen und bie ihnen 
erieiften Yntoefungen find im daß Zedienbudh einzu: 
ragen. 

3. Gür bie Befeustung der Ausrichtung, Dortidh« 
tungs> unb MbausBeiriche ($ 31 bj. 3) Bis auf 20 m 
Entfernung vom Arbeitsoß find Die Drizältften ver: 
antworilic. 

[3 


1. Die zur Befeuchtung verpflichteten Perfonen 
haben dem btheilungäfteiger ober beffen Stellvertreter 
unvernüglich Telbung zu madhen, ivenn fie durch Mängel 
‚ober Schäben ber Sprigtwafferleitung oder deren Zubehör 
verhinbert werben, iheen Verpflichtungen nachzulommen. 

2. Die genannten Beamten haben bei ihren Be« 
fahrungen barüßer zu waden unb- dafür zu forgen, 
daß; bie mit ber Befeuhtung beauftragten Perfonen 
ihren. Seraikhungen, nadjfommen, foroie daf, Mängel 
unb Schäden der Befeuchtungseinrihtungen alsbald 
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Befeitigt werben, ober, fofern Dies nicht mögtic; it, bie 
Arbeiten an ben bereffenden Beiriebspuntten eimzufieflen. 

3. uher diefen Beamten bleibt ber Beiriebs: 
fürer für die Gerflelung und Jnflandfaltung foioe die 
goedenifpreiienbe Xnmendung Der Befeuchtungseinric: 
hungen derantiortfich. 


IV. Shiegarbeit. 


sa 

1. Die Sihieharbeit it in allen denjenigen Ber 
teiebspunften verboten, an walcen eine Anfammlung 
vom Örubengas bei forgfältiger Beobachtung mit der 
Cieherhetölompe fi Bemertar mad. Diefes Verbot 
erfredt fc) qualeii) auf Diejenigen Betriespunfte der 
eieffenben etteratfeitung ($. 10), melde in dem: 
feiken Theifirome fegen. 

2. Der Ablheilungsfeiger Kal bafile Sorge zu 
tragen, ba Die mit ber Cefiebarbeit betauten Berfonen 
underzügtich von, biefem Merbol in Kenntuiß, gefeht 
werden unb ba jealides Ciiehgerätg fofort aus da 
im Of. 1 Segeidneien Betiebtpunften entfernt wirb. 

3. Daß Werbot Blei fo fange in Saft, 6 nadı« 
Saltige Vorlehrungen zur Befeitigung der Gefahr ne- 
offen finb unb der bifeilungsfteiger fegefzti hat, 
daß bie Bejiglichen Orubenräume in bem Dorbegeidnelen 
mfange frei von Orubengos find. 





3.8 

Die Benpenbung von Siwarpas unb Sting, 
pulber Sprengfoffen zur Schieharbeit ift 
nerfoit ie Gonherkel Dr Rohe, Dim Dad 
reihen bes Nebengeflins und bei Durchörlerung von 
Föhförungen il nur mit Sicerbeitfprenpfloffen und 
nur unter ber Worausfegung geflaiel, daß tin gefähr- 
Tier Kohfenftauß vorhanden, ober ber vorhunbene — 
ud) in ben don ber allgemeinen, Beriefelungäpftict 
Befriten Grubenräumen — Durch ausgiebige Befeuchtung 
auf wenigftend 20 m Entfernung dom Sciehpuntte 
unfeblich gemacht iR. Bei Durdärterung von Fb: 
förungen und in befonbers noffen Betrieben Tann ber 
Bergmeifter in eingelnen Yällen bie Berivenbung anderer 
Sprengmitiel mit Ausnahme des Schmargpulbers ger 
nehmigen, 








5.3. 








2 Sehne und Aelunsteger irfen 


Sicerfeitsfprengfioffe und andere CSprengtoffe nicht 
augleid mit fih führen. 


$.37. 

1. Dos Wegtfun der Schüfe in der Rafle und 
den Siermit unmiltelbar zufammenfängenben Gefteins« 
arbeiten (Racreihen bes Nebengeteint, Durdäclerung 
von Störungen) darf nur mittelft eleteifeer Zünbung 
ober mit bewährten Gicerbeitigündern bewirtl werben. 
Das gleichyeitine Befeben forie Weglfun von mehr als 
einem Shufi if in Lüftigem Gebirge ober in ber Räte 
von lögen, melde Schlagweiter führen, nur bei Ans 
werbung ber eleleifen Zündung gefitiet, 

2, Der Sihießmeiter, Ortzältefle ober iheilungs 
feiner fl Verpffihtel, vor Megthun einep jeden Sihuffes 
dureh forafältige Unterfuzhung fetguftelen, daß, innerr 
Hard einer Entfernung von 20 m von dem Scußpuntte 
Anfammlungen bon Grußenges ober von Kehlenftaub 
nicht vorhanden find. 


V. Belendtung. 
[23 

1. Die Yntvenbung offenen Lichtes ift in allen 
Grubenräumen mit Yußnahme der zu Iage gehenden 
eingiehenben Gcäcite, der zu biefen gehörigen unb ber 
in unmittelbarer Nähe der Yüldeter gelegenen ausge 
mauerien Mofehinenräume unb ülldtler berboten. In 
Tehteren  Beiben if offenes Sit nur an feuericeren 
Stellen in Stande ober Gängelampen gefatet. Mus) in 
Gingiehfhächten darf offenes Licht nur gebraucht werben, 
iwenn eva vorhanbener Holzausbau in berarlig feuchtent 
Zuflande erhalten wird, baf ein Jnbrandfehen desfeiben 
Aubgefeoffen if. 

2. Die Berufung eleltifier Lampen ift bort 
geflatel, 100 Die Verivendung beS offenen Lidta erlaubt 
iR. Im Uebrigen bürfen eletrifhe Tamıpen — abgefehen 
von ben fällen, in benen e8 fi} um bie Rellung Der« 
ungiüdter Perfonen ober um bie mendung, don 
Gefahren Handelt — nur mit erifiher Genehmigung 
des Bergmeifers Benubt werben. 

8. Muber in den, in ben Abfäben 1 unb 2 Begeic: 
nefen allen Birfen mur Gieerheillompen verenbel 
werden. . 


1. Die Siäerfeitslampe muß folgenden Unfor- 

derungen entfpreden: 

@) bie Sampe muß; mit Einrichtungen verfehen fein, 
melde eine voltommen Dite Werbinbung der, ein 
deinen Zeile untereinander bauernb_ geimäreifen; 

b) Der Gfaschfinder muß aus gut ausgeplühtem Olafe 
befteben; die Gänitffächen müffen zetomnffig zur 
fe genau adgefeliffen fein; 

©) das Nch bes Drohitorbes muß minbefleng 144 glei 
große Deffnungen auf einem Duebralcentimeler 
Defihen; bie Droßtflärke bes Rehes barf nicht weniger 
18 03 unb nicht mehr al8 0,4 mm beleagen; 

muß, mit innerer Zünbborriätung Der: 
melde derartig beichaffen ift, dab ber 
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Drapttorb gegen ein Duräfälagen der Flamme Bei 
Wiederangündung der erlofeenen Lampe genügenbe 
Siderheit bietet; 
die Campe muß mil einem zunerläffigen Verfehtuß, 
der zur Oeffnung eines Magneten Bebarf, oder mil 
einem fonftigen von bem Bergmeifter al gleichwertig, 
onerfannlen Werfätuß, verfehen fein; 
bie Quftzufüßrung barf nur bann von unten erfolgen, 
ioenn bie Qufüßrungsöffnungen derart gefüßt fd, 
daß ein Durcfchfagen ber Flamme unmäglic ft 
2. Caınpen, ieldhe Ybmeicjungen gegen voriehenbe 
Webingungen zeigen, dücfen nur mi [äriflicer &e- 
meßmigung beB Sergmeiflerd Benußt werben. 

3. Jnfoweit in Folge der, voriegenden Beftim- 
mungen Veränderungen an ben in Gebraud) flehenben 
Giöerheitälampen erforberlich finb, müen biefelben 
innerhalß 4 Jahren nach Intrafttrelen biefer Berorbnung 
aux Ausführung gebrad werben. 


8. 40. 

1. Die Cidrbeitäfampen find von ber, Gruben: 
verwaltung anzufeieffen, aufzubewahren und in Glanb 
au Halten. 

2. Die Zahl ber auf jeder feißflänbigen Geha 
onfage vorhandenen Campen muß bie Zapf be gefarnmen 
unterirbifgen Beleafeeft_ derfelben um  iwenigftens 
10 Progent überfeigen. Jebe Campe muß mit einer auf 
ben Mamen bes Aebeiteh eingefriebenen Nummer ders 
een fein. 

3. Die Zampen finb ben Mrkeltern Bei ber Ynfahrt 
in gereinitem, undefeftiglen unb wohlberflffenen 
Buftande zu übergeben unb vor der Mebergaße burd 
Sinbfafen mit Drudtuft auf Dichtkeit der unteren 
Sampeniheile zu unterfucen. 

sa 

1. Dür bie Prüfung ber Gicerketßfampen vor 
er Muägabe und nah bem Midempfang fin Befonbere 
guberfäffine Perfonen zu befellen, Ielde dafür derant: 
inorifie) find, bafı nur untabelbafle Sampen ausgegeben 
werben und eldie jebe zu ihrer Renntniß gelangte 
Deffnung ober Befeäbigung ber Sampen bem Beltiet: 
führer anzugeigen Haben. 

2. Der Beticbtführer it werpfiätel, fämmliche 
Sampen bierlelfäßefih einmal einer genauen Resifien 
zu unterziehen. Das Crgebnih biefer Reoifion iN [pätelens 
am näöfolgenben Zape in ein Hierzu beftmmles Buch 
eingutragen unter gleieitiger Begeidhnung_ berfenigen 
Zampen, welhe al® fänbhaft von ber. einfimeiligen 
Berufung ausgefäfofen find. 

DE 

1. Die Unfahet mit unerfätoffener oder nicht 
von ber Grußenverbaltung geftfter Lampe, has Deffnen 
ober Befeätigen der Campe und das Mitfüßten von 
Betpesan, mide sum Deffu ober een Deren 
dienen follen, 


0) 


u 


das Mitfühten_von Zünbfölgern ober fonfigen 
euergeugen, auber Glahl, Stein und Ehmamm, Die 
intzünbung von Srennkaren Gegenfländen an dem 
Drohtorbe der Lampe, 

‚daß Wieberangünben erlofener Sampen mitteft 
der Zündborridtung an Dre, bon denen mich fiher 
if, ah fie frei don Grußengad find, 

das Yuffellen ober Yuffängen bon Campen vor 
den Mündungen von Weiterlutten, fonie, 

Überhaupt jebe mihbräudilihe Benupung der 
Lampen ft Derboten. 

2. Die Uebeiter ind verpfißtet, die ifnen über 
gebenen Campen vor der Unfabet auf die Underfefet 
Bet be3 Drahlorbes und des GlaSehlinders fomie auf 
isten Berfefuß zu prüfen und mangelhafte Lampen 
Tofort zuridgugeben. 





54. 
„1. Die Yrbeier find verpflichtet, Lampen, melde 
ie be Shan ce Befdebaung ln, Dr 
gegen Grfahlampen umgutaufgen. Die Benugung un: 
Befötffne ober Sfäbigter Lampen in ber Gruß if 
Benboten. 

2. Erfaplampen find in außteliienber Zafl an 
geigneten Puntten im jeber Gteigeraßtfeifung dorrätfin 
zu batten. 

s 

Die Wbtheilungäfteiger find verpflichtet, Diejenigen 
Yıbeiter, welde mit der Behandlung der Giderheitd« 
lampen in Gaägemifeien nicht vertraut finb, über die 
mit unborfißtiger Bemegung ber Lampe Befonberd beim 
Aipobien der Meter bertundenen Garen zu unlrı 
nefen. 





VI. Eonftge Sicerfeitsmapregeln. 


3. 46. 

Die Herftellung und der Betrieb von Yeuerungs- 
onfagen jeder Mt lie bon eleirifden Snlagen m 
ber, Onube if nur mit Genehmigung bed Bergmeifters 
niafte: 

346. 


Das Tabafrauden, das Mitführen und der Genuf, 
geifiger Getränte in ber Grube find verboten. 


sat. 

in allen Welterguerfejlägen und Kaupfiettere 

Ted Fnd, fo enge Mefelen vr Wetefübrung Bnapt 

werben, Befufß reitgetiger Yuäführung von Reparas 
turen Eöienentoege zu erhalten. 


348. 

Der Berieöpfüßter it verpfigte, jede Schlage 

tr ober Kohle eubenehen, € mögen burg Te 

Belepungen ferbeigefühet fein ober nit, dem Kerg 
eier fofort angagelgen. 








VO. Shtuptefinmungen. 


80. 

Unter Grubengas im Sinne diefer PoligelsBer: 

orbnung 1 Gasgemifihe au derfieen, welche an 

ber BenzinsGicerfetälampe erfennSar finb, unter (üb: 

Tißen Gafen auper dem Grubengas alle zur Ahmung 
mit geeigneten Gasgemifce. 


8.0. 

Füe die Erfüllung der in diefer Bolieisderord- 

nung fingelnen tuffitipufonn (Betrkötfühe, %6 

Aheilungsfteiger) auferlegten Pflicten find für ben all 

der Debinberung berfelden iejenigen. Xuffihtsperfonen 

berantiortfiß, Weide ala Deren Verieter bett und ala 
folge von dem Bergmeifter anerfannt find. 


251. 
Den dorfiefenden Befimmungen unterliegen 
mit Stintbenbegnese, fen nigt us. 
nahmen für ganze Örußen ober Zeile berfelßen aud« 
bridfic yugelaffen werben, Uusnafmen und deren Ber 
dingungen bleien’Gel Gialfenbeieben der Enifhevung 
deB Dergmeiftes, bei Ziefbauanfagen der Lefchluße 
Teilung ber Oberbergbehörbe vorbepalten, fomeit nicht 
na) ben vorflefenben Beflimmungen aud) Del Iehleren 
Anlagen ber Bergmeifter Herflr zufänbig if. 
[2 
Gine Mbfheift der 68. 728, 24, 20, 42, 43 
und 46 it in großen deutliden Seifigeien’ auf den 
Bergioerlen anzufälagen. 
[3 
Zuoiberhanblungen in Diefe Verorbnung werben, 





fofern nit nad) den allgemeinen gefeglichen Beflim- 
Hagen in res Ss name senäh E18 
des Werggefebes für Cifah-Lotfeingen mil Gelbfirafe 
5i8 zu 160 ch. betraft. 
5 

Diefe Verorbnung trilt am 1. Januar 1908 in 
Kraft, Mit dem gleihen Lage find Die 88, BB bia ein- 
öfiehtich 64 der Allgemeinen Bergpofigel-Verorbnung 
für Eifah-Cothringen vom 6. Geplember 1879 und bie 
Guf Orund des $. 174 des Bergpefebes für die Betriebe 
der Gteinloßlenbergmerte Seibeneden und Saar = Mofel 
Binfihtlih der Weiterführung und ber Befeuchtung bes 
Rohfenflaubes erlaffenen bergpolipeifigen Ynotbrungen 
aufgehoben. 

Straßburg, ben 18. November 1902. 

Miniferhum für Clfeh-Sotfringen 
Wtfeilung des Innern. 


IA. 18880. 3%: Mandel. 





on Fererdune, 
herab ie Veran er Wäre de Aa. > 
en I are Jr ap Ola Sala. 
Zur Arche und Umtrhrkdung der fe nd 
lange wird anf Grund dab 9, 50b Akf 3 der 
Gemerbenbing becnit versch, Tas fl: 


s1 

Der Hankel im Ainhergiehen mil Rindvich, Schweinen, 
Siafen und Ziegen in den Kantonen Grofländen, St. 
Mood und Eoaralben des Mreifes Worbad, jowie in 
dem Kantone Mlbesdorf des Seifeb Gätean- Saltns tie 
ie einfäielidh DI. Deyember d. Is. unterogt. 

















82 
Diefe Verordnung wtt fofort in Aral. 
be 
Buwiderhandlungen gegen Diefe Verordnung werben 
mady $ 148 Ziffer 7n der Gewerbeordnung Befkaft. 
Straßburg, den 14. November 1002. 
Minifterhum füc Efof-Lotfringen. 
Abteilung für Landwwirthfoft u fentliche Hebeiten. 
Der Unterlanisfehretie 


} 
| 
| IV. 18504. dom von Bulad. 
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Genfral- und Bezirks-Amtshlaft 


Elfaß-Fothringen. 








Seapina. | 


Hrafburg, den 29. Hovember 1902. 


| Ar. 48. 





Su 
werdbennegnder n 


TnpEN Me Meroebnengen unb Grlfe vn algemener wab bauernbrr Bebrtung, bat Pia Diejenigen von 








L Berorbuungen pp. bed Kaiferlichen Gtatihalters, des Miniftertums und des Oberfhulrathe. 


oa Behanntmaung, 

Betread De Mdyaheng om Sparafn-Butyeca eu Ede. 
4 Die Befimmung in $ 12 Ubj. 9 der Aameifung 
dom 19. Januar 1897 zuc Ausführung bes Geehes 
über die Sparlffen vom 14. Juli 1895 (Geniale und 
Sairt-Amaka 1097 A 6,81) mi ae, 
ie folgt: 

Bei Müdpapfungen on Gasen find bie Spartaffen 
bereitigt, aber nit Derpfltet, bie Vorlage eines vom 
Nadlafgerit zu erfeilenben Crbfens (89. 2953 fl 
83. 6. 8) zu verlangen. Berägt daS Buißoben nicht mehr 
als 50 „4 und fol Die Rüdsaffung an gefeliche Erben 
erfolgen, fo genägt gemäß ber Befkmmung unter Sifer © 
der Belammtmadung vom 11. April 1900, beefend bie 
Musjapfung von Gelben am die Reötsnadfolger dere 
fordener Perjonen (Central und BeyieldeAmtäblatt A 
S. 149), als Ausweis jedenfalls eine von der Dride 





Bepörbe de3 feplen im Bentffen Reihsgebiet Befinktien 
Mopufihes bed berissbenen Inpabers des Sparlafene 
Hu$eB Aber die Perfonen ber Erben ausgeelie Ber 
feinigung. ud Tann bei Beträgen bis zu 50 .A Vie 
iitaßtung anfalt an fämmtlihe Ditbeieiligte an einen 
ber Erben erfolgen unler ber Bebingung, dah der Em- 
pfänger in ber Quittung ober in ben Befonderen Qnittungs- 
Bude id derpfliet, die Anfpräde der übrigen Erben 
au befreblgen. 
Straßburg, den 21. Rovenber 1002. 
Wimiferium für Elfoß-Cotheingen. 
Abteilung bes Innern, öifeilung für inangen, 


‚Im Nuftee Gewerbe und Domänen. 
reise Der Unterftonsfelselät 


von Schrant. 
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Pu KIEL JE 


Genfral- und Bezirks-Amfshlaff 


Elfag-Eothringen. 


Huuptblatt. | 


Steanburg, den 18. Dejember 1902. 


| Ar. 60. 





Bar Daapolat eitei Bu Mecerhmumgen unh Grlafe von eigener neh Banrraber Beheitung, Dan Bela Wiefrien mon 


Weiberrhender Pebeatuns 


Von Ur. 49 in ein Qauptblatt nidıt anenegeben worden. 





L Berorbmungen wo. des Kaiferlihen Sintihalters, des Deiniftermms und des Oberjdhulrathe. 


a EEE mn 
a ale 





uf Grund bed $. 3 de8 Gefehes vom 3. Juli 
1888, betreffend bie Wbiwehe unb Unterbrüldung der Hebe 
Tauefrantgeit (Reichsgefeßbtatt Seite 149), wird unter 
Xufgebung bed $. 1 ber Verordnung bam 18, September 
1897 (Gentrals und Sejirlsamtsblalt A Geile 281) 
Hiermit beftimmt maß folgt: 

Das Feilpatten von Wurgelteden und Blindgötgern 
aufMärkten wieb für bad gange Okhiet de Reid» 
Tandes unterfagt 

Gegenwärlige Verordnung tritt am 1. Januar 
1003 in Aral. 

Strabbung, ben 2. Degember 1902, 

Minifleriun für Eifa-Lofhringen 
Aieifung für Landiwirthfecft u. öffentliche Arbeiten, 








Der Unterfoals 
v1. 13717°. Zorn von Bulac. 
on Ferorbuung, 


Bere das Verbot Ds Arcsfange. 
Xuf Orumd deb $. 31 de& Oefeheb, Belreffenb die 
Hifierei vom 2. Juli 1891 (Gefepblatt Geite 69) und 
%e8 Urtitels 3 Usfah 10 der Werorbnung vom 23. April 
1802, betreffenb bie Yifderel (Gentral» und Begirts- 
amisbfatt A Seite 221) mird beftimmt mas folgt: 
In den im naciftehenden Vergeicjnffe aufgeführten 
Wafferläufen Eifah-Loifringens {ft das Yangen von 
Rreöfen für den, Zeitraum vom 15. Dezember ab bis 
hm 30. April 1807 einfeliehfid unbedingt verboten. 
Straßburg, den 1, Dejember 1002. 
Minfterum für Cifaf-Lothringen. 
Aethetang für Sandroirhfceft Abtheilung für Sinanyen, 
und öffne Arbeiten, Gewerbe und Domänen, 
Der Unterftantefeelit Der Unterfiaalsfehetör 
‚Horn von Bulach. von Schraut. 
Iy. 137701 
MI. 10082. 








einig 
Der Wafetäap, ia dr Arfg wat 
A. Bert Oberlfh. 
1. Baffin des Rheine 
Xugeaßen van ter Bee unepalb 1. Sudmig 
ur Mündung I Yan Mein; Diefeibu) Si Geimen 
ven er Gieinmlhle BR sur Neumühle, Sarptad) bei 
Rieerfegenttal Ei ur Citänenbug-itägte; Bein“ 
geben det Bogelgrün und. Biken; ZHelackraden 
don Yalgaı 88 Voigelageim; Auer Aheieione: 
anat von fur Bi Sapalkonfinf. 
1. Baffin der JIL. 

30 5i0 zum Wodenfeimer Mehr Sch Mülfnufen 
und von Horburg 56 qur Grene de$ Beyels Ober 
Silab; Buberbac bi Bale eifpringenb; Stuchmafer- 
Sud m Belang San Sana 
Bft nfktingenb; Gehbad) ben ehdad, Krinrer 
Br üh yr Münhang In hr AU Be Qrfaken Sim, 
Sat dei Sit enfpeingenb; Arekütag dei Garepatı 
Ban der Quee Bis gu Dlünbung in U SU; Stelhas 
Ban Siröringen 58 yur Mündung r die N dei Wat 
Beim; On von Solameer Sie Shufern; Kind von 
Üilenfelen Hg nur Stege do Bart Oberifa, 

Im. Baffin ber Barg. 

Zarg von Obefarg 5b zus Mündung in bie 
Sci far eine Sarg de MSenac) etfpingenb; 
zmitlne Sag ouß 2 Olfen Dei Bendorf un» Liber 
Ver entfpringend, in Ähm oberen Lauf sud) Orum- 
Bad) gemamls ofersbag bei Bieltrhaufen ante 
fvriagend; Sprfungstanal ber Sarg; Suter, Sihsary- 
Waller ober Chmarzbad; Cibtäßkin von Blind bis 
zur Mündung in die Sara; Srondad; Culsah; 
Rresbec; auilden Ammerpueler und Ricberfpohkuß; 
Ahein-Spone-Aanat von Ahmänferet 6 Jap 

IV. Baffin der Dolten 

Doter von Eemen Sih Scrneinheufen; Wurbac) 

von Oberkurkac Hs yur Minvung in De Do 























v. Baffin der Zhur. 
fur mon Gelingen DIR CEnfheim; Sehen- 
gei ie de Ei an See ars ut 
das wi ie Bäe, melde von Salbe 
‚bach und Aitenbad; fommen und bei Weiler in bie Thur 
münden; Zmölfmühlentanal. 
VL. Baffin der Lau. 
Lauch vom Merzheim bis Hatiftatt; Ihurarm 
era Aafag in De Kan mürkenh; Ohmkid, 
VIEL Baffin der Fedt. 
et von Münfter 6iB zu ihrer Einmündung, in 
Sei Slbtufen; Arebtkac Bei Meier im Stel 


% 
a Deiß don Rapferäberg 
Bit. 


in die Fed einmünben! 
au ister Einmündung in 
B. Beyirt Unter-Eiieß. 
1. Baffin der IL 
IT; Beunnentwoffer; Unterriebgraßen; Unter: 
mitten; Mind; Groper J-Mfetn-Rarar; Ct. Pilter 
Kanal; Keftenhofger Kanal; Hazgieen; WHL; Keim; 
Ya; Eheibdad) und Sanbicidgraben (Ofwalbbadi); 
im Schiffieg; Ninnenweg; Zembs; Krummer A 
im Brunmenmeffer de3 Gleingiefen im Bann von 
Sirafburg. 
1. Baffin der Breufg. 
Breufe und deren Zuflüfe im Reife Molsfein; 
Altborfarm; Moffig und deren Zufläffe; Breufihtanal, 
I. Baffin ber Suffel 














Aoenfeimerbach; Molbfenbadi; Sanı- 
itad (auch Reue gramm) im Sande 
Hreis Straßburg. 


IV. Baffin der Zorn. 

Zorn; Zinfet; Moffelbadh; Lehmbach; Robcbach; 
Sutteutbad; anbgraben (Miniverkheimerbadi); Nhein- 
Marne-Sanal. 

V. Baffin der Moden. 

Moden; Moihbadh; Binfel; altenfeinbadh; 
Scmsusnd; Kakankn, gabe” Mafensaheh 
Filgpücet; Ronnentiesäil; Niebüll; Obemat, 
graben. 





VL Baffin der Sauer. 
Sauer; Hatbmütbac; Cberbad; Brumbah; 
Üallgraben ober Qufbadh; Steinbach; Heimbach; Wolfe: 
Dder Schmelgbach und Eutgbäcel 
VIL. Baffin der Saar. 
Saar; Eichel; Spiegelbag und Mösach. 
VUN. Saffin ber Gels. 
Sels; Werfbach; Haufauerbad; Wingendach; 
Seebad) und Fröfgweilerba) 
IX. Baffin der Lauten 
Lauter; Harbad. 
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X. Baffin des Gießen. 

Giehen mit fämmiticen Zuflüffen im Kanton 
Weiler; Leber; Leberfanal; Urbeifer Giehen; Luttenbad. 
der Anbau 
Dahebad; Särer; Sheernh. 

XL. Baffin des Rheins. 

Lader; Me fehert; Lutter; Srafft; 
Aene-tanel. 

XIN. Baffin der Ehn. 

Sn; Rofenmeer; Börferbad, 

€. Begirt Lothringen. 
1. Baffin der Mofel. 

Mofel von ber franzäffifen Grenze Bei Ra Rabe 
6is zur preußifchen Örenze unterhalb Gierd; Orne; 
Gentfg; Mendendad; Canner. 

1. Baffin ber Gaar. 

Wolfe Saar; weihe Saar; vereinigte Saar Sis 
zus preußlfgen Otenye; Maubac; Rafel; Mobenkad; 
Wöferbinger Bad; Abe; Robe; Gonbreranger Bad; 
Pupfmattgraßen Im Banne Berifelmingen; Landöad 
don Glodieiher an; ber mil Preußen und Bapern 
gemeinfhaftlihe Zeit ber Bil; Harnbad; Schmale 
badı; Citel; Brüfc; Bieber; Olterbach von ber alten 
Mühe Meveneikr ab; Bad von Rieberief; Bad dom 
Gombrehofz; Bad von Ct. Mutein; Cpeiefeen von 
Gonbrerange und Wilteräfeim. 

Mm. Baffin der Geilfe 

Seite im Beziel Loifringen; große Geile; Heine 
Seite; Werbad; Germinger ac) don Nolieeier; 
Düemeifer und Meumeger is in ben Air dm 

ine 





Rfein- 














IV. Baffin der Nied, 
Deutfe Ried; franzöffce Ried; Disifh. 
V. Baffin der Born. 

infel, 
VI. Baffin der Moden. 
Binfel; Falfenfleinerbad; Schwarzbad. 


Katar ame ige, ara 

Ira in 

te Genie uf den he 

na Etat Befetuffes der Central 

Kommifften für vie Reinfiiffahet d. d. Mannkeim, 

ben 4. Geplember 1902 mirb auf Grund des &. 3 bei 

Gefehes vom 22. April 1902, Bereffenb bie Zuflänbige 

Teil in Waffer und Meliorationgangelegenfeiten Hiermit 
derorbmet maß falgt: 


Yo; 








.1 
US feuergefägelich im Sinne diefer Verordnung 
gelten: 





3) Rofpetrofeum unb befen Defflaionäprobutte; 

%) ale auß Theer ober Zeeeröfen (Barge, Gteintohten,, 
Braunloßlens, Zarf» und Gäjeferifer) be 
früßtigen Stoffe, 

die unter a und b Beeichelen Gtoffe je) nur, 

{oweit deren Cntflammbarteit, im Penstg’fchen 
Apparat Seftimmt, unter 80° € Hegt; 

) Shwefelälber (BMethpfätker), _Soflobium 
Scimfeltoptenfoff (Ccwefelitehen); 

i) rotfe zauchenbe Gelpeerfäure; 

9 mh und gl, fi alfe (amaahe) ok 
her ; 

9 Buserfe Geuerlöfäbofen. 

Die unter a und b Begeineten Gtoffe, fomeit ie 
1a öe Giferüntung ci fugefigi gen, 
Bnden mach Dem Otabe Der Feuer AI ul 
ofen eingelfeft, je nacdem [ie bi 17,5° © ein Tpgir 
Äfges Gemicht Gaben bon: 








und 





(Rlafe I) minbefteng 0,780, 
GC» II) weniger als 0,780 und mehr ald 0,080, 
&2 200) 0,680 ober weniger. 


2 

Die in $. 1 Lit. a und b genannten Gegenftände 
tirfen auf bem Rheine nur befördert iverben, entiveber 
Sin Diäten: umb miberfianasfähigen Seelgefähen, 

der 

1) in Onfäßen aus las oder Glengeg. 

Die Gegenflände ber Nlaffen I und II auferdem 
© inGefonbers gulen bauerhaften Käfer. 

‚Bei der Beförderung in Gefäßen aus Glas oder 
Eieinzeug find noch; folgende Vorfchriften zu beachten: 

ten meirere Gefäße in einem Bra 

enigt, fo wählen Dielen in Race Soatifen mit 
Stroh, Heu, Aeie, Sägemehl, Infuforienerbe oder 
anderen Ioderen Subflanzen fe Derpadt fein. 
‚Bei Einzelverpadung ift die Verfendung der Gefühe 
in folien, mit eier guten Gdukbedk fanie mit 
‚Hanbhaben verfehenen und mit hinzeihendem Vers 
Dadungamateriat eingefältrten Adtben ober Kübeln 
zuläffig, bie Schupdede muß, falls fie aus Giro, 
Hohe, Ef ober ühnfihem Material Sefeht, mit 
‚Lehm oder Kaltmild) ober einer gleichartigen Materie 
unler Zufop von Wffergfas gehänf! fe. 

Das Bruttogeiwicht des einzelnen Rollo darf für 
die Stoffe ber Slafje I bei Verivendung von Glasgefäßen 
80 Kilo, bei Veriendung von Gefäßen aus Steinzeug 
75 Rilo und für die Stoffe ter Affen 11 und 101 bei 
Berwerbung Siber Arien von Gefihen 40 Rito nit 
iserfeigen, 

‘Jebes Yrachtftüd, wel Gegenftänbe der II. und 
a. safe eigät, iR mit einer Deullien, auf zen 
Grund gebrudten Auffcrift „euergefährlih” zu vers 
Iren. slörbe und übel mit"Sefäken aus lab oder 
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Steinzeug, wecie Gegenflänbe ber Rlafe II und LIT ente 
Halten, Gaben auferbem die Muffeft „ZDuf getragen 
iberben? zu eralten. 

Die Bellimmungen über bie Beförberung von Per 
trofeum auf dem Ahein in Raftenfeiffen werben burc) 
diefe Vorferiften nicht berüßet. 

s3 

Sicötwefelier (ettplätfer) fownie Rollabium bür« 
fen nur in vollfommen diöt verfhfofenen Gefäßen aus 
Wielall ober Ola berfenbet werden. Die Derpadung bier 
Gefäße, und war foroht der Wetal- mie der Ölutge- 
fühe muß bei ber Vereinigung mehrerer Gefäße in einem 
Frage den in $. 2 Biffer 1 unb bei Eingelberpadung 
ten in $. 2 Siffer 2 gegebenen Vorfeheiften entfpreien 
mit der Mohgakt, daß Bei Eingelverpadung das Brutio- 
gericht bes einelnen Kollo 60 Kilo niit Überlegen darf 


SA 
Senefetoßtenftff (Siwefelattohe) darf nur bee 

rd, meden ende: 
in dichten Cefähen aus fartem, geförig vernieietem 
ifenbiec Bi8 zu 500 Rito Anhalt: oder 

2. in Blecgefäßen von Höftens 78 Stil Brut 
oben und unten burd) eifetne Bänder verfä 
Derartige Cefähe müffen entiveber von geflochtenen 
Are ober Alben umfeafen abe in Ren mit 
Stroh, Ha, Ad, Gäseeh, Jnafrenade oe 
anderen lodtren Gubflangen verpadt fein, ober, 

3. in Olosgefähen, bie in flarte Hofziften mit Gteoß, 
Heu, Ace, Sägemest, Infuforienerbe oder anderen 
ioderen Gubflangen eingefüttert find. 


25. 

Die Beförberung der rolfen rauchenben Galpelers 
fäure unterliegt folgenden Worfceiften: 

Falß diefelbe in DBallons, Hafen oder Kruten 
verfidt wid, fo mülen Die Befälter Dicht berfehloffen, 
ooßf verpadt und in befonbere mit larten Borriätungen. 
aum Dequemen Ganbfaben verfebene Gefühe ober ge« 
fioitene Körbe eingefchtoffen fein. _Die Ballons und 
lafiien müffen in den Gefäßen mit einem mindeftens 
ihrem Snhalte gleihfommenben Volumen getrodneler 
Jnfuforienerde ober anderer geeigneler. tradenerdiger 
Eubftanzen umgeben fein. 

Is biefeße in Metellehöttern berfenbet wird, 
fo müffen die Wefiäfter bollterımen bit md mit guten 
Werfejlüffen verfeben fein. 

36. 

Weißer und gelber hospfer muß; mit Mafjer um» 
geben in Biecichfen, welche Höhteng 30 Site faffen und 
verlöiel find, in orten iften feit verpadt fein. Die 
Kiften müffen auferbem giwei ftarle Handhaben befigen, 
dürfen nicht mebe_ a1 100 Nilo iiegen und mülfen 
äußertid) old „gemönlichen gelben (weihen) Phoapder. 
enihaltenb“ und mit „oben” bejenel fein. 




















other (amorpfer) Pfospfor ift in gut Derltfete 
Biesgüäen, welde in ftarlen Kflen mit Gägefpähnen 
eingefebt find, zu berpaden. Diefe Kiften dürfen nidt 
mehr ala 90 ifo wiegen und müffen äukerlich als 
„toißen Pfo2pfer” enthaltend Bezeidnet fein. 

47. 

Buder/e Seuerlöfcidefen bürfen nur in bieder: 
nen Hülfen deföcbert werben. Diefe Hülfen müffen in 
Rifen eingeflelt erben, melde Hflens 10 Mil fafen 
und intoenbig mit Papier bertiebt find. Diefe Siften 
müffen fodann in größere, gleiäfalla mit Papier audge: 
Hiebte Kiften derpadt erben. 

58. 

Zatts die in den $$, 2 und 3 aufgeführten Cfemir 
talien {m Mengen von nit mehr als 10 Kilo zum Ker- 
Tondt Tommen, if e8 gefatlet, fie foiooft mit einander 
&IS mit andern, ioeber zu ben Sprengftoffen nad) zu den 
äbenben unb feuergefähtlighen Stoff gen, 
länden in ein rad i en Dabei 
in Diät verfäfoffenen Glas 
Stroh, Heu, Alte, Sägemeht, Infuforienerbe ober an: 
deren Toderen Gubftangen in fiarte Kiften feft einger 
Seite fein. 

Die rothe rauende Salpelerfäure darf in den 
gleifen Mengen und in ber gleien Weife nur mit 
gfeijen engen anderer Mineralfäuren, mit Ausnahme 
don Brom und mit andern, ieder zu den Gprenafloffen 
mod) zu ben ähenben und feuergefäßglichen Gtoffen oe» 
hörigen Gegenfländen in ein Yeaditfüd bereinigt werden. 
Siötwefeltohtenfloff im Geiiöite von Föcflens 2 Kilo 
darf mit anbern, ioeber zu den Gprengoffen ned) zu 
den äbenben und feuergefühicen Gloffen gedärigen 
Gegenfländen zu einem Wragtflüd vereinigt werden, 
wenn der Sehtefettohfenftoff Ti) in bit verfeloffenen 
Steäftafehen befindet unb mit dem übrigen Inhalte des 
Fractfüdes im eine arte Rifte mit Stroh, Heu, Aleie, 
Ferm or abe Ideen Gakfanım fl ing: 

Die Bereinigung van Phospfer und Buder’fden 
Feuerföfvofen wit anderen Gegenfländen zu einem 
Fragttüde if auch in feinen Mengen nic! Ratipaft. 

22. 

Die in ben 58. 2,3, 4, 5, 6, 7 und 8 genannten 
Behälter (Gefäbe aus Metell, Yäfler, Riften, Sübel und 
Köche) müffen auf den Gciffen fo verftaut fin, baı fe 
ioeber an einander floßen noch ferabfallen fönnen. 

s.2. 

Feuergefähtliche Gegenflände Dürfen auf Dampf 
fsiffen nur auf dem Werbed, auf Chiffen, Weide zur 
Perfonen Sefnberung dienen, überhaupt nl etaben 
werden. 





















sn. 
Säiffsräume, in weiten feurgefäfeiche Gegen 
fm umtrgemrant fb, Biken ar il Elder 
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Tempen Beielen und «3 darf in ißnen nicht geraucht mer» 
den. Liegen fol Näume unter Ded, fo müffen fie ine 
wirtfame Oberflägen-Ventilafion haben. 

Difenes Feuer darf auf Yafrzeugen, welde feuer 
gefährliche Öegenfänbe gelaben Haben, nicht Brennen. Die 
Scornfteine der Rambufen folder Gahtzeuge mälfen mit 
Funtenfängeen verfehen fein 

uf Det verlabene feuergefärfige Gegenflände, 
ausgenommen ba3 in Bäffern berlabene gereinigte Petro: 
cum (Zefipetrofeum), find mit dicht hliehenden "lan 
füchern bebedt zu halten. 


sn. 
Fahrzeuge, welde feuergefähzlice Gtoffe, geladen 
Haben, follen bei age eine blaue {logge mit einem 
groben weihen F ((ateinifge Drudfeheift), bei Nacht eine 
Blaue Laterne führen; diefelßen müflen minbefiend 4 m 
über Vorb am Mafte ober an einer Stange befeligt fein. 
Sole Yabzzeuge dürfen nur in einer Entfernung von 
minbefens 150 m von andern Fahrzeugen ober bon bes 
woßnten Gebäuben anlegen, fofern nich von der Qafen 
Eehörbe unb außerhalb ber Häfen van ber Drispofig 
beförbe daß Ynlegen in einer gröheren Entfernung ders 
gefäiieben ober in Lleinerer Entfernung geftatet wird. 
Diefe Beftimmungen finben Leine Unmwenbung auf 
fahrzeuge, welche nur Heine Mengen (bi3 zu 10 Rilo 
am. bei Schmefelfohlenfiff bis zu 2 Rile bergl. $. 8) 
ber einzelnen feuergefähtlitien Stoffe, fe eö in dar» 
feriftemäßiger Einzelpadung, fei ea in derferifli- 
mäßiger Zufammenpadung mit anderen Oegen» 
fänden ($..8) mit fih führen unter der Worausfepung, 
daß das. Gefammtgeioiit der fo milgefüheten Heinen 
Diengen feuergefähelicher Stoffe 40 Rio nit errei 


Pe 

Sobald ein mit feuergefährlichen Gegenftänden be 
Indenes afırzeug feinen Beflimmungsort erreicht ft, 
muß der Yührer bie geladenen feuergefähtlichen Gegen 
fände ihre Menge und Art nad} der zuflänbigen Polizei» 
Ober Qalenbeücbe uneryigli angeben und [cn Bahr 
‚zeug fogleich auf die angeriefene Liegefielle Tegen. 

um 

Coll cin Yahızeug feergefähelihe kgenfänte 
laden ober ale len 1 at A Baht Haben kr 
auftänbigen Poligeis oder Hafenbehörbe vorher Anzeige 
‚zu machen. 

Diefe Behörde bezeichnet bie Liegeftelle, wo bas 
Qaben ober 2öfen vorzunehmen, und Be if Sinnen 
weldier e8 zu beginnen und zu beenden ift. Die Liegeftelle 
Ra 

Be gegifiie Weranlaflung IR der Sairit gr 
Liegeftelle nicht geftattet. N ” 

(cm Caden und Löfcen Darf nißt gerad, af 
Bern Fahrzeuge und In ber Stäbe Ds Llegenlape and 
imbe euer gemacht, noch offenes Licht gebraudt 
werben. 




















—— 


Bei Dunkelheit ift bas Laden unb Löfcgen nur mit 
‚befonderer Exlaubniß und nur unter Beleuchtung mit 
feftftehenben Laternen, bie minbeflens 2 m über dem Mer 
Deitäboben angebracht find, gfaktet. 

Bei ber Babung wie beim Läjchen Dürfen bie Röche 
unb übel mit Gefäßen aus Glas oder Gteinzeug, melde 
Stoffe entalten, bie zu ben Rlafien II und INH der in 
$. 1 it. a und b bezeichneten Gegenflänbe gefören, nicht 
uf Karren gefaßten noch auf Schulter ober auf bem 
Rüden fonbern nur an den an ben genannten Befältern 
angebrachten Handhaben getragen werben. 


sı. 

Der Wölaber Sat dem führer des Fahrzeuges und 
diefer außer der zuflänbigen Polige- oder Hafenbehörde 
@ergt. 35. 18 und 14) aud allen, melde Seim Raben 
dber Cöidien der feuergefähtlicen Cegenflände ber 
fhäftigt werben, von deren Feuergefährlihteit Wit: 
teilung gu maden und zwar aud) dann, wenn Bit 
Beuergefährliteit fon aus der Art der Derpadung 
And iprer Bejlfnung zu entnegmen [en fol. 

Die gleiie Ungeige Bat zu machen: 

a) wer bie Güter dem Wblaber bepufs der Derfadung 
Überfenbe, bem Hblaber; 

b) wer bie Güter einem anberen ald bem Abfader zur 
Weiterbeförberung Befufs der Werladung Üßerfendet, 
feinem unmittelbaren Nadmann. 

Die vorflefenden Worfeeiften (bfah 1) finden 
bei Derfenbung von gereinigiem Petroleum (Hefe 
Petroleum) Teine Yntvenbung. 


5.10. 

Die Befimmungen biefer Berorbnung finden Sin» 
öl) der Beförberung von gereinglem Pelcolaum 
efpelroleum) auf ber Gtromfleude unterhalb. der 
Spülen Fähre feine Anwendung. 





sn. 

Diefe Verordnung eilt am 1. Apr 
Araft, 

Dom gteidem Zeitpuntte ob freien bie Mer: 
orbnungen ber Begirfäpräfibenten bes ObersElfaß und 
de3 Unter-Gilfab vom 6. bezw. 7. März 1894 (Gen- 
als und Begiels-Umtöblalt für 189%, Hauptitat, 
Seite 103/106) im gleihem Belref außer Kraft. 

Straßburg, den 5. Dejember 1908. 

Minfferium für Gfoß-Loifeingen, 
Wieilung für Sandwiriöfäaft u. ffentice Arbeiten. 
Der Unteflatsferelär. 
Zorn von Bula. 








Wv. 1178. 






de Belek Yrdfäeten 
Erf ann ZI. ycraard 38. 
(au af Dalfäcn Undz« 


Xuf Grund deb $. 3 beb Gefehes vom 22. April 
1909, beiteffend bie Quflänbigfeit in Mafler- und 
Dieliorationdangelegenfeiten (Gefepblatt Ceite 3D, 
werben die Verordnungen ber Begietäpräfibenten deh 
UnterGifah vom 19. und be Obe-bifah vom 
Ri. Februar d, 38. Über die Dienfibüger der Giiffe- 
mannfeoft auf Deutfchen Aheinfciffen (Bentral- und 
Begirlbomtsblalt, Hauptblalt, Seite 54 und DL u. I), 
dahin ergänzt, Daß bei $. 2 Ziffer 1 Hinzugufügen if: 
und Ruprort” 
Straßburg, den 8. Dezember 1902. 
Miniferium für GlfefrLotpringen. 

Wotheiung für Sanbırethfheht u. öffentliche Arbeiten. 

Der Unterfiaatsfetretir 

Zorn von Bulacd. 





IV. 14398. 








Digtized by Google 
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Genfral- und Bezirks-Amtshlaff 


Eilfaß-Sot 


bringen. 

















Gm] 


Strafburg, den 20. Deyember 1902. 1 Ar. 51. 





Sur 
Aitergehnben 


Genpibleti wat Me Merrhmumgen un) Griffe von aigemeare und beneruber beuhung, Bas Deiltt Beenlgen von 
Bedeu. 





L Berordunngen pp. deö Kaiferlihen Gtatifalters, des Minifteriums nnd des Oberfäulrathe. 


on 

An 5. Dezember 1902 Haben der Glaatsfehelär 
tes Papftidien Stubles Garbinal Ranıpolfa und der 
Henigtih Preufiiche Gefanbte am Päpflicen Gtuhle 
Feihere von Rolenhan ientifie Molen ausgelaujht 
über den Abfchluf; einer Convention, beiefend die Er- 
tung einer Tatbaifhsthenlogifhen Falultit an der 
Reife Wilgelms-erfät in Strofßurg. 

Die Gonention Hat folgenden Wortlaut: 

Art. 1. L’instruction seiontifique sera donnte 
aux jeunes clores du diochso de Strasbourg par 
une facult6 de Thöologio catholique, qui sera Erigdo 

de Strasbourg. Ein möme temps, le 
re öpiscopal continuera d’exister ct 
ıner pour Föducation pratiquo des dits 
dleres, qui y_recovront Vonseignement nöecssaire, 
dans toutes lea matibres sc rapportant A Texoreice 
des fonctions sacerdotales. 


La dite Facultö comprendra notam- 
























tique; 
ion Testament; 

Lexögtse du Nouvoau Tostament; 

Le droit Canon; 

Ta thöologie pastorale et 

 Varchtologie sacrde. 

Art. 3. La nomination des professeurs se 
fera aprös entente pröalable avec ’Er&que. Avant 
dentrer on fonctions, lca professeurs auront & faire 
1a Profession do Foi, entre les mains du Doyen, 
suiyant les formes et rögles de "Elise. 
















Art. 4. Les rapparts ontro Ia Facultd et ses 
cs dun cötö et PEgliso ot les autoritäs 
instiques do Yautre, sımt determinds par les 

5 ötablis pour les Facult6s do Theologie 
eatholique de Bonn et de Broslau. 

Art. 5. $i la preuve cat fournio, par Vau- 
Loritö ecclösiastiquo, qulun des professeurs doit & 
onsidörd comme incapable do continuer son. pro- 
fessorat, soit pour wanque dorthodoxie, soit en 
taison do manquoments gravos aux rögles do vio 
ct de conduite diun prütre, lo Gouvernemont pour- 
voira, sans deläi, & son romplacemment et prendrn 
los mesures propres A firo cosser Ia participai 
du dit professcur aux aflnires confides A Ia Facultd. 
























Neberfepung. 
a. 1. 

Die wienfchaftlihe Ausbildung der angehenden 
Meriter der Diözefe Ciraßburg wich durch Die Lathaifche 
heofoglice Fatulät erfolgen, welhe an der dortigen 
Aaifer Milgelmöeliniverftät zu erristen if. Gleihgeitig 
wird das Difdöflihe geofe Seminar forefehen und in 
Zätigteit Bleiben in Bezug auf die pratifche Eriegung 
der genannten Alerier, welihe dort Die erfobeziche Uinter- 
weiung auf alen Gebieten erhalten, Die id auf Die Xus- 
übumg des priefefiden Amtes beziehen. 

a. 2. 

Ju der Gafuftät werben namentich folgende Fächer 
deren fen: 

1. Bhitofopfifgsteotogifce Proptbeutit, 
&. Dogmatit, 

3. Moral, 

3. Mpologeit, 

5. Kichengefdiäte, 














6. Gregeje des Alten Teflamentß, 

7. Eregefe des Neuen Tefaments, 

& Ranonifces Reät, 

3 Fofeitetege, 

10. Kirälihe Arhälogie, 

rt. 3. 

Die Gmmennung der Profefioren erfolgt nad dor- 
Herigem Ginvernefnen mit dem Bifchof. 

Die Profefieen Haben, Bevor fie in Gunttion Iren, 
die profossio idei, den Formen und Kegeln der Kirhe 
entfprehend, in Die Han des Delans abjulegen. 


A. 4. 

Hr das Verhäftni, der Fakultät und ihrer Mit- 
glieder zu der Kirche und den ichlicten Autoritäten find 
die Befiımmungen mafgebenb, weldhe für die Tatheliche 
Heofogifßen Fatultäten in Bonn und Breslau gelten. 


Al. 5. 

Wird durd) die Ychlihe Behörde der Nachweis 
erbracht, dafı ein Piofefor wegen mangelnder Kehle 
gäubigleit ober wegen gröblicer Beflöhe gegen bie Er« 
forberniffe prieflerfihen Wandels zur weiteren Ausübung 
feines Sehramtes als unfüßig anpufehen iR, jo wid die 
egierumg für einen alebaldigen Erfap forgen und die 
erforderlißen Mafnapuen ergreifen, ba feine Beteiligung 
an den Gefgäften der Batultät aufhört. 


IL. Serochnungen pp. 


Ferenuung, 
7 sed De Wtrchuäng dr der Aakhttchäre 
ur an Ar Of erg Jrlman Brei. 
um Lollug des Mbfcnitts 11 (Handels 
Hammer, 89. 103-1034) %s Diele VA ber Genere 
orbnung ir betimmt, as folgt: 
&1 
Die Wahrnehmung der ber Heren Werwaltung 
Eesöche (tufihtöbedede) Im inne er 4. 109-100, 
100%. 4,130a, 181 b und 133 der Öcmerberbnars 
autefenben Gefäfle wird dem Kuifeligen Bags 
pröfiienten in Sheafburg Überragen. 
.2 
Der 8.8 ber Verorbnung vom 0. Deyember 1889 
11. 14290, Genteale und, Leies-Ymlsbtai, Sau! 
alt, S. 206, ib aufgeoßen, 
%3. 
Gegenäctige Bererbnung dit mit be 1. Janzer 
1008 in af 
Stroburg, ben 12. Degnber 1902. 
Miniferiun für ClfefeGeibringen. 
Mgeluig (le Sinanyen, Nölelung de Jane. 
Gewerbe um Domanen. da Aufrage: 
von Schraut. Mandel. 
au. 16431. 
1. A 10001. 


der Bazrtapräfbenten, 

















©. Kolheingen, 


EN 
ee ta 


uf Grund ber $$. 42» Y6f. 4, 50d und 155 
bj. 2 der Gemenbeordnung, fowie auf Grund der Ber 
Tanntmadtung des Neißelanglers, Beiteffend Aus 
Führungebefiimmungen _ zur Oeierbeorbmung vom 
27. November 1896 Siffer 11 A, ferner bes $. 48 Mbf. 2 
der Ynoefung des Winiferiums zur Ausfügtung der 
Generbeordnung in Glfah-Lothringen vom 27. Der 
gember 1888 und ber Belonnimacjung des Minifieriums 
Dom 28. Deyember 1888 — IA. 18.000 — wirb für ben 
Siabiteis Wep Sefimmt, was folgt: 


‘1 

Ausländer, wel im Besiet der Stabt ef ihren 
Moßnfi, oder eine gewerbliche Nieberlaffung haben und 
oele innerhalb des Gtabibejiet8 auf öffentlichen 
Degen, Etrafen, Plähen oder an anberen äffenklichen 
Delen, insbefonbere in Wiethfeaften, ober ohne dar- 
gängige Befellung bon Haus zu Haus Waaren felbieen 
mollen, bebürfen Sierzu eines ortspofieiichen Erfaub- 
nißfeeine, welen ber Poligeibireltor in Die ausfeit, 








Die Erlaubnih gilt für das Bereffende Rulendır 
jahr. 
’ .2 
Auf Erpeugnife ber Sande und Porfteictkfäut 
bes Garten» und Obftbaues, der Geflügel: und Bienen: 
auht, fornie auf Erzeugniffe der Jagd und Fifdere 
findet bie vorfiehende Beftimmung keine Antwendung, 
Id; fann Der Geierbetehieb mit Den beein: 
Acaren unter den in %. 87 Siffer 1-4, 87 a over 57, 
Siffer 2-4 der Generbeotönung erwähnten Bozen 
febungen unterfagt werden. 
ss 
Auiberhandlungen gegen $.1 werben nad 9.145 
die 7m 1. 10 Ale 1 der Ganekenum 
s4 
Die gegenwärtige Werorbnung tritt mit kn 
1. Jamuoe 1008 in Araft. 
‚Meb, ben 1. Dezember 1902. 


Der Bejirlspräfident: 
1. son. &i 
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Cu dein 
a ee zn 

SER Bet tl mu se 
Be SEE SENSE ER 
ne 

Ti On a mt 2A 0 At 


om 22. Degerer 1780 und don lite 3 des Gefehes 
dom 28 pluviose bes Jahres VIHL, ferner des Aiiels 3 
Sfr Lunb 5 Xitel VI es Gefehes vom 10-24 Muquft 
{700 wirb berorbnel, was folgt: 


1. Abfänitt, 
Die Drud-, Leitungs: uud Zapfporeictungen betreffend. 
DO 


Sämmitice beim Bierausfcgant zur Anivenbung 
ommenben Drud-, Leitungs- und fonflige Sapfoorriche 
hungen finb nad) Wahgabe ber nadhfiehenden Left 
mungen einzuriclen unb jeberzeil au unterhalten. Gie 








untefiehen in diefer Richtung einer ftänbigen Pofigeifi 
au Im Der a es gen polizeilichen 


Von jeber Beabfihtigten Neuanlage oder Berän- 
Yerung if ber guflänbigen Paligeibebörbe unter Bejchtei« 
hung berfelben, fotsie unter Ungabe ber firma des fjas 
fifanten dog. der Ingebraunafme [hriftlihe-Up: 
ige gu erfatlen. fa 


_ _ MS Drudmitiel darf mur Robfenfäue, izle aus 
fiffiger Kohfenfäue enttidelt wird, oder Buft, welche 
&uß Bem Selen entnommen trb, berienbel Werben. 

— Die, Antvendung von Bierpumpen, welche das 
Sir unmittelbar aus dem ah auffangen, if} neoten. 


4 

Fräffige Koßfenfäure darf nur unter Benugung 
zen. Drudteduftionsapparaten (Rebucirentilen) in ben 
seiförmigen Zuflanb übergeführl werben, Diefe Mppazate 
röfen unmiltelbar ober burd) möglich! Kurze [hmieb- 
ferne Rören mit ben Bebällern ber flüffigen Rohfen- 
füure (Rohlenfäureflafcyn) verbunden fein 

Jeder_ Drudrebuftionsapparal muß, mit ano: 
er Ind Sicerheitsvenfil verfehen fein. 

x 

Jeder Luftleffel muß ebenfalls mit Manometer und 
Sicerbeitäventil verfeben fein. An tiefen Suntte bes 
Aefels if} ein Aolaphahn und im unteren Drütel eine 
che Oeffnung (Danntod) anzubeingen, bamil jeher: 
jeit Unreinficteten, die in ben Neffe gelangen, 3. 8. 
Scimieröt, enlfernt werben Fönnen. 

Bei alten Reffein, tele diefe Porrkhtung nit 
Seben, iR ein Siifchengefäß, zur Anfammlung von 
Scmieräl zwifcgen Keffel und Pumpe anzubringen. 

56. 

Weoor bie Luft in den Seel teikt, muß; ie dur 
einen geeigneten Yilteitopparat, der mit Galienlwatte 
auszufüllen iR, gleitet werben. Gehtere muß ih eis in 




















! 





zeinem und tredenem Zuftande Befinten unb minbeflens 
altwöcentfid erneuert werden. 


37. 
Bei allen Drudapparaten Find vie Sicherbeils 
ventite fo einzufteflen, dafı daB gadförmige Drudmitiet 
mindeflens bann a6bläfl, fobalb der Drud zwei Almoss 
Dfären überfteiet. Der freie Querfnitt ber Sicher: 
heitsventife {ft derart gu bemeffen, daß eine Drudfieis 
gerung über 2 Atmosphären ausgefcloflen iR. 
58 
Jette den, Meliesenpnat am kan 
Quftlefet und dem Unfape bes Drudtohes auf das Bier 
aefäß fol fc) ein Sroilchengefäß Befinden, deffen unteres 
Gabe item I nd eine erönßsue Ouffaung 
et, 
$.0. 


213 Bierlitungiröbten und el Leitungsröften 
vom Swifchengefähe bis zum Jah dürfen nur Röhren aus 
zeinem Sinne ober auß laß berienbet werben. 

dis Meffing beinefeilie Sapfähne mülfen im 
Innern fact versinnt fein, aud, Darf der fogenannte 
Eiedher (a8 vom Spunbauffaß iS auf ben Woben bed 
Baes widenhe ee) au verinten Meffng Tr 

AUS Leitungsrähten für das gasfürmige Drud+ 
mitte Don dem Reduftionsappacate beso. ben Suftteffet 
5i8 zum Qmifejengefähe finb auferdem Bleifteie Raul» 
Möutfchläuche geftattt. Chenfo if die Verbindung der 
Röfren ducc) Kautfutmuffe zutäffg. 

8.10, 

In ben Drudleitungsröften vom Smifengefähe 
qum ah und in ben Sierleitungsrähten, fofeen nicht der 
Nierausfiiont mittels Sapfhahn unmiltelbar aus den 
Feb eo, mäfen minbetens 10 Lange labräfren 
befufs Stonieofe über ben inneren Zuland der Röhren 
ingefegt fe 

Fum Cute der Blasröhren ober, ivenn bie Ron. 
Lrofe & beangt, fon, bez. mul über Das Olasrahr ein 
ehwas weiteres Metalltohr gef_oben erden, beffen Lage 
zu dem Sinnroße duch, eine befondere Vorriätung 
(Oefen) gefcjert tieb, bie daß Ynfegen eines potlgelichen 
Verfehluffes zutäht. Durch biefe Vorrichtung muß das 
eigenmächtige Herausnehmen des Glatrofteb aus ber 
Leitung unmöglid gemadt erden. 

Andere Sontrolvorrichtungen Gebürfen ber polig» 

m. 


ui. 
Die Drucdzeduftiondapparake, die Suftleffel und 
zugehirigen, Gieherheisapparate find minbsBens alte 
> Sahre auf ihre Gumabarteit Bey. auf ihre Gicherteit 
Für einen von bet Moleibeförde anerfannten End 
verfländigen zu prüfen. ALS Proßebrut if Bei den Suft 
Yflelm ein Ueberbeud von 3 Amospbären anyuwenben. 
Der gleißen Drudprobe find alle Gefäße oder aefäh- 
en Erweiterungen zu unterziehen, die in bie Drud- 
Teitungen eingefeltet fin, 


























fißen 
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Meder ben Befund der Prfung I eine Lehe: 
nigung auäzufieflen, bie vom Benußer ber Vorrichtung 
‚cufzubewahren unb ebenfo wie das Atief bie Pı 
fung ber Behälter mit flüffiger Kohlenfäure ber Poliz 
Behörde auf Verlangen vorzuzeigen ift- 

s12. 

Ale beim Bierausfante zur Anienbung Tommen« 
den Druds, Leitungs» und Zapfvorrihtungen müffen 
Häufig. einer geünlihen Reinigung im Sanern untere 
gegen werben, fo daß fi) bei Den pollefid vorzur 
nehmenden Unterfuhungen teine Anfühe oder Berun- 
zeinigungen irgend weldjer Urt finden. 

Die Unterfuchungen fönnen fi aud) über bie Ston- 
role ber Olasrähren hinaus efireden (. 10). 

2.18. 

Die Beiker der bereits Deftehenben Drudvorric: 
tungen haben fich bezüglich des Reinhaltens fofort nad) 
den obigen Worfchriften und binnen 3 Monaten ihre 
Apparate borfchriftsmähig einzurichten. 

In berfelben Zeit jen aud) bie ü 
ongten Prüfungabefdeinigungen befdaff! 

1. apfänitt. 
Den Transport wud bie Lagerung Hüliner Sohlen 
fänre betreffend. 
i 1. 

Flüffige Sohlenfäure darf in dem Strafen» (Lands 
und Wafferftraken:) Derkchre nur in Behältern aus 
Schweißen, Plufeifen oder Gußlaht, welche der aml- 
Hicten Drudprobe unlerzegen find, transporliet Werden. 











1 vn 





8.16. 

Der bei jeder Prüfung ber Behälter anputsendenbe 

Drud und die Hücfle aufäffige Wlmg Belranen 

250 Xtm. und 1 kz flüffige Rohfenfäure für je 1,94 Liter 
Foffungsraum des Behälters. 





von einem geeigneten Sacverfländigen ausgeführt 
werben. 
uch it über jebe Drudprobe eine amtliche Be: 
Fheinigung auszuftelen. 
sn. 
Die Roffenfäurebebätter müffen aufer ber An- 
gabe der Iaufenben Nummern einen amtfihen, in bauer 


Hafter Weife am leiit fihlbarer Stelle angebraditen 
Wermert tragen, wellher das Gemicht bes Teeren Des 
Hälters einfchieptich Des Bentits nebft Subtappe, die 
guläfige Yüllung in ka und den Tag ber Tepten Druds 
probe angiebt. Diefer Vermert if! burc) Einfhlagen eine$ 
amtlichen Stempelß zu beglaubigen. 
8.18. 

Die Robfenfüurebehiülter müfen ferner aus 

gleichem Gloffe wie derjenige der Behälter felbft herger 














fee und eft angefejraußte Kappen zum Gduhe ber 
Wenlife Iragen. Die Behälter ober bie Sranspartioagen 
müffen mit einer Vorrichtung verfehen fein, tele das 
Roflen der Behälter Hinbert, 


2. 
Die mit flffiger Kohlenfäure gefülten Behälter 
düefen nicht geworfen inerben und find Ieber der Cin- 
iwittung ber Connenftrafen noc) einer unmittelbar außs 
ftrahtenben eueriirtung auszufehen forsie minbeftens 
2 Meter von gefhlofenen Heiglörpern (Defen u. f. 1.) 
entfernt zu halten. ei 
Gefüte Kobenfäurebehätter dinfen niemals in 
feten Yahırzeugen Beförbert ierben, welde gleichgeitig 
zur algemelnen Serfonenbeföcberung bienen. Der Trans» 
dort folder Behälter auf Perfonen-Dampffdiffen, in 
Wagen ber Steahensahnen, Ommibuflen u. [. m. I 
daher verboten, 





s.2. 

efüdte‘ Koblenfäurebefätter Dürfen niemafs auf 

den Sahrjeugen ober auf Bagerplägen, ofeift Menfchen 

verfehen, fte lagern, fonbern fe müffen enttueber get: 

artig mil einer Dede von Graeltud) u. f. I. oder mit 

Ainem Hälpenen Stften überdedt fein. Diefe Worfefrift 

gilt auc) für Behälter, melde auf ben Cogerplägen om 

den Gilterfhuppen ber Bahuböfe ober am den Lader 
Briten der Dampffiffe Taern. 

s.2. 

Diejenigen Generbeteißenden, Mineratiaffer« 
fabeitanten, Wire, u. |. (w. bie in item Betriebe üffige 
Rohlenfäure verivenben wöllen, finb verpfihtel, uber 
der Drtspoigeiehörbe banen tnzeige zu erlaen. 











.2. 

Bußrierte, in welden gefüllte SRohfenfäures 

Sefäfter tsonsportirt erden, dürfen — abgefehen von 

der zur Mblieferung der Behälter an Die Beeler er« 

forberliden Zeit — niemals ohne Bervadung Bleiben, 

fo ange fi Wefälter in ben Fuheiverfen Befinden. 
11. Kofänitt 


Shtugbefimmungen. 
5.2. 


Zuviberhenblungen gegen bie_vorflebenben Wars 
föriften werben, fofern nicht Härtere Gtrafbeflimmungen, 
insbefonbere $. 868 Siffer 10 des Reichöfttafgefehbudie, 
Mat, greifen, gemäß Yrt. 471 des frangöfilßen Giraf 
eu ef... 


ife Verorbnung tritt am 1. ebrnar 1903 in 
Kraft. DU dem gleiden Tage find eimaige Paligeivers 
fügungen, bie biefen Beflimmungen entgegenftehen, aufe 
gehobe 

















eh, ben 6. Degemiber 1902. 
Der Beyirtspräftent: 
‚Graf Zeppelin-Afchbanfen. 





1 





1358. 








EZ 7 


295 


Gentral- und Bezirks-Amtshlaft 


fir 
Eilfaß-Fothringen. 


Geapiiet, 


Strafburg, den 27. Deyember 1902. 





Vorhiegehnber 








1. Berorbmungen pp. des Keiferlihen Statt 


ao Verfügung 

frad Die Beni non Begnadigungsgefachen md Item 

EEREHIENSEEN 
Bun, 


Für den Gefhäjtsgang in der Behandlung von 
Begnabigungsgefucen und Anträgen auf vorläufige 
Ontlaffung, an denen der Gefaäftsbereic der Stöntglich 
preußifen Wittläroermaltung ober ber Marineverival 
hung beiefigt if, gelten vom 1. Januar 1903 ab die 
nacfolgenben im Ginbernefmen mit dem Seren Siege 

dem Heren Stonlsfetreär des Heide 
camts fefigeftien Sefinmungen: 


1. Begnabigungägefudie der Dur) ein preußtiches 
ititärgerich ober ein Warinegericht verurtfelten Per- 
i benen bie Bolfrelung der Strafe auf die 
m Behörben übergegangen ift ($. 15 Yhfap 3 
Sr Siänfeafeehöuge) Fb fen be nf br 
Strafanftalt ober des Gefängniffes zu übergeben, der 
fe mit gutachtliger Aeuberung dem Präfdenten” des 
Reige-gittäcgerigis in Berlin enreidt. 

2. Unträge auf vorfäufige Entfoffung ber, vor» 
begeijmeten Werurihelten find von dem Strafanftalts- 
oder Gefängnipvorlieher mit. qutadtliger Aeußerung, 
fofern die Verurteilung burd) ein preußifcies Miltär- 
gericht Rattgefunben ei, an Das preußifihe Rriegsminie 
ferkum (Zuftig-Abtfeitüng), wenn die Berurifeilung 
Durch Matine-Gericht flattgefunden fat, an das Reicht» 
Merine-Kmt Olgeneineh Marie Sarnen) zu 
Füßen, 

in diejelben Behörden gehen aus) die Unträge 
der Driöpoligibehörben auf Widerruf ber vorläufigen 
Gnttaffung (6. 3 U. 2 ©t.0-8). 

3. Begnobigungkgefudie ber Perfonen, bie 




















ters, des Minifteriums und des Oberfchufrathe. 


a) wegen utoiberhanblungen gegen Finanz 
Woligigefege, Jagb- und Gifeeregefeße, fe gegen 
Verorönungen biejes Ynhelis dure) birzerlihe De 
richte verurißeit worden find und eine tele 
der Geibftafe geiteiene — peifitstsafe in einer 
militätifcen Strafanftalt verbüßen ($. 2 der Milis 
färftrofgerihtsorbnung). Mr 

em Dienlentrtte iifgerifttih u einer fee 

Scigen ober getingeren Greheilstcafe cechtsteäfig 

verurtheilt worden find und biefe Straji nad ihrer 
Einftellung — in einer ifchen Strafanftalt 
Bein 0 der ale A 

inerden gemäß Unoednung des Geren Sriegsmintfiers 
offen dem ufanin militärifcen MVorgefepten über- 
gehen, Der fie mit autadlißer Meuferung dem zuftän- 
digen Staatsanwalt zur ieiteren Deranlaffung ein- 
Ten, 
©) erner if buch ben Heren Sriegsminifier 

(Aemee-Verorbnungsblatt 1902 Pr. 29 S. 20) für 

diejenigen Fälle, in denen eine cidilgerichtliche Verur- 

ht eingeieten, Die Gtrafe vielmche im der« 

oege feftgefegt worden ift, beitimmt morben, 
dab, die Begnabigungsgefude dure Wermitielung der 
iöen Worgefegten der Berialtungstehärbe vor« 
qulegen feien, von melder ober bon beren nacgeorbneten. 

Betörde die Gtrofserfügung (her Strafteferit) er- 

Iafen worben it. Gbenfo iR zu verfahren, wen «5 fi, 

um eine Feeieiafrafe Handelt, die dur, Verfügung 

des Gerichtäheren an die Stelle einer von einer Dermal- 
ine Gelafe art machen 
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Straßburg, den 20. Dezember 1902. 
Minifterum für Elfef-Loteingen. 
Der Stanäferetie 
von Möller, Stoalsminifer. 


IL. A. 5128, 
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Straßburg, den 27, Degember 1001. 
Der Beistpeäftent 


Y. Tora. Dal, 
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Berehnung 
entfallenben antheiligen Beträge zu den Roflır 
‚gen für das Rehmungsjahr 1901. 
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Der Beitrag einek einfachen Hanbtserebetrietes kerägt: 8200 : 17628 = 040007061 
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Di Being öde wol, Sn I kb 
net Vorfhenden Der Pröfungs  Rommien (Baite- 
Prim) (ei u med. Mer Mebung find fgende 
Sariice ul ugefenpelen Pay) bjafge 
2 cin Ceburttyagni, 
D) &ine Grnänung Dh gefffien Bett in er der 
Bacfehenden barment 
Gettärung 
Be gefhfißen Werten ya de 
a 
36 ee. Hedurd; meinem ohne (Mine) 
IRRRTEFIN: CK PEWETERK FPIHENR 
nei Ei nem Düne ih Cinäh 
Üreiiige und eräre ce. e* 


2) daß für bie Der Dep enlürigen Dienea bie Rofen 
es Unterfats mit Ginläluß der Moflen der Nuke 
rütung, @eftibung und Wopnung von dem Zemerber 

BER mann 
Voß 16) mic) dem Denerber gegenüber zur Tragung 
de Maften bes Untrhalts mit Ginjäluh der Ron 
der Autrüfng, Mellebung und Wohnung für Die 
Dauer des einjährigen Diees verpfihte und ta, 
fpmeit die Mofle von der Siftärnermaltung berten 





























den, ih mi Bee augmiße fie ie Ejhfiät 
3 Shen Een babe 1 
MO) oe din 100. 
Unterfegeift,) 

Vorftepende Unterfährift de - . u... 
un untl SG berülee, . 13. ft 
Bhf nnd en Jh ein 
Hiermit obigfeitig, beheinig, " 

Ba 


Enden. 
as (untefärt) 
Anmertung. 1. Je nadben bie Ertlärung unter 
& ober uner D abgegeben wald, IR Der Trt unter D ober 
inter a gu Duden, 
2. Werden die unter b Srenelen Berbindlihe 
Teen von einem Briten übernommen, [o bat bij eine 
elondere Gflnung Bierier in folgender Gorm autzue 








‚190 . 








Rellen: 

Gegenüber dem. A 
FRE R 
au feinem. Biene 





ie Küganı I 
Anbetung, eledung un ehnng ir be Dar 
f bung und Dehnung |ür De Bau 
Ds ofen Bientes Come Dr Alten bon Der 
Sitlärveroatung Bft wenden, vrbige 16 mi 
Bier. genen ir Die Grihpfißt Ds Bewerber® 
dis Sihiäuhne. 
‚ 


nen “mi, weite di 
Roflen des tee mit, einen 


Ber ERRERN 
interfrit) 
Worfehenbe Unterfrift pp 
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3. Die Gittärung unter b foiie Die Erflirung beb 
Deiten bedarf der grihtien oder notacellen Beustune 
dung, wenn ber Erärende nit faft Gelees jur Ber 
oährung des Untrflle an den Benerber verpiet 


sin Unbeäetinfgngi für Söginge 
alten, Prspnafen, n 
Ken a In de il) 
Ks hun Zicer Se Srema, a chen hang 
au De er erie 
Saseäce auyafekn een 
Stmmtühe Yaplae fu im Oral einaeifen. 


Serner if Die mifenkheftiße Befäbigung nacpuneien. 


E) 











Si galt ide + 3 
An Lie tfendefiihe Selen 15 Ye enahne 
Frlithen Rienf, a eM m Dr Babang Das Orlug 





16 


um Zul 


N eine, weiße en dr im Monat Mär 1. 3. 
anaenden gräling zit nee welt, ak 
ie Meldung Dis (päeflens zum 1. Bebruar t. S8. anzıe 
Bingen. Yubre den bnreheb um ae emähnten Earl 
Min iR der Mbung cn (eigen Sninf 
hufigen. 
in {N engen, in weihen mei fen . 
de lan, When, Tania mie a 
ES br Brent Sun a Menden na 
befonbers mitgeheilt va 
We, den 20, Danber 1001. 
de Beälangt.Rommftn I Enähl Priiie: 
er miffen Hr ei : 
IV. 1871. Mbrea, Gcheimer Fa 


un zur Prüfung dor der Brlfunge- Rommifan 





V. Berfonal-Raceihten. 


(0) 


Seine Majefät der Malfer Haben Mlergnzbigt geruft, 
ud Antab ihres Ueber in ben Rubelond, dm Elruce 
amtsoffienten Ronrab Müller su Strakburg den Abnig« 
fen Aronen-Drben bieter Mlaffe, dem Gteuerauljeber 





DVerleiung von Orden und Ehrempeichen. 


Reffnaß zu Koffein das Re des Alam 5 
Bell han Elnanftör 34 a Das Aigen 
prengeiien zu veeien, 


Sruenmmgen, Verfehuugen, Entlaffgen. 


Atem, 

Seine Majät ber Maier Shen Aıgeäbit gef, 

Ye Riten Remmfr den Rufen Ciba In 
Cieh-Soifeingen Get Dem Bundesrat, Geheimen Ober: 
Ric Arte In Be den ae aa Bir 
Geheimer Ober Reieungtralö mi dem Range der Rähe 
fe Male und dem Gülffrbcter im Mlniferum für 
Sitten, Aupkrngnuah, Dr. fee iu Smatarg 
den Gharaften ale Maifeliher Weuimer Regierurgeral, zu 


dereien 
Vermaltung des June, 








jerungetan 











"Bacötubengen de Orrrenanghe Bern @iatnt 
iR der Scheorönee, Reisanvelt Iaflyraıd Steoever In 
une Sc Gehln Beier Dahn Binnen 
ander Audi In Heifer befeifl zum Beigornlen 
DON Hu 
Zul zb Aullamermatung. 

Seine Mojelät der Maler Haben MergnädieR geruht, 
m San sräßbene rc. Bernaps Im duten dan 
Gipali ct Geätmer Chip müde Kane dt 
übe I. Alafe, ben Sonbgrriditnicioren Rummel in 
Mübsufn ud Wogt Im Cirebfurg ben Charalter alt 
Sieme Hk, dem Drmmuänn Orig 
Mülfenfen, ten Pehtsanwälten Abt In Colmar und Lury 

















in Bubern, fonie en Noten Hammanı In Strefburg und 
Diemer in Mülfaufenben Gharatteralt Juflyrth zu verleiden. 

Seine Malfät der Ralf Daben Alergnäbigft gut, 
den Bandzeigisrai eher in Aabeen yum Mmusgericteralg 
dei dem Amiegerigt In ehrnburg, den Claitanzelt 
Rreubel in Mülfeufen yum Ater bei dem Landgerit in. 
Zaben, den Amteriier Dr. Chutz In Mühanfen zum 
Stantfanmalt in ber Beratung von Gleß-Loieingen und 
den Gerigtsofefos Meity zum Nleridte bei dem Amite 
id in Aut, Segen fnie den Antriäter 

och Ymtsgeit in Remidp an daB Smtägerit 
in Mep in gteider Eigenfaft zu nerleen, 

Stnatsanmalt Dr, Sulz ber Ginatsanmatjgaft 
de dem Sandgeißt in Mühanfen zugeleit worden. 

Grnonut: Referendar Gremer cuf Grund ber kee 
Tonbenen Gtasteprüfung gum Geigiäcffe. 

Sefigeikerranten. 

Der Maifelige Eltieler Fat bem Obernfpeltsr 
ar Pa tn Mus Ste 
weichen, 

Den Obrrauffgern Winter amı Beytegelängnißi zu 
Soorgeminb und Rnilfte om Untefuhungegrlängniß ju 
Girohburg iR der partter eis Geltnguikinpefior dere 
Hide worden. 

Versaltang Der fly, Benerde un) Ponları. 

Steuatorteelun Glode in Strakfurg IR zum Ger 
Heimen Regifrelor Beim Refrurgkhofe det brutigen Heices 
annt worden und auß dem efslehrngiien Lanbes- 
dene aubgefäiden. 




















ee 






Senannt; Die Ruspakfkr Rranf in Hagen, 


in in Eirokkurg und Sepfert in Glafburg I nie 3 Bolt, 
Biegen Bekesfahuten — ee m 
nat Gimigen, Yaul Gten von Canumeile nad Dear, 
fan. Bolt Xichtemont ıen Bis nad Gau die 





Seine Mefät Dr Reife heben Mlergnäbig geruft, | Sihreriuen Mare Brandjean von Waufey nah Play, 
Anrapneir@etrkiheierQir | Aare Ann nn Ganap ızı elek" 








ac Olehrksheingen In Eießburg dem Gperater rnenzt: 2er frmm. Eapncan len Sonber 
5 A a ei der Baferihen Sefgheen ku Die ja Rufen 
TEE elek Cie der den Dieter | Sinnen 


2j6op» an der Oüraine in Maul, oe den Ernannt zum Rändigen Hckejeher für bie frangfge 

Ihren Dr, Veder und Dr. Gron am Biliöfigen | und ialenfge Eprade: Amlögeriöttiiieiie Canrent in 
Spanafum in &hrafurg bes Paar aa geofor nahen. | Hain 

i erltang Der De ud ideen Stern, 

Doirkmermatung. Ermannt: Eieseramttffitent 

2. Oberslitfah, en Siam nei LS, Sareinde 

Ausgeföieben infolge Mnielung als Germpuffeher: | In Gier zum Solamisafhfienien in BeutiörNorkouc, 

ma. h e Grenjeffeer GitE in Ball zum Zoltinnehmer in Orande 

nein = Ten Me I Canpunn, Gemenknrkter Sm im 

b. UntersEtjeh. Vommeringen ya Genauer bet, Grenbienkonmärter 

Fekangefeitt: Die Lehrer Buard Joft in Zube, | Yedmann in Mopeneie yum Bramaullber dallit, Antde 

itor Spneiber in Pagenan. dienerammöter Goubeneder in Daullseflorkout yum 

Werfept: Die Shrerinnen Basclte Grün von Säön- | Amistiener baebit, Oriseiefbefitr Cinoift in Merheim 

hung nach Welatiren, Eugenie Peinert von Ingwer als | Aum Orecnnhmer def, @febahntationsvorfeire Yüde 























Ausgülfelhrerin nad, irabburg. in Mörtingen zum Ortseinnehier in Möcsingem— ndako]. 

eftorben: Gehrein Diieerte Gtüttge in Kupe Berept: Zolenebmer Bielid in orkoutl als 

ehtHauStcabburg Stenerimehmer nad) int, Zolamteofitut Outümülter 

Grnannt: Noloritsgehüe Popp Mund zum | in Deulif-Nockourt ats Gleuramtzaiitent nad Dogenau, 
nbigen Mebejeer für Be Öemenbe Mefibofen, = | Steuerauffeee Bodenrieig in Tildmeter ae Gran 
eher nad, DeukfNorkou, Geenyauljcer Anberjohn 

© Lofhringen. Deufgeloriomt als Eleuraufher nad Steafburg, Okeny 


Genannt: für die Bemeinde Do 





nen, Ares Gaarı | auffber Rojfelt in Mimünfero! ats Cutifeuersufieer 

















arg jum Bürger Sf Wenpinger rsie Öemende | 129 Deras, Grenafiger Aemus ia u. Stuhien ma 
ey, Mita Chor Catan nun Sonne he: | Omaktnr ne 
Beulfkt. fe be Och Coll Rech Di (ns) Gehorben: Loleunfmer Rei in Unkel, Ortt- 
vum Beigrorbnelen Gran Stebel. enmaher Volfiguer in My 
VI. Bermifäste Wnjelgen. 
(0) (0) . eis 5 
Die Detfee Lebentverfiserungeant_ „emine” in Das Bosiontamt Saarburg i. Cobringen fehl bie 


Mändjen Hat für ihren Geftäftberieb in GefrLotfringen | feifändigen Antäufe von Hafer, Wicerheu, Noggearisitrob 
2 Ole 'nu hab Bee bin Heer Yemen | Im) Mehie Dirsk) Eon da aaa Lage 
Korte im Eiakkug pr ham Meter bat Ina MA | prüfen It Prehneen Beben Datc Karin. Die br 
Berpflt, in alem end Mal det N enle | nahme erfigt an jeden Woßentoge von 8-12 Alfe Bore 
Metenben Weätefeeigteien fmohl als Mögen wie alt | mllage und von 2--4 fe Aamitege. 

Belag vr dan fahengigen Gerichten Het yu nehmen, 








Fajpug Bautdn, Behaglnfa, vor. Cha 
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f 
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Digtized by Google 
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Gentraf- und Bezirks-Amtsdlatt für Elfaß-Kotdringen. 
Feibtett. | Strafburg, den 11. Janıar 1902. T 





I. Berorduungen pp. ded Minifteriumd und des Oberfänlzatht. 


0) Serpemlan, Moin Dr Brand in Gsrtug un 
Bei der im Nobember 1901 vorgenommenen Wahl | Sanikisteis Dr. Grottak in Rodemadern, ats Rellaer 

vom Mitgliedern und Reloertetenden Dlgliebern ber Mere | ireiende Mitglieder: die Herrn Dr. Stad von Cat! 

Te er A In Dias, Auioeagt 3 Undelt In Au n.0%, 

ahlber ieder: bie Herren | Rs eu, in . Rantonalant 

Semenbeant Dt. Ungerer, Profit 2. Jorker. dr | ©. Chntigmenn'in Bujador 

icher ®r. Ledberbofe und Eplilant De M. Rien, Straßburg den 8. Januar 1902. 

(änmtid in Straßburg, eis Rellbertretenbe Mitglieder: Diner Für Erfob-Eateinge. 

die Derren Gemeindeargt Mepentöin, Brofefor Dr. Bolt Mötkeiling De$ Jane. 

3.8: Darf, 








und Gorkterig Dr. Gninher ja Ghakkurg, Ir © 

Böden Rlingendege m Kuhn la ER 
m Besen en her di Sem | (2) 7 
Dieskimale ft 8x. Siebert in Samen 

mm Boperter 1 Brunch, Ardkant 5 Wie | Seitefend Die Dedung der Husgab 





der Handels 












Eee Ma Sale me, | Tannen enirihehe chen 
eifoertretenbe Mitglieder: mind x R ; 

au Bern Doflabefen, Ant Sr Beten I | 1007 ee 
Meibenburg, Dr. Ertermann In Waflanfeim und Rediie 

a ee neben) Zur Dedung der Musgaben der Handelöfammer in 


Ya Bentbet I ae Bst Om Dr Asa 
ia Anlentieben Ste er Se. Door, | Sea, bm Aehuia ärgere 
ed IV ai Mtgll Aetranme in dem Gandeistammerbairte Colmar Wirtnfenb 

LE, Intleb Der Dr. Roenig Mart unter Zufepung von fünf Progent zur Dedung der 





DE Sheinmep Bee In Genen Der Serlitret} | Murjre und von Del Prog er Dedung Der Eiängte 
‚im Wabibejirt V alg Üitgieber: die Herren | tollen umgelegt, AR 
De. Petri in Dornad und Areitarıt Dr. de Barp in Die Ergebrffe der Umioge der Hanbefe ie 


Wtbann, als Rellvertretende Mitglieber: die Herren % 
maltete Helen ei zu Cotmar auf Anmefung De& Diretor der retten Steuern 
Aontonlönte Sr. GE in Guly und Greiner in Rapole | ad gef. Ueber Die Verwendung {A dem Deinie 








nee; ; 
"im Wahlbezirk VI als Mitglieber: Die Herren | Merium dur bie Hanbeiötammer Reünung zu Iegen. 

Sanhätsreib Dr, Shrid und Dr. Benp, dis Aellner Straßburg den 4. Januar 1902. 

tretenbe Mitalieber: die Herren Ganitätßrath Dr. Weih Minifterium für Elfaf-Lothrir 


unb Dr. Frang, Rmmiich Wötfetung für Finanen, Gewerbe und Domänen. 


Wir; 
lsttper: die 9a 











nee Velklgeniende 
Mebhinafraih Dr, Piftorius in Forbah, Dr. Dieh Il. 17499701. von Schrant. 
II. Verordnungen pp. der Bezirföpräfidenten. 
= Ober-Ellaf. 
ao) acdhmweifung 
Pe ih u Ad Doyac 10 u m Pen FE Br Oi a3 Der 0 
a a ee 
Stand a) Geburts» Joumal-Rr. und Datum 
Bel Zu md Dorame. | er. abe nd Sina. der 
due | _Generbe. d) Bohnen Husweifunge-Berftgung- 





T ar: T T 


A Kubneifungen. 
Affe, dt 2] 29 | Sehnen | Baader Tas | ai, [is oma a0 































































































De n Ga a u Dat 
u. 2 un Alter, ‚ober und, Staat. ‚ber 
De| Zu and Baramı, 
i Anal aim. | 0 mt. YotoctngeBufisug 
2] Dilfieag, Aaver.......| 16 Aueht, | rn ispourt Schweiz ji. 10464 00m 4. Dep 190L 
Mi 
| ara, man mm... | 57 | Mäne |Ylonemapes wu mn... 
Beuhene, Met... »| - IH am 6 ns. 0... 
4] 9004 Pr dr ohne (@eferteur) 200 500 
5] Werari, Ihe. ......|) Maurer Int Yalien | uo. 2... 
| Hanni, Johann. 2.0 ...| a Tagner mb | a Gurpelm Säwel; [1.1096 „ 27. Non. . 
9 ae Sabrifarbeiter | b) ofne " 
7] o0an m... 3 | "an Kimi lu um . 2 20. 
8] Lebas, Eugen... 2 Rutfiher ee 110808. 1... 
9] Morand, Sumig.....-| 3 | Gärtner beat. | mn nn. 
I Beigl) 
10| Mougeot, Jun id... | m | — a m... 
| | 5 
m|zanetie an. Am m Chen | ai mim... 
as 1 1 ohne West.) ne 
1e| ori, none || - i va nm... 
ee Ge In ao 
13] Rouen, Heinrich Anton. .| 35 | ji. 10649 „ ”. 
are I 1) ": 
va wrcoens, et. a| - Baal m. 1. 
I Resgl.) 
15| Setinger, na. ....| 21 | Wötcfäreiner dgl TEE. 
| ah 
% Surddnahmen. 
iept |Ausgero. 6. 4. 1887 11. 2300 
1] Wildi, Rubel ......| 59 17 Verfiherumge- | a) Euhr Säweg (Yurädgen. 28. 12. 1901 
I ao 
« 
A meenascnb, 0... 21 | hate Sei (en 8.1, Jon 
‘ u ofen 
! ua san. 
non. Em 
b ee 
an Berieinin 
der im Prirk MuterAElfeg Im Monat Dezember Fa ans Elich-fothringen ensgrmiefrarn Ausländer. 
(Gefeg vor 3 Deyember 1840, 
: aD = 
ni pre wamitingt | dranet 
4 amt | na | mm 
| em mon). sone | | umsontet | ungut | TERTE | sumaen 
Kos [Re du au [na] 306 
- ! 
N gun iere| oumtıns | emensune | eisen | 4.1 am.|inlın. vor 
a |aitee Rei Zen. 1000| Mein | Zen | eine | Fa ei 
apa ee "EE se lalıl: 
Straßburg, den 3. Januar 1902. Der Berietspräfident. 


2 ee 3.%: Woller. 


© Kolheiugen. 


an Behnutmagun, 
36 Sringe Biermit zur Öffenlihen Renntrf, daß der 
Sujtlag von Koifringen in fener Gihung vom 12. Hor 
mer 1001 gemäß Wr, 10 deß Gefeed mom 21. April 1832, 
ei meiren Boriölag Nie Geldwere deb Aebelätege, weite 
er Bereömung der Peroneftuerqusie im Bednungsjahte 
Bo Kite feel 9 le A I dr Betr 

o fefigeteät Hat, tie bilden in ni 
Hi en Bi da U ns Baktemike 


Mr. 12 vom Jahre 1656, [nie in meinen Befanntma 
vom 19. April 1887 — ©. 84 des Gentral, und el 
Amiehafts für 1887 — und 10. Mär 1892 — ©. 
des Gentale ud Beyics-Nmtsblatis für 1892 (Beibtat) — 
abgebrud find. 
Me, den 2. Januar 1902. 

Der Beirtäpräfdent 

12. 2451. 3.1: Albrecht. 











AI. Grlaffe pp. anderer, ald der vorfebend aufgeführten Landesbehörden. 


a) 

Der Deekger Ghrifiin Schmidt aus Numep beobf 
iu cf Dem in Man epnen im Ratfer en 
Son D Re. 20p engeogenen Grunhfilde en Ciagie 
9 errichten. Beichreibung, Zeidmung umd Lageplan legen 
pmohl auf dem Nürgermeifleramt zu Aumek ats au auf 
er Ronlei ber Rreßtefion mähtend der Amisflunen zur 
Cafätrahme auf, Eiwaige Gimsenbungen gegen die Anloge 
Frd innen einer {eif vom 14 Tagen, welde mit bem Log 
der Ausgabe biefes Blattes beginnt und jede jpätere Gelenk 

9 ausftlleh, Ge mie oder bel Dem Bürgermefer der 
ten Gemeinde zu heben. 
Diebenhofen-!ef, den 2. Januar 1902. 














Der Arster 
det. 8078, Sordemann. 
an Bekauntmadung, 


Beieffend_ Die Geflepung der yufäffigen HA4fjadt 
an Bepelingen Kir Sie gnbonfeheriehe I 
&ifap-boihringen, 


Auf Grund des $ 180 der Gewerbeordnung und & 4 
u ERST ONE ee rru t 
FE NE Ga ben 
Gruppe I für Die im ben Gruppen II bis IV nicht 





runter Yabarrspuce: 

ES orten: 2 Same 
BR rer ei es 
en 
FR: Dr a 
ana in 0 
Inn ııı 
Im:m 7 8: m 

uf me 9 Gefelen 1 Spy mche 

Gruppe II für Malcinenbauer, Maurer, Mecjaniter, 





Ceteffe, Cereler und Glenfauer: 

au Her oe Onfeden: 2 Sa 
auf 158 2 Gefelem: 2 Seh 
PER rar Ba Ss 














auf 7806 9 Gefelen: 5 Schlinge, 
0. °. 
Im’ 28 
zmım 83% 
arm TR 

5 und 


s.0 : 10 7 
aufje weitere 8 Grfeen 1 Yefıfing mehr. 
Bei den Gruppen 1 und Ilbarf in ber eflen Ciaffel 
(@ Mehılinge) der zwei Lehring erfl Dann aufaenommen 
werde, wenn der ef Sehling um Le Jahre Der Schte 
ei Rt. 
Gruppe I fr Sudpnade rose: 
hi 


uf 0 .Bi8 8 Ölen: 1 hei 
a 
ENBUZEIB, vo> n00 5 
ERBE AB te 
DR ee We 
8.0 0 6 . wm 
aufje weitere 9 Gefifen 1 ping mer. 


Gruppe IV für Buhdruder-Drudatirlinge: 
uf OBis 2 Sehlfen: 1 Yebrlng, 


PR Dr Be 7775 
a Si nr aa 
Inin Da. 
16 und 


Er AR SEN 
aufe'weie 6 Gahilfen 1 Leıling mehr. 
ei den Gruppen IL und IY Dar] in ber erfen 
Stoffe (1 Sehing) In den leen yoei Jahren ber Leit 
ein gueler aguing gehalten werben. zu {N Pnypeen, 
die ur drei ober weniger Eeher ober 2 ater Twuniger 
Weftinenmeiter Haben, galt, enturer einen Exhere und 
einen Druderebeing oder pci Oefere oder puci Dnudere 
Tehutinge zu halten, 

Allgemein: In Berieben, bie mehr als 8 Lehrlinge 
glei Halten, men chen wee gar Anletun von 
Aehringen Beredtigte (&. 129 dee Generbeocaung) Ödelen 
ober Oeitlen befgafigt fein, als Lehliuge über 3 Umaub 
gehalten werden. 

Straßburg, den 28, Dejember 1901. 

Handwertstommer jür Etfah-Lotheingen. 
Dr. Geiffenberger. 








V. BerfonalBacricten. 


‚Seine Meielät ber Ruifer haben Hleranäbigt geruhl, 

cut Mn et Ihe in den Rabclant, Bm mu 

Mätfäbrenden Amtsribter, Grbrimen Yufisrai, Grün 
BG dm Balm WmOnen & Maße mi Ye: Ba, 

en a 

reis Zabern, den Rönl 











n Rronan Oi wir Bf 


Verleifung von @rden und Fhrrmeichen. 


ab dem Beritenen Genbarmen Otto 2oä In Dieuge das 

Miügeneine Ehrengeien zu bereiben. 
Seine Mojeäl der Meier und Mönig Bößen Ye 
bnefet Jana) GIB 


gnöbieh gruß, dem Merer und 
In Enfirpen, Reis Gebwilr, dab Ara dei Mlgemeinen 


Eprgeigens ja vetihe, 











Grmenmungen, Verfehungen, Entlafangen. 


etrmiätserseten. 

Der Roitefihe Giaater bat dem Ehrenbomhern 
und Eiohiititbeler Damauer in Fonrnau In Hnerlens 
mung feiner Bern Seihungen auf Dem Gebe ber 
effffäen Gefdichte das Prhltat „Profhfor“ vrlcen, 

Jet mo Sullameraaliun. 

Grnannt: Geriittefiefor Liewer in Porbad tum 
Wotar in Rıfak, Rfermbar Dr. Geiler auf Grund ber 
brlanbenen Ehottprüfung yum Geritttftflr. 

Reöttonvet Iuflaraid Ströver in Mep iR auf 
Finn Ara In dr Be De Sgtkemte b And! 
gerät in Ich arlsfät worbm, 

Te meter Aa Saal Riener in Gun 0. 
iR die matierhtte Gnofung auß Dem Inte ala Hocler 
Sreimugträter 6 Mmiteiätt bafh ee un der 
olar Dr. 8ro Riener in Eulhu. ED. zum eiflen nie br. 
Rertamtmann Ovora Rott beelfl nm yoeien Grnänungee 
Hißter 86 Amteorriöts in Galı u. A. ernannt merdm. 

Der Hehe yeile Erpämampörihter, Notar Mitte 
beraer in Pantrkurp, iR an Sie be& berlorbenm Rente 
weiters Rißbeim num erfen und ber Rabrfiefior Dar« 
Hp Datei yum orten Grpängumghrile De Amtegeits 
in Sauterbura ernannt morben, 

Der ikbrig porlle Ergäntungeriäte, Rotor Dr. Wat« 
Her in ©. Ana, iM am erfen um 
gener daft sum pacten Grpänn 
Gets in ©. Mood ernannt worden. 


Poirämersetien, 
a. Ober-Eitaf, 

Gruannt: Meinbärdfer Rarl Vorburger zu Bifinte 
ofen num Pürgermeifte, Webmann Ritolnus Butter zu 
Bofinehofen zum Leigrorbnelen der Gemeinde Cölintfofen, 

b. Unter«@lfoft. 
Feflongefeltt: Bebrer star Siies in Reiborfe 


























Stakkum, 
Fuifhorben: Lkr Sato$ Anders in Ebern. 
Der Hintere tommifuihe un) Alorenerärer 








Hermann Menim ju Foribaus Hoßenfleinmatb, Oserförfire 


Sertad, iM efnio zum Raifihen Reinfrfer bakit 


man 
© Soißringen. 

GErnannt: Für ie Beminde Grinberf, Reit Dir 
BsfenON, yum Mrgemeiter Msleus Gielienne, fir 
Be Sencott Dana. R. Sanur Val, yun Br 
Serben Okarg Thomas a 

Gattaifen an: Sehen Aulhinn oft 
an Grat, 

Arster; Seihnem Auen ba Bien 
Beltbien su Da und Dre Aohetide Harder Baafer 
in Voriges Mine, Oberföfee Mherhrf 

Arlas yet zb Galsretemeraling. 

b. Beitet der ObereBonbirettion Mei 

Rex angenommen: Bol, Wodtnele, ae Ba 
om in Harbat, Epich, Gumtafa aa Bofghtfe m 
A Bel, Eimnkittehe  Cm. ya 

far Ebubmaderantr In Dilngm, alt Wolagnir, 

*" gretämaßin engefeiit: Die Boteffinten Gatad 
in Bahburg Dertd in Plage un Ararmeraut 
Yorkoanı In Web; ferne der Bofamodrier Welle I 
Dezingen ala Voffffint, unb der Pofafffent Hatberitk 
in Wh ie Tokgrapenfien. 

Grnonnt: Tohleneär Hordardt in Saab 
Oberofleeie, fl he Voßgritlen @peifmann In Puen- 
Bingen and Wilbermuth in Mlringen vn Safleffenr. 

Berfeht; Tofmifer Nentld von Terbad, med 
Sttigkein. Vofferair Banbiäumager ut Erfti 
(EN) ai Tomm. Poftmeder nad Perbah, Sofmraftas 
ai van Ganingen nad Ghtlen-Entind; Iren bie 
Affen Bedmann ven Pibenkefn nid, Drug-Oh, 
once ven Bein vo8 EL Mond, © Müller sr 

1 na, Dienhelen, Biffe nun Goargemtid ug 
© Mn. Ehnclher aut 61 Non 1og Kaileer 
our, Säweiher vor Dep nad Dibenhefer, Gonel ven 
Merinaen nad, Daifkrs (Mr: Me, Bolldeht don Ahr 
Gall ma Teeden, Wers von Drutft-Ob nah A 
Aigen, und % Wotff von Diebrnbfer ned Bulmdel 

Hneläien; ot Mater I Ami 
Mocbene Soflogen Öranpfire in Mar. 
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VI. Bermifäste Unieinen. 


ao 
Zur Yrsinunt Eau, 


Speifrerbfen 
und Toßnen fosie Rogaen, Daler, 


und Roggene 





Proß megainmäßlger Ole ju ben Tagetpreien. Brobaynten 
erfeten vor Gändlern ben Born. Die Nnakme ee 

an ben Wodenlogen deb ormilügs von 8 Bis 12 wm 
det Radmittags on 2 88 5 Mike. 








Snaitan Dre m Blue, vorn. BEER er 
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m HD. TUR: 


Gentraf- und Beirks-Amfshlatt für Elfaß-Jothringen. 





Fett. | 


Stranburg, den 18. Januar 1902. 


| 8: 





Ein Hauptblatt it nidt ausgegeben worden. 





1. Berorbuungen pp. bes Meinfflerlumd und Bes Oberfäufcatt. 


” Gemäß de 8.08 un det Begeres um 
1R Barmer 1079 mi Grbure De Bateheren 

fir das Eleintolenbergueut Witt il 
San Bemeten ya Ofenen Arnim era, ah De Yan 
Biran Ii em Aare Bopader I Caagmiat 
offen gt, 

€ efter den 8. Jruar 1002. 

Diniferum für GlefrLolfrngen. 
Hetung Sr Seren 
Las 3 1: Hartl. 

Im Namen Seiner Majeät des Raifes! 

Auf Grund der Muthung von 11. Mei 1901 wirb 
de Eoate und Doie-ergueitsgrefiift zu Ratingen 
ii dem Namen Willingen 11 das Bergnertscigenigum 
indem in den Gemeinden Deiningen, Eihredlingen, Wölfe 
Hay, Widingen und Molfendorf, Rrcis Boten. Belegen 
1909999. Onobrafmeter groben Bede, Dffen Grenpn auf 
Ber om Geuigen Xage Seglaubigen Paniidmung mit ben 
Baslaben ABC DEP GH I Sueihne fud, jur Genie 
zu der in dem Gelbe borfommenden Eicinfoflen nad} dem 
Beragdehe vom 16, Deember 1878 bindund) berlichen, 

Straßburg, den 8. Januar 1902. 

8) Miniferium für Goß-Lolkengen. 
Abıhelung de Innern. 
Letehangsurtunbe für das Eiintotenbergwert 
Wittingen IN bei Bingen, 














as) 

? en proifäen Keten Dr. Mıbat Ebmad Bind 
in Ehabburg, Dr. Alphone Marie Yolfmann in Stab 
ug Dr, Mboph Winter in Org, &r. Men Deller 

(npoltbreier und dem Ronioralarıt Dr. Bredrid Gruft 
Raıt Bud mold In Bigp iR nad) beflandener Prüfung das 





Zeugriß der Befähigung gar Anlelung als Areiarıt efeilt 
Banden, 
LA ON. 


ao) 
Die als gemeinnäßige Anfllt anertannte CErisfungse 
tonfalt zum Rinde Ju in Gtraßburg-Reudorf 
rag Ühre8 Verwaltungsrat burd) Tonbesperzicht 
Berrhnrg vom 6. Samr D. 3 aufgchben dr, 


ae 
ar Ein armen 
Warenburg in den Safer 1002 "un 3009 iR ir Ghhe 
‚Lothringen geflaitet worden. 

Er 


an 








Vertfeitungs- Plan 
ber Befäler im Jahre 1902. 


Das Bejdälgelfäit beginnt in Ekrakburg bereiis am 
15. Januar, auf allen übrigen Glationen erft am 1. Gt 
‚bmuar und endigt mit dem 81. Mai b. Je. 

Die Befunde Fb in den Poren Gesrur, Micy 
und for, Vormiiogs von 8-10 Ike, Radmittgs von 
24 Me; im Monet Dat, Vormitags von 79 Uht, 
Nadmittogs don 8—5 Uhr. 








jur Vermeibur Störung des Übrigen Dienfles 
en ba Bea Blebekaer Dekan ea Di ve 
Gideninen Bedfunhen gras cyan. 


SE dung en fr Som ar Regen an Bor 
Tu pe 
um 8 he Be i ie 

Bat oe nen, 














Bes Heat 
Kom Hann | Ren 
w.| „Aue ee 
T T 
A. Bezirk Unters@lfaß. 

1 Jetaßsurg. | Girakk "Bitte... an 
abburg Straßburg. ‚Vittel, Obergeftütswärter „| Wittula 6 jermesen 
Son, Bde, 

2 |arumas ... | enastun ...| O1, Gefsinn. oo. ı| O8. Snan | Snderkom. 
| Barth | Bde: 













E: 
des Wirte, 














Riceratpad . . 


Er 
der Eiation 
Hoßfelden. . Strafburg 
Trußteräpeim. ii Straburg 
Gehen ©... «| Gfein « 
Bafeb. «| Eifer 
Srfein 
| Welpen 
| Nolsfeinn. 
| 

Rolgmong . . «| Dagenau 
Sätetfat ...| stefan 
Sunbfaufen. ..| Eäietlaht . . 
Riederlauterbad.| Weihenburg. 
Dberjechat . - .| Weihenburg. 
Sul Wa . „| Weihenburg. - | 
Budsweiler. Babern . 
Dralingen. . ‚Babern . 
Biaffenhofen. - .| Babern . 
Saarellnien. . .| Babern 
Colmar | Colmar . 
Mes Ath . 
Rirheim . . . jaujen 














) Offenen, Gaftwicth 


Safinger, Rantonalıfir« 
an. 


Spott, On 





Bad, Gate, 


| Salt, Gafmicth 





.| Sauter, Gaftirth. 
| Schruofenunger, Sanbuirt 


Weih, Bärgermifer. - - 
Reinbeh, Gafırth 


| Bilgeim, Gaftirt) 


Berger, Yierant 


Teufel, Gaftwicth 


«| Gutans, Gaftwirth . 
»| Bed, Gaftwirth ©. + 
ide, Gatwicth  . «| 


Drummer, Sandwirt.- 


aynımmn nun 
[anne m 


| Bitter Derrenfömit, Gafe 
Bin, 


2. Birk Oben 


Üreiburger, Gofmirb - | 
Beyer, Cafıirth 





Steintus 


Aufn 


„) Reier 
eh... 
| Rirfäte - 


Satter 
Rand. 


| ort 
|. 


Ehrhardt 


| Pefn 


Anobtoh. 


Beeren 1 


.1 Bo BilbaG, Gafmiktn] Gfeen 
| Eomag. 


Barth . 


Safe. 





Auirin. . 
Gigady 





‚| Zinme . 


EB 














Ainale-Rorn. 
Yahoo 
den 


















Hamen 
der Station, 


Namen des Gtationthaltnt, 


Rare 
da Wärters, 











©. Bezirk Lothringen. 





a [mr oo jan usmi...  ate 

3 lem... m. Vol, Yanbeinh. > «| Dura 5 
3 | Ein bin... | Ca, Wirgenneifer . .| Mehelte Nat u 
27 |Battnberg ..  Balden. >» .80ch, Rafnaun. Tin, Huton. (Sur. 
35 |Rantihen. Seagmtab „| Besten, Gafoitn | Eier... aa 
2 |Belifer. | Seamemteb. Bit Beh, Bfmirin Mi in 


| | im}! 
Daß Dedigeld beträgt für einen jeden Hengft ohne Ausnahme 10 Mark. 
Se car telnet ige Mn 

My et Ver re ne ee Bl Benct 

Halilebeeie, le erden Warnllbense. 


Anmertun 
icenign Mate mi 
Bar we dennac) Barntlfen nur mi 


erderen, 





enloma unb deze Ab 

















won; 


Wugerdem befinden fh an Privatbefhäleen in EifaßsLotgringen: 


© 





Sefegen unb genehmigt: 
Der Unterleasfefreläe 
Zorn von Buladh. 








de gmate Mehr Hai 
r r P" 
18 2 F7 
108 % 188 
er ” 26 


Der Dieltor des Landgefütt in Cifab-Lolfringen: 
Baron Gharpentier. 


DI. Verordnungen pp. der Bezieköpräfidenten, 
b. Anter-Gifof, 


en Behenatwegung, 

Feheffend Behfefung des Tarifs’aur Ummanbfung 

her Raturalteifungen für Biyinalmegenuede In 
Setbieiflungen für Das Recnungsjahr 100% 

pe Belag ded Betätges dep Until 

in fin Eiheng Dom 12. Mob 1EDL ni ke verke 


Beiehalten, wie derelbe im Jahre 1877 vom Beistope 
Er ‚Baren . (Oike Beim fir 1077 
il: 148) 


Straßkurg, den 6. Januar 1902. 
Der Baielspräfdent 
Satm. 


























jignee Tarif für das Reimumgeiafe 1002 in glei gabe | T- 7178. 
co. Kotheingen. 
3) Berseignik 
ur fm Doirk fehlte im Mana Bepaker 190 ons Elf-Slhigen espeoifiern Ausäeer. 

f Der Uasgewirjenen so] sun 

Gebucie Bopuert ber Musweifungee | Journal: 
# ober Rationafität im Berfügung Rumzter 
| At 











Kuntite 
serie Gun 


‚| sun [aesem [> 








18.12. heonl1. ses 
5 is: Ion 


_ 5 









































































































































; Ger Bargraieienen al sn 
E a Wohnen | der Hanmeifungs, |Sewrnet: 
U m em | am we |ater| im Beta | Runner 
Baal ande 
3 EC Ha be | ze Id a 
3|Blava, Josamm Hebeit 90.) 5. hau] Dettingem | Setiener | Seutiäng |ies| 5. | 12. jisor|1. uns6 
Seins 
eilt emamf wc | 5 alone] ame sinn | ll liı fee 
Venen Barı 
slakanı en. ie Il sinn . . a5. 12. mon sone 
elek 
ojssehtes, el mu [zo jan nmel ine |. Iitmmenm . 116) 0-Imoilı amr 
= er Ef Mbit | a2. | 5. je Kante an Reh “| el am jwon|ı. 
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cr Sean 
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no| opeuftenz, super] Gekicee | 21. | 4. een] "Larie s Era DE RRE ET (00 
vudane 
un|serire, wgene.| a4 | 1] 10. her] "Se ame 1a. srl. sum 
Grhrte) 
| 2onedon, Mint. | Sesam | © s. jene] zentre | aut [om 1 men. 002 
Fee 
ulzerıe,sum...| .o,, |eosnseanelarer il num | um 29.110. mon. er 
Dre Halten, | 
nel aersansası gun. | Sei | 0! 6 fen] la anne ann an str 
een | © Te Here 
ve|orınat, era | Bien | 2] 1m] EREEE | arm |munne |. in [22 Imnlı au 
a San 
1e|0esen», dem. ‚loiteeniire| 1. | Beveevam | rent | Aneeinen | . | 10.112. Imor|ı scı 
1 | Befencnn il "dakemen | 11 ea, |" u | 2 2] 18 jaoılı om 
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Sande | 
zen | hen] | ua | ae |) 
ws Gernteni | Grehste | Benrer 
Idemsnen. elenne 
92.) 9. no|zeimstest.| ae | zeug 
ee 
alsuun num 14. | 3a) Hann | Amen | Aus 
20| Reife, Ya a. | 12. \leso Aue ot, raigofe afne 
ertemen) 
20| Beenden. 20. ac 1.1 a. jens| "is | enenbane | Bäfinen 
zelseenen gem] 0 | 8] 8 jere| Ace | Arie | Sieier 
2 arler Baia | ara. E50) Aikmsange | eine 
Eee Be | 9 
|| 
PTR ET ER Pe ER 
BU] Brillen, Au lim] | Aa | Vo 
Sana 
aa|aiterant, was & | a |iero| Birmuete | Attne | wo 
Bang] ai, || Sek] De | "E 
lan 
zul gorepe, &xm . [ecscnter] 24. | 1 Berne | State | cf 
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mfoumuneu. | same aa | m 
a an 
aan. au. | | 
Ber Br te. |: 
un: = 
be dena (ortl) 
ala era EEE] 2 Tannen 
«ja eine Alaamı r oeingen 
| a N BEE (PB 
u anna aa [gie ame | 21 ln han 
een zermatt a 
iur 
ao erw Bar: | man | [le ln 
ala enssel aaen | wu it 
ee EA 
Rule SI mh sup ma cas 
ee 
Be | ) 
100 1 a0 | 1 
an Branbrounden bemaßrt. ch fpreiie dem Humbert für bie 


ei dem am 1. Diyember n- 38, Roligefabten Brande 


Hiebel Bemiefene mfiht und Gnifhtoenfeit ine öffentie 


des Haufrs Semond in Lemud, Mris Dep. bat ber Miller» | Belobigung aub, 
net Abert Humbert auf Döhle Buyoncourt duch [in ih, den 4. Januar 1902. 

umfctiges und enlofenes Handeln Die Cheftou Lemond Der Beirtepräfdent 

vom Zobe des Bebeinens oder menlgfens vor jämerm | P. 2156. Graf Zeppelin Afchhaufen. 


ZU. Erlaffe pp. anderer, ald der vorfichenb aufgeführten Sandeöhehörben. 


as) 
Geiles mehrerer Eigenämer zu Munbasbeim if ber 





Bei mie ober Bei dem Bürgermeifer zu Rrautiefer mündlich 
Ober [ri Vorzubtingen, 
Strafburg, den 7. Januar 1902. 


Antrag auf wafler! lie Regelung der in der Gemarkung 
Br el Bönagbihle geil nor DE | Qe9r Sci, 2 Brite 
Befereibungen, Srichmungen und Biöne Tiegen auf dem Bürger» 
a “0 
ana Yen on Tasse A. Mc er Befrng Sabo m, ee 


einer die fpütere Geltendmachung ausftlgenden Zrift von 
14 Zogen, melde mit dem auf Die Ausgabe dieler Rummer 
des Amisbfateh folgenden Tage isn Anfang nimm, enhoeber 


Im Befpe de 


51, meplteiäe Sure, dr Im Befle det 


Mälers Johann Frangois ton 
morden, 


zn 


ie te an ia 
organ (Wade) ur Befreiung 
ide Ref dee enjhegfinligen Mnfee werben Sir« 








Das nädfte unlerhelß bifer Mühle bfintice Trieb 
tt ie dm, Seither Ofen Yu Moiy- Dane 
vie gehörige „Neumühle” (Moulin neu) in der Genie 

















Lowbigny. Oberhalb ber Mühle von Cheminot befinden durch befcheinigt. 
auf eifaßrloihringifdhem Gebiet Teine Triebwerke; aud find BEREEE Pe 
ee mi) 

Eiche Elena en Be pe ewgung a 
find Binnen ‚17 ber Gemerbeordmung beyeichneien 2. Bei Trogung ber Koflen burih ben gefeplidien Vertreter, 
Tatäigen Yusjetuhfeit riig der mänig beim Bürger (Ceer, Bormund, Male) 
ee Sn SAU en Reer Be 
FG. ng und Or 

Die Eitigen Shrtädt, Mär, Jeihmungen ud RE ER PERTUn 
a | wieüaig agent Lie IL T! 
SEE De oo ed N rn 

Der Rreißdirettor. u eitig erfläre ich wid) meinem genannten Gof 

30 ım 3.8: 9. Ierfäte. na an Seite fir’ Bauer Da 
en Snlärigen Dienfes bie Roften de& Unterhalt, mi 








ke EEG ge 
a En 
Veh megehn 1 wuden dr Ski Kb Bier garnder Daft der Grlahpfü den Cie 
mangigfte Lebensjahr vollendet. Wor vollendetem fiebengehnten iährigen als, Sarrigehme, 
Lebensjahre Darf die Bereiitigung nidt_ nadgefucht werben, Eee rl. 


Di im Baie Ear&iab, Geelunspriign, EN 
le die Berehtitung nacuhen mollen, ben Ai bei Die Unter deb N. N. unb feine Gäbigeit jr 
nl br fjaber bc Vrmge nen (ae (fing br Dre rnomneen Bopflnn 


präfium) Fri) zu melben. Der Mefbung nd folgende 


Giniötuß ber Moften der Mubrüftung, Berleibung web 
hau mu Rabe, md vet mid, jo De 

















ecden Yinburd efeiigt 
Saniiee (uf unetenpellen Yapk) Behalipen: ee eumsupieh 
3) en Grburaiennh; kinafeet) Der Bürgern, 
IN Ganıng Ye Arten bat Den Brendan SF Tempe de Rofen dach onen Dee 

ie Getrung Bier Ynfouen, bap aus Dem Ber a ec 

> Een Sn, Reen Er Beteng wo Heu, ee 

Mehnung unb Unfall be. elühehen E ® 

itten werben follen, ober bie Örflärung cineß Dritten 59 mie hehe Hin, BoD mea. cm. 

(a Bat, Det Wohmante ner nee are Ye, Ru 1er a) 





dab bie bezeichneten Moften von ihm als Gelbfläulbner 
übernommen werben, Dir Unterfrift der Cimsiligung 
und ber Crllänung, fowie bie Yäiget bes Banerders 
ober des Selten jur Befreltung ber Rafen iR obrige 
feitich ya behheinien, IM der Weite zur Gewährung 
1 nt cn Den Seoner gi nl etc, 
fo Sebarf bie Giffirung ber gerihilihen ober notarieüen 


DE 3 Grlng fi der eu br Rofen 
ae de nes Barmen agb: 
1. 8 Seflung dr Mofen Du dm Gifüheie, 
Cinwiltigung und Grlärung. 


ige nbunen, Kalımin am. Wr >. 18 
gebotener Sofn (Bünde). Ba 
die Beregtigung zum enjährgefschiligen Diefl nad 
ft, and eure glei bp für De Dauer feine 
inlöbrigen Dieufes bie Rollen deb Unterhals, mit 
Siatıh dr Ruf der Mubcfung, Behebung und 
Mohrug, ten m geamten She (ine) 
alragen werden, 
Mi Po PORSBRBE") 

























bie Bersfigung am enjäprig-ferwiligen Diefi nad 
. were be. 








Die 
un Bc 


„be 
Cämtsiegeh) 





derpffühiel, für bie Dauer feines einjährigen Dienfet 
die Men des Unterhalt, mit Einlnh ber Rofem 
der Musräfung, Weleiung und Tohnung, jı ragen, 


verwaltung Sefritlen werben, bi über nf 
bemalt ei eh, ik a 


‚Die Untefgrift bes N. X. und feine Fäigteit 
Erlen te a De va 
ib Beau ce 

„den $ 








enpesggeß, meet fir Bögige von | 
Fine Sin (Oransfn, Deapenaer, Ob 
(len, Recprogpmnafien, Gern Sängern und den | 


rigen miheergtenSrhranfattn) Due) den Dior 
der Sehronflall, für alle übrigen jungen Seute dur) bie 
Be ne Sber ühre borgejehte Dienfbehörbe ante 





en Papiere find im Original einzureidhen, 
Gene Oh Einstein näeri, 

ae IB  ngatie Shen fr de hr 
e wife r 
Man Be I De Debıng Das erh 








V. Berfonal-Nadprichten 
Verlegung von Orden and Chrenpeicen, 


as) 

Seine Mojeftät der Raifer Haben Adergnäbigft gerußt, 
den Oberetete im Oberlenbegeriähl, Ranjleiratı Choo| 
in Golmar eus Anloß feines Ueberrib in den Rubetand, 
den Rönigfiäen Rronen-rben briter Mae und aus gegen 
Aaloß dem Rentmeifer Sohbaum In Münfer 1. €. den 
otben AlerDrden Dieter Miaffe, dann dem Wertmeiler 
Aaton Sirari zu Coaroeden, Kris Zabern und dem 
Micermeiter Org Groß vu Budimeie das Algen 
irengeien zu berlin. 

Seine 'Rajtät Dr Reif Haben Me 2 
Den nagenamAngeegen bon Eehetafingen de &rr 








um Seafung au de Prifng vor dr Beifngt-Rormiflen 


usa 
jenigen, weldie am ber im Monat Märy d. Is. 
been fur Be der Prüfungs«FLommiffion Theil 
mehren. wollen, ibee Mebung fpäkens zum 
1. februar b. Rn ahnen. 
uber den vorflcfenb unter a—e ermäfnten Feige 
fl üR Der Debung cin |eOfgejöckener Shen} her 
fügen, Nu #f angeben, in melden joc femden Epraden, 
de Kid, iin, Jemanien kr wgtien, De 


Ba 

a mg ii ben fi Medenden 

en Sale ide 1 Dahn ut 
‚Colmar, den 8, Januar 1902. 

Der Borfipende 


De at au. 
1 Be ge an 








Tai du ngung dr nen vehenen müßt rein 


Orden zu et guar: 
Des Röriai Baperilöen Verbienlorbens vom feiigen 
ig Bier ll dem Beulen Brgrmgkah Br 
goeper in Goargemlnd, des Badiufzeigesbeöelden Orbens. 
dem Raufmann Midelm Upmus in Gaargemünd, des 
Witerleupes des Oroßhengoali Suzamburgiiäen Orvens ber 
Gisentrane dem Minierafeelär, Retnungerulö Lehmann 
in Giroßburg und bes Rommanbeurtteuges euer Rlale De& 
Kong Spanifgen Ordens Raris I. dem Meibiidef 
Dr. Deiferm Zorn von Bulad) in Eiaßburg. 











Ermenmungen, Verfefrungen, Entlafungen. 


titten, 
Sci Majeät er Re kam Mfernäbgt ge 
hen. Aereiahie Di be Ref ihmenehte 
Jultub Groß in Straßburg dm als Ruifaliger 
Kröger zu nechen. 
Verwaltung des Junern. 
un BE Dh de Re An Ari ut 
Berglernghrah ı D. Öehann von Rranter du 
ich bie mohgefuchte Gntffung ud dem Din gu eie 


ati zo Aultesseranltung. 
Seine Mojefät der Keifer haben 1 
den Banbriöter 
umd die Anlsrifter Gteffan in Straßburg und 
Weiler zu Amtsgeriälsrätben zu emennen. 
Kemer Aarimann I ul Sam de: Sande 
Stootsprüfung in Die Cie der Reitsanmilte bei dem Lande 
gerit Im Mülpaufen eingetragen worden, 
Getorben: Sandgeritsrli Dr. Beer in Straßburg, 
Amtsgeriitäferelöe Geldmann In Benfeid, 
Beraing a Jan Bene = Penis. 
eng ent. Bike I al Be den 
om, Derfelbe (Ra em 
een Teociee worte 








gmäbigt ger, 
enete ‚m Glan um Sapgriätaralg 
etter in 





Wberfänlslh, 

Ernannt: Der Yerer Mahrbad an dem frtr- 
feminae gu Obereßnpeim zum Geminarlehrer unb der Hülfer 
Ihrer Wendling an der Präparandenfufe in Reudor] zum 
he an den Shrekiungeaaten In Geß-Ltringer 

Fenangefeltt: Die Schrerinnen Clara Bormfam 
un oih Buiter an der Rücken per Andere 


in Diedenhofen, 
Beirkssermaltung. 
Ernannt; Der diberersungnherejie Chupnam 
mann; Der inbefergungtseeiie m 
Ernft Emil Riedel zu ae en Rreitboten bei ber 
Reisen des Kondtreiie Eirofburg an Elle beb In 
ben Rubeland verjepten Mreitboten Reim. 
Behangefeift: chen Gfine if in Ofoin« 


Berfept: Lehrer Sen Retter von Dambah nad 
Wartotapein. 
& Botgelugen. 


Definitio ernannt: Mens Mien zum Lehrer an 
der Gemeinbefäule zu bern. 

Peuftoniet: Ser Brand gu Uedingen, Rus 
Dibenfofen Be. 

‚Saitaften auf Antrag: er Aut Satin 
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VL Bermifäste Anzeigen. 


[} 

Dat Provlaam Sagenau tauft fortgiht Hafer, 
Heu und Moogenriötheoh won magajinmäbiger Leldaffere 
Bet zu den jeucligen Tagetprifen, desgtiden au Eprfe 
öfen und weiße Bofnen. Yorbeige Anlrage erforbelig. 
Prodepenten werben benorpupl. Roggenanfauf IR besbel: 

Einieferungen Ynnen Mahfinden in Dagenau glg 
don 8-12 Ubr Lore und von 2-4 Uhr Nadmittunt. Die 
Wbnabıne von Heu und Cirah ouf dem Zruppensehur 
Hlahe kei Dagerau finde 68 auf etereb an jeden Ting 
Sound reg Raum uar von ei 8 Kae 
miltage 9 Ußr. 

oggetiie web an Lanbiiche feiänbig gegen Baar 
yahtung veauft. 


@0) 
Des Pre tamt Diebe Roggen, 
Pe a 

















Fake Freu. Baden, vorn. EA 


onbere Berißtigung ber Brobigenten, Nnofmeeit 
5,99 12 Abe Bormiage u von 2 08 4 Ihe 
tage, 

"eg Bohne M nee Der Oinkkruasten 
Keim Me m efeagen. Der Nefauf von Erbin und Bohnen 
id Diite Bebruor gefofen. 











ropiantanıt Wep fauft mad} wie dor Gpeife» 
ebfen, Bohnen und Einfen, Joe Mein, Angeen, Baler 
Ad Eiroß (Roggenflegele und Maiinenbruid). Mc Aal 
alien pp. mäffen non der eften Genie lammen. Angebot 
don Brodugenten werden in erfler Cie beräcihligt. Di 
Beyahlung eflzt nad den |eneigen Tagıtoreen. 

Der Unteuf von Dülfefeäten wicb Mlte Bebruar 1902 
dngefelt, 
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Bu DOALE. 


IE 


Gentral- und Beirks-Amtshlatt für Glfaf-Hotdringen. 








Beiblalt. | Straßburg, den 25. Januar 1902. I 
I. Verordnungen pp. bed Minifterinms und des Oberfchulrathe. 
69) am, 


De ieh Da nlteems I gsi word, 
daß der Name der Gemeinde Bil ieB dem ntrage 
de} Gemeinderat enfphend In Milz ed. Mio abge 
ändert wird, 

Lam 





I. Berordunngen pp. 


‚Bei dem Echiebegeridhte für Arbeiteiverfiherurg in 
fd emannt worden: Yin Eiele Des au] inc Ag 
aushtedenben Wegnungttalts Den der Aeglaung zu 
Vorher in Web gun Worfenden; ja feibeteienen Yor 
Ähenden Negieruegerutg Dr. Brui) und Neesungtafefor 
Lang von Langen Laebfl 
1A 1u007. 


der Besirköpräfidenten. 


». Anter-Blfaf. 


P 2 Grmäß, ie De u 
ofen vom 21. Dun 1863 Mb nahfem da Tal 
Me er Genofenlhnurtnde der ante dem Rasen 
Dreinagegenellentguit „Ruf dem Eioduaid” mi 
dem Eipe m Gmoikeim giöldeen reien Genofefdet 
erfenit 











Aldi 1. 
Bwed der Genoffenfähaft, 
Metiter 1. 

Der Smek der Gmnsfinfäaft iR, ie Gerwana ‚Mal 
Sistnaib* in der Gemautung Genesfeim bar) eine Drainage za 
einäffen. 

Mfgniit IL. 
Getgäftsortnung und Befannifedee Genofienfnfe 
sornandee, 


Artiter 

Die Gersflenfäuft Wi ducd einen Woran vermlke, 
Beffen Dgfiees but Be Geneaferfanndang en ben Belfliten 
greift weden. 

Wetitet a 

Ser Berflnd Sefrft oub 8 Mlglicheen, melde Im Belle 
des Muifeiibenb egäaıt werten 

‚Der Ber Bikt (ünf Jahre im Hk. Rec Kblauf von 
Hänf Jefren tik eins Reumafl Dh Borfanke kur Me Gene, 
Berfanmlang ei. 





" Seneratverfammlung. 
autiter 4 
Se Berufung der Gererslefemlung br Beiteilge 
eig Dr, den Dede dr Ömsfanleft mag Brälah de 
Senfetgeruerfanhe. 
Wohl des Genoffenfaftsvorftande. 
watt 5. 
Sie MaSt der Mlgfier dh Benfends eregt miles 
este 1a lan Emmen, 6a eilstingn 
niit ab Arkentller 


‚Obtiegenheiten des Geuoffenfchaftenorftande. 
uetiter 10 
2er „Srnfaächtertnn ja fi: de Bläcng kr 
Mitte jur tabführung und ntenfalt tnbien, für melde 
Me Gerefnfet gie muke, du ferien 
erebe f ferner berufen: 
Mmfarg und Mifenfoige ber auyufähreben Senlihen 
Anlegen zu Befächeben, De Mergebeng und Batfäbrung Bir 
Asien ya brralafen und be ber Ncfübeung Die füllen 
der vorgeäeebenen Bedingungen zu Kienmeden; 
Beikepitaffen fie Be Yerieiung der Ref va Tab 
gehe der in Mei 20 entfaenen Grursläße, {ana die den 
einen Gigenlfümern zufllenben nlele an Den Hakgaben 
(eafeen; 
3. en jhrtißen Pautfefientwanf für Reufauten nad Hinter 
Seltenglnbeiten aufpaflien; 
. im Namen ber Gmsfenfdaf, works der Senchmigune 

































Dar ben Bevtspeäibenten, Anlelien aahjuneinen 
| 5-über Den MERGLUB fnfger Reäteiifte, fir über be 
greätliße Merfegung ven Meäikenjorkten und Mier die 
Sinlalang auf die gegen Be Genoeult ge 
elatıh In fafen; 
6. bie Gelääftafähcung bes GenfenfSaftzuci 


Hoen vob zu peifen;, 
7. Guten über ae Gerokabeakgızben, wel Die Jeeefen 
der Genfefgeft Beige. 
Abfgalit IV. 


erpetung er Hutanben, Retiirfserestärun 
Eee and ech > 


Keiltet 16. 





m vergangenen Jebee 
eilefäften Webeitn eu. Sie Ofenepene IR I adın Io Ges 








hal an deaden in ea Sale 


chem Beet fu e& ic, vun ben, ofen 
Seiten Gi zu nefmen urb Berertungen 
Hefte Bife enpekragen or enyueiden, 


weitet in. 


‚Sie Bereifung der Moten eflgt an bie Im Bereiui 
untegelänelen Clgentfimer nat) Maßgabe ter Kelfeiigtn läd. 


wetter ar. 


ie Belegen Eigener fen Sn Werfend be jr 
Senetrhaft gamckt, wi flat 








Mic Hetner tunde Gere Hengelmann gem 
Zabern, den 3. Januar 1902. 

Der Mreisdelior 
Dr, Clemens, Get. Begierungsratt. 
Verfishender Muszug wich Hiermit belennt gemadi 
Straffurg, den 16. Janvar 1902. 


Der Boirepräfden, 
3.0: Domintens, 





Arge. a0: 





120. 


a) 

Zuf Gmb 23 8,10 bes Reiösgfefeh non 21. Mei 
1901 (Resgcekiett €. 175), beireflnd ben Watehe mi 
en, frinbsltgen und weinäfiiien Ochänen, fie der 
3er 1 der Welanstmagung der Raikatihen Diriterums 
für Eifg-tonbrirgen vom 19. Macafı 1801 1. A. Dass 
(Stra und Lottamisilt 1001, Hawikali ©, 801) 
jur Ausfibrung dcs Torgemannten Geles Babe üh auf 

















His 31. Dayanber 1903 als Sodoefändige zur Kusführung 
des Gejeee Beym. deren Grfafmänner emanıt: 
a) für den Mreis Grflein: 
den Gafteiih Ignay Cgalt zu Fegerffeim und den 
Virgermeifter Heitler zu Mopenhein, 
b) für den Mreis Hagenau: 
deu Rentner Georg Denü ya Pagemau und dem 
Aathelr Raıl Cuirin in Reidtholen, 
© für den Rreis Molspeim: 
den Landwirt Anfefn Laugel zu Et. Lennfard Ger 
mund Doc und ben Bürgermeifer Mppreberis gu 
Marenheim, 
& für den Kreis Ghletifladt: 
den Sabriefgfstcher Rar, Peter zu Soaipat 
und den Bürgermefer Moerien zu Yarr, 
©) für den Mreis Gtrahburg-Land: 
den Beigeorbneten Vogt zu Brumaı und ben Birger- 
weifter Beumpter gu Bürbenheim, 
9 für den Rreis Weißenburg: 
den Melßefer Jalob Lambach zu Meenbun un 
den Penflonär Alf Meinert zu Niederroedern, 
4) für den Rreis Zabern: 


den Erfafrtunn Riäret mu Suhtmeier us 
den Bürgernefer Renbauee zu Such, 


Straßburg, den 8, Jamıar 1902. 
Der Boietepräfbent 
Sarı 


Vorjejlag der Rreistoge für die Dauer vom 1, Janıar 1902 WW. 11682. 
© Kalheingen. 
(36) Behaunimadung. 8. Gemeinden mit einer ordentlichen Einnahme von 16000 «4 


5 wid Serbark yur fenfigen Ranntei, gebradt, 
daß mag dem Beihtule deB Beytätagt von Lobrüngen I 
iener Sigung zer 18. November 1901 die Öeneinden dus 
Bgkta zu ten Unterkatungeloften der in der Beyalsien: 
anfatt Sooıgemünd verpflegten armen Beieteanfen für 
das Redmungejuhe 1902 wie fegt Beiptuagen Haben: 

1. Gemeisden mit einer orbentlihen Ginnahme von 80000 „4 

amd darüber AL fu 
2 Genie m ie ebenen Gina von 40000 € 














und darüber 27 Yan 
Gemeinden mit einer orbeifigen Ginnafme von 4000 «& 
und darlder 28 Ya, 
5: Graben m le denen ma une 400-4 
Def, den 10. Januar 1002. 
Der Beyrpräfbent 
Graf Zeppelin. 


4 


1». 6088. 


en Er 


trans 


dus im Monat Dezember 1901 fegefelien Ducifgnitis der Häfen Togehprife ber Qauptmautoke, mad meiden De Wergktung 
für verabrichte Gouroge erfolgt, & 9 Sr. 9 des Reihtgfepes über hie Nahwaleifungen für ie benaffnee Macht im rider 


vom 18. Qebnuar 1875 (R. 6. Di, ©, 12) und Art. $. 


6 des Netegefeper vom 21. Jun 1887 (8. 9. U. ©. 2. 








Nartiort. 


























AU. Erlaffe yı 





@s) 

Die Handwertstammer für Elfaß-Loifringen Hat in 
ihn Snnfhung von 30 New Ya an Cie Da 
auf feinen Antrag auögchiebenen Ditglebes Bärgenmeiter 
Bad in Giroßburg ben Oberlaufreid Prfefor Dr. Giolte 
in Eirefburg gemöß 8. 7 des Einteis zum Miglicb ber 
Hendwatelammer genäflt, 

as dem Oefekemausfijuß der Handwerlätemmer find 
gemäß 38. 44 M6f. 2 des Giatuld ausgelfieh 
Der Berhpende, Stifter Share in Dep, und 
der Gıfogmann Btehfämied Zimmermann in Mälfaufen. 

Der Gefelemauskhuß, Hat in feiner Eifung bom 
26. November d. Is. gewählt: 

Sum Borfignden den iz 
Eäreiner Rappel in 








Graka m 6 Sam zo 
Auffidistemmiffen Ir di 

Ne the 
von Feen 


bie 
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anderer, ald der vorfichend aufgeführten Landesbehörden. 


Co} 

Der Sotefermeifter Bernhard Mepger, geboren da 
24 Mapa 1060 In Dekenanken, ha br Antıg anf 
Ermächtigung ur Werderung feines Bamiliennamens in 
„Balgner- geil, 

Einwendungen Brüter Biergegen Fab Binnen Jahrek- 
FR Sei R. Dineium, Abeitung für July und Rultus, 
Bereit einureen, wbrigefals deren  eltenömadiung, 
ausgeiäoflen it. 

Straßburg if, den 14. Januar 1902. 

Der R. Cie Slnatsamat, 

En 





«a0, 

Die Gäuteändler Weifies und Lo Rahn zu 
Gesweie Beafiärlgen eu]_ihrem in ber Bahpae Sr. 15 
au Gebteler eegeen, im Ref in Eelilon Gm A, 181 
ingetragenen Orunbfi cin Gäuelger zu erbte. 

Sie Zecmungen, Wäre ud Belgribung Denen auf 
em Bgerneiran Su Binde nr Gnfamßne sen. 

Gioeige Ginverburgen gegen die Anlage Fb Binnen 
14 Tagen dom age ber Ausgabe der gegemärige Ber 












Yanutmaihung entfalten Rummer des Genlcle und Beyictd- 


Ambsbloet an gerohnet bei mic oder bei dem Wlrgermeifer 
du Geber anmelden. 

Ned) Asia Difer Gr Tonnen Einsendungen, welde 
nit auf Beloategtigen Lieln Berufen, mit mehr Beide 








lot werden. 
- Der Preitbinor 
Alcemann. 
aan) “ =: 
Der Sigemiler Peinih, Laurent aus Erf 
Rumba) Gemeinde Gl, My fat die Genrkigung zur 


Anlage eines Sommelzcifers on dem Deutig:Kunba 
unteren Ende der Orihali Deurid:Rumbadı nchgeu, 
on und Befreiung fomie bie onfigen auf das 
Unternehmen badgtigen Eihfläde eg auf m Bürger« 
meiferam in Deutjd-Rumbad) zur Einhät auf, 
Gimenbungen grgen die Ainlage fi bei Sirofe deb 
Lerufs Sinnen 14 Xagen nad der Husgabe Diefes Walt 
dei mic oder den Bürgermeifern in Deutjg-Rumbad; und 
Leberau anzubringen. 
meer, den 18, Januar 1902. 
Der Rriticlior 
Di. Sievefing. 














? Ser Eier dato Senn in Milk ii DU} 
Seskpät Unter kinem zu Mein da Dep Danpe 
Meabe Nr. 18 gelegenen, im Matoler unter Celle” A 
Mr, 1544 cingelrogenen Wohnhaus eine Ciadilätte zu 


V. Werfe 





as 


Seine Majeät ber Reier Haben A 


möbinf gerußt, 
dem berittenen Gendarmen Peter Röprig 


Luäieller 


3 


ericten. Wehribung Zcihnung und Sagıan gen forobt 
auf dem Bürgermeißestimd zu Dahlh bi Dep als and) 
uf ber Ran der Rreäbidhlon mößrenb ber Amispunben 
dur Einftnotme an, 

Ginaige Ginwentungen gegen bie Klage find Binnen 
tiner Fe von 14 Tage, melde mil dem Tage der Ausgabe 
diefes Bitte Seglat unb jede fpälere Gellenbmadhung auS« 
it, br mie ober Dem Bürgermefer ber genarmten Ge 
mende zu erfeben. 

Die, den 15, Janucr 1902. 

Der Reisireftor 
Graf Willen, 





3%. 8030." 


as) 
Nocbem der Wereb der in ben Deik ber Mike: 











yermeitung Üergegergemen Cägemühte „Obere Mühle“ bei 
Seavefäe elngefell worsen Wi, wid feenS Der eferen 
Be fung Ss Belemia dr ße on 0, Can 
1899 Bunt 

image Eimorndungen gegen bie Aufkebung bes 
Beleee ar Di den, Sign Ju Dehpelgeh 

eieior 0 em Seren 

Benubingen. Anirag und Befhinf-&nimurf Abt De Ma 





Hebung de8 Keglementd lügen auf dem Bürgermeiferamie 
mu Haspafged auf. 
Saorgemind, den 16. Januar 1902. 
Der Rreitbirelio. 


Re. 318, 3. 2: Meinart, 


-Racricten. 





Verleifung von Orden nnd Cpeenpeichen, 


au8 Antaf feine® Ueberrilte in den Rubelanb hab AL« 
gemeine Gheenpien zu Deeifen. 


Eruennungen, Verfehungen, Entlaffungen. 


Jukij- nd Kultusserwaltung. 
Wajflät der Raifer Haben Mlergnäbigft art, 
die Amel 8 Abend Som Hnlagill 0 Big dr 
das Amtsgericht in Miülbaufen und Grupe vom Amise 
geheim &ı. Ana an Dat Anis in Dep I ger 
igenfänft zu befehem. a 
Bir dan dem Beeren dr che Kaıbugiäre 
Ronfiflon Dorgenommene Ernennung beß yıt Zeit im Ruhe 
aan Ken ern Bela eloleig 
ur in Orten del ung de Rafen 
Siena an Er 











er Siöheige Amel Ergöntungeriä 
Bote Gengro]l in Hissgn, ya fen weh er Dh 
Brelor Jatob Boch Daft yum zweiten Ergöngungeritr 
des Anigeiäte in Düningen. 

Rıleendar Dr. Rekmann auf Grund 
Staoisprijung yumı Geiätäafeflor. 


Vermaltung dr Fragen, Gracıbe u Pomdarı, 


Uebertragen: Dem Rıgierungsfetelie Befnungs- 
rel, Siquet in Eisohbung bie Elle eines Elrutnlonieee 
euch bei ber Dieltion Der Bieten Eieurn. 


er, 
it: 











Ermannt: Zilanmörter Riefler in Straßburg zum 
een Elunlonratur di des Zürclan dr Darin 
ange fie a Bifnkamite br 
file Rulturobereufcher Jalos Xxog u Gnarulen zur 
Deal u 
Oorfänlrtt, 

Stine Dei ber Reife haben Alergnäbig gntt, 
dem Kealiubircher Dr, Bienhart in Mair und dın 
Oben Yale Sr. Shedder um Cnmafen is 
Sail, Senee Dr, Ignelius_ an Dun. m 

obburg, Paoleflor Dr. Mehmann am Progyanafam 
When? aen Mg her Me Mae Alf an 





Genennt: Yin Eee bed verflocbnen Rantonalares 
De. Shnelter in Berbeim, Ranlonatant Dr. Roller 
BEE 
See Bergheim, Hobchct, Raben und Men“ 





— 


Ernannt: er fifee Unwoffgier Bundrad zum 
DH ns 
d. Unter-Eifaß. 
An Elle des Bir 


Ernannt: 





genau. 
genanaehit: Warius Vempereue in 

Enttafien ouf Antrag: Arein Emma Bed in 
Geftfeim. 





ce Rnifringen. 

Ernannt: ir die Gemeinde Meperoich, Rris 
Dibenfen. EN, vm Bürger Haar Ge Bone, 

Definitiv ernannt: Miles Hub zum Chur an 
dr Semeitbeflule m Dimar, Darte Watteb dr Sen. 
en der, Semeinbefte gap 

Bertegt: Di &her Qucd Baubelel von Eaister 
Basar ME aD.DL Inh German Gabe von aß. 
uud Eainte-Barbe. 


Verwalteng der Due zod indischen Fran, 


Ernannt: Zolpratitant Bertjd in Hagenen 
u Se Sa 














E12 


Bericht; Giensaflhr ai ie Babanaden na 
eh, Srenaiger Yugale in Anameer di Sin: 
lien nt Berg, Öremenfhe Dungert in Dept, 
tagte clb Gtewrauficher nad, Rifoilk, bie 
fin Kbieme 1 Dick nad Mminlenl” Saneider 
in „ehften md) Ch at, Thalmann in Sage 














Ausgefäicben: Grenjuficher Heinrid in Smen 
Sehfe Ubi Dh Mean 

Geforben: Mebergengsfeuerheber Defterle in 
Coringen. 


einsYop- a1) Exigrapdenernuliung. 
© Begirt der Ober-Pofbireftion Straßburg L €. 


Neu angenommen: Zum Teiegraphengehüfen Iofeph 
Sanidı n Enehng yon ohaentı dr ander 
Seller in Bntnbein, zn Safagnın Behine Bachier 











 annt: Belktetir Hiösen in Ent 
Ostens Bolkttär Olsben In Eifturg um 
Ungeftelt: AUS Fofaffftnten Pofeiffent Shau- 
mann cus Sigenhals in Deich und Mehanmärter 
Migael in Eirabbung, als Teiegraphenefftent Pofefffient 


Dame Bi Straßburg. F 5 

za ul Dirpnänle onen ei 
: 

BRSRNTILIRTE 


Greimiltig ausgefäieben: Die Boflagenten Bach 
fer in Moofi) und Fifgeller in Batenbeim. 





VI. Bermifste Ymzeigen. 





ja Eiaftn Io Eycfatin 
age, Hafer, Su, Mepen und Roger 
| roh magaginmäßlger ie zu den Tagtpen. oberen 


Srataaen Bra 











erbeten wor Händlern den Torzug. Bei Lieferungen don 
Deu und Eiroh if norfer onyufragen. Tie Abnahme eıofgl 
om den Modentogen Ned Rormittogs von 3 Bis 12 und des 
Nomillags von 2 Bis 5 Uhr. 








Im vorn Wa 
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-17- 
Gentraf- und Bezirks-Amtshlatt für Elfaß-Kotdringen. 
Peilalt, 4 = Strafburg, den 1. Sebruar 1902. l ar. 


Gin Hauptblatt if} nidyt ausgegeben worden. 





1. Berorduungen pp. deö Minifteriums und des Oberfehufathe. 


ao) mar 5, 36. von Raven bie Befhcirigung erhalten, Da fe 
Zi fee Büren „Brapieftfe: zu Ger | > Duihli dr Mühe Ds Arterien — den fo: 
und „Webergeiellioft" zu Marfirh Haben nad dorgenome derungen des Srantenverficherungsgejepes genügen. 

amt Statutenänderung ur Minifterioleılaß vom 24. A849. 


w ERREN 
= Zn den Monaten Otter, Robenber und Denker 1001 Shen de fahre EisBongergei De Rain 

















































































Bisten Satan 
Kamen. Beta, Gehiitert. | Gehurttdatun. | erseitenampeegtit. er Rataraifetien. 
1. Im Besict Oberielfet. 

1jftermann, Em... ....]Mifeufen | Xbann I. Aprit usra ehe |28.Ofier 1001 
2|Boneug, Zertfe Ratharina .| Müthaufen | Mütenfen |15. 9er. 1891| Beigurin 124. Dub. 
8|Baneuz, Jolos Gamin .. :|Mätheufen | Mülhaufen 127. Mpiı 1ea8 Ban Bi. 
4|Beitoni, Jutns Jopann Bap- 

iR Jehe Ei Hit 1.N00.1886 |  Niatlener 
s|stende, Wikenfen | Bondemp I18/Mugufi 1862) Branafe 
s Masmänfter | Masmünfter |12.9u Is83 des 
7 Masmüner | Mülkaulen Beat. 
8 Würkeufen | Mütkeufen Reset. 
9 Seren | Coma Ste) |,5-Blam son | Sir 
n Sogelbadh 24. 3uni 1880 opne 
11 |daffner, Boyinitin. Bogen 3. 0Nbe. 1858 ofme 
12 Side, Yofeh . . » Gebneiter 13. Suguf 1881 ohne 
13] Ründ,, Johann krfian . | I an 1858 ange 
14 Bagani, Paul Ann . üntah | 6.0thr. 1882 ale 
15|Rapp, Kovfus Johann fiatt | Chermagiatt |20. Juni 1680 Branafe 
18 Rapp, Yotann Lore Obermagiit | Stermaaftatt | 7.3Rai 1892 hesgl. 
17 Rapp, Biel 20 . Ssermogktait | Cbermagfltt |29.Nonbr. 1884| besal. 
Bl aidngg, Emil & heim Atem |90.Neukr.1sne She 
#|Spiute, a Waltebeim | 8 128. Qebrune1870] ohne [EM 7 
20|Zhöng, Marl Withaufen lpt.Januor 1854| Orferrdger [B3.Olicher 
a !] Wingenkeim 7.Jut 1846 Siener |80. Rote 5 
E 1] Mauer 3. Dar. 1684 eine tiber 5 

1. Zu Begiek Unter-@ifaß. 

1jBräit, Je dei, | Eahnhttonat | thin | 4-Mmassı Sranife ; 
2] Bienier, Seen Jofet Martin, | Steine Barie 17: Dame aa g 
3] Bohm, Franz Anton Mitzieheim | Wilmishem | 9.Noosr. 1851 dena \ EA, 
4] Brad, Albert :|Reisefie |Mideftb, |21.Märg 1851 |eafeitir. Emigrent| 7. Dar. > 
3 ice, Gyian Johan) Bea Gert 11: Sebruor 1858] _ Branole [16. Ctober 1 
5] taub, Yel . !| rgersteim | Grgerefeim | 8.3Rar 1884 |efoß-tet, Gmigront|16. Rot. - 
7| Durtd, Bernhard 2] Siatsıra jberigei® 18. ONbr.1868 | Surenburger NIE » 
8] Bu68, Iofep. . Särarteht | Sawifiert [14 Dede. 1882 jefaplthe. Gmigrnt| 5 - m 
s|Geceie, Ra ::] Zubern Bilgmeler _ |26 Dar. 1800 da je: 
10|Berfiner, jan Hein. .| Enaburg | Cauburn [16.9ul1808 | Melereiger |is.@tiste [ 
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m 1 —— 



















































=] Pr Gemanı. | eremem | ment Toutes 
11 Gittmann, Johann Jofg «| Bar Sur ganzer ie Emilia. 100 
12] Odstier, Batime «yon, feier | Bier  |"8-Apei.zeor Fra a 
19| Benmertgmitt, Daiah“ ; 
Yodamı Sanlr ...0r.] Ct. Yobamı |Er.Sokem | 8Dabeienr | Mmeitane |M-Debr . 
12 ger da Damtah ermaisee | Bam shi > 
18 | Jardıe, Gaga. Sabre 4 Din 1866 Fa 
16 | Rio, @nat. .. Pündtaufen 18. Mu 880) Bram 15 5 - 
17 | Btlemieg aha Sn, .| Euakburg 28.9uni 1680 A 
Selen nenne | güknpem 12.891816 |  Yrmafn 10.206 
be. en . in heute . 
10 | note, Me daher 2.2] Koks 16. Jun! 1856 Granofe 180. Ciisker 7 
30| Basız, Stop Sata Sun | Ci 22 gef dei 1. n 
BEREIT 6. Ma daco Fr Re 
2 | Eher em... Motteuln | Nabhaulm 10. Ce.iera| _ deiet ae 
23 | Saul, Oimmn | Saıtenacm | Big — |16.Uehmuards9) Center 116. Hekkr. 7 
| Bay, Mir... \ohiug | Mufat _ j1kBiaiast lafahaike Gniganl10- Ta > 
2 an Day dee Meinen | Wim 8.20br.1870 | dgl > |: 2 
2 | Welßron, dokn Mein | Mike 18. Mai1800 | Bramefe [B.Nenke. 2 
27 | Meter, Senna Behr. Eiaftung | Wihenfen 50. Maga 1805 alte Bnkgenl24. Otter 
1. Im Beint Lothringen, 
1 |Hnbe6, gen. Georg Rern..| Caageminb | Dies  INMEEAEEE]  Bramofe  |2.Ması . 
2] Beräbeln, ee Ya, ..| Suse ee Ale 19.Iuni 1870 Fa 
3] Beriheton, Kar emgaile | Mint are ram OD n 
a|öine, Ritaine, Eipiei 
Zheifedalah.n..n ers | Darin a Sbceine | &Netr.1609 | tapenturgein 12. . 
(Be Bainge)| 
5. Shrifiopbe, 22...| Gi |Sentam " 19.Dar. 10:0 
8 Dieihrurg, Milo Fr Surenburg 18. Dar. 1078 H 
7 | Bonbelineer, Se Er} Zirnttrpnt 4 Our. 1800 : 
8 | Disası, Me Mine a 
Geott m m 1. Hugaf 1a A 
9|Ratn, Actır. Se des | Birne 3. deimarıe s 
10 Rate, Marininid } Fr Einer | 5.Nonkn 1008 x 
(Re. Seit) N 
11 | Worbotter, Juris. m D3 199m 1646 | Bramofe jiS. Rote 
12 | Reinftabler, Sehfln >. | St iwom | St sm 12 Ami ıest Be 22. Date D 
18 |Roıb, Buigeoene.. | Mh Sig abe) 120. Yabe.1869 | Sibameine |. Rank 
10 | Wipius, Meta. "I. | Semeroum | SGengm | 2.Min1865 | kupembuner IE.» - 
Cuzenburg) 











") Biehesufnafme geb 4. 21 A. 5 der Gefheh, — ) Wie 
1.4.1082. 


as) Berordnung, 
Betzeffend die Dedung der Ausgaben der Handels 
tammer zu Mei für das Regnungsjaßr 1902. 


Auf Grund ber 98.1 und 4 des Gefes dom 
29. Märy 1897 wid berotdnel, maß folgt: 


Zur Dedurg den Mlrgben der Panettenmit in 
Di indem Neamungeifre 1002 endp de fear dor. 
anjdlgs werden uf Die Abgebpfütigen Bd beenden 
Slnaume in dem gewelunansutte De Sirrer 
Haufenb Dart unter Zupung Bon if Brent yur Dedung 


raufnafne 4.91 00. 2. 


der Ausfälle unb von drei Proent zur Dedung der Ei 
Bebungätoften umgelegt. ee 


2 

ie Greif er Lloge erde Der enter 
zu Me auf Anwelng dab Direllnß der Diet Einen 
dur Berfügung ge Ueber die Verwendung den Bi 











un. 991. 


m Schrant. 


1) 


MI. Berordunngen pp. der Begirföpräfidenten. 
©. Kolheingen. 


cam) Bekountmasung, 

Setreffenb Die MSpaltung einer Borunterfugun 
den Entwurl zum Bau einer elelteifäen Etrafen- 
Hahn von Gaarbräden über Grohblitteredorf— 
Bölferdingen und Saargemünd nad) Neuntirden. 


Auf ben Antrag ber Geelfgaft für Strefensahnen 
in Canal zu Ei. Johann vom 10. Januar 1900; 

ad Einfit deb Mt. 3 des Ortes vom 3. Mai 
1841 und der Verordnung vom 18. Februcr 1834 beocbne 
4 ii, wos folgt: 








At 1. 

er die ffentühe NüpläeL und Dringfiäteit det 
Grtourle yum Bau einer eetilden Eirobenbahn von Gaar« 
Beiden über Großblittrtderf Wölfrbingen und Eaarermänb 
106 Reunlirden wi biermit eine einmonalige Woruntere 
Ing und jmor vom 9. Februar Bis einfhliehlid 
den 11. März ieles Iapres eröffnel 

Ariel 2. 

Während Diefr Zeit Hegen uf dem Fiefigen Begirler 
ylblun, Zimmer Nr 26. Tone au Der Breite 
inettion zu Gaargemünd Gröutrrungsberiät famie bie 
Grund und Höenpläne pp. zu Iebermanns Einfiht ofın. 

Ariel 3. 

Während, ber oiihen BR iR an dem genannten 
Orten ee te af, In melde Münke ind Grm 
ungen in Beyug auf die Anlage eingeiragen aber unter Bee 
Roc friiher Ausführungen vorgemeft werben Lnnen, 

Aitel 4. 

Die Sethefigten Miltkte und 
Qerbettammer erllßft werben Biermit eingeladen, bon bem 
Sigeegten Entwurfe und den Erläuterungen Renntif u 














nehmen und ihre guladhtiße Mukerung bis fpäteftens 
ben 11. Märg d. 28. mir ober dem Seren Areitbieor 
du Saorgemüind zu übermitteln. 
Mrlitel 5 
Zur Prüfung der während der Vorunterfuung eine 
gegen Bine unb Ginnung, on un rung 
Sntwurft im Mlgenenen init au Mittmod den 
12. Märy 1902 Vormittags 11 Uhr im Ockäubde der 
Rreitdietion Au Eaargemlnd cin Auskäuk sulammen, 
Weler hun cajd und Iätelent bis zum 12. April 
d. 38. fin Gutadten abjugeben a. 
Mill 6 
Zi Ditgfiedern des Auefgufles erneme ih Nie Derren: 
1. Rretbirltor Herr Weinmann in Saurgemünd, Vore 
Fender, 
2. Derr von Soeper, Würgermöftr in 
8. Derr Bang, Bürgermeifr in 

















gem, 


ferien, 






Hr Drag, Vürgemeifee in Orohbinneorf 
5 ie Goepp, Reisiagemigie) 
6: Ders Acaniy, Bajrsiagemitgtid in 


7. dere Mütter, Rrebtagemitgie> in Sasrgemünd, 
8. Derr Ziegler, feloeuheender Fürgermete in Remele 


fingen, 
9. Herr Schmitt, Bärgermeifler in Ruflingen. 
Arte 7, 

Die gegemärtige Verordnung wird bur bas Gentrae, 
und Beefeemissaft (Beiblatı), Jose in orisähicher Weite in 
den Beibeiigten Gemeinden zur öffenticen Renntuß gebrad. 

Di, den 26. Januar 1902 
Der Bayirtspeäfent 

Graf Zeppelin. 





var. 


U. Exlaffe pp. anderer, ald der vorfichend aufgeführten Bandesbebörben. 


60) 

Auf Grund des $. 88 des Gerichttverfafungägefepen 
und des $. 18 bed Gefepes vom 4. November 1878 hat der 
SUSE SERFE 
U Scauee 1800 Dr Glfeung ber Sirpeianetend, 
ern 
Berke "en dabıp 1002 ech uf Montagr Den 
Pr 
Borfipenben Derfelben ernannt. alas 

a au 
Der R. Sandgerichtöpräfient Der R. Erfle Etaatsanmwalt 
Te Boeding. Beit. 


[C) 
? Dur eönung de Aieien Per Obetnkese 
geißtspräfdenten vom 20. Janıar 1902 iR auf Grund des 








8. 89 de& Gerißtoerfoflungegciegee und drs 8. 18 des 
Gefikes vom 4. November 1878 die Gröffnung der Cure 
geribusperhanblumgen. bei Dem Maifricen Canbgerihte in 
Golmar für bie 1. Cipungeperlbe tes Jatree 1902 auf 
Montag, ben 10. Möry 1902, Dormittans 9 Uhr, 
elek um be Banetiee dar Saetier mm 
efipenden derfeiben ernannt worben, 
Golmer, den 24. Januar 1: 
Der Lonbgerictspräfbent: Ber Cie Etacisanwalt: 
Lacmann. SHafemann. 








T. 460/08. 


[C:)) 

‚Der Runffeuermerter Aelhur Därtel wohnhaft in 
Straßburg, Graumannögaffe Xr.9, bobfittit auf dem ber 
Gemeinde, Celtigfelm gehörigen Grunsflud, ceigen_ au 
Säligkeim, Crt, genamut Edelnengribe Siltion E 778 
ein Beuenmerlölaberalorhum zu etigten 











Die auf bife Unterneßmen Beügfien Befreitungen, 
Piüne und Scihnungen legen auf ber Bifgen Ruesdiretion 
and ouf dem Lürgermeferamte Ciligeim ofen. 

inienduneen {ind binnen eine die fälere Gpltnbe 

madung autfälrhenden Mei von 14 Kagen, melde mit 

BL Sc een Aa, Aut 

It folgenden Zage ihren Anfang nimmt, Bi mir ober 
dam Bärgermefer ya Cöiligh.im vorzukrngen. 

Straßburg, den 18, Januar 1902. 

Der Rreitbietior 
IR. 206. 


S: Gartine. 
En 
© Wegen Enll Wiepet zu Hm, sehfätet 
eu dem in Ar gelgeen Im Autfer one Selen 
Che 1agn Kntragmen Onmahüde en Ealnäteer zu 
ern. Bereibung, Sihnang ud Boapan pa oma 
SE dem Sirgemeent zu dumep ie ung af dr 
Bang ter Rrcekkeien währe br Ameftade jur 
Eirföiraie eu. Gil Ginombungem gan fe Haee 
PD Eine haar Je Zen mt be Kur 
er Aueh Bi Zt belamı ur je Yale Ge 
Geil, Bi mr ober Ki dm Bingen Der 
In Semeinte ga an 
Dioenffie, den 22. Jemer 1002. 








Der Breisiretior 
3.9. 8508. Gorbemann. 
[2] Neues Statat 
der Tandwirthfgaftfigen 





h Hliden Berafsgenoffefäelt 


m 1. Januar 1902 ob. 


Me} Gamb ber &6 28. des Unftweräen 
EN Bitardt en FOR I 
Geh Da mache man Ola vgl 
1 Han, SIG und Bmfang der Berufsgenofenfän 
£1. 
Fr Name und Gif. 

uf Grand de 68.30 f en Tnbmicfgaht, 
Unfterkgenngtin non 5, Da 1600 Bed Seh 
Arm Tre am Teenie Ente im Ent 
mer lan Hier Et i 
Kberäieh Takt br Namen Tanbeitfdeitäe Brclr 











genoffefjaft Ober-Cifap und at ihren Si in Mülhaufen. 


s2 
Unfang. 


jeende 
eye, Tee ch ie ink en 
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Die Anglgenelen der 
ud) Dahanbe deb Geihes und 
een 8 13 der ef 
dorfand (68. 11 f.) den 

male ee 


Genofenfonsserfannlung. 
sa 
Iufammenfegung. 

Die Genoffenfbaftterfammtung beebt ans Wertreiem 
Leiegicen) er, einglnen, Bejite der Detrouenkutna. 
Jeder Bezlıt wählt einen Delegirten. Die Dxlegirten werden 
Guf fechs Jabre genäkit, Colt ein Derarier Dar ben 
iblonfe ber Mopipriode ons, fo tat der betreffende Bet 
für tie nod laufende Zeit eine Grgfngungfmabl borgunchmen; 
do finden Erpänyungemohten cl barn Hall, wenn c# fi 
um die Mabl bes Genofefcaftorfigenben Handlt, or 
wenn in einam Kanton Lin Velegiier mıhr vorhanden 3, 
ober wenn die Gefammigahl der Degen auf 27 ride 
gegangen if Fo 


Wapt der Delegirten. 

Die Maften der Deliken ben in den Bei 
a Bee nm. et 
Bois meiden zur Mod! Dur den Gerofinläeftnerfard 
ober dm von Demleken Ju beaufragnder Verandenigie 
eingeladen, weiheh Die Kerfammlung zu eröffnen und je 
FE SE, nabung geh in Der Bel, da Or 2a 

e Binlabung geificht in dr Wei u 

un Sie Sekamling In dan Gencaegin & 
Grtbtißer Wefe blına gemaät und er a 
Aahung In dr Gencnkn uneict mit 

her nd die Orneflöufliügiber, we = 
Dem Bereftnben Zeyt inen Becb bairhfdeften un fe 
gli Schr fe Di Gnade Ye I 

ni 

Fit wötser find Unternehmer, weldebereiß in dame 
anbren Balrl ala Delgte gemäßlt morden Tab, et 
Grauen, di Genofeniotämigliher find. 

oder Unterer does Bath, fir weden ie 


id Giaiui8 durd; bie 
fi), den Genoflenicheftt« 
ofeniaftsunsjäuß (6. 21) und 

Dermaite. 








epten Jabre ein Beitrag Si8 zu 10 Matt zu atiätm 
een il, ha ci, barer Finmub Bei cine Die De 
äge 
don Aber 10 Bis einfäl. 20 Mt. 2 Cilmmmn 
Dr Tr A 
Pa ee re 
A 
Dee WE ee 
En 
EB IAR r 
2:80; 0.9. 
2590. 20,10 . 
jun, © Bee Elder dr Emmeepit Tobi 


Die Wohl erfolgt, indem ber Mahlbereähtigte ben 
Semen det zu mähienen Dein aul cm Eile 
Fri, len ir Bader hen Samen 
U bt fr ad) auf andere Met ur Zum, 
Gabi, ‚Erbeben von den Wläprn) umbeldjränts noch dem 

neffen be& Beiters der Mahl erfolgen, mit der Mafgabe 
1r6od, Daß Die Mahl dar Suraf mr Bann auf iN, von 
Het meir als der ghak Abel der wen Cilamen 
iberfpricht. 

Gemäblt find, bielenigen, melde bie meiflen Stimmen 
ibn Haben. Gismen, melde auf RicteBähtbare Jen 
oder bie Gemäßtten micht deutlich brjrichmen, werben midht 
mitgegäßlt, Bei Gtimmengleidheit entfeiset bas durch dem 
Borhenden zu sehe Cuo, 

Ueber die Wapl If ein Protofoll aufjunchmen, welches 
son dem Borfipenden und einem Giuiltführer ober bem 
Fisttodfüßrer zu unterieiönen Ü. 

Curaige Gitpride gig Die Mahl 
Eee yu bringen uns mein Br den Gef 
‚verfland erfebiat. Gpäter eingehende Befdwerden find 
ae 1 Befähigen 












%6 
Dbtiegenheiten. 
Der Geroffefgaflsverfemmlung Tigt inätefonbere ob: 






alu, 
rung und 
drei Migtiebern belshenden Hut 





er Groffenfait, und. bern bermögensceälihe Bolgen 
mad 86. 62, 68 bes Gr 

6. die Beltubfoffung über Die Mufeung und Aber ie 

‚drahre von ber Mfelung cne® Belahrenarfs 

{eie über die Beibehaltung ober Aenderung besfelben, 

Dorbefllich ber Befugnif der Genolenfalttoerfommlung, 

die, Beiiuhfelng dem. Gesfenaftiarkante 


2 ie Beilubfflung baräker, ob gemäß & 52 M6f. 6 des 
Geehe& einzelnen Umterarhnerm Zufßläge auguegen ober 
Race zu beilien And 

& die Befhtukfeffung über bie Dinflochmng für bie 
Benofenidaftsbramlen gemäß 8. 50 ML. 1 des ches; 

9. ie Deflehung von Paulclähen fir die den Wieicern 
der Borfänte unb Ben BertreuenSmärnern an Eiele der 
nen nacı 8.39 pufchenben Vergütungen zu genähresben 
Enfäidiaungm; 

10.die Derotußfaung über die zu erlaffenben Unfale 
Defihungevorfitn; 

11. Die Mahl ber Mitglieder des Genoffenfäaftsausfäufee 
Br Gntieung Ser Befhmerben G. 21) and Her 

1 Die Wobl der Ditgiber bes Genofenfhoflzautfäufe 
 Gefiteung der Entfötbigungen (6. 8; 





al 





18. die ajäpfihe Zeffielung, des Woramäfoge für bie 
Bersansteen (pentltplnt) br Beefkläat; 
die Bellußfalurg Darüber, ob einem Benofienftaltt: 
Beamten die Venfontberehtigung außerhalb der Biene 
orbnung gemäßit werben fol; 
die Telhtuhfoflung über Ermer, Yertuferung und Be- 
Haftung ven Grunöflüden, llen nidt nad bem pi 
mäßigen Ormeffen Des Worflarbes Gelbe im Terug iR; 
ie Delhtuhfefung über die Erriätung von Del un 
Genefungsonfllten; 
ie Bellußfoflung über bie Gmmätrung von Prämien 
[ir tung Dauntie oc ir Shmadung sen 
infälen und zu Zweden der Unfolberhütung; 
die Deihtulefung über agemeine Daß egln ur her 
wadung ber in önjider Bepanblung beindligen Kranten 
und der Rınlenemplänger; 
. die Beflimmung der Öffnen Diät, durch, meige 
De Beusimahungn Da Gesfinitlimhun m 
gen Ion; 
die Beieulofung Über Anträge von Mifibern ber 
Genofenigaftsserjommtung, felın fie in ben Oeläältt- 
tie der Beruftgenafienihalt gehören urb gemäh. 8. 7 
Teper Wbfop Buhlabe a eäicli sur Hufnahme in tie 
Seprrbug argemin dc dd 69 Bar 
ee 
die Sasıhung um Beldlukfalurg über ale Anglegene 
Seien, weihe ber Genafenfäaficvrlammlung ju Lem 
jede don dem Vorfland cber dem Reicht-Berfiherungse 
Ame vorgelegt werden, 


en. 
Berufung, Tagesordnung 

Die, Gerefemnftserfommlung wich von den Cr 
aofenfhaftsorflnd (6. 11) unlr Hrpabe Der Begenfände 
der Derbenklangen Durd ine wenigfiene cine Wade vor 
dem Werlemmlungetag in den {be dir Belorntmadunzen 
der Genoflefächt belkamten älter ya Beröflmiiherde 
Cinfabung berufen, ußerben werben die Degen eye 


geladen 

Ti der Einlebung Find den Deeirten die Grgen« 
Rönde ber Geehondhungen (Tapeberbnung) mitsutbeen. 

Ne auf fekde Mefe cinberulene Genafenfäfite 
verfommnlung iR ohne Müdfidt auf Die Jah dr eifgienenen 
Wigleder beftußfäbi, 

Mljekeih, äteflens im Muguf, intel eine orbete 
tie Cenoffenliftsverfommlung fait. Die Mabt eineh 
päteren Termins bedarf ber Gencbmigung bet Relht-lere 
Fierungsamte, 

Aukerarbenihe Genofenfäntsneiommtungen beruft 
der Genifelaevorand, fern dies im Inleefle der 
Gmofenigaft eforbeni ereeint, 3 

Die Berufung der Genofenfächtverfunmiung mu 
Binnen drei Tocen erfolgen, wenn Das Rcide-Verfihenungee 
am, ober wenn poengig Deleite, ober wenn Migluder 
& för vetongen, weiße minbefens ben yuanılten 
Aheit der Unternehmer "der in der Gerofenfhalt vrinigten 
a der Mora ef, di 

ofen Über Morland verpiic, diesen 
Gegenlände uf die Zagelonbnung der Gensfinjälit« 


14 


15. 





























jamm! fe ın thunlich, ben Delegierten 
Fa 
9) von ben Im vubergeeben fa anannten Pefoen 

hen che Wade tr De nein Derkumlnge 

7 ee [2 Im fie in den 
9) vom Bags Berföerngtant Hm Baränet made. 


3 
Sefgäftsordnung 


Der Borfgenbe ds Gerffnaftverftenhe öffne, 
leitet umd fdhlicht die Berhandlmgen der Genoffenfcafts- 
erfammfung; er Ta fi Dar Jnen Glfweie abe in 
deflen Behinderung durd) ein fonfiges Borflantsmitglieb 
Bereten Hofer, „Sur Untefihung de Sorfpenben werten 
Eon ihm aus der Zerlommlang zocl Weiter und por 
Eheitäßrer qnoäht, Bafındn fe) une den Searmtätten 
ber Verbanblungen Erinnerungen geoen bie Bejicäftsführumg 
des Dorflondes, fo hat der Borfigende zur Berbar 9 
über bieje Gegenflände der Zapesorbnena die Wahl eines 
anberen Gere ber Beronumlung Bbchuführen. 

Jedes Mitglied des Dorflandes if befunt, ben Ger 
aefenfetiefammtargen beiuobuen unb fh an den 
Beratungen zu bei 'en, Der Grnoflenjcaftsvorfland Tann 
Beamte der Öenofienichaft und andere Perfonen in den Ger 
voffllefemmlargen nm &irde be Austenfertbehung 
Pr ‚augichen, aud) mit der Prototolführung 

tragen. 

Der Liter der Berfommlung bet das Kehl, den 
Berforbimiigihern und Belgien fonie der muggogmen 
arberen Perjonen, weltie feinen zur Seitung ber Berjommtung 
der zur ahrdinbaltung der Rabe ud Orbnung ge 
troffenen Anordnungen mit folge Ieiflen, bas Wort zu 
entien ober fe ci den Oelemmnfungrum ja nn 

Die Vertreter des Reict-Verficierunasomts und die 
Mitglieder des Genoffenfhaftsvorfiandes müflen in den Ger 
nofenftiefamntungen auf irn Anap Jr gehört 
wen. AR 


Woetfepung) 
Aber ontorfenbe Deegirte Sat eine Glimme. 
Zie Beibläfe werben, abgekten von ber Giführung 
der Sılrotrkbung nad Sem Eicufeh, a Grund 33 
8.57 M6f. 1 des Öciees mit abfoluter Meprheit der abe 
gegebenen Etimmen graht. 
"Die Asfmmengen erfolgen mit wededter Clin“ 
Hl. Die Aimmung farm auch auf andere Zeile und 
url, Hanberhien, Cröen von den Blähen) unberäet 
ach bem Grmffen des Lorfipeben erfelgen, mit der Maße 
be je, Daß Die Wahl Bund) Surf mar dann zug 
iR, wenn mit mehr ole der vierte heil ber Pimseenden 
wberfprit. Im Yale dee Stinmengteiöfeit etfäre bei 
ettn Das Son Bm Berne jr Got, be be 
Minmingn er m Tab lie gi dr Map is 
obgecht, 
Zum Auspeie der Delegieien Dient die Einlbung 
dur Genofeisoftsverfommtung, Die Prüfung des Huse 
ef der Peleirten Hit dem Genofnfoievorfand. ob. 
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Im ale einer Beanlonbung des Ausmefh feent bes 
Zertenbes miehet de Vefammlung über Be Zulafurg 

Singeieenbeten, melde niht bei Berufung der Ger 
nofenfäefterjammtung oder in Gemäßfeit des 9. 7 Tepter 
Melep eis Oegefiände der Werhondlung beeihnet worden 
Find, dafen yur Betölufaflng nur ugeafen werden, wenn 
au ber Mlte der Verfommlung ten Zikeriprudh efigt 
Dber mern e& fh um einen Antrog auf Berufung einer 
Anberordentiten Gerofenftaftsvrfanumlung babe. 

Die gefokten Befäläfe Find unter Yingabe des Xapeb 
der Gihung in ein Preiotelbudh ertragen Jomie von tem 
Vorfienden und einem der Eäihlüßrer zu unterreien. 


Prüfung und Abnahme der Sahresreiinung. 


S 8.10. 
Die Tılfung und Abnahme der Iabretreämmg er- 
Toigt afläßgfih Dur die orbentühe Genafenfhelttoramm. 
hung. Die Jabresreßnung muß vorher tur) einen Ausjäuh 
rät made. 
ET Oh aus dr Ren. € wid 
iedeömat in der orbertlihen Genoffenföcftsveranulung, für 
das folgende Jahr gemäß &. 12 genäht, Bür jedes Die 
geb des Ausfduffes iR ein Brinkmann ya mäbten, 
"Die Miglieter Des MuBfguffes Rad Kfaz, Die Lt, 
Neimungsseige und Allen der Gemoferjäefi 
fowie iten Roffebeand und ibre fe 
Berlpapieren und anderen Vermögens 


Genefenftaftnortan. 
si 
Sufammenfehung. 

Der Borflend bricht and geh Mitgliedern, 

Die Maeie Alk, Colmar und Wüffaufen zen 
hurö) je poei Mitglieder, die übrigen Aeife dur je ein 
Düigfeb im Borfland vereten fin. 

Gieityeig if für jde® Mitglied des Dorlandet din 
Grfapmenn aus bemfelßen Kreis u mößten. 

"Wähtber zu Dorfandsmitgliedern find dieleften Per- 
onen, melde nad) $. 5 Mbf. 3 Selegirie erden [ännen, 

gm 
- Baht 

Tie Wahl wird dur Ciimmpetel in einem Baht: 
gang in ber Meife vorgenommen, daß eter Elimmberetigte 
&uf einen Stimmpell joril Namen [äreibt, wie Miglieher 
Eee Mile St in rem garten Magen 
Die Ba dr Grfopmänner zu erfolge 

Die Baht tarn auch auf andere Meile (rd Surf, 
Henderbeben, Grteben vom dem Mühen) unbefräntt nad, 
Dem rmelfen bes Dorfpenden erjigen, mil der Mafgabe 
ietog, Daß bie Wahl dur, Zuruf nur dann zullfg ft, 
Bun a mie ed be Yaıe Spa De Enemeden 
mi 3 

"Gast find dirjerigen, wei bie meiten Etimmen 
hatten Haben. Gi ide auf SiätMBäßtbere [allen 
oder den Gemählten nit deutid Denen, werben nit 
migegätl, Bei Chiumengleihhet etigcidet dab Zoo, meldet 
don dem Zeiler ber Wahl gapgen wird, 






















|— 


gend ER wi don den Beben 0a Bm 
ber Die Baht iR cin Prootol aufnehmen. 


ss 
Amtsdauer, Ausigeiden der Mitglieder, 


Die Mitglieder des Dorflandes und ihre Erfafmänner 
werben auf fechs Jahre gemäplt, Beben aber nad) Ablauf 
Dieler Zeit folange im Amte, bis isre Racfelger in ben 
Borland eingeen find, 

Ale drei Jahre fäpeibet die Hälfte der Dorflands- 
inte br Gele ae. Aa ahnt Aa 

ce 5 Bund br Be em, Bee Gare 1 

as wi eu 1 gemäß und unse br 
Aankelng mia Die Mutfoebeuben nd wider wühlar, 

Mitglieder des Vorftandes, melde Wäpldarfeit 


Beieren, Äheien and, 

Caribe der Borfipende des Genoffenfhcfttoranbes 
dur Tod oder burd Sichelegung feine® Amled aus, fo 
Hat Imerfalb drei Wonalen die Genolfenjgaftsverjemmlung 
Aine Reuwapl vorrunchinen, 

Der Cielverreier des Borfipenden. verttl folange 
das ade Beraten, 

Eifeiet cin Vorflandemilgied vor Ablauf feiner Amts 
ei aub, {o hit fen Erfapmann in den Borland da. A 











1 Bl nein, 6 Dat Ve näöte Gafintiche 
ent ee Öginulgreutsonnchan Da ak 
Ude Berka u Kin Gegen Deinen 


erg. Sem Teeren Yale if bepufs Rornahme einer, 

ma fat ne Genfinfoninfamnlung der 
yubeufen. Der Griopmann fomie der Reugemähte iciben 
Aur folange im Ye, alB die Amsyct de ausgefiehenen 
Dgieds gedauert Haben märde, 


sn 
Dbfiegenfeiten. 


Den Gensfencierknng ua be glas Da 
weltung der Gcnoffendaft 06, jomeit nit ingele Angleen- 
Briten Dun Gef oder Eiatut der Öenoffenfgefisverjummtung 
Bmbebalten ober anderen Organen der Ganflefgat über“ 
im ah 





Fee befehen, fo lange die Yahı night unter fünf 








(Ereidtung von Ubiheilungen zur gefonberten Err 
a ale Tue, 
815. 
ße Bi gende Vrmbgenrethng di jocn 
Bedimungsjahres bat der Varfland in ben erften jes Aonaten 
BL 3 Menue ande Bemägen ce 
ji, bes Wefnweonds, eine Lebe augen, 
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Bei Luflekung der Vermögentübeifit nd Merif- 
papire fomie ale enderen Vermögensgegenlänbe enfichih 
der Grunfüde mit ihrem Mnfcaffungs» (Antaul-) preis 
yufepen, Außerdem if für Wen , wilde einen 
Worjenprei Haben, deflen Höhe zur Bet ber uffelung 
se [23 


Borfif: Vertretung 


Der Vorfland wägt as einer Mitecuf die Dauer 
ven drei Jahren einen Cievetrtier deb Verjenzen, einen 
Regnungölährer und cum Schitläpre. 

Ze Öenofenfhaft wid nag Mühen Dur den Lor« 
fhenben verelen; « bebürjen 1dc&, Lealigungen, melde 
Die Moßehung abe Iebermehung Binelgtee Deier der Re 
Mbfebung ober Meerwetung, Den Betuu| oder Ne Jnfige 
Werdußerung von Weriivapleen oder urberen Lermbgente 

län zum Jnfalt Babe, du ihrer Detlsgiigtit dr 
Diner eines gocten Sigteds des Ocnojenigate« 
vorfande. 

"Der Meberretende Borfiende oder im Falle der 
Deinberung Deselen, das ie übigiebenbe Digled 
des Dorflandes, ver ben Woofpenben bei Ypinderung 
ober Im Autroge Debfen. 


sm. 

Beigfubfaffung. 

Der Borland if Kefätuhfäbig, wenn mindeiens bie 
ft feiner Migieder anvejend it. Bi 8 


eine zuete Cıpung anpuberaumen, 
die Zahl der Guienenen beigtußläß 




















Der Vorfland 
je eine Before mit fe Elmmcnmicch de in 
ber 


sung Mnnciade, Rei Elinmenstighet eufschet 
Be ein RRLEH 


ss 
Sipungen. 


Der Vorfpenbe ruft den Worfland nach Bedfrfnih zu 
Sipurgen zufammen, Cr il verpfühle, Mnerdalb gücer 
ocien eine je algubaten, wenn dies Don Dei Yarflanbte 
mtgliedern unter Angabe der erhardlungpegrflände 

ii) beantragt wir Eipungen dat der Yore 
fiende die Mitglieder eine her unter Beyidmung 

vorliegenden wihligeren Beratungesegenlände | 
inguladen. Diejeigen Borfandemitgicr, welge an Gr 
denen veifindet nd, haben dies ben diochjeaben jofat 
aigubelen, 

"O6 cin eiiger al veieg), und dettalb gemäß 8.49 
ML. 1 tes Geihes die Abtimmung cine [öuihlihe jein 
Hann, eufäcbe der Dofipnde. 

Die Vorlandsfpungen irden von den Torfipenden 
adffe, gelte und geiloen, Die gelabten Berhiune ud 
ne tngabe deB Zageb der Sipung und der in Deilien 
noefenden in ein Peaofolbud enyutragen und von dem 
Vornpenoen und Eefährer u unerien. 

Den Vorfondsfzungen tnnen dcnigen Beamten 
er, Gerffenfgalt Seinöpnen, wege der Locjende Heu 
bein; ieliben haben fein Gtimmeedt, Tannen jdoc) mit 
der Pesotolfihrung eir werden, 
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ö des Genf 
ann planen Osgung Den Gesfinfäaktant 





Der Borftand führt ein Ciege, dark) dffen Auf 
nn ft 
Genofenfofsansfäuß zur Eutfjedung Aber Aeftrerden, 
va. 

Der Gerofenffefttausiäuß (& 25 A. 3, 8 111 
6}. 2 des ehe) beit nu fin], Mitgfieden, 

&: iR Beiälafähin, wenn mindeleng dee jiner Mile 
glieder anmefend find. Bir jedes Miglud iR ein Grfopmann 


Die Vorfärfte dr 88. 19, 18 finden auf ben Bor 
HS werbrausi@uß enipehende Amnentung. 
Cine Cfhäfebrung wege der Matfäab. fl; 
insbefondere wählt ex aud) feinen Borfipenben. 
Verteanensmämner 
um. 
Ginfepung, Nmtsdauer, Bejirte 
AUS Brlihe Benofenfhofsergane tden Bertenuense 
inner und uber dejelben eingelt. 
Vertrauenemänner und ihre Elelberkeir erden 
anf fehs Iafre gerät, 
Die Sahl! der Vertrauentmänner berdgt 54, Die 





"Die Wahl der Bertrauensmänner und ihrer Eieller- 
Ineer erfolgt Durch den Genoffenfhafivorfla. 


un 
Ostiegenfeiten. 
Den Betranentwännern hg! Indefnbere 8: 

1. De Mustang be er Derslanung up Aofdähung 
der Bert, (lern fe ven Dem Öafenfgefisorftude 
He Werktang dr Ömofaff 6 de Inte 

2 Be Veung der Gesfenäoft Si de Uneache 
Ss Hl, cf In ne erfnkenun 
übertragen wird ($. 35 des Gtatuts fomie 88. 71, 72 
des Gehe); 

1 Ne hing enden Ehgnen geh 
&. 86 Mbl. 1, und die Wlitelrhung Bei Der Seffefung der 
„Ertgbemu sah. 20 au 3, 

eitang de Buftefung und Sorführung D 
Unternehmerorrzeidjniffet nad) maf Anmeifung des Ger 
aufefonfioranne 

5. bie Bermittrhung don Kay über Betriebt-Eröffmung 
Beränderungen nnd »Ginftlungen am den Genoflen» 
MHafısvorftand; 
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* Yigg Bere m dr ni agent Ornche 


Het erh lenfmee &3 48 


7. bie Dlraktenn bei ben im ben 88. 48 bis 40 vorge 
Men Tnmdhengn Tu) Hyian to Baikbnuinr 
Almen; 

9. Be Uetrogng de in Arien Sebantung Sefnkihen 
Bien 0 De Skn Idee Rt, Pole De 
ae Her einige Behnringen in der Grombize: 
Hu Br renplänge une bie Inn eat 

Deere Gale aan Ohelaten, anbjdaht Dr De 

Sitng der Wei Beamer 

ie Gina or Dem Rüden u Ken dr Rente 

Hallen mat) $. 763 Mbj.2 deb Rranfenperfiherungsgrlehet, 

wern ihnen hierzu von dem Genofenfchaftsvorftand Auf 

trag erteilt wird. 

Auferdem haben die Vertrauensmänner die Rechte und 
Anefen se Genen Wat Bechaie 
Babes mo fe Be Bett tere, ee np 
Anzeige am ben Genoflenfhaftsvorftand zu erflatten. ferner 
foflen fie, wenn ihnen bekannt wird, daß in einem Betriebe 
bie Unfalverütungsvorfäpriften mit beadhtet werden, dem 
Genoffefoftvorftande fort Anycge maden. 

De Orackefürun Dr Werraunsmänner wid dur 
den Genoffenfaftsvorfland geregelt. 

Senenfene Aettemunger. 
u 
Berofimägtige Betiebsteite. 

‚Die von ben Unternehmern Bevollmächtigten eiter ihrer 
Betriebe Können zu Mitgliedern des Genofienjhaftevorflandes 
und zu Qertrauensmännern gewählt werden (vergl. 4. 45 
Ubf, 1 des Gefehen). A 


Beäfel in der Befepung der Memter. 

Der Genofenfgeftsoorland hat über feine Wahl fomie 
über jede elgestene Mendenung in feiner Sufammerfepung 
dam ReihssBerfigerungsamt und Der Söferen Bermaltungse 
bebbebe, in Deren Weit fi ber Ci Der Oerofenfhnlt Der 
findet, Bien einer Wode Anyee zu erflaten. 

AUS ber Zeipunti, mit welchen bei Reumablen der 
Arrnamtien Organe bie Torgänger autjgeien und die 
Safelger einen wid der 1. Mal feat. 

Dieenigen Organe ber Berufsgenoflenfgeft, Deren 
Ießte Wahlperiode bei dem Introfttreten dieje® Etatuls noch 
mit Send I, Besen EI2 yam Ablauf ir Dienfget, 
Tpätefes |edod Bi 1. Mai 1908 in ifeem Bm. 


I. Beratung der Berufsgensfenfgaft. 
Getrlebsfonde. 


8.20. 


Der Genoffenfäctsverftand tann bie Anfammlung 
eines Berebsfond® bejälichen. Der Befhtuß Hat and über 
die Qähe und bie Het De$ Bariebsfonds — entaeer eiferner 
Oder. auf bie Umfogeeträge zu Derwänenber Betiebslonds 
—Befimmung zu tele, 























Auferufende, 
sn 
Bus Bildung eines Referofonbs find Bei be Uimtegung 
des Jahrestedarfe jühri goei Progent bebfelden gupulälanen, 
Ipfange ber Sfeefonbs mit Dad Doppelte DeR Jameligen 
abrekkebarfs eneift, 
Amlegung der Arte. 
[23 
Arbeitsbedarf. 
Die Umegung ber Beiträge erfolgt nadı ber Qöhe der 
ii. dem Betriebe verbundenen Amfllgelebe, (Befahrenflafe) 
za dem Gebältern und Ehren ber Beticbtbeamien und 
allem In 8,1 ML ma Ca, De Sa) 
Site barriig aa I men 
ii ritliß efordeligen fonfigen men 
Abe (Arbeistebrf) & 


























belonbere über bie Behhäfigung don Serieöbeamien 
Badarbeitern dem Genofienfhaftsvorflande die rrforderlic 
Angaben zu maden, (Bergl. 88. 54, 56 Nbf. 2, 8. 157 
des Gefepes) 

GE Anaasen org ft nad, cn vn den 
Gesoffnföaftorftande Thyufehenben Bormulae, weihes Die 
gu beantmortenben Fragen enthält. 

Werden Die neben dr Dr Sie ni 

tig, nicht vollflänbig oder nidht der Wahrheit gemäß gemadht, 

b fie für den betreffenden Betrieb von dem Genofien- 
HSehtvorhatne er Dun ren on Dem lfm u er 
jeißnenden ertreer nad) feiner Renntnif der Werpätnifie 
Mei 

Die Veranlagung der Betriebe zu ben einzelnen Mafjen 
de Gefabrrntarifß for Ne. die Ubjhäpung ber Betriebe erfolgt 
een Se lkhrun, 

Su der efahpung Ds Hıkiäicarf Rad au de 
hauswirtbicaftlichen Berrichtungen und anderen Dienfle, foweit 
Ra muf Diele mad) 9. 2 dei Ocehen umd 9. 48 Tier Abfop 
SG Slate De Werfen sch, Wenden du ba 
Bien 

um 

Einpeitlige Beiträge Heinerer Betriebe, 

it Vetricbe, in welchen, tegelmäßig nicht mehr als 
if art Belenen vi ehdifgt wien. h. Bene 
mätig bie Zahl der zur Seniehkfiing des Betriebs aufe 
rzaheen Abt (Kane) 1000 im Sanın Hr 
das Jahr nicht Überfieiat, if abweihenb von ben im 9. 53 
af. 3, 8. 109 des Griehes (9. 28 bes Statutß) für die 
Beehung Dr Beige ef Orubfhen in dk 
Mer Beiitg ju enriäten. 

Gehe sts fü I Duige vet Ban 
3.8 fire 000 lt Nelge 3 00 9 Die Ber 








ofen Geiieammlung fr m Orhaguig des Ni 

m in. Auiieenkumen won Fin] Yabcn 
Alen Cap etprehemd dem Anvadfen der imyulegeaben 
Scanumtausgebe efähe, 
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Pr Brut ber Cine von 800 Don Aıbelit- 
tagen Beiägt Der Belag: 


Ton 1-50 Mhsingn a 040 
Ba ee a} 
Zum 5 Z10 
Dam 2 122 
za 2 13m 
irn. 

Sie träge we uf Bft u uf 

abe a em ar ge 








Betelebiverhnderungen, 
8.0. 





Die Gerofenfäaftgmiglieber And dersfte, Hender 
He enfauhig de nierärten A 

Sfr De Hmtsung der Arge Den Beeuung Im, 

Heise der Vermielung d Bertrauenbudune Bemen. 

des im 8.28 Mbf. 3 dorgefeberen Formulare zu bemirten. 


Anmeldung. 
ungen ihrer Betriebe einftchiß der mite 
Beier, weiche für Deren Zugebörgteit u der Genofefaft 
dem Gmofkatgefitvorkande binnen zuci Zioden na 
der onen Tr man; Te Lumen 19 
Ze Sunacte ur OrnsFenffibmie mäß.2. 
Die Anmeldung der Yraderungen iR unter Benupung 
Gang auf aner Bee Kine, Bestseimeun 





inmeß af die in den 
516, 157 de Orktt ont Etatn zu om- 
random Manzung u van, 

ren vüßet ih, maß Die Umlegung 
der Bine ana, ma SL. 28 23 Dr Ela, 

Zeit in Yoge der Beriebtänberung cine Ermäßlgung 
des Beitrags oder Der Gocıfad Der Betrogdofliät ein, fo bat 
der Unterneömer, fa er Die Belribtänderung wu {pät ons 
gi ıt bat, Teinen Anfprud, auf 4 Berhäfihtigung für 

ji der Eiflatung der 





% Er 
Betriebsüßermeifungen. 


Graötet der Gensfinfgefvortd ir Bela ber 
Anzeige deS Betriebäunternehmer8 oder ohne ben Empfang 
eines fen ‚von Amtswegen bie Uebermeilung des Betriebb 
an eine andere Genofefgaft für genen, To et ex Dit 
unter Angabe ber Gründe dem BeiriebSunterneßmer und bem 
beißeifigten anderen Genoflenjdaftsvorfiande mit. Eomoht 
dr Scle, at au dr Berehtumemehner 
Halb zweier Boden gegen bie Ucberweifung bei dem über« 
Beifehhen Genofienichaft*vorflande Widerforu, erheben. 
Wird innerhalb biefer rin fein en) erhoben, 
1 Re deslung fi Ba 

Gum de Ueeweing Beet 
rc bar dr Marten) ne Bm Omaflnioeh 
unter dem a och de& Betriebtunternehmers oder beb 
Worfendes der Gmofetet, meider dr Bach Kfer 








innere 












angböc, ie Uebeeifung be Teen, fo Sat Dr Borland 
dr Ömgfnfäeft, wider der Bee Hüßer angehört ka, 
Se een Sr Stan SoföcnmgimiyKntig, 

ira vnfggbet na} Antörung ds Albin Ber 
Birch je Once br Ben Ge 
nofeföefen, 

GRID dem eßemefngtonge aigeghn, fo tt 
Die Henerung In dr Betheraet Su One hat von 
Ba Sage ab in Atiamt, om Telden Der Antrag dem 
Seieigen Gensfenffinnfane zuge IR. 

Weafet den Unternehmens, 
re 
Anzeige, Siäerpeiteteifung. 

Jeder Mel in der Pefon denen, für baffn 
am, Du, tn u cn nee 
Kr Örnofenfagfntsande Jg. anıyean; c Tann 
16 Hide der Wermltrlung det Verrauerömenne Sin, 

irteid nad el Mech hat der feier Unter 
nebmer für De Set Bom Shaufe Befmigen Kalnberiaht, 
fü wies der Betrag yet eihtek worden I KB Au 
Bike Sp Ze ben anti Bag Sb Kl ir 

peiet_ Höbe 
ur Cidedeh du Hinter 
ron 103 Setiehhunter 














den Beirid entrißteten Jahresheiirage_ in 
hei dem Genoffenichaftvoftanbe 








sn 
Sopnnaßwelfung. 

Vinmen zwei Wochen nad; erfolgtem Medjfel in der 
Bern des Seirhfunierehmerd hat dr ißfrae Untere 
Arber, weder vfäknte Barebone der Vefonen de 
in & 1 Mb. 6 deb Gefen — & 41 Des Elta 
yiöneen Met beidäftit, Für die Seit Dom Mblaufe des 
ten Vefmungtiaeh 58 yum Tape der Uebernahne dr6 
Breit Dur den veuen Unterneimee Die Im & 208 dis 
Sefepeh begeichnele Gehalts und Lohrnachweilung dem Ger 
jenf haftönonftand einzureichen, wibrigenfalls ihre Huf- 
Ara Dur Bieen erfolgt. 

Gintekung und Ausfeehen des Betriebe. 
[2 


IM der Betrieb einge worden, ober auf 
der 228 Mi. 2 Cup 2 der Generbe Unfalberfi 








Grund 
ngB- 
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gehen in Yolge fatutarifer Worfäiit einer gemerichen 
Berufegenofenkdalt aiß Neöenbtied eineh gereblihen Ber 
fribs anß Der Londmichhafliten Berufegensffnfgat aut« 
gelhieden, fo IR bierron Durd) ben Unterniömer Binnen woci 
Moden dem Öeroffenköefttverfiande jdrifiig Ra 
geben; der Unternehmer, tan ih bierbri Der Bermi 
Sa Beireuntmenas Demn, Die Bei, Kae mit dem 
Jeiyunte, zu weitem der Unfernebmer die Gnfedung oder 
die Das Ausfgeien des Betlbs begrinbenbe Ahatfache 
tannte ober den Umfänden nad Teuven mußie. 

Sie Belimmungen der 88.92, 39 Anden efipreiende 
Anerbung, 

AUS Deteebseinfelung Im Gimme dies Baraprapter 
tönnen voräbergebende oder periobifh michelrente Betriebe 
mterbrejungen mit angfihn werden. 


Ange un Antefajung der Make 
88. 

Bon jeden in feinem Betriebe fih, ereiguenben Unfalle, 
burd; weldien eine verficherte Perfon gelödtet wirb ober eine 
Nörperverlehung erleidet, welde eine wöDige ober Aheilweile 
Ahr on me as dr Kay abe Den Res 
‚zur Wolge hal, hat ber BeiriebSunternehmer außer bei ber 
Drtspoligeibehörbe bei bem Genoffenihaftsnorflande Anzeige 
zu erflatten, bie Anpeige muß binnen brei Tagen nad) bem 
Tage erfolgen, an weldhem der Betriebtunternchmer von dem 
Hufe Ren eng bat, Beiden Hafen meihe Der 
verficherten Unternehmer ober feine berfiderte Ghefrau ber 
troffen baben, findet dieje Vorferift gleichfalls Anwendung 

An_ben Unterfuhungsverbandlungen fol alt Vertreter 
der Genoijenkchoft der Vertrauengmann Theil nehmen, wenn 
iefer vom Gensfenfafttveriand Berum erfucht it. Den: 
Genoffenfjaftäporfiande ficht eh fi, ich neben dem Bertrauend« 
mann burd; eineß ober mehrere feiner Mitglieder bei diejen 
Verhandlungen vertreten zu Iafen. 

Bun gi Beide at pam Yuhis ie (che 
.. 

De mit der Berrehng ber Genoferfänft Bemftrale 
hat bem Genofienfhaftövorftand über daß Ergebniß der Unter» 

jung Binnen zwei Zagen Beriht zu efaltn. 


ehBeung der Enfelagungn, 
8.36. 

Die Befätußfafung über bie Yeffleung dee Ente 
Khädigungen gemäß 88. 75 fl. des Gefeges erfolgt nach gute 
echticher Meuberung des Werranensmanns, durdh einen 
Ausfauß des Genoffefafttvoriandes, welder aus de: 
Gerofendefkorfgnben um a Borfandenügliher 
befteht und welcher von der Genoffenicaftsverammfung gemäh 
& 12 zu wmätlen und beim usjcheiden eines Mitglieds 
an ift, ai dk ‚beiden Borflandsmitglieber if je 

Ihn u mitt. 
FE Danteb den Musfgufi Binder, fo if der 
Grfopmann oder ein andrre® Vorflandsmitglich beigugiehen. 

Die anderweitige Sefihelung der Emtfhädigungen Bei 
den drtfichen RentenempfängersUnterfudjungen, erfolgt durd 
eine Rommifflen, melde befcht aus dem Genoffenfiheftse 
vorfipenben, einem weiteren Vorflandemitgfich und dem jur 
Handien Sertrauenpmem 


















Der Ausjäuß des Genofienfhaftsvorftanbes (Mbf. 1) 
iR auch Befagt: 

1. von ber Rüdforderung ber gemäß $$. 82, 84, 87 Mi 
des Gefepes vor reihtäfsäftiger Entjcheidung gegabtten 
1SBungen objfefn (aeg. 8, 02.c, a O4 mer auf 
Se Bidloseuig gmip & 0 Ah uud m 
gerien, 

2 in Belen ds $. 17 MB. 8 des Gefheb eine Mlhoenrente 
Fiir; 

55 Ben Ds 9.18 207.2 ds Gehe die Anker 

3 Gemätren; 

4 je Seen einer dor Ablauf der Dricfnten Wedie 
1 Dem Unfall gu genößrenben Se ($ 13 dep Orte; 

& ger Grtöbung dee Rete eher Öemätrung eier Bett 
wegen Hülflofinteit ($. 8 bj. 3, 4 did Geleper); 

6 im Bote dor Berhehgteit Bein cher Qelanfat unter 
ehenösen Welten file [nen Angehörigen eine Bfonere 
Äntrügung zu genöbren ($. 23 MH. 3 des Ofen); 

7. das Deiiverlahren gemäß $. 27 MbI. 3 bes Gejepes umb 
876.6 bet ee erangserk auf Rofln der 
Genofferfhaft zu übernetmen. ingenben Zällen if 
der Genoffenfhaftsvorfigende berechtigt, das Heilverfahren 
verkäufig anzuordnen. 


Anfalverhätungeverfeiften. 
gs. 




















vorfiende anzuregen. Ber Grnofenicaftsvorfland hat in feiner 
Elle Elend bed m Muh, 0 de Anesem 
weitere Folge su geben jei. on foldhen Anregungen it der 
sen Genefenlhafsoerfarmtung Rernini Au geben. 

Die vom Reiht-Berficherungdamte genehmigten Vor- 
(ern find von be Genfmfeltsnfane u neräfetigen, 

Asbermargung der Aetee, 
<.o8. 

Der Genoffenfaftsvorflanb IR befugt, für ben Beirt 
der Benffenehft ehe Nufchäbeamie jur Iebermadhung 
er Betriebe gemäh 8. 126 Biß 180. bes Gelepes gu ernennen, 
Die öhnifchen Aufihtsheamten erhalten zum Ausweis 
vom Borflanb auszuflellende Befheinigung, 

Der Gemofienicaftsonfiand ift befunt, Beamte ber 
Genoffenfäaft ala Redimungsbeamte gemäf; 89. 126 bie 180 
det Gfhes zu beiten unb mit der Einf und Peifung 
der Gefdältebäder und len der Internehmer zu Beirauen. 
Die Rehnungsbeamten erhalten zum Yusweiß eine vom 
Borfland_ auszuftelenbe Beicheinigung. 

ie Oenofefeftfmnlarg at fr Die Ihn 
Auffätäbeamten umd die Wedimungsbeamten eine Dienfl« 
emeifung zu efaflen. 

Melfekoften und Gagegelber. 
.n. 
Genoffenfgnltsorgane 

Der Borfipende forie bie Diitgfieber bes Genoffenfcjafts« 

ver b Beihrabensfafe @- 2) Kr Bueen 
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zur Geofnfeftorforumtung bie Witgicer be Rehmungte 

Brifungsausfgufe @& 10) ofen: 

3. inmerhafb.ibreß Wofmorts als Grif der bacrn Mate 
ie, Hrn an ag m Ombgengen, ne Ma 
hf Yfemig, In Stahigemeinden gach Da, für ein 
damen Zog dei Bam. nit Ma 

2 auberhatß ihres Mohnorte eis Grah für Rekofen, 
3 Ih die Sehe auf Gientehnen. core Dampf 

Aurgeegt werben nn, Se Rufen einer Dahrare 

Merle (enfachn er Aufätie He One and 

D:3EGO, BR Dampf 1 Mae c Be Pine 

die Bike, wenn nid Küdjheoten benap werben 

Ban; 

im Uerigen Den Berog der für Die Befrbeung mh: 

wei erde eeielenen Kaarn Mutlper, Dabei 

oe beimal ke Bauen esare Eirferpnbirbung 
ja Grunde get; bei Senpung eigenen Bahrarleh 

Bern ir {ieh angelangt Mlomeee der Güie 

Ph rate Mei eg; 

3 a8 Exp fonfger ner Mualagen, wide ner 
Wehenebmung der Grfäähe der Beratgenfieiäaft 

emmadfen, für iden Eng act Mar ud fr je nlhe 

edige Teberratung außerdem ner Mar. 






























3.4. 
Arbeiternertreter. 
Die Vertreter der Arbeiter erhalten: 

1. wenn ibnen Mehtoebienf entgangen if, ob Erjo für 
denfelben den vollen enigangenen Betrag, mindeftens aber 
in der Höhe von fäglih einer Mart; 

2. als Erjag für Reifetoflen: 
3) bei Ren, weiße auf CienSabnen ober Dawpfiäffen 

ht werden, Kir |ee3 Milomeler der Qinrele und 
Rüdreife fünf Pfennig; 


b) bei Reifen, welche nicht auf Eifenbafnen ober Dampfe 
füllen zurfdgeleg eben !önten, ywanig Meunig 

En elnee der A ie a Be A ‚fabrdaren 
abeuvrinbung. Pjrn nit Führe Aufrendung 

mäthig griorden find; - 

3. 018 Grfaß für Sehrungsfoften für einen halben Tag eine 

Mart fünfiig Piennig, für einen gangen Tag drei 

Dart un ouferden für jede Uebernahtung brei Marl, 

ofen nit Gere Mufenbungen nötig garden find. 





























IV. Betrlesbeemte und Werfonen in Sefon 
a en te 


sa 





Begeiffebefimmung 
208 etrieböbeamie ind Bingen Beronen ame, 

weiße in dem Wirbieefiictih ober in cnem Abel de: 
tite Des Beiiböunlerehmers, hälig 

‚ie pen eb Bfigenen 
loch, 


feiden als Bere 
nd ober vorwiegend 
in mini 








en, Jnfbeltoen, 3 
 Deltreimeifer) 





femer von geerlihen Fagarbeern: Mile, Brenner, 
la, Eteimader (Bogne), Shmice, Mejöinen: 
Dauer, Simmel. 








ober. forftichidlifiher Abeiter, 
voriß 





sa 
Anmeldung 
Betriebsunferneßmer, weiche Berfonen ber im & 41 
beginn Art beftältigen, Haben Bes Binnen wire Moden 
mac dem Begimme ber Befdältigung dem Cenoffenfgafts: 
vorflonb unter Angabe der Zahl ber Beldäftigien, Ber it 
ihrer Befhöftigung und der bereinarten Grkäler und Lahne 
angumelen, jojrn bi id Seet® in bem in 8. 28, Mb. 3 
vorgefebenen Yormulare gefdehen if. Ceit im ber Zahl ber 
Deitäftigten, der Art der Weihältisung oder der Höhe ber. 
Gehälter und Fähre eine für Die Beitregebereämung mefent- 
Tige Xenberung ein, fo I bies in berfelben Weile angumeber. 
Im Yale einer mit veftyligen ober unriigen Are 
meldung Tonnen bie Betiebunterueer mil einer Orbrungs« 
Rrafe die qum Höcfberage non. fünfunbswarngig Marl 
Belt werben. 


V. Ausbefnung der Berfderung 
Aettebeunternefmer, 
A. Bwangsverfigerung. 
[2 
Grenze. Jahresarbeitsverbienfl, 

Die Verfiherungsofliät wi eifredt auf Behichs: 
unterer und Üre Ghfeuen, deren Yabresarbe 
verdienft eintaufend Marl nicht überfeigt, 

Die Ermitelung des Jabredareitoendienfes eflgt 
äe ann. 
des Jaßregarbitverbienfle iR 
teit, alle mißt mur daS Eine 
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Greifer are Biene 19a Deenr 
ak gen 

denke, wide in Ginfomte nur ouß Sende und Borfe 
Binsidft Beehn, In dr Brgd ale Babsuntenehme 
unbe Gieisam, weiße Deniger ale Heben Hetiar 
Her Mieleland bes Mol Kinn ober ymnen, 
Se Deniger eis einpundenilänfig As Rebe ober 
Serentanb senken, 

Fir die Umuenieg son Rebe ode Genemtnd 
do, Malern ober BAR, I ein Mr Rebe oder Gert: 
Hand 4,67 Süden, Mint ober ab pic yo de 

(tb Ginlommen aut der Sans ober Derfrctitet 
gift nit das Sineitumnen, nk dab Bhrsfmen 
(otuebintennen), dB. Ds Ginenmen shre Ahyıa dr 
Roten dar Sefrderg, Hufe, Serie, Umerateng dei 
Bodens, fie hr Dad ein Dr Gain. Der Mer 
weiß. der Alehnung ds Untenrönens I di hi dei 
Sohcntenmene 2u der Sarbmtkfft it em. 

"Das mt aut Sr Sande and Bmfiitfgut Niknt 
Gintonzen I meite antike. 

Die Bererug Ber Buthtunernehner una 
u de mi he Sande ve Aafikifän Im Bufanmer 
Hare Heben Heutmrifnftien Neridtngen, Je Sc 
Hnrrbme sn im he Sande ee Yerkehtignt 
Heli ad nd red Im denken Umfang aa be 
hauen dr Unteren 

en 
Sesegnung der Entfäädigungen 

@ Bechnung der aus der Snangenefihrung kr 
eihbunencme und rer Ohefeie 1 Lienen Be 
ide Eaiötigungen M der gndb 8 20 Be Ocres Tkr 
Bere Sn Bent ent Purhjnftige Sat 
erkennen, manner ober weht md 
Ode frtwiieftie Akeler yu Örunde su gen 

sa 
Beiträne 

Zi Bercimg ber Berge für ie Zunge 
fing der Brtiräneneßme u er Eichen meh 
Iren St fan, dab De von Bien Berner cu Di 
Seniefdaftung he Beh derande. Abriekung, 
iii ber Mbeietug, In ir Ze 
Benfeen Zei In Scnung Gasocn min, mie di 
He ganSinier Mc 8" 58, 100 De Okle, 
ee Sn. 























s4. 
Anmeldung. Berjeiäniß. 

Die im & 43 Beeifnelen Unternefmer haben 14 
inmeratb bier Moden nad dem Introfttrim befee Eis 
anter Yngabe der Oöle ihres auß dem ande ober [rk 
wirfaftißen Belrre Rihenden Jahresanbilsrbienet > 
tree Önfammeintemmeng [oe der GrBbe Ihres Bert I 
Delta und Ar. gern! in Mer, Weens, SReb- und Oarela, 
an ober Zee, bei Dem Genoieldalsporflande an 
eben; fe Bmen fh bieikei ber Bermitihung des Ber 
rauen&mannee bedienen. ür diejenigen Unternebmer, mike 
rl fpüer einen Beric eröfnen, ober deren Vertä 
Gt fpäler fo galten, doß die Foransfepungen der Smangt- 








nah & 


seriherung 48 vorigen, Beginn Sie Knmeefi 
it Diefem Zeipunlt, Ar Fr 


Unternehmer, wele fin anderes Gintommen als das 





weibung erfiet ben wnb Den Uerfirum mit Bimen 
tin Brit Bon drei Moraken von Gensfenjdaltiorfande 
durd) einen dem Unternehmer zugeftellten Beichluß abgelehnt 
iR, gelten al8 verfihet, foferm nicht ber Genoffenehattee 
vorflanb ben Nadmweis erbringt, da fie wegen der Kate 
füglihen Höbe ihres Gefammteinfommens ober ber Gröfe 
ihres Tandiwirtbfäaftlicen Betrikbs nicht ber Bmangever« 
fung untefigen, 

Segen den Defltuß des Oenofenfhaftnerflnde, 
dur, melden eine Vefiherung obarlbrt oder mac) ihrum 
Beheben wegen Beränderung der Berbältife fü aufarkoßen 
chärn old Reh dem nternemer Einen. joe Moden 
Mierfpruch Keim Genoffenfcaftsvorflund, und gegen bie auf 
Se lopere ergebende Gnfärbung Be Bechaibe Beim Beier 
Berfiherungsamt offen. 

Sat cn jur Anmeldung verpfiteer Neterehmer die 
bung unterlaffen, fo gilt er al& midit verfihert, folem 

it den Race der ihaljühtiden Dorausfepungen der 
Soungevefigerung erbringt. 

Wegen nicht redhtzeitiger oder unridtiger Anmeldung 
ann der Betriebäunternehmer vom Oenofienjcaftsorfland 
Ei ai, Oomngfife is gu Annan Mit 

den, 

El nen On 
itonflanb cn Vereihni m fbtn; cn Munyıg aus 
Hemfeien if ben Berigerten migtheen. " 
41. 
Eelöfäen. 


Die Verfiherung erffft mit dem Tage, an melden 
der Unternehmer Nic, ober fonfl ie Worauefefungen,melie 
die Berfiherung Segrinbeten, dauernd in Wegfall Formen. 
Bon den Greiguffen, wie in Tpterer Bezehung don Exbebe 
fit Find, Kat der Betriebsunfernehmer Dem Geroffenfüafls« 
Borland Anpeige zu efalten. 


B. Freiwillige Berfiherung. 
ein 
Antragsbe tigun Gegenfland. Beiträge. 
a , 
„izeinseesE 
mb ihre im Betriebe ald DMitunternehmer tätigen Ehegatten 




















de Ohegaten ju reinen find, Befläfigen. 





AUS Iafeebanbeiterbienft im Einne des Belres güt 
aß auß bem lande unb. ferferbfgaftigen Seeebe fosie 
defen Nebenbeeieben fiebenbe Reinintommen, 








MI folde, Die Tein Gintomen über bretaufend Mart 
Haben, gelten in’ der Regel Diejenigen, melde meniger als 
Wiefenland oder 


dnutoipengs ‚getlar der, 
Watd einzeln, ober zufammen, ober weniger als 
wierbundertjünfsig Ar Web: oder Garlenland als 
Beribtumterneheer Beiridaften. 

Unternehmer, weihe von dieer Berätigung Gebraud 
machen wollen, haben bie Vrfiheru br ben Genofienftse 
Borflend. uner Mngede es Johtesurbelierbienfes, der 
Gröbe ireb Bariede in Deltr und Me, geirennt in Ser, 
Miele, Bebe und Garkenlend, Mad ober Weir, joe b 
Bob der von ihuen regelmäßig befallen Lohne 
j@rltih zu. Beantragen. Cie Tonnen {ie} Hierbei der 
nietung deö Werttouensmonns been, Sehe Baflmmung 
Findet end Hmmendurg auf Beenigen Beiicbeunterreßue, 
die Bis jeht Icon freimiig werfichert waren. 

‚Die Bellmmungen ber 5. 44, 45 und 48 Left Ab: 
je, te be Sanur er Gnade, te Ne 6; 
ebung, be Beige und über bie Hührung eines Qegid- 
fs für dife Werfieren finden etipeenbe Anwendung. 


... 
Beginn, Grlöfgen. 


Die Berfigenung Segiant mil dem Tage, an weiße 
ber Berfiherungsantrog bem Genoffenfaft zug 
Met if. Gegen den Beil, Duni) den die Verfigerun 
abgelehnt wi, Acht dam Unternemer bein Genofenfä 
vorande Binnen guci Moden Wberfruch und gegen di 
Gutiheidung über ben Leperen innen bereben Zt Lefämerbe 
Beim Reiht-Derfierungtamt ofen. 

Die Verfiherung erfcht mit dem Ableben des Uner- 
uebmers ober mit Dem Poıtfae Der Loransfepungen, welie 
die Berfiherungsberchfigung begränbeen, fm, bei Bot- 
Befihen ber Tepern, Dur eine frhlie bein Genie 
Köafisvrfland enyuteihende Abmeldung. Tiefe Abmeldung 
Tonn mr für bem Ablauf eines Ralenberjehre erfolgen und 
muß fpälelens yaci Baden vor diem Zermine bi dem 
































Senoffenfchafgvorftand eingehen. 
VI. Abänderungen des Statuts. 
80. 


Ueber Mbänberungen des Elatulß enfiäcdet bie Ce: 
noffenfativerfemmfung mit abfoluter Mehrheit der abge: 
gebenen Stimmen. (8 9 ML. 2) 

"Die Beaniragien Mbänberungen müffen Dur bie Tages- 
orbmung in der im &. 7 porgefeenen Meife befannt gegeben 











fein. 
VIE Beröfentfigung des Stafuts. 
PEN 
Das Elntut fowie Mbänderungen besjeiben fd im 
Gentele und Imleblaıt für Cllf-oibeingen zu dere 
öfenlihen. Abjab bei Gifebung der Beiträge dur) 


Vermittlung dee Gemeinbebeförben, Befannt zu maden, mo 
Geenpar kb Ghtule un fee Satnöe age Gafalung 
ber Serfefungstoflen entnomrnen werben Lönnen, Den Organe 


ber Berufe jenfähaft yewie ben Gemeinden des Genoffen« 
online Me an Elnpiar de Slate wege 


ef 
VOL. SAtaftchimmung. 
sm. 

Das merfeenbe Era tt mi den 1. Jana 1002 
an Sie Eid de Side oetaben Ele un Jhnr 
ee offen, der Genofjenfhoftsverfammiı 

ofen on der Geofkaffeftvefanmung. zu 
Mülfaufen am 15. Juni 1901. 1,0 








Das chende Neue Statut der Tandısi Ticen 
Serfgenfejet Rbräie wi gen & 20. D ae 
iherungeacres für Sande und Gorfminhfäaft dom 
Sat 1900 gem, 
Bein, den 21. Bender 100. 





Das ReißsBerfiferungsant. 
ws Aöihelung für Unfelberfigerung 
1. 2595. Gachel, 





[co] Wiflige Bekanntmagung 
für die Mitglieder der Hrn Hl Berufsr 
Benoffenjgajt Ober-Eijag 

Kur 





iperfißerung): 


Der Borfland be Tonbiwiteoftlien Berufsgenofen- 





1. Januar d. 
Bei dem Gene 





Fmongverliert find. dienigen Betriebsuntere 
nehmer Bm. Genoffenfhaftsmilgficher, weihe ein jährlices 
Selammteintommen don weniger al8 eintaufend 
Wart Haben. Bei Berecmung des Gejamntenloanmens 
Tommt nit mur daB [ande Bepn. forfiwiciätiche, Jodern 
eds anderieite Gitommen als Dandweler, Onoerberebunbe, 
Sehen, Zapthan, Reufmeun, Angel, aus Ru 























Dita und Padıyofn, Aßenbereben jeher At mi in Ber 
Has. Zu Semefen iR, Dab Beeigen Orofenköchte 
mitglider, weiße nur Sande beim. Borfmiribfchaft 


Betreiben, alfo Tein anderes 





inlomımen Heben, md 
weniger atd 7 Heltar ders und Miejenland ober 
BIS en mentr sl sinpundeubfänfie Sr 
Red. oder Barlenland beiirtbfhalten, ohne ck 
218 band Nab Elatut vefen gelin und ber Srmeumg 
aiät Gem. Wir Be Umtehnirg von Babe ober Garne 
Ian in Ser, Mifnlnd ober ad it 1 Ar Rabe ser 
Satz 11 3 We, Kinn da weh ih 
udn. 
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In der Anmeldung iR anlugehen, die Döße des aus 
der San Seo. Der Borflicthüct file aub allen arbeun 
Duelen ficgenben Gelemmteintommens; babe IM zu Ber 
mrten, ba, Daß land Sep, fofimicficnftihe Gilaramen 
In Butt, das andere Cinfommen in Reto anyılhen iR- 
Berner iN anyugben, die Ordbe deb Leise in Hefte 
amd A, gern In Mer, Wielenlanb, Rebe und Garie: 
Tan, Wat und Bee, 

Difenigen Deresuntenehmer, welhe nad den obigen 
Ausführungen der Zmongivefiherung unelegen und die 
Anmeldung unterlaffen, gen als nigt derficert 
ind eepalten demnes bei Eine eines Unfalls Leine 
Unfaitentfepäbigung, fen fir nidt ben Radicis Der 
Werl Wereuffungn der Zoangmufarung 

ingen. 

egen niät zeätehiger oder unidtiger Anmelun 
Yen We Berebtuninchner van Öeusinlaftnerf 













oben. 


Bere ee 

Der Borfand arı fonit ben Berkbbunternefmern 
in ibtem Jaterfe we dringend anempfeen, Der iänen anfe 
giebt m Srien ung Se Blnnghe 
Yifer Wepfihtung im Mrfe Der Genofenfäefisuiglicher 


Sorge zu wagen. 
emulare zur Anmeldung ib dem Bürgermeiere 
ki Hönnen difelßen dort in Empfang gr 


ame oder 
Hommen werben, 
Seiöyeig wird ben Genofenidaftsmligteden nad 
tgetjei, ba bei vorfonmenhen Unfällen, außer bei ber 
Drispoigibeärbe, nunmehr and) Bei dem Genflenftaftse 
zerne — Ja m Uib k dem Sekauntman = 
ingeige gu eflaten iR. Die Aryeige muß, bei Dermedung 
Auer hhsengfrfe KR ga wehuet Mod, Binnen 
drei Xagen nad dem Zoge eflgen, an melden der Br, 
Hreötunternehmer von dem Unfele Reini, eclngt Sat 
und job ber Anfall eine Gnmerbaunfßiget von mebr ct 
bel Tagen ober den Tab zur Holge hal. Bel Unfäten, 
weiße Den verfißeren Unternehmer ‚ober feine. bericht 
Gifran Betofen haben, fnbe Bife Beflmung gleiffals 
Amorabung. 
Dülfeufen, den 18. Yamıae 1902. 
Der Vortanb er Tanbuicbfgahfisen Beruf 
geofenjtoft Cha-bile 
an 5 








V. Serfonal,Rachrichten. 


ws 
Seine Mejelät der Raifer und Mbnig Gaben Aller» 

gnäbigft geht, be bem Bstjähigen Arönunge« und Orden 

fe Den nadbenannten Beamten und Sanbebanghärigen von. 





Verleihung uon Orden nad Cheempeichen. 


eiaf-2ot 


er gen folgende Drben unb Efrergeiien ju ver 





ne 


Den Rothen Ahes-aben yueiter Riafle 
mit Gicenlaub: 
dem Inteelaosfeeläe Dr. Petri im Miniferbum für Eifaße 
Sfeingen zu Eirohfurg i. €, und dem Mineral, 
Jacob in damedben Minlfertum; 

den Roten Mbler-Drben dritter Alaffe 

mit der Eiielfe 

de Geßehmen Regirungsroli Iuling im Minifterhum, für 
Shetelelsengen u EinburgL den erben Sreeee 
2. Saqueur an der Roike-ilßelmd-Hniertät ya Eltape 
Hang LE, dem Geheimen Reglrungeralt Dit, Borihenden 
de VBorlänbeb der Banbetverfigerungsunfet zu Ciakburg 
& 6, dem Oberforämeiter Big mu Straßburg i C. und 
dem Bondgerictspräfenten Fergeh zu Soorpemind; 


den Notfen Übler-Drden vierler Mlafie: 


dam Diretoe det Gehrerfeminars 1 Mrtemölfer zu Golmar 
i 6, dem 

















5 Wnerfette Rlfe vu Cheffug & ©, de 
Schemgerang Retiinet, Vorher De Rehrungsiceie 
Ser Olnteerflesenatung gu Shrafkur 1 6 dem 
Senat, Soäkeunbeher But jı Eiehkurg L € dem 
Arrngeatg Bepberhofe im Beepafpim ju Eier 
I LE, Ben Repkrungprah Bigienberg I Dirt 
Feng ee. Sr ar it 
ea Secenlaehn zu Saamumar, dem Seinen, 
Sohyeinfpefior Maucad zu Mülfeufen 1. €, dem Lande 
u Dr. vn Mepen I Gaeent, de 9 
SB Melltor im Shifelem [ie Gebeiiegen u 
Eitkug & &, dem Ghudenbeim Pe, Müller, Er 
m Serie si Shaßka £ &, dam Nehnumgeit, 
Birteaiöe erh Birrumefihe Yeruce Im Ale 
Han ü Ge Eehinge Sina 1. de Ran 
a 








F} 











dem Bauralf, Wefterbaninfpellor Shmitt zu Colmar 
dem Dirlior Ghöhl der Landwirbfäctefule zu 
Autzt, Ar. Getter, dem Norimeifer, Obsrfürher Senbotb 
a Barr, Mr. Etetfadt, dem WBürgermeftr Gibilfe zu 
tin, Rei Ders, Dem Obemaii ep y Eh 
ka L €. und dem Rednungtroih Wolffeam, Menbanten 
der Rafie der Genbormerieeigade in ifahekairingen. zu 
rafburg 1 &; 
den Röniglicien Rronen-Drben jweiler Rlaffe: 
dem Genatsprüfbenten Blafius beim Oberlonbeigeriät gu 
Gas On Am Bilde ver Blyar Ohaklug A 
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Fiber gr Stabsug 1 © nd Ben renien Ak 
De. von Redlinghanfen on der Reerr Wilßelmsenierität 
zu Ehaßbur I. &; 

den Röniglüien RronenDrben britter Maffe: 
dem Kaufmann Dttmann zu irfbucg 1. G, und dein 
Üraritanten Ebaarb Aber! Shlumberger zu Mälhaufeni.C5 


den Rönigligen Rronen« Orden vierter Malle: 








dem. Bürgermeifer 
ehe, Kante Cirabkurg 1 &, den 
Beeren Dei 1, Beth, AeıE Bohlen, 
tem Ramptileller Wigter jc Ceafburg 1 ©, dam 
Billordfabrifanten Schleifer zu Straßburg i €, dem 
Rantonaltfierant Schmaldols zu Sauterburg, Mseia Weihen- 
kung, dem Uräfderlen det Aritoges Ahann Schruole: 
neuer j Obst, Br Ks und dm Rus: 
Feetäe Winters ga Golmer 1. €; 


das Rreup bes Allgemeinen Ehrenzeichen 
dem Diener Horn Sei der Unisertäie und Banbesiithet 
U Skala 2 8, ha Reihe Hunden Kl 

nfertum für Cifß-Sothringen zu Steapbu m 
Siremdiener Ouednau Bein Birgernefferem! hu Wh, den 
egemeifer Rauch zu Docctt, Yarktrde Etchburg 1. & 
une FilienBalyiste Dt jaen u Sk 
one 





Brumdter zu 





























das Allgemeine Ehrenzeichen: 

dem Mrbeiter Abrion bei der Kaiferlichen Tabadmamufattur 
zu Elahbızg i. &, dem Ralrligen Yächer Bonnel pu 
Boreus Cädubieg, Kberfürheel Sähelhein-Gäb, Ara 
Zabern, dem Tifhler Braunftein bei der Raiferlichen Tabat« 
manufaltur zu Straßburg i. E, dem Regierungäfangliften 
Burner zu Colmar i. €, dem Raiferlihen iörfter Eaftor 
10, Oben Sic Lt, Sm Nehjahern 
Wermtehtge In ber GemdermereBrigede In fa athingn, 
den Chrofensier Dieflehmeig ju Cauketurg, Anck 
Wefensur dem Rafeden uns Lehner Dolly heim 
Surbensfduh zu Oimhbur L &, den Elmeifihe 
Gala m ehe 6 un Eiakonien Benler 
in, Ro Grein, en Vanıyarı Hand nu On 

Bm Bals Orkan De Örisenneer Bene u Beine 
in. Brit Ropptinler, den Sdepnnuns.öhrnastmeter 

et zu Dank 1 ©, den Megemeiter Derlel ju 

Hirmed, Arc Molkheim, den Gefinteikuufichr Hoden 

berger zu Golmar i. E, dem Raiferlichen Hörer Hoppe 
1 Seel, Court Balnderf, Acid Beten. Kun 
eer Sorg Be Be Cain Sinaır Rtin Oiunerkaten, 

den Ombermerlehbepasinciätr Baufhotd in Ir Gar 
darmerie-Brigabe in Gljah-Lorhringen, dem Oberauffeher 
Sei og Stefan Braten: 
Dornad, Kreis Mühihaufen i. €, dem Unfverfitätsimftitts 
biner Mayer zu Ekrahburg i. E, dem Muhgenbarmen 
Melder in der Gendarmerie-Brigade in Cifaß-kothringen, 
em ie ertnge Welt zu Bmman, Kath 
Srabburg €, dem Eteueromtsalfitenten Masfrent gu 
Saergentnb, dem Gehklenärter Mhöte u Gtrekburgl.6. 




















dem Scupmann Sähneider 1 zu Clrafburg i. €, dem 
Shteufenmärter Späth zu Geimeller, Mrcit Mich, dem 
Gemcinbediener Toupet zu Pl, Rreid Hlıfich, dem Bürgers 








meer Treffe zu Mergenedenden, Arcs” Balden und 
dem Ghofenmärter Weiten zu Deferwiet, reis Diedene 


Bofeo, R 
Seine Mafeflät der Reifer und Mkrig Heben Akre 
zödigt gerußt, dem foffolilhen Hüfelener Reiter zu 
cu, Nela ns Krbglähcen Brtnjbitums den 
Rotben AblersDiben vieter Mlafe mit der Zahl 50, dem 


2 


— 


:feneramtsrendanten, Reömungeralg Mafäite zu Dül- 
Pan eu Mia des bern In den bekam den 
Boten Adlr-Oxden were Mae und dem Glrafenmärter 
ge, Bernarb m Gi Si im Arie Wolken aut 

nf der Dollendung crer fnfejähigen Dinfiet Das 
Allgemeine Ghrengeihen zu Deleißen, feuer Dem Oberlehte, 
Beulefor Dr. Webmann zu Ihann die Genehmigung, zur 
Simnahme unb Ynlegung des ifm von Geiner Rönigliden 
Hoheit dem Großkerog von Baden berichenen Ntetsegek 
gocte ae des Ordens vom Zähringer Sören zu eben. 





Genenmungen, Verfehugen, Entlafangen. 


De müde Balfer er Simacp fie in 
er on offer mar 

dei Yner Grmnmung yum ordnen Yıclfer in der 
Shiefephilden Satuhll der Unerftät Gählngn mit Ab- 
If 3 Witeemet 1901/02 aub der iofetilden 
Faraät der Rai Wipeimgr ner Crafkurg au, 

Wutgelälchen: Der Diner der Goraiuns der 
mein Unrrfäirit Gray Werner 

Wermlln ds Jun. 

Dem pratfgen A Dr. Me Moffer tı Bap- 
gute (RD di Oblgenelen deb Artnr fi dm 
Ars Ropoeliiier Aentaen oben. 

Grwannt auf die aerpihe Daure von fünf om: 
Aufn Bart Biec) ze Ober, Im Bart CberCiih, 
ya röfbente de cher Wfeheen Untertäpunge 
Feine Be fritßge Behberitee, 

tt an) Aulemerosiung. 

Dem Geriinvoieher Bilder In Gamer IR die 
nacgefute Gntfjng au dem Zhefe eihlt werde, 

Sehorben: Örpsoohiher Diederigs in fape 
vol. 

Grrennt; Eänpmam Rat Subaig Martin in 
Eiraßfug zum Runter Beim Minitgridt In De 




















Vernaltung der finaye, Groerbe an Pondırn, 

‚Senaunt: Ziilanmärter Holger in Bufenborf yum 
Raifelichen Steuertonteleur. 

erfeßt: Mentmeifer Meyer in Forbah nad 


® 
Deünfer (alle D. 

Foirämernditung. 

© Lothringen. 

Definition ernannt: Der, aniverforgungsberetige 
mit Xpeodor Mütter yum Raiflen Raritan am der 
Rreedietion Didenhofe-Dfl. 

jeht: Rretlonzüfi Braune zu Diedenhofen an 
iron ep and und Ranjeiletrelir Quber von 
der Rreidiretion Mef-Cand ar das Bajıfeprftiue in Mh- 

Grnannt: Pür die Gemeinde Grindor, Reit Bir 
YabakmDR. vum Senn Sam Baufe, Mr 


Definitio ernannt: Beler Baper yum Borfeher 
der Mltliäule zu Hezingen, Yale] Wolf] zum Lehrer an 
der Gemeinbehfule a Deu. 

Ernanat: Der Iomnifr) jupmann Pe 
zn er Reise Pelle" dr Mg en 
Ralietigen Eihufmann. 











VI. Vermifchte Anzeigen. 


Co) 
ON z,, Brandenburger Soigetasnfihrungsgetiät 
in Brandenburg a/D. dat für Iren Oejääfeheieb in 
Cifß-Bothengen an Cie des Biherigen Berrelers ben 
Hm WM. Shaument in Cirafburg zu item Hauple 
Berolimddfigten bee, 


8) 
‘ = Bit Sen, Bene, up Sesnkmarheungt 
jet „Shure“ zu Hal 0/0. i = 
EPG Tieren an he de Bäheger Bar 
es den Herrn Yalob Neiterhart in Eirabburg zu 
ihrem Hauptonlimadhiten Bft, 


) 
Das opiantamt Sirakturg i. Ei. lauft eigen, 
Bonn Dee Gran Aeenfrh sogar Gi 














pt den Topepreifen. Brobuynten erhaften bar 

org, Die Mbnafme erfolg! am den Zodentogen des 
Bormliogg von 8 8 12 und deb Radmliags von 2 Bis 
5 Uhr. Der Anteul von Epeikesfen und Bohnen iR ger 
fee, ei den Befeugen von en un Bi I Bde 
anfragen. 


Yänbtern ben 





«o) 





Das Proviantamt Saarburg 1. 2. fauft nod) Hafer und 
Koggenhah jr he gang Eighrche u nie Bee 
vorzugung der Produzenten. Die Abnahme ber Natur 











voten erfolgt an jedem odheniage don 8--12 be Mor 
mittags und von 2—4 Ude Radmitagt, In Bolge &e 
fräntgeit deB Sanerraumeh if} wegen De& Zellpunftes der 





Ginfeferung von Gtroh vorherige Anfrage erforder. 








2277 
Fr 
En DW“ 
Gentrat- und Beyirks-Amtsdlaft für GLfaf-Sotfringen. 


gehldt. | _ Stranbueg, den 8. Sebruar 1008, | 
Sin Ganpiblatt If nicht ausgegeben worben. 











1. Verordnungen pp. deb Deinifteriumd und des Oberfnlratbs. 











eo, [C) Behesstneden. 
ferum at dem Tao erben 
oh die Be, ae du Boca Im Gemößpeit bes 8. 11 ber Beflimmungen vom 
Hast ine Bote zu Der manfan, den Bofe in gem | 4 Mage 1600 zur Musführung des Gefefet vom 5. Dat 
Giebeieigen Brenner Yen, 1600, Sehefab Be Autäbung de Qufbeälaggeneis, wid 
r ne h en Viermit zur Bffentfien Kenntnif gebradit, daß bie nahe 
nannten Quffömiebe bie vor fung fü 
et, ne Metunn bes Barth ber Danb- Bee Baden ec Bene pr Kara 
wette [ Gteb Strap meer Im Boldana der | ds Qujestggesebe find oder als Gilanteer 
Bertreer und ber Sehtherm häufig bie auf Grund bed 8. 103e | Derrätigt finb: 
Siffer 1b ordnung ns rn 1 Bedeiß, Kabnat, aus Oläberg, Gemeinde Breidenbadi, 
| 2. a u Or, Reis Oee, " 
‚an um die Verpfichtung, den 3. Heing, Iopannes, aus Prinpeim, Kreis, Zabern, 
Server, (hrftidh und in den wefentligen Dunften nad; | 4 Rodert, Ferdinand, aus MWingen, Sreid Weihgiburg, - 
tinem von der andierläfammer aufgeftelken Formular abs 5. Rrieger, Mubreas, aus Zufenborf, Rreiß Zabern, 
ie und $. 126b), und um 6, Soewert, Eugen, aus Fellenheim, Mreis Gebmweiler, 
Bee 0 10, 10, 20be Bock rgfäribeen | 7. ap, St, ss Anden, A ag, 
ae Da den 8. Mempelb, Georg, aub Yeiefenfeim, Rreis Efein, . 
Baht Daran Ka ie Faplisen Leeecäge | 9 Muco, Mes, au Mit, Reis Lam, 
wagt nme re Sale Baer seo | 1 TUE Baafaß Ru Beat ei 
” n ammer ber, Binyasein, 
Bein a = ao om er ee 
Ba Ge deemn\defigeitr ei, Bike Mean sn den 1. Geiruar 1002. 
en Mehmen anf die Miniferlum fir ifoLotgingen. 
Et Ei a lung B 2, Wlhelung für Snbpteifäeft u. Bette Ken. 
Getptarg U '2% Samter 1002 De Unterantsfehrir 
Zitrum fir Gehege. ;, | 1.401. Bern von Butap. N. 
uk D ftir ; u: 
Mn die fänmiden Antsgeäte. IL A 176, F vw 
UL Berordunngen pp. ber Berictöpiäßbeiten. ? y> 
RR eine 
(68) I Ge eltar bef 22 ber Bildung ber Ger 
ee en re | 5 Eee re 
von 21. ;, wid Sie rund} Dur a ug m 2 an 
tool] dom 18. Januar 11 H 2 


he hi: 
Be ea ri! hie 
en a 
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Aeitel 1, 
zum Zuwede der Serlellung und Unterhaltung 
Zur 1 Ahthrage den Örumpädn I Omen 
ühelifel, der Öemeinde Wefielten, nad. Mafgabe 
em Sesfefächisengen salbck Onifeläch 

ei Giermit aut 

Die Verlegung des neuen Megeh über dab Grunbflüd 
Nr. 892 mid genehmigt, 





wa 


zum 
Be . 
spe N 
Men und in der Gemcnbe Mefhatn währen 
nun Wlan Dale ya made Sie Braun Ne 
F r je 
pr Gent Bean ne Befktigng de Blnpe 
meiflerb nadgumeifen. 

Aeita 3 & 

de Kai Alıen N 
sie “kn ve Er 


en Bon dir Bere 


en Dior der ofen 
f8eft na, fer Gmemang suhtnign. 

Solmar, den 31. Januar 1902. 

De Boktat 
ausıng Bits 
den Gsfentefeenen De bh fan 
a 





1.926. 


Mfgitt 1, 
Biweet der Genoffenfähaft. 
weiter. 

Ser Suet der Genofefäft I Se Hrfellung und Inne 
Yang Bee Bus und Mbfuhiege zu be Im gepeßrigen Baenlan 
U ee veen Berftefen umgebenen in Ber Gemarhung Zef 
Feten, Genann Mbylihel, auegenen Gremien. 

Mfgnitt IL 
Getääftsoehnung un Befagnifenes Genofenfäafise 


Riten, 
Du Surfiah mi kb sam Bet same, 
Ba are Be re jenang eb Beige 


weilters. 


Generatsrtenmtung: 
we 
Zi Bean der Ormsdefenntn der Bat 
erfolgt bardı dem m der Genaf ft mach Befäluk bei 
Seneenfäeernie ih 








Ban Din m Ban an 
pe em a 
ul rl da a a 





itet 





zu Da re 
en se 
En 





Mfaniit IL. 
Kusfährung und Unterhaftung der Webeiten, 
Artiter 12. 

„Sie Gefesumeit ber Mohele wicb untre dr etung and 
Snufiätigung bes Meleeiieräbeulafpefters enägefühtt. 
Wehen. 
Die Meßeiten: weiten Dur ben Mesraionseulnpeter 


ei mögfi im ber für Me Merefumg Meiliher Mebeitn vor 
hen Zee een un ar I Gegen De Dich 
Sass Dorftanka 


Sie Wehen Gm Kr auf Miro dt Meran der 
Gesfefäett un wit PR Bhrtpäptein ua 
ST Ace ven me. 
Seht 16. 

Seingebe hen Br der den Baferlinskeni 

Aeherpte IR joe sap, dm Bekapkhn 
: n Ai, 4 

Heer nee a ea 

Yin Banden 








Metitet 16, 

Med zur Ausführung Der Hebel des Gntelgrunghier 

fen atfimenbi, fo Bades Morfanb Dir ie Kezaf Bjilifen 

Ye Dem Begieäpräfbenen eine befnbere Morlage ıu maden. 
Mrhitet 18, 








sfgait IV. 
ber Musgaben, Woliftrestbarerklärun 

ehelifen und Mlechnungeiefen. 

Rehter 10. 

Sn Anfang je Reömungblhze Tg Dec Marta kkınnb 
H4 Xagn auf Dem Zürgermeiferamte des Seleligien Gemeine 
Yen Berenfälag ber chim, melde im Rerumgöje auiefüget 
Sen ade, und Die Mbreöfnung Uber Die Im bergengenen Jahre 
Seiten Aebeilen auf. Defe Ofenegung IR in al jur Ger 
EA ein oem in enlien Ma Ku 


“dla Beflien Net Id, den dm, ef 
escniler ei u nen sa Behengn 1 Var Ya 
BA he enyaagn kr genden 


Vertgeitun, 
der 








Der Borenfäfeg unlerlegt ber Genefmigung det Baetbe 
eifnten a em reinen Saloon Banken vnit, 
Ber Gemfigung da Miniferums, 
Latitet 20. 
Die Yereifung der Befen erfolgt na Maßpabe ber Geähe 
Meieuefmien Seefigtn Grumbfädt, rorenenfalt 
jme mehrerer Betragktflen. 
Ketitel ot 
Der Berfanb erarnt einen Gerofenfäefscejr, Deftse 











rtitet a. 
Dre Gesfenfäfträner Yet ae Mn Catwu ber 
Qi ee de on ben Beben Lean Beläge une 
Se I Ga ie 2 dam. Bel 
en "Br De Aaferenpiung eu 
Mag Gntwar wi In jcer Gene möge 14 Zap 
a Sen Bacgeneferemte efenselg, Be Dfeueung IR. I 
Gunsten Be sen zu meer. Yen Bahellgen faht a 
Fi sen dm ofeneagim Göriktrn Arntai u nehmen un 
Felgen in ie Mr Betnmte ARe enstngn ser dee 
ld. Kat Sala Ve Zr I br Narkne ie Befälafe 
Heena er die wägen Bellen vorgebraien 
Alan. Se Br Lg albbn Sr Dr 
Henlmen Dh Beltling di Meeelingbeulpeltns den 
Baeyeihenien vr Gnealgung vor 
wetitet 2, 
er Bekteräßbnt weht di gekele (ie voten. 
gu, alien Ren ga dr Te dm aa de 
Fl ie en Be an m u 
Ag 


Moda wi ınb tes Brdhen De 











Be dr de Beate u nd ie, 
Bm ma 

Zur Grofaffefre at ih er dm 
RS er 








eb ben Berkee Beh 
Ta Bere 1a Kr Rhein Sa Genefenäefnene 





Aarmbung, 


b. Anter-Olfof- 


Beratet. 
In Enögng, dp de Grfefung Ds am 17. Qyenbe 
01 Veen Beheaui ach,  Stinsmdteigens 





Minen u Sep ee sk 
ee in da ac, ones ar an 
Ve Migabe Su Bkleencengn sb de Arie 


errungen vom 15. Juli 1806 (Gej»®1. 6; 65 u.) und 

ds 6.1 Ziffer 1 der Wahlordnung von 80. Juli 1806 

(Girl und Beirts-Nmteket © 151 und 192), mas fig: 
&ı. 

Die Baht eines Digledes der Rretbertchung des 





Rreifes Zabern für den Kanton Zabern hat am 11. Mai 
100 Page. 


Die Wäpteriften fd in den Gemeinden bes Rantons 
Jaern vom 16. Märy bib 25. März 1902 einfchleflid zu 
Tedermanns Einfist auszulegen. 
©a 
inföi der on den Deren Bürgermefem zu un 
isch Sngmahunge me Naar der Ahen nb 
Berufung ber Wahlbereätigten zur Mahl, fie Keüglic der 
Vornaßme der Wohl, der Geffelung bes Wahlrgeinifes 
amd gegebenen Hal ber Bornafme eines zweiten Waplgangs 





find bie in dem oben erwähnten Gejehe 
erwähnten Wahlorbmung enthaltenen 
Folgen. 
sh 

Sr Air 

ing Bu Bit ben 
‚Straßburg, den 28. Januar 1902, 

De ea 


je und in der ofen 
mungen zu ber 


Zabern wird mit ber At 


1.490, 


0) Beroriuung, 
Betreffenb bie Abhaltung eines Borverfabrens 
Hier De tntoge eines Süterbaßnboleh in Gira 


Surg für Die Nebenbahn OberfausbergeneZiefl 
Hofen. 
Aue Saraes dr Dion der 
aka Merk vom 10, 2. SR, Se. 0290 unb 
Grtafeh des m Dinifelimi von 91. 0, Dit 
1.18487; nad Cinfiät der Verordnung, vom 5, Rovember 


1894, des Mrd. 8 dei A vom 8. Mai 1841, ber 
Drbonnang a 1884 und bed Wirfille 2, Ei 
PR dom 18. 1861 verorbne ih Semit, was 
un same ment 
teit ber Sin Mn ee ke bir we 
Nebenbahn headbergem Et ig fi 
ie eg _ FE Kar = 
BIS. an DS. wog 
. Ei N kn ad 
U 
BIER a ana ne Car 
Ende Saat m Auge Bule 
Iebermanns Einfiät offen. 
ee 2 
ee mas 
jen in HURSHE die Mnlage und udn ben beabe 
BEREIT 
er Husführungen vorgemertt werben 
eh 
fowie bie Hanbeläfammer bahier werben hiermit eingeladen, 
Ba en ag ei 
ns 
gutachtliche Neußerung mir zugehen zu lafen. 
8.5, du Plhng dr mähend des Bones 
sinn 
Ka Se 
treten, 1 en a cold) und fpäteflend K Monati- 
ift ihr Gi eben Hat. Die Kommilfior ae 
En E 
Br giant deln 
beranlafien. 





56 





8.6. Zu Miglieern ber Sommiffon ernenne id die 


Yin, Bogayle Set, mug maria ni 
2 x nntened. Rerfnann, geb der Gede 


imer Hier, 
3. Cilenbahnberebsbettor und Cemeinberaig Meltin Sir, 
2 erkenne m ern ma 
5 Grat Ft Sjemanı, hie. 
Berzcbrung wirb im Eentrah 
niet Fate), fe du lie 5 
3 Eich Etebug Slam ga 
Straßburg, den 29. Januar 1902. 
Der Bairispeäfbent 
Salm. 


(67) Behaunfmegung. 

au ag a te Ze 

ent 

u 

meinen Beiäjluß vom 5, Due 1878 

Rr, I. ae Gemeinde Erflein eriheilte PH 
gar Abhaltung eineb Viehmarties am Iepten De 
ieben Monats, wirb Hiermit gurüdgepogen. 

Etraßburg, ben 81. Januar 1902. 













25 Pytwapeı 
in. su SR: Dominient, 
(8) ar Pen | 
anna der eilt hehe I de Oteikmn 
Baffelndeim verbunden mit: 
2) em Sruglsghte vn m 
b) einer freien ıebft Dienfland er 
rg ri 
se 
iso 


1 de 


eneungen fa) Simen 9 Teden cn mi aa 


Sum hc de 
ns a: ESG Eike Sc ann 
Dienfl eg , Welle den ganyen fe 


Selen gan Ir un enn Rehm hin 
min fg. 
ber Haben in glifer Melle ie Ki 
Gegen Bine un ifegstngnlfe vorge 
Etrofburg, den 80. Januar 1902, 
Der Beytspräfbent, 
3.8. 90 Oiatefmd: 





u. 7m, 


[} 
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Yaqwefmg R 
der Pucäfänitismarktpreife während der iehten zehn Sriedensjehre Im Perlche Wäler 









Remen ber Rerktorte 









Serennens 


Benfende Runner. 


Beumatt, | Hegman. | Sitten | eitaupet. Grein. |mirnsn Item. 


Buräfänitispeeis für je 100 Rllogromm 











Asa a aaa aaa 
1. | wosom -|-|s[ulu|s|ulalslajololnjm 
2 | mer als[s 2/21 |alalaın|s in] | — 
3 | de Kr er en er re u ea rn au Er en 
& | Em. las lan elsiülel iin 
x |. fs jsls/s|alalstalsjefsjel|sın“ 
Bemertungen. — für dm A Ehen gi als Haupfmartict. 

a en si bi im Sabern mirb fin Met gu Matte gerad 

Straßburg, den 1. Febmuar 1902. Der Beirtspräfent, 

Lass. — 3%: Dominiene. 

© Kotheingen. 

in Zu mit Biles op. Rich 
oo Yereminchen Be, ot In Sun arg mt Ben op A un 


au Base Epitns n auauaupa 
u en 
dem ien Minilertum für Elfah-Soifringen, daß 


Def, den 29. Januar 1902. 


1.870. Grof BE Bil haufen. 


II. Erlaffe pp. anderer, ald ber vorftehend aufgeführten Landesbehörden. 


em 

Die Gemeinde Bilgmeiler, Behfäligt auf ihrem 
Sunbin6, Gene „Ahmet, Conan'h, He. Dat 
ine neue Gasanfelt zu emidten. 

Die Zeiönungen, Pıäne und Befribung Legen auf 
dem Bürgermeiferemt zu fämeller und auf der Rres- 
Biretion zur Cinfehtnapme offen. 

Eieige Cinwendungen gegen Die Anlage find Binnen 
14 Zagen vom Xage ber Aufgabe Beer ummer des 
Sentrbe unb Tetlö-Ymtößiti an gereänet Bei mir ober 
dei dem Herm Bürgermeifer zu läweiler anyumelen. 
ad otauf difer Br Lnnen Cinmenbungen, weihe nit 
pre Km Sean, nit meh Brig 
za 


Gone, den 51. Iamar 1002. 
Der Rreißbirettor 
Dr. Gerber. 


2) 

Der Mefger Mens FOITgraff zu Dadenfeim Se 
nat au Km vn Ehen Be isn De Ku 
eegenen Grunde ca Göfaölfus zu eridten, Man 
52 Beidritung Hgen fenek! auf Dem "Bärgermeferamte 
in Madenhein uB wuß auf Dr Ran dr Recon 
er een Cpäı aı, Gm Cm en 

Heafiäigte Anlage nd Einen. einer 14tgfam Hide 
Blbfef, Die mit Dem Tage der Matgebe Die Bitter 








pt ei mie aber em Qerm Bürgermefer u ade 
Im an 
Ettila, den 23. Januar 1902. 
Der Reisirlior 
Diekmann. 


5 
’ 


(78) 

OD gie Eiasunge: Mainnfakit tingeähtet 
able Yinfweiler Se. 23 hat die Grlaubniß zu: Eriätung 
einer Refellömiede mil Maffinenberieb yur Herfelung bon 
Danpftefen, elernen Bepätern und Cifetonfirutionen auf 
im Grundfüde auf der Gporeminfel am Induftiehefen 


mode, ; BE 
ie Zeihnungen unb bie Befdreißung Yiegen in je 
einer Ausferigung Bei der Raifihen Pogeibireion und 
‚beibem biefigen Bürgermeifteramte zu Jebermanns Einficht auf, 
Evelge Eimpenbungen gegen die Anlage find Binnen 
ber in 8. 17 der Gewerbeorbnung iägneten, bie fpätere 
Geltendmachung ausihließenben I4tägigen Ari bei mir 
er be Hin Süngemeomte ndenulgen ser zu 
Weolotol zu, aeben. Die Gr nimm iten Anfang mit 
Ablauf beS Tages, am weldem bie Nummer bes Central 
a, welches biefe Zelannimadung ent» 
außgegben 
Shchburg den 8. Behcuar 1002. 
Der Raiferliche Boligeipräftdent. 
ee 


m. 9m. 


7a) 
OD 2%, Dehgermie Sonit Bernard 1 Bet 
Spa, af dm „in Selina gelegen Im Raten 
unter Gkition A Sr, 187 Dilage be Coulonge ngeragenen 
Geunbüde ein Cilaälfeus yu erihten, Belärebung, 
Heißmung, und Lageplan Tegen jemohl auf dem ärger: 
efiraml zu Wolingen aß and) cuf der Runylei ber Mrit- 
Bireion Wößrenb der Amisfunden zur Eifihinchme cu. 
Einige Eimnenbungen gegen Die Anlage Fr Ginten einer 
Brit von 14 Tagen, welhe mil dem Zage ber Ausgabe 
dig Winties Brginnt und jebe fätere Gnenbmadjung aut 
fällt, Bei mis oder Bei Dam Würgermeifer der genannten 
Gemeinde zu eeben, 

Diedenfofen-eß, ben 30. Januar 1902. 
Der Rrisieller 
Sordemann. 





3.9. 8407, 


[4 

Der Bohumeveren für Bergbaue und Gahfaht: 
fertainpu „Boden, Birth Gelchnbe ma 
Ieige Orubenbann des Gifenegbergmerte Genf au bem 
Banne von Aneulirgen von ber Cilenbahnberladerampe über 
Ben fungtmai zab  Die lt 16 meh 
em ymifden Diejer Eiraße u ü degenen 
Geudentogrpiae [ordufühen. ee 














a unb Belereibung Kegen auf bem Bürgermeieer 

te 1 Anenltugen nähen br Snlshuben ps Ef 

mafme auf, Ehooige Gimmendungen gegen has Unter 

find Sinnen einer ef von 14 Kagen, melde mit dem Zoge 

ber Musgabe dire Blatteb Beginn, bei mir ober bei 

Vrgermeifer der genannten Gemeinde zu eıheben, 
Diebenfofen-ZBe), den 9. Yebruar 1902. 














Der Rreißdireltor. 
IR. 196. Gordemanı 
eo ‚Der fpüttenarbeiter Philipp Hertel ve Bayingen ber 
im ent 

ha jagen i Unlr 
EC mn Abe ragen @eanke 
Br Tre je Bin u Beinen 
sea Ken fi x mm ji Benin 

"a ci dr Beni den Rrähetien Bäend dr 


Amtftanden zur Einfmaßee auf. Eimeige Einwendungen 
rn De Aloe Jan rm an Orr 16 2 
Weihe mit bem” Kage der Mutgebe del Watte Begkni 
und je fitere Getebmadung ausjäfht, bel mir ober hei 
dem Brgermefer Der genannten Örmeinbe zu erheben, 
Diedenfofn-2eß, den 29. Jamiar 1002. 
Ser Rreitdircir, 


3:9. IX: Grey. 





5. 


V. Gerfonal,Padeiihten. 


am Verleilpung von Orde 


Seine Majeiüt ber Raifer und Mönig Haben Ar 
ft geruft, dem Obereeglerungarafß j. ®. und Bürgers 





en uud Chreupeichen. 

eimeßmer Rofenthal zu Say u. 2, aus bemfelben Anlok 
Ben Min Ben Orten le un Bm Dat 
meer Digest Rauber zu Ihiad, Rei 





Bee be oh Se Den San etemer aa ab 3 ae m De Würpaufen, das 
nes Ude in m Baer n verthen, 
ierotaen porer fe mit Elfen fie vn Gr | noran N Bali 
Grnemmngen, Verfehangen, Entlaflungen. 
Nalerigtsermltng. Oberfäultt, 
Der Privatdozent Dr. Paul Manafie in Strafkr Der Direfior Spar 1 fettftabt 
LK um ntenbenthen Dakfirie mm | 2: gillenenn & sehais In en bene we 
Fatullät ber Keifer-WitgelmgeUniverftät Straßburg unb yum | und der Oberlehrer Dr. Brjosla vom Cpmmafum in 


Sınetor ter mt ds Une wrsundenen mt 
a en Me 
Ze u Salami. 

Die von dem Zinlltum Der Rihe upäsugihe 
Bin yergnemminen Genug bh Bra br 
Thesape Kıdegan in Exargemir gen onen I Dame 
a BE Ol ee al tim 

een Soatgemin dan Di Befälgng ber Mar 
ßen Elatieens erhal, a 

Srnennt: Eemsartoffent Mind) sum Gridte 
Yet em Yigei kn ar und, Dr nö fr Den 
Gerätsonitegniieniat Cuhan Dietrid yim cr 
terleafienen in br Juffgroetung von Glf-kifngn. 

Beroatn ie Ara, Beore au) ande, 

ebertragen: Sen Same Gränenmalb in 








Saorburg mi der Wafenehmung br Gedäe bs Mira 
de Snmmafuns ya EglefiahlBeufogt worden. 
Peyirkmermaltung. 
x. Ober-ifak 
Derfept: Lhrer Marl Grüß von Rufah nad 
 ionirt: Dauptfter Mei Rh in Gehe 
sch Sende tat Sinner 
WER 
b. Unter-Eifab. 
Genannt: Ya Ele Des nerarbenen Bl 
Hibea in Bipetnde Su Räller im © 

















Sk die Be er in inte 
a u 6 Te dns Berfiefmnbunen 


Mitglied bes Gemeinde Jatob Lauffer 
Bogerdnten er Gencnbe Dffaber, Ares Hape 


— 


Berfeh: Die Libre Georg Befenfeher vom 
o 


129 Glocke, cl @gmit on nknkem 5od 
ie, on 
Feernie KaerMlndiervum Gaerpadtn na Stein 
& Sotfeingen. 

Dejinito ernannt: Mal] Jacguot yum Bahr 
am der Gemendefule zu Öacbern Mel Lalonce jun 
Sehe an ber Örminbeffnle u Hermelingen. 

Wermaltng der DH a (ei Sir 

Grnamnt: Gemgauffher Kohle in Desire 
ut vum Soldunehanr 1 Harkang, Grnpraianr 
S@uader in Bekngen sum Cempafher dal, 
Sn Hefe m Sara Di ang jan Keen 
Built, ade Basen!’ Guty Im Orkan 


Werfeßt: Grengauffeer Lintgorf in Menglatt nad 


Amanmeller 
Nusgefejieben: Orlteinnehmer Balzer inpersißelm, 
Geforben: Gieueramitrenbant  Oberlontoleur 


Schneider in Benfelb, 
Vermaltung der Werhehrsficuern. 


‚Ernannt; Re eretde Müller in Si 
um Bude Ga Da Dakar He rtphaeeh 








Bafetöß, Veteöeheuerpraiitent Tbiebold in Eaargemind 
Rente de er Sion In Siehtug 
eig Pop- 10) Gelegrpbeanrmeling. 
a Begiet ber Ober« Pofbireltion Straßburg L €, 
Neu angenommen: Zum Poigehülfen Gpmnafiaft 


Behner, m Slabtur, 
en Fifenben; ‚Bi Zgmgtnktute 


gi m een Mae Bi de 
Bell Abe Bahn, Ale uıb Senaız Weber 


Strohburg und Munic) in Ihamn. 

Angefleltt: MUS Doßlekeläe Poftratitent Paul 
Mätter mus Hannover in Eiaßburg, 

Berfept: Polafffion Mettmer von Dresden nad) 

Weibeburg und Lelegrupfengehülfin Water ven Die) nad 
Shraftung. 

b. Begiet der Ober«Poßbirettion eh. 

Neu angenommen; Mine Gürgott in Loriye 
Marbiguy und Gräulin Joppin in Marty als Pole 
agentimnen, 

Derfept: Die Bofaffflenten Manftein von Did 
nd 61 eo, Et. Müller von Netcanb&orny na 
Dr-OM und Weber von DisDih nad) Ncocan-Corty. 

Ausgef ieden: Poflgemt Wamuz in Sorry 
Martigu. 








VI. Bermifhte Ameigen. 


(78) 

OD 4 Grosietan iu Gear 1 €. lat Inne 

Hate; Heu und, Boggafıoh zu den Tapes: 

etiechen wobei Angel non oben engere 
it meiden. 





am 
Das Peoviantamt Pagenen tauft fo 


im Bone 





a Anfauf be früdgte Äl Ecenbet, auch ift das 
ai sa nf Be On gl Ale 
TC Emnpute den Wachehlung Arge. 


ER Pe 1 Baia Yu mutstrehen Back 


h fo) (Öegce und 
use Heim a In De lkeign 
fe untr 
= Su ie de 


Prodagenten angenommen, 
" maden au) not) Speaker, 
Lofnen und Sinfen getauft, 





iur Baal u lagen vorm. W. Eauil u. & 
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Seiblatt. | Strafburg, den 15. gebrnar 1902. l 








1. Berorduungen pp. deö Winifterinms und des Oberfäntratht. 


81 2 

® Dur Giß de Men iR gmmigt mom, | CD ce Saretfe ‚Borföt“ m Marti et mt 
daß vom Der Werbemteren für CifabeScbulngen eine | vorgerommenee Etutenänderung vurd) Miniterialrlaß bom 
Gaterie yur Hebung der Meet veraflatt wird und | 8. Srbruar 1902 von die Befäinigung erlten, 














de Bonfe in ganz Elfoh-Boifringen verrieen meiden. dab, fe — vorbebatid der fühe des Rrinlengeites — de 
1a 1224. Anforbeunen dt Aaneeiemgtre art 
402. 


A. Verordnungen pp. der Begisföpräfldenten. 
© Ober-Cifaf. 
[) Radwelfung 


Der während dus Alsnets Junzer 1902 ven dem Bojchspräftten za Colmar auf Grund Des @efckes som 3 Pepe 1849 
uns Eifeß-Jtkeegen ensgenifrrn Ausländer. 




















Sims Gr Teamalıdr. u Ratım 
gu mb Temam.  |Mim| Ce u ei. der 
sure | _ Ye. Do Botert Hosocfegidelgung 
2 T T 1 D 
Ausweifungen. 
In | I 
1| Baber, Moll. | meter foren Euch 1.1125 vom 2. Yan. 1902 
2| Boiify, Karl Heinrich | ” Buderbäder Bye Frautreih je Era) 
Batat, Hein . I - a Tarls } IE E . 
He | Ib ae) | 
4| Bovoli, Merander. 18 Schmied Fi SeuularRtei| Yallen IT. Mi. - 
5| Ghareal, Lubmig 3 | Steinpauer Reanfrih |M.BIO 2.» 
(Drferteur) | 
6| Haoıe, ek. @| m jan... 
7| Boutatı, Bebinmd. 25 | Wehen ale |. « 
aan) | 
8] Raelin, Oh... 28 | Aakter Eh ul... 
9| Lamp, Lubrig Joh. Baptift.| 26 Steinhauer Franteih LEO „U. - 
9, Badia I. Ba Ks, 
10| SReier, Mater. | | Simftugı a na... 
| wontunt, 2...) 9 | engen Aug nm m. . 
12] Beritfits, Ludwig. In du x [1X ee 
Yerıfits, Ude 0 RN 
10] Sgatbetter, Mal | Sonder eo u... 



























ENJ 
oder 





2) Gehurtke 
fr 


YummalsRr. und Tatım 
der 























| 
® Gent. | mmo | Auswehunge-Berfügung- 
T 2 2 ' 
Ragıragtid vom Jahre 1901. 

Ba] &bencolt, Green] | Mehr Ip Summe } Swei | 788 vom 26. Jan 1001 
15| Westonerint, Guam... 38 | Gitter |. Sue | Yun in, s.mm 

5| Betertini, Jofam el mr ja Amınd sro) | Oeferig mu „ 2. Din. 

Bocitinger, tar... m | mtr | mare Song man. aLdm . 

13] Satignard, Sam... 3 | Aazır | | geimts [uan um. 

u. 1dos. 
b. Unter-Elfaf. 
wen Deratef. | gun Sartng dr Mahn ft vom 0. 6 
‚Der Beiätuß vom 28. Jamuar 1002 1. 490, Btrfe | 18. Wär 1902 zu co 
And. Mat ei Mitgliedes der Rreisvertreiung für in Der Herr Mreitdisetor zu Zaben wird mit Mude 
Fonton Busen — abgrdndt unter In. Mr. 08 des Zude | Mlhrung Beck Beftlsfes beaufreg, 
Biene I. © yum Gertals und Bejkle.dmsbilt — wird Straßburg, den 10. Bebruar 1902. 
dab eigränbert, Daß die Mehl azı d, Mal 1902 Rate Der Bertepeäfben 
sufinben dat Uno, Sat. 
«) Vergeichnin 
Der im Dolch Weter-Eifß Im Asset Januar 1902 eus Elo-fihringrn enges Ausliher. 
(Geha vom 3. Dyenber 1819) 

















Der Musgewielenen 




















ri Fee 
& Fer Bag | de 
&]| Hene I ee ie verfüaung | Kamar. 
H wa ah Menu u) OR OR. ober Mofmsnt | angehörigfeit | Im Ialande ” 

x [stmai| det Er 
ulm. w..| „=. | jedes] ‚sun. | ame | snenen 3. [al] 
ER Be Ra en a 
3 SUR oneernnag| 1 (Bar| te machen] Eare | Fee [3 2; 





Strohburg, den 3. Februar 1902. Der Bapirtspräfdent, 
IV. 1080. 3.%: Dominiens, 


u = 


6. Kotheingen. 


[1 Bersetgutn 
Im Sssst Januer 1902 aus dem 
















Wrimte| 0 au a 
al | 10 Sei att 


















And 
7 Bietete, Zoff. . .| Bergmann 
sl2eraumetti, | Onbutcier 
vera 
al Bozenene, Mnion |Hätmasteter| 2 
10| Beben, Mifens. . .| Bergmenn | 16. 1. 180) 
eeieten) 
1 | Groefa, Rattı Maurer | 21. | 12. [1676| Bergomansee | Ztafine | one 1. | 1. oe] ı 12 
‚iod mit aloe 
12] 6rotet, Yutin. . Isa Wr Wa nl Ken 


12] Geccon, Beats . 
Seen 
Senh.. 
it, Genf 


Sen Rayarlo | Seller | Atalnm |. ®| 1. oe] nem 
one) } 









Er 
in| Demeter, Iofam | 


Beleonte, Luboig 
Gortine, Aitter . 






a|GroR, Mitar, 
Aa|Beeri, Wettimis | 





an|Bertat, Regio 
21 itt, deyenn [m 


2u| Glantorenge, . m. 
Rent 

zul Weuffarb, Matziu 

an Gnttatt, Yogenn 


Si 

E77 
SL Auetce | Dramete | eine 

[einage (Goma)] Zafiner | Monenn 
E Branele | eine 











20 darie, Glauiar er 

E Sir B ae 
Ko 

F Demelate | Yuatleaer | Dentgroıg 

a ile:ede Dr 





Yort Melone | Bramole ae 
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ee  .  — _ u  _ 








j Ser Bungenieiemen Zen 
Zen eerncen | gan wien | wre [Bet 
4 m | = 2 Zeige [Ranzen 
er tes Ariane 
E zn [mn 9 zu Ira dune 








Bu] Biagzote, Mtfons .| Bergmam | 16. | 





a] Berisote, Meran " 
a] Bionet, dert 1. 
36| Biccote, ran 1 





.n| 
|: 

ie: 

Isis, 


sro 
. ion 





Bauen 

so] zisstet, wen. | wuze ud | 1.| 0. jiera] Bent, 
Rei Don 

er] &oragna, Mus] Mm |15.| oje 





















































ls oinons,ame| men | 1.) «jun : | onen u. 
loss] m [12] 2m PRRREN vu 
zone 18. 10 Io aut | Sue um 
Ei ER ERR ville gan | var F 
sa aamanı, ein... Fr au. | u. Ion! Amts | am um 
alzınasıen, man .| A || 3. Toon Aut onen Pr 
Se | Pace || as a IK 
Bi] Beten au | gain 3 | 3 re Ba 9 
“ ezsane| | &: han | im 
# Buner | 16| 2 [einleiten oma | “ar im 
Beh 
Zurüdgenommene Ausweilungen. 
f a erket far. Birke 106 ae 
Bee al 
ee Ian. Tanemm sm]. 6 lmer 
(olienBn) Rn dm I. en a a 
II. Grlaffe pp. anderer, aid der vorfiebend aufgeführten Bandeübebörben. 
(7) Ratofters, il burd Entfcheibung des Diinifte Beutigen 





In Mmsenbung des $, 4 Sam. 14 bes Gfees Do 
31. Mär 1884, been bie Bereinigung des Auieflet, 
die Murgleifung der Grunfleuer und die Gaufühcung duB 


Xage die Örege yuifden den Ormartungen: Remißn; User: 
iemartung luberourt, Meet Mepkond und Mainau, 
Arie Belden, bain akyknbet worden, bat 





ln Ad dr Gemang Reit negrmrtung abe 
ut, befehenb aus ben Bann ur. 9.96 p — 109, 
110, 1119, De Höfe der alten berafenen Rh und der 
Dälfte der’ neuen Nieb mit einer Odamautfläge ven 
68 © 70 qm. der Oemartung Mdainceurt, 

9) der he fer Örmarlung Wboiacouc, beflbenb auß den 
Bagelen flar A, tr, 1199p, 1200 p und der Yälfe 
er alten nelaenen Red, mit sine Cefanmifläge von 
2.0 48 qm. Ser Gemorlung Semilh, Unfegemartung 
Suberount zugelheit wirs, jo Deh nunche die Me der 
neuen Nie an bier Gele Die Grenge Bit. 

Dat Nähere ieriber geben die auf den ürgere 
eterämtern der genannien Gemeinden nibergelrgten Beide 


Er mi Bien eflmmungtgemäß ur fe 
FR 1 amungagemäß. zur öffetfihen 
Straßburg, ben 9, Februar 1902. 
Der Diretor der ditften Steuern. 
x. son. In: Schneider. 








# 
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(0) Dehanntmagung. 


Die Sina &, Heilmann u. En. dir ri de 
madiräglige Genehmigung, rer auf dem Anvelen Gate 
frgertraße 2, Sclion A, Sr. 687 db Mataftıs ber Gladt 
Tülteufen eriiten Cnelbteideri 

Stocie Einwendungen gegen Diefe Anlage Find Binnen 
einer die [pälere Oeliondmacsung außicilenben Fri von 
Degen Tagen, Beginnend mit dom Ablauf deb Tages ber 
Ausgabe dieet Warp tel dem Unlergidtelen oder dem 
Bürgermeiter zu Düouten anpubeogen, 

Die Velgreibungen und Pläne der Anlage Tezen In 
je einem Gpemplare auf ber Rrelönrion und dem Blrget« 
Meierame zu Mäpaufen zur Einfiht offen. 

Düpaufn, den 8. Gebruar 1902. 

Der Rresoirior 
Tr. Diecbofl, 


Borepräfet, 











1. 1040. 


V. BerfonalsRachrichten. 


1” 
Seine Mojefäl der Railer haben am 20. Janıar 1902 
MentiR gen, ben, Gemaeneiäiätiker Hrgapın 
Tolamen Ra Häberte m Cioßburg aus Auch Kius 
usfjeidene au dem Nınte alß Beifper des Gemerbegeidtt 
niglicen Aronensfrden vierter Alafe zu dereien, 








den 


Eruenmungen, Veefeht 





Iny- 


Die von dem Diretlorium ber Airche Wugsburgilher 

Ronfelon vorgenommene Grmennung BB Romditen der 
efogie Dr. Sal in Mitelbergbeim zum Bioreer in 

Sein St Di Grin dh kein Glan 
en. 

Serötofen Diepets IR in Di fe dr Nu 
artäite br dem Lonhgerit in Colmar eingetragen worden, 
Aefrendar Doinet ih anf Grund der keflandenen Gloals- 
drang m ie She dr Aedtiomite Di Dem Cage 
in Mülgaufen eingetragen worden, 

Berfept: Ymtegeriftäfetie Scpnitt dom Am 
grißt in Steahburg an dab Ami gericht in Colmar, Eelretaialte 
äfen Snedenburger vom Raiigeiän In Zllenen 
An das Mnttgeriät in Gaarhurg, Gerihtzvoiheher Schneider 


Baltawernetung. 








Verleihung von Orden und Ehrempeidsen. 


Cie Maier Rafer und Mönig Haben ers 
wäh gruß, Dem Dorerber Bofann Rilleju Ramsad) 
im Sat Steh ie Ginreungemeai für Hetung ut 
Geier zu Dedeken. 


uugen, Entlaffuugen. 
von in nadh Rappoltsweiler und Geridhtsnsf Goslar 
a REISE SULC 
Pejirksserwaltung. 
a Ober-Eifaf. 
Definitie angefeltt: Sri Mine Yaenner I 
Bene, ee it en er (ee 
mitaffen: üfıce Emil Haag In inte 
obere I den untere Shall), 
otbsingen. 
Benannt; für die Gemeinde Giringen, Reit Died 
Hofer», um Beigeedneten Jalod Shirt. 
Definitio ernannt: Julius Arras zum Lehrer on 
der Gemeindeigule zu Ceber, Horse Hifgert jur 
Sehrerin an der Gemeindefhnle zu Mhäte. 











VI. Wermifäste Anzeigen. 


00) 
ee Pant ‚Stefan & 0, alt Bi, 
m, Date, Heu nnd Rogue) mogalnafiee"Ghte 
aan pen. robayaen an vor Hanke ben 
eig. 
SI Asrafme wie on den Weinen, 38 Yare 
tage von 8 Sie 12 unb Rafmitaps von 2 68 B ihr, 
Der Katauf von Epifeslen und Bojam if gr 





fötofen, Bei den Sifrungen von” Rogaen, Heu und Eltoß 
if vonder anufragen. 


or 

OD rail Eaargeninb uf ned Beten ut 
Zesgenfiroh in mopafumdigr Beigafinbit zu dar 
Auen m, Snansaung Du Bis, Die BE 
mem lg maß on 8 kn Ta ab 3 08 5 








elerinten Legen der 
Gipug hon Cap Dee Arge aim 
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Free u Wrdeeral 
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Seiblalt. | Strafburg, den 22. Sebruar 1902. I 
Verordnungen pp. ded Minifkeriums und des Oberfhufrathe. 
02) (85) Behaunimadung, 
In Gemäfßeit ber 98. 95 und fi. det Berggefeheb vom Setreffend bie Prüfung im Hufsefälag. 





16. Deyamber 1878. wid Hirbund die Beeihungburtunde 
Hr det Aha, Me un Arfmenkegmnt Hanız ei 
Bit mi Ba beten ve Ati Bun stadt 
ie Manyeidmung Bei ifecifen Bergmeifer in 
Eroßburg zur Einfiht offen Tg 
Ctrafburg, den 10. Yebruar 1902, 
Diriftechum fe Efab-koipringen. 


Mötpetung bes Innern, 
LA 1086 3.0: Harfl. 


Im Namen Geiner Mojeät des Raif! 
Auf_Grımd der Mulfung” vom 22. Januar 1902 
wid dem fühfichen, Blaufarbenmwers-Gonfortium in Lepiig 
inter dem Namen Banny daS Bergwercigenifum in bem 
in den Gemeinden Mrüfd und Obern, Mreis Xhann, Beiee 
gan 1999930 Onabralmeler großen ee, beffen Green 
a der em Seutigen Tage keplubigten Manyehnung mil 
den Buben A B CD Sayidme find, yur Gnninnung ber 
in dem Beide vorfonımenben Soball, Ridee und Arfnerge 
Biden Segehe um 16. Dmbe 1era Mader 
en. 


Straßburg, ben 10. Gebruar 1002. 
8) Miele fr Geb-olfringen. 
Mtfeilung des Innern. 
Verleifungsurkunde für bas Kobalt, Ridele und 
Arfenerpbergwert Ganny bei Rrüth. 
Co} 


Die fie Güstfle Ir. 42 „Willera” ju Einf 
Bau stehe Osaeduhung Nu Beta 
Gab vom 13. Schar d. 8. von Nauen dir efgchig 

















eibalten, dab fie — vorbehaltlich der Höhe des Sranten- 
Gig den Nnleungen vi prantegerfäungarken 
geig 

Ta Ian. 

ey 


Dies Cab det Minfeiums iR grchaigt made, 
dab Me Poofe der gelten Gebloterie für bie Miedeere 
Fekung ber Libfrauentire zu Mönigeberg in Granten in 
ihbetoifringen berieben werden, 

LA. 1880. 


Im Gemäßeit des $. 1 der Beflimmungen vom 4. Auguf® 
1890 zur Ausführung deB Gefepes dom 5. Mai 1890, 
Beiefend die Munlbung, des Pufbefßfaggeverbes, findet am 
ben 4. April d. IS, von Morgens 9 Uhr 
© Bfentihe Wrhfung im Qufseilage in Eirofe 
Sag, Stifenhe Kr, 91, Rat, en Beer Quiche aus 
Gear wege veruifältg 2 Lege in 

ie Brihng ige orahffih 3 Zape in Mo- 
Herd, nen wid, bean im ragen m een. 
Keeefgen Ay 

A. Die praftifhe Prüfung umfaßt: 

1. Die Anfertigung zioeier gewöhnlicher Sufeifen 
Bordehaf und eka Ointafuf, mi ober ohne 

Khan arärung 9 Beläge mi 

le Makhrng 8 im bi 

2. Dietineuigung eine engchen Cent, eines Einibefe 
st a Gran ah Se ana We 

3. Bi Nnefrung ee Qufes fü si Bf mi fehle 
een ne hen Gehe he I fehler Older 

Gangart, 
B. Die tpeoretifdie Prüfung beReht In ber 
münbligen Beantwortung don fragen, 
Ber das Menhe dch Men, 
Über Die einpelnen Xheile, {oe bie Befaffenfeit und 
Pflege der Sufe und Klauen, 
ana Se Mega und Gnufähe des Hufctaget unb 
die dabei dorfommenden Gehler, 
isn Nevada Ahle apa, a 
her dur yrdmie Beilg 8a lea Gidungen 
und Gangarten, foie am fehlerhaften und franfen 
Fihene) Binder Sa Asch 

Die Peifungstommiffen Befeht unter dem Lorfipe det 
Landestbierarpied, Regierungsraitä Felt, aud dem Kreisthierangt 
Buchs und dem Beihlaglehter Karder in Sale u: 

Wer bie Prüfung ablegen will, hat bei bem 
bireltor feines Wohmortes, nn ‚Städten Straßburg unb 
Side dem Salben, en Knftien Oru DB am 
20. Märg d. 98. enpueien. 

Der Anmeldung müffen der Geburläfcen des Ber 
ebes und der Birgerneiferemtie, Dulmdie Nasaas 
Bin nie fig Zi Im nenne 
Bet Kegel ir ga ber Bee Bufogt, 
eine Gpemerbejähule oder eine andere Anfall befufs feiner 
Nusdildung befudt, fo find die Zeugnifle bes Worflandek 
Be A va Behtgen: 











einen 





























Bir Bigenigen Smtehe, te on dem Unteriäte- 
Harfe der Qufefhinglnte Heilehmen, genügt mindlie 
Anmeldung bei dm Worlarde dar Ente 
Su mi dar Kfm Öl Ian Safer 
it einem voündigen Brlagsug In guer Be 
Srülungeon enjfınden, Durc) Worgeigung der Gin 
eiene übe fine Mon ih anbyunen, Tonic 
Sfr von 10 „4 gu Binelgen, aß Bilde 

















ss — 


mit burd) ben Meise bey. Polgeleftor gang ober Ike. 
ee nacgelafen if. 
Steoftung, den 17, Gebruar 1902. 
Wirifterium für Erfep-eotbeingen., 
Wbigetung für Sendrosifieft u. Afenlche Rabeiten. 
Der Unterfantsfehelär 


IN. 1728, Zorn von Bnlap. 


IL. Werordunugen pp. der Bezirköpräfldenten. 
a Ober-Clfof. 


oo 
In Gemäfet des 
Erite 262 — in GliofLoipringen eingefühtten Reißknelheh 


Belanı 


31. Wär 1908 gu ganähren fi. 


die Wergitungsfähe belannt gegeben, welde im Mokilnadun 
aus ee die Rrefe anpufeen. 


&, 19 M6f. 2 und 3 dep durch Cefch hamı 0. Oflober 1878 — Celpslatt 


utmadung. 

{I etoiisnr 
über die Ariegkteitungen vom 18, Juni 1878 werden nadiüchenr 
Mall für Sandlefrungen in der Zeit vom 1. April 1902 ER 























Bergütungsfäge für 100 Allogremm 
Beuöineng ber Eifeumgkbetände, |“ = 
Ben. | Beiemmt. et | m | Ei. 
FREARF EP) “ala al as 
oa |ul o |» wl|a) 7 || s |o 
En jala a sl) as] ala 
1 Jos| 2 | 0 m je): Jul 5 jo 
s[n| an mju) siml os 
2 [al 23 [0 wa a || 5 Ir 
sl ln) alsı ae 
Golmar, den 18. Gebruar 1902. Der Bairtepräfbent. 
ı 3.2: Sommer. 


E27 


Berigtigung. 
Der Durtfänilt der Gäcten Logespreife für Dale 
im Matiori Air berug Im Monat Teyenber 1901 it 
ie in der Im Central und Bayire- Aula «Beibat) vom 
21. Januar d. 38, beröfentihten Necoefung angegeben 


& 11,65 ober enftehih 5*/, Mutfchlag «4 12:29, fnbern 
"4 16,60 und einfäthtih 5°/. Mufihtop 4 16,08. 
Gotmar, den 15. Februnz 1902. 
Der Beirepräfden, 
3.2. Sommer. 





1.1808. 


b. Unter-Elfafi, 


D} Verordnung, 
Betzeffenb Die Erweiterung Der Wertflätlen-Unlagen 
der Reißseifenbapnermattung in Bilhei 


Bir Mithelm, von Gokles Gnaden Deuder Ralfr, König 
von Berufen, x. ii, 
verorbnen im Samen Des Nee auf Grund ber Gelbe, 
Becffnb, bie Zwonaerkelgnung vu Ofentlihen Acer 
vom 8. Mel 1841 (Bulletin des lols IAr serie N 9280), 
auf Antrag deb Neißtlanyers, was fell: 
Mit 1. 

Die Eimeierung ber Merlfätten-t 
vifenbahnbermeltung in Eifäieim wid pen 
Men Pen Hegend und als ing ar. 












Mit 2, 
ie mit der Kutfübrung Der Bauarbeiten beftagte 
Bude rmEb ig Deeebeite Grnikht ne 
{ads im Mege der Awongbenteigrung ja erweben. 
Wett 3. 
Der Neiefamfer iA mit ber Murfüßreng Bier 


DE La fer Gödeigefärigen m 
# der N ii“ 
I6rit a Beigehudtem Ruiihrn Snfıgel 
Genien Rauch Poll, den 19. Jamuor 1902. 
«9 Wilhelm. LR. 


3n Berndung dp Rtannt 
em. 





» 


Behauntmahung. 
Vorfepenbe Aerhöäfte Werordaung vom 13. Jar 
auor d8. I, wir Hiermit zur Bfentlihen Kamnif gekradt. 


Straßburg, den 11. Dekruar 1002. 
Der Bejrtspräfdent 
v.mo, Sal. 

0 Verordnung, 

Geteeffend die Astaltung eines Vorverfahrens 
über den Entwurf für die Verlegung der Eifene 
Haßntinie Giraßburg-Repl auf Die Gübfeite des 
Vororis Neudorf. 


.._ Bufoge Ynrages der Raifelihen Generabieltion der 
Giienbahnen in Eifaß-Luiringen vom 4, v. Mb, CC. 910; 
5 Gin de Grorpnug nem 5, Ronanbr 160, dih 
At. 8 des @elches vom 8. Mai 1641, ber Oidonnany vom 











18, Sebcuar 1834 und des Mrhlels 2, 3° des Delrcs vom 
1861, nerorbne id Biermit, mas folgt: 


Ei 








. Ds. bs einjälikid 15. März d. % 


82. Mährenb diefr Ze Tegen auf dem Bürger 
meiferamte Sierjel 1. der Cläuterungeberußt nehR Dite 
kelumg über bie Ron, 2. ber Orundplan und 3, ber Othene 
Han, und aul dem Raiflicen Bejtepräfbtum — Snmer 
Ar. 44 — De geihen Gilde zu Jedermanne Ginft ofen. 

8.3. Während der gehen Zeif ind an den alien 
Seen Ban ui cn ide u Eimer 
mungen in Beyug au Die lage und auf den Beobfittiten 
Solominbetrb eingetragen ober unter Befgung [rider 
Fusführungen norgemeelt werden Törnen. 

8.4 Die Seikelgten Dittäre und Givllschächen, 
Hoi. bie Handelttammer babier werben biemil cigelebn, 
on ben augelgten Pejeitäden und Geläulerungen Rennte 
mb qu nehmen und nad, Mölauf deb Vorserfahrend Ihre 
Geadiihe Meuferung mir yugchen gu La. 














5, Sr, Selıng de mind da Tomafefnt 
ingegangnen Winibe un) Geinnerungen, oe sur Bigle 
ehtung Ba Yefi im Agenten web ned Ablauf de6 
Ührwrlahrns cine Nommillen ven 5 Dügkotn warmes 
Iren, ee Nun cf) ud [len Binsen Dontte 
ei Ze Guten augen dat. De Romeo kam Yere 
[Bin een Senne em nn dt, Tre 
en bern Begtrungbtal Hopfe Werk u, Tan Be 
Goimarefroße In Beraht onnt, den Pen Rreisbaue 
Urt ku Neuberngen über Das gwlante Wok, role 
ir De ernagfenen Wnhanslungen Berufen. 

9.0. Su Wgtidem der Romnifon enenne 1 bie 
Henn: 
1. Begenbuter Bergmann Fri, malder ui mit 

de Bore Sara win, 
2. Ronmenncalg Yuser Kurt, 
3. Ranmenpemat) Cilfen Kirk, 
2 Bieter Graf, Mist du Bunde, IB 
5. Bemiralg Wagner, Pigied des Gemeinbrtft, in 
Aanere 
7. Geyanilige Bechmung wid im Set 

und Shietenkin (Belt), mr Dur) Anfige Ir 
Ber Eiabt Eirfburp Slot genad. 

Oirafbun, den 19. Bbrsa 1002. 

Der Veyettprfbent 

















1.7. Dalm. 
(100) 

Der in Bitborf mohnbafte Gtenbreder Bridrid 
Wohn bat am 25. Ronenber 1001 Sei dem rınbe det im 


Beifefden gelegenen Mübtenanmefens des Philinp Ga 
mann den Schuhmacher Henri) Gtroß aus Walletucen 
us Schenögelat bfei, 

Den entfgtoflenen unb mutfvoflen Verhalten des Ber 
maneten Bei Biefm Retungtwert wich Pirmil öffentlich Are 
ertennung ausgeproden. 

Steaßburg, den 8. Februar 1902. 

Der Beyettpräfdent 
1. 1910. Salm. 








Pe 
©. Kotheingen. 


an Berechnung 
ber auf bie eingelnen Gemeinden bes Bezirts Lothringen entfallenden antheiligen Beiträge gu den Roften 
der Handwerfälammer für das Redinungsjahr 1901. 
Der Betrag eineß einfadjen Hanbmwertäbetriches beträgt: 4200 ; 10466 = 0,40129944 «4 






































ner idee 
Gemeinde. | Bettoc- Benertungen. 
E35 der sah 
Bes tu Beneen 
| Beier 
| lepefenae, n 
sel 5 - E 
Kreis Botden, 
1 | Bingen. . . R u Steueiafle Bolten 1. 
2 | Bllnge ö _ ” 
3 | Boden. ” , 
4 | Pre. SE 3 
3 | Guten, u . 
5 | Gehnliden 8 B 
7 | Gemingen. ı = A 
8 | Glingen, = e. 
9) Halligen... 3 j ji 
10 | Beinfingen. „2! s Ko 
1 | Batorl.....2. 1 : i 
12 | Ctermiigen "s 5 . 
m 5 3 e Bi 
Fi - H 2 
Fz 4 3 . 
% 3 B N 
FG 4 Steurtafe Bolden IL 
1 $ “ ” 
» a & . 
Fu u 2 p 
a - Bl . 
2 | 2 . ” 
2| ” 2 . 
n| {] » B 
25 | Rubmen. .... u a B 
28 | Memesbiom...... > 3 5 Fi 
3 “ . 
3 B 3 
E31 F : 
3 . . 
a A 2 
fl e R 
1 : a 
Er n F = 
er 6 In £ 
ei ı ser 

















Gemeinde, 














een | Beirats Bemerfungen, 
der dat 

de In Dmeen 

Sefähtiten 

oe | 
= 
- "| Gteuetaffe Bufendorf 1. 
18 i® 2 5 
18 F 4 & 
” “ 2 >) 
4 © 5 
4 @ 4 Pi 
3 72 . Bi 
18 a 5 : 
4 12 A B 
a 13 B % 
7 ‚9 Hi k 
a Fl A ! 
15 ” B 5 
1 Fl ß B 
2 8 B 2 
5 a x H 
s Steuertafe Bufenborf I. 
a 4 fi 


Sabalanen! Ban lulnaner 


8 





BelsenelBionlolawansunelawononensennkuul 





Steurtaffe Faltnberg 1. 








Gemeinde, 








Betrag 


Bemerlungen. 











Lhomsile. . 
Wablen. . . 
Wetonesunf . 
Boimhaut , 
Walltberg.. . 
Bene 


ern 
Er 
alien 
ie 
a 
Flielin 


She äonngen 2 
Dbefilen a 
Steinbiebersborf. . 


Telingen. . 
Teltelingen r 


Ares Efätenn-Salins. 











Site 3 











|Sbolune 


SEE 


Sublabel 


a 


ounantununn|ainlonun 


sunlalunonoaasaluHslann 


|ess: 12328 





E 











Steetafe Baleberg 1. 


Steutofe Gltenbeg IL. 


Stenertffe Mbesborf. 


£ 
sn ar 
B 
E 
ä 
















































Gemeinde. Bemertungen. 
Ei 
Seit 
[ee u 

T 1 
24 | garbeig . 5 6 2) 40 | Steuertaffe Bantror, 
3 | Budo 22... un... 1 5 | 32 | Sicntale Bourbomnape 
25 | Senndap 3 ı |» a £ 
37 | Geitinh, . ı | B : 
35 | rcnchign Beust - - |2 H 4 
» ! 1" s0® , . 
” 10 ı | : R 
a ? |» E r 
® a s |# ! 
s = - |= R B 
| 2 | 
= = — | = | Erwutafle GptecuSarns 
” Pi 18 . 
Fi 7 | 5 ö 
8 s2 oe ! 
” fi s ja F 
“ s ı | ji 
a = - |< . 5 
® = = |= . : 
“ = = | F H 
“ > = |< £ 
“ " s|® 
“ In ı | 8 
ri 7 2 | 0 A 
® 2 ; |» H 
” - 12 M 
“| i 1% f 
51) Dome 6 ie. 7 2 |® 2 
3 | Obnd....... 5 2 | R 
” - 12 2 H 
s| 5 2 10 : i 
4 5 2 | R 
2 - = | A M 
| = =) A P 
| 2,0 H & 
”| - # : 
© | Nonesiri H Gt =, = | emuetafe Dee. 
| Mein _ = aan 
@ | Aumab.. 18 |» EIS 
@ | Bat... £ 2 s | Er 
| Greincout a 12 ı|® ee 
BR » 76 ae 

| Bonlug. } le _ 12 Faser“ 
al... he 1 |. ee 
Bin 3 ja 7 

Seite a ET) m | 











ur 










































Amy 
Gamer 
| Gemeinde Wersctennn |  Delran. Bemerkungen. 
m | Hi, 
vr 
las 
ale F 
er — 3 — | Einuertafe Detme. 
a la 
3 :|® 
ı 1» 
R | 8 
; 38 
i 5|% 
Fi 3 
3 2 
ö B 
n E 
4 1 a 
8 3 ie: 
1 H p 
R ° Hr 
B Bi Rz 
i Fi a 
3 R es 
’ 3 Er: 
5 3 a: 
ı ö ale: 
‘ ı Steuertaffe Lauterfingen. 
» 1 
ı ö ae 
H 3 : 
8 3 a 
» 2| a} 
H 4 Fu: 
3 ° Erewätafe Sun! 
1 5 En 
u R EEW: 
3 1 DZ 
H 3 are 
5 3 u: 
; 3 Km? 
Fi B ae 
is” Erz 








E 











[KENEE IFF 


saslrtlts 


lE3 1008: 


BESSSE 


loßl ı 81858548 
IE lsoswao 
Rl® 


18811 














8 














Steuertafe Sucv 


Steuertfie Wir 


Stenertffe Diebenhofen, 


Steneitafe Onfrhutingen. 





Struertffe Mepanleie. 






















































one 
Gemeinde Betrag Bemertungen 
ia Bm Sen 
| "ea 
| ed 
24 | Bub . 8 E 21 | Steuerlaffe Meperwieie 
23 | Dei i Pr ı|®| 2 
einer : fi 20 4 
Sonbiigshign Bea Be; s8| : x 
Snap al 3 ol: H 
Rail B sjal : H 
Yitgcı ! : > -12| : R 
eher, : = ale| % r 
Fi ee » sm| : i 
33 | Monneren ...... . n 4 42 . B 
34 | Redergiagen 222 on nneen 15 s|@ ! 
35 | Bördingen . . 4 ı so . B 
38 | Weiten. Rn ıl0| ! H 
37 | Bao. se s/0|,: H 
38 | Beim. a | 17 6 | 88 | Gteuertafie Rodemariern. 
0 IR = == [7% F 
40 | Brida ou... .... _ = . - 
lem. anne B 2lo| : R 
12 | Corner ® SER wer R 
| diem = oı® ! 
2 | baum 3 0 5 
ni B ol: 2 
ni = ll + i 
a ; m al : h 
nn) 8 0 R 
3 | Serenade a 08 R 
39 | Allan ; 1» 208 Ri 
3 | Eule 10 108 £ 
A ee 8 
35 | Pig‘! 1 al. 
53 | Bag. #3 18 2.8 : 
2 | en 12 v8 2 
55 | Sagen ? 2 sıa| 2 2 
37 | Banken 03 sıal : 2 
Melaneie 3 los 449 1:8 
Wenn. > ö rn slal : : 
Aterheif & e|0| ı 
Een. =: & a|a| : 
Errigeee | N 
Rubel. .\. ; 1 9:8, %>. 2 
En BE a Era X RER 
Sianadf.. a 818 | eimätae Winnie 
mer... 22. a | 2.9 
Bichpaimcn AR 1 :|a| : : 
Kaufe Sa Re ıle| ı : 
sn mm 














7 
















































































der Barker 
ax gereei, 
Gemeinde. Bealtäteen | Beras Bemertungen 
” 1 Bien 
elite 
| 
= I D = 
a 5) 83 | Slawrtffe Wrhmihe 
1 Fr ; 
: | a el i 
ee = || : ; 
i » =| : 
Kreis Piebenfofen-IErt. | 
1) Biöningen 3 18 | 25 | Elmeafle Dieenboten 
3 | Macngen s 33 | 30 | Eieurtafe Bene 
3 | Minden . 12 le; % 
4 3 la 2 
H is s|a| ; : 
6 Fi wel © 
1 7 ılm| 2 2 
8 ” ale| : : 
° u 3 lol 2: 
» Hi alalıı : 
u a FE 
2 3 El . 
n 2 22 | 07 | Eiuitfle Gessaparine. 
u EA al 
1 f 1,0 
15 5 ı|® 
1 8 a alla i 
“ 10 4) 02 | Simitffe Großeltern 
w 10 “| 
» = == 
a = » | 
Fi 7 n 
» a D z 
Pi 2 Eieutfe Harder 
» er sm : 
” ’ m || ı 
Fi 5 slal : : 
»| 3 ılol| ı 
»| Pi “|s| : i 
» “ 15 3 
a E4 Kr ; 
Arie Iertad. 
1 | fingen i 20 8108 | Eimtafle Borbad 1 
2 le. as EB 
3 | Rinde. ” 15 6 5 
ee 12m ee 


-— 3 

















sie 


m 


Gemeinde, 





Anjent 

der orlendenen 

Hanherlbeziehe 

‚eier geißpetiger] 

Bericiihung 
der Jart 

des in Benfeten 





» 





Bemerkungen. 




















BL 
Ba 
lese 
Belkin. 

Selig 








En ; 
Sie ii 
Freibuf 
He 
Saga. 











Alm. 
ine Zin 
Pe 
Singen 
Sure 
Sal: 5 
Ki : 
Sande 
Srllgen 
Sujader 
Geh 
Guide 
Sehlingn 











Seite 9. 








lolSaSatsoBanl 


»iSB88381.8% 


178 


Inwensonwo|snanan| sanlalSunwanewuun| 





19 





Steuertafe Gorbad 1 


Steuetafe Fordad I. 





Stenitffe Mochingen. 












































um. Kern 
kt ir) 
Gemeinde, werktätgm | Betres- Bemerkungen, 
m. Ber ga 
en Balken 
| at 
> | 
ı 9 3 02 | Stmerefe Nördingen, 
3 ıı9| - B 
2 00] : B 
| & 2/0|.. : 
3 3 | 2 | etnitefe Püttingen. 
1 2 Bene 
5 »|o| : : 
I ı|e| : 
” »|8 
1 71» 
8 ja 
D1 | 
1 o|0| . 
2 ı|® Ä 
4 ıla|l 2 : 
. ıla| : 
a |% ; . 
2 s|®| 200% 
2 | 80 | Eimeitale €. Boot. 
2 8 Eh 
3 1,9 R 
a i|® ji 
| 5 2 |% : 
ir s|® 
4 10 : 
3 ı)9| : 
| 7 2 |» 
I» Im] : 
oa “2 3 
| # | > 
3 10» s 
a 1,0 
2 s|0 
106 Ca 5 
fl sie i 
7 29 an co 
i i ola| : : 
MS. | mr sie | 74 | Etmtafe Map 1. 
| eds wpsan. | 
1 Mn I» °,28 2 | 00 | Stmntafe ts «m. 
2 | Mm... 2 = = ü = 
Seite 10. aa ss | 08 
















































































Ber vorhanden 
u 
vier elle] 
Gemeinde. 5 Betrag. Bemerkungen. 
das in Benfeten 
Belitigten 
ie | 
SR E 22 | 47 | Stuutoffe Ab 0. M. 
“ 4% E “ 
Pe EN - -|- Bi : 
Gone ....... HEeeR 3 » Hi : 
Gran E 1 8 . : 
Aoupeaugeüinen 0 2 R: : 
Rontart.. ee I» 57 x 
Reienvike # 7 2 Bi . 
EP: & B 
Bande .U..U...0.: | RE, 
aincy. > er e Z ie Rum 
Golan 4 1 Bar 
Run. 2 5 ee 
1 ° a 
| 8 3 R 
| ? ° R 
Fi 1 5 
| 3 i ut 
f} a 0 
1 ° ar: 
‘ 1) 2 
ii 8 oe 3 
8 sa 
9 3,8 . ei 
2 08 e E 
‘ 110 2 B 
1 7|» B be 
| 7 2 | e: : 
Bomtisda tere. 002) 7 2 | © n : 
Moulins Sch Mt. 2> om | 8 H 4 
Bonenurt. . . 104 - |- B Ri 
Bopbrieuled \ .. . fi 2/® Ai E 
Ei. Darlvauz-Chenes. 3 ıı» 5 BD 
St. BrinablarDiontoene 18 |» r E 
Sie. Ruffie. \ Fl 11% B B 
€... 8 20 A ° 
4 1,0 P ” 
a © | 80 | Steuertfie Mes’I. 
” | a8 5 * 
fi 1,0 5 Fi 
H s | a : 2: 
Eee 7 18 | 8 





_ a 
















































































! Angst 
de Beinen 
ae. | |unter gleihgeitig 
Er ale 
Gemeinde. Weitpgtgmg | Betrag. Bemertungen 
m | AR 
“= 
FR 2 8 | 85 | Eimntafe weg 
F7 P sa : 
32 | Mernpeeit 5 ya 
range Ciba - 3 
38 | Maranrene Ei ile 
54 | Norropelent 5 20 - 
55 | Wierredillers x 2,8 
8 03 1ı9| : 
F R ı|o 
Be) 8 3a 
Fi H eo 
7 & 3: = 4 
a a 4a] 3... 8% 
62 18 5,22 | Eteuertafje Dep Ui, 
8 i a 9 Bari 
64 | Ghienlles. ı 0,40 . " 
“ Eu DES Ko rer 
F a aja| : I 
” 63 »|®| 2 
8 ns ala) ı ı 
F1 13 al ı oo. 
” Ri sl®| > 08 
a Bi ee 
2 | am = il 
a mm 3 3 | 00 | Enmtafe Reg. 
7 | Aufmiice R len 
»| 8 »|a| ı : 
” B ı|® : 
2 - le] 2 9 
® 3 a I 
» r le] &% 
% 3 ıla| : 2 
Fi ı Fa u 
® 5 s|a| : : 
8 " Fol En 
a ; i Fu u 
5 | Say 7 2|a|ı ı 
| Ben “ a|a| ı 
87 | Gonpa. d, Ried [3 2! - - 
8 | € . 6 2 40 - - 
® B ala| 2: 
® = I 
a Mi 2 |m>]l2 =... 
Pu) “ 18 | 23 | Yetehsitnrent Romtas, 
E & 2 | 30 | Sina Sn 
oe | om 














































































































am. 
Gemeinde. Beteon. Bimerlungen 
Mr 
su, u. rer Sina Eotie. 
35 | Gbeniat i i u: 
96 | Genie. = = : 
37 | Ba. n 3 y 
38 | Reunkun. } 3 
20 | Menges 3 : 
100 | Boom 8 Gin a FH \ 
101 | Sally... 8 3 x 
102 | &.duie. 3 i Se 
105 | Sram i 7 B : 
104 | Sgeen-Eautos au = u: 
108 Fi ı : 
106 w 4 ; 
107 a z e 
108 io 3 | 52 | Steitae we 
108 | Gbem 1 N 
110 | Gina. Eile 4 ılo| : 
11 | Gin &, Gum = - 3 
12 E 5 |» 
ns p = ale A: 
1 : " ı|2| : 
116 | Sum = = | u: 
aA... io || 2 : 
7 | Sorehantieng. 5 a 5 
18 | Mm... | == R 
110 fl ıla| : : 
120 Br » le  % 
a x » sle| : : 
122 | Ony. ö 1 mil 3 
123 | Male! 2 ola| ! 
124 | Yommirig. . 2 3 | 
2 ı Due 
2 o|® 
a 112% 
12 | Bemopmafe 7 ı|® 
120 | Sitp.n ones | 0 i 
150 | Samy s|o|_ : : 
151 | Anh: e = | = | eretofe Sin. 
182 | Mom)... ı le| 2° 4 
ER ee 2 ıla| 2 £ 
134 | Briten. 2 2 f ı | m ae 
185 | Clay ke Gau) " | ® H 
156 | Ghartüike. 7 ala| : 
107 | Gbary ö 2 De 2 
u mann — el 3‘ 
Eis... a8 = | 
























































m. 

Gemeinde. Betrag. Bemerkungen, 

Ds 

“18 

= B I 

10 30 | Stetaie Won, 

10 = 

u ” 

12 ER = % 

us ı|® 2% 

1 1 

15 2 |. 

18 oo 

17 sa 

18 o|w 

10 | 

190 o|w 

sn 22 

12 | |» 

1 R 11» ; 
ı Migheim camera | 5 2 | 00 | Steuertaffe Finflingen. 
3 1 fi ; 
1 8 sa 
Rh ı o |» N 
5 = 2|= 
2 8 | ; 

8 Mi 1 | > 
h 5 2 |o 2 

2 u ;|® 
u 5 2 | 
12 7 2 | : 
12 4 1 | 0 R 
u ale 
1 & |® 5 
1 s|® 
1 2 | ; 

1 ä jo i 
» 2 ” 5 
» 2 | F 
a 2 | © 5 R 
2 5 | 08 | Sicutafe Sortingen 
3 -|- * = 
Pr == 5 
» Nat ı|» i n 
P | 5 3 
a a R 2 

Er} me | m 




































































| 
m.) 
| Gemeinde deren Benertungen. 
a 
Saningen . 5 1 Stuntafe chinen 
Laneupenille bei Küsi gem = - ” - 
Sande c... 1 ® ı|m| Do 2 
Yhrdigen, Ei v|®| : 
Meinterei Suhl... = = 
Neufmouline. _ - _ 
Seele. fi ilal ı 
Ag. a 2m]: 
Fr „ | & © 
Free S el = 5 
Banner, ll & 
Ace P B BER: 
Seragen F ı imeitafe Walbup. 
Sranzee . ? 2 Na 
Lurfeid. a ı * “ 
Tameturz H ı er 
Pe : 5 B E 
Seh, = = 
f > |a 
engen] H 1m : 
gen: i sl & 
she = ee 
SE ; a ala| : : 
un 2. i in el i% % 
Aline i i el 
Atettong Ä m ele| ! & 
Yan bi Fu : 
1 Yetnnndingnbe } 2 5 B || : ; 
Beheben neeel... ı.: 0 | 5 
jAheim wer . 4 4 “ ® 
a ılm| : :& 
5 ala| : ı: 
; 2 lm ©. 
1 813 | eimditfe Shen 
8 E ” ” 
8 5 ; 
5 f i 
8 3 ” ” 
F N 8 
3 3 u: 
F ıa| : ı: 
| Elm & 5 
: le 
ie...) m 120 
I 

















Gemeinde, 














4 1:60 | Stwuetofe Ringen, 
Ri 10 Ö 
2 °,® 
1 om 
2 om 
3 1,» 

3 ı|» 

” 00 
ı fi 
» ’ 

16 6 
8 3 
1 f 
8 3 
2 ° 
> 2 

u2 a 
5 3 
4 1 
5 1 
3 1 
2 ° 
u 4 

108 ” 

1 f1 

” 

Steuetofe Ei. 




















Fr 












































Ares 
dee vocerbeuen 
Ri Benbwertskeiide 
Gemeinde, Betrag. Bemertungen. 
6 
Mingat-Et, Lois o 
Ntterbaufn .. , v 
Piüppeburg & 
Ryeriler 
Serie 4 a 
a. 6 a8 
Sein ° nen 
im 5 Steneitafle Rohrbach. 
Sei 4 ö n 
ingen. = - ni " 
Gndenberg, “ : 
Gingen 2.0. 1 ’ 
SroßeSebeihingen . 2 s|8 1 
Biere 3 0 { 
j cin Rderigen ; 5 2 | 0 « 
Uambad.... 0 3 
s|a H B 
5 | 8 B 
|» . “ 
ı | . . 
2|» B 
E 0 A . 
21 | 87 | Eiucteife Eaatgemün 1, 
410 ö . 
6 2 | 0 7 H 
2 v0 “ h) 
2 0, 5 B 
5 s|a He “ 
5 210 " B 
a0 us | 06 2 
v 3 | 0 3 
7 oo E 
® 18 | 25 | Etwutaffe Saargemind I. 
1 o,# . r 
8 s|a Hi 5 
7 2| 8 a & 
; 2 ie Bi e 
fi ı |» . B 
2 00 € . 
0 a|e Z F 
N »|® B e 
7 2 | ® 3 = 
5 E 5 | B N 
808 u | 


















































ai. 
Gemeinde, Betrag. Venertungen. 
En 
tätigen 
u | | \ 

w 4 | 02 | Etmertaffe Saargemind 1. 
’ s|® e . 
a 4|® B . 
1 5 | 42 | Stntefe Wolmänfer. 
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f2 s|o E ! 
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Fi |» 5 r 
1 s|z ! B 
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wakeufen. . 8 s|a s 

Barlabrom. 4 1/0 : 5 

Rofmnfter | : : 

Site 18 or su 














Wiederhotung. 

















Be | 

307 ur|2 

0 180 | 12 || eek 

210 ||. 

210 mıa| ı 

Er: miu| ı 

7 | @| : 

1 im | | . 16 

1270 se | 1 80 Pr 
"2 Ara 10 | 8 1 mr | u 
Bin aızı 8 | 08 Fran re 
Zu übertragen . sro | ar | sr 
Mief, den S1, Jamıar 1902. Der Begrtspräftent 


10 1081. 3%: Pohlmann. 


Pr en 


oa Behanntmagung. 
In Gemäßheit des 8. 19 Mbfoh 2 und 3 dub dur) Gef vom 6. Otteber 1878 (Bejepöltt für Cijah-Lobringen 

©. 263) in @fafetoiringen eingelühtien Reicsgeepes über die Arlegsteifungen vom 13. uni 1879, werden nadfefend bie 

Terilungtäpe Stat geaßt, ide im Wobiugungnate fir Snkefrungn in Der Zu vom 1. Mi 1002. Kb 
ürg 1903 im Beet olkeigen zu gewäßcen And: 

















Beuptmartiort 




















Beiden — 
fe Er 
Bandfiferungen. 
“19 [BEP 
womit | 2 | se | | m s|o|je|n|n sc n 
Rem ll..] 10 | 0 | a | | | || | 2 | is ei Mi 
ala... slals|ujulejejufjin| ni 2 
Bu lıı si 2ls131212]8 1218 “ z0 
Dres sl:lalilalislalsl- ” En 








ir bc eis kanns i Die ale Sawimadoragermn 
iv. ah dm 16. Gehner 1002 
187. 








fe. 
Ohne. 





» Hatwelfuns 
36 im Donal Yazuar 1002 fegefeten Darf der bien de Qasptmarirt, 
ir nad Bozage ld 60 9 8 Meldet er Dr Aertunnn Ir ie Bar Dal he 











‚vom 18. Gebruor 1875 Oi. ©, Wr. ©. 52) uud Art. 18. 6 bee Neiößtgdehe® dom 21. Juni 1887 (RG. U. ©. 245). 
Stress 


daten. Koaoen- 



























































Rrumn | Wide 
Marltort 
ie ein Hundert Rilogramm: 
IEIPTEIFTEIPIETEIPSPIPTPIPTIPN 
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also] zjss| os] el] s 
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32] 315] 3)] 318515 ]=] oo] 10 [— 
s Je] sfr] ala] als] srl sfzal ofı 
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B =1- = s=]| so] sr] 
Saar las sl=1 3laelıols! 
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I. Grlafie pp. anderer, al6 der vorflebend aufgeführten Baudesbebörden. 


on 
Die Stodt Gebweiter Yat um De Culaubnß ne 
gefut,zulünfüg mebe Mae al felher aus dr Land) Bi 
dem Gorfibaus Sägnatten zu erlihmen und wer. ur 
Speiing ihrer Moleleitung, zu wilden Zned tne ente 
Ipecäende EntnafreBorrhing erbaut waren ft 
imoenbungen gegen de Anlage nd hei mir der dem 
Herrn Bürgermefer von Cala Ginen eier Tatägigen Bi, 





mele mit Wbtauf bes Toges beginnt, an bem das bie 
Zelonntmaggung. enifaltende Wiatt aufgegeben warden. if, 





angubringen 
ig, Pebnbtngen Ten anf dem Gemenbihnt 
intgat an 
Gebwiler, den 18. Februar 1902. 
Der Rreisdietier 
Kleemann. 


V. BerfonalRachrichten. 


105) 
Unterigtsorrultung. 

Ernannt: Pribaldogent Dr. Hermann Bloc in 
Straßburg i. &. zum auferorbeniien Brofefor in der 
Bhiofopbiien Gatultät ber aifer- Wilhelms  Iniverftät Eier 
Burg; Göoffer Hubert Pibertus zum Diener und Dedja- 
ter der Sternmarte. g 

Vermaltang dcs June, 

Uebertragen: Die Obliepeeiten des Rreitantee 
für, den Mreiß Molspeim dem Santonalart Dr. Nfad 
a 
ae De Yagaı Gerdig Min Sütimann, 3 in 


Ay. 0 genau 
Berfept: Amtsgeriätefetretär Mad; in Bildmweiler 
Be 
Geflorben: Notar Dr. Bifhoff in Diedenbofen. 
Wera du Au, re sa Pula 
Berfeßt: Oberegolinfpetter, Regierungsaffefior von 
Jordan in Saarburg als etatemäfiger Regierungsaffefior 
3 Bas er Mala Same 6 elklng 
Benfionirt; Strurrtontroleur, Steurinfpetor Sohns 


en Genänbeffer Sakanı Rifer m Auf 
eminbeüer Dekan Mifer zu Borfhmut 
ailäsfeige: Am Kreiie Molsheim it bei nen Musfcheiden 


aub dem Dienfe der harater als „Hegemeifler" verliehen 
worden. 
Beehssersallan, 
a Ober-Elfah. 
Venfioniet: Gemeinbefsrter Iofann Wenige 


:ham. 
Benfionirt unter Anertenmung ber gelfteten Bienfle: 


























Gruenmungen, Verfehungen, Eutloffungen. 


De Aefaige Parker Clones Schmitt m Hoi 
De 
5. nter-Eifaß. 

„nQeTet: Sir Emil Son) von Sehmie nuh 


"Enttafen auf Antrag: Ardafibefhnbonfiein 
ee 0 Aateefänbarie 
c. Sotheingen. 

ir die Gemende Beiku, Reit, Bor 
Se ler Si uns as 
363; Hr ir Gemeine Sie Sch Ohäkhr at, 
dam Spinner Yekam Stars Bourz für De Ger 
Boa, A Bao ei Su 
ei Bene, 

Definiio ernannt; Gmft Denis mm Lahr an 
der Gerehteönle 1 Glrt; Mayufı Vinel ya Ye a 
Ber Gercndedae zu San, 

Venfioniett She Rlein zu Ber, Anis Tide 
iete-O. 

Beraain dr De u) ten Sr. 

Grnannt: Ti Grmpinfanmüree Räfn, in Lions 
vie, deje m Migect Jalamı, Kraatweiter in Ghene 
Here u Ösenlichern on ie Keen Eiakontrin; 
Eilmbapsateheltneeuter Müller in Heim su 
Snteehrehe Bf; Chen Marke Henneenin u a 
ar Cntememen St Mine Minelin m Hoc! 
Ir Grin na On Kaig Er 
ir Sea der eisprgsfeumfee da 

Berlept: Grmanfehte Rote, granıt Gimnet, 
in Gier Me Etnenallhr na) Blei; Die Ge 
Aufder Anblaud in Amine 109 Beni Aura 
Bene in DeufBambad) mag Ahminpan, Geis 

Beet Honda, Greuli in Ende ra Gier 

































VI. Vermifehte Anzeigen. 


206) 

: aus Beinen Dep Tat ng, une Sabre 
er iun cn, Ace, ei 
Sesunengfeh (u nd Defhtneugh or ang 











er Belfffat zu matgingsen Seen. Suakrn 
N 
Ser Hola von Hüften => ern, Ben 


und Sinfen — it engel, 





Der vorliegenden Rummer if eine Beilage Beigegeben: 
Entf&eidungen des Raiferlihen Natbs, Rr. 22. 





| 
f 





Digitized by Google 


— u 


9a 


Au KEOR: 


WE 


Gentral- und Bezirks-Amtshlatt für Glfaß-Kotdringen. 








Steafiburg, den 1. Märy 1902. 








1. Verordunugen pp. des Mintfteriumd und des Oberfehnlratbe. 








ta a Be er ae herung 

ice Olakinänherung 
ee Denn ä vu aan 
ie Böengung eat, daft = Brshalih Br Yöte 
Be Aitehuis 9 Gr Yebungen be Bunte 


le 


I. Berorbunngen pp. 





ie freie 







Qirtfe „Sue u m 
Gaming Lad. 

3. vum Neuen die Bel 
Th vr Sen 
des. Krantennerficherungge 






der Begirföpräfienten, 


a Ober-&ilfaf. 


os) Defatuf, 

Auf Grund des Art. 12 des Geiehes, betreffend bie 
Sondiagenfienäaften vom 21. Sun! 1685, ab Hemil, 
Si auge Giheap tft Onebefuneluns 
Ber Beten Seien von, 7 Bee, mie 
nommen Ausg Dir Befken, 77 be Yung ker Ge 

\haft beigeflimmt haben und zwar mit 22,128 Sellar 
Srundbcih Ailfärweigenb burch Niölifeilnahme, wärend nur 
10 Beiheiligte mit 4rsı Hellar Grumdbefip ji ablehnend 
ausgejprochen haben, beidjloffen was folgt: 

Meitet 1. 
‚zum Biwede ber Anlage und ea a don 
Selngen im in Ziel dr Gear Aebni 
a 
arsgsefe ib Ale muß, Mafgebe der 
Gegenden, Genofenlöftohungen geihete Gmofenjeaft 


wie Gemit 
Mita 2. 

af, fonie cin Munug ber Genfln« 
ahsjhungen RI” Ort. un ek 
Beentien uub in der Gamcnde Ci u 
di me, am ag Bears he = 
eine Wa kml u mad, De Gun Befe 
al Bra Mu Cr nigng br &* 

Tadel. 

= Melt 8. 


Ie eine Husfertigung biefe® Beflaffeh, meer je eine 














Brgtaugte MOfGrft ber Denofnfgcfefepungen und bes 
Wetten Wan he De Al dr Aue 
Bireion und fr den Wrgecneitr ci Sißra jr Bere 
ohrung Im Önmeindeardie 
Cine bite Yuferigung I be Pico der Genofne 
haft nad feiner Emenmung ausyuhänbigen. 
Golmar, den 10. Gebnune 1002, 
Der Bajstspäfent, 
1. 1a. 3. 0: Sommer. 
ie Gefungen der han vereinten Stab entefien 
det ad alellenens mi Den unter (60) esirtien 
Sahikrn, ouieteien Me nefieencn Ball, wel (ie 
weiter 3 mot 






























de Beieligten Grunbhelger zu ben 


Aetiter 
Sur Zeellsfme en dee Generateerfemtung find alle 
Smile Kader la Beer on len De 


meälil, melde an bem mirnehn Seel 
gen 





chi Reknadtn mühe I Km Sl 
il Ne Reime glas (de. ae is Nabe Yan 
Ha ala me a9 0 Belhadıc Kendarı 
weitet 20 
Die Meilen Me Afen ela Wahl dr 
Angen Biden. 


b. Anter-Glfaf. 


a1) 


Di tm 12, Abe 0,1000 de Ber 
r im, Gewann Gahbng ehe 
EEE nie und Salome ar 1000 


B. ©. 349) iR auf Grund des Met, 25 bea Cefeheh dom 
21. Juni 1805 yurldgenommen w 
Straßburg, ben 17. Sebrunz 1902. 





1.746, 





in 


Er 


© Kolheingen, 


am Bekanutmadung. 

Der Genrolobrh ber Ei er mättfihen 
an, Be et ae 
heufigen age Sie Grrnädtigumg eıfeit worben, jı Ounfen 
der Gerarntn Vereinigung eine Sttere zu berunfalten. 

"Die Jaht ber Saale, Deren Mbfap A auf den Bepet 
Solingen Sefärintt, derägt 8000, gum Brefe von je 
50 Plemig, 

Die Öeninne befeken In 800 fell von Görmemn und 
Beeunben der Mut gefffelen Gehfente, its aus Hanbe 
Areien der Sihmern, 

ef, dan 10. Bebruar 1902. 

Der Beirtpräfbent, 








1°. 506. 3%: Pöhlmann. 
aus) Behauntmahung. 


Nocdem die Gefetfäaft für Strofensahnen im Saar« 
ot ju Ct. Joann enflärt hat, ba ie aus. Fnampieen 
Gründen em eine Mutführung der. eetifen Giraßenbafte 





am 





Hinie von Enarbriiden über Geoßßlitertberf, Märfe 
nad Ganrgemünb und Meunlirden nift mehr Denten 
iR meine Cetonntmadiung vom 26. Jamıar d. 36, V. 217 
(eröffenliht auf Gaite © des Central» und Bejirs-dmtse 
Bis ü 1002 (cl, Bm Se Kae da 
monetigen Borunlerjußung über De norernähnte Girafenbahn- 
Tine, aß erfebigt zu belraiten und wird Hiermit gurhdgeogen. 


Dieb, den 25. Debruar 1002. 











Der Beyietspräfbent, 
won. 33 Vorl 
a) Yehanntmagung. 


Die Heise Offbaunfdae Ci, Mood hr nom 
1. pril 1902 ab den Namm aba tanftalt 
‚Gt, Worb.“ Zum Vorfteher berjelben if ber biäherige Areit« 
obflbaummärter Beyer aus Zabern ernannt worden. 
Dep, ben 19. Februar 1902, 
Der Bepirläpräfident 
St Femelin 


v31R, Köhaufen. 


Behanulmadung. 


uf Grund des Gefehen vom 19. Deyember 1874 fomie Der $6. 1 nab 2 ber Werorbnung bes Raiffien Minifleriums 


dom 20. März 1897 — Genkral» unb 


1. Higbegirt Mep. gen... 


Samkaid > 
Def In ber WorropsferWeneir. . . 
1. Exttion vom 5. i8 30. Huguf, | Biesnois 






2. 
Ben .on 


Met, 


a 


Yinamseiler am Bud 
Vernevile & 
Sir. Morkeaupelhtne, 

©. Beioatlo-Montopne 
Romane»... 
Malancust S 
Weontoi-la-ontapne 

el.&t. Germain, 











Royerkules, 











Ste. Ruffne 
Aug 
Gange bei Be. 2 
Sa ©. Darin . ER 
genbingen a 
lombad >. cam 6, Zu. Bo 
Waiihrs $. Mich am 14, BR 16. 
Heueoneutt am 16. 
Kamen 2 
eve w i 
Dorange Cha ei dan 





Bronmeur. AMD none. 


yes Atöhlatt Geite 160 — Beftinme 
der Maofe und Orvighe im Jahre 1902 {m ben nahgerannlen Ortfaten an den 








ii, daß Die peieilhe Re 
1 Tekatck Zetimen palafıden as 


ron...» «am 15. Yall, 
Malcop. Bee 


Sun 


am 28. Mai, 
2. 









1 





Ei 


Roi. ı 





11 Wiäbegiet Chätean-Galink 
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Sbafliet am Op, | Witeteg . „am 12. Juni, | üsdor. an 6.Mei, 
Sechan.. #10. > | Dann und’Sleoinßen 12.18. «| Big. Eiet “6 
Sefeiningen am 10 hi © | Album. mTau min. | danken 1.8 
©. dot ven Bafld. am Il. > | Eiedor.- "am 1.986, | Meismile || am 2.1. 
Se ui > | Gm |, om 2. 
Angeeler. 22... mia) > | Difklingen 2 Redator 1. 
Fommelfngen. U nn Oberen 15 
Ei ZZ bt... 22 | Bed. 25 
Miderfinget. 16. 5 | Samgenbeg ! 2585 | Matingen Bar 
Finfingen. . .. . om 16. 6.16. > | Maibange 22582 | Ontigen 15 
Witerspeim.. u... am 19. 5 | Mmufde. on... m dud 5 | Aeringen anis.u20. ı 
. 1.28. 5 | Melon... amd, Buß. 5 | Montennc, am 2. } 
am 28. 2 | Ringen...” em’o.u.10. > | Saumesfeı 
2 | Beute 2 | Baueivoi 
2 | Ban . 21 Btaßorl 
2 | Meer, 2 | Seinerf 
2 | 1. Geo Rirgnaunen 
Grnrgunge Ringen 
Baunedort B 
r en aus 
under) „en 5,0, 10. ii. > 
Kraymalb mul ı 
Dirt 2 an) 
Bemeler u. 
= Remeringen an} 
Serien FE fat. Br 
ieing 2 | ai 2m. 
® | Hargarten na 
Ai! [len ne 
land... ; gen s0 
Arlberg am Warb! am 26. > | Malfirger »o 
Dianen-Happi . „ am 25. 1. 26. Bilingen i 
Eaarburg . „cm 29. ul BI8 14. Mg, | rombarn . 
Satten.baig . „am 20. Shaterf A 
Day... am u 2. 7 | Rotbendef e 
Gambn am 27. | Ming. 
Ghälean-Sulnt.  \cm 39.1. 00 Bertmac) . 
Sister £ 
et Diebenpofen. | Galmen 
MI. Abegiet Diedenhofe enden 
Diedorf . om 7. u 8. Mei, | Schmerori 
Anglingen. am 9... | Bine. 
Bingen... nn | er 
Bedeingen 2.10. 5 | Daiein, i 
Vibingen 2210 2 | Eemeris 
Donner as | Bester 
f . Renpi . 210 2 | Remeifangen 
©. Iofann-Kungrete . 3 Retingen SEES | Wotergen 
Bamelle...... amdu6 . | Endorf 16. 4 | Aneingen 
rin Ban Ar Ä 
ae 285 | Singen 2m 2 |& Santa 
Winebronn am 6’ 7. 7 | Mepernife Dam 21. ü. 22, Goasweiic 
Danneburg am 7. | Med am 2. | ul. 
Sllngen >. unse 105 | Melsberf.. 38.2 | Beboj. 0. an 28 ih 
Bintersburg. 2.10: % | Bereingen 23% 5 | Rodemasken on 30. } 
Belgium. 1 1. Kihenningen 530,5 F 
dl. | Bih, mi. 
äln . ae Übröingen 2.2... am 2B. 5 
cn 212 5 | End .am 28, 80.Äprilud, 5. Dal, | Eufigen H 



































Rügen am 4. Aug, N. Aicbegiet Soargemänd. 
Amin B 
Hagen ee } 
Garagen ce: 
Senke Fr 
Aal 28 
Sr. an ou. 
enter Be: 2) Sekinaen 
Surf BEE 2 | Ainseiier 
Fr tan f gehamnsRehiid 
im am 10.4. 1. 222 |Bihni.. 
am 11. $ » Gelinac 
lingen. 
I. Migbepirt Forbad. 2: Boca! 
Bolmbaut #0. am 1, April . ” eine 
Be 246 2 | Gnade 
ABEL. N n & Fa 
mat. Wie Sal 
Farasterg F 1 ıperähau] Ku + 
loan E23 ER 
ange. am 16 2; | Mamten, 
Meine Baringan . 232 | Bruker. 
Tiederum Zeterden . I, 
il Bolden am 24, 25. j 
Sidertrf Gontgen. . iehveier 
Gene Se Sen, 
Se ns San Sinn. 
Beten 2 un 28, 2 San : ; Samfigen 
Srinbinensoi] . ans22s m Neuidenee . 
Seine Su ; 4 Witeinen 
Sehemgen 2. meh S Antigen 
Seuefangen ge : Gerne 
dein. Hm en 2 ebenen 
Singen Pr} : E sin, 
Slam... 22. Shergemänd am 23, 'Ejı. be ai. Ei. 
Senliy Pr 





Die Sazn irgernefr merken fa, ei Venen Atefgben Manga Ihe br Banken vr 
äcnen oft, Zoge ie Dur orsifie Seapnimndhung mt dm Beuenten gu Mengen Rent Bringen, Sap 
za Mf 32 Kerl ber Orhan von Desfen und Genifen, weihe der piatiihen Nadaldung nißt unlegage 
worden find, derkoten, 
Dit der Nadhaiduung bei ben Befdsben und Afentfiä i were 
BEE le Degen al Hier en a on ei Ka Samen: 
Grof Zeppelin Afehanfen. 


AU. Erlaffe pp. anderer, ald der vorftehend aufgeführten Sandesbehörben. 


aus, DinfofanOf, vom 1. Mit 1902 ab Namendung je 
un he Men Mm mc, dpi | Aare 
Ye a 405 a Riva iin | Ra: ass. 

1881 Pie Lie cuf Grub der, 63 Dia Gehen Hans —— 

erlafienen Musfühcungsbeflimmungen dom 14, Cliober 1000, | (AG) 

Sciferd tie Yodführung ber Lereiigten ataher, Kir Die Der Borflend der Benäfen 
ini Beratung Wolter Rt 

Nie Öumurung Menlehen (6 














BEHRENS | m RE ME eg ee 
ine Morde) Mh | Kine Glähnfge un Mahteg, in br Omttung Kufar 





gocds Xnflauung md Abtehung des Waller: jur 
Slndnäfeung ar. ’ 
Ehvaige Eimvendungen gegen Biefe Anlage firb binnen 
din Ne pflere Gelkanmagenn aulälkhnben Se var 
siergehm Zogen, beginnend mit Ablauf de& Tapes der 
el Bien Br Sc Dam Wlrgermefer ya Bullen 
anlegen, Bee 
Meg u ie Age mg 
Be er Gift of ” 5 
Wären, ben 10. Bemuar 1002, 
Der Kreläbiretior. 
I. 4: vom Mewusti. 








1.808. 


au 
uadg Sellin des Bumagn hun 
(ine rnhutkhe su Ken Ohm Hast 
an Mafenkun 
eigene Talgfhmehe auf fin Gruft Ct. B Mar 
Bi, To Grvam Ggmetcia Im Dane Mann u 

im. 

Eimaige Einwendungen Kon die Derlegung be 
ine 00 Be oe Bm len 
mänblic; ober fehrifiich Binnen einer 14tägigen Fri 
ringen, welche mit Ablauf des Toges, am bem bie 
Ärgende Nummer bed Gentrale und Bezirtd-Amisblalies 
ale BR Sub ae Genheabun 

1. Unmengen one ia anf gebeten 
nen, at : 

Pläne und Befhreibungen ber Anlage Tiegen in je 
ie Ale, au br Arion uib den Big 
meiflerammt in Weißenburg zur Ginfiätnahme aus, 

Weißenburg, den 22. Gebruar 1902. 

De Arsen 


Set. 


2.0 
burg, 

















IV. Grlaffe pp. vom Meidjbe pp. Bebi 


(120) 
m SERIE 
Gere ng 
hung im Benni 1002 Lin Ka 
Straßburg (EIf.), 21. Februar 1902. 
Raiferliche Ober-Boftbireliien, 
Keitolf. 











tif. 


az 

Die ReihteXelegrophenlinien find Häufig Befetbie 
gungen, namentlich dur muthilige Zertimmerung der 
Selten un) Yahrälfedt him Sälen von Zunen I 
de Nähe der Sinlen ausgefft. Vergeben gegen die Eigereit 
er Zeiegrppenanagen find im Ekrfüchehtuc) für das 
Deufe Rei mit Gefängeiß ober Gedirle Bebre. 

"Die Reiß$-Aelegrapperverwaltung bewiligt dem, ler 














aus) 

Der Meer Biven Titels zu Bentingen beabfigtit 
auf dem Banne Zufnbor iv Gapann 9° longucur Vingaer 
auf den Porgelen 009 und 604 einen Rallofn zu eridten. 

Die Iueefenten werben Hiermit aufgefordert, eiaige 
Ginoenbungen gegen die Criung der Anlage bimmen bee 
in &. 17 der Reihb-Gewerbeordnung Bieten, Die äre 
Gelenbmagung denen tan Dr, far 
oder mind ober uf dem Bürgermeiferamt in 
Vufendorf, mofeit Jeihrungen und Beläreisung während 
14 Zagen zu Jedermanns Gift ofen legen, anpumelben. 

Boten, ben 21. Februar 1902. 

Der Rreisbielir 


Seeger. 











IR. 236, 


an, 

Sie Dampf Netigen, 6, m 
Hi ie au dent Bnme von Beiheeberg 
in erltfuunjäih an Se si 
Sahngo eigen Dr i 
in Bau tommenden Bahntofsausziehgleis in der Gemarkung 
Hedingen bei km 181,4+:° der Bahın MepsDiedenhofen flatt« 
finden. Im Zuge des Vahnförpers wird ber Brudbadh und 
‚der ielbiweg Reichersberg-Uledingen überfchritten. Die Bahn 
‚anfage berührt bie Cemarfungen Iledfingen und Reicheräberg. 
Pläne und Lefreibung Tiegen fowohl auf bem 
ante In Wengen ae auf Sr Rau de 
i@bireftion während ber Amtsflunden zur Ginfidtnahme 
f. Etwaige Einwendungen gegen bie Anlage Br Binnen, 
einer Ale mit ber Ausgabe diejeß Blatte$ beginnenden 
und ie fl Öptenbmadung ausfteheben At 
ii ehr Bei en Bärgermeifern Bon eigen und Bent 
Berg qu erheben. 

Divenfefnstep, de 15. Bear 1002. 

Der Reiter. 

Gordemann. 



















Die ler nrfher oe foräfger Blhkisungen der 
Senken erh In a Kies Dir dh 
Kin ha MN und beftraft werden fännen, 








oh ur Köbe bon Hünfdn Mat, 
VO Bcfrung Web au ek gene, wen ie 
Sguigen m m Mer ob acen To 


perl it Haken Seal or zum 
Sr fern Sen Tun; Si, am 
hung med if mutgefühl, {then Du, sehe 
aetige Cinläreen de Blhnebet Bafon hihi 
chen iR, br gen Die Lelgrepkenanlage verie Un- 
Eee be Can 
Die Hier in Beraft fommenden Beflrumungen det 
Brise Srlglftudet ulm: 
EBLR e vrapl unbe nd dc 
u enden Socden Denken Learaenanage Bed 
Beiiet eber geht, daß cr Ace ober Subedeunen 
Bien sed oder eränkeungen Lerın vom, 








id wit. Gefängn 


Be a, 
8.318. Ber 
antun 


don einem Monat bis zu drei Jahren 
Fertlfgemse Dun, ne der rien 





% 


so0a 
ter Autgephenanlapen im Eine der 8. 87 
und 218 In Tg Ei * 
Stußburg (ON), 21. Year 1002. 
Reifeige Ober-Pofbician. 
Leitolf. 


V. BerfonabRacrichten. 


23) 


Seine Majefät der Rafer und Miyg Haben 
äbigfgeubt, Dem Büngermeifer 
genen and Anla find turen 





8 Sam 


3 nie Menden rc Kfm Sinn 
Sen Arie ein Ben hen Mein: 


mann au Geargeminb us Hip fnc Lebrta n dm 
Nuheland den Rolhen AblerDeden dritter Alaffe mit der 








Verleihung won Orden und Chreupeichen. 


Säteife, dem talfeiigen Hüifeblareer Sanbfried zu 
Snglingen ons Ynlfı feines nfglähigen Briefterfabtäuns 
den Haken, ben oieter Male ill der Acht i, 
feier dem Zoletelie Weip in Def aus Anl bes cken 
Het {n ben Rubeianb ben Rönigiden ronen-Lxhen bie 
Riff und kam Sußgendormen Hagen In Deboipaufen 
dem gen Yntaı das Mgemelne Ehren zu peeen, 








Genenmungen, Verfehungen, Entlaflangen. 


Diresn des Auiferliäen Statthalter, 
Dem Rangefereläc Jlmer im Bireou deö Raifetigen 
Stattfaters if der Choralter elB Ranzleilnipftor vaichen 


zu 
Seiferliger Walh. 

se Mofa de Ra an Mei gen, 
vn gärranben Im Beeren Cake Dane erienih 
BENSSENTREETN TEN 
Lolhringen zu ernenne 

ernten da Du. 

Ernannt auf bie jliche Dauer von fünf en: 
mega an KH ee 
Sen nnd Sala al ae een 

a kl Briten 
rs ra Beet 
Lahn rain 
a 
Dat m galunanatın. 

Bertep: DI. Geihimefickr Boleryin von 
a pa een 
Verwaltung der finanen, Gewerbe und Domänen, 

Derfept: Oberfsrfer Vogt in Lembah auf bie 
Beh il Rukeuben, u retnie ‚Biedler in 

BL: Dienolluhpelor Kape pu Hl 
leider Dienfteigenichaf nad Eoarburg. 

Ernannt: Etationstontrole, Zolinfpelter Düpmann 
zur Zeit im Tilfit zum Dbemetin en in der Verwaltung 
Ve ee Sen 

bie Obergollinfpeftorfielle im Mutfird übertragen worden. 











in 








«Ela. 
tio angefellt: Die Lırer Leo Reibel und 








Brosper Maß in Sul, Hein lielter in Satsed, 
Erik Sneißecke Yar Meurer ie Bag 
kim, el Gromer In Beiiaäunbeg Li Beitee us 
Biedermann in Dornad, Rarl Düeing In Banye- 
Kim, DOkf Znter in Ben (Ebam), Ate @a 
0ofd, Ehuard Hieth in Vüfhwiler und Die 
Höaeriete Wrpetke pensag i Mldrefän 
Gnttaffen auf Mntcag: Lehrerin Aferee Slotel 
in Dernad, 
Uebertragen: Dem Eemeindeföfter His Bleu de 
Semehbesruste Tu Acer, dem Öemnelrhe Gzi 
Drunger die Ormendeförerfeile zu Srfigaus Toggensch 
Dperörlerei Repjntberg, Dem  Gemeinbeförleramite 
Antoine Tommifarifh die Gemeindeförterte zu Barlns 
Schleife, dem Grmeindefbrfteranmärter Meyer “fd mr 
miffcf die Gemeindeförtrfteile ya Borfihaus Beitfein. 
Widerruftich übertragen: Dem Gemelnbeirker 
mmä Def ye Darth, De Eite cn Dorlächer 
bütfen In ber Oberförflerei Raplersberg. 








Mebertrogen: Dem Birfibockt, Btepfer Li 
Seneireferte zu Salat, Dem Uebel Kal 
de Gem inefrhefe ©. Mo Bei Mic uw der 


njiger Sm ach bie Giele eines Borihäflsauffes s 
Shi, Shake Bet ben Okafeie Buchner! 
die Goriütfsauffertele zu Bebmeer. 

Verfept: Die_Gemeinbeförfer Bartpeib_ zen 
Wellaunat) Obern, A. Drofle von Bagenfein nad Mel, 
Chaeheri E1 Kern, Dügener von Gorkdans Cie 

a) Gorfidaus Scmei, Gaeiner von Altacer ma4 
Fontana Elan Detsog Ci von Heraus Cini 
berfsrei Mayferiberg, nad Lalenbeim, Obefrkri 
Goimar-Of, Ridert von Supmalt nad Foıfaut & 
Dan, I. Yingelmann, Son von Ibis ala Borhäft 
anfber nad Aniha, Obefuflrei Grhmeite, 

Ueßertragen: Dem emeinbfüerampärter Saint 
du Odern Die Gemeindeförferflile zu Uxbi. 





& . Unters@ifaß. 
enannt; Sn Ele det seerseen Lürgerniee 
Bea du Bipia da Benchheate Bd Dinner 
manın yum Singer dr Gonenbe Bdpnburg, Anis 


3 
Berfeht: Die Lehrer Mıfons Deb; Rir 
Bil Set aan 
nn 
Braun von Zitteräßeim nach. im, Be 
©. Lothringen, 
Berfept: Lehrer Nitolaus Inner von Reufoillage 








we nei de el ba 
eaeläieden: « 
Reife Boah De 5 


9 


Wege Hop- un) Gelsgrapkemeroaliun. 
a Beziet ber Ober-Pofbireftion Straßburg L ©. 

Neu angenommen: Zum Poflanoärler Miltäran« 
ärter Neugebauer in Eaarunion, ya Poflgehülfen Jung 
in Eirakburg 

Die BoRfelrelärpehfung Haben GeRanden: 
ze SbenBofalienten harkmera in Meskin u 
Merk in Giroßburg, Pofeleve Rublmann in Golmer. 

Berfept: Bopprofitan Weste von Strafburg nad 
Halle (Saale), Ober:Wofafftent Sipp von Sieohburg nad 
Gberbad, (Beben), CberZeegrupbenaffftent Dicutcy von 
Golmar nad Eirchburg, bie olifhenten Dicbig_ Bed 
von Mürpaufen nad Eirofburg und Wartifd von Eirahe 
Burg nad) Biieg (8, Getln), Lelgrapfenaffitent Gott 
Hacbt von Mülfeufen nad Cafe. 











VI. Bermifchte Anzeigen. 


ass 
Das Yrosantaml Diebenffen tauft Lehen, Roy, 
Safer wnd Sir von magulnmifiger Gite um nie 
blonde Betätigung dr Yrebuele, Mbnchanyc won 
8 Bi 12 Uhr Wormilope und 2 00 4 übe Negmie 
Bogen Sopmareı"i ver dr Gulefrungeg 
tie ju ef 








Beim Prool ‚em. 


aaa) 
Dos Proviantomt in Colmar i €. tauft noch Hafer, 
Heu und Roggenfroß zu den jemeiigen Tageemerlpeefen, 














Sraare Boat, Emtagteal ern. ea 





woßch Angebote von Produgenten vorzugäncife b 
werben. 


(1as) 

Das Peoviantamt Map hat dan Anfauf von Rongen, 
Heu und Yulfenfeätten eingeht. € wie» Ich nach weten, 
inter befonberer Werdfiätigung der Produzenten, teftafft: 
Behen, Hafer und Roggenlangftrod — wege wie Maldinen- 
Brad, Sulahren een tg) in Dr Kae, Ze 
angenommen. Die Bejahtung erfolgt, je nad) Belbaftenbeit, 
zu den marfigängigen Prlfen, 





tat 
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Gentral- und Bezirks-Amtshlatt für Glfaß-Kotdringen. 














Feiblkt, Stranburg, den 8. Anüry 1902. | 
1. Verordnungen pp. ded Minifterinmsd und des Oberfchufratbe. 
aao) Beteuntmahung. 3. Mertel, Jopann Mihad, ans Suntih, Kris Gälene 
In Gemäßteit des $ 11 der Peflimmungen vom Ealint, 





4. Mage 1800 dur Masführung das Okkys vom 3. Di 
Hoc Deren Di Yutahung pe Qufldanpenie, 
Katy fentigen Rem gest: taı ie and 
game Quflömte Sir zarten Brühng He dm 
Bifeang Seiten daher up Bngenaß pr Ausübung 
3 Oehbeitenurnben Jineig er oe" Elder 
Baer An: 
1. Hauconmier, Jff, ans Omas, Ares Cpliese 
Eis, 
2. Sim. Megane, ans Ocingen, Arc Didrfehm-ON, 
& Jonnnes, Jar Johann Prien, ms Serie, 


‚Mifons Marie, aus Maiieret 8. Vie, Areit 
" Gitean Satin, 





















6. Kerle, Mint Zar Sapad, u Sn Met 
7. Exelfer, Aofd, cus Sanraltdarf, Mrit Sek 
ES Cap ii, at Senken 
9. Xhomy, Einft Fran, aus Wallereberg, Rees olken, 
0. an 2eo, aus Eudt, Meis Cnargemind, 3. 8. 
Stafkung, ben 25. Februar 1902. 
Miniflerium für Eifah-Lotbringen. 
Mötgeitung für Landeirtffgaft u. Bffentice Arbeiten, 
Der Unterflaatsjehretäe 
Sorn von Bulac. 





IN. 17th, 


Verordnungen pp. der Beiefüpräfidenten. 


b. Anter-Elfaf. 


127), 
O7, Gemäfge ber Werebnung des Allein 
der Mao, Omwißte und Maagen (Geitrale und Lei 





erlumg vom 20. Märg 1897, betreffend bie pericdilhe Nadieidung 
Ninteblat von 1807, Exite 160), bringe id nadlehend den Ber 


ion gar Afnlihen Reminh, na meiden dir perelihe Aadakhung ber Manfe, Genie mp aagn im tafeen 





Jahre im Ctabitreie Etraßburg zu erfolgen hat: 



































Zei, in welter = ‚zei 
Gemeinde, Die period Nadhung adeiung 
Ratfinden ft, ln 
| 
Straßburg. Wen 3. Ari Ss 90, Ian Soater. 
Giakbrg Einmtnge tn una faide Aa 2 ind 5. Sul 
war: Reiten Panpkeurent; 
GeiatBahate: 


:) Güter bferigungeife mit Oftri-pebete, 
») Gilgat-Abletigungefele mit Zelle und Car 
c) Serie dbfrigungefee mit Cenohpeste 
N Fundbürenn, 

Ralferiges Volta IT, 

Reiletices Poftam! 1 mit Ze1-N6fetigungsfete 

Raiferfie Tabat-Manafatur mit Tabafslite-Magayin 

RER der Behörden und Öffntichen Anlaten 











Sirhtung, Di suheas er rang gegen Cohen 


inpläpe, 
Straßburg, den 1. März 1902. 
v.igzet. 


Seefteiten, | 


7.8, 9. und 10. Juli 


14. Ju, 
15. und 10. Sul 
17, 21 und 22. Jatl, 
Bon 25. Juli is 14. Mupuf, 
Bo 19. Magufl Hs 90. Geptenber. 


Der Baietepräfbent, 
3.0: Killinger. 


-— 10 — 


«12s) 
‚Im Gemäßfeit der Verordnung bed Raiferlichen Miniferiums vom 20. Mär 1897, betreffend die periobildhe Radjeichung 
RE ETTT 
4 























ea Segen ie ram In wen Me ee Aaeigng vr Mh, Gi un Ba 
enden She gu feige hatt 
ar nt 2223 Mei, | Meleihen oo. . 
we (En , 
ea Mr | Seimburg. » 30. Mit’ 1. Mi, 
mat. 
Roreticim .\ et 
Sal 
A 
Beil 
Anand 
: Boitäberg.. B 
Monmade . : 
Nndweike 5 
im Häßgiet Gtenfadt 


10, 11. u. 12. Mi 

































iluın 
ER 
W290 . 2 
Bilghem 2,8, 45. Du 10, z 
11.4 38. Yun, ; 
fein 5 
ufeieneröeim : 
Belle... 2 
Wiositein U} ii 
Ben : 
erbkaufen. Ba i 
se :, | 
1,2, 8, 7.0.8. du, mer 2 
Gerhbeim „2... 9.20. . | Diikel B 
Ofen 2 | %amtondie , E 50, 
Beraten, a ee Erz 
tenbem . A : Zus mit Wille 2.18. 1 
Balladen & a EEE Ze 
Shäffashein. } 5 z 
Smenpein . “ Est, v. Michbezirt Molspeim. 
Rate. z «+ 16. April, | Marlenpelm . . . 8 9. u. 10, April, 
ga : EL Ehe ı 
er Doplernihtel. ... 18. u. 2%. 
Breufgmidashen 1.12.28 > FR 
me ll22280 2 | Seomnlen "26 Mpil ds "1. mad, 
olpeim. 2. Ku 5. My. 2 


u. Higbeiet Zube 
Detiweller 9, 10, 16. m, 17. April, 
Bapfein. ee. Eh 



































- 1 - 
Moment gan. |Shilir ::: 
Area Qagema er Sa 
Silßneler 2, 3, 7u 8, De ee 
ea, | el 
zn. Abe Ban Ba da. Mr, | Ruck 
Hemeiie a 
Refenerf. 
Banken. 
Ereel 
en eben. ı 
en Ei: 






3,26,27.1. 28. Söefienin 
BC H . 


Bitenpnfn 
Wiebe. 





310.1 Wiedelauterbad) . 










Emolgteim . : Cenberker 
w*r . Eoeibenfard . . . 
Bee, An 8, F | &tanmatten 2 | Sauna .. 28. 36.10 7 








| Dathunden . = IF öagenau 4. Yagufl 68 13. September. 


‚Die Gerffenben Herven Bürgermeifer Yaben die für ihre Gemeinben in Belradt Tommenben Termine sehtyeig vor 
dem Beginn der Raceiäung In oreüdliher Weile öffentih Belannt zu machen und das nad 8. 4 der Eingangs eroähnten 
Beroebnung ausufedenbe Wereihniß dereigen Gemerktreibeiben, bei een Die Nacaldung faliufnben fa, Dem Schuagse 
framten Bei feinem Ginueffen yu übergeben. Dasfebe iR nöthigenfaßs zu rollänbigen, Im den Ortkfte, wo bir Geneitbe 
(in geigneeß Lot bereit fe, find Die Öcserbeteibenden berpfigtt, ihre Macke und Gewißte dem Ndungtbeamien in bele 
Sale Dorzuegen, Augenoramen von Diefer Berpfihtung fd Bileigen Öeerbeireibenden, been Gejdftiotae 1 In Unnegen 
efnde, wehe über 1 Milomeer von dem Hatptorte enlern! Aid, Eine Ausnahme Tann ferner von dem Bürgermefer im Cin« 
verzeßuen mit dem Wmeie für größee Bobeite und agelsgene Inbutrle Ciabfements geltiet werben, wenn bon dem 
Safer ein geigneteh Saal zus Bafügung gefcht wie, 

Die Raeidung der Waagen aller A, [owie br effigten und der [6er Iranportabein Mao erfolgt an Ort und Gtefe 
eserben und ffentihe Anfalten Ynnen bie Radaihung In ihren Geftäfitealem verlange, ffem fe bay geegre fü 
Sehbrben, öfetihe Anflalten und Cemereireiberbe, welie eingebaute Caulgeiitsmaagen Srnufen, ind verpftt, Behuls 
der Roceijung mindeflene 1, der Zraptaft a8 Beoftungsmaterial in geaichten Geictäiüden bereit u Selten. Au) Wunich 
Ihnen foiöe gen Zrogumg ‚Ber Xronspoittoflen von dem Yichomte leifweile erbetm werben. III eine Prifung mangels des. 
rorderichen Selftangemateia wicht Hunld, fo if ein Sufrfhein aussuftelen. 

Inden {8 Im Mbrigen auf bie meßtenäßnle Berorbmung vervefe, made i6 
Yefefben der Ahungebeame Boot und verpfliet if, die Radeidun; 
in dem den Bergktnife der eigenen Oemerbeiribenden 

er in basfebe aufjneheen gemein wir. 


Strapburg, den 1. März 1902. Der Beitepräfbent, 
w. 18781, SUGERIEER, 3.1: Nolfer, 


























insbefondere Darauf aufmerfam, bofı nad) 
ch bei folien Gewebetreißenden vorjunehmen, welde 
aufgeführt find, nad) feinem pfügimäigen Ermeiien 
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©. Kolheingen. 


120) 
Dem GEngen Röntg, Gimrafeetir dıs_ Lateite 
verius tn Ettakburg, ii cuf Grund der &. 11 Te 
Sifpen über das Aubmenberungemefen dam 0. Jun 1897 
ir Sen Beyet Cikringen De Grlaubniß euelt mern, 
in Betice des Mswanberingtunlereimens der Cäife 
Tebregfeet „Ahiengeeifdalt Aewbruider Lob in 
Bremen”, als Mgent generbemähig mizuniten, 
Dit, dam 25. Gebruar 1002, 
Der Bairtspräfdent 
3%: Pöhlmann, 


ja 
wi 











18. 392. 


so) Bekauntmasung. 

Die 24. Vervofung der Agencinen Bolfriniiten 
Beats ud die 23. Berooang der Antike fr den 
Britenbon bei Bicingen Anden am 1. April 1009, Wore 
FE 1.1, im Stneian D Saniafung 

Zu diefem Termine hat Jedermann Zutritt. 

Det, den 4. Ming 1902. 

Der Bejrtgräfdent 





5. 





ası 


Fist 
1 
2 
% 


Bekanufmadung. 

Die Prüfung Cehufs Gefungung ds Befäfigungs- 
ann Je Malen al Wehe nr Alabchue 
iO in Dil Yabre In Step in Monat Io abgehalten. 

"Die Annehungen zu diefr Peifung fad Bis zum 


10. April d. Je. dur) Vermittlung des Herrn Ruetfäute 
inpeltrs eingurdgen. 


„ae Wein mie (te Gate sr 

1 

in Gebunteifcn sum Radwefe, dah die Benciherin 

Ss Aeeie Ar von 18 Schr a 

die Juhforfhie &denbcäibung In Beide and) die 

Ben mn engen Ki 

An hier Sg, In meiden Beni wid, ba Die 

Eee ai ac ‚are Bote Sa 

din Braun des Wars und beb Birgermeiers üb 

dee Ku Berl; 

. die Beäriigung deß fh ie Banebein in eine Alte 
ideale muhcena im Jake long eu in Lebens 
ba vorbereitet ha 

we, ben 21. Denen 1002. 
De Berrteprifden, 

































































1°. 468. Graf Zeppelin, Afchhanfen. 1. 910. 3 Pöhlmann. 
aaa) Ferzeignig 
der im Dich Fhrlagen Im ‚Monet ‚ebrzer 1002 ans Clfef-felhrisgen ansgreiefenen Anslä 
3 an 
E| am Game | Go. Sept | ir wong |Demer 
Fi em | | ar |mumern|  w Berg — |Ammer 
5] a somem Een Intense 
ä zog [men] date | en Ina ande 
A] atir, Auguf. . . |. hans Pieteu(Senete) E73 
3] Bmsazenz, ji 2] 8 en0 "Sec Ei 
Beh 
al zeit, zengach 22.| 4 hooo| ergo | are |otenerne 
Ne 
u] Bert, Rome “| ulm] Rum | gan 
edit 
5]sepanetet, men .| egtgpe |10.| 5. 131 zn |. | Sata 
ann | 21 a 
u | : E 
Megenites | 20. | Natierer | Rnnttinaen 
5 
9] Bunont, 30. Ba | Aneniung | Sepembarger | Best 
10] Braite, Kent " Beiexafe | Yalkarı |satnweat 
sic 
1n|Bertete, ent ar. Emile | Gent | one 
(eran) 
12| Bebfeos, Sera D Er 5 N 
ee) 









































Du | Sem 
en Siburtse Monat | Mer Matmeifunge: | Fournak 
ln we | Reimann | im De Po 
meint u Te 
| arıner, Peer Büren | sterne | Müten Ime] in) ©. jmon| u cr 
1u|sesnuıe, Jutis Beuoat | Bremer | aim 





äond, Ynkam. 
13] Rescnebtni, nun 
17] Mütter, Mond. 
15| Raraula, Peter 


Miffagen | getänter | ofme 

Wobene | Yale |ofätenn-Earin] 
Sendung | Büremburger | Mlrvizgen 
[Demmutingen| Sugenbunger | Maüitee 


Be 

19800, Rurt.. Meemtte | Brengete | arme 

a|Fone, Gieame Birne | Ian | Beinen. 
Biene Santacis 


au|Friönte, Matzts 
sa|Renmond, Maren 
a|Rettans, Gugen. 
su|RuRter, Soie 
z|Rsöerau, musun 
Ei 
zö|Reeie, Rketana, | Hit | 29. | 5. los] Satgeim "| Busenturger 


Wröß Bram u. 6 u 
ermacfenen Anden 


Meeäing | Oeflereer | Mh 
Shecus Gi. | Bram arme 

















le ”. z P 2: 
EIERFA TE F 5 F : |2ı® 
Bei B Sie | aim | ae | 20m 
Ion. Bean 
»|ertenent, aus. ”. a u ere Du 
alenztert, zer a (Bee) Yu 2 
tert, Ber on Be 
Fi Forint | anne | © 
B nn (era | sie |: 
| ine 
| oirerer, auge. in ei | ai | mm |. 
in ale edlen 
an) 
ulgeste, Suste . site) 1 EEE |oeensere | matien | . | 
PC : : | 
ai |". ame | une | mc |: 
































(elta) . Rat) | 


Bemerkungen. 
©) Burädgenommene 


1] Gfefreu dB Bergmannk Jofeen Yılre Werts, 96. Gelee Tin 
mb Mergareia Werth, (Autmellung vom 30, Muguh 1888 15230) 


(Mr. 1 de 36. Modentife) 
%) Husweifung, melde nahträglig vollzogen werben if: Der Munifing 
2] Menfrebi, Sehr] Me. Ar. 19 der Bife für Dlleher 1901) [ra 22. 0. poon 1.0002 





ungen. Der Surkinafme 
fein Zudtr Kum (mal | % 





1.005 
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II. @xlaffe pp. anderer, alb der vorftebend aufgeführten Sandeöbebörben. 


ss) 

Pen dat Mile, 1 
Woriäriften ber &8. 40 55 de$ Aral 
1884 fomie die auf Grund des $. 68 Bele® Gelee Hierun 
elafferen Musfüßrungsbeftimmungen vom 14, Oftober 1900, 


mmt worden, daf die 
ergefees vom 31. Dir) 





erefd Si Bodiäkem 
bie Untersemartung Cilbernadien, 
1. Därz 1902 ab Antendung za 


Kam 


En 
St 






V. Gerfonal,Pacrichten. 


usa) Verleihung vom Ord 
Grine Mojrlät der Raifer und Mdrig haben Mler- 
gnöbift gerukt, dem erengeliihn Pfarrer, Ronhloriae 
Dröfdenten und geflihen Snipetor üer In Rileustofen 
au8 !niop fened fünligjährigen Dieftubiläums dem 
Aönigligen Aranen-Orden duilier Mafie mit der Zahl 50, 








en and Chrenpedhen. 
dem Genendeföcher Yofanı Weniger zu Kann im Ober 
Gans Alk 0 Mel I Ben Daten Lat 
Ant Encäen 1b Dem Buhreie Arins 
ebert in Haufen, Art alas, die Rehungemebale on 
Sande zu eldhen, 


Gruennangen, Verfeftungen, Extlaffungen., 


Alikerien, 

Seine Mojefät ber Reife Gaben Mergnäbie gerußt, 
den Meise ick bon Biber m Cie DE 
macgrfucte Gnllafung aus dm Tirnfe des Keidtlandes 
Eu Kobringen at Berfan gr ben 


all uud Aultunersetten. 








‚Seine Majehät der Maifer haben Alerguäbig gen, 
dem Landgeichtsrait Harufer vom Sanbgeriht in daher 
an dat Landgericht in Giroßsurg in gleiher Gigenfgelt u 


Sehe jo den Hrn Dplfıann in 
Midter Bei dem Landgericht in Zabern und den Ger ii 
Meer Eiefen gum Aminigie Di den Matetät I 
Eat 1 eumen, Tanc ben Cheanetgnihkrat 
Meder in Colmar bie naßgeluchte Entioffung aus dem 
Dienfte des Reicjslandes Eifab-totbringen mit Penfion und 
aan des Gharafiers al$ Geheimer Jufligeotd zu 
ein, 

De don de Ditorem der Rhe Augtkugfäre 
Renten Kongmemmne Grmraneng Dr Runlbirt ir 
Zette Baulfmenn In Meet vum Bla I Ne 
EU ug 30 len Claes 

vr 

Ernannt: Die Referendare Scipio und Kraufe auf 
‚Grund ber beflandenen Staatsprüfung zu Geridteafiefforen. 

Geftorben: Rotır Bary in Oberehupeim. 

Vernaliung der Fnasyen, Grnerbe un) Pomlan, 

Berfept in Bolge der Neuorganifation bes Dienfles 
der &teuereronfagung unb der Ratolerloufühtung in aleicher 
Amiscigenjgaftek Steuerfoniroteure: Cleurlnpelor 
Gäfar von Ealetiflabt nad Strabburg (IV), Steuerinipeltor 
Xriegbaum von Dep nad Straßburg (II), Steuerinfpeltor 
Sipraber non Jorbası na Saberr, Eiruinpeior Kemper 
‚von Oberehnbeim nad Erflein, Wichteric) von Rufah nad) 
Sinai, Bügel son Ealmet nad Yalklamı Rev| 
von Pfırt nad Alılich, Diet vom Birje na Chätenu- 
Salins, Rniebühler vom Dieuze noch Mühen (Il), 
von Tiedenhofen nad Worbad, yolper von 
Bufendorf nad) Saarunion, Rataflırlonıroleur hr von Obe 
ehndeim nach Ggiligheim, Die Bepietsfeldmelfer: Beder 























von Straßburg nad Budtweter, Sander von Dieenfofen 
zod Cherenein, Arauß van Hagen nad Aicberkm, 
Dahn von Eiraiburg nad) Erin, Gepfert von Chraftung 
kl 5 RE 

erfept unter Leilegung der aeihrung 
Ratotertontoltur, bie Eienertonirleure; Steuerinfplist 
&. Blum von ann nad, Wülhaufen M, Steuerinfplior 








Sanner von Patten nad Weihenburg, Gronborf von 
Brumalh nad) Sea, Janfen von Molsbeim nad 
Faben, Miciels von Caaralben nah Caarburg (), 





Sorınann vn 
von Eaarburg mad 2UF OD), 


nad} Enarburg (I 
ebertzagen; DieOeftäfte von Ratafıfotfüßrungt“ 
Sramten an ven jefigen Wobnorte unler Belegung dr 
AmtiSeyinung,„Roiaflelontoleur, den Cteurlonirleucn: 
Steuerinpetor BÜdt in Elrohburg (1), Cieuerinfpeist 
Sturm in Gebocier, Clerinfplior Braun in Rappatit- 
wer, 4, Blum in Milch, Dendt in Müipaufen (I), 
Frangoiß in Gpätean-Ealins, 
Rellenloirle a. D. onen in Ahamı 
ca Maifericen Raffeniripeltr, Ziilamwärter Vogel in 
id um Reid Beim, 
elorben: Rentmeifler Engel in Siötifadt. 


Dojrämrestang. 
». UntersCiiaß. 

Ernannt: Der pofiige Ast Dr. mei. Cf 
Schmidt In Walkkm an Cie & welchen Be 
onalargıa Dr, Beiri zum Aanenalane jr den eren 
Mantnutaybejet eh Marlons Nikkei, 

Aus dem Seen Eulen übernommen ud 
in Meitofen, Arch Wobei, verkufg, wberufig, er 
gie Shtr Heim Qi 
1 Gnläen auf Antrag: Shen Raline 64 
P Benfloniets Glmentgrein Alle Aria i 

N eberttagen: Den Ganinefrker Baungscht 
u Cumkhauen, Obrfürri Cildtlan, Die Genen 
Virerfele des Shuppaiuts Shacfrsfeim, Oberfrfee 


od Betfeim, Jacaıel 
chungen an Ehanin 



































re ee ass 
Oberförfterei Echlettftabt, 


& Sotbeinnen. 

Bertept; Regrungefniii Stauffer von Bett 
ram Seh ie Arial on bie Anden Die 
Band und Autom Meißner von der Rritoirion Mr 
Sand ala Seplumgstonif an das Beyteprfühten Re, 

Definftio senannt: Sof Erp am Echter on Dr 
Semeindefänle mu Rupvalı, 

Gedorben: &hrr San Goltignen m Behren, 
&rerin Ruarna Humbert u Dat 

Grnannt som Nändigen Ücherfeper: Reftte 
ammeltgehüfe Sudaig Damen In Dibenhelen, 

Bermatng der Pl u ihren ren. 

Ernonnt: Sbefturtonaleur Reis in Buforf 
zum Sollfpeier in Dh, Snlantererent Grelfe i 
atmen zum Eitufetät in Eimehkurg, Selpraftfent 
Bed m Eiekarg gen Slate = Dig, Elfe 

of, in Eiobbung dm Zollimeimer In Bauland, 
Gechpicnfanpärkr Jurcypt in Untehäten yam Oren 
EHER, Oppeln array an 

"URBeefept: Chergrenfontrfeur Sieffem in Dammer- 
Hih, ala Obereerorrlter na, Buleror), Zolanikrene 
dant Ecpulge in Qüninpen nr) Rand 

Aungeigieden: Ortrinehmer Bndy in Beine. 

Georben: Obafrueronrelen Leder m Bift, 
Siereinnehiner Walther In Mörhingen. 























Wide JoR- 10) Gulgrphenermaliug. 
a Besiet der Ober-BoRbirettion Straßburg i €. 

Neu angenommen: Zu Legrapfengehülfinnen: 
Brandt, Bobenfteln, Pahrer und MWilfe in Eirebburg 
und Welle in Dlbef 

Grnannt; Paftafeer Zelle in ©, Cubwig zum 
Baier un offer Yir) in Goumnin um Hofe 

Berfept: Boßferette Julius Winter von Däkfeufen 
and Cirafbarg, die Bofefffeten Drepler von Grein, 
Dead von Gmmerih ud Serneräfelm von Mannbein 
na Ciebburg und Ralimaier von Mefkeing nad) 
Eitigkem. 

Breiwittig ausgejäieden: Poßgefüfe En Was 
in Mrhwong und Zekgropfengehüfin Heumann in 
Shrakturg. 

%. Beglet ber Ober-Pofbireftion Mech, 

Sruannt: Poßlfpfior Dorme in Mep und Pol 
Ye Fehner ir Dear m Sohhedin 0 > 

Berlet: Voftiir Dach Son Guergeminh nad 
Hamburg, ObersVotbilionseteldr Mraiger von Dort 
mund eis Tomm. Poftaffeer nad) Geargemind, Pofer: 
ar Cipp von Dageburg ala Oberrtofaffftnt nad) 
Dedeserg, Joie die Pofaifpenen Greifer von Deut 
Ace mio m and ©. ileaonb vn Ana 
10 A 

Geforben: Pofbernalter a. D. Unger in Gäte- 
S1,Semain. 



























VI. Wermifchte Anzeigen. 


ass) 
"Sas Proventamt Hagenen ft frech Hafer, Dr 
10 Begpeuähe Ir weahenäfue Beleheßdriebe 


Zapekprefen unter Bevorzugung der Sandeirhe. Eilieferungen 
gli) von 8-12 und von 2-4 Uhr. Wegen augenkidich 
öntter Räume iR Dorber anjufragen, 
Roggenfiie wird. an Landwirt 
abgegeben. 


co, 

Das iantarnt Elrof i Ei. tauft Roggen, 
data, Ben 2 Banken mannlaniige Gi kn 
Keen, Banana Ben vn org 

Be Mut son Zen I ice, Bd Dr 
rungen von Map ru unb Er iR bare enjfrgen. 

Di Mn flat zn den Medion 00 Yan 
mittag von 6 Ba 12 uch Madmltage son 5 6 6 Mh 





gegen Bangaftung 








asn 

Das Lrovlontamt Mep fe 
Beefen ie Alle von Balken Pal ud Eioh er 
Bryan wrne 53 ner h 


fehlt der Want, 
Bevor, 
Die Beioffungen von Roggen und Hülfefeääte 
Mad eingefeft. 


ass) 

Das Peoviantant Saarburg 18, fpt Die freiänbigen 
Anläufe von Hafer und Sopgenlangkzo) su ben gangbaten 
ogesprefen und unter Wenorgugung der Produgenten 
fort. Die Abnadıme der Ralurehen eıfolgt an Jeden Wodıen« 
fe don 8-12  Bermlige und vn 2-4 U Mo: 
ge, 


au den marttgängigen 


Seinen Brut u Brdaeal erm.M BRa u 
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Gentral- und Bezirks-Amtshlatt für Glfap-gotdringen. 











Strafburg, den 15. Mürı 1902. [ 





1. Verordnungen pp. des Minifteriume und des Oberfnlrathe. 






feige Unteäfungstefe ber Get 
ee Bier ba Bgm 
Statutenänderung dur Dinferkiertaß vom 4. März d. 3. 
Ban Ken Deal vi, bee ehe: 
ie deb Rranfengede® — ben Anforderungen 
range gg! 





1.A. 2666. . 
ano), 

Sand der Befimmung in $. 2 dea Geier 
ise Sie Due von Saat 1000 alba Narkaden 


die Babreitung der in Rratan erlheinenben Zeifärift «Nowa 
Meformas für das Gebiet des Bi 
1. A. 2877. 











19, Sun 1698 fi) du Mg er Ram 
fertige Gtaatspräfung, in der Sonbforfü 
Seien von Berg hirr Den Worhh fühl, für Be Sabre 
1902 und 1908 ernannt worden: 


1, ©feforhmeier Sen IM 


1 ie, 
5 Relenisgt und Vorab fener Si, 
4. Miniferiecaih Jacob Sier und 
Univerftäte-Peofeflor Dr. Anapp fie. 
in. ag Prlfanttomaifen fi Km Ei In Etat, 


ana) Befatuh. 

Auf Grund bes rt. 12 des Gehen, Benffn bie 
Spnbitettgrmofenfäaften dom 21. Juni 1865, mie deb 
3.15 es Os, Bee Die elrfiten Geofknfnften 
dam Zede ber Meglung von Belbwgen 
Held on Besafuinge 8 Elfen vn i 
1800, ii Sir, ncbem aut Prestol vom 25. Januar 
1902 im ber am Difem Tage zu Homburg Aatigeabten 
Seneoloerfammtung der Beieiigten don 197 

Seltar efke, 











Beheligen, wide wlenmen 30ası , 120 der 
Widung ber Oeroftnidat heiehimt ben, ud puar 44 
it ans Seltar Grumbef dur cutteüdige tl 
18 38 ren mil un er Orange fr 
gan Or One 19 an nkgpgen ei 
fen maß fit: 

Ariel 1. 

e pam Qmete der Mage und Unterhaltung von 
Safemgedlagn ua Behoegn in Beth ni en 
Seifen, Retriung dp Bil Gruner 
in einem Tell dee Sefonen A wob 0 der Gemeinde Done 


ur ‚dem Name bereini wi I. 
yasrerkst Denke nn Er Bosteng Y 63 
entäe  Bent ala 5 nee 
ie 3. 
, fo din ; 
Keen un det Inh Borken 
De oder Sondade SEAN eines 





BEE 
a it dur eine Tele des ger 


en den 25. Qeöruar 1002. 
Aigeung a 


3.4: ge 
Aus 
den Geofnfflffngen ber ar brfehnben Bea 
ermäßigten Alnnereinigungt: und Mäferungfornofenft, 
Mfgnit 1. 
Feet der Genoffenfäaft, 
Kittı. 


Der Qued ber Genfenfält If der Bau don Möferunge: 
enfagen zur Salellang dea Wefert De Garhtunel au den Sal 
Gemburger, Sratanten nad} Getien & um) dam Ziele der 
Setien € a der Gemastung Dombarg mit ledig Neunta 
Und Uniefalung ven Galdergen befüt und gear unlr Act 
eintheifung einen Zpeia be Beieliten Grunbelgentfume nad 
dem Baftimmungen bei Grfeet vom 30. Juli 1890. 


un. 1524. 

















Mofguitt II. 
Gerchäf mung und in de6 Genoffenfchafte« 
Keitr 
Si: Genfer ih har 
N nr ir Gere sr in 
Lozei Krtiter 3, 


eng aa 8 Stern und 2 Enrrteten, 
nah nn ai dr Sa 


Gin ae 


Eden Em eine al beB Worflanbs durch bie Generals 
I 


Generalserfammfung. 
weiter. 


Sie Brrfeng der Gealjemnten der Bellen 
at Tara Dt Bhatee 0r Gefefäenad aalah an 
Sinchnfgehmertann 





Der Beitspräßkent Tann Dralige Werfanunlungen vor 
Beruahau, 


Amisoegen anshnen, Sur Per of Mahl de Bar 





eh es Direktor ann Wefunife Dsfeien. 
Reit. 

Sit Borfankiite wählen eine Ste u, wenn 

re, "One" Beinamen Si N Ber on er 

Sie bung Elmnmethhek Ser Marie en Bf Bilde, 





fe afühen; 
Bette IR Ins Im, win 
We I rbb by Safe, De Gefeget 


Oitlgenpeiten ve Genoffenfäaftsvorftande. 





Leiter 1, h 

Ser Brsfafefnereh te The ie Bläun ter 

Site dur Meführung aeb Anterjehung ver Akten ir pre 
ie Gelee Ken re a Ir 

 Btling Nestfileng uab Ber 

Shin is 


en San, Sie 
Tele el der 
ent af 





Bafigen und enbgl 
Birken; 


ber Ümfng nd Ruefeige der euhnfügenden 
Sala de Beier, Di Mereung web Mafügan 


Srbeen iu berautaffen und del 


Be al Hera 
der vorgeidhtiebenen Bebt “ 


Se Heiige Kanninchug ice en Brian des erehens 





ee = 
fen Sion 





Kt  . 1 de Aha er Ale 


efefpt fin; 
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9. au den wähuenb der Berfanktungen faltfnbebn Kerminen 
Zoe zu mogmen, Bel ber Geleblgung ber erfehen Ginmen 
Bungen miyuieten, fopie bie Baht der mad) dem Gefeh 





Berätah zu (fen; 
ER Sedtukeei so Gnsfeisfungue e Sanfte 


4 
12. ee re Qeehänte ce, ac Sntefen 
der Gmofenjäat Bestie; ae 
a stern arliyeam y Sf, Btehaut 
Te en On a etc ne 
a a ent 
ea nern ya un Worin Be 
Eee 
1.2) alien angehen Ave Bfienhe Gert, 
Ve Kern nniher Benun an Eöhhrnen 
Tan er he ae 
Want I. 
Ausführung und Unterhaltung der Wrbeiten. 
Keim 
ie sfr euer de Bug u 
Seren I rn enerire 
Kate. 
2 Bnfäten SFR er mithin 
usa 


een eek ar vi 

"Die Bergl Hl Benefit sin 16, 
ee Air ig Buch Bertg (hart en, no Dan fr 
Ne Retafereemaftung geltenben Brfkmzunge 

titer 16, 

Die Sauenifen Arbeiten merken Dur ben itiratind- 
Seulapftr, fenelt mögtß, Im ber Er Die Bergung Mentiher 
Fe Brenn Bee gehen und gar In Gegma 


N Piettnd md eich Ki nk Ana an 
jetnäfdenten anf) 


m 














Brote nn rail en 2 
ST Be ven men 
ante ıe 






ec Sy Biensenaprere Sr fear Napen 
ex} Rafen Der Gensfefäeft veranafen, 
enter ı7. 


Aetitat 16. 
A On dd Bann alten 
I 
{emiffon en den Baetyäfenten Me, 
ketiter 0. 

ic sm Br Birne in ana 
tuno 33 After se Bring da Sahanht ker 
Send ei mi Bm Br Denen rim 
nädften Jahre aniyufüftenben Arbeiten. 


Wetitet 20, 





a Pte 
emoäfnten Berflanböuitglicbes. a 
Mfantt IV. 
len gehn, three 
Beer a Bgkigracne 





ee Bat 
Ma ch 





Be Genehmigung db Nniferluns 
Weiter au. 





Ynzen, dm Berpäliß der Gräh Ice obfechnen Grmdfd 
Men wertet 
Xetiter ne 


Die efehung be Sefebeträge gefiet ar bie Gemeine 
us ee führen, fe fe niät zunleig Gensfenjäelsreänee 


Bent 3 Bra Re Ha cn 4000 «6, 160 Sant 
we Bd Ban 0a LO 2 en Bo 


Be EB 
BEER SEN ER 
a ee 
ob a aiiden, wie Di ber Rente Ynkäiih Dr ine 
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betreffend die @ tung des Danges 
don Aalen Im Abel. 
af Grand den 8. 81 Det Gkfhs, Beefinb de 
sem & Qu 1601 (Bde 1601, © ©) 
BE, a h 


21. 
Aus lerne ehe dene) Ya an Den de 
eemene Briten) Ta var Dem Kr 
Bien Wefebeinptir ha Sarg von Wa im Ren 
Bejeigen darum nadhfuchenden geflnttet werben, 
je Ah verpflißten, Die Bortpfanpungtemente ber ger 
fangenen laichreifen Nafen (Chondrostoma nasus) zur fünfl« 
Tichen jtung und m au bringen. 














u fehler Side fEb Br Sefäeen Ger in ine 
fesen Seiten ia Rrimeben ar auufen, 
Duft nbräden 


Berge Beten Kon m im 
und an br Hähre Kaiesug 
Dr Erlanger cn den Eöfeitn. m Bi 
Damme an Mi Bad Dir ale Komchung Aber 
das Berfohren be der Befruchtung, weiteren Kusbrktung und 
Ausfehung der Brut erteilen, 
88 

Saunen Ss Raaana if wide mn ber 
Song mi qiengen meiden Bien, in Ne Out Ds 
Gin, fo Anb Biken Pa ie da Mae u Ki 


Die mit der Hensgebun der Yilcerei ei beaufe 
gen Bann Dh Berker a been KDD 
der. Abernommenen Beafläung ofbnungemipig natommen. 


der De Mn ıerorbentfic je 
auf ae Ber Gr term Blend: 
Alpätteanen Ir On dur Cie Da leer 


eeöteiig pu Benariligen. 


8.6 
7, weldje bie il in früheren Jahren ertheilte 
Stute er in ja de 
un Urt on gelungen She 
len ‚find, bleiben von der Erlaubniß ausgeichloflen. 

Die ertheilte Erlaubnig wir widerrufen, fobalb der 
‚betreffende Silher der übernommenen Verpflichtung micht 
Ärengfiens naglommt. 

Erben. & Min 10. 


een Brei EI el aan 








Eiemern. IV. 2401, Fa vr niach, 
IL. Verordnungen pp. der Bejirföpräfidenten. 
© Ober-Slfaf, 

aan Hefdäfis-Ptan 

des Migungtomtes Colmar über bie im Jare 1902 autyufühsenden periodifgen Nadaigungen. 

obifhe Na: abet 2 Meier it 5. @ er 9. April 

en Shan, | S Blinde. "[& a 2 

1. Bondage on. Ta äpei | 4. Beier 282 | 8er 1. 


- 10 — 






8. Jebäbein . >38 Mal | 28 Seifen. ER | 46 Minfrs,6,8.10,1.028. Su 
3 Sfr E Bar B 
10. Nanzaheim. 2 Roi, ik, isuie Er 
1. Baigenfeim . y Ya Be LE © 
12. oynpeim . ı 32. Mitibag . 8. 
18. Dünen; 58. Deferal. ... 19, 20.u21. > 
14. Nrfendelm 34. Eomernah .... 28.1.2. 7 
15. Bortiämee ! 5. Siboden  ahr 20. 
16. Anolsgeim, B 
1 Bene hi, 
18. Pelze. B 
1. Mg n 
Oberbergtein . . 





"Bitgeimer Tüßte 





im. 02. Gunboispem 2 
he 68. Wefthalter 
Rüflendert. 64. 


SBERSHES 
? 
Ei 


68. Dfebad, 
Pa 65 Be (era 
en 


Sie Mitt von il IR une Rr. 0 afüht; Sie Hefe Ye ei mi dr in Mae Aahfben, da De Tüte 
na te 








Bel 8. 2, 
‚Golmer, ben 7. Märy 1002. Zar Beintepräfdent, 
1. zer. —— 3.0: Sommer. 
aa) Berechnung 


der auf die eingelnen Gemeinden bes Begiets Ober-Eifaß nad) Mafgabe der Verordnung vom 7, Auguft 
DE Ge arral nd BERN EIHBLLE Eule BEINEN etlichen, ereligen eicige 
au den Roften der Gandierlälammer für Eljab-Lothringen für das Rehnungsjahr 1901. 


Der cnfoße BeitrogtatpellBehägt: 5500 : 11270 = 0488081 .4 





3a5ı 


der 
für de Gemeinde | Betrag. Bemerkungen. 








\ 20 | eimutofe Damme. 
148 e Ka 





17 Brldmsimeilr, . 














Eitel.. 
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Badı 
m ick me 
Hi Gemeinde ie Gemiate | Yetrao Bemerkungen 
| Eee: 
| a 
| 2,48 | Elta sh, 
i | Fa Skerubad. 
| 1 35 “Bit Il 
TE ee 7 
a 2 « Zommerficch, 
10] 2 Grm 
ut] 5n 
| > Mel 
1080| 2 Al, 
14 | 2 Dammatich 
114 0 Minh I. 
118% “ Wtich 1, 
118 | 2 Osemuind 
s|# Nbara 
4 | 7 » Pit II. 
30] 2 
ı | 4 Riederjept. 
3:70 “ Atfinh I. 
5,8 »  Rieberjept. 
2, 4 » Dberwaubad. 
28 ö 
1046| 2 Dambefih 
7 


. gelian, 














® aid 1. 
5 4 
F1 ti 1 
55 | Sungminfit 2 Dammertid, 
FE st 
59 | Sargien Re 2 Where 
8 BL BE 
5 | Ane. ..L... 2 Bl 
@ | Salladog \ILLLLLLLDDELDDE Be 5 
@ | Simfmeie. UL Aue 
64 | Butler oe... | oo Pl 
© | Satlem Vonmetich 
“|. Ra 
| Sie ah 
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Seile 2. 















































Gemeinde. Beirag. Benertungen. 
In Baredmn 
% Bu kebaier 
a 
6 3 | Sruetofe Dannertis 
! 1 & . 2 
8 3 | 2 Sieber 
I 119 2 Ball 
ia s|ı® Ba 
Ei sa 2 
4 118 2 Rberfept, 
Pi 78 2 Mel 
Pi 2018 2 Sieberfept. 
Fi s|# 2 Mk 
3 2.» 2 Chetranbet, 
Fi so Egg 
u si# 2 Bm 
4 1% 2 Ali I. 
oa sa 2 dal 
I ® 8 z fe. 
oo» om 2 Mh. 
a Fu 2 Dbetrnbad, 
| ar: Due} 2 Bm 
\ 04 118 BE 
I ® 0 2 Sberfet 
B » 10 2 
3 2,4 5 ei 
1 - 0 2 Dommerfich, 
7 2|® g 
% 1080| 2 Seen 
A = . 
. 8 2 Semmering, 
5 2,0 2 Ai 
2 8 2 Bi 
H =ı8 2 Dbetrubei 
Se ° -|- a 
Para h sie 2 Aber, 
ch Fi 118 2 ih 
. aa 
106 | Ueberftraß . . 8 14 2 Meberfept. 
107 | Morighofen. z 3 2m 2 Bag 
108 NEE Fr Fu u a = 5 
109 | Mer (cs Wirk) 5 2 04 ! Ä 
110 | Meilenflinsaß ...... 1 -ı» 2 Dbeanbai. 
m ed & 2|% 2 Melk 
1 | Bilm 5 2 4 = rich 
ns P 2|® 2 Bl. 
# sl altl : Ei 
| 2 Danmerich, 
16 “ | 5 8| : Sen 
wm ala 

















Betrag. Bemertungen. 
keinem BF 3 
1 u sl 

4188 | Stmetafe Beubrilad 1. 
5/8); Gomeik 
= 
nia|l ı 

2 u 2 

sıH A 

sın| : 

aıs| : 

sion| : 

0.2 

: | s 

s|® 

»|n| ! 

1,46 % 

s|% 

2» 

im 2 

4)w| I 

1106| : 

2% . 

ıla| : 

s|% 

108 Neubrefag 1, 
1080| 2 Dinkel 
s|n 2 Comer I. 
ala] ! ö 
2% 2 Wupnfeim, 
an R 

al ” 

ı10| { 

Fe 

2 |8| ı 

»|o A 

nm] ! 

” H 

3 

3 

3 B 

Bi i 

a E 

16 Solmar I. 
E 2 Mingnfen, 
4 - Mungenheirt. 
1190 















































am. | 
Gemeint, Benertungen 
Mr ® 
| 
165 in. Steuertaffe Winyerhein, 
168 Yopi . Renbuifd 
167 | Woipeliei . 
168 | Weliad, Bingeeim. 
169 | Raflerburg üfler I. 
170 | !etolsteim . 2 Heute I 
171 | Wer anfın Sand Goimar I 
ara | Mer im Aal. Minfer 1 
178 | Meiolseim. 2 Biber, 
174 | Wirfäiee . Goimar I, 
175 | Midenleen » Dungenbe 
176 | Minen inpenbei. 
177 | olfgngen Abe 
178 | Bimmertet) Rene 
179 | Lergtoh. « Beine, 
180 | Berk “ 
181 | Benmellr Su. 
182 | Kite. Aula 1. 
188 | Doreäteim 0 Liobelsein. 
18 | . Sul, 
18 | $ a 2 Smusad. 
186 | Eufiseh Gnfaeim. 
187 | Belt. : Su. 
188 | Deflenein " Bloketkfeim. 
189 | Beim Gehmeir 
190 | Ocherfäneice Sei I. 
01 | Ghmdolein 2 
192 | Hartmemneier Sul, 
198 | Ama... Aufas I. 
194 | Hilden Bohlen 
195 | Seneim Suiz, 
196 | Yungbol). = 
197 | Kautenbah. , Sritenhuh. 
198 | Santenbail « 
198 | Cine 5 2 
200 | Meinten. Gofeheim, 
201 | Denteim & 
202 | Mindhaufen 2 Boden 
208 | Man 2 fh, 
204 | Duta) 2 gotenko, 
208 | Mderenyn , I tag 1. 
208 | Meterergkein e 
207 | Ebern. , 8 
209 | Ehabergheim Ir 
209 | Sufimeer 2 Gebete. 
2 | Bla 2Std, 
2 | Wofenbeim + 


eiites 



























































 emeinde, ame Ik me 
i- Gemeinde, Me Sminde | Betrag Bemerfungen, 
Eee 
“= 
] N 
au z Io: — 198 | Ekanrtffe Efäkeim- 
213 4 1% Eur. 
as 8 ı|# 
36 | Bimtangi a | & Eu 
216 | Km 6 & 
21 | Beendet = | 
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Borfehende Bereifmung wirb Hiermit zur Penntsiß der Gemeinden gebradt. Die Vürgermeifier terben geikgik 
erfuät, für eine fofoztige Abführung der Seuräuden Benöge an bie ylänblgen Sieurtehlen Sorge u ragan. 


‚Eoimer, ben 1. März 1902. Der Bezirke 
Der “ Tereenen 
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Uadrweifung 
Der währen der Ares Sehrer 1802 von dem Polasprfiaten za atner 
Arheingen eugreicrurn Auslkare 





Grund des Gefehe vom 3. Pride 1840 















































Sm 2 Same naeh. und Datum 
D| gem temme  |tm| ae "m CR 
zu | Benebe. di Wohnort Yusmeifengt-Verfügung- 
T Im T 2 0 
A Husweifungen. 
1] Simba, Sin ......j 36 | nr | nal deln |11M0sm AB. 
| 2emons, men aut... | m | -  |Hüman eis nun. u.» 
7 au 
3| 2etmeit, ent... .| 3 | Dit | 3 Ya Sm 1100.10. . 
4| Rienne, Marie Auguf 3 -_ a& | L. ” .. 
ektu son Bull Er Lurgecad hasasiigen 
5| Zauener, Pa 2 Dienfimagb | Fl zum Echweig, I" um... . 
| aurent, Sta Mn .| 2 | Hin 2 Are Drateäg | m.» 
7| Maver, ort . a| - m Ani um... 
I | 
8] Roger, Mond... | Lane (am mm. . 
9| South, SiolgtMul....| 35 | Muufmanm | 3) Reningen ei LI. . 
| Dr Ve | 
5. Zurüdnahmen. 
1] Ulmann, Jofef. - jet 84 Meiger F] Fl ah Se Ardoreieien 35. Jan. 1897 
Ki) | aidenume 6 Sönar 
ae 
1a. 
aan Befätst, ur, bi de inte mi m 
Muf Grund Ns Het 19 deb Gehen, Btrflnb die | rennen a us 
Pre dan 
Een San aan 16 Schegen, wade wine 
n gt, weihe 
an Lms. ae ‚befigen, 15 ber Bildung ber Ger Ie eine beissg Diejes Beichtufies, weidher je eine 
a Bea a ann ehr | HE Tl Bea 
ee = Hessen ande mafims | rk ale Br Piss mi I dt Dänen 
har Orth) en #4 lang in Geber Ali 
a lernt Eine drite Ausfertigung M dem Dreier der Geoflen« 


Fe Yen eig jen was folgt: 
ni 
Dig Sm Ben vn Bü u Au 
Ne 
Ken Sense ih Gnfnad m 
Hiermit: autortfirt, Ka 


Arte 2 
Diefer Beldtuß, formie, Hupe Gens‘ 
een OR an un Bike ze 








fäeft nad) einer Ernennung autzuhänbigen. 
Colmar, ben 9. März 1902. 
Der Baietapräfdent, 


nz 3.0: Sommer. 
Sie Gafene kr bl fen Beth een 
Genaue I he 





3 Btilnte m den uns (0 babe 
Sähungen, subgenommen Me nadfafenden Bel, ee Lauen 
weitet a usl. 1. 
Der Boflan Beßet oa) 8 Welcher nah 9 Eilberudemn. 
Dieftben ind und De Seht der befeliten Gigenfämer ga müßte. 


Aetiters, 
Ser Zielneßme en dee Generaerfemuung fl ale 
Gier Btanemee schlihe Bernnr vn fen 
Frötlt, wege an dem Unternehmen Selelgt ind. 
Ace, She dt dar am. 
Fertig erfäcnen, 


er, wel verinbet Fa, 
orte en “erde nit Ina Au Comm n ve 
ib, Menen 6 Sur, Deredmäätigte weieien If. Saleh 
Töritiiäe Belimaßten mäfen dur) den Bürgermeißer bes Zogas 
srib det Belimöigeret Seglaubgt en. Gin und Mealte Berfen 
Tamm mit mefe ala $ Bellmaßten Geruefmen, 


artiter ın. 





und De in Mel 14 
wehme der in Hui 17 





Are Beraten. 

Kette m. 

Be: Bügel Salt ie ie 
Bilde Bier ae 

Wr En uns na den Den emaäfande Sk 





b. Anter-Olfof. 


as) 

Die Befkee der Edußserffreisungen des Pair 
name m Sin ag sa 
aröingesäubes werden hiervurd Benaridtiet Dah die Behge 
Ganbeshaupitafle wegen Sablung der am 1. Ari 1002 für 
fügen Sinfen mit Ameiung dejben orten ft. 

Die Zahlung eig: bei pieer Rafk, den Gieuree 
Teflen und ver Obrerbeiniden Bart u Straßkurg vorm. 
©. Säwargmanı) an je Grläiioge gegen A 


Betetenden Sinsabchntt, Cs mir, jeod bemert, Daß am 





aus) 

Die Rantonafarzfelle bes Rantonafaglbgir!s Bare IH 
mit dem Mmtaipe Im Mambadh il edit, 

"Zu der Stel, mit der eime jöhtlihe Wergühung von 
150 „4 aus Beetämältein verbunden I, gebdrt nur Die 
Gemeinde Dombad, welte bereit i, dem anyuielenden 
Arte Gra von 200 „4 und 150 „4 aus der Mrmene und 
Oretertnaf uns minden Ju armen, 

Bewerber erfuce 6, Weeipapier zu freißenden 
eungen, weiten der Aniige Approballons[dcn Behufgen 





























a  Tenkainhan | Meburc müge Je Tommi Kilien 
” 
Tl ran der dann flattfinbenden Kaffenrenifion nicht er- Straßburg, den 10. Märg 1902. 

Straßburg, den 3. Mär) 1902. Ser Befutspräfdent, 
uno, a nm. Tr: Snlnger. 
se) Verzgeicuin 

der im Pezick Wuter-Eljoß im Monat Fchruar 1902 aus Elfoß-fsthringen eusgewiefenen Ausländer. 
(Be vom Dayade 1009 
Ser meet Feen 
PR Munselfungte | Iowmate 
m Iulande Kummen. 
Au [mn] a0 

armen. |. Inaclis] 100 

EB 

orte |mmapega ||. |. |mine 





Straßburg, den 3. Mir 1902. 
iv. 2008. 








Der Begrtäpräfbent, 
3.4: Rillinger. 
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TIL. Grlaffe pp. auberer, ald der vorfchend aufgeführten Bandeöbebörben. 


ası, 

Die in Genähet dee Regulaibs vom 9. November 184, 
Setrefenb bie Grforderife jur Öffentücen, Zeftedung cib 
Gebaifier in Gfoß-tebringen, Im Alb. 98. auhalende 
Selbmeferprüfung fnbe am 34. Hnfigen Donaı® ucd den 
Iegenben Tagen in ben Smträumen der Ratafr-Abthelung 
der Dirhion der Bitten Gieuem (Bogeefirie 57) zu 
Straßburg Hat. 

Die Meldungen zu Der Peifung find unter Bore 
Inge der vorgegebenen Nadocie und Zeignifle. Items 
& zum 1. Apr b. 36, be dem Untegeielen enguelhen. 

Strafurg, den 12, März 1902 








ee 
Son eortur nahen: 
ei 





usa) 

Dar Gabritent Dr. Marl Eugen Gakmann-Engel 
er bat um Erlaubnif wur Errihtung dner Dat 
Hinhigen Gummi und Aofeflfer cuf feinem Aunmelen 
Geoann Piehd, Setion 6, Malfter Ar. 1172 und 1178 
Wäraufn, naägeluct, 
Gtwaige Ginwenbungen gegen diefe Yulage Fb Binnen 
er die ipälre Octendmading eusiiihenden Gef von 
Seruhn Zagen, Seglamend mir dem Ablauf des Zageb ber 
Nutgnbe dies Blattes bei dem Untergidncen oder bem 
Sinermeifer zu Mülbaufen anyubringen. 

Die Belfreisungen und Pläne der Anlage Tegen in 
je im Gremplare auf dem Bürgermeiferemte zu Dil 
Ban ur Sin ei, 

Haufen, den 5. Mär) 1902. 
Der Rridireter. 

m Sjcwusti, 











1. 084. 63 


ass) 
Die Eigentümer Herment Pierre und Genoffen zu 
Beier 1bbefe, Gemeinde heran, wollen Daß zerdrte Ela 





be in ber Geber an der Grm der Bargellen 559 unb- 


5 Etln B 0 Auihes der Gemini Ba, wide 

Bon und Fefcreibung dr Wetrs Igen auf dem 
Singermiferamt Lberau wur Ginfiht auf, 

Ginmenbungen gegen Dir Unloge find Bei Eirafe des 
Terfeb Binnen 14 Tagen nad} der Aufgabe Diefes Wlateb 
ki mir ober bem ürgermeifter in Leerau anzubringen, 

Rappotismeilr, den 7. März 1902, 

Der Areisbiretor 


IR, 1842. Dr. Sieveting. 


ası, 

Der Kaufmann Recl Hilaire in Ehingen, Gemeinde 
Sirdingen, beebfchtlt auf dem m Cbingen gelegenen, Im 
Reafer unter Me. 161 cngergenen Grunde, ein 

Siahihsus zu emichten, Beicreibung, Beihnung und Lager 
en fomoÖl ouf Dem Zirgermeteramt zu Slönhungen 

Gb ug auf der Mani der Reisielien wäbtend der 
Amısfunden zur Einfigimahme auf. Etwaige Einwendungen 
rum die Anlage find Binnen eier Ge von 14 Lagen, 
File mit dem Loge der Mutgabe Dies Wieleh eplant 











und jebe fpätere Gelenbmedhung cusichtcht, Bi mir ober Bei 
dem Bürgermeter der geamnien Gemeinde zu erheben. 
Viebenofen-Wefl, den 7. Beöruar 1902. 


Der Rretdietor, 
I. 484, Sordemaun. 
ass), 

Der Iatob Ziltgraff in Diekingen Beabe 





Dehger 

Pot, au Knen gu @ibtugen an dem Arge tan dr 
Hecäbaufen gelegenen Nomen, engerigen im Ratafer unter 
Rx. 57, 58, eine Eaiähteri zu ercbten. Belhrebung, 
Alönung und Lageplan legen auf den Bligerneeramt 
Dieklingen und auf ber Manylei ber Rreitineien während 
der Amtsfurden yur Enhät offen. Ehvaige Cinorndung 
genen De Anlage, find binnen einer Set von 14 Tagen, 
Weide mit dem Zoge der Ausgabe Deies Wattes Begumnd 
and jede, fpätre Ökllenbmadhung ouSjälicht, bei mir aber. 
bei dem Bürgermefer Der genannten Stele gu eıfebn., 

Bortag, den 6. Mär) 1002. 


IR. 1190. 














Die Zelönungen, Püne und Vereitung, legen auf 





her Hin Rreährhion und dem Bitgemeiferam I 
Sm jr on Inaıne ofen wma 
ae Gimgenbungen gegen Die Aope Rab Kimen 


einer Soft von 14 Zagen, welde mit bem Tage der Hube 
gabe Dres Blatt beglanl und jede fätre Qeiedmagung 
Gusfeikht, Si mir oder dem Mrgemefer der genannten 
Gemeine zu eıheben. 
Dieb, den 27. Bebnuar 1008. 
(Der Keisielir, 
IN. 908. 3.2: Dr. Jerföte, 
dem Eigmästntfte Ren Gäoit ph 
ie dem Cägrmüßtentefher Leon Scott ghdrige, 
eu} den Binnen der Gemerden Gardurg und Er nf 
geitgene Ga Siitermähe, [oil neu vglmenit weren. 
Ginverbungen gegen Die Antage fd bınnen 14 Tagen 
nach Mutgabe befed Blntet bei Eirofe deb Bertufeb bei 
Ai si Dem Dürer I Gau vnubugen, 
doc und GrläuterungkberihtHigen au dam Bllrger> 
meieramd zu Gardurg ger Einfiht auf 
Eanuburg, den 7. März 1902. 








188} 
Our Gr de $ 22 AL 8 ds Ele dr 
jondiwerfäfammer für Gltß-ofringen in, der veränderten 
eng wird Die Dandimerlälammer auf den 18. und 19. März 
d. 36. ur Eipung einberufen. 
Stroßburg, den B. März 1902. 
Der Borland der Dandmertstammer 
Tür Eifap-Lotgringe 
Dr. Geifienberger. 
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V. Serfonal-Bachrichten. 


so) 


Cine Mojtät der Ra ahen Mdrgnäit get, 
dem, hehe Breller Sr. Bub Die ci der 
RaifreYiheimdelnverfit Eiraßburg ul Minh Inch 


Verleihung von Orden und Chrengeidjen. 





bett in den Rubeland ben Ränglisen Rronen-Diben 
reier Alf zu verleihen. 


Eruemunngen, Verfehungen, Entlafungen. 


nteriätsserneltung. 
tlehät der Malfer Daten Aergnibigt ger, 







Beofefor Dr. Rubart 9. 
mifemalliäen und natnmifenföuftihen Data" der 
ReikreWilelmt-linberftät Straßburg if auf finen Antrag, 
mer worden. 

Versaling des Jenrn. 

Seine Bajehkı der Raie haben Alergnäsigf grut, 
iogerigen Mönigtig Pıruikden Sandra von Pu 
tamer in ‚Goiberg zum Rufallüen eplerungsraid und 

den Regierungerap Dr, Böhmer in Cakbung 
Reiten Rrelsbrltor in der Bernaltung von Gilah- 
Gohringen zu ernennen. 

Beglerungbralß von Pulltamer iR den Bajtse 
präßbium in Sep Übenieln unb dem Aeibiellr Dr. 
Bohmer die Aunsiinfeie in Sangemin. ührraen 
worden. 

Husgefäieden: Beglmmgsrag Hey 
Geige feiner Benennung zum Ryl. Druifden 


m ma 
Berfept: Notar Stephany in Eaarunion in 
mit Seiten euer 
a 

Beauftragt: Gerictsuolljicheramis + Kandidat 
vollzieperflelle in Eejnieilad. 


Veranung der Siena, Brscrhe u Pomban. 


‚Berrät; Rlmunskctr Gäniher In die 
Sonetbuptfenbw he an De Sonde, 
If, pin Geraden In Adnan sah 17 











in Dip in 
Ierungbratß. 


Poirsernatung. 
a Ober-Eiloß. 
Sehrer Georg Dogmann von Münfer 


angefeitt: Lehrer Heinid Deyer in 


Berfeht: 
nad, Däpaufen, 
Definin 
Butterba 
GeRorben: Lhrer Nitobemus Epple in Golbbat, 
Gnttaffen auf Antrag: Lehrer Suflao Schwarp 
in Müßeufen (ebufs Meere in das gemeblihe Saale 
efen) und Pefterin Jodanne Schägptelin in March. 
h. Unter-6llah. 
ung ed: She Saab Soeben Sinhefen u 


Enttaffen auf Antrag: Shrrin gelme Neumann 
a 

Die Gnlaffng der Gchrrin Rhein Ei u Em 
ein iR ou Iren Manag ynkdgnemaen werben, 

©. Satbrinaen. 

Grmannt: Für die Gemeire Melon, Reit 
BidentelenDR. sun Bürgemefr Valin Globen, gen 
Seigeducın dotann Krk 

Husgeiaieben: Sgupmam Weber 1 Se dr 
Rriftien Pallebichion gu Dh, 

Helge Job- u) Ergrskenermaing, 
a Baylet der Ober-Bofbirettion Gtrakburg 1 €. 











ie Ober-Poflafffleten Jeanton von 
6 Grfein, Sintemper von Marlirh nad) 
a b Säteiber sn Bir Ätumg ned Brad, 
Wontafißunt Georg Seininger von Hagerau nac 

Breimiltte ausaciaiehen Aufn 
Anna Gioeduer In Colmar, 











VI. Bermifögte Anzeigen. 


160) 

O3 Yrsintamt Dibenofn af rien, Bogac, 

Hafer und Eirob von megeuinmöfiger Gilt und unter 

Belouberer Berüdfihtigung der Vrodugentn, Abnahme von. 

STE Mr Gerlia umn 200 4 Dh Kain, 
mangel if Dorher fern 

an 





acı 
Nr Atzufson Rennen, Hafer, Heu und Eirah 
in as Bel gefallen 
Eesgemin, den 7. Min 100%. 
Reifeinges Proviantanı. 





era Sen. Braga wm. m. En nd 


974777 Va 


Gentraf- und Bezirks-Amtshlatt für Glfaß-Hothringen. 





Feine. | 


Strafburg, deit 22. Müry 1902. | 





1. Berorbunngen pp. ded Dinifterinms und des Oberfehnlrathe. 


(102), 
Die freie Hülfelofe „Beuberlice" zu Mereräfeim“ 
M sc oe Elfsnnbeung an Wine 
Ab vom 12. Mär b. 9. don Neuem die Bereinigung 
en, Bf fie —— vorbei der übe des Aratengbeh 
Se tabeungen ds Aenenefeungge® ea, 


163), 
CD Steben der Ronmitfen fü Me äntide Lore 
aifung am ber Kalfer Wihelms«lUniserftät in Gtrafburg 
FR, die Zi vom Ofen 1002 Kb Of 1908 bean 


Die Herren Profeforen De. Madelung, welder den 
Safy gu führen dat, Da. Ghmalbe, Dr. Hofmeifter, 
ra 8 hehe, 3. Wonten 





164) 
N &nıb de Bfumung in ,2 dt Sta ax 
di Bee vom 8. Muguft 1898 Sat daß Miniflerium die 
Seseetung 


1.0 in Bnseg feinen Zeigt ion Fo 


2 der in Rrafau efeinenden Zeifärift «Cross 
fr das Gebiet des Reifanbes verboten. 
1A. 3200. 





ao) Behuntmadung, 
Betzeffend Die Prüfung im Gufseftag 


In Gemäßfet be 9.1 ber Befimmuungen vom 4. Xugufl 
vom 5. Mai 1890, ber 


1390 zur Ausführung bes 
Teen Akku De 
Dienstag, den 







1. Bie Anfertigung, ver geödafler Bufein für ein 
a Alm Oinfedat en Aacın 

flagn eich vergeähten Mens, fie De ol 

e Kusfhrung be Befhinges mit bij Cie. 









ffchen Eifens, eines Ein» 
es un’ en Buaay 


mg eines SOufeens für ein Bed mit fehler 
Heften ober Inte Gafe ober mit fehfeafter Gieung 
oher Gangart. 
B. Die teoretife Prüfung SeReht in ber 
münblicien Beantwortung von Fragen, 
Über as Meufere des Wfades, 
Über die. engelnen omie die Befäafeneit ud 
undt Be hal ud Be 
8 Bd un ‚Sabiihe des. Dufbefhfages und 
Sortommenben Behr, 
ie berfiedenen üben Su (ölagsarten, ent 
Fü Da mai Be #, raten Sala 
und Gangarlen, fomie en cher ranten 
Bien des Merdes unb bes St 
ie Peifungomiffen. 
der ee 
Banana ist Berktemete äh. 
de Beg an en vi, Sal Bei bem Mrlde 
Dicto Jeh Möhnris,  Dn Clin Eiern un 
ie Bm Yan, cin Krfiien Ga My 
16. April» Da, emuen, 
Der Ynmehbung möfen der Geburäffein des Der 














une den 
nen un Are 


werbers und ber Bürgermeikeramilic) beglaubigte Radweis 
Br ine mh He übe atom Eämidnde 
ie Sg Kin. Oder Baer cc Gun, 


al Oh cine aber Mapa Bhf Kr 

Anssibung Yaat, 1 a8 Dr Sngnife dr Oirtahe 
Sfr Mat geifee Beten. 
u Sein Grat, nude m en mei 
ufe der Qulbelaglänte ihekneömen, gend 
Sinmelbung dl dern Borlnde der Säit. 

Der einbeufee Eihmieb hat Ah zu Dr Bfimmten 
Zei mit einem vofänbigen Beflagug In guter Bedafe 


[N am Prüfungsort einufinden, durch Lorzeigung des 
nen, übe ee Heron A autpameien, 
et ‚bie Pelifungsgebäßt von in) 4 zu binterlegen, falls 


Bieebe mißt dur ben Aucibe Seio. Pollebirelter gang 
ter ii nadgeafen if. 
Shrahsurg, den 19. Därz 1002. 
Winiferhm Fr Eifaß-Lotjingen, 
hung fir Zr 1, ie Wen. 
Der Unterfats| 


ekrdär 
W. 3129. Zorn von Buladh, 
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IE Berordunngen pp. der Beistspräfdenten. 
“ Ober-Gifaf. 


ase) Yekauntmedung. 

Ba der am 10, Märg 1902 volkogenen ade und 
It Bukofung von bO Eihaloefhrehungen 1 80 4 
ber 1. Hälfte (1694) fenie Dei ber an Demfeben Lage dol- 
zogenen VL. Yustoofang von 50 Eulerfreibungen zu 
500 „4 be 11. Qälfie (1896) der Anleibe deb Beirts Obere 
laß zum Bau einer Beutd«Eirhenonfialt zı Colmar finb 
Ieaete Summer gu busen Scgahtung af den 1. 9 
1902 gupgen worden: 

3) von der L Anleif 

51. 56. 86. 106. 181. 148. 152. 164. 171. 
182. 200. 218. 232. 296. 281. 251. 285. 250. 260. 
288. 261. 208. 209. 270. 972. 270. 288. 298. 12. 
928. 829. 381. 938. 837. 346. DAB. 349. 858. 868. 
368. 869. 875. 877. 361. 899. 400, 

d) don der I. Anleiße: 


406. 410. 418. 422. 432. 443. 450, 460. 477. 
493. 512. 519. 517. 518, 545. 46. 551. 867. 308. 508. 











1m. 
208. 
9. 
38. 


490. 








Laisı, 





302. 37. BIL. BT DIR. BAG. BO. 200. GOG. 00. OIN, 

019. O2. BSD. 80. 680. TI0. TIA. TA. Ta. 78. 7A. 

MER CUR Dın au. m. Mc 

ng eidg 100 Shen 

ungen aftgt Jam, Reunnet in 
PR] Ehrakser 

‚Colmar, den 13. März 1902, 

Der Beirepeäfäent 
Sin zu Gobenlope 
asn Befant. 

Auf Grund des Urt. 12 des Oefepe, Beixefjenb bie 
ai a Kusın vom 21. E 1865, wird hiermit, 
Sin de u Winetde Tata Omebefamzang 

In sen: Bon 01 Behelin, wihe 
we 10,200 Beltar befigen, 40 ber Bildung der Ge- 

Be ‚beigeimmt haben und 1 mt 20 Zn = 
Be Ge nd Wu ak 
Ba 16 ehe ar Suteth R3 
Ggeprden han, brhifen wat ft 

Artifel 1. 
erflng, ben Resoc 
Big Me jn nee a 
Yeah karte beuffehif win Yan az 
Nette 2. 
foroie ein ber Ge 
sts 1 Eee an Bam 
a ns, a Kane da Genen Wingenheim R hrenb 
Öffentlichen Mnfchlag belannt zu ee 


efltng Mer 








Men, OS DD ie Whg a = 
Mit 3. 


Ka 
Nehnan, 


Ze de 
ie, far 


Biyaein pe Bemafeung In Giinkeurgie Ge 
® ann Ben I Den Bier Der Ohne 
Iöaft nad einer Gmennung auguhteigen. 

Seimar, de 9. Mär 1002. 





2 Allan 
ro 





in a ee a, 
De ed ei ae ee 
Bd EEE BE 





Bir Knke er Ach eat buch ben Beten: 
Heutnetor in Gepniert Ned Dielen und eb ie Melt 14 
erwähnten Berfianbglibe. Sie Mlnafre ber in Meilel 13 
Erlen Ei Bin ee Jg Fe kmitung 
de) elertlond Perfonala bi den Dirter in Gegement son 
Amel Berflanbömitgihern, 

Krtiter 20. 

‚Die Bteung er Ram nfelgt na Merfätlf br Gräße 
dee Bläd, mit melde bie Gigenifüner en dem Unternsheen Der 
Gi Rah wnb ac, ben Arrben rnehfeben Aapın. 





ass) 

ie Ban Eur Rocuig, Ormeelkte ha Ber 
entoeins zu Gafsum, Baktnet, 
Bien gu Oheßburg ae 22 Di ale: 


Meifte Eriaubniß beim Betriebe bes Sufoesbeunge 
een 
. 
zumicten, ift 
en nie 
EmEnSEDENE 
Eljah ausgedehnt worden. 
Golmar, den 14. März 1902. 


‚Der Bejetspräfbent 
ar 1 "Oehehiohe 






I. 2298. 
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b. Unter Gef. 
so) get fa 2 an Zife 1 U „Gaga 
In Ergänung meiner Verordnung vom 27. Dee lang? wo 
aber 0. 36. = V,7074 2, Beiefend De Serffentihung Straßburg, de 17. März 1902. 
ticher Anzeigen bucd) bie Prefle, Central und 102 Der Berietepräfident. 
äßtet 1908, Beibltt zu Sr. 1, Beflimme ih was folgt: | V. 1414. In: Altlinger. 
i © Kolheingen. 
70) Behauntmadung, fan Ft a ‚meimbälgen Aue 
beiseffend Abhaltung von Obflbauf: hurfuß ge es, wenn fie ein Gartene oder Baummeller, 
A entf an in Khhende schen. 


Zur Hatsidung don Gemeinbe-Dbfbaumadre 
tern, Gelbfätern, Gtraßenmärtern u. |. m. enefe 

berere von Beamten ber Wegen, Waller und 
Neliorationäbauverwaltung, von Borfbeamten, 
älteren Sandwirtben, Gärtnern und fonfligen 
Breunden des Objldaueß in der Hufrut und Miege von. 











öfkduunen werben unter Seilung des Borftchert ber 

Sniets-Obfbonanfalt Gt. Avold, Hezen Beyer 

Iigenbe Rureje abgehalten : 

L söhiger Haupf- ds ft. 13 
"aaceleng ur Eieheninte, Beiinheoh 





abe 
immärtrn, YeRhitern 9P) in der Baet-Dk 
Bermiken, (hten 9) in er Ba-Dia 
a) von Dienfag den 1. Aprit, Yormittoge 9 hr 
Bis Samfag ben 19. April, Mittags, jener (ls 
Borfe 
4) bon Mittwog den 30. Iufi, Bormittags 9 Uhr 
Bis Mittwod den 18. Huguf, Mittags. 
IL Bwchwbgiger Zieten-OdfBantın t. 
Ger aeg sn Be, een 
raten, älteren Bandit uib Gärtner, forze fonfigen 
Geraden da Chun) in der Sai Oifbamfa 
ob: 

















a) von Montag den 14. April, Vormittags 87, 
Uhr, Bis Gamflag ben 19. Mprit, Mittags und 
(als Bertjepung) 


den 4. Huguf, Vormittags 8%, 


1) von Montag 
u , Mittags. 


, MS Gamflag den 9. Hugı 








bez Zeelscmer an dem Haupl-O8feut 
Be re m heul hat 
1. Einen Epeen (Gte$jSufe), 2 cn (male Sad, 


3 fie Gebfäeufel 4 cine Beumlie, 8, den Minden: 
Aeter Baumfhare), 6. sine fümale Rindenbürfe aus 
Sifingbraht, 7. einen Wundeneiniger, 8. eine Baumfhea, 
3, in Garten» oder Baummeller, 10. ein Pfropfmeier, 11. 
dr Ofufiemeffer, 12. em Möpehfleinden 











Auf vorheriges Anfucen ft Borfher Beyer Brit, 
Die Orc den Boreting un Bee 

Fr Mofl mb Mehrung Haben ie Tpeitnehmer [hf 
au forgen, 

Der Unterriät wird unentgeltlich, ertfeitt. 
Würbigen und bebürftigen Xpeilnehmern, insbefon- 
Bere folgen, hie yur Wiledentotung an den Hewi. 
ObRbaufurfus (mei bis mehenalt) itetachmen, Knnen 
Bee nr gen oe, alien Belung Kr ünen 
dur die eilnafne an dem Aurluß enahenden Mntften 
Senlig, ween. Gage De, Gemeinde summä, 

Bbier mad anderen Seil 
bülfen Find 









In, mie St. Dr Basjflung ee I u Dal as 
Ba a u al 2 
Befdeinizung deB Morfaters Beher, ba der Gefuöftler 
an dem Rurlub zegeimäßig und ealgrei hegerommen ha. 

Die Beligng von Behlfn cn Ehehenmicer 
Bet Gefeber Bllnmung voran. 

Die Snmebung dr Beamer ud der trennt 
zur :elnahrne an ben Rurken hat dur) die Dorgefepte 
Dienfibehörbe bei bem Aurfusleiter, Borficher Beyer, zu 
Gt. Avolb, zu erfolgen. Diejenigen Thellnehmer, Die auf Beie 
‚hülfen feinen Unfprudh erheben, tönnen ihre Anmelbung direkt 
ke Buranci onliig mlıheen. 8 Id Dad oc 
hir Bea often gem, daß di. ünmtden 
urfe je nad; Wahı von Angehdrigen des ganzen Sandes 
Sun werben Tönnen, b. B. e8 werden in ©t. Avolb au 

Inheer auß dem Ober und dem Unter. Eioß juglofen, 

Im Did auf ben amfanntn Muh Dar Aue 
fann ein mögiät gahleier Bela, berelben in Intefe 
ber Hebung und Pörderung bes Obftbanes unferes Landes 
amd @ejıla nur als bringenb ermänfet beyiiet werden. 

Reh, den 10. Mär 1902, 

Ser 
zu blmanın. 











v1.420, 


am 


I vebnide ! 
Kan 10 Bear dere &U 6.6 
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Bagueifuns 
Beh Im Monat Sea 1902 (fein Duchlte e äfen Laptpe de 

1 ve. Ms ge 0 bs Mike rd Nahe 
6. 81. €. 52) umb Art. II 8. 6 bes Meicsgefefeh dom 21. Juni 1887 (8. ©. Bl. ©. 245). 


par, nu when ie Wegun 
een fr Be Bf Ra Orden 






























































Stroh 
Wartiort 

&s toten je ein Hunder! Rilogramm: 
ETPTETPIPFPTPYPIETPIETFIETPIETEIPNETPTEI 
® -1- s[ol 1a] |] | 

7 [ss] sjes] zlio] zlao| es] 5 Ins 

7 sjül alız] zz] zo] alu] elız 

5 &|=] so] 5]=] sleo] &|-| olao 

= =] 2]2] 5]=] 5] 

7) =21=15[8] 518] ]=]< 1-1 

so 1-41 s[-1 [0] -)-]-|-1 

so ==]==]-2-1-2]=]-]=]-) 

70 =1-]= =] 810] s'2]<1-|=]-| 

ao 5 [zo slsal sol slez| eo] s1s 

s- 21221 512] 518] <<] <)- 

5 Du np u Pc u PD u 

sl 3 =] 315] #12] 3 las] 6]=] soo 

s)- sI-| sfzsl &]-] sts] s1-] sIes 

sl &|=) s1:ol o1=]| also] &s] 3 )2o 

ss ss] else] ss] alas] ss] ejis 

7 5|-) sjao] 61] slso] s|-] sso 

-E so] 311-1] <1=] 31-1 z]5s 

sie =e1-)-21=[2] sj] ofe:! 

zo! Din im El 











II. Grlaffe pp. anderer, ald der vorfichend aufgeführten Bandesbehörden. 


a7 
On eine vn su fc Ang won den Dita 
ea 3 Aeeoennen Wi Se Baker 





Straßbung, den 14. Mär 1902, 
Die Aa stmffn fr die Hardmatttonme, 


Pe von geben: 


ara, 
er Bertbefit jef Andre Gofn in :d 
Bat Se Gola ar Seiten n 
Ber Be) auf Gemartung TIIG 
3 Fila Tat Kefhrifngen, Büne u 








einen m au] den Bänmöhmnie De = 


Eitar ae, 
Ginpenburgen gegen Die Beabfiffigte And 
zung (10 Men 1a Rad Cm Reg Det aka 
Sofndärigen Summer det Ceal und Bejkttanihtdts 
in gereßine, bei mir ober Dem Gern Rürgermefer son 
id jan ober mn anbringen. 
Walseim, den 12, Män 1902. 





De Ruititer. 
Ir. 1326. Ruüppel. 
am, 

der Spmifitte & Hupe mie tar 
iötigt feine Ehgamihte auf der Tre u ig ma m 
elemente, 





Die Belhreibungen, Zcöinungen und Piäne ige 
auf dem Gemeindehaufe in ZUR zur Einfiht ofen. 


u 


Gieige Einsendungen gegen bie Reurelementktun 
Furt ‚Finnen einer Seit von 14 Tagen, melde mit Mblauf 

Xageb begime, am den bie grgenipärtige Nummer des 
Ymtänehe suaggeßen Wk, Dede Untegefneen ob. 
ei dem Bingermeiferonte mändfd ober jartih were 
Beinen. Diele Get fit Die (äiere Gellendmedung vor. 
Snrburgn Da ml an winken al in 
ruhen, auf. 

Motsein, be 11. May 1902. 








Der Arber 
A 1a70. Kuäppel. 
a, Die Firma Röcling’fge Eife 1b El 
Garlapüt, Beobfiätigt auf dem Banne non SE 
Gr, gen Or dam a a 4 
Vrstt ut bon Biknemnhfeuet 1 Sibenkn au 
a der Rune der Britleen Bären Der Amtfundn 


Einfiötmahee auf. Gimaige Einmenbungen gem Ne 
Hntge Feb Bnten he Ge nen 1a Rage Wie ai 
Denn Lage der Nusgebe Dis las Brpinnt und jede 
fee Öterhmadung eufäict, ie mie. hr di dm 
Bürgermefer der genannten Gemeine gu ehe. 

DiebepofemDR, ben 19. My 1902. 
Der Rreleieier 


IR. 510. Ehe. v. d. Gott. 
are) 
Der Mefger Balelin Berrang in Kı3 aD. Babe 

Bi, Fine Bm Bas haut dr Aulfrae 08 u ber 

ee a, been Fe, nk ai dem ihr 
ats Miedefioll Benuften Raume, eine Geledtkäte 
vie, Sereiung, Suömung und Bepoian gen 
auf dem Bürgerneiferamt zu Hip a. d. DL. al 
Ber Roeder Areisihion wähtnb der Snteftnden ge 





ut, Wi mi ob Dem Bier u Ab aD 


Meh, den 12. März 1902. 
u ” Der Kreißbireltor. 


Ir. 1008. 3. 8: Dr. Jerfhte. 
(177) _ Bemonte-Ankauf für 1902. 


1. Zum Antauf breijähriger, ausnahmsteife vierjö 
Remonten werben nn Eh in Yen mn: 
En 
ar 








2 Sohn 18, Mi 

3% 7 Oh iE 1PLr Mar. 
2. 2% aan di Schnee br gnonın 

un ag hal dr 

Yale mi, Del, ie nd ben Gehen den 
Aa ditgaga macen, fb vom Beräue onen efatung 
Se Bee bot able nat, bat 

ee 





Erik ehrt id ya 

want Snttufi nid Kr Reihe 
enkjlinde 1ere Augenentyär pbTindl Hy ce” 
en ok de Balleng Ih da Dal 


Selma, ji: Rapp, tprkim) a 10 Sage am 
Se De Bee Brfähen, mein nit 


L et ven, müflen jörig außweilen Lönnen. 
ve Selle er Hl fee ontaufin Binde 
eine un ‚rindleberne Trenfe mit Barker Gebiß und eine 
he Rohe nun Ze Ep 
Bien Od ma 
a Pi ie he ber m er Pferde ind, 
e 
Kuh a4 Pr rl, die Chile der 


Biete nich Hrmäßig ya Denn uch de Ehsanglbe 


pe wer 
ben 28. Benuar 1008, 

Reegemisferum. 

Rementeäripehion. 

von Damnig. 





LA. 9292. 


V. Berfonal-Madpriäten. 


Eirfiätnahme auf- 

Gasehe Empebungen gen de Ming fad Bine 
einer Srift vom 14 Toy Ihe mit dem Sa ber Nude 
gsi De Blade Sp un hr tee Onlenbmgung 
(178) 


Seine Weed der Rufe unb Ag abe Ms 
Gänge, Dem Dir der feat u Hagen 
And der Erefumgs- und Beflerungsanfalt u, 
Hennig, ab Anlaß feiner Uebereite in 5 taefan 


Verleihung von Orden und Ghrenpeichen. 


en Büren Runen 3 A, an Yan Sad 
Haffubuchalter Helbron in rg auß gie 
Ah den Ralpen Mir Drhm 4. Mae u welehe. 


Grnenmungen, Verfehtungen, Entlaffungen. 


Muiferin. 
 riä ber Reife he Strang ent, 


ah Gtabter zu 61 
Ben Te m machen jene Seh Glan De 


u rt il um Ah 
Kol a mem, 
FE Mn brungieih Ggtenkteg gu Ciafsung 





bie elalömäige Elele eines Gülfsabeitre im Miuiferium 
für Eloh-Sotkeingen — Ageiung für Landtsirhigeft und 
Üffenlihe Arbeiten — Übertragen worden. 
Ynteritsersutiung. 
Cine Meefät der Refer Saben Alergnibigt gerut, 
die auferorbentihen Profeforen Dr. Thiele in Münden 





und Dr, Nofe in Straßburg VE. zu orbent 
fen in dr meinen mb te 
Hulät_ der. Rafe-Wilpeins-linierftät " Eirfb 


Bene, 

Veraling du Jar. 

Se Dirt fe Is 

Serneniaß DE anhgcte Ueefg ans den Mia 
u enen, 


A m Sulusereiien, 

Die von dem Bilde n 
Genemang ht Qäplreh Dur In Gin in lere 
1 Adel (eehluı) ji Be Gimepaigng br Role 
Tigen Ciatprtes erhal. 

mm und Brauth 


Grnannt: Die Meferendare 
uf Grund de apanbenen Gieiprifung u Geei 


Berfept: Geriötevoffiher Pfelfer von Eierd nad 





en Profefe 
du 
m 





äh gen, 





Enfeheim. 
Ent Brtntpägounn 
EN 
s "Georben: Notar Hoppe in Sunbhaufen, 





tod 
Der Diellor der Ctrafe 








Venfionirt auf An 
= um der Grihungee und Sefunge. 
en 


Berfept: 





Werbung fr ann, Bene u) Panda. 
Durd Mlchöhfen Crlob vom 3, Mär d- 98. 
. Sant Rerhhele Def Gepcheieähe I Dühecken 
Gent ae Mer Gätenbeger Deka, ir 
Sa Fa an ee, Ania Ser di San 
ine an Rheine Yard Sl de 
HL cf ne gie Amtidaur Dart Kabaig Gämer, 
im Mkeufen mens werde, 
Hebertragen: Den Raleigen Sulineter Gtod- 
Haufen I Biken VE. di Ode dr Olakontne. 
A 
Sal nic: Rainer Rehmungeat Qeäing in 


Oorjaalih. 

Berfeht: Dberefrer Guttneit am Lhrerfeiner 
in Plan unb Semi rehmeiter am Brei 
mar IL Im Colmar an dos ebrefeminor in Me, Borficher 
Weis an der Brätoranbenle In Luledarg as Der 
Icheer an das Leref Oberebnheim, Geninaieh 
Bude om £refenirar in Mep ab Worher an De Sr 
parenbenjäute in Sauterburg, Oberleer Gofmann und 
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Geninerehrer Meyer am Shrerfeninar I in Colmar an 
das Scheerfeminar 1 bafelf. 
Poickmeraeiiung. 
a ObersEiiaf. 
Benlionict; Gemeinhefsrfier Sabwig Drunger zu 
Bi. Loggenbad, Oberförfieri ng: 
». Unter«@ljaß- 
Die Lehrer Jofef Rapps in Dar 
el in Dieloi., 
ei 








im 
m 
h a 
ne 
tinfäpule 


= Calutfed, Em Ealiter son Snmesiem 
Shugburp SR e Na ei. Aalen 
Ei u. ned Cätfenseiuktun Iekeme Afo« 
mann bon Tieffenad nad Guy u. 

Fenftonket: Spt Nerakan Sepp in Brumalf 


©. Lothringen. 


Ernannt: Gür de Gemeinde Drag, Mres Tepe 
Sand, zum Bürgernefer oeL, Sfr. 
Beriite erkannte St 





‚um Sun an der 
Semeinbefgule mu Gelingen, Bitter Iuiftien yum Lehrer 
ner Orb zu El 

Benfioniei: Lehrer % ®. Banfon zu Yulnie, 
Rreio Öfätean Galins, 

GeRorben: Polyitanyit Mügel bei der Pollele 
Biretion Def. 


Vermatung der Bde ao) Iairckien Feuer. 








„Erna Otte, Eller Dia, 
ter in Ennpemtnb gu Balmipetr in Bäihasn, Sie 
amittnbant" Mmlang In Dlbrz sun Bapeung Fe 


Sei der Diretion, Belantrahet Sörbter in 


fenitftäenen Lak, Orc 
ner In Se sffhenten be 
acc este Bei vum Demi 


r 
Bel, Örenpufiher Woß m Sncent pm Sollamte- 
ae Gr Bel nat icher I Yellmer pr Bits 
Ahnen date, 


Berjept: Zollinfpelter Mi in ı0c Colmar, 
guet Beder I Amann ah Dh, Ohren 
Bein Qua I Ma a Gift nik 
Selena &raikup Bienen Beben na Getiehem, 

Se Gruft Keitenting m Bone a Eu: 


a er nd Bobemadem, Pabyien In Bald it Gier, 
Straßburg, Greulich in Cpeminot nad Bion« 
Sie Steh In Gene mai GierDarkneup pen, Müller 


in Sanles nad; Gore, Werner in Hängen nach Lieben 
eier, 


Geflorben: Eleuerauffcher Mohr in Edirmel. 
Dermaltug der Verkeesruern, 

Genannt: Berkheifeuerfeethe Nürd in Gnam 

gerind zum Renlamtmann in Sautrburg, Wegierungßfefrelär 





- 19 — 











Xbiebotd in Eirokburg zum Berlefrsfenefetelör Sei dem Ermannt: Zum Pofteketic Ober-Pofafftent Pater 

Berfehröfteweramte | ” teuerprattifunt Roh aus lettftabt im auf Zi 
RE leben Dam Ban ba | rd Bo nen 

ingehet: As Mofa de Yafonakre 

allaffen: Rentamtmonn Sgueiber in Sauterbung. | gagril at affte in Göetiah, Staie 

GeRorden: Bntamimaum Rabe in Slihen. | are I Dich Un I, Bann ao Dan 

» Fre Berfeht: OfeZegrapfefäent © Are 

& Besiet der Ober-Bofdirettion Gtrahburg i 6. erfeht: Ober-Zelegrapfenafiitent Baur von Freie 

angenonaen: Bun Schranken aip | Sam (Bekel non Dekchen ee I Bukakeren La 

Br BEE Si | SE ES BIER ESEL BENLE BE 


In Strabkug; ü wthaedt nk 
BEL | eye 


VE. Vermifehte Yizeigen. 


are, F Die Abnahme erfolgt an den Wochenlagen des Bars 
win 35, Mat aen Autat | ia son aan Dr ahmitge von 205 A 
ee a ae Bien 





OT Teratenn Dan. Belag, vor m Ga an 
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Gentral- und Bezirks-Amtshlatt für Elfaß-Hotfringen. 











Seiblett. -] Strafiburg, den 29. Mär 1902, I 
L Berordunngen pp. ded Minifteriums und des Oberfchulzaths. 
(180), Dem Nebengollamt II. Mlaffe Masmünfter find nad« 
Burd) Iondeiferrfige Verorbmng vom 29, b. Ms. | chende befondere Befugnife beigelegt worden: 
Bo Genfer ya role Onthrund un Calzung | Sr ur Auihung dc Bermabugsentate Safe 
ammer vönıfgelabefiker Maienflder and ber Yusbidurg er Tefgnil-Beine und »Mote gemih lee 8 der 


=D Yeiergng, miöraliäe Aner, u Amaler 
dfegerinnen erritete „Ciiftung des Wfegehaufes dom 
© Mara“ mi dam "Ehe in herr ermigt 


LA SU. 


ası) 

Dur Erfof des Miniferiums iR genehmigt wort 
Sub Die Sele der IE Batıeen Sunlidfer Geaee 
Giiaf-Loiringen verrieben werben. 
1A al, 
as), 

Bam 1. pri d. Is. micd das Mebenpolamt 1. AL. 
Masmünter — Haupfollamtsbgit Münfler — in ein 
Nebengoflamt IL. Miafe umpemandelt. > 





I. Verordnungen pp. 





Beftimmungen über die Zenehlung der Verfepnitt 
Beine un -Dofe vom &. Jul 1894; 
Befugniß zur Erledigung bon -Begleitceinen 1 über 
DE lernen 6 ae 
Sage gun Grkäigung von Zolegkeien 1 über 
ie ür bie Babrlanten Vogt u, Ge. m Dotminker 
umb Nieberbrud — aud) unter Eifenbahnmagenverfchluß 
eigeenben Idee und Mealmaacn; 
ei, ‚zur Erlebigung und Ausfertigung von Zol- 
iceiten 1 über Manson al Mi, welhe jr Die 
vorgenannten fabrifanten im Solloormertoertehr ein“ 
abe wider angehen. 
mn. 350. 





der Bezirköpräfldenten. 


= Ober-Gifaf, 


ass) Verordnung, 

Setzeffend bie Abhaltung eines Borverfahrens über 
die Gleie- und Gignalveränderungen auf den 
Bahnhöfen Jllfurt und Altlich infolge Ein- 
füßtung des Rehlafahrens auf der Cltee Un 
Setlen Mlmäntere, eieble Geltung ar 
btthofunga- Baym. Muffeilungkgiefe auf dem 
ERSEE TE 


Rai Ginfiht bes Scheiss ber Rufen Gene 
direftion der Eifenbafnen in Eifaß-Lotfringen vom 20. der 
öruar d. 38, Re. C. 1643; 

Rad Ginfiht es Meitel 3 des Gefehe nom 8, Mei 
1941, der Ordornang vom 18. Yehruar 1854 und des 
Artitels 2 Ziffer 3 des Detreis vom 13. April 1861, dere 
eröne id Serml, was folgt: 

Me 1. 

Ueber bie Afentliche Nüpfigtet und Dringliäteit der 
Gteite und Cignlvrönderungen auf ben Bapapfn Sifurt 
un Nur ofole Gifibung des Shiiehens aul br 
Strede Mürhaufen— Atnünfleot, forte die erflellung 
sweier Ueberholungs- bezw. Aufftellungsgleife auf dem Bahnhof 
har wird Gierdurd ci enmanalges Towerfahten, vad 
{rar vom 1. Bis enjlchiß. 30. Apr d. 3a. miffrt 








At 2. 

Wifrend Ber Ja Ben. Biegermefer 
Unter Shut ab Seh Be Onurungiehä nah 
Grunde und Höfenpläne ya Sebermannb Eifiit of, joe. 


ein Berzeihuiß, in weldies Wünfge und Erinnerungen in 

Beyug auf bie Anlage eingetre ober unter Beifüg 

Ve ufhnunden Dorgenat werben Tannen. Pam 
At 9. 

Die Sellin ilehhben, fie bie Geibestan 
ur She red Km dnhiahen, 10 da ae 
Site Profenden and Giläueungen Ar a nen 
und mach Mblauf be& Vorberfahrens dr gutachtliche Meufe- 
Fang mi open gu If, 

Yet 4. 

Dad, le der im Me 1 fefelten Bet see 
een De ige vn Salz ch Ak Da Ku 
Sala u Seen eklig IE In 
un fahggeie Deentmadung 


Meile 5, 












‚Zur Priifung der während des Borverfahrens einge» 
bene kl a mungen ey Seel 
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des Pioke fm Mlgencnen wird nad Ablauf des Bere 

fahrens eine Rommijfion von 10 Mitgliedern auf der Mreit- 

Bireion ya Mi) unter dem Mochp des Kreidirlters 

Aufammentren, weiße mit (Gunfiäer' Befleanigung und 

pe Bien Saat Te un chain Ba. 
Die ımiffion beftcht aus folgenden Mitgliedern, 

nämtid den Sen: en 

1. Nreisdireltor in Atfirh als Borfipenden, 

& Seunner, Sat I ar 

3. Durthaler, cfler im Mltfir 

4. Wolfe, Bürgermeifter in Tagolsheim, 

5. Brobed, Bürgermeifter in lfurt, 

& Seineid, Öntstffer I Meheipeätai, 

7. Deper Zfrobeld, Kreittaptmitglie in Oberfpe 

8. Gr. von Reinach, Outsbefier in Hirdad, 

9. Ciibermann, Gutköefper in Dbufpeäbe 

10, Wolf, Bürgermeifter in Nicberjpehbadh. 


Miet 6. 


Gegeniärtige, Verordnung wirb im Gentrfe and 
Beget-Mmtebltt, im Mltirder Rncekfit fonie in ortt- 














b. Anter-Gifof, 





März 1902 doljogenen II. 
itganeibe zum Neubau di 





at 
Se neba ec rgen Eehueehrlbungen anagenz 


1. Sit. A. zu 1000 Marl: 
Br. 18. 4. 45. 57. 9. 


2. Sit. B. zu 500 Marl: 


290. 929. 


Re. 38. 40. 202. 258, 
356, 400. 
8. Sit. C. zu 200 Matt: 
Pr. 12. 18. 34. 58. 60. 95. 99. 151. 164. 182. 
184. 204. 220. 290. 250. 208. 806. 907. BI5. 009. 97 
455. 469. 474. 475. 


218. 20. 














x : 
Heizen aab ber ned, mt veflenen Alle nie 
ME efengn on) el nn 

Werag der ca Ieaben, nad dan 1. Apr 


dem 





werdenden Sinsabfmitte wi hierbei 


it. C. Re. 291, 881 und 499 zu 200 «4. 
Die Zinsebfänite ieke nad) rüdändigen Efuß« 
(öreißungen finb von den mit ber Ginldfung Beauftragten 
Aalen, fein miät if, {ner ben Seneen mi 
dem Bemerten yurügugeben, daß bie Eehuldnerfäreibungen 
ausgelsoR Mad. Der Grund der Zuräcweilung IN auf ben 











üsiger Mele uud dur öfetigen Akiag in den Ger 
meinden Sfert und Wi befannt gemast. 
Gelmar, ben 17. Mir, 1902. 
Der Bejsteprßben, 


m. 2808. 3.1: Senmeı. 
asa) efätah. 


Haben mung de freien Wi 
ide dr mie ts Anlarn Shenune Wr 
Elebangergn, Mhheeng fi Stauc, Genate und 
nen son 20. Arıde 1009 II dat genen 
Blurbereinigungs- und Wäfferungsgenofienfhaft Homburg fih 

he Suchting 86 ebenen Onuehethund 
einperflanben erflärt haben, ift mit Zuftimmung de Raife 
en Dlneruns I ze 1 es Önnchinngisgätuet 
(Seite 107 Beiblatt zum Amtsblatt für 1902) das Mort 
een" u feier, 

Cenar vn 10. Mi 1002. 

Se Bitspftnt 
Prinz zu SGobenlobe. 





11. 2900, 





Minen zu wermren. De Borg fd Dabei yglih 
2 De ya fung Ber Shuvrfüsgen eraren 
Sie zu ven, 
Saßhurg, den 20. Mi 1902 
Dr Befrapten 
aim. 





1. Re. 1052. 


cuso) Dekauntmagung. 

Unter Baugrahme auf 840 Bier 1 bes Baurlinfol 
verfierumgsgelehs nom 80. Juni, 1900 und meine Belenti 
madung vom &. Märy 1890 IV 1518 (Gentral und ®e 
jrtYmteBftt ©. 121) bringe id nadleend die bon 

eitverfihenungtamie genehmigten abgeändert Unbber: 
bütungeverlöriften der Ziefbau-erufsgensfenihoft wit dem 
Bemerfen zur Öfetißen Kennt, def bie Boriift 
Iaut &. 14 au) für diejenigen BetriebSunternegmer 
gelten, melde night Miglieber ber Genoifenfdaft, 
deren Arbeiter aber gemäß 9. 6 Ziffer 4 UL 1 und 
EB TE De Sauelinfatoesfigerungsgeicge Si 
der Unfaltperfigerungsanfelt der Tiefhau-deruft- 
senoffenföaft nerfigert find. 

Straßburg, den 20. März 1902. 


w. 00. Be 


Angeänberle Unfallverpülungsuorfriften 
der CiefrnBerafsgenofeufgafl 
Hugabe 100. 
A. Borfheifi fr die Seticbenneruehuer mb 
Deren Berrker. 
gemeine Vorfiften. 
1. Die Schıng und Beau ik 
er ma Dr rt apehihler Dar 











Fe a nen Beben, ‚oder ferbft 
a Ba 
82. Se vn Bet ec Bien Mt 
Geite die Geile Beheka u T.p Ib u Kr 
mönnilchen Grundfäßen dem jeweiligen Zwede Ipredhend 
Kahn, = A En A Em un. in 
Fu 
33. Be mofieder Einäftngen (Bormlöin, 
Meisfigen, Trandeiffnen. Airtanfähen eitahher 
Bagger, Rammen, Winden, Sufifeil- und &ängebahnen, 
ee ar Ran a m he Gele der 
en er Bee air, denen den 
Midhen Theile, foweit e8 ber Betrieb quläßt, mit Eäupoor- 
rüßungen zu befeben. Befonders gefaßtbeingenbe Orte ind 
Bo, Sünn Cube 11m. anıfahen u Ir 
Seien Unkrafern gu bein. BE 
8 4. Bei Dunfelfeit find die Arbeitsftellen während 
des Betriebes ausreichend zu beleuditen. 
5.0, Bud Aiete fc Sing nd 
a ne rc a ehe 0 
daffie zu jorgen, daß die Arbeiter Die ihnen auf den Baus 
tellen zugemiefenen Arbeitöpläge ohne Gefahr erreichen und 
verloffen fönmen. 




















Beim Meufen von Shäßten it in ca. 2 m Höhe 
über der Sohle ein Scupbach deracig anpustingen, ba bie 
Nrbeiter zus Giderung gegen fallende Gegenlände unter 


dafebe teten Tuner, 

Zei alen mil Gefahe des Ertinlens Berbumbenen 
Aieiten am und auf dem Maffr find Retungsberfehrungen 
(Mhne, ei, Hofer, Rettungöringe oder Bäle u. |.w.) an 
geigneler Gtle Beet zu Ballen. 

$. 6. Bei Yabeen, welfe belonbere Penti 
fee mil ehe Sfr men Fa, 

ie zur führung don Mafinen, zum Bremte und Rüppel« 
Bent Be Dem Wffelen von der Bermenbung von 
Vindevorrihiungen, bei Epremgarkelen u. |. m. find nur 
atiprejend geübte und geignele Geue zu bermenden. 

&7. Dos Mule und Ableben fie das Kragen 
öiwerer Begenflände, zu welchem mehrere Arbeiter erfordetid 
A, Bet immer unler Aufft und nad Kommando eines 
dder eier u erfolgen. 

8. Angerunfene bet bücen nit heftig werben 

Skin Dee bh Ola rd 
fie am Trunaht, Galfubt, Mrämplen, yeitweigen Ohne 
maditsanfälen, Cftwinde), ECAmerhörgtet oder anderen 
förerlihen Eäwähen ober Gebrefen Iiden, Dürfen mur Bi 
Aröcten befdäftigt werden, melde ohne Gelahr für fe und 
Andere von ifnen auögefährt werden Tönnen, 

& 9. Den Bertouf von Cpirtunfen während ber 
Arbeit Hat der Betrieböunternepmer ya verhindern. 

& 10. ei däurender Beriftung von Arbeiten, 
ieiße Sie Ole Dr Muriehaäiung mit 1 hin 
Tonnen, Find bie dabei Iäligen Aebeiler mil Säuhbren 
iu Derfehen, 

11. Den tigen Nuffchäbeamten der Gmofen- 
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Is (& 119 de Gemeketueifeunginieh am 
30. Juni 1900) if über ale Die Unfalverhiühun beuefenen 
Brogen Yustuft zu etfelen. 

$12.. Wei entreenden Nnfäen if Dal zu forgen, 
daß den Deleten folort je fahgemäße Hülfe Zur) An- 
Tegung ‚cnes Weifverdanßes u. Berge febie föleunigfe 
Ünefigeung in age Regelung 3 et 








€ 14. Die algemenen und Seondren nfellre 
Gitungeockfen gen au ür Akne Beekdbuner 
mer, ve mid Weber der Gerofenkhaf, deren 
Mrbeiter aber gemäß $. 6 Ziffer 4 Uhl. 1 und 88. 18 fi. 
des Sawlinfalberfherungsgekpes dh ber Unfell Beide: 
wungsanfelt der LiefbausBerufsgenoffenfft verflhert find 
Hüsfürungsbefimmungen 

8.15. Dee Beibtunterchmer Ban. fein Werten 
iR pepfihte, für be Duräführung ber Unfafvechütungse 
vorferiften Sorge zu tragen, fowie ihre gemifienhafte Beob- 
aötung feitens der Arbeiter zu überwachen. 

Der Genoffenfeaftevorflend Tarın bie Betriebsunter- 
nehmer auf ihren Antrag und nad) qulailißer Aeuberung 
des tedjnifchen Nuffichtsbeomten der Genoffenjcaft von ber 
Beloigung Diefer Lorfriften heweife eninben, wenn im 
Eingelfalle der Betrieb burd) biejelben wirthfehaftfich ungebüßr« 
Ns erlhne werten würd. 

a 20,2 Ne Beiörse ab bm 
eis eafene Unfalbefütungtorkiften {nd an er, 

Mecee wihrend der Rt Gugingigen See 





Beresunternehmer, Deren Berner und De Werften, fü 
m geiguer Cie dur) Mahhang Beton ju gehen. 
Bereuneruchmer at, ferner joe” eine 
Beomen und den aufßißfigenden erionen an Gremplar 
Be entspr mm Aa 
Guösubänigen und Ünen die frmgfie Pandpabu 
ben gegebenen rel jr Rat gu na 


Befoudere Vorfiheiften. 


tsarbeiten, Oberbauntbeiten, Gräbereien, 
de m ade Aufgen ie dere 
Bemegung des Bodens und anderer Maffen. 


817. Ran (Karrdielen) müflen eine 
re Bude han 9 Am eg 


1 en-un 
St 


de 
ht, 


gie Bei @ätte belt fen, daß fie mil Eifeihit Ber 
faren werden Können. 

8.18. DieXransportbahnen,insbefonderebie Siienene 
glei, Weichen, Drehfdeben u. |. m, ind Hels in gutem, 
die Sahmgefcoinbitei und Trogfähigteit De$ ntergrundes 
Bertiätigenben Suffande zu erhalten. 

5 10. Die Cefäle der Sörderkaßnen (Rarfahtten, 
See) ind Auntiäft o yu wählen, dab die Trontporte 
geräte Beim ren dur, Die Nemmboreiftungen 
em, Yangroridtngmn) yum Oien gr wat 








8.20. Aipptvogen müffen mit licht zu Banbhakenben, 
ein jeibfjätiges Kippen Idunlidfl berhindernden Beftftelluor- 
oe 1 ge Er 
Sa he ne Blene bainhen Ti, um Dig 
in Hürefer Geif zum Giehen zu bringen, 
A 
vüßtung Haben. 

En Bm nn u nr 
derung ber Arbeiter if mur bei betriebsfidherem Ofeije geflaltet. 

ER PA TERN 

NT 

FRESSEN mn nem 
Perfomen {m Mller von über 15 Saheen bermendet werben. 

Bilfige Thiere find mit Mauflorb zu derfehen und 
die Stände bier, She Senders fu Impkhnen Die 
Bermenbing nolorifger Eeiläger IR nicht geflatte. 


1. Sunite, gas ® Habetleitungen, 
Bunde, das, Beate ur Autetltngen 
24. Bobrgüben vo über 1,50 m ice lab mi 
die gdgnben At von Gen ji erh he A 
Br yeah Ent ne Tat, 
San uch Anaygm 
Be N tg dt I nd 4 
8.25: Gelb in Bolge von Reenifen de Ak 
ne er Zdeeku br ken 
13 Baba rund. 
20. Sraingeuien Unze Bei günfigen Bohen- 
waren Sa 175 m Sie oh Mnbehhuie Bon ihr 
Cuteft wrden, mem der Naar Si Yat- 
ben Ds Grbtnd nit Her al 26 m ae der Cıd- 
Sberfäße ft und Die Möhren nik Dam Aehfeln vr 
ie wen 


IL . 2 1 2 it- 

an en te Ban 
anne 

inte Aue neh I nd. Na Ki a 

le TE EEE 

Be en Bone 
8.28. Roltgruben müffen eingefriebigt aber mit Bohlen. 

abgededt fein. 











ine 
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Abcußsarbeilen. 

& 2%. Mbrucharbeten Biel mur unter füdhe 
männer Mufft augelühe werben; auf Sranläten if 
ertöhte Voriht angumenen, 

Mile Wände, die miht ffl oder Breit genug find, um 
dem Arbeiter einen fiheren Stand zu in, müfen zum 
bbrud) entweder Beiflt werben aber e& miffen die ein« 
jeinen —fele mit fangen Glangen oder Halen von unten 
Mus agefloßen werden. 

Die otm Meterefien und der Gäuit mäfen aus 
den Gafolenjofor entfernt we. Merle Ballen oder 
Treppen ind. nor Begkun Bob Abbrudhs abnufühen. 

Breigelgle Wände der Radbargeundfide Rid in ger 
mügenber Zee abjuftifen. 

Bei Denupung von Sheinrutfben zum Herabfaffen der 
Mateaten muß eine Worlebrung gegen Das Derenäipringen 
der Eleine ac. erffen werben. Mäbtend dep Betriebs Darf 
das Mateil aus der Muffe nit unmiteibar mit der 
ent, fordern nur mi Dülfe einer Rrüde ober eines anderen 
Geignelen Werfjeuges eifernt neben. 

Brunnenarbeiten, 
& 30. Beunmenfätte miffen — ausge 





fen in 


Hanbgaften Gebirge — Bei einer geöheren Tiee al 1,5 m 
ea werden [ 
Rommarbeiten. 
8 31. Hofe Rammpeüfle Fab dur Ropftue 
au halten. 
IV. Sprengarbeiten. 





Transport von Gprengfoffen. 


8. 92. Zum Trontport von Eprengfoffen dürfen nur 
durdaus zweräfie, mit dem Gebrend) von Epremgoffen 
Veit Anbeier Dermende Teben. 

Dynamit, worunler hier ale nitrt en Eprengflo 
(Getantine, Weifelit, Cbofratieur u. |. 1m) vaflanden werben 
fol. — außer in Originalerpadung — in mit Lraggurten 
Defeenen Hohäflen transpertit und aufbemahrt werden. 
De Geitafen fen verfälhter Kin 

Reinesfals bücen Eprengbülßen mit Pulver oder 
Dpramit zulanmen derpadt werben. 

Des Transporlren (Sipfetig. monlirier Patronen 
iR erben. 

Aufbewahrung von Gprengfioffen. 

& 33. Sir die Nufenaprung und ben Gebruu 
dom Dynamit if die pofgeihe Erlabuiß einnukelen. 

Größere Mengen von Cprengfioffen, als der Topet« 
Geber, ausmad, find in Befonbeer, don ber, zufäubigm 
Behöebe genehmigten Sageen aufsubermaßren. Das Hauptlager 
iR don eier Befimmten aunefäfigen Werfon zu vermalten. 

Sir jebe Mebehöfele Darf mar der 
Geber ausgegeben maden; eima_ übrig 
Find in dos Saupitager zrüdgabringen, 

Dnbüiten und fonfüge Sndfofe bien mit dam 
Sprengmiticn nur abgefonden in bemfeben Raume, aufe 
Bewahıt weben, 

ie Veriheten find über Die Berbole nd Ckrafn 
de6 Keihtgejees vom 9. uni 1884, inefondere über Die 
Ehraarlet de3 unbereigten Beffes von Eprengofle, 
u Bee, 
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Derwendung von Gprenaoflen, 
$,34 Sur Bewerbung von Epragff jlen 
nur bike yneiafle ni ber Bette De Elfe 
Deriraute und vom Unternehmer ober beffn ereier Daraufin 
geprüte Berfonen (Shiimeifer) angel werben. 
Die Verwendung von reinem Eprengäl, Ehiehbaum« 
wol, neauenen are sernen Eprigafiin bat. 
Sie Bereabung chfager Game: we 
(& {nd modem Bpple ah ofpontee Ganyiher ie 
Selapegeignne m bene. 
Die zu erwendenden Zündbütdhen (Sprenglapfeln) 
ie ind face dmg nr Adcan Sardung 








Vorbereitung der Shäffe. 





Bi, 
erahur don unter + 


Das Abjhichen 

8.96 Der Bafht yum Amnden dc Cafe dr 
iur vn Dem fh, Edel ae Eöihnehe Hd au 
Dann erteilt werden, Trenn in angemejenen: Snifhenräunnen 
‚ein dreimaliges, außreichenb lautes Warnungäjeihen mi 
de Dane, Ce de su ak den 
Arare, 2ab Denihen nißt mehr geführt fd. 

Zu gleicher Zeit find an öffentlichen Wegen und ber 
ende gefehcen Siem Ehhebetpofen mit ahnen in 
ae a 120 Nam Peek 

Der Auffeher ober Eciahtmeifter unb}ber Eiiehmeil 
Bub one Be Ju Dr gan un Ne ABB Dr 

I m ge echt, Daf ae fe abgign 
Am, Do tom das Segen am Ahegnn ber Be 
Dark non. 


V. Gunnel-, SQadt- und Stolendan. 


8.87. Jeder unlerebiige Bau_{R dom Begn an 
gesen ein Hereinbreden des Ockirges fiher heulen und 
in ihere Sulande zu erhalten. R 

„Bei Ben Bauten if eforerligenfalls für Kinfliche 
Zuführung von feier Cut zu foren. 

8.38. Im Zumel und Elollen muß jeder einen 
Hesegte Magen an ber Worderfite bar Ieleuhtung erennbar 
gemact fen. _Ceföloflene Züge müllen aufadem wären 
Se Ba mc Oltafande act meh 

iilen und Gallärhte find, fo lange fie ni 

Hemupt \orden, geoffen gu halln, 
8.99. Sorberfähte And nicht über, ordern neben 

angegen. Wom gafpl His jur’ ob muß eine 
de Eignalbebinkung bergeelli werben, 
"Bi die Sorderung nen Sehen im Ohnät Dur 
Mefinen Betrieben, und jlen olesyelin Perfonen Dur) 
Seiler Befötkrt Morben, |o Sat der, Unteruchner beim 
Bortanb ber Genoffenideft Die Genehmigung einguolen, 





























VI. Arbeiten unter Anwendung von Breffuft. 


nd En gie Sl fr 
nt ande Weenen ecafer werben 
a eir Süfen/er Dep der Ab th 
untafudi meet. Di Unerehurg I in ergendfeten 
Sehehunen vu drei. 
841. Die Mebrtseihten fen in der Reel er 

irgend 

Ba} Nm er gi id 10 Enke 








Shan te 2 
Die Yngaben fnb ousfglehig der Zul 
Töteufn gu veflehen, 

8. 42 Das Cinfleufen iR Tanfem unter ainäfe 
Yin, geiämäfiger Steigerung bes Luflbruds auspführen. 

8. 48. Bevor neu eingeftlle Leute yum erflen Male 
Gngefteuft werben, Find bieflßen gehörig zu untenwefen. 

$ 44. ie das Cine und Meonders das Mt: 
fölifen Aab in der egel foigenbe Zeiten gu vemenben: 
für de "4, Am. Mebebnud 

Bi 17, Mm 


5) 
-2 


er 

Bi uni Nahen iR De’ Zet des Einfätufns 
eat Tage ja Bemfkn, 

u RE Irlat ont De 
ölfen hu geipnde Gignnnereiftingen I ber 
Rn werden, Hi Ideneit mit den oerbilgen Bere 
Pk in Wetbndung me hie. 

846. Reim Cie ud Msfftfen iR fir date 
eiebe Erieerung de Duft Sorge Degen. 

"Der zum Abe und fällen Berufe Raum muß 
ine Bü bie wre km au Ken A 
Keus enfüt uns der Gelmminai defben mirhfens 
25 chm unfaßt. 03 I ng Data yı often, aß der 
Keejeanim nt gehen von mc Mnfhen Bet 
ii ae Be Mare äh 

847. ie br Saft muß, wenn efrberi, 
nf oefäht woher. 

48. Die Eiftufn fad im Enmme dor I 
min Fy Be ud, ipieen i 

Mm ober und dur, Yeglhn mit 
a a en 

5.40. Be Sefigen Ofidefämenen und fe 
Rrntjeseifenenge bocstider Mn nie Käfer 
bnmasten unb dert, amfehl ca N, De Aranten is 
dur Ant Da SI Wärmenbe Dede enafälen and 
Ur meihfscenden Befanblang du aneehen. 

&.30. Jede Söleufe mh cn Mmoncer fon 
zu Exec Take du Penn 
& 51. Bor 
iter ng ib 12 Sin 





1 Cine und Suse 































der Bauausfäßrung, fomie nad) 
te baueraden Umlerbredung bei 


einer und Derflben Bauausfüßcung find die Eileufen und 

Stngtehe mit Bafkre cr Send zu pre. Bike 

Doppelte des Suflbrudes Beragen, mit dem die 

tee arbeitn fl, Bam. Bei der eilen Mode cine 

meuen Cihleufe dos Doppelte bebjenigen Drudes, für welche 

Te Bereit wurde. 

VII. Baggereißefriche und Wafertransport. 

8,32, Dir iben Bagger unb Ems it da dem 


Saunen sahen Semi (Cote) ar 


op die is 
So sanken vn Dr Eileningenemtet vor 
Fond ueb efott werden. 


8,58. Das Det der Glwotoren und Saftagger 
jowie die Gimenliteäiße der Tehteren firb mit, fiherem 
Geläber zu ven, Am befhren bs Säryes mh 
Se &an een je. Das Heilen br Chat 
iR dabei. 





sau St A Dana mb Dane 1 wi mie 
DE gta Een Tl antun fu 


8.55. A ooSt Maorbanafen at von 
Ham, Bu Bas wre vr Orhan var Pace 
And Safe verenbl weten, fen eu die HAARE uäflee 


Beh dr snehenden Dein un Dr gößt. Br 
Mer Sa sun Kin, > 
abreuge möhen außen, an Lädt feflbarer 





Ott, ine ni Beben Sal 


& 23 
nd mi aa Ole ken 


Berfehen fen. 
VIIL. Aeffel- und Mafhinenanfagen, 

8 56. Bei jeber Mationären Meffdanlage iR cin 
‚Biber fie Rena an is ii Bun 
{alenden Giee in Platform angıbringen und in Iebarem 
EEE EEE 
ran Core a13 Dienfiorfgrift zum Musbang zu 
Bringen, 








5.57. Meftfanbiffe fd it einer Chuffiie 
‚verjehen, weldhe jebodh die Beobaditung bes Wajeriandes 
Ns nu 








58. Die Wblafoorrictungen find jo einrichten, 
Daß. u Stehen vor Bern sie ol aut 
seltoffen if. 

8.50. Die orgfätige Merigun de Mu ii 
engen Smfenhimen ze samen 

&.00. Zum Meleen der Riemen yoden ots 
und Beffgese {ab Alemenausräder anukingen. 

‚Diefe Borfciften finden ifte Ergängung in dem Mbfdhnitt C., 
„Gemeinfame Berjäriften für bie Betrichdunternehmer, beren Brr« 
Bee gen 


” 8. Borföriften für die Berfiherte 


8.61. ie Lerfiherten boben id, mit den feiens 
der Berufögenoffenaft elaffenen IlnfaLverhütungevorfhriften 
genau Sefannt zu machen und Dielen jowie ben fritns des 








tens en gtoffenen Sefnbeen Wafhufen ur 
Verhütung von Unfällen {yolge zu Teiften. 

8. 62. Der Arbeiter hat, unter mögliöfler Vermeidung 
untere Br se» Su, run Me Ace dr 

töftelle zu Beireten, wohin ihm feine Beichd 1g ober 
di auehläer Mag fh. an et Klone dit 
Sringende Orte, wie Re, und Nefälnenriume, die Sühe 
Aetiger Anton, Gun u permeben. Gbenfe ben 
Arbeitern ber Aufenthalt unter Winden, zufügen und Gebe 
Derihungen Bel Qebe nd Getn br Dh boten. 

a se See 
eiiger Khrmoittnflen, She “ 
Hötech, Bruäfgdben ober andern Rnpeciäen Eomääe: 
‚ober Gebredhen leiden, haben ihren Zorgejepten davon bei 
Aufnahme der Arbeit Anzeige zu machen. 

864. Betrumtene Mebeiter Dürfen die Beiiebefätten 
weber betreten, mod) fi) dort aufhalten. 

$.65. Das Yadruben und Cäfafen an Feuer, 
uf ode Gern, in bfften Wfrefäben, nie In ur 
idee Mh von laufenden Wföinen, von Berger 
and Gen if vrblm. 

5,0. 30: A St gstkignde Säge 
Br Blei Tr a “ rk Bien 

pen in I, m 1a Befligen 
et vem Borgejehten darüber Anzeige zu erflalten. 

867. Die Mibetsgeäie un Ekukperätngen 
find mut zu Bm Sei, für dem fe Selm Tab, 
Anden Si gene eligung ebftiheBehhäleunn, 
Tiblenupung de vorhandenen Eitheelvorißtungen un 
‚dorgejehriebenen xhußmittel Äft fireng verboten. 

. 08. Beim Gimntermerfen vom Gegefänden kat 
er Her ch znor zu übeyagen, dap Niemand geübt 
wir, ußerden’hat Drfiße reiglig und Tat „Achtung“ 
u rufen Re De fr unb Make me ragen (mer 
ee u mem mehuse Nieler efrdenig Th, 
it Dem Rommanto de bay befelten Mrbrine zu {oe 

Men de Bercha das] ds Meter ent 
ber Auer nidt unmittelbar mit der Hand, fonbern nur mit 
Dülfe einer Side ober eined anberen geigneien Werfjnges 
‚entfernt werben. 

5.70. Das Begchen von Raten, das Ginfign 
int Ban mb ne ie Dekan Sal 
erfolgen, in sign ce 
el ren bahnen Adam ne one 

IHädlichen Gafe befinden. 

% 71. Das Cämieren von sicherten wößeeb br 
Senegang defben br Fr borgeammen eben, an De 
Bewegen Ace Dur Shupvorriftungen abgefäisffen Fat 

& 72. Dat eher ber Gimeleiten bei Sogn 
if vet. 

$ 78. Das Befeigm der Wagen fenie das Ar 
fingen von Denen mäßte der at IR => abgehen 
Bon Salen dringender Gefahr — bot. 

Veen Elfen auf Den Ahagem während ber Behr, 
au Heim Werfhieden deren, Despleihen das Eipen auf 
dem Stirn und Ehildbreitern, das Chen ‚ober Reiten auf 
den Puffern ift verboten. 

















871. Das Cipen auf ber Wapembeäel cher anf 
einen cn der Aubenjee zilden Border: und Ginlerab an: 
gebraten Cie während der Wabrt fomie das Eijen auf 
der Lat eines Hoch beabenen Wagens if verboten. 

5 Rein Hoher darf dur unvorißtige ober 
imufitie Gensungen fi ober andern Gefakt Se: 
zeiten. Mertjuge uud Geräle find. vorfeig zu handhaben 
um objuege, 

8.76. Jeder im Betriebe vorgetommene Unfall if, 
au) wenn «& fh (deinber mur um eine geringfügige Ders 
iepung Han, vom Dem Welepten ober, wenn er Dazu nit 
ie ande {ven nem [ne Starke dem Born 
iu meiden. 


0. Gemeinfome Borfriften für die Betriebtr 
unterneher, deren Bertrefer und bie Berferten. 


1. 6rb- und Ielsarbeien, Obersauarbeiten, Gräbe- 
ee leinernge and Ahstide Anfagen aber Base. 
Zöfen und Suben eb Bobent. 

877. Cs Maf mr an Ge mıb Altmänben 
abe wochen, den Meinung der Elabfäigeit bet 
Seateite efprißt. es Mibelm mn überhängenben 
Mnden I vaboten. 

"Das Een dus Codens ober Bafns Dur ner 
ie 
Au an in ber Meik enefüh wib, 
N ser Are nt wor her uneähten an Rh 
an En D6 Te A due Sim 
titel den Wateiae enfprefende. Mhbffun. wi 
Yen je To Me Wan Lara Tehpentier Elder 
oäbzende Afeifngen zu fühen. 

& 79. Mid eine file Gib» ober Demand dur 
Atem, Sprengen od: In ons Me ef, fo Darf am 
Bee Deren en bie Weihtung unbe Inge die 























Yoftflage nit von Tfın, _ehfunrgenden hen 
gta, ut ger Baden Arkaden hun ji 
Mnde, nametih he Segen und Bea, dor Den Akt: 


brgtun auf das Borhanbenfein von einfturgbroßenden Waffen 
zu prüfen. BESTER 

80. Bei Aeiten an Hohen, fteifm Mänden ober 
an Koeinen ice en De Dee een mög 
fern Giand haben ‚dem find, wenn erforerlih, 
Gute und forgfäti Befeigie Notfeile zu bermenden. 

& 31. Die Mebeler Find angunefen und Haben fe 
dafür zu forgen, ba Dund) gleiömähiges Belaben ein Um- 
Tippen und dur gehöriges Worlegen daB (ortrllen des 
Magens vermieden Tr. 


Beiegung bes Bodens und anderer Maffen. 
8.82, Die Muopriomihtumgen mälen Tiht zu 

Beten Ja Haan ar dr Sega mr von 

dem Yamit besagten Ybrlen wergerommen werden 
3.89. Ginsn Senegte Magen Mitfen mer I ange 


ffenen Wbftänben auf einander folgen. ierbei mus jeder 
| Wagen gebremft werben nen, 











8.88. ei fen Atroeitnden {A den been 
iiuze de6 Gib Ausfoens won Aheitsigen dr 
Nufebat yon ben Sage in de Mhiragemanb 
weibin, mm yoifden dem Auge ud, der ans mit 
indes ein fer Aaam von 1,50 m Bo porhanben 
ci die Gefahr der Raäfuneh ber Chad 
[eg na en die ven ci 
Ihtenden Zuge dem. 
to 
cn be 1 alın Eigen Ser: 
Horn aber one Benhere Geneflgung vba. 

& Dr eier ober cn Bere Ban. 
rate bat vor be Meahr De Zuges Kin eher zu ge 
staden des Bodent. 

8.97. Das Enlabegis fin folßem Rande von 
ee range 
Umftren der Bam iunliäft veteden wi. 2 bi 
Se th pp, ch de a O 
det aitigen Yen Tepe zu Verchen. 

Sein Alpen mar Gimafen Jad de Magen gegen 


irn der Wagen mährad dr Gab 














8,88, Die für Ronäle (Gele, Säeufen, Dohten), 
Gase, Waffe, Robelitungen und äpnihe Imede berur 
Relenben Öräben mäffen entueber der Bobenart enpeeenb 
br er Ki fen übe 128 m med ya 
werben, fo daß ein Zufammenbrud) aber dm Mubrufcen bes 
Bobend mit Cihereit verhindert wird. 

8. 89. Die Grobenränder find Bei Tiefen über 1,25 m 














und fenfeeäten Wärden, auf) bei fehem Boden, mit’ einer 
facgemäß berfpreiten Caumbohte zu derfeen, und iR, wern 
{rnlh, auf beiden Geiten der Baugrube ein Gtreifen von 





96 m Brele [rei zu Halten. 
8.90, Leim Sufdütten der Gräben fad die Hub: 
'n fl dann zu entfernen, wenn fe Dünd) das Ler- 
ci gemorden ind. 
8.91. Das Mbleuhten yum Muffuhen von Uni 
Nat au" Galeungen DafFa en, nahen 
ame gebörig gelüfte fnb. 


IIL. Maurer-, Firnmer-, Brunnen, Kamm, Beonir- 
und verwandte Arbeiten. 


92, Sen fad am Fahr amd Ropfnde sen 
Mögteiten und Ausrutfäen zu fihern und 80 cm über bie 
Dbertante der zu Befeigenden Gielen Hinaus ju verlängern. 

8. 93. Die Brunnenihalung darf nur oncit effent 
werden, al6 8 mad) dem Mufmauern des Brumnenftachtes 
auf 

8.94. Die Relle oder das Geil I im Rußenflanbe 
buch Seffelung deB Würd zu entlaten. Die Piahleite muß 
während deb Beriebt verlegt | 


Rei 
füllen 























IV. Sprengerbeifen. 


Transport von Sprengfoffen. 

8.95. Pulver foll — aufer in Driginalverpadung 
— nur in Biejfannen ober Polggefäßen, mil gut füfiebendem 
Detel unb Henfel verfhen, transport und aufbnnahrt 
Baden. 

Aufbenafrung bon Eprengfoffen. 
8,96. Mufbenaprungseäune für Sprengel bürfen 
ißt mi fee Site ober Bender Giga oer Pe 
eireen werden, 

"In den für 
ÄSCEmANSER: 

Bei dem Transport ber Sprengmittel, in den Aufbee 
hwabtungt« und Werensgabungschumen, bite Herigen und 
merbeten Der Pelonen, Beim een und Megidun der 
Seife ft daS Rauchen verboten. _ ’ 

Das Lranspochen (hichferig. montier Dynamite 
Palmen if verieen. 

Verwendung von Eprengfoffen. 

8.07. Getnil, gebroßene aber fon bejhäbige 
Sünfän Def niit emenbe nee. 

6 Räfe ober Duni daB Derjgen von Chen 
efibige Yen Dürfen nißt verwenhel wen. 
Vorbereitung der Ghäffe. 

8.98, Dos Nuflbouen des Dynamils ber nur in 
befonberen Dynamitaufibauapparaten geliehen. MS Märmee 
mittel find Ioumarmes Wafer oder geeignele Cpemilalien von 
Mit über <> 30° 0. zu beenden. 08 if nid! galt, 
dad Dynamit mit bem heißen Wafier in dielte Berührung 


3 king, 

5 Grade DB Bouami in de übe ba u, 
dur) Hufen auf gehebte Oele ober am Mär der re 
Brite if freng unterfogt, 

65 iR dagegen gefaltet, das Dynamit unter Denen“ 
dung von Merdebänger wei) zu Ballen. 

Die Umarbeitung der Eprengpatronen unb das Hufe 
Abauen gefroener Sprengmiti bar] nur unter Leitung des 
Sehne in gene gegen Ylumcn in engen 
Gnfernung von der Beiiebefäte efolgen. 

Bei Geoftoeer iR ou die Sndfenur dor dem 
Gebraufe anpumärmen, um ein Breden und damit Lift 
derbundenes Verogen Derfeiben zu werpüen. 

Die vorbereliie, grabe abgefänitiene Ccmur if ei 
Vervenbung von Dpnamit in das Zindfütfen iS auf den 
Grund veelben engaführen. 

Hitgen iR mit eier geigneien Zunge am oberen 
Ende fe an die Giinur anzufeie. 

Sad) erfogter Einführung des Hüthens ft die Batronen« 
Bi u On u nen Yen um Dr Alm 

en. 

Die Sindfemur mıf eine der erforderlichen Brenn- 
Bauer entpreßende Länge Haben, 

Das Baben. 

& 90. Die Bermenbung don Iofem Puloer if. ge 
ale, wo ein Leraufen De Pulrers in dem Boprlohe 
ih ya befürchten if 








Arbeiter Seflimmten Yufentpaltse oder 
fen Eprengmittel niit niedergelegt 
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Im gerttäftelen Gebirge muf das Puloer in Patronen 
Verwendet weben. 

Ju daS gut aufgeräumte Bobrlod Ü ein Zei. der 
Bulveredung einyufgäten; dann iR die Cipuur orgfälig 
Aingufüheen und der Re ber Walberladung nadpufülen, 
u EN 1 dran Barum ns Sehe 

ngufgichen, 

"ehe Yarone ft witkiß cnes fhernen Sabefndes 
fe eimubeüden, Damit Die Hülfe plaft und das Dpnamit 
16 an bie Dabibe [ale, 

Sf die Sabung IR die Cihlagpatrone Tofe auffeen. 

Die Menge der für ene Gprengung zu Dermenbenben 
Sprengioffe muß der orgabe, Der Gefeintart und ben 
örtlichen Verältilfen angemefen ein 

Gin Ueberladen der Sejüfe if zu vermeiden. 


Der Bejah. 
8.100. Der Def für Pulder muß weid, mehlig, 
foden und oe größere Mrmer, melde liht Wan 


uchen, 
Fr noeh iin Meinen Mengen in dab Bohr 
nprngen ab th St element 
Modes (Dämmen) enfunge {fe un oickth KR die 
Bampfen. Sie Unsenbing von ejasen Län un) 
Raumuahen iR vol. 
Das Säniren. 

8.101. Das fomante Cine (frfgihen) iR 
durch) Yleinere ‚Dpnomiimengen ‚me Befap, zu bemirten. 

Hd dem Aefkiien IR daB Rebloh mit dam 
Sin Sen nee u vn Sign 
Em a ein, 

"Seien Sem Eeinkrn und dem Lab mit Par 
foll ein Zeitraum von mindeflens 30 Diinuten legen. 

Das Mbeden ber Göjfe. 

8. 102. Mo das Geflein ein Harles Streuen erwarten 
täht und im der Nähe von Wohn, Wirtbjchafts+ und anderen 
Sende, von Efahauen u... möfen Die Sprfg 

1 eig mat. 
9° a bedmaeif tönen dienen: Bafhinen, gefochtne 





Hürden, Ciendrft-&flät, Sihwoelen und der. 
Das Abigiehen. 





ie ot fo Bf da Shen um Mi 
Beginn ef mac) Cerlaaf von 10 Minuten mad dem Icten 





Sub grıken wehen; cenlo dan, wc dan Snele 
Baribe 9 Werfger volige &eL Binen, ee 
Biber Aigen om bg aren einer Paenigt 


a 


Die Berfager. 





TeiR Berheuges ouS Weidfupfer, Weitmeffing ober Hal 
amd ne foiet entfernt trıben, daß die Dide Deß über det 
Eprengladung Im Boßrlod verbleibenden Befpes ni Weniger 
al 10 cm behögt, Durd, eine Cälagpeisone iR dann der 
Säuh yum Gmipinden zu bringen. ab Husbapren der 
Spremglabung I unbebingl verbaten, «bemjo bat 
Ziefenbohren febengellßener Cprengloefte (Affen). 
Bernihtung von Sprengfoffen. 

8105. Unbrauäßar gemorbene Eprengfoffe irb 
ie, perigen ide man ee einen Segen in vw 
iger Sale gar Eopiofon Being. 

V. Gunnel-, Shagt- und Stolensen. 

8. 106, Jeder über 5 m Hefe Gäat iR mit ciner 

(sen Geht mh, ui aldam den 


en Die Berufung des Mübels zur Ein» und Musfohrt 
arboten. 


8. 107. Das Mutedfen don Gtänbern oder fonfigem 
Hofge ohne Mnordmung und Muffiht if verboten. 
VE Arbeiten unfer Anwendung von Preffuft. 
8.108. Die Mhelter müfen fa fräfig (vorwiegend 
DifcteR) enäßeen und fid des Genufee geiiger Geränte 
mögliht gany enifaten. 
VIE. Baggereibetriehe 


8.100. Das Geruut 
Tonfliger Gegenflänbe euß ben 














Bafertranspert, 


imen fäierer Steine und 
imern Dorf nur unter Ders 





menbung dayı geigneler Geräthe erfolgen. 
$.110. Beim Teodenbogger I daß Belren umb 
der Mufenifali in ber Burhfahrt verboten, wenn ein Bug 





einführt ober in bein fbt. erne if beißen, wäßtend 
des Gengeh Die Gmereiter ya Merten oder unlr dere 
Teiben Hindurhpugehen, 

& 111. Die Bunteldäer und Dedtuln ab, wenn 
fie nit Benaft werben, zu vefällhen, 


. 112. Die Ueberlaf ber Sahrzeuge fotmie das 
u en Een ae 
ebenfo dab muthwilige Cchaufeln der mit Perfonen Sefepten 


Bocle oder Rüfne. 


VII. Kefel- und Mafginenantai 


8.118, Iede adfigttige Ueberfäreitung bes 
erlaubten HöGNen Dampfdruds, inäbelondere 
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burd) Mebebefaflung bes Siherheitsnentits, fowie 
das Sintenlafjen de3 Wajjerftandes unter bie 
Morte ifi Areng verboten, 

8.114. ir ausreichende Beleuditung der Refielan« 
Tagen, Inbeonbse bs Mefeftunbsegcge und Dleremelr, 
iR Core zu kagen. 

Die nn gm 
aß, Dampf und Spejkekungen in geigeer 
ie abefhen. 

8. 116. Währenb bes Betriebs if das Derfhlichen 
ber Reffelräume und baS vollftändige Abfhliehen des ührer« 
fandes auf Zolomotiven verboien. 

8.17. Dab Mnlafın und fen der Reftmfäinen 
ma bu en rhere, ufimmiea deihen angtündietmerdn, 

, Se Buben a uk bae. LEE) 
muß vor dem Digungfehen br3 Maine  gurkdgenei 
nben fen, ba alen Im Bibaung ie. 

8.118. Dat Mal und Mirgen der Ken ehe 
Siemensufigee dd In Bencgung Bıfatihen Trsndfonen 
ZEN Audnape der Eifulaeden te Wehengmalötuen 
ZR netetm, ! 

Die He Meorem und Trantmieren Seftäfisen 
Werfen Haben onjhikenbe Alibung ya tagen. 


D. Strofbeftimmungen. 


8. 119. Zusiberbondlungen green ie Unfallsere 
eeheften Lönmen felgente Era nad Ai sehen: 


©) Genoffenfgoftsmitgtieber Bmen it Ghcafe 
88 1 Gimenfenb Sr bei oe ihn Beer 
eine dee Öefeeatife ern ad, Tele 6 Di 
ei et rächen Geier, 
gen Bi ya Bern Serge Br Bene Sl 
eben dh A1B ML 1 air 1 und &, 110 do Ger 
weelifafeäeungtakhet I Vbtdung mit 8.40 
8 Snunfahpeperungeackhes nom 3 Sun 1000) 
3) Die Untenepmer von Baueben, mie nt Dgther 
der Benfeamfiafget ad, are In deren Bei Baer 
ern aufn > jopichnie Sugkterunetehner = 
BEE ID u Se 1 
ge ee Pehmlen, Umenedne [idee Bauer 
Bon Mit nee al Ieäcen Dauer mi due Gebe 
Bf ie gu @inhunken Sat Bikıt eten. 30 
Sie 3 MH 2 De Baenfatoeietrengedeet) 
Käırte Perlen Rufe un) Anke) innen vom 
Borherbe dr Bemihte (ine) Ran de, mem 
ie be für den Bach dit che Ü, som Dr 
reptgebcpme mit Gchfiafen Kr ya 3 Mat 
Kg! petben, mitde der Bnefirben Rrenetafe te, 
Bu. de zu fan Sfr ie Rental eier, 
Be Rufe ter Ormnbe lunenfnunn Ds Aulot 
Kougiece ai, (SIE Red Site nd 116 

































fowe 154 Mb}. 1, bes Gemerberlinfahverfierumgegefees 
mb 40 bes Baurlinfallefigerungsgefees) 


Die vor 





fett eng, 
un u nennen (ad an Dr en kr 
ii von Eu, 
Sie freien in Mroft 
bie der Gi t Jangehörenben 
Bi este snatnee 
Tan ir, Sdannimehung burg, De 
ie nldt ir © t getötenden 
wa Seel ptheaeen 
gleihe 8. 14) mit ihrer Verdfenlichung durd 
Yen Semanine 
Befötefien in I ‚Beofenfgaftoefenmtung in 
Stuttgart am 26, Juni 1 
Der Yorkand e "Tersanzernfsgen feufäaft. 
(8) Bandte. 














Berlin, den 4. Januar 1902. 






Das Reige-Berfiherangtant. 
Abteilung für Unfalloer 
(8) Sacher, 
1. 2050. 
+E Muhang. 


Berfahren det Binglüdsfälen, 

(üefeh ven Her Beefefler Dr. Bibel In Born) 

1, in yuertäffiger Bote wi jan nt ge 
ford, ur ber gt Tamm Die Dertepung ridiig ertemen, 
ben efte Verband anlegen und einen meleren Lranfpot Leiten, 

2, Se Def jet nr Bam Era mem m atie 
und befosmen ver, — Ge Bulgee Sa jum Gm 
iefen daß Ste joX darin bfthen, dem Bericen ohıe 
Gaen adm nläen, we et mi Be 

er r en, ihn afprn: 
E mul um% mt Bafı "hat Branech' ser 
Kaffe u laden. 

3. Bei der Beficlung eingeflemmier oder ver« 
(hätteter Berfoven iM |aed balige Zicen (hang; am 
Baften Hüft fh der Berlepte feibft aus der Roi bel dere 
länger Tinefläpung. 

4. Den Berlepten, welder gehen Tann, unie- 
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BErEiiEr 
Arm on den Rumpf gebunden, 

5, Die en pin an 
Meibern und bergl 

‚6. Jede Wunde ift due 
aus einem Lerbanbstaften frilh, zu antnepmenden 
(Ealigpimatte, Jodoformmatte u. |. 1) jofort zu be 

Das Berühren friiher Wunden mit den 

7. Die derleßten(verbrannten) AN jet durde 
aus midi berübet werden. AJndbeja Büsen 
ann 
dann fleht die Blutung von felbfl. 


8. Bei enhatrubee Rarler Blıtung fnebe tan ie 
Sehdenben Atcbungtäde mei au, [hlge fe Ju ud 
tee einen Ball Beronbmakt, ein gufammengebekte 
fmbeed Zu, im Roikfade ab rend en. Sale fr 
auf die Wunde, — Sr Merlpungen am Repfe, am 
ale (ir ohne bie Ratte ypubräden), am Rumpfe unb Br 
{oderß m der MAeböhle und Ghenefeuge mub dies an- 
ab Bir Sala Ba ann plain — Ka dr 
nen und Beinen fann der Balen nad) ei 

hide ebene Be Jg ur Den Kran ir 
inter den Bändern Server we, (ei das Gi ser 
Je il einem Oi ea lange fü 
Seugtüde fe umföndet, — Lid der Berefe in Bee 
des Wlutserlufes, boß, dend und opnmädtig, je muk ı, 
u troß Jines Wiberfreens, mit bem Kopie He age 
orden; e8 wcıben Beide Beine, Dat and) nad) Beie Arme 
in die Döße gehalten, um mefr Mint nad dem Deren und 
gm Ropfe zu Bringen. 

9. Mid die Mfmung f Leit oder jept fie ans, 
OR 
ie ui ehren Bein Armen, 

eat Yen Dad aus, Th m are ade 
die Zunge und seht fe be feimirtsgenanbiem Geht, br“ 
eu: bs ae Def dee Rate 20ma In be De 
Sn, ee der, mi fa, eigen Anden de mie 
hell des Bruffolens ufammen. —— Man mh Me Luft 
Au den Diemd caße wid din böcn. Die Hflie 
Yhmung darf ef na dreiieef Ghunben ale außfätis 
aufgegeben teren, 





trodener Gtelte zu 
Deden, yulanmengeroiten 


uffegen von besinfüirten, 


























Die Beahtung die m wird den Bere: 





elf 





N ref, Dis Im Orke — Nigt ri . 
” a ee, Be Be ber Fehr a Be unendn, An Seemca ml Dm Br al em 
© Kolpeingen. 
asn Bekonutmadung. tal a „be m Breehe, h Beenitounen 


emorbene Gemeinde 


ie {Beige Befhung el genen Bananen 


firlerfele Breimadh in de 





von 1004,80 Mast verbunden {, IR bemnädhft 
Maier Sage uf N hd um 9 de 


Ma 


Bm, 3 fi 
die unteren Gellen des Zorfbienfles wird dies hiermit 
Borfoerlereenogtrc en befannt gegeben. 
a en Hab de erregte 
MEANS 
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Amen gm m > 
a ae en 
re 
EEE 


II. Gelafe vo. andere, al6 Der vorfichend aufgeführten Randeobehörben. 


188) 
he af Grund bes $ 88 bes Geridtiverfaffunggeiches 
EB EIR a St am 4. Kb, re mi 
1 Gräfin Be Giiseanklange Be de Ralk 

Beben Die ie ea, Chmapeiee 
Yadtn 1006 Keil ben 21. April 1902, 
Bormittage 9 Ute, und ber Oberlanbeögeriieratg Geheime 
Iallgrald Herz Meyer zum Vorfipenden derfeben emamnt. 

Golmer, den 12. März 1902, 
"Der Reihe Ober Lanbesgeiftspräfent 
Nafga. 


1.097. 
ass) 

Dr Mehr dabınn Bempf, wohnhaft I Neben. 
Yeim, Beabfiatig, au einem in enbenpeim einereits in ber 


fe and andre im Ladgähen gergenn Grunke 
March Cala een 
ea een leuten Dutgtien Beeisunm, 
Same unb Seiönungen Kegen {oma au er Hfgen Ri: 
Sen u dem Bürgemeiferate in Gerbenfeim 
or Grerbengen ggen bus Unruhen Rab 
Sina eine Se pe Oehetneipung eufäfchenen Sr. 
Ban 14 gen, Te mit Dam auf Die Hasgabe defer 
Hınzer de Ant (mden Lake ce Aal 
laut, ende bl mie ober Bl dam Bürgemefer ze 














) 

Der Ruufaonn Emund Arcen zu Picäligen ber 
aSRäfigt cuf dem in Plctingen griegenen Im Raafer unter 
I. 864 engeragenen Orundäde rin Eilahthaus zu = 
vie, &ördbun Zeimung np Tagen Kan fc 

ı din Büremeilmg zu Mücingen a ah af br 

fi der Rreöhetion während Der Nntsfunden. zur 

Ginahme auf, Guvalge Einwendungen gegen Die Anlage 

men eier De ven 14 Tagen, tele mil dam Lage 

er Mage Ds Bates Blur Kr Die Gabe 

modung ousjch, di mie ode he dem Würgermeifer der 
genennlen Okncide zu eben, 

Didentofen-Wef, den 19, Min 1902. 


ERST 


as) 

Der Gatwerletefher Reichel Hieronymus in Sanr« 
alben bat um die Gribefung der Genchmigung maduät, 
das bahlit fe dem Jahre 1670 in Betrib 16 befnbtihe 
Gate zu ermeitern. Lageplan, Bauplan und Befämibung 
Der Mnlage find während 14 Tagen uf der Rreitbiution 
und dern Sirgermeiferamt in Saaralsen Beni, aufcrt 
ur wüßrend Bifer Einfprucsfeiß, wege mit dem bau dek 
Zoges, om weißem DaB biele Belomılmadiung enlaltenbe 
Ast et, ein, Tnsen Bämeden, Ja fe 
MÄR auf privaten Titeln berufen, müh 
(6riıich an den vorgenannten Gielen angebrait werden. 

Vorbadı, den 22. Min, 1908, 

Der Rreisielir, 
Iede. 400, 38: Dr. Meröberger. 























(BRachrichten. 


Verbenfeim männl) or jcifich vorubrngen, 
Strafbung, den 19. Mär, 1902. 
Der Pretintisr 
IR. 1250, Di. Gurtind, 
V. Serfonal 
ae2 Verleihung von Orb 


Seine Mojät ber Raifer Saßen Mergnäb 
ben sea Ms uns Aoferahefknnet 
Gerf in Deltmeler au6 Halo feines Fünfhalährigen Diet 
hubkdume ben Rönigigen Aronen«Orben Diiter Aafle mit 
Be Sch 50, Ban De Obeee: Menzel am En zu 
Mep au® nl jines Ueberilis in den Rafekand be 








Bohen Aierocden rer Mae und dem Relfeücen 
Grnennungen, Verfeh 
Unterrigtsserwaltung. 
Der auferorbenifide Prof Dr. camm Robolb 
Hader Rafethmentuni sro 
"N Senfloniet: Unecititpent Gehetein. 


en uud Ghrengeidjen. 
Solantsofenten Jacobi in Ba aus dm geien Ka 

den Röniglihen Rrosen-Oxben vi dem 

Mötheilungevorfeher bei ber Kai 

Daniel Hei zu Cirakburg 

Gran u ven Greg 
Ita, des Mehr in den. Muhefland das Allgemeine 

Gh gu vera 


jungen, Entloffungen. 
Verzattng da Ina. 
Berfept:, Regierungsaflefde Rheine: 
gemnd an das Bajtspeijblum in Dich. 
Uedertragen: Dem van) Nat Dr. Cu 
BE in Dieenofen die Otegenbeten oe» Relsartes 
den Area Diebenjafa-Oft. 











in Conrı 


fü 





It. u Salaseretun, 
Berfeht: Die Nnttgriftktrläre Dantben von 
EEE 

2 Ta Satehung u bete 
dom BiheReim nach Bortad, ® 


Srfingeiferonling, 
Der Ralfafiie Statiiter dat dem Gefängnißifpetor 
Ale in Eiraßtrg vn Gaeie an Chen ver 





Wermaltng dr finann, Brnerde ud Pondar. 
Die im 349 ML. 2 deb Reichäflempefgejehes 
Yang Be den Dar mil Dahndn Briefen A 
Fr fi nee Gefeliaten, Ytn- 
Pelten pp. iR an Elle deB in cine onbere Dinfitle Br 
em Seemann Ehesbih vn 1, ARLB.NE 
Ob denı Geriäisafefler Weiffer bei der Dedion der Zöle 
mb fbiretlen Steuern zu Eirakkurg überragen torben. 


Beichsnerweltung. 
a Ober-Elfaf. 

Definitio angeleltt: Der Lifrer Georg Lang in 

DE angepettt: Rtibefäefiein Mar 
eBangefeitt: Ridnfnbefdubenfefen Me 
Rols in Dekan, 

Deren Sie &her Gugen Imbad von Kuaß, 
Xuguf Diemunfd) von Menglat, Hein) Barthel von 
Münfler, fewie Lehrerin Lina Gchimpf von Gebmeiler nad 
en alten la 
in Bora ae ke 
dienft Lehrerin Ber 


Nrag: Sihrer Romamat Geller 
ek a ke ph. Egal 
Ch umager in Maker 








1 Seen Bulk ak Sei tens 
Belka Beifen Hemden ı. Say 





b. Unter-Eljaß. 

Ernannt: Zum Beigeorbneten der Gemeinde Nahe 
opt Molsheim, das Mitglieb des Gemeinderahes 

FeflangeRellt: Die Lehrer Po Berton al Gaupt- 
lehrer in Brumath, Paul Cup in Oberehnheim, die Lehrer 
zimen Dagbelena Breitenftein in Harbhaifen, Mara 
Ferasarych Gndenkeim Mit Sad e Boe 

Behehte Di eher Menden CE ton Dede 
feiben Rarl Studer vom Böriattolen on bi 
Gerber Ile zu Straßburg, die Lehrerinnen lie Enf- 
mann von Miäsah nad Fr jeim, Bertha Grethner 
Sn Bäche ad, Satin, Meta Kama dem mm 

ar. 5 
ante Glemetrer Sof Wolfhien in 


1a 
Errait: Sfafmam Sen Bat Eis as 
Fa en Bulk han seinen Yale Drum 
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©. Sotfringen, 

Definitiv ernannt: Gmil Barbier yum Scheer an 
der Gemenbefdule zu Rombad, Emma Pünnel yır Lehrer 
Hin am ber Mäbhenmitelfönte zu Def. h 

Brobiforifä angefeilt: Sergeant Arifur Geibel 
eis Cöupmann bel ber Klferißen Polen Hirt. 

Berfept: Die Shrer Emil Groiffant von Behringen, 
Gerede Eberöweile, nad) Anton Dzeger von 
Sehnfichen na& Bolherbor) Mlerander Louis von Yune 
fir) mac Girpcout, Arang, Poinfignen von Roibenborf 
mat) Gehnfiehen, De Sehrerinnen Sullana Geltbrüd\ von 
Delete, Rule Zuge, ah Tamebur, Kris Saar 
Burg, Mana Seomar) von Walkreberg nad fat. 

Penfioniet: Die Lprarin Yaustneät zu Mutter- 
Haufen, Ares Soorgemdind, 

Verfept: Die Raiefgen Yarfer: Wenbdeler von 
Borfiteuß Wikeriteim nad Gorfkeus SMefenipa, Obere 
Drfeei Gemberg, Mülter 1 von Yortkous Port na 
Geritaub Witterspeim, Obeförfetei Miether, Mälter I 
don. Gorflbaus Mraufopf mas) Yorkhaus Voreete, Ober: 


Be Ei 
Be 


Brei, 
Beh n Yocthane Rbtng 1ud Sarfhies En 


Überörfeni Abekbrf, Bort von Gorlkene Oro] 
mag Borkfaus Giant, Obere Bifa-Rai, Serdet 
or Sorltuus Gatplgcd 1 mad Barifant Meding Ober 
he ie Selen ba ent 28 Ge 
ut Qetpeil I, Oberürenel Bifg-Rad, Die Beneder 
fürder Gral von Beemerdor] ou) Die Bfefele Hr 
heuer, Obrürfere Sombag, Debun dor Breinad auf 
SS Daß, Chr Bat. 
enannt: Der jorerrgungesdlige Mas 
Aue Bi ki auf A Senken 1 ne 
erfee Geier I, d Biere, 
Bl Senäfienehe Erlen am Gem: 
Diese Dehaffn, Mertgen Done, Br 

Getorsen: Genie 

Beufer, Obeförferei Rombadı. 
Wide Pf. md Capri 
a Begiet der Ober«Poßbireltion Etrafburg L €. 

Crnanat: Oe-Pofefknt Peer Ro In Ei 
ja dam Bohkmie (Ok Beleg mad) Die 
Tomnißt jur Aslührng) 

Angeheitt a8 Poflkntär: Pofbraitent Jacob 
eu6 Bremen in Dlhaufen, ca Pofafienter: Se 
Sofanaider Bornfgein in Milsiem, Droltmeper # 
Thea, dh Omi In Gmike wih Gier 6 

erg: Bofär gt vn Gt 
Zum, Y Notare Surokars am eräbtun 
nad Ferien Bei Werkn un Ehie! son Ctaktur 
109 Bet Se Hatte, tal 385 dm bie 
Anke m ig u ei 
Hofer van Mälpaufen nad Goimar 

Gehorben: Pofgent Reib in Gandertfofen 








ir Rinpinger 11 zu Reune 











ri 


VE Bermifäste Anzeigen. 


il d. I, Bormilt 39 10 Uhr werben je 
ud ER Sn en ad 


3 Meine ‚Feuerfpeifen mit Zubehör (gut 
halten), 43 mer, se Bi u 
a ee, ab ne 





Ei era sun 
Der Heuantauf ÜR Bent 


138 — 
os) 

DaB Deoiontamt Sagen Kt fie Rimerantiufe 

ee a ei a fi ara, erh 


aan Si Brfehenen Raunnangct Nee erhr ln 
anzufragen, R 
engen unter Beorzagung ber Ranbmirtfe in 

ie, 
ee rd am Cımbihe gegen Baarpapfung 


Bier 
abgegeben, 





ie Dfofungen dem Hogge, Sc and Hi te 
U Mad eingefteht, be 


Be 








w 
Ey 
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Ei 
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Gentraf- und Bezirks-Amtshlatt für Glfaß-Sotfringen. 











Frislalt, | Strafburg, den 5. April 1902. N 
Berorduungen pp. der Bezirföpräfidenten, 
« Ober-Eifaf. 
asn Vehaunfmahung, 
Huf Grund ber 88. 1 und 2 ber Werorbmmg des Ruiferliden Minifteriums 20. Mir) 1897 — Gentral» und 


Seieteenmteiat Eee 160 f. — Bfnme 1) Hirn, bh Die perekiße 








Yadrihung ber Safe, Oma und Kangn im 


Jehe 1002 in den madgenannien Ortigaften, an den Dabeiichenden Terminen Haltufinden hat: 


1. Aäbegirt Colmar, 
3) dar ben Midmeifer zu Colmar 
1. Deiburg. 0 7.8 All, 
2 Meier aufm Con a; 
3 Sifemeier. 

4 Rlmder U... 
5 Biderfämeier 
& Bahn. 



















16 Anbekkim 
1 Böefaem. 
i 





3 Blender, 
2 Genbbofm. 
36. ogenhem. 
2. Nppenmeer 


2 Kamen 





3% Oberfonebeim . . 
57. Geitmafler. . 
AR Bedolsdeim, 
3 Deflendeim. . 
Üeen 2 2.5 





Pe 
4 Suhiog, 








de Bela 2. Iunl, 
45. Gin 8% 
onad na 
AT. Elaba. 2.22... 


A& Minterd,G,8. 10,112, 

49. Hobrod. , r 
enbad), 

31. Bretenbag . 








51. Yühkeimer Mähe 
BE Guben 

Eee 
65. Olmbah. . .. . 2... 3 
66. Ginen (ehfigetk) CS, 


18. 
D) udn Wie zu Gicht 









Yes n Se 
Rn a” 
6. . Bohne. vurn 4 Juri, 

En, 





9. Rappattämeiler mit Annegen 
11,12, 18, 14, 18. 10, 
0. u. 25. 








4869 Dose 1er, 
1%, 18, 29, 24, 20% 26, 
Inc mh Bu 1 Mu 
12. ©. Ray mit Orofe un 
Rtin-Rumbac 0, 7.8.4.9. u 
18, 2eberou 17., 18. 19. u. 24. Eept, 
14. Dautfg-Runbad mit Gingrie 
Mu 2. 





2. Ahbegirt Mölgaufen. 


1. Dora 2, 9, 7, 0, 10, 


14. 16, 17, 21, 22. 1.24. April, 
















6. Eitmarsheim . 


Baumdem. & ; 





9. Riedel 
10. Zimmerehen . 
11. Eidenpweiler 
12. Ribeim . . 1 








Bene 
Men; 

: Rune 

29. Urin 

3. Elm 






many 

37. Anbringen. . 

38. Voltenöerg , 

39. Aitenkamelier, 

40. Obermidelbad) . 18. 1. 
1. Niederranspad) £ 
42. Riedermigelbe.. . > 


48. Biopfeim . .... 20, u 2 
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4 Bine . 24 u 28. dl | 72 Bmia 12. 18 Got, (20. Sebi... 18-018 Duni 
45 Sale 2. | TB Diane. .0 0 E 21. More 2 
6. Benmmelet . > 2 | 74. Aieim. 0.17. u 18, > | 2. 
47. Mvtbegnberög.dunhn. a, | 75. Pte inian Ankisuukn-En) | 28. 
48. Oberbagenttal. . 1722 12. Dei 6 9. Juni, 21. Jul bis | 24 ER 
49. Reimer. . SE 39. Satınber, 16." Cliober bie | 25. 
30. Site. 2: 18. Deyenber. B 
a . 
30. Burgfeben DR 3. Mißbegiet Zhann. 23. Siweigdauen 
33. Daceim. Fl #2. 7. 8 80. Aril, | 29. Cherburnhaupt 
ee. 1, 10° 14, IT Bw 6. Mair | 80. Rederbuumhanpt 
15,16, 2.1.28 . 12018. . | 81. Berner... 
55. Bol! o. un... 2h > 6m 16. | 82 Gennkeim 21. 28. 08, 24. 
= POBRRE YSrE Wu an un. 
iningen . 28, 0. ud. > | 6. SW 2. 2 | 88. Witelebeim. .4, 5. u 6. Kuga, 
ru 7. Bammerbmalt. >... 2% > | 84. Eiafldfiden. 
8. Niderburbag | 86. Welle. 
9. Oberburbad. .. . 2 | Ä 
10. DaSminfer 26., 37., 38., 7. 








Die befinden Seen Bügel 
der denfelben vorangefenben 8 Tage, widerhlt dur 
Nocaiung nit unterogen worden Find, verboten if. 

Die efigte Betonntmaciung if im Berindigung 

Im Uebngen vrmile ih Die Heruen Bürgern 
Gingang beeignelen Verordnung. 

Colmar, den 7. Män 1802. 

N. 1787. 














werben erfuät, Die für ihre Gemeinden fefgefeten Nacaichungtermine imnecheik® 
da H arisübtche Belanutmadung und mit fe 
Renntriß zu bringen, Daß nad) Ableuf Deb Midungtiennins der Gchrand Don Macken und Gewten, meihe ber perobiden 


jörg ‚der Gemeinde zu beicheinigen. 
Me Imefnbene al De ER 0060,01, 12 un 10 de je 


dem Bemerten zur fenlicen 





Der Beirlpräfbent. 
3.1: Commer. 





II. Grlafe pp. anderer, al6 der vorfebend aufgeführten Bandeöbebörben. 


ass) 

Die Steurtontrleure Wicterih in Rufa und 
Eieurcnpelter Remper in Otrrendeim teıden aufge 
Genehmigung des Raferfihen Dinfertums ihre birheigen 
Ast 8 auf Bee Weihalin, 

it Berg ouf die Beröffenitihung des Refeiten 
Nirlleiums vom 22. Gehruar er. I. 2178 — Danpıbiat 
©. 45 — bringe 1 borbqeläneie Aenderungen ermit gar 
Fenntik, 
Ciroßburg, den 26. März 1902. 








De Di 
Ar. 2919. 
200) 
eine Majefl 
Ban genie Ölen u en 





co) 





Rider a Idaem Ciaslteke 8 gleein Örunitt 
ice ihr gen een Die Mi ip Wi Ge der 
& Binnen 14 Lagen mad Musgibe die Bat 
Beer Dem Bigerhufer u Ati nprege 
Bogen ucb Benderibung ber Anlage Insn Her mi 
auf den Berne tnant Ct ur Gi a 
toppolmeikt, ben 25. März 
Der Rec 


ce 
Di. Cievetin, 














Verleihung von Orden uud Chremeidpen, 
It der Maifer und Rönig Haben Mlergnäbigft geruft, am Werfmeifer Jofef Sähloeflinger in Einchturg 


Dr 
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Genennnngen, Verfehungen, Oxtlafungen. 


ty uud Gultemnranltung. 

Seine. Dojefät ber Mailer Heben ergnänigf gerut, 
da Landgreidthaih Pr. von Diepen in Caargennd zum 
Rai bei Dem Obefoubegrit in Caleta ud ben Geigtbe 
alefor Richter zum Anttrifter bei dem Amtägerit in 

gu ernennen. 

Verfept: olar Bubeder In Sir In glider 
Amteigenidalt ned, Cherfuheim. 

Dem Cehrierlitafflnen Sänedenburger in 
Soaıburg I die nadgelubie Enfafun, us dem, Diele 
der Juflgpermoltung euihit und Der Anmter fir den 
fwebergehüfenbiett Bazt6 In Me um Extrlarlate 
ten, (m Der Sufüpemalung von fo-tiicam 
(rmanat worben. 

Verfept: Getedarlattfffent Rempe dom Antse 
geiät Öroktänden an das Amitgyriöt in Roprelludler 

Sein Meet de Re Seen Agn get 
em Oberlonbefgerigiseit, Geheimen Sutiyeth, Pochn Im 
Goimar die natpelutie Entflung cus dem Denfie des 
Reigslandes Eifoßaikengen mit Benin zu een, 

GeRorben: Katar, Yuflialh Datter in Hoöfeben, 
eäter Ergängungseihter de Mmtägeigis dafeldf. 


Verwaltung der fienen, Geocche u) Fomlar, 


u Br Ariel Dlnız um Nichankt 


Wermalteng fir fendwicäicaft wa) dfratiche Arbeiten 


Giotsmäßig angefeitt: Refeiäer Lanbwiche 
Serien Ra Ders and Bentnichgeticen 
interföute in Eslailabt und Abolf Glajer, Lorfteher 
der Sanpwiifcfligen Witefhule in Gpätean-Ealins. 
Orerfantat- 

GErnannt: Die nifenfäehticen Hlfsthrer Bertrand 
em Gpmrafum im Ganıgeminb, Dr, Dornflelter an 
Saum in Goimer, Nowalta an der Realfgule In Bar, 
®e. Oettinger an der Obereuffule in Giroßfurg, 
mitting em Yrogprnaftum In ham zu Obeiheern 
ind Die Tommierifgen Scheer Guri am Pregpanafhum in 
haen, oeflier an der Oberrafjäufe In Mürkeufn, 
S9logon am Opmuofun in Mühaufen, Walter an ber 
Sberreatfäute zu Wätkeulen zu Scheer an ben Öffnen 
Hüberen Eäulen Cifaß-Loifringens. 

usgelöieden aus dem Bffentlicen Hößeren 
Säutbienke LifeßrSotbeingens: Die Obere Sr. 
Grip von Serum in Ehohburg, Tr. Heh von der Ober 
malkgule In Mülteufen, NYOllder vom Gymnaflım in 
Ara, ar Sippe’ Dr. Rubtend don dr Obere 
fine In Eiraptug. 

Venfionirt: Obeeleter Menzel vom ham in 
Me und Schrer Ziff Don der Obrreifute In Müeufen 

Berfept: Scker Mep vom Opmnaftum ya Conr 
mind an bas Gprmoflum zu Dagenau, 

Beforsen: Chereer Pier Dr. Bahrensrug) 
vom Specum in Di, £ 



























Poirämermitung, 





Genannt: Der, coiterforgungsbregte Anmäcer 
org Sgmt zum Autelaniten I Orb 

Ernannt: An tele bed freiwillig ausgeläjiebenen 
Yanoneante De. Wigets in Bald er pchilge Nik 
©r. Gempp dafl zum Rontonalarpe für be Gemeinden: 
Biken, Mederengen, Reberhergbeim, Deren, Oberherge 
‚beim (II. Wbtheitung des Kantons Enfiägeım), Gunrolspeim, 

at und Rufad) */, (aus Ubtheitung I de3 Kantons 

Serfept: Die &rer Paul Road non Meat 
Aufad, guls Beyer in Enzthgen ası gr 
Grid 6 nein eat nad Keime, Rat 
‚von Gruflenheim nad; Peimbadh, Xaver Wei va 
mad Grafen, "deli Berka, von Ufbeh, nad Kal, 
Wilns Jober Son Cagen mac Häufen. Yohann Akt 














Bumiller von Haufen nad Ufol, Antreos Wei 
Suiterbach nad) Sennbeim, ubmig Enderlin bon Ic, 
mad} Auterba, Emil GEibi von Butskweile nad) Ecniere 


Tat, Mole Gänebelen von Granten nad; Bugsmeler, 
Afong Schrepf von Liber] nad Sul, Kart Hülfer 
von Cutz, mad; Liebkdorf, Cugen Mader von Orlämier 
nad Hüningen, Jofef Oromer von Druilg-Rumbad) nad 
Dertirg, 


Ernannt: Der Hanbeltangetelte Jurlus Ei 
Dorad) zum Rändigen Ueberieger der ei 
afgen Sprade für den Bert Obestilaß. 


» Unter-Glfah. 
eRangeftttt: Die Sehrr Engen Heiligenflein in 
ae, "Soll Oufienus In Defrapdem, be &eerianen 
lie Daubenmager in Imbahtim, Cache Mierron In 


Saltmat 
1." Berlept: Lehrer riebeit Gölebe don Ganrunion 
nach Grauftba, die Gugenie Bernard von der 
WS Yeiefgule in Oirafburg nad) Reubor, Dina Gier 
von Dufan nad) MBL-Pter In Gieoßburg, Mare Leroy 
von Aisem mac) Hagenan, Matjarlan Meinar von 
Wergelsbod nad) Wingen 2. 
Benjioniet: Cirmentarleer Xheoder Mark in 
\ Bofendorf, 











©. Lothringen, 


du ige 
Yretain nad ban a. d. N, Soll Eigeimann 
Vialgen nd, Deine, Sracnhe Bat, Mens 
von üben nad ibingen, Nuguf Caps von Didenbofen 
an die Anobenuiliihule zu Orob-Diopruner, Deler Merp 
von Bebing nad Cbilorn-Brefain, Gran, Roiteg bon 
Soorgemind nad) Glhiheim, Gemeinde Gandrngen, Bitter 
Roudinite don Mar & Mrglo, Johann ler 
Reigling von Abor], Bemeinde Beton, nat genen, 
Ser Slider von Dooingen nad) Güliigen, Bel Til 










gerlpt: 8 














dr er € Gaga ae Di) an DR Anabenmie 


(öule chende, Nitofoub Thielen von Mader, Gemeinde 
Delkdorf nad Buntich, Nigel Ghtnarp von Eenjiä nad 
Dip, Johann Vaillant, fer in Gtäran-Salit, 3. Ju 
Beutlaubt mach Eaargemins, bie Gehrerinnen Raltorine 
Biebt von Cherborf nad} Gpitel, Maria Giellienne son 
Rıdinzen nad Giüdingen, @emeinbe Diebderf, Anna Steineh 
don Oueuten, Gemeinde Planlered, mad; Ce, Margareta 
Wodele den der ©1. Crgslmefäule in Dep an die 
Mängenaitfgale ebenda. 


Vermeteng Der Die wo neekten Steer. 
Ernannt: Solinfpellor Stod$aufen in Mürfaufen 
m Eltionlentoleur in ZU, Galyteueramtsrendant 
her In Seat um Ebegrenonon m March, 
Solfeelär Cudwig in Ball um Steueramistendanten 
Benfed, Etruektie Gauerleig in Golmer yum 
niebasen in Bee, Salbe Herder In Mid 
gn Saifeuamteenbaien in Gaaeen, Giunsfiher 
aumert in Müßeufen zum Gteueetrde in Celmer, 
Folprattifant Burger in Diebenhofen yum Sofleteidr In 
Aurich, Zolpeatitant Ghmamb in Ct. Surmig zum Iol- 























ed ak, Siuninnhmn Zieaer In Hab sum 
Steueramtaffitenten in Grfen, Gtruerauffeber Gleß in 
Xhonn zum Ekrueramibofffienten Noel, Die Grenybienfte 


ommörlee Fenner in Mintel, Mallor in Hmpfersbad, 
eyer in Edafinat of. sm Greauflhen em In 
Bitberigen Dienflorten, ber frühere Gemiauffefer Bauer in 
Üriebberg zum Grenzauffeber in Ganlıt. 

„ Berfeht; Steuefelrelät Sherer in Mälbeufen als 
Bolietrerär mad Bajel, Zolietrelär Godel in Chambrey 
‚ald Gteuerfetrelär nad Mülhaufen, Gteuerauficher Kreiiher 
in Lüßeburg mod; Säteiiebt, Genpauffeher Meier in 
Hebbborf als Eiruerauficher nad Ahann, Orenjauffeher 
Conrad in Ball als Girueauffeer nad, Tann, Orange 
uber Sang in Sjeleringen alS Steuerauffeher nach Tann, 
fie Grrafiter Betgte In Ei. Kubmig nach Bald, drie 
migen in Hüringen nad © Sabeig, Dolifein In Mar 
Tud) Handan, 

Penfionirt: Zolinfpelior Riemann in Colmar, 
Dber-Eteuerlontroleue Gtengert in Gt. Lubisig, Eteuere 
amtsaffifient Wucerer in Erflein, Gteuerauficher Rebmann 
in Herlitheim, Gteuerauficher Schmidt in Weifenbug, 
Gregeuffeher Dülter in El. Darteaar-Chtnet. 

Antgeigieden: Orkennämer Hahn in Dim 
um a en, ee et 

ed, Gienelfche Dreh in Znhtatheim, Euler 
auflher Matte ea Eee 
Riederfäfolsgem, 

Brids-Poh- mad Celgraphenerualtug. 
a Bezirt der Ober-Pofibireltion Straßburg i € 

Rey angenommen: Zur Yofgrhfn Baltendor 
in Etrofburg; zu Zelegraphengebülfinnen: Baug unb 
Sculg in Mülfeufen und Margareife Herrmann in 
Ehrat, 

Im Anfhtuß an 
verftifen und 











die Herbrungen in dan Beamlene 
yimungen Dei der Reit, Pol 








und Zelegraphenbersaltung And ernannt worbe 


Ehe Kiteasßeräaler Krämer u Je Bde 


Obere 





Uebertragen: Die Wahrnehmung einer Pofraift« 
Aete daher Oherboibietien  Sermune den Ober 
Polinfpetter Yard aus Eirafburg; einer Obe-Pohtafl 
Hnößatlerehe dem Pafletreäe Cilenbeiß In Strapsu 
einer Oben Vofetretäede bei dım Boat in 6. Sudm 
dem Pollktredr Schürmann au Tiebmtofen; einer 
Dbenieraphenfetraäiftle dem Zelgrapheneteiäe Nude 
Hardt in Eirofßurg, 

Angefelft: 28 Pofafikenten die Bolaffilenten 
Arnotb, Barthel, Buswald, Daßnten, Dietriäteit, 
Dbrries, Gommensinger, Öruder, Did, Aromen, 
Rclsner und Valentin in Etrafburg, Wilken Torner 
mann aus Gafkl, Eher aus Mader, Grey aus Giraße 
hurg«@önigöbofen, ®SLImi auß Hannover, Ruborf aus 
GRAN Sauna U Rena erh Glan 
(ent). Haupt aus oc ons Eidwege, Nier 
Buße. aus Treibad, Bibeln Schneider aub Rieebeifig 
und Gehreiber aus Auich in Nülhaufen, Hug in Cole 
mar, Bubel au Cougenind, Dölle aus Carbad, 
S&mibimann aus Traben, Eiubert auß Andernach und 
Stoufenberg ons Gafel in Colmar, Tillmann aub 
Wildmeiter in Strafburg-Reudorf, Yeibrih) Bed In Gebe 
welter, Dietrich aus Oelndaufen in Gaarunien, Granpen 
auS aden und Bolpp Habn aub uda in Alk, 
Rreift aus Gill, Mattar aus Eupen um Wüe- 
Teib aus Hanaw in EL. udg. Bürling in Eiiettadt, 
Riff Iofbeg (Rheinl) und Giebert aus Wipene 
Benfen in Maiirh, Anett eus Maden in Zakern, Emil 
Deper im Neubreieh, Mode aus Gaflet in Thom, Pie 
MD oub Ciotberg (Abel) in Gennbeim, iemer in 
Rapper und Wahl auß Hafen in Dornad, 

Berfept: Dofraib Yung von Dortmund mac 
Straßburg, Ober-Voflinpetter Puds don Co 
Etrakdurg, Bolinfpelior Buk von Colmar nad 
die Obere Pofprafufanten Zimmermann von Grentfuri 
Dein) und Harrer von Anden nad Eirahturg, Obi 
don Gtrabburg na& Gelmer, Rraufe son Tücnn na 
Wogbehung und Raum bon EirofSung nad) Dargig; dit 
Doftmeier Hieronimus von Wefllatein nad Rusdiene 
Burg, Antony don Nedebromn nad Acker, Gäüren 
von Riem nad) Ruberbıonn und Hörfene von Arren nad 
Bereinbein; ve Jellifimtn Guase vn Cinakbung nad 
Supen und Biäiblnu von Eenifeim nad) Narr, Teler 
aphenzuejaniter Rich von Giraßburg nad) Linig. 
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VI. Vermifäste Anzeigen. 
Bevorzugung der Produgenten fort. Die Abnahme der 
Bea ee ar I Aha an Fee Ir 
Wormitags und von 2-4 Uhr Radmitigs, 


on) 
Das Broviantamt Saarburg iR. jept d Jäubiger 
Antauf ven dal I dm gaghaı Regeipufer und unfer 





Beriätigung 
I der unter (759) bes Weit von 1901 asgebnuften Baets-Poleiserorbnung des eyktsprifbenten bes Des 
Gifaß Dom 19. November 1901, Seicfend Berhütung ber Cinftleppung und Melroeiretung der ehfranffeit bat der 
Dee Ey da de op te ne m 
Sofort nad Gintnft der Apeige fat der Areise bepn. Polhelbikter davon bem Areis» Sem. Bolipeibiretior 
des neuen Bofimmunieh urn, TR wo Baur ö 





Gina Bräeı u, Beaphaf, von. R. EAah m 0 
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I Mar je 


Gentral- und Bezirks-Amtshlatt für Elfaß-gothringen. 





Steafibueg, den 12. April 1902. I 





1. Verordnungen pp. ded Minifterinmd nnd des Oberfdulzatht. 


«oa, Berorduung, 
Seizeffenb Die Derftelfung berigiebener Banaut- 
fübrungen Jeitene der Reichseifenbahnvermaltung. 


Wie Witfetm, von Gelts Gnaben Deufder Au, Renz 
on Brafen, x... 
yerdnen im Women des Weißt cuf Grmd det Gef, 
Yet, Di Seemenligmge yı Men Seit 
am 8. Sat 1841 (lien den fie IX Brle Ne Oasb), 
af Mtrg des Beätagers, mer Jgt: 
Mita 
Die nahteyiäneen Bouantfüfrungen: 
1. Nie Emerung Dra Bahnhof Sigsehem, 
2 die Grweterung bet Bahnholb Caiened, 
& ie Grocerung det Sapıkfs Rolka, 
4. Bi Herehung eines Criemoeges yeifken den Sala 
Te a0 Deal Enefkure a, 
5. di Ynloe cine Muffelungetefet und Die Beängeung 
den Ueerhafungtgeifes au] Baynof Rufıd, 
6 Se Gefeleng einh Arten Oiike nein Renefngen 


und Eonreinsmingen, 
ir Unberhofungsfeife auf Wahnkef 


3 Setup 
Gould ir 
Ar, Del cn I ten Shen Und mb at 


ai 2. 
Die mit Der Masführung Ber Bananen Bemftagte 
Sstenih eng Kerle Gmdpide näher 


JRR im Msge der iwangkenteigmung ja ermeben. 
Arie 8. 
r Fette 1 mi dr Malin Bir 
Uerodfid unter Unferer Hödfilgen inter 
Mr und beigebmndiem Rafrien 
Gegeben Bein fm Ciifok, ben 24, Mär 1902. 
as) 2 


De 





LA401. 


aus) 

Durd bestehe Veocbmung vom 22. Dig 24.98. 
ÄR die von dem ehemaligen Ingenieur Alegander Gtenger 
und feirer Ghefrn uile oc. Badmann, hierkit sur 
Ürede ber Serhelung und des Berike eier Kriope und 











Suffenerungtenel für Rinder enitite „otunger» 
Baomann-Blftng“ mit dm Ehe I Eciiiug ge 
ne: made. 

de. 


won) 2 

Der Verieb der Doofe ber I. Piäifien Puder 
Toltere it in Efop-Lolpingen gefatet warden. 
TA BBIB, 1 a 


won) 
te Yet, weiße Se den Bekeneneen dar dan 

ldtgeiäte In der Mag ad Ban! u Enhoerländige 
wäujihen Ib (8. 8 det Ochs von 30. Juri 1000), 
Haben bie Cebtgerie für Aebekanefierung auägenöhit; 
1. Das Schiedsgericht zu Strefburg: 

Ben prüfen Mt De Ungerer, 
den Üniverfitätsprofeflor Dr, Frib wifder, 
N riet De Hl 

rat El, 
ben nie ftuerofeior Dr. Sergardt, 
Be arten Hi Br, Repot 
Das Shiedögeriht zu Colmar: 
den Rarlonaay, Ganttkui Dr. Eieinnich, 
N Mener, 
Den pet A De. A. Roi 











Ben gratfien 





€ Sötumberger, 
den 2 5 Dei Betr 
. Dos Shüetgeift zu Me 


4 
Den Shui D5 Nabel, 
en profthen At Dr. Lern, 
N DE Arash, 
dm 55 De güth, 


Ne Mugfnent Se. son Miteihäd 
En Berefetd, 


der Bezirköpräfldenten. 
a Oberifeh. 


II. Verordnungen pp. 


(206) Befhtuf. PESTE 
" Antec der 
a es enntn hahe Tone anf, Sehe 19 


nad) Einst ber Gemeinbestbuung vom 0. Juni 1805, der 
Waftorbrung für bie Wahlen der Miytierer det Gemeinde 
talö9 vom 28. Deember 1895 fowie der Beflmmungen des 





Raiferisen Miflrume fr of-Bfingen vom 3. Mi 
3896 gur Aihführung Ber Gnminkeonbrung, war it: 
Sa. 

3m den Gemiben MCA, Gelmar, Mäfefen, 
Dart, Rapper und Then fahen am 16. Sant 
1902 De Bahen fr bie näher Emcntng dir Ger 
rn fa. 
Arte 3 


Den Maften iR die gemäß $. 80 der Gemeindeonde 
ung euarie Maße zu Gunbe zı Iaen. 

Vom 4, Mai 1902 ab if die Wählerlifie mäßrend 
gehn Tage zu Jedermemns Einfiit onsyulegen. 

Ariel 3. 

Die Brgermeifer in Mr, Colmar, Mürfaufen, 
Mertich, Rappofiemeler und Thann Find mit dem Bolguge 
gegen Beiiuis „Senufrg, Der Beat I 

fen Gemeinden burd) Anfhlag und in fon ortsühlger 
Weife belannt zu made. 

Colmar, dem 4. Mpril 1902. 

Der Beirtepräfdent, 
Lam. FUN Comer. 








ao) h» 
betreffend die Wäfjerungen für bie Wäfjerungs- 
a 
Auf Grund deb $. 3 der Berordmung vom 16. Gep- 
a Eee 
EEE 
SENSE 
Tenfeim—Gattfiatt—Herlisheim und Ggläheim mas folgt: 


&1. 

Die Somneenäfung wi nad Began, Dar mid 
Aeienage {a einer IHREI, Nun onc Rode vr 
ecfeben, in Br Age in Aula Rafnbenden Rerfrimlurg 
ich aut Den Die be bed Mäfenungsgnfinfgatin 
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ober Deren Giefberretrn Sefefenben Husfhufes im Mieze 
der Vereinbarung geregelt. 

Den Barth in der Befammtung füßrt der Dieter 
der Mäferumpigenoflafgeft Sujad. 


g2 

Der MeioralionsSarinpeitor it jur Rpeilnafme on 

ber im 8. 1 ermähnten Derammtung Beeäligl und redie 
Ati von dem Diccior der Wiflerungsgenoffenidaft Rufad 
eingeladen, Cr larn fi dur einen ifm unterfelen Benzmtn 
deren lofen, Der in $. 1 Begiacie Worhpenbe ber Ber 
frame wit De Gäisbengn pı bin sah Yemaı 

08 Mällrunge 

‚Die eingelabenen Dirdlioen find Bereit, einen ar- 

eren Serfammlungstog zu verlangen, wenn tnen die Ei: 
Habung weniger alB 3 Lage vor dem anbereumten Gipunge- 


fer age ode I 

in, Geofefäusnfüen IR cs gilt, I 2 
weilere Werten, Die jedo mr Serafenbe Glinme führen, 
du der Vefommlung abjuocbren. 


053 

Die nad) Mafgabe de 1 Im Beiuffenden Sommer 
dur Anserbung Tommende Züfrungtorbnung if} don ben 
Dieltor der Wäfferungsgensfenoft Hulad) in dem ie 
umge eye un oa Sn Hasen gu un 

reiten. 

Jede Wifferungsgenoffenfäaft eıätt eine, der Weio- 
tationtbauinfpefior yoc, Mbldriften des Prototsäs nod am 
Berfammlungstage zugefertigt. 


4 

Guls eine Berinbarung gemäß 8.1 nidt zu Glande 
fommt, mirb bie Sommermäferung |eocfept onf 43 Lage, 
don Denen in 2 Mäfferungspesien auf Rufe, 17, auf 
Bein Gatten 15 un ef Ohm 1 


Der Log bes Berl wird, jofern Sierlßer 

feine Vereinbarung efet I Dur das %oo8 Bft. Die 

Ba, dr, inodfeungen vgl 14 dur naides 
ein: 











































Denn 
Deeiönung unb Reipefolge der Wafferungsgenolfenfüalten Kehl 
nina 
| 1. Beäferungsjaßr: Er % H 3 
ä gairfangetiehein } 8 1 
: i | 
A 2/8 
|; 
4 ” 3 7 
| 
| 3 
[3 . 3 3 
ES | 
© : Kalb dinge 5 Bi: 3 
ne! la 


Beige ber 6 Miferungtfelen in be Kereflaben 
Safe maßgebend fein fal, wir gieiffae dur) DaB Eoos 
Ari. 


8 
Die Direteren der Genoffnfften haben bie nad) 
&1 ober 4 Iefgdepe Mäferungtororung unvergid dm 
en Sndg na, In den Beige Gemeinden fe 
denmt machen zu Lfln. 
In der Welannimadung iR ausbeädtid darauf Hinz 
fen, doß bie Gefletung der Mäffegeitn auf gem 
ıe Berorbnung tert, un Sumiberharblungen gendh & 81 
36 Geldpollgefzafgfehes vom 9. Yuti 1888 frafbar find, 


1 
age unge 
liche Genoffenfhaft durd) unabwenbbare Zu- 
en 


de Reihe befn 
le, mie Wehe, Damme und C+ 

Eoide Abmeihungen 

Tefort Dur den Masfuf (1) ein 





Bu fig Sa pi 
Eier each 


(208) 


Uadhweifung 
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Mimig frgAet aub in Wefkrungetug, ingerogen 
werden. 


ne Arie bs Eintrags IR undenägfih dem er 
Tioration&bauinfpekior zu überfenden. 


en. 

Vorftchende Beflimmungen Anden finngemähe Anwene 
bung. can De Gribjabese or Hauisifirung mein nie 
beiger MMafferflände richt gleihyeitig von den drei Gengfien- 
fßaften führt werden fan, oder wenn bie Sommer 
inäferug über Die na) &. 1 oder 4 Küche Sr aufn 
dehnt werben fol. PN 


u Bun Zt af nenn Se 
ofenfgaftlen mepalb bar feeichten Affen 
SE ie Bong nid sh = 
Getmar, dm 20. Mi 1002, 
Der Leyıtepräftent. 
30: Sommer. 














az. 





der währen) De Alsnels Flärz 1992 on dem Poickspridenen ju Lalmar auf Grand da Gefeken am 3. Poyraber 1819 


























us Efffekrngen suelfeann Auskae. 
= Stan a) Gehurte Sourral-Rr, ud Datum 
Mel Zub Bomame. [Alt] sr mb Stat. der 
* Am | _ Gwen. 1 Bohn Huönefungeerfigung. 
T er) T T 
. 4 Husmelfungen. 
1] Brand, Beidrih 00 | Bm In Baht Shecs |1.10M vom 5.Man 102 
2] Diner, Qui . 3 | Yustetler | Sarls anti |. 7. 
> ine [ne Ca 
3| Besir, Heil. | 26 | Berne | Borrentun Se mas. ie... 
es awaem | m Kometen ec 
4| Braga, Hals .. 0044. 35 | Wabrtarbeier | 0) Guraebbate len |maus . a... 
3 Shaun 
3| Gavalafı, Johan Per Mae | Galar Batien [nm. 5,» 
6| Yobert, mil... Uiher na... 
5 A) 
7| end, Gabi Bali Ser Aateis Ber 
8] Rifer, Nelaus . <« ter 2 
9| Remy, Aus... o| m Ar: 
n| ru ziam . 3 | Gritaegt .. 
2. Surüdnapmen. 
1 Hanne, m ones | we In Graneeid, | Husoenicm 19: Jen. 1002 
Ei Mlozes 
Be Berne Santo 
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Anfang Juni d. S8, mich im Ober-Gfah eine Pröfung 
für Borfeheinnen der Meinfinderjehulen abgehalten werben. 
Die Anmelbungen find Bis zum 10, Maid. 9a. an mid, 
eingureien, 

Denfefben find folgende Exfriftfüde beigußeften: 

1. ein Get ‚oder Taufidein, N Bra 

2. ein ärztliches Zeugniß über den Gefunbbeitszuftand, 

& fin non Dem zeigen Srermefer aber Wlarr aut- 
eh Oltmgaab 

4. Sropnife er bie Boriung, 

in felbfigefertigter Lebenslauf, aus weldiem bie Ronfeifion 

1b det Mofnoc de Beäfinge eh [cn muß. 

Diejeni weldje bereit$ an einer Rleinfinderfäiule 
Yen, Were Ialig Find, Yaben ifre Meldung Dur) den 
‚Herrn Rreißidpulinipettor einzureichen. 

Sinfihtid der Mnforberungen, welde gefelt werben, 
ich auf Ye Pelfngtahnung vom 24: Dei'A805 (nike 
Bit ©. 162) ingewiefen. 

Getmar, den 9. April 100%. 


Behanntmagung. 








5. 








De Baittprtfbe, 
m. ao. Treemner. 
eo) Beratet, 


ee en vom 21. Iuni 1865, und des Pr 15 
deS Gefeßes, betreffend die Äilderei vom 2. Juli 1891, wird 
Hiermit beflofen, was folgt, 
Artikel 1. 

u nÜEE Peg Eee rate 
Auffichtsfügrung DaB gen reinfaftlicher Dafregein zum Ejupe 
de Bi a en nn bee Giger emefene 
heat min hiermit antorlfir ee 


Matzag der Genfer“ 
hsaftsehugen MI Gehe ud Beeeamka de Dar 





Bienen und im der Gemeinde Oberlarg wähtend ces 
Wonalt, vom Tage de3 Empfangs desfeiben an, dur | 
iin Ag ba ma 
Grlüung Bier Teen Bermlitet ft Buch 
eine Zefäcinigung de& Birgermeflers nadyumeilen. 
Colmar, den 5. April 1902, 
De Laitspräftent, 
mn 208 Teen 
Aus 


us den Oesfaaaten er Dr Brendel 
Tai eektenekeike > 
weitet. 

Ser Sn er Gerfafäet iR ie mine Ze 
Wirtänfung u Ben De he it gene Birke 
führung und gemeinfaftlige Mafregeln zum Eguge deb Giläbe 
Manbeh in der Larg, fowelt fie auf ber Gemartung Oberlarg Iegt. 








Rettet. 
Die Ginflnfte ber Grnofienfgaft find zu verenben: 

1. u Dedung Den Bemetugiahn; 

2. zur Beftreitung ber burd) FH Bifäereieuffiht antiefenben Roften, 
Helatti at Belhnenen [br ann par Sfämelenet 
und für Vernichtung von J Bifeierel fhblichen Zhieren ; 

3. 1 Dekan br Dun, Magen ar Debng Dar Pe u 
Yen Aufn, Eule hen Are tiger I Ser 
Nele eben Uterhienisieien a 3: Kar 

Kir nit Ban Habt I be Male Dr Mafermte 
grfetden Dicderg ae) I nid zu vater gr Ri 
befferumg der irfentvege im Genoffenfdjafiägebiet und dann jur 

Arlenelug dr Eileen kehlhr 








rien s, 





Yipen geäßtt werten, 


Reiter 4 
Der Borland Heft aus 6 Mgiher und 3 Glefberun, 


ae ton ber Gmeralsefmnlung oa fünf Jahre geaält merke. 

Bei der ale fünf Jehee Raltfindenden Seumahl farb be 
ensibenden Mügleer wieder mähiber, Diefeben Blelben Br du. 
es Gefepung jedenfedg im Mt. 

Gin bie Baht ber Mlgfeber und Elelberteter ach 
Zebat ser Buchen sa planen mare in 8 Sa, 
finden Grptanumgtneßten hund bie Gear a Matt Sir 
Sazer A Hi) der ef Die Ze gundhien SRkslher znb 

event ef Rh muc Bis jan Bernbigung be Tafaken 
iäperise, (Dep Hc. 10) 


weiters. 


Die Berufung be Ben ung ber Befeifiten 
folgt ur den Berfienben te Agıieneh nat Befälh dt 
Senofenlgeftnerkanbe 

3: Meine Ian dest Blume zur 
Nutswegen enorbuen. Iur Berne der e| a en 
enden meh eine Genertoefemmdung buch Berfügung Bet Ai 

ter gteißgeiger Befinuming bes Drie ber Bes 
Iammtung und Grnennung bes Mecienden ber Letetn ittenfen. 
Die Qelenntnadung der Generaserfemmung erjetgt m ak. 
iufiger We. 

















artiter 6, 


Si Geeatofnen Ja nl dat 
ee ende Di ef! Beat 








Kite. 

nee en dr Geeehmnteng fh de 
GuepaczDeWden Bere ehe ch ist 
Een eterfame eat fr 3 Sie a weh 


fee don 100 Bi 200 m Menge Kaben pi, 
a 300 m br, (elfe mit 200 BR 400 m ar 





(ge Melast air nd = ra Be 
(einaähtir Bat I. Ei ana ehe Ye 


[u 


Rtitete, 


I Bat Ali, da ne u km u 
Su lemngleäge afbe hr Lebe ” 


weitet 








dee 
Bez Elben den Zösfanel, al De Sue der Gt 
(8 erforben aber der Aulbiutir eine Berufung 





anf 
Mare or fol merlgfens ich Misleder dh Bofankeh 
Fin Gitung Brenogen; er führt en Merfg in ben Gipungen und 






Berfigenbe fat bie eaiiie deh Berflandes anzjı 
a 
Er 
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Weiitet 1a. 
Dee Genefnfeftserfand hat für bie Duräfüftung ber 
See der Gemofkufäelt Eoroe zu Iragm. 
Derfese Yet innsfonbere 
1. im Gingenen De Nugung ber Bfderel bar) Maflung vor 
Bien, Wutfeeng don Geleubuffärhten sıgen Gntrl ober 
Beriung mu wgeln Pal. 4. 17 fer Bildenielehes Bam 
2. Jan ıt 
2. Ne Ruafekn 











Bitäfrut za Bean, 







5. Bier bm BHaß von Reiästäil 
ige Berfofsung ven Reätiani 
fe gegen Be Beofenfhetgeriäeten sen aut nl; 

6. ie Gefifüheung & Genefenfdaflscinne ya teaufidtien 


Bi a den Degen, A 
Seen ab een I wenigen Biden 
SHE Be Beten mi. 


b. Unter-Elfaf. 





am Brfatag. «ı2) Yekasutmedun; 
haft Maodfung de Beähiung ar A 
dn Grmögeg, de ie Amt br im dab 1800. | u Hacken ar Alinhahegetn Sie Hunt! Rear 


geoäßten Gemeinderibtmilglicder in Gemäfbel dB £. 45 
der Gemeindeordnung bemmääft abläuft und dafı in Bolge 
aD 5 Brei 2 

) ei für die nad 88. 1 und 71 ber 
Semeinbesrbnung meiner Auffidt untefelten Gemeinden 
eul Gnmd beB &. 85 dır Gemeinbeorbnung, was folgt: 


Aid 1. 

Am Eomtog, den 15. Juni d. 9. Haben in den Gr 
menden Gteoßburg, Weenburg, Pogenau, Setefedl, 
Beben, Molseim, Silgmeilr, Brumatd, un Nucameer 
Bahlen gar gänliäen Eiueuenung der Öemeinberäie Rate 
‚nfen. 





ta 2. 
Die Misteifn Anh am 4. Mal dd. wife 
10 age vu ern Qif eu > 5 
Nett 9. 
inf de Er Die Woberlung und Dorrafıne 
de hl Aaser dergnen wece ul DER 0 
Fan 


u (0) 8. 00,6. 0) bie 
Tatkhrungkeinumungen ferien Minlferlum nom 
16, im 


Ilse 1696, Yan, €. db), ke 
ai vom 28. Detmber 1005, (mit 
Ye aa 6.7) un Semate Ibfahen Da wien 
Gt mc Wehen 522 dr Bahlhung dar 
nung geofen 
Straßburg, ben 5. All 1002. 


Der Beystspräfbent 
Sal. 





1.1590. 








su Meng, And, Di 1902 un Die Igcden Tase 





rer, Sie Being be In Etakturg et 

tur olie Bewerberinnen pugelffen teren, De Da 1 

ehe nolenöel Haben unb eine minbeftens einlübrige Tbütteit 

an einer Rleinfindekäule nadjumellen vermögen. Die Diele 

dungen finb Bis zum 21. April d, 35. mit folgenden Eehrifte 

Rüden einpureien 

1. km Or, sr Zain, 

X einem äntühen Zeugnihe über den Gehundbetsuflnd, 

& einem Zeugnife des Dlorrers und des Birgeraifrs über 
08 fitühe Behalten, 

4. einem Zeugniie über Worbibung, 

5: Has Son der Baseern Li eraen Lebens 

Straßburg, ben 2, April 1902. 
Der Begetsprfdent, 
3. 2: Sillinger. 














un. 140. 
18) EEE) 
U, ham Beam Joh HepT m Basen auf Gr 
der 88.11 fdeB Reifigfeeh über dad Mutmandenungte 
al En. Du eK dm, et Inte 
Geleubniß beim Behlee dep Slunsendenungsuntere 
mhmenS „Compagnie günrale ransatlanlique in Yaris 
und Sübrt“ durch Boreritung, Dermitelung und AUfdu 
der Befberungteräge — als Age — genecbämdfig 
inäguieen, — Belait yum Genie und Oejele-Umtte 
Kat von 1898 Gaie 180 -- il eigen. 
Sirfburg, den 8, April 1902, 
De ypıipan 
Fu: Beder. 








IV. 2581. 
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dur Im Dirk Weter-Elef Im Arne Aldez 1902 


Derreidnin 


aus Efhshengn engeirfen Auslider, 


(Ge vom 3. Dayrmber 1840) 





Der Rusgemielenen 






































an Journale 
Aumelngee | Jar 
Genussaun | aim. 
m | te | mem | omfeeunz er. 
Sonden | ein | um | me | kei | u ae Renner. 
zn [mn] anı| Mohn zen [ana] 9a 
ee |°& emule] "race | Ser | Char | 16. Wlison| i.2010 
24. |ümil0] Seren | rate | een Jin.) . |. Fun 
elsanere, au, Inöötünie| we. |20-[ in] esunven | zum | nunen |.) . | . Jan 
det Be % |jer.|iso] Po I 6 3 
el Enkejere, Anm 3 Biclieloumsnel 2 Feiern iii 5 |: Imsur 
Strahtung, dm 2. April 1002. Der Beittnrifbent. 
a D&W Fu! Silinger. 
©. Lothringen, 
am) rn. am erat 
ee Fe len ufafung ber Peibwegenenetenfaut 


Auf den Antrag Deb Gemeinderat in Bensdorl ger 
mehmige 1} mad; Ynphrung der Grmeinberätße der Haare 
gemenden ouf Grund deB $. 70 der Reihtgemerbearbnung 
nd 6. 20 der Ginfüfrungibererbnung vom 24. Dayenbe 
1888. dafı der am 2. und 4, Montag ces jeden 
in Bensbor] ltfinbende Gertimartt aufgeboben wird, 
Arie 2. 

Der Herr Peidictor in Chklau-Eafis wird mit 
der Ausfüfrung bij Beiufleh Seuftagt, 

Wie, den 1. April 1902. 





‚Der Beitspräfbent, 
10.584. a8: Wöhlmann. 
(216) Beldtuh, 

Auf Grub dee 8. 35 ber Gemeinbeorbrung vom 





6. Jun! 1895 beäffe (&, für Die meiner Auffiit unter 
fieenben Gemeinden: Diebenhofen, Def, Goarburg und 
Saargemünd, was folgt: 
et 1. 
Der Zag ber slen zur Erneuerung ber Gemeinbe- 
väe m nuf°Glnnag ben 1. Sam Tele 
A. 
Die MWählertifle vom 4. Mai ab jtenb zehn 
Zoe ee EEE a 9 
Dep, den 4. April 1902. 
Der Baietspräfdent 


Ile 430. Gnf Zeppelin Achhaufen. 





Slivernagen, 

Na Eifiht meines Beiölufes vom 20. April 1897, 
vn 2ade had adden he Dehennaeahniei en: 
naden ernädlig worten 

Hei Eat Beatfe br am 4 Diener 
1001 egehltenen Sifung DA Gemeinberthe von 
äaden, wonai die von ber Genoflenfäct abgerelenen Bege 
von ber Gemeinde überromnen wurden; 

Nach Cinfiht des Berihteb des Meiorationsbauinfpt« 
EEE TE een men 
Gencnivefomnten geata Ochftrfäa sn 2% 
Tre 100, In mie De Kufafung de pen Wi 
wurde, 

Cooigung, daß nad; Abtkung der Mage der 
art ne Le iglrhe ve 
gt: 


Mit 1. 
Beiötuf vom 20. Mil 1897 — VI. 1452 —, 
etegegnofenfgaft rmägt werben 
De 

famate Wr uf Yffeemdge ke al 
femme io und  Baffovermögen er 
ae Genre achten HE Gene Elfemaden Be: 


Ariel 8, 
PR) IR in der Gemdide Eier 


ger Me Betaat zu r 
m a a 


den 26, Mi 
eh 











Buch mei 
Be Ye 





W326, 


aus 
{ a 
a Reggae in 


Nad Einfit meines Beihluffes vom 26. Mal 1897 
— 1891 —, burd) melden die Geldwegegenoffenfaft 
Frteourt ermähtigt worden IR; 

BIETE rn oma a 
ei En 

u Id 

made Siberian beten wurde 

Nach Einfiht_des Bejhlufles der am 11. Degember 
u EEE San 
m u 
Raise 

Nah Einfiht des Berihtes bes Meliorationäbauin- 

Nach Einficht endlic des Sifungsprotofolles über bie 








Seertberfommtung, gen ter Genofienjgaft vom 23. fer 
EEE Ip 
Side; 

«a19) er 
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In Eroägung, daB mod) Mbiretung ber Mege der 
Genffnfgft ten Se mehr nreit, Tflfeig, mar folgt: 
Meitel 1. 


mer alt 
ur weißen Die Belborgegnafinfäaft emädigt worden 
rind Kermit auachehen. 
Artitel 2. 
famnle Mo unb Palftoemägen ber auf 
len Gnome ct an ie Gemeinde irren id 
Artitel 3. 

Gegenmärtiger Bejdhtuß ift in ber Gemeinde Silber 
naden in orsübtiher Meife Befannt zu machen und während 
14 Zogen am Grmeindehaufe anyufgingen, 

Meh, den 26. März 1902. 

Der Begirfspräfibent. 
3.0: Böhlmann. 








NL Ba0H, 





Berzeignig 


der im Deich Srpringen im Mrnat Mk 1902 was Elle-falhrigen aungevifrun Ausländer, 
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al en 
Be N 
Alaiksta 
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Mn A 
ale 
31) Säumann, Iof DB . 
nee ur i 
A s1.@]. 
ME 
Ba 
Dekan are AReR 
a ee ee a 
| Pre Sa pp Te pain Bun ae | 
1) Ausweifung, melde naträglid vollzogen worben Ü ee Kane 


Aut.. 








(Re. 3 der Sie pro April 1900 uner Bemertungen) 


9 utmelfungen Die iä jeht mod nicht veLfgogen werden Torten, 


(ir. 28 der Sie pro Buben 











[a] 5 9. [ieonjraoen 
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IV. Grlaffe pp. von Melt pp. Behörden. 


«@20) Bekanntmegung. 

Die Zinsffeine Reihe II Nr. 1 6i8 20 zu den 
Säuibverjhreibungen der 8%, vorm. 4’.igen 
Deutfgen Reisanteihe von 1892 und gu den Schuld 
verfhreibungen der 31/,7,Igen Deuligen Reid 
anleiße von 1892/1894 über be Zifen für bie zn 9 
dom 1. Apr 1902 Di 31. Märg 1912 nei 

feinen für ie foigende Reihe eben Don ber Rdn, 
reufifchen Rontrole der Gloaltpapiere Her, ©. 3. 68 
Dranienfibe 92/94, unten finte, vom 10, Märg d. 38. 
a8, wertägi von 9 Uhe Vornltage 581 Ülhe Racmtings 
ai Haba de eier Öchtine Ja Mena, 
Guigereiht werden. 

‚Die Zinefßeine ind entoeer bei ber Ronteale der 
Staatepapiere am Ciater in Empfang zu nehmen ober dur 
die ReisSanffaupiftlen, die Rechtbantfelen und die mil 
Rofenenritung verehenen Reebantnebefelen, oe but 
Vieigen Reiferiden Oberoflffen, an dern Eip fi eine 
Ber vorgbeden Bantnfalen ih Sfal, ju Sl. 
Snack MN BEE rerEdn id 

jantspapiere felbf winkel, bat ie perönlich oder du 
einen Beauftragten die zur Mbbebung der neuen Beihe bee 
eätigenden. Erneerungöigeine (Ainsiheinanmeiungen) für 
ie Hnfeiße mit einem befonderen Qengeihnib u übergeben, 
An meiden Yormufare eheuba umenigltih zu Sehen nd. 





















Genügt dem Einzier eine nummercte Merle als Empfange- 
Befgeiigung, [o it Das Vereidniß cnfad, wünfät er che 
ausbrüdlihe Befderigung, [0 IR ch Doppel vorzulegen, Die 
te oder Grplngichächigng ii br der Maprihung 
Ber nu Sf urchugee, x 
Dure) die PoR find die Erneuerungsfgeine 
an nie Aontolie der Glantäpaplere aid de 
er die Sinsfeine rd ine der obengenannten Bante 
nfatten ober Öberpottafen beihen mil, Bat Bier Sie 
die Geneuerungfgeine für jebe Ynteihe mil einen boppelen 
Verniß einjureigen. Das eine Bern wich, mit ine 
Gmpfongsbefgeinigung vefeben. tech gurüdgegeben un 
del Auspant förne mieber abulilen. ore 
mutare zu Dielen Qereihniffen And Bei den gedaien Huse 
teißungöfeen uneigelii) zu haben. 
"Der Eimeifung ber Shudverfäcesungen edarf «5 
sur Erlangung der neuen Sinöfdeine nur denn, wenn die 
wuerungsfäeine abhanden gelommen inb; In Bien 
Sale Am Die Sußneföncbingen un Ye Rontrole der 
aalspapere ober an eine ber genannten Banlofialten und 
Sherpoftaien mitt Sefondern Eingabe eingueiden. 
Bern, den 8. Mirg 1002 
Re 














Sudenbermaltung, 
Sofmann. 





1 207. 


V. Gerfonal,Pagprichten. 


an Verleihung von Ord 
Crine Majefät der Refer und König Haben Alere 
gnäbigfi geußt, dam rformirten Marter Orth zu Mürpaufen 
au8 Untoß (dus Aust auß dem Gefängrißkienfl den 
Ronigligen Rronen«Cxben belt Mae, Juner dan Lehrer 
Iosanı Georg Süß zu Ciübad im Areile Gelmar, aus 
Antap feines Fünfielübrigen Dienkjuilduns den Könige 


en md Ehrenpeichen. 

Uien MronenDrben Vierter Aeffe mit ber Zafl 50 und dem 
Semeinderfter rang Subwig Drunper zu Dorfhaus 
Xoggenbad; im reife Rapvelifweile and Anloh des 
Uebertciis in den Kußeflend das Algemeine Eprenpigen zu 
derbe, 


Grnenmungen, Verfehiungen, Entlaffungen. 


irn des Auiferlihen States 
Ernannt: Hansopmeifee Woigt zu Eirafburg zum 
drten Roflelan im Gialthaltrpalis, 
ati. ao2 Aultesermaleng. 
u ageral sah Plenaeefänih m Band 
er Beflandenen Ctoateprüfung yum Geuhtkeiefer, die 
Serihfeeumrnbatn Dir bin Untgriht Cor 
aien, Knocie beim Amtsgerigt Mälbeufen und Hinz Beim 
Ymtsgeriät Etraßburg zu Gericisfcleläten, Die Aniärtr 
fir ben Gerigtäeibergehütfenbiet Gtid! in Weg und 
Rocht in Colmar gu Exlelaratsffflenlen in der Zuligbere 
alt, von Cijof-Loiingen 
enfionirifeinem ntrage entipreiend: Grunde 
Buriäer Jufrald Rayh in Colmar 
"Der Apoifeer Quttwig in Vie il die madgefußte 
ntofung onS dem He als eter Grpöngungeridier de& 
Amtegerigs dal erhellt und Der Wolliaraler Gt. 
Germain in Die zum zuelen Crpänzungeridier belt 
Amtsgerißte emannt worden. 














Sefingikerraltung. 
Ernannt: Der auftragtmefe befäfigte Strafe 
enter BUifämenn zum Eislnhatlee 
Beauftragt: ie Mütliranmäiter Biebter ud 
Rumter mit, der Permattung von Jnfpetorfelien beim 
Berirtögefängniß zu Elrofurg. 
Geforben: Gefängnibinfpelter Ehopf zu Eirokburg. 


Vernaltug der Siranyen, Generde un) Denker, 


Berfept: Rentmefee Rettig in Grein nad Site 

en ae 1), ie Ziinkoumei Mr Wanbertin vun 

aurgemlnd nad; Straßburg und Julab Trog von Saar 

elden nad, Gaargemänd [one der felbıtretende Wiefenbaue 
After Bubelg Gebel von Cirafturg nad) Enaraben. 


Orrfanrt). 


GeRorben: Der Dirltor des Progpmnefums in 
Sildiwdler Tr. Säumader. 











Poirässeraetung. 
a Ober-Eifa. 
Bert: Die Si Yahab Burg von, Rapa 


un Bar, Qan Biel von he nu Mt 
at ebarheht Age eig Unch m 


"are: Lehrerin Magdalena Engel von Malmerd- 
» "Ebnennt: Der fee Eiuhnem Geufo ym 
re SEE augen Page öheten 


N b. Unter-Elfaß. 

Ermannt: An Stelle des verflochenen Beigeorbnelen 
Säneider das Mitglied des Gemeinderats Aoie Genfen- 
Kanes yum Beigeorbnelen ber Gemeinde Boerfl, Rreis 

a 
an jeRetit: Die Lefrer Mol Eber In Weperöe 
SH ELSE 
BE 
c. Botfeingen. 

Ernannt: An Stelle bes Santonalsarztes Eftre in 
Nemilly der prattifche Arzt Dr. Rottebaum zum Kantonale 
und ‚garen! für den Beziet Pange II mit dem eh 
in Remily, der praltifce Arzt Dr. Bitter Job in 
Xremery zum Santonale und SJmpfarzt für ben & 
Arie -Deutfeh-Moricourt mit dem Amtefige in Deut) I 

: 








f. 
rer Hugufl Sproß in Saure 
acöliben: Chlfaanr Yolaat Mi dr 
Reifetigen Palyebietton u We, 
Heide Yoh- un) Eigrapkemeroaten. 

AL Begiet der Ober» Pofdirelilon Straßburg LE. 

Neu angenommen: Zu Poflamoärtem Fußgenbarm 
Vierling und Viefewebel OB$ in Colmar, die ücfde 
ehe Bruß in Straßburg, Mlofe in Wafelaheim und oeli 
in Buhsweer, bie Geldzeel Gatonsta in Reubreieh und 
York in Dornaf; zur Teiegrapbengehlfin Ruck 
kalaz um Phasen Geha Sun Denen im 


Ernannt: Zu ObterPofifpetoren bie Pafinpeoren 
Martin, Ractper und Rommel in Gtraßburg, 

Verfept: Pofpratilant Gregor von Dale (Saat) 
md Grabbur, Oben-sgraphea ent Janylowätl son 
Sirahburg mad Colmar, die Poftafifteen 











otart von 





Straßburg nad) Eupen, Habermann von Märfaufen nad 
Gent Beh sr Sıktug nat Deatiman Ölocdter 
von Göimed nad Bipenhaufen, Oltjen von’ Gtraßburg 
und Halter von Dornadı nad) Gidmege, Yaury nom 

Haufen mad, Gorbat, Waldlird von Oberehnfeim m 
Si Orden, Beil yon Gitur nad Berk, 
Meifierppeim von Müthaufen nad; Hapen, Martin von 
Behmbug ad Ani, ihn Sämibt von Sirh, 











ung Rugraff von Colmar ud Hein 
Hehe! vn Erst nah CL. Sehen Cu) Sanler 
von Enarunion nad Langenfeld (Abeint), Hoffmann vor 
Streßburg und Batch, von Woflinkein m 





GUN ln Ya LED Mohr ven Gabel na 

Billenbro@ vom Altixh FH Eigweiler, Lehmann von 

Bla wog Mibetenr Butler non Mrfelhg un 

Yalan brftler don Cole 1a Sheben ub Bär 

al nd Salsa Suppen 

3 ausgefäienent Bafayınt Johl 
wagetüiehene Bofagı 
Dontenplle in Zfanrpeike : 

b. Bezirk der Ober-Pofldireltion Mep. 
Glatsmäßig angefleit: Ms Bofpratiitent 
rote Sind hs Beatmung In Clan Lac)! 
Mr Benapkul abe a Al un, 
Voftaififtent die Poftaffiftenten Bade, Ball, Grebe, 
De aa er eikäuer 1 Kalie 




























Di, ale), Delle at Dana, 
Feuerhahn aus Villingen, 9: Words aus sah: 
mann aus ©. Johann (Sam), Fifcer, Riefer, Easlı 


und Stod aus Acer in Dep, Send aus 
ED moa, Shtebinsti af'Rombeh 1 oralen und 
Stahmer aus Mep in Georgemind; nl® Tetrgronhemafitent 
die Pofafpfenten Yeibimann und Weiß in I 
Grnannt: Poltaffrer able in Mrhingen sum 
Boßbireltr, Ober-Voßdirlionslektetär Rraiger in Saure 
getan Depton, Soleit: Danbidutmager 
orbad) (Leit) yum Pofimeite, fogie die Boflgetfen 
Sultmann, Diehte und Brifg In Me, Leibredt in 
Moulins und Tick in Beningen zu BoRafienten. 
Derfept: Die Ober-Poßbirelionteleiite Große von 
Mep als Volinfellor nad Ganlfed (Saale), 
a16 Polnfpeior nad Neuh, Rediid von Mep als 
Wolinlpetter na Galpucdtl Meilide nen Bremen als 
Woflnoeter nad Dieb; Die Ober-Loftratlfanten Mahler 
von Göln (Rein) nad Dep und Röding von Mh ud) 
Hatte (Saale); die Voflehreläie Rrimmel von Gäln-Deup 
eNmeiter nad Gfttenu-Ealint, Shürmanı 
von Debenbofen als form. Obrr-Soitdeeir nad Ei. 
Yubınig (EI) und Fröre von Gosıbung (otbe, nad} Lrir; 
St Oberer Dieb von Sasckurg (Like) nad 
rantfurt (Main), Hoc ven Mep nah Andernad und 
Yutoj6it von Ode nad Mic, Loflernelier Ball von 
Grobülterderf nah Longeile (Pr. eh), Poflveralter 


























Jäger geile ol8 Ober: Voflfften! nad) Warenbe 
BE ten He ee uk 
Groblitersborf; ferner die Pofafftenten Bolter 
Weiferan nad Eierd, Bubel von Caargemind nad) Golmer 





(Ef), Heller von Bufendorf nad) Algeing illenhagen 
EHEN 





Ns und Wilbermuth don Waringen nah Buleborf, 

{ee Die Zelgrapfraffeten Saft von TR nad Gil 

hei) und Squnte son Cäln (Rhein) nad Def, 
Benfioniet: Poftmeifer Geih in Chätrau-Calin. 


VE: Vermifte Anzeigen. 


(293) 
= Rn Basjntat Sraßsug 1. & ut Ronamfch 
fer mo er Ole u ur 
dene ab Dune der Bar 
Die Abnahme efigt am dem Moienlagen des Bars 


mittags von 8 biß 12 und De& Radimittage von 2 BE 5 Uhr. 
Der Anton] don Roggen und Gen if geifloffen. 


aaa) 

Das Yeopiantamt Mep feft den freißtndigen Anfauf 
von Pafer zu den marligängigen Tagespreien und unter 
Bevorjugung ber Produpenten fr 


habe Dr 3 Bedagbanpa, vorm. m Bann an 
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Gentral- und Beirks-Amtshlatt für Elfaß-Kotdringen. 








Beiblatt. | Strafieurg, den 19. April 1902, j 
1. Berordunngen pp. ded Minifteriums und des Oberfchulraths. 
(aaa) Befimmungen 6. Die nad Ziffer 4 und 5 ausgefülten Fragebogen find 


üser eine fortlaufende Statifit der Tausfummen. 


m 3 Bandeetie vom 12. De 
ie 1001 Pie Km I. Sanur ODE ab ee faife 
Hehitge Mufnaıe der Cnbfarmen tt. 

fe Wefgafee in fof-otfringen 





Wegen Nusführung 

wird Golgenbes Befimmt: 

1. Die Potefede Stift er Tauktesmen Kt mi 
bem 1. Januar 1902 und erfzdt TG auf Jedes Inbe 


Rumme oder ber Taußftummfeit verbätige Rind. Die 
Fabtung Hat zu erfolgen: 
3) bei dem Gintrtt des Mindes in das [dulpflihtige 


9) Se her a if June rgnen fh 
ei fer mad Be Sept efofgenen Aufrafıne 
in eine Konbftummenenfale 

Außerdem find diejenigen Taubflummen zu zäßlen, 
Wie vor dam 1. Banner 3602 das |upfüige Ar 
er unb Dan Dfem Zuge Bere I dh Tanke 
BE urn 

eilige Aufahne wait mie Brogteoen n 
den eigen Bf) Ser Dean era 
eueeigen. 
er Bobf det Yopebogens if von ber Gemindeiörde 
auszufüllen. Die Beantwortung ber fragen 1 bis einfel. 12 
geiöieht durd ben Rreisart, weldem zu Diefem Imed 
der Bragebogen von der Gemeindebehörde zuguflellen ifl. 
Die Beantwortung der Fragen 18 BIS 20 erfolgt in ber 
Taubflummenanflalt. Bei Kindern, welche einer Taube 
Aummenanftalt nicht überwiefen werden, Bleiben biele 
Drogen ubeantwore, 

Hinfigtic, der Taubtummen, welde am 1. Januar 
1902 Bela n dner Touflummerenai unkrastadt 
maren, erfolgt bie Ausfüllung beö gejammten ragebogens 
durch bie Anflalisbehörde und ben Anflaltsart. 
1. Bür jedes nicht in einer Taubflummenanflalt befindliche 

Busflmme Aid ie Bf Gl in das utlichtte 

Alter der Sragebogen gemäß Ziffer 8 Ms. 2 bon der 
Gemeinbebehörde anzulegen und von bem Sreißarzie 
HIN Der Drogen 1 Bl amt. 22 ansfälen. 
BT ker Yfnzhne des auhhumaen Ride in che 
Taubftummenanftalt ift diefer ein von ber Gemeinbebehörbe 
unb dem Areiarzt gemäß Ziffer 8 Nbf. 1 ausgefüllter 
Bragebogen 1 übergeben. In der Anflalt fint ragen 
BEHSSNEE Ss Mn A Kg, 
Zachlumnen, — fu der Meg midt vor ben Ablauf 
das enflen Gihuljahes — ya Beantorten, 








8 








® 








9) Dad Mufer ul den Zeförden efondens age. 





in Doppeiler Musfertigung von den Gemendebtörden 
and von den Zaubflummenantalten dar) Denniicung 
des_Aeisieions (Welhebireliers) an ben Leer 
präfbenten eigufnben. Zei dam Beyetspräfhum find 
bie Fragebogen zu formel, nadguprüfen und in einer 
Ausflug 64 yum 15. Yanıne und 16, Juli jeden 
Jabrs (erfimals 58 yum 16. Sud. 34) dem Raferlihen 

funbeitamte eigufenben. 

. Sta nolfwenbige Rüdfeogen nen im unmiteibaren 
Detere yiiden dem Rallaigen Geundtcitamte und 
Den ‚mi Xr Masfhung dr Graphen u ba Mad 
yrlim Kern Gin el mie, Gil Di 

rege mit Bei der mil Der Nadprüfurg btraten 
Ste, {o iR dire: von der Midfoge und deren Ber 
anhaechung Mertniß ya gehen. 











8. Die Gemeindebeförben und die Zaußftummenanfalten 
Haben ihren Bebar] an fragebogen Bei dem Rrltdirelor 
(Vollibreto), in rafburg bei dem Giatififgen 


Durcau des Minifeiums anumdden, 
Strafburg, den 5. April 1902. 
Ninikerum für EfahsLakengen, 
Aitelung deb Innen. 


LA 1m, IN: Karl. 


ass) 

Die Loofe der Delle, weiße aus Anl dep am 
15. b 10, Seteee & Jh, in Bee, Rpnbnben 
Zentratjusrniehmaries verorfaltel wird, Dürfen in Clfahe 
Yolheingen Detieben werden. 

1. A. BaBst. 
ca20) 

Hl Giele de& in den Ruheland geltteen Reise 
diretor, Geheimen Begierungsratös Weinmann iR auf 
Grund den 8. 6 der Kiferlihen Werorbnung vom 6. Nor 
bembee 1895, Beeffend Die tndsifaltihen Bereine und 
den Sanbwirilofreiö in Der Durd) Alte | der Derorde 
mung von 12. Dr 1600 abgeändert Balung, Regierungs- 
mai Lichtenberg in Straßburg zum Pegleringsneteter 
md Mreisdieltor Dr. Wähmer In Saorgemind is been 
Sieüvereter beim Tandwithfhaflihen Aueisverin Gaar« 
gemünd Befent worben. 

In sr. 


«am 

Die Gemeinde Brubad) wird vom 1. Juli d. Is. ab 
von dem Beirte bes Berfehrfleuromies Eiern abgcrennt 
und den erleprsfeueremtöbeiefen Dülfaufen I und II zur 
gelbe, 
in. 5004. 
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as) 

In Genäßte der Betanuimadung, Betrefend die Aaattihe Prämtirung von Rinboieh vom 10. Mär 1890 
(Gentrle und Beeltamibtatt A Crite 86) wie Defimmt, daß bie Seämlirungen im laufenden Jahre an ben Don den anb- 
wirfäafiien Reeitverinen Segißnelen Orten zu Den unlen angegebenen Zeilen abgehalen werben. Das Prämiirungs- 
geldäft nimmt an allen Orten um 8 Uhr Vormitlags jenen Anfang. 
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zu 
ae Du Zuctrictung Biehfsteg), weie prümiit 
® imihrung. 
M. = der Paimtinng, | enden werben fo. 
zu] Mm 





T T [mu] T 
A Basich Oer-Stfef, 








EM EEE je, einmmtr mr du Au 
Danmertick, T. “ Banoer, 

2 | Eoimar. nur ecen. Colmar 2 . Simmenthalee und deren Kreuzungen. 
Mine  |10.| 2 | Shwamerete Soefnich. 

3 | @etmeter. 0... Dir Ei | = I] eimmentgale ud deren Argunge. 

# [mega] Mh 1 5| > eimmmtir ab rm Arm. 

5 | Rappoftäweiler Marlire) 6“ Hr Reife: Sub fesie Gimmentfeler und 
De 8.) Mike 

SE em 3] = I eimmentite und dern Rreyengen. 


B. Berk Binter-ifah. 





T LE en nenn . in 20. Mei Simmentfaler Rafje (Original und Relmuäit, 
Geiee || ® een Tuning fm En 
bi een En 3 |Feimmentiater unb bern Rreuungen. 
9 | Motem.........| Moltheim 2| . Larbfäag. 
a a 
10 | exmana........ 2 
eur ml |] = | eimmntite auf 
a. ” Logefemvieh. 
41 | Straßburg-Etadt. . . . . 1. r Simmentfaler und bern Kreuzungen. 
12 [ers 1] Ham PS h 
an | Cinmetfle ud Kr Ryuge. 
u || 5 |errrnem don arıme 
Bad] Free a Ee ‚Rice an; * Stmmenthaler Raffe (Original und Reinz 
u Fe 4 
be “| utpnete [10|rfirige Detlfe aber mlfer Saite 
15 |auten mer...) Emmen 28 & 


Fe | Eimmentsaer und dern Rregunge. 























































































» a Fusfeitung (Bible 
R ei a jstihtung Tg), weiche prime 
= Arein. der Printing nn 
Zu] Mine. 
[ [ [ j 
j ©. Bezieh Soffringen. 
| pet] fe [A] De einmal mb dern Reue 
See % : Durham und deren Kreuzungen 
rn am 2 2 |ongem und deren Rrenungen. 
Abesborf 2] @immentater und becan Keuyungen, 
18 | Dieenpofem-oR - Rettenofen > | ORfiege @Golänte) Nofe und deren Arc 
Mefermire = dungen, 
39 | Didenfefm-gnet Mumep i Ale dor 
20 | Boitad...... ©. Act Etembe || Mg, da 
Goftänden 7 On Öropländen und ©ı 
Fortad, q init dunllem Pignen! 
ul el z| MEI eimmentgaler und been Ar 
bei | 3) | Sm. 
22 | Soarbung. .....0..)  Meifabimste far) | Eitmaiffeiiges Mn Aoockarafe. 
(Gemeinde Tagssur) 
Far " | Simmettater und deren Rreusungen fonie 
am Io: | ee 
2 | Sanrgemind. 2... au 8.| September 
ei Gut | 5] Er" I Eimer ud den Rryunen. 
[| ee ®| ® 
Straßburg, den 10. Mei 1902. Miuferhum fir Cfeb-Lofringen 


Abtpehung für Sandwicffeft und efentige Arbeiten. 
Der Unterlalsferelie 
In. 4876, Born von Bulac. 


II. Verordnungen pp. der Begirföpräfidenten. 
= Ober-Glfaf 


(220) Befätuh. Er = an 1. ” & 
uf Grub de 12 de Wh, Seefab D u „Anet br Ange vn, Den I er 
Enätseirute vi. San ER, wi Hm, | Genen Erbin, dam Bel an nn 
a ae Taken Hatabien Örmreberametunn | NAD Mohgabe Der bllegenen Sofemigesefunen gr 
er. beipeligten Grundbefiger von 22 Leifefiten, weige | 5°, rrelkmfcalt wird hiermit auteifit, 
zufammen 9,ıs Heltar befigen, 19 der Bilbung der Genoffene Aetile 2. 
ker eishlm habn Tab or & mi 2 Aeer One Dieter Betuh, ol. cn Mtyug der Bmafkes 
Mir Bun ausriätihe Guflänung und 15 al Dr Kitior | [Gefefopungen Ih Ir Gettate und Arte Neutsbat 
bene Riüfgweigend burd) Nidytpeilmagme, wi nur beröffenttichen unb in ber Gemeinde GEnfitheim während 
3 Beteiligte mit 0,0 Deltar Grundbefig fid} ablehnend aus« eineh Donate, vom Tage bes Empfangs besieiben an, durd; 
gejprocpen haben, Befclofien was folgt: Öffentlichen Anfdlog bekannt zu machen. Die Erfülung diefer 














Ten, Be 1 bad ine Sfhngung Dr Bee 
Weite 3. 


e eine Musferigung Bife 

Stade Mean) 8 Wen Fnsatiepnen, 
STEHEN Beil, ie A de Are 
Ga Siem " Enfttein zur Ber 

tm Öemebeag 
peite Mafung I dm Dieter dr Gofen 
Töaft na feiner Emenmung auszubönbigen. 
Colmar, ben 7. April 1002. 
Ze Baktgriftent. 
1. 2: Commer. 





kein welcher kein ine 





1. 2876, 
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weitet a us. 
Der Borond Set ai 7 Milgfleben unb 8 Glelbertreten 
ale Miglider und ale Gleerteler and ber Salt 

In Gigetfäner zu wählen. 
Weiter, 
Jar Zhelnahme an der Ge 








trennten ab ale 
Be ee 





rd 

ms 

EST 
ea esahent 
BEEEIIE 


©. Kotieingen. 











(230) Behanntmadung. ML Von der 3,Tigen für den Brüdenbau 
Bei der am 1,8. Die, Ralighabien 2. Huktofung F dei Bteltingen. 

der Lothrimgifchen 3% /oigen Allgemeinen Leziclanleige und Littera A, Nr, 82. 

der 28. Musloofung der S'/sigen Anleihe für ben Brüdene Sittera B, Ar. 95. 122. 216. 229. 234. 

Ka kei Blelingen wurden [gende Efaloereibungen Die Yhjokung des Nenmoerits eig em 1. Juft 

Dingen: 1009, mit weldem Ange au De Lerinlung der Cähde 


1. Bon ber 8*/,igen Allgemeinen Bepictsanfeihe. 
Buäftabe A zu 1000 Matt, 
‚Re. 46. 88. 119. 185. 178. 188. 277. 291. 888, 
389. 809. 42. 346. 058. 685. 780. 754. 767. 
Bußfabe B zu 500 Mart, 


Pr. 24, 140. 161. 164. 184. 274. 209, 318. 410. 
412. 597. 008. 648. 082. 731. 788. 789. 818. 818. 871, 
1010. 1149. 477. 1408. 1423, 1400. 1464. 1512. 1537. 
1565. 1669. 1092. 1724. 1755. 1841. 1888. 1965. 2001. 
BRBS. 2200. 2904. 2978. 


Buälabe 0 zu 200 Marl. 
‚Ir. 31. 88. 111, 128. 154. 284. 286. 329. 327. 


















372. 409. 413. 442. da. 700. 885. 1032. 1004. 1100. 
1128. 1129, 1150. 1218. 1601. 1647. 1686, 
1856, 1857. 1008. 1082. 

2025. 2082, . 2278. 287, 

2400. 2410. 2469. 2488. 2525. 2581. 

. 2595. 2614. 2620. 2680. 2758. 2771. 

2848. 2975. 148. S168L 





3170. 9232. 9243. 1929. 9724. 8726. 872 


Bußfade D zu 100 Mart. 

Nr, 64. 99. 190. 184. 208. 970. 982, 474. 026- 
626. 7I4. 720. 724. 700. 84T. 875. 918, 945. 987. 900- 
1025. 1074. 1082. 1084. 1110. 1116. 1118. 1189. 1177- 
1208. 1922. 1029. 1240. 1407. 1417. 1420. 1482. 1494. 
1441. 1478. 1486. 1971. 1611. 1024. 1907. 1949. 2010- 
2021. 2032. 2036. 





Befrebungen oufpit, Dura Bie Rilelihe Banbesgauptfle 
1 Orebben L 0 font bir De Aalen Chartef 
kai elhiign an Be Beige dr Cubpetäuikenen 
gen SMustifrung Dar ren unb ber od nit veralenen 
reset, fie Der Aomfungen (ons) befien, 

Der Betag ber cin Jblaben, nad) Dem 1. Qu 1002. 
lien Aintasfite wir lei von dem Maple in Abe 
1 get 
Een am 1. Coke 1000, fol 1. Ar un 
1. Otto 1901 jur Rfdyahtung am 1. Janar und 1. Ju 
1001 dry. 1. San 1902 gapgenen Chuboerföreungen 
der gemeinen Beyktrantihe And bie nadhaehe 
ten Eiüde mod nit zur Mdyaflung ergele! werden 

But de, 0: 

Yuälabe D. Re. 2u 

Bughabe 0: Me 1cöt. 219. 1084 1127. 128. 
1009. 1707. 2007, 

Dußfode D. N. 17, 70. 175. 219. S81. 484. 
708. 720. 52. 1170. 1süb. 1000. 1098 2027. 

Die Ainsabfnhte dir vo, chdfändigen SäuD- 
wefgedbungen A von dc m er Con Grafen 
ofen frech nit enyläe, forbeen den Boneigem mit 
dam Bemerten gurüdiugben, daß die Shufdserfäre 
auigeoch worden. Der Grund ber Zuweifung 
den Seien gu vermerten, 

Die Boneigr And date zgfei auf bie 
































fung der Eilsethrsungen Ihhclken Shete vu 
denefen, 
Wiek, den 10. Mprit 1902. 
Der Bietspräfbent 
I Graf von Zeppelim-Afchhaufen. 





FA 





as) 
CE, Untreöner Rasıt Nest Hekii, Iun-@t. 
Beterplah 6, Kat bie Gefanbniß jur Cirihtung einer Aloge 











2 Spender ee 
ort dee A. 70 eanen der Sit Sieh 
ernennt Lagen Ka 


Die Zcihnung und Lefgreisun in je cine 
Ausfertigung bei der Raiferligen Poligeidirettion und bei dem 
Süfigen Wörgermeftramte zu Jedermanns Einfiht au). 

"ae Gioenbungen ygen Die Anlage {aß Den 
der in 9. 17 der Gmmertordnung Bipeihneen, die frälre 
Sierra sul Le Bam ak 
Yen ea Eogeteemt beiten ae u Fre 
1 oben Die Beh nimmt Afrn Aforg mil Ablauf deb 

en wre ie Mu des Oiae un) Laer 

Heatlae, me De Orenimahung a, 
Ps 

Straßburg, den 9. April 1902. 


Ei pm 
ee 


Ti 




















Lass, 
2), oches hei Run in Wetehwier Snkfägt 

er ge hi Run pin Wehe kahl 
int ben Brei er ih Dee Blfmatahe He 7a 






ne Galäätere zu triäten. Cinaige Einwendungen 
fe Anlage find Sinnen einer die fpätre Geltendma 
aulfätihenben. 


San 


von 14 Xagen, Beginnend mit dem 
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er vortebend aufgeführten Sandeabebörden. 


Ablauf bed Zageb der Ausgabe der biefe Befonntmadfung 
enipaltenben Murmer deb Genral- und Beynts-Amlöbltien, 
Bei dem untereicnelen Mrefoirtor oder bei ben Bürger 
meiferamte Im Wehersweler anbringen. 

Die Beförebungen und Pläne der Anlage Kgen je 
in einer Musferligung auf ber Areitdirtion Giekbft unb 
auf dem Bürgermeieramie in Wetereieiler zu Idermanne 
Einiht offen, 

Babern, den 14. April 1902. 

Der Rretbilior. 
3.4: Dr. Beyerlein. 











3 





ke. 1117. 


as Bekenatmagung, 
betreffend bie Dauer der Lchrzeit für bas Holsfchup- 
mager-Oentibe 
ge gu De Bconalmadung vo 91. Oftßer 
30, ber Ye Bone Ir Can Me ke Dunbeeer 
Teßrlinge in Eifaß-Lotheingen (Gentral- und Begirts-Amteblatt 
1901 B. ©. 809), iR gemäß $. 190u Mbj. 2 der Gienwerber 
gön Beni Sa Lasten 
tele De Kept Toue (das Da ae 
ie au 2 Sabre efachit warten. 
Straßburg, den. 14, Mpril 1902. 
Handwerfsfammer für Eifab-Lothringen. 
Dr. Selffenberger. 


Ami 

















Mr. 632. 


Y. BerfonalBacricten. 


(32) Verleilnung von Ocde 


Seine Mojefät der Ralfer Haben Alergräbief gerukt, 
dam Gteurrfontofeur 0, D. Gleuerinfplior Gans in 
Iobern aus Anlaß des Ueberrils in den Rußefland ben 
Renigfigen Mronen-Drben 3. Mlfl, ferner aus dem gleiten 


Ant Dem Ganpehrer Iafann Bay Ehlienger zu 


Ernenmnngen, Verfehn 
ati nd Aultuneronltug. 

Seine Mojefät der Raifer Haben Mlergnäbigft erkt, 
den Sonbrißter Mreuffel in Sabern zum Canbgeriätsrai 
und bie Hmlörlgter reiferr von Webelind in Eihtirlad, 
und Jedet in Giaßbung zu Amlsgerigtsrälfen zu cı= 


nen, 

Der Raffalige Eliten Hat di Ermennungen der 
Säle Buben I Blätclrund Lay m Arhge 
Ba Poren (her in Pfarren ungesandelen Hültpfire 
teien genehmigt. 

Die von dem Vildjo] von Etrafiburg vorgenommene 
Gmmennung des Hülfsplarrera Schpante in Ofkeufen zum 
farrer in Cauterburg hat bie Genehmigung bes Kaiferlichen 
nennt: Geiäitfefer Greg in Mer 

emannt: Örtefier Srepdt in Din 
Retr {m Samdkeufen und Bargtsufefer Glolt in Eitahe 


Hang zum Nlar in Gier 
” "UbIHoen in Mizingen in gißer 








Berfept: Notar 
Anteignfat nd, Saar. 








eu md Ghrempeichen. 
Seonfeim im Are Rom den Margfihen Aeonerben 
leer Rio un den Ömeldeheeneiler Amand Grumbt 
du Vorkhens. Yareht, Aria Dolce, fon dem Ger 
meindefdefer Jatod Votpentogel zu harıfeus Wie, Krcis 
Säletiftadt, das Allgemeine Ehrenzeichen zu veric 


jungen, Entlaffungen. 

Benfioniet auf Antrag: Kamlebiener Holberith, 
Heim Natögerißt in Me. 

Ernannt: GAußmann Geerg Glouk in Strafe 
Burg zum Ronyeibiener beim Canbgeridt in Me 

Oberfanlat, 

Ermannt: Der Kandidat des höheren Ciinlamts 
Aeodor Ebrharbt zum Oberlehrer on ber fläbtifen 
höheren Midsenfäule in Struktur, 
amcckt;, Diclame we. Alk Ye ac 

















an ie üble Höhere Möhcenfäule Dale. 
Tehangefeftt: Die Lehrerinnen Ole Mrädl und 
Emma Schwarz an der Mäbifgen höheren Mäbdenfgute in 
Straßburg und Marita Boltmer an bes Räblhden böheren 
Dingenfgule in Merlich. 
Poirhsersaltug. 
a Ober-Eifaf. 
Ueberizagen: Dem Horitülltaufiher Duncmann 
die Gemeindeföferfule zu Wifach, Oberjrferei El. Amar. 





Ausgelöieben: Der Gemeinbeförfer Bingelmann 
— Sohn — gu Ubi Sebufs ehrt im den Ttfringifgen 
Staasforihupbienf. 

Berfept unter Eriennung zum Gemendefegemeier 
der Gemeindefßrter Horter von Mifac) nad) ©. Amar. 

Ausgefgieben: pegemeier Smaratg behufs Uchere 
te in ben Dofhingfen Gtaatsforjgußien- 

©. Botfeingen, 

Bropiforife angeleilt: Sergeant Wilifal Heinde 
und HobeiR und übegäliger Gergeant Mag Oberbach als 
&uhmduner be der Rueien Yayeiran 1 De, 

Derfept: Die Schrer Eugen Bongeas don Yige 
oeler nad Caarburg, Delr Molaus Isler von Benurne 
berg nach Reunlichen, Arc Cnargenünd, 

Auf Antrag entlalfen: Lehrer Seo Roper zu Er 


fingen, 
Verneteng der Pte ua) jhrckten Steuern, 
Ernannt: Obergretontroleur Cordes in St. Lube 
3 fen, Selten In nahe, Stunden 
ofid in Rapferäbeg um Obergengtontrlene in Cie 
med, Zollinnehmer von Txepden in Gecourt zum Aole 
emtfefftnten in Pibenfofen, Solamttofiftnt Ehrparbt 
in Santburg yum Cleueramisrendanten in Malspeim, Zele 
preifant Weyer In Golmer yum Gteueftrade in Wü: 
Hz Giamufiher Geist in Due ya Joleutär 
in Ghambreg, Gteurauficher Gepperl In Doimed yunı 
Beleinneßmer in Wasmünfter, Grenpienftanwärter Mes 
beufter in SDiebolsfeufen, jum Orengaufher bafelif, 
Grenpienflanmärler Mtto in Diedolshanfen zum Orenie 
auffber Dali, Amlidieuranmärter Sheflter in Elafr 
burg um Amisbiener bei 











108 


‚Berfept: Obergrengfontroleam Wolf in Edit 
mad) St. Ludwig, die Zolljereläre Muths In Saarun 
nad Deut Norleourt, Karl in Deutfg-Yoricourt nad 
Saarburg, Steuerfetrelir Schmitt in Mülhaufen als Zol- 
jefretäe nad ©t. Subrwig, Steuerauffeher Koch In Borbah 
nad Weißenburg, Salzfleuerauffeher Stoya in Diege alt 
ee ee, a sn 
In Briefen ai Gelsleuronfher ng Die, Grenyanfehe 
Billmann in Ci. Subalg nah dein. 

Geftorben: Die Ortseinnchmer,Neis in Gammirs 
und Handast in Ehen. 


WridsYoR- uud Celsgraphensernlteng, 
a Beziet der Obere Pofbireltion Gtraßburg L € 







in 
N 6 





& Tßgahanden Gräßmuder In 


Sıpplismeie, Bilde 
Kara a Reull-in Shobeuet vum Kialer 
ammörtee: Waltgoritt Dfotenhauer in Gtraßkung; jr 
Fe a a Sata 





aut Ponsülffelleninhaber Zutfc) in Niederiprädah 
(Oberelf.), Steingrubenpächter Ribftein in Obermorkämeier 
(Re. Golmar) und Gemenbefrfter S@dnnapl in Enkbeg 
(led de Beagle Kb One 
Die Rı fretärprüfung hat beflanden: Ober 
Botefen Denken ei een 


VE. Bermifchte Anzeigen. 


(235) 

Der Beberf, om Noggenfroß and Hafer Si dın 
Broolanlamte Straßburg 1. 6. IR aunäferndegeedt, ee 
Be a eng 
@36) 

Dr” Proolntamt Didenbofen Tnft im April nad) 





Zogsen und Gafe, Ss cu Mei au u Nogek 
Be 30h Dr Oenng aan Bänke 

CU Rd na aufge maguyanäpge Bone ri 

Soden when kon 

Die Eieuna dr Yetualen fan an dem Bafer 
lag Se gen Me I ber Act Don Boraag 7 65 
12 ige und Nadmloge vor 2 68 5 ihr eher 








pe 


Ay E Sl. ya 


169 


Gentraf- und Bezirks-Amtshlatt für Glfaß-gotöringen. 



























Seiblett. | Strafiburg, den 26. April 1902. | er 
Sin Yauptblatt I sicht ansgegeben worden. 
ML. Verordnungen pp. dee Begirföpräfldenten. 
a Ober-Glfef. 
an Beistah, Mit 2. 
Beizelfenb Die Mößaltung von drei Japrmärtien Der Bürgeemeier von Bolleier wieb mit dr Hate 
In ber Gemeinde Bollnelter. führung, Bes Sefäfufes beat 
Nach Einfiht der Befäitffe des Gemenberaift in un 2 
Wehe vom I. Maid 1 Dante 101, duch Te Beitepatten, 
weiße Drfele ben tntap Au, Drei Japemärtte in der ee | 11. B101. 3.2: Sommer. 
ES GI dr hie der Seeligen Radar | IS) Deratal 
m En been au | 9 au el Oran 
und bes Yaubantancis 


Km 26. Deiner 1003, Sr. 3748, des Gutahtns det oe 
Sirfafiihen Rrlekins Gehmeler vom 26. Oflbre 
1001 unb ber Sanbafemmer Gelmar na 4, Apr 100% 

Beine ih auf run De %. 55 ber Genuber 
mung und det 8. 20 dr Ginfäpringtoerochnang sont 
24 Sender 1889, mat fat: 

At 1. 

In der Gemeinde Bolleiter werden dei Jahrmärte 
inseonbere |üc Wehe und Rrampaoren singaiäe, weit 

am ern Manlop im Februar, 

m Bieten Dontog mac) Ofen und 

am goclen Monteg im Aagaf Rande. 








Mt. 
Fur Vornahme ber Dieelöbrigen Rkumungs und 
Unterfttungsorbeiten wid der Ouctlbac und der Qaubaue 
Tanal dom 27. April HS 5. Mei d, Is. je einfhtiehtih 
Irodengeegt, 
A, 2, 


fe Bet Ri Ben ein Semenden br 

tn u Sri nt ak Baar made 
Geier, den 35 Mr 10 

Sir Satan 

gay m Wehenlohe, 











11. 9840. 


b. Anter-Glfaf 


(239). f 
Die Rantonaleriieke bes Rontonatoribertes Weile! 
(Mreis Sctetiiat) mit dern Mmtefipe in et it eebigt. 
Fu der Eielk, mit der cine jähtlihe Vergütung von 
(600 4 auß Beyetimilein verbunden Üf, gehören die Ber 
meinten: Breitenbach, Erlenbach, Mefeiglt, Cl. Rain, 








Bererber erfuce Ih ihee cuj Brepopier zu I 
Benben Detkungen, melden ber äntige Approbatientfgein 
Keijufügen i, Bis zum 10. Mai d. 4. on mic) path 
eingulenden. 

Straßburg, den 19. April 190. 

Der Bepetspräftent, 








©. Mert, © Near, Mannocer, Krk 
a es 31: Sillinger. 

© Lothringen. 
@1o) eahee At des weft Des Wallags von Lalrngen vom 





betreffend Graängung des Zarifö für bie Erhebung 
des Brüdengeldes auf den Mofelbrüden bei Biete 
tingen, Sierd, Yauconcourt und Mallingen., 

Bir Wilhelm, ven Gottes Gnaben Deufger Raifr und 
Rbnig von Preufen ic. z. ic 

Bersenen im Samen bes Reihe, für Gifaf-Golfringen, cu 

Sun Des Aa I wa 5 Kb Ode vn Ki 

des Jahres N, Beteffend Die indirelten Nbgaben, nad) Eine 





12. Robenber 1901, was folgt: 

Der Bagat Sothringen wird ermädtigt, dem dur) Die 
Roiferlige Verorbmung vom 19, Juli 1878 genehmigten nd 
gemäß, ber Raifelihen Berorduing vom 19. Dezember 1895 
engängten Tarife für Die Erhebung bes Lrüdengeides auf ber 
Wiofelbrde Bel Biellingen feiie dem durd) die Railetige 
Verordnung vom 9. Muguf 1898 genehmigten Tarife jür 
die Grhebung bes Beide ul den Dofebrücen bei 
Sierd, Hauconcouet und Malingen den folgenden Abfgnit 
Sinyuyufügen: 


















D. Motorfaprzeuge. 


1. Eine Motslue Cagusmagen 
Muberbem jeder Reifenber bie 








2. Gin belabener Motorlafttwagen . 
3 Ei ale Meg 2220 0.5 28 5 
Die Seter dr unter D aufglößeen Fahcyruge Haben 





Fir ipre Berfon nihte zu enrihten, 
Urtundfi unler Beibrüchung deb Raifeliien Infeges. 
Straßburg, den 10. Mäg 1902. 

Im Mlerhöäften Aufrage Seiner Majefät bes Reifers, 
Fürt zu Sobentope-Langenburg. 


Der Elaetferelär 
us von Köller. 
IV. 1885. 
SE Ban. 
Fagn 
Monat Mig 1902 





für verabreißte Fourage 


Fi 
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jefiellten Dur ıttß be eife der 
KIT St 1 dm Meere Ze ie Naren@fuhen Hr Di Bafrne Da im 


Borfehenbe Berordnung wird Frbur) zur Beten 
Renntrik gerait. 
Def, den 14. Mpri 1902. 





1°. 660. 


cut u Lüble ef 
ame Serien Di ut 








Meg, den 17. April 1902. 


Gut Srslesiihtenfen. 


uftmestace zu mühe Di Begkäme 


2 


550. 





eifung 





















‚bom 18, {jebruar 1875 BL. ©. 52) und rt. 11 $. 6 bes Neichägeiehes vom 21. Juni 1887 (M.G. BL. E. 45). 
Gtrob 
en: Beiten: deu 
Arımmı | War] Rmmme 
Narttort mu Te | mu 
| 
= | un 
le ein Qundert Rilogramm: 
DETETEIVTEYPTPTPIEIETPTPTE TR. 9 








































s-| s 
slool 5 
zjeo| 7 
51-18 
s|os] 6 
sho] o 
sol o 
aa] 6 
sı-|s 

31] 71] 3 
sa] s|-| 5 
als] also] & 
so] sles| 6 
slol s1-| 
sa] || 
5 sl slols 





IM. Erlafie 





er )räg ans Rufadh Benbfichti 
Aa ei Ein 





ji 


Gehzeit, den 16. April 1902. 
Der Preitbirlir, 
3.8: Boy. 


a 


oe fie Ir Beh Bi 
Rufe Basti uf Ken ar hr Billfehe Ner1ab 


Re. 186 


en de ea mh dem ieh. pligmen 
Gibhie rne Yaprge et a aba Pillen 
eais mitte 





afız amehtagm. Die 
Hal a Saga, ren BE 
ersride Ba sg wort 








, und ft 
"sen, melde nit auf privateftien 





"bier, ben 17. April 1002. 
Der Rreebirettr, 


(ass, 3.2: Boy. 


(reis -/Gettetätsgefeäigaft von Geömeiler und me 
‚bung Wal, bie Grlaubniß nacgelucht, Mafler aus bem 

ererbefanal zu entnehmen, behufs Kondenfirung des Dampfes 
‚ber Mafdiine ber elettrifchen Gentrale, in ber Nähe bes Gülere 
batınhofes zu Gebmeiler, 

"Nac) gemadhtem Gehrauc) mirb das Maffer, dat burd; 
das Stondenfiren bes Dampfes nidt verunseinigt wird, bem 
Ronal wieder zugeführt. 

Gimpendungen gegen bie Mnlage find bei mie ober 
dem Seren Bürgermeiter zu Bebiweiler binnen einer 14 ägigen 
Frift, melde mit Wblauf des zu beginnt, am dem das 
Me Br imadjung enthaltende Blatt ausgegeben worden 
Won 

Si 












f. 
Sebtzeifer, den 19. April 1902. 
Der Rreitbirlter, 


‚Re. 1156. 3.8: Boy. 





11 





auberer,.ald der vorflchend aufgeführten Bandeübchörden. 


fett) 

Dr Gerißttofteher Weib zu Mole raf 
sul nen {m ba dom Berta gen eh, 
Gen on Ba m 

€ Befhribungen, Selhmungen an Wine 

auf dem Bürgermeiferite in Seil un auf ber 
Rrtsien zur GnAäL of. 

Gisbgen ar Kat: A Kae dnc 
Ei von 14 Zogn, Melde Di Idee Gehnbmadieng von 
Sinenbungen eu, Si be eye oe de 
Vingermelter In Doreen mindld oder (lid an 
ringen, Sie Seil nit ihren Rouf mit den Taı, on Dem 
Ye Gegenmätige Nummer De Mmtbttts aurgegsen wid. 

Woteeim, den 14, Al 1000. 
Dee Arsen. 

Suäpvel. 




















Rr. 1188. 


am 
Die Firma Steinbrenner und Go. beabfichtigt Ihre zu 
‚Bar, (re Interhonig, Eett. D, Rr. 196, 197, 199, 
203, 203, 200 und 193 gelegene Gasonflalt umubauen 
ind u eigen. Die Sebubungen un) Mine Der Kor 
age liegen in je einem (remplar fomohl auf der Kreis» 
Bin al and onf dem, Wgerilnunie ja Cat sur 
Bfeniihen Einfiht offen. Ehoaige Ginnerdungen aeg Die 
Anlage find binnen einer bie fpätere Geltendinachung aus- 
fäliependen Fri von 14 Zagen, bie mit bem Ablauf 
Tages ber Musgabe dies ati; beynat, bei mie aber 
dem Heron Bürgermeifer jı Bart anubeinge. 


Sägtetfiedt, den 19. April 1902. 














Pe. 608. 


as) 

Der Meiger Israel Hepmann aus Nederbdenn bee 
Bft, den bikber Dofelft zum Sihlahten bnukten Raum, 
Setton 6 R. 89, Ormann Bor, in cin den acehigen 
Yigg erfrehebe Shadıbat una 

Since Eirmerbungn bergen Di mc or 
Se den Bärgemefcan Aeiben miröid ec hal 

iS, Binnen einer 14töpigen Be anbringen, weiße mit 
an welden be vorlgcike Nummer 

Dalılsamisbtaeb ausgegeben wird, Ber 
ie fpätere Gelenbmadsung der Ginwenbungen, 
{one fie wicht au privaftehtihen Ziel berufen, ausiöfiht, 
Wine und Belhreitungen der Unlaye Tegen in je 

ie Hifecigng au Dr Bechiecn in Dicken unb 
dem Bürgermeferomt in Nederıdben gar Ginfifinahee aut, 

Weißenburg, den 18. Apr 1902. 


Der Kreisiretr, 
IR: Cenbert. 

























Mehger Eprifion Huppert in Montigm braße 
inter feinem Haufe in Montignn, Logenfcahe Ar. 12, 
ion D, Sr. 208 p, din Chlahigaus zu eriäten. 





Eizeige Einmerbungen 
Find Innerhat einer bie fpätere 
FeiR don 14 Zopen, melde 
gabe Diefeh Bali begin, i 
Ü5 Monligup vorgubringen, weilft aud) die Pläne und 









ım2 


Zeidpmungen während der Cinfpruchefit eingeehen werten 
Hnnen, 


Def, den 12, Apr 1002. 
Der Reidieior 
3.8. 906. Graf Billere, 


IV. @rlaffe pp. von Meicht: pp. Bebörden. 


(250) Wemonfe-Aukauf für 1902. 


1. Sum Aneuf beithie, aßnahmse verägiee 
Nenonka wade in Dikm Jahre In bau Bestanden Die 
Andy öfenitäen rt akgepallen mern; 

12. Mai Senf 9 Uhr Bor. 

1. Bam 8. 6r 

1 2 Godlen 12 2 mit. 

16 2 Cum. aD) Dom. 

2. Die engeluften Yede werben fofort agerammen 

and gigen Oullang Taaı Boah. 
au SB Den, weiße 108 den Ofen de 
Sl und ber een peähurhecn. Ben 
Wed, De 10 wihtnb der een 38 Lage nah den Lage 
Ber Einihrng im das Dept aid Mlepbegle emeien. 
Die arhmäfige Genäkefel wird Kr, Vredide Augen: 
entsindung (nee Mugerertindung, Monkknähet) af 


28 Lage nad dem Tape ber Einlieeung in das Tal 
Brtängen, für Robpen (Aeüpenfehen) au 10 Zuge von 
genannten Seitpuntie eb bertün, 
"4. Bertäuler, Me Wfede vorführen, mel ifnen et 
igentgünih gekörn, möffen fh ghärg answeien Ann, 
5. Der Bertäuer iR erpfltet, jedem bezunften Pete 
dus a Ha en Enke indem Oi na 
neue Ropfklfter von Sehe 0 mit 2 minde 
Ai ng Ort ag ml 
6. Dur Geftelung der Abfammung der Pfade ab 
Me Dede sp. Gilenfdeine mitpubeing 
Muh meden die Berläufr er, bie Säche da 
zu hefneiden und Die Gänanibt 






















1a. 2292. 


V. BerfonalRadricpten. 


en Verleihung von Ord 


Stine Majeät ber Rifer und Renig Sen Alergdbigt 
, dem Bireaudrlior beb Bonbesausjäufes Jele 
Sein In Eloffurg ben Atfen AhtOrhen 





rer Kae, 





dem Bürgermeifer Jatob Ricjert in Meisfem, Landtreis 
Straffung, ben Rain Arm Ode ner fe up 
dem Gypfer gut Cieffritt in Bifäeln, Sandfris Etrafr 


den md Ehremgechen. 
Hurg, das gemeine Efrengiden, dam, aus 
Meberrte in den Wuhefland, dem Solinpeior 
in Colmar bu Nsen Ableben Dieter Rafe am dm 
Grerpaufiher Müller in ©. Marlraup-Ghenet, fi ta 
Sterraufhen Rebmann in Hacim und Cdmidt a 
Weifenburg das gemeine Eprergeiden zu valiten. 








Gruenmungen, Verfehungen, Entlaffungen. 


Vernaltung des Jauern, 


Berfept: Relrungreh bon Pultfamer in DU 
du Sen af i 


Jay. zo) Aultameraeten. 
Cine Maeät der Ralf Haben Alergnäbigft geruht, 
den Amteriter Bacher in Coaıgemünd yum Conbgeriäis 
va bei dem Sanbgerlät in Mötponfen und die. Ger 
afichoren Bermelmens zum Amitriöter bei, bem Anis 
gericht in Enfiheim, Tappermann zum Anteröter bi dem 
Frtsgeriät in Rombod, Bräd yum Antsriöter bei dem 
Amisgeriät in Doping zu ernennen, fomie Den Mnlbrihter 
Himmer vom Amisgeriät in Enfehem an das Amisgeidt 
I Dit in ae Gigmftalt iu weten, Tan den 
Amisriöter Muaudt in Caulerburg zum Hißler bei dem 
Sandgeiät in Enargeminb und den Geriälsafefier Dr. 
Abreät yum Amterihter Be dm Amtsgeiät in Laterburg 











Grnannt: Referendar Federbpit auf Orun dr ke 
ondenen Etaieprüfung zum Gerät tn 
omistanbidat Willy Rapp yam Gerigiefefrtär Bin Aade 
gericht in Enfkein. 

Oben. 


Srnanat: Oetker Dr, Brgokta am Omar 





in Egktitadt yum Dior an den Öymnafen uub Cr 
een Ge äneren; enfhen I De Sag 
Dojrkmrentzng. 
" & DberrEifeh. 
ul may Gjäkad, Kr Eiern von Yıhat) nad Dir, 
2a Han an Cgnheim na Sala Sof Biker 
Venfionit: gärr Johann GAB In Größe, 
Aenheläleben lea Halang db Grenn 








au ernennen, 


Sprmnofums in Celeitlabl übertragen worden, 
Verfept: Die Shrer Yoham Rußlmann vor 

von Dornad) nad) Een, 

Söufmanı Aembrufer in Dühaufer 


%. Unter-Eifah. 


ebertragen: Dem Aeet Perfaffor Anthes zu 
genen, Obeftheri Rikerbom, De On > 
Aee de6 Scubbris Megrein, Obefrferet Obrenhem. 
Cononnt: Der Male. orler Raul Berlde m 
gerfhensb Rede, Osefüred Kennen, um Rai. 
&eolförher; Demleen iR Dr Roter In De Ober 

Tore Yaslad Aberegen. 
Uebertragen: Dem Gemenkehgemefer Beorgier 
hi be bee 








B de 
Km Die, ee: 
Senuihdate Hain e oben 

Bi Sencahfceheiche € 


Berji Der Rail 
1 iferlige Revierförfler Arnim zu 
Bortänu Dehprma, Share Ya, an Kamm 





in ateicher Eigenfhaft nad Borhans Tiefenbach, 
Sherförterel Cüfefein-Rorb. 

ehangeftellt: Die Renfinberäuloorfeberin Friede 

Mein in Eunddaule 

Berlegt: Die Lehrer Franz Rapps von Behtenheim 

mad Oberlmiterbah, Moll Rarle vn Hacltsen nad 

Etmhim, Finanz Bntenkuen. u "Chin noh 

Y 





endorf, 

Penfionirt: Elementariehrer Nilslas Feuerfein 
in St. Yotann. 

Geflorben: Lehrerin Ofgn Mölter in Rronenburge 
Stragburg, 
6. Lolheinen. 

sRgliltn srnanat; Bun deraen Che 
an ber Gemeinbefdule zu Caily, Peter 
Sehrer an ber Gemenbeläule zu Con, 
Behrerin om der Gemeindejfule zu Baldensurg, Ralharinz 
jur Behrerin am er Gemeindefhule zu Wallere« 


Werfept: Kerer Frany Bieten von Pültingen nah 
Sanrelben, 

Auf Antrag entlaffen: Die Chreriien Grma 
Brügger zu Merp und Emilie Heumann in Beauregard, 














VI: Bermifäste Anzeigen. 


252 
I Brain 


in Bart Seamen Jet zum mu De 


dah mur mac) Roggenritfuoh. in 


Onaisuen Bra», Bedagnaa. arm EA 


der Siäßerigen Mei unter Beborzugung der Landiicihe an 
genommen wir. 
Miele wird weier an Sandiirihe 








freifänbig abgegeben 
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Beibtett. | Strafbmeg, den 8, Mat 1902. | 
1. Berorduungen pp. bed Minifteriums und des Oberfchulratbe. 
(253) mehmerei errläjlet worben. Diefer Steuerftelle find die Bisher 





in Eiele des yum Areisbielor ernannten Re 





Take m Veen Wochen Ser Sale 
für Wrbeiterverfiderung zu Straßburg beftellt worden, 
wu. 1 Ging — Hanplelamtte 
Begirt Et. Ludwig joben morben. 





an LE eh Bienen 
id IR in Hüningen für bie bar 


Rewerlicher, 
a 
BE  eegtlenfte aehandn il Dei 


ass) 
Seteffenb bie Matan 
Herung dep 





eines Borverfahrens über 
jabndofes St. Mil und die 
ge Bel km A0a -E STher Stunde 

afel Befinbligen Wegeübergangeh. 


bes Gchreibens ber Raferlichen Generale 
ini Cie dhimgn von 





tion bei 









Abe die fen pi u Bi 
Sende Da yetter an ie 
rien gung Hr 
“ 

Bu Su at 

De ” 


Artitel 2, 

Be Br et 
ne RER En Han eier 
Bam mu Sebemamb Gmfot off, one ein Dereiäniß, m 
En de 
Bere rn Ten. ve 


ham Weit Da oufahekeren Aıbemelemteh ghitnden Orr 
ben lagen. aber und Mofa auei, 
In ser 


(aan) 
Auf Orb des 8.4 Mbfah 4 ber Nerarbnung vom 
9, Bunde Te, ee ir Kmdeiehigelien Ale 
eine und den Garbwichiäefteei, unb, auf Den cinklne 
iigen Workhfan des Areisurenktorflanbes Kat ber 
Silit en tele der Sitherigen Worfpenden ben 
gerhmelen, Begienunsrei® Hadapfel vum Losfhenden bee 
Anbeitfahtien Meinen Ehrofturg-&tadt auf Ne 
ernargmdig Do don die Sahen mam, 


. der Begieköpräfldenten. 
ber-Elfah. 


Mitt 3. 
Die eeigten Civibebrden, fe bi 
Sin mabc Kemi Sagkn won Sn auglgtn 
rojeilüden und rläuterungen Remtniß su nehmen und 
mad Mklauf deh Vorberfahrens ie gulugitihe Keuferung 
ini yugeen gu Lfen. 





wa 
Rad Ablauf der in Metitel 1 fefigefepten über« 
BEE N eupEiet: 
EEcE u Eee 
ee Patigehebte Belanmimadjung. 


ta 5 
Zur Prüfung der während des Worverfahtens einger 
gan Elke In Emringen om y Bgrlad 
be& Mrojeftß im Hllgemeinen wird nad Mblauf des Border 
a 
Men ja Aupolhene une m Ger Ace 
Biel Mom, wre mi Gunter Beftfeanknung 
1 ichs One Doneect len age Dt 
Die Romifien Sefcht aus fohenben Migleben 
4. dem Oerm Rrithuer za Rapotiuner, Srfheder, 
B RR Rreilagimigtib in re 
E 2 Barıkerenp, Aelkemint Ab, 
5, Gpenroton, Bogirtetagemitglied in St. Pill, 








4 Sem 





‚ber; Hilipp, Eigentümer in Et. Pill, 
eceh Aal Caarfimn " 
ülter, Jofef, Gutöbeflper in Roprjciwei 

Ortlieb, Paul, Gutsbefiper in Rappoltsweiler. 


lite 6 
Geymätige Berrömung wid Im Getrale und 
Beiet- niit, {m Mappeitwelr Rust je im 


eilig le mo ra Ofen Badge 
Grank en Ha befannt RR -. 


Gotmar, den 23. April 1902. 


Der Beirtepuäfdent. 
3.0: Sommer. 





11. 8568. 


57) Bertuf. 


Auf Orunb des Mel 12 des Gele, Bereflend bie 
Synditalsgenofinfäalten vom 21. Juni 1865, wird Hiermit, 
van 

ei 


bl vom 1. Mr 1008 In de m Bi 
femmfung 





Meile 1. 
Ziel der Aulage von Feldwegen in ben 
er Öerctung Mirgnheim I dr Gemeinde 


Sc Lu 








BWingenheim nad) Daf ‚der beiliegende Venfchafte- 

jeher gie Gehffenkh eier 
Metitel 2. 

Behätuh, fomie ein Muszug ber GBenoffen- 

dt aha 2) w ganz und ka 

Mean u in der Gnade nk währhh 

Henn Bus chen Se Bring Be 

eperen Gocntihte I burg eine Sefkeingung des Dlrgere 


Ana 
BR 

htuffeß, weldher je eine 
Le 
du Birgenfeim zur Berwahtung im Gemeinbeario beflmmt, 
Äaft nad) feiner Ernennung auszuhändigen. 

Anke, 

Der Begirtspräfident. 
3.%: Sommer. 


dee Duck verfeenten Be[ätuß antaifeten 
Gensfnfäaft find steidtantenb zit ben unter (4) eigeadten 
Sapungen, euögenermen be neäfebenben Weite, welde lauten: 


de sine Aus 











Ketter a us. 
Bererfenb Sehft cn ? Mg und 0 Eulen, 
onen {eb ie Meike sah ode Eiceieier eh Der Sal 
Hleligen Giethkmee fu wählen. 
rttets. 
Syrien Basteremil elle: Beine vn hen 
Sit meiße oa bat Natron Bheie Aak. 

"ger rsfüne: fl dor Glimme, 

Sci mie he a bfl  iktun, 
Ile Br, ever 
He nen 16 Dec Bttndätet > Fa 
a nett nf ch In Bear ka Da 
Tem ia mug U 5 Relluge Kipa. 

Aatitet ıs, 

De Ana kr een est buch ben Melt 
alapater In Gegnserl Dr Diele aah et In Reid 1. 
Hirn Berfansiafbn, Die Mänefme der ia Meiht It 
Seelen weile Men elite eng da 

den iin in Gegmnar von pa 


Kutter. 
est na, dem Bit 
her An, mi men Ne Bahn 0 ba ken 
Bea and ne Tem ihre aoh Dr Kae Der ar 


Be ren en 
ass) Befatnt. 
Auf Grund des rt, 22 beh je, fg bie 
ital Gar 18, ih He 
Se Ber sn = Fi Sin ie ee 
der Breigen Ken 18 Shen, wir 
De Gi Eihang br Or 
Bein 


obefi 
Are, 















Aid 1. 
Die ym Sue der Weberhrftung und Untehal 

ber Mae ye Bendfrang Se an Beh en en aa 

Giobeh u he, Qeme eiiate genen Se 

Ti as ee er nen On 

Geife Geafffäct weh Kira aan" 


Weite 2, 





fer epteren 
rgermeifers 
Weite 3, 


Bu, mat ka 
Bet Merl er Geoff 


u 


für bie Alten der Reeitbiretion und fär ben Bürger 


du Nberfuha yur Verwahrung. Im. Gemeineun 


‚Eine dritte Muaf it bem Direllor te 
en Et 


Colmar, den 26. Apr 1902. 


Der Beprtsprüfent, 
1. 717. 3. : Commer, 


Sie Een kr hc vefakd Seth etc 
Gestenge N glei Im, mer (0) een 
EEE nu Werfen ner We, we ns 


BEER a, 

ne SEE tern ra 
Ba aeg 
PR ER 
Se ent Panne 
DE agent kegnh 
ve EI ae he 
igenthämer, weldje verginbert find, perfönlidh zu erfdjeinen, 
te uk La Mile Baier 

Bee ae a 1 Ber an 
Er Inn 

Die Wertfeitung der Reften erfolgt im 


Bert Me 
Ste Br an kn Unkngere helgen Bien, Da 
a m A nar 


fer 
der 














(239) Brratu. 

1. Die Gemeinde Haufen (Areis Colmar), wilde 
Hier ber. Büihelung De Renten anti 
kim Renionalarıt, Saniälsrald Geifmar, 
141 Dr. Wocbriann In Colma) gebe, tb kom 1. Dal 
3.36. cb ber IL. Mölpellung deB Sanlenalargiejrte, Kalmar 


ee) 





Colmar, den 26. Apr 1002. 
Der Berctepräfdent, 


m. 3602, A.0: Sommer, 








Baperungs-drnung 
untere Zur und ben Bnötfmühlentanet 





für das Jahr 1 

Auf Grund der Verordnung des Besen Ctaiflters 

vom admin 160, Bekchno d Mefekechung der 

Aneren Ahr, em Qulersfeiner Dorfsah und am Jude 

müßtetana, Beäihe Äh, Is feht: 

Mt 1, 

Die Beoäferungen der Wi 
unb_am Sublfmähtetanal And 








1 on der unteren Tfur 
ir dad Jahr 1902 am 


nudolgenber 
> Bäfferungstafet 
vorgnchnen. 
(Oierusgafl fee Sen 175 ud 1m) 


Mei 2. 

Zen in Era 1 dr Milka ur dee 
Kummer sfetumeglßten Lügen ie nn 18; 
Tommenbe Mäffenelt ala Ganzes in dem Spalten BU 
Sejehungemefe 10-11 Br Left za 

Die Verieilung deb Wiajers innerhalb biefer Möflere 
get under die englnen Beretigten vd Scpteren übelafen. 

Ai 3. 
Zum Siede der Berupung des Abıcofrs bünfen die 
Baer wäh Ken den oralen 12 u 
Beleunid een ai U Eur 
ungen geben un die Gatnafunvorißlunen ofen Taf, 


Anita d. 

Ber von ber im Mit 1 und 3 in aueradenen 
Miet Tre Gebruucy macht, Ya Ta alu suf 
“ ia 


(&3 Bil dem Yfußbauerkünden der fur und de 
Buifüßnteniß eigen, tagte ärke mn Sa 
Hebung dr Elane und Gntnahuenerihjungen anpafelen. 


Mit 6, 


Die Autibung den WäfrungtreftB dur, bie In der 

Miet Gulcühren Wicenbcibe, dor} ef erfolge, 

maäbem bie Glaur und Gnlnahmenöreiätungen gemäß Are 

U Ede Aebanng 8 Rajelign Seliet som 
18908 dur6; Bie Berwalbung genehmigt find. 

Die ausfäfihlih yu Banöjerangepveden dienenden 
aureitungen im &oBlfmütienfant pdcfen nur in ben 
mann Men De ie Gt 
maßmetorriptungen mur in difen Seien geöfnt fin, Di 
in {nd wu Die rungen, In dr ce 

en, daß ihre Deffnungen dis cuf Geländrhöhe 
gef@lffen werben !önnen, 
Golmar, den 22, April 1902. 
2er Beytepräfben, 
3.0: Sommer. 
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n. F atom Foröse der beiten 
WET aepeiänang und Reisenfeise enien [on mac 
dm Beten] | um 
im | Gin 
H Bäfferungsbereätigten. un | Sr, 
1 | Eimanäferung Srun, Meteamäßt, Geltung... ....| Sr so Mt | Ran 
FE nn] Ataas | 0 [3 .| an | mom. 
| 2.8 md sam. Day in Gene a «el | 
rs 
| on mu an... | iS I] 7 | era me 
» 3. ieg gummi, ma...) Sit I] 0 | 
= 1040 f 
f a neszttegtell BEE] © 5 an am. 
» er | ale 
s Mäfferungs-Genofenkeft Weinheim, Suötfmlptentenat . . . „| 73,00-98,0 | Mil | Doren.. 
® süherang 308 o|w| 
EHE; HR wear 
® ar 
HE ba 
IB ne 8 wer 
r une Is T 
g | BetmGeneiet un 2 je 
p B Ka 
DH : = @ | m |tolome] u ja! a Io 
i B #|® 
s z |» 
9 | inelnäfenung Julia Eiflanberger am Qugiraben, Gemeler | VI 5 l| 5 [slom| 5 [m.| mar mm; 
19 | BiäfesungtGensfeatfeft Puversem, Yabeısfeimer Mater. | U, 1, 1v | © |77| ou |ma| or] mu [sr| mi |Resn 
D 3 Fbekfin, Ober Mat. 1 5a @julom| a |x| ma mm! 
12 | =öfewmbe für He Gespoen Nummer 5, 0,7, 80,10, I ieenm| u |0.| Si [20m 
Di anerLufnde Racmer 4 Byefneten Mlferaugbereätgn] ie le| = |o.| mu [sm 
ae Tr P Ge Inloms} jun ma mie! 
2 Be. te .»e. x Zi = m 1] © jız| Wei | Som. 
Me a = 1 Velos] = [ia] ai [ame 
DIESER 5 ne Tafozm| 1m Im] su me] 
Bl te Si IE Teslom] 5 jm| mi |zem 
TE RE Fe! Tan Terfomm älfe| ar Ta] 
BE ä Telulom| u Im. ma |som 





































































































































































































ur 91. Mal 1 Perle som. 1. ul Sie 16. Kacf 
Tr 7 P3 Br 6: aut Die Benufung bes Abrnaffers 
Die Whlerzeit der Gruppe fit gefattet. n 
at Pr er Benerlungen. 
(nm | 2099| 3 1A mon [Zone | na 29 
® E ® 
| Reöm.| 12 | 1.| Zul | Merm. hi: ri 6 
ı am. 12] «| au [ausm en 
st | gem 
[mer [a0 | 5] 2] zu [ma 2] a] Du |aom. Es 
| pn. ji sn. Weit 
EIS DEIESEIDEIIEN: Su Reim 
Mit | Borm. | 12 | 5.) Ium INam| 4) 6| Juli | Dom. Silen 
1 ad Ki Ka a a a [716 
| mu laone.| s|n.| sun Ian! slıa! zun Inn! ojt,t3t war lage: 
[een Zus on] zn In =: 
EI zus |1o|m.| zn |mae. = 
zu mm use| «|| au [20m 
zu [age] Sun [Som | of] au |mum| 
EIEZRSEICHEOOEIE = 
[mi jzem | je zu0 [masm| aje| am mem] all | Ba [Be 
a [arm | oje] a0 |mem| am au mm] olin. | mu Em 
| me [ad | nom | Dun [tom | am.| au (none 3 | Da [Rede 
el 
EICH ESEIESDEEIIE EI 
me [Henm| u] ajmunt| am | 6| o.jmuoun num] ı]] = | oA, | Bag 
Mt |werm. | 2] 5. |mosoR|MeQm| ajiujmunık| wem. | zj] 3: |nmch | Be 
Si [Rem |1e|10.| moon! mom. | 7]15.| mon | man 12 





Ren 





- 190 — 
b re hy 
ası des Worfibienfied vom 1. Oftober 1897 hiermit belanmt 
Do Seesen Mtak Diane | Wi, 
Rieberbronn, ru a u ie en 8 Moden an mid ein- 
a A 500,0 PR: Ge cken geben vie it ige Mmnärker 1 dm 
arme | Ana Denke up "2b ühamsyaniß, we be sonen 
he | feiben Derfloffenen Zeteaum bene Selhenfolge 
a ES 
Andere Bewerber Gaben In gleidher Meife ipre biäferigen 


PR FE „Perreergngibeeätigte | Diaf- nd Vüßreateneie vor 


hg hr Straßburg, ben 19. April 1902. 

jt befinitie Anfellung - ‚einer Stell ‚des alba ". ai 

PH ei N, ak HH = nein. 
2 unbiee 8: Der Obama: 

über bie Ahetaıg PD. für ee Sten | m s076. [7% 


TIL. Erlaffe 99. anderer, ald der vorfichend aufgeführten Bandeöbehörden. 


aa) Die Yılage Fb Simen dns BER van, 14 Zap A ie 
Share, Smile Simon zn Bedesten | mi Bann Lad Dr Habe ba Bali Beten und 









Geabf ai Dem I Reihe gelegenen im Bil San Hält Se ir. ober bei 

Bis er gs PD Er S Ara Seen ae he ji a ide zu erheben, 
IM Diebenhofen-Weit, den 21. April 1902. 

Ei pain 

ee eben De Aitee 

funben zur Einf ahme auf. Eiwaige Einmenbungen gegen Ir, 1401. Gorbemann, 

V. Gerfonalacpridpten. 
2. Verleitrung von Orden und Chrenpeichen. 





enalte En 
ENRERSERINE a Er Bere nu u 
us 0 . Aether 
nen Ta Die den Abnigihen Rrane-Dxben 
Yale E- Mu a 


Ernemmungen, Verfehungen, Entlaffungen. 











u 8 /t: Notar Dr. in Ron in 
Yon Du £ u BEL Ba Zidere Bonsai ie 
es haft 
Teen engen a Ober-Elfah. 
af ERREICHEN Grnannt: Mn Ckele bes releen Ranlonal- 
(& 
EL: I um Ku 
Zerfeht: Der Gran: up Ronnabotitommie | Solar Be af ee a cn, 
der Ropeant Diet ‚ber Gr 
aszadu Im len von Ar nad Ant Bi Zeelepte De Kite Joh Hergog von San 
aa 1a Ber, Al Bo yon ringe na Samgneg, 
u! zen @nffcun dc Me Muntnihe | Mege ne Safe Aldi 


Ders | Bad von Gelfingen, Kuguft Sonniag 
y ven or 
Be | num 
nam = Bern Gra . 
dee Sflenbenen Glanisprüfung yum Geriälieffer, Fimmersheim. SEREn. ‚Detimen. U 





Ernannt: Die früperen Gergeanten Mnion Himmel 
en Vopning zu Raiferligen Eäuf- 
». Unter-@tfaß. 
Entte 5 
in m us == en 
m Meberiragen: Den Gendnbrister Littmann zu 
Steinfely, Oberförflerei Weil ‚bie Gemeinde] le 
Se Ser Bora One Ba 
© Botpringen. 








ERDeRet: Der em Em 


Provifsrif 


0a), 


Das Provlantamt Mep Hal nunmepe aud den Antouf 
Außer an den 


von Melen, Gal und Eingang 
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ito Borbe als Gäupmenn bei der Mafferifen Paliie 
Billion zu Def. 
Meidpof- und Exegrapbenernalung. 
a Begirt der Ober- Pofbireltion Straßburg 1. €, 
Neu angenommen: Zu Polanmärtern Piltäre 


ammärter Gäulz in Gennfeim und Büefedmehet Zpziti 
in Reber$rann; zum, 

in Mürpaufe 
Strebler in 


ee 
R [a ieh in Etekfurg un 
Gaknat Ya Auegrapenehen Matter I 


Mfetretärprüfung Hat befanden: Dber- 
Hihafe in Ekeakburn, 
lpettan Helfnaget ton Glaßter 


{t ObersTeegrapfenaffitent a. D. Sale 
mann In Gtrafburg, 








VE. Bermifäste Anzeigen. 


Wertoufterminen wird Roggenflie nad) wit bar an Sande 
Bee Fehl eben. 
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18 
Gentraf- und Bezirks-Amtsdlett für Elfaß-LJotfringen. 
Beiblatt, | Strafiburg, den 10. tat 1902. Ta». 





Ein Hauptblatt ift nicht ausgegeben worden. 





sen) 1. Verordunngen pp. ded Minijterinmd und des Oberfehufzathe, 


In den Monaten Januar, Februor und März 1902 haben bie dfofrlotfringige Stanlsangeförigteit durch, Raturn« 
on Be Monaten Yan, & :d Dry 1902 Haben die efofloifengifie Gtuoksongeförigeit dur) Ratura 








mn. wem | ont | ann 


Ü \ \ \ 
1. Zu Beriet Obenifeh, 


m. 


Bisgeige Satum 
icatengefbrigte, |er Aatralifeion. 
















Wenotd, Stephan)... .. .| Sihduenfeinbar| Wittaieim 120. Juli 1880.. |. 17. Mär; 1002 
Bader, Karoline Witfeufen | Dora 9. uguft 1860) 18: Ge6ruar 
Babe, Aul........ | Mllfaufen | Dornası 19. Roobr. 1818. 
Gotin, If ...2.52..] Didorabaufen | St. Rec 128. Mai 1878 
Flocenty, Iofel Atfann In. Apr 1807. 
Freydiger, Ku , Bekicler 5. Yuni 1602 Guigrant 
Sreber, Bean &bı 16. Januar 1878)  Brampofe 
ir 0. Mal 1856 des. 
[4 Note. 1807 
4 Naguli 1878 


Wen _ fmeifec)21. Januar 1805| 
Orbrany 128. Geplr. 1850] 






































Sansa: 126 Saer 1ar 
u Se 128 Aria? 
1 Damap 1a mine 
1 | Song Men | Gllefre 110. De 1859 
17 | Meier, Selen [I Otte 1974 
18 | Beet Ast Fun | Mühle 10. Catı.1506 
13 [eb Jokf el... 0. .] Men | leeäln | Note 1806 
20 | onbee, Bemacb Jar... Wäenfer | Mäkesfn | 2 Kite 1888 
21 | Saffıngen, Abe nee o0.leundfe [eur  jarmaisene 
m. I Beylat Unter-@ifeß, 

N jrig, Aut u jeher (Oil, [Mitten | Mor jdn . 
2 Burger, Def»... | Waßonoigeim | sühelziäkm 10.56umrıssn|  Gmisrent Nie. Bcnr . 
5 | Garfitoy, "ltoe "Da 

Sega. Buimam jmd |Oröncte | ademnsse) Come om . 
4 | Ghetet Ale Daran, 

Tat. Makel. "| maftun jgewer fo. | Ana |sman 
5 | Ghrien, Eugen Weinen >| Spin | Slpkem BQamariss] Smitt | Te 
B|Slouh Raten neun... |Silmeiee | Mifciee 125. Babe ine]  Grempe  Mdeimer I 
| Bepen Akanı 200 unbe | Tui | Gm A n 
“Sy gar. Siebert [it aosz Se Brenn I 
3 | Bop, Serig di as PERS 1SGO | Bram 16-damer > 
10100. Mid. Oiermmetee emails | ee [bin > 
13 |ewente Sue. Funken | &Remsie00| Hmm  [B.dantr I 


9) Bitersujtayar. 
































































































zu Er 
Ahftein, Qribri Yugweie  |9u 18-%r0162 | Dremahe  |B-Kearitte 
a Bien Ellen IMdmmanan] il jdn. 
ügen, Bulk, 

Gulf. . . Obctafen | Dünen Dabe. 1610 Banafn IE. . 
Natı, Sam! Weilofen | Brcklo Apr 1620 | Creed |17. har I 
Maid, Fadcih. Stekkung | Tamapol Der. 1880 | del. 

Wißmer, Hadrcs Do Ag hrbburg Aus | Emigrn 

Reinharbt, Rail... Simba | Said 120. Eepkr.1851|  Nmerllner 

Shaezter, Guheo Heid .] Strafbung Cl 281001 | Lienen [Bi Hehnar } 
Sgeaytr, Orte Giea) 

Sana Strafburg | Cm 1 anır 180) Bo. 
fan, Yan Ci 

Benz...» Eufue  |Cin 8 Iuni 182 u. R 
Serauer, Ibn Dora 2 | Srbturg  Ynptgem | 8 Bf Iso 0. A 
Waag, Brany Ich. « Dedenhehn | menile 115. Rache. 1860 | 120. Year 
Walter, Mol... Faden Dämaleim | 8, April 1866 8: 

1. Zu Belek Lothringen. 
Miet, Yofan. au Op, Ob |. 180) Curnbuner [rd 
Bemaden | 
Beliger, Andres De Hebefbc  |29. Dgtr.1an1| Bes | dann. 
"uzenburg) 
You, Ru... Dt BieSt-Gmaie]28, Juli 1856 Bean Min . 
Gabaltiot, Ludwig Dh 128. Iuni 1883 Eilgrent 18. Februar 
Giemau, Math... . «| Gais Ag, Gebe |. Bon 1600 | Sermlarn an. 
Darbaine, Iofepd Satan | Osret Silk. 1-56mariese, Bank  |1.Binar . 
ol 
Deiro, Maibios Eugen. . . | Sablon Eupen 118. Januar 1808| Belgier 180. Janmar 
Sting, Sy. 12. Duo | item gnte 1.8unıeor | made (8 Düne! 
rap, Yofamı. Moyenoie  |Moyenie | 1.Mimıase | Graf ja... 
Bel Bei, Une | 8x 10.Movbr. 1000| Me MM 
gen 

Granpibier, Mol Cupen | Ra Rorop 5. Ran. My 1859 Bao. 120.Iamar . 
Grapbibjer, Johann... «| ur 7. man 1805 Besal.  120. Bebmar 5 
Bande, Soja ingen und 8. Apr 1808 a ae 
Hiler, Yaann . Bringen Mein, Au. dmnrdene) ai Re 
Mübter, Lubuig. Du > MD] Chu |0mn » 
Me Zofama Dany, Ciaaiah) | 

Farquemant .. Dagıy 8. Min 1854 DV 
Lomaree, Canary. Gone Beibemie, a  1 u 
gamorlette, Seo Roperieulles | Roperieller |13. Juli 1985 . 
Seifen, Rtelus » te | Cnringen  16.Quiıson | B 
Fisgusit, Welse als Zeingen | 6.dul 1872 5 

| Gemeinde Rei 
Beilfer, Srang« - 0... «| Dal ars \18. Orte. 1650 B 
Derzin Bram Sohamn. Gt Out CE Cain 1 Bam 180r H 
Sähifer, MAlIes Mein .| Verben | Gerbimun 14. Gapbr. I B 
Witze Ipommes, Marge: | 

Tele, geb. Dillmenn Gare Obergentingen, 4. Otte. 1858 | upemburgein 10. + 
ne : \öte. Zidenpofn | 





ao) 

Dirt Seht des Miniferiune, Abtheiung für 
Sinongen, Generbe und Domänen, vom 29, Art d. de. 
Ü die bänderung des Elatuls der Bfetlihen Borfubr 
fafe, Züntfeim daft genehmigt waren, daß Die Bericht» 
Tone, morbehatid der in dem Geihe vom 7. Zu 1807 
rgrebenen Ginfröufungen, auf zum Mufauf von Zar- 
derungen aus Verläufen oder aus, Thellungen von Krgen- 
Kaflen verwende werben Tonnen, bafı ec bie aus ainem 
and demfeben Vertonfe_ ober aus iur und befiben be 
belumg, Gerräßrenden Yorberungen zujammen den erg 
zum 5000 „4 nit übeleigen Düren. 

Mn. 6097. 








1. Verordnungen pp. 


185 — 


«on 

Kl Grund des $4 Al. 4 der Derochmung vom 
6. Rosember 1895, betreffend Re Ianbitbfgaflihen 
und den Sondmirihfhefisreih und auf den einlimmigen 
Worfjlog de& Mreisbreinäporlanbee at der Herr Eine 
Haft den Medbinltor Freiheren von der Wolf in 
Diedenbofen Aum Worfpenden. es anbraten 
Rreeverins Diderbofen-DN und den Arisbielier Corber 
mann in Debenhofen, Siberlgen Dorfenden des Meise 
deuinß Debenhofen, zum Borfisnden des Lanbwitfafe 
hen Mreliverems Diedenfafen-ZUuf auf tie Derarbnungs 
mößige Toner vom vier Jahren mann 
Kar: 








der Bejirföpräfitenten. 


= Ober-Bifof, 


Sirflens die Abhaltung en ac 
etreffent ern Pen elkne Blellane Iahrmärkten 


Na Cini! der Befhtiie des Gemeinberaks in 
Siringen vom 9. Auguf und 22. Deyember 1801, duch 
Bee Dereibe ben Anltug fe, fehs, Sahrmärte in der 
Gemeinde Difingen einyurigtn:; 

ad) Ginfiht der elhife ber Befeligten Radare 
gemeinen, ea Werkgts dee Mudisbheliers von All vom 
18. April 1902 N, 419, fonle der Guladiien deb Tanke 
wirtfhoftißen Rreitvereins Mich, vom 29. Roter 
1901 und Der Handelsfammer Mälhaufen vom 10. April 
1902 A. 78 

Beflimme (8 auf Grund des 8. 65 der Bauer 
Orömung und bes 8. 20 ber Ginführungtoerstönung vom 
2. Deenber 1888, was folgt: 





Ai 1 


Im der Gemeinde Hiefingen werben je? Jaßrmätte 
insbefoidere 


us nl Aecamaren lg mihe 
en Du, Di 

ben 

Ei Sn an Mel ie ie Mur 

ci seite Shape Aa der Som bzo 

‚genden Pitttwoc) flatt. E 








Arlitd 2 


Der Bigmier am Dingen 1 mit Nr Ha 
Hürung Sof Sea Bug 


Golmar, den 29. Aprit 1902. 
Der Beyiepräfbent, 
3.0: Sommer. 








11. 8008. 


b. Unter-Elfah. 


200) 

Setreffenb 3 Borverfaßrens 
über die Unterbrüdung deB Dlanübergangs i 
kın. 484 75 der Etrede Straßburg Lauterburg 
und eines Zteiles des AIG am Diejen fi an- 
liehenden Heldweges na Hönfeim. 


folge Antrages ber Ralferlichen Generalbiceltion ber 
Eifenbahnen in San vom 24. Dig L I. 
5,208, muß, Einlät da am. 1} Emanbeäniii 
vom 25, Dejember 185%, bob Art. 8 deb Geleheö vom 3. Di 
15841, der Orbonnang vom 18, fehrune 1834 und des 
Art, 2, 3° des Deireis nom 19. April 1861, derorbne id, 
‚hiermit, was folgt: 
it ve adhrng ber neck de Sind 
Het der Masführung der Unteröridung dee Dimiberganger 
in dam. 48 ck 78 dee Cine Chrephug--Sauiakurg usb 
Sieb Ah Cs en Sch ecke Se 
iurges mad) Gänehm wib. beit da SOisgies Mar 
arten, Ant yo vom 12. HB enftefi, 3. Mal, 36, 





petit und Deine 





eröffnet, 





2. Während biefe Zeil gen in ber Aaiaicen 
Areidietion zu Gtraßburg: 1. der Gläuterungeberidt neh 
Yltelung übe ie Zoe, 2.der Ocundplan und 3. ber Dähen- 
piem, und auf dem Raierihen Tejtepräfdkum — Immer 
ir. 44 — bie gehen Gtüde zu Jedermanne Einfißt offen. 

8. 8. Wäßrend ber gleifen Griffin au ben genannten 
Stellen Regler außgeegt, in melden Wünjce und Grinnee 
zungen in Beyıp au Die Anlage einginigen oder unter 
Teligung Jrltnder Aufihrungen voremeti wenn 

men, 

84. Die bebeligten Mithiee und Givilepürben, 
fowie bie Hanbelsfammer dabier werben Hiermit eingeladen, 
dom ben aufgelegten Profeiiäden und Grlöuterungen Rennte 
mb zu nehmen und mad) Ablauf des Larmefahrens ihre 

ihe Meuberung mir zugehen zu lofe. 

fung ber während dus Morzerfohrent 

Geinnenunge, jorie sur Begute 
19 deB Proje im Mügemeinen wid nad Ablauf des 
Varverfahrens eine Rommilfon von 5 Wityideen ylammer- 
hrete, wrlde hunliöt taj und jpütens binnen Monat 
HR ihr Guten abjugeben dat. Die Komiffen Tamm den 





























Mreitbauinpellor und andere Perfonen, beren Befragung fie 
Tür nüpfid) eraditet, Äntbefondere ben Bau- und Beiricksr 
Fifpeter Dieafen Yinfaät iu Meuferungen ker das gr 
ae Proeft, fon über De ermadfenmn Qebandiengan 
veranlaflen. 
8.6. Zu Mitgliedern der Kommilfion ermenne id} bie 
Seren: 
1. Bürgermeifter Alois Seppert in Haufeim, juglee 
a Bekeneht Ka ubeim, weldier zugleich 
2 Mer üfiner in Bönhrim, 
3. Aderer Jofeph Reiner in Hönheim, 
% Banınerehner Nas Ring I nbein un) 
= Gafrit Johann Oxnen Solabenhauflen I Hänfe 
®. 7. eemiafie Verarbmung, wird im Gert 
unb Beetle (ia), ce in authie Ace 
and dand Mnfhtäge im der Gemeinde Hänhein bel 
gemaght. 
Strafburg, den 28, April 1902. 
Fr Behetenehfbent, 














1270) 

Der Gemeinde Rofatoog, Ares Dogenan, iR vrlem 
heutigen Tage bie Ermägtigung etfeilt worben, jeden Di, 
wo einen Eaweinemarti abjualten, 

Straßburg, den 24. April 1902. 

Der Bepetspräfdent, 


IN. 8005. 32: Dr. Moller, 


(a1) 

ED, Mit Cife Hevl.g6, Rudot] u An 
auf Grund der 8. I1f. Des Srirgecpes über das Alte 
irandenumgeiefen vom 9. Junl 1897 für den Tail lt 
aß. De Grloubni, erifelt worden, Selm Batride It 
Aröoonbengsutanunc „Companie, ger I 
atlantkques in und Havre durc) Borbariung La: 
Alnuig nd Abel Der Qeıhenngteige — ei 
gen 




















Strafburg, den 22. April 1902. 
Der Baitepröfbet, 



































v. 2246. Sr. Wolter, IV. 3702. 3. 8.: Killinger. 
[2) Vergeichnin 
der {mm Pepich nter-tElfoh im Menal April 1902 aus Eifof-Lsthringen ausgrwitfenrn Ausländer. 
(Gejep vom 3. Deyrber 1849) 
F Der Kußgemiefenen. 1 Satım 
5 =. der Mumweifungse | Jozmet 
rmihaen uns| 
Ham momm| em | Sc | oamm | Eu, | Aue, | "ses (ae 
zu [ma] zur zo, [mm zu 
ıammane lonlim| zu | aust | aresnn Jin erahnen 
ai nal ae || ; 





Bhuefährer 


Sirenen 





Shreafäprer 
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Fi [Der Butgenlelene ren 
3 Girdhan m Kir Bonelung | Drama 
hate veung | Hummer 
Dane un Bomemı | ind. | Mon Me | Game | ehem | 1a gnne Am 
Aug [an] str Sun | 0r 
Pr 19 Jap alt | its | @etenmiger | eine fen | 20. Io 1002] 1. 2a05 
u" ©. £ q : ee | & 
Fi > E £ $ Se lz| = 
= =. an n A bes 
“| . no; ö 2 E Zilbe : 
“0 |meuf, 
(ak Mauer | 13. jtpitjnsor] Mut | Aline | @araiman 
5 Metern | einie | Defeiger | or fehen 
.] Bäratügere | 0. Bein 
Mn = B E B 
FJ 2] Serefüpee | 4 eins A 
» “ 5 2 
F m H : al & 
a m E £ : 
FH fl E E 
” 1% 5 2 R 
“ w 5 2 : 3 
a 5 2 $ 
Bersfüger \ 3 r . “ 
“ £ z $ Ä 
“ 5 - $ : 
“ 2 : 5 H n 
“ : e o A 
“ 
® x 
“ 5 
in 
Etepfenenitt m. N B 6 “|; e 
a | weitttening. 
a ...n. Bi v . . In.asıs 
Straffung, den 2. Mai 1902 Der Beicspröftent 


iv. 4021. 3.0: Dominieus. 


II. Grlaffe pp. anderer, ald der vorflehend aufgeführten Bundesbehörden. 











er) Bach oz 34 Zope ad, dr Mae Ya ieh 
Der Mer ud Elite Jokf Quffon yı mins | 99 m a Dan Bären in Urt anahuagın. 

il die Tubinnehung einer Sühe und ned Gl Roppotiorer, den 80. Mi 1902. 

dam jur Berikeng de, Buff m Eimer Dr Meisintiar 

Yehmen mt Den Mildenhefhrr Dobin ca 80m Bllke | 9,9. az e in 

Aafiäne an nt Ufer Dr Bambades (Gurmasigen) | I 222° Deine 

Bla an Bub oben Gube Der Mile 146 Ola Pine con | (972) 

Stat. 0. 20 His + 10 nefüngen unb dab Bekbie Der Ynbaber dr Dim M Mac, Dampf 

Waffe oud Bm Dart Sfnälien Mfkegraer, der mafder | fämehed und  Eefnfibeei mu Ren), Louis Harz, 


Bergfete verlegt erben ol, entnehmen. wohndaft zu Bruce, fat die Celaubnih sur Emctcung 
Fine un Deöriung bs Atae Hgen auf ten | te vr im am Smoe m be Tnlegenauon Haar] 

Brgereieral uch gu Ol au, Due 16. Sr. SONEBP. und 280/81 pp. Beicenen Talgı 
Einwendungen gegen Die Anloge find bei Strafe des | fäncheri nacgefuät. 


Die Zchnung uud Berebung liegen in je cner 
elton und bei 

pt a 
innen 


Ausfertigung bei der Rafelihen Pal 
dem Biegen Bärgermeitrunte yı Jocrmamne Ef 

Eiocige Cinmenbungen grgen bie Anlage fin 
dee in & 17 ber Gumerbeormung Beiäneten, die 
Geendmadung ausfälichenden Ldtägigen Grit bi mir oder 
de Biefigen Bllgermeiteamte nibergulegen oder u Prootol 











zu sehen. — Die Get nimmt ihren Anfang mit Mblauf 
des" Zages, an melden die Mucmer deb Genrale und 
Baynlsmisblate, melhes dick Belanntmadung cnibält, 
auigegeen wid. 
Straßburg, ben 90. Apzi 1902, 
Ser ee Kacprifn, 
FR: Sinfe. 


11. 2805. 


V. Berfonal-Racrichten. 


(275) 


Seine Dajelät der Roifer und Mdnig haben Alcr- 
gnibigft gerußt, Bam Sagernorfiher Kubmig Eugen Zarhe 
tinger in Eofßurg und bern Polleibiener und Yelhüler 
Jobann Mülter in Kreuywald, Rreis Bolden, Das Mlgemeine 
Ütreneihen zu bereiben, ferner ben nadbenanien Angehörigen 
von Gifoßr&oltringen De Grlaubnlß yur Anegung der ihren 
Seien mit pen ion fu sihen ud ame! 
des Stertrenge 1. Mafe des Möniglih Wirttembergigen 


Eruenmungen, Ver] 
Verneliung vs Juuer, 


Seine Majefät der Reife Haben Alerguäbtgeraht, 
den Generalmajor von Gchubta, A la suile Der Arne und 
Brigadier ber GenbermererBrigabe in ileßr&aleinge 
Gerepmigung, feines, Mbfiedsgefuht mit der gefcligen 
!Benlon yur Oipofion zu fen, geihyig N der mit der 
geehien Penflon zur Diepoftion gelte Obefi Richt, 
Rommandeurbes 10.Rbeirigen InfanerleBirgiment8 Ar, 101, 
um Segabler ber Genbermerierrigabe emannt worte. 


Verpaltung der Fisazen, Ormerke u) Peminen, 
Dem Raiferfigen ei E} 
in Ruck Ban WE ehe Baer an ben Sin 
hr Charter als Raiferlißer Hegemeifer nelihen 
j Foichnerseitun. 
b. Unter-Eljaß. 
BeftangeReitt: Schrer Abaif Läuffer in Gumbreits- 












ofen D. 
Berfept: Die Lehrer Georg Bi Bil 
Setad Aaın Ekel von Abknkrlen ad Surf 


Heinic, Goedry von Püttenbim nad) Rönigthofen-Etrab: 
Bi Ohnne Abof ven Reue neg Ungncen, Emil 
Thomas von Culfienheim nad) Godfden. 

Benfioniet: Gimenlulhter Joann Eng In Bart. 

Verseltung dr Dble an ieirelen Struer. 

Enannt: Regirunpsfettär Rraus in Gleefbung 
zum Obrrfeuerlontoleur in Bf, Steurfeulär Rieger In 
Etrofurg zum Regieringefeteär bei der Birelion, Eirucre 
kretär Daud in Grhmeiler zum Gleueomtstenbanten kn 
Rayferäberg, Orempufleber Israel in Marie) zum Zale 
amtsafffenien in Seaiburg, Solpratitent Reif In Eirahe 
burg“ zum Gienrffielär in Debweiler, Grempienonmärtr 
Zins in Mintel zum Crenjauffehe Loft, perfinicer 








Verleihung von Orde 


en und Ehrempeichen. 
Gririßßordens bem tehrihen Bieter ber Laboeimanufatur 
Dammerfelag zu Cirobburg, bes Rlterreugeb DS franz 
Wen Sre ber Gheigan ve Dirt de then 
dere und Delopsanfialt Mieffer yı Straßburg, det 
Offtietreges des Rönglih, Rumänikhen Ordens der Rrone 
von Rumänien dem Referendar Dr. Rufenberg zu Ein 
Burg und. des Ritterreugeh des Aönigtich Tänifhen Dane- 
brogordens dem Ralaterinfpelor Robenbufch u Gtrabburg. 


fehruugen, Entlaffungen. 
Stationsvorfefer Rolinger in Apad) zum Hebergangefleuer 
Baer Bee Beamer Yehrnern In Sale em. 
Orteinmehmer bafelf. 

DVerfept: Solkeıcär Shläßler in Shirmed es 
Siwnerklieär nad) Eirafburg, Orenjeuflder Haßnemann 
in Deutfe-Yoriourt ald Clenruufleer nad) Dora, Oren- 
auffeber Fehlot im Nieberluibad) als Ealfeuerauffhee 
nad Calbrenm, die, Gremanffeber Müller in Aorimart 
109 De rau, Re in Gängen za Ming 
Georgi in Beta nad ©ı. Aubong, Oplmann I Ei. 
Sabre nad; el. 

Benftonirt: Gregeuffher Leibig in Commeringe, 
gung tegseiBien: Ubrpensfcumnpir Glan b 

iebertong 


Hrichs-Yoh- un Eelrgrappensermalteng. 

a. Beyiet der Ober-Poßdirettlon Straßburg 1 €. 

Neu angenommen: Zum jülfen Dodfättler 
in Grab an Bogen Giebel: 
Berninger in Gewenheim. 

Die Dofoififentenprüfung Haben Sefanben: 
Die Vofigehülfen Bee in Straßburg, Bieth In Golmar 
und Donau in Meffering, a san 

Angefeitt: Ms Poftajüftent bie Poftaffiftenten Bill, 
Kappler, Gerbinand FAHHHN Reinhard in Etrofburg. 
Lenz und Sepp ‚Sranffurt (Mein) und Maus as 
Aresynag In Ei Bauer in Golmar, ran Iuns 
in Mölfaufen, Blegjgmibt aus rantfurt (Mein) in 
Mülfaufen, Being aus Sronffert Cain) in Minker, 
Dorrenberger I 1. Sußelg nnb Müry nut Zrta 
Seiten; dB dpi ve Safer Sue 
aus Franffurt (Main) in Straßburg und Mahl aus Franl- 
far a) In Yeketum 

Berfept: Poftprattitant Frey von Olpe nad Etob- 
Burg, die Bolafilenten Dyialtomsti von Chrakburg rad 
Tel, Aabal Hüter I son Eafburg nad Alm, 
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meofCFÄC von Eiafbug, Wettner von le Briat- | Re) in 1. Mon, Siman au; 
nufen non Wänfe (Ah) un Kup De 9 Be | 1 Simmermann any Ken Hat 
Gel ala Mhehn, oder ya Aue nad Rider, Sale: Molfeade Mocfäter ron Mg us 
a Rein) und arten 2ilpaufen naS Gesyabung | tum, Wale Bf Bader nad, Drnden ale 
a N, gene man Geanig | ie Bofprafitunen Bria aie Seaburg nad Wk Hl 
ea, a RR cn Shen fr 
a und AB LEFREGIEDen: Popgeüe ug in u 20 aenbfen, Oben Large None 
rroBBg und Yapagt ai  alhhäle Luz Baal Da Bl 
let der Obere Poßbiretiin Mey, Auch 126 Montag, @peikarallerin Sign ud 
REN PRGETOMmER: A Bofamaiie Biemegı Se Gala oan San angetan a 
SE SR TEE Kersten Bent eH 16. Tan Belan as 
re Srarbug und Ra, Al Karkıd, Ientig 
Erieant nahmen a Diedenkofen und amt ander 
el 2 0 eleropkeaniiter aa al . Mayer 
In rec ling in Big an oe en 8 2 De 
Bingen, ct Dofogenien ie Whale nad Eaarburg, 
Se nd ee ae Ri Müller von 
etarE in Seming und Ark Banner dm 1 on Noise nad 
H ie 2 er bo Mengen nad Bayingen Wen 
1 05 ad Bauten Teac) & Bailt von 
ng le ah BeuiDi un ehe Don ale" 
eb. 


Furgefsieben: Poagent Rd in Seninz. 


are) VE. Bermifäste Anzeigen, 


Dei dem Proviantamle Shraftum ı € IR Der At von Aoggnfrog und Safer alla 
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av WE 


Gentral- und Bezirks-Amtshlatt für Glfaf-Kotbringen. 





Feat. | 


Strafiburg, den 17. 2Hat 1902, 














1. Verordnungen pp. bed Miniiterinmd und des Oberfehulrathe. 





ie freie_Hürfstafie Nr. 1 zu endet hat nad) 
imerer Gltulendenung durc) Mniferteraß vom 
ERAR.AS, ro Mn N Bean ale, bo 
fe — vorbehaltlich der Höe des Rranfengelbes — ben Ans 
Irbenungen dep Arantenenfiherungegffes gerit. 

LA 2800, 

ers) 

Der Kaiferlihe Statthalter Hat dur Erlah vom 
Apeil 1002 cuf Grund Der bon Dee Opfienstormifon 









is ürer 48. Cifung abgegebenen Outadten Beflmmt, daf 
Mi nich gen Sehne in Babe aälige: 
Boiler 38 Meiayingtge einanipeg: mia m 


Kran fi: 
1 Roland, Rat, 
ne Jatuar 167 
2 Sillen, eb, genen am 90. Sannar 1878 
u OrofeDopcuıe, 
3 Rippert, Bridrit, ukoren am 21. Juli 1982 zu Sende 
1 (beimaltert Ensrunln, Ares Saben). 


0) 

Wus Anloh ber Auffebung bes Nebenyofamis 1 zu 
Siningen im Daupuolmisbet CL, bla, (mia: und 
Sgirte-misitt 1902 B. ©. 175) Tad madfefende Wege 
free al Zalftrßen aufgehoben worben: 

Die Girafe von Ball nad Düningen von Neben: 
jTomt I} Güningen ab ti jum fetbeigen Rebeglamt 1 
Daft; ber zum feigerigen Nebengolamt 1 Hüningen führende 
Sufmeg,weider an De unmittelbar oral ber Einminbung 
Sa One Zmgfaaa Spree Smbunttfe 

nm 


1m. 6436. 


(250) Bekanntmagung. 

Vom 29. Maid. 9. an befinden fi die Dienfrkume 
der Einalshgoplenveroallung im neuen Miniferiabienft« 
geböube am Malfeplap (Eingang bon der Vogefenkrae). 

Beyer de Umpıged {ud am 21. und 22. Mai 8.9. 
ie Sireaus und die Kofe der genannten Bemalung für 
den Beier mit dem Publitum gefäofen, Beingende Hinere 
Hegungen im Sim Sp Bid 2 dr Aufieungeein, 
zungen vom 23. Doenber 1890 yum Geh über das 
Süntelegungsicen find in Gtrßburg an in beiden Lay 
ei Ba Beten I ip en, De tl 4 
er serrähnten Ausführumgebeflmmungen Fudet mit der 
Biafgeie Anmadung, dab “ie Mllung dr von dem 

euer an Den getonnten Zapen engegegenerimenen 


eiegngen am 29. Dal en de Rafe dr Oleatbro: 
en u eigen Ya Der ebrbeie Baherf en 


geboren am 26. April 1800 zu 

















Formularen zum Cuitungsflammregifer und yu Bine 
iegungserflärungen wird dem Letehröfeueramt ven. ber 
Sionlsepofienoenaltung unmieibr jugehen. 

Shrafburg, den 12. Mai 1902. 
inißerum für GifapeLolingen. 
Mötfeitung fir Sinangen, Benerhe und Domänen. 





Der Unerlatsfereär 
In. 6929. von Söraut. 
«sn Befhtah. 

uf Grund dep Art. 12 des Gefehes, Beireffenb bie 
ee ee 


16 bet Ochs, ktrefnb bie aubciten Gerofnjgaften 
zum Socde der og von Beleg Tobi der Der: 
Neun son Benäferungen und Entwäfetungen vom 80. Jul 
1600, mi Kr, men Ta Mia ie dk am 

ein Aatgehae Gcnauveann: 
ie ak Gate as; Sala 
te yufamımn 157,0 Yelar Beken, eis vu, aus 
Briie Grtäung und ei legen duo Sl 
etnabme ng ber Örnoffeniaft Beige hen, 











a te 
Aite 1. 

ie um Ai de Ana und Iteheung un 

Sldmegen in Brhndung mit einer Reueinlfilmg der Orunde, 


fe im der Gemartung eperseim unter Dem Samen Flur» 

Bergung Oenfenact este, Etlap A mi m 

Sie n Bey nad iftee ber eben Gmfet: 

1 feehungen gie Safran ur Km auf 
Mitt 2. 

Diefr Dafhluf, fie ein Auszug der Genoflenfdalts- 
open im era, u Bit mist gu vie 
ißen und in Der Gemeinde Mepereheim während eins 
Ban va Au apa) bc mb Aa 

en Anfälog belamnt zu malen, n 
Htren Pornätet M hun eine Dehhaigung es Bing» 
meifers nadjumefen. 

Strofkurg, de 29. April 1902. 

Wiriferham für Efaß-Loringen. 
Abtgelung für Sinangen, Gemerbe und Domänen 
Der Unterfaisfekeläz, 













m. 4857. I.%: Geht. 
ie Spungn de duch erfeeen Zelt aaslften 
Gerfeelf Ku een ni he er (a) rent 





Weitel 3 06. 1, 6, 28 um Ol, 


weiters ut. 1. 

Der Borenb Heft sus 7 Ritgihern und 2 Eefverelern, 
Dieeten nd ale Siglieer und alle Glelvertutee on8 ber Seht 
der Heifeligten Grundbefber zu mätten, 


arten, 
Zur Zelsoßme en Der Genralsrfaumleng fab elle 
Setsämee Beyehumomeile geefiäe Better von folgen Der 
aeäligt, mie en ben Inierneömen Beet fans. 
(Sigenämer, wege nertinest ab, Dre pu uf 








Bold 
Hann niät mebe ol6 3 Welleeäten berechnen, 





etiter m. 
‚ie Desfetung bs Roten erfolgt ud Waheale Ds Meriie 
Ber Sefeligen Ben. , uyngn 


‚Sur Kufnize don Mnleten Het bes Gensfnfftnnninb 
jung vom 2. Juni 1894 ben Geneflf 





end 
en am Catan 


(282) Behonutmadung. 
Genöf 811 der Lefinmungen vom 4. Xuguft 1800 


zur Mubfübrung des Öefepet ham 5. Mai 1890, becfjnd 
die Mucüßung des Hufefhlaggeerbes, wird Giermit zur 


Be ne 
geauen Jfläng oer le Cldheteer ch ab: 
2. Graf, Philipp, aus Reitweiler, Rr tra burg. und, 
3. Heing, Georg, aus Bildholz, Kreis Zabern, 
7. Theilfer, Emil Karl, aus Mettolsfeim, Kreis Com, 
8. Weinftein, Heinrich, aus Weihlingen, Kreis Babe. 
Zorn von Bulad. 


esa) Behanutmadung. 

af Grund der Peifungtorbmung für Zihehr 
vom 18 Boenb1001 (Bun Ben 
Se 50) wird vom 20. Diider d. 36, ab zu Ciaftag 
eine Scifung für Seidenlehtr abgehalten werben. 

Die Hburgen bee nd Bis num 1. Celine. 
Beim Oberfäntri empurekhen. 

Sirafbur, ben 9. Mei 1902. 


Oct fr Effi 
au 5 ee 








In. 1951, 








Bienen Rentnif geract, da die machen genannln | 0.6.8089. 
1. Berorduungen pp. ber Besirtöpräfidenten. 
= Ober-Olfef. 
cas Behmnutmagung. 


Die von den Gemeinden des Barls Ober-Goh für das Reifmungsjohe 1902 zu ben Roflen ber Wiinafefen u 
hetenden Welnäge fd, wie lt, [hg 





Frahnten 





in eb |in 
abge. | zu Leifen. 
PR Der, 





Bropndee 





won 
ehe. 


in natura 
in 





Banlreis Allird. 
Fitnaffrafe A. 7b 


m Dammerkich nad Winkel. 


Ueber 
Beam... 
era. 
Bibfingen 
Bein. . 
Here 
Bidet 
Büenfet. ..\ 
ieterfafen. 





IHEHEN) 











iM} 











30 Mertogen 110 | we 











Kamen Neon g,, [SEheter Rn T Fronten 
(a u. m 
Gesfugen| no. | ande | Se Tat | yaangcn isn [ann 
Omtnn. Gemini 
“| “|la|u“ 








Mebetee . «| 
ai 

Er 
Rerlar 
Döeert 
Ainberigt 
Peterfenjen 





una 1170| 20820 





Fhlnafkeefe Ar. 16 von HeDdad nad Mörnad. 


zes 0a 
BB...) He 
Mind 
Alrtnsten 
Otedert 
Dieter 
Winkl 












20, 











at, 





Shlnaffrake 


Birma . 
Beta. 
Beten 
Sarenineter 
S. Goiman 
Seiteniwilr 
Sieenbers 
Sermatten 
Cbentrebah 
Vichertntad) 
Werber 
Auumeeich 
Senmrenent 
Beprles 
Wanıtas 
Mind... 


Sure 












































po aa ou {mn wmet| un 
in 0b |in mtur. . in 0 |in ann 
eizogpfiäton | naon. | FESRS | onen. u cam | SerserMiäisen) 1oon. | rise | est | a Kr. 
Sm. Bad. 
“lalala «|l“lala 

















Piytnafkrafe Pr. 19 von Segendad na furl 


- Geanentef. . | 
= Biller 
=. Uebeümen. > 
Henri . 
Getngm. .. 
Selle, 
nt. 
Betfämie, 
Gnfoinaen . 
Brkniabefen.. « 
Rierheätei . . 
Serum... 
Gelfagen. 
Grindbeumn, 
Smmna 





BHEEEEHENENZE) 








nad Fon 


Ä 
5 





[BEuER] 


Io Shlneffrafe Ir. 13 





Piel. | Me | - 


1181 





Balfgneite . 
Zu Bbertegen] 


1016,50 
































Kamen [sont Brosnden 


in 6 |in natura 
eigeaft. | yu Life. 


195 


Panen  |entingene| 
der rm. 
Witogtoiätien | 1000. 

Semtadm. 





[3 
in Geb [in natura 

Weed. | oeytaufı.| au teten. 

Pi Pi Pi 








EEE a 





















Fhtnattrafe Fr. 26 von Beffort 


Beidesmeitr, 
Niestrußed, 
ietzanit) 
Belt. 








Fülnaffrete 


Zungmbnfent . | 












MEuHuR 








nad Selmstruun. 








Renen 
ie 
eitregepätien 
Gemeinden, 


a 

iu nam 
auon. | Fldoe | gras. 
Pi “| 





Finteite ur. dam Wit 
Bill... 
Merle... 
Aufenderf.  . 
tete. 
Belefanfen . 
Mit, 
ei . 


Sumına 











Bantreis Colmar. 
Fhlnaffirafe Fi 1d von SL. PÜN nad Meukrl 


EHEHHEERREEERER = 










IKEuHERN! 


Fr. 36 von Stnffat nah Tefenfe 


vıerııdı 





[BEuEHER 












































- 197 — 
TEE 
es ] Frosaden ER . Frebaden 
u el om ps en a 
3 in 8 |in natur >| nie | in 8er |in natur 
Weitragepfiätigen | zgo2. | Prittise. | pr Geiteageopühtigen | noon. | rträoe }uereteen. | Leiten 
fr een. | u em. erg Sieat. | 1 te 
|_ 0 he «lulal. 
Fitnafkrafe Fr. 1 von Sänfern nad eutrelfeh. Biitnaffraße Bir. 10 von Senbernuh nad Biennncier. 
Ballen | Mt | = 
DOiermorfäneier | 100.— 
Selikdn....| MR = 
Gelligfenug | a. pie 








[EHuERRENREEN: 
\ 


ira 


| Fitnafkrafe Fr. 11 von Gofmar nad Aubeis, 
| Züctteim. 













m-| on. z 
Sina .. | nn | 2 
Ben Summe. .| 810, 
Bafltın. .. 
eunan Fitnaffrafe Fr. 12 son Andotsfin 
nu Bin... E 
Sulmait, Den = 
Wethalten . - 
Summe 





U 
8 
21, 


Flinaffrafe Fr. 8 von Ollmarskeim 








tig 
x 
8 


vırıad 





ram [mo | — 





























aden 





Wanen  |sontingete Ram |Sontingene 





ger en. IT — ie .n 

9 | geeige | in Ge Fin natora do. | Hei 
eitzaeppäan | 002. "| ogeeft | tapen. | Metssiiätien | 108. ss. | 1 Tem 
Geninen, u: 

FE EN “«lualal|. 








Firlnaffrafe Fr. 15 von Fefddad maß Ziufad. 
Bantotseim . 
Rule . 
Numweter 
Weiahin. . 

Sum . 




















Bantreis Mülpanfen. 


Firiraffrafe Fr. 40 
Eule... | 20 


Sum ..| 20 





Fütnefrafe Zr. 45 
Bligtng 
Segeln. 
Sunefen 
Anbeliein. 

Sumıma 















Skermmfänie 








Yilnafkrafe Fr. 47 von 
Santotspeim 

Windpaufen 
Ramereim 


amd 





ı 
\ 





























5 





Kemer Kann . 
er Pa ra 
im Gelb |in natura 2 . in ebd [in natura 
Biteaspfiiien yet. [yet | Mtnpäten | jonn. | Bü | oe. a time. 
Gencnhen. Gemnde, 
“l“lu“lu “ll alulu 





Firlneffrafe Fr. Ob von Alttirg nad Sein. nunen wa Bü: 
Lnbenpmeile . 
Cunma . 










” 
Bartenfeim nad Seinen, 








Pitneffrafe Zi. 8 von Banjrafrim nad Zufaf. 


i 
an 





ıdı 


meh Zeundler, 





Dierniäeeh 
enge. . 
Battatten. . . 
Riderjeeite, 





en 
lem 





Viefpehteh nah Bekniiter, 

tan... | 10 

Detmabmn | Bam | Bm | — 

Realm. . 

Stat 

Rigpeiee. 
Emm... 








Sara ldaadı 
Pr 
2 
H 
® 
E 





in 
































Razer Sentingente 





in “m Mer m 
- in Geb [in natars 
Geitranspfüäiigen | zooa, | Fitzdse | oeaersutt. | zu tifen. Beitseptpfiätinen | 1008. 
Genie. Genunten. 
“I “lalı Fi 





Wistweltrafe Fr. 39 von Müffenfen nad Wepofronsinfet, 
ins | ns- 

10- | 10— 
2— | 12 
| tan | 10 


Fi 
3 


Firtnaffrafe Fr. 20 von Gusfeim mad Fi 
1 | 1 
| 1m 








Firinaffrafe Fr. 56 von Mülfenfen we 
Mtyaufn. . 
Wickeln . . 
Rügen... 
Samıtein. 
Säenmiier . 
Biete. . 
Yltnaffrafe Kr. 21 von Mälfanfen mad Yoltensterg. | eätasıh. . 
1 

m_ 


lee 
en 





6 SAfierbat, 


orııa 









Baufrels Rapyoltäweiler. 
Flitnalfrafe Fr. 1b von St. FE nad Bensrelfad. 
sig. 








Ermattadnı 





[KHEHUNEEHEHENHEN: 


tig 
Inu: [EIEENEEEREEERENNEN 
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nn EN 
Beotuden a Brosaden 
Pa re 
in 8 |in natara A ge. | in Gets |in natura 
net. [zu tifen | MetromMistnen | non. | Beiän- | dern, |ye tin 
Genie. 
“ “ll alalu 
Ark . | ze 
Seufahein .. = 
atfeim. ... Z 
anyenein I. 


Fhlneffrafe I 
Rem... 
u... 





Yulnaffrafe Br. 9 von 
Rubräfel. . «| 118, 
Bibenfelen. ...| zu 
Arfgenfeim . 

Belangen. 


30 ertragen. 















Je . 











eb. . 
BM......\ 
Anzeigen 
Rebermerfäe 
used. . 

Repfneng . 
Mine ....\ 
Selen... .. 


Summe . . 














Firtneltrefe Ir 
obetspin . | 
Bibefalen 


Sum . . 





Fülnaffrafe Zi. It 











120,— 
210, 





Bappoftsmelier, 

























12 von Andofspelm nad ber Strofinfe, 











_— 10 — 
— m m ———— 
Brohaden 
Namen |Gentingente| [Sontingente 
der Pi Mo der | 


Meitzspfiigen | aoon. Feier | oraeaat. | a Leiten 
Senuisder. 


Setegepriäiitn | 002. | Minden 
Geneirken, 








“| .« «lalulu 
Futnaffrafe Br. 45 von Sopehufeim nad Afänfern, Fülnafprafe 
ei ouf So. 








ißeföpeer 





KEEHEHENEE) 
[DHENERBEuNT 





uplafer . . 
Bear... 
Summe . Yitneltrafe Br. 
meshe. .  | 
Yiinaffrafe Fr. 48 von Mertirg 





se 
Cäniatad. . 
Zikolsfaufen . 
Rah... 
era. 






Oöerbumnfaupt . .| 381, 
Bautreis Than. Nieheebarufaupt..|_ 319; 


Summe ..| 116- 





EI 
Bilnaffrafe Zr. 2b von Senupeim nad Zieubreifad, & 


Flitwelfrafe Fr, 135 von 51. Amarin nad Sahreftr 
Jo 





Jean 
len 





3a Übrtregen 





























Sresuden 


Hamen 
der 
Bitregpflitigen 
Gemeisen 


[Sonttgente 
m 
100. 





ebaant. | zu een 


Namen |Gentingnte 


dee ve 
Beitestpfiäiiten | 1001. 
Gemeinden, 





se | 
in sen 
träge 
Be asgetail 
aa 


Brodnden 










a8 tele, 








Rormeilr. 
Dberfaieh 
Rierfte 
Setfeim. . 











KENHEREE) 


| 
| 


Fitnafrafe 
Belmeler . 
ent .. 
Ribensteim, 
Wereim. . 
Mefhaltn , 
Satjmait. 





Blnafftafe Zr. 19 von 
Wiltesfelm. 
taflfiden 
Beldlr. . 
Sun, 











Sum , 


Yllnafftrake Br. 20 son 
Säweihuufen.. 
Richerahat, 
Oiemalah .. . 
Dicekuunfanpt 

Safe. . 














1m | - 
uw | - 
a 





Enfsfelm nad ileeraf 





en |b 


Verfpahtah nad Bokneiter, 









































3a übertragen] 






ü 


[EHEHEEHEREEE ZUENN 





Eu 






















Fiineffrake u 
Bergfim. 
Berk ... 
Safayein, 


tor220 | asia 





tesa 


Die in natur zu fenden Srknen 
Höfe mungen I Kl I Rip 4 De Keme 


ung vom 21. Yugufl 1854 zu verenben und werben pa 
Yen Sc ben Deren Rei Bauinpeoren pur Bafigus 


ni Gnbtfauptfe wih Ka an 
Genre nf Bergen rien 
Zu vennmfien und nad Leräft der Ro 
gmsclung, vom 28 Dante Tara u 
a "Lrgermeter eahe 16, die verfihen 
Bernau Hanelurg av eutisfaptefe 
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dein) in ben Miffleal und wärbe menfäfäer Berhnung 
0 ren fe, zn ph 1 of are) 

tinger son Sega Au men „m as Rat 
Midade he wire mir ab bs Al Pat 








Gar ae 
ge je ir biefes entfchloffene und mulhige Berhatten fpredhe 1 
iu oe0. BE Bi dem ben SIT LRale Min De Menge 
n _—— Colmar, en 12: Da 100 
Am 27. März d. 38, fiel das 3 Jat lie St Der Beirtepräfident. 
de pen Monat I ogehaı (ümenke Ann | 1. 406. Be a 





(ase) Aachweifung 
ca des Ans April 1902 un We ni 1 deiner auf Brad 3. Beyer 1949 
= a tan au 























a Em a Geburie IeurnalsRt, und Datum 
Del Zu ud emame [Mm er 3 Sat, Der 
4 A Genen d» Dohnort Surmeiungs-Derfügung. 
A Kusweifungen. 
1 Bern men] | Gärtner N. 21 00m I. Mil 1902 
2] Befombes, Robert Heinrih | 22 - a Spupporen nr... 
3| Wuc-Boifansert,Rofa,gb.| 9 | Mafmde | a Pelgarde no. . 
Er aaa ar 
41 Digel,Eftehgntimrein| 8 | hin |. mot no...» 
526, Ent] | Man | as wa... 
| Grand. Mahl onen] 2 | Desiäni | a Bin alien |, 2.» 
ward, Yakl ae Fr E 
A| Ontbberg, Mrafam Galm.| 10 | Anm | Badte Ruftan um. m... 
8] Retenbaum, Eophle .. ..| 22 | Babrtarbeiterin | a Barkkan Aufl |... 
eftenbaum, Gap % tin | Marken, st 
9| Mametti, Heimih.. 0...) 52 | Mofader | a Cem Haten |... 
D) Oüiagen 
10| Moor. ihnen = | Binftucht | Aauin ewc nam... 
1| Giredep, Med. ......| A - a) Beume eig nm. 2.» 
2 Ba [5 
B. Buridnahme 
17 Stabelmann, Eugene . | - 2 Dieteilee She | Husgenicfen 2. Mär 1899 
abe gen FE | Musa a 
oungensmmn. Nprit1002 
©. Bemerkungen. 
2) Husmeifungen die bis jept nit volfpogen werden Tonnten. 
1 | Remy, Iulls neue... (A. 9 der Sie pro Mr 1002) I. 2905 om 12. Ri 1002 
2 | Rrenbaum, Eoie.... . (Ri. 8 vorfebener Cie 4) 














b) Hudmeifungen, melde naßträgliä volfyegen worden find. 
1 1 Retter, Kamel (Or. 8 der Lie pro Februar 1901) IM. 1991 Done 14 br. 1801 
11.9967. RER 


as Beratuf. 

Muf Grund des Ar. 12 des Cefees, beiffenb die 
Spnbittegenofenfhaften vom 21. Auni 1865, wi Ser, 
nachdem faul rotofol vom 17. April 1902 in ber an dielem 
Tage zu Colmar fallgehabien Generalerfenunlung der ber 
eigen Grundbefiper von 185 Retbeigte, mehe tufammen 








Mita 1. 

Bicd ber Mnege von Terhorgen in dem 
ana Puenfrin au BeimeRofoeg der Öle 1 der 
ing Colmar na, hgabe der begeben Gerofen« 
Peehngen göidete Geoftäaf ih Feel aaei. 





Artifel 2, 
en 
fact fe en A dm a er. ‚und aan 
ber Gemeinde Colmar während eines 
ei Zandı Em u. ‚besjefben an, a ala 
Be a a ion Giekensies 
weite 8. 


Si Bit mie It 
Knfglahuge Br, 
HP en er Reshielen un Tr der Blgerfer 
N Oelmar dr Beraprng I Grmebatsi bla. 
Eine dritte Auslegung ‚if dem Direltor der Genofien- 
af na (hr Eimenneng sulahtadgen 
Geier, den 20. Apr 100% 
Br Buipetfint 
Ehen 


„et 


NL. 3806, 





Berdtuh. 


Grund des Mt. 12 de& Befhes, Betrefend die 
Synbitalögenofenfäaften vom 21. Junt 1868, wid Hermil, 
pedben lu rosa vom 17. Mc, 02 in dr on 
im Zege Colmar Ratgfaben Gerabsrenmtug 

Bein Ocabtehp vr 169 Behrlien, wege 
el Som Deter Lefhn, 109er Bibi dr 0ir 
uofenh ein! Dhcunb mar 5 mil Dane 

ib Dur ausdrüdlihe Erffärung und 156, mit 
Zen Deltar Grant, tfAmesenb bars, Reh: 
Hahae, Sihend mar © Selkelige mil Osos Hall Orde 
Ei, tum aoironra ya, Eiialn wa 


Mit 1. 

ım med der Molage von Gelmegen {n den 
Cooanın Äieneh Ber, fake Baker us Im Chen 
der Sur M der Gemartung Colmar nad Mehgabe Der Bir 
Hegenden Genoffenfgaftsfapungen gebilbete Gmofenjgat wird 
Hiermit anterifit, 


ass) 








Aut 3 
au See Di m ara Sue 
‚ber Gemeinde Colmar während einet 
des Empfangt Beach fat 
tn Gornitet van ine Begengung Ds Bi I 
al Boden, Kae 
titel 3, 


Je ie Manege bes Bel, we ein 

Befanbige Mbjheft der Benofenfeisfipungen Bei, 

ii Die ten Der Meetpielon und für den Birgemeiker 

In Golan zur Berooheung Im Genuinbenrhto Bf 
Cine beite Musferigung A dem Dieter ber 

neflafgat nad Jiner Eruanung ausjußänbign, 
Colmar, den 29. Apcit 1902. 


Der Begetspräfdent, 














11. 9807. 3.2: Sommer. 
(289) Beratuf. 

Auf Orb der Mi, 12 ds Gef, Be ie 
Spnbitatögenoienfgaften vom 21. Juni 1865, wir hie 
mil, naßdem aut Peootall vom 37. April 3002 in er 
en difem Tape Colmar Ratgcaiin, Gear 
Hung der beetlten Grundbefiper von 39 Beteiligten, weihe 


aulammen 7,0013 Heftar befigen, 39 ber Blbung ber er 
Holt eacfhmnt hen deb ya 1 mi Jen Hear 
Scuntchh Dur aubritige Guknung wid 28 mi Dre 
Heltar Gnndietg Minfepweigend durch Nicptiheilnahme, ber 
aloffen was folgt: 

Hat ı. 

Die zum rd der Ynle on Felt in der 
say ae, de eis En din 
v9 Mi ein Eher 
Biete Geofenfäeft wi ern au DR 

Aritd 2 
Diele uf sie ein Muszug der Genoffenidafts- 
on Ma Genau Baiiaratiiet we: 
en anne Colmar ide: Monatt, 
ig kt a ie 
Vemihh 1 hu de Bojhigng Seh Bi 
nadguweifen. 

it 3. 
Je die 


; ie el 

Seoul Atgelt De Geofenfea Hehe ER 

für die Aften ber PER ‚und für den 

m Gelnar vr Wewahrum, im, ne ef 
Sarigung iR dem Dior dr Gere 

Haft nad Jner Ornenmung Susuhtblgen. 

‚Golmar, den 29. April 1902. 
Der Bejrtepräfbent 
3 Sommer. 








I. 8308. 





200) Befatat. 

Auf Gmb dee A. 12 Dip Ges, Be die 
Spsiiigent efften om 21. A 
unten, hat Weaal vm 19. Ay obz 
ie oe 12 Comer Baht Opurase 
der Beier Oruröcker Sn, 200 FE weiße 


‚Helar befi 
Sue,“ 

















während Ei li = ehe a 
ad ne Beta Or 
= io ablhunb ie eier, Setfn war 


Meilet 1. 

‚Die yum Ze der Anlage don Aa In en 
Senanne Aumenog, Willen, herum, Bifen, Sr 
Toms, Brunnfed, ‚Dienhuimeg, End, 
Gehen Binehiifenhte) Meräke, Serie 
Srumn und Sm-Chrln dc Parc 9, 6 u. Mer Gmar- 
Hung Golmes vad; Diafpae der Detigenben Gnofnläfi- 
Hagen gehiher Gefinfgaf wi Hlamit auf - 

Meile 2 

Diefer Befätuf forte ein Auszug ber Genoffenfetse 
Kong I I Gehe an Balenmcnie 
engen "ud ie der Gnade Catanr mihrab dh 
Trail, vom Tape bes Emblengs Däldhn am Dur 





Bfenfihen Anfilog befannt zu maden, Die Erfüdung biefer 
Inieren Förnthte if Dun eine Becnigeng ds Bürger 
on nahen an, 


3 die Nafgeg Da Beat, wie, Ik 

din Kl Aefhcft der Genofinldetie ne 
ie fen Der Areisbirftin und für ben 

een eu Gier jr Berhrng, Im Genbtardi be 


ne rät Ynpetgung I dm Dior der Gnfe 
at ed (ir Gin piano 
Colmar, den 29, April 1902. 








De Beistapäfdent 
11 3010. Sereemiern 
url vnfaabe BfätHfe autefen 
Beben Selm" OihST on 1 096) I kan 
Vaoh ka yeiglntnh mit ker er (4) ahnen ange 


Guägenemumen dir nacftehenben Welt, melde Lauten: 
weiter a ut. 1. 
Der Bernd Seht au cn und 9 Elefanten, 
I alle Silieher und ele Glehberrler uud der Seht 
Soentämer ja men. 
Eritets, 












lei a Bchena Du 
ae Ente ji. in u De Bere mt 
ea 9 Brnesäin Damen. 
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Wetiter 20. 

Die Wetfllung ber Aufn erfolgt ten Werfätei zur 
Sich der te, mi ade Ki Hiydnen Oli as dem 
nleuehmen Selfelgt lb uns ned Dem Auken, weder belden 
and ber Anlage bee sineen Ziege ermkä, 


«on Beratuh, 
Auf Grub be Mob 12 bes Gegen, Beeffen Die 
‚1865, wirb hiermit, 





Im Sande en 190 Betheligten, 

2 ten. 160 dr Shan de de 
im Haken mar mil Que Saar 
Kor sure Gelärung, ud 17, mi 


30,0 ya ullfa ey er a 
It, 1b 1 us 
et a 
aan 
Pan Ey 





von in den 


abe, Inerwörth, 
Gola na Ehe Kr bkynken GrrfenfGcfhipunge 
geiideie Gnoffenfdaft wid Hermit aulrthe- ” 
Artitel 2. 
ie ein Auszug a ec elite 
Fr im mp | ‚am, burd 
ne Spar 
Mrtitel 3. 


in a eine “at a de ieldher ie 
WETTE 


"ine bee Yusfrigung iR ben Dilor dr Gr 
noffenfft nad) einer Ernennung auspuhänbigen. 
Golmar, den 29. April 1902, 








11. 8809. 
Se 


an a ehe non, 
ER cr oere 
TEE 

a rm ta ae 
m a al Hk an Hei 
Kenia ai fa je 0,10 Oelter Def. Hrn Eignimer ern 
ET 





Keutr 20. 

Sie Meueng dr ofen eegt nah, Weflii, kr 
Fee her De Genen De nme kr 
Geuäfite dnechun Beben, Pa 
in aD ge be an ie mi 







re rag Yensine Enten werhäfttertuung rennen @nntenn 
eg, Arch Eoergalad, gehen Gmfkaläct zur „, Meliter z 
Em BET tage EEE aan art yon 
ee | 
Dertst. 









a 
Far 
rn, ka On 


Edel) 
ar Brunel Dr Bang, Btfeaahne de 
ofen, maß folgt: 
Seite 1. 
Die zum Suede ber Grißtung unb Unterltung einer 
Bemäfeungenag 15 bu Runen dee u oagr 


Senferlefähhungen gihert Genen | dm Senat 








faat wi et wnisehid, ah! des Genoflenfhaftöuorftanden. 
ER a a EEE na 
Arsen | gie 
a und in der Gemeinde "fanitt m. 
Dina nn aaa Sn | een 
En DEE | u, mann mu nen 
mei lm. % ee aan 
eitel 8. Gefeehenen Meife vergeben unb dar In Gegenwart bet Dieie 
‚Je eine Ausfertigung biefes Bele ae, meter I je eine und eineß Worftanböusttgfiches. 
Saal Abferift ber Genoflenfäaf om Ki 2 da ie Beehen tm Ib an eng dab man ie | 
orte "en 1 Tr Be Genoffenfgaft und mit Genehmigung bes Begirläpräfdenien auh 


Beim and idea Bürger Enherderg jur Bere | ar akt Ba acer 


a A PER si an Sniper I gu | 
hie I Bio br Genf“ tn ie 
14aft na (ns Grenmng Gnade, BE a | 
Bf dm 5, Mal 1002 Then Be, ! 
Der Begirlapräfient. 
Pi (293) Beldtaf, 
N 3.4: Pöplmann, betreffend Muflöfung ber Feldmegegenoffeniäait 
Genoffeufaftsfagungen Silters, 
fü Si une dem Nomen Band ei ad Enfät meine Left von 8 Das 
"cn Arcaten oe Ymeie | 1004 Mini Bud mia de Qehlnganahehier 





in Endenberg geifbee autrifite Gensffenfft. Sites amäcligt worden if; 


Nat Enfit der Verhandlung der Cipung des Ware 
fates ‚der gran Geofefdi ya 2, Cie 1001, 
in melder Die Abtedung Der Genofefäafisiege an Bir 
Gemeinde Cie Seäloflen wurde; 

Rad Einfihl des Belälufes ber am 15. Deember 
1901, aber Elpng de, Gemnbeie wen Sit, 
ionach Die on ber Öenfnat egeirenen Eee vn 
der Gemeine Hieruommen murden; 

Rad Eifät de Deriätet des Melorafions:Bane 
Änfpeltore vom 17. April 1908 Nr. 1683; 

Rat) Cinfiht enhid des Cihungsprotstoiles über bie 

roeronmung gets Öeifknich nom 14. Ani 
1002, Enid die 


fen be ofen nu 
Sensfefgan u Dong 
folgt: 











che BR ge 


«0a, 


2 — 


Ai 1, 
zug Die Wlän, som 3 Denke 1094 VL ni, 
rd welhen eoffenfeft ermädigt worden 
ih wit Beni eufohe 

fie 2. 


fanmmte Attiv- und fiobermögen der aufge« 
Ien Geflehehl &U an De Grihe She en 
et 9. 
enoitige Bea Ni der Ormdade Eiert 
in onsühläer ef Bikmel Je nude and Mähren Id 
Tagen am Genenbehaufe anuffigen. 
Def, den 90. Mprit 1902. 
Der Balsptfen, 
Trösrent 





v1. 690. 


Berzeiguig 


der im Deich Sahrigen im Arne April 1902 005 Elfef-folkeingen ensgeirfaen Ausläner. 














Der Husgemiefenen 





Te] 2m 21 




















i Ei a Mopont | der Mumtnge [Beat 
F Sn 3 ar | Rainer | im Bey  |Runner. 
m Emune 
Ei | x fanef ur 
al uren. miter 9] m 2. Imalı m 
2 Beten Saas] en mel 
2] Barsert, ent. en) a mnlı u 
4|Boßnert, Raifarino] as.) 4. [imoafı. are 
EB end 2 üsallin 
elasıster, Xu: © . Im. 11m 
te 
a]ecitn, Sr (u m. 1.1m0n 
Te 
a] octanıs, gas. m. 1.1000 
2 semmaitt, sat ‚la. vum 
1o|geütsa, Yats, . 1 10m 
A|drenıen Bi Lies 
12 etaen, so. F vis 
| Bong, must R Lim 
ulomı sum.. fen 
Kieas 
Eis 
1. vacn 
Ba Li 
". vn 


























I Singles 





























j Telemen Da] sum 

Rum Sehartte Mefannt | der unmitenge, |Iemmas 
ji F ber | Rationarist m Bafägung Ranzen 
E] Behnt a En 





20] Ser, Einen. (Gerf (Biehrä)]| Bugemburger | Deugonp [m] 1. | 4 Jmorlı ara 
aan, ame vum | . [la] almelı me 
A 
el dran, eat | mut | mm || 8] almalınn 
23 | Jaubdl, Gatriet Aimogeh . . "|| a jmorlı 10 

04 
sul art ten 5 zer | ante | autom | 116] a fimslı sum 
ae af 
Me wie | zur | m |. ja| allem 
se] enfi,ouon. zutun | mu | . [1] u jnfıam 
en Bel 


37] Candermenn, &o- area | Mer | Geniam | » 121.) a Iisonlı ımo 


Tem 
A| Mattainl, Geht 
> 





soladieet,  dotor Gent | ame | om %| «jwoalı 101 
Gamil [iR:. Sundoile; 4 ei 
30] Parları, Heil, Irre (@hene] Htanener | tunamaite | » 
a1] picctn, Hupe. . Arte % : 
ei) 
32|Berttione, nen Ale B am 
Iorte Luc oc 


35| Arnnande, ze 





sr] Ehmerttfänie, 
ls 

38] Ganebrant, Arena 

a0] @oretine, get. 

“0| Gänit, Reıt, gm. 
Iojarn 








P Säit |. 
Seas 
heas| Getteig | Susentunger | Sengon | . | 21. | « Imorjı zer 

















Bemerkungen. 
2) Burhägenommene Ausmeifungen. 


A BTeGe, Maß Hu Gr | 0 der Bedenlie yo 1887 un A. 9 br Mnaide [MA] 19. | 18. Jost [1.0606 
ve u be] 9 Bande ac, Sncäernen Hacg Beagı on | > 
Shen Ken ie. 


ar BE REER green Pam pm 
a Be | 


bie Bia jept moi alt voffgogen werben Lonnten. 
ı x. 21 ber Sie gro Geplenber 1901) En 
? | (Rt. 48 ber Eile pro Deenber 1000) 

3| Rice, Atherine | (ir. 98 der Lie pro Mic 1002) 
4| dene, ann .. RE. 16 der Sie pro Mg 1002) 





9 Kupelfen 
































_- 2 - 





9) Yereriuung. 7 ib 9 Ar Saritge bin ben Stunden von 11 Bis 
Im Abinderung meiner Berorhnung 3 Ube ihre Gefülfen befhäftigen und. ihre Süden mäfrenb 
1899 1° 1058, Beieffnd Eonnlogerue in diefer Zeit ofen Halten Dürfen, 












ine sn] Gr da a Ike Aiacch ef, den 19. Mai 1902. 

Badoaeren sufer am an Ofte un aden Bahn Dee Batsprafbent 

tage much am erfien Mfingifelertan In der 1.0. Gnıf Zeppelin Afbaufen. 

so) wagmeifuns 

det im SRonet Aprli 1902 felgen Duräfänts der fen Kogehpeie ber Hauptmanire die Br 
Th were Yonge A 89 Di 5 bs Sehshe Ab Be Arne ür fe Beafne Daı  Deee 





ım 18. Februar 1875 8. ©, 52) und Mt. 11 8. 6 des Reiftgefehes vom 21. Juni 1887 (R. ©. 





. 25). 








Stroh 
daten. Rogaın- Beiren- deu 
Rigt | Rrumme 
















Martiort 


&s tofen je ein Hundert Ri 
PIPTPTPTETPIPYPIPTEIFTFTRTPIPTP] 





velselssan 
Ss1s 11885 



































slho| & 
ölio| z 3 

also] 7 7 

3]: 8 

ss] 7 5 

lol s D 

s|co] ss) * 
zo] 356] || — || sel 
s|eo| 5 ss] 5 jo] 5 fs] 16] 3 
s)-| so] |-] | sl] 
s-| sel -1-]=1-]<1-| 212 
s|z| shol 3 1-| 71] 31] 715515 
lol ala] alıol aloe] aha] aloe] 4 
&lso] sloo] 51-] 5125] 51-] s125] & 
ö)es| sa] slss] sjha] alas] slsı] s 
z)=| a1] s1-| ojso] s1-] alo] « 
12] 2] 510] 511 21=] 12] 5 
sjs| so] 1-| 121-1212] 5 
lol ahalskol shel shol all 5 








TIL. @rlaffe yp. anderer, ald der vorfichend aufgeführten Bandesbebörden. 





an, ass) 
Durch das Miniflerkum vorben, die ‚Die ir 1b Webereie in 2 
Born her 1 Mörder Ba Auen Seinen af ba vn klin Sn nn 
P HR den fh Bin che lg ir Mei a Ka 
e Ka t len. 
R Sie auf bi Internef 
Akiahe, fir Sillken (Gemcahe | Rita Admin eg vo bci da Ede 








), Reis Dieder DR, 1. Juni 1902 ab Diefer Nummer des Amt$blattes ıben Top j 
Bea na ie de a Bellen a Sf bc ler 


meiferamte. beim offen 





Sinai, Bimentenamn nd si dem unteneäncen 
Mreisirear ober dm Bürgermefer von Zinyeneimmährenb 
der in 8. 17 ber Gemerbeorbmung, beeiäelen, die {pätere 
Sitenbmachung ouöhenben Diehtägigen Zi Kan 
id ober mündlig) anyußringen, 
Gotmer, den 7. Mai 1902. 

De Rest 

Ad. 2904. 


em 
CP, eiarige Belem-Geiaf Knfa 
e Beinkam- indem, 
Scnnkbetaftng Kite, warf. Der Slferte 
Boten 124, eine Anlage nur Enteffninung ler 
Sieht: diät De Mu ja emihtaben Oehtuldr 
fm Tommen cuf dem Seit bar Geelläeh ghktgen 
Yet pen me, Orten di, 
bare mungen on Getälng Bir 
neuen Anlage And Br mie ber be Dem Rürgeneifrante 
Ban mundi sr Kr Hann ie ld 
et ajcge, we a dem 
Se ortgehe Kammer ds. Geniale mb, Akte Kit 
in ER, Da ai Ge 
be, eu ” 


Slne un Bedrdhngn dee age en ie I 
einer Auferigng au ber Rubin unb den ärger 
niferamt In Slaheim zur Ginfihtnahne aus. 

Weißenburg den 5 Si 1002. 
Ber Autor 
A. 1020 Sein. 





tor 
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(300) 

CO map 88.1081 uob Or ber Genebnbnumg fa 
zu Beauftragten der Handwerlstammer mit Mirtung nem 
1. Iunt d. 38. ob Beet worden: 


Feen Mhcungeeit 2 dr um Seh 
S eugtiet Stun der Shnehemie 
Irehburg, 


file den Abt 
EEE een omaenanum 
EEE nannte mund sun 
ee a ilpaufen der Feifeurmeifler Aueny 


Die Hanbweter fd verpliäte, den Beau 
gen ‚Brian de Golden Korfendn Der Knete 
immer auögefelten Außweifare auf Grfordern wihad 
der Beirebeit ben Zutritt zu den Berfäkten und Hkre 
funfcäumen, fowie zu ben fonft in Lerait Tommeaden 
Soumtteen pa gefaten und Iren Aust übe le 
Gesentäne u seen, wel ar Die fing io ur 
Hrags bon Bebeulung fd. Im Weigerungsfale Tann De 
Qezbore Wi u an 19 Benenen vn be 
H angehalten werben. Die Beftelung von er: 
ireunemdunen, Wwee beraen en an, Die Beute 
5 Feng here ge zu Winkühen, Bw 
Straßburg, den 7. Mal 1902. 
Der Vorfland der Pandwerlstemmer füc CIf-Lolringe, 
Dr. Geiffenberger. 





V. Berfonal-Resricten. 


on 


Erin t der Raifer und 
ren Bun 
mg im Banbfreife Dich aus Anlaf 


EA een 
Au 
ins Meter I 


Verleifpang von Orden und Ehrenpeichen. 


den Rufeflanb ben Rolden MblrDrben weer Rlfe m 
dem Cäupmann a. D. Örang Nuten Gtuber In Elektu; 
DER Algerien de werte, 


Genenmungen, Verfehungen, Gutloflungen. 


Verwaltung des Junern. 
Ernannt auf die gejepfidhe Dauer von fünf Jahren: 
Si Big van Bekannten ei u day eher Oraine 
foaft zur ebenen Untefhung. 
zu 


kt. ao) Salumcrelin. 

GBeRorben: Notar Garbiener in Geiyolen. 

Verzeliug der Siasnen, Grace vr Panda, 

Gens, Di Gaben Ada Botn, Gm 
Strelen, Ra Rieger, Rarl Ernf, Raball Ghrseder, 
Biken geilen Rei Ehieiment, Qu Zfomanz, 
DERIB GE onaiaen ars Que u 

na ei Se ba ranen Pen ei 
FG niet Reuinefer Bienide in Watt. 

Primera. 


a Ober-Eifap. 
Uebertragen: Den Gemeindejörfleranmärtern &. Rice 











Sielbaren Drokrn u. Brdagiaalt, vorm. W. Eaui m. 6 





bie Gielle eines uf fen augenhei td 
F a, E EN ER NE 
Be a fee 


b. Unter-Eifak. 





Butandt! 
Belehein ja 2 I Ralalgen Cäafaimmn 
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CH. 
F 


Gentral- und Bezirks-Amtshlatt für Elfaß-Kothringen. 








Beiblatt. | Strafiburg, den 24. Mat 1902. I 
I. Berordunngen pp. des Minifteriums und des Oberfhulratbs. 
(809) 1877 Geile 1) und in dem Muräöudhe der Recepoflslere 


Dur Grteh des Miiferiums IR dem Datertändigen 
Grouenserein in Straßsurg die Crlabuiß ertfeilt worden, 
su Gunften feines Gimefternfeims eine Loltrie zu wer 
anftalen, deren Loofe in gang Cljehetofeingen vereihen 
weiben Bürfen- 
1A. 5874, 


803) Behountmedung. 


Die Straßburger Druderei und Verlogtanflt, vorm. 
R. Söulh u, ©. Sat eine daB ganze Reictland umfalenbe 
Ortsentfernunglarte herausgegeben, in milder Die Gnte 
fernungen von Ort zu Ort nad den fürgeften fahtbaren 
Strafen eingetragen find. 

Die Marte Darf wie die Bereits zum amtfifen 
Fbrand) zugelafenen Reuterfen und Rolbenbergerfgen 
Ortsentfernungstarten der Siquidation und Sefflung von 
eifeoflen bei Weifen, melde nit auf, Cifenbafnen ober 
Dampiiäifen urüdgelegt werben, fomeit bie Angasen in 
im Derloge von ©. Bifibad) eriäienenen Diflangtabele 
(Verf, des Ruiferl. Oberpräfdenten vom 23. Deymber 








nicht außreihen, zu runde gelegt werden, 
trahfurg, ben 15. Mai 1902. 

Ditnilerium für Ciof-Loi 

Der Sloolferelär 

LA. 0012. von Köller, Sialtminifter. 


«@0) Behanntmadung, 
Beireffend bie Biffenfafttige Präfungstommilfion. 
Zu ordentiäen Migtiden der Wiflffaftihen 
Beäfungtlommilfion Giefeiöß Ab für bie Zeil von Ofen 
TR nn 
za Sean de ale Mitint Urban 
iegler, zulei) Vorfikenber der Common, Dr. Beer, 
Be beian, © Orte, Se Rd 
San, 3 Rrager, Dr. Darlin, Ir. Acumann, 
De Meipenein, Br, Smenb, De eher m Su 
Biegand, iefor am. Price 
Möller, der Dieter De Op 
Der Oben cn deken Ele Drkefer De Slnhfenl 
und der Cberleher en der Obereaigule Perle Prlafor 
Dr. Weigand. 
Straßburg, den 12. Mai 1902. 
Winiterium für Glfop-Boifeingen. 
Der Sioatsfeteite 


walung 























1876 P. 257, ogehrudt in dem Belattmahungtkatt fr | U.066. vom Köller, Eteeläninier, 
1. Berorduungen pp. der Beytrföpräfdenten. 
b. Unter-Olfafi. 
1308) Berorduung, 11. Juni d, 36. om Sige der beireffenden Areisdireltion 
Be | anna u 
Auf Grund der Ianbeiferlien Derocbmung vom | 1.2806. ihr al 
18.0. a0. SI, gef De Berufung der Baitte | (a00) Bihsıctmagen 





und Metverkelungen ju einer auferobenißen, Lagung, 
Km 1 ib Send 33 ee One ch 
2% Yumi 1898 Yolgades: 

Die Balıse und Meiseretungen des Unter-Eioß 
werben zu einer auferubenlihen Lapung beruln, melde 
für bie eifte am Diontg den 2. Juni d. 38, Vormittags 
12 ihr, zu Choßfurg Im Ciungsoae des Batttgs 
düze der Bepoge und Ienterfrahe), ir De fern am 





Der Hehitet Gufoo Weigend in Moisfeim if auf 
inen Meg in Das Ssidni Der, Kr Die So king 
Kerns un Hathrng sen Öencnde und Safe 
Deöauen Blkigten Yngftin im Say rter@lfeh en 
Serommen werden, 
Straßburg, de 18. Mei 1002. 
Der Bapteprfbent 
all. 








v.278. 
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II. Grlaffe pp. 





son) 
& Durch Verorbnung des Raiferlihen Kern Oberlandei 
geiäispeäibeen von &. Mai 1003 mul Grund Dh 

SB eh Geriätefflingegkges und ds & 18 die 

a un 4 een 118 De Gfnung Dr Cm 

tveanblungen 8 dem Raid Lande 
tr Tr di & Eifungipeiste det Yatres 3008 auf 
Montag, den 28. Juni 1902, Vormittags 9 Uhr, 
eigen ber Ranger Yert Maliper pam 
Borfipenden derfeben ernannt worben. 

‚Colmar, ben 14. Mai 1902. 

Der Sanbgeisprfdent: Der Erfe Elcltanmalt: 
Bacmann, Sajemann, 
T. B. 2075/02. 
LO n 

Der Beigeorbneie, Eigenthümer Thecbor Mopjes in 
Ungesbeim, Da um Be Grauen nasgeht, Ken im 
Hnen Darin ber span Ahr Sul Orkatung Pulat- 
an Tngrun eaen Mct Sheksln 
und or Sehua” Achang des Meffeh zu Akne 
bemäfferung. 

Einwendungen gegen bie Mnlage find bei mir ober 
dem Herrn Bürgermeiflee zu Puloerepeim Blanm einer 
14tägigen Frift, welde mit Ablauf des Tages beginnt, an 
dem das biefe Wefannimadhung enlfaltene Blatt ausgegeben 
worden ff, anzubringen, 

Die Verhandlungen Tiegen ouf dem Gemeinbefaus 
Puloersheim auf. 

Gemder, den 18. Di 1002. 

Der Red: 





Re 316. Klcemann, 
@09), Eu 
‚Der Meiger Carang Nilolaus, wohnhaft zu Merten, 


Seite u Km Base Me item A Re, 1078 
hinter feinem Haule Re. 29 ein aus zu errichten. 

Sie Sntefener man een, ieege 
Cinwenbungen gegen Die Erihtung Der Malage Sinnen Der 





in & 17 der Reihe GemerbenDedrung beenden, Die 
ätere Geterbmadiung autfglicbenen 1Atägigen_ ri 
Khritti oder mindtih bei mir oder auf dem Bürgerneeramt 
in Meren, wofebf Sciönungen und Beldreibung wähtend 
14 Zagen zu Jedermanns Cinfi ofen legen, anumelden. 
Bolden, den 14. Mai 1902. 
Der Pritineior 
Seeger. 


derer, ald der vorftehend aufgeführten Bandeobebörden. 





3:9. 1700. 


9, beten 2 Hmugin zu Mi Bahia 
er Dabrtant & Houpin nu Mb Beat auf 
den im Gonne non Easton Dt Me, Besası Meage, an 
der Ghaaöfraße MerMlogen gegeben, im Rotor Iner 
Ektian A Ar 17Rp uud [elgnde GE 187 eigeirogmen 
Seelen ce Maar, van 
und Werintungtenfat, vr eißie, 
Seireburg, Zuhnung un Saypfan dir Ya 

gen me au] Den Mearhefrant tr Cablr as er 











ul der Manglei der Reeisdiltion während der Amtsfunben 





Met, den 9. Mai 1902. 


Der Kreisiettr, 
3:9. 3116. 3.8: Dr. Ierfete. 
em Behenntmagung. 


Die Geäterdume der Ganbeshanpiffle und der 
Rorpsyahielen für das 15. und 16. Yrmeeforps Befinden 
10 Sum era, den 20 Ds if Sehe Sb in dem 
ben es Miifeiebienfigebäubes am Raipiee, © 

geng von der Logefenfrae. 
Shrafburg, den 22. Mai 1002. 

De 
Keetm 















un. 7586. 


V. GerfonalRegrichten. 


sı2 





Az, Teofefor De. Spitta zu Etrfh 
AfesDgben eier Mafje mit ber Seife, dem Regierungsrat 
DifGoff Im Pürcau des Maifrlihen Clalifalters ju 
Straßburg den Rolhen Molr-Oxben vierter Mlafe, bem 





Verleipung von Orden and Cpeempichen. 


Yelysufer Bannide zu Eicßbrg den, Rsklien 
en-Drden vierter Moe, dam Cäufmannswstmeifer 
EEE, u den, Söehnännen Ayiele un Hermal 
Straßburg das Agemeine Gere. 

Eine Diojefül der Mailer baben Afergubi gerutt, 
dem Hahfauermeifer Yatob Rncit zu Eätwenhaufen im 
Arie Degerau und dem Poflediener Gabrid Gäweiper 

Wieberaulebed, Rrls Welbenburg, difem aus 

Rue Uhl in fen Rukflar, das Agence Geere 
dein zu nahen, 
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Gruenmungen, Verfehungen, Entloffungen. 


Stantsratt. 
nn der Belle 
den Banbhetiher n De 
weitere brel Jafre gun 
tolhringen zu ernennen. 
Jay und Kultusserwaltung. 

Ernannı: Oeriftuffor tarer In Saanılo zum 
ia Te Ana fan ar Daiferdader au 
Sean der epandenen Casyrthung zum Geihecheor 

Oberfäulrald. 
Behr ietie rar a 
ee Yepecfan 5 Ali a Sie 
Yrem dub Rehter Ribautol am Eyeakt in Colmar, sum 
Kenleer an dar falihen Mhcen Elan Gehrke 
zingend. iger Böden ift dem Opmnaftum in Saarburg 


TEE SE ATeben: ap dm fee Kern Et 
gelben: Hs dm fein Hahn 
inet Ebern Mherherdsrson Om 


Bine Ci 

aufm im Sabern. 
Foirksermuling. 
d. Unter-Eifaß. 

Genannf: Zum Rontorelrzt bes Rantonalankeirtes 
Mi 1 en Side da Aanineani Er. Biltnger, 
weißer feine gie Pragis in Meier aufgegeben bl, ber 
Siüberige Ramlonalant des Rentonalantbgütes Meile 11 
eig Rinp in, ce; Dale Fnpkt run ai 
erionan dr fünmtien 18 Gemtaben Dh Kanon 


FeRangeßelit: Die Scheer Hugufl Meyer in 
Säteithe, Georg Gtämpfel in Weihenbung, bie Lchrerumen 
Cofie Mepfügel im Neunellr, Muis Wotageim, Maitibe 
Morell in Wibertiad, Dario Gopn in Eiorradergkeim. 


e Botpeingen. 
Fi erungstanft Gteintopff vom Baite- 
var, a Ban Bang, 
Definltin ernannt: m Schr an 
er Gemendfäue zu 


ren 
Ei: übjch zum Lehrer 
ver ieiee | c 


ben erg 
nzert ine 
gie det 


at 
hate Er @lah- 














an der Gemeindeihe zu Delkringen, Elfe Riekmann zur 
ehren an der Gerinbefhule zu Pombad, Maride 
Mänifep je Shin on Sr Senne 1 anche, 
Aatfaca Schumacher gar Sehtrrin an der Gemeindejonle 
zeprion, Gemein Matye ur. Auintnbenärein 

in De, 

benionit: Str Beutfer u Helen, Ge 
meirde Oberkomburg, Rreiß Heibad. 

Gehorsen: Bafrer Jefıl Bonihp zu Di, 


Vernaltug der Päle und inieckln Stern 


Ernannt: Grenauffeher Grimmer in Mef zum 
Zollennehmer in Cecour, Örezdienfiwärter Oito in 
Ünterhätten zum Grenyauflier daft, Greriienftaneärter 
ud in Oranbfontaine yaı Orenjauffeer dafctkf, Raraline 
yer in Riderläfolafeim zur Crtscinauhmerin bafef. 
Berfept: Zoleinnehmer Daltmer in Burgjeiden ab 
Stexereimhner mad Hababei, bern Oremauffeer 
Kitfäte in Ct. Sudnig mac) Yeleringen, Gteueraufiher 
in Boimpant ncch Wälfaufen, bie Grengauflher 
WIND in Groß Mogeuvee cis Siueraufher nad) 
Biesörkden, Sturm in DeufteDip eis Steumauffehtr 
md) Shirmed, Neumann in Doulacy als Eieuerauffeber 
mad) Velen, Eggert In Hilger als Cteueraufeher nad) 
Eikeburg Sun in BorrgBuude ai ieauiiee nad 
Volnbaut, Gitter in Wella) nad Nüningen, Walte 
Wolferveiter nad Norient, Wittmann In riefen nad, 
Groß-Moyaae. 
Ausgefäleben: Bertalter ber Webergangsfleuerftte 
Ball in Öroßütträborf, die Cuttelaneiner Gulh in 
Geuenfeim und Kuhlmann in Mefeeal. 


eiteYoR- und Cierazbenseroataug. 
a Begiet der Obere Pofbireition Straßburg i €. 


Neu angenommen: Zu Pofigekütfen Bittter, 
Säwing und Stahl in Eirafburg und Hidelig in Mil 




















Bauen; jum Polen Ad INTSACH In Si, 


Sum Pofldirehtor Pofinfpeer EBel in 
die Poßieciorebe in Cigmaringen 


Poflapent Mbes in 





ausgefäirden: 


VI. Bermmifäste Ynzeigen. 


ana), 

Die Mapbeburger hent:Baflderungt-@efl 
Mogdeburg dat für htm Geier I Oieh-Likrngrn 
EOEE es Alhren Arien Den Yen Cor 
Eatiermatle ee el paupsehnägtgtn 


Afft in 








m, 
Das Proianlant 
‚He und Giro, au dem 





genan nimmt mann: wieder 
ruppenükungsplafe bei Popenau 
am und es Ynsen Ginleferungen daft ic auf Meitreh 
cm Jedem Dienflag, Donnerfog und Eonnasenb von Morgens 
8" Watnlags 4 Ube Nalfeden Wen Klgrätir 
Rum it ide vorher Bier anfragen. 








Beriäfigung 





Im der Berorbmurg bes Bei 


fbenten ds Une 
ee Baier ve Fe 
ent 





ae 


78 (Grntrol und BegirtbeYntöblit 





‚em 16, Sehrmar b, IV 364, Setrffeib die te 
©. 49) muß e& in Zee 12 fatt „Beni 





 ernenen rn 3 Braga vorm. BE 
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an ILRy, 





Gentraf- und Bezirks-Amtshlatt für Elfaf-Kothringen. 











Beiblatt, | Strafburg, den BL. Mat 1902. I 
I. Berordnungen pp. bed Minifteriums und des Oberfehulratbs. 
15) über die einzelnen helle, fowie bie Beihaffenbeit und 


Won der Seite 90 u, f. des Gentrale uud Balta: 
AmtS6tatls verffenligten Bierflaneejung für die Ralafıre 
fotfübrungsSeamten feine Gonberautgobe mit den mmllihen 
Guschörigen Pormufaren und Dufrrinkägen“ veranfialie 
erden, ie Te won Seen up eflan Bee 
zum Geiftftnpreife von 5 „4 für bs gebundene Gzemplar 
dom ber Dirt ber Dielen Eleuern Bejogen werben. 

I. 7810. 

10) Yekanutmadung, 

Beizeffenb bie Pehfung im ufselctag. 

Gemöß des 8. 1 der Beflimmungen vom 4, Mugıf 

Bea N SS 
eff ve Sutiburg DB Qußefäangpeie, Te zu 

Breilag, den 4. Juli d. 94, von Morgens. 9 Uhr 

95 eine afeihe Seifung it Hufbeälane in Che 

Burg, Stenftraße Rr. 07, Halt, an weiher Yuffgmicde aus 

Cieb-Ensringn chen nun, 

fung, wele voranöfihiß 2 Lage in Ane 
{prud) meömen wc, befcht auß einem prelikfen und eier 
Heoreligen Zoe, 
A. Die prattifge Präfung umfaßt: 

1. Die Yufeligung, ger geöbnlger Dufeen für nen 
Borberhuf und einen Hintduf, mit oder ohne Gihltfung 
zum efälagen eines vorgeßrten erdes, fonie die 
Bodtändige Ausführung Bed Wefiges mit bichn Gier. 

2. Die inferigung eines engen Eifens, eines GifieePiden« 
ober eines Gfartirbifens und dem Beldtap eines Hufes 

3. Die Anleitung ent 1 für ein Pferd mit febte 

. Die Anlerigung inet Qufelens |ür ein Pferd mi fehtee 

em ante Daphne Ooldanı 
Ober Gange. 
B. Die IHeorelifäe Prüfung befcht in der 
münblien Beaniworlung von Fragen, 
über das Wruhere des Pades, 








IL. Verordnungen pp. 


rege Sr uf und Anm, 
über die Regeln und Grundjühe bes Hufdeiölages ud 
Die babe borlommenden Yehl, 
über die vefgiedenen Utigen Leftogbaren, edit 
Über dab pnedmäßige Betläg si (etebaften Siedlungen 
und Gangerien, fomie an chlerbafn und. tranten 
Hühen des Pferdes und bes Kindes. 

Die Prifungstonuiten Beet unter dan Lori 
Sanbesitiraneh, Regierungbrathä SciR, aus dem Ari 
Fuge und den alla Rarder in Shapbung, 

Wer Me Pelfüng eblegen wil, dat bei Dem Rrit- 
dito eine Mohnoces, in den Släblen Seoßburg und 
Die bei dem Polheiirellor, in [ärftiges Gejud 68 ya 
20. Juni d. 38. Knpui 

Der Hnmedung müfen der Beburtsfäch dus Ber 
ie np Dr Kreml Diane ehe 


des 
aut 














Be Ag Kr 0 ge Subchagite 
Ze Genelide Dr che ae Antet Seal ee 


Mussbung sruät, (And Se Seuglfe der Lorandeh 
ie Halte geigfele Betgen. 
nn Br Oli hm the a do em 
(der Qulshia mehmen, genigt mendlihe 

Anhang be dm Lorlnde dr Ole” 0 

3: eisnene Ch Ta Ad 1 Der Wefkmnten 
Zeit mi einem sltänigen Shan I ger Bihlfne 
dei am Prifungeot njafuen, Day Corkhung Dr Gin 
Beufungsföreiben® über Tine Perfen 14 ausnimllen, mie 
die Prüfungsgesäte von 10 .4 zu Hineegen. la Örite 
miät dur ben Rate bay, Nalydbror gay oder he 
rei naßgeafen iR. 

Straßburg, dan 19. Mai 1902. 





IN. 5761. 


der Bezieföpräfldenten. 


= Ober-Eilfoh. 


Werorbuung, 
Gera Einberufung des Beyietätages und ber 
elätage zu einer außerorbentlicen Tagung. 
Auf Grund der Lanbesherrliden Verordnung dom 
18. Dat 1902 unb auf Grund der Arlifel 12 und 27 bes 
Weges vom 22. Jun 1898 vrorbue I was folgt: 
Alt 1, 
Der Baytelag des OberCifoß wid berufen, fih zu 


due, am 2, Juni & 96, du shfncben, saßemdentiden 
Tagung Im Begatapräfiel-Öchdude zu Golmar zu verfammein. 
Aitel 2, 


PER: einer aan Tagung em 11. Juni dies 








1.1751. 





_ 2118 — 
@18) Verordnung. Atitel 2, 
Artitel 1. Gegemwärtige Verordnung tritt fofort in Kraft. 
4 nie Berehuung Br B alähun ha im Colmar, den 22. Mai 1902. 
ab ie singe Beuigune Ds Han Baker 
ab Oma a Biden Im Ba eheeieb oe 3 
ARD Beprternumetn Br Eile TO) ie Ye nageften. | Il. 4478- Prinz zu Gobenlohe. 
b. Unter lfeh, 
em Borat. Cie Mi feigung IR dem Pinr der Ge 
Maf Grund bes A. 12 Des Oufhes, Kiel nofenföft nd) feiner Emenmung autyubtndigen. 
Spielen vom 2, Sn 1, mi Straßburg, den 20, Mai 1902. 
nachdem laut MWrotofofl vom 6. Diai d. I8. in der an biefem Irtpräpdent 


Tage zu Ubtwcifer Raftgepabten Generalberfammlung der Ber 
theiligten Grundbe vom 58 Betheiligten, teldhe zufammen 
en! 


Se Eu ee 
ES EI 
Mrtifel 1. 


Die yum Ziede der Anlage und Unterhaltung von 
Droinagen in ben Ranlonen: Boräbad, Zintmalt und Ale 
Börfertt in der Gemarhung Uhiweiler nad; Mofgabe der 
eiegenben Geoffenjaftäjakungen geidete Genofenfet 
ie Hieemit anorfi, 











Arie 2. 

Lite Beätuh fonie ein Ausg der Geofnfgalt: 
fen Ih im Utal u Sale Kati una 

en und in ber Gemeinde Ufineiler während it Monat, 





vom Tage det Gapfnge eäklhen am Dun feier 
Ainfag helannt zu maßen, Die Erfülung Blefer Icheren 
Vormiiäteit if Dur eine Wefeinigung de& Mürgermeilers 
Hadyumeien. 





- mi 
je eine Yusfertigun 8 Weätuffe, welier je 
Sg Sa Bi 
Ubtweiler zur Vennahrung im Gemeindearcio belimmt. 








1.2961. 
Sie Gekungen der Di vorefenben Beitaß anerfetn 
Dreingegenfenfät Meier I fd glaub m den une 





(0) ebgbeuälen Gehungen, mil Kusnchne nafuhenber Rue 
Rtiter s wor. 1. 
Ser Borfenb Sekt eu 8 Blgihern unb 2 Eistee, 
ie on ber Sa der Btheligten Gigmißtmer zu müßten Fat 
Rrtitets. 





E 
Si beein Want ki. Guns 
Ha ai mu 20 3 Balladen Ken 
Arte 0. 
A Beneung dr Ben mol na fg ba Juat 
a 


‚Zur Kufanfze von Unlelen fe be Gmofenfftnerhune 
‚der Auch Berfünung vom 2. Juni 1694 Den Gmmefefäehter 


Kpoflentenaelung enfpreenben Lnteag 1 5 
"on onberer Ci en nieerer Qinfoß a8 34, augehligt wi 

















exe 
inte 


ei 


Berta 





0), 
der auf die eingelnen Gemeinden d 


der Handwertsfammer für Elfaß-Loth: 


nun 
fa ent 
ingen 





enben antpeltigen Beträge zu den Roter 
2 bas Rehmungsjahr 1902. . 
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Tre ® 
Eirafburg, den 20. Mai 1902. Der Baytspedfbent. 
man. 3%: Dominien 
can Behanulmatung. Ba kan Ardhitelten im Beziele Unter: 
Pr en a KR Straßburg, den 18, Mai ns thäpbet 
trag in bad Inf ber für tayıd 
afölagung und Autfährung von Gemeinbe und Inf v.s01. Sal. 
«= Kolheingen, 


3) 
Oh Das a EisotpreRicn »on Gamenänd 
Hat am Gonnlog, de 27. Ari . 36. cin Gjähtiges Mäbehen, 
led im Die Gaar gealen und bem Zode des Grrintens 
abe mar, aub dem Waffe gqagen. Die mit Dem Rinde fofert 
+ engen Wieberbelebungsveruie baten ben Erfolg, daß 
dat Mäbien alsbald Daß Lemuftfein mebererfangte. 





TIL. @rlaffe pp. anderer, al6 der 
2) Behanntmagung. 


Unter Beygnafue auf 9, 9 des Gefhes über die 
Guberfäubenvermälung. vom 19. Juni 1901 (öde 
Cie 48) weh rm Belgnbe jur Offetigen Ama 


FE gif Sothringifhe Wnte. 


Bon ben cingefäriebe ‚efaß-lothringif Rente 
engen eben Keen 

Ei Sa angaen 100 ui 
and inet 
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P. 770. 


e vorRebend aufoefäheten Landesbehörden. 


A. Gingefepriebene Rente Lit. A. 


Pr. 1-3, 8, 10, 11, 19, 20, 24, 35, 27-36, 97, 
8 da bus ran ni 





358-375, 877, 318, 260. 
419-185, 487, 189-—.600, 603-814, 516-520, 525387, 
530, 540, 543-545, BAT—5B1, 669-555, 559, 880, 
583.588, 588, 890, 501, 009, 594, 000, 617, 619-021, 









693, 621-632, 035, ) 049, 644, 016, 67, 
650-081, 664-05 17870, 
081-083, 087-697, 899, . 707-200, 
TB AT, 19-721, 729-809, 811-889, 895-809, 
860-808, 870-883, 845, 880, 888, 889, 801-805, 
597-913, 915-347, 960-958, 98-070, IT2-97, 
BI, 982, 984, 985, 987-090, 993--908, 1000, 1003, 
1004, 1006-1008, 1010, 1011, 1018, 1015, 1024, 1025, 





1027/1029, 1040, 1013, 1049, 1046, 1049, 1059, 1050, 
1087, 1060--1069, 1064, 1065, 1067, 1073, 1073, 103 
1077, 1082, 1084, 1080-1089, 1099, 1094--1100, 1105, 
1108-1110, 1113, 1119, 1115-1118, 1120, 1122-1126, 
1181, 1185, 1149-1144, 1148, 1191, 1104-1158, 
1198, 1198, 1197, 1203, 1207-1213, 1220-1293, 
1239, 1299, 1909, 18411919, 1943, 1247, 1289, 
1270, 1273, 1079, 1280, 1982-1981, 1988-1200, 
), 1298, 1000-1803, 1909-1311, 1311, 1319, 1329, 
1990, 1999, 1304-1887, 1300, 1341, 1847, 
1919-1888, 1889-1388, 
(03, 1101, 106-1413, 




















10081309, 1401, 


1099, 
1418-1419, 1491, 1424-1494, 14861443, AH —IAAT, 


1449, 1400, 1452-1454, LSC-U6L, 1406-1468, 
LATL-IATT, 1480, 1481, 14891485, 1487-1492, 
1404-1509, 1605--1624, 1830, 1881, 1681, 15371545, 
1547, 1549, 1600, 1652-1558, 1861-1865, 18011873, 
1570-1670, 1681-1684, 1586-1591, 1504-1500, 
1598--1C08, 1604, 1008, 1608-1614, 1610-1618, 1020, 
1629, 1629, 1036, 1626, 1028, 1699, 10811094, 
1097-1619, 1644, 1845, 1647, 1648, 1650-1000, 
10091004, 1666-1677, 1679, 1680, 10-1080, 
1689-— 1699, 1690-1698, 1700, 1702-1209, 1711-1219, 
ATIB_A719, 17911724, 1799, 1798, 1729, 1701-1740, 
RAS ATAB, 1150-1788, 1786-1765, 1707-1700, 
1771-1780, 1782-1791, 1798-1797, 1790-1814, 
1816-1891, 18291884, 1830-1849, 1852-1805, 
1807, 1860-1878, 1880-1887, 1889-1896, 1900, 1901, 
4, 1906—1919, 1919-1921, 1929-1988, 

; 1950, 191, 1069-1978, 19771980, 1083, 
1986, 1897, 2000-3019, 2022-2020, 
2028-2084, 2080, 2038, 2040-2048, 2050-2058, 
2054-2060, 2068, 2068, 2071, 2078-2075, 2077, 
2083-2090, 2099-2094, 2090-2098, 2100-2100, 
08-219, 16-2119, 2129-2127, 2120-2189, 
2144, 2140-2154, 2156-2100, 210%, 218-2170, 
AUTS-MISI, 2189-2186, 2188, 2180, 211, 210%, 
2194-2200, 2208, 2209, 2213, 2215-9817, 2219, 
e21 2233, 2935-2931, 9290-2209, 9255, 2250, 2258, 
3261-2209, 2908-2907, 2209, 2971, 2974, 2370, 2279, 
2382, 2984, 2980, 2259, 2301-2001, 2304, 2806, 
2308-9319, 9922-2929, 2999, 90842330, 9311-2349, 
2361, 2954-2001, 2009, 2361, 2300, 2307, 2870, 3371, 
2374, 2076, 2377, 2881, 2989, 2034-2389, 2390-2394, 
2104, S106, 2407, 2410, Ball, 

Mara, 22, 
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2086-2000, 2069-20TI, MUTI-20TS, 207 
2680, 2939--2609, 2701-9206, 2208, 2310, 2711, 2013, 
aTI4, 1210-219, 720-2129, 3089, 97. -2720, 2 
2707, 2108, 2740, BTA4, aT4B, 2700, 2158, 9756, 270) 
ars, arrıarig, 2rTS-3n80, n8C-2T80, Mu 
201, 2803, 2808, 8808, 2811-2817, 3010, 282 
200c-2008, 2814-2040, 2018, Bein, 202 
067__2060, 9861, 2803-3872, 2874, 2026, 9676-98 
288, 2993, 9800, 2801, 2398, 2807, 2800/2001, 20: 
2104, 2007, 2000.- 2011, 2019, 2014, 2017-2020, 0 
2990, 9920, 2937-2020, 2039-2041, 2049, 2015--0, 
394%, 2950, 9159-3003, 2059, 2000, 2064, 2000_05 
2971, 2073-2084, 2086, 2089-2001, 9003.05, 
"3014, 9019-8023, 2038, 2030, 9031, 2039, 0, 
3038, 9040-3089, 3010, 8049, 3051, 2083, 3034.-.05 
301, 3074-3077, 3081, 8088--8080, 2023, 2094, a, 
3102.-8105, 3107, 3113, 3116, 3119, 3124, 191,313. 
3196-9198, Bud, D142, 8144, Aldı, D1ö9, 2188-313, 
3101, 3162, 81647 9107, 3178, 5178, 2176, Sırs_aum, 
S189, 9185, 9188, 8120, 3194, 8106, 3200-3903, 53, 
3201..9209, 0319, 9314--9297, BI3L--3204, BE36--a0 
3241, 9248, 9944, 9240_920, 3288-_8200, 3202-821, 
32170286, 3288-3205, 3208, 800, 1004, 300, 3, 
3009-8011, 3819, Oslh, 318, 9824, Bs27, dm, 
30900382, 0035,06, B538-- A841, 0549-3345, a, 
3046, 8450, 00B1, 3850, 8858, D380, 3908, 3339, 3 
3504, 3808, 9909, 8371, 3930, 3185, 3387, na09, a) 
3409, 9419, 9421-9429, 490, 3434, 3488, Baar, 
3449, 3490, 9455, D461, 3408, 8466, 3409, 3473, DAT. 
3476, 348%, D401, 3404, 3505-2507, 3509-3013, St 
3591, 2003, OSB4, 8625, SBRT--S30, 2538-85 
3541-0544, 3540, D540, 3004, 8400-3503, 36 
3508-8070, BBTY-IST4, BBI0-3081, BBB4-05. 
3510-2593, 3006, 0500, 8508, 8008-0007, 9 
3613, 2820, 3681, 3826, 3620, 2030, 0032-0034, 36 
3649, 8044, DCAT, 046, 0051, D0B9, 3038, 3039, Dt 
3673, 3673, DCBL--0080, A600, B0B1, D694-- 600, 31%, 
3701, 3003.-0107, 3714, BTIT--BTIg, 9789, Dr: 
3799, 0726, 0100, D1a9, DIAn, Bra0, 31T, 
3105, B7OS, BI01, D160, Bnou--arzs, DrTh, Dr 
319%, 3809, 8027, 3880, 9845, DAB, B8b2, 3800, 
3818/3878, 3888—3857, 0696, 3001, 3006, 
3989, 4013, 4024, A084, 4046, A051, 051, 
4071, 4089, 4091, 4100, A100, A115, A119, 
AU3L, 4187, 4144, A150, A155, A169, A1cı, di 
Az, ArTt_Aus0, a1, A1S6-A16h, 4104, 
4204, 42124814, 4230, a2uı, 4258, 420%, 
), 4306, 4814, 4924, 4300, 4004, AB0b, a6, da 
4353, 4861, 4204, 4404, 4409, 4428.-4420, 10%, 
3133, 4445, 4461, 4487, 4459, 44Gı, A468, 4924, 510 
4567, A519, 4079, A08B_-AB91, 4808, 4008, 4072, As: 
Zulamınen über 590016 +4 Jahesunle. 
D. Rentensriefe auf Namen. Lit D. 


Zu 80 ar. 

Ne. 1-4, 6-23, 31, 130, 4238, 35 

78-99, 51—108, 111<16, 1711, 13-24, 2 

200, 251284, 250-900, 367897, 400-408, 418-455, 

41, 487-501, 051-650, 0B8--314, 780, 710-805 
841, 831, 832. Zujammen 529 Ciüd, 

















































































Fu 1% Mack, 
N. 1,3, 4, 6-10, 14-19, 21, 28-99, 16-01, 
71,72, TA, 75, 08, 80, 81, 08, DL, 
Sufanmen 59 ti, 
3 3 War. 
Re. 1-8, 10, 12-54, 7-19, 160-103, 10 
1M-A20, 189-180, 196, 919-229, 230, 21, 
su, 989-281. 
Iulammen 172 Ciit. 
©. Rentenbriefe auf den Inhaber. Lit C. 
In 30 Mark. 


























Mr. 112, 16, 17, 21, 00-40, 46-48, 
126, 120, 190, 193, 151, 156-158, 163, 169, 168-178, 
151-186, 188-190, 1927-204, 210-217, 297, 996.238, 

276, 978, 260, 280, 287-813, 315, 








402, 418, 418, 418, 438, 485, 139.16 
, 490, 502, 508-510, 521-327, 
568-571, 896-9, 504508, 
16-618, 620-636, 61-661, 
734, 780, MAO-OH, Til, 780, 
804, 800, BLI-AIE, 828-897, 
890, 902, 009, 908308, 
986-1000, 1001-1008, 
ans _1120, 115221145. 
1, 1020, 1201—1579, 1980, 1282 
1830-1049, 1351, 1354, 
1355, 1950-1971, 1974-1989, 1380-1208, 1401 
110, 1416 CUBE. 1447 21460, Kaöseoidot, 1508 1a 
1308, 1519, 1891-198, 1541, 1512, 1550-153, 
aD, Matauatn jom, AnBı inne, 1000. 
) 1925, 1928, 1030—1939, 
) 1067, 1058, 1908, 1074, 
25, 1BT8, 1980. 100. 1900. 1900, 1009, 2008, z0rl 
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1699, 1702-1704, 1708-1710, 1712, 1715, 1732, 
5, 1196, 1745, 1750, 1787, 1708-1770, 1799-1041, 
100,100 














2 5 
199-2203, 2221, 2999, 2291 
(—2200, 2271, 2382, 2287- 
, 3036, 2597, 2340, 

2081, 2805, 290 





20 





2300-2817, 
2300, 2952, 2359, 








2860-2889, 
2015, 2083 
2979-2981, 3001--2008, 3014, 3086-3050, 
3075-8077, 3089, 3106-8108, 3135, 3118, 91 



















1,33 
1106, 3407, 3487, 

04, 3516, 3517, 
B0L4, 3615, 3620, 9008. 


3508, 





au, 
3002-504, 
715, sı21, 3729, 9738-8780, D792, 79h, 97 





3138, 3771, 8809-8811, DSL4-3B10, 3870-3878, 
a8, 129, 9998, 3015, 3949, 8050 0978 307%, 
3088, 4042.-4033, 4032, 4095, 4086, 4071, 4094, 408 


1122-4124, 1131, 4199, 4138, 1140, A1Al, A143 A108, 














1155, 4196, 4165, 4106, S170--A1T3, ALTB, ALTO, A181 
1185, 4190, 1190--4190, 42371230, 4213, 42461218, 
125%, 4200, 4207-4370, Asse, 4205, '4206, AaıT, 





1520-4329, 4928, 4929, 4530, 4969— 1994, 43971390, 
41204125, d42e, A149, 4405, A018, 
4539-055, 1581, 1804, Abo, Ads, Al, 10, I 











1879-1881, 4901, 1949-1952, Ans7—Anco, A970- 
4078, 4095, 5010, 5011, 6041, 5013, 5017-5000, 
5059/5008, 5069, 8070, 099, 5095-5104, 5109-5110, 
4, 5140, 5147, 5149, 5150, 5160, B1TI, B175, 
5,5216, 5248, 5914, 5267, Bari 
271, 5239.-5280, 5999, 5201 5284, 5300-5305, 5313 
5152/5357, 5373, 5874, 88765381, 8987, 6394, 5907, 
5127, 5181, Binb, 5153, DATA, 5478, 5185, 550%, 55 
5510, 5567--5550, 5585, BS0G, 5518, 5574, 5587-8380, 
5626, 5010, 651, B6BB-—666T, "5065-3615, 
5675, 5691, 5606, 5697, 5714, STI9, 5781, 5829, 5823, 
382, DS, Ga, Ga, bu, ann, vu, Bund, sus, 
5014, 6948, 5918, 394, 5967, 8983, bu 
5385, Bv0B 000, 0001, 8008, GDL1-.COL, 0010, 6020 
G021, 6026-6028, 0032, 6035, 6049, 8050, 806%, 
6079. 6081, 0087-6089, 6099, 6IOL, 6103, GL 
5160, 6168, 6179-6181, 6189-6193, 6197, 6138, 6200, 
6201, 6236, 6213, 6344, 0971, 6279, 6270-6298, 6300, 
GB16-6319, 6326, 6327, G3GT, GI24, GASL-0143, 044, 
475, 6176, 6188, GAST, 6506, KIT, 8519, 6524, 652%, 
5538, 6539, Gbl2—64T, 0350, 6569, 6866, GBI, 
SSIT--8B79, 6603, 0609, Gobl, 8064-6009, as, 
5030-8686, 6039-8891, 6710.-0729, O730, OT, 
700, 6829-0831, 0854-5857, 6808, 0871, 0031, 0946 
263, 
7097: 
Asr_aı70, 2178, 
Tasa_TeıD, 7877, 














































105. 7100, 7208, 
g278, 7286, T2BT, TE 
7308, 7309, 7921, 1038, 345, 7346, 7908-3860, 
1319, 7410, 7459, 7494, TOIl, TBIT, TS18, 7580, 
1082, 7684.-7588, 7500, 2009-1008, 7037, 7657, 
3077, TOSL—AOBT, 1099-1094, 7686, 
7708, 7U1, 7919, Tann, TR18, 778t. 

9, 1741, 7750-.7758, 7760, 7789, 788, 
1895, 1897 7049, 7054, 7078, TOTI, 8020, 
S332 8055, SS, soo, sora Bi, susz al 
SOA-820, 8249, 8341, 8247-8230, 8250, & 
5200-8208, 8320, 6959, 8350, 8904, 8107, 8116, 8486, 
Sau, 81442, 8473, 8173, 8176, 818%, 8195, 8018, 855%, 
8540, 8547, 8550, 8578-8580, 9501--8508, 8505--8508, 
8618, 8619, 864, 8095, 4530-8641, 8814, S043, 861, 
































8656, 8660, BGBL, 8E6T, S6T5-—8877, BGSL—S0st, 











13—8790, 6800, 8804, 8814, A815, 8818, & 
842, 8849, 8339, 59878890, 8900--8903, 8949-8930, 
5958, 8057, 61678970, 8903, 8997, 8008, 0003, 0004, 
9016, 9017, Y009, 9074, 9078, 0081, 9085, 9089-9094, 
9103, 9104, 9110--9113, 9115-9117, 9120, 9120-3130, 
29-938, MAD, HLAT—S10, 951-2189, 
9156-9109, 17-9170, 9170-9179, 9210, H21I— 
9220, 9244, 9200, 1207, 9279, 0381, 9205, 9306, 
817, 0810, 2020, 5323-6325, 9927-3930, 
9234, 9305, 9041, 8013, 0347, 048, 9959, 9967, 2308, 
9373-9880, 3084-9388, 00-11, SA16, 8% 
9123, 9424, 9425, 9497-3420, IH—Ddas, 9130, Hast, 
HT, DAT, MATT, DA78, DAS-D48G, 
9507, 9514, 9516, DB1T, 9631, 06230897, 





























;, O6, H668, 9584, Sons, 801, 9809, 
9009, 9618-02, 9029, 230, 9034, 
;, 0047, 9040, 2650, 966-9600, Da03, 
9568-0670, 0075, D690, 2693, 








02, $108, 9799, 9 
8, 9150, 9758, 9750-0766, 
9730-9781, 0785, 0796-_0799, 0509, 9813, 9810-9818, 
9827_—9829, 9834, 0835, 9837, 0350--851, 9859—9808, 
13849835, 801-0808, 090-9908, 0913-9928, 
9830, 9031, 29-0937, 0910. 9946, 2047, 
150, 9973, 9976, 2974, 2080, 
1000210000, "10018, 10019, 10028, 
10056, 1003110084, 10011, 10043, 10003— 
10088--10073, 1007810088, 100911006 
1010810117, 10196, 10137, 10138, 1014 
1014—10158, 1015810160, 10198, 10179, 
10193, 10194, 10205, 1020910216, 1022 
10299—10233, 10241--10243, 10247, 10248, 10204 
10967, 1097110974, 1027510288, 10259 10290, 
10300, 10301, 10308, 10309, 10814--10318, 10322, 
10523, 10329, 10330, 10335-10838, 10343, 10944, 
1084710351, 10389-103901, 10368, 10375, 10386, 
10393, 10394, 10409--10413, 10410, 10418, 10422 
10426, 10440, 10441, 10444, 10447, 10450, 10481, 
1045410457, 10403, 10409, 10474, 10470, 100%, 
10516, 10839, 10541, 10549, 10549--10558, 10509" 














9949, 405%, 9953, 9086.— 
BUBT—3034, 
10038, 


























10507, 10570--10873, 10599, 10599, 10008, 10609, 
10638-106037, 10659, 10681-10087, 10716, 1071 
1073010742, 10761, 10759--10785, 10758--10700, 


10786, 10811, 1081510819, 10891, I0B4D, 10844, 


239 






















1045910854, 10874, 10578, 10S00--AUs0R, 10008, 
10011, 10057, 10988, 10407, 10408, 11007, 11008. 
11010, 102111034, 10: 11038, 11043, 
11044, 1104811080, 11054, 11065-11071, 11096 
11086, 11106-11110, 11138 11161, 

11200, 11201, 11878 -1128%, 102877 

11294, 11996, 11997, 11973, 11394, 

11425, 11441, MIASTIIIASU, 11408, 11499, 11617 
ABI, 11590, 11589, 11990, 1164--11650, 164 
11061, 11004, 11002, NTAE—U1780, 
11758, -11704, 11778, 11700, 1180: 

11893, 11860--11850, 1190, 1189 

1919, 11997-119090, 11945, 114 

11908, 11908, 11981, 11098, 12000, 










12021--1202, 12038, 
12039, 19053--12087, 
22, 12121 -1030, 
12154-121567, 12108, 





nun, 
12a, 
—ıa0br, 
13517, 19591—12598, 


12uas, 
aaa, 
12500-12308, 


19572 -13876, 19887-— 
12608, 12810, 
12681 19857, 
1270, 12741, 

Sufanzen 2 





1 Sid, 





It. SQafanweifungen, 
Die Hi yum Setufe doE Shmungejahtes 1900 von 
Den normalen hepflenen un an here 
von Gloebffingen autgrsenen Siapanweangen fu 
Rrmtüc weber enge, gef! und eneiket werden, 


TI. Fernichtung 


Zi ae 1 nd U Sneieen Sentwaeibungen 
un. Cash ni Dr, Aecenen 
en 0 or 


Strafburg, den 16. Dat 1902, 
Landesfcjuldenverwaltung. 

Der Lorfpenbe 
Keetmar 














IV. @rlafe pp. von Heidhts pp. Behörden, 


(02a) Faßtrag 
su_den seoibirten Unfallverhütungsvorfäriften ber 
Südietticen Baugewerta-Berufsgenojfenfgalt. 
1.8. 20 Mofhrit A erät folgende Yaflung: 
Senoffenfafttmigibe, wel ben Unfatloefihungee 
vorfögiften yuoiderbandeln, Innen mit ner Gejtafe Ks zu 
Ein Toufend Marl belegt werben oder mil ren Bereben 
In ine Hd efebalfs eingiänt sr, je 16 di 
gepteren bereits im der bödflen Cefarettafe befinden, mit 
Zufälägen DIR zum doppelten Betroge iber Beträge Belgt 








eben (112 Mb. 1 Alf. 1 um 8. 110 vos Ckocer 
Uinfaibefierungegeees don: 30. Yun 1000). 

2.5.10 Mi Di fd fe 

Mache und She, welde Den norfenden Bore 
(gelten sunbeenen, Teen gend $ MENHL BU 

ebinbung mit &. 110 dep Öeneibellelbefiherungen 

Gem. de 8. 40 Se5 Ban-lnfalefitenuigsuste kam 
20. Juni 1900 Dur) ben Lori der Welche aber Bar 
Trenfentaffe ober, wem ee felde für ben Shih mia! 
ent Dun Be Ortpatjibtörte mit Guru bi 

















A 6 Marl Slgt werben, welde gemäß 9.184 bes Genen 
infflefiherugsgeles In de beifiigie Rrantenafe oder 
in die Mafe der Gemcnbe-Reantebefiherung fichen. 

3. Die Cotufbefimmung cat folgende Yang 

Sie vrfihenben Unfaloerhühungeoscfen gelten au 
ie. Bauarbeien Derenigen Untereimer, melde niö 
itgtiber dr Ömnfjenjgef ab, aber im Beet derbe 
Bauerbeien autfügren, mil der Mefgabr, dap 8. 22 ber 
Dorjäufen für Berebsinpaer Aungemäße Namenbung 
findet und dab on Erle dee $.26 der Worten folgende 
Voplmumung wi: 

Regiebonunereßmer Ten, bei leeigung, der 
Aetoungtrfe it Sun Si nu een 
Berge ie ränin oc fen 5 (0 un Baukeen 
von ni mehe al Gläiger Dauer Jane, mil eine Gehe 








frafe Eis zu Gi Hundat Dar! beegt werden (ogl. 40 
31 A. 2 des Baurlinfberiherungsgeeges vor 
30. Junt 1900) 

Diele von der Genoffenfhaftsoerfarmtung am 5. Juni 
1901 Befoffne Natrg et mil det Tape Der Genehmigung 
durc) das Reie-Berigerungeamt an ie Eee ber bisherigen 


Seflnnunge, 
h 3 ( ben rebibirten Unfalfoere 





Ginger er Olten Bangenet 
anoftldeh mid amib 8, 6 Nf.3 9 Önsee 
Hinflerfnugsgeies von 90. Jul 1900 genug 
Berlin, dr 26. Gehruar 1002 
Dar Reit-Befermgtant: 
s Gabel. 
@2. 1. 0r0n) 


V. BerfonalRacpriäten. 


25) 


Verleihung von Orden und Chremeidsen. 


Dem enflen Diener des demifgen Iufihls der RalfeMipems-Unterftät Elrakkurg Molj Hartung iR 


der Ziel „Ralferliher Hausinfpellor" verliehen worden, 


Gruenmmugen, Verfehungen, Cutlaffungen. 


Vernaltng des Jan. 

Genannt; Generbelehter Franz Birdenfiod in 
Diedenbofen yum ichnigen Seher au der Zergihule dafelö. 

‚tr wo puma 

Seine Mojelät der Raifr Hab Mlergnäbig gerbt, 
ie Snbarifunie Reel I Geier anf Ar 
Zefget in Müeufen zu Mäthen bei dem Oberandes: 
geriht in Golmar gu ernennen, free den Amtseifler Denele 
dom Yimtsgeift in Mieentofen on das Amtsgetät in 
Saargentind in dleider Gignitaft zu werfen, [une ben 
Hole und Roffebänbler Karl Bopm In Def, ben Raufe 
mann Jodann Baptt Eoerfemeiler dafe, ben faufe 
mann Pau Even daft, den Raufmann Gudulg Got 
in Cabien, Den Bill der Laibringer Porland-Genente 
ee Oca Some In Dig, Br Banner Ska 
Sei Contgnedakit, bm Baniser, Ronmeenuh 
opard Sazarb baklil, den Gälenbineior Snge Mietde 
in Nombady, den Diclor der Laringer Cifenwerte rl 
Seraplan in Ars an der Defe, ben Aaufnann Catoman 
Det In Dieb, zu Donbeifriien bei dem Landgeriät in 
Mi für die Zeil vom 1. Juni 1002 68 Enbe Diai 1005 
du ermenn., 

Srnannt; Sefeendar Levy ouf Grund der ef 
deu Eltyrhfung pam Öettähefe 

Foihneroauung. 
a Dber-Cifof, 

Definitto angefleitt; Die Rih:er Cupen Gtabelin 
in Neuneg.@embe und Marl Roos in Neningen, 

Werfept: Die Scheer Yojef Früh von Mlin-Landan 
dad Gokbad, Cugen Dach von Maneeg-Blekkein rad 























Rein-Gandau, Emil Gäreiber von Matmünfer nad, Re 

ng Boten, Emil Gnagaßer von Plfkil und Ganik 

Degenmülter von Ziele nad Gaimar, Whilgp Sämitt 

Gi em Enden m Sr Dar re mon 
Enttaffen auf Antrag: Zeihengeeıtn_Iofanne 

Hipp in Mürhnufen (in den unterselfäffifen Siulbie 

on, Rteintinderfulvorfieherin Luife Umverzagt in 
I 





enfioniet: Safrin Sultgnd Rappeneder ie 
Wink. 
enfioniet auf feinen Anteoo: Chuhmen 
Anfos Rehe in Pabaen 
Rermiffasig Übericagen: Dam Gemintfifte 
onäte Soil Deydad mr Gun die Genen 
Dei u eg de ee 
milalen „auf Mnteag: Ser Oeneebeüfer 
Fedbermenn in Belle. 
Sehorsen: Genebetfer Seltmann In Aufn, 


b. Unter-Eijaß- 
FeRangeReltt: Scheer Mibert Zuber in Opıhein. 
Wenfioniet: Eiementarlehrer Jafob Fuhrmann in 
Site. 





©. Botfringen, 
Derfep: Sprr ud Mütter von Algen 
nad SR 0. 
Benfionict: &hier Dalerins zu Borkad, 
€ Der Tommiflaiide Schumann 
en Poleitieeon zu 





mann 
(pm 












Dorerere 





1 — 


Gentral- und Berirks-Amtshlatt für Glfap-Jotfringen. 








geileit. | Steafbueg, den 7. Juni 1902. I 
1. Berorduungen pp. ded Minifteriumd und des Oberfäufraths. 
(396) aan, 
„Auf Grund ber Beftimmung in “ bes Gef Die dur; Zheilung der Gemeinde Gandringen neu 
bie Prefie dom 8. Muguft 1898 hat bas Piinifte SE errißtete Gemeinde Gtahheim — Ranton Mep — iR in 


Sinai 
ande 


II. Berordnungen pi 


was) Bekanntmahung. 


Hinter Bgugrßme cu 8: 40 Ar 1 Ale 2 des 
un fetnth en 00er ie ander 
Belannimadjung vom 26. März 1890 1. 1861 (Gentral« und 

ee Mamabltt Exite 116) Eu madjfiebend bie vom 


al Taaen 
Formaten de" Zt ! 


genoffen ft") mit 
Beräiften Fb gtetentenb mit den unter Sr. 136. 











lien Bat Dr Deknrpne Konkap Im Ent 
Bene 1 Gap ug we | 
3 


der Begieföpräfdenten. 





ber-Wilfaf. 
Kae Mein spe la ie. de 
Mitglieber der fi 


Bi each 9 0 Bl ı sont u A 3e 
Ba Berlin erungtgeepeh ei ber 
ad Kaffee wre 
Gotmar, den 1. Yuml 1902. 
Der Boiespräfbent 





(Ge 109 Befn Bil een. 1.4990, Fein zu Sobenlohe. 
© Salheingen, 
m d geworben if, Selm 
20) Yehentuaguns. Ben Sumnd na ah Tl oma. = 
Se ai, Sl kr Min Bunt nid, Ne date dr te ber eye And Arien 
daß das Kaiferiche Minflerium mit Erlaß vom 25. Ch lob-Beihr, Mr 
36, 5210 cm ht Da dar Kite ea uf Ne milde dr 


Miteesheim in ber Oberförfterei Yinfingen Künftig 
1 den Baer Biel Etui a ahete a 
Bau orfha Eowamalr genen! mi. 
Sie, Den 29, Mai 1002. 
Der Begirfäpräfibent, 
3. B.: Der Oberforfimeifler 
Re. 








R. 888. 


cn) Betamatmagung. 
eben der Ep Betrag Ds Runen Gage 
im wahtkage cn ping In else Di Kane I 





ke GifoßBoiringen A. 8): 

Die voruneömenbe Grfohwaht bs Berker fr ben 
anne ES u Damen 
Ben 27, Did 6 Tal, De nuefuenden Sin 
Tab vom-15, Jun D, Is, ob u Seberuanns Einfiät aube 
Ko Die nähere eflimmungen über bie Vornahme ber 

Jabt befinden fi) in der oben erwähnten Wahlordnung 
vom 80. Juli 1896, 
Mech, den 31. Mai 1902. 


Der Beytapräfbent 
Graf Zeppelin Afchhaufen. 














n Br. 
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[c Berseihnih 
de fm eich Stirn Im Ant Mei 1902 aus Elf-fekctngen ensgroiftaen Ausliher. 
See Wergemielenen FrBgpen 
re Geburts, Wohmart | der Mmmdfungs |Iemmeb 

















EM 
zu [ma] 9 
2.| 21m] 
10.| nem] 
1| a m] 
f n.| 2 em! 
Hi ac 5 em 
‘ N) & lem I3 
Giaan) 
zlzertin. man... | ot Fin.) a hans] Yamsite | gummi | ne s hmelı 
[Biene Ba | eine |'E| 1er] ei | Satan | © 3 hmlı 
a) 
alveitens, sup. | Leone |20.| 4 ıo] Me | Bramte - I-ta|e 



















» 2. jem s 

u |. jene R 

" | 1. Jissı 5 

180] Gerinats, Jefemn.| Grbastitee | 22. | a. jtere B 

HU] Ghitalae,AaslGngen| Meiatfätäger| 16. | 1. 11670 5 
Beleeeut 

10] Getinne, Sagen . .| eäufmader | 9. | 1. 10m 5. 




















16] Geramette, Ruta. | Bntinunsch on 1. 2 
arlarsannn, auı| mer 5. Jon one 
18] Dantent, Gicinte.| Mafätir Da 0 De 
10] Biozan, 5. 
Se 5 
eint, Baut...| Mauer 5. [ion zu 
au] Hensetä, Noten. |pütenebeter 5. ooalı. m 
Ei ae re 5. [majt zn 
3 5. hnlıam 
Mare 
eine 





ar] este Orfanzur| artän 
Fo Befelnı) 
38 Siderati, Garteno .| Grdetee 


go | Mrs, misst. . .|Oütenebeer 
B0| Merıie, Johann. .|  Berpnann 












































Dielenen 





Gear 









Mütter, But. 
Reurn, Kubi. 
Fatsft, Per gen] 
yeien, Pinin. . 
Rebing, Jean. 





Seteflario, Bien 

Einoreitt” alas 
Signoreitt, Js 

Batfeät, Ranlbe 


Sitiett, Pe, 








{R unterm 8. Bat 1908 1. 1000 Grehögenanimen 
19 bene tabmellng de 





Die unlerm 11, Mkıy 1908 1. 1018 berfgte Mufeehung ber 
de Bergelänifes [ir Dig 1002 — if Buch Deeiaifung mit 










1002 gerädgenenimen meer, (kr, 





Benuzegarh | 5 

Seutgog | \ | 7.| 3 1mon|L aus 
oe |. 120.1 6. 1onfı aan 
Biden | 2 |a0.| 8. mon|ı ans 

wenn nmafel . |10.| 5. mon|ı au 
ae |. jan.) 5. heonfı aan 














Bemerkungen, 
Surnägenommene Musmeifungen. 
Se unterm 8, Seenber 1667 1. 4890 verfüte Muhoefung deb frarykfiäen Glacttngefätign Emil Jofpd Defaye au Nancy 





Tempfläen Ekttensäen Brktmpeife Fre Piscen 
ee A yes u Rnanl Ib u MIN dr 


Weifide Merceauz zu Mablirs Il Mh — 
nem Deafäen Hinfallg gemorken, 


Ic 


II. Griaffe pp. anderer, al6 der vorfchend aufgeführten Baudesbehörden. 


f 





ermeiferamte in. Colmar offen. 


ueis an a auf der ae 
air ud auf 
Gimahunen Tab Hl dm utänen 
ie gem find Bei dem el 


Beltendmadiung ausfäliehenben, Segen ot 3 





der in 8.17 der Genrabeednung 
er mini anbringen 
a 2 DI 1002. 
Det Retter 
IR. 478. Weenny. 


@33) 
Danpftefeffaritent Sribrid Mod mı Säili 

ER 

igkeim, Brumatberfirae 87, Gkltion © Sr. 254, 265 
Fr aaa Tania u Bemad dien ger 

fenen Bau gu emiclen. 

"Die Befetiöungn, Bläne und Zeihmungen Tegen in 
Ile Mnfrigung su dr Achim mb af dam 

Bärgermeiferomte zu Säiligheim ur Einfiet 

Ginwerbungen gegen bie Anlage {rd Bienen einer De [älere 
Geltendmadung eusjäflpenben Mil von 14 Tagen, melde 
ini dam an, ke Mudgee de gemmärien Sammr dep 


i ie 
En ol Er a 
mi 


Srabsu vn 26. Mai 100. 
Der Rräsirlior 
Dr. Gurtine, 











Ir. 2708, 


34) 


„ 
Der Eignlgümer Jokenn Niefaus Brany Ghotin u 
Kuncp Bespäiht ee Kane ui Socke 


Seabfiätigt im Bor 
Benäfferung feiner Zielen eine Elaufäleufe zu eriäen. 
Gaiäu öt und Men legen auf dem Bürgermeifie- 
amt zu Wamep wärend ber Anlaflunden zur Giniäfnehme 
auf. Gtoeige Einwendungen gegen Die Anlage fd Binnen 
eier Seit Don 14 Tagen, welde mit dem Kage Der Yube 
gabe difeb Bitteh Begiut und jebe {per Gelerdmadhung 
Sich ei mi ode hm Bürger ber gmnen 
Gemeinde zu ehem. 
Viedenfofen-Meft, den 2. Juni 1002. 

Der Rresbirtir. 
IaRr. 27EB, 3.8: Bro. 
(885) 


Der Medger Auguft Yollcau in Montigup Beabe 
Fislit auf bem. Im ber Gemeinde Montignp fnter dem Geufe 
Seminare 1 gelegenen im Ralfler unter Geition B 
Nr. 491 eingetragenen Garlengrunbfiüd ein Eihfadiheus zu 


eigen 

Die Befereibungen unb_Mläne der Anlage legen in 
je einer Musfertigung auf ber Areifbiretin Sierjeit und auf 
dem Birgermeiferamte in Montiguy pur Einfiftnahme ofen. 

Giwoige Einmenbungen gegen Die beabfiligte Anlage 
fnb imnerfat einer bie (pätere Getenbradjung ausjätiekenben. 
1atögigen Seit, meie mit Ablauf ‚8 beginnt, an 
meer bie Summer bifes Dilles ausgegeben wird, Sei 
mie ober bem Brgermeifter in Monligup vorgubringen, 

Me, den 24. Mai 1902, 























Der Rreisirtior, 


IR. 2260, 3.8: Alein. 


(es) 
Die Mlimgkliäeh „Konbe 
Honbad sb a be Im anne Ohr Bemcihe 


tahipim, Genen: Les grandes fricher, gee 
Ge aa Clan © 96. 200 ungagent 


he se 
Tigen nah au ben 


une, im 
Seuipae 
und Sagepfan biefr 
ara a Gerlingen ei 









au) auf der Manyle ber Areißbieltion mäheend ber Watte 
Fuen gar Gnfitnapme uf 
Civeige Ginoerbungen gegen Mfe aloe ib Sc 


ding Sit von 14 Tan, mee mi dm ed Ta 
gabe Dies Blateh beginnt und eine {pätere Getenbnade 
Saat Di ob dem Bra u Gange 
wu erheben, 


We, den 10. Mai 1902. 





Der Rresieir. 
It. 2005. 3.8: Ctieh. 
N, Guns Tager ft vu Ban eig 
a Banks cm Br 
uf dem Der Ola alkhrg Are I ber Gent 


Isar Genonn 16 Sack oiegee, {m Reteer ai 
Stan # su Doeignten Gritfäde ie Gau 
n 


I. 
Sie Beffuibungen und. Zeihmmngen {ad auf be 
Sign Belemen Imb anl, Dem Bären 
Matura zu Iebemanne Ginfit fen, af! 
Gintige Cimerbungen gegen Dife Mage ab in 
Ha 14 Regen, vom age dei Grfäcnens Diet Bis 
Si gas Bel mir ober Da Wrgermefer zu Pak 
RER Se ann 
a m 
Ginoebungen Ti Brkäigung mer ben. 
Seurbur, den 30. Mi 100%. 
Der Aether. 


Rt. 3008. 3.2: Mahl. 


V. GerfonalRadriäten. 


was) Verleifung von Orb 


Seine Dajefät ber Raifer und Abnig faben Mle« 
jnädigft abt, BVorarbeiter Peter Meyer in Rönigt- 
Ben" ind dem Gnfernefer Haid, Mellin in Orb 





eu uud Ehrenpeichen. 

der, dann bem Sußgenbarmen Gtarle in Wirt, Wi 
ET Kemer In ben Bappaıd 
‚gemeine Ehrenpeichen zu verleihen. 


Gruenmungen, Verfeiangen, Entlaffungen. 


Gunst, 

Seine Majefät der Ruifer unb Rönig Kaben Alkıe 
guiigt gr, Dem Prüfer op Snbänsies 8. 
von Eiplumberger ya Gehmeiter den Charter als te 
Bas Ger Ray mi dm "Heel „erg“ m 
een. 


Wernlg du Zur, 
Se Wajıät ber Rafr Yan 1 
WE ENTE 
de Auer: Deslinaeatg ya weten, 
Car Darhldt dad Ber Eller kat em 
Rantonabetgitommifer Eaufer In Wihapofn dem 
Garater ls Rafeiger Yelylnfpettar vthen, 





fi an) Salanerling. 
Die ton der Iufpetionterfmnhung br Ines 
be Ram Ai ir Alk lem ia ir 
I en Ya 
Ber Bepiänein Spetan hat vr @rpigung Der Rah 


Shaifllerb ea. 
Bericht: Orndseriser ungen om Air 
In Gauting In eier Gigefüat an dab Miet B 
eimer, . 
Dem Notar Dr. Jaeger, früher In Romdad, iR ie 
nachgefußte itaffung aub bem Pte als efler Erpänymgl- 
idee deb Al Rombad) erifell worden. 
Ausgefäleden: Mus dem Inte als afer Er 












u 


Girpungertbes Kngeiät &seunen Aoar Eiephanı, 
ißer In Eoarunlon, in fo 


gerigt 


Verraltg der fiunen, Benerde va) Domdar 
Den jraßenunen, Raten Darm iR, hr 
Gratis cu „Auer Damihe" urn mc: 


Einne eröheim und Bepcath zu 
org. Balersheim {m Arie Mülheufen, Windelmälter 
du Forfß, Obeof, Stod zu Belntbai und Bonne 1 gu 


Torf, Ehönburg im Rrefe Zabem, Ravel zu Kart. 
Bekige Im Ale Holm, Eaiöser Daft. Bir 
Beinbas, Bredt zu Zori. Baumen ud, Buäbatı za 
Torf, 1 {m Reife Weißenburg, Rarl zu Gorfh. 
Dec im ie Eaaısum, Beijehaber yı Bock, Saumal 
im Rreife Saargemfinb, Winkler zu Horb. Biviers und 


Jarcp gu Sorib. Rodibad im Freie GhälenuEalins und 
DöpPe zu Borfh. Vilorf im Arie Baden. 
GeRorben: Rofeninfpetior Recmungsralß Harder 


in Sabem, 
fach. 
eRangeRelit: Die Shrrimmen Froipheim mb 
een ES Ye Mihgenone? Mt, 
Bojehsrmatung. 
« Soiteingen. 

Huf Antrag entfaffen: Die eher Jufus Bigare 
je Din, Gemeinde Part, Arie Dorkad, und Benz 
Bietengoa nid a a 
en 
Reifetihen Säufmenn. Er ee 

Vermang dr Dat ud Wirt Ben. 

Sersunt; geltn Somit Eu 

m h , Grmpufihe Rramp 
Hr orinfer'yun Boldandeen in Burfeben, de Grey 
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Vienflanwärter Shimpf in Suffenberf,_Gauereifen in 
Torsut, Senguidel in Granbenane tue In Mnad 
u Seneufihm on en Bäbeen Dinorien, Dr 
Dany I Rabe jr Benaein dr Uagengthrn 
Berfept: Eleuerfetrelie Amfung in Caargenänd 

nad; Ekrafburg, Gleuerinnehme Schumann in Belfene 
Berg, nad) Möräingen, die Örengauffeher Deinemann in 
ningen ala Gleueruffeer nad) Tuudhterseim, © indier 

m Batmänftz nah Die, Rlaudyb in Mona nad 
Sonnen, Sämepse In Bil nad Oinige, Rohter 
Ieberuhtad. 


a lonfis Enucacee Gyker in Stoß 
den In haar bau Gemaifie 





Ranpleferelär 
Manteuffel in Seleringen. 


Wrihs-YoR- uud Crlegrapensermaltang. 
a Begiet der Ober-Pofbireltion Straßburg i €. 


Aeu angenommen: Zum Pofagaen In- 
aufieher Birma tn Beben (oh 

‚65 Gaben Beftanben die here Verwatbungsprüfung 
für PoR und :Ielegrapfie: Bofbratitent egener in 
Warti, er an bie Amißbegeiönung „Ober-Pofte 
Prien Sekunden be Bfelen Briat 
mann in ©ı, &ubmig; entenprüfung Pogeälfe 
Beeid in Edirned, 

Hngefeitt ois Pofpratianten: Die Pofpraitanten 
Bruns aus Magdeburg, Babıa aus Ronkanı und Geif 
auß Freiburg Oretgeu) In Ekrafburg, Damilton aus 
Straßburg In Marlih, Oberbed aud DeugNarieurt 


u ePelatt ee Ges I Me 
Berfe raten Wegener von Mai 
na Eraftatg, De Bolpralitanin Shneppe von Ciab- 
Eng and Aka, Sdalı vn Eich na Ofakne 
(enden), Eiclepfing, ar Eirakturg neh Oifasıre 
Seat), Thiele van Eiafsurg nah. Yale (Eesl), 
Seidel dan Chakkurg sad Voith Cole) und Dehn 
ei kn Bann Danone 
een eusgefiieben: Ober Pofafffen 
ac Dieter m kormar 
Seterben: Yonifer Säären in Ndarm. 




















VI. Wermifäste inzeigen. 


(339), " 
entf Path ned Kr Ente eier an, a wid and Be 
Direkt Mirfe abgenommen; bafleiße muß aber gut 
Sr, ml le ash 8 


win a ea 
he Ban "8e Gef url I 
% 


Abnası an den Wi don 
a a N on 

















@20) 

Das Problantamt Diebenfofen Tau EIS auf Weiteres 
gutes magapinmähiges Roggenfiroß Ju den zur Zeit 
Sr Eee alien Kappel une noring de 

robugeien, 

Eififrung de& Stroßs Tamm an edem Modena 
6e gta Aber im dr Su von Yornitne 7 08 12 he 
und Racmtage von 2 DIR 5 Uhr aefäehen. 


here Ben u Bagtarfalı, vorn." GAn u On 


Digtized by.Google 
| 


| 


br PLA 


- u — 


Gentraf. und Bezirks-Amtshlatt für Glfaß-Kotfringen. 





vente. | 


Strafburg, den 14. Juni 1902, l 





1. Verordnungen pp. de6 Deinifteriumd und des Oberfehulzathe. 


m 
Die freie Gälelffe zu Errotäfeim, Reit Malsfein, 


ER 
au, Babe — aid Rranten. 
ES Anfaberungen Bi Ananfeereungtres 


Er 
Arian, 


za 
Die fen ta 
Pa 1 Singen Einfofen zu Sie 
Vereinigte Mörmertafe Ar. 1 zum Sarım in Oberhofen, 
Sei Be na In ah re 
" Segenftiger Unterügungtoeren in . 
en Saken 5 


. Rinnerof te 








Er 


euntang 258 mu 
Se Gr eating und Mt 
el daß fie — vorbefaltlich der Höhe des Aranten- 
En rn ao a Bee 


Fin 


ana) 

Die freie Hüfstfle der Braun „Die Befäi 
ua ig Bl dr 
imzen. Sa das nee Rofemfatıt ben SEEN 
Sanesefiherngtfa iO meh, ge ie der 
"fe uf Grund daB 8.752 ba Ge Diniferaerab 
»m 27. Daember 1892 — Gel a "und Bose Antee 
236 528 < eiele Bffeigung irn bee. 








Ban) Berfügung, 

Heeffend Die Lieferung der Berzeidniffe der 
Mindel und Pflegebefoplenen und der alphar 
betifgen Bergeiniffe gu Denfelben am die Ger 
meindemaifenzäthe. 


1 Bi Su au Te be Mb 
E Ken entnbenieähe, Beten Anl nläels 


al Se if it en 





Befländen ber Yuf 
Se Die und 


beratung Baba ba 
Pe für Gemeint 


flegebefohlenen hat als Regel 





uf a, Busen ib Ds epskfge Biab 
Ar in eier Cltle 0 Sogn) oe. 

"Sie Befelungen, weihe Dur) Die Bärgermöißer und 
durdh Vermittelung bes zuflänbigen Amtsgerichts zu erfolgen 
haben, ab mie Tea zu Taf: 

been I Due 
nit bc Mine un Phhenn n be Ole 
Fan Baar. 

„Der Öemeinewaifenaf in N. Bbaf ne ephe« 
sei v ib der ande un 
See, Sit vn Deniah fx 

Bid cn der teen 
inc waere Oli al Skalen 








Een In lei gi ab, ya 
Snap don El 
ei Yntagit j De Befekungen 


lungen anf ihre Drb« 
menen 


Yfrang wi en Se Dirger 
Si ee "Fr 





Wiielung gu maden. 
IL Die Befäofung ber Beriänife fr 
Gencnbeaie Fr nt varıhalbigeh de: 
meinbeamt sngeriäie I, Dt, Bemcnb, ai 

ofen zu vernlafen. Die vor Biefen Gemeinbeweifenräigen 
ale Deine nähe, in Borg dm van em 
mit fländigen Gemeinbenaifenzätfen  gefügten Regifern 
genen. enfpeegen. 

Straßburg, den 5. Juni 1902. 

Minferium für Efp-Bothrngen. 

Mtlg Jr Sal, ud, Aus, 








Tefehhfirr 

nam. Br Wer, 

N Ekumamt 1, Bee, Senrante 
a Stun 1 Dt, San 

St Sera Bel naten 

H entsche eanlee, "nit 


Gub bem rien Bertehe bes beulihen 30 


Bheyafe Ahr the Weg 
Se In h ietß für inlän- 





Die Hanblngsbäufer der Sahrmeub wnb na gemadien 
Sande Im Minh jr wie eh wen 
Hole. 
In Toon. 
(ano) 

"Die Gemeinden Grocnpeim u Wei im 





ofamiiee Ali And vom Elche dt 





golants 11 Masmünfer abgetrennt und bem Gleuerfebehjit 
Ds Bömgalant 1 Mbafiihe macht Tan 


47) Behenutmegung. 
PR. 8.11 der ‚vom 4. Augufl 1890 
Een ar Kult 
ne beB ES lien ‚wirb De au 


jmiebe die tömäßige Prüfung ‚den 
= SE ven a En 
% Albret, Profper Marie, aus Delme, Kreis Chäleau« 


Salın, 
2 Dauer, Rarl Wien, aus Gartfichen, Rrcis Beben, 
a rd Gene ie 


9. Brenner, Miäsd ci 
inte, Gap, 
4. Gone, Salay Rar,out Mare, Cteau-Calin, 
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5. Demonet, Ludisig, aus Niet Rreis Saarhı 
8% Bible Aıleuk one Mad Rich Aaypeläec 
%. Enbreb, Ands, aus If, Ares Dh, 
aber, Auguf, aus Lemberg, Kreis Gaargemünd, 
ihI, Johann Meter, aus Linsborf, Gemeinde Gr 
ündhen, Kreis Torbadı, 
10. Riein, Peter, aus ‚Bolpeimete, ‚Rreis Saargemänd, 
1. Sömeiper, Sahem, mar Adiıgn, Ari Die 
Pr 
12. Konad, Ms Gr ou Open, Rrlı Can 
gain, 
19. Untereiner, aus Ehaldad), Kreis Saark 
BE Mer, Als m Alnen Fch Bnlen 





ekeln. 


IV.9594 ‚Zorn von. Bulac. 


I. Berordunugen pp. der Bejirköpräfldenten. 
© Ober-Efof. 
































as) a hadımeifung 
De ih er As 10 mu na Me nur gm are sn 3 Den 00 
ringen ausgewiefcarn Auslinde 
Stand a) Geburtä« Yournal-Rr. und Datm 
Mel Zub Dame. [Mt] cr nd Set. be 
ac | _ Genese. D» Bohnart Ausmefungs-Berfigun 
et T T T 
A Mueweifungen. 
1] Mubopen, a | — Cast anti, |1 4200 vom 15, Sa 1 
Re Bar Si) 
2 Bio, Ban... » « [1 Man Bautig |. 9... 
8) Die, QM. 3 | Satan | m Hermine] wa |. a. 
| Gattin, guet “| zum |1Gemeie and \um. m. 
5| Hauıe, Sagt... »| a 2 & Cime den In. a 
Br Khan oa db) ofne: ki Ka) 
6| Bioreanr, Jemiß ..... o| zum |n nm a Ina. 1 
7) Bantin, mi... 2 | Mteer | 2) Munormer vo juni. a 
FR ieh) 
3| Rose, um... » | ae [nk va am. 12 
9] Säwegler, Tpomas. . . # Dienftneht | a) Ufihufen Ehweig |L 30. 3 
10| etiner, Sioeio Tu. 2 2a vo 
teiner, Briedri tuguf.| Uhrmager NE erg . jean} m 
11) Söemmet,gransatn Witze] a7 | ch ” Gang |... 8. . 
Be KR TE: DO 
1] ectein, Satan .....| 6 | ntine | 3 Gameüme Mater Ins. a. 
19] omas, Miet. = | hun |y Sitoneitun] Damen [u.a . 12 . 
14) Zenden, Cbaia Gutin. | 20 | Dahmamm | Eains Da Fer 
DE 



























der 
Kusweifungs«Berfägung- 











T 
2. Surüen 














apme 
auber, a 1 ei an. 
15| Raben, Job Dal, sta je 201 Zapnr Braun, ae A Taten 18. 30.20 
18: smmenOMai1002 
1. doc. 
14844. 
b. Unter-Glfaß. 
10) Yergeichuin 
er im Dirk Wler-@lfp Im Monet Mid 1902 ans Elfef-fathengen ensgeniekuen Ausläner. 


(Geiep vom 8. Deyember 1840) 












































Ser murgemielenen 
eins ie wuoeeng| Yerate 
ua | mie 
kom. Me N AR: vol | mama 
20 [mu] su ae ee ET 
: 6. [menltero|mweostent] aramete | one mmm | 2. |muınee 
. 20 Inafıem| oma |. ES FL AN 
. . ie heme| am |; 
R Site [once Ant] ats 
B Er 
f fi em | .. . 
8 |otinett hi jr | : 
Ha EEG Re a FE Be : : h 
1 [Eiyme, Kaar | auen | 18 jaknlier| onen jenem] 2 [ml 2 | 2 [den 
Zi Sabine dr Gmme Bolt, 9 3 k2 Beni vom Jay 3, fR nahme wei, 
Zi Banane a meh Belle, Be 8 de Arne a To nee sea 
Etre j, den 2. Jumi 1902. Der Berirläpräftbent. 
er I u: Rilinger. 
u Beratet, Bilgweiler vom 20. Bis 20. Jalı d. 32. einfäietih zu 
afrgnsts stieg | 
Fa I Su a ea ed Hinftid der von dem Herren Bi rt gu co 
Sehe, ie ahlen der Migleder ber Bayrtfe | lafnden Belanmimadungen wegen Muslegung der Sen und 
s° und ve ‚Rreitvertretungen vom 15. Juli 1896 Berufung der ea zur DH ee 04 
(GH-BLO.68 u.) und es & 3 Bier 1 der Waplorbe | Mowmahrte ber Mahl, der 


arg von 30 dal 1809 (mtr enb Bota-Kmtbia 
Sit und 102) we Pl 


&1. 
Die Wabt eineh Mgiebes ber Rreitvertrehing beb 
an ir den Kanton Bier Hal am 


Rrifes 
1902 fatyafinden. 


3% 


%2 
Die Wäpterifen find in den Gemeinden deb Rantond 


Ber ae t 
ie in dem oben em Fi oben 
enwähntgn Wahterbnung entfatenen Belimmungen zu Befogen, 
S4 
cr Rretbielor zu agena wird mit der 
Ausfahung Bar Sehe sruan 
Straßburg, ben 2. Juni 1902. 


1.200. Fat 
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II. Erlaffe pp. anderer, alß der vorfichend aufgeführten Bandeshehörben, 


as) 

uf Grund des 8.88 des Gerißtsnerfofungsgefces 
una E16 Oufie mon 4 Mnl ITE ib 
3, Sing be Shugeiäiiifnbungn Ti ken 
Reifeligen Sanbgerie in Dep für Die 3. Gihungsprrisbe 


den So 1002 Kt cu Denia, ben 20. Suni 
1902, Vormittags S dr, und der & siithter 
Der Geteimer Jaflgrid Dr. Rodler in Dep zum Bor- 


finden berfeien ernannt. 
Geimar, ben 29. Mal 1002. 
Der Reife Ober-Ganbesgeriftspräfdent 





1.700, Naffige. 
as 

Die Firma Bapre-Bernarb sier, beabfiätigt auf 
teen Auoefen Jofuoroerfrafe Ar, 9 Hier A. 162p und 
1897 Setion A des Matafterg cine Habrit zur Heffung 


don Farben und Laden zu eridten. 

Gitzeige Ginmenbungen gegen biefe Anlage fl Einen 
einer bie fpätere Gellenbmadhung ausfätiefenben Het von 
Va Ar, Ian m Tem Mk) Da Tops br 

‚it Date Si Dem, Unteren ober dem 





Gemeinde Rombac, Langfrebe Rr. 104, din Giladtfent 
Ben, kebung, Zeißmung und Lageplan gm 

wohl auf dem Bärgermeiferamt zu Rombad ais aud eu] 

ange ber Areisielien wäßrenb ber Ynlöunden yr 
Girlie un, Ginege Öimerbunger pen Di Sal 
Fb binnen einer Heft von 14 Zagen, nelde mil dem Tage 
der Ausgabe Diefes Blatten Kegint und jet fpätre Gead- 
madung ausfällt der Sri bem Birgermeifer kr 
genannlen Gemeinde zu erheben. 


Die, den 29, Mai 1902. 








Der Breiticeior, 
IN. 3360. 3.8: Dr. Ierfäte, 
[C,2 3 

Du ige Art Nuffenad in Dapkbug ka 


fötiet ouf feinem in der Gemartung Bagsburg, 
Yergnaren gieenen, Im Aatefer et Bir 0 Pant 
R. 495 und 490 Byläneten Grundfläde ein Stans 


‚zu erridten. 
Die Belfreibungen ud wer Fa. auf der 
efsen Arciircion und uf den eifrank 
Dagsburg zu Jebermanns Einf Hi ‚aufgelegt. 
(ul ıb inner 
efes 





Sir Mülauj Ginaige Einzenb In Di 
Mn Fe 29 3 Be te Ta in | an.ıa Zen Kon ka Ar is Ba cn 

ie a wiferemie zu inet be mir oder dem eier von Dopln 

a et ek Ai Se "Fr 
Wäpaufen, den 5. Juni 1902. Ach Wluf Ye Set Lmen naßtägih ges 

2 Bali inendungen Leine Beriäfihligung mehr finden. 

1. 8898 Gr. Diedbof. Saarburg, den 4, Juni 1902. 

3), Sure Der Rresbiriee 
Der Metgermeifer Paul Beucton Seabfihtigt in der | Sr. 2100. Dr. Frendenfeld. 

IV. Erlafe pp. von Neicht: up. Behörden. 
(258) Beues Statut [23 
Für ie Sendnichfgaftige Berafaaensienfäalt Umfang 


tere Eifahr 
gig vom 1. Jamıar 1002 ch. 
Aal Grund der 96. 38. des nfaberfigerungee 
ee Ti Sale u erh iu an at a 1 


rd für bie Tan 
Ei a mpeg Se Kenia Untere 


1. Bam, Sih und Binfang der Berufsgeofenfäaft. 
v1 
Ramı und 6 
Sie auf Om d a 
nn 
a ehe 1 Berfsgnofmjäc Dr Ane 
Beime a Ki und forfhwictöfchaf nein ‚im Unter-Elfoh 


Tonbuieilgefuige ® 
Set: inieflnr wo pe a near. 








Der Bee der Genflafat re fi übe a 
Gab und umfaßt ale unter $ 1 de Gefepe fallnde 
Betriebe, deren Sip fid in dem Genoffenfchaftäbejirte ber 
Ainde, feet fie nicht ala Nebenbeiribe gewerblicher Berihe 
Au Gun ds. 2 a0 "2 Cap 33 det Oumche 
Eh ha Jan full de 
fee je aräluh der 

Keane Laden orale Bee 





nlfation der Berufsgenofenfäaft, 
Algemeier Vefimmung, 


Die Sngeegnfe 
ua Mage bet 
Genofenjgeftorriemmtung (5. ie 
vorfand (86. 121); den Genofknfäaftsuusigup 8 2) 
And die Brkreuenömünner (. 281) bemalt. 








Cesfeafguliefunntene. 
I 
Zufammenfehung 
Die Geofenaftefumnleng Sefcht ons Detgite 
der, veermenfiälgen Inenehnen ale, Adlaren 
Biden 1 Hd Ne Sim 
em men 
Ei ir end 
USE Zah ber Pete wi uf dehubeeig fe 
sit, Sm een 1 an He anne Bee 


vier, 
A 














Bir jbe Gemenbe beene der Gemenhea aut 
der Mte der der Gemeitbe angehörigen Unternehmer ber 
bevofmütiten Betrieätiter in Öemeinden Bis zu 1000 Ein« 
‚onen einen, in Genen ven 1000 AB 3000 Gi: 

ern ywel, in Gemeinden von 5000 Bis 10000 Ein: 
wohnen hei Mahtmenne: In Gemanhen mi mehr dit 
10000 Gintoßnern find für bie erften 10.00 be, file Jeder 
inter angefangene 10000 ein weiterer Bahfmann u Brgenen. 

Innealb jedes reis wäßten bie Mablmänner aus 
U Mi Dei 84 Be ih von Den nb 

fopmännern. 

Die Deeieten und Die Grfahmänner werden auf vier 
A prä, 2 usfüchnkn Tab mhe, nühßer, 

in Teleitter ober fein Grlopmann vor Ablauf ber 
Behpeisde and. fo I} in dem Demfenen Aue eine 
Geha ep, nd Raben En af dann 





Hl mens ga Sg sl Oi ba 
Bas habe mehr 
Di ir 30 ade Mail Sorlhnkn Mastndane 


Fungien and) Bei den Exfofmahlen. 


&6 
Wahl der Delegirte 


um gi Beten der Degen Fan ihn Reis 

Die Berufung zu den Wohlen und Me Letung der- 
eben wird Dur) du Benofefdaftiorfiund Sep. an von 
Befelden qu Bewftrgenbes Vorlanbemitgieb Bent, 

Die Matt eig, dem eher emoefnbe Zeh 
Brei jo nit Mn (gl € 4) cl An Oli 
Heel, wie Delgite genäht; werben min. Die Baht 
Hana au) auf andere Eee Dur been 1) 
ein, alät ige ld le br Acad 


Geoägtt find dienen, melde Die lim 
erben Yen. kamen, Sl au na lee Teen 
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ober Die Geäiten niht beutid Beziänen, waren, niht 
mügegäftt. Bi Glimmengtehhet emjgeibe das dur den 
Zeriherben 1 ek Sa 

Ueber Die Map fein Prootoll afgunehmen. 
en 


Obtiegenfeiten. 
Der Genoffenfgaftsverfammlung fiegt inebefondere ob: 

1. ie Mahl ber Migfeder des Genofenfhoitrerlanes 
und rer Gefapmäiner; 

2. die Beitlußfaffur Ing über a nberumgen des Statuts; 

3. de Seäfung und Die Abnahme Der Japretreänung; 

4 Sie Verinkerug mit ondtn Omaha u ge 
meinfomen Tragung bes Nifilos nad $. 61 de 


5 Beatuafung üer die Mbönbrung ds Befunden 
Du, Große, m, us reger: Folgen 





























" Edeh ehaahn Manche Bnlie auf 
3 einen Unternchen Zuldtge. euitegen 
ober, Radäfe zu Bemiigen ind; alte 

8 BREITE de Be Nefforhmung fr ie “ 
mofienjcpaftäbeamten gemäß $. 50 bj. 1 bes Gele; 

9. die Felliehung von Paufchläpen für die dem Mitglie u 
der Dorlände unb den etuenömürnem cn Eiele 
ter ihnen nad 8. 40 sufehenben Bergihingen ju ger 
ra Entfejäbigungen für Reifer und Zehrunge- 
le; 

10. die Bep$tußfoffung über bie Bei Br Mnlegung und Ber- 
Sue Bekeien ai 5 de Oılmehung 

Berthpapiere und Gelber bezfelben zu beobadhtenben 
Sie {enie die Beätuffeflung Aber weilte Sur 
‚zum Neferbefonbs ; 

11. 10 Befansafng über” Die zu elafenben Unfallvere 
Hütungtvorfriften, freie über bie zur Mebermadjung ber 
Zetriebe zu treffenden aabnahnun; 

12. die Wabı der Migleher des Genrfenjäutsautjäufes 
Er Fe) über Bejäwerden ($. 22) und ihrer 
8. ie En Fehfelung des Loranfälags für bie 
Serengeti) Ir Grfaigen 














id de art ofung über bie Höhe der Ge» 

le 8 fin Gohlitkungen, mehr de Der 
auten der aenlnstene jöat iu ek Im; 

14. die Befäiaf| ob einem Genöfencftse 

Beamten ange Me 





ordnung Pi werben joll; 
. die Beihlupfaflung über Erwerb, Veräußerung und Ber 
en en a Dr 

3 oubfflen A DE Griäig von Held 
Senefengranfiaten; ® 








17. de Bejhtupfffung Über die Ganäkrung von Präulen 
Slung Dertoglär ober (hr Näbonbung von 
Unfällen unb zu Zweden der Unfalvechütur 
18. Die Beätbfefung übe ellgemene Makepl ar er 
wedhung der in ärger Behandlung befinigen Rranlen 

md der Renlenempfänger; 
Beflimnung der Bfentlchen Bläte, dur nee bie 
elonmadhungen bes Genoffenffttvartanden efalgen 
















En 


em Beide. Berfiherunge- 


Amte vorgelegt werden. 
©8 
Berufung. Tagesorbnung. 


24, Saofeifesennien yiR vn dm Be 
Ye Gehnhurgn dach ‚ane emigt mc Ride dr 
in Be für De Bet 





Va fen Biul  Seienteu ee 
en ee 


femmlung iR in ber gel Einoßburg 

At der Ginlabung ober naßinägiä, Iäteens 10& 

cine Wode vor dem Verfammtımgsinge fab den Belgien 

BE Srmtine dr Beulen pin) Mi: 
ee. 

Dede auf ote Meie enbeufene Gensfenfhcftsoee 
emmting ohne Kadhal euf De Beil der eignen 
itgieder Berhtupftig. 

Diejenigen Deieieten, wele am Crfäkinen verhindert 
fen, een ie dem Berlare or mie, Sir De 
Desinerten And Die Grfafmänner einzuladen, fofen’fie ber 
gabung mod rötgelig Bolg Teilen Tonnen, 

"nljthi, päiekens im Jul Frbe eine orbetife 
Gerofenfhofeorfammbung fat. Die Wapı eines fpäeren 
Zeiss Wa dr Oenpmigung Ds Algsfiungee 


Außerbetihe Gensfenfftwefenmtungen Senf 
er Beusenefotann Km Die m One De Or 
acht met 

ıfung ber Genoffenfsaftsverfammfung muß 
men dc! Woden efgen. mern des Nelhenerfätnunge 
amt, ober wenn zehn Delegirte, ober menm Mitglieder 1 
friftfich verlangen, weldje minbeflens ben zwanzigflen Tpeit 
Ber Unteneme Dee I der Geofenfet verhigen Beehe 


autmaden. 
Smgteigen if der Borland derpfe, bienigen 
Gtgenflänbe auf die Zagesordmung der Genofenfäaftiuere 
femmlung gu fehm und, wenn Gunfih, ben Teepiein vor 
dem Verfommtungöiage mitglßeilen, welde 
a) von ben im vorhergehenden Yblofe genannten Berfonen 
Wätftens eine Mode vor de angefehlen Berfammtungte 
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Inge jur Beratung angemeldet meben, fofem fie in ba 
Gefäiftstreis Der Berufsgeofenffaft aehärn, 
d) vom Reiftoefiherungtamt ihm Baeiel werben. 


“0 
Gefääftsorbnung. 

Der Borfigende bes Genofenfeisverfandes era, 
Hetet und jölckt Die Verfanblungen der. Genoflenfheftive: 
Hemmling; Ta 19. bug, Hl Endhriel 
defen Lehinderung dur) cin fenfiges Vorflanbemitgteb 
vertreten Tafen. Befinden fh, unter den m der 
Verbanblungen Gritnerungen gegen bie Gef ung dei 
Berhandeh [o Sat ber Beclfinbe pur Verbnblung ie 
dife Grgenflänbe der Zogedordnung bie Wahl eines anberen 


Leiters der Berfammlı eb 

SERIE ENT kt ta 
fenfaftsverfarumtungen Omen und fi an den Bere 
ungen zu Beibeiligen. Genofenfäaftsvorfland fann 


Beamte ber Genoffenfäaft und andere fonen in ben Ge 
nofenfhafioefommtungen zum Suede der Austunfscer 
ne 0 
br Ser Der Berfmlung Hat Das Re, den Bere 
Freien u, Ska I m aısgam m 
cn Perlnen, weh ae jur fan 
Ser ar Aufcehehung ber Bude uch rung ein 
jenen Ansrbnungen mit Tolge Teiflen, bas Wort zu ent 
[3 ‚oder fie aus dem Berfammlungeraume zu berweilen. 
nein, em eben, Raum äh, Semoffaiäefimir 
edel, dr" efeinling an Zah Sr 
Bahn, 

Die Vertreler be3 Reidhäverfierungsamts und bie 
Age der Gensfnafenarfane men m hr Or 
vefkuöchtefmnlngen «uf rn Alp Kae sk 

" 8&10. 


Gortfehung) 











ech, 


nee dient die Einladung 


Gerefiäufüvefenmteng, Se Henn bs Saneed 


& 


Delegiten leg! dem Genofenfhafänoriande ob. Ym datt 
iner Beanfondung de3 Yuhwees fens de$ Borfandeh 
ntfäeidet Die Verfammlung über die Bulflung. 
Ningeegeneite, me nit kei Berufung der Oro 
ajgefeeneine ade in Genie na 8 
Hall a gms I Behaung Batäm m 
fung m. pugelffen tcben, een 
Gene he 


Su der Wide dr er, ee 
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Be Zuht um sc An uf Benfan ie 
außerebenißen Gerofeföaftterfeninlung handelt 
Ton Bali ab une Alk dr ges 


der Eu ie a Bra eimatge m 
vr BD rn 
Yeifeng nad nehme der Jeheedreäuung. 
gl 
und Mbnahue der Jahre et 
a aa eeelkernain 
Oi Shretinung mi rer Dur) im Baldıb au 
Der Haänß be su ui, Dein Ex mit 
[dest in Der obentlien Genoffenföaftterfanmnlung für 
erde Jahr gemäß &. 18 genäht, Ge ben Dieb 
afdufes iR ein Erfohmann zu wählen, 
Die Rügieder de Musfcuffee Fb bejug, die Bücher, 
Bee Mlnehub un Ir Yen Kehle m At 
Pen a aber Bemgcakien u pr. 
Sexofenfgeftäurte 
[2 
Fufammenfepung. 


vs 








Den Ira 
Wahl, 








tt, 

Eee ah cin Peol anpunhmen. 
[er 

Amtsdauer. Wusjgeiden der Mitglieber. 


Die Mitgieder det Borftenbes und ihte Grjapmänner 
werben auf ver Jaßre gemäß, Beben aber nad Mblauf Beer 
gi en im Min, (a Ihre Rahfeger In ben Borenb 


ei Jahre fcbet die gilte dr Borfandemt 


au Fr Ba gm Eee 
Er 


eben fd erder mählbar. 





Ditglieer des Borflonbes, weide die Wäflbaret 
werfen, (Oeiden ont. 

Seidel ein Lorlanböuülgied vor Aauf feiner Also 
geil aus, fo fit fin Erfapmann in den Lorfland ein. IR 
auch bier autgeln,  a die näe Omen, 
Befanmlung, das Groispenäzeft br, A ba 
Bleibt der Vorfand. auch geringeren SR i 
zu Seht Selen, fo lange Beh Zahl nit unter fünf ber 
Berge. m ern Dede it bhufa Bomabıe cr: Ere 
geuiansch for ie Ga Mehtsefemung einzu 
rufen. Der Crlopmann forie der Sleugeäflle Biden nur 
fe Yuge im St, ale Die Mtäpet bes autgelgidenen te 
WiedE gedaueı haben wirde, 


18. 
Dbtiegenfeiten. 

Dem Geroffnjgaftsvorftande legt die gelaumte Bere 
waltung der Genofenfäat od, jomeit nidt eimpeine Anger 
Tegenfeten Dur Gef ober Glaıt der eofdefi. 
(ging nude ot udn Orgmen da Oiafn 
(hof Aerragen fd. 

Auf den Zorflanb mb Die Befugni, übertragen, von 
Sega ige a Lan ML. 6043 

BEER na Sea 











Tepten Jahres der Geoffenjofitbefermdung einen Bert 
au eralten, 
ss. 
Reönungstegung. 


be Me gefmme, Vermdgentornatung eine den 
Seßmungtjnreh dt Der Varland in be een [ehe Mor 
Ba 9 Hl ak een TA Dr 
der Bediungtlafes vochenbee Veebgn cine 
färbt Des Refueonbe eine Meet auftlen, 
 Yukelang der Berugnäßderint Tab Wer 
ET I 
sehen ern HH Zerhpeen le ana Bäche 
ehehen IR Hr Mehpaplen, meh dam 
BE en Ben re ur Ba ber Bnelng angeen. 
gm 
Vorfit. Vertretung 
Der Vorkand wählt at fing Mile a 
ae ae meaiättr 
In, einen Reßmungefer und Km Geeffiher. 
SE Snhereh Ti mag Haken hg dan a 
heben seen; «8 Bebifen Kad Wefügungen, melde 
a EHE 
fine Eimaömen or Ysgakeı br lufaden Bermaung, 
SS le Se Beton 0 He 
tun Sireigmanchn num Geb Bin, Ar 
Be IE ge de wer alles 
1 Genofenkffsrofan 
Sen Selen dat im Date fine Berg 
bei enen Date cn Grund 
®eibering Das te be Aigen Witgleer bes Borandeh 
u dee 

















8.18. 
Beiötubfaffung. 

Der orfend iR Beihtupfäbig, wenn minbeftens Die 
it Hs Sk ee, Ei Bene 
ie join Si argueraumen, Be eine Süd anf 

Ne a Der Grfälaren Glaubt I Der Boclane 
faßt feine Befätife mit ahfouter Stimmenmehrheit ber in 
der Eipung Anmefenden, Bei Glimmengleiäfeit entieibet 
die Ciimme bes Borfienben. 





Der Bon be nuft den Vorfland nach Bedürfniß zu 
iu wear 6 nei me pc 
cat Plde akyhaln, won Beh on dıc, Bacmbint- 
rn Bag er Beben Wi 

Ts mi. 3% aan Eihungm MT Boabe de 
Mitglieder minbefiens eine border unter eng 
der eg widtigeren Berathungegegenflände [hrifilid 
Ahle 

58 ein eier Sa Dog, unb eat gemäß 9. 48 
u.a hs Guten Di Mfg ee Tri en Kom, 


be der Morhende. 

"Die Dorflandefiungen werden von dem Borfpenden 
eff, geeitek und geälofen. Die gefakten elle And 
unter Mugabe deB Xapeb Der Cipung und ber in Dafelben 
Xnwefenben in ein Prootoßbud) enzukagen und von dem 
Vorfkenden und dem Eihclflährer 3a unlerhriben, 

"Den Bortonbsfipungen tdnnen Diejenigen Beamlen der 
Serena Bien, lg er Sa Sir ent; 
difien haben fen Gtinmreät, Tonnen |edod) m 
otolführung Beirat werben. 

eo. 
Büren. 

Den inneren Geföttsgung des Genofenffaftstrenns 

ve de Board... 


Siegel 
Der Borfand fühe ein Siege, Du dafen Auffärt 
re 


Sesseaeenfnt jr Gaiebun über Biaocden 


gm. 

Der Genofjenfehaftsansicuf 55 a6. 8, 811 
au 23 0er) Bl ai af Moe. 

EI ardluha wenn mare? Da (er Mit 
si sus id I SH I an ihn 
DIESE Qui des Bi. 1, 14 Abm auf dm Ber 
oma uch Knncbung 

Eine Gr net I Sotes Kar. 
Geo wie a In Dt fm Yorke 

Bruni. 











.2. 
uSinlbung. Amen, Baıte 
18: Osffafäehtougen Baden 
Ian un Eine Bee ne 
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Die Verkranenbmänner und ihre Elebekrle werden 
eu Se ya, 

Se Sefimmung ber Zajt dr Bertrauentminner und 
ihrer Stoaise, De Abgrenung und be Seränberung 
üher Ba fe he und ihrer Slebekeer pt erfolgt 
burdh ben ren 

sn 
* Obtiegenpeiten. 
Den Vertrauensmännern Ike ‚nsbefondene ob: 
bie Mitwirkung bei ber Veran ver Betriebe zu den 


Maffen des Gefaßrentrifß und bie Mitmichung bei der 
Afhähung des Yebcikbebafs; 
. bie waßıne der Anyeigen bon Unfällen und ie 


[0 efeung Der Yydaen on Den Ge 

aofen[Sefiäsn] 

ie Being ber, SE Bein bei der Unterfudung 

der in 14 renene en Unla fofern der 

Gesferfächierten be Ortung nl made 

(& 36 de Hg fomie 88. 71, 72 N 

De Beretung ber Genoffenfäeft border 
len HucnOehe vi da Uefa 
rrogen mich; 

die erfte Prüfung ber Seemagecungen 





Im, 
orflande 





win, Di ber afaung der ai Si, 
endet mab 6.108 Map 2 es Ode; 
6. die Me ufelung und Yorführung dei 


Atem mes mac) näherer Anmeifung de 
Een j 

Se Genheng der nit eigenen verfiherngte 
Pfictigen Bere und der müßt angemeldeten anmeie: 
Hälften nenne 8.481) er 


Pe EIREIERLN 
ns kat ee 
Aral et nie hr mike 
je über eltaige Veränderungen in ber 
unfäbigteit ber Rennen und über bie ihnen 
Sr SE 
Mitwirkung ber beifeiligten searebeuntemehmer; 
F3 Getall jme don ben Büchern und Siflen der 
Kell je mad 8. 760 Mbf. 2 des Sranlenner- 
Bee ei ihnen Hierya von bem Genoflen- 
Kine ‚erteilt wird. 
been did die sendmänner bie rad mb 
Inteefen der Benoffenjcft in allen Begiefungen 
en 
ar 
Bine aan ai x a 
Genf it Mı 
Te Pe) 
oo 
an ahnen 
8.2. 
Bevollmägtigte Betriebsleiter. 


Die von den Unlernefmern Gvollmägtigen Leer 


10, 











rer Beiribe lnnen zu Migiedem des Ch fr 
Funenah 9 Brnunknkunen genkpt mehehe 
22. 
Beöfel in der Befepung ber Kenter. 

Der Genffenfgaftsvortanb ja über oe 
Eins söpin See 8 cr Snake 
iu Gehören u u Ber Höheren Demalhn 

16 ber Cih der, Öemofenfhalt 
& - men einer Bode Snpeie zu eflaten. 
Seitpuntt, mit melden bei Neuahlen ber 
denantiäer Cent Be Berginer eulduben Ib De 
Saäfege Kine, id be 1. danaar Telgte 


ILL. Gerwattung der Berufsgenopenfguft, 
Detriebsfonde. 


sn. 
Gens fefäofteoerfam 











Die 
mg einen 
über Die 


mt er. ie Aamnz 
Setrebalnde Beähiehen. Der Ben Hat = 
Bee aber u De tee: Bänder Se 
Fonda. — Seflmmang zu fen, 
Aeenefaabt. 
um. 

Zur Yung cneh Refemefonbe fd Bel der Im- 
gung des Iahreebefe lei yuel Projent Defeien 
auuäege, [lange ber Refeveonds nt bab Doppele bed 

in Sapresbearfs ee, 
Umfegueg der Beträge, 

um. 
Aesskbnt 


Die Umgang der Bei 


ned: ie de 
mit dem Betriebe verbunbenen ehe 


(ce (Befohenfaf), 
erben und 


fe dr 
Yukäniin erobern rigen 


Genoffenfeftemitglieber Haben zum Zwede ber 
zum der öfdäpung und ber Weranfagung ber 
den ‚Atafln der Örehrentars, Indbeadere 
En dnde ‚re Uniepceänung, ef Efoben Yen 
Bi über ihre ıeltere und BekeiebesBerfättife dem 
[aftevoriande Die erforbetißen Angaben zu made, 
zen erfolgen (ri, nad) einem von dem 
Gerofenfäaft ern here Vormufare, weißes die 
du Deanimortenben ragen mh 
erden Se Mnpeden von Dem Arge ni nee 
vi, mi mike be m ber Kahkd va 
eh reffenben Beltieb von dem 
uSerndente nu fe Bern der Bagale 
nie lm, 
De Semtogung dr Bee dm ya An 
ie bie Abjcäung der Leibe er 
Ve Seuchen url elehtung Dr 
Feharsnamen 
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Bei der Wbjhäpung deb Mrbeitsbebarfs find aud) bie 
Hautnrhfhaftißen Wertätungen und anderen Def, 
fe id aufdlfe nag 9.2 dee Gefeet und 8.48 ML. 3 


en Giatutp Die Verfigerung erfredt, ja Berdfihtigen, 
so. 
Einpeittige Beiträge Meinerer Betriebe. 
Se Beee, in melden egemäpig nit mehr a 
a gr re: 
Jahr er jur Benihänfung Das Bere 
grreiben Arbelbehe (Tage) 1000. m Gay 
STE mot ia AM aeldb von den I 58 
MS 100 hr delta 2 De Elan) ar Me 
Berehnung ber Beträge aufgefihten Grundfäpen ein einpete 
Her Beltog ya eier. 
ale Sag UI dr ze u Bam, da a 
Benin vos Qatar u Sa ange ft 
1. bei lanbirtfäetlißen Beben Bis yur Größe von 1 ha 
3) Bei Biahland um Gergelond 
189 mine Ta; 











hen Wehr. 

1) Ba Ran 

9% gelten Ban 

® age Baar en 
Tage, Genrunion 

Irmee ber Wogeen. 

IE garen Burn Fade Bekie Eife 

ienbung ba nen bzef I rfrltbe, ueätniße 












ng I Ahr 
ERERSTEN ac, 
= ae 2 


2. bei gplien Beide. a 5 du 
8 „ Gärtneeikeriebn 
#5, den dern Geh ek 


a Knien mm rm ei Tote "für. fh 


mänide Nebst In Vnrehnung: 
Beirlebioeränderungen, 

















Die Genfenoftmgfeder Find verphte, Henke 
ungen ührer Wehe enf@tchtiß der mnefierten Nebne 
et, wie für been user zu Ser Genofefäaft 
ar fr De Unlepung Dr Beläge von Behrutung Anh, Dam 
Senofinfäetsnorkande nad Eine der Merberung Kriftig 
erh De Bin a ee 
a 

Die Bupchrintet zur Gnofenfßaft Semi fi mad .2. 

Seal an ei Bee A Orion pie 
für Di Unegung ber Becäge von Bebeutung if, sur Kent 
Ka Geofnfanftnnrtones, fo Ve defhe Den Bbte 
md ne Ola ie er 10, 07 
She ang tn zn egnfonien 
ac u Su srnlafen und Dife nigen Dad Fb 


Dee were Berfahren riet RA, maß Me tung 
der Beiträge anlangt, nad) 86. 29, 80 des Gtahut, 








un 
Vetriehsüberwelfungen. 


Geaötet der Genffenfhafttorlenb in Balge der 
Sn Burke Sir one Da Enplanı 
si ln von Aminen De Uendung 9 an 
cm ce andere Genofe geöten, |o ie er Dies 
Ani Angee dr Orth Sc ehnuteuhme un hm 
Beetle enberen GenffenihofvorRande mit. Gomohl ber 
Seflre, als au der Beirebsunternemer Manen imerbaib 








Wird gegen bie lebermeifung Biberlpruch, ‚erhoben, 
oder wann dr Wear An. da Becfnfeli 
unter dem Wiberfpruch deb Betriebäunternehmers oder des 
Vorflandes ber Benofienfäaft, weldher ber Betrieb bisher ans 

y bie a des an To Hat ber Borfland 
Saofiel lot, meer der Betrieb bisher geht dat, 

Be onfa bıne Ka Ker-Rerfgenngsun u 
Diefeß entfegeidet mad; Anhörung des Beheiäten Beiibte 
unternehmerd fowoie der Worflände ber beiheiligten Genoffen- 


Heat 
ib dem Uebermeifungsontrage flattgegeben, fo tilt 
De She ‚in der Zugehörigkeit zur Genoflenf 
dem Tage ab in Wirt) Be nie er im 
Beifeiiglen Genoffenfchaftsvorftande zugefielt if. 


Weifel dh Unteruehmtr 
[2.3 
Anzeige. Gigerfeitsteifung. 


Jön Me in der Seen 
nn ea ve 
for anelen. 








une fi de 
für meiheß der Ai 

Gin des Wein den, aeg Berg es he fr 
den Zeirieb entlßteen Yobresbehrogs In doppeller Höhe 
81 den, Genfemäalenrtue mr” Eldehel u Hr 
Ian. zeit dr Beh m dr Baan B Bess. 
mehmerS dor de erfmaligen lmtegung 


Ba Ger mahläclgen 


s re ar ars 
en 
Gene eflanb Tann bie 
en 

Se ‚Beitregs anbermeit gefichert erf 
insbejon a bed neuen Unternehmers 

Sracht wird, dab er Die 198fulb dei. früheren 
au ee 
Ber gu Berchaende Keil seien dran 
vohd purlgegaßtt, ein Cheie Kö) ig nm. 
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I 


[2 
ohnnagmeifung. 
innen ser Machen nad erfolgten Meile In der 


Verfon det Betriefuntemepmerh Hat der Bißherige Untere 
Be, melde nein isn nz Bel dr 


I Dom Mblefe Di I 

N iernsime de Beth 

je im 108 Br ac 
den Genofenfäe 





Ginfeltung und wine deb Betrieb. 





der Betrieb edit cn ec uf Orb 
a Mir ca ja a met 
Ir, Berk in ac Bra 


Se Tnbeichächthen le ei 
Fi 1 W hirenn 

Ken dm Senf etrtun rt Fir Te 
Fe Ai ie Cinheleng er De Ds 
va SE te Zee Ta Be 


mußte. 

Die Befkmmungen de 9.88, 34 finden entfreene 

Navendung, 
gie u Uterfng Dr Net. 
um. 

Yon je in fünem Betiee A egnenben fe, 
ur weißen eine Def Berfn gebiet web ober car 
Repermetfung erde, milde ee BHlge ober Theme 
Arbeinufthget. von mie eie bei Kapın od De 20 
du Balge Ba, hat Der Berbnuneueier außer Bi de 
Bumolgekeit de den Bertuenbmm. Aydhe 
raten. %Unfen, wege ben vefieten Uneahere 
Abe fe verdete Eefau erafen habe, Aube bie 
Sergei geitcne Anocnkung. 

falongige dat Der Becnucntmonn ben Ge 
affefSafnsrfande ot Abe. 

den ntefüchungerbnbtungen Sat, wenn dit 
Ber Geofenlatinranb Tür nlig eat, al Beer 
Sen Gerfinldehsuotanhe Het 3 fe nn u 

ofaldefevortene Act = 
Üereauenäuunne oder Alt Defkien Du ech oder meer 
Sir Mine De nee eig SB 
Serfenkungen verein ya lan, 
Bon Et Betr The m Muh eine för 

Der mit der Btreung ber Benefnfäa 
Ken erstere 

fu Kay ul Saum u 5 Tem er 

born Tin ine: E hate, en er allen dab 
Be Bee ug br Hay idee meh et 
worden 


Pr 





Beofeung der Guigbiunen. 

um 
Die Betufefung Aber Me Beflug der Ent 
Achim amah de 151 De Gebt a nalen 
äen Dar per Ausfäuß von Al Migleven, weige 
en dm Gnfefgatrane sa fa De gt 


ex EZ nu De Geofenfoitefandes IR au 


TE ve un Pen 

EAST BB 
ERRILDE 

Mn vegici 

2. zur Gefflelung einer vor Ablauf der breiyeknten ie 

Be nel au Pet 


Si 
.e Ehen der Bene ehe Gemiung ine Be 
Brgen Hlfhgtei & 8 %L. 8, 4, ba Gele); 





. Di een sordın Eeihigridten yı ee, 
een Yälen die Berteung vor dem Cäiebäger 
om Verirauenömanne oder einem Beoolmägtigten 





rip 
5 Feten gemäß $. 27 Mf.9 des Ceihes und 
76c des Arantenverfjerungtgefes auf Roften der 


Ga, zu übernehmen; 
wogegen bie Befugrik 
6. in Qüllen dee &. 17 bl. 3 des Befeh eine Wihsene 
gene du gemähten; 
7. In Bellen des $. 18 Mbf. 2 bes Gefepeß bie Rinberrene 


re 
Bent Ghmflnfsftsntande voehaten Sekt, 





Die in &8 120 f des Gefhe_ den Berufig 
sten Strg: Bläußlfn te, Yan Sr 
Üekibedelngeereufen el ie Genofe! 
lg Sale Sn Dil der Bernina 
befug, den E2 ‚oe Bere ei dm 
iso Der Genofenjöaftsorhend Sat 
In Kar nn a Eee vr vu Miehen © de de 
möere Yolge zu geben fe. Won [elden Yncegungen 
in Berl nofenjdafiäberfemmtung Rennri yu geben 
vom Relds-Berfherungsamie genehmigen Bor- 
(ten eb vor dm nennen je then. 
eberwagung der Beier. 


s.”. 

Der Ommofenfgaftsorftend IR nad) Yakkrung ber 
Genoffenfftsnefemmtung (. 7 Sifer 11) befugt, für den 
Zeil der Öcmsfefäaft Ichniäe Bufihtkkeamte ar Uber 
ang br Serie Gemäß © 106 Sa 100 18 ich 
Green. Se. Ieien Aaffäibeenten eilt m 
(usweiß cine vom Borfiand autuflende Seeirigung. 
u magıen, 

Keane der 


bee Apr Bo Th, Ei ka 
Gensfnfäch aa Kiamtegsbante eis %6 126 Ti 100 


















Der Genofenfefvonftand it befugt, 


37 — 






Kb act Sei, 
Genofkafgetssorfanb Sat für die tehnilden 

nen I De Bepmngebanten due Dahme 
Belang a ef 


Seifetoen ud Tagrgeibr. 


Genoffenfhaftsorgane. 
hen Afrika &. 20, Ka Belek air Ser 
noflenjjaftsverfarnmlung, den Vertrauensmännern, den Tite 
gm de3 Redinungsprifungtausfäiuffes (8. 11), und, bes 
zuurtaulie für Seftellung der Enticäbigungen (8. a 
ıben bei en Selöäten die Rollen der guten 
Sienepn fie ober ber erflen Dampffhiffsttaffe, (Rüdfahr» 
Tarte) fotsie ber ema Benupten Puhrmerke, foweit nicht an 
der, Gijenbahn Hiegende Orte in Betracht kommen, erjeht. 
Be ee ER REN 
Selen 
dem drei Mark. Bei Werkelung ber 4 Subabaib 


Ber Gnoesffafigin sten De Lornbimiiher 
Fr he der für Baare Auhlagen beflimmten Ber« 
Die Werrenentmhnner eat für ben Hat, db ee 
Zange ae pen ale ag I nr na, 
STE eat no 
13. Geofefftisrlanes. mi 
die enfainkung ir der Sur ilfeehnune Se Ger 
Aufenfitgeffle Im enmanfennen Zeimeiuf geoähr- 
ga. 
rbeitervertreter. 
na 
. et8 Ci m bevebif 
Sep na Vorhfhntilen Kaptaheteehinfen, 
ine ed at; 
220 re fr Blen, 
3) Dei Refen, te auf Cifenbapnen ober Dampffäfen 
Bra mt Te, Je Monde dr Ole 
Alpe Aa Ha O0; 
39 Ale, ih FA al Defense 
Bahnen yuehdgelet werden une, kranyig BL, Hi 
163 me Br ine un dc Adi er 
nöäten foharen Gteaßennebinbung; 
eis Grfaß für Achtungsfoflen für einen halben Tag. eine 
Maut 50 Di, fr inen gan Tag Dr Mast und eufeee 
Dem für jebe Uehernadtung drei Hart, 
IV. Befricbsteamfe und Berfonen iu Befonderen 
fadtigen Stellungen (agarbeiter). 
8.42 
Begriffsbefimmung. 
As Lerköeßcamte And binigen Bere " 
fen, we In bm thefäbnlh er I dar See 
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Besen a Bevolmäige ds Berötunternßmens hi 
Ber nr ne Lens Sägen 
nung ale {inieifreren Yalehorn. Blehfhrfen 
Bnen, &hälreimele, Dolteimelte). 

na Ile Pefnen, mie im Elme bs $.1 96.6 
6 Orfee Mm Unfhihe don den geraten ande 
ober ferfetfäftihen Arber eme nike Beriten 
Ace Moe Ode Sn, 1m, ee 
Mit gemih Mb. 1’a Berkbsbeamte u gell Habe, ame 
utchen: Benunsfühe, Saperoemalte Berfochtfen, Dar 
outer, Belegen, Winhjdelrinnen; fee von 
grrälde denn, te, Bine, Sek, ige, 
Eifer (dagne), Cchmiee, Maihirerfüfer, Beyer 

Paonen Bf Khan Ice Sonmufetung sus 
ec Andüheg von Oemtunen, other ad: 
Se ner na. ana fr 
Abeıpenb neben ice Gefonderen Sffifigung. ai Dace 
Arten In Dam Derfihelen Beh heran wen > 


V. Ausdefnung der Berfderung. 
Betrehöunternehmr, 
A. Bwangeverficherung. 
Pe 
Grenge. 
Betrebtunlernehie, deren Jahesa 











ts0ebien guci« 





tanfend Mart nit übeflcgt, unferi rauen 
dh A Bf uni ın Chef 
is felde 


I In er Reg iin amafıhn, d 
un Kae anf en 
Ed a Sadlme om 
Beten. 










Betrieben: 
ohne Gefonderen 


@6e fielen Gladlarb c 
. Bei Trftwith(@eftüchen Rtrichn 









84. 
Jahresarbeitsperbienfl, 

Bir die Ernetung des Iaftorbetsertinfe if 
ta6 and Sande und Berfinkthiäeft Te 
Berufsgenofienfchaft  milperficerien Mebenbetrict 
Brutto (Rohe) Einlommen, einfäliehlid bes Ginfomme 
enß de eigen Tande nd forfiitfgailsen Aueiteikung 
Arbeitgleitung) mahgebend, Die Grmiitelung bes Jahres 
nbeiteebine el uner Mioirtung de Berk 
imanneh dur den Genafenefienen. 








[2% 
Bereönung ber Entjgäbigungen. 


Bei Beredjnung ber auß ber Zmwangäverficherung ber 
Zeeiebfunternehmer und ihrer Ehefeauen zu Teiflenben gehe 
Then Gntfeäbigungen iR ber gemäß, &. 10 bed Gefeheh für 
den Cip dep Beribs [egeehte Durehfänilihe Jahrebarkcit« 
berbienft ermadhiener männlidher ober weibliger Iand- ober 
Torftwirtsfehaftficher Arbeiter zu Grunde zu Tegem. 


© 
Beiträge 

Bei Veredinung ber Beiträge für bie Swangserfiche« 
rung bs Bekannt un Its Ghcnnen wi wer 
behalttich der Beflimmung des $- 30 in ber Art verfahren, 
Hab bean Di Beronen uf Die Bemfgeftng Ihres 
Betriebs verwendete Arbeitsleiflung, einfehief ber Te 
Teitung, in gleidjer ZWBeife und mit bemjelben Werth in Red- 
Mag ungen WIR, ni die Mebeifng der Sher 
I Be Seren. 

va. 
Anmeldung. Berzeiänif. 

Diejenigen Belriehäunternehmer, bern Wirthiäafts- 
acc ie ao A 2 Ihnen Bere üenhr n 
Bee oben ala, für De Sene Aefon ef 
in haben fi inmepeß die Möhen nad Dem Sntrft- 
Hate Di Elaua anee Angabe dr Dübe hen ou dem 
Hank ober foficäeftiher Beiebe Fhenben Schtet- 
arbeitäberbienfteß bei bem Genoffenichaftvorftand anyumcl 
ie Difeigen Unternehmer, wele er fpäter einen Betrich 
eröffnen, oder deren Zerhätnfle fi erft jpäter fo gehalten, 
daß bie Vorausfepungen der Ywangsverficerung mad $- 43 
vorliegen, begiemt die Unmeldefrift mit biefem Zeitpuntt. 

Dielen Unenchne, melde Die vorgfänehene 

Fi 


a tn Be : 
Heel Se or del Bonae vom Getofeilehee 
dorfiande durd) einen dem Unternehmer zug a al u 


abgelehnt il gelten al8 derer, {oem mit Der 
(6aftsnorland den Rafınds erbringt, daß fe m 

Bufaflihen Qöhe Ihe ’our dem Taıb- oben forte 
Men Betebe fiehenben_ Jaheesarbeiverbiemfies nit ber 


Bengoerenng me 
Wegen den, Befätuß des Genofenffaftzorflanbes, 
ur, when cine Befkrung ahpeht dber ned Ihren 
Bellen worgen SBeränderung der Berhättife für aufge 
Aetn tr ld, Aa dem Antrnchner Sinnen yo Mod 
Bierfpruc) m Geofenjtaftochanb und aigen Me au 
Den teheren_ eigebende Gnifgeibung. die Belwerbe beim 
Reicht Berficherungsamt offen. 
‚Hat ein zur Anmeldung verpflichteler Unternehmer bie 
Anmeldung unterlafien, fo gilt er al$ nidt verfidiert, fofern 
er nit ben Made ber Iatfädfiäien Worausfepungen der 
ran gt, idee 
er Goldene IN efag, gen yiber 

Hanenbe Aethnienchnen one chf Si Türk 
Habonio Sat u vahkngn. 

Ueber die Derfiherungen biefer Urt Hat ber Genoflen- 
aftarrfand din Weite vn fm 











su 
Grisjgen. 
Die Sei mit bem Kap, on we 
” ua 247: En Bf 
tenbejehes, in meiden die Vorausfepun bie 
Zerfgerun Karlaben, Daurab In Mega men. Ban 





den Geigffen, wäße In Teer Bong on 
ei And, "bal ber Betrkebunfemeßien Dem Genofnfänfit- 
a a 2 
D. Freiilige Derfiherung: 
.@. 
ntregibrcätigun. Begeahank. Beiträge 
Berzeiämiß, 
Die Yerstuntenchmer fh auf Brunb da 8 4 
UBf. 2 des Gejeheb bereditigt, fidh felbf und Bi im Betriebe 


als Mitunlernehuer (äfigen Beeshe In von 
polen 
fe mi 














Betreböunfällen zu verfigern, Bel 


Beeaufend Marl nißt ib  meindi 
IE oc Cop Kläger. Mh Sekret 
ie ind Bits inciehen gi br eur dr 


rapben, 
ft und Den itefchrten Rene 
Er as 


Mole, melde von Dicker Bereigung Gehraud) 
madgen mofen, Saßen Die Uefiherung Bei bem Genofenr 
Hbaflävorlanb under Xngabe res Jabretarbeävebiees 
und ber Zahl er non ihnen Säfte Perfenen Jr, 


in Beantragen, 
Sıflmungn Dr A 10 MD 45 48 u ar 
ü lusbehnung ber Verficierung auf Haus« 
Egal: Seritngn, Se Berhung % Sein, 


Y ‚über die 
FR Km ns Bene Tür See Seren Ann m 
un. 


adung, 
Beginn. Grlöfden. 
Die Wefierung Sega mi dem Tag, an 
ve hergibt Genfenfesnerane 
a de ai, Bra de De Grfeung ehe 
Han at ine Zr un een De Gulhchung 
en en 9 2% 


Biguade bin 
erkaeng elf mi ben tn be it 
ms Si Da or 


Sehunge, melde bie Bere 
Renee gung bremen, mi blu Ds Beenden 
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Beebe; Be Barth ber Bremer, 
duch cine. (ärfliche beim Genofenfgeftsvortande cinyu- 
Soll cher Rathaus ernaen und muß bieenr 
neh Moleberjahes erfolgen, und muß Wälder 
ne Ins dor Mm Karae "ben Oman 
Borland engen. 
VI. Mänderungen des Status. 
851. 
er Abänderungen Des tatuls etjhelbet Die er 
üeffhairlemmdung it dr Wehe ak nided 
I Br Beten in ber Sarermlung Bremen 
m Pnlabetene De Bit dr werke Ollamen 





I ner zen, aniß & 8 benfenen Ge 
uoffüchänetemmien she „BR cu], De Baht, de 
erelenen_ ober erfhienenen Delegirkn | werben, 


wenn minbelens drei Direl der a Eon 
Aa yaflmmen. un 6 as Beafung Dr Brlanntung 
uf Mitt le Hiflamung frgoien eben 


VIL Beröffentfigung des Statuts. 

u 
Dat Eistt file Abänderung bsfeben Fb in ben 
Amtsblätern gu veröffenfichen. _PNjÄBrtIA if Im Derfeiden 
Weile befannt zu maden, mo GEprmplare des Glatuiß unb 
feiner Nadpträge gegen Grflattung der Gerfleflungstoflen ente 

Hommen Berden ftnen, 
Yun. SAtufteRimmung. 

8.58. 
seftehende Statut fritt mit dem 1. Januar 1902 
ui in bes biäßer geltenden Gtatutß und feiner Rady« 





von der Ge femme 
U HE 
Das vorfefenbe Reue Elsa der Tanbietaftigen 
Sets. nee mid gmab 560 Bo 
er I ma ne Shin en 
un 2000 ae 
Ben vn 14. Dapnker 101. 
ws Meg kr Ueli 
.s) ei nalen 
1a. a 





V. Berfonal,Radriögten, 


856) 


Seine Majefät der Ralfer haben Mike h 
Dem a dat Bahrmann Sie, Ru She 


Verleihung von Orden und Chrempeiden. 


| SE Pub ins best I den Mash dm An: 
ißen Rronen-Drben bierer Atafle gu vekihen, 


Grnenuungen, Verfehrungen, Entlaffungen. 


life 
Seine Majefät der Rail 
dem Miniferalret im Mini 





den MlergräbigR geruft, 
ham. für. Cifaße&otringen 





Dr. eoni zu Ekrofßurg bie madgefußte Enlta 
dem Dienfie des Reigelandes Gifoß-Lotfringen mi 
au ehe. 


aus 
fon 





a 









ir: Reerngferlär mangelt 


Autiy wur Saltnernaltung. 

Sie Dt dr Ren San gr, in Gemäß 

ige Dt Buena tar Satguiäiku 
4 gun Digihe er Dichfnatamner 

inglge Blamte and She ae Bau 

taffefor Ihomas IR in Die Eifen der Re 

me Sem Grbgei un de Mt 


Hrufen eingetragen m 
N hatiker Goa In Maris iR di 


Sun Oehmik &äe 
add entahıa Ku dom Bine ii ya 


Vergeltung der fin), Ormerde a0) Damian. 

Seine Mojfät der Mefer Haben Aergnäbg erut, 
Dem Semi Behr Bitn dr Fice Eiuet 
Zbeodor Mager in Gtroßburg aus Yulaß Des Ueber 
in den Rußeland den Cerfter ale Ralfeliher Eieueraih 


au bereßen, 
Doiehmermaltung. 
b. Unter-Eijaß. 
it: Die Sehrer Georg Abam In Gich, 
dates Diktkater I Ockfranehte, "ehem Affäre 
in Bifgmeilr, Karl Gäjeitert in Oberhofen, 
mag göcschl: Sn Aha) Cuiter son Bär 
er. 
Grnannt: Rolerlatsgefüe Jokann Marlin Ambieht 
in Malektm jan Mnken Dehher Ir Den Aaar 


Bafenhein, 
©. Lothringen, 
Berfept: Die Sehrer Peer Jacob von Emendof, 
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Gemeinde Rirgnaumen, nad Cifingen Camilus Marlin 
Sn neun sin Pollsaa Sohn BUN Im 
D nad Cihiuen, Andıcd Ehelfler don 
I ad Apeteg, Brnchoe Si, Sat Sıllems cm 
otgen nad) Enargeminb, 
Penfionirt: Scherin Emile HiLd zu Def. 


Meitepoß- mo) Eelsgrupbemermultung. 
b. Begiet ber DberPoßbirettion Me. 


ei ei Bi 
A oe ea 


eis Poflapenten Sands BÜHLER EHI Pe 














Yet Biber in De Gm 
Bi: anegeguin Banairi a 
Ohren: Sfpiet Ggubnct in N zn 


Wrlepte Bofimefer Wettmann von Et. XD nad 
A ang Ci node affee 2 Me om. Br 

r aD, Soßldtnär Oarmuth von Br 
Singen mac Yordad; die Bofpratitanten Boende von 











Wontigny nad, Sep, Metieler von Weg nad Hamm 
GERT) Doerbed vn 2 York ung Märenen (a), 
ob, Don Borbad nad Beantfut (Main), Gelbe von 





Stun (EN) 1u6 Yo Ei Mol 
A; Ir Bohathtin Sauer van Bundas 


4,2, 8 Sutimann ja 3 O8 18 eonata 
on Mgringen na entein m 
Bo She mrulsücimer don Honsnıkarn 








©. Ano 


Biete on Dig neh © Mr Sapnlgal bon Di} 
nach, Montigi, SGweiher von Diedenhofen nad Ganıe 
genän ud % Wagner an Satabeg nad HonkanlıGam, 
usaeiäiehen: Die Yolıgaan Gestimann 
Spitet und TOiffe in Bermer 
Geforsen: Pohmeferpandfgufmaderindersad 











VE: Bermifäte Uinzeipen. 


(a7) 
Di, Uib-Berungsunt, ir, Dulätanh ven 
zes, I Bee dat Te Hoc me eh m erh 
et: be Haken Aare den Orc 


er 


Ben Ban näalaten 
(358) 


D%, Une uud Set: runtime 
Born in Bein rien Geäfäeie in lol 
tingen an Cie des Bierigen Deers Den ern Gast 
Püy in Sirapburg zum Houpibwollmägigten Seel. 


ass) RE 
Bergeicuiß der Cinleger der Spartaffe Milhanfen, 
eren Guthaben dem Verfall eutgegengehen. 


Zi dB Aare An ie kann 
BE TEN 
Gegeniärliger Betrag te Rapitals, RN 

















14021. Yanfen, ZB, Sim, RE, Mäkaufen;26. Ju 


1879; Eimaftung; 
yasn. Smeca dh. Bc ih, Mr, Taten; 
27. Juli 1878; Cnyahlung; 681 2. 
Würpaufen, 7. Iuni 1902. 
Der Redner der Gpatafe: 
Samm. 


(360) 
Berzelduiß berjeuigen Guthaben bei der Cpertafie 
Sfletttabt, melde im nächtjolgenben Zahre dem 


Serfal etgegenpehen, 
Naäfiehendes Verzeichniß bringe id mit dem Anfügen 

ur Ste Rena dep bie @iolhung ber har fe 
jeführten Guthaben Sicerheitsfonds der Sparlaffe er 
oe wi wenn de Beteigen nit vätelig Abe ie 
zelp. Guthaben bei der Gparlafje Verfügung trefjen werben. 
Zi ee Rummee {Rd Rama kp Cheat; 
erben ln an, Sheien, a h ae 





Sinfeger, Datum 49 Then Rafemzefädfter und gesenmärliser 
Behrog Bea Raplatı. 


HRSG. De Ang Mol, Gina, 40 def a, Else 
anmalt; 10. Sebruse 1873; 27,94 M. 
8479. Andlauer, Kaver, Eüleflat, 4 Monat all, minder; 
3. Min 1878; 044 Mi. 
9509. Ben, damay gt, Sacabı, Im, Ele, 
abre alt, ohne Gewerbe; 1. Beyanber 1873; 
ine. 
ini, Marie Rofe, Beetenbadi, 58 abre ai, 
benöfäneter; 19. Eiteber 1878; 396,99 MR. 
Sätetfat, den 1. Juni 1902. 
Der Borfgende ds Spartaffevorlandes: 
©. Sloefer. 





an 
Bere ber parent, berjgen Gutekn, 
Sehe be era Teentnehen uf sum Older 
Binde ber Our Singeagen md, Bam 
Die Dereitigten nicht (päteftens 18 zum Cube biefes 
Sapres über das Onthaben Berfügug treffen. 


Di ee Sumart de Runner ka Oretfatnda; 
ußaten Killer; Man, Behat, ap kr Gnr, 
Be un ade Up Befene 


Er 

vom 

906. Heybader, I, Horbach, sanrenhänbler; 
1 Ba 1a 

2808. 3. Chrifl, geb. Ligingen, one Gewerbe; 





A 

4000. Si. dan, Sch fahır Uhr 7-Eaenker 
El 

engeläheim, Sbeter; 7. Geptenber 














5000. Bar, 

"355. Br an 9 ken Gene; 6, April 1678; 
“Dad ga, Beth ohne Gencke; 6, pl 1878; 
Aalang 





401. Spa Ste Yard, sfr Bmae; 0. ut 1670 
lung; 84,62 D. 
409. Marin, Wie Berbah, oje Genese; 20. Sin, 
1873; Rüdioklung; 2,02 M, 
608. owner, Gatheriur, Gorbad, ohne Gewerbe; 21. Eipe 
tember 1873; Rüdjabtung; 2080 M. 





0. Smna Be 9 Forbad, Eamied; 0. Juli 1873; 
von. Ban 





3, Goibad, Mderer; 28, Män 1878; 
123 M. 


1081. Er ‚Jean, U, Mein-Kofleln, ohne Gewerbe; 
7. Sapienbee 873: Mi 018 m 
am. Jahn, Marie, Chefrau ar a, * An „Roffeln, 
Gewerbe; 18. Juli 1873; Rücjaflung; 0,63 M. 
a2. Er "Talk, Alein-Rofeln, oßne "Gewerbe; 
DB Aal 1670; Atllung; 009 I 
1208, Seal, Me. Anno, eberäioe u ‚ohne Gewerbe; 
ya ar, 581 
Jean Serebertmeiler, Müller; 
at 1878; aneyhleng, 59 M. 


B 
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1210. Grontf6, Hrangeit Paul, Bareertmeler, Mäder; 
6. April 1878; Rüdyablung; 591 D. 

1217. Bela, people, Baba fe Gemee; 24. Kuga 
1873; Rückablung; 0,17. 

1218. Ratcb, Ok, Verka, ofne Genebe; 21. May 

; Rücgaflung; 0,10. 

1227. Miele, Eonti, Vorsad, one Benebe; 28. Oflser 

3.000 1873; Rüchahlung 2,02 I. 

351. Clement, Aıdes, Rosbriden, ofne Gnerbe; 20. Juni 
1878; a 3240 0. 











336. 8. Clement, geb. Humbert, Rosbrüden, ofne Gemerke; 





29. Iuni 1879; Riciahlung; 32,52 M. 

330. Gämilt, Rofalit, Si. Udo, ofne Gemere; 16. Fer 
Bruar 1873; Rüdjahlung; 20,86 M. 

449. Clement, Hab. Gharles, Notbräden, Grenynäler; 





2, 1er; Rödkltng; 1226 
541. Beiberger, Baike, Ace 
23 Beh 1018; Mc: Tb 
Sorgemind, den 12. Mei 1008. 
Der Spartafeneäner: 
'Sro 


ne Gmeie; 











Gy, Sranantnt 

as. Sroiantom 

Hear elle u und et Der 
Selen u du 

in ga Jin u ar ih In ige gr ker 

 emugung der Beobuaten et de 1 

nahme ir BAHR 19 Ur Wormilage uns von 


2 Saga ai dm. buntpehe Se 

web ji mr 108 Eich angenommen nagn Begrhntr 
une dal. 1 abe In Jen eycnn Bale orer er 
anzufragen. 


(803) 
Cs Paie Prianlamt Mrpnfn Set mit den 
Atanf von Deu auß ber neuen Ernte bgennen. Der Ya 
zii nad ben elaln Beingungn zu. Bn min 
Zogelpreien, Cs ann jedod mur Miefenbeu von, bee 
Duallät und in dundaus gut gelrodnelem Zuflande zur 
Wnahme gelangen. 


(308) 
4 Yonanent Eiefsu L €, hat dan Atauf 
von gutem Biefenheu euer Ernie zum Tagespreife aufaer 
Hommen, 

Das Heu muB gränb und Tange genug auf der 
Wie beorkeil und volfänbig troden fein. 

Fotnnten een bar Dünen dm Yorag 

Die Abnahme afoo! on ben Modenlagen 





u Hat ben Ynfauf von neuem 
u ii gone Bid an. 














age von © 58 12 und be Nadia Be 
(05) 
Das Provlantamt Diesze hat ben Aalcuf, von 
u, de mc Omi cugnsinen. Beh Cnpefane Hu 
Zub von quer Beafiahet und zeit fin. 
teen In nit krdeeh Den wi prläpeien, 
Abnahme eıfofgt Sei gulem Welt an den Moden 
tagen fe von 854 12 unS Radmitags ven 25 6 Ur, 








10 — 


Arden fein un bs Sei ber iffrung ih nit im Eiche 
er ac Ca ecfamommen Delkl Kn | > Bufekren Turn en Die Sfenten Keen ig 
en de nam nommen, 

Ben Ye Be nee en m route | eier 


Saranem Bond. daghanpaı, vorm, 3, Eau u 


SÄH 
en 


Gentraf- und Bezirks-Amtshlatt für Glfaß-Hotfringen. 
„Seite, | Strafiburg, den 21. Iamt 1902. | 








1. Verordnungen pp. ded Minifterinms und des Oberfärnfrathb. 


en) Seengen angehen, ta be Sei nadgruiskner Be 
nen Nöenatanet p Maich — Hnplaie- | Bad TE ul Be me een want Che 
Beet Mänfen -> MR de Oel ar Mankhung Dr Wer | nmuhbungen Rab 62” ale 16. M 


wendungäfontele beilfi der WerfänilteWeine und »Mefte | auriden und mer cr die Rinder aus Labeigen, 
gemäß AI. &.ber Seinmungen über Die Selbehanblung | melde cine Breitele natgeuht wih, an den Seiffenden 
der Sin eie ud -Dofe am 9, Zt 1694 ae. | Reihe han. den Lürgemei 





u. 828 ie en Kühe an da Selb Ksstamemsstt. 
en finder ein unbder in 
(008) Behanntmafung. Bet ine Brufigen. Beh kan Die Gen 1 Ok 


ab ımenan ji meinfhaft mit einem rgte einen Aragebogen fheiftfich mit 
1. ee ne" Kö mem. | Fan zen Gbnc geır a ce 
taubfhumme Rinder Im Alter von 6--10 Jafren aufgenommen | find von den Sehöeden, am melde bie Anmeldungen zu 
werben, foinie tige Minder, welhe in Yolge hochgrabiger | rihten find, zu eıbitten, 


Siegen it ef u ethtien Aero Eimffurg, den & Juni 1002. 
een, Beruig ä : 
Bei ee ey verk e Binfonin he Shefgutraf für Efoh-goikrigen. 
irgt für Bas Jahr 400 „2 indem, wide dom Bejte | 0.6.8858. IN: Albrecht. 

IL Derorduungen pp. der Beyitöpräfbdenten. 
« Ober-Olfef, 
(369) Beredinung 


der auf bie eingelnen Gemeinden bes Bezirts Ober-Elfaß nad Mafgabe ber Verordnung vom 7. Nuguft 
01 be —, Gene nab Benete-migbftt Sie 207258, snlfitenben antellgen Beiräne 
du den Roflen der Handwerfsfammer für Cifaß-Lotheingen für das Reänungsjahr 1002. 


Der einfafe Beitragtanifeil Berägt: 9971 : 11270 — O,EBATBS24 4 



















Gemeinde, Steuertaffe: 
m) 

Arels Atkirg. | 
1 | Mich. A 128 us |» Ai. 
2 6 sa 5 
3 n oo “ 
4 5 Ka R 
3 sa |» 3 
& 3 216 B 
7 4 s|4 E 
F 8 70 ; 
9 1 219 E 
» u s|® A 
Eu » 1 a1 | 215 | oo 





























aan 
En Gemeinde. Wet mie | Betten Steuertaffe. 
. in Bose 5 
ae. RE der Gemeitben 
Satee| a Is| = |z 
» Br »|0 Aut I. 
Fr 3 2|® & 
u 3 7\0 E 
Fi 8 7108 3 
16 Er |: 
1 3 7108 
18 3 210 
» 2 »|2 
20 E a |» 
21 | Bünfenier 5 sa 
22 | Oeeneinde 4 | B 
2 nn 5 4|2 ZUBE 
2 | Tote 4 tut z 
25 | Togadar« Fr a |o0 : 
26 | Mali 10 Fu 3 F 
27 \Mae.. 5 42 5 
238 | Wilerior! a ala] win] % 
29 9 7196 Dammerlird 
Fr 2 | B 
a s an F 
” 3 2 | H 
3 a 210 | 5 
Fri 1 8 5 
Fi a »|# : 
Fi a 10m H 
” = |< 
3 5 s|u 
» ı 18 
” Fi ” 
a 10 | 
® 5 4a 
= 1 -|s| m|m 
“ u 2|» 
“ 16 110 
“ P »|3 
a7 7 © |2 
“ ® 1 
® 1 no 
” Fi u 
a » a|- 
» 4 3m 
39 | Erinl. -. H 2|6 
» Be 2 | 15 las 
2 a ae 
38 | Gebkuh! a für: . 
a Be h 3 2\& E 
is a s|® BE 
[7 oa] win 


































































































SEELE SEEWLIIEISILENNES 


BES Sössssarss: 
















































- — _— 
\ a 
i | ie Gerste ag. | eneleen 
Gemeinde. fette Genese | Betrag. | eitane Steuertaffe. 
‚u Bingaben der Si 
Brientet.| a |5| = | 
| 
| Uber... „|s 
anBERgEn .nn 1 10 | | Risagt. 
Saiten E 2" | . 
Meren . e = 8 208 | ri 
Ridetlarg. 2. = 4 315 Br 
Rebel. 2... : n »|9 5 
Sbefat LLLLLIL 2 10 |6 i 
Bean. N ” | : 
Tee 7 cn E 
Wheel nn a 215 } 5 
en - - | ela| : 
Ammerweier. 2 ılm Deetraubad, 
Sarlduder. . 16 [1 6 
Seren; 2 ala 3 
E F 2|6 | A 
7 |» | : 
7 s|» | B 
4 315 2 
N 3) 
5 ala 
6 ae 
2 ala 
P7 »|12 
a | 
2 11m 
: R 7 s|1 
BL 1 -s| »|o 
FT fi 71% 
Bade. ULLI 1 »|27 . 
Dirlinsterf. : ss |» 5 
f 71% S 
Ei | so B 
5 a|a B 
» s|8 | 5 
= = | 7 
Fr | 0 B 
a 12 B 
n 912 £ 
u 91% Bi 
4 315 : 
67 |» # 
2 177 ! 
» »-| wie: 
| gettad. ...... Be 1 -|® fi. 
| Sandler. 1.2 = = e 
| nsmate. ULLI 4 Eur = 
| Sl d..... ET je] ja 























Eumme der al 
dr en 


Gemeinde. ne Eteuertaffe. 
ir Sc. 


+“ |s 








& 
Er 
2 








115 | Merengpenfen. 22.2 R 
116 | Mallämelle 22.000000 ri 28] ea 

‚Arels Gofmar. 
117 | Colmar . . PRIX 











109 1202 | as | 1202 | 56 | Gotmar 1. 





|| z 


alo| : 


m|s| : 











147 | Graffengeim 























Eiled......| 2188 8 [12 | 1005 | 28 














er 

ie 

Geneinde. Stenertalie. 
en Gieh 


“|s 





156 | 50 4 
Rabreifeh 1. 


15 | 





39 B 


20 | #0 Bi 


vom 
Snfitfem, 






Dulbereheim. ı | 
Reihen. . 















































? 


Gemeinde, 


Venander 
a 


Eune ve eu 
Uli 





er Gemein 
“ |s 


Steuertaffe. 











Areis Mältaufen, 
Atenfämeitr. . 
Blopfein «> 
Andrlngen. 
Nidermicrieg, 
Ania. 
miele. 
Sheruaniped; 


Site 6... 








2 
3 
27 
2 














10 |sı 


ss | 40 


a0 | 


2 |ar 


7% 
00 | 08 
































Gemeinde. 





[Sun ve ei 
Benz 


relealen Steuertaift. 








Er 
herein 


2 5 
See! 


hen. 


| ei 














Eite 7. 



































1806 | 64 | Mätpuufen, 
Meerhaogenttet. 


























Gemeinde, 


reis Happoftsneiler, 


Seralese 
ee 
iebermorfäieler” 
Sheleme ee. 
Deutih-Rumbad) 
Beberau , 
Sn 
see. 























[Eunne vr ent] 





























Zah Bi einen 
üb Genie Are 
im Ameämung | Betrag | “älter” Steuertaffe. 
u Gringenken, der Gemenhen 
Seide | « |e| = |» 
a 18 | v8 et. Sub. 
5 | 5 
a 1858 5 
# 38 3 
3 B363 
3 2|6 
134 28 | 5| 2418 ei 
8 7|os Sauspen. 
rg 110 . 
P3 »|n 5 
18 15198 2 
2 25) ale] ı 
sa “1 Siena, 
4 s|5 = 
® 15108 . 
Fr 180 = 
16 116 ı 
7 s|20 : 
2 2010 
” | 
4 3|54 R 
22 20 : 
18 150 5 
2 ız| ala] : 
“4 s|o2 
a" 2|8 
14 218 
76 Kar 
E12 | 
2 19 |46 
” || 241 
1 [8 
Fi 150 
5 3 : 
05 209 | 85 ie 
4 ala] melo| : 
a ne Roppoltäiler. 
2 | Äi 
4 8154 5 
| oa 200 : 
Io 17 | 75 r 
Ei m = «5 
IBaET7} ara |0 | 107 [97 
[ 

































































am. 
Geneinde. Steuertaffe, 
x 
Meerrag « 
318 | Bopfämeie 2. 2unennnn. 5 Woppelttweler. 
3 | erde Sl " 
321 | Zannenticg e » a2 | 66 3 
322 | Bebtapeim 2420000000 2 Reigenneir. 
3 | Bande 2 R » = 
324 | Witwer \. ee 18 . 
P3 : 
5 ; 
5 w|n| : 
Sopieta 
mal : 
a | Bellingen. 
Fi »|a S 
» |. : 
5 7108 : 
18 1 |% 
u Solm| ml] 5 
1 no Watminftr, 
E »|3 . 
4 315 
so n|u B 
1 [8 5 
3 216 B 
Eu »|0 B 
n 110 s 
u 218 A 
F »|- ö 
i. a|1 3 
6 ss 
9 79] ala r 
8 70 Doeburnfaup. 
15 m 2 
3 —|8 ’ 
1 w|ı R 
= 20 | 3 
16 116 2 
1 |» 
s ajı & 
Kü sl] 101 n 
905 1078 | 18 



































- 1m — 
Sant ea | 
Ihe be Senne elle 
Gemeinde. | Btinp: z Steuerlaffe 
3 FA her Bee 








8 2|o St. Amar, 
” s|8 " 
9 7% R 
a 18 | 58 r 
4 3|5 B 
5 sa 5 
ı | 5 
Ei FIE7 H 
2 a|n A 
“4 | 62 | 107 | 21 3 






381 | Riederburfaä. > 
382 | Rammasmall.. .. 























“Kur 
| 
385 | Ale. 
Ste 213 215 | 00 
} en | | 
Shane ["unme Tom {oo 

















Yorfehende Bereiimung wid Gert zur Memminiß, ter Gemeinden, gerad. 

De Den Srgernihe men, dein eu, en auf Di Keifine Senfude ienaß mifkadı Beier 
anıfeil in Gemäßhet bes 8. 7 ber zu Eingang angefüßelen Verordnung in Salbläktgen Berägen und zwar bie eine Bälle | 
Bis sum 1. Sul 1903 Die ander KIB zum-J. Tamıcz 1908 an De yulnbige Eleuetffe eiyuahlen: 


Colmar, de 8. Juni 1002. Der Bejstspräfden, 
11. 4268, Pen zu Hohenlohe. 











273 
© Lothringen, 
870) Behenatmafung. Nngelingen—Gberäweiler und dic Berbeflerung 
Die Reese va Muute m | 2, ggenewegetiiie ai] de Bike He 
def im Me GdäleunScfns HR Infolge Alben des 
Köberigen Jubebes nen zu Bike ML Der Ciele Mi eine | Mir Milpelm, son Galle Gnden Deufger Reif, Ra 





jäßelidhe Remumeration von 500 „4 verbunden. Außerdem 

Er ber SJnhaber bie De Impfgebühren 

‚don ihm in den Gemeinden bed Santonalarpbegixteh 
geführten Sapfungen. 

Berserber um bie Gtelle wollen ihre auf Siempel« 
ja toren ae me Bug ja 
EEE 

ei an das Aaliie Ba 
rpm ID ee . 
Def, den 12. Juni 1902. 
Der Baitapiften, 
3%: Wöhlmanı, 


Behonutmatung. 









In. 2788. 


eu) 





ter Bei eis el 
führendes Witgficb in fe ae Ku gen 
tn Se Ba ne 
arBelt, Gemtnde Be el "gen und Sun Re 
Finden Die „"usign je8 Gutäbefiper Job ans Areal 
Bi 

Mef, den 14. Iuni 1902. 


Der Beirtspräfdent 
Graf Zeppelin-Afchhanfen. 


12) Bererbuung, 
telfenb dan, Ban einer vmsineiligen Zap, son 
De} über Bio naß Knjelingen oh aucl Ber 
Sindungsturven Bei Ei Angelingen mit 
den Sireden Mep—MBolppp-—Diebenholen und 








1. 96, 











don Preußen, 1. 1c ı. 
verorönen im Pamen bed eilt nf rund dee Cefhes, 
Setrefend bie Zmangbentsigmung zu öffenfien Ameden 
vom 8, Mai 1641 (Bulletin des jo IN aörie N" 0286), 
auf Hntrog des Meicätamglere, mas ftgt: 


tt 1. 


Der Bau cine zmeglfgen La won Dep übe 
ep nad nylgen möfl sad Leladungitunen Bd 
SRG un Ange en Een DH Bhry Diden- 
fe und Magen Geber u Se Derrerun dr 
ehungeähufe auf Me Eiede Aryinger- Bufndor 
ode ber als {m Mfentißen Sen eye und us 
King ei. 








lite 2, 


‚Di ml er Musfirung br Basen Sufrage 
Beböche wid ermäitig, Die efoberigen Grunbfie nähigen- 
Tale im Iege ber Swangseneiguung zu enonen, 


Hit 8, 
tn ÄA mit der Ausführung biefer 


Ve u fingen Une 
rc un Beiehectem Rafeiape Anfist 
Garden Wieebaer, ben 12, Mi 1002. 
Ws) MWilbelm. 1.n. 
An Berrung Des Raetanet 
v. Zielen, 


Borfehenbe Wlechbäfe Berochnung vd Hiermit zur 
fein Wem ur N 
Wet, den 12. Juni 1008, 

Der Beictspeäfbet, 


v.207, 3%: Pohlmann, 








@73) Bas 
bes im Monet Mai 1902 fe ellten Durd its es L, 
kr 98% 





u 
HT 


4 — 


weifung 
Lopespeife der Gaupfmauterte, na) weihen die Beyli 
Me 10 De Hateratfungen übe Befru Dadt 


18.6 bes Rrftgeehet vom 21. Jun 1887 R. ©. . ©: 06) 





daten. 





Mist | Arumme | Ride 


Stroh 





® Bein d7r 


Frumne 








Marttort 





SEl8 


8 to 
EIETETIPTETEN 


Fl] 


Era 





Ren = ei 
saraıaı 


Hundert Ailogramm: 
IETRTPIRTPIPIPIPTPIPTEIPTER 





ns 


LIElıı 818 











ZI. Exlafie pp. anderer, ald ber vı 


ara 

uf Grund db 8.8 Dh Out 
un. she Elan te nt fake 
‚Herr OberrSar 


Dr ruhe Veg Brscam ns 

EEWLSSTEEEUIEE 

BEN EN 

riätäbireftor Geheimen Juftigrath in ne 
en berfelben ernannt, 

a an, 

Der R. L} ıt = 
ee Der A. Ei Biodtsanmıt 


1.8. 2128. 
75) Bergeiguiß 


ER enge Bon zn A 
en BEE TEN a 









zumal 
3 























at) Borfhift bes $. 52 bes Rntaflrgefeeb vom 31. Mir, 
1884 beim, ber Anweifung dom 14. Ofiober 1900 fir 
De Deilbmmendtengn ak, wuäem Bat 


ee 














amtlicher Gebrauch, ri rn 
mem. | mernen. | Ri zudem 
1. Bezirl Ober-Elfah. 

u & Ars Art, 

M Mitch |M ’ 

5 (Rataf ee) ee 
älter Resfribnefe 
ulm) 

Somit Sid > | Behmfer 



































- m. — 
Kamen. a Kamm. | mornoer. | Aalen Bonn 
| 
b. Kreis Colmar. Nierenberger Geißpoltpeim Rutsfierfetbeefier 
1% ine aueiage | S°° Sera | Sailkane 
ner ” Sjepanäcy Oberefnheim | Ratateflbmeffer 
(Ratafteramt 11) 
gepmann min 7 en Milan. 
Pr n . rt | Brom Bee 
Be, 5 i | Aueremfer 
er 7 [Meaferonoten | ran \ Hehrom | Bnitefhmute 
Bagenig | gataperfihnefer Mathias a | Aatfterftomdffer 
Ei a a 
wolfensperger : x Säittenhelm Bifhporiler 5 
& Seis Gehwele. En tee 
Sturm, Steuerin Gebweiler | Ratafterfontroleue (Reifterem.) 
Hotior Aataftramt) | 0. Kreis Malsheim, 
4 Ares Mälpenfn. Voramann Welekim | Ralfeenkatue 
Blum, Ei | Aue | Rlfasnatu (Mean) | 
verg Kaufe eidmeffer d. Kreis Shlelttadt, 
Onserlen ee | Cat | Raafıaneeu 
ge “ Betmeien (Ralafteramt) 
Fendt (Roten) 'ataflertontrofeur &. Areis Straßburg (sinn. 
Bugenheim Mürfeufen | Retoflerfelbmefer Badermanıı Straßburg | Febuufer 
ziehe [*% 5 Sarıp 2" | Raheutur 
Ruck B rien E 
Kalkıs 2| Baitefmefer Dider 2 |atafeffer 
Meifter . Rotafterfelbmeiler Dredfiracler . | Reoifionzfelbmeifer 
Shwever | # H Dutik 2 : 
Simone 21 Gimefee Großmann . 
©. Kreis Wappaltameiler, en E 
Sun Steuerin- | Rappoltsweiler | Ratafterfontrofcur euer | ” 
Intior. |rleheanı) | anften rn | eine 
rm 1) 
£ Bes Tim. Fang Siehburg | 2 
Ballher | | Rataflerfontroleir Rühı ” Ratafierfeibmefier 
1 @eferamı) | Barlın, | 020 |gekealele 
IL. Sort Unter-Eifeß. Ferne B ä 
a Ares Erfeir. ERR | 
Alaır | Summe |Adehemnehe | meitısin N 
Si kntehan a El 
Da Een | Boitsfnefe Si EN 
ah da er aiste | 
uam) Säuker | 
amann Cirafburg | Ratafterfelömeffer Stegen | 
ie ” . Bittner - . 
ütt ” . ‚Bier ” . 
























































Pr PR en 
1. Kris Stcfdarg (Gm). F 3 A an, 
Gberhart dt | Balferfbmefe tt | pl | Baden 
2 | schien [arihelamte | Sinläkene | Bein met 
| alfetam == A 
ei | Besten) | Rtatefldnefer Röder 2 | Betsffmefer 
Me |. | md 
on erben? | Rearkaefe < on A 
Bit ei | Suchen |Meakelmeeiee | Eeldmenn 2° Autfefmfer 
infpetor | Metafteramt 1) Zheuring | SAU | 1. 
er aan Fe ga Cat m Fa, 
eiißein dis 0. &, Mel Bemefer 
Böltner 
En am harten | BES TEE EEE 
fnir Atafeam) \ Sam 
eis Jam. Sun | Km |austekomte 
Beier | ehe, |Barsfamge Er | ei acc 
| eremann ı a 
Bee | ıheweller | Snefer jacanıs Dip | Rataferfontrte 
Shrharbt | Seien A a 
ae | enden |rrunetmtalun | game | ing Bei r 
AI. Besirt Lothringen. Et Keniih Heer 
a. Anis Balder. este 
surf Menberg | Aatferfmei 
an Bi Akaanı Rn 1. Sc Zuubug. 
a r B Neiinger 
i2 A) eifinge: (euherne I) Rateftertontroleur 
b. Areis Ehötran-Salias. migiele = . 
Brangois rg Retaflerfontroleur g. Keris Sonrgemind. 
Settämann Tenor | Retfertibmefee | Goch Seargemänb | Rtoferfedmeke 
Rakımann Aubebal K Reicheamı) 
(Aeaferan) 2160» Big e 
Reimer Bendorf R Rataftramd) 
Robin Chambre £ Straßburg, den 14. Juni 1902. 
Zhalinger Bentdorf | Baiıtsäömfier Der Dieter der biretien Gleuern. 
3 0. Kuis Panda. x. som, 3.8: Söneider, 
ni ienofen | Ralf | 70), Se 
Alben Wera Saul nun Bb ya 8.1 bp Rai von ar 
® fe er. ie Grfaremife ur fen 
ar PL ui SE HERE 
(eafeume 
Didedefn Bun e 
Aber ohheagen & Senken gti die Emägigung zur Berater 
&hocler ae ı un Beeien 1 nah na 66 ir I un aa 
Selen BE | yastrdmee Ranges vom 21: Mic 1894 etfell were. 
(Rat ‚Straßburg, ben 14. Juni 1902. 
| Sdenafar ı) Der Dintior Der Bintn Eier 
Sturm | "Dieengofen > | Rataftrftomeffer K. 4680. 3. 9, Schneider. 





[03 Gieiägeiig erfläe 15 mi meinen genannten Eofne 
'&8 wid barauf aufmecfam gemadt, Daß bie Bercde Mine) gegenüber verpliäie, für Die Dauer des 
Hung zum enähcgefrmiligen üirdiene bi Leaf äbcgen ®enfes ie Rofl de Unterht, mit 
368 Unreßtes |päteens Bis zum 1. Sebeuce besligen Gintotub ber Moe dee Ausräfung, Belledung wid 
Sch rau I beiden bo Billa Ks Zofmung u get, db vie ui, fd be 
ige Sea ld. Br onen Rollen von der Milävermaltung Gekrlien werben, 





bie Be ht. ef erben. bi rüber binfidptlich der Erjal je des Ein- 
Se u 





melde bie De naäfiäen ke kn haben fi) beidem | ua... +19... 

untergeidhneten Borfigenben ber Prüfungs -Sommilflon (Begirte« N. 

ER) ft 1 men. Se Dean Fi lade Die Untekift des N. N. und feine Säßigteit yc 
Screirkäde (nf ungefempelten Payia) Beufügen: Gsfüleng br orßehen Aberrommenen Berpftungen 





2) ein Geburtgeuguiß; toi Hierburd befeinigt 





8. Bei Uebernafme ber Moflen Dune) einen Deiten. 
Einwilligung. 
hd KEN EL) 


bie Beregfigung zum emjüheigeeriiligen Dienfi nahe 


























hut. 
none ME FRr  BEREESEE Zu 
Die vorefenbe Untefärft des N. N. 
Die Ertläcung Hifi ber ebernafme ber Ro 
Set Er RE N aß. 
1. Bei Befteitung der Roften durd) ben Einjäheigen. itsfiegel) De Beenden” 
Sinnitigung und Orttrung Grttärung, 
rei a Die DI rl hd mißer dem. 
Be Berg am tif Die ie ih 3. 
Ih, md ee gl für die Dauer feines verpfiäte, für bie Dauer e ig afies 
alien Data De des Umterhels, mit di Mofen des Unterhalt, Inf Te he 
Snjdub de Fe ds Micfung, Eiehun zn) der Huschfung, Bellebung und 9 da ragen, 
Beha, n den meinem genannten Goßne (Uhnde burg ih, oe Bi Rn don kr Mille 
ra Bee Sen, Beer gegenüber Hnfite 





BR ie Ben aa Erlen Weihe, 


















Di tele Ba unbe ap ich ur 
Pr In (Oünbea) zur Sebrung ber Die Untefäef des M. N unb feine Yabiget zur 
i Ber Dorteend Üerrommenen I in 
Eee filigen De men ir Geige ereke ienoie Dein 
Dee ea A SS Sm... 0. 
Cimafege) Der Sürgemeiter. Cinäfegrt) Der Bürgemee. 
a 9 Sn Anne, wie ir Ste on 
2.8 Lragung br Rofen bu en gefpüßen Werte. In (pt, Belgaen, Okt 
Bein, Bıcaod, Win) En nenn 
Ginwiltigung und Erttärung. Be a ce abe huake Bete ER 
36. Be ee 
ahefe Eigen Chin i ER ulige Pape fob in Or 
ie Berbtigung vum ij feilgen" De Gene Wi merdahge een. 





nad a ac ara hu hen ik Ange 


niffes über bie enfehafiliche Ve für de tige 
Frlem Sant eher Se Dh den Biel 
Een nd hr rn kn 


ausubreden, 
ige, mie an der im Monat Enter d, 3a. 
Ratubeden Sefng or = Brcfuniefin rel 
mömen wolen, baden ie Mdbing edles yum 
Kia dt Fe 
Ye den amfeheß uner a—e emäfnten Snge 
is 1 Mag (glei Al, 
en. Ku ange 
Kid ertge, 3, pemien idee 
” Se Tri den fi Medenten no 
Befonbens mägeieil made 
Goinar, ben 9. Jan 1002. 
De Bart 
dr PthngeeRgmien I Elf et 








Br 

um, Yun ai daß die Berche 
© wich darauf oufnetfm, gem, a 
irjäheigeli En inf bei Le 

BE ans ale 60 am 1. Vader Denia 





jetaehfohm) etld m meh 
ee Be {0 gende Eogaitde (uf unge 
Renpete Pape) bufägn: 
Geburtefchein; 

3) Cie Gelärng Ds gefeffien Watts zu dem Dinfe 

eintritt als Einjäßeigeßreiwilliger in nachflehender {or 
I erteile De meinem a (Mändel) 

en am. 












6 Bremigee un ee 

3) Da e de Bat de enihaen Sinfes ie oft 
BE cken Se Ann 
Hung, Betlibng and Bofnung von pm Bench 
irepen mode Tele, 

2) ab 0 mi den Steben ggmfße ur Lragug 
de Rofen des Untehas m Einfanß der Rılen 
da Suhufung, Beledung und Wohnung {ir be 
Sauer 8 einführen Den verfügt un dak 
Home ie Aula ven Dr Bltbrocalung beiten 
Beben, ih ai, Dicke ggnäke ür die Cebit 
BL 








Borfehende Üniefärift de. 
us ld, dab vr Banden, 
Ausfleder Der atigen Ging nad 
en Bermögensverbäiffen zus Betreung der 
ofen fig if, wirb Fazit Bet Kae 


ws 




















a ED tea 
Unter b ober unln  yu Dateien. 
2. Werben bie unter b begeicneten Berbinbli 
BETEN 
Gegenüber dem 
geboren am . 
der fi zu ji Hi 
voilliger melden will, verpflichte ih mich zur Tragung 
a 
der Ausrüftung, Leleidung und Wohnung für die 
Se Baus 
ee ie 
18 ih dir grüßen ir Di Gnfekpfiht da ir 
DE: 

















Vorferbe Unerjheft 
3. Die Erflärung unter b fowie bie Erflärung 
bes Dritten bedarf ber gerichtlichen ober nolarielem 

Beurkundung, wenn der Erflärenbe nicht traf 

dur Gewährung bes Unterhaftes an ben 

verpflichtet it; 
©) ein Unbefcholtenheitäyeugniß, wmeldieb für SBöglinge don 

Süheren Chan (Uhmnaten, Belgprmafen, Bormel 
Mes if un de Mick margin 
Aehrantalten) Dur) Den Sirtor der Schrankal, für ale 
Abdanken Ye Dun De Belgioslet Sr vr 
griele Dienföchöre auspufeken 

Sämmtlice Papiere find im Original einzureiden. 

Zerner iR bie miffenfchaftlice Seltene, nodijee 
weifen, Dies geichieht entwoeber Durd) Einreidung eines Edhul- 

über bie wiffenfchaftfiche rlibiaung für den ein 
Koi freiwilligen Dienft, ober 8 if} in ber Meldung das 
fuch um Zulaffung zur Prüfung vor der Prüf done 

ie aid ER 

” Diejenigen, welche an ber im Monat Geptember d. 3. 
Hatinderben Beifung dor der Sräfungs-ommiffen Xhel 
nehmen wollen, haben ifre Meldung fpäteflens bis zum 
3. Mg d. 3. anzubringen. 

Außer den vorftehend unter a—e erwäßnten. ale 
ift der Melbung ein felbfigefäriebener Lebenslauf br 
Killer Pelle Fe 

hen reden, Tanahfän Ser ekeen 
ice ber Ste dl ber Alfiden Ohne) der Da 
Deldende geprüft fein will, 

Der Zag der Prüfung wird ben fi Meldenden nd 
Seen lei Bed 

Ehrafsug, ben 18. In 100%. 


Der Borfigende 
der Prüfunge-Rommifon fr Einjährig-Beesilige 
P.C.309. Dr. Moller, Geh. Regierumgtral, 





ro) 

Der Mehgermeifee Marl Immid in Rombad) Tape 
ti auf dem in der Gemeinde Rombad, Bapıkeikrake 
De, plan, Im Auf ana Shen D, Bon 

199,2 eingelragenen, Orb ein Cälaäifeus 
du erißen, Beihreiburg, Sehnung und Cageplan Tiegen 
Femoßt anf dem Bürgemcfuent u Amt at and eu] 
der Mongei ber Areidieltion während ber Amlsflunben zur 
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Sata au, Sie Eisabungen ag De Mage 
nd Binnen einer 





Der Rreädirlior 
3.8: Tr. Ierihte. 


IR. 9790. 


V. Berfonal,Radeläten. 


(so) Verleifung non Orb 
au Mali de Re zu Rh, fan ten 
ng geh, eis Aa leben Kuftare 
Üegeingen Togende Orten und Gremien gu welchen nah 
ar: 
FE zen Hotfen Mdler-Drben dritter Affe 
mit der Eäteife: 
dem Berirföpräftenten von Sotäringen Grafen von 
Seppelin-fdhaufen; ” 
den Roten Abler-Drden nierter Mlaffer 
dem Bürgermeifler von Me, Jufgratd Stroever, 
dem Stedibauald Wahn, dan Arafiedie 2. Boifram, 
dem Polelommiffar Che, Ynmlich in Dep; 
den Adniglicien Rronen-Drben dritter Alaffe: 
dem Präfibenten der Sandelsfammer Kaufmann 


Lallement zu Me 
Ernenmungen, Verfeht 
Miuiferium. 


Den Keglrumgeratg Gronau in © if die 
eatsmeße Ole ehe Bil dr Lemke biläche 
fie Angelegenheiten und Referenten {m Miniferum. dbere 
Kragen worden, 





Vernalteng des Jemen, 

Verfept; Aritferetie Deehen in Cnarburg ala 
Regierungsfeträr an das Bayrlapräfbium in Dep. 

Ernannt: Mitsromärter Jofef Weibel in Colmar 

um Rretfeftetäe unter Mebermeifung an Die Rritbiretion in 


dung. 
Jut- am Salat 
Be EI rn eine 
ImierRatet Koldee sum Oniahttäe Dim Anfe- 


Saarhı 
Era: Geistnotehant: Rene Yifer 

















Beauficag 
in Goasgemind ut de Tommiferiien Brwaltung des Or 
ee a 
Poirsereltug, 
». Unter«Eifah. 
‚gnseheu: gen Me Sopnig 
tigen. 
Derfegt: Die She Joe Derrand von Gingspeim 


Bi Se aiteman un 
a een 





en und Ghrengeiden. 
den Röniglicen Rronen-Orben 
dem Sondimeffer Sopns su Mi; 
das Allgemeine Ehremeihen: 
dem Stiufmannswactmeiler Biliare zu Def, dem 
Ggupaam Canbert Vf, bm Biigemete Rott de 


dem Fußgendarmen rich zu Niederbromm, dem 
Don 


Seine Mojeflit der Mailer und Mbnig Saben Aleı« 
geiin gem, Dem, Taalign Häfiianer Segen mu 
berau aus Anlab feines fünhiejäfeigen Peeferiabläums 
den Kolben Mbler-Orben pluer Mlaie mit der Baht 50, 
dem derer und Lürgermeiter Micacl MdLoff ya Seulen“ 
Rrcis Zabern, den Mbniglien Rronen-Orden dieier 
tale und dam Bußsindermeifer Mar Ynbrens Boeshens 
dab Allgemeine Chrengeißen gu verleien 


ungen, Entlflungen. 
Ernannt zu Raiferlichen Hören: Borfihüfsauffeher 

A 

elle 


ierter Malle: 


















m Balbauf in Riederhastad); demfeisen if Die Yörfers 
Meinbäde, Dberförkerei Yaslad, übertragen worden ; 


kaufe en Meiegerder In Sarnen 
NY Berti Unhetpl, Kelten planten 
Bbelgen work. 


&. Lotbeingen. 
Definitio ernannt: Jofef Rind zum Lehrer an 
der Gemeinbefhufe zu Haneller, 
Denfioniet; Scheer Deugnet 4. D. zu Yannecamı, 
Reis Gfätau-alins und Schr 3 ©. Bigerel zu Mir 


fingen, Ars Donbud, 
nel Siutman Nam Se der Au 


Husgefieden: 
Men Bolyebretion yu Beh. 

Grnaunt zum ündigen Ueherfeher: Leer Antrig 
du Ru, 

Versaltug Der Jade ud ideen Bien. 

Ernannt: Soleinnebmer Reis in Biedoisfaufen zum 
Sollamtsofitenten in Die, Solamtsoffftent Bafenad; in 
Dip yum Stenerinnehmer in Maieres Sei Die, Eirucze 
aufleer Strauß in Mülfeufen gm Gteuereinnehmer in 
Fafenberg, Grergauffeber Sommerfeld in Groß-Diopeunre 
um Beitenen Örengeulfeer in Seinen, pefonirier Gteuere 
Auffber Berger in Bebelnfeim zum Ortseinehmer daft. 

® Bertener Orenjeuffeber Garte in Leimen 
106 &t. Submig, Eieueruffher Red in Mülfanfen ale 
Srengauffper nad Minler, Steueraufeher Raphammel 




















in Yang mad Dermeß, Okeneffee Drebn in Sehe 
ie Starker ne Yard, Onesfkäer Sinnemann 
in Safe als Einenfihe mag Optenn-Gali, De 
Set rip I Buöseer 124 Sale 
SEAL" Dee ja Ban, Ale m be 
inte Sirauffer Balz in Wsteiden. 
Entlaien: Omtemehnes Coßter in irehmie, 
Arigedop- u) Clrapkueraun, 

3 Beyie der Ober-Pofbireien irapfurg i ©. 
ru engerommen: Ju Legrpherefüfsnen 
oh ml ensemaier In Chefkupe nr Yrlapenn 
Gall Ztoenten ir Eeurkeim un Jeff Wider in ed. 
Se Keiegeaplenfereiäs- Prüfung Haben der 
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anden: Cher-Popejfient Angermann und OberXke 
Gropfenafffient Brebler in Eiraßburg, 

Berjept: Volpratitant Giejete von Gtrapburg nas 
Hamover, die Oba-Polkelelire Selibac von Etraktur 
nach Qelmfledt und Cihmann. von Scartouig nad Strafe 
Ba, Die Eier Beinen Prlljöe kon Marta nah 
Wiilbaufen, JafSinstt von Cloberg (Ren) nad lirh 
und Bompehli von Wänfer (GI) nad, Chußbung, de 
Feten fanden n0n Auch nad Sieg (cn, 

Tai Sauna Gamer nb geile on gan 
nad) Wäldeufn, 

Freiwillig ausgefeieden: Poflagent Yrany Jchf 


Wider in Suhiab, 
ofermalter Ruhlmann in Danbaz 





Geflorben:, 
(®r. Eheiftei) und Pofagent Jofef Troenfen in Gantheir 


1. Bermifehte Yinzeigen. 


sn) 
Bergeichuiß der im Jahre 1903 dem Berfall entgegen: 
gehenden Önfaben bei der Gpartaffe Walfelnheim. 
Die ee Summer {R bie Kammer der Gyertafensääer; 
eußenben find angegeben; der Nazır und Normame dt Gineges, 
Stand un Zefmrt fs Gintiee, dad Dalam unb Lie Kt be Leyen 
Aufengefähed nd Ber grgrmdrtige Betrag Di Rapid, 


“ Egaiüne; 21. Yayaf 1873; Me 





T. Harcog, Bar, 
btung; 00,54 
Bafelneim, ben 18. Juni 1902. 
Der Borfgenbe des Sportofennorfandes: 
G. Beber. 
es) 
Sereigmiß der ©ı 
dem 


jaben, welde in Jahr 1903 
erfall entgegengeben. 






Bel nd mc I en Auen ai un Partie 
FE 
b 
0. Bautet, Zar, Eieäner, Meran Sineng; 
Mär 1870; Mückehtung: 069% 7 
s20r. Sonne, Oranäe, ebeithin, Loy WEB; 
wen: 8 Mn 1808; Bdyakung; Ofe Mr. 
3 Sim, um Sta ine Di; % Mn 160; 
Scan 
2710. Cadet Brei, Sei, Me; 7. Min 1979; Müe 


sablung; 02T ML. 
27807. Eyiedl, Mark, Min, Mep; 25. Mary 1979; Rüd« 
zen Berg 0,35 D. 

Be BE Sb, Dogg; 3 A 
5097. She Su Suflin, Bertett Longenide H/Dep; 














6088. tel, Anna, ws. Zbiebaull, ohne, Dieb; 81. Mir, 
jablung; 4,81 M, u 








6450. Gigout, Jofann, Hantarteiter, Drny; 8. Mär 1879; 
Rüdjhfung; 0,95 M. 

6458. Srangois, Anno, Räberin, Mep; 10. Dezember 181; 
Rüdaplung; 2,97 M. 

526. Lore Jacab, Erroßemärter, Cilegnp; 15. Min 

Rütjabtung; 0,59 M, 

0540 Bern, Dar, Gnfmad, SI; 24 Sa 1m; 
cjabfumg; 

912. Jacyuel, Jobanı, Seins Si Bafn; 18.Etm- 
ber 1879; Siüdjaplung; 0,96 

6920. Lopoinie," Nicolaus Kan Gärtner, Roos; 
30. Junt 1878; 8,00 I. 














higet, Chofenmäcker, Herningn; 10 
Sevtemder 1870; Nüchaklung; 4.90 Dt. 
7454. Pan, Slot, Eirefeuwärter, Dip; 10. Seplanke 
1673; Nückaklung; 10,82 1. 
Para Grm, Chi, Gieemnäcr, Kraut; 10 
September 1878; Küdyablung; 7,58 M. 
7475. Brot, Geifel, Eirofenmärter, Nrkouc; 10. E0- 
Tote. Mär re, Grohe, Sengite Si 
7542. Dice, Gran, Ctrofeuwäckr, Longenite N; 
10. Eeptember 1878; Rücahling; 28,59 I. 
2561. &eeile, ran, Strafemmärer, Pelle; 10. Eepenke 
1.0 1873; Midjaklung; 10,82 Di. 
264. Gamub, Polipp, Wine, &cy; 11. Dig 1973; Rt: 
aablung; 062 W. 
8475. Das, Baar, An, Dep; 10, Mg 169; 
Her 
18272. 6 Tee Di, Meb; 18. Min 197; 
Kücablung; 030 I. 
20910. Benlangen MAL Ban, Way, Is oA. Wof 
Diäry 1878; Rüejhlung; 850 
20005. Bot Ma, Sücfmegh Mc; 10. Mn 167; 
chung; 6 
30951. Boincgnon, Rat, Eigenlfüner, Sorry SA; 17 
Mai 1978; Rüdiaptung; 242 I. 
22099. Grbgie, Sat, Viefheht, Wanibet; It, Raven 
Ber 1878; Nüchaplung; 297 Me. 
































zoo. Bub Scham, Dur, Say BAR; A. Mi 1870; 

Aueh, 3,05 M. 

Mouvait, Marie, Dienfimagb, Mech; 3. Mär) 1873; 
ihohlung; 6,7 M. 

3058. Beltier, Diogbalene, Räherin, Mech; 9. Mär) 1873; 

Rüchftung; 032 M. 
27387. Aelauegaun, ‚Jobanna, geb. Robert, ohne, Ban-Et.- 
Marta 11, Wir) 1873; Radiehurg; 0.4 I. 

. Unbain, Gran, Spaline, Ense, (Branteid) ; 

EHEN 













Ährg, Dh; 
y Mi 


13. November 
Wi 

Rome, Mae Mein, Me; 28. Ma 16705 

Bichptung; 096 M, 

Bet Güfebet, Winir, Dep; 9. Juni 1873; Nüd- 





A \ 
zum EI Yuan, De, Zagn; 2 Dam 1010; 
Rüstung; 09 u 

sı2. Dar Denk) Senf np Web; 17. Deyember 1873; 

Sackakung; ai. 

471. Sa, Bet 56. Garant, er, Wa; 7. Ai 
3.60 1873; Rüdzahlung, 7,59 M. 

5ER. Aaıe, Bar An, Did; 22. Min 1073; 


Raktoktung; 0,09 DM. 
;. Er, Dargarelbo, Dinfimagd, Mef; 16. Juni 1873; 
Rüdiahtung; 099 DL. 

Yo, Zhanle Aötin, De; 7. Min 1878; 
Wüciaklung; 0,61 M 

. Sa koch, Oh un; 6. Duni 1879; Ri 
yeblung; 0,45 DM. 

. Deöpreg de Gefincout, Mic. Cb. Iulian, Yrftr, 
Beie, 15. Ollode 1879; Nüchablung; 29,57 2. 
Desciteh, Beer, Shnheuer, Dep; 3. September 

; Nchablung; 0,59 D. 
nt, Ynton, derer, Cibernaden; 19. Juli 

















73; Rücken; 274 iR, 
950. BufeJekem Bit, Safe, 21. Or 
1673; Michahtung; 4,48 DL 
Si am Rdn, Wie; 15. Ole 1878; 
lung; 
AASIE, Gone, Bean, Si fuer, Pla; 2, Därg 878; 
Rüdehlung; 9. 
25778. Gouln, Mär, fr Bösen, Spruttmein, Jay 
autirgeh; 10. Mei 1878; Rüdohtm 
25016. Binı Samba, Eichfaun Ps 8 Bhin 1878; 
Rüceklung; 0,0 M. 
10004. Bilard, ac, ienmer, Mg; 2% ıknar 1818; 


Rüdiohtung 

32479. Meunir, "Urcen, 5 Wäßerin, Me; 7. Mir) 1873; 
Rüdihtung; 071,0. 

34204. Pilon, Iobann Yon, 
Februar 1873; Mcioblung; 1.98 N. 

1240. nl, Di, eich Dep; 8, Ming 1875; 

23808. Bun Ar Of, Mb; 1. A 1079; ML 

sablung; 0,20 N. 


enkän, Bor; 18. 











ou, Joanne, ef, Dem; 9. Mär 1879; Ri 

a nn Dr 8. 

Ic Sin, Mi Aa, gi, Bonlnge ehe; 

Sucya.a. Wk 2.1979} Kenne 19H DR 

a8re2. Wr Wert, a, ab, Diet, Oemirhrhte 
Ber, TB eur jo 

2627. Sei las, Säule, Se Affe; 2% Behr 
ISIS, Dadalırgr 0aD 3 

azıı. Bach, Wapatanı Rantenpärtein, Re; 25. Mi 
1579; Bädihlung; 202 Di. 

aan in Sb Bi, Aefne, M 1. Da 


ie 1875; Rüdioblurg; 320 DI. 

24. Mio. Aubetin, Chfabelh, geb. Lret, Renterin, 

wecie Web; 11, Debruar 1878; Michahlung; 2.07 MR. 

04. hun, Gen Sue, Ben, Gap; 24. Other 

1878; Wickahiung; 2,66 I 

aos0r. Baahı, Ye, 36: Rule one Gere, 
3. Mir 1978; Nüchehtung; 0,14 I, 

1669. Faupile, Ana, Dienitmagd, Mh; 4, Öttober 197 
Rüdyakling; 226 M. 

1731. Warn, Ioif, Cirafennäte, St. Pat; 20. Ber 
Bruae 1875; Rücjahjung; 201 I. 

31808, Weorer, Cufanna, Derfmapd, OrofsMoputre; 
3. Mai 1875; Müdyahlan; 16,11 MR. 

1892. Mais, Witolaus Jatab, Bacbinder, Dep; 10. Märy 
1873; Mäcdjatung; 0,23 I. 

3636. Guenot, Ann, ge. Servai, ohne Gewerbe, Mech; 
8. Ming 1879; Nicyabtung; 0,35 M. 

9708. Gel, Rai, Düne, "We; 8. Min 167 

Rüdyobtung; 0,80 MR. 

in, Darie, geb. Wer, opne Gewerbe, Me; 

joran, in 167; Msn; O8 ML, 

10756. Beiqurguon, Nifolaus, Gäciter, Yan St Martin; 
Ti. Win, 1879; Bdattng; 6,58 M. 

94499. Dapem, Beiden, gib. Leu, 
31, Win 1879; 





28680. 
























































ng; 203 3 
EN San, Mg; 28. 9 


Nugnp; 17. Por 
Benber 1978; Rildjatung; 2,93 D. 
Bere, Ds 


686. Horgafant, 
1,6. 1873; Rüdiahlung; 2,38 M. 
36218. Moirhaye, uguf, minderjähig, 





5291. Blandeiöte, Yurian Witolaus, mi 
24. Märy 1873; Rüchahtung; 0,89 























85292. Blondi, Dacie Jofeine, minberjührig, Me; 
2 Mg here; Badyhlng 000 30 

95597. Dh, Dice, Dertags, Di; 20. A 1878; 
icjablung; 10,18 MR. 

85726. Dion, Marie, geb. Waller, ohne Gewerbe, Pelre; 
8. Dr 1879; Wüdyaplung: 029 M. 

36099. Seule, daher, Nenner, Reh; 1. Dig, 1979; 
Rütyaklung; 0,20 DR. 

11605. Dub, „Johan Zrany cher, Meg; 22. Dir, 
1873; Rücdhabtung; 0,68 D. 

11492. Mogubn, Sranı, Stufe, Dep; 19. Mär 1875; 

wane Rüdiaklung; 0,42 M. 

I. Raubin, Vale, Winyer, Dnvile 6,/Borie; 10. März 

1879; D20M. 


3014 Det, Aufn, Dinfiagd, Dip; 18. Mär 
1673; Rüdjahlung; 0,89 
1708. Remy, Rolberine, Toplähnerin, Brange Stange; 
1.80% 8. Mläry 1873; Rüdhabtung; 0: 
7. Mi 1873; 


26507. Aline, Anna, Dienlnagd, 
Rüayhtung; 0,96 M. 
7805. Une. Chat, Hana, geh. Yacasl, ohne Grnebe; 
2 Mei 1975; Müdiaflung; 0.2 Di. 
za Seife, Bank. Gpektain, Sag; 1. Min 
4000. Wehe date ba, ofte. Geoeke, Mb; 
10. Mg 1878; Büdhblung; 0,66. 
vo. Br, ah, rien, Med; 3. Siplamber 1878; 
248. bein, Hraigäle, Dina, Def; 2. Mär) 
Een En Stage m 
20067. Mer, Reiki, gib. Gad, ohne 
Zee Mailer BAR; 0. Dt 1873; üchdlung; 
55. Bann, Bay, Ma ee Ormae, ao; 
ln 1875; Büdjblung; 0,6. 
B1a0. Beten, Al, ohne Dapr 6. Mat 1879; Mid 
ang; 098 M. 
3050. Ianren, Ama, eeiern, Reonlep; 8. Mei 1879; 
1,gme Rücitlung; da7 IM. 
3790. Me Selen, Margareta, geb. Mercer, Diefinagd, 
Mep; 12. Eapteuder 1973; Müdjahlung; 3,18 
Vorfehenbes Deränf wid Herburh mit dem Ber 
te sr et Am gu, Sh being 
Be here Beige yum SiGebeisfens der Ya 
ofen wih, wenn Die Meilen midt weg über 
das Guttaben de der Cparafe Sfügung te, 
Dit, den 10. Juri 1002. 
Der Borfiende des Cpauofenvorlandes: 
Lirgemeifer Stroever, 




















Kae, 


























Ham Ser tft Heu von magagine 
ße Bösen unter Konerr Berkeung dr 
Broduyenen, Die Anadıne erfolgt an den Magajlnen von 
9.8 12. übe Dormilioge ud von 2 68 > Ihe Nade 
mittags. Cole Se eier chmaaen Anefeung eine andere 
Abnahme geminfit weden, Jo I Bin ebesmal ruhe 
eig dem Ynte Mthelung zu maden. 


(asa) 

pcs Brodlatant Dedenfe wi mi Nat Dis: 
iibrigen, gut gewonnenen, gefunden, jüben Pferdebeues beme 
määft Beginnen. Damit den Sanbirliben durd; die Unter- 
Bringung bes Hruß eine often enfehen, Tann dasfeibe 








nn 


Bi u er Bi ke me; 06 mb ae 
Bade 
" Gil magainnäge Roggeafro vuhrer Emte 
en eu und Cirß eott af Befit 
Hi left auf Ref an 
Bra zu ben zur Zeit der Lieferung gültigen KTaged« 


iieng fan en joe Moda 
Str der Ba mn Ban Tin anb 


EEE nd wie fEcihe Auant rb jekt» 
it gen eie, 


ass) 

Das Proviantumt Möchingen fat mit dem Atauf 
Denn Om Syn. Kngsenen wi, m dk 
Burns tmodene nfiferung tonm tg ver 
Sn ie Yorltnge un ha He 3 Ihe Sahne 

folgen. 


es) 

Dat Proviatamt Caucburg 1. 2 Hal mil dam fie 
Hänbign Matauf von Aleeneu Diekjühtier Ernte 1 den 
‚gangbaren Zageäpreifen begonnen, 

Brobugenien werben Daßei Bevorzugt. Dub 
muß bei font guter Befoffenbeit velfländig, tra 
und barf bei der Einlieferung ji nicht im Geimweik 
Hide ie Mina ol m jdn Togenig sn 
712 Uhr Vormitlags und von 2-5 lhr Nachmiiet. 


@s7) 

Das Proviantarıt Sanrgemnd lauft jet Heu ner 
Grnte Dielt von ber Miele weg, Prodigenten Lnnen it 
Memo, Sc, an gm Anus ei gem Zen 
on 7 Si 4 Ihe einem. Das Heu muß sen gr Be 
fofenbet, gut gewonnen nd ganz Iroden fen. Mod euttt 
ober mindernerbige Heu wid yunüdgeiefen. 


se) 

Das Provisntamt Meh hat den Antauf von gen 
Den, an Ben wc: Ce vn Jodkgmn Sup 

I aufgenommen. 
PN Dlahuynien eflten dor Qündter, de gif Br 
fl 28 Date, dm Bar, 
Dos Deu fann dit Don der Ziele anghfrn | 

Werden, mu aber gut bearbeile Ynd vofändig trde ki, 
259 ar Bei der Eilfrung 14 ni im Cimche 


Sei gutem 
im. 25 


























“Bufafrn Tönen an bie Seannten Weber 54 
folgen. 
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Gentrafl- und Bezirks-Amtshlatt für Glfaf-Kotfringen. 





Steafiburg, deit 28. Juni 1902. 





I. Verordnungen pp. der Besirföpräfldenten. 
“ Ober-Elfafl. 


Beistet. | 
so) ufataf, 
Betreffenb die Zrodenlegung des Onatelbadt. 
A. 1. 


Zur Vornahme von Hutbefferungsarbeiten wird ber 
Duatelbad) vom 22. bie einjhliplid, 24. d. MI, fdengleg. 


Ai. 2; 
Difer Belhtuß A den Befeaten Gemeinden dur 
Mnfätog und Yubrf in ortBübiier Weile Betannt zu maden, 
Goimar, dm 17, Juni. 1902. 
Der Bejktepräftent 


N. 5849. Priny zu Hohenlohe. 


© Kolheingen. 


690) Beimntmegug. 
Die freigenorbene Gemendeörknele Genie in ber 
Oberörftr Solden, mit wlder außer den fein Brenn“ 
Ba Beten tt 8290 nen 
Uner Beyrgnaßme auf bie 89. 1 und 29 der Befim- 
mungen won 1. Dil 1637 She: Be Anflug pp. (ie 
Se nern Cieken Se8 Heften mib Mid ec en 
Gaoeforgunpibeigte Sehnat gnıkn. 








tagen ib Bann & Bee are un ni 
Fe ee und bie fe 


ben find er Yorfaorgungat 
Geieung weten sangen De va Püfrngtat 
welde den gang fiben verfaffen Sekseum "Seien 
mäffen, Bufige 
De, de 19. Imi 100. 
Der Beyntopräfdet. 
3.0: Der Oberarieer 
Rev. 





m aza2. 





Go Behonnimagung. 
Unter Beyugnaßme auf & 40 Sifer 1 Mb, 2 des 
Bau-Unfoloerigerunggefehes Dom 80. Juni 1900, bringe 
ig nadfehet Ne som Aeißsnnheeungrante grepmigm 
aögeänderien Unfallerfütungsoorkiften 
a) ber Ziefbauberufßgenoffenfaft md 
b) der Güdweiligen Baugewerläberufögenoffenicaft 
mit bem Bemerten zur Mfenitihen Renntuiß, daß diee Lore 
irften zu a) Tant &. 14 dofelft auch für Diejenigen Ber 
wieböunterneimer geilen, tee nit Dibgieer ber Öenofen« 
at, Deren Mbeter aber gemäß 8. 6 Aifer4 Abiap 1 und 
%18 fi. des Baurinfaßverfehrungtgeches bei der Unfall 
derferingsenfalt der Ziefou-Berufägenofenfgaftvefiert 
Find und ebenfo zu D) gemäß ben. Goußßrfim 
Unfellerhätungtvorfgrifen der Eübweili 
Berufsgenofienfäaft au fir die erjenigen 
Unternehmer, welde niht Dütgfeber der Genoffnjäaft Frd, 









aber im Belle Derfelen Bauarbeiten ausfüßcen, mit der 
%. a. ©. näder bepidnelen Mahgabe gelten. 
Wh, den 12. Juni 1902. 
Beetspräfdent 


Der 
I. 510. Graf ZeppelimAfbbaufen: 


1. Abgeänderte Mnfakverbätungsvorfäriflen der Eiefban- 
Serufsgensfenfäaft. Ausgabe 1902. 
(Refe Boni 






2. Ariirte Anfekoerhülungerorfäiften der Sübwehliäen 
BangrmerherSerafsgeasfefäaft, 
A. Für Belriehsinfaber. 

1. Gerüßte, Abfeifungen und Jonfige Borriötungen. 





8.2, Die Geriflengen möfen mit Neigung nad 
der zu Gerlenben Brent in bie Erde eingegraben oder. 
Dolsunerlgen (Exäwehen) derart Vergpft, veulamment oder 
in anderer Zeife tfefigt werben, daß fie unten nidt aute 
weißen nnen; aubeibem {A cite Befefigung der Geräte 
Tage Sr Acer nd Omen nd Out u 
afoberig. 

Ferner müffen bie Gerüfe, wenn die Balglißen Gtod- 
wertsßöben mißt ein geringes Daß Sedingen, mindeftns 
don 5 zu 5 Meter, mit (borgenlaten) Gireiöttongen verfehen 
werben und Letere Bei Beonberß (&merer Belaflung (Hufe 
mauerung der Prouftinde ober Znbringung von Hufe 
Borhtungen) außer der efhigung mit Danifeilen oder 
Gifenbrabt mod} Dur Anoggen, Cilenflammern oder © 
Böler Bol) u. |. m. unterfüht maden. 

Höhen Der ef map mein Aa Bean 
sungen ber Gele men genägenb Hatte Bertrebungen 
angebracht werden. Be 

















dr Mourergerüfe muß ber gerngte Durtimefer fr 
Stanbbäume, Beifänber, Shreihflongen und Repeegel (Hebel) 
inbelens 20 Gentineler an ber Beipten Ciele Beiragn, 

8.9. Dos Bei Auflelung don Geräten ja dere 
werdende Bindecug dar mit Bund) öteren Gckraud ober 
durd bie Wiltemgtveräife fhedbaft garden fein; hat 
{eide mus bei länger fehenben Gern auf feine Beige 
äflens unleruct werben. 

8.4. Die Gere uab Breiter müffen eine der 
elatung enfpreende Ctäte kflkn und dürfen, wenn fi 
müßt Doppelt gelgt neben, mict über das S0jade iter 
Ctärte fe Ngen, Die Better mäffen auberbem jo verlegt 
toben, baf fe mit auftpen ober ausirien Tonnen, und 
daß ein Hera und Durcfalen von Dateilien verhindert wird. 


8.5. Die Leitern müffen aus gefundem, nidit über 
ec m ak ma en, Br 
Aufteilung fo’ bejefligt oder e8 müfien folge Vorkehrungen 
geoffen werden, daß fie weder abrutjchen nod) überfdlogen 

‚Gerner müffen bie Leitern mindeflens 1 Meter, jenfecät 
an Er Tl em nk (eh 
a re ee 
PH a RT a Beate A 
a “ 

1. Arbeitsausführung. 
al 

MEN DEREN 
Steiftölger, Breiter, Leitern, Bindezeug, Tauverf nebit Rollen, 
See u ar no al 
nie 29 Yen Bü Bug, mo end 
Be ee on Eat 

8.8. Zur Berfätung, von Unglüdsfällen find bei 
Ausfübrung von Bauten bie Belage fünmtlijer Gerüfte, mit 
AuSnahme derjenigen, melde auefäliehlidh zu Inftreidpere 
Sara en, m ana tage 
Rellten Schupdiele und alle Gerüfle in der Höhe vom ca; 
1 Meter mit einer Brufiwehe zu verfehen. Das Gleiche gt 
von ben fogenannten Aufgongepritiägen. 

Bor Aufbringen dıs nädften Gebälts, bezt. bes Dadhe 
‚derbandes, und fo lange Arbeiten im Innern über den Gt- 
ara, be Kid im m He On Sr 
Baltenlage mit fiherem Dielenbelag verfehen oder außgeflüdt 
werben. Sind biefe Arbeiten beentigt, jo finb bis zur Ser= 
Bin ae Laer 
jedem Stodwert bie Zugänge abzufperren, 

IB zur Mulflelung der Kreppen finb bie Deffnungen 
umd fonfige Oefinungen, wie Lichtjdädte, Ar 
RHEIN 
a a rl, dam 
a te 
a a ne u 
Bei 

















2 — 


89. Bein Mörud aller Gehtube darf ein Ume 
werfen. ganper Münbe, Eiherfline u, |. . wur uner ge 
wiferbafter Auffst und mit Beosahtung aler mögligen 
Vorfihiömaßregein Ratfinben, 

"Das Heahwerfen von Segefänben von ben Geräfen 
if im Mgemeinen unterfgt. &8 dar] mır in Mtußnafmer 
Töten, intbeonbere Be Sräfen gelhchen, tenn, fi der 
eiuffende Meer übenengl ba, Dah Ni) Alemand unter“ 
Hat der Abourfee auf, wenn glegeig eine Eite« 
Vewade aulgeell A unb wadden der Meroßwerfene 
einen Tnuten Warnungeruf gegen fat. 

8.10. Größen und Bougruben miffen den Bode 
deältmifen entiprhend  abgebofgt ober ut abgefprict 
werben; Das fogenannte Unterhauen der Erdmänbe if made 
Briig verein, 

&11. Neben vorhandenen Bauten fd die num 
Fundamente und kefonders der dazu nötige Bobenaushub 
Rüde eusyufüßren, wenn bie NecSargebäube weniger if 
as der Heben funbamentit Rab. 

DaB Unterfangen alter Mauern Hat ebefats Aedie 
vu sefücen. 

a Et nn ea 
en Slutbautn if, fofen Bi Treppen mod, nit dx 
nenne 

m Si ante 


bei Tagesfiht ober gemägenb helm, Kinfti 
em. 
Bfonbers freb dann bie Bitergänge, Gaufbahnen u.[.n. 





aufüß 


Be zu keieuiten. 
Das Betreten von nit bel Beleuhteten Ropkcuten 
wäßcenb ber Tante I zu Debiten. 
8.19. Das Aufe und Mbladen der Materialien auf 
Gem. von ben Magen, welde Durch Zhiere gejogen werden, 
darf mur mach erfolgten Musfrängen der Tieren erfolgen. 


1%) Für Beullempner, Daddeder, Banglafer web Berfetigum 
von Büchern. 
&14._Bei fllen — eingeläualten ober 


get 2° @äert wien ie Bra Velgafigier Y 
ofen fie ofme Rüftung j. ®. Bodrüflung, oder auf Seitern 
ben, I Dur en San Affe mb, Dah Je Aa Ki 
Einem Fri oder eutenben Ehmlnh daran Km 
Tönmen, Bei flarfem Nebel, Schnee oder Glatteis ifi kte 
Berritung auf ben Dädjern unterfagt, wenn nidht norber 
‚ganz befondere Vorfehrungen zur Eiderbeit der Arbeiter herr 
Pr 

8. 15. Neueindedungen von Glatdädhern bürfen mır 
entgeht Yden, mean fh, unnleber Ale Dr 
din aprchaber Tagfaiges GaiR hefnhe: Baperca 
m Gfapbächern Dürfen nur von iher beelglen Selten eus 
oder auf Gerüflen vorgenommen werben. 

<) Für Brunnenbau und Kanafifation. 
ung ber fitehten Luft 

Ir mn spe MHAROT auf eye 
1 aß ahee MA für gaiee 
re Tiefe Teigehelt wein, daß Th im baten 
iölehte Suft Befindet, Dasfebe gefiel am einfedfen 




















oder 
fine 
ur Tngemee Gina ee Bed; Tfims gi 





Röleter Luft aus, 


Beim feine Suflpumpen ober Penlotoren mit den 





mögen Ciöfäuen ober Böbren Gehufs Befeliung, der 
Noten Saft m Gele Ind, Tann dies Dura Engieen 
mil 





817, Ausfgadhtung von Brunnen, Doffen, 


Gruben u. m. 
Senteeöie Shäßte mit auabraligem Ouerfnit 
Wefland bes Bobens enfpredkab 


müffen je rad Life wm 
sgefeift weder, 
in Sonoben ober Gele 
Siaalung abgeleuft werben. 


unde Eier 
micht tiefer als 1,5 Meter ohne 
Igacıtsit Anrääbon ber Scnnnen- and Doften- 
Beim Sorjontalen Kusfgadten darf nad) dem Aafe 
mauern oder Verlegen ber Röfren u. j. w. jebefmal mur eine 
Eac-de Scene amd 10er il Dr fergmomnen 
ide, wenn Bat Waneraett ab ie Nähte Li en die 
Untertante feft Hinterfüllt if. Wenm bei fehr Iofem Boden, 
Gerölle u. j. m. die Wegnahte des Eiurgholpes gefährlich 
werben Tan, fo darf die Gehaalung auf bie Föhe biefer 
Wodenfiicht nit entfernt, fondern muß. verfgüttt werben. 
ln Bekettigentahpul Oinefülenh ine Schet 
‚bit am den mächften boriyontal liegenden Rahmen hergefiellt 
En er 
n 6 aß Der Hitefühe Boden fer 
amgft een. . 





&. 19. Windevoreiöjfungen und Gerätfe, 

Die jur oben c. Förderung bienenden. Cie 
müffen mit Doppeiaten und bie Winden mit Eperriore 
vühtung erfhen fein. 

8.20. Beim Rorenvon Asphalt, Lee, Beh, Wade, 
Det unb derartigen Subfangen muf; bag Uebrlaufen des 
Reffeinhallß vermieden werben unb ein paar Dedel is 

1 fer, um das Gerenfhlagen der Same in den 
a vefinben, 





m nansene 
2. Ye ale Bei mie kr Benficfen 
ne ae ne endete 
rfenben Berufegeofenfoften ‚erlaffenen Unfallverhütungs« 
 Dertung ud Wötnung von Mafnen bien 
nur beflimmte und eingeübte Arbeiter verwenbet werben. Den 
Pe 
re R - 
nehmers oder feines en firengfiens zu unterfagen. 
U. Belanntmahung der Unfallverhätungs- 
vorjöriften. 

2. Sie fa Er 
ende” Ermpen Dr Dh Men, See 
Haben dafür Eorge zu fragen, Da diefe Borfehriften und 
eventuell ud Borjdjriften der gemäf $. 21 in Beiradht 
tommenden Berufsgenofienjgaften auf jedem Neubau ber 
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Hehungsicfe Umbau, in jeder Welt und auf. jebem 
Wertplap in fort aufalender Meie in Piatatform ihtbar 
ausgehängt und bie Aber u. |. w. auf die Menge Ber 
olgung Deer Vorigriften aufmertlam gemadt werben. 

IV. Gxfe Pütfeleifung Sei Unglüdsfäiten. 

9.28. An jdem Neubau, MWertpiaf und auf jeder 
Aekeilicle, am Teihee 20, Alrbeier und darüber aub einem 
Zeriche Sefhähigt Ind, fomie bei folen Bauten, melde 
auferbal der Oxfäaften, d. B. mebe ale en Riemer von 
er mäcflen Apoiete etfeut ousgefühtt werden, in lebten 
Pole ogne Rüdiiht auf Die Zahl der beim Bau befhäfigten 
Arber müflen die als Aufher, Pollre oder Borarbeiter 
engeften Perfonen 6 im ef von den in der „Anm 
Tetung für eıfe Pürfeleifung bel infen vor Yntunf bes 
Ares” Sefgricenen Derbanhoödhen, enifaend 2 Ctäde 
Derbandfof, eine Binde und cne Eierelsnadet, Kflben. 
68 find deren Immer einige porräig au ball und an einem 
Riöeren umb leicht zugänglicien Orte aufzubewahren. 

Y. Ausführungsbelimmungen. 

24. ürdie in Gemähtei vorlehender Beknmingen 
au clenden Ginihtungen vd den. Leiebtunternepmern 
ine Sri von 4 Moser, vom Zan ber Betonntmadung ber 
rhrgten Befonfn in den Sligen Anden dei 

ice Qerfigerungsamts an, gemähr. 
8.25. Die Genoffegaftsmitgfieber Hüben den Yn- 
snbuungen der Auffitsorgane ber Genoffenfhcft sur Dure 
führung. der Unfallerfütungtporfrften unserfglic, Folge 


a teile 
VL Strafefimmungen. 

8.26. Die Genofenfdaftsmigieder weden bel Zur 
iberhonbeln gegen vorlehenbe nferhütungsooririfen 
gemäß 6.78 Mb 1 Alf des nfaferungests 
dom 6, Juli 1684 in eine Höhere, Öelahrentiafe eingidäht 
be, fm fi) bieeßen Berls in der Yen Oelaen- 
Haie Befinben, mit Zuflägen Bis yum Doypeten Betrge iter 
Beiträge bee. 

 B. Für Arbeiter, 
Brig Hnteen Alan Dafız  Yaı ieh 
niigen tranthaften Aufn ‚oben ol 
or Alte Der beit dem Aubeigeber ber beflen Beaufe 
iragten zu melden, 

Dem fielen Dehot des Aeeigbers, def Cie 
Bere, ober Acer zum Aajenit af udabe 
vol Gielen, ouf Öecifen, Oele u. w. ober. um 
ip Den oe er Sufrbenug gm Defender 

een iR ungefäurt Yolge zu Teen. 

Detrunlene Yebeiter Saben unter allen Marfänden bie 
Baufteken zu deiafen. 

82. Beim Mufbau und Abbrud der Gerüfe, Ente 
fernen von Abflifungen u. |. m. iR ein unnähes, ufglten 
don Mebelern unler benefden ya vermeiden. Gegenkänbe 
Birfen mus na vorangegangenen, Tautem arnungsrufe von 
den Geriflen Binabgerfen werben. Ungleimäßige und über» 
mäßige Belangen der Geräte find unter an Umfländen 
au vermeiden, 

83. Berluge un Maffinenieie, Ckeffäher 
uf w. müfen gut und guedentipeeßenb Sergei fein 
































unb oe wit Segen Gsgefäne, wo erde, gern 
din Serben gli: werben. 

3.4. Dor Bagian (rmtfier Abe Fat ber tat 
Beste Da fer Aber fin Hoarıme darf 
ihn, daß bie pur Weroendurg Iommerden Geife und 
Shritäier, Beer, Seen, Lich 


Rollen, Winden I fänmili et eh ie 
En een 


fein fölechten Materials it den Mebetgeber ungeiumt Yn« 


jeige zu madıen. 
5. Beim Yafalade oer fen von 
naar Jahr 1 Die Mae uff Daß 


Bea ein Ya Ye Re abe Sahnae ni 
ehe Safe 

Eee Tre Toy Bones Mi dazu fen, DB 

19 Mn une dr Yan bee 

Socube Sehen, te Seth Deifänter Sufahrn 

ei "le Sekhe, Beier Salate 

1. f. im. mit Sand beflteut werden; dasjelbe muß mit ben 

Döezen Diauerfächen Bein Aufbringen von Baltenlagen u. | 

eiöcen 








8.7, Das Betreten von nit Selen RoßSauten 
Bi ingeiner Dante Babe. 

‚8. Den Yrbeitern wirb Befonbers Tidst 
ad, Si inen von Day Mike eb Sr fin 
De Bub un Diner Eieng yoga lie he 

1 imcı nr Ole ir 
Bien Sen Geäke, a8 Laie, Sa u [Din gegnee 


een kn 

cn Beer MN deheken, Mbekungen und &6- 

ohne alte Mahtrig de Mibegchet sbrr 

Ken dab dar Pi sn Dh Wer De mug 

2 = her Uofpemungen or een aıb 

in Golge. erhaltenen Auftrages oben bezeichnete 

ıgen zeilmeife zu entfernen, fm iefelben 

un de Auftageß she before Mefung wider 
Bern "Sutond berufen, 

Fehde #3 JS He wem, du u 
Boräige, ober mutige Qanlunen oh Mersenbung 
BA eteendene Su 1a KR oder ae 9er 
jonen in Gefahr zu bi 

Sur a Men z Zu, Bd u (m. 
Faden ere 

$..9. Bei jebem eingetretenen Unfalle find bie Arbeiter 
Berpfichte, ei i elahe: n Berlhen für ben Verunglüdten 
fh genau nad der rbeitäftelle befinblichen „Une 
Fuß te Deren Bädern Bet Unflen ar Beh 
Ns ae 1 ie and na Deren jacken. 
ie gen au) Im eigenen Qt Bra pe an, 
HN biefe, a, fomie and I in Een far 
onen Reh cn nem Tieren un i 
Higyen Orte fid, befinden, ® er 

8.10. Mich unb Her, mie ben brfehen 
Berker yulekanken, weder ynih 10 AL) 
Sf. 2 in Berindung mit $. 80 des Umfallberfidherungte 
gejeheß vom 6. Juli 1884 beim. dıs $. 44 Ziff. 2 des Daun 
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unfallberfijerungsgejefes vom 11. Juli 1887, mit Gelbftrofer 
bis zu 6 Dart belegt, weldhe durch den Borland ‚ber Kranen» 
tafe I durch bie Ortöpolipeibehörbe feftgefteilt werden und 
En Wanne Rn 
Sttufpertmmunge. 

De fd Ufern een 
u en, Ara Aura ige 
Migleber ber Genoffenfiaft And, aber im Bejirfe berjelben 
SEE ee tan in 
Balance ven 8 20 Ten Brlauung Kl 

Die Unterneßmer werben bei a elng ber 

Unfalverpütungsvorfegriften mit Zufchlägen bis zum 

doppelten Betrage ifrer Prämie ode fern e8 fi um 

a lan am 

Rn RN WE 

1-86. d. 11. Juli 1887). ie 

von den zuflänbigen Behörben erlaf 
a a on def 
tee Bifianunger ih She 











werden 





Ber Sibocliäen, Bau 


arsfe 
jmäß & 78 Mi Unfaerigerungegfd 
Be ee 


Verlin, den 23. Auguft 1894. 





8) Das Reihb-Berfigerungs 
MB AL am. Böhiter. 
Hadtrag 


Gu.Den senibieten Unfaliverhtungtporfeifte der 
'Sübwehligen Baugeneris-Berufsgenoffenfgaft 
1.8.25 Mfg A fi folgende Safe 
& nigfihe, melde den Unfelbehite 
en Date henh, Kamen nt em Gehe he 
BEI Eafent eh bi mem sc ai Are 





Dorfe 











dein die Joe Olaf hät a, 
BR Ba tr kl Great e 
en ai Suften Di a depihen Beer hen ee 
er be Sen. DR DAN Due Dee 
Geierbernfalberfiherungsgeiees vom 30. Juni 100). 


2. 8.10 Möfänitt B euhät folgende Faffng: 
er, weiße ben vorebendn Bar 
föriten umberbanben, Ton 


be 11 MELLSE2 
Brkeung ne he Sa an höne, 
Ihre Bam. De 6 nfeiberhägrun 

Ce San! 1000 far dan Board Barker a 
Suranefe oder, wenn ca {ide fr ben Ber sit 
ui I, Dr, De Dteolebeöthe mit Gefafe &is 
Aa 0 Dar Bett ehe, Dede gem 8.154 dt Oteer 
Nrerutg, ii e Rewc 
in De Rufe dr Öemeinbe.Rrntereihnung Then 

3. Die Chtaßtefimmng erhält flgeabe Bas: 

ie vorfehenben Unfolerfühungsrlrfen er 
ur Biken Nam Unten ea 














oteber br Geaofafäat in, aber im Bee beksen 
Bauarbeiten oustügtn "Wafgabe, daß, &, 22 der 
Verfahten I Berdänpbe fungenthe Aomenbang habe 
um hab en Ele Ds $ 20 Dr Doreen ohende 
Befimmung ti: 
etc OÖime Te ing er 
foerfütungseerhrifen mit Sufhlägen_Si8 zum Doppeten 
Betrage ihrer Prümien ober, ofen ea fi um Bavarbelin 
von nigt mehe eis Glägiger Dürr handel, wit einer Geld 
Rrafe 618 zu Ginfunbert Dart belegt werben (mal. & 40 

1 0. 2 des BauUnfolberfiherungtgeicen vom 
30. Zum 1900). 

"Dieer von ber Genoffenfaftsverfamulung a 5. Juri 
1901 Seihoffee Ratrag iril mit ben Tage ber Cench 
gung burä) das Neiht-Werfigerungtamt an die Giele der 
Äiferigen Befimmungen, 


Der vorflcbenbe adhtrag gu ben reniirlen Infale 
erstunggvorfnften der Chbwriläen Bangenets-Benufs: 
feofkakdaft mi emaß 8 118 NL 1 ea Once: 
jolverfißerungsgefehes vom 30. Juni 1900 genehmigt. 
Berlin, den 20. Februar 1902. 
Das Reihe-Darfiherungtamt: 
a 




















LS. 
RB. LETOR) 


[) Behenntmagung. 

Nachdem die Safungen der in der Gemeinde Male 
ilöres, Rreiß Me, gehüdeten Genofefhaft zur Anlage eines 
Aruen Mbfußrweges für bie Gewanne Village derriere Ic 
Üharme in der Gemacfung Maileres Dieses genehmigt 


en (ab, Bine 4 eiren Bet vom hin Anz, 
" Hi Senfenfgeefekungn Verb, auge Dr 


Deratnt, 
Auf Grund bes Art. 12 des Gefepes, behref bie 
ante henofnkaften ‚vom 21. Juni 1865, en 


BR ES 
= un 
Mi beifeil ‚in 4 


17 Baheligen, 
ar Aifen 10/ dr Sihuye der Ge 
Bra Kat ak u ma mi Ya Op 

Te ee ml ya be 
rein a 

ar 
Mugeprigen Haben, Sefafe, ah Pit: 
Aeita 1. 

Die um Sue un 
Me die bet ke Käne Et 
nen gehe Sensengeh wi Ye a 


Wil 2. 








Dice BSR fe cn Ka der 

fee iR im Beta und Beitstmtstt Ts ie: 
0 in ber Sumnhe eileee 
dom Zei br Eapfnge beklen an, Bra Hin 


en Snfhfag Bfannt zu machen. Die Chung difer 





feteren Srntitet {dur eine Befdeirigung bes Bürgere 
meiftrs nadyunei 


den. 
Meile 3. 





f6afı nu Teer Gnlning ausyhtnigen 
Die, den 20, Juni 1902, 
Der Bei 
m 


Geusfengafsfasungen 

Fe ie u Bien alkre ner Gen 
fat Pe 

Bstäätteanung u Beanifens Beofenfänt 


epräfbent. 


v2 1061. öhlmann. 









Ertitete, 
Die Gensfenfäeft wich bar einen Berfland vernelid, 
flen Milglahe Da Nie Generlberjemmtung end ben Belfiigten 
eaäitt meiden 
weiters, 
SeReft aut 8 Wälgfihern un 1 Elefbrreeer. 
‚er unb 1 Gieletster auB ber Ball dr, 


Ser Be 





Generalverfanmlung. 
Reiter, 

Die Berufung ber Gertnberfuntung ber Betheiigten 

uch ben Datar ber Gerafkafäeit nad Beiätuß Dh 





eufe un in fon ortüßlifer Bee. 


Baht des Genoffenfchaftsvorflandes. 
Wetitet 6, 

Die Mahl der Mitglieder des Meclanbeh efeat mit 
Dalliten nad tlelber Clinmenmehigeh. Zei elimmengliäfe 
Eifel Bas Bekenaler. 

Aofgeitt U, 
Ausführung und Unterhaltung der Webeiten, 
weitet 1a, 

Die Abel werben burt, ben Mefeatindßanifpeltor 
net gti in be für Be Bergebung öfalier Reben nor: 
grläienen Mei vergeben uch jonr In Gegeient Det Dita 
And sin Baranbimigliche 

"Die Wnbeiten tömne jet auf Motra bet Mflanden ber 
Gersfienfäet vab mit Genefmigung Seh Beyespräfbenten and, 
uf enhere Zilfe vergeben mern, 





weiter ir. 





if Sufl 
en fobann mit Dnt Dielioe ben Derafälaz der im nääften 
Iaher eugefüfrenden erlten. 


(393) Berätu. 


uf Gncb es At. 12 De Gehe, Serefed di 

Eypitisjerfenfäften vom 21. Qui 1609, wid Ham, 

nahen aut Sroigel sam 26. Mai &. 38, in dr on 

Bel Lage zu Cust fntgehbten Grnriekemmtung 

Ber Buell Gmmböchfer von 22 Bellen, wige 

rennen Sp Dar cn anti dr Big vr Ur 
een und 





nofenfft Beigefüimmt or 7 mit Zame Deter 
Srundbefh Yard) eusdridtihe. Erlärung und 15. mit 
5.uuo Heltar Grundbeip MlfGrciged Dur) Ridtieinaie, 
Beäofen, mas flgt: 


Die zum Zwee der Unterhatung ber Gtaufäteuje 
im Gpiegefdad, jomie der Be» und Entwällerungsgräßen in 
a a ne 
A 
BESTE 


fr ar. N neh um Serie] 1 tar 
öffentlichen und im den Gemeinden Gudt, Rafweiler und 

En a 
Sn euiterse 
föeinigung der Bürgermeiler nadyucien. 











Iermit, 





Mita 3. 

Je cine Msfetigung de Beta, ter je 
sie fh dr Sesfaisfashugen et, 
für die Alten der Areisirhon ir Geoegemünd u 
ind für die Bürgermefer zu Guöt, Ropweler und Bälle 
dur Senafrung Im Örmeindenrin beflmmt. 

Cine Dite Ausfertigung IR dan Dirdor der Grnefe 
frnflt na) feiner Grnnmung ausjfdrt 

Det, den 17. Juni 190%. Cirofburg, ben 7. Juni 1902. 
Der Bejntapräfdent. Der Baytspräfben. 
Im: I: 

11.1005. Yöhlmann. 1.2701. Klinger. 

Die Eatunge be kl Brfeßenden ft 
Ze uub Gnieifringignefifäelt & der Aa 
Eat hs malen en ae (60) oben Beben, 
SR chin nieder He, wege late 

wetter 3 wel. 

Seren eh na 5 Filed un Elena, 

die au dcr Sa Der Pellten Mutefier u wählen Jah 
Reiters. 

















Reiter 20. 
0 ber Roflen eflgt nad; Mafgebe ber um 
an Be, 


Die De 
Metern Sale 


II. Erlafie pp. anderer, ald der vorfichenb aufgeführten Bandeöbehörden. 


oa 
Der Defgermeifer MSiles Gerard zu Weippn er 
af au bi I he Oumenße Beten Dkeahe 
Sr. 25 gelgenen, im Rataler unter Exttion B St. 546 
und 546 eingetragenen Grindfäd ein Ediedtiaus yu cr 
ßen, Befhreibung, Zeidmung und Lageplan legen {omodl 
auf dem Bürgermeifiamt zu Woinpp als au auf der 
Ban dm Anti mind Dr Keithaden ur 
nfihtnahze auf, Gioalge Gimserbungen gegen Die Anlage 
And elen ehe: Pe bon 24 Tor, ld: mit dem Ange 
der Mutgabe Diefeg Watte Beginmt und jede pätere Gate» 
madung ausfäeht, bei mir oder bei Dem Bürgermefler Der. 
grmannten Genelbe za erheben. 


Mef, den 18, Juni 1902. 











Der Presdirlior 


IR, 3729. Graf Willers, 





ws) 

Die Genenbe Rombod Bakfhtit auf dem in dr 
Geminde Rombed, Onvanı Les Jonpuitres Bei km dr 
der Reifeknbahnfrede Ongeringen--Groß- Deine gr 
A. I Rn iD A On mi ak 
Hrogemen Grnßfüden ne Gasfaet ja em, 

Selömung und Gageten ige [oma af km Bürpermefe. 
amt zu Bonbec a8 auß sul der Rune der Acieior 
ihren) der Snisfunden zur Enföinpae cuf. Gimie 
Eirzebnn  D Age F Km ern 
14 Zuge mel mit dem Züge den Masgabe Bes 

Kain joe lt Gemehung malt, er 
de ei bem Erermefer De gmonien Gemeine i een 

et, da 16. Juni 1002. 

Der Arthinior 
3.0: Dr Ierföte. 





14175. 
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IV. @rlaffe yp. von Meichb« pp. Behörden. 


(396) Benidirtes Statut 
der Sanbnicisjäejiigen Berafsgenoffefgft 
jothringen. 
Gültig dom 1. Januar 1902 ab. 


Auf Grund dee 88. 38 f. des Unfalberfiderungs« 

A ‚für Land und Forfheirigiaft vom 30. Juni 1900 
oa 
Sie befälfie. . 


I. Yame, Sit und Zimfang der Berufsgenofenfgaft. 
©. 
Ram und Gif 
Die Berufegenof der Unternehmer Te ind 
eier Lake dinge Mh den 


Jemen „Lenbmiriöfgeftige Berufsgenofenjäeft 
Eotpringen" und Hat ifren Eik in Def. 


Dr} 
Umfang 
Der Bept der Genoffnfgeft erfreft fh über ben 
Bart Sofringen und umfoht ale unter $ 1 des 
alenden Setrße, deren Cih fiG in dem Genofenfät 
Suite Gebe, on Je lt ui Teenie are 
iebe auf Grund des 8. 28 Mil. 2 Gap 2, 3 dus 
Smeeiiulsteräerngetige ki der geäcn Ber 
eff bei Ja, u fc mi üc Te as 
Bug Serie bes Alt en SE Int 100 
De es om De Se Dr Befeenofnjuf li ober 
tz 


MI. Organifation der Berufsgnofenpäaft, 
un ai 




















ie rereeiet, ft Baden 

heat jepe® und Diele Gtatuts die 
Serefkniekfteerenntung (3. AN) dm Gmofefgalte 
vortend (88. 11M), den Oenoffenfäaftsausfhuß ($. 21) 
und die Bertrauenöimänner ($, 22) vermaltel 


Gensfenfgaftsverfommlung. 
[Ye 
Bufammenfegung. 
Sf. 1 De Gmefksifeftrefaumtug seht as 
Deegiten dr Unternehmer, Re Seeginien wen Ieämeie 
rl von dc Gemein z Spinne Bahndamm 


it einfacher Cimmennechei gs 
3. dire Genen Bänder Oemebea 
ut her Hide Ser Grmene engen The ser 


Erboiisfäetigen Unfrnchne Ir Gakenbe BU u 5000 
inmehrern ein, in Gemeinden don 5000 Bis 10000 Gin“ 
wohnen joe ehtnäuner. In Gemeinden mit mehr al 
10000 Ginmehnern Find für Die efen 10000 and, für des 
Ver angfengene 10000 ein weitere MBaßfmannp Seinen. 





Mf. 3, Die Zahl der Delgirten micd auf 45 fee 
Deelben verteilen FIA auf den Wert der Genoffen« 








fa wie pi: 
Gt zu Sub Dep aufnımcn. > 10 
Ars Bolden. » ae 
. Gaätean-Galind \ 7 
. 3 6 
2 8 
wi 


4 De Delegiein "weiten aif'vkr Yahıe_ ge 





äßt, Die Ausfdeienden, ib nieder, wühlar, Cieidet 
cin Seleiter dor Mblanf der Wahlperiode aus, jo if in 
Dem ef, Bel, en Geha snımehnen, Jän 
Fnben Grlofwahlen eft dann alt, went die Abt ber 
Seien af be Dh 85 Halten Sander 
gurücgegangen if. Die für Die er Wahl bariäneten Waht- 
(ana fugrn un eb ilpmaber. 

5. Die een Wahlen auf Grund dir Lo 
förft Finden nad, Beendigung der am 1. Janıar 106 
Taufenben Wahlperiode fat. 


[43 
Baht der Defegieten, 


SL. 1. Imerholb jedes Meifep mäßten bie Wafte 
ine er bc Ünerncömemn Derfienungsphge: Sr 





ribe, Deren Gi In Dem Beireffenten Ares Selegen iR, Die 
im &4 16}. 3 felgefepte Mnjaht von Delegitin; Etabt- 
und Lanbtreis Mep gelten Hierbei als din Rccs 





2. Die Mafen ber Dein Faden in ben Reid 
Hauptoren Hat, Die Einlebung zu den 2bahlen erfolg Dur 
Ben Oeofifaismfan; BE Kelung ve lefennann 
Seiöicht bunden Vozfipenben beb Vorflandes der Öerofenfüclt 
Bey. ein dom befeben yu Beauftragendeb VorflanbEmitgid. 
Mf. 8. Die Mabt erfolg, den, jeder, amselede 
ereigte fviet Ramen auf einen Elmmgetel jüreit, 
de geht med men, De ct fan au uf 
erben bee Pur Surf, Dnbefbe 99) ein, nenn 
Mate Eee ne und neh 
[4 ind diejenigen, wee de mefen 
Cimmen van Yabe, Omen, Melde auf NigWähte 
bare falen, oder die Gemähtten nicht deutlich beiidnen, 
werden nid müggäßt. Bei Glimmengliähet enjgeibel 
Bas Bd en Gef I ie et 
5. ieber die opt If cin Prost aujmnehmen 
Bon dem Husfall der ah if unter Ein- 
end Bir Hbbteherkunge Ben Gears 
Birnen Drei Tagen Nadriät mu hen. 
6 
Obtiegenbeiten. 
Der Genofenfafttverfommtung Kegt intbefndere 08: 
1 äal Ei BE ea Gnofeuefrenfanker 
2 ie Bfeufeheng De Mbändrungen da Clatt; 
& Be Bang usb Di Bee Sr aha ind 
Be da m u hide Khan Tate 
Käufer fung ber 











4. Ye Yelnbarung mi andren Geofnfgaftn 
Beam Kung Da iften mu DL dr der 


5 en über bie Abänderung bes Beflanbes 





Der Graleide un bern ventgensedtihe Beige 
BEP aaablfung Kir DE Dinfebnung fie di 
® Seneerlgfübetten gab 8.50 UT de Or 


2 fang Bw Bi un Aa 
“ ers ng über Die zu erlaffenben Unfalloer« 


2 EEE ua vs naftstangane 
u ‚Eileng Ih: Wneden @ 2) m hr 

30. die ehfäplihe Gefftekung des Loranfätags für Die 
Beraltungstoten (Qausjaltsplant) der Öenoflnidaft; 

11. die Beiglublllung bariter, ob einem Genflnfdafis: 
Beamten Die Beniontberehtigung auferfald der Diele 

12 ie Bellen Ihr Se Guothung von. Bm 

2. bie Belätufle 1 ung don Prämien 
ir Srhung Betngätr ober für Nönenbung von 
Are u ju Smede de Unftvetung; 

18. bie Beitblaung über Antee von, Mihgllbern ber 
Softgehsterbumtung [en fe in Dn Orga 
ti ber Berufegenefenfacft gehören und gemdh 8. 7 
Aeper Alop Mt a mößelig zur Aufrafte in die 
Gopenkmg gmibe br ih & 9 aim 

5 dur Beiölupffiung zugeafen Fun; 

14. Ye Beahung un Raabe har er ie Kngdign- 
Yen, melde der Genoienihaitberfmetung zu Diem 
Soede von Dem Yorflane oder Dem ReidtsBerigerungsr 
Gmle vorgelegt werden. 








er 
Derufung. Tagesordnung, 





Drudfaden mit der Pofl verfende. 

Al. 2, Dit der Einladung ober naträgig, Iätfens 
{dos cine Wade vor dem Verfommlungtiage find den 
Deleirten Die Gegenflände der Derhandlungen (Zegelorbnung) 


mitgutheilen. 
HE. 00 np ae ur 
feftsverfammtung iR ofme_ Südfiht auf Die Zahl der er 

‚Idienenen Mitglieder beichtuffägig. 

ABf. 4. Mjührlic, Ipäteflens im Juni Findet eine 
a SEE 

Sn 

He Ber Gnfengafänrfeng in Das im Snfe 
ber Genoffenjchaft erforderlich erfcheint. 

AL. 6. Die Berufung der Genoffenfeafttverfammlung 
muß binnen drei Boden erfolgen, mern das Beidi- 
BEE 














ber € förilih verlangen, weiße minbeens ben 
Braten Sch ee Ute ber m dr Gefenföeft 
deinen Beeehe aubmaden, 

"Gatähe a 8% Soysacaung de Gef 
Veen ng ya Yen, au an Band, N ar 
gieten vor dem Werfemmtungsiage mitgtfilen, melde 
5) von Den im vorbergehenben Abjape genannten Berfonen 

Wölfen cine Mode dor dem ongeefin Verfommlungt« 
eur Bun ame men, oem fe m dm 
die ei des Berftgmfferäftac 
it Berfierungsamt ihm 
©8 
Gefääftsorbnung. 

2 1 2 Befänb Ds Orofafdaftgrlas 

gm Te und f6tcbt be Werhondlungen der 


foftzverfammlung; der Vorfipenbe fan fi Sue 
überteler oder in 











Pa Set Sg tände der fe 
Ball nd ande 





den Genffenjöafisonfommungen Beumoßnen und 

Genofenfgaftsrfemmtungen Geyemehnen in e 

ie der Geofefäelt und 

ea 

1 das Rei, 

den Berubimgten und 2 oe dem gie, 

Bien. ben hen, Be Er ang ie 
mug ober dur A ve 

Denung Kiefern nennen lat Ger ef, Dt 

Wort zu etejen ober fe auf dem Merfemmlungsteune 





Iofern e& ber Re zuläßt, Ger 
ara en, De Ben di gu 


[33 
Bortfegung) 
1. oder anorfende Deore Hat eine Cie 
2, Die Beiöläfe werden, adgefeben van der 
Weisepaltung ber Beittopterhebung nad; dem Gteuerfuß nf 
Grund nt &. 57 Me} ds Gehe ($, 27), mit efltr 
Waebehet der en Ctimmen gefoit. 
Ruh De An de Aofimmung Qual, dar 
ibn, Kufeben u. fm) St Der Kor 
te 
den m 














Mfienmung bat wit beebdter Cimmpet 
Be Be ie änfe Ehe 
langt. Im Sale der Glimmengliöteit Ba 
das vom dem Worfipenben zu giehenbe Loos, Sei Mbflime 






mungen über zu folebe Befätäfe gt der Ycap ala abe 


eich, 
bl. 4. Zum Ausweis ber Delegirten ie eine Der 
(Seirigung ned Genoffenfgfttnocflanbes. Pie Pekfung des 
datei 3 Satin I Sm Geile 
Im Galle einct Beanfe ati 
% Sartanen enfgche Dr Yelanntung die Ak Sir 


0. 5, Smgegnkien, mie nt Sei, Befunm 
Ne Sesinlähersnnlug Sch Bemakgcn va 67 
Ye Map ae Ginhäue Dr Dadenhn, Bi 
Sen Ka ie ar Seat nr pn Dede, 
nen ee Do nee N ken 
erg, ober Ben 8 N um einen Akreg uf Bee 
ie afeutign Nett gabe 

Ah. 0. Se achten Beläfe mr une Kgeke 
den Zap der Chi in cn Pbtolug. oma 
oe nen da Barfhrben un ehem Der Safe ze 
nierfrehe, 


YPräfung und Abnahme der Jahreöreguung. 
vn 
Mb. 1. Die Prüfung und Mbnahıme der Jahrese 
irn, eig ahe u oae e 
Ki de 
abf. N Der Ausfgub befcht aus drei Delepirten. 











Gr wird jebeimal in be obentihen Genofenfhaftserfamm 
Hang Hr Ss lade Sehr qmiß &, 12 Smile Dit dee 
Me de Sriduis I cn lea ja min, 
teen im Bepinderumpfae an Den Eee el. 





A. 9. ie Mileder des Ausfäufee And. Befupt, 
ie Süße mung ur Allen br Ornefnkdeh ep 
aufeben, fowie Ihren Roffenbefand und ihre Tnfigen Befäube 
an Wertpapieren und anderen Bermögensfden zu prüfen, 


Seasfeajgafertann. 
su 
Iufammenfepung. 


MR. 1. Der Borland Sefcht aus acht Milgfebern. 
Ieber Kreis muß dur ein Wüglied, Ctoble und Cabtreis 
Du die an Zei gl, Weinen han mei 
Mgicher im Worfanbe brtcien fe 












a2 ci fe jöca Mg des Ware 
ante eh Sfopnan ak Ei mn ge, rung 
gm 
alt. 
A. 1. Die Mahl wid dur Climmpetel in 
mean 5 er Mae vonemen dh de Oma 
cu einen Cilmi Je Rosen (re, 
a alen, Bas de Eejminme een 
mi Bi Mh um au en are BR 


beheben ıc) eo üößt mehr al 
ee ah ‚m a m 

EL 3. Bl ABl Di den Um Borken du 
Worflanded geleitet. 








ML. 4. Geoäßt find Dieeigen, welde bie mei 
Ghimer bite fh, Gilumen, dä auf, Sa 
Ware falle, ober den Gemähttn niht Deut beeiänen, 
erben mit milgeät. Bıı Cimmengeidgeit enfede dat 
Bo, wegen or den Bee de Bat engen Di. 
ML. 5. Ueber bie Wapl ii ein Proiotal aufjunchuen. 
en. 
Amtsdeuer. Ausjgeiben der Mitglieder, 
Al. 1. Die Mitglieder des Borlandes und ifre 
fh ken af or Sn Gray en mh 
Ana difer Seit folnge im Ms WR Ahr Nahfiger I 
den Year en 1 
Ale zuci Jahre feet bie Hälfte der Wore 
Randsniiehe un fe Orepnänne mus Die Rkerleae 
dus Ausfdeibens wie Durd das Dienfeler befimmt, Die 
Ausfäedenden ib wieder wählbar. 
ML 8. Mitglieder des Vortondes, weiße De Watte 
FE» CSA Cr Werfanbpmügti vor kauf 
et ein Borflandämitgeb wor Ablauf 
feiner Dienfeit aus, fo frt fein Grfopmann in den Dor- 
Fe ein. I and) difer aubgeßiden, fo Hat bie näcfe 
Seefejsettnfennlungie Ggänungemasonuntin. 
3 Ur St Dr Rorkrı ud Jr gemgren Die 
bei u ct een, o Lange ee Ju N une 
Hin Brut. dm Item Date If üuls Bornahme 
einer Ergänyungswaht foot eine Geneflnfdaftverlammlung 
enguberuen. Der Grfahmann enie der Reugemäßlle Bleiben 
ur fo fange im nt, ol Die Ymtsyit deb ausgeiebenen 
Mitgliedes gedauert haben würde, 


[223 
Dötiegenpeiten. 
ML 1. Dem Genoffnföcftvorfande Tegt bie ger 
fee Bern, der Senainjäft ok, land u 
inelne Yngeegeneiten duch Geleh oder Etat der Ger 
vofeteefmmlng vnkpen aber ben Organen 
er Gang De, 
uf den Woran 1b die Mefugik, er 
en No be Behlng 6 Ornlniruhe en . 109 
1 Ef 8 des Och Fo 
Al. d. Der Woran Hat aHjärfih 
tung Ag en, Jah der Genfer 
ein Leriht zu erflten. 




















2a er arte 
Nr 
FH Heat 
über das am Schluffe des Redimung eiehres vorhandene 

un einfhlichlidh des Referbefonds eine ae aufııe 








enjugeber, 


ss 
Borfit. Vertretung. 

j. 1. Der Be 1b {t aus feiner Mitte auf 

Die Due en mel Jahn onen Borhpenen a Ei! 

vertreler besjelben, einen Rechnungsführer und einen Echrifte 


w Pe er een u kn Jah bs burdh 
en Serben on; «Soden 12 Baffaugn 
Be braun Dat bekcnne Chnahnen a Bat 
Gen Ber Hunden Vermalting er ee De Berinnee 
San, Wöhsung br Msercng von Yernögeenween 
ua Gegefand ben, zu ie Resgiitäl der Die 
Bel getan, 1b An ea, 
Shigtae des Ömmferfftännfane 

EEE, Sm Merender dat Im fe fine Ber 
‚Hinberung ober in feinen Auftrage jein Glellvertreter und 
bei befjen Behinderung daS bienflältefte der übrigen Mit 
‚glieber des Vorflandes zu bertreten, 

817. 
Beiätubfaffung. 

AL. 1, Der Borland iR Sidtaffßn, wen mi 
vn in ac Sigi ern 
eiiteh D Kn yoce Eikunp oben, di or 
Sirtdt au) die datt dr Grfienenen Behsukfabt IT 
Ser Qorfar Jah ne Sfofe mi ef Eimer: 
meet Dr I Der Eifang Mindener. Bei Climnen- 
Het: eigene ie Ehime det Lorfheben 

sis 
Sipungen. 

SL. 1. Haie iR ine obetiße Eipung es 
zotahe eier ekeen nf der Berkene der 

tonb nadı BD zu Sifungen ne Ülvere 
rl era acer ae ne le ea, wenn 
bie vom brei Borfanbemigtieen [3 ‚der Bere 
‚Banblungsgegenflänbe fchriftlich Ass Zu allen 
Singen at der Yerfkebe bie Meder minbelens ce 
Woche vorber unter Sale der are. wichligeren 
Seergtrenäae ad 

er Hal vg unb Dakar 
gemäß 9.48 er 1 deb Gefees bie Abllimmung eine fehrifte 
Tide fein tan, entfeheibet ber Torfipende. 

HL 3. Die Dorfanbeffungen meden von, dem 
Vorfigenben eröffnet, und geichloffen. Die pefafsten 
BE een Anselm in cn Bean, einen 

Iren in en Sl H 
un kn ha Bere uns ee, San, am 
‚weiten. ra ri zu unke 
figungen learn ‚bie en, Bir 
amten ber Genofienfchaft beimoßten, weldhe ber ‚Bor 
Ge yet Ya Ic Cikanrt, m jeg i 
ber Protofolführung betraut werben. 


em 
Bürcan. 
Den inneren Gefdäftgeng des Gnofenfhaftebäreus 
eget der Borftand 
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I 


um. 
Siegel 
Dr Dora fühe in Ci, dan Den Auf 
en fe Auf 
Gruft gr Euichng Ar Bihmence 
[. verdeaudichuf 





sa. 


AUf. 1, Der Genoffenfüofttausfäuß (. 55. ME, 
8.110 SL 2 nu Guck m N m Sr Sat 





gähten Med, (tt, wen in 
Ken Det Ar Diglder amd Pb, Dir jan 
Wtgteb {Rein Cefahmonn ya wähle, 


den Biheheusiuf ergebe Arab 


färften ber 8. 12, Hl af 
j. 3. Eeine Ht8orbiuung Ausfäuh 
je Selen wa nnd jan “ 
Serena. 
sn 
Ginfepung. Amisdaue, Bejite 
AL. 1. MA Orife Gennfffeftrrgene he 
Lertrutnkndine un) Give bahn arkli 
A 2 Di Bentanentmänner m ie he 
treter werben auf vier Jahre gemäßlt, 
Ah. 3. Die Belang der Seht bet Metnunte 
Bernbrung fr Be ne ee hat I be Of 
0 Ir Bee oe he m oasfer 
i6aftverane betrogen 


sn 
Obtiegenpeiten. 


Mbf. 1. Den Bertrauensmännern liegt insbefonbere ob: 

1. die Vertretung der Genoffenfäjaft bei der Unterfugung 
de In Dem Beine RO erkhaden Taf aan 
Kl em ea on Bm ae Dre 


Bun ei u Tee 
ee 
igteit der Rentenempfänger unb ie die, ünen 
er ne SE 
Berfingung ‚bon Sreißeitsftrafen über biefelben, unbefdpabet 
der Ditoirhung der beifeifigten Betriebeunternehmer. 
Mbf. 2. Jam gemeinen Haben bie Vertrauendmänner 
Fi Redite el EHER allım Ber 
tr 
eine ent ende Ar ben Genef 
EN 
in einem Betriebe bie Unfallverfütungsvorfiriften mift = 
FR 
Aanleng ıgen auf Grund ihrer Renntniß der örtlichen Bere 
= 


Iniffe N etäke. PER ber In 
führung der Braut 
1b Bun ben Genofefhfteruß® gg 


Feiveader 
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Geneifene Beiumeren. 
s. 
eöjel in ber Belefung ber Aeer 

SL. 1, Der Gemefnioftneranb Hat übe feine 
ab fon er he eingerete Mberung In Jene dus 
enmenfehung de Nee Derfiermgtemt un de Heren 
Semmatungehtäte, in bnn Let Rd der Si) de der 
Bora ehe ine ac ode Snpie I ea. 

A © Ale dcr geipım, mi meiden Sl Mes 
iaßtn Br renalien Rrgane He Verpenger anskörhen 
un Die Seele einen, wrb Der 1. Other fehlt 

TIL. Ferwattung der Berafsgenofenfäsft 

Betietfene, 
5.2. 

Die Gefecht 
Hung es Seth een Der Aal ya an 
ide di Of un die Me Dt Serktefnhe => ame 
ine ober anf Die Umsgeege a vater She 
Fans = Seinmng je been, 

Ref. 
5 

Zur Bidıng inet Remefoms fab Ki dr Me 
kung Bee Sahstbufe ih). zu Brogt Athen 
fine, fan Der Sefeefonde sit dat Depp det 
Fntigen Sefebefe erihe 

imegug dr See 
3 
Geandfeuerfuß. 

AfA, Die Seinige der Oenoffefhahtmigfier 
ben Maße bes haar Onsofetenchnten 
2% Sufege er Beinaelarmtfeer fra 

A... Eaie Blyihe, mihe de Gnmdferer 
für den von ihn, Deinen Oretbr.aer en 
Khan Beben nl IR ge onen hekıe wi 85 
She wien Ihe Taplätbenien werden anche der 
Sefiimng be SG, muß Daahe bergen Örunde 
Baikinerge Bringen, gemäß wein Ne Brmbiener 
A den der epefeefng der den atregrpflätlen 
Sei anterrriaen Onenbfüden erheben wid 

AU. 3, Sewiehfdahe en Uehner mu een 
os nıb Kate Jar Brarkfes sungen Oranke 
Mike fo sh de ou den EU enalere Mg Des 
SrusRecnetrget nad Were der hehe 
ee ! 

Ai dr end Grunfüt, af ee fi der Be 
entre, Yon Gaähun Dr Ortner Kiel, bed pe 
Serben vera, o I dick Sernlegung br Erhdung 
N &elehge zu Örnde ya ee, 

0 5 Segen Beulagng nit pe, fo iR di 
engenomnenet Gnnbfkuemenntren son 10 Eiucnheen 
19er Selle mahgeue, i 

Eh 0. Re Seiräge Tenen — dee, der 
ScReturipfißt bes nad MB Beepipfätigen Bike 
inlancas => vente Penn Unger me, 








Tann Die. Anfamne 






























me nad, gfetiher Bonfhrft zur Gruner für bie ben 
Betrichen der Öemofeafäeft junhbtenden Orunbfiide ver- 
anogt Pub ober veranlagt cn wäh, wenn De Orunbfite 
wißl von Ber Onmbflucr hf wäre, 


en. 
Rebenbeteiehe, 


AfA. Cind mit einem Iande ode [rtnirlfänfticen 
Vetriebe Hebensehiche (1 A. 2, 3 des Orfehes) dere 
Sunben, jo id von ben Unternehmen bifer Betriebe zur 
Dekung der Unfalgefahe Sujhläse zu den Leirägen zu 
enteißten, 

AL, 2, De Safe Seit, A nah dr tt 
Se Dröinli in den Aktie, sn nen 

efonen gleiten, Mubllötege und Geägt für. je bole 
Sei bag in ner Add, Aalen, Eike 
Fabrit n och Progent, 
ineiner Benierel Mühe, Br 
ren Einen a Sie Mami 2 dr Sa, 
in einer Cägemühle, eiem Puhrwertde ober 
Defämafäinenihiche. . 22 vier Bogen, 
in jeden anderen Sbenbetihe drei Srojent 
dee zehnten Zee DaB dung) Me Hüßere Wermaltungiehörte 
feigfeten, burifgmitlichen Jahresorbeitoebienfes lande 
und frfwitöfächliger Mebeer (. 10 des Gefefes) Die 
Senoffenfgettnerammlung Tann mit Genehmigung des 
weigs-Verfiherungtamts in Zuifenräumen von Drei Jahr 
dieie Gühe etipreßend bam Anmadfen der Umlage eröden. 

ÖL 3. in Zufhlag wird nidt eıjoben, wenn ber 
Nebebetich miät werigflens 80 Arbeislage in Sinfprud) 
Amt. 
un 4 De u een Sao erg ine 

MOL 5._ Comet bienad) Rebenberche zu Zufätägen 
Heranleen Fb, nd fe Binen zwei Moden nad) In: 
raten des Gtahuts oder mac) iser Grffnung unter Ber 
mubung ein vom Genfienfgaltsvortande zu. befinmenden 
Formlans anzumeen. 

3. 6. Die zum Suede der Beremung ber Zufäge 
eforbaihe Gemittung Der Duräfgnitih von verhdrten 
erfenen gelefeten Arbeitoge efigt Dur. ben Genffene 
(6altvorland, Auf Crosern de6 Wenefienjdafisorflandes 
Hat ber Veriebsunlenebmer Die Sfr meihwenbign Untere 
Hagen dem Genoffenfcafisnnflanb enzueen. Der Oo 
(Oallsvortand tan über Mllgleber, weihe Der Berfliätung 
ur Meldung bes Rebeneiie6e ober zur Austunfleifllung 
it madfommen, eine Gedfefe 6 zu fünfundpzanie 
Wat berbängen, foneit nit die Gtrabehimmung bes 8.167 
M0f. 1 in Verbindung mit 8. 09 des Öcehen ap gr. 

sm. 
Betriebe obne Vodenbewiethfäaftung oder mit 
nebenjäßtiger Bodenbemieihiaftung. 

AG. 1. ai bujlben Grnbfühen find ende oder 
Trftiebfdaflie Betriebe, bie wit inc Bobenbewitifäcftung 
mißt verbunben fin, gu ben Betägen berampichen, mit der 
lobaabe, ba für je nole 20 Acheäiage ein Aufdlag von 
drei Proient des zehnten Xheiles deS Dur die höhere Ver- 
weltungsbehörde jgefepien Durdfämitlihen Jabretarbeitte 





























ne ed un eff ci ah 
mad ui. 
Or 2 Br Tnde oder Feftitfächtie Bee, 
in denn die Bbenbewichfdeftng nur ndenläßihe Ber 
deutung dat, find aufer den für diefe nad dem Eteuerfuhe 
geiduldeten Beiträgen befondere Beiträge fir ben Hauplikeil 
Des Beeiebes vie für Betriebe ohne Bodenbeinicbfüaftung 
m u 
j. 8. Im dem Hüllen der Abfäße 1 und 2 finden 
Bi, Seen a 3a Smfau Sc Schdng ven 
ıgem Umnfange bes Unternehmens, des 
Bnentrge be Zefiahusg dr Unkncheie du Ye 
sen, aaa ek Sig 
fr Bektngung von Drbmunpfkafen gen 
Bin Berpfghung enfpregenhe Yung. 
Betiehoeänerungee 
sn. 


Anmeldung. 
A. 1. Die Geo ie ie, 
yasatnla Ser la Se ange 
Beige fi dm Senat nu dr Ofen 

af er fe De Umleung bes Beige den Beam 

3, der Oel En Ban ot Boten 

mies  Senhrgtet da Ömofinfät nit 


PEN ER 
KH A 
a ng 0 
.Abf. 4- Gelangt auf andere We Betriebe 
änderung, weldje fiir die Umlegung ber Beiträge dom Ber 
an, ie Be Ta m Se 8 
SE Baal de Sister 
im ben 88. 156, 157 des Gefepes angebrohten Gtrafen zur 
vorfrftsmäigen Mnmelbung zu veranlaffen und biefe 
Be 
eg har 

H 
el Shane 35 enteo 
a ae 
Derädfigtigung für die Zeit vor Erflattung der Anzeige. 

Betriebsüberweifungen. 

ee u, 
ui, Salt Seiten du 
‚einer foldien von Amtswegen die Ueberweifung bes Betrichs 
Gm eine andere Genoffenjgaft für geboten, {heilt er dies 
unter Wngabe der Gründe dem Betriebsunternehmer und dem 
beteiligten anderen Genoffenfaftsverflunde mit. Gomohl der 
gepiere, als auch ber Betriebfunternehmer fönnen innerhalb 
[2 ‚Wochen gegen bie Ueberweifung bei bem übermeifenden 

Set, 
Bird innerhalb diefer Fri fein Wiberjprud) 

BR a en 








Berufung inet vom 
den 

















294 





ME, 8. MED gegen die ekemeiung Werra 
eikıben, ober Branfpruht der Vorfand. eier killen Ger 
"off nen Wrru Seh Bestehen) 
oder bes Norflades der Ortfilfl, welder der Baricb 
Hiäfer engehöce, die Meenuefäng DB Telern, {p Bat Der 
Lern ber Genofenfäct, welger der Serie Bister an- 
ar have Graben St N Brian 
Su Beutrgen. iefet ef mad) Mahdrung deb De 
Beigten Feienmiendmes eine der Worflände dr be 


ein, Seofnffen. 

Mb dei Deßesctungtantrge 
[ot Di lnbnng be Bureau &ofaidch 
Do hen zu ai en ae meer Anag 
dern betfeifigten Gemoffenicheftsvorftande zugeftelt if. 

Wedfe er Unternehmer. 
23 

Anzeige. Giäerbeitsteifung. 

SSL, 1. Inder Wet in der Perfn beterige, fr 
dein Mehming_ ber Berkb eflgt, ML von Dem Kam 
Unlenemer obtr fen efhlihen Yatıder Finnen ect 
Seen Sm, Seleönhare (ri 

WS 2 Wide Men ur Ciherung Dr Ge 
ff Hai Sn Bm Ba ee 
al le 1, 5 nen rn Da 

in N or umge 
ÜER Bender ur Hain: Grin m Yertanı nah 
üope de Yale Me Dinteregung einer 
Soete efordei, {0 dat dr ehhre eenepmer mu 
ange der Worfandet Äanepalb under Moden für De Sci 
vom Yu beilnigen Raicbejcheb, |ür Bdeh Dr Bee 
Ära aueh etrtel worden I, Di sum int Det Mech 
Bam tigen Wnog Det Nplen [ir den Berkß engen 
Säge I Sepp Die BB Omefeal 
Baron zu Bingen, Se der Med in der Beten 
N Wericbiutenchmers vor ber eftmalgen Limlegung dr 
Seinäge suf den Bei et, [o N Die Elek I Bike 
Sen Bag fr du after = 


AL. 8. Bid die Ciherfeit müßt zeitig glei, 
To Bat ber Gmmofenfoftevorflanb Bid fort net 8. 113 
MOL 1 des Gefeben beäkreien. 

AL. 4. Wenn der mac %f,2 Berchnete Betrag der 
Sicherheit fh auf weniger lb fünf Marl beiuft, iR vor 
dem Enfebeng lin, am ds (dä Unamane 

im Todesfall, beffen Erben pp if 3 
Sen an he enlkabe Umioceeng ad Ta Bas tee 
abe mot zu enteöen. 

WL. 5. Lon der zur Giärfeit einggailen Cumme 
id fol ber yu Bereßnenbe Beitrag Befiien, der übe« 
fSießende Betrag wid qurldgegaht, ein eiwaiger ehlbereg 
engeogen. 

Ginfekung m 


























Husjgeiden deö Betriebe. 

1. 

MOL 1. Der Mai nee wochen ober 
Can ui , EEE 
Se N Mn 








triebs aus ber Berufsgenoffenjcaft ausgeldieden, fo_ift 
hiervon durch ben lnternehmer binnen zwei Moden dem 

en Feeiftfich Nachricht zu geben. Die 
eK Rare 
A eng 
ginbebe Thetfadhe tannte oder den Umftänden nad; fennen 

Ab. 2. Die Beflimmungen des $. 32 finden ente 
fpredjende Anwendung. 

Anzeige mad Unterfadng der Unfälle, 
Eu. 

A 1, Bon ee Inf Bei 6 enden 
fat Ua; wel ee erhöee Barrı bekkl mib 
‚oder eine Rörperverlefung erleidel, welde eine Döllige ober 
heil Arbeitsunfähigteit von mehr als drei Tagen oder 
den Tod Folge Hat, hat der Betriehöunternehmer außer 
a ee 
Tree ab fe vrhänte Saar daran Km 
findet Bil Borfeheift ebenfalls Anwendung. 

eng Bra und Dr nn 
Die Genoffenfehaft bei den Ana eeangn dere 
Arten em fd Aa be Genoffenfieftevorfland. 

mac cine 
Kon Bollmaäit, 

Ge A OREE mit fr Mchng dr Booffet 
Beauftragte hat dem Genoffenkchaftsvorftand über das CEr- 
es der Unterfuchung binnen zwei Tagen Bericht zu er» 
m Me 5, Der Betriebsunternehmer hat dem Genoffen- 
idaftsvorftand fofort Anzeige zu erflatten, wenn er erfährt, 
daß ber Berlefte durch bem Arzt mwieber für ermerbefähig. 
erflärt worben fei. 


Geheung 














Gute 
ss. 
a1. De er bie ehfelung der 
sah an RE au Schal 
En 15de8 Genoffenichofttvorflanbe, 
welder in ber Zahl vom ne Mitgliedern von dem Vorftande 
Franc 
Er des Beofenufsoranden 





ana kt: 

E dur Befilung ner vor Yhleuf de brechen Wee 
Aus ben Una ju gemähenden Bee (& 16 A. 1 
de Ode); 


& yur Erhöhung der Hente ober Gewährung einer Rente 
wegen Dülftofigteit ($. 8 bl. 3, 4 des "Sehe; 
ih 
auf Roften ber Genoffenfheft. 


Unfatserfütungeserfiften. 
ss. 


Abf. 1. Die in den 88. 120 fi. de& Geiehes 
Berufegerfenignfen Köerepene Bridlhiehurg Kor de 
Groß von Unflberhungtorfgrfen wir Buhl Geo: 
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meh 
SS. 2 Der Censfenfheftverfan iR Wut, Ber 
amte der Genoffenjhaft ala Recnungsbeamte gemäß 88. 126 
Ü.190 deb Gnfhe hu beyien ad m ar Cini und 
Prüfung der jäftäbücher und Liflen der Unternehmer zu 
Kencuen, Die Mehumpäbtauen el yum Muhnde de 
vom Lorfand auhupeense Behgenigung 
Alelopen zub Tage. 
so. 
GenoffenfHaftsorgene. 
1. Den Migiehen ber Genffnfatstflonkes 
ud 93 Beifratehee Qüihente) alu C 2 
ben Delegirten zur Genofienihaftsverfammlung, ben Ber« 
trauensmänmern, den Mitgliebern des Be fangs 
Gaeilge & 80) “ er enden @sher 
alla gung (& 86) Mden ke snbehcgen. Ce] 
Sie Ro Der pas Gienboutaie oder ee B 
Kbiffstlaffe (Rüdjahrlarte), jowie der eiıma Benupten Fı 
al, edend mW Eine Tip a 
ra tomen, ht Maßeden afallr fe 
ter ihnen ermadijenen banren gen 137 
San, an meiden fe abheb ihn Mehnors 1 
A eng zn A Mat um Re Ir nn 
Uebernachtung außerdem drei Matt. 
3 2, Den Unrhenden bet Lorfanden mi für 
dm ht Batriung ba Gcefakufäeäie, 
ermachienden. Fame € eine Entjhädigung gewährt ($. 4 
EUR Gin, dc Dir Dart be Gusfar 
Senerfmntung feige un ber Gennigerg Des 
Rihe Berierunftante aneiege 
u. 
Arbeitervertreter. 
Die Beer der Meer allen: 
1. ic ifocn Außerdem eigangen I, alt Era fr 
denjeiben den vollen entgangenen Belrag, minbeflens aber 
in der Höfe von tägl yuei Marl; 
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. 8 Op für Rofen: 

23 6 Sen mie aa Efenhnen de Dunpfäen 

nad when Ye, er Kö Biene 6 ke 
Kife und der Ridrelle fünf Mennig; 

b) bei Reifen, melde nicht auf Dampfliffen oder Cilene 
Ken erdäpie) Tre mal te Bde 
Herne ce de Hinele al De kelt 
Ni So en eben Chabensernbung, fan 
it höhere Mufendungen nölhig genorden md; 

als Grfa für Zeprungstoften für einen halben Tag eine 

Dart, für einen gamen Tag zwei Mark und auferbem 

Ic Hot Turnen ol she, Im nid Bere 

Aufwendungen nötig gemorden fin 


IV. Befricbsbeamfe und Perfor 
fegligen Stelungen (a6 
840. 
Begriffsbeftimmung. 

.26f. 1. MS Betrichsbeamte find diejenigen Perfonen 
amgufehen, weide in dem Wirthicaftsbetrieb oder in einem 
Zeile befielben alt Bevollmädtigte bes Betriebäunternchmers 
ErrTare 
ichtigenden Ste wirfen (Mbminiftratoren, Imfpelloren, 
Guteverwalter, Revierförfter, Obergärtner). 

BEE En De neue 
+ or erfincaticen Mc ce Läuer 
Ba 
gene je Gedanken Düller, Brenner, Brauer, Zie 
Selmadıer (Wagner), Cämiede, Dampfnafäinenfil 


Säle, 

Verjomen diefer Yet Gefalten ihre Gondere 
Rt 3 el su ir Huehung vor Auribengn 
Wmöhnfeher Tond- ober forftnirtfaficher Arbeiter, wenn 
Bra ar Brierchenb neen, e benbeen Begähigung 
aa Gofenber In dem vrfieren Bee erngaogen 
worden. 

sa. 


Betassutene 

AH. 1. Sie die m Berichte 
Kram (10,0 2 und De Bagsretie 30 Si 2) 
find Beondere Zufäfäge pr ben Berägen ya enteiten, 
0.0. 2 Der Suflag beinägt dıci Propnt det- 
ie Berag, her ib Mrtufäi gulgen dam 

lütihen Jahtearbetverbiente jener Seronen (. 42 

SL. 1) un Dom eykpten Durrtiäen Sahsekee 
ya em Und orftiisfänfißer Mekeiler 9. 10 des 

Al. 3. Die Genoffenihaftsverfammmung tan mit 
Genehmigung deB Keiht-Befiherungsails den Proientlap 
etipegenb dern Anwadjen der Umlage in br 
Sifgenräumen andernct ehfehen. 


vo 
Anmeldung. 


M6f. 1, Der Betriebsunternehmer hat bie von, ihm 
Sejdäftigten Perfonen der im $. 40 beieidnen Art Sinnen 











in Befonderen 
























inc Wagen nad dern Snfefen deb Slots, oder ber 
Begime üfer Befähigung den Genafenfaftsvoranb unter 
Angabe Der Mel iter Befgäftgung und der nereinbarten 
Späte und Lähre ergumebder. Leit in ber Sadt dr 
Sri, a Br Säge le ke 

ir u Sahne eine |ür Be u Tg weft 
iihe Menderang Fin, To Mi di in Denen Ace angır 
een 


Ubf. 2. iyür Genoffenfchaftsmitglicder, melde mit ber 
veftgegen Gifebung Der Tnmelng im Rüdhlnde ad, 
inet Bern Auffeing mes rhörung ber, Gemenber 
Behörde burd) den Genofienfhaftsvorftand. 

il. 8. Sal mit eeöhciige ober wriftge Inc 
eibungen fen Re Giafeflmungen der €. 150, 157 
ds Gehes Annendung, 


V. Ausdehnung der Ferfderung. 
Betichtanterchne. 
A. Boangeverfiderung. 
84. 
Grenye 

Die Verfiherungspflidit wird eı auf Betriebs 
engen, | Mk ve zu erimemäeknäe Br 
an ma ah , 

u 
Geisfgen. 

Die % mit Dem Zogı, on mi 
ber neh TS ON m de Ahle Deere 
Metenberjahts, in welchem Die Wergeöferung des Beet 
Mattgefunden dat, zufolge deren bie Veranlagung defieiben 
ur Sriypogrunbfe: don Wekrop ven zmBl Meet über 

ot di 
Berechnung ber Entjhäbigungen. 

‚Bei Berechnung gr ‚aus der Smangeverficherung der 
Badener Oh a sen 
Tichen Entfäbigungen ift der gemäß 8. 10 Gefepes für 
ben Gih bes Betriebs feflgefegte Durdhjdni I% oeehcie 
verbienfi erwadjiener männlicher ober weibfidjer land» oder 
ferner Aber pe Grunde ya ler 

B. Freiwillige Berfigerung: 
ss. 
Antragäberehtigung. Gegenfland. Anmeldung 
ge Meelänih, * 
Die Berkssumtumehmer Fad auf Onzd 
2’ Gfge Brig, Ra IHR md I 
im Site ci Mtunencmer Häfen Chegitn ya 

















Selen euere Da mt dc ae 
Sarnen Bene Wet nt Abrfe 
fie midht regelmäßig mehr als male en 





A. & Untershue, melde ven Bier 
Gebrend wen wolen, Yaben Di Barfherung ki Dar 
Senofenfeftnorftunte Friftih zu Beantragen. 


Bias Dr Ba sun Hi De Die br Bee 
ge, chain, milde m ve bar I benhe 
Yafteten Grambfüde, entält. Hierbei werben 38 Dart 
Sehsvelganiteie nm inlohnen von but Dat 
leißgeadi. De Unternehmer Sk ee Abfin, made 
Bafen, da 1b ber Deranfagung neh Beten u mehr 
ala 86 Mact Seinspofgnmdftuer fän Einfommen sus der 
Care a Se Qi Becrungen Bee Sn ht ba 

4. er De Berfierungen Def: z 

era in Veh pa Mi 








sa. 
Beginn. Eriöfden. 


Die Verfigerung beginnt mit bem Lage, on 
a lanofland 
age, [ot 


2.1. 
weh Der Befierumgäonteg den Ci 
zuge Mid Die Qefeherung für zu 
dem Mnfrogler en Mutyop aus dem Wereihniß Ber [ce 


weitig ber item. 

301.2. Okgen ben Befhtuf, bu den Die Berfierung 
abgeepnt wuh, ft dem Unteruhmer beim Genafenfäafise 
vorlanbe Einen jmch Moden Therfpruß und gegen bie 
Gmtiebung Über en leflren Cinuen berfßen SUR Ber 
fäwerde Seim Reige-Verfherungsant af. 

&0f. 3. Die Derigenung et mit bem bien des 
Unternehmers oder mit den Borfel der Woransfepungen, 
welie die Verfißerungöbereäigung begründeten, Tone, bei ar 
Befthen ber een, but eine (Ari, beim Genofenfga 
erlanbe ingerißenbe Abmeldung, mil ba Lage, an mel 
die Abmeldung dem Genoflenfhaftsvrflande zugefelt wir. 


ten Unternefmer mitguße 











wen 
nterigtsersalteng. 
Benfionirt: Der zweite Diener bes hemifden 
Inftituls der Unierftät Babinger. 
Eenannt: Pörtner Maurer zum Unioerflätspebel, 


Wernlg du Zur, 

Berfept: Kreisfelrelär Plein in Mep an bie Areis- 
birellion in Saarbı 

"Die Uernefing de zum Rritfertie emann 
set tät in Öizer sn Mr Air 
I Eearhug I vüdgkutg genau Der Geate 
Ben der Andähreton bes Yanbteka Dep Aber 
Ben, 

"Berfept: Polheinfpetor Reiter in Colmar an bie 
Polizeibireftion in Steakburg und Poligeiinfpeftor Dresler 
on Straßburg nad Galmar 

Jafiy- uud Aultussermaltung. 
Dach Scocbnug det Rafalhen Euler (ab 


Wie von Den Alm er =, Renfiralsante 
Yheräeh von Wall 1a” pas Meyer 
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VI. Mänderungen des Slatufs. 
24 

AU 1._ Aber Aänderungen des Gtatus enfeiet 
die Gerffenfioftterfomumtung mit after Meirheit Der 
Gggeheuen Clinmen @. 9 30. 2). 

Mol. 2. Die Beantragen Mbdnberungen müffen Dur 
die Togesscnung in Der Im, 7 vargeefenen Zee Belannl 
gocben fi. 

VI Yeröfenttihung des Statuts, 
s.. 

Zt Sa ie nd bl a I er 
„Sanbwickfafen Zeit Tür Gfaßatfringn” zu 
Befentiäen. 











VII. Shlufbekimmung. 


8.50. 

Das vorftfenbe Statut it mit dem 1. Januar 1902 

an ie Ele des the geben Slate un Jin Rad 
i 


Zeiten von der Gemetberfomnturg zu Mep am 
a. Aut 10l. 


ee en Sn Bits: 
mie: 
80. Juri 1900 genehmigt. 

aaa ae 





u.) 
. 15098. 


WerfonalRagelisten. 
Truennnngen, Verfehungen, Cutlaffungen. 


Anoweier, det Mel Blum, Gaftap Stein und Malfios 
EIS mn eignen gen bs Gmpens 

Eenannt: Geriötsafefor Dr. Lohr in Hagenau 
zum Role in Ocspolahcke, 

Verwaltung dr Finnen, Gerd zu) Pandare, 

Genanat: Siifaärer Locbaum nm Raifeien 
Bester, in Bphim Silence bc) In Obrrau, 
ad zum Rufe, Benmefer In Glen. 

Beraatug fir Gnirtjgen zur Aaige Ark 

Genannt; Regirungsheun ae 

sieh Seen An ern beit ir 


Reifander 
enfioniet: Godßauinfeter Beure) Edhach 
ee en She. 
Dejchmrmniang 
3. Obers@lfaß. 
un gg Oma Gonarete un Mt 
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Deinit It; Die Seren Yafann Bapi 
Oottneite und Akabar Brapiy bike 
Geforben: Lehrer Erf Koltmann In Colmar. 
un enGelaen auf trag: Sein Sfr Geament 
%. Unter-Eifaß, 


Japan, Sec Eime Biel warten 

Iebertrüt in den oberfäfien Eiubienf 

auf Hark eniaffen: Berin Oma Ofnechee m 

Berlin: Giemenarefrer Georg Aid In Shwab- 
De ee & 


Weserteoge 
10a Conbantt Belnud Korte 





minger mu 
Geneinbefärte 
de 


VI: Bermifgte 


gr ‚Shtnifce Glas- 38 Atien-Gefellicaf 
menge 
2 


Ara an Cie Ds arigen Meint dr Da 
REhTe in Ehrafburg ya ifrem Hanpibeofimääigten beit, 


(390) 


Sparkape der Stadt Gofmar. 

her Ende 1902 Dem. im Jahre 1903 

entgegengehenben Sparlaffenguthaben. 

2 Rena 1 de Aammr a put; 

fen ab ame, Borname, Glen) und Mefas 

88 Ging, Sa Behen a LpenBafenelhfe zn ber eure 

irige Beiep bb Mapa, 

1409. Bao, Mae, Denfmag, Car; 1. Otter 
1872; 5118 M. 

6660. Song, Mare, Gatfaro, minbejäprig Pinfer; 
12. Januar 1878; 2061 ML 

18215. Rat, 


Catharina, Dir 
Er Se 


1873; 84100 3. und 6 
Rente im Nennmerife von 200 
Se, ainejtfc, Got 
1o,0 I. 





} 











on. Bun, 

Vorfehenbe Naceifung wich Kibuch 

ieren ar Offenen Rena gere, Da di 

Be Be Side ee Sat, Br 
wid, wem De Be 

Ben De der Opal Befigng 

Gele, de 16, Jun 1002. 

Der DVorfipende deb Vorflande 

b, Beigordne. 





& 
















(400) Sparkafe zu Straßburg. 

Bergeicuiß ber im Jahre 1908 bem Berfall 

Entgegengebeuben Epastafengutfaben. 

St fe Sonne IR Me Samen I Erutelasehn; 
außen fa) eapehn: Mer Mana ei Rockene Sa Slate, 
Siesbunb Befnen bt Gilerd, babe nd Mi Et be ein. 

5 EB ee srtbdchge Barn bp Rapla, 





Berfeft: Die Rifeihen Farfer Georg Roth m 
Borihant Säle, Oberfäreri Sand, in ger Gariad 
nad) forflhaus Nothlah, Oberförfte tein-Güb_umd 
Yohann Georg Schneider zu Horfihaus Vorderlopf, Ober- 
Bi aan ne de Santa ug Bes 


aföfere Venbad 
Zelte, ernunt: Br Meyer um Sn mn 





© Lothringen. 








Der Geneiefe 5 
BC 0% u Senent vn Dehie, 
onelt Story ®. Ganttet zu Reife 





Benf 

ide, Gui Wedand, Gospazd va Wen, Rcik 
‚Sand, Ropp 1a Sich Ari Dieenheh, 

ra ng in 


Anzeigen. 
1489, Ol, Yalenlin, alter, Benbeaheim; 17. Mär 1873; 
Küdjabtung; 0,70 M. 
1486. Pace, Heitid; Cubig, Cäreinrarkeilr, Eigen“ 
ik 10; 14 Sun 1875; Bücietung; 477 DM. 








2997. Royer, Marl mmermann, Reufihplah 9; 
et re 
9004. Baia, Wapalır, in, Rnoblodgafe 9; 
2%. Eeptenber 1878; Rüdjeung; 13,42 
air. FM Guach Jofeot, Kenbeänle, Suse 
31 Ani 197; Stck; 6.00 2. 
Sagonl Soft, ‚Säupmai AR 15;29.6- 
©: ende 1600: Aameimae 227 I 
397. Herrmann, Mari, Gattin d. Georg Exb, Euch, 


auefe Fr und aus Ai; EIN. 
Bi Han Elfen. Ohio 8. Bene Jar Yiee 


3702. 








1898. 











ahtng; 18.0 3. 
3800. Diman, Beira Ar, Eeuebot, Müegefe 4 
Geis, Ya eich Gene 1; 1.0 

3900. Grssaß, Jolie 
1879; Bhdahlang; 200 1 N 
4116. Chmit, ihm, Peach, Cifetferen 1; 
SE Dann 1675; ech, u" 
iO. Ya, Ra, Ze vn Sek, A 
tndenänhen Kae ge 
Be Omi. Bun Eu en; 
Se Seornhanpt, Ge, Elan, —; 2, Mi 
Ynfanthung be 1 Ente ld DL 
4007. be Sernheup! Sign, Dälr Geil, 
2% Dig 1679; Unförbung ber 1, Seit 20j0R 
4728. Se, Most, Pinfiagt, — 9. Min 18%; 
Yulenisung dr Ir Euer 1796 DL 
4792. Stiopderfeuf, Dorehe, tr Onanke, Sunfin: 
Ya Billa Ban Bar eher 
4770. Kant, Yilimine, Cat von 
Sabrunleneun, Tomaungaft 38; 16. 3a Is} 
Ss de Bo Bi % kai 
R ae an; 
Behebung dr ne = 0m 


1889. 









4907. Roehr, Zferfic, Gain von Jofepb Kock, Mine, 
Wirerfeim; 29. Mär 1873; Umfhreibung der 

1, Sei; 8,0 M. 
Baukeims, Marla bo, Gattin von Aälee Rad, 
% Bene; 6. Mprl 1875; Umfhrekung der 


1. Eure: Bas. DL. 
5146. Sl, Ma, Er, free 7; 18, Ha 
Ba; Ming) 000 ur 
Bauten, Semjple ; 8 en 
ame 100: ige 1,8 
5240. Retiner, Sriebrich, Suchbinder, Jubengafie 18; 20. April 
1878; Umfehreibung der 1. Exrie; 865,54 I, 
5241. Müller, Eopfie Sabina Freberie, Gattin des obigen, 
Deefe 10,9, Mei 1676; Umferiung ber 
1. emie 504.80 
Re, 
Büeyhlung; 033 ©, 
. Adele, ürrany, Sciornfieintehrer, Rreuggaffe 6; 18. Muguft 
Süchekang; 499 
23 ius, Erasmus, Cigenthümer, Nalbsgaffe 7; 
Ial 1873; Rüdjahlung; 26,60 M. 
‚6001. Beymamı, Satob, Maurerpolier, 
Aurreöiseu; 23 Aut 1679; Rülk 





so80. 








5184. 














engeffe 4; 11. Muguft 







3. Zopner, Do 
0,85 








lung; 9,36 I. 
100. Gifcih, Mnna Maria, Zagnerin, Coilahlaf 9; 
24. November 1879; ädjahlung; 830,23 


srsG. Rei, Tun, Ma, au Veh, 
2. Yagu ablung; 0,4 

6168. Gene, Ger, Teegrpnbesmer, beine; 
29. Geplember 1875; Rücheblung; 0,90 Dr. 

©091. Grin, Yan Yet, Zlrapnbramie, Mans 
laden 1; 6. Cilober 1879; Wdyahtu 

16499. Beyer, Märie, Gülergelreune Gattin von Jatob Eiaat, 
Adeer, Mifergae 23; 8. Muguft 1878; Einlage; 
AI. 

6567. Holkmann, Gerber, 
10. November 1878; 

0847. Gaffr, Ghriflan, 
yember 1879; üdıe 


each, Baaman; 








reiner, San 
lung; 0,83 
6668. Hüter, Marla Eopbin, Cat von en Gebinanb Ja, 


the 116; 8. Dee 


Tobatarbeiter, Ouergaffe ovember 1879; 


Rücyahlung; 2,25 DI. 








29 — 





578. Wet, Vilr, She, Age 09; 87. Ote 1670; 


6760, Suf, Salomen, Mm. von Zohan Marh, Here, 
may, Sehabeim; 6 Dursert; Bela AM. 
Detropes, ner du8 rauen) 
19. Ottober 1873; Rädpahlung; ni 

















7594. Seren, Traugoh, Ömbarı, Vente eva 
1879; Ginfage; 897,50 
7245, Touran, Meifile Sabine, —, —; 19. Diioher 


1878; Umfreibung der 1. Serie; 151,58 D. 
Straf, den 20. April 1902. 


Der Vorfhnhe det Yorfanet: 
ge 






ncltpe im Qahe 1903 
d zum Sicerbei 

jen_ Werben, wen 
veateig Aber vaf Gukek 









5204. Bad, Bike Kagıd, Meienbug minbejähen; 
10. Nuguf 1878; Rüdahlung; 4,92 N 
5810. Bei, Seat, Tun, Seller Fe Main; 


Sa Las; Rükenf;na 
inc. Ken, Bohn. Aline mus 
16cb; Sakura 1000 3 
BWeifenburg, den 21. Juni 1002 
Der, Vorfi des Vorflande 
SE, Sinemer 


8. Mai 








a0) 

Dos Provianiamt in Golmer i. 9. touft forhnäpeenn 
auch Heu au Diet von der Wiek. Das zu lefnde puu 
muß iroden und fenf von magaiimäßige: Teiaffenbet 
En, An vn Arne tn vngtace ha 
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Strafbueg, den 5. Iuli 1902. 


| ar. 27. 





Sin Ganptblatt iR nicht ausgegeben worden. 





1. Berorbuungen pp. deö Minifteriums und des Oberfepulcaths. 


nos) 

Da das Rafenflatit der fecien Pületaffe „Gegene 
Feige Unertügungefafe“ zu Cüpigbeim den Anforberungen 
den 8.75, Des Rranfenbefiherungsgefees nit mefe geit, 
wid bie ber Rafe auf Grund Des 8. Z5a bes Ocfheb Dur 
Winilerialerla vom 10. Januar 1898. — Centre und 

6-Amtslat B. ©. 9 — erthelte Befäpeinigung tiber 


en, 
1.A. 8088, 


I. Berorduungen 


# » Öl 
(105) Berhtuh. 
Gift möne Behhe sem 
1.101, Bee Se ang hau 


Baberefeim-SPalverßfeimer-atten“ in Pal 

Ha Cnhdı Se Dameenlingen, Seel Ye 
eidafice Yuseinanberfepung, Beer Gensfleniäaft mit Der 
Side Geofkateft „PansfeinnObenBaten in Pa 


Nach Ginfiht meiner Verfügung vom 1. Mit 





(aoa) 

Die fie Hüfstefe „Die Brüberliher zu Gäbalt- 
ein, Bat nad vorgenommenet Gtatuteänderung Bud Winl« 
feraerfß vom 27. Jun! d. 38, von Neuem Die Befeinigung 

(aba, Dafı ie — vorbehülli, Der HBbe beB franlengeies 
— ben Unforberungen De$ Rranfenverierungtgechen geigt. 
LA SI7G, 


dp. der Beiieköpräfidenten. 


ber-Elfaf. 
Ai 1. 

Zur beutfien Unterfeibung ber vorgenannten Beiden 
Senofenfalten und zur Vermeidung von Berbeäfelungen 
EHER 
«BulnerfheinmeUnterer Matten“ Beigeeg. 

Arie 2. 


AUS ip ber Genofenfäeft wird Enfühein Bfimmt, 


1. 1000, da und Giat dn eher vr Mfmete Star, ben 27, Juni 1002. 

genofenfiajt PulersheinsBuloers ten vom 8, Zum Der Beitepräfbent 

1902 bejölipe id, mas folgt: IL 5585. Bring zu Sobentohe. 
© Kotheingen. 


08) Berorduung. 

Nacde der Gip ins Bereees des Mintons Saar- 
Haan Rriige dt Ren Coburg in Ale Atdent 
ern Bee iu Brand Geige vom 1. 

en if eine ches vom 
190 und ber Wabiorbmung für bie Wahlen der Migieber 
Baier unh Rreitontrungen vom 80. ui 1800 

I und Dairte-Yntsöltt Ar. 85): 





Die Wahl eines Vertrieb bes Rantons Gaarkurg 
ieh Hierdurch auf Sonntag den 10. Kuga . Je. angeordnet. 


By seh Te ya a. 
d.38. on 10 Xage lang zu Icbermanns Einfiit auszulegen. 
ae Ben St Li 
dieles Beiätuffes beauftragt. a 
Mei, den 22. Juni 1902, 


Der Begirtspröfbent, 


P. 1018. In: Böhlmanı, 


HI. @rlaffe pp. anderer, als der vorfehend aufgeführten Bandeöbehürden. 


on, 

Prosper Didier, Inhaber einer Gatofdenfakeit in 
arenbad) beabfihtigt in fener Yakei, gelegen im Barenbad, 
Setion A 13, Sr. d, 5, 6, 7, 8, 9 eine Turbine aufjulelen 
and zum Behiehe Defißen das Safer aub dem Barenbacı 
"be Gm DaiEnd Oetin 1 12 Kr tion m 
tnehmen, 

Shwaige Einwendungen Siergegn fi Sinnen einer, 


ie fpäee eltenbmagfun anstehenden Jr yon 14 Lagen, 
Sams mi en an er Bat Da Si Mi ir 
er dem Derru Bürgermeier in Barenbad vorubringen. 

De. Belteungen, Sihnungen und Mn gen 
auf dem Gemeinbeheue in Barenbac) auf. 

Wotseim, de 29, Yun 1002. 

Der Author 

Mr. 3426. Rnäpyel, 
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u 


einer Fe von 14 Tagen, wehe mil dem Tage der at 
gehe difeg Blaes beginnt und jebe fpätere Geltendmachung 
ausfällt, bi mir ober bei Dem Brgermeifler der genannten 
Gemeinde zu erheben. 
Diedenfefen-Zeß, den 22. Juni 1902. 
Der Rreisbireltor. 


Pr. 2484. Gordemann. 


v. Berfonal:Racpricten, 


(200; Verlegung von Ord 
„Seine Dajelät der Raife mb Abnig Haben Ser 
gnöbiggeraßt, Dem Miniferileid Dr. Seoni yu Eirobe 
burg euB Mala feine Ueber in den Wapefand den 
Röngtisen Rronen-rben yoder Male wit dem len 
und dem Beinen Gengaliher Wanteuffel in Selee 
singen aus gleicpem Mnlaf das Allgemeine Ehrenzeichen, 
ferner dem ifter und Ditgficbe des Beirtstags und 
Borken Gmb Sol zu Denieg, Aria 
Eßlettftabt, den Roten Mdler-Oxden vierter Mafie zu dere 
Teihen, 
Srmenmungen, Verfet 


Auiferien. 





Aeterittmermnin. 

Grnennt: Yelsabaynt Dr, Leber Qubuig zu 
ei heißen Bier In Der Dil 
Pre er Ace 
Weraley dr Je. 

Berfebt: Boletommifer Wittwer in Ct 
a EEE 
Kenfiragt: inmifar Peter 
Dep mit der Wahmefmnung ber Befall eins Blyetone 








fern u. 
..„Grmannt cuf die gefefie Dauer von fünf Jahren 
Gigentpümer Georg Umbdenfiod, Bater, zu Oflfeim zum 


Träfenen dep gu Ofhem belchtnben gegefeign Gülft- 
Bereind, 


It; m Aulameradlun. 

Stine Mojfät der Raifer Haben Aulergnäbift get, 

den Heli Wleknnhe Kae Uehanih Net 

Nolarat Die eetme Enlflung aub dem Ainie dus Anke 
viätes Se dem Anisgeidt in Delme zu erhelen 

Grnannt; De Btßeige Anteriäter Ölasmader 


en uud Chrenpeidjen, 


Cine Majfüt der Ralf und Absig Ken A 
gt sent, Den, nenn Anhören ven Ele: 
Ketheingen bie Grlaubnif pur Anlegung ber ihnen beficheee 
nicht preuifhen Orden und Chrenpeihen zuerihilen und ja: 
82 Biscnet de anthihen Orte der hmlger 
dem Beece Beren von Dietrid zu Ygerfel be 
Nieberbronm, ber babilden Jubiläums-Dedaille dem Butt 
Slıe, Sln Oedheim Dontmerin Sehen 
und bes Bäpflihen Arge «Bro ocelesa et Ponte tn 
Gern Hey 1a Sub 


yngen, Entlffange. 

Sadtemmatt Dr. Gänlı i mat 

Siaatanealfänt kn Aue I Dihr Ga 

BE get de Men el moin 
Hannt; Se Befrendere 








Ernannt, te_Haemmerle, Runf, 

Dr. Emerid, Dr. Petri und hot au] Grund br 

beftanbenen Giaatsprüfung zu Geriäaffeforen. 
Gbrrfantaik, 


wg Pag du = 


Sefsgeißrranltu. 
2 
Sheapburg, 


Kae Kira fıan 
don Dep nad; Hagenan. 
Ina 


& Oser-öifoh, 

Seren; De crrgnatretge amt 
Gembarm Xaver Müller te Rappolit- 
ee, dr en, Ormehdjcer Me | 
zum Gemeinbeörfer in Gute 

Ber 


©. Botfeingen. 
ht: 
er u 


Lehrerin Barbara Hellbräd von Blichgerte 
fen. 
Verwaltung der Pöde und indirekten Sieaern. 
a 
ge Er SE Scale Ach 
andtke Seiaur I © duhalg und Beß ie Salat & 





in Deime zum Notar In Rombadi. 


Srengeuffcen an ifren Wopnorten, Poftermalter Rirahıl 


eföfter Mdaiert ihr Rah 
‚m. | 


in Großbitetborf yum Verwalter ber Nebergangateurlee 
By Genen Eee Ir Mia vn Die 
einnehmer daft, Pollrimactmeifer Meger in Mnte 
inter yum Oreinneper bel. 

Verfept: Ehnerauffeer Sommer in Et. Ymarin 
nad, Eirafburg-Raudorf, 

Aataslsichen: Genuß, Berntetr In & 
men Sehufe albermaltung. 

Gehetben: Burduue nb Bear ße 

pMeihe Srure I Sretur, Bekcnuhn 

Jaufenburger in 


a der Verkchesruern. 
Senannt; Anßer br Betten Bhung 





1a, Sfemern ia Bike sm Seltsam in Oi. 
Haken, Paiamtmenm Habı I Sammel um. dr 
lie der Beten in Müldeufen (Bey 1), Baer 


fie Weihinger m Selkufen ‚at, Nenlamtmen 


EEE 
Ba 





a0 
Ns Mint Erafsurg & 8. fafı [ergeht 
ua Om ki sn Dr A Zappa re 
= a. 
BE rn nagenähiger 8 Bin ade 
Die Wbnahme erfolgt am Sochentogen det Bor« 
lage son 8 EB 13 uch Hadınktge bi SHE 5 Ihre 


um, 

Bess Bla el neben 
Aa me Bas one Blue 
‚Bote. Cinlieferungen Können bi8 auf Weitereh twochentäglich 
während ber Dienftflunben erfolgen. 
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Verjept: SInfpefior der Berlehröfleuern DMoof vom 
BER NTaEN 
an bes Bertefrsffueramt 1 in SRülfaufen, 

Heifgs-YoR- und Celrgraphean 
# Bezirk ber Ober Pofbireltion Strafburg i €, 

Neu angenommen: Zum Poflanwärker Sanitäts- 
kisay ‚Hellwig in Colmar, 

&s haben beftanden: Die Poftfelzetärprüfung Pofl« 
aim Droefe in Nülpaufen; bie Telegrapkenfetretärpräfung 
Iofelecen Bauer und Mannenjäwar; In Eiafburg 

Ernannt: Poffetrelär Eifenbeik in Strahturg zum 

Ober-Pofttaffenbußhalter. 
effiketen. die Poflannärter 


Angefeitt: AU8 
Basel m Ba ah Dali, m a 











Prsährd mann Du, 
Das Har pp. mi 

BE re Gin 

A megninmähige Waure 





Boldnbig code fen und 
migt Im Caeie fen, 
ah near ke 
aus) 

Des Peolantamt Cantburg 1. & fe,den Anlauf 
don gutem erben Diejhrige: Cine fe, Mrodur 

enorgugt Die Mnıne fall on ben 

m 6% DE 12 Wormitege und kan 2 BB 
age, 





Der vorfiegenden Hummer ifi eine Beilage Beigegeben: 
Enticeidungen des Raiferlichen Hathe, Mr. 23. 








nern en 
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Geiste. | Sirafburg, den 12. Juli 1002. j 
1. Berordmungen pp. deö Peiniferinmb and des Oberfhnlratht. 
GifafeSotfringen verboten if, erfgent nicht in Aratan, 
an) fondern in Lemberg. 


Die unter bem Namen, „Rranfenuntatühungsfaffe der 

Ser 1 EL. Ku afalde har Kiklfe Bund 
mir Giahnöbeung, Dich Bünifenleiab vom 

juli d. 3. von Neun die Beldeinigung erhalten, daß 

fe — vorbehaltlich der Höhe des Mranfengedes — den 

Tnfrberungen de Aantnufrungtgeh gg 

1.A. 8500. 


ars) 
Di getfe Seit ta, ern Behnitung 


deren 
nnd) der Belounimatung vom 29, Mai’d. 3. (Geniale und 
BayrtsrNmtebitt, Beihlatt &. 241) für das Geblt von 








LA 807. en, 


aus) Behnmntmadung, 
Auf Grund des $. 6 der Kaiferlichen Verordnung 
dom 6. November 1805, beirefend Die Lanbwiröfhetfihen 
Vereine und den Sandioirtäjehaftsreth, in der durch Mrtifel I 
Beer Beau 1b den 
eng iM Agmpmab Bijtenberg in Ghfbarg zum 
Sehen Di den Ynbottchtgen Ara 
‚einen Diedenkofen-Oft und Diebenhofen. Weit ernannt worden. 
Sim Sideiet M Sgenmagra Gronau Im Smekbug 
beftellt Toren. 
10 


1. Verordnungen pp. der Bezirtöpräfidenten. 













































« Ober-Eifaf. 
Aadweifung 
Den en ofrkpräßenten ya Ger nf Grad ds Gi vn &. Barker 1849 
un She fenge sg Au 
Er” 3 Gbune Turm. ud Sam 
ur mb Deram. | Mer| er ub ea. ber 
ae | _Gmaie. Bohr AumehengbBefgung 
n 
Sanin, Sal zum... | 20 2) Babe dei, |n. 5961 0m 19. 3ın 1002 
bach: be | Seen) 
ton, Rail Yopi. a| - Ipgm | Da ee 
Gugtieimo, def. - = | Mae | Rinne zul Inu. 8. . 
iffien, Ai P fer | a Yeiäehmnorne | Zraneäd Is . 2. - 
Sittien, Ami Sie |ypiäciamen | Zuteis 
Hallen ad | | Me Sam... 
Lade, Ya 2 | este | Sitn ut Inn... 
Odile, Al - a | miete nn Beateis ns. 1m . » 
Walter, Denid... = | Ditnsce | n&tegimienen| anni [naar . 2. - 
wohne 


11. 5809. 


aus) 
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b. Unter-Sifof, 


Yerseid 


rin 


der Im Dein Maer-tifß f Monet Jual 1902 ans Elfeh-filhrngen eusgeaiefenen Ansader. 
(Wefep vom 3 Dagember 1849) 





Ber Ansgemielenen 

















Bankier, 
Mauser, Iafamn 
Smart 


Straßburg, ben 2. Juli 1902. 





ge. |isse| Ei Stalin 
2 sen | Bären 


& 

Seal, 
3] nem zum BE Pe 
Fi mon |ertBrttt | im Setante 
ıjon Rn get 
PER usis 
3 [au Sirabtug 












































soon 
r © Kotheiugen. 
ans) Berzeignts 
Der im Peyich Folhringen im Monat Juni 1902 aus Elfoh-folhringen ausgewiefenen Ausländer. 
Der Unteemlefenen Fer 
I a Gormuteten | gämte Moinert | der Munnefunge |damt 
2 un Ce ha ober | Matnate | im Befigm  |Rume 
une = 
H zu nu au] dee | [zen mei aue 
| wem |1.| ». here] zaumae | aunan omnsone|ma|s| u aalı ne 
| nn Ki 
B (antun | 1. | 10 An | aulssie | . In.| a Jsorlı nr 
Frnape 
“ = [mfesom] onam | ana | |. In.) a jmufıau 
R |oittmaete| 20. | 8. heralnemateizge] Attan | Bohnen |. | s.| 6 heoalı zn 
Bi Aeheenee| 1. | 7 uee|" ame] © | sten | 2 |sic) e. Imenltanı 
us. . m.) e.heoalı mu 

aetti, ai: > edesmtee| 20. ala | 2120| & heoalkam 

Bert, mu ion |, u. L 

Be Eee | a | 1 Berl lealis 
noleenster, zuszus| mann | « See | em | . | 0] 0 Imluam 

Te kant 

an|estete. dem. ..| ent | 0 weten | aim | nam |. jm|o Imalune 
un|oteunten, Gau| oma | 1.) 3 hunfemtäeem| me | onen |. Jan) e Ionfıım 
10] @orara, Gem... | Reli Jıs | ©. [ns] Seit Drfterreldier ohne „a2 | 6. {noa|ı. air 


























Sims je er | autenan | im Being  |Runma 
re me, Mofnıt Yalande 
zu |mu] ur | zu [nal a0: 
u siete| a nlan mersum| mm | um [ml a | a honlızm 
Berehändler ! burg 


bee 

Demetzl, Pat 

ua[Bepereifen, te| wesate [28 3 jeo2| mtmsuns | Suentunse | men | . In. | © online 
ns 


velmeacattt, Iejone .| Sevrer |20.| 0. horlwersmene fe] Sutiee | Sum |. 0. 




















inlöronteine, Gen. | auch aus | 20. | 10. one] "Apamite | Brent 2 a 
ontaine, Bean. m | m. m e | m |. 
Auirmamı En 
ua|öotte, Juan mo] Smmeememm | 12. | 1. Jar] Sant |. u |. |. 
eine Srfnı Aal 
nal meisien eiosenie| _ — u. ter] mer | Bram . \ıe 
]Beiis. merseehe| Sinne Una] zieren oe | 211 
m] torte, Rare. ..| easster |0.| ©. ists] mmgsmane | Yuikarr (erweum] ‚| 2. 
ar] oraseitt, Son | Gäu Bu | ae |. Im 
Selena 
3] @ueriat, Jet. .|oiliesnee| zutinee | om |. Im 
Stetäßere, Her | Hettimenn ne | m |. 
20|onteb0sf, Matin| eämear | 10.11. Isis] omg Fate] om |. 
ei la) 
te|angenes, geen.| Sepmem | 22. | 12. soo] "eig e Tresen | . |. 
def Of 
SUN Kann, 20005 | — femme |. I1e 
zufmersie maria! eietee | eier] asian [nee] ae | 2 1ac 
gamert, pin. une | me |. fe 
1] erette, Sun. ziateree | Sum | , |n. 
almentisun, au. zu war ||: 
ala alien | "ne B 





Gragafe | musen | . | & 




















E Iren (Gomo] inte | ten |. 
“ Same | Srfenige | mutigen | . [17 
Ko 
EN Gensreruet | Greneie | nb | . Jar 
Bar aan 
ze] Beten, gesenn fer | aufejguis | | 4. herlseumenis] , | oeimien | . [26 1m 
Bu ER U SE EEE DE ze Los 
r | (eis) 
al FEtanenatt, wte| enasıim Sitee | Date | sun |. Ju 1ossı 
‚une Mens) 
aleärett, aoy. | Me wis | ein | oe |... os 
jeden, iR | gen. Sr | smmbange | Guten | 2 | 8 Las 
Beigenpe i 
lernt, Bean . | Seien Mia | une | zum |. |. 1a 
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Biefenen 





Gesmeitieten 

















wineen | aan Meint | der Munmauns. 
or sn | maimana | im 
on Hile 
zu famufane| Pt 
m.| wie] mnsas |omemsener| wma Im 
e|i [eo] num |. BER 
Beat, 5 E 
|. s : 
al: : 5 
al mm | 2 3 
| "© 3 3 
zu 
au|2inen, nase. hsse) Ruustng ezetmgeie H 
45| Waldner, Krifide . 11879) Ipotteitens)| Halten | Ari . 





Jambont, Jopem 


A Zeamter | 











Zejätuh mad niät erffet und vlegen. 
hesa| eiß.b. “| Defender | asien | » 


Bemerkungen. 
© Burddgenommene Xusweifung. 
2. 7. jo] nam. 
Surlgeemmen dark Qerfügung vom 24. Juni 1909 — 1. 2708 
d Nuswelfungen, bie no4 nid! vollzogen werden Tennien. 
‚Ar. 34 ber Se für Me 
(Rein ber Me für Bebuas 1000) 
(Br. 22 ber Die fir Mal 1000) 


























©) Kusweilung, die nadträglig vollyogen worden if 


AN uBert, Jof. Mack (Ar. 2 ber De Für Bebeuar 1000 u. Ar. 10 der Aife für Baader 1OOO [ME] 7. | 2. 





«20, Behenntmadung. 
adden bie Sapungen ber in den Gemeinden Gi. Ganz 
and Iardweisborf, Ares Bolken bet, Lirdenhofenift, 


gebieten Genofleneft zur Gerablegung dee Oroßbadies in 
Ben Genomen Sinenbern, Runbwics, Caluies und Ginfele 
Kauf Krk ei med nd, Dinge 19 neen 
Bea vom beugen Zap, oe Die Beni aftsfopungen 
Berburd) auszugämeife zur ffnlihen Remnnik, 
Defstn, 

Auf Grund dep Sit. 12 deb Gefees, beeflenb die 
Eynbitisgenffenaten vom 21, Juni 1808, wirb Hirt, 
achte aut Yrotfoll vom 28. Wok er. in der an del 
age u ©t. Kia Rain Geraberfammiung dere 
igeigten On Bon 45 Bebegten, melde yafammen 
Sans Get efken 13 fr Sihare er Önbferdet 
Beigetimmt abe, und umar 16 mit da Deltar Orundöci 
dur) eutbeitiäe Erflrung und 27 mit Seme Heller 
Grundbeip RÜETWegend Dur Rißtieinahm, während nur 
2 Weiheligte mil 0,00 Hetlar Grunde fi) ablefrnb 
Gutgelpraen Haben, befflffen, mas fegt: 





Geamele | om Mb] 14] 4 Iiserje.nen 
1002) aoajı. zu 
002] 1. ans: 
Ion | 1. an 
Ion] Lamm 





Meile 1. 
Die zum Imede der Gerablegung dee Orofkades 





dem Bene Salbr, Ruben, Si u Ba 
Haut) nat) Mate ber Belieenben Sensfenfgaftioungr 
geidete Genofenfaft mir Hiermit autor. 

Ate & 


Diefer Beihtuß fowie ein Auszug ber Genofenfgaft- 
(ano in Bf un Baptehaskat ge eife 
icen und in den Gemeinden Gi. Yrary und, Waweiser 
während eines Monalt, vom Tage dd Empfangs etfehn 
an, bare Sfetüichen Anflag Belannt zu machen, Die Er 
lang Sie teen Noris Du eine Bheien 
id Lrgermeifirs nadpuncfen. 


Aa 9. 
 ecfenonhekgen an da 
nie ke IE N Une da Ar 
Oft bei. Bolden und für ben Bürger 


I eine url 
Begfanbigte Abfke 
Ditgtiee 
Biation 











eier wu ©. Ganz und Malhweiorf zur Berwahrung 
im Gemeindeachin kein, 

Cine deüte Ausfertigung iR dem Dicllor der Genoffe- 
{oft nad feiner Ernennung eusyufändigen. 


Die, den 2. Juli 1002, 














Der Beicspräfbent. 
wi. FE Golem, 
u. Grlaffe pp. anderer, ald der vi 
an 
68 wird Hierdur fentihen Remntnif, gebradit, 
daß mit Genehmigung des Winifieriuns in den nadibenanntan 
Yninbn Si Aeeernuungtrchkn u, Bam da 











Ralafle vom 31. Mär 1884 dur Glüdvermeffung 
im ng Berommen were Jen and pn: 
1. Begirt Sothringen. 
1. Bein, Rrels Diebenfofen-Dft 
2 Bag . ” 
3. Robemadiern, . Pr 
4 Bu, = Metrtand 
7 Gfetrn-Galins 
TG 
3 Sehhmeickitad, 5 0 
10. Pilhtingen, oo. 
11. Begiet Unter-Eifaß. 
11. Piefendad, Rreis Weifenl 
IE Sucher en 
18. Oberba » a 
14. Birth, 5 . 
15. Giwertiei = Straßburg-Sand 
16. Geubertheim Bo . 
17. Benbenfeim . . 
18. Beofıheim 2 Gin 
19. Aeinau . 


U. Bart DberEiof. 


20. Banyenbeim, Reis Mülhoufen 
21. Latlenheim, ne 
33 Sina, Eu 
emburg, ee 
24 Hülsen, 
Das Nähere wird Durd drlihe Belannlmadung 
Heft, 


Shroßburg, den 24. Iumi 1902. 
Der Dirftor der direen Eieuern. 
K. 5o1n, 3.2: Schneider, 
(aaa) 
‚Der Cine So Aus in Mirh Krabfitit in 
Der Mäbe von Mich eine Lalge und Geifafebere auf ben 
am der Giraße MUfir-NADad) in Der übe des iron 
Brihofes gelegenen Grundiäd Ext. D I. 200 zu richten. 
Beiöreibung und Pläne ber Anlage Degen in je 
tiner Gertigung auf der Mreitrlion Mic) und auf dem 
Vürgermeiferamte Mick) yur infißtnahme ofen. 

















! Die Sehungen der buch ve 

Kadenefnfäelt ©. Deany isberf® find pls 
ante mil en uner (103) ebabvadien Gakunzen, aubgensnmen 
Ben At. 8 MOL 1, weler Late? 








Biersen fd 5 Mltliber und 2 Glelvetrer aub Der Sadt der, 
Beteiligten Gignlmer ga mähen, 





Mebend aufgeführten Landesbehörden. 


Ginmerbungen gegen die Inlage Fab Simen eier 
1aldigen Kir dene Öntendmectng eutflihnden Sei, 
welpe mit dem Ablauf bes Tages beginnt, am melden bie 
Sure Bf Waieh ouögegehen N, Be mir aber A dm 
Singemeiter zu ich aningen. 
Auirh, vn 4. Suli 1002. 
Der Anntier 
Heitmann, 





Pe. 1715. 


ass) 
Der Mdecer Raapar Hofer in Zäffingen hat ben 
Sinop sf Grbbung bs Cizues an ht ar de Seife. 





mungegefelkhaft der Müßfmalten in ahibadh erbauten 
Ehteuk g 
Ginaige Eimvendungen gegen bifen Antrag Fb Finnen 


einer die ‚oälere Geltenbmaggung außihlichenden Frift von 
iechn Kagen, Sgimnnd mit Dem Wbtaaf De Kageı Dr 
Ausgabe ‚ie 8 Blattes bei dem Bürgermeifter zu Mahlbadh 


Fr 
Se Befäribungen und ine der Ynlage lügen auf 
dem Bürgenefframe 1a Wahl jur Cini ofen. 
Wlgenfe, ben 2. Ju 1001. 
Der Mesh. 
3: Dre won Mapıber. 








1.3284. 


a 

Der Wegermefer Allaus Francois in Wälkr- 
Bingen Bskfägt auf dem in den Bann der Gemeinde 
Weledinge, Elton Pirmteg D 2 I. 426, glaganı 
Granit cn Chtnähmns zu eritten. 

Ciosge Girzerbancen gegen Diele Anlage And Hnen 
einer Die fpäkıe Gctmmnchinp auigfefensen Se Den 
34 Kopen Begnned mit De Mc deb Laer de Agake 
Bien Wette de dem Uneeiuen ober Si dan Sen 
Birgermeier zu Wölketingen anbringen 

Die Belßreibungen und Möne Ser Anlage 
I, m, cl Zn, Bien u 

Bargermeferamte In Mötfebinen zur Eid! ofen. 
Saangemind, den 7. Ja 1002. 
De Keiner. 
3. 8: Dr. Böhmer. 


dem 








(ass, 
‚Der Gigelfünee Ebuarb Yeberfie in St. Subrig 
Beabfiätigt auf feinem an ber Etaaläftrafe (Hüningenerf 
in CL. Ludwig geeenen Grund eine Sneäheihre 
au etßte, 
Eineige Gimoendungen gegen bie Anlage find Binnen 











je einem Grempfore auf der Rreibiretion und dem Bürger: 
Meifleramte zu ©. Ludwig zur Einfiht offen. 
Mütpaufen, den 5. Juli 1902. 
Der Rreisireltor. 


m. A755. Newusti. 





V. BerfonalRacriästen. 


«20, 


Seine Majeli der Raifer Gaben Alergnäbigft gerut, 
dem Geflütswärter Wittula zu Clrofburg cus Anlo feines 


Verleihung von Orden uud Ehrenzeichen. 


Ueberriti in ben Rufeflanb das Nügemeine Efrenpigen gu 
dereiben, 


Grnenmungen, Verfekungen, Entlafungen. 


Vereltng der Jan. 
Seine Malt der Ralf San Aergrbif gaht 
Beolungsaffer Sehen von Bügel In Oldkhurg 

elden Seglmungerag In der Benmelung von 
eb-Likrlagen u nen. 

Grnennt: Ser proben mit Webenchmung der 
Ste cas Yelhilommtfers Buftage Salıl Srandı 
in Mülgaufen zum Rafetihen Solhelommifer. 

Jet an) Salncralte 

Stine Mech fr Ralf Hm Mlrgräifgeraht, 
bi hie Onles nam Umikcäte bi kn Une 
geidt in Debenofen ud Digo Gifemann um Hals: 
Her be dm tiger in Chachrg yu ame. 

Grnennt: Se Sufaeare 2. Riber und Seite 
Yan al Gmbe Gehen Ereiyafung u Gear 
eftfbe. 

Feleebar Meist auf Gamd der Seabenen 
Cinttrdfung in die Sen der Bedhammälle Ki Yan 
Kenbgeibt in Eiraßburg and Dem Amtigrit in Dar 
gen eingeegen menden. 

Boicmeralung 

& ObersEilah 

Ketser Mia Walgenwis zu Mr 
um Börgrmeiter, Obermeler Jatob Gtolelbe h Left 
Hm Begtraneen der Gemeinde ine, Müplrefker Spa 
Sother zu Nedrbarndaupt zum Birgermiter, Sarbeih 
Maqıt Ccuder daffl gm Behgerbnkn der Gemeinde 
Wbeburnfau, Sanhalih un Baulmann fans 
Bofer yı Ranmeremeit num Bürgern, 

och &1by dalak zum Begoranden ds Gemeinde San 
zeimat, Bebbeimer Eee Halter zu Oerngen um 
Birgermile, Seller Met Gmb detdbf num Terane 
de Der Gemeinde Yaleingn, Note Josamıt Schmidt 
iu Nebrakyag sum. Birgermefee, Cunbuirh Thrkah 
Reuß dal sum Belgriren drr Bemeinbe Akdenäna, 
Ganhich Kuga Werner u Brmwelr ja Bürgemefter, 
Sand Johann Wirth kat sum Bcianbnden der 
Gendnke Berner, Mi Natln Bully au GeDfap 
dumm Zürgernefe, Ale Jofab Rubler Diet yum Ber 
ron Der Gemeinde Goikas, Apthe Mbet Thur 
ann gem Särgermeee der Gencnke Gubmeier, Beta 
Yuas "Giniger zu Rirhdeg zum Bürger, Cigce 
iümer Ciman Gulig dab um Beigerduien der Gemeinde 








‚Ernannt: 











Miräderg, Mentner Eduard Oswald later) in Biben- 
Mein yucr Würgermeifer, Sineider Paul Arnold dafesh 
Au Bckrnn der Gemtnbe Mb, Meta any 
Vol Beife in EI. Amarin zum Bängerme 

Aue Oi Sa um elle Br Gemiae 
©. Amacin, Yabrirettor Leokucn Hug in Oüfferen Eck 
Teling num Bürgermefer, Gabrilbeamter Johann Lfetets 
Halter dafs zum Beigeonburlen der Gemeinde Hüfeen- 
Bfledig, Gabedbrmtr Eugen Wilßeln In Oder: ya 
Lürgermeier, de ehemalige Marta Joan Dapik 
Suber, databf! yum Leigotönelen der Gemeinde 
Saab Winynb Gier ja Grsenfein zum Berner, 
Weberobermeiter eis Ramftein dal zum Beigard: 
mten ber Gemeinde Örnenkeim, Rentuer Yohamı Arnold 
du Melmerspad) zum Bürgermeifer, Nentier Ioleb Lut« 
Hringer dafelft sum Beipeedneien der Gemeinde Dialment- 
Bed, Sb soo Oürien u Si gm Bam 
mer, Sandwich Sole) Wilhelnn datei zum 

der Gemeinde Wigcbeh, Walnfecher Ka Sag 
in Gtorledauen yum Lürgermeifer, Landıirh 
Wargreiter Dafelht zum Segrorbpelen der Gem 
Eiactntoen, Getungeflter Saab Gied i Moden m 
Lürgermeifer, Bäder und Gaftoirt) Cugen Feder dafeht 
yum Beigrorbnelen der Gemeinde Wolln, Sabritant Rt 
Bürdte in Mederburbadh um Dürgermeifer, Cafe 
Simon Slügr dafioR zum Beigrorbnlen der Gemeinde 
Nederburtac, Yabrtant Eduard Rohlin zu Weiler m 
Bürgermefte, Düblenbeifer Georg Gehuter bafdft zum 
Beigeorbneten der Onmeinbe Zeiler, Pabritmeifer Mitnd 
Subwig zu Mitch zum Lürgenmeifer, Calw), un 
Fabemann Argonder Perrgott Daft zum Leigeornen 
der Gemeinde Dibad, Mefgermeier manuel Bebermant 
zu Ranspoc) zum Bürgemifer, Walpenbruder Johann Bapı 
üft Geiedeid dajihft sum Belgeordnelen der Gemeike 
Nanspat, Meisjetrdhe } 2. Cugen Bochm ja Dat 
minfer yum Birgermeife, Raufmanı Emil Erhard un 
der Rentner Labee Donial daliöR zu Beigeorbndn 
Sn Geniske Wetalshen debtan Sad, Dayt m 
Seberbud zum Bürgermeer, Eigentümer Glgkus Walgen: 
imip Daft ya Brennen der Gemeinde cent, 
Guteseifer Jojo Remy u Wattwefer yum Bürgermis, 
Wucdelter und Cpriereifäubter Anton Frojfarb ae 
um sehen er Gamende! Meine, Ai 
Uegis Prevot in Moofä yum Birgermeie, Goftmich 
Morand Dietfe) und Canbwirih Iojeph Heinrich daft 


























w Bei Gemeinde Moofc, Priatorfier 
Bone Auen Sans Safe zum Bürgermeifer, 
Ye Sek] Biefer We bla ya Beendet 
Sencnde Ente, Sugiabeipe Et Benny Rhter 





in Mttfern zum Bürgermeiter, Yandwic Eugen Jargge 
dafeit sum Beigeordneten der Gemeinde Alihann, Yande 
wi Salop Dlger zu Siebag, um Brgemele, 

Planer Fmil Mecn dojf zum Zeigrrdnetn der Ger 
rinde Altenbai 


b. Unter-Eljaß. 
Srnonnt: Zir die Gemeinde Crüffeim als Bürgere 


öfter Butrin, Meipr, Gnitieter, ab Beeren 
BE Ba Glare Werken ai 
firgermeiler Rnipper, Sodann Georg, Mderr, alt Bei 
gahıce beler "&uiio, Ada fi Ye Orc 
infrnkeohin. sis Bärgernefee Sag, Georg Sande 
aiche ai Bepennnder Wohlftomm, Dann, San 
it, für die Gemeinde Lamperiein als Bürgerneiter 
Noi6, Mnberas Welenin, dc, ie Begerknckr, Lob: 
Rein Miguel, Ya, fi Ve Gmmende enfen at 
Singer Säaelfer, Mäar. Ndcer 16 Begrrde 
me Zerae, Sulayı Het Für Be Grmenbe Berge 
heim als Bürgermeifler North, SJafos, Gutsbefiper, als 
Beigeordneter Geift, Jakob, Mderer, für die Gemeinde 
Ale ab Alanehe Heumann, Dec Ik, 
als Beigeorbneler Wenbling, Johann, Adere, für bie er 
meinde MWöllenheim als Bürgermeifter Chrift, franz Anton, 
Aderer, als Beigeordneter Kieffer, Hranz Joel, Nderer, 
Be ‚bie Gemeinde Neugaribeim als Di 





Üirgernefler Guth, 


Aderr, als Beigeordneter Schmitt, Kubirig, Meer, 





eflangefeitt: Die fer Darkt Drepfus in 
Etoup, Edmund Maire in Cycle, die Sbreinnen Marie 
G29 in Röniäfofen-Ctrapbung, Ceanie Nrtopoens in 
Gries, Margarelfe Thomas in Keuborf-Etrahbung. 

Berfept: Die Lahrer Mifael Diß von Lodweler 
106 Walhofvitkein, Cmil Paag von Cheäfeim nad 
Stein, Med Oftwalt von Crfein nad Altntadt, Ditior 
Sfpneiber don Ci. Johann nadp Glinburg, Gr Schoep« 
fer von Baboheitfeim nad) ©t. Japan. 





su 


Enttaffen auf Anteag: Aleintiberhulen 
HN 
Getorben: Schr Eugen Riept in Nderenbad. 
Getosben: Der fänige Uehefeer fr ben Manta 
Wefenkeim, Gemeindefäiir Harrig Peitfer 
Lotgeingen. 
Söugmamı Trip bei der Rei 
en Belle In de Aefer 
©rnannt zum fänbigen Ueberfehers Hmtt« 
geiöitrdäe Pfeiffer In CpaleaEatind. 


Wide Joß- uud Cegraphenernaten, 
3 Begiet der Ober-Boftbieeltion Straßburg i. €. 

Ren angenommen: Zum  Lelegrapfengehüfen 
Sipotg in Mälfaufen; zu Lulegrogdengefülhnnen Arnold, 
Sehner, Gutßmann und Jung in Daganau, Lehnert 
in Sölcftobt und Engel in Strofburn; zu Polagenten 
ee Bere gan m 
off Wider in Sutbab; zur Yoflagenin Elfe Saufene 

Serihim, 

















9 Gerorben: Poflogent Laufenburger in Gerfem. 


d. Begiet der Ober-Boßbirettion Def. 
y Spegemmen; Gäite 1 Mg ch yo 
ge, ch Shecbeniker She a Gun aa Sa 
Som 
Er: tt fetretär fe Me 
Os eättngt: Defteie Hentiäc in MG sum 
Coismäbig angefeiit: Pofefffent Bitte in 
Me, forie die Pfonmäcee Beld in Deullg-Forkauc, 
Wolorni in Nombad) und Tonad in Mei als Pole 
affitenten; ferner Zeligrapfenanmärter Bader in Dep als 








Telegrappenafffent, 
Bir altern 
ad Di Joe de Pelliäeten Brale vom B% 
gen, Daenell von Pütingen na 
ernet "von Qapingen nad Wiek, “a Ex 
Woyeupre nad) Ich, Hellmig von Sl ringen, 
Dal von Be A Ser aß Cana ns peter 
CK Sonn aa 
uögefSieden: Bo ner in Havingen, 
Senöchen: Bons” hufpmann In Aion 
villes, 


VE: Bermifäte Anzeigen. 


CA Zransatantiße Beunmerfhenngt inggte 
Set, in Banduzg hl fir dem Obi in Cioße 
ing an Ole 20 Alhigen Uitrins den Hn 
Saba Buhland in Chaßbarg u Keem Haupikwole 
müßten befal, 








«a2s) 
ie 2beatefiäerungs-Beidiaft „Orr 
dar Sin Yale een Gräfin m Sep 
hingen an Cie Des Biegen Leere den em 

BE Bra in Sau 3 Bm Denpenenntäligen 
Befe, 


ii > 


ao neuen Ernte. De Genantanf ed umuntrbtodien forget 
„Die Berfiherungs-Befeihaft „Oeflereiötiger Phönig" | Angebote von Probügenten werden borzugsreiie berüdfitigt 

im Wien Sat füe Ihren Gefgaftäberi in Cifß-Sclhrngen —— 

om Cie bes Bierigen Derhelere ben Per Racl Draber | (A81) 

in Eiraßburg zu Item Haupibeoofinägiigen bee. Ze Brouutant Gay } He Anden nem 

a Sen unter Bevorzugung Ber Canbrefe zu den Jeweilgen 

«@30) Zageöprefen fort und Heft ber Anfabe gli Don Morgens 
Dos Prodianla in Gotmar i. €. Beim mit bem | 8-12 übe und Macmitings von 2-4 Uhr unter den 

Antauf von Koggen und Noggeriöffroh jogtiß mad ber. | hetannten Bedingungen entgegen 














a — 
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Gentral- und Bezirks-Amtsblatt für Elfaß-Hotdringen. 











Seiblett. | Strafburg, ben 19, Iult 1902. | ar. 20. 
Sin Hanptblatt if nicht ausgegeben werben. 
I. Berorduungen pp. des Diinifierium6 und des Oberfänfrathe. 
<a32) in Vobriten u. f w. befdäftigten Ncheiter, Arbeiterinnen und 





Dur) Cri des Miniferumg iR genbmigt worden, 
eb bie Kae sudo Sole, meiäe cu Mnlah des am 
16, Eopanber d. 38. in Raflat Halfndenden Fohlen» unb 
erbematies deramfallet weeben mich, In Gila-ealfringen 
Deieeben neben. 











LA. 7967 4 0m. 
free I Drufenbeim, % 

I frle HAIStONe Re. 2 zu Drufenbeim, Sat 
bergen Elke king Diklienleeb Som 


Besen De Beförngung alten, Da fe 
Säbe Beh Aranfengebes — den Anforde 
rungen bes  Mntefherungngfher gendgt. 

EN son. 


(asa) 

In Minderung br, Bıfaatmaßung vom 10. Juni 
1997 (Genirele und Bgietsamtsblatt ©, 236) befimme ih 
Bierdurä, dafı Die faififäen Erhebungen über die Zafl der 








BENDEN 
be 








ingeigen Yh Bm fen See ch li 
am 1. Oftober Rayufnben babe 
Sie Brhelung de Süßen hat dengenä äefens 
am 25. September zu erfolgen. Epälefiene am 5. Oflaber 
Ib di nad Dem Elrhe Bam 4 Dioter aueüllen 
ten won Der Orebolgeibeföcbe ja fanmen und BIS zum 
15. Otter an den Genebeaufihtssramten enufnden. 
Straffung, den 4. Ya 1902. 
Bere fir Efhriaen, 
Ihelung, det Sinnen. 
1A sm. IN: Mandel. 
(a83) 
Kt amt I zu 


Dem Re 
a a LES 
Perth 
Ben 
m a für die eingelne Wagenladung abzufertigen. 


Kienborf — Hauphellamis« 
gelegt worden, für die 
nleat and dem 


IL Berordunngen pp. der Bezirfäpräfidenten. 
© Ober-Bifaf. 
36) Befatuf. «sn Berätaf. 


Baden ts für den Rn Gear gete 
si BET ente 
Fu Geige neh 5 
re Ban aD ie u an De 
16" Sul 1806, Betfenb die Aoben der Age: der 
Besltnhenen 1b hr“ Anliegen, ed, 
men fg 

meter 1. 

Die Wälter det Ronlent Colmar wehen zu 
dien Aretogemigebe dierfe. Sie Wchl 
Sohntap, Den 9. Muguft 1002, vogumehmen. 

Aeite 2. 

Ohgennärger Bft IR im Ct. ud Balıte 
Amteial ya vuhfntichen, safedem als Anfhfgeit u 
Yan nl hl der Giger Dr Dont 
Geimae in orte Se Dekan da maden. 

Galmar, ben 4, Juli 1902. 

Der Beiteprfbent 
Dean m uhehlohe, 


ht 





1.5892 


Nachtem das für ben Kanton. Shrkatad geoäftt 

Die Ds Britta, Br Di. Sönltien In la, 

fo (ebenen) N Hl nt Sl min bei 

rund Des Örehe vom 15. Juh 1896, Kiffen die 

Hy Der Wehe hr äsnmtange us Dr Ana 
deirehungen berarbne, mas elgt: 








Mritet 1. 
Die Wäfter bet Rantond Cänietah werben ur Webt 
cineß eelstogömilgies einheufer. Die Zahl ii am 
Sonntag, ben 3. Xuguft 1902, vorzunehmen. 
Aetitel 2. 

Gegemoörtigee Befhtup {im Central: und Beyis« 
Atsbfat zu derfenlihen, aufeıben ab Ynfblagetil zu 
dmuden und auf Bereiben der Bürgermeifer dıE Rantont 
Siena in oritäbtiäee Weile belam yı machen, 

Sofa, den 5. Yu 1002. 

Der Bejstspäfden, 
3.0: Sommer. 





1. 6999. 


(ass) Deratıt. 
Hoöben das für den Ranten Caly gemäftte Mitch 
deb Aritages, Herr Wirgermefer Rrafft'in Sardneim, 


geflohen ül, werd Biermit uf Grund des Gefepeh vom 

15. Juli 1896, beirfend bie MWoblen der Mitglieder der 

Beiteeugen un er Arisriengen Bentnd, ma 
it: 





Aetitel 1, 
Die Wihter des Rantons CGulg werden zur Wahl 

eines Areisiagemitgfebes einberufen. Die Mahl IN am 

Sonntag, ben 8. Auguft 1903, vorzunehmen. 


Artitet 2. 
Gegemoärige Beta {im Genre und Baitse 
Smtstll ya eo in, eubeben als Anfhingsjetet zu 
dran un, uf Beer der Bürgmefe 6 Kınions 
Sul in oreäktier Weile Selannt yu maden. 
Gotmar, den 9. Jul 1002. 
Der Beiztpeäfbent 
wa a Sehehohe, 


(438) Verordnung, 

Muf Grund des Ariel 28 de8 organiffen Dalreis 
über di ee nom 17. Ya 1882 versch I für den 
Sekt OerLiah jur Crinuang mehr Beehrang vom 
7. Degembre 1901 Pr. 1. 10281 (Gentrale u. Bezirts-Mmtse 
Hat 1901, Qeitatt ©. 858), maß Jalgt: 

Den im At, 2 ber Verordmung aufgeführten Zeitungen, 
in weiche Man dr an Deren Ce näher Omen 
Ai eingedal weben Innen, ka Sie: 

1. für dem Sandgerichtsögit Colmar: 
"Seite Nie, fü „Biefinne, 06: 
„Der Eifäfier Kurier" und das 
"3oumal De Gnimar« in Col 
2. für den Lanbgerichtäbegirt Mülpaufen : 
Vi her iige Inbegiknge I Nataufn 
Golmar, de 12, Jul 1008. 


1. 6061. 











Der Bertpräfbent 
1 orm. Tre eonme, 
(a0) Ferfügung, 

Betreffend bie Gonnlagsrube im Barbiere 





und Srifeurgemerbe [ür Mülfanjen. 

‚Die Beflimmungen ber Verfügung vom 22. April 1899 
1.2129 Gentnoe und Bepıfeshimisttl A, Bale 61) werben 
fir die Oemeinde MRäffeufen Dune) die nadfichenden Ber 
fimmungen erfept: 

Die Befhäftigung von Urbeitern im Barbier- und 
Siege be Ir an Bhemontage an Mn 
montage und am zweiten Weihmadhtsfeiertage Überhaupt nicht, 
I bean Gone ud Yohracn m Jh ade 
ge et Se Dr Come One ie de Fuer 
nicht dor 7 Uhr Vormittags und in dem ermomaten nicht 
er 8 Ur Gormitage bedehgt mern, 











314 


Eine Beifäftigung am Ofermontage, am Pngf- 
montage, am zocen Weifnactefeiertge ober in ben Eommere 
monaten von ? Ur Vormitiags Bi 1 Uhr Racjmitags und 
in den Minermonaten von 8 Uhr Bormitags bis 1 Ur 
Nachmittags an ben übrigen Gonn- und Beilagen ft nur 
infomet zuläfig, ci 8 fi um Vorbereitungen zu öffent 
Yen Zoeatem und Sauftelungen Garde, 

Bedingung: Wenn die Sonntagterbeten Länger ats 
del Stunden dauern, fo fib bie Weiler enter an 
rien Gonntag für volle 86. Chunben oder an jedem 
Eonzag minbetns I der Set von 0 he Morgera be 
She Nbends ober in jeder Mode mibzend 
Gele des heine un ine jpächns 

iuhmittag® ab von jber Mehl fee zu faflen. 

Ben die Yebiter Dur bie Gonmagterbeitn am 
efud) des Boftesdiefeh befindert werden, [o iR ihnen ar 
jedem beiten Sonntag bie yum Drjude deb Golterbifes 
erforderliche Zei je yu gehen. 

Gotmar, den 8, Juli 1902. 

















Der Beirtspräfbent, 
use Far Sommer. 
aa Berordaung, 


Setsffen bie Ashaltung eines Bomerfapeens üer 
die Gemeiterung der Öfeisanlagen und Berlabee 
pläge auf Bahnhof Martird. 

Gnfiht des Göreibens der Reiferligen Beneal« 
Bir De: lien 5 Ghdkaen vn 12 Sen 
1903, 9. C. 5401; 

Rad Ginfiht des Weite 3 des Cefehes vom 3. Mi 
a 

m „do 
arme 1 Hemt, moß folgt: 
Arte 1. 

Ueber die öffenlihe Nüpätet und Deinglifteh de 
Gooctung dr Glaser Ib Unahenähe ei] De] 
Marl) mid Sierbur en einmonais Wo m 
grar dom 20. Jul Bir enfätiehih 19. Maguftd. 98. fd. 

Alter 2, 

end difer Zeit Tgen auf dem Bürgermeifnant 
ıu men be ling) Se nbOlhe: 
‚plan zu Jedermann Sandı offen, fonie ein Verzeinif, in 
Anden u ner Behügeg Ile Rufen 
eingetragen u 
Bereit mode Int. 

. Mt 3. 

Die Stheigten Gioifehöcben, fon bie Qanbeltlanner 
iu Colmar werden Siermit eingeleben, von Den ausrkgi 
Broidtden und Gräuteumgn Rem nen mb 
mad) Mblauf DS Vorverahtens Ihre guadliäe Heufrng 
Fi en Te 











Nach Ablauf der in Mit 1 ten Sri übe» 
{ehe der Büren zu Mate ben Reiki m 
'ppoltsmeiler bie enflanbenen Werhanblungen neäR ir 





° über Die Afenihe Muklage Der Projiäte 
une UR Heat Dnkinnhung 5 
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Mei 5, 5. Karl Hifcser, Gabeilant, in Marfich, 

5. Mad Goch, Yabrifan!, in Mair, 
7. &ubvig Günther, Kaufrrann, in Na 
Roc Rüpfert, Unternehmer, in Marl 
9. Paul Locour, Appreler, in March, 





Al 6. 

a neh Beast Segemütige Derordmung wid im Gekrale und 
unb ee Sinn nes Önaen ag a. | eh im Bogeerbeke, Pie I Pinice 
Se Tom Gefecht aus folgenden Mgfieben, | Mpcje und bund öfentigen Anfälag In der Geninde 
N Ba 2 
3 Sullus Bourgeois, Gommifende, in March, Der Bailiprfben, 





& Diltmar, Vrgermcfer, In Datich, 1. 5080. 3.2.: Sommer, 

[117)) Haqueifun 

de Im Monat Jun 1902 feRgefeten Duräfnits der Hbäfen Lager air, nad weißen Die Bergktun 
“he vente Donage OEL 6 D De 5 bs Meeiekfn He KL Heteeiungn Ihe Bean Dad m Fidet 
dom 19. Sehnuar 1875 (R. ©, Bi. ©, 52) und Mr, € 6 Des Neisgefkeb Dom 21. Juni 1887 (. B. U. ©. 20). 








































Stroh 
Hafer. Regaen- 
Age | Rrımm- 
F z 
Marttort ten] ar. tat] 5 
Fi | 
BEE 
je ein Hundert Rilogramm 
ETPIPTPIPTPIERPIPTETETFTETETPIPIPTEIETEIETEIETE] 
io] s[el-|-|-1-1 es] 5 [1 s[ol s 
Iso] zltal a liol slrzl alaal 3 sn] zlio] 3 
ol af] s1-] sjol sl] 7 sl] zo] 
21 z[s| se] s[l 1-1 7 shol z1-| za 
I Bd u 1 Fu sol alol & 
6 :»1- 1] 8[6] s =] all 7 
Bo} abs] sl] # [| ojl s 
a] s31= 1-1 |< E52) 5 
=| stol=-1-1-13[-|7 ZI] sjalıe 
Io] &loul aliol alez] all & ale] &1=] 6 
Io] 3 ls] 1-1 <=] ale] 3 <E]no=]ıo 
510] =1-1=1-1- 21 sel s 
=] sl 3 |] 51] 3 |] 3 elo]ı0\—]10 
lol alezl alıol alezl alaol & aloal zluol zlar 
lol sfrs] sI-1 ses] ale] & ale] aha az: 
Io] oe] sa ss] 5 slal zlaa] zlac 
=] 5bol 51-1 515] 51] 5 ss] ol] alas 
== 21 [51 311=1=]- 3lis| sa] olıs 
hs Il sm] 1121-112 a] 31] alas 
% hl le slal ala ala 
































auberer, al Der vorftebenb aufgeführten Saubesbehörden. 


(ana) als Gedmefer in Eifaf-oikringen, iR der Marl Roth in 
Au] Orb bes &.17 des Meulalo vom 3. Re | Eireksurg is Bbmeher in Cieb-Lnseingen efelt und 
ver 1884, Ber Die Grobe gu offenen Wetlung |  Bereigt worden, 





‚Denfeben iR guglei bie Ermäßtigung zur Vornahme 
von Zermeffungen in Öemäßfeit der &8. 11, 23 unb 52 des 
Aatefergicks vom 91. Mir 1884 ehe moren. 

Stroßkurg, ben 6. Yuli 1902. 

Der Dittor der birlten Gteuern. 

3. 8: Schneider. 





Meat br Oak nad Erhakie elgmer Gnif 
on Der Ehapı nad Enfiben gilerer 
TH 
Etoege Ginmedunge gegen Dice Anlage nd Sinnen 
Re 
en, Beinrh mi den Bklauf des Sages dr 
Ei ai == een Teen en 
wi EB Sika der Ynag i 
a a gen ai 
Wlfefen, bn 10. di 1002, 
Der Reisen. 





1. 8920. 3.1: von Sheionstl, 
(ass), 

‚De Wehe ala Doug In Ex dt un 
bie ie tung. eined CSöagaujs mit 
Beteufisllfin det Gemeine Oi uf (nen Im neflien 








Amer Eur ei und ff! Bi pie we 
zen or Ehbnhuge, De nt af inte 


Die Biene und Beffrekungen der An 
I, ie Karen a6 rühiion u ehem 
Birgermeferamie in Exl) au. 

Wehenburg, den 9. Juli 1002. 


Der Rresbiefier 
Seit. 






gegen bie Mnloge_ find binnen 
Beide mit Dem Zope der Ausg 
mb jede fpätere Geltendmadjung 
dem Birgernefler Der gnamten Gem 
Diebenhofen-Weft, ben 11. Juli 1902. 

Der Rreisdireftor. 


M. 17. Gordemann. 














ıb Becanı aufmtiem jernacht, dab die Beredi« 
am einjährige ige land Bei Bertuh 
tes ji um 1. Februar besienigen 
ER 
ensiche. vollendet. Bor vollendeten ten 
Die im Begirt enger € jacke ninlien waihe 
Bercäli nöin mo ai jben fi) bei 
a ha 5 alt ae 
Säriftfläde (cuf ungefiempeltem Papier) beizufügen : 
en 
b) eine Erklärung bes gejeplien Werireierb in einer der 








nadehenen Sorme: 
Ertlärung 
des geihißen Bere yu dem Dienfeinet 
kr drin 








3) bob für ie Dauer be eilähigen Dinfs be An 
3 Unteres mit Einidtk der Rofen der Kite 
tifung Beldbung und Klofnung Den ben Beoeer 

3 SE nie den Bimeer gmase Be 
Ba An da Una mi inkiß de 

Re rung, Bing PERLE: 

Sue Ba ehfpenen Dafen weft ib ek 

Ban rn nn 

de 

De Seas Saltlouhe Betäg. 
©). de. 

(iniefärt) 
Bet fä 


” lee obigen Senkrng nad 


Bee En Eh, er Röflen | Ten Mi 











ON) een EM nenn 1m. 
ws) (Unterjeprift) 
Anmerkung. 1. Je nadder bie Erffärung art 


a ober unter D abgegeben wir, ber Re unter b a 
unter a gu Duräjfrigen, 

"3. Maiden bie unter b Beiiänelen Bern: 
Yelen dom einem Deten übernommen, {hat Ber ei 
Sees Gärng Haben in Trade Ber nl 







Depfi en ke 
Roflen bes Ur it de 
SH 
de einjährigen Sie Someit die Koflen von der 
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Mittärvenwalung befrikten werben, verbürge 14 wid 
Dieer, die Grfapflie 
de ae für die Grjappflicht des Bewerbers 





3. Die Grfärung unter b fonie bie Grärung des 
ten Sr de geriäien ober nlaien Bette 
dung, mern Ber Grtärenbe mit Trft Oele zur Or 
twäßrung Des Unteralles am den Bewerber verpfllet I; 


©) en, abegtesegngiß, welt für Beta don 
Renlgpmnafien, _ Ober- 


jmnafien, ion, 
Es ei Em Mi een Spa) 
Fa ben dag De Beat, nn 
Pan 
LTE ran 
un 
Vermer ft die wifjenjcpafttiche Befähigung adgueifen | IV. 





Dies geffieft enicer dur) Cinrihung nes Shui 
en BER Sefgetihe & san fee ade 
Treitigen Die, „oder «3 iin der Mebdung das Och 
um Aulafung jur Prüfung vor. ber Brdfungs- Rammiffen 
asien, 

engen, melde an der im Monat Geplember 
3.981 neeheten Behfung Zeil nehmen Bolten, 
Kan fe hr fie uher re erifle Garr 
Alte iR er Mbung cn (Rene Ste 


Beiufügen 

ch HR onyugeen, in welen gu fremden Ep 
Ber Taten, Helen Te Kennen, al [ 
wett be 16 Dre 

Der Tg "er Brifung w [4 Er Meldenden noh 
befonbers migeeit Derden. 

Met, den 4. Juli 2 

er 

der Prüfungs«Rommiffion für Einjäßeigefreisi 

W. 834." Wlbrecht, Geheimer Regierungsratf. 








V. BerfonalRacprichten. 


aus) Verleihung von Orden 


Seine Majeflät der Ratfer mb König Haben Aller 
gnöbigft gebt, dem taßolfgen Anfatgeiiihen, Ehren“ 
Bomberrn Gehmmitt zu Mich aus Anla eines [ehbjgjähtigen 
Srrteraßtaums den Rönigihen Rroner-Drden Orr Me 

it br Suhl ©0, dem Keufmenn wıd früheren Ganbb« 
rißter Roc in Deh ben Noihen Abler-Drden 4. Maife, 
fobanın bem Gteseraufieher Stern zu Hagenau, dem Hobrite 
(reiner Jatob Selber, dem Habrlarbeiter Scham Au 
brumm, dem ECiloffer Griebrid Gtelfan, "dem Tabrite 


amd Ehrengeichen. 





Eruemmungen, Verfeiruugen, Entlaffuugen. 


ati wu) Galtuneroaliug. 

Geritsafefor Seog In Yagenan iR in die Em ber 
Reßtsammäile bei dem Sandgerift in Straktung und dem 
Aekgerat In Yoga Kanagen made, 

Senannt: Der Bisferle weile Ergänpungkidter 
Wotar Mefferfhmibt in 2öcih 0/6. zum eflen und 
Ranlonelant Dr. Brand balfhR zum een Grgänpungee 
Hüter Dep Anttgerigts In Wirth 0/5, 





Doirhusermeltung. 

a Ober-Eif, 
Ernannt: derer Iofıf Rönig in Grocningen zum 
Würgermeifer ber Gemeinde en, Merer Yatob 


Zipier in Bedbad zum Brgermefer, Mdner Kader Slota 
Bali zum Beigentbneien der Gemeiibe Belbad, Mdeer 
Fran Joh Brunner in Sundäbad, zum Birgermeiter, 
Meer Georg Eberhard Dafelft zum Begeorbnelen ber 
ran Bine, Re By Do Brunel 
ineiler um , Mdeser Brang Sofel Brun daf 
num Zeieorbnelen! ber Gemeinde Brücensmiter, Sanbiri 
Auguft Riefwaffer zu Bartenhelm sum Bürgermeir, 
Sanboirt und Buhrunterneher Satob Meno1b bakis zum 
Beigeorneten der Gemeinde Bartenheim, Sandwich Ckorg 














Sienbart zu Beinlfeim zum Bürgermeifer, Müller 
Gene Guitnenengne Mi vun Beparbrın ba 60 
meinde Sandwirlh Sofel Rrafft zu Dieheiler zum 
Bürgermeie, Landrcid Wert Rrempper daft zum Bee 
gernde, dir Gemcnhe Limes, Lnhech, Japan 
iR, Srbep, Möfngn m Biegrndhe, Baba 
SE Orgr alten Sa m Segen de Ge 
Rah, Lay Were Sanbener zı Rapp 

im Birgernißn, Sebi) Ghua® Bülger BR jm 
Seiten Sr Genese App, Sarirk, Jopan 
Spinnbienp zu gum, Bürgermeifer, Landiith 
Arm Eiche dk zu Begerindn bc Ömmenne 
Rebe, Canbrh Jatob Schmitt 1a Geiigen sum Blsger« 
eier, Sandwirth Georg Kern bajeffl zum. Seigrorbnelen 
ber Gemeinde Geifiken, Sandwich Rat! Woiren zu petene 
(lag yum Bürgermeifer, Senburig Iobann Baar beit 
zum Zegeorbneen ber Oemelibe Belenfhten, Landmtt 
Gear Oberti 1a Jean yum Sigesefe, En 
Iobanm Obret datei zum Leigeordnelen Der Öemeinde 
Nbsteim, Londmilö Auguf Fuss in Seitwaflr zum 
Birgermeiter, Gaftzc Cidnig Werner dafeit yım Bele 
geordneien ber Gemeinbe Griswafler, Röfchändfer und Lande 
Dil Merlin Scott zu Mübeh kun Blrgerneite, 
derer Jopann Hud daflft zum Beigerbnelen der Gemeinde 




















Müpfsadh, Aderer und Schuhmacher Jofel Groff zu Wafler- 
Bus yet Bitgeneer Alle Die RejO ki pm 
Beigeordnelen der Gemeinde Wafierburg, Pandwirih Georg 
Iitel zu Meier aufm Sand zum Bürgermeifter, Landwirt) 
Mathias Obreht dafelbft zum Beigrordneten ber Gemeinde 
in ut Be a Ha Tune 
ein. un de ehann Balpinger 
Bet jum Sgerkuten der Gemekhe Mhunknpein, 
Yindfer Heneich Geiter zu Biesheim jum Bürger: 

Ser Banduich John Dept Attpefferbeklt Sam 
Beigeorbneten ber Gemeinde Bießheim, Lanbioirih Sojef 
Rieffer in Oberatpad) zum Bürgermeifter, Sandıirid Soll 
SWelliand bee am Behrorbten br Gemeinde Osre 
aspadh, Zanbvieth ierbinand Marrer zu Morpneiler zum 
Bürgermeifter, Huffmieb Nitolaus Tchmann dajelbft zum 
Beigesibnelen der Gemeinde Morzmeiter, Sandwich Anton 
Meinrad zu häufen zum Wirgermefter, Sanduiıtg Dar 
Müller dafelbft gu Befporbmein der Gemeinde Jihäufern, 
BWeingutsbefiper ng, Wipig in Bergfeim zum Bürger» 
mie, Zeiieer Mlons Batterer daft yum See 
doc Br Gentnbe Senpkc, Sanbwitt Ian} Wendel 

I Dierk sum Bürgemeite, Cnbuicth Alone Täter 
hart bafelbft zum Beigeorbnelen ber Gemeinde Oberfulibadh, 
Mderer Srany Roy zu Baronsweiler zum Bürgermeifler, 
Aderer rang Wbert Buittarb bafelhft zum Beigeorbneten 
der Gemeint Baranber, derer Gefunden Mira zu 
Sie gm Bügel er Sende Si, Str ae 
ntensberges Ju Bellen yum Yürgemeller, Mc 
2d Berger ba baden ber Ömeinde 

















Sofeph, hürgere 

cher Yansninh of Rreger befbk u Behenären 
Gemeinde Robejehieier, Aderer Franz Anton Welterlin zu 
Yiweneeitr u Blegeroeller Ndee btas inketer 
Beh Eigenen bt Onmebe nme Kane 
BIN TE Gehe Sata ee, le 
Sol Mer ba ya Beben der Semenke Yale, 
Ülderer und Gaftzirth Johann Senocbelen zu Yalhoeiler 
Bürgermeke, Mders Zheobatd Bury dolakf pum 
Beignrneien dr Gemelrbe Yallmelkr, Sadıinh Yolap 
bel zu Sriefen um Bürgeimeiften, Siderer Alfons Seitig 
ftöR_yum Beipeoehnelen "der Geneinde Yriejen, Mderer 
Donze zu Yüllern zum Lürgermeifter der Gemeinde 

ern, Sandwirth und oflagent Philbert Farine 1 
Seren m Biigenthig Aare Aber Onteula 
Beh az Segen Dr Ormeinde Dürhnäor, Nr 
Joan Schmilt zu Greningen zum Bärgermeifer, Ndeter 
Seo Sipler dal gun Score da Öumende 
Sreniingen, Candrirth Sofef Anton Stehlin zu Oltingen 
Yen team, Are Dach Cabral am 
Beigeorbneten der Gemeinde Oltingen, Aderer Peter Brand 
im Riespach zum BVürgermeifter, Aderer Jofef Brand bafelbft 
zum Begeoröneten der Gemeinde Mispach, derer und 
Wrüptenbefiper Heintl MWermelinger in Boppenpueiler 
zum Bürgermeifler, Gabrifbeamter Emil Geltensberger dar 
ke ‚zum Beigeorbneten der Gemeinde Roppenzweiler, Nderer 
Iofann Wopit Muenp in Ruederbad) yım Bürgermeifer, 
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Aiser und Hehkänbter Aegander Gtoedlin daft yum 
Beigeordnelen ber Gemeinde Surberbah, Mäerer erg 
Gulttard in Ct. Gofman zum Virgermeifer, Meer Liter 
Triolet ball yum Begeorbneten Der Gemrinde ©. Cat 
an, Ost ib Sant Sf Dei u etirksin 
um igermeifee ber Oemeinbe etierdaufen, dere 
eis Wieland in Oberraubag zum Sirgermeifer Dr 
Gemeinde Obertrausad, derer Dein Siegrif 

Grfingen zum Bürgermefer, Mderer Jgnoy Meyer ba 
ct Beigerdnelen der Getuenbe Enfätngen, Landwirt En 
Bieteid zu Ateneh sum Bürgerife, Sanrt Beiig 
Dietrich ball yum Beigeordnten der Gemeinde Allen, 
Aeeer Johann Peinrih BILLIG yu Mipfrt zum Blngere 
meifer, Mderer Sof Boetf Dale tum Beigeoracın 
der Gemeinde Mgft, Adern Johann Bapüfl Sneil zu 








Bier Gamil Ulner 
1 Bee van Sir, rc: Ol, ia 
YaR gu Beieibren Br Öchenbe Baden, Ask 
Grein Bern zn Meljum Bürgenefen, Mehgamifer&mä 
8 Mm Begnbaten er Öemcnbe Mi, Mc 

einge nungen ärger, Mär Bei 
Salbe af Ju Biarbnden ber Önnenbe Host, 
Hite Ztan er je Den gm Büren, 
Sc Salem Sat dres Sat km nokennic 
der Grace Dean, One, Can Me Bilger 
1 She gan Bürgemefer, Ar Abe ut 
Bataift um Leigeorhnein der Gemeinde Nicerfent, Land- 
wi SER Meiner 1a Se am Bingemeie, 





Sande Arte Meyer Saklf ya Beigendncen br 
Geninde Dbefpehtah, Rafıer Jeisb Hemmerer 
Gehreier und Cigahiner Sei} Schlen Dee m Ber 
fen dr gein Gide, Ka Sarg a 
te ya Selen vum Bärgemeer der Grmeinbe Hede, 
Merr Eichen Holt se Retter yım Birgennete, 
Sin Jah et, lt vn Sekanaden ke Be 
meabe Riberdor, Eägemiblnkefer Chor Geinis 
[n itermeter dr 





Sn eu 
Bene Süß, Mk Mont Guhiier dr Dam 








Ber dem 

jr Blrgermefer Ber Gemeine Moemas, Guttbfer Ge 

Barser ir Mlbermetpeh, Am Birerete ht Ormtnt 
ermueiven, Ar Ye Peer Dangel in Mont gm 






se 





istin Lofelft zum Beigeorbneten der Gemeinde Genf 
Aderer Johann Baplift Tacquard in Glernenberg zum Bürger« 





eier, Aderer rang Guittard dafbft zum Beieordneln 
der Gemeinde Glernenberg, Gafteirid Sadoig Iermann yu 
into) yum Bürgermefer der Gemeinde Yirkac, dere 
A Ronig zu Cbermorihieler zum Bürgemeifer, Mderer 
Gfelft zum Beigeorbntien ber Gemeinde Ober 





dh gun 
ei Senke 3 = 


ingermeifen, Nee: Gälfin Bond 
ganzen kr Gencite Biken, Orjan 


Ditger son Diet zu Sermagkän um Bürgameile, 


Sandwich Salob Herzog DeflöR zum !Megeozbneten der 
Gemeinde Riebermagfatt, Landılrtd Iofef Ketterlin in 
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Nidefeusenn ym Viren, Ganbch Jetos ud 
Bakit zum egarbnen Der Gemeinde ldefeinbrunn, 
Sehrlant ton" Egoff zu Make sum Birgermelter, 
Kent Silent Burgast Ind Wroterl Henanı Riedizep 
Bat gu Bench der, Oemenbe Wfl, Bee 
engl: Zhnbap Yummel in Senbah um Länger: 
meter, Sadinh urd Almmernann Jofamn_ Baplit 
Temble Bf aim Melden der Gemeinde Simbach, 
Ganbuicth Sof Raegelen zu Mepföcd tm Birgermelter, 
Eiemätr Cem ensine Sit m end: 
men der Gemeinde Age, Yabekan und Gutbeäer 
Bene Bion jur Eenfeim gm Büsgemefer, Reue Sal 
Dei fehl zum Begeardeeten er Örmende Genhen, 
Barbeied Dein Ganfig su Oberburiad zum Dänen: 
ei, enencher enge Ber Balsam Begorbnin 
der Grmeinde Oberhuceh, Sandwich Gpeiefems Rieip 
au Boden jum Dürgemefer, ni Linen; Oätebeien 
Bat. gu Beierdncen ber Seneinbe Bade, Einer 
und Wirt Mions Sehen p Rinbad zum Bürgencfe, Babe 
imenn und More dofel Ehret ta dm Bchesreiu 
Ber Gemeabe Ama, Ciengrubentflier Jetob de 
Coupeösentin Braut ya Böluneie, Zub 
ig. Gear Mflieger-DRütter und Larbmint ol 
Roclbert Bat Bcherdnten der Gemeinde Brunkat, 
Ürelerer Öearg Säper I Domah sum Birgerneke, 
Öinemangefee Yohann Sapif. Ricasaif und Cäifir- 
meter cavius Eireidet dad" 1 Lecgorbnien 
dr Örmeinde Dormad, Saudi Sok| Binder 
Doetein zum Bingen, Sande, Joan, Bay 
Zeibben Yelı mn Shared te Sandate 
bci, Knick Del zer 5 Gaga um 
gem, Shmirhädler Cry Deg Aal yım 
eduten der Grmrade Geige, ii, Sofa 
Sienemenn zu Oulrbad) zum Bingeneiler, Raufrann 
Sabuig Brifel und Mich Scham Dierfäy dafkt 
Au Wegener "der Gameinde Sata, Lande 
Örog Ha in Seimdöcn yam Bennett, Sander 
Seid Grieneifen Def gu Wgeoißnen Dr Gemeinde 
m, Are Jo, Biere, m Senn m 
ermeär, Mer Yol Simet Salt sum Gegend: 
mer be Öendnde Zain, Sanboich Ye] S4wod 1u 
Waltnfeim gun Siegener, Sandeir) Einen GAmeb 
Val zum Legerdnden "der Gemeinde Aatenheim, 
Drehkler Yatod Mehler u Ringetheim zum Bürgrenefe, 
Gendeie), Anlon Hartmann dajchf, Hm Begtecbnen 
der Gemtnbe Ringen, Rrufnann Yale Det zu Reige 
Sie em Sirgimae, Diedanlr uch Qafmdanktr 
Saft Smer Saft yum Lhgrrhneen der Gemeinde 
Rılic, Narız kam Gosmager In Kur gr 
Birgermefer, Sderer Sehen Pacay bakihf zum Ber 
gibnden drr Gemeinde Knaben, Srdukth ak Olrtin 
u Reirngen yum Bürger, Sandwich und Bäder Iokl 
Beriman beten Beigertneten ber Gemeinde Reningen, 
un Mora gieii,  Obing zn, Birormdke, 
Ada Hanı Yradı Di ya Bepacnaen Dr Or: 
meinde Obearg, Adna Yelod Walter zu Aöftad um 
Bürgemeifen, Klar Bel tntertinger Dt um SE 
nn det Ömede Röpl Sanbeics Gebalen Qius 
Geoauff mu Wtenein yam Birgermeiter, Mdeer Arten 
Sdlimger Yal jm Begearieen der Gemeinde Ale 











tenpeim, Sandisirih Bonifay Meyer zu Oberburnfaupt zum 
Siehe, Sarbich Ua Getar Akt am bir 
garen der Gemeade Cberhucnkaut, Saar Sal 

See Stra ya Gabe zum Bias, Kann Sekt 
Wutterer dafelbft zum Beigeorbueten der Gemeinde Landjer, 
Sandwirih Sranz Jojef Beier ‚zu Shlierbad) zum Bitrger« 
mefter, Wirt und Siegeleibefiper Ehnard Kepler bafeh 
zum Beigeorbneten ber Gemeinde Edhlierbad;, Landioirit 
Gran Yet Weipifer pı Glen zum Bürgern, Sande 
Sich, Saba Baegtln Ball zum Lgrrbucen Der 
Gemeine Eileen, Sandwich Johan Bapıik Britid su 
Wapldad zum Bürgermeifler, Wird und Bauunternehmer 
Morand Ott der Bem Veigeordneten der Gemeinde Wahle 
bad, Sandınirit 1er zu Obermagftatt zum Bürger» 
Al Benbekh Mate Bipel Da am Weigrerdnclen 
der Gemeinde Obermagftatt, Kaufmann Anton Wiepler 

Sebermoröieie zum Birgemefler, Mir, un) Wide 
Petrus Balded dafelbft zum Beigeorbneten ber Gemeinde 
Str ändat ei Bike) Hinkat Grrh 
1 Sein Giro Samt Aha @rljee 
bucper dafelbft zum LBeigeorbneten ber Gemeinde Brubadh. 


b. Unter-Elfas. 

Br EEE an a 
er Silegter, Van, er, ae Bcherkue Der, 
Boy Aderer, für die Gemeinde nei ‚als Bürgers 

meifter Ehrmann, Cugen, Landwirt, als Beigeorbneer 
Glaffer, Yofeph, Rüfer, für bie Gemeinde Rüttolsheim 
als Bürgermeifter Ya Brang Jofeph, derer, als Beir 
BE 
al Brig ter FihHbac, Micael, Aderer, für die Ger 
meinde Beruolapelm als Bürgermeiler Kehren, Hleronpmus, 























An, at Biene Sage, Subnet, Höre I it 
Semi Die heim als Würgermeifte Men, Jor 
Mr, a Rebenbutee Ol]. dated Aka, 





[Ei Gene Mh ie Olkeneher Säit, 
it Ken, ch Bene Yorette, Deka, Mae, 
fir Die Sende Ofhofn als ehreehe Sei, Die 
Fey He, ala Scniee Mick, Dot, Aare 
Ne One Roll el Birgeemiee Meter, Del 
Yekem, Aderı, Re We 
fein dB Birgenniler Blläer, 
ehehpder Bilder, Men, Mac 
‚ern «18 Birgemefer Rich, 
ae Sagt Ge Me 
den aa Reis, 

a alen, an Echoit Sapub, Tan, 
Üb Geneite Mingeikem aß Birgemefer Aroen: 
her, Mat, Hd c0 Benhndet Debes, Can, 
Me, Me Se Gerinde Bofenar er Birkaneke 
Rrestuer, Mita Wpgen, Care, il Behand: 
Greifer, Yobrch, Mc, Tür die Önmenbe llenein 
ds Bhigemeter &enbaeht, Ger, Ma, ah Baker: 
An Alingbanmer, Yahamn, Klee, Mr Se Gate 





Adere, ol8 Beigeordneier Sun 
Gemeinde Mitte 

Soren, derer, 
für De Oemelde 
Nat, Mer, na Be 











Weyerein ale Birgemeifer Sitiog, Subwig, Mer, alt 
Begrebneer Ziltiog, Iolak, Men, fir be Gemeinde 
Bien mio, Käi, 


aid Bürgermeiftr Grab, 
an, Kakte, i.De Omen 


at8 Beigeorbneter Burg, 
Gran Zofeph, Gute 


Petiapeim alt Bürgermeifter Richt 
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bein, ‚al8 Beigeordneter Bug, ing Jofeph, Landwirt, für 
Be Seneinde Dipenaufen at Birgemmeter Orub Kg, 
Aderer, als rbneter Rietier Sol Sofeph, an für die 
Gemeinde Ciminbrahheim a8 Bürgermeife Dutt, Yet, 
Sandioirth und Poflagent, als Beigeorbneter Müller, Martin, 
Sanbwirth, für die Öemeinde Kotieltheim als ‚Bürgemeite 
Ohlmann, Michael, Aderer, als ehr Pöhren, 
Feen Aderer, für die Ge rim eh 
Yürgermeifter Meyer, et ‚Rüfer 2 FE er, ld 
Beigorinder Reib, Sul, Landektt, He de Oma 
Ringenborf als le Benmbter, Die Ads 
als toneter Wenbling, Georg, derer, für die Ger 
meinbe Citenborf als Bürgermeifter Daull, Ynton, Nderr, 
dr See Bourtie, amy do Mn BE 
die Gemeinde Echneräheim alt jermeifter Zur, 
Midterer, al Beigeorbneter wur, Eugen, Aderer, für “ 
meinde Dürningen als Bärgermeifler Sup, Hois, Meer, 
ab Begerönir Huf, Gran, Nr, fr Di Gene 
Digital at Birgenaher Ehmlit, Ann, Mae, ai 
Beieobner Braun, Yefe On, Mrz, fü Dr de 
ße dk a Bine Bel, Sn 
many, ol® Beigrrdnete Bed, Grorg, Scmıd, Go 
158 een ür de, Gemcade Oögrubengte cu 
Srgermefer Sieber, Ynkrad, Banbeinh, ae 
meer Barthel, David, Landiwirth, für die Gemeinde 
Beim a Br ir gern Jalod, Man a Be 
vun 'dn, Johann, derer, für die Gemeinde 
ange 























Berfeh IL. Bier Mocc zu Bkas 

Gntapi Dirkent Scan an [41 

nad, Yorfthaus 2Weinbädel, 

Basen u Rt Kteger sei ni 
Ghorbine Se Rank Uber fir den 


Bauten Borg Ghruer Dj, 


©. Sotfeingen, 
Grnannt: Für die Gemeinde Grof-Moyanre zum 
Würgermifter Nitolaus Engel, zu Belgeordneten Sranz Der 


moit, Auguft Peroy, für die Gemeinde Hayingen yum Bürger» 
Fi gut Winded, En ehren 7 Picard, 

Sr ae Di 
Bela, ir die Gemande Crfingen 

ifter Karl Salt, 
Ya er > Gemeinde En ‚zum Bürgermeifler 
cbmeten ‚Ayam cn 
Br ne BE 

a 

En et 
a 
Bi, nnd rk Be 








yim Beigeorbneten Yrnaib 
Roltin, 
luguft Mouraug, zum Binden 
um Bürger 









Yokenı 
den 
Dun Bürger 
neten Gugen Mardal, 


Bernard, zum Beigeoede 
für die Gemeinde BIN zum 
Bürgermeiter Apolpeer Säufter zu Bid, zum Beigerde 


in Ha Jagen bla. 
Definitin ernannt: Michel Peter zum Lehrer an 
der Gemeibefgule zu Rieberje 
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Penfii 


Sancburg 
Sefarten: An Akute: Borlen mu Bi 
uf Sintrag entlaffen: Lehcrin Blech pu Epeltdardt. 
Probiforifih angeleilt: Yelmebe Emil Bettac 


eis Säufmann bei der Haieigen Poligebietion ya Def. 
Veroaltung der DHde uud Ibirchien Strern. 


Ernannt: Der für ben Rolomialbienft beurlaubt 

jene ‚Sole Start zum Zolfekretär in Schirmed, 
Sen jekretär Yası in Gaarburg zum Zollamtsrendanten in 
Ha Slumruan Sorte m ni gm Akte 
in Gacibang, Gremuffcher Yilgenbost] I DafgeKe 
an um Set nenn Amine, Gent 
ammärter Hofer in Mopenpie zum ehe bafeibj 
Grepbientanmärter Gäuipe in Sagarde jum Orem 
10 "eeh, Mmitbieneonnkrie Badina in Gt. Ai 

Amtsdiener dafelbft, Amtsdienerommärter Taupif in 
Eireburg zum Amtsdiener dafeibft, Jofefi Bu in 
Gaunls ur Ortteimnehmerin Dafeif, Eigenhümer Weiter 
in Sebingen yum ermalter des Mnmelbepoflens [ür Die 


Sutiit ba] 
Derfept: Zolamtsafitent Pate in Mtmünferet 
nad) Mef, Die Gleueraufher Rdrner in Rayfersberg nad 
Stabbung Sronnee in Befe na) Gamer, Braut 
Brei in MielnsMopeunre als Cieuerauffeer nad Ct. 
im, Gensfihen Beunagel In EL Sadmlg ab 
Steneraufieer nah Müreufen, Grermuffeher Scholz in 
Weunbäufer nad) Darf, 
Penfioniet: Soflamisafffent Bopn in Meh. 





rein Roru zu Waldenkurg, Kris 














VI: Bermifste Anzeigen. 


am ES; 
Die, Meitabanifte sen nt 
Sur 1 De ka Di Men Sekälacnih m Cieh- 


a en See 
Solfringen on Glele bes Biherigen Wertelre den Herrn 
Dugeber in Gtaftur u dem Gememägigtn 


«a50) 

Das Proviantamt Dülfanfen wird nunmehr au ben 
Antauf von Roggen, Hafer und Eiroß zu den Drtligen 
Tagesprefen aufnefmen. (5 tauft Roggen iegefrof, aber 
ud) Mafäinenlangftob, falls basjefbe cost gerade aufge 
Bunden if. Die Einfeferung der Raturlien erfolgt mac) 
‚en befannien Bebingungen unter Beonbrrer Bevorgugimg der 
Prodigenten, 





aba Bra Bath 





«ası) 
Dos Provionlamt Diebenhofen fept die Antäufe gut 
grmonnee, Detlkinen, fanden Then Beben, a69 
pre eo fioen Roggenfiroßs vorjähriger 
Eaie De kueche ei Ruf un Mianlnryn 
SE 8 lets iin Kup Sat 
rung an jebmm Modentage von Dormitiogä 7 Sie 12 

Iaßmitage 2 bis 5 fe, 

(52) 

ae 


Er 








derer Berldfihtigung, der Produenten Seu und Aiecarlen 
von magesinmäßiger Behaffenpeit, auch birell von er Wiefe; 
ehenfo ln Die Roggenfirobantäufe wieder aufgenommen worbe 

cn mn" Attfe von Hogzen u Galr Bin na 

er neuen Ernte, 
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Gentral- und Bezirks-Amtshlatt für Glfaß-Kothringen. 


Seiblett. | | a 80. 





Straßburg, den 26. Iuli 1902. 
Gin Yauptblatt ift sidzt ausgegeben worden. 








I. Verordnungen pp. bed iniferiums und des Oberfäulraths. 


). 

"I Gemäßteit ber 88. 85 und f. des ‚dom 
16, Deyamber. 1878 wird Birburi urtunde 
für das Gkeintoplenergwert Willingen 1 bei Willingen 
ide, Bene ur Üeiten Benni pri Sch Bi 
Die Bei dem Bergmeifer In Saarger 





Mind pur Einfiht offen Tepl. 
m 
Mini ringen. 
Besten 


LA. 8070. 
Im Romen Geiner Mojefät bes Raifer! 
Auf Grund der Muifung vom 9. Februar 1902 
wird der Saare und MofeeBergiertsgeeQfäcft zu Rartingen 


unter dem Ramen ZBitfingen I daß Bergmerteigentum in 
dem im ben, Gemeinden &üilingen, Ciredingen, Rolpene 
dorf, Reimeringen und Wermeilr, Areis Bolden, Belegenen, 
1090508, Duoprine gen Bebe, ben Genen ml 
der am feutigen Tage bean iörung mit ben 
Zuäfiben ABC DE FOHIKLMNOR bueänet find, 
gut Geninnung ber in bem Weide vorlommenben Gieinlofen 
uud Dem Benaie mm 16, Darmber 1678 Hebund 
elichen, 
Straßsurg, ben 15. Juli 1902, 
B Winiferium für Efoß-Loffeingen. 
er Eee 
Werleifungsurtunbe [hr das Gteintoplenbergvert 
Willingen 1 de Mligen 


sa) Behauntmatung. 

Während des Jahres 1908 fen in OffsLoeingen bie in ber nadfeenben leerfiht ereänsten Peifungen ab 
inte wee De I Gmenufgnefe be an Kchnhefänersftpen Seien hc pe Baer un 
Reina enmeien un mn 15 Tage bar dem im Gpate 6 angegedenen Seitguntt. Eamfo dk je, 
u einer Mufnahmeprüfung jugeaffen werben wil, fe Meldung dem Eiunipettor beserigen Reife zu übergeben, meiden 
© Bemoßnt, und goar ebenfalls 15 Tage vor Dem in Spalte © angegebenen Zeitpunft, 

In eref dr Prüfungen für Mleintinderlehrerinnen ergehen Getens der Gerren Bajetspräfdenlen Sefonbere Ber 









gungen, weiße im Gnrae und Bert-Yiäßleli agebrudi werden, 
































Die mündliche Prüfung | Zeitpunft, bis zu melden 
R, Ort der Prüfung. Art der Prüfung. findet in ber Woche Rat, | die Meldungen beim Ober» 
weldie beginnt am: fgulvath einpureichen find: 
I 
ı Kufnafmeprüfung. 15. Juni 1908 | 15. Mai 1908 
a| Bee | ae | 16.00 
Be 
Entlafjungsprüfung und Pri 
s hen eb | 22 Sun 1000 | 1.8ai 1009 
Dberehngeim tee 
| Cain. Defpeifug | mass | 10.man nos 
5 Dienftprüfung. | 1. Oliober 1908 


| 16. November 1903 










































































m — 
Die mänttie Bedfung | Zeitpun, Bis ya wegen 
Wr. Ort der Prüfung. Art der Präfung. findet in der Woche fett, | die Dielbungen beim Ober- 
wei Sagt am: "| Fhulri engen Aid: 
6 Aufnohmeprüfung. 16. Februar 1903 15. Januar 1903 
Reubı Et und Kıfaahng 
2] üpmanbefäu). | hal etee seem] 20. Min 1008. 1. Min) 1008 
rg 
Enttaffungsp: und‘ 
| m (EEE anne | mn 
MH nbiete. 
— | @ierenin), 
° Dienfreifung, 27. Apr 1008 15. Mi 1008 
10 Wolnapeprifung 9. Man 1008 1. Seöruar 1009 
Grete nn Sag 
Sirokbur; e 
u ea rin, bag 23, Ming 1908 15. Bebmar 190% 
En Tiafpräfug. 37. Ari 1008 16. Mir) 1008 
1 Kufnapmepräfung. 2. Gebruar 1903 1. Januar 1908 
PFRREN, Gotiflengspehfung and Peg 
ee. rin jede Sul | 16. Mir 1008 15. Iamsr 1908 
3 Denmpeifung, 20. Me 1008, 1. Dürg 1903 
16 Aufnahmeprüfung. 2 Mär, 1903 1. Bebruar 1909 
— Golmar 
Entioffungs« und Aufnahme 
17 | Mmeranbefgur) jene baren | 10. Min 1000 15. Behnuar 190 
18 Entlaffungsprüfung. 20. Juli 1908 15. Iunt 1908 
» Pr Dienfpeifung. 1. Zu 1908 1. Mai 1903 
E) Dienfpräfung, 12. Ober 1909 | 19. Eoiemier 100 
a Batrapmeprfung. 8. Jun 1008 1. Do 1000 
St. Avorb 
Ceitafungse uud Yu 
| One PR Bu EEE | usa as 1. 30 100 
Sntefngn ai 
EN | ana | mm 
@ehrefeminns). La ln 
E32 Dienfpräfung. 28. November 1908 15, Oltober 1908 

















- 3 — 

















































































geipaatı, Sb zu melden 
| Ort der Paifung. A der Prüfung, | fade in der Zinde ft, |die Mebuger bein Die 
weide ent am: | fäutrat uriden ab: 
: D | = N - 
Ei Aufnaßmeprüfung. 16. Sehruar 1003 15. Janar 1908 
=| dr Guess | 3 mans | 160mm 
B Denfpeifung 35. Si 1008 1. Hp 1008 
238 | Gptean-Gati Aufahnepeifung. 3. Januar 1008 1. Beyer 1002. 
B na. Feilen pain vepehieie | 10. Yansar 1008 | 15. Renten 1002 
| _Spateau-Satins, Denfpeifung, 4. Mai 1008 15. Dün 1903 
| merotsmeien | Palm min seneiter | a. au ums 1m os 
32 | _Nappottsmeiter. | Dinfprifung fir Shrrionm, | 2. Rovember 1005 | 15. Eiiender 1908 
3 | ©t. Jofann vom Bafıer. | Prlfns mini vepbibee | zo Man 1008 1. Beine 1908 
54 | St. Johann von Balfet. Dienfpräfung. 26. Oftober 1908 | "15. Geplanber 1908 
» ea Enttofungspeüfung 15. Junt 1908. 1. Dani 1908 
” PET Gntafungsnt % Zu 1008 
ie . 
der Sietanifenanal). RE en er 
| ee ie Gnttefungspeifung. 18. uf 1008 15. Iunt 1008 
a Gntofungsprüfung, 27. Zul 1008 15. Jurt 1008 
” Straßburg. Ann Di Berta Novenber 1008 Rovember 1908 
“ Met. en | 21. Eoptmter 1008 | 16. Quf 1008 
f ner Aa Mrkhnsimn | 12 orie1008 | 10. Ense 105 
“ Straßburg. Pe erden | 7. Sugember 1008 | 1. Septanser 1009 
Prüfung für Bahr 
“ Straßburg au Mleöulen 12. Iumer 1909 | 16. 
| “ u He Beat, e- RS 















































Die müntiche Seäfung | Seit, Ss ze milden 
Me. | Ort der Prüfung. Art der Prlfung. | fibet in der ende fa, | bie Sebungen heim Die 
melde Kim am: | (öuetp eyureisen fh: 
“ ea | Rettoratspräfung | 5. Yanmme 1008 | 1. Gepiember 1002 
4 Straßburg. | __Siörntereprüfung. | 29. Other 1008 | 15. Eiplanter 1008 
4 Strapburg, | 3eiöenererinmenprüfung. | 19. Oftber 1908 | 15. Eepianier 1009 
47 Straßburg. | Sumepeeprifung | 28: September 1909 | 1. Erptenter 1005 
4 Straßburg | umtegrerinnenprüfung, | 28. September 1909 | 1. September 1008 
2 Straßburg. | ae | 15. Juni 1008 | 15. Mai 1003 
0 Straßburg. Oberlehresinmenpräfung. | 14. Deyember 1008 15. Jufi 1908 
iaft se Dsefäntret äe iefsLokrng 
0.5 kn Du Be 
I. Verordnungen 9p. der Besirföpräfldenten. 
b. Unter-Gifef. 
am Borat. Brumelö von 10; Si8 19. Muguf b. Is, einfhlehig je 
9, babe hun es ohne ie Seud: Gulht ade. 
teaser Ben Au Ge ia Desäßellr Ei EN 2: 
maß, erfaber I Befüiche 1 auf Grund bs &.5 Aifer 1 ich ber von den Herren Bürgermefern g ms 
EDER | Beten rn un: 
Deieunben und ber Areßberrhungen vom 15. Jul 1800 | Berufung der n Dei 
Meremoen ua Der Ruhe vom 5 LEE | Mamma Dee ak De Yefekung De Maplreiehe 


= Bla a pe 
Eon 0 Dee ei Bat | NEE dan mh Ge u in De 
erwähnten Wahlordnung enthaltenen Beftimmungen u befolgen. 
4 
Die eines Mi eb ber Sreißverttehung beb 
Pe Ben, re 
21. Gepianier 1002 Straßburg, den 17. Juli 1902. 


Der Beietepräfdent 
Die Bäpteiiten Han Den Gennde be Ruten | 1.000 ae 











© Lothringen. 
gerne“ u Hrn, wat Hm rain 

ass; Yerssatnegen, Remis gerad 
‚ = au der Gemeinde Eile aa ne 

er Send N a Dee Bay 
ne Bee Beeman a vn je ab Dr Darin | 1. 2005. Grat Zepvelmräfehhaufen 

II. Grlaffe pp. anderer, al der vorichend aufgeführten Baubebbehöcden. 
cas’ Te Yungolg, Seltion B 1 Rr. 23 und 24p beltgenen Grund- 





Die Mehaer, ‚Gebräber Emil und peodor it eine © terei eing 
Sauce 3 Mg Tesäigen am im ont. | 1" Ai Ondngen Dt ab Befriungen gi 


ie einer Musferkigung auf ber Mreisbireltion Hierjeibfl, forwie 
auf dem Vürgermeijleramt zu Junghol; offen. 

BE RE nam 
14 Zagen entweder bei mic oder dem Seren Birgermefter 
m Ball ‚anzubringen. Die Fri nimmt i Ohren Anfang mit 

maus 

ERRLATEN! 
SLATENE 
Ka 

Sebmweiler, den 16, Juli 1902. 

5 
zu 














Mr. 2082. 


R <=» 
Der Unternehmer Iobann Petr Wagner zu Le 

hingen Beabfihtigt auf feinen Granbfid Genartun 

oc bat.) cn Omi Genua, Kr 








Gewanı Länge 8, dc Rt u erden. 
Ginmenbung fe Minlage find bei mir ober 
dem Bürgermeifer zu Zhebingen Sinnen einer Sri von 


14 Tagen mild er [hc arguingen. 


Die FÜ Geplant mil Ablauf dee Lagee ber Hus- 
gabe bifes Waltes, Einwendungen, welhe nad) Ablauf Bier 
Su süen meer, meben, fc, Re nt uf re 
weölien Ziteln Bruben, mit. ber 

len u Srbrsun br Ale eym ihn dr 
genannlen Ye Sei mic und auf Dem Wirgermeiferame zu 
Sedingen af, 

Forbad, den 18. Juli 1902. 

Der Rrisielir. 


IA. 2416. 3.8: 2x. Ulerdberger. 


(ass) 
Ent, ds Stantenkofus Wiäteria iR 
von Rufad nad Gebweiler — Ganpifafe 24 — dere 
Tegt worben, (Bergl. Umtsalt 1902 Beiatt ©, 140). 


Eiroßburg, den 19. Juli 1002. 
Der Dirltor der Dielen Steuern 
Nabe. 





V. Berfonal-Racriäten. 


(as0) 


Seine Majeftät der Naifer und König Haben Aller- 
rd sea Ba eg Ze Onfe I Ehen, 


Verleihung vom Orden 


uud Ghrempeichen. 
au ae, den olhen Abler-Drben vierter Alafje zu 


Erueummngen, Verfehungen, Sg 


DuRs- ob Sauer, 

Die don be Dia Ber Rice Agssurfher 
Roneen vorgenommenen Greranungen dt Marie Dans 
BE 
Bea Rasen er Zhalge Bazer In When yum 
Kerr in Meibug dan de haltung ds Au 
Bien States ea. 

nen Selen fe Ense ie mde 

site Enfafung cub ben Ae Au 

Ahle de Anleeiäie Hükelen eilt ui ke One 

huöriher Juri Geisius hm pocen Ermungeifer 
33 rg Bf ea un, 

& Sünder, 

er Sean 

fr, 


Ne in die masode 
ale Ak aa 
Per ie Kr ER 
Boirkmermatang, 
a Ober-Glfah. 
Genennt: derer Anders Hartmann m Gag 
Sad um Ölen, Nas De sk] Sinn Sch 
en Der Gemeinde Sogcbad, Ader Ye 
Bram 3a Geentlen mm Bürgenneter, Niere Linn, 
Sram Ka Sa Bien Ban der Gase Senat 
ei nn Brgermeir, Mer 
hier Bel hm Benni der Ömcake 
Ben, Are All Geier Sf Gelaken Jam Ohren 
Hehe ber Bemrlabe Gptgen, Cukkefger Yan &hnialane 











jammer 





wich Abe Riebmeg zu Mergkein yum Brgermeifer, 
Adens Bra Sem Hanauer ek m Banden 
der Gemeinde Menhein, Adaxc Raver Chmitt zu Pıme 


we yum Kirgenife dr Sancnde Tnnmler Ada 


ud Oiffönio doll Scoffmann In Milemispes 
Shromeiee Yet Barnip Cpmiit Mich yon Biker 
oröneen der Gemeinde Pltmispad, Kdrcr Koib Schneider 
Orte ym Beate er Gange Oerrn: 
1 Meer Omi Dinet In Se 





dh Brger: 
meer, Buhaller Vltor Sauber Bee dgeorbnelen 
Br men Sungmäneret One Be Georg 


u Georg in Et. Pilt zum Ir lage der Gemeinde 
am Bi ie a eig oh ei 
m n et alhler 
Beigendaeen Ye ge e Nlberheig gbeim, derer Sid 
Anblet yn Mlhaat yon Briefe dr Once 
Bilndart, Polar a. ©. 2: Müller zu Rufad zum 
Big, igriäne def Date uib Coeniner 
m Dede eur Bm Bienen ie 
Sub, Eonhinc Ar eier u eu zum 
Byrne Ge Ca, Anlunı gr A 
beiten gemeterbet Genenbe 
Ei e ine, ea Mel alas Old 
aum Bürgermeifer, en kn Mb Bach Salakt man 
Beenanien Dr @enlahe Off, dee Sınr Soll 


Baange in Asian um Birne 

Wirth Submig Minouz dajetft igeebnelen ber Ge« 

ee Sie, Ad In 1hiatei Ecke: 
en Screinerzeife Johann Baptit 

Bi ac dee 


eorbneten der Gemeinde 
enmeiter Du alfeen zu Urbeis zum Er 
& a u iR. he Somit Dido I 
Atem ‚zu Beigeoebmeien ber Gemeinde Urbeis, Gutd- 
2 Aalen Bl old Sig 
Sutäbefiper Guftad rt Birdel dafel 

ee Bannbeygrgnei 
Ka Bin vu Brei pi Bingemefe Yk Va 
Gotteur Belt yum, Beigeorbnden der Site, 
Aderer Beter tale d Bufgndier zum Bürgermeifer, 
derer ae Bella under dafelbft Beigeordneten 
ber. Gemeinde Ihmeiler, Landwirt umd Krämer Sen 
Reymann zu Righeim pum Bürgermeifter, Nderer Johann 
Dee Gralfer Sohle unk Big” abet Diepere 
Schaub bafeifi zu Beigeorbneten der Gemeinde Bigbeim 
Wer biäßerige Bürgerme Zuber hat fein Kt miedere 
Senne Kahw an Celine Bhf vr 
H, fe Shui Mon Gesinger ei um 
30 Mars Rnchn zu Anmehente Jam Sinemelte, 
ns Ruchn Hı Anmeroekt um Sirene, 
Reimann Johann Bopt Giherrer bafeßf zum Beigeord: 
neten ber, Snaı Anmerfchiweier, Oulbenir 2 El it 


in Ra Bürgermeifter, Eigentümer Georg Kuenpe 
wand Boklyun iernein S Ormihe Baar 


ieeifer, Merer und 








Snbeti Ynha Beni Asuffmann, I Renee: 

nclen ber Geneinbe Ritbermorfömeer, 

Banbnib Jofeb) Rubotf zu Lattenkei zum Bärgermeife, 

ide Saab, Are Soda Baer Degrife 

Hm Bürgern, Mehge Carb Homann bt Am 
KG m Biene, Sarbeich Br &iler 

ten Kl um Ssntnden Dr Omeie Sam 

Iren. 
Eoeniih End Sucas u Gina vi Büren, 


r, Sandwirih; Johann Baptift Sanrent bar 
jum, E 
Bl Iofeph Lhuet dafelbft zum Beigeorbneten ber 3a 
Weienbuen der Gemeinde Zeil, Sandiwicih, ae 
Jofef Gugenberger I, zum 
Bien alla Eon un Yan Se BHER 
a Wendelin Meyer bajelbjt jum Binnen 








era, Kate Sa Kal Ber 
ab Suffer dk 
Bee 3 ic Gene 


Er zum a, Sn ze 


38 — 


Zirgumde, Lccr Ser Stirn ak um 
Yeigeorbueken der Gemeinde Batendor, Gigentfüner 

Ada Baar Spomas zu U um Bremen 

cu Ad Sohlen Enbig Sauren? A 

eigenen ber u Urbadh, Sanbinirih 

‚du Homburg zun Landioirth Ycae 

Et bafeibft, er toneten ber Gemeinde 


Eu, u at a ee Iotob Müller zu 
zum 


2, Zanbmie Sag Cjäer ef 
um Seren Omen Me Th a 

Ru ef ee u Se gu Bergemaher, Vaheieh 9 ge 
Bilig Belt zum Segembnein dr Gemeinde 
Gevaln Darb/Grie 3 Bremsen Bine 
Oeimüller und Sanbwictg Johann Gutlcben dajeibf jum 
Beiporbneim der Genabe Grin, Ernte Sit. 
Haus Müller zu Wibenfoen zum Lürgermeifter, 
Ben Bel Geiler ball vum eigenen Dr Oemene 
Bheroln, Anz ul Buffer u Ballen zum Bünym, 
meifte, Mderer Quıoig 2Bittauann daft zum 
der Gemeinde Samen Sandwictd Andreas Dietrii za 











Baier L Ahet zum Blgerneier, Sodıil) Marin eie 
319 Bf a Beten de Oele ie Es 
Sigeihimer Ioharn Ruhland zu Minfer yum Ei 

mei, Ruıfmanm Heli, Meyer u 2 lte Act 
Jobner dofi zu Bearcbnelem der Gem 

Gebnieg Alter Hugenbe 19 em Mn Olgrmeie, 
ambech ae Ai Ba Ham Bepamad, S 


Gemeinde Sewven, Sabrifbirefior Kl hr nei zu Oberbrud 
a an an Gi Anz 
Sonnteneifee Du "on zum. jeorbuelen ber Gr 


meinbe Bufcweiler, Aderer Xaver Ambiel Bor 
Ba enter dere old Acker, Sam, Ei 
Ham Segen dcr Genchbe Vopdar, 

Meffinger, ze zu Wedolsheim zum lecker, 2a 
cl Aser Meer Dach sm Regen ba Ge 
meinde Wedolsheim, Landwi d. Berger m m 


Bilten yin Sagemehe, Saat Ye Anke 
Beten Brent kr Bar Bam 











din, Santa Seid Aeler I Räemmsuag, um 
il pm Di yaaden ver Genen lberaapah 
er Jofej Butich zu Balderhrim gar 
gabe Alan Oieifnater Daft 
Seen! ‚ir Genade Wabeugeim, Bi 





Riebist jumm Bürgermeifler, 

Si ah Hr and Rile A er E 
Weigerduden der Gemeine ae 94 
Sl9er u Smmeskem an Bingen, Jutetg ke 
Ri a Se IE Spenden in 8 
Ale Am 

ei & use um enie 

Bei 


2 Ol m 
ein Baba s Greta a 

on Bremen, Sahne fen? Meer 
Kaum Bheosee vr Daınht Gau, Su 





in ie ie dere 5 Dun gm 
gemein, Sach Bene Sauber be 
ern er Gminbe regen, Saba, Wer 


Siäffer zu Sunbfofen zum Bürgermelfer, Sanbiirth David 
Woelflin dafelbft zum Beigeorbneten der Gemeinde Sund- 
Pr Sägemiler Markus Ertie zu Sondernad) zum Bürger- 
meißer, Senbwictp ls Sriedrid daflffi zum Bei- 
garden der Beninbe eg Aderer Eugen Hergus 
Art Dr. Midael tler 
Sea Alte Gele 
Seren zn Bremer, Ben 
Kae Since und Rentner ee Me bar 
Sennbein, Sardnie 
jermeifter, ed 
Beigertbuden Dir Gemeinde 











ee 
Bee um Segecönden der Gemenke Dürr 
a aa gan Alp Bug, 
er ae Bu Sl BE 
Brandt gu Imgersfeim yum Bürgermeifter, jümer und. 
Rebmann Ritelaus Sulrmanı und Eigentümer umd Reb- 
mann Johann Baptift Barrell dafelbi zu Beigeorbneten 
ee en el 
prbneten ber Gemeinde Gt. Ulrich, Gutsbefiger Iopanı 
thümer und Rebmann Johann Michael fett 
Bi ai Hal Sr Bam Erin 
Befiper Gufa Ghenrston in Ci. Mil yum Bürgernefer 
Be us LET 
Bee 5 Bi, bt San Bnlahaln 
gr dafelbft zum Beigeorbneten ber Gemeinde elf 
tich, Sügemüßlenbefiger u. Fobritant Bitter Weibel “ 
Barfetben, sum rmdie, Sri, Mine Mncal 
garuic Sek Smadıy BR in Berne der 
Gemeinde Kapleräberg, Aderer haftlan Meifter in Bene 
bocf zum Bürgermeifler, Aderer Hubert Dangel dafelbft zum 
Beigeorbneten der Gemeinde Benborf, Banbiwirth Ignaz Sefter- 
Po ‚zu Ecweigaufen ‚Vürgermeifter, Rentner Rito- 
an bafelbft zum Bcheochneen ‚ber Gemeinde Schweige 
rear 
Be ar GE 
Akene u. Berk Sau CHR Im Beigerbe 
dam 
Dotterer Ren Fuhrmann und 


em ve er, Ba Raufasan a 18. Anfelm 

Di AuSerh u in nkknle Gom 

Ka Shuratne ha mb Kama = er: 
Keane in Alt Kuh Seren 

Amer 


& Ru Se Simon zu 
Tnger u Bifoner yon Bügemofe Mn Dre 


a an 





eine 











Sat 
ER ET 
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Söinbelmever Loft! yum Begeorneten der Gemeinde 
Wefmele, Sanbiich Zbeokald Moden zu Lutenbad zum 
Bingermeier, Sandwich m. Gafwih Martin Bracjd 
Baklbf qum Meigerbnelen der. Gemeinde Sutteah, Gulde 
eier rang Jofel Güte in Helge zum Biigermeifr, 
Sanboich und Odmüler Yofel Heymann Loft yım 
Boigaeneen der Öemenbe eigen), Mer Srng se 
Rllnger zu Gaufn zum Lirgerneier, derer Cnil 
Eee 
ce Jodası Hanpert 1 Dorihneer zum Bängerneher, 
ideen Mathias Woelftin dafeifi zum Seigeorbneien der 
Gemeinde Gartfäweler, Sembwich Gala Thuel zu Her 
den yamı Bürgenmefer, Canbrh Anton Dabinden da- 
Id en Sonnen be Sem Seen, Mä ©: 
ein Gentine in Menge zum ürgermefer, Aderer 
Sulis Gautberet Daft zum Beinen dr Ger 
meinde Menglat, Landwirt) Johann Georg Rapp zu Ruö- 
ingen yum Oürgermeifer, Condsieih Gran Ann Münd) 
don Sotn, def yum Beigeordnlen der Gemeinde Rnde 
vingen, Meer Jalob Rubland in Glofmeer zum Bürger: 
meter, Schmid Martin Shwent Water zum Beigeorbnele 
der Gemeinde Gtofmeier, Boflagent, Se u penfio« 
ir She Drang jdn im irgend, Ent 
ir Sauter bat zum Beigeorbneen der 
Gereite Sen, Darbb rl ienbfer 1n Ober 
Sessel sum Sirene Ca, Sokl Sang-Rie- 
666 Bat um Scerdneke dr Ormeinbe Obrhagertbel 
Bader und Krämer Xaver Sattler zu Thanmentich zum 
Brgemeifer, Mderer und Weber Yaray Sääffer Dafaif 
zum Beigordnren der Gemeinbe Thannenfi, derer und 














Emo, Iofe| Eherlin zu Garspat) zum Biürgermeifer, 


Sokl Weibert Das zum Beäcnckn dr Öe- 
Sach Zap Soemer! Ser 
ie, Mkerer und Scpweinefändter 





Sing 
und Sof 





uff SGrany Yofef FRegT ao: 





miceh yon Slhgenehe, Banaldh 
Rt Bogner hr Genie Obi, 
Sanbeict} Arion Meberfhtag pu ij 
Eine, neh Mc Oct Sebenbnden 
3 heogee ya Bgm na 
Weder 7 ad I en 
aaa, Ei Aa Zenpeg Bonn m 
Ylegemcte, Banbenh % (oh pam Bar 
BEE na na Bel 


Müller zu Biebenzweller 
Ehre 
Benin a en 
Da an el Sehne u Ein: 
a 
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Blrgermeifer, penforicter Geriätsofjiger eiid, Dee 
ann ehe Maerkte Bf vn Verden 
der Gemeinde ©. Subulz, Mderer Sahıkm Mouta ur 
Beheb gu Bigemeier, Adetr Aabras Spies uk 
aim Beine er Öeeie of, Sn} if 

arft ja Appenmeer zum Bürgerneifer, Baıbueig Ocorg 
Fuge. „Bortenberge Bakif yum Beigernen der Ge 
inde Appenmeer, 

DBerfept: Die See Ropmınb Geitfe von 2a Gute 
nad Gfgeimer, Gelni Mei von Omar nad Ca Gout, 
Serapfin Mad don Ammerläncer na Ocmar und Nobel 
Srob von EL Ray nad Colmar. 

Benfiondet: Leer Leo Mey In Eiörlmer, 

aggmennt: Dez Trihen Berberaganer Web Rirte 





*alnaet Gngenommener Rinigung: 

Sopmanı Mel Dan ” 
% Untereöifeh. 

Genamnt: Bür die Gemeinde Grarkfnlaine ale 
Biegermeiter Baronbeau, Se, Bädenneiler, aß Bee 
ger Sarsabenu Soja, Kane u Serum für 
Ü Gemeinde Safe eB Wrgermeer Drepß, Lat, 
Ale, Brgetbnc m,Mide Mde [Me 
Gemeide Rieheim old Birgermeter Gin, Minor, Sr, 
Fr Eirasnin ade, At er Omi 

ie Cremer Daubenberget, Anm, 

Adken, als Begeotbneer Windel, Yeanz Anton, Karen 
15 B Omeie Örekein at Bärgemafte ck, Sekt 
de, date: Ehemann, Mugıf, Are, [ir 
de Sanite Herne de indie Bourne, 
Geerg, Acer, alt Begerbie Oammann, Wicnel 
Ace, für Öemcnde Reha Agence ae, 
ige, Meer, als eigener Rayfriild, Mi 
Aderr, für de, Gemeade Danynkem ie lrgerm 
Werdiing, Yatob, Mdner, ak Sperber Wendi 
Jobam, Yen, Tee Me Gene Hofe als Bir 
inter" Sepvert, Maik, Wedernefe, alt Speednier 
ed, Mio, Sdrr, für die Önmende Moaıhem a 
Dirgeneier Belter, Jar Lanboich, a Bebendacr 
Sälen. Sean, Berka um Cüesnhe, fr de Ge 
eine Bilich as Mlcgernefer Gordan, Sokann, Bülen: 
her, ol Beiechnete Mir, Jafpk, Mayer, Hr Die 
Gemeinde, Miifaubirgen ci Sirzermeien Brilfd, 
Wide, der, aid Behrrdnder Greyh, Thllp, Mc, 
BES Send Din 8 Brite Scianer, 
band, Mer, aß Schenbneer Düclnger, ae, 
Aa, für die Genelabe Dhudolsken, le rgermeter 
Sallan, Miäad, Sayoii, cu Begarinde Richt, 
Jekann, Barbie, für De Örneabe Pakafen ae Bürger: 
are Qerna, Ye ce, da Berl Dart 
en, Met, fs Di Gemeinde Dütcheufn aa Büren 
arnta, i, Aac, 30 Beni Bi, 




















Aaron, lem Er De Beni ea Make ala 
Sirgermefee Dufein“ Gran Le, 
Ga ae ir De Önheinde 


Seerbe Oendust, Gi Kane, De Or 
acling, .c, 
% 1 Bde Blur, Me ade zb Cie, 


Semi Muh, Diger, Ken, a Brghhnier 








5 
ing Iofef, Nderer, für bi 
ifter Diemer, Michael, Sandwirih, als 
nei Zi Sohn Kine fr Be Barcabe Yuan 
dh Bingimeter Sehmanp, Aaen, Sanbnih, air Ser 
georbneter Richl, a, Weerer, für die Gemeinde I 
Erte e Bürger Sapp, Scham, On 
Spider Anket, Ka, Bankett, Jr De Ger 
meinde Nanrupt ald Bürgermeifter George, Victor, Aderer, 
ib Reigorbnder Sebaube, Pac, Weir, für Die Or 
meinde SKüfielt al Bürgermeiftee Debs, Eduard, Aderer, 
as Beigechueee Ruball, Selot. Mic, fie bie Ge 
Aeade Safe ach, Me, Bumhoirh, eu 
Eee A oh, BEnBuE 
mie Sage na en, 
AS Bekirhneler u, $ ie dere, für Die & 
FR 
Fi einmeh, Schak, Aifer ad de, 
Gemeinde Que au, Birgermite, Dr. md 























Eoneider, Catan abend, va, OR Aal 
Sika, Beben, What, eimiaemdier % 
Gemeine Hohapenhim ib 
Inte A Bogenbuer Nibogaf 
de Öemeade Donnenpeim ald Bürgern 

Nidere, als Beigeoreler Öcaßı, Sudnig Midael, derer, für 
U Sende Erajmdhein la gem Säit, 





in 
ai Min, Binder Sven, 6 
Iie De Generbe Sngmiein ci Brest Beonaet 
Johan, Air, ld Bekenhueer Bronbfielte, Year 
ie, te Gemete gndfde ls Strg ii 
Zaren Gran Yefeob, IB Beieobnele Piker, 
Sure, Ziegeleibefiper und Cup, Oeorg, Mderer, für N 
Genen Obaastrgen as rgrnllr gohfiein, des 
Georg, Neulnr, ls Beigerbueler Midel, Mihatl, Sand: 
wirt, für ie Oemeinbe Dorlapeim als Bürgermeiter Best, 
Seh, Sr, ib Sn Jo, Thybat, Ca: 
Birh, für Die Öemende Marfenfeim als Wcgermeier 
Sorieberi, ei, Lau, u Bepeninde Carat 
‚dekop, Semi, Tr dir Öeminte Beten ca 
the, Sir, Micer, Sand, ale Beigeoruser 
Meyer, Didacl, Uderr, für die Gemeinde Sauterburg eit 
Bürgerneiler Adam, Frl, Eigentümer, lb Beigeorineer 
Sudan, Rat Gpibing,  & Oemenbe Kemer © 
Birgermeiter Saum, Yallp, Mr, eis Beigachier 
raum Mai Naar ins Ki, für Saniah Side 
Tauterbad ale Bürgermeifer Zimmermann, Jofeph, Mdern, 
alt Beigeorbueter Deilmann, Subiig, derer, für die &r 
meinbe Beineim lß ee Rei, Aeblanh, Mär 
Ki Snee Grid, Aa an Bl mb Aa, 
ie Gemeint 18 Bürgemefer Geinpel- 
mann, Jofepf, Adern, ala Beigesrbur na ei 











zu Mlderer, für Die Gemeinde Refelbrf als Bnpermefte 

5 Schroeder, Mol, Mine, alö Beigorbmeiee Sa, 
Muguft, Mdeeer, fir Die Gemeinde Arälteier 

mie wendete, Due, dr Al, Ad, a Begand- 

tr je Me Gans She: 

Baleni, dee, als 


ienden BAeleln, Sarg, Manz, 
m Irgermeifer Wal 

a Miderer, für die Gemeinde 

Site elß Birgermefer Ball, Yrany Iofph, Ndere, alt 








Beigenröneter Gabel, 


meter Wagner, Martin, dere, jür die Anneze 
Burg als Beigrorönder Toenig, Anton, Ale, fir 
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ie Gemeinde Ghnbecler als Sieger Ba, 
3 Men, et Begebme Straße, See, Mär, 
! Gemeinde dis Birgernef 





ir Be Gemdnde Dendeukum ai lrgraetr Önleet, 





ie ie 
Ye Cena I Pürgernei Elien, 
Phtipp, Adere, eb ende Burger, Mois, Rappen 
€ Dieielhnf ee Birgmmar 
Bi, aa Schema Dellinder Bidet, 
Alan u ui Ba, ie De Gemcnle Reime ik 
Gräfin, Gent, Me, eis Bigaradır 
Weber, Gar, dit, fir dr Ormenbe Reihe ai 
Brgerifee Graf, Grerg Herr und Mit, eis Ber 
geordmeler Gpecit, Georg, Mderer und Rüfer, für bie Ger 
Mmeinde Aiteihefen als Blcpemefer Grand, header, 
Sanbwirl, als Beigeoreter Jung, Ianay Lankwr, fü 

















Die Genre Göpdhne at Mrgemäiter Mich, % 
Men, de Beine Grltnage, Ort, Kat, 
de Gemende Menfost als Lirgemeite Glan, 
Bin, Meere, alb Beigarbneer Wilder, Ietoh 
ie die Öemeibe leburg al Bürgermefer Bftug 

Bau BP de, ai Begender Rrapı, Seth, Mc 
für De Gemeinde Rtinbat) ai Würgermefer Gorenf, Yatob, 


derer, alß Leigordneler Trog, Georg, Mderer, für die 





Sees Biere ae Bärgemäe; Unbres, Micacl 
Segadern Säneibe, dofoh, Mar, ir 

Steel ab, Bird Säneider, 
ner Rohe, Marla der Junge, 





Aderer, für ie rmeie Oberfeebad; als Bürgermeifter 
f 1 Selena, Su Me 
ach ald Bürger 


Beder, Georg, Aderr, ale 
Wale, Mer, für die Gemeinde 
meifer MÜlter, Pitpp, Mderr, 
Ge Site ale lee Site 
meter Giebel, Raider, derer, 
Saft, Spann Mattiat, Mderer, für die Gemeinde Gkeinfl; 
eis Wirgermeiler Singer, Gxorg, derer, als Beigeorbnder 
ap , Im. 0. Greiner, Aderer, fr bie Gemeinde 
dl Birgermefer Ehrfein, Gebr, Miller, {ir 
Seminde Deine as Birgewher Sersad, Bots, 
Sauntzrhme Ma Bugernder Schnann, or Na, 








für bie Gemeinde Dinenbad) als Bürgermefee Willinger, 
‚Jofeph, Mderer, alS Beigeorbneler Menrath, ch Aderer, 
5 die Gemeinde Eberbad) ZB. als ol nen 

fd, Seen, alt Seigeorbneler Dit, Marl, Meer, 











für die Gemeinde Efäbach al8 Bürgermeifler Weiß, Cälef 
derer, alt AECE Rtipfet, Xaver, Aderer, für bie 
ae Goeräborf alS Bürgermeifler Herrmann, Bried- 
FE, gi areie, r, alt Beigeorbneter MEBL, Jofeph, Aderer, 
Sampertslod) al$ Bürgermeifler Eyermann, 
Sen An, as Behenane © echmann. Sieb 
Alec, für Me Gene Sarg as Bgm 
Kobflein, Su Gafttnirih, als Beigeorhneler 
Auntar, Ye ie De Gene Gb a 
BE I: Aiter Sorm, Mac al Benendacke 
er, San, A un Sal, (ie De Oemcnde 
iger Trautmann, elebrih, Uderer, 
Sala a ;reimer, Üriebridh, Aderer, | Te cas 
Benin ah Bügrmähe Bär, Jh Mer, 
alß Beigeorbneter Bener, et agner und Yirth, 
de Gemeine Shmeler Eencter Söendel, 
einrich, Mderer, olS Dei er Eibel, Su Schreiner, 
Sr Geneite Mel a0 Linie Aanic, 
hard ee ‚für ve Gemeinbe AB art is ger“ 
ler Both, Thor, er, alb Beigeordneter 
Wugf, Sof, % 

FeRang Ara Die Lehrer Wilßelm Regener in 
Tieffenbady und Chrifian Weiler in Rinigehefe abhurg, 

Berfept: Die Lafer Milfem Yrey von Miltenfei 
ERDE 
weile, 

Enttaffen auf Antrag: Scheer Melon Säeurer 
in Dürrenbadi, Lefrerin Golomea Müller in Moniweiler. 

ggnliaffen: Der Tommlferfäe Zr Eugen Beis 


© Sotpeingen. 

Grnannt: {ir die Gemeinde Smile, Reis 
Didenhofr-Zef, yum Bärgermefer Peer Degreile, 
Yes en Beben Ka Rcläet, Adams TE: bi 
Gednt Ahete vn Dicunnien Zoomas, Yon 


alien, Kap tr De 
mc Mor dm Bingen Ahıde) Co 
Benendad Sie, Miss, Je ie Önieate Betr 


ım 
Bo sum Büngemefer Öenap, Gage, zum Bıgendaen 





Antoine, Donfuctus, für die Gemeinde Bermeringen yum 
Würgermifer SE Bier, zum Beigeorbnelen Dieu« 





donnd, Cugen, fir die Gancnte Intel zum Bürger 
mer Söler, Sokonn, zum Beigeorbnten Haben, Dar, 
fir bie Gemeinde Insmingen zum Bärgermeiter Große, 
Dia, fr Se Orpeide nafage, um, Bügel 
ling, Gt, um Beeninaen Yoan, Hast, 
ie die Gemeinde Sningen zen Sigemutir Sue, 
bien, m Begrrinden Önerold, Sahern, E 
iemcnde Stdor jum Bärgemeter Baunert, 
vn Begentneen Demange, Yotah, He de Genchte 
oleingen zum Bürgermeiter Spider, Nicolaus, um Ce 
gende Barant, Em, {Se Gemeinde Rerik um 
Dirgermeilee Ouerbert, Johann And, zum Begeorbnelen 
Gorbirr, Emil, für die Gemeinde Minfter zum Bürger» 
meifer Jcanpert, Jojeph, zum Beigerbneten Boul, 
mios, für die Gemeinde Bieue zum Bürgermeif 











te Bour, 
Wirlau, an Belgrandnen Ritglb, Gmi, Gumbert, Le, 
IE endate Rem, Di See im, Brgräcte 

Kesänt, Bye, Jam Bilaruin bistarb, Yokam 


Suben, für, Se Gemeine Omar um Bütgemeter 
Noirjean, Seon, yum Begeorbneten Grouße, Wicr, für 
de Genehde Aigen gm Bärgemete Sr. Bl 


Eugen Gautier, zu 


rgemeider J 
See Mean, Be 


Meifer Gtement, Okn 








Shoppinet, Jobem Pen, um Borken Hape, 
Johann, für Die Gemeinde Rappefinger yum Bürgermeiter 
Samt, An, abneen Gepmen, Magı, (ir 

ie Samcnde Race ur Birgit Bkolfer, Hei, 
en Sean Mintte, inopn, Tr 3 

lagen zum Bürgermeifer Clement 
zum arten ben, Aa, ie De Ommenbe N 
fingen yum Bürgermeifer Mafjing, Gamilk, zum 
min Elaudt, Gran, |ür Die Gezende Kemelgen um 
Birgrmeter Shane, Mat, zum Begatnden Dill, 
Betr, fr die Ömmeinde Ridlingen gum Bürgermeifer 
Säweiher, Peer, yum Beigeordneen Spannagel, Klar, 
für bie Öcmeinde Gonraien jum Bir Dur, Fran, 
Be Schenke Mt vr Ongtnche Dicke Ber, 

ie e Wileebalb zum Bir ecbet 
zum Begechnen Sangter, Ohio. 

Berfept: Schrer Mbert Braun von Reringen nad 


Genannt zum fündig Ueefger: Safer Yalas 
ua von Pan Möckde: Das 
Arie op- 1 Cegrenereling- 
& Beyiet der Ober-Pofbieelilon Strahburg L € 
Reu angerommen: Zum Pofgchiffe Merl I 
Rn 
arg; am Sofa 
Bee; var Wofagenln Lee Müller in Weis, 
Si ifentenprüfung haben Befanb 
Su een bar Bing 
Eich ie Yetyamer In Burma 
efept: Die Poforaitenten 10 Er 
Lg 
N Sefftint Säönenane vn en) 


Er Salettte 
Br Bilieengigtäng Benasunaonf nn 
aufm un 


in Mich, id in Didol 
ae She 





n4- 








VI: Bermifte er 


on, 
Die Aalener und Mindener FeuerBerfi 


Gehalt in Man ht ir rn Geht 5 Oh 
Sakrngen cn Ede ber Bfuigen Vaketas den 
I Reller in Straßburg zu ihrem Hauptbebollmägigten 


(203) 
COY 3 Bronantant ogcnu Sa ben Staf son Sit 
ut de ma, Ge u ben, jien, Kasten 
A Wie Beuutufe 10 Seeger Ace, Int 
Er em Di fo eignen, De Ga 
genigan 


And auf dem Chifplefe Tann Elch Bis auf 

Mit in nd Sch meniag und Guntg 

eingeliefert werden; Biefahatb aber babe anfragen, 
Brodugenten werben in olen Yen Beoryapt 





a8 

x EM Proviantamt Gtroiburg i € hat be 

u Baden u Beach name Ok 

BE gemein mh Pre 
in Sage 

= Fr ann a 2 


ie erhalten vor 
ige a ng un? 
ER = 








Ienabme erfolgt an 


asa) 


Das Proviantamt Saarburg 1. 2. tauft jet 
9 um Regen ar Une je De nalen 
Lagepeien, Badıyntn mrden Haan. 

Die Mbnafme erfolgt an jebem Mk von 
6/,—12 Uhr Vormittags und von 2—4 Uhr mittag. 





Ay Wera 
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Gentral- und Bezirks-Amtshlatt für Elfaß-Sotßringen. 








Beiblatt. | Strafiburg, den 2, Auguft 1902, I 
1. Verordnungen pp. ded Deinifteriums und des Oberfhulraths. 
(103) durc) Geflimmt, daß die vom ber Gtraffurger Druderei und 





Xuf Grund der Beflmmung in $.2 bes Gefehe über 
die Preffe vom 8. Muguft 1898 Kat das Minflrlum bie 
Verbreitung der in Rrafan erieinenben perioifgen Drude 
färiften. „Bgeglab Msjehpolstie und „Dal“ für das 
Gebiet des Reihsfandes verboten. 

1. 9091. 9805, 


case) 
Di feie Güfstefe Ir. 9, 1u_ Deufenbein Sat nad 








vorgenommener Clafutenänberung du erierlaf dom 
22.98 von Szene Soengeng een. 5 fe 
—vorbefatlic) der Höte de& Aranfengelded — den Anforde 





dee Arte " 
ee 
on 

Sn Abänderung ber Jeonntmagung om 15. Maid 36. 
(Central und Bere. Ymtekal, Weihat ©. 219) wir Die 











Berlagtonflt, vorm. 9. Sul u. Go. herausgegebene Dtä- 
etfernungstare von EjefeCaihingen an Elle Der eiber 
zum amilihen Gebrand) yugelaffeen Reuerfhen Drtsetfere 
Aungötaren Des Bloß und neben ber Roipenderger hen Orts« 
ntjenungstare (eben Bart Leringen (fe. Die Belannte 
adung vorm 26. Robember 1890 —— Gentrale und Balıld« 
Amtsblatt, Beta ©, 321) der Snuialion und Yeffeklung 
don Welten bei Nele, welhe nicht auf Gifendahnen ober 
Dampffäiflen zurädgelegt weben, zu Grunde ju Teen iR, 
fomeil bie Angaben in der im Werlage von . Gulf u. Co. 
erfßienenen Iebefiht ber Otsenfernungen vom Jaßıe 1880 
urn dem Mutöuge dr Beltofncmaung nt ante 
weiden, 

Gtrofßurg, den 20. Juli 1902. 
Winifteium für ifo Lothringen. 

Der Sloisereide 

von Köller, Einalsminifer, 









1.A. 8561. 


IL Berorduungen 9p. der Beileföpräfidenten. 
© Kotheingen. 


(a0s) Defata, 
Betzeffenb Die der geld 5 
eteffenb bie Kutfang Br Bedmeegensfen 


Rad) Cinfiät meinen, Befätufiet vom 2. Ming 1898 
VI 604, buri melden Die Gelbwegegenffenfäaft Anfmeler 
ermächtigt worden if; 

Rad Eifiht der Verhandlung ber Cijung des Lore 
lanbs der genannten Genoffenfgaft vom 15. Deember 1901, 
in weldjer die Abtrelung der Genoffenfhaftäiwege an bie Ger 
meinde Anfereiler Sefäloflen wurde; 

Aa Einfegt De6 Vfäafe der am 14. Mpeil 1901 
abgebaltenen Gikung des Gemelnberaife von Mnfemeler, 
wonach Die von ber Genofenfhoft abglretenen Ziege über« 
nommen werden jollen 

Na Einfiht des Berifts des Meibrations.Baue 
inpettors zu Dieb vom 17. November 1001; 

init el des Cihunptprotofols über bie 
Generaverfemlung genannter Genffenfüoft von 28. Jar 
nor 1902, in melher Die Aufldjung beihlffen wurde; 

In Enzägung, dab, mad) Mreling der Wege der 
Benoffenfgaft fein ip mehr verkieib, befäiehe 6 mas [rat 
Mei 1. 

Mein Defäluß vom 2, Min 1898 VI. 004, dur 
weiten ve Abscngeifenkght Yan amädil 
worden if, wid Hermit aufacheben. 

















Meile 2. 


u a rast 
uk 


Segeuwärliger Befätup iR in dur Gemeinde Hafıre 
wi sine Bi lan a made un Daher 
14 Lagen cum Öemeinbefaufe anjfglagen. 

Diet, dm 28. Juli 1908, 

De Beitepräfbent, 
vi 100. 3.0: Pöhlmann. 
a0) Bekanntmagung. 

Rabe die Sapungen der in der Gemeinde Eunf- 
weile Mes Yorbad) abibelen Genofenffaft zur Anlage 
und Unterhotung von Selwegen DIeäfeis genepmigt morben 
{nd, Beine 19 meinen Dejälaß vom Beuligen Tape, fie 
bie Genfenfhctsfopungen Heiburd ausgugswele zur Dfente 


Ticen Kenntniß. 
Befatıf. 

Auf Grund bes Art. 12 bes Gefepen, beizefie ie 
Sonbitatsgenofenkfiaften vom 21. Juni 1865, wird Biermit, 
made At Durtal non 19, San cc der en Bee 
Zape 1a Enfoce Helgenkeh Oeubefemalung de be 
Wellen Gnwnhefker von 140 Belegen, weihe yofammen 





99» Setr Sehen 11 der Bildung der Gesfefgat 
Sa se ah ia 1 mi cn ra Orth 
Bar aubehdihe Geltung web 97 mt däone Heer 
Sao Hitkchend Dart NittSelra, ikent nur 
23 Batilge ml Ahens Dear Grunde Ah echenb 
utcpregen Yan, Befeen, Tna Tlt 

Arte 1. 

Die zum Se der Alape und Unlehatung von 
Semeen br Ommartang Gin nad Dafgule be 
Belgeben, Geoffäutinkungen gehe Genefmft 
ES see 

Ari 2 
SefStuß fi in Kata der Geoff 

Baal a St ehe 

nd in ber Genenbe Crafweier währnd ches 
Mil vom Lage de Eapfenge Deiken on, Dura 
fitien Auföog Selm gu made, Si Or 4 
ihren Boca 1 da ie Befhriipeng dr Dänen 
ns nadpumcn. 
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Kita 8. 
Je eine Musfertigung biejes Befhtuffes, welcher je eine 
Segtsbgie Ei x Beratungen at vs 
Wigriherenißnifes Cl, I Jr Die Allen der Ari 
Bien 8 I Birch na Gef ur de 
wahrung ir emeinbeardjin bef 
Eine ee Buregung Dem Dior dr Gmof 
daft nad} feiner Emennung auszuhändigen, 
‚Meh, den 17. Juli 1902, 
Der Beirföpräfbent. 
In: 5 lmanın. 
tere bed efeeden Beh et 
Oeleiaenit euer Ha ala m De 
Bo realen Cohn, aignenmen KL 3 ML > 
Be ta 
aitet a 


Dre erfand Srfaft aus & Mlillebern unb 2 Gteßberet. 
ecoon fd 5 Mitglieher und 2 Glelrieler aus der Seil ir 
Beipeiten Cine zu mäßfen. 





1.1105. 





I. Erlaffe pp. anderer, ald der vorflehend aufgeführten Bandeöbehürden, 


ro) 
S er Mehgermeifler Guflan Junb zu Offweller brab« 
fiätigt auf feinem dafelbft belegenen Grunbflüde ein Säladt« 
Beueyu Dan, 

Die Beldinungen, Pläne und Befchreisung Tirgen auf 
dem Büsgermeferumt u Öffne ud auf der Rresbil« 
fion zur Einfihtnafme offen. 

Etwaige Einwendungen gegen bie Anlage Find Binnen 
14 Xagn vor Lage der Mesgbe Dir Summer Dep Gen 
and Seeamiäblts an geeäpet 6a mir ober be em 
Seren Bürgemeier zu OfioieFanpumdben. Ned ie 
diefer Feifl Können Cinmwendungen, welde nicht auf privals 
van n Seen. a me Gertidfihtigt werden. 

en de 21. Sul 100%, 
Der Kreisbirelior 
Dr, Gerber. 








a 

Der Agander Mülter in ©. Jobenn Sei Zaben 
Seabfiäli au feiner in der Gemarkung Ponsweiler Orsarn 
Soramalt beegenen ieh ene Glaulhfeue im Lime: 
graben anyufegen. Ghveige Ginwerbungen gegen biefe Anlage 
nd Sinnen einer die fptere Geltendmachung, ausföteksten 
Brit von 14 Zagen Beginnend mit dem Atauf des Tages 
der Hutgabe ber Defe Belamnimadhung enhatenden Runner 
de8 Geniale unb Saite-YmtsStats bei dem unlreifnen 
Areitdielor ober bei dem Bürgermeileramte in Dontweir 
anyubringen. Die Belcribungen und Säne ber Anlage Iisgen 
auf dem Vürgermeiferamte in Monsweilr zu Jedermann 





Einfi 1. 
Ode 20. un 10. 

Der Reiser 
IR. 2495. I. 8: Dr. Beyerlein, 


V. GerfonalRacpriäten. 


ara) 


Ed 
ie egienugsjetretir Recnungsralh Ra- 
Eneä iaae en BB Sr, der 

Iamtsoffleen Bohn zu Def und dem Ranjlien bei 
Re Bieten der SALE uib Medi Eins Ranch 
feier Dedes zu Ghrafburg au Anl ihres ebene 


Verleitung won Orden nud Cprempeicen. 


tt in den Rubeflanb den Röulgichen Aronen-Drben ir 
Raffe und dem Elementaichrer 3 ®. Iodann Kopp 
Nedergkingen im Meile Diebenfolen-ÖR auß Ana (ins 
Ueber in Den dauernden Hubetand Daß. lgemie 
Shrengeigen zu dereihen. 








Gruemmungen, Verfehungen, Entlaffungen. 


FERN. 1-0 3 
ufernbelt I. Bade, jäebet 
ui ns 3 Gone 00h al 3 me 
all der RaiferBihehmd-Uninerftät Ciroßburg aus. 
Verltung dus Juam. 
Benfloniet: Polheinfpellor Unger in Ctraßsurg- 


ee, 

Er ıt: Die Referendare Dr. Gi 3» Breißerr 
yon EHEN Bi Aa 2 Eu An 
rar Sting Beth, RE 
Amtsgerichts bafelöft, 








Vernalteng der Franyn, Geneche zn) Jona, 
Ernannt: Forfafeflor Dr. Sieber zum Raiferligen 
Oberforier beigen, 
EEE enge gu 
en Die Oheeförferlele Wifftuelir und dem Obeffrler 
. Debet die Oberförferfile Püklinge 


Boichserwaltung. 
3. Ober-Elfeh, 

Grnannt: derer Anton Heil zu Weiler (Reis 
Ausg) ya Bäremeler Dr Gemeine Meer, Rer 
und Mh Stfons Walzer zu Roman zum Birgermefer, 
Miderer Cubroig Bäumlin bafcbfl zum Leigeoröneen der 
Gemeinde Holen, Mer Iopamn Bopiit Bohrer zu 
Myac) zum Bürgermifer, Aderer Eugen Halfenböler 
dal zum Beienebelen der Gemeinde Mapa, Epeerl 
Hänbier und Bäder Iolel Xaver Ealinger zu Eteinbah 
aum SBürgerneer, Bobefifreiter Seidrih Daumann 
Beet yum Begebneten der Öemeinbe Elba, Mderer 
ofaud Die ja Suller zum Bürgemefer der Örmeinhe 
Suller, Meer Jofe| Haller zu Yeidweler yum Bürger 
meifer, Mdeer Mtelaus Gäerrer dafeßfl zum Beigrrd- 
wein ber Gemeinde Hemer, derer und Goländer Jo« 
denn Baptit Shull zu Oltenborf vum Bärgermeifer, Ndirer 
Jofef Babe daft yum Beigesehnein der Gemeinde Ollen- 
der, Huffhmicd Srang Anton Heyer ya Pelnfaufen um 
Beigeoruelen der Gemeinde Petrheufen, Aderer Jofanı 
Anton Goehfert in Ndermüäyad) num Beigtarbnden der 
Gemtnbe Aernüsag, "ar Kaya eher m 


Tümad pm Oienbnien de Gemcnbe Dümad, Rz 
ef Sähoeffel zu Ra Bürgermeifee der 
Bell anie Pnangenienfer Dia Cm £r 

Sad in um Vürgermeifer, Weingutbefher Bevib 
Wielweber (Era) bob yum Beigechneim ber. Ger 
imeinbe Qunaweler, Sandewicth, und Rrkmer Sole Bebe in 




















Tartnfeim yum  Bhrgermeiter, mdeiid Eeil ralt 
Met ar Wegeränten dr Genehde Bameneim, Bar 
lan Bert Gern in Ba dun Rüngemehe Le 


ih Die Detmaih Kit 
meine Linthal, Mderer Cheap 
engen zum Bürgermeifer ber Gemeinde Rieerengen, Band 
Jofel Eoetfeher in Münden um ärgermeier, Landwirt 
Hase Sämenbennan al um Beinen der 
Bündel, Sanduil) Martin Kempf in Eiätah, 
Bürgern, Sandwich Iofann Marin Iebele dar 
kam Weigorheten der Gemeinde Ciäßad, Gilmbrker 
Balentin Mori in Rinbad) zum Bürgermeer der Cer 
neinde Rimbad, Sarbuith und Edentwich Eiefen Bür« 
Ting zu Roggenbaufen zum Bürgermeifer der Geneinde 
Bosgeibaue, Gigeiäres Dutei Gibt I Bun 
um Bürgermfer, Sandwich Marl Jacoberger zu Eätweig: 
Heufen_ zum Zeigeoebreim ber Gemeinde Lautenbas, Rard« 
wir Damit Kauffmann in Berodl, zum Birgermeiler 
der Gemeinde Berpot, Sandızrtb San) Ansır Koch in 
Zerrmeiler zum Bürgermeie, Landwirt Branp Tuner Beber 
Bafeift zum Zeigeorneten ber Gemeinde Berner, Lande 
Birth Jobann Bapif Galtiatd in Tergfoiel zum Bürgere 
rien, Neben Jaf] Rominger Hi um Behran- 
meten der Gemeinde Bergholgel, Sanbeich Georg Bins- 





Beer dog Ge 
TE echnann du Kede 
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meifter in Biel zum Bürgermeifer, anbeicth Iofef 
Sherdann dab zum Beigrorbneien ber Gemeinde Wie 
ein, Mebereisbemeiler Merl Erny zu GÜhl zum Bürger: 
ner, Bauuntenehmer Johann Meyer und Sander 
Wollgp _Pitienbrand dajiöR zu Beiestbneen ber Ger 
minbe Süß, Meere und Polagent Johann Baplit Hurter 
JE ng dm Bit ir Sentnde Mind, 
heufe, Nebmann Mita Ich in Simmerbad, zum Blrger« 
ser, Rebmann Jateb Hittenfint bach zum 

nen ber Gemeinbe Zimmerbei, Rondioe Jokl Dieif in 
Beim ar, Siem, Semi Diät Boch 
Beet zum Beigerdncten der Gernenbe Herltheim, Cefe 
wirt So Moll Yifher zu Cautenbadjell zum Bürere 
meifer, Gigeniüner unb Yafımann Sof Arnotb baflf 
ji Serie off Tage Im Segen j Bein 
der Gemeinde Sautenbadyel, Cipenthüner Mihacl Olänptin 
Au Hartmannsieter yum Strgermefer, Eigener Maga 
Wigelin baflt yum Beigerbnelen der Gemeinde Dac- 








amt, Orb Ami Mut, u Def ym 
Virgermeifl, Sanbirtö Remi Safe zum Be 
geordneten der Gemeinde Behlich, Sandich Ioft Reit 





hinger au Bobelshein zum Pärgermeifer, Sandiic Ororg 
Jubas bafeif yum Beigeochnelen der Gemeinde Wodeise 
dein, Aderer ud Rebmann Mbert Elterle 1a Ofnbad 
zum Bürgermier, derer Ignay Wied dakihil um Bei 
geordneen der Gemeinde Ofenbac, Candwirid Weis Felt 
du Heil yum Vürgermefr, Meer und Aekmann Lab 
wig. Roeste balelbi zum Leigeorbnden der Gemeinde 
Baittatt, Gutssefier Jatod Renmann in Oferengen sum 
Bürgermiter, Sanboich, Io] Brud daft um Be 
geordneten Der Öemeinbe Obereryen, Bekner Ban Pillen 
Brand zu Ienheim yamı Bärgermeier Der Gemeinde NHen« 
Ye, derer Gxhard Scheider u Befenheim yım Binger- 
Teer Geis Senken, Pay mb Men 
llen zu Runbeöjel zum Bürgermeifer der 
meinde inbachyel, Fabritnt Eduard Laticie zu Iungpol 
dr Simeme Beflitg Ragıt Ihner ft sm 
Igeordnein der Gemeinde Jungbol, 

Delinitiv angefellt: Die Ohren Emit Eherlin 

in Gutpmalt und Big! Baumgarth in Gausheim. 
eflorben: Scheer Jafob 2008 in Ar. 


b. Unter-Eijaß. 

xnannt: Sürbie Gemeinde Bermerswelr as Bärgr» 
mie Ci, Be, Kar a8 Segannier Open 
mann, Sen, Me, fr ie Oma Hai Bra 
meifer Mund, Martin, Mderr, aid Beigeordneter Map, 
Berk, Mderer und Ciiebale, für Die Öemende Beth 
ii ofs Wingermeier Gällenwartb, Ghrifien, Aderer, 
a6 eigrorbnelee Wüftner, Jatot, Maurer und Adrrr, 
für die Gemeinde Cewershein als Bürgermeifer Shut, 
Andeens, derer, als Beigeordneter Miet, Mihael, Mdcer, 
It bie Gemeinde Graffnbor ls Bürgermeifer Matter, Soc, 
Sohn von Aittans, Mderr, als Beigeordneter Ingwilfer, 
Whae, Here, für bie Geteinbe Dangofspem als Würgere 
meer Gutieber, Gebafian, Rebmann, eis Leieorbneer 
geppert, Kader, Rekmann, für die Gemeinde Mufeheim 
eis Bürgermefler Oflermann, Zheobad, Landwirt, als 
Beigerbneler Mebn, Dihel, Sanbwirt, für bie Gemeinde 
Gugenfeim als Bürgermeifer Goren, Bang Anton, Mdeer 














ai Begerbnser Rau, Mies, dee, fr ie Gmide 
Rrantmee als Wärme Cherjaib, Sakann Gerg 
Ar, ab Sie Dede, et, Ba je Ik 
Genenbe Citikei et Wing bein, Gil Yzde 
wi, drehen de Heimmerie, Emil Regarlt,Doeifet, 
Su ir, Bien Kuhg, Canbrt ür e 
as me Ale An Ken a 
ende np, anan He Gebe Vene äfiinae 
ermeiter &hari, Yaıelır, Mer, ai Baperdnkr 
el, Mit, Mdee, für be Örmende Bangenicen ci 
Zirgemeiten Eigoeiel, Dan, Mk c Sreenee 
Bernhardt, Dice Wäre, | ie Oamlnde Gh elü 
Birgrmeiter Matteen, Whed, Lanbuich, als Beieerde 
ic Miet, Aahann, Sanbkch, fr bie Games ip 
Heufen a8 Sirgemeile Cceibtär, Keen, Yabitat, si 
Yeieoöne Wrosel, Mei, Raums, fr die Bombe 
Adorf als Birgermeiter Sheelfer, Kat, Rent, a 
Begeibmelr Heller, Mlis, Reimer und Nee, fir Die 
Geneade ©. aber ls Wärgemeiler Reik, Erin, 
Bin, ı18 Beirntuer Glad, Arten, Eleinguhm 
ide, {ir DC Gemeinde Gemisfim ar Signalen 
Reis er, als Bepeorneer Kraut Nagı, 
Ar, fr De Gemeabe Ndeiadiah ch Kürgameier 
Deteoimlnele, Cnf Hoi, is Bagsihnde Oirubch 
Ann, Men, {de Se Ormeinde Cambehtim ale Singer 
zer Snzin, Ya Am, a Segen St, 
a fü de Gemdinbe Nabfei eis Bürger 
Soft, Adnet, os Bcgerdneer Rlcin, 
Ale, ir Bemäne Sg a Bigemelie 
Sitele, Meifob Ber a. D, oe Beikouneer Olucny, 
Ydreab, Mdeer, (che emelbe x al Bürgrmefer Sour: 
Ban shi Bene Beat Mac, 
oe, are ab Birgenefer Moerten, 
ae Yett, Rufname, ale Berne Degernunn 
berehian, Zauffieb, Ra, Senf, (di Öer 
ie Brnfibsuier al) Bingeruifer Geiger Johann 
a Re 
1 Wiyer ud Rrämer, fi ie Oemrabe Dambao) ib 
Baramale Belt, Sat, alien an Gafick, 
a8 Schorönde Gall, Ram, Mine, Nah, Sapık, 
Minen und Cterkeher, fü Die Gemeinde Ciähofm ah 
Bingermefer Dennefei, Anton, Wink, alt Scherrer 
altern, Karl ln, fr De Öemeinde Gr al Si 
weiter Wecel, tl, Mer up Mh, aa 
geordnete Epig, org, Cakn 2. Georg, Lan 
PH Big, Beyer hi 
Getteio, Gutbeiger und Weokäne, ale Bayeadacır 
Berne, eh, A a, JB Gemeine kr 
An als Bürgemelter Eritjh, Gufan, Ming, aa Der 
eoter Banner, Jalob, Mit, fir de Gene 
ke cı8 Bürgennelter Bopp, Kubrgı Sandwich, als 
ter Mara Au, Unefrn fü bi nei 
Wiebe nm Brgermefer Gelg, Nrdteoß, Rei 
Beer, oä elgtrhner Deyimong,Ankras,itngutseker, 
Hr bie Gmine Nolan ai @rgemeite Steh, Gala, 
Gain St gakäi, dh Ockrönier en Gümie 
Gipaihime, fi De Genribe Ci. Detr ale Sütgeameier 
Baron non Goehorn, Eigen, Gulther, ls Beigrerdner 
Warp, Cage, Sand, [he die Omenbe Clfhrm as. 
Birgermeter One von fnbieupomdurg Yukır, Gute 
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Hefker, «IS Beigeordneter Sigrifl, Aber, Okkribebänbter, 
Tür. Die Gemeinde Yroltheim aid Bürgemeife Hertb. 
debam Bat, A, ai bnden Gnberti, Barg, 
Adern, für bie Gemeinde, Balberfeim als Lürgeemeifer 
Maibis, Yahann, Lenbwih, alt” Beigeorbnckt Peter, 
Auguf, "Zandwiclh, für de Gemcinbe Lindernheim als 
Bürgernefer Golfer, Ckorg, Landwirt, c1S Beigenebneier 
Sömilt, Georg, Sanbrch, für bie Gemeinde Böfenbiefen 
ai Bremer Sim, Malin, Sarhmüh, at Be, 
Gibnder Enterle, Jofep, Lanbriti, für Die Gemeinde 
hem elß Sirene Adam, Anton, Lanbuirkt, 
grdeder Grit, Sara, Cabeich, fir be Ger 
Sikayein cu 8 Deit, Sam Eu, 
Seht, Echaflan Yofng, 
Veh u Kingemeer 














incibe 
Mena, alt Beigerdnder 
und Mc, fir die Gemeinde 
Säneider, Mac, Ladmih, ai, Megcodueer Blap, 
Se, Seh, fr Ki Genie Made sb Bärge: 


Mmeißer Sieger, Mori, Gandei, als Beeerdntier 
Sorten, Nokoh, Smbeinh, ür Ve Gemdake Darler 
heim es Bürgemefter ib, Beirih, Gofofbefter, alt 
Ügeoedne Yeid, Kal, Heter, Sirftoß, Sarg unde 
ic), fir die Gemeinbe Sülsteh. os Bünpermefer 
Retlermann, Mb, Kener, al Begrordnder Sigwalt, 
Ba, ei, 8% One Bu, ae Ste: 
imiter Qorny, Sole, Zogue und Sand 
order Boch, Albert Sonbmii, für bie Bendnbe Opn 
ale Bürgermefer Shlöfle, Ra, Sanbwirheb Beigorbnter 
Bienen Bear Jfed, Sand, fürie Oemeibe etc, 
ds Zürermefer Dabener, Jh, Ar, ls Begeoreer 
Divenneiten, Bene, N fü Dr Gemtnde Sätzen 
8 Sgemeie Bei, Sr, Gute, ai Ber 
rende Sigwalt, Jofah, Sanbeich, Kr Die Gem 
Cala ca Bisgemchte Botnen, Salt, anbıit, 
a8 Segerdnter Balbenfperger, Yalab, Sandmit, 
fir bie Gemeinde Witisgen al Lhegrenefer Simier, 
Mel, dr, eis Degendnekr MnoBiod, Kane, Mc, 
ELSE One Dia it Bären Bi, Sin, 
ine, lb Beiezeeer Cart, Geben, Wine, fr die 
Gewinde Gheänknfer als Zürgermeter Ich, Banden, 














Aderer, olh ıbneler Biechel, 1 Eäneiber, für 
en 
Orteinnehmer und Baumfajulenbefiper, I», AlciE, 


Brieber! 
N 


Sie ei Sn, Kr Ir am 
a 





It Goeitelmann, Aphons, Weinf 





1 ehe 
sr Grmcide 
enberg a8 Bürgermeifer Schomas, Bitter Dätar, Guts- 
She de Begehe 9 ie, "Bad 
Sandwich, für die Gemeinde Exlenbad) a 
Reyblan, Mob, Binz ld Böpeninda GA 
Bäder und Rrämer, für die Gemeinde Sad) als Kpeaeer 











Meer, 
Sofa Gontany Gaf-raneenbrenne a Biganiner 
Bi a a ir Me Gemeinbe Saul als 


Bürgermeifter Humbert, Mer, Aderer, als Beigeodueler 
Gitmett, Gregor, Mdecr, fir die Gemeinde ©t. Morip ats 
Vürgermeiftee Siteber, Muguf, Der, als Beigeoneter 
Dontenvitt, Jefab © u. Dal, Kine, fr Me 6er 














meinde Geige als Bürgermeiftr Houlmann, Kaber, Mile, 
alt Begeriee Glopelin, Seth, We, Kir ie Ber 
meinbe Zriembadh lß Würgermefter Paulus, Martin, Win 
a Beigrordnct Aria, Marin, Minen, fr die Öemwinde 
ei 8 Bgm Sees fa SS 
Beigeordneter Jofamn Ser, Meber und Landiiih, 
Fir Die Gemeinde 

Subeig, Here, 








BEE 
Weiß, Georg, Bäder und Aderer, für die Gemei e Dbere 


zöbern als Bürgermeifie Juder, Jolef Eof, Yderer, alt 
Wegner Ciraber, Sal, Mär, fir De Oct 
Sehen u Eigene zuge, Si, Adın, as 
Beigeordneter Gheibt, Johannes, Aderer, für die Gemeinde 
Sulz u. 3. old Bürgermeifir Soem, Chrifion, Mderer, al 
Beigeordneter Alein, Jofef, Aderer, I Gemeinde 
Srmedas a Kilgemelier Haih, Mo, Ad au 
Begeräneir Srug, Bekrig, Meer und Maut fr di 
Gemeinde Sermbad) als Bürgermeifer Dilimann, Yatos, 
meine Seh ie Bremer Yatlnr Seh, Mär, 
meine Sofeyeci Birgemehte Ballen, Seth, A 
als ee Eienlaub, Viktor, Mderer, für die Ger 
Iingen als Beigeordneter Jochum, Karl, Wirth u. 
Dolfubebetan, fr die Gemeinde Gun aß Zürger: 
meifter Ehresmann, Georg, Müller, alb Beigeorbneter Irr, 
Georg, Aderer, für die Gemeinde SHegeney alt Bürgermeifler 
Reinagel, Ignaz derer und Epegereihänbler, als Beir 
‚georbmeter Bonnet, ofel der Yeltere, Aderer, für die Ger 
meinde Forfibeim als Vürgermeifler Sonntag, Yuguft, 
Aderer, Beigeordneter Händler, Nitolaus, Aderer, für 
Nie Gemeinde Feeuläber) cI8 Wärgermeiter Clauß. Sa 
Sig, Rai, Bdheuhue Sainger, a, 
(derer, für bie Gemeinde Gunbershofen als ürgermeifler 
Reiß, Chriftian, Weinhänbter, als Beigeordneter Rambitur, 
Iatob, Aeerer, für bie Gemeinde Perlisßeim als Bürger» 
Beier Engelenber, alt, Open, u Sauter 
Sohn, Georg, Aderer, für die Gemeinde Seutenkeim als 
Dürgermeifter Weber, Jojef, derer, als Beigeorbneter 
Bilpelm, Jofepb, Aderer, für bie Gemeinde Oberbronn als 
rmeifler Pfeiffer, Rarl, Schmied, als Beigeorbneter 
Nubr, Sof ‚Georg, Aderer, für die Gemeinde Oplungen 
al ürgermeifler Dit, Wois, derer u. Müfer, old Beis 
orbneter Mreh, Hubert, Mderer u. Wagner, für die 
































inde Etottmatten els Bürgermeifter gi $, Briebeich, 
derer, al8 Beigeordneter Gillig, Georg, Mderer, für 
die Gemeinde Sufilenheim als Bürgermei Schmann, 
ee 
die Gcnende Weibrug eis Birgernitkr Ditmann, 








Yesenn, Ad, ei Benerdnter Ob, Yahenn, Ada, 
für die Gemeinde Aucnkem als Birgermeier Arhrer, Ma, 
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Adern, al? Beigeorbnele Fortmann, Milan, Aderer, für 
die Gemeinde Bapenborf als Bürgermeiler Gang, Johann, 
Are, fie Bee 


& Spender San, Yo, Mär, 
meinbe Berfhelm als Bärgernäfer Sipp, Anton, derer, 
als Segeorbneter Ader, Yohann, Curl, dee, für die 
Gemeinde Süföofen als Särgerneier Wei, Yo, Nr, 
2 Pigmne Ain, Gar, Wr, U De, Geminbe 
Deufenbeim als Bürgermeiter Queber, Yan, Gulbefer, 
eis Beigeubneler Beitb, Cdmunb, Aderr, fü die Gemeinde 
Engweiler al6 Bürgermeitee Jung, Georg, Mdar, old Bei- 
orbneier Miülfer, Ororg, derer, für die Gemeinde Yor« 
fi as Wirgermcter Dertel, Georg, Ada, die Ski 
georbneler Hal, Corn, Meer, für die Gemeinde Harlem 
a8 Vürgermeifer Goge, Jofel, Ndeer, alß Leigrorbnder 
B’Yngelo, Theophil, Meerr und Cäofer, für Die Bemeinbe 
Grietad) eis Lürgermeifer Dangler, Keiui, dee, 
Beigeorbmeler Gutebel, Jokl, derer, für bie Gemeinde 
Grunbreötsfefen N. alß Würgermefer Docrer, Bil, 
Ale mt Bien, al Betncnder Roder, Hend, 
Wii und Pofinbler, fr Die Bemeinde Gumbrehtafoen 0 
eis Vürgermeifter gdwengutb, Iatob, dere, aid Bei 
geordneer Rufher, Peter, Mdekr, jr die Gemeinde Hadı 
fit ai Bürgermeifer Weibel, Aadrcas, Mr, als Be 
orte Jung, Soieut, Huf, ir Ne Oenuinde 
Üüenborf ai Btrgemeitee Raulfmane."Geeg, N, 
G18 Beieorbneler Roenig, Jonay, Ydee, für bie Gemeinde 
Ratenbeuen os Bürgemei Birkeimer, Yalon, Sal 
wirt, o18 Beigeorbaeer Rraemer, Pelhpp, Meer, für die 
Gemeinde Raulfenheim ols Birgenmifer Yalm, pen, 
derer, als Beigerbnelee Hal, Beorg, Adern, für de 
Gemeinde Aindmeilr als ürgermefer Bergank, Sof, 
Aäere, als Beigeordneter Recn, Iofe, Aderr, für 
meinde Mecpoeler als Sürgermäfer Reunzeuter, Iokl, 
Seiner und Dolyhänder, aid Beigeordneter Brida, Grorg, 
Are, {hr die Öemeinbe Didesfeim c1s Bürgermeifer 
Sopte, Ja, Me, se Benhieie Burg, Set, 
Mrer, fir Die Oemeinbe Muhäufd als Bärgermeiler 
Sinepf, Xaver, Mdeer, ald Beigeordneter Jaeger, Yatob, 
Bier uud Me, ür Die Genenbe Mderkrmm ee Wien: 
Meile Sep, Rbeobor, Rentner, ald Beigeorr 
Sehen, Sgiesehher Berermüite, Bi, Reli, 
(derer, fr bie Gemeine Mederföäfteheim aid, Birger: 
meer @leinmep, Bro, Mer ab Schrhat Drhe 
mann, ol, Nderer, Gemeinde Oberofen ais 
Bürgerneier Moenig, Galle, Adeer, als Begeorbneler 
Meliber, Sean, ie u Änoger, fr dk Bentnde 
dorf als Brsermeiler Rüftner, Aranı, Adere, als 
Slaeur Laufen, at, A Cr di Öenende 
Ofmeller aid Bürgermeiter Mubr, Jatob L, Adar, uls 
Schade Beer Be 1, Hate, (ri Öguite 
ii 1. Bea ngermeiter Genen, Jul 
A Sasnde Teen, One Amar Cie Sekt 
Yücen für Me Gemeinde Koclhmren ir Bürger 
Sänilter, Wendelin, Adeer, als Beierbueer Sted, 
Al, Sat Br, Te Be, ln a 
ngermeflr Iefer, Mbor, dere, a tee 
urle, Sabenn, Baptf, Nderr, für bie Gemeinde Holhe 
2 ch Sr Satmes, Sm, N si Sa 


gebucke Sa fr Die Gemeinde 
Een as Biene Säiter, Mh, Mine 

























































ai Beer Stäbe, Mia Ei, Fr Ki Br 
inc in als Vürgenmeifer Qeimonn, Simon, 
Hrutane, al Schonuder Qeihetr, Krug, Nat 
Türbie Gemeinde Eehweghaufe os Würgermefer Eäneiber, 
Yinbreat, Wäre, als Beigeordneter Strahl, Georg, derer, 
für Die Gemeinde Erfenfeim als Würgermeilter Wpel, 
Adern, al Yepeoröneer Wilhelm, Joff, Näere, für de 
Gemeinde Upteeite als Bärgermeiter Santer, Joe, Herr, 
als Beigeordneter Oft, Anbreas, derer, für Die Gemeinde 
Ubeweir als Würgerneifer Seonhart, Man, Mdet, als 
eigeorbnter Weil, Georg I, Adern, fir De Gemeinde 
Atenhofen ols Bürgermeier Mer, Georg, Niccr, als 
Birorducter Baftian, Grorg, dere, fir die Gemeinde 
Wahlenheim eis Bürgermeifer Rehren, Ja, dern, als 
Beigerdneler Gormeh, Rbrobor, derer, für bie Önneinde 
Weit als Birgermefle Wagner, Johann, Borg, Ya 
Händler, als Leigeorbnler Denu, Guard, Krämer und 
Meer, fr ie Gemeinde Windfein eb Bürgermeiler rant« 
Haufer, Mihelm, Meerer und Mic, als Begorbneer 
Steps, Gxorg, Siderr, für die Gemeinde Minersfaufen 
als Pirgermeifer Söönfeiber, Jofel, Adee, als Bir 
Gent Se, Ja, Me, Di Semi Bin, 
oder al Bürgermeifee Meyer, Br, Bevetjörftr und 
Mierer, al Beigesehneer Bund, Soll Eibengieher. 

"Berfept: Eebrerin Suife Attewmei von Brumatf nad 
Suer-Eirafburg. 

Der dem Chulomtstonbidaten Iofef Sihentbeder 
feite Auftrag zur enfimefigen Verwaltung ner Rtaffen: 
eherfie i Rosheim I zucldgmommen. 


Lothringen, 


@rnannt; Bü dk Bde Staca, Rri Sr 
enlnd, yum Birgameler Per Eprund um Bche- 
Seen Pistaus Bugheit, fi Die Gemeinde 





























einen, 
Rs Diedetofm eh, sum Lrgemmefr See Eisen 
Eile, am Orgeiieh Hagı ebern, Tr ie Ge 
mende Balingen Reis Diebenoftich, ıım Bürger: 


meifler Gamill Pochon, zu Beigeorbneten Mbolf Royer 
Be al lin Serngen fr 
ie Gemeinde Boldren, Kreiß Bolden, zum Bürgermeil 
Aegis Weber, zu Beigeorbneten Nilolaus Breme und 
Aka Site, HEN Och Segen, Are 
Bocnofar ih di Börner Cal Maberit, vum 
Beigerdnelen Gran Waradeit, Fir Me Ormeinde Smanı 
weile yum Birgerneider Moller, Fran, Dr, med., yrat. 
Nik, yam eigrorbnten 36, Ei, Mdere, für Be Ger 
meinde Chienlles zum ieifter Bette, Julius, Nderer, 
dem Bekesäne Yorrekn, Gil Wääle, fr Me Ger 
Alan dp Kl De pm gemeer Beiine, Qua, 
Seofe, m Begeorbneten Gatme, Sabrig, Mäerr, für 
Sehnde nr kr Dig yo rgenher Ehre, 
Ramil Hermann, Bütenbireftr, ya Begeorbnetn Balentin, 
rang, Shreinermeien, (ir ie Gemeinde Ronnie yum 
Aerbmae Briar Mol, An ja Keane 
Werfen "Gen, Ya, ir De Benake Hy ya 
Brgermeifer Richard, Fran Zaber, Penfonke, zum Ber 
oröneten Cape, Juftin, Gejhäftsmann, für bie Gemeinde 
Bert de Sirene? fu ehren Camp, tube 
Bier Eile! jr Beheben Cany Zu 
Sehric, Tür DR Gemeinde Bionile yum Bürgermefer 











gergand, Army Hd, gem Begerdnelm Pierron, 
Ben De Sem nd um Üben Sc 

olact, Chneb, um Beigenbacen Petri, Dry, Coht 
ven Cheflen, rc, für De Gemeinde Beeefugen um 











Vürgermefler Behr, Georg, Mer, yum Beigeordnten 
Miefpaih ganz, Yaccıjür De emtice Suse 
um Bürgerneile Dumer, See, derer, zum Beigrorbnelen 


Eheil Soda, Cha son Yale, Wk, Kr De Ser 
made Glan jun Bürger: Yeflann, Yet, 
He, um Blinde ac, Ne tn Gr 

SE Breunbeg yon giemeer Peffee Sehen, 
Ad; Ya Beeren Haufe, Dohen, Hader Tür 
Berne Osenanfen gum Bätgmite Dielen, Dar 
Aderer, zum Beigeorbneten Rebmann, Ghrifteph, Wabril- 


arbeite, für die Gemeinde GroßßliterSdor zum Wärgermeifee 
Denk Dam, Sin, zum Beeren Rarmann, 
Joh. Bapl. Aderer, [ür die Gemeinde Yambady zum Bürger“ 
Mmeiler Wrocblih, Sofepb, derer, zu Beigerbneien 


Rumpter, Yofph, fer ud Ris, Bean, Mdere, fir 
die Gemeinde Gaspefgeid zum Bärgermeiter Mac 
Johann, Adre, zum Beigeordnden Biache, Mifarl, 

N Oemenbe unbe zum Bürger Ale, dat, 
Merr, yam Degerbnelm Unbreiner, üran, Aderer, 

die Gemeinde Superöhuufen zum Bürgernefer Tambfried, 
Georg, Alere, zum Leigeorbucten Hinfäberger, Gere 
Steiner, für die Gemelnbe Rabtingen zum Bürgermeier 
DannenSolfer, Branı, Mäerer, um Beigrocbneien CI 

Brenner, Jobamn, th, für bie Gemeinde Gruner 
um Zürgermeifer Staub-Blum, Peer, Aderr, yum Be 
georbuelen Mil}, Chefoph, dee, für die Gemeinbe Ar 
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meine 








eig, 
für die Gemeinde Zenelingen um Bürgermeiter Shwarı, 
Seins, re, sum Begtncen Riet, Nahen Be, 
Aderr, fc Die Gemeinde Balmen zum ergerreiter Boulfert, 
Arton, derer, zum Beigeorbneten Gtreiff, Sucian, Mdeer, 
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für bie Gemeinde Berg yum Büngermeifer Windell, 
Maiios, Aderer, zum Beipearbnelen Hich, Peter, Adeer, 
(di Gemchbe Beier yum Bügel Open, Ru, 
(dere, um Leigeordneen Roug, Sufin, Mderer, für die 
Gemeinde Tibingen, zum Bürgermeier Wagner, Aheapfl, 
Yulfdmneb, zum Beigrocbnelen reh, Srang, Cigenbüner, 
fir bie Geneinde Buß, zum Blegermeiler Große, Yob. 
Japt, Mder, zum Beigeotbneten 
für. Bie_ Gemeinde Buf zum Büren 
Sao, Me um 85 
Sepiblening, Beimiß, 
ing 
Binerniee 6 
Beigeorduelen Railer, 








des sun Beoenönden Marz, Sr 
ende Clfingen zum ürgermeier 

Mer, zum Ligeoruden Diele 
big, Mh, für Die Gerne Ealringen zum 





er, Weeu, Giger, jun 
un, Ada, Ft die Gendnbe 
Gnimie m ie Benni, Da, Gulli, 
em Scoatnde, Bien, dah, Sec, "Wo, 

eicnbe Öcabagum Bürgermeier Glfienne, Scaleu, 
den, zum Beigeerbetn Gone, Sohaen, Ude, |ür 
Sie Smtibe Rat vum Bkgernefer Beder, dohann, 
Sander, zum Ucgoräneten Klein, Jah, Darin, kande 
mic, fir ie Öetende Aichnauuen sun Wärgermler 












Weiftroffer, Deatihias, ie 
Se MT 
Eee 


neien Arier, Johann, Aderer, für bie Gemeinde Lüttingen 
zum Bürgermeifter Hirgmann, Mathias, Gigenthümer, 1-7 
Beigeordneten Zint, Yoleph, Eigenthümer, für bie Gemeinde 
Merfgiweiler zum Bürgermeifter Weber-Heine, Michel 
ee, gum egereneen Yäife, Man, De, fr $ 
Gemeinde Deperefd zum Bürgermeifter Rofer, Nicolaus, 
Ya zum Keinen Gehares Car, Met, Kr De 
Semeite Packen zum Birgeiefit Bedereiiein, 
Nicolaus, Gutsbefiper, zum. jeorbneten did, Johann, 
Aderer, für die Gemeinde Nieberfony, zum Bürgermeifter 
Gloden, Balentin, Winzer, zum Beigeorbneten Ritt, Johann, 
ine, ie Die Gemeinde Keil yua Büngemiter Yeller, 
Johann, Rentner, zum Beigeorbneien Halle, Carl, derer, 
für die Gemeinde Euftgen zum Bäürgermeier Baftien- 
'auz Nicolaus Aderer, zum Belgeorbneten Marz, Johann, 
Aderer, für die Gemeinde Xerwen zum Bürgermelfter 
Holflaine, Nicolaus, Landwicth, zum Beigeorbneten Bals, 
aub, Mderer, fc die Gemeinde Übern zum Bürger: 
meer Gorbel, Skolaus, Aderr, zum Begerdneten Gui 
tinger, Johann, t, für die Gemeinde Waldweisdorf 
dam  Plrgermeiler Soewenbräd, Nicolaus, Cigenifüner, 
zum Beil Sommen, Meier, derer, für bie Ger 
meinbe roiefe, zum Bürgermeifler Mohr, Peter, Nderer, 
ham Weigochnein Buercan Jola Hari, ie 
Be Gemeinde Beteingen yum Bingeneer Heine, Sa 
Ar, Sid base, Bl Be er 
mie vun Wärgermifer Hilbert, Wer 
Kenkner, yum Beigearbnelen Howldinger, Bel x 
für die Gemeinde Mallingen zum Bürger Ir Rrepert, 
Sharruelie Sende, Gel un Keltaaen anckt, 
ae, Sal vum Segeniein Yamch, 
girpon, für die Gemeinde Gebling zum Bürgermeifter 
Bcdk @encnle rise vum Algen Moudeh 
be Game ondal, 
a a ide 









































eier Bone, Yalz, 
Erde Semi nal = 
gun Begordacen * 
made Sabte-Qatte qm Wgemeiler 
dam Reigendnden Bigere, i 
Yibreahe zum Wrgemeifer Muffet, 9ob. Pater, vum 
un Blrgeneter enel, "Cana, Sidae, m Bahe 
um Bürgernefer Gpene 2 mm her 
: Cagn, fc die Gencide Öffchogen num 











Stbneien Col 





"Saser, 


ne, Girl, vum Beigeorde 
eneinde near zum 








-Bonbeingen zum Bürgermei 
Raben, Scan, tum Beigeobneien Dolf, Drang für Die 
Gemeinde Riederum zum Bürgermefer Galba, Alfons, zum 


Beigeorbneen Tribout, Eduard, |ür Me Gemeinde Ober: 
u. Heerlen, yum Zürgermefee Bolnfignon, Iofpt, 
um Beigeorbneln Bafenac, Eugen, für die Gemeinde 
Teiteingen yum Bürgermeifer Schoed, Niolaus, zum 
Beigeorbnelen Tülfer, Yobann een, für die Gemeinde 
Steindiederaderf zum Bürgermeifer Waris, Rcalaus, zum 
Beigerbnelen Gicard, Fran, für ie Gemeinde Abainnurt 
um Bürgermeler Stüzel, Yafanın Baal, zum Beigeebneien 
Sirard, Srang, für die Gemelide rgenden yum Büger« 
meer Sulltaume, Cebafia, yım Belgeorbneen &andar, 
Snlol, fir die Gemeinde Armsdorf zum MBärgermeiler 
Zarbel, Apfons, num Beigeoiueten Saunier, Eugen, 
ie Die Gbneibe  Boumblseaber zum Birgermeter 
ieronimus, Die, yum Beigeordnden Loffon, Cal, 
fig Br @emespe Ce nz Sergemeie Jacahemin, 
abwig, zum Beigeednlen Chriftophe, Ynbtas, für die 
Genre artabeg yum Bürgern irhmant, ea 
Alk yuı Begrbaen Wagner, Jap Bat, a die 
Gemeinde Fälingen zum Bürgermeifer Narosty, Yubert 














Scan, jum Beigeorbneen Petry, Nicolaus, für bie Ber 
meinde Gönglingen zum Biürgermeifer Poinfignon, Job. 
Poul, zum Zeigeorbneten Qarlarb, oje, für bie Gemeint 
Han 0. d. 2. yum Bürgermeier Ouerin, Peter, zum & 
Senönden Bicolag, Yinanbu, für ie Gemeinde Moser 
Yan Bürger Gars, Franz zum Beigeordnetn Lhiriet, 
Aal, für bie Gemeine Feigen ya Premier Satenf, 
Lohan Peter, zum Beigeordnelen Magra, Adel, ye 
Gemeinde Tponzile zum Bürgermeifter Steine, Jofe 
Sparten Kupzc, Shrltamus, fir he Sratide 
Vitlonevurt yum Pürgermeifer Parlgot, Plorenin, zum 
Seinränden Tfonnon, Bier, 














BER ee Baafar 





Gage Fe man Ni ae da 

anne Dach 

Rein, Mc, 
ECM 







En I 
ei, de 
EL Eh. u 





pm Beigenren ah Re, 
bern sen Bremeite Bad, Seh 
Bee, zum Beigoednelen Koyarb, Yodanı, für Die Gr 
meinde Gontäen zum Bürgermeifer Chleg, uguf, um 
ogenneen Eneiber, Jo, ri Genrine Deitken 
zum Sirgermeder Weber, Olcudit, zum Beigsibnien 
Eomit, Tag, fr Die Gemeinde Ctgen za Bürger 
meifee Guir, Bee, yum Beigenrbneen Bour, Jo. Bee, 
für die Gemeibe engen zum Mürgermelfer Bang, 
Nlsans, zum Begendueen Gule, Diher, fir de Ger 
ine hingen dam rgemet, our, dato, sum 
aus, 


Reigeorbnelen EHmitt, Nolaus, für die Gemeinde Palingen 
Seelöre, Ser, zum Beigorbneten Baffompierre, 

b, uguf, für die Gemeinde, Memerkbrenn zum 
Vüroeemeifte Geifd, Rltaus, zum Belgeordnen Braun, 
3a Bee, |ür Be Omen Denen Heer zum Bier 
en Treffe, Ialob, zum Beigrorbaelen Henry, Nilolaus, 

Hücdie Once Women u: Oltginafer lelumch, 
ran, jum Beigorbnelen Beifielfe, Georg, für ie Ger 
re bee m age Sage, lg, ya 
Teigerdncen Ger), Def, fr De Gnade Pehlngn 
jun Bürgerniter Saltterb, Mlus, ya Bdkendnden 
einert, Peter Yofe, für die Gemeinde Kuplingen zum 
Vürgermeiter Maret, Peer, yum Beigerbnelan uebler, 
Kran, für die Gemeinde Zeterden zum Bürgermeier 
GOzumnder, Johann, um Begorngte Sobr, Sea, 
3 Ga 8 Seininfer ym Büngeneiin Yacab, 


em um Bon © 4neiber, Ya, ir die &e 
mehr are vn Berner Abal Sorah, 








um Vürgermeifter Kihn, ot ter, zum Beigeorbneten 

Vapor Se Re, Mrd Serie ala un Bingen 

Johann Au zum für die Gemeinde ee zum 
"delt one 

Hm ar, Sofelf ranz zum oneten 




















m Meipebueten Renaufd, Jul, für, die Benin 
Ming yam Birgermeter GOiINIS, Yufoh, vum Lee 
garen Sadariad, Gran, für die Gemeine Slmmingen 
im Sürgeimefer Heätcolfer, Schann, zum Bageardnder 
Brangins Jobann, fr Die Ökmlibe Mnpeinen pum Bürger 
meiler Cänelber, Seltph, zum Begpotbueen Gaudı, 
Aabeig, für bie Gemeinde Safe entlichen zum Bürger: 
meiter Mathis, Ailaub, zum Beigendneln pollinger, 
cr, für De Geneinbe Ylt yum Bürgermeifer Gender, 
Sir, Beer Berwelt, Ban, 1 
enelte Gelingen yamı Wigermöfte Monte, Pe, 
yum Sigentnden Sater, „Sul en (Se Gemia 
dam Be 


Deningen kum Bürgemeiter © 

Kein Otapmic, SB Com Bin 

A 
id, m Baal 


Alias, m 
our, ih, Dt 

ie De Gone Alpe a 
@uard, zum Beigrorbuelen Ra| RE 























Gentbe Hpag Sam Yirgemle gan 
Beigenrdnder Yoileau, Megunbee, [ir Ne Öaneinde At 
ot ya Büngenneter Gallot, Joh. Yapt gen. Cu, 

Singemeiter Bonnelie, 


GE See Kl 
ber, yum Begertöngen Bieffon, Miben, für de Ge 
made Gebug dum Bürgemeiee Senete, Balra, m 
Yeignhhnen Dei, Ya He Be Genelbe Öondrerae 
gun Bürgermefee Malfon, Bat Jfpk, yum Beigrardadn 
Kily, Johann, fr At Gemeinde ©. Can zum Bürger 
meifee Qumberl, Gofenin, nom Barden Somue, 
Dad, fe die Gemeinde Zirlfkin zum Bürgermeifer Son 
er, Chin, sn Bent Bond, St 

fü bie Semeinhe Wehe" gum Bürgenefer Wontmlane, 
Sfr jun Sign ati, Gin, fr Ne Br 
made Leinen gm Bätgernefte Weile, Sabrig. Se: 
Ba, gun Begorben Gparton, Eml, fi Be Gentte 
Rerouat tm Bürger Qorny, dat, Bat, jm 
Begeordnden Kigard, Gm Yah, Bay, fe die Genete 
Aula yum Wärgemefer Badotie, Sale, vum Big 
ann Wersange, Rai. Erbe Omi Bingen m 
Biere Dt, Bi, m Sinn dä 
Saar Hr Be Geneinde SR num tie 
Aal im Bdenn Oral, Bi, Siah ehe 
Join Hr ie Gemeine Dann adhe 
ders, dt, ym Seren Mbche Sehe re 
Seite Anl vn Sri ,uc Map 











An Seherdaden Yremiot, Sag, Hr De Dr 
meindeSleing gu Wgerlter ER Biden zum dr 
ie Rage tr re Oh ann 
ee Hinbertin Once 

Bar gengin 

Sellisen, Ext vum Sigrid Be Sm, 
ende Aihbcg jun Bligameifer Gemein, Sn um 
Wegardnden Gleude, Sl [dr Be Gencbe ahigfen 
cm Brgemeiter Mfelfer, Ailoup yum Bchenpaeen 
Bänltung, Sr, Dr Oma rt un De, 
ae Dekan ihn jo Beiporduen Shnde Nukl 
EB Gebe Seen va Bremer nfinan, 

& aan een Berl, N, 

a unge Sal, ie di ee 





Hinyi gem Sirgemeßer Rosie, Georg, vum Scherben 
Weser, Banden, ir Die Genese Arne ga Dürr 
mer Oeorgee, En, am Bernie Bidıp, Dina, 
Kr ie Omense Gimioile gun Bürgenefe Sallerin 
Kun, zum Degree" Daldein, Mapa, Tür DE 
Semente Ohr yarı Siegenefer Benole, Slate 
Seorarnden Sataln, Hide, ir die Ömmre Ohfaet 
um Bargermeter Gepe, Sina, zum Schatten 
Brotien. Sehen ren, für Be Gemeinde Gang ve 
Drgewte Berlin, Der, sum Dehereen Geom 
Bagne, Bonn, fr ie Genen Degningen sum Säge 
He Bıdey, brenp zum Sehrpnn Deubaner, EnP, 
Br die Gencnbe Maley sen Qrgemeier Maurie 
Yaras, ya Sgebneen Qennsgach, Seh. am. Sal, 
Be de Gmmende Dig sum Bürermifer Dig. Eupen 
Ser gen Sigeigte Stcıb En, re Gr 
Bee gone: Manage om Würgrncher Bester, 
Be, m Öendnten Yicend, Aber, a: Dir Gencade 
Cem yom ürgemeiter Noel, A, Jam Schreien 
Sarnflanen, Savzig fü ie Deminze Jane zu Ser 
Beer Merfat, ehem, sam Scherrer Midanz, 
Ane, für ie Öxmende One yam Öhrgmeee Roulfi, 
Sch. gm Shan Gala, ik Ti Or 
Seiner Eilenp je Bürger Baatidte, Mage, 
a 
che mm Bürgemeier Das, Saga, jun Beche 
nen DR erfat, Re ie Bie Benin Lyiensöie jun Der 
Srmefer Detquarb, Eiafln, yum Beyrtreen Dunal, 
Kane, fr Se Grmrade Lallers, Yan Bremer 
Sartint Bram, un Sporen Gantoine, Damit, 
Ha die Genese Mfingen Jam Bürger eibtinger 
Votenn, dr, zum Beeren Wellend, Aoist, 
Aa, fr de Onmende Mepingen zum Rürgereee 
Beisfinger, Atlas, nmehmen, jun & 
Seel, Mer, Sch, Are, (ir De Grmehde 
dem Birgit Geosinit, Mil, Miller, zz: Beer 
ränen "Gluder, Meet, Ada, fir De, Öemeide 
Syigerm yo Bürgemefer Sepinger, st, Mc, sum 
Sehrardtten Ref, Be, N ft De Gpnee All 
Serum Organ Reh, Sum Sa, Näne, m 
Behhnden Ccmit, Joh. Ber, Mühe, für de Genchbe 
Schingen sam Eirgemete Med, Niclant, Mc, yım 
Beorbnen Laflen, Lake, Mae, Tür Die Oi 
Sectinden um Bürgamefer Senn Pray, Gear 
ac vn Soden Yaray, Mies, Oct, 
dt ir die Gemeinde Aldninöen dur reger 
oouden, Bram, Me, una Begonnen Sapen, do. 
ol, Shnibemefe, Te de Gemeinde Machingen 
vum Yrgemafte Cnoypmenn, Bere, Reumenm, 
FR Bigerönen Beubte) Yulak, Siogred, Bey, 
Br. mei, Ranentery, (ir ie Gabe Ay ya Se 
ee Zoiey, Mer, Ne, yum Yoenonden Lyieton, 
Sell, Ak, fr die Omnrtor Baommner gun Sürer 
Aellr Gnandidler, Mala, Cgmiäne, um Bee 
Atmen Guerler, Gar, Bra, Kr dk Öentinde Sarg 
dam: Wärermter Steäle, Mae, Mer, yum Beer 
Händen enrton, Miet, Zi, Hr Dr Geninhe Sek 
Ting m Srermöter Date, Seh. Cap Rene Knee, 
Gaschier, num Seiporöten Rouy, Alan, Eipenfäme, 
Hrsir Beil Sübirgn ya Sürgemafer Glan, Ser 









































Laut, Mderer, zum Beigeorbneten Weder, Balthajar, Nderer, 
für bie Gemelide Def yum Würgermeifter Gillel, Eugen, 
Rentner, zum Beigeordnelen Ouerber, Nicolaus, Nderer, fr 
die Gemeinde Diefenbad) zum Vürgermeiter Reber, ige, 
ihämer, zum Begeorbneien Salomon, Nicolaus, Ndezer, 
für die Gemeinde Gredorf zum Bürgermeiter Schmitt, 
Berg, Shmiebemeifer, zum Veigeoraneten Bour, Chriteph, 
Aderr, für die Gemeinde Geibub zum Bürgermeifer lad, 
Bicor, derer, yum Leigeoineen Dep, Teer, derer, 
für die Gemeinde Yelimer zum Vürgermeifer Landfried, 














Sipitle, Joh, Geftäftsegent, yum Segerdneen Hocrner, 
Jah. Georg, Adere, für ie Oeneinde Cpmeier jum % 

Meier Rlein, Ich, Peer, Mderer, yum Yeiperbneen 
Geihler, icor, Were, für die Gemeinde iringen zum 
Vürgermeifer Gagrange, Abam, Merr, zum Beigrorbneen 
Stoder, Iodann, Ndere, für Die Gemeinde Mopadt zum 
Vürgermifer Säward, Job, Boflaget, zum Beigeorbueten 
Scpmarh, Chriloph, Mderer, für die Gemeinde Rateingen 
gum Würgermeifee Dseper, Fran Stefan, Meerer, zum 
Beigeubueten Zingerle, Ich, Wapt, Are, fr die Ge 
meinde Sulgen gun Würgermelter Gocdier, Mfg, Adern, 
gum Meigterönten Ötemdibier, Carl Milben, derer, fir 
die Gemeinde Zohl-Cherfngen yamı Wärgermefer Souis, 














Iohann, derer, zum Wepeordnelen Rein, Cprileph, 
Serien, fe De Genie Watrisgen am gem 
Zingerie, Mac, derer, zum Begeorbnen Streiff, 


Soyeın, Mer, üc De Gemeinde Cape zum Birgemeiir 
hang, Lader Nee, gun Begoraren Regent. Mg, 
Acer, firbe Gumeine Aammen um Bingemeifer SRälter, 
Yet, Mär, yum chordnen Genzion, Ber, Acc, 
Hie Se Genhde Mare zum Lingerie Bilser, 
Vol rer, m Srrbneten Tiemin, Roland, Me, 
He Ne Genrabe Dareal yum Burger Odend, 
Giritie, Mdrer, sum Wchrebuten Sonne, Beer 
Ad, fir de Oerinde Walmeler jun Llgeaneker 
Sabine, Sebenn, dere, zum Behesdneten Aagner, 
Job, Sept, ee, fe Die Gnaeade Bingen zum Yarer- 
eier Wagner, Will, Sohn van Bau, Säriner, tm 
Beierdncen Gabing, Merbach, Cohz von Chr, 
Aen, für die Öemelide Wchbeiden yum Würgermeher 
Simen, Miotae, Benser, zum Bcheidteen Säufer 
Sabaig, Müller, fir die Öemenbe Ggesfatt zum Länger: 
meter Diflolas, Seh. Sant, Mder, yum Ocgeoranen 
Wilßter, Gran, Ad, für Die Gemeinde Endenberg um 
Birgemelter Wimtinper, Yolph, Oraner, Jar & 
anden Dubın, Cine, Sek fr Se Genie 
innen gi Wörgemefer, Saber, Ich. Sale, Ada, 
van egestntn Dont, Bubaig Sihfnur, für de Ger 
Bier Shake sm Strengete nlier, md 
i. Gebircher. Jam Beiorbacen Subemenn, Yale, 
Shen, jür Me Gemeinde Delteer sem Bürgermeißer 
Gering, Carl, Meet, zum Yeoronim Wed, Sal 
Ha, 1 de Gesine danagn um Silgemee 
Siebert, Yan, Met, dm igeoibucn Wagner, 



































ueten Behr, Jodann, Sohn von Tallbfar, Heer, 
Gemeinde Deienal zum Vürgermeer Surgun, Anton, 
llr, jun Begeorbnelen Saelfer, Job. Riclans, 
Fahifeamter, füc die Gemeinde Mombronn yarı Bürgere 
meißer Weich, Anton, Penftenke, yum Qegeordacen Eau 
Baer, Johann, Aderer, für die Gemeinde Mürztal 
©. Soiie yum Lürgermeier Rieföming, Man, Fabrite 
Beamter, zum Beigecbneen Nabler, Yrany, Tabrikeemte, 
für Die Gemeinde Wulterfaufen pum Bärgermeiier Mütter, 

2, zum Seigorbneln Bol, Ioiah, 
Wafeinit, fir bie Gemeide Reulgeuen zum Bärgermeiter 
Bretnadier, Andreas, Chlfer, num Beigerbneten Dauer, 
atob, Aderr, fir die Gemeinde Oumeröiselr zum Bürgere 
Meier Sprund, Meier, Adeer, yum Beigerdneten Filder, 
Siclaus, Meere, fir die Gemeinde Bodiypbutg zum Bürger 
meifer Jaggi, Pelipp, Müller, zum Beigordnelen Runge, 
Subeig, EQneiserneiftr, für ie Gemeinde Remelfngen yum 
Würgermeifer Siegler, Maul, Gabrilbeamter, gum Beigecde 
deten Schmitt, Mbanı, Penfionär, fir die Bemeinde fine 
Tingen zum Bürgern Deu), Yab. Paul, zum Beigeard- 
meien Höltinger, Sülsleus, Reime, für die Beneiibe 
Fobebac) zum Cärgermifer Dtanfion, Protper, Raufmanz, 
zum Pelgeerdneien Dauenbauer, Ciba, derer, für die 
Gemeinde Holbingen zum Bürgermeier Eprund, Iatob, 
Adeer, zum Beigrordnelen Greyermutß, Rarl, Aderr, fr 
die Gemeinde Rapper zum Birgermeilee Sicher, 
Benei, Meer, zum Beigrordnlen Roth I, Johan, dere, 
Iür die Bemeinbe Ruhlingen gum Brgerneiler Schmitt, 
Aiton, dere, um Veigeordneien Jung, Nicolaus, Aderer, 
fir Die Gemeinde Seoreinsben zum Wrgermeiler Nomang, 
‚306. Rot, Gtosformer, zum Segeorbneen Seiler, Subig. 
Stasfäeie, für De Gemeinde Caareintningen zum Würgere 
eier Paz, Megender, Aderer, um Teneorbnden Heilig, 
Iofepb, Schreiner, für die Gemeinde Cämitieitr zum 
rgermeifer Dehtinger, Stefan, Mderer, yum Beigocde 
nein Gehmenn, Iohenn, Adere, für ie Ganelnbe Chor- 
dad, zum Bürgermeiler Sint, Martin, derer, zum Beie 
geordneten Geib, Sodann, Nter, für bie Oemelnbe Gelingen 
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um Wirgemefer Meger, Malt, Mär, zum Ber 
erncen Sutmenn, Sofam, Mer, (ir De Sendede 
um Bürgermöfe Stauder, Ya, Meere, vum 
Aepenrnden Dicacd, Beer Heid, Ma, für die De 
meide Welkeufn gen Bergemiter Martin, Dicer, 
Meer, yum Vcprednden Roib, Sohenn, Mauer, fr Kir 
Gemende Bienen zum Bürgernater Epringer, Din, 
Aanaimefe, zur Wogeartn Barigel”Kiclaıt, Mm, 
fie de Öhmcinde Malegengum Brgerneltr Bed, dodaz, 
Ad, zum Beigardnden Gleen, Sohat, Meet, [: Di 
Geneiie Wuftselee ya Büreunider Beet, Mein 
Adern, zum Veporonten GBerbardı, Sabug Aen, 

"ernannt: 2er forfoejrgungkterehtgte Armee 
Bas Imarali zum Rueiden Var. Dentesen 1 de 
Bertetete Yale, Cbubierd Dogskurg, Aeutege 
Borben, Gemindefferanpiter Gulter un Bande 
Ben Denfeben I Be Gemenbfrfefehe Yenet, Ci: 
Horkrei Rambo, überkagen worden, 

Berfept: Gemeindrrerummürtee Säfemmer wre 
Gnemung vum Oemindeföfler van Gontgen anf de Gr 
menefseetee Grckuß, Oberteeri Billige 
N 

fer, Börtertele Örttnah, Oberen Sulnder, = 
Geanp, Bereiche amalber, Obeiihee 
ommiljarif& übertragen: Dan Genembeicker 
märe Bode be Borfetel Gonigen, Okerärirei Weir: 

Gehlaffen:  Genenefcher Debun, Dererkik 
Gresuß, Kbmföriere Nahtingm. 

benfionint: Yelyebet Sofern Langert in Di 

Vernelug der Die sr hören Ste. 
au Tre Saal: Bei 

az Elereraufee in Resten, Ort 
Saeifäel In Seren ya beten Grayeufihe der 
et. Grempientamoärter "Rirchner mn Umterhtln nm 
Geerjaufiehe bat, Grnpienfanmier Dechant inne 
um Öregaufiepe dafesı Eienbabnbatefebenzufther Ser» 
Anger 1 Omenhem am Exscnehmer Bet, Bye 
Rieffer in Aenspcie yum Ortseinnehmer ba. 

Derfegt: Eitrlertir Ott in Saorgeminb na$ 
Nütpeuer, Stufen Paulus in Dülkaun zad 
Senrgemlib, die Öremeuffher Shen! in Mau ms 
Deutigerkeurt, Beiter I Mibenfein nad Yelkitan. 
Saiole In Secut na6 Windaflr, Ogöhe a A 
Züri np en, Steinen In been no 


er 
" Geforben: De Oxttemehmer Nicolas in Por“ 
an, Schmann in Dielstin. 

















VI. Bermifste Anzeigen. 


(ara) 
Während der 1. Muguft Ki8 zum 15. Os 
er m ud ae di Dr Andere 
fee im ie Mit ir Aug, Gase Und peut: 
heiten autrtige Bean, mil Musrahme je Bengender 
Sie al nleritäi, Ban Beyestohen gt ad 
;ommen. Hingegen Tann bie Aufnahme in Die Girurgilde 
nn 0 HT ie Senken u (je 














Shrentsanfeiten, aber nur „auf vorergehende Anfrag 
Während der gergen Zeit fafinben. 


ara) 

Die Vaelintife Scenterfenungs ie 
in Gruft fr One Ofackikeree I Clehoer 
Hingen an Gtele des Birigen Beteires ben Kern Her 
ie in Straßburg zu ihrem Sauptbenollmädtigtm 











(a7a) 

Das Proviontaml Bifwelse ut Qajer unb Roggen 
hu ven mepmabhe Bkarhd ner Make 
Beridi der Brodugenen. Die Abnahme erfolg an Den. 
Wagoyinen von 9 68 12 Uhe Dormilogt und von 2 iR 
3 übe Nafmilag. Cole Bi eier eieign Aalfaung 
eine andere Mbncbmgeit genänfct werden, jo iR drvon 
jedeßmat weg dem Yumte Dtihellang zu maden, 


a0, 

Das Proviantomt Dep lauft von jept ab nesen Heu 
unb Gtroh aud; Roggen von magayinmäkiger Belchaffenteit. 
Vrohmenin man Ines Bring, De Auf sn 
A Din nad der nen Ge, De Qaen Kantine 

men auf Wanjeh au Nopgenlleie, jomeit cin Borraih 
in vorbonben, gepen Zahlang ber jefehenden Pre, 
3 dem Magazin empfangen. 
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am 

Das Reiferiße Problantamt zu Sarrgemäd Kauft 
Jet Sogn, Den und Boggmictfro der men Gets in 
ter, volfländig. trdener Beiäeflenei, se oem janeligen 
agespreen. - 

Eintiferungen gli von 7 Me fi His 4 life 
Rasmitage. 

robigenten werben Sevorzugt, 








ars) 

Das Provientaeıt Soartrüden fat den Roggen und 
Strß-Minfauf aus der neuen Grete beris cufgenarimen, 
much micb mad) wie dor Heu gefeuf. Die Nahrallen mälfen 
BE ade ann eg fon on mupanmähe Safer 
Bei fen. 








reiner Bann a Bela 
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iv MILES 


Gentral- und Bezirks-Amtshlatt für Elfaß-Sothringen. 





Seite. ] 





Sraflburg, den 9. Auguft 1902. | 





1. Zerorduungen pp. ded Minifteriumd und des Oberfäufzathe, 


a70) 

Xuf Grund der Beflimmnung in $. 2 des. Gefehes 
über die Preffe vom 8, Muguft 1893 fat das Miniferlum 
Di Beben Dr in Bteg dehnen mailen dur 
tung Gazeta Narodowa für das Gebiet von Eifah-doihringen 
Beben, 

1A 9458, 





(aso) Belsuntmagın 


Gemäß $. 11 der Beflimmungen vom 4. Auguft 1890 
hu Mulikng den Odkpen dom 5 Dit 1800, bekfenb 


de Ausübung des. Hufßehfagpeserbet, wird Glermit zur 











Hulbefäoggewebes felßänbig aber als Glefbereler bee 
weit finde 

1. Ghatin, Een Huber, aup Wiff, Rees Molseim, 

2 Herrmann, Org, au6 Oberhofen, Reed Hagenau, 

8 Humbert, Alben, aus Worbrud, Reid Moltkein, 

4% Meger, Eugen, aut Gemar, Rrcid Rappoltäweller, 

5: Bft, Jopzan Guten su Paz, Ari Cala 


6. ReberStorff, Iofef, aus Felbad, Rreis Afiri, 
7. Bonthron, Bartholomäus, aus Heiligfreu, Arci 
Straßburg, den 24. Juli 1902. 
Dinifertuu für EIfaß-Lolfeing 





mar. 





m 
Heiden Re as, end geramin Atkelung für Zenbwibjtat u, llulläe Aber. 
Sende Ne enfrhinahie Ally (ku oc N Unehaniteke 
jlag beftanden en und demgemäß zuc Musübung des IV. 86621, Zorn von Bulad, 
IL. Berorduungen pp. der Bejirföpräfldenten. 
b. Unter-Elfaf 
Dem entf een unb mutfvollen Verhalten dei 
as) a sc De "tangeoet i Arat Mat 
Der ‚re Ar Seygen fie Aa qm | em erden 
2 Hort 90. Den inährgen Paıt Kagner, der Ki Sirchtung en 20 Ya 1002 
der Magbalenenbrüde in die JU gefallen war, vom fideren Der Begirtspräfibent. 
Tode dB Erteinten® gerettet. IV. 6322. 3 8. Bedderbofe. 
©. Kotlyeingen, 
as) Betenatmegung. Beratef, 


Den Bürgermefer Guebratte alt Vorhenden det 
Amenraiie der Genende cp ap. ML burd Beiöteh 
som Yen Xoge die Grmädigung cell Dorbe, 1x 
Garden EB genannten Nemenrl ce Galle u ve“ 
erfatn, Die "Jah ber Lefe, Den hf fi aif den 
St Br Soda, St Zi, dm ce vn 
* 

"Die Geninne Seen in von Moßläern geöentten 
Sraftahen In Bari in 000,4 Di 100.2 

ef, den 28. Yu 1002. 


u. 3690, 


(asa) Yıkanztmadung. 

Radbem die Gafungen ber in der Gemeinbe Banler« 
Again Ohanbeiis, wider Oeshigaı un 
He und Itealung zo’ nen de rk 
Ki Benfenefaehungen Year Tue 
Aentiden Raute 6 x “ 





Der Bairtepeäfitent, 
3.%.: Pöhlmann. 





Auf Gomd dus A 12 det Oece, Serffad Die 
opitatyenafenkaften som 2, Yun 186, wir Het, 
abe Aa Dual ao 27. Jan 2002 Idee an Br 
age q Serien Ratchbin Genumeramelung de de: 
Bein Gnnakfget van 219 Bergen, mie slarnen 
Srhanı Hear Beth, 317 der Sun Der Önfirihat 
Kehl Sb, ur ar 96 mit Taımz eltar Orunkefg 
Bach este Gflrung u 161 mit 205,09 per 
Sa Hüldndann Leg Matti eur 
2 Zahclge ml Asa Seter Orndi 1A Skknnd 
Gugeprgen Yen, een, wos Tel: 
ta 1. 

Die zum Amele der Sage und Hntehatng von 

Feen Berofenäeeihunget Sierra 
ofenffäehunen “ 

a a eh 5 ” 


Diefer Befötuß fonle cin der Benofenfäaftte 














(efunen 1 im Bentale un Befetrimtäiet nu be 
DE ne Suetngn when {nes 


Monats, vom Lage des Gmpangs besftsen an, dur 
Bfentüien Er elann ya maden, Die Erfüung Bier 
Iren Beni Br ine Bingen dt Bürger 


tt 3. 

Je eine Nusfertigung diefes Beläufles, weldher 
Stau Aldi De Senfegaiieingn m 
Bisiiemegiäfe tg (fr Di Ale er Arie 
bireftion und für den Bürgermeifler zu Sauterfingen zur Ber« 
Behr Im Omen Welt 

Cine bee Musfecigung IR dem Dieor der Genffene 
föaft na feiner rmennung eubyubändigen, 

Def, den 24. Juli 1902. 

Ss Bezirtöpräfdent. 


1 1200. 3.2: Böhlmann, 

Die Gehungen ber Du vrfeßenden Beth euorfcen 
Geiergegensfenfgeft Rauerfingen ab gfelßtenenb mit den uf 
Sete 297 unter (09) ebgebrudten Eabunge be Beliepeeneim: 
Heft Melle) 1 mit Mhnafıe des maifehenden Mchlele: 

Metitet 3, MS1.ı. 

Ber orftend Sefaßt au 6 Mitpllebern unb 9 Eleberkrtern. 
Slersen fad 5 Mgieher unb 9 Ghelbereire ab dr Ball der 
Bekeiten Gigetfüner za wüßte. 


sa) Behanntmadung. 

Naben bie Sofungen ber in der emeinbe Ahefg« 
tele, Rrei Gaarburg, ghibeten Genoffefäft sur Anlage 
und Ünterbattung der Yebwegen Im Kanton «La Culte» 
Bietfells genehmigt worden And, bringe 19 meinen Berhtuß 

1 ham Lahm, di Omen in: 
ut) uthegsmce dur fentüigen Beni, 


Berötuf. 
Auf Grunb bes Mt. 12 des Gefehe, Seieffe 


Oppitigroenldce, Tom 21. In Ik, wi 
Tau Prolotoll vom 10. Juli 1902 in der on diem 


Yin 




















de 
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age zu Mberfmiler Rltgeabten Beneraverfazuntung ke 
Beteiten Orundbeflgr von 15 Beeglen, wege fast 
Blut Ska nur 10 mi Are Bear Sr 
int aßen und ymar 10 mit Zu ni 
burd; oußbrüdliche Crllärung umb 1 er 0,0000 Hella: 
Graumdbefip ftilfäreigend Bus Ricttpeilmahme, während wur 
4 Belheligie mit O0 Belter Orundbefh TA) aehres 
Gugepengen heben, Deflfen, ws [lt 
Met 1. 

zum Zwede der lage ab Unterhaltung eins 
Smge ih Radon dr der 
kan Brain en eben Grsfengeft u 











Aita 2. 
Dir Bub ji en Matıg dr Gem 
oh Im Ente an Ba Ama bahn 
Hm "um in der Gemeinde Wheeler währen di 
reihe lg Bo u meätn, 8 fun er 
In Ge Rdn ir fin des Bay 





At 3. 
ine Ausfertigung Bieft ler je ae 
na ol, ask a 
Haneiegenifes tg, I fr Dr An de Rn 


Port tion und für den Bürgermeif Miberfeimweile 
EN nen 
füaft nach feiner Ernennung auszupändigen. 
Dep, den 26, Juli 1902. 
‚Der Bezittspräfibent, 
fe een ak are alknsar 
ruhen Bang de Behrens! Kane 












k 





II. Grlaffe pp. anderer, ald der vorfkebend aufgeführten Baubeöbehörden. 


ass) 

Dee Meger Gufav Silior, wohnhaft in Gehalte 
im, Beöfätit an} dem Cm aeörigen Ömmdfüke, gr 
Kan Se Bene iu aaa Caton Be 


3.168, en ei 
Yun SE Iren aan Biskup 
ne ungen Kegcn von Dem Sf 
Nee Sana bay Amica Felgen Su an el 
auf der biefigen Melsbirtion als auf auf Dem Bürger 
Gin 12 nnerhan Ei 'b bei bem umterjeidinee 
tohe Gnmenhungen {ab 6 den in 
itlor ber dem ee von Giotähein während 
Geenbaadung zuführen wencmägen Bet (ac 
jabada en ei See 
be man ag 
Oirakturg, ben 20. Ai 1002 
Der Beth. 
3.0: Dr. Seeren. 














FM. 8208. 





(36) 
Die Yirma 9. Rennel u. Co, wohn 
Burg Beafiäigt auf dem der Etnne Dagda 








mann, gi. Meter, geöchen Örundfiäde, gelegen 1a Cal: 
Aa, Cena CR" 0 am Aa 
irn. ee. 

alien Behebung, 


1 eu ee teren a 
Viäne unb Seihnungen Tgen von bem auf dab Erfätam 
Biefer Nummer de8 Amiblaleb folgenden Lage an fall 
auf der Diefgen Keisbireftion aid au auf Dem Bürger 
meeraie zu Gäiligkem of. 
Ginvenbungen find Bei dem nern 

Aeisieer erkn Bücgemeifr von Clip win) 
ka ln 611 Be Brnnbetnung Sarnen D4 Ki 

endmadung ou en Di im 
a ge 

Straßburg, den 1. Auguf 1902. 

Der Rretbirior 

3.8: Dr. Heeren. 





IR. 9989. 


«sn Behanntmagung. 


Die efäffifche Mafchinenbaugefellicaft zu Grafenftaden 

Hat um die Genehmigung nadhgefucht: 

3) Den Zuletungstanal dep Trirbwerteß zu Segeabigen und 
uf ne gb oflele von 2770 m de Afadın 
Whsungatun aa pr zn Mafae auehenn 

b) Die Zriebwerkseinrichtungen jo zu erweitern, daß, bie vor« 
Hanbenen yoci Turbinen Bleiben und neben Din Drei 
Ve Taslen enpet man 

©) Den Ableitungstanal unmittelbar unterhalb des Turbinen 
gende in Die DU gu len un Den Docanenen Me 
feitungefana! zu unterdrüden, 

9 Elhuneuihen ent nra Enaigken sähe ce 

 enlarenGatefuchehl she ee 
Na Aursengänbt nad der SL ang u 
demfeiben einen Grimdablaf mit drei Ehüßemöffnungen 
vie Bo m un dner Sommsalaäfme ve bern 
au aba 

) Unehab er Mymcgeng Dep Elefant im 
Drtlant m Cänke gan Ci un Thahe Ongen 
Pane ec en aneage 

Die Pläne und Beidjreibungen pp. find auf bem 

Gemeindehaufe zu Mlirch-Geufenftaben zur allgemeinen 











Kenntnißnabme ausgelegt. Cinwenbungen gegen Bi Bor, 


Bee ee 
RPEirssEne 
Beirat 
Heben mini oder jr anhrngen. 

Erftein, den 81. Juli 1902. 





Der Rresdirelior 


M. 240, Lang. 


Behenntmadung. 
Firma de Dietsid u. Co. zu Nebebtom be 
asfiftigt in rem, in Liner berenen te einen 
Ben Becher eig u ob, il a One 
Hal dienen fol 
Sie Selhmungen, Pltne und Beihreibung Kegen auf 
dem, Füprmehiiaet u Sideeler ann auf der Ania 
Sen, Surfen an, te Bde 
m die Anlage jmd Binnen 14 Tage vom Tage dr Habe 
SINE Br anne der Gene ach Bere Amiblater 
&n gerne be mir oder 6 dem Keen ingermefer zu 
Sir am. 209 Ma Dir Sog, men 
Ünmerdunge, wege nit auf prbatrefilien Lie 
den, mt ee Brühl meiden 
Sogenan, den 2. Maga 1002. 
Der Rrisdieior 
Sr. Gerber. 


«aso) Bekouutmesung. 

Die Geben des zu Roncy velbten Grafen Gerdinand 
Med DO. Garemann Beoöfitigen ben Bau bon Uhfälufe 
gern in den Zuflüffen be& im den Gemeiben Mörhingen 
nd Gontyl liegenden Neuncibet, 

Eimoeabungen gegen Diele Anlagen nd bei mie ober 
dem Bürgermeifer zu Mörtiagen binnen einer Srif von 
1 Zope, mini cher rl anbringen, 

tee Heiß begimt mit Ablauf des Zapes ber übe 

ıe bifes Balls. Einwendungen melde nad Ablauf Vefre 

et erben Ween, werden, fit fe it auf. private 
wehlihen Lie beruhen, nit berdeftigt. 

"Die Pläne und bie Sefhreitung der Anlagen fonie 
ine Apbrauilge Bereönung gen währen ber. genamalen 
Fe auf dem Bürgermeiferamte zu Möräingen cuf- 

Gerbaf, den 81. Jul 1002. 

Der Rreiieior 
Sehr von Gemmingen. 














IRr. 4170, 


V. GerfonalRadriäten. 


490) 


Verleipung vom Orden und Epeenpeichen. 


Seine Mojefät der Reife ud Minig Haben Alergnäbigft geru, bem Spinner Heine) Beiting in Mälfeufen 


das Allgemeine Eftengiäen zu deren. 


Groemmungen, Verfehungen, Entlaflangen. 


Vernaliug des June. 
Janet, Bebmung 


Durch, 





Aeteeistrennung. 
Der aubeoreiße Brofefor Dr. Heimberger 
era me Anl Da esmmefnen 1002 a br 
ifenidafikhen Dahl dr Reli 

Sehlur aut, 





Ernannt: Der Mitäramärter Guflao Beder zum 
Diener bed Saboratoriumd ber medizinifchen Miit, ber Gemi« 
matlehree am Biefigen Beerfeminer Julob Wol] zum Ober- 
Tehrer, ber Oberlehrer an ber tehnifchen Schule in Strafbun 

Brofefor Oehler yum Dieltor an den Gpmnaflen un 
Sanılfihuen GiEokrnscs unb dr Ober an Dr 
Dberrralfgule zu Chrobburg Dr. Horfl zum Birtter an 
den Brogpmmnoten und Realiuten Eloßetotbringens. Grferem 
Wr Sg Sr Oberaliule Ir Diener, Sl 
die Beitung des Progpmnafiums in Bilhweiler übertragen 
den sie: Siftigee 2%. Hermann 
am Gymnafium in Weißenburg zum Obrelehrer und der 











Yommiflorifäge Lehrer Dellenbad; am ber Realfcjule zu 
Marlicch zum Lehrer am den öffentlichen Höheren Eähulen 
EljaprLotgringens, 

Der Didier der Oberafänte in Etaßturg Dr. 
Sperbulieg ift in ben Rubefland verjept worden. 

Berfe, er Direltor ber Oberrealfdule in Müle 
‚haufen Dr. Wirth am die Reolfhule bei Et. Johann in 
Siraburg und der Tirlior der Nealfigule bei St Johan 
in Etrafburg Dr. Wingerath am bie Oberrealfäule in 
Straßburg; die Oberlehrer Demder dom Gymnafium in 
Wiener en dab Opanafu ir Energandnn, Srelfer 
Dr. Bellänber von der Rallte Se ©. Ynkaın In 
Straßburg an die Oberrealfäiule ft, Profeffor 1 
von der Oberrealfcjule in 2 am bie Realihule bei Et. 
ofen in Ctrabturg, Dr. önig von der Reilfäule in 
Münfter an das ‚Pogpmnafium m Zhann, Rromer von 
der Mealfäule in Dünfter on die Realfäule ju Ware, 
Suter Dr Bepmarn van Breogmnafum du Khan an 
das Ögmmaftum zu Diebenhofen, Dr. Wendling vom 
Gymnaftum in Dirdenhofen en das Gprimaftum. u Sabern 
und Hofer Dr. Mitte vom Öpmacfum In Qagenen an 
ab Kia Ju rabburg, bi Schr Beflelmanı: von der 
Beat Doc abet Enam im Mh, Baberbojd 
on Bm Cry I Mich am Bab Sm in Sabbug- 

Inu Gehiren: 3 fe Yrgenfanot cm Sem 

Dans unbetteien Exaß da Pen Cialis 
vum a8 BD SE ie Oct Beinen er 

a Sbeinnenfeninee gar Ydfdetin Der gegen 
ne ipunpgeelfft der Seren des Unterbioh au 
Die Dar Da Sof eat ware 1 ol 

Ay 2 Aulenrmlig- 

Seine Majehät der Kaifer haben Allergnädie t, 
die Genälseheren Krauhnn ya Andi Kb 
Amlsgeridht in lich, Bilder zum Mmtörichter bei bem 
Amtegeiht in Weiherbung und Baur gun Olantsonac 
in der Dersaltung von Gap Cotringen yu amennen. Der 
Steatsonmalt Baur IA der Cioattanmaltiheft bei dem 
Landgericht in Mülpaufen zugetheilt worden. 

Der Redtsamwalt Aenelti if auf feinen Antrag in 
ber Lifte der Redhlsammälte bei dem Landgericht in Zabern 
gelöfht_ worden. 

Die von dem Ronfflorium ber Rirche Nugtburgfäer 
Gonfeffen zu Sunfaufe torgenommene Maht ds Maren 
von ber heben In Wiinaheh yum Bäfberln det 
Ronffeiund ht Die Weltgung Des Kufefihen Eithatnz 
erhalten, 

Vermoltung der Finanzen, Grwerde und Domänen. 

Seine Mojeftät der Kaifer haben Allergnäbigft gerubt, 
Sen Runge it jı lab Jum Asien 
Regierungäralh bei der Direktion der Zölle und indirelien 
Siruern zu Chrabburg zu ernennen. ä 
Durch „Sir Exlaß vom 19. Juli 1902 find 














ber Biäßerige BVorlipende bes Gemwerbegerichts in Xhann, 
Biete HE Wa U ee 
I Berti dal ae, Sabre 
Zap Zoomen in Ahnen, br Bäkeige Aakee 
Geroerbegerihts in Martirc, Yabritant Üerbinand Died 
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bajeibft, forwie ber Bisherige flellvertreienbe Be ıbe biejes 
Sec Geha Aa olfdee m Dat Te Sie 
Aemter auf eine weitere Amtsdauer von 8 Jahren ernannt 


menen. 
Berfept: Ofefrher Mütter In Ingwer af Di 
Onaprpelsle mobahun. nn 
enfioniet: Der Ralfife Obnfüfer, Bein 
an Eiaie Deriae 
Bojcknermatung 
a Dberabtfeß, 
Genannt: Rolar Dr, Mhert Genttier 
So, Srenee, 
inten bay 
ac, Sandwinh Lie Ar 
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Senat &R nd 
Sencnbe Obermeree, Eipmikiier Yolt Habı a 
Sutad, zum Sängemeifer, Yabrtanetehter Cabekim 
Woitfatägel dafıbl sum Begerdnden der Genente 
Eulibod, Neerer Soham Kupland in Eulyan jum Bir 
greifen, Smbnic) Warn Ruplanb dakl dm Ed 
erdnten der Gemeinde Eulen, Gignihinct Ye: 
eniginger In Tüte jam Rürgenmclher, fi ah 
Sömuun KageOieg1y dal zus Wegen det Ger 
imeinde tem, Wenfähee unb Kenhünser Mois Denen 
u Wiegen ja Wrgemeie, Gigenhämer der Mit: 
Tinger wo Eenüme anb Weihe Sl Scott ba 
u Beechnden Dr Gencnde Myenkem, Mderr Smasha 
mein yu Riemer jum Bürgemeter, Mdeer Sch 
OHM Barbloff Dach vum Begenbucen dr Gene 
bie, Merr Eebflat Mieltin in Hüleen sum 8 
Gone ber Genen Glen, Bnbuicy Aa Wider) 
dr Silgcar zum Sürgameier, Shreauangefelter Act 
Beier Bft ar Beeren bez Örmeinbe Bilisen, 
Sendo dt Rgeln yon Saft in Safsem 
Srgermeife, Snbule) Kal Epittier kl ya 
garden der Öenenbe Sälfnge, Sandwich Mg Meyer 
I Defebek ya Bürger, Meer wid Stcaheih 
Sehafian Rappler dal zum Beigeorbnelen ber Gemeiehe 
Delepein, Ganbuich Sodann Wapif Satoman in Kal 
ee um Srgermefe, Öctebehänter uud 
Rat Galomen baff zum Begerhueen ber Ganente 
Lolhreker, Gutsbeiher Mihad Hacmmerlin-Jttl ia 
eisen zum Bägermeilen, Sandwich Nabe Waltz 
af zur Wegsbueen ber Gene Saba. 
Eprinu unb Roufrenfoßritan Ztkim Laibte in Ar 
een cn Age, ie Saat Oeris e 
um Öehrorheien des Genenhe Mm ; 
Bin gehe Säueiee m Bänke pm Bingen 
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Bäder und Krämer Alfee Kuenp dafeibft zum Beigeorbueten 
Ber Genahe Dizlan Eger Urery aken I Ohne 
Bed dem Bügranfer, Bahnen us WelıeSath Herd 
Deich am Acer Dr Oemcihe Ohuith, Herr 
Chuard Strauel in Örufenbeim zum Bürgermeiftr, Yane 
Sk ln Gelee Ba nm er 
ae der Genen Önuerhin, tiefe m Klier 
Saat Krauß In Elli vn Agence, Auehfr 
Robert Salzmann dafeldt zum Beigeorbneten der Gemeinde 
Sigolahe Aderer Julius Hübler in Luffendorf zum 
Zirgermeiler, derer Henri Bradt Dafbf yum 

arten er Gemchde Blade, Were ram Sell 
Eeuner 1 udn um Öhgeiher Kae Dil 
Racff ak yamı Sehertönder der Genchbe Baar, 
derer unb Säreiner Jolj Billig in Nambsheim yuzı 
Bürgermefer, derer Ja] Gubler, ba zum Teigenrbe 
neten der Gemeinde Nambsheln, Aderer Anton 2Bendel 
Miklin in BWerenzhaufen zum Bürgern er, Uderer und 
Müblenbefiger Gugen Holler bafelhft zum Beigeordneten 
der Gemeinde Werengfaufen, Uderer Johann Kell in Obere 
chy vun Birgrner, Mär Nokemn Qckr Oroc 
bafelbR_ zum Deigeorbneten ber Gemeinde Obermuespadh, 
BWogenbaner Ritolaus gelte, in Dolern zum Bürger 
eier, Sämieb Yaft AH dal pum Seigtorpetn Der 
Sem Dollern, den en ort 
Aum irgamefier, Mace Call Gray baklf zn 
Ueperdnsien der Gemeinte Ballrabsef, dar Org 
Rummelbarbt in 











er b. Unter-Blfaß. 

Ermannt: Sür die Gemeinde Beufeld als Bürer- 
eier Rohme, Aug, Yalar und Suflrat, de Si 
geotbneter Johner, Cmit, Mepger und Win, für die Ger 
Meinde Borken als Bi Rapp, Ahcodor, Bäder, 
als Beigorbneer Dalier, Yofann, Wagner, für die Ger 
meinde reienben lb ürgermeifts Rrempp, Napa, 
Gutebeher, aß Weigerbneer Meyer, Georg Ban Johann, 
Aderer, für die Gemeinde Gerbihein eis. Bürgermeifer 
Sitilee, Kader, Wderer,ols Begeednler Gitller, Subg, 
Mrämer, für die Gemeinde Gükenpeim. als Bürgermeifer 
Reibel, Aoeodor, Bader, als Begeiduele Gäneiber, 
Bitter, Adern, fr die Gemeinde Ray als Bürgermeifer 
Rohmer, Joe, Adere, als Beigeorburer Cjaub, Wilhelm, 
derer, für bie Gemeinde Rogenbeim als Lürgermeiler 
BL, Sodann Bapt, Were, alt Beigsräneter Ebrhard, 
Iobann Wapt,, derer, fir bie Gemeinde Mapenteim aid 
Bürgermefer Heitler, Auber, Rentner, ls Bcieorneer 
Iehl, Wal, Aderer, für die Gemeinde Sand als Bürger: 
ade Bagtheime, Heim, Guiee, a8 Schande 
S&mitt, Ianay Adern, für die Gemeinde Germeräheim 
dh Sürgemete Root, Sofa Mn, la Bender 
Amblauer, Yubet, Me, für de Gemeinde lfenfeim 
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alt Bürgermeilee Ropmer, Zrany Iofeph, Gi als 
Malin Kubeo Sala Nat, (de Omdne 
Daubenfand als Bü auffer, Satod, Mderer, als 





Beigeorönler Bottmer, Bilelm, Meer, für De Gemeinde 
Grfein ale Bürgermeifr PULDI, Dranz Emf, Rentner, als 
Wegen Aingslen, Drang br Ihr Anm, Gosiiet“ 
mann, Stephan, Rreifieran, |ür die Gemeinde Gerfbeim 
& Bing Saulenburger, Gnueb, Quitäe, 
ala Begeorbneier Andres, Mplons, dee, für Me Öer 
Beate Gem al Birgemar Danäminnel, zum 
Iofepb, Meer, aß Teigeowdeier Sifenbart, Bram, Date, 
dee, fr die Gemeinde Dipaheim als Wärgerneißer Ring, 
Zope, Meer, ale Beigeordner Jffenbact, Jokph, Herr, 
fir Be Gemeinde Simersteim alt Bürgermeiter Ifenda 
Mathias, derer, als Beigeordneter Beyhurft, Iolad, 
dere, für Die Gemeinde Ofipauen als Virgeeifer Yorn 
von Bulad, Baron, Hugo, utssefher und Unteraatse 
feel, ale Beigentbneir Mubn, Kane, Merr, Jr de 
emeinde Chäflesdein ots Pürgermefer Reibel, Xaver 
won Jofeb, Meer, als Beieorbreer Fuc$, Yofe, Mer 
für Die Gemeinde Meltpufen als Rürgermäter derpog, 
Georg Zugat, derer, alB Beigrrdner Müller, Oterg 
derer, für die Gemeinde Bernfardsweile alb Bürgermeiler 
Sigrif, Guflav, Reuter, als Beigeordneter Chevalier, 
Bozen, Winger, für die Gemeinde Burgkein al Bürger“ 
eier Heymang, Marl, Ndere, lb Beigeibueler Blödler, 
Rat, Ydeer, fr Die Öemeinde Gogoeile old Bürgermeifer 
Feilfe, Jatos, derer, als Leigerbneler Hemang, 
ato, derer, für bie Gemeinde Kraulergeräfeim aß Bürger 
eier Müller, Anton, Yıre, al Begordartr Schwing, 
Sagen, Adere, für Die Semeinbe Nieberehufim ld Bürger 
meer Buf, Weit, Adere, als Beigrorduer Qeim, Jolpd, 
dere, für die, Gemeinde Obechaheim als Bürgermeier 
Gieslic, Heinich, Ralfninedor 3. ©, als Beigerbneie 
Rudloff, Borg, Bauunternehmer, Gtreider, Iol, 
Eigener, Reoh, Submig, Mebänier, für die Or 
meinde Ball ai$ Bürgermeifer Bieher, Yelar, Space 
ler, 0 Wegendader, Die), Amaıd, Wr, [r de 
jenelnbe Zelweiler ela Eürgermefer Wiltersheim, Sub 
mi, Mdeer, ala Beigeordneter Dennefeld, Woit, Narer, 
für bie Gemeinde Bft ai lee Mocif, Jalod, 
Aiderer, old Beigeorbnder Riehl, Ialob 1, Ydere, für 
die Grmeinde Bolklshanfen als Lürgermeiter Woltjung, 
Gong Her, eb Srigerknder Sämeper, Anka, Kr, 
für bie Gemeinde Tüsweiler als Bürgermefer Iatob, 
ohann, dere, als Begeorbneler Werbling, Georg IN, 
A, fd Öeneinde Orb ls Birgeneier Gbert, 
Jatob Il, Mdeer, als Begeardader Rrieger, Mige I, 
Adern, für die Gemeinde Imbsteim ald Lrgermeifer 
Rauffmann, Mibel, Mderr, als Leigrerbneder Ernfl, 
Georg IX, Aderer, fr die Gemeinde Ingwer ale Bürger 
meiter Daag, Seiebrih, Wierbraueriefer, Weinpändter, 
Sanbuickh, Areibiagemiigfi, als Belgeiöneer Bronner, 
Ionay Mderer und Beider, für die Gemeinde Meuhhofen 
& ürgermeifee Vogler, Mihae, Aderer, als Lege: 
ordner Deder, Johann, Adere, für die Geneinde Mäbl« 
Beufen cs Rürgermefer Scöneöp, Jopann Jul, Hderr, 
a8 Leheorbneiee Schnepd, Briekeih Jehann, derer, 
für bie Oemeinde Niebermedenn al® Zürgerneier Sümener, 
Iopann, Mierr, als Leigeobneler Gangloff, Jalod, 
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Acer und Sören, fc Die Gemenbe Rider ae 
Sürgemeiter Rieger, Jo VI, Mär, eb Schendnder 
Gotyene, Grry, Ar, Tir De Oemchde Obemebern 
& Birgemeiter Sutk, Om I, Mae, dla Beier 
Shnee Dicker, nt Na fr Die Opmende Chr 
Heltad ib Birgemette Rühı, Ösen, Ndccn ale Ber 
kin Beifer, Or 1, Sn, Ede Ormdnye 
Int ch Szene Sci, Bemg, Ran 
CH Sarbeinh, Sadesetjänfmiige. a Beberbnder 
alken Arash, Epatakarehne Achnfter Sude 
Bel, Dehengtennt. für Ne Gemeinde Bible as 
Siremeite Rau Imann, Side, are, an Senne 
Berbling, Gary Mac fr Ne Öminte Coaltahef 
Sb Sürgermäder Rauffmenn, Midd IN, Net, als 
Bigäkr Gengoll, Saat, Me, dk Geis 
Ale ae Sürgeimete Banter, Yats I, Me, als 
Zgenbaer Hideri, Ger I, Ad, fr Die Onnende 
Sufabaf da Sergeniie Reullaorn, Ser, Bäcı, 
89 Üegenen Säolter, Sehen Lat, Ace, fr 
Genehde Ahoi de Cünameite, Mekrung, 
gezed, Grbeih, a Bagateten er, 
ent, ie Oenne Lünen a Kran 
Sei Enc, del Both, daniel Seine 
Feielen, Hay, Zardmath, jr dr Ösmende Ba ais 
Bargermeiter Touffalnt, Salt, Sarkmith, ie Lege 
har Gaupp, Abel Gy, Medi & 
ee eb Bihyemete Ehrtider, Bar, arkpin, «is 
Zimmer MoiB, Billp, Serduch, für He Onneinde 
Sal ai Sürgemite Weber, Man, Sandwich, le Br 
gende Weg, Hat, Kakh, The Snnae Bar 
Cie Drgecfer Neubauer, Kar, Sorbmich, cs 
Zeenbnter Rühner, dach, Korb, für Bit Seneinde 
Diener at Wärgerneite Meihbar), Dtdct Anime, 
dis Zeodurte Gonflans, Yalyp, Statik, fi Ne 
Gemeinde Diedande| sis Särgemeer Hoheit, Rbı, 
gerbmit, als Degehner Gert, Nato Sntch, für 
Bi Orneite Qufigen ae Büngemnafee Hedet, Chin, 
Sun Sende ir u kin Ir 
Gi Ommctbe Durfeis Bürger Dede, Ser Sande 
eh lb Border Jaquiecb, Re unbe, Fri 
Gemeine Geier ai Strgemetet Ridarb, Saat, kne 
ee Beste Red, Si, Bnbntch b Ga 
Hr Sie Öcnene Gpuder a Sünemeier Sudmenn, 


























Kanal, 





mi. 


e Gemeinde, 
Bde, Baul, Gandwich, als 
Veprbneer BIER Be, Grit fr De Öcheinke 





Bednun ei Bgm uldony, Lac 
Leorbneer Anlhong, Pelip, Lanbmich, für die Ger 
meinde Gieweiler als Bürge ter Sins, Georg, Lande 
ii, ta eigener Brun, Örerg, Gsfitrß und Nee, 
Hd Gemeinde It Sr. ls Bitter Beuerfehn, 


Ser, Sanbırich, eis 








Nitolaus, Fandwirth, als Beigeorbneter Feuerftein, Georg, 
Sondweicch, für bie Gemeinde Bolfsberg als Bürgermeifter 
Brodt, Heinrich, Landvirth, ala Beigeorbneter Litty, 
Ghriftian, Candıri die @e Balbhambad als 
Vürgermeifler Sämann, Jalob, Sandwirth, ala Beigeordneter 
Bäder, Georg, Sandwirth, für die Öemeinde Weihlingen als 
Dürge ter Hümfinger, Peter, Quffämied und Pandwirtk, 
= Bapedader Shnehber, Man, Sam, Ni de 
Gemeine Denen ab Büimeter Peliläecr, 3 
en, it Beeren Magier, One San, 
Be Srndede Hehe ei Sieyemdhe Shteffn, 
Georg Sanbalıt, ak Srgerbnder ai, Bee, Smbeih, 
für die Gemeinde Zallingen als Bürgermeifer Ouiein, 
Georg, Landwirt, als [ zeordneler Lieb, Hriebriä, Band- 























wir, fürdie Orminde Dolknbem as Birgermör Rich, 
Rei, Sata, Sekäbte una Meer, di 
BEE, oanar, Kan jr de Geninhe Gtanäbcle ab 


Virgermeiter Yoemengut, Georg Aderr, als Begearar 
Biber, Mita Golem mb Sec, für de be, 
ende rofmibi ale Dörjtinger, Garg 
Bider um der, als der Zäulfer, Corp 
Merer und Shanfoicth, für, de Öemende Hinfburg dh 
Birgermeifer Cenp, fol, derer, al Leigeordute 
Mog, Plipp, Mderer, fir Die Gemeinde Cihtnberg eis 
Lingeritr Ouit, Giotg Mann cr Spears Dorn 
Johan Georg Mer, für Die Gemeinde Sohr als Bürger 
imeifee Citer, Publ, Cofm, Mderer, alt Beigerbadr 
Stort, Sadıla Mderr, für bie Gemeinde Lüpefein as 
Würgermeer Meyer, Iatob, Rentner un) Beyeätogenie 
gib, al Beigerdneler Dausfnecht, Öriekrid, Water, Are, 
fir bie Gemeinde Reusilr als Würgermeiter Roos, Bra) 
Yofef, Nentmer und Adern, als cheorbnder Burtus, 

















Se, Ba u Ada, En, Se 
vaua Seller, Sakı, Adnan je DE Oman 





und Grämer, als Beieorbneler Müller, 
Tür bie Gemelde Puder als Bücgermeifer ron, 
Are, als Beigeordneter Munfch, Pülipp 1, Mderer, fr 
ie Gemeinde Meipertsweilet als Bärgermefer Riein, 
Wiihpp, derer, als Beigerbneer Mloplenfein, Mir, 
der un) Guben, [IE ie Gemeinde eig ls Bär: 
meifer Rinie, Iatob, Sohn, derer, als Beigeertaeir 
Steub, Pete, Aderer, fir die Oeneiibe Caönburg as 
Bürgermeifer Simmermann, B6tiop, Steinbeuäbefer un 
Adern, aa Weigesrbneer Gangloff, Yeikrih, Adern, ür 
Se Dincite Sbardkag ai Bene Keule, 

tipp, derer und Fußemann, of eigeorbueler Rern, 
El. Ace un üben ie de Ofnade Oi a 
Brgermefer Buchmann, Nice, Aderer und Airdentaiktmi- 
lid, als Beigeordneter O1, Blhckn, Ccpmied und Adere, 
für bie Gemeinde Tifenbah eIB, Bürgermeiter Jung, 
Nolaus, Meere und Woflaent, ols Beigenrdntter Berron, 
Mlolauß, Aderer, fr Vie Gemeinde Weilertweiler als Bär: 
germeie Huhn, Georg, Gebr, als Beigeorkueer Gimbel, 
Wois, Meer, fir die Gemeinde Winmenen a1B Bärger 
weiter Wäßteim, YJatob, derer, ais Beiprrdnee 
Sieer, Wliyp I, Aderer, für die Oemeinde Bingen als 
Lrgermeiter Deder, Georg, Mderer und Wagter, als 
Beigenröner Mlenbad, Georg Mderer und Hahfane- 
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me, für Die Gendnde Zieieim al Birgemefer 
Telninger, Okorg Adter, eis Bapaönee Munld, 
Anen, Kr, Fir Be Öcncnde Mlmeler is Yan 
ae Sgcfter. Sei, Nie, an erenir 
Grabe, A ee Sr Sets Ale 
ib Bürgernöfer Gromer, Zuhei, A ud Eden 
init, ai Bgerdnaes Stenge, Ka Kt un Yake- 
an, |ür die Öeneinbe Geleiufn ae Cüneneher 
Bi, Anten, Ad, ls Yepenünetr Sur, Ja Kl 
mb Ettener, fr bie Genenbe Bögen ci Blrpemefie 
Weyer, Ars, Na un) Raufnenn, ai Corner 
Obtrie, Ate, Mrce, fir Me Oenene, Berger 
eis Lüge Riefer, Jelgh, Mär, eis Bcorbncke 
Setere, Rengat, Ad, fr Sie Ögnctde Sehne 
6 Bgermier Goch, Schamn Belt, Me als Bene 
Sränee Riein, Gnacn, Ku, Ti die ÖemeineAeingfu ai 
Singer Rontenmeder, Mont, Near, al Oder 
aner Sanp, Sata, An, Hr Le Oemenhe Act 
8 Sirgantir Klein, Antar, de, a” Scgenie 
Suter, Bor, Yan, fr Di Genen Sandekkin aß 
Lüneneher Weber, delt, de, ee Begreriie 
Mi, Yehamn, Miete, (ir Ye Onminde Stier ae 
Berge Sag, Mo, cl Srkerindee Stäbe, 
Sojah, N, fr ie Semenhe Sousntiner ae Bier 
zer Dr Seteti, Hamann, Ay, de Keganeter 
Sehen, Cage, Mr, fir de Gencnde Sarg as 
Sheet Gab, Brei, Are und Ehdmasır, ae 
Sigorenger Heitmann, Johann, ltr, fir ie Onrene 
Kenkadaminfer as Sirgemefe Gsihard, dehnt 
Kent, al Seren Milter, Ann, Nr Ars 
Bidemeng: für De Gemeinde Arukarg oi8 Cngemeier 
Flo, ati, A ce Scaner Hülle, Han, 
Aa für ie Somenbe Enentaf le Bürgenche Sad, 
Jets” Mer mb Yeirmnden, us Behr Aart, 
rar, Mel fe de Oeminhe Corn a Sr 
mache Trofd, Sorn. Meere, ae Brandner 
ill, Gran Joh, A, Mir De Genende Elze 
A Eiger Beehm, Kris, Mine um Meer 
ieifer, as Begierde Sig, Deo, Ad, für de Or 
ende &tel0. DR. el Büngemefer Sotenp, Ant, Mirr, 
de Bogen Hapfner, pen, Chrenermef, fr 
Sie Gencihe Befkuukn ei Sürgmndet Gngel Krane 
Ads und Siem, ale Scan Ode, Saar, 
As, fr De Genre Qehnder als" Sarprmeiter 
Ruuffnann, Yafenn, Me, eis Bigendree Odey 
Bedet, Sarg Mae ür Die Gondnbe Akte aa Sir 
gamäer Biker, Ann, Ontehehe ae Brauer 
SEES An de fr Garee A aa 
are Qelte, Serenta, Sabuich, ul Bche 
aan Gpncber, Rat, Sanbalth ir De Gmnchke 
Saten ce Gürgemeiee Bauer, aba, Sarbeih, ae 
Segendnder S1od, Per, Sandwich, [ir de Orncnde 
Dıllngen ei Bärermifer Bewer, Sabsig, arbeit 
a6 Bigortnder Ballder, Salt, Sanauich, Ti De 
Gemeinde Dome ci Sitgemefer Beier, Ber, 
Sarah, an Weheucke Sans, Marl, Linbeith, 
IE, 2e Ozeane Yerkigbein ie Bürgemnier Nufler, 
it, Gpekin,  Bcperade Bader Hl, 
Pe  Seminde Gihagen ame 
Sauer, Albin, Yarich, Ya Wigerände Sind, 



































Goriftan, Sandwich, fir Die Gemeinde Mestfte als Bürger« 
meifer &Yauber, Notaus, Sandwich, als Beigorbncer 
Sprau, Milel, Sanbmit, für die Gemeinde Sarenyen 
1 Bürgermeiler Mei, Ritolaus, Sanbwir, alb Beigeoide 
Aeee Pracht Welr, ande, fr ie Gemeinde Oermingen as 
Tirgermefer Mafjerau, Nato, andwirti, als Beigeordneter 
Bath, Ra, Landwirt, für bie Gemeinde Raptweie lb Bürger 
meißer Enöminger, Tipp, Sanbnih, a1b Begeorbneer 
Gulli, Ymbrens, Sandwich, fr die Gemeinde Rimsdarf 
a8 Bärgermeer Helm, Sabrig, Londwirp, als Beigeseb- 
her Rech, Oder Sarbrit), fe Me Orntabe Eoatinion 
018 Bürgerneifer Rarcier, Dog, Vangule, als Zeigeorbele 
Wirbermuth, Emil, Weinhänbter, Westowstg, Johann, 
de, Skrifie, ür De Gips Chgpreden as 
Vürgermeifer Säueider, Marl, Sandnrt, ale Beigeordneter 
Trautmann, Henri, Doedster und Canbiich, für De 
Gemeinbe Vollröingen ols Wärgermeifle Mlein, Andreos, 
Sarbi t Scgnrr Sad, Sa ha Lualih, 
fir Die Gemeinde Atenbeim eis Vhrgermeiler Reth, Yagu 
Seen, a Seigeraneer Neindach, Alta, Ar Tür 
die Gemeinde Teltneer als Sirgernefer North, Jalob 
ie, Nla, als Beigeordneter Weber, Gxorg, Landkd, 
für die Ormelnde Cdorisweile ofa Bärgerneifer Durmjer, 
Digac, Meer und Wagner, als Veigeoeduelr Müller, 
du, Yen iz di Gamene Erima Bürgemser 
Hamann, Did, Ideen, old Beipearoneer Hild, Rat, 
Mderer und Chic, für die Gemeinde Furdfaufen als 
Bürgern Urban, Iotannes, Gutsscfer, aid Bi 
geoibneter Baler, Wide, Adern, für die Oemeinbe Bot 
beim als Wirgermeiter Mahl, Caorg, Buleher, als 
Beizeordneler Grey, Jalo, Aerer, für die Oemende Halt 
mail als Bürgermäter Shwas, Migel, Mderr, als Bir 

one Bern, Sobania, fen, fi Be Öenende 
he 










































el5 Bürgermeiker Rapp, Gran Ernf, Heer, 


ale Beigeoidneter Graffer, Digkl, Mderer, für die Ger 
einde Monsieiler ei$ Wirgermeifer Chriflmann, Sub, 
Rentner und, Rommerziencat, als Beigeorbneier Ballet, 





jrman, für die 
1 Born Cop, 
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Zabel. a0 Bigeute Bient, Et, Map mb 
Sebi, fe Sie Öemcnte Shui ab Birma 
Bumfen, Ehra, Zabwin, di Segen Beyer, 
fan, Sendwih, für de Gemcnde Ahanmorier aid 
Birgermeter Dontenpilt, Jfzt, Rene, aid Seicrde 
ner Gruß, gatch, Babtmann fi die Gereinde Slkramı 
ei8 Bürgenmeifer Müller, Mia, Cohn von Niatl, 
Senne Egekkem u Oitinuiter Che, Dr 
eide Ergatke al er Shevder, Deo: 
Sara cin Degrerbtsr Juno, Ser, Kate Jir De 
Gemeinde Woigheim old Vürgermeffer Inehei, Karl, Binger, 
018 Segeondneler Ngram, Nuguf, enfiäer, für die Or 
incnde ©. Be da © Sameier, Hrn 
Mderer, old Beigeordneter Balentin, Jolepd, dene, für 














de Siminbe Ur ie Wiener Laert, Sat, 
Mes, ab Begentheer Urne kung Both, 
ni de Oonene Dreh ls Bürger Ohnelfer 


Sench Mur un) Une, a Beginner Dich, 
SEN Mer, e h 


Fit angefteitt: Lehrer Guard Bufe) in Lelmont, 
Lehrern Suife Grant 





ei 
Geftorben: Lererin Sule Lang in Benbenfeim. 
&. Botfeingen. 

GErnannt: Fr die Gemeinde Grofsßetingen als 
Birgermeifer Mouraug, Paul, ab Belgesrdneer Mid, 
Nitoons, für bie Oemeinde Endorf als Bürgermeiter Semin, 
Gafeo, al Welgrorduler Terber, Mlons, für hie Ger 


ne Si 

jomburger, oben, für "tie Gemeinde 
Inplingen 019 Bürgermeiftr' Ba, Fran), als Beigeorbneler 
Beer, Per, für die Gemeinde Mondorf als Würgermeifer 












Vi. Bermifäte 
an 

Dos Proplantemt in Gemar i. 6. fauft frtgefft 
Rosgen, Yaler, Deu und Nogenfrah zu den jarligen 
Togesmarlipreien, wobei Angebote non Produzenten vors 
gugsweife berüdfihtigt werben. 
Spa rn ip ta m ati 

obiantomt ef ut zn matgängigen Peer 

Borgen, Het und mäßiger der 
Bere Sat Beten ds Amis ach Bl Ge ade 
imögiht Duty Ginleferungen von Probıyenten ju Dede, 













Guesfing, Miä, ct Beigerdnle Hit, Mid, fü 

N tie Ey ji auch es hi 
Hop u oa, 

SETS lila Srnannt: Ya &ahee um he m der 






inc a Bag 
Entlajfen auf Antrag: Die Lehrerin Magbale 
aufm ham ae “ 


Heide DR. ad Cegrepknereltung. 
2. Bay der Ober-Poßbireltion Gtrakburg 1 &. 

Neu angenommen: Zur Dofagenin Anna Hep- 
mann in Det, (Rede Cala). 

Bngpe ie Paar Papas Suy- 
Verfept: DE Pefprlitanen Wartfä von Gäeh- 
Habt nad Stelapönen, Baer on Clafburg nad Shmerin. 
(ed Gngera ten Grm nad Mean m Sn 
&ifen von Houflany nad, Gogenan; di. Nekafffentn 

ambde van ange Red) nad Girapbarg und 
Fmlatomsti non Cr epenat nad Geinet. 

Breivlitig ausgefäteben: Safogeat Heyma 

in Seite (Area Gala) 
horden: Bofagent Wiffen in Wefhalten. 
b. Beylet der Ober-Poßbiseltion Mei. 

Reu angenommen: Hermfedt In Duf alt 
Pofhehike 

Gieiemaßig angefeitt; Die Pofannirer Fißtter 
in Sy an RopatzE in Garn ei Yale, 

erlebt: Der Dofbratitant Strang won Die maß 
Mayen, fon bie Saflafikenter Ehe von Rahrbat) neh 
Ziih, Denge von Die mad Mannheim, Genpe, von 
Dinge sad Snncdurg, Subnig von Eantbrg nad Pl 
Ange; Relnede von Enorbug nad Seren Vogel von 
Wells (r Map nad, Baingm, Weber ven Die 
na With und tbenbt von eh-Dender nad Mk 




















Anzeigen. 
Der Autanf von Dafer begimt nad der menen Er 
3 Arme Anahalche Tomen ul Man a 
oggentleie, fomeit ein Worrald Lern berhanben,  gepn 
Zahlung dr fefftebenden Pre, aus bem Magayn empfangen. 


(93) 


Das Proviontamt Crofburg i. €. Tauft Rogae, 
Heu und roh magayinmäßiger Güte zu dem Lageke 
Prefen unter Bevorzugung der Peodigenten. 


Die Mnahme erfolgt an den Wodentagen des Bere 
mittgs von 8 Bib 19 und des Nadmittogs non 2 bis 5 Uhr. 


ToX 
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Gentraf- und Bezirks-Amtsdlatt für Glfaß-Sothringen. 








Beiblatt. | Steafburg, den 16. Augnft 1902. I 
U. Verordnungen pp. der Bejirföpräfldenten. 
© Ober-Olfaf. 
(ana) Bekanntmadung, 8, 92. Unfäßig yu dem Ynte ins Säfen fab: 


Anweifung für die Herren Bürgermeifter, betreffend 
‚Hulfsitung er Detißen für bit Mahl ber 
Scdffen und Gejhworenen für das Jahr 1903. 


Nah 8.96 deB gechetig mit em Bürgrlihen Gechtudh 
tom 1. Jamıo 1900 I Ref qenen Gtiäitufeflrgte 
grihe® vom 17. Dei 1608 bat der Borfiher ner den 
Serzeinbe, in foß-Csringe af ber Bürgermeie, ati) 
cin Verpigniß der in der Gemeinde wohnhajten Verfonen, 
Tee zum Ecöffenamt berufen werben tönnen, aufsufielen. 
Tiefe Bereignife nifen) Find mac) $. 4 der Derarbnu 
ie Aulühung ber itslfigeee som 18. Yan 1873 
im der fen Yalfte des Monais Ofiober aufufelen und, 
ade IE nad sorge Setamnadung cn, he 
Hang zu Iedermanns Cinfiht in der Gemeinde nugelegen 
Haben, und yuar jäleflens Bis zum 91. Cfioßer, den Amld« 
rer einufenden. Damit Die Muffelung und Ginfedung 
beein mac) Dorfhrit des Gefepes und pin ea, 
Selm 16, was Joigt: 














der 








ee kart 
Her Sat dr Eofen und Cufgmenen ja Ormen. 


2% Diefeiben find nadh folgendem Mufer aufguelln: 


Ferzeignif 
der in der Gemeinde... „moßnenden Perfonen, melde 
im Jahre 1908 zu Gchöffenamte Berufen werden Lnnen. 














mot 
vollen 


nehmen, welde mac 35 de& beogenen 
rufung zum höffenamt ablehnen dürfen. Diele Sife mu 
eine voßflänbige fen. Dem Lürgermefer feht e& nit zu, 
ner be geh yeuneen Melonen che Musmeht 1 
treffen. IN Bemfelben jebo Betannt, daı eine ber im &. 05 
genannten Perjonen von dem NBleÖnungeret Öcbraud) maden 
ni, fo Sat er die in Der Kolonne 
Worten: ‚with ablepnen” zu vermele 
Die vorkegogenen 5. 92, 83 umd 34 fauen, mi folgt: 





mertungen“ mil den 





1) Serfonen, meie bie Befähigung in Golge Prafgeigtiger 
Senden en a Be 
2) Berjonen, Werften wegen cn 
® Beben Ser Waens af I Ds De baten 
mung, der Bürgrihen Ghrentehte ober der Yohigtil zur 
„Saba Ani Mt So San Kan 
onen, weile in Bolge geiler Anordnung In der 
Snfägung Aber he Vermögen Yideitt Fb 








Teen drei 
wehrt, emplangen haben; 
4) Verloren, weiße wegen geifige und Irpelier Gestein 
dan me id eine A; 
5) Diefiboen. 
834. Zu dem Mine eines Schöffen flln fer min! 
Berufen werden: 
2) Minider; 
2) Mglieder der Sonate der freien Hanfafädie; 
3) Reickbeamie, melde |beryil einfimelig in den Ruhefand 
defet erden Tönen; 
4) Elncisbeamte, welde auf Grund ber ganbesgefhe Jetercit 
infeiig in deu Rubeflanb verfeft werden Können; 
5) üißtelihe Beamle und Same der Eioatsanmatiheft; 
©) gerihtihe und polgelige Bolfredungebeamte; 
D) Religionediener; 
&) Botsjgulehrer; 
9) dem alliven Pre ober Der alien Marine angehärende 
Biträrperfonen. 
ie Candesgefepe lönnen außer ben vorbezeifneten 
Beamten here Beroaltungsbeamte beyicten, weh ya dem 
Amte eined Schöffen niät Berufen werben fol. 
4. Die Ulften find Sie fpättens am 15. Oftober 
fertigen und mit den Worten: 
„Porn am. ta 08. 
ermeifter 


rat 
(intefhch)" 
eipafölihen, 


3. Die abgefäffnen Min fab eaken nad 
Den Uber A ng Ic Sehnen Eina Im 
EEE Tuung Dorer duch, Anfiop am Be 
menbehau® und dar Matrf In der Genchde Öfen 
Stat a maden. 








7, Die inet Ber Muttgefe ri engeene 
cn Eilmeden kalte Sigemifer eye: ana 
Bere Berge, Einfpraden, wege mini ki ha er 








Bngen en dm Amir IN Bee ek 
9. Die vorleend enmößnte Befdeinigung Hat zu lauten: 
„ER wird Giermit heißeinigt, ba die von ben 
Untergiignten am... Ottober b. 38. abgefäloflee 
Artite derjenigen Pefonen, weldie im Jahre 1008. 
tum One een wen Tüne, in de Je 
„ Oltober DB zum .. . Oltober d. 98, im 
Semenbekaub daft zu Sebetmannt Einfiht aier 
Tegen Sat und dal deren Mlutlegung am . . Olober 
8.38. burd) Analog und Yusruf im der Gemeinde, 
ent eo ed more 














10. Are Mob de en an Yen N 
riöter bei ben in biejefben aufgenommenen Perfonen Umflände 
ein, oder werben begüglid; derjelben foldje nachträglich belannt, 
Be 
1 Se a cn Amar 
mad Date fl u sn, em dns ingame 
Der ren, obnfp ae de atgristtet 
GNS Ye fan ce ef cn 
Reeishirelior BIS fpäeflens den 5. November d. Ib. anyıydgen. 
Gl um 2 San 1. 
Der Bezirfspräfibent 


1. 7010. Being zu Hobenlobe. 


<a05) 

Den pratien Ale Yatoß Berlenheier in Bio 
Ye Find Die tonlontpißen Befdäfe fir die Beneindn 
Altenfoneier, Bopdelm, Snöringe, Nebermiceliah, Nude: 
vantpaß, Obermigebad, Oöcrrantpac) vom 16, Kuga 1002 
0b übertragen worden. 


Golmer, den 4. Hugufl 1902. 


Sen, Order 1002. 
Der Bürgermeifer De Baitemifent 
une mm. son. 3.1: Sommer. 

(aso) Badımeirang 


dee he A Ass Jul 1502 a den Poli 








si Colmar anf Beuod ds Gefchts uom 3. Deyember 1849 


Sup Selingen aasgenicnmn Aula. 






































Sun a Saure FourmalıRr, un) Dat 
Del gu und Domane. [Mr] oder uns Stat, der 
& am | oma. m Behr Ausweisung 
1] Dinninger, Hedinan. .. | 20 -— | 9 Buderwe rntreie, |. 162 vom 10. 9ui 102 
de ic) 
2] Barıs, Bier. a aim Do Dr u 
5] Gofter, Habres Mor... | 21 = [pt Ba ma... 
4] Denis, Gutıo | Tome ar Cham Inu... 
ee a | 2 
5] Drapont, Yatas Ye = ES) wur mas. 9. - 
0| 20116, Aa. . | mie | Ermiiencenmin m. man. 0.» 
7] Brasifinet, dofd- a = [zu mut a. 0. - 
8] Binanie, Mcan Jo... | 2 | Zune [ar Eee dl RR. 1. 
Finanie, Mcian Je | LE ‚Gi Son 
) oe 
Garzelta, Lab. > | Meer monde (rm) | fin [MC , IR. « 
in Bergoiyc 
10] Janus, tie Qu... | 46.) Simemam | Gates Sam nam. m. 
) or 
1u| Maiorat, gott Gontans. | 2 | ee | u cms Zentwih [1.5077 . 2. - 
3 Be denen) 
12| warfor, ent. 33 | Dabrtabeiter | a Selle Bes Pre 
“ b Büfgnier ” 












































Re Sa 2 Gurke Jrarmalde und Datım 
Me| uud Bomam.  |Mer| oder uud Sat. er 
a | Gewerke » Behart, Kusochungd- Bergung. 
13| Macty, Fact Bid... | & = [a fmpee des | ante use . 220010 
Dahme (Oekerteur) 
14| Romelty, Rusper. . 2 | Stange | yrine sin | dan mar. in. 
) Bine 
15| Stammter, üirid Hugo | 40 | Audtatter | 2 Wümnertatt me aridel U.6H 2. 
alte by a Ce 
16) Ehrans, Kuyıfin. » | Sorte 19 mann Oceng [u ı. 8 . . 
1z| Ssıam, | [a m as... 
oranı, Dany a Fire a 
Werictigung. 


Der im Getrale und Beycs-tmtsblalt 1903, Yeitatt ©. 153 unter pe. Ar. 


Gavelafg, jpıdem Cavalascn. 


5 aufgefte Musgemihene hiht niht 





















































Iran 
b. Unter-Clfaß. 
an Verseihuin 
Der im Dich elek im Ast Ja 1002 ss Elf-faheingen egeirrurn Julie. 
6ca dem 3 Daenber 1549) 
Fi = ICE CI  r" 
F Feen wa [ir samstag | dom 
E name m sonen] im | wm | em | mie, | Me | vote | nen 
ä zu [ma] ur] Meinnt | "et 20 || 00: 
ulserna:zert, ou] ausser |2u|zuilisse] od | ann | onetnm | 3. [auılina| u.00 
eleitiemenm jan) ann | au nl. |. [mo 
zu elle wo | Dune | ommmm | a]. |. 
Gin |1. Ama] Bar | Game | | : 
Sie | "2 mel] mm | wu |  : [el |: 
os) Beratat. Genofenftotsfekungen qeiete Gerafinfgeft id Hemit 


Auf Grund bes Mt. 19 des Gefces, bee hie 
@ynöiteisgeoflniteften vom 21. Juni 1868, td Herait, 
yacdem aut Proitoı vom 23. Jul D. 98, I de an Dife 
age za Bürbenheim faligehebten Öenerlorfammlung dr br 
heiten Grundkefiter von 71 Zetheigten, melde zlanmen 
Wi Peiar befyen, 71 Mer Bildung der Genaftnkheh 
feigelimmt haben und zmar 8 mit 9, Peior Grundbeih 
dere nebrädtiße Grlürung und 63 mit 16 Belar 
Grundbetp fjhteigen Dur Rgihelnapne, befäifen, 
mob [oh 
At 1. 


ım Zweit, der Enoäferung von Teilen der 
Gaonne „Zomenbreite" und „Unterjeld im Ginterprin® in 
der Gemokfung Yücbenheim nach Makgabe der beliegenben 





auto. 
Ati 2. 
Dieer Belhtuß, fo in Husug der Benffenffalts« 
fohungen IR im Genrole uud Begıtelmtehltt zu neröffente 
Jin un In ber Gemeinde fäcbeneim wäßrenb eines Monate, 
vom Tage de& Empfangs deifeiben an, Dur Bfenlihen 
Mnkhiog Scamnt ya made. ie Grflung Ber Then 
Pormääpet iR bunt eine Befdeinigung des Bürgermeiers 
aahpueifen, 








Arie 8. 
I eine Mueferigung biefes 
ie Süsftiung dr 
die Al der Kreibiel 
Birdenpeim gur Bermal 


fe, weläer je 


md 





der erstes Bett, iR für 
Für den Bärgermeiter 





366 
Cine deite Ausfertigung iR dem Direltor der er 


EN 
1. 2898. T 





Die Eokungen ber Buch vorfeenben Beituß enloriktn 
Drstnaegensefäft Güctenfeim IV ind teentnb mt ben unter 
Bnn) abgehen Gopungen br Dreinagegeofefäft Ufer, 


(400) Derätaf. 

Auf Grund des rl 12 des Geffes, Keirefeb bie 
Syntitatgenoienfften vom 21, Yuni 18CD, tb Bier, 
zecbem {nut Pete em 29. Jul d. 9. in der an Difem 








1% freien Flesh Ösnrinammtung er ie: 
ie fer von 15 Bebegten, weiße pıfammen 
Dane Ser den 18 Der Oman be Sasteigeh 


beigefimmt. Haben und zar 3 mit Oase Geltar Ok 





Aettd 2 
fomie ein. An ‚der Genof 
Ka A a Burke 
fentlichen und er Genre Münden Ar 
en Me ea u me Se rg Dir 
oem Ya pi 
Eis h u ar Befunde okrgmanfet 


vndyene 
Wetitel 8, 

Je eine Husferigung Bi Befätfieh, melde ec 
usfeigung ber Genofen[aftzlopungen und des Wiglieber: 
Bergiffeß Beleg, MT fr Die An Der Arion u 
für den en ‚zu Gürbenheim zur Verwahrung im 
Semeinbearchio beimmnt. 

Eine dritte Ausfertigung if bem Direlise ber Genefien- 
[haft nad} feiner Ernennung auszuhändigen. 


K 
germeife 





























durch ansbrüdiice Erflärung und 12 mit 200 enge Etrafburg, den 28. Juli 1902. 
Sach iüiicenb dan Sdthelnapn, hen, Der Baitapäfbat 
ons fo PFEEN 1. 3898. 3%: Killinget, 

Die zum Zuede der Cuheöfferung von Xhllen ber TE ie 
Suoau, „Hy San. I de Geatung Hide Sei, Bi N an 
ein an i (bangen | Anette Cakumen De Srelusnmsfeie 
Binde Wefee wih Hera ae Amen 5 E 

© Lothringen. 
(so) Verzeiguig 
De Im oh ag I Ju 202 a 
f Ser angrmielenen Fa rer 
|. Serena | an. wor | va manage nme 
3 em | im wu | Rutatı | m zer [sn 
| won 
u|wntenzet, sten | gatanee 
alaementı Saale 
E|SEHaE EST] eig 
een 

eloinatager, gen] Eis 

er u 








10| Detcacier, Renee . | 10. 1858| Soprtete | gintne | oe |. 
Cafe) 
an|Deffais, Juris. |. geinte | Biante e E 
1a| er, Ging Leon = |16.| 1. jhero| 2 Mens P : A 
Relertun) 
1. [püttnerötee| 12. | >. 840] Meute | mente | eraimein |. 











Brantart, Iofarn, 
Berl. 





(Renten ren] 
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Fi Ser Rusgenielenen Fre: 
H ar rege [23 Mehmet | der Manmeitng, |Iowruct 
Is am ae er | weine | im Beftgun [Runner 
3 BR Bohn En 

EN | zu hama 0: 
1u|Beßes, eig... heo0| wine | autene | oe Imel ı. 


1o|30H:mann, as 
16 Gemöit, Kal 


herz] im | Drtersäer 








er 

en 

vlooneisinnd m |! al] am Ponammel Sr |. 
ak 

von. zus. oil | jun] SEE | non |auuenn |. 1 
ae a 

ala. au, | Ser |. le 


Fancy F eine 
[Son Semi] Zifiner | Mitingen | 5 |28: 
Bette | Bee | oe |. ja 


zu|drzeriae, Ene| ca | 2%. 
21] gonette, Mrzenter | Munuer | 26. 








Bel) 

| Esiane Werttngen | tunen | | . [1 

Sach Ka : 2 j:)|e 

een | me | 2 le 

Bemate, Mieten | dr |] 
Gelee) 


Neitone, Ban. .| Grkoxeier 
Mentori, Ehen | eine 


Ascona | Asien | wine | . |. 
De | Sitieie | mmtian | I | 7. 

































































EL 

ein ano BE 

Ar za len 

FE gar | nur 

Een | 

32] Perotte, Wngelo. .| Handlanger - Dicherieirfe 

Alkemusens.] Sie ein | Mar 

alaltı acht :.| Stone U: 

Su : :|E 

En 

el aa | iR 

a a 

ulansiace. ntone [Lie Sr nee er ser | |. 

DR rc Et ee 

le a [| ahml man] m | - |. 
sen 

al 1 [le elle | [21a 
nel sn [me | nam |: 1% 
lee ||: 

a N a nen 


© Befhtah mod mit met wnb valkopen. 











x 
H Gene mogasıt | der unmafungs: [dem 
3 ter | Mantia | im Bett | Rum 
E er Atete | a amalane 












Zeifer, Ranbi 
Beten Jofam, 
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m; 1000 






Pe 
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V. BerfonalBachrichten. 
Verleifung von Orden und Chremeiren. 


con 

Seine Majefät der Reife Hasen Mergnbig gerut, 
hen Age Laie I eiabbiig cin An 
369 Ueberri in Den Aufefand den Reihen, NaleDrben 

Grneunungen, Verfeht 
Veilig dus June. 

Bush Tnbeenihe Yrebnug ds Bm Ela: 
Yale fud- ern werben: Regierungsrald Euft Hoc« 
apfel, Dgierungseiefr Meg Joij Zimme un Ser» 

(irdär De. Iahaın Maboll Sämanber pı Beieorbuen 

ce Elodt Eirabburg, Rreftraie 3 D, Dermann Gin 
aun Bremen, Raten Sam; Goltsmann 
Bantier Seidel Bonderweidt zu Begrrdnden der Ge 
imeinde Silmelee im Base Unteijß, Conitteraih 
Kaguf) Bofeiter yum Bürgermefer, Reufnan Mibert 
Bram un» &ignbüner Gear Vopt u Bierdnden 
der Gemeinde Beumalh im Beieke Untrs@ffh, Chrennaar 
Einf Bus zum Birgermefer, De Cigenlfümer Corp 
Groß und Pratper Gäwarh ja Beheerekn der Ger 
minde Motten im Byte ntr-Cilß, Gerberibeter 
Gonfent Eiloeher zum Bärgemeilen, Rafenlafreor 
eörungseald Johaunh Darimann und Baulmann Kaser 
Meyer ju Zegerbneen der Genese Gäetfudt in Der 
Aite Unter.@fek, Spediteur Raıl Yoideid Leutfd um 
Bürgen nialagent Georg Bolfmann, Raufınana 
Dante Hiefäter und Unternehmer Macin Wendel zu Die 
gordncten Der Gemeinde esenug Im Belte Unter ifo 

Der Gerttoffor When Seipio zu Goargemtrb 
aum Steslerungtflffr emannt und ber Rein. I 
Ehargendnb jur Seljofigung Ibenniefn meren, 

Hk; un galunradtug. 

Seine Majeät der Ralfer Ben gerußt, in Gemäihet 
des Yorfhiog ben Cureirete Den Sanbgeidtsrißs 
Wutert in Ceimer yum Miide der Dilinantanner 
fir eiafeotngihe" Seas und Sehen in’ Golmar ya 
CE Die dan be Ronflochm der Riche Maga 

1 dem Monfflerum der Rice Mugsbugfär 
Beten ju Bel Srgmmıne At Ah Mies 




















Säneider In Oberbefäder fdenten de& Renf 
= je Be Mälgeng de Ann Gips 
halten, 


4. Malle md dem Dauer Zranz Hei Merten ix 
Gigensweer, Rrcis Mühaufen, das Mügemeine Ehren 
u Deeihen. 
jungen, Gutlaffangen. 

Genannt: Antepeiftäkteläe Bormes in Not jun 
Dbereelär bei bem Sanbgeri 


Jade, 
Brest; Anisgeiäistli Wenotd in Rieberbrom 
an das Hagen 











auf Matrag: Sorge Ober, 
an in Jeber, 

Veroaliug der Sianen, Gencrk ar Donlarn. 

Dur, Mlrhtäfen Erlab vom 28. Yuli 1902 fat 
Ber Me u Baranknchner ua Deder I Sid 
zum Vorifenben Des Öenerbegerißt6 ba und der Dot 
Bene Mac Yahın in Ar zum Pelberehnben Worfhider 
Bee Gerits auf eine Amisbauer vom 8 Jahren eur 


moiden, 
Foiräsermaliug. 
a Ober-Elfaß. 

Ernonnt: Gandoich Ferdinand Kauffmann in 
Berghot, zum Beigeorbneen der Gemeinde Berghol, Hr 
Dolel Stödtin im Biertial zum Beigorbneien der Gr 
peobe Bldeal Kr Ban Suk, Farscenn @ 

Yirgermeiter, Hdrer Geiri Peter Dali um 
Yeiprbnden Ber "Öenende bad, Sandute, Sof 
Sigrift in Pellnfeim zum Beigrrbnelen der Opntise 
Beilenbeim, Babeitaufeber und Prialfrfer Eugen Broalı 
in Gcoufen zum Büngermeifer, Sandwich Karl Kübler 
Sk rn Sende u Genen Osten, eh 
wit) und Delmüler Rarl Eduaid Reymann in 

m Bemeie, Sb Chin Reiter Bali, un 
Eeivranneen der Ganrinde im, dee Gere 
Ebel u Beutgen yrı Sogn br Van 
Genom, Ale Km Jeder item Einken  Diy 
jdden yunı ürgermeiler, Werer Hieronymus Degp be 
jum Zeigeorbneen ber Gemeinde Gügfben, derer Yokd 
BRünter in Dolce vum Wirgemeen, Adern Schr 
Sarg Ehmill dafelfl sum len der Bene 
{Ruin m Binden 
Er 























Dolce, Gutsbefifer Marie Sof 
jum Bürgemefer, Eigentümer uud 


Beer bafei zum Beigeorbelen ber Gemeinde Riengheim, 
DOWhändIerund Sinbrucpähter Eugen Worbmanın infautene 
dad) jum Beigeorbneten Der Gemeinde Cautenba, derer Elefan 
S@läfftin in Suter zum Begeorbnelen Der Gemeinde Lule, 
Aiderer Gölefin Gautherat zu Cutern zum, Würgermeie, 
Aiderer Julius Gautberat bafelöit yum Leigerbnelen der 
Geneinde Suter, Oulsbefiker Sohann Fifa in Manstad 
zum Bürgermeler, Epeyereimerenfänbler Wifons Gchmod 
dafebt um Veigeerdnelen der Gemeinde Monkhad, Ydeer 
detob Wattisperger in Winsiule jun Beeren 
der Gemeinde Nünchtaufen, Bentner Kader Grenader Ü 
Nieberengen yurı Beigeednelen der Geneinde Nicberenen, 
derer Sof Bublbaber gu Obefentkeim zum Bürger: 
meißer, Mieter Galıs FußsCgiermann daflifl um 
Veigeordnelen der Gemeinde Oberfaobheim, Alert Piilipp 
Kuhn in Nüflnkert yumı Deigeornelen der Gemeinde 
Küfenpar, derer Mois Rönig in Ueherlümen zum Bürgere 
eier, Mderer Woiß ty Dali zub Ycigeavdneen der 
Gemeinde Webertünen, Landwirt Georg Schmitt in hen: 
dem zum Bürgermeifer, Sandisiriö Georg Remond bafelit 
jun Beigeorbneen ber Gemeinde Iefenhei, Merer Bram 
off Seltemann in Walken yum Birgermeiftr, Aderer 
Gamitl Srey daft zum Beigeoröneten der Grmeinbe ale 
Sem, Me un Qufiämi ter Sie in mei u 

Bürgermeiter der Öemeinde Weile, der fihere Poboif 
(ibegäblige Gergean) Wilhelm Bafe zum Raierigen Chupr 
mern in Nüthaufen, 

Seftangeftellt: Die Lehrerinnen Eifekc) Schmidt 
und Morgereijn Schwarz in Colmar, Dathilde Mind 
Wederbagentda, Jofefine Budel, Wa Dette und Bert 
Bol im Mülßeufen, wie Martha Befferer in Kafenipal. 


b. Unter-Eljab. 

Grnannt: Für die Gemeinde Bärkeim Lanbeich 
Brite) Yatob düeber als Würgermeifer, Sandwich, Mine 
{bias Burger als Beigechnee, für die Geneinbe Däppig: 
Icim Sandvich Iofef. ©. von Jobamı Wide Ruß alt 
ürgermeier, Gandiic nion Müller als Zeigeordneer, 
für die Oemende Pülllenpein Müler Gamil Ooep» als 
irgermeiler, Ndezer Jofeod Wenger al Beigerduce, für 
die Gemeinde Empbein Sanboich Johann Polly Preoh 
018 Vürgermeiter, Sandwich Jacab Mielfer le Beigrurd- 
ee, für die Gemeinde Cjdcu Landticid Suduig Cosmos 
Sititer als Brgernefer, Banboicth Kuguft Hih als Ser 

ordnete, für die Gemeinde Begetbsim Landmicib Georg, 
oh von Cubwig Giltfer als Bürgermeiler, Sandwith 
Slorenz, Cohu von Berjamin Marz eis Beigeorbneer, für 
die Gemeinde Geispolebeim Landwirig Ytany Chmood als 
Lürgermeifer, Aderer Mfons Raıl Cgaal als Beigeod- 
nee, für die Gemeinde Heskemn Aunfgäuiner Emil Hodet 
&lngame, Ya MS Acap sa Orkan, 
ir bie Öemeinbe Jctrabfeim Carduicth Zhepfil Gpraut 
018 Vürermifer, Landwirt, Yofe Cprauf ai Beipenid- 
der, für die Gemeinde Lingelöheim Lanbiirp Johann 
Rrender als Bürgermefer, Sandwich Jalob Mrender eis 
Seigeorbuce, für die Öemeinde Sipkheim Sanbwich, Emil 
Riegel ei8 Bürgern, Aderer Sof Xteobald Gpeyfer 
a8 Weigeorbnee, für de Gemeinde Oftnald Hotjhändler 
emigius Matheen eis Bärgemeifer, Mich and dere 
Smann als Beigeorbnder, für bie Gemeinde Ile 















































do 








ice rafefioen Hit Anton De. Ebel als Bärgermeifr, 
Gnbatet Jaı Bullermitier zn Wiideeeffe Di 
ih MitiuS ale Vegeoret, fü Die Gemeinde HaC Aderer 
Yubwig Walter als Vürgermefer, Mderer Sorenz Bogner 
016 Belgordnee, für bie Bemeinbe Diht Mer Brany Bart 
als Vürgermeifer, Aderer Jalob Long als Beigeoibueer, für 
die Gemeinte Yobmile Aderer Heinid Cullmann als 
Vürgermeier, Mderes Georg Rendert ofs Beigeorbnder, 
für die Gemeinde Leere Wirl) und derer Jobann 

rd alt Bürgermeiier, Rrämer Mißael Mepler als Beie 
georbele, für die Gemeinde Vilisfeim VYabrilan Albert 
Selper ci8 Viigermeifer, Aderer Rack Gatty eis Beige 
oodneler, fü bie Öemende Oberlauterbac dere Ganz Anen 
Malie als Würgenmeifer, Aderer Salenlin Rracmer ci8 
Weigeudneer, für die Öemeinde Yügbenpeim Candoith 
Jobann Weumpter aiß Bürgermeier, Candmirtd Didacl 
Diebotd ste Weiperänee, für die Oemeinde ofanzeiler 
An Seh Qua Bürger, Häcer Ziomat Quf 
18 Leigeobnele, für die Öemeinbe Witienhein Candwirth 
Anton Gpenberger alt Würgermeifer, Mderer Jofe] Hat 
el8 Beigeordneter, 

Verfept: Achter Georg Bapft von Xfal hr. nad 
Bit, Scheer Je] Wörter von Ofampenap nad La Glae 
gute, Lehrer Yugeft Spinner von Ca Blaguete eis Aub- 
Büfeerer nnd) Chrfbung, 

















heingen. 
Sgnanat; Bir ie Genende Ben gu Big 
ner Bour, Nicola, Schmirdemeier, zum Beigesrbnien 
Beitinger, Job. Peer, Aderer, fir bie Gemeinde Gofmen 
gum Birgerneer Bochonen, Midel, Guisbeffer, zum 
Begenröneen Jacob, Mid, Miere, für de Gemeinde 
Hreidorf zum Bürgernefer Ceibelic, Aicalas, Guide: 
über zum Beigeoröneen Daifteln, Peier, Adern, [ir die 
Genende Lromborn qum Wärgermeer Rippert, Iob 
Bean), Rentner, zum  Beigeosdneten Meilfer, Alclans, 
ie, für ende nen gm Bürger Dunn, 
Nerlans, Adeer, yum Legeorbielen Doyen, Bidor, 
Mder, fir die Gemeinde geidori- Made zum Bürgermeier 
jartacd, Yof, Wagner, zum Beigenrneen ebler, 
rang Meter, fr die Gemeinde Oberoiee yum Bürger: 
ineifer Zoloer, Alyhons, Aderet, zum Beigerdneien Tarzal, 
Job, derer, für Die Gemeine Oiterborf zum Pürgermeifer 
Schoun, Cimdius, idee, „nun Beigrrbneien Bade, 
Wide, Eigentümer, fir die Gemeinde olmeringen yum 
Sinner Bien, Yutus, Adrır, yum Begerinden 
Aibert, Ich. Ship, derer, für bie Gemeinde Wölfingen 
zum Bürgemeiber Orasmüd, Deler, Mdere, zum Beige 
Armeen Leif, Iob, Peer, derer, fir bie Geneide 
Diebersberf yum Lürgermeier Gorbebaine, Lofpt, 
Aderr, zum Segrorbnelen Descoups, Michel, Heer, 
fir bie Gemeinde Gemilh zum Bürgermeifee Roltin, 
ep, Ad, yumı Weieneöneen Gapatte, Eduard, Quf- 
j6mie, für die Gemeinde Heringen yım Bürpemäer 
Yauvray, Mptons, Aderr zum Begeorbneen Morainpille, 
Yten, Belinge, fe i Gemeine Being gm Oi 
init Reythe, Senn, Ghentän, um Bogen 
Roguet, Kugul, Beiänete, jür bie Gemeinde Mar 


vum Bürgemetet Reiter, Nail, Wagner, für Die Gemeitbe 
he hrhen yon Lingen” Catoyn, Game, 








































Ye, zum Beeduen Put, Yafln, Me, ür ie 
Grace Beat zum Börgermeitie Baltingelee, Drang 
Rense, zum Behpordneen Sarapin, Gm, Mc, fü 
Be Genfnbe Goneny gum Bikereier Granpfice, 
Jobamn eier, Berne, fie Die Örmrinde Herrn zum 
Bingermöter Pate, Ms, Ouetefken, sum Beherbneen 
Dedeile, Maga, Wagner, | Ve Bentnde Borile bei 
De zum Büngermeiter Riboutot, Khrapll, Guisehfe, 
Hr Be Gemehde Ya e, d. N um Wimennelfer 
Aarolar, Ganil, dere, zum Beeren Poller, 
def, Kontur, fr Ne Öenchibe Tiny jum Wigenzefer 
Relcane, Sol, Chrubäime, fir De Öumcnde Kock 
zum Wirgemeilee Drepied, Ahr, Mine, sum Lee 
yorbıen Welten, Gamil, Meer, für De Genende 
ing um Süigemehe Melinge, Adam, An, 
zum Beginnen Schauen, Jekont, Egeninin, für Die 
Öeneiade Reigen ym Bürgermeifer ip, Alla, Chude 
mad, sum Beeren Ölode, Sahenn, Mit, ür Die 
Sancire Oberen} um Birgernäter Rreuper, Nanah- 
Wanunenebmer, yarı Weigenbacin Sid, Kadeky Neäler 
orten, is Se Öemeinbe Rekmeingen pam Sirgenmefer 
Beitenfetd, Hndras, Kelun, zum Weenneen Yaupert, 
Piel Adern, fir De Senenke Singen yum’ Sig 
weiter Weiter, Bet, Adem, zum Sepeorönen Aline, 
Yet, Yen, fr Dir Gemabe Röchirn am Wing 
eier Nroles, Gdmund, Adern, um Beseorbnem 
Varteire, Per Eimon, Crime, fü be Gmmehte Rüte 
def zem Sirgeemefer Gienener, Das, Minen, zum 
Agrhemn onsbi, Bine de Öaace 

ler] zum Birgermefer Gelener, Dran Arten, 
Nee, yum Begennönden Defteraine, Cup Anis, 
ade, Mir Re Gemeinde Aa jum Gürgenmefee 
regoire, Hei, Mae, zum Belgoreden Condag. 
it, Side, Tür be Genende Cheingen zum Bingen“ 
mie Mlagnicir, Johann, Meer, um Begarknten 
Gong, lanb, Adarr, fir de Öcnende Form um 
Virgermefer Leguit, Nolan, Nee, zum Wanerenten 
Arompboih, Jebanı, Adrar, für de Gemeinde Biektrl 
zum Brgeseler Qufinger, Malt, Rder, em Beh 






































en zum Bl 
weißer Deder, Neolaus, Adere, zum Beigeordueten Imbofl, 
ui, derer, für die Gemeinde Merlenbai) zum Bürger: 
meiter Golfen, Nieolaus, Holpänbler und Mic, zum 
Weigeorbueten Deteffe, Nicolaus, Mderr, für tie Gemeinde 
of zum Kürgrncie Banner, Ber, ac, 
Degeordneten Weiland, Weer, Mderer, für die Gemeinde 
Worreberöweiler zum Bürgermeiler Geisler-Gavart, Nie 
eolnıß, Meer, yum Beigeorbnelen Your, Nicolaus, Aderr, 
für die Gemeinde Mntily zum Bürgermeifer Gleurange, 











Nicolaus, derer, zum Beigeorbnelen Bolzarb, Aug, 
Bader, fr die Oemeinde Gebe m Wärgermeler Qanen, 
Fran, Noteus, Aerer und Wine, zum Beigrordncen 
Montaion, Mugufl Mderer und Winger, für bie Oemeinde 
Sanıy Bei Biop tum Bürgermeifer Beite, Genf, Bote 
Bänder, yam Beigerbneten God ein, Albert, Ehmied, 
die Gemeinde Lan yum Pürgermelfer Ihiry, Eigen, 
Niere, zum Beigendnelen Dieubonne, Cuard, Ad, 
Seneinde Booncaurt zum Bingermeier Henneaul 














zum Beigeebneien Weiße, Mid, Ada, 
ie die Gemeinde Beug yum Würgerneiter Diys, Mrin, 
derer, zum Beigeorbnelen Mathis, Joh, Franz, Unter 
nehmer; für die Gemeinde, Chanpife“ yuin Wärgermefer 








Steiß, Sat. Brazy Shenküng, yum Segembaten 
Saba Sad er De Game Ohr vn 
Shrek auf, Satz, Chenfäme, yon Sehen: 
ie Mocgnard, Abrlan, Bde, ür ie Bande Eesey 
dam Bünimeißte Supet, sek, Subeig Haß, war 
horn Simon, ‚Eni, Ye, Mir De Grpeide 
Gellun zum Biere, Frangnib, Nolan, Sat, 
ie, vum Beginn Siehe, Fran Eipenenm, 
de Semenbe Dam ym Yarramefer Yromant, 
aut, Ada, yo Beheenncen Unteine Hau, Day 
and, für SE mente Dorn m Largrmife 
antnaice, Nesvet Me. jam Begpnden Gandkr, 
ba, Mac, jr ve Ormcibe Get zum Bingermefer 
Saale, Arlats, Ya, zum Begerdncen Mord 
Sr A, I De Genie Sy vn Bing 
Seraudin, Kugıf, ink, aim Legenden Weiler 
Alone, Maga ar die Gereithe Sa, jum Bingen 
Satieeim, Safe Cape Nee, yım Bdpenbnren 
Spiert, Cam, At, fr Me Gene Kden Im 
Birgeemeter Berant, Srotpe, Me, tum Beipeornter 
Sumbert Kat, Mac, für De Gemcitbe Sakanp zum 
Lirgermeiter Famblin, An, dee, zrı Begenbnren 
Sagen, Yadoig An, Me de Ouncade Bay um 
Bremer Obeilione, Brospr, She, im Ber 
gadncen Weihe, Ben, Meder, fir De Opnende 
Sauren zum Mirgemefer Mapuin, Bram, Safe 
und Gipmtfüne, vum Begerenten Kurt Jul, Ad 
ir Se Semenbe Bar zum Bingeneer Hent 
Vosamn. Seit. Pate, za Begramnrn Lerop, Yu 
Cm, I ir Gemeinde Monde yum Sihkernehe 
&elong, Sufas, Senken, zum, Sehertnen Baitit, 
Shoe, fir Di Öeneithe Mori zum Bürgern 
Disratte, Sala, Kater im Berenctn colas, 
Fran, ige, fir Ve Genette Oyp sum Bürger 
Bengin, Makel, Karen um egorinden Hall, 
od, Pakig, Ye fr De Ohne Sanep ya Barge 
Brfer Qumbert, Gran, Eirninen, ku Behenterem 
Benucsur, Guy, Ruinen [r dk Gimdnde Rallıyr 
dar Wiremet Kordel, Yoh. Ber, Mc, Im Bd» 
Anne Bader, Teil, Ad, fr Die Onncnde 
Sam am Birgerneißer Elatfe, Yung Riales, Ne 
zum Logroeein Grandidier, Car, Bader, für Se 
Senne Sılas-Eionauzt vn Bingeniiher Rocanard, 
Aha, Renz garacen Sem, Gen, Becher 
di Gemeinde Chliy 8 Enno pm Wirgemiee Jacob, 
Bar um Scpenpnesn Bonlafn, Aalen fr De Ger 
menbe'Gunc Jun Bürgemefer Sanın, Shfbe 
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Beigorbneten Daingue, Guflan, für bie Gemeinde Ennery 
m Bieter Berein, Motu, ym Berner 
barom, Gugen, für die Öemeltde Fall, zum Dürgere 
meifler Sarter, Peer, yum Leieorbnelen Bertrand, 
Jobann Peter, für die Gemeinde On Mage yım Bürger 
een Poinfignon, Hapa, yum Seordsten Bery, Gil, 
Fr die Gemeinde, Remil yum Wärgermeiler Matiotte, 
Sto2per, yamı Veigerbnelen Marr, Peer, für die Genelnde 
Kombad) zum Bürgermeiler Tijchmader, Job. Taylif, 
1 Deigrorbueen Baftten, Joh. Beer, Humberi, Bier, 
{ir die Geminbe Ct. Julien da Wirgermeife Üitlotte, 
Bine. Grat, yum Beigrorbnelen Ten Wooede, für bie Ser 
heinde Eemecour zum Bärgermefee Denis, Subrig, sum 
Leigeorbnelen Thomas, Julius, für ie Gemeibe Eervignp 
zum Brgermeier Dieubonne, Arien, pum Teigerönten 
Sar, Rail, fir bie Gemeinde Teemer) zum Bürgermeifer 
Sitte, Jah, Riot, zum Beigerduelen Weligner, Aug, 
fir die Gemeinde Bantonz tum Bärgermeiler Wicolas, 
Wi 1 li he 





















Sana um Bärgermefer Walee, Ja Nee, um Beinen 
nen Pelifeere, Emil, fidie Gemcude Orenp um Singer“ 
er Sie a um Benänen See, a, 
irbie Gem Kemer error, Yugı 

Bellgmie, zum sun Son, Audi, Lenhulct, 





Re bie Gentinbe than sum Öirgemeitr Derema 
Vedtnnp, Wsehänien, kum Akthnden” Horgen 
Naten, Nodas, Atmmerndher, fürke Semeinde Obere 
Fine gem Gängen Beilkut, Hape, A, um 
Tılgorbnen Bader, rn, Ne, Tr die Gemende 
Arne in Sireimther outi, Ma, ar, num 
Selgoröngen Die, Kabig, Her, fr Die Onacnde 
Werehei zum Rrgemette Berg, Safe, Mär 
m Begetin Rech: Bing, Enkn, Nam, jr di 
Brmeine Yofdarf yum Kügeeier Trautmann, Eu 
derer, gun Balken Bad, Ja, Ada, fir De 
Seneäbt Seien yem Birken Oak, Aa 
re, yum Beperrein Güelfer, Sol, Bufleio, 
Hr bie Gemeinde Et. Yodann D. Sec zum Birnerneifer 
Safpatter, Bla, Wr, gm Er 
Beier, Mer, Kr Die Bemenhe Mecthoce zam Ser 
meißee Sins, Org, Ndce, yım Kegeinden Berto, 
Fieolud, Are für bie Genenbe Gelingen zum Bier, 
zeiten Seit, So, Me, zum Bngordncen Balfner, 
Domintt, Kern, Kr Ve Sandade Qnauelt jun Sure 
meer &piebent,Öerg Mr, m Bchtrhnden icde, 
Sabre, Mn, {ir Ik Öeminhe Burldeh um Bürger 
acer Oefr, Veh, Lünen, m, Senne 
Sommer, Mies, Yadler, fir Kr Ghzenhe Sam und 
Dierniaden zum Sargermeiler ©efiier, Jay, Sn, 
um Beenden Stier. Som, Ne 1 Ale, 
für die Öemene Gunpoeer jun Bürermeite Ptummen- 
Ser, Ace, Beyer, ym Beeren Balfı Sat, 
Adern, fr Se Ommrnbe beige hm Biggi Danler, 
uguf, Men, um Reerinden Holh, Ya, Man, 
Sideeer, fr di. Öemcnbe Oilenkaufen ya Bltgermeiter 
Rmitiet, Kup, Yerfene, un Zekendneen Peringer, 
ran Sageäie, fr bie Gemeinde Reraen yon Dice: 
imefter Pieefon, Piper, yum Schorncen Rrob I, 











orbneten Blettner, 











em, Meer, für De Gemee Miles zum Bär 
eher era, Ya, Lameind, sun Leder 





zeler, Shnehermöfe, für die Öemeinde. Ei 
Bremer Mütter, Pe, Bnfonde, vr Begeibiien 
Seile, Yaktı,Cämid, Tr Be Öemehbe Segiag zum 
Üigermetee g’gulltier, Rad, BIABARDE, hun Bee 
ordnen Ohrifopbe, Yulus, Yes, Chaufäner, fr Be 
Semnbe Et. Okop zum Wirgemeer Voinfen, Nasıf) 
Ar, vum Vegeaeden Dieabenne, Jule, Giger, 
bc Die Gemeinde Leklag zum Sürgeimeier Pranpo 

Sant, Men, yası Beigoedneln Martin, Yabcas, Mr 
Nie Se Önneide Bibetich vum Arge Eder, Ra, 
Siatereier, vum Seigrcdnien Möller, Wende, Yabı 
Beamer, für, die Oenede Gening jum Lcgen 
Telacb, Didd, Cpeüner, Yun Eigeorbuen 
Rec, Gute, Je Ömnebe fen ya Ben 
Watt, Rai, of, Mr, um Wen burn Gerasbin, 
Yabanı, Georg, Near, für di endnbe Pommariga jum 
Virgemeier Lonter, Seorg, Nat, jum Bepeernien 
Rügier, Citiforg, Sinkeur, für Be Gemeinde Bakt zum 
Bremer Bei, Yf der, ya Beigchncn ellin, 
DH 
meer Center, Mzoner, Adner,\um Begnrhnden Date 
Tinten, Eigene, fr De Beneinde Dein aum ger 
eilt Borgeon, Expim, Mär, vum Slrhan Arie, 
Augıh, Reli, ie de Geneinde Yarpeer zum Lrger 
meer Bouenlane, Yıtor, Raupe yam Begemcnten 
Shmitt, Marin, Süden, fr De Onmnde Gelgen pum 
Sirgermöfer Denen, Id, Nr, um Begenedsen 
Gicnebin, Yaab, Sohn, Ad, für de Gemeinde Diese 
ein ya Bürger Ganp, Mfens, Mr, zum Be 
Brorben Grlang, Emil, Adere, für Die Genende Sof 































jun, Sirene 


In Dehlrireh, 
Gami, Re, für 
meißer Goltin, Rat, Gigenikäimer, zum Be 
Auguf, Yabanamı, fr Sie Sende Di 
meh ©. Müller, Org, Ranleralau, um Be 
sen Mülter, Joh. Baptı Haubftuhfacrf, |ür De Ber 
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zeinde Pfohurg zum Bürgermeifer Biellanb, Guard, 
Rene, zu Begearbetm Wagner, Mar, Aalidr, Dr 
Süden, Cr, Note, fü hie Bene Kompeigen um 
irgermeiler Haequarb, Wear, derer, pum Qegerduglen 
Sehguir, Dom, Mdeer und Dogner, (ir die Gemeine 
Augen jun Bürgemeifer Renaed, Karkefat, yam Ce 


| 


‚geordneten Golbite, Nicolaus, für bie Gemeinde Reunfircher 
hun Bürgermeiter Sarıy, Johan, Nee, yam Beinen 
Viaen, Seorg, Yabribeamter. 

Brovijorife angefellt: Sergeant Wilhelm Stelter 
und Ahelehpehl de: Sanbuhe Sal Daupert ab 
Sgupmänner ki der Ranlihen Palyebirllion ju Di, 











VE Bermifchte Anzeigen, 


wo2), 

Der Bedarf om Mode und Märmefoft für die 
one ooanfime br Di. Bilfn 1902: Yar, Ben“ 
Te, Muhig, Holpau, Säfeiflebt und Weiter, fol nad den 
im Gefäfijimmer ber Sntenbentur 31. Divifon in Shrafe 
Burg, Gleinwalfrahe A. 8, 2. Elod, zur init aufcgenben 
Wedingungen veigeben werden. 

Weboe fin von den Benerben unlerfäriben, Der« 
nd portofrei mil ber Aufrit: „Angebot auf Hol 
ienung” sis yum 21. Mugufl D. 98. 12 Uhr Miings 
einyafnden. Iatendontur 31. Dipifion. 
Go) 

Das Raifaliäe Prodiantamt zu Caorgemind fa 
Portgefeht Roggen, Hafer, Heu und Roggenriäifte 











der neuen Gente von magazinmäßiger Belgaffnket 
au ben Jeweigen Kageepreifen, 

Für Gteod Feleft jdn Raummange md iR 
wegen Einieferung vorher anzufragen. 

Ginieferungen tgfid von 7 bie 4 Ußr. 


son) 

Dat Ralfefihe Proviantamt zu Dieue fat num 
ud eigen wa an Da heiter 
Gente aufgenommen, fo Daß bafiide jet Roggen, delt, 
Sea und Roggen, Tau 

Die Yatarllen mie Duficg Don guer Bf 
ei fein unb Tee em bas Mopayin geihrt werden, 

Die Ginleferung Tann bei gutem Meter bon Borat 
8 Sie 12 und Radmiltogs von 2 Ks 5 Uhr erfolge, 
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Gentral- und Bezirks-Amtshlatt für Elfaß-Jothringen. 
Beiblatt. | Strafburg, den 23. Auguft 1902. l 
1. Berorbuungen pp. des Minifterlume uud des Oberfehufzaths. 
(508) 050 Me Bife umfoflend. Eigeifäner: 3. Ziegler 


Auf Grund der Beflimmung in $.2 des @efepe über 
die Prefle vom 8. Mugufl 1898 Hat das Winiferium die 
Verbreitung der in Ci. Petersburg erfeinenben perioifen 
Dräiäe, Arl“ (üben ee e Behfinbe wohin, 


6099-2 °»°2 Wekenstmesung.td 
> 20° Zu den in der Belannteuedjung vom 28. Sebeuar 1001 
1 008 Gen und Boten 3 edle sb 
unb vom 2. Yuguf 1001 IV. 8381 — Gentale umd Begketse 
amteölatt B Geile 229 — aufgefüßeten Anlegen von ameritar 
wilden Steben, Melde von der Bandesberwaltung unterhalten 
abe, are eoee Tuff Aahn und Bahr vn Dr 
Anzeige aufgenommen find, ein Hinz 
ne 4 Ober-Eliaf: 2 
5. Gemortung Coimer, Gevann Enblen, Sur I Nr. 2264 
90 Gtüd unperbelte Amertonerfämituben, 0,50. Mr 
Frage unfoflns. Eigenünee: Ömriktär Burger 
mar. 


in Colmar. 

6. Gemarkung Reenpeie, Gewann Dambäel, Flur B 
We. 795 60 Eid unperebete Amertonerfnüreben, 
020 Xe Gläße umfafenb. Eigenihämer: Weinguisier 
Ahr Abe Selen Bkayece 

7. Gemartung Beitenpei, Goa Shänabar, Blur B 
Ir. 1005 00 Städ under 















9. Bemarting Mefkelen laden) Bemam © 
. Semata a (Bella) Genen 
at DS. 884 OO Eli unpenhee Amertanı- 

(rl 950 “Die unfafah. Coafüne: 

ing Hartmann —Bollenderg. 

10. Gemachurg Weite Gevamı Bei, Zur b 
Nr. 1864/4186 60 Gtüd unverebelte Amerifanerjchnitte 
cha, 0,60 Ye Hide unfafesb. Ehenifäne: Men. 
Teen 9 Olelinger I Mae 

B. Sothringen. 
Bacatı 
C. Unter«Gifaß. 

1. Gemarkung Roibsfeim, eva am Mafeifurm, 
Bar 17 Rt. 367. 00° ClRE unerdee near. 
fhnitreben, 0,50 Me Yähe umfallerd. Gigentjüner: 
Srunetius in Rotapeim. 

2. Gemarfung Oberehnheim, Gemann Thongrube, {fur B 
Mu can o Cie re nein, 

t Biäße umfaflad. Cirnfämer: Weingut: 

Befher Dr. Meper In Dbenfabein, 

3. enetung Börkh-St. Leonhard, Gemwann Badjtäd, 
dur © Sr, 1187 00 Ci unpmede Ameilaner- 
pmittreben, 0,50 Ar läge umfofiend. Eigenthämer: 

efier M. Laugel in Gt. &rondard bei Wörfe 
Straßburg, den & Haguft 1002. 








0,50 Ar Fläche umfoffend. Gi Miniflerium »Lothrir 

Br Abe get in m Asıgetung fir Kalinlrı 1 feritge Yen. 
rartung Gulgmalt, Gemwann in der Et nerBaeisetu 
Wr. 1142 60 Stüd umverebelte YAmerilar sen, IV. 6998. Fr W: Willgerodt. 
II. Berorduungen pp. der Beztrföpräffdenten. 
b. Unter-Elfaf. 
ae Gehen een im Lat Uner@ie 
nimm. a a = ’ 
Kritett Sudwi Straßburg, den 9. Kugaft 1002. 


Beinenatb m Stabtug 


Fi jene In bay Sk dr Ki En 








a 





Sronfäegung u Ausführung ton Gencnher u Snfluße_ | Y. 4508. 
& Lothringen. 
(08) Behsuntmagung. FR befghränft, Heirägt 6000, zum reife von je 
ee ut | Fi een = 
volle Bez se at u ven 0 u 
Die Jah Dr oc, Dtm Map Mi auf ben Bat | 1°. 000. Fu: m 
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«oo Bere 
Da m Sms Du 1000 Kytin Du Zageprife dr Qeuptmattete, na weißen Die 
rest Bere 9 9 3 be Meihseier Der di MN Baf Za 
Ka ner © EEE ee en 
Str 
daten. Denen ven 
Meamme | Rist | Rramme 
Marttort welz; ven] ae ter 
[3 4 
je ein Hundert Rilogr 
PIMi PIPHPIYTPIPIPIPIPIPTPIPTPTPTPTRN 





IE 





Inerssmamade ahiesn 






Ssıııl 








II. Erlaffe pp. anderer, ald der vorftchend ai 


me: 

Siountn Im Chetinkad un ve Onlafklah in Ye 
. dan di ie de 
enge De Berta de Mech Mühe in Dezhi 
PH das Walierrab ne a ha au er 
meifteramte zu Algen auf. : Einwendungen gegen 
















seanw elle 
zeranellel 























4 





forfährten Sandesbebörden, 


die Ynlage Find Kimen einer ef von 14 Tagen, wihe 
mi dem Rage der abgabe Dieb Wales Beginn ab jr 
ätere Geitenömeung ausfßlßt bei mir ober fi dr 
Bürgermeier ber genannten Gemeinde zu eufeber. 
Gehmeier, dnz9. ag 1902. 
Der Redsbirter 
IR. 9980. Kleemanı 


V.:BerfonalWacrichten, 


in 

it der Ref uob Rbclg Babe, Mer 
gras vet im Hkkerlen Bllgeacie a Biene 
Sretor de felgen Beueaee Get Matter in Silo 


Verleifruug von Orden uud Eprempeichen. 


| 


den Mönigfien MronensDrben beler Ralf und dem Ufe 
der Adolf Burget yu CL. Subeig, Ares Bhafer, 
eltungsmebaile am Benbe zu Berkihen. 
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Erneumungen, Verfeiungen, Entlaffaugen. 


Vermetug der Jen, 
Grnannt auf bie eefiße Dauer den Fünf Jahren: 
Brian dern Sea, Sfr woigen Dir 
en " a Hilfe 
geeifgeft „Be Dorfen, 

Weroaltun der Kenn, Geserhe u Pentar, 

Seine Bj Nr Rufe um Ran Yan Hl 
Eearamih den Ente ae Maren Sara m ve 
Norge des Ale Dee ale peeßen 

Der Geriätsafefior Ernft Peiffer in Gteaiburg 
iR zum Regierungsaffefjor ernarınt worben. Demfelben ift bie 
etatömäßige Gtelle eines Regierungsaffeffors bei der Direftion 
Ber See un mieten Glen in Gabun Abrmaen 
worden, 


Wermeteng fitfenbeiräjgen zafifetige Ark 
Ernannt: Der Serge Toımiferiäe MREnt Dr. 
War Ballon vum Affentn der Tanbwirffhaftigen Ber: 
fussatn In Bolmar. 
Geforben: Ingeieuifßent Si der Wafebar 
verutn Befäheen eich, N 


Foikmerliug. 
a Dber-tifah 
Ernannt: Ndeer Johann Athufer in Megnbei 
gen Pirate: der Orminbe Akein, Bd unb 
mann Dash Gindermenn in Gänssog yum Beier 
erönelen der Gemeinde Günssad, Figenbiner und Gaf- 
ieh Xaver Deinrig in Repekelm um Birgemeier der 
Gemeinde Regitein, der Johann Munjcn in Roggen: 
Baufen yum Zeigerbneen der Gemeine. opgenhaulen, 
Gebeifat Def Cubnig Sugufin Weber in Mes um 
Türgermeier, Landwirt Subrig Abel dakif jum Beger 
deln der Gemeine Ubi und ber feihere Eergeant im 
nfonlerregimen Sr, 192 Yabann Daniel Jund zum 
Referigen Efupnn in Mülfeufen. 
b. Unter-Gifaß. 

Grnannt: Yür die Gemeirbe CH ab Lürgermer 
Vigwiller, Anlon, Ad, aß Beirdncer Wiblöger, 
Alam, Ad fi de Grade ibn a, Bin“ 
meer Glaube, iehrih Emanuel, Aäerer und Gefwinh, 
a8 Ceigerbeter Müller, Zheopäi, pa, Schre, für Die 
Gemeinde Geesieim aid Sirgermeifer Yeiebri, Alfons, 
ann a Begerbuter Bey, Sa, Der ur Ale 
fir Se Genende Bomensmeier als Sirgermeer Weber, 
Johann Baptit, Halhändler, als Beigeorbneter Mleinlogel, 





Merl, Rentner, für die Gemeinde Iemfelt als Bürgermei 








meinde Hobengoeft als Bärgermeiter Uteic, Fran, Lande 
Bi. aß Selena Dib, Can, Noir ie Ge 
meinde Rnbrögeim als Birgermeiler Simon, Le, Mderer, 
eis Beigeorbneier Gemitt, Yolel, Adern, für die er 
meinde Otjirbbor old Bücgermeiler Mertling, Bea IV, 
Aderer, alb Beigeordneer Lüdet, Iatok, ©. von Jato I, 
Adere,fücbie Gemeinde Gaarerden als Bhrgermeiflr Frank, 
Dei, Gresüre, as Bir Shmit, Gar 
Die One Sakura Oi tal, 
Jetoh, Meer, als Beigeordneter Wetyhal, Brehid, Ada, 
fürdie Ormeinbe Gfähurg ale Bürgermeiftr Gerber, Gpufon, 
derer und Krämer, ls Begerdneler Helmfteter, Di. 
Sraufke, Senbaicth, Poflagent und Sanfnich, 

















Gemeinde Rirberg, als Bürgermeifer Bertiäy, 
Submig, Landwirt, als Beigeorbneler Hoffmann, Jatob, 
Landwirt, für die Gemeinde Dimbstgat als Br fer 


Slot, Sof, Ad a8 Bjrodnce GA Ahr, 
Meere, für bie Geneinde Cungweltr eis Lürgemeiter 
Meper, Sehen, Smbeitt, ah Bigatbnder Cpeht, 
dee, Bed, fe Kie Oupe Oele ir Big 
imiter Rübler, Gore, Sandmirti, ald Beigeorbneter Sech, 
Valentin, derer, für die Gemeinde Mtjäderf als_ürger- 
meifter Bed, Feiebrih, Landwirt, als Beigeordneter Shmitt, 
Beirig, Oulamio, Tür Se Ömmine Mk sb 2x. 
jeorbneter Wahmer, Xaver, Mderer, für bie Gemeinde 
Seien eis Sürgemeter Weibenburger, Sr, Aderr, 
Unternehmer und Shiffer, als Beoedneer Cireiner, 
Karin, Wen 

Berfept: Die Behrerin Leonie Artopoeus von Gries 
als Musüffsiererin nad) Steaßburg, der Raifelide Färfler 
Es 
in ‚leider Cie eriheus Gädeiaf, Der: 
ee a sa, 
Haus Hub, Oberförfleci Dagsburg, in Cigefaft 
nah Yorfifaus PeerSsah I, Oberförfterei Lüfeftein-Sid, 
der Raiferliche {yörfter Wagner zu Pfoffened, Oberförfterei 
Sipefeer Roc, in glider Cigenfgaft nad, Borheus Obere 
$of, Oberförfteei Qüfeftein-Eid. 

Entlafen auf Antrag: Lererin Ceine Liermann 








ir Lothringen. 

Gonannt: Fir die Gemeinde Ri 
Dipenkefenäi yım Srgemefer 
andeis, Rau, Jam Behendncen Knaus Barriere, 
Diener v 

Tasgeföieden: Shufmam Gäutomats 1a’ iR 
seen Welten u at 

Wereung dr Die aa) ice Sr 

Srnannt: Grmpickammäder Mattern in Sist- 
dat vum remeufier belt, Sudesäder Sigwalt 
She zum Drtihmfmer Def, 

Bericht: Giumuffher Sämidt In Melk 
na6_Mähenen, Grenafiier Oo4land ir Wiberfen 
3 Ohne nad elf, 

Senorben: Yoffiir Morba in Def: 
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VI. Vermifihte Yimeigen. 


(512), 

u gi ; 
anır Bi, erkärnerake 
rin 
mädtigten befelt. u. 


1a) 





Im Manöver der 81. Divifion 1902 follen freie 
Hendig mögtät von Probueen, anglaft werben: 











Ride. .....| 400 | 7200 | "8200 
Stall ...| 3200 | saooo | soon 
| 800 | "mo | "som 
Angote ib ya viäten an das 
na Derolatamt Barı Dom 2B. Augufl ab. 
Bi 2 Bf 2 11. Enplmbe 
H Mag 2 28. Kant 
B Fa ac Lo 
B B 1 u 
# A SER 
Intendantur 81. Divifion. 
N, Gesimtont 8 N 
obianamt Hagenau Sat munmefe au 
zn Be Br De mt, 
Bean Sale, Ce uno Boos) m den Kg 
zegepeen nd Dept su Dan Srgmamsen 
eben. Sie Antufe erfign In Blßeigee Zee Unter Ber 


dorgugung der Prodigenten. 








[20) 
Das Previertarıt Ctofburg i. ©. bet den Ana 
‚ie ufmammen un (gl dm Mau vr 

a und Roggenftrb megazlumößiger Gite zu bar 

In unter Berrgagung ber Brobujenten fort 

"De Mbnohme el an, dm Modenteen Det Bere 

mitlogs von 8 Ms 12 und bes Madullogs von 2 His 

5 Uhr. 

16) 

Bann Porta! Bisbee fi af Eins 

, Heu unb Sioggeftoh bireli Don der 

Belieben an hen Rider: on Qaritag 7 6a 

12 und Raöniliags van 2 618 B-Ube du den zur Aut der 

eferung güligen Lagetprifen, Gäpiie wie minift 

mäfere Musfumft mic jebeet germ ee. 


1m 
Is Pronentnt Me! cn Maga, da uh 
Roggenftroß von jept ab, au Hafer, unter befonderr Ber 
Elan de behtrin. 9 Aa ni m 
tr, kodene, mogninnäßier Beldaffade 

BE hen nenn an Be Senne Ybfbefen gt 
aolgen. 
sis . 

Das Prosiantamt Wang Hat den eiänigen A 
Mnuf on Beogen, Safer un ro) aulcnonzer 
und berkefctit Prebugentenangebole Dabei Befondes. Er« 
Hieferungen Lnnen 6is auf ZBeiteres mwochentäglic während 
der Shenpflunden ofen. 


(sin, 

at Prwiantent Caakerg iR. fat wunmehe uf 
Ben feiäriten Man] von Dec Nsiärgee Ente ah 
genen, daß Bafebe 1! Songe, Dal, 
And Boogenätth ya dem gunbaren Regen Ic 
Trodugenten werben Devorsugt 

ie Mbnahme der Saale efogt on Item Meter 
fo vn 912 be Somigt u von 2-4 Ui Ri 
gt, 








En 
En 











hafhayr Br Bedenken. BCl 5 


Ay HSOL: 
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Beibleh. | 


Strafburg, ben 80. Auauft 1902. 








1. Verordunngen vo. 


620) Berätut, 
Auf Grund, bes Ar. 12 des Gefehe, Gerefiab bie 
Synbitattgenoffenfften vom 21. Jun 1865, foie deb 
Si. 15 des Geleht, Beeffenb bie auloifirien Genoffene 
Sm en See Kr Bang So Diese je 
Dertellung von Bemäfferungen und Gnlsöflrnengen vom 
30.0, 180, EB Mi, mode a Kult vom 
7. er on Diefem Tape zu Ihe 
Han Oerrfemntung. Dee Beeisten Brunch von 
159 Behrligen, welche zulemmen 7Assr Heter, befiken, 
127 ber Biung ber Genafnfdeft Seigfimmt Haken, und 
cr 14 mit Mur Grm durd, autridtige 
frung und 118 Gigeniüner mit 44,0: Hellar Grunde 
ef, Mlrfweigend_ Durd) Stiteilnhme, während nur 
32 eiheite mit 18.0 Qeltar Grumbefik fh ablrönend 
entgeiproßen Basen, Befäofen, mas fait: 
Ai 1. 

Die pum Siorde der Anlage unb Unterbeung do 
Annan I Rahhng mi Sa Rasaiheheg Da 
Semtlid I be Bmtng, Sad van ken Jos 

rbereii of .“ em Eife in 
Sind, na Maßgite Kr beileenber Geofeeldafte 
fehungen geifete Genofenfäaft wirb Siermit autor. 
At 2. 

Diefer Befätuh fowie ein Aaßzug der Genoffnfffit« 

ipıngen I in Gar un, Walhehme je ver 
fetten und in der Gemeinde lad; während cneh 
Donate vom Tage des Emplange deifben an, burd öffent 














Mintferiumd und des Oberfänlratbi 








Gerntitet iR Dur eine Beihrinigung des Bürgermeiterh 
Bahnen. 
Stroßburg, ben 4. Aaguf 1902. 
Winierum für iof-Loheingen. 
teilung fir Pinangen, Gewerbe und Demünen. 
Der Unterftateetete 
mm. 10772 von Schraut. 

Die Eofungen ber duch, verenben Befätch euterfchm. 
Genfefäete Kb Bel Meere ABl. 14 unk 18 Bes Ariel 12 
nie der Melt 18 BB °21 gleläeniend il de cuf ©. 107 
nee (142) veöfenliten Gapungen, ageroumen De Relel 1, 
Bund 22, milde Tanken: 








Retter. 


‚Der Sei dee Genf if ie 
Yon Gelmrgen 
Jiind und ine 
Sprtfumd nei Den Sfliomungen be? Gefeeb vom 90. Juli 1600, 
Atitet 
Ser Zietnafme an Der Generelserfemntung Anh ale 
Steentümer, Sehungsmele qfehfiäe Better don ofen Der 
wräla, melde en Sn Unlernsmen Setelit Ans, 
ee wnkiehen Rn, Derfüni zu erächnen, 
it Re mit Dar re Gfemkone: zu Brenn 
Mb, une AA dura Beonlimiängte veteien Lafer. Belle 
Töritlihe Belmadten wälfen bunt ben Birgermefer 1: Weine 
sei dd Bomaätgbeb Begfenigt fin, Gin und Bifefbe Deren 
Kenn nit mehe aß 3 Yoilmadten Aberuheen, 



















Artiter m. 
Die Werteitung ber Moflen erfolgt im Berbäteiß ds 
ertie der Grmbtääigdäe, mit meer jeher Befkee an dam 


Tichen Anjchleg befannt zu macjen. Die Erfüllung diejer Iepteren Unterneßmen beteiligt if. 
I. Verordunngen pp. der Berirköpräfldenten. 
© Kolheingen. 


[>12 Ferorduung, 

Betzeffend die Derfiellung eines Rangirhahnpofs 
Bei Slörhingen, und Die Verbindung desfeiben 
mit ben Bapnböjen Nedingen und Ching 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden Deutfäer Raier, Rinig 


von Teenken, x. 
verorbnen im Nacten de Weis auf Grund des Gefehet, 
bereffend bie Swongsenteigmung zu dffentißen Sweden 
vom 3. Mai 1841 (Bulletin des jols IX" serie N" 9285), 
auf Antrag des Restanglers, was folgt: 
Meile 1. 
Die Herfellung eines Rangirbafnfofet Si Hlörfingen 











und Dre Berinbung beserßen mit ben Bahnhöfen Ueringen 
und Obingen wird biermit als Im Afentlihen Ruben Legend 
und ots deingfid erär. 

Ariel 2. 

Die mit ber Ausführung Der Bauarbeiten beauftragte 
Behbibe cd ermächtigt, De eforbrligen Grunbfie nölfigene 
fe im Zege der Btuangeenteigmung zu enueben. 

Aeitel 8. 
Bfanger HR mit Der Ausführung Diefer 


frag. 
nbänbigen Leere 
för an Bgrcln Rufeiapn One 














Gegeben Molde, an Bord DM. D. „Dollnellen“, 


den 19. Juli 1902. 
ws) Wilpelm. L.R. 
dr Veran as Diöstan 


EL. @rlaffe pp. anderer, ald der 


[2] Behanntmagung, 
Der Meiger, Chrifian Wurz in Habskein Sat um 
Gross ur Graham eher Behalten I dm 
 Ohepfe, 11 gegen Yen ds Aerens 











Sem Mer» 


308 — 
Vorfehenbe Aeıhödfle Berorbnung wird biermit jur. 
dfentigen Kermtniß gebrat. 
Dep, den 16. Muguft 1002. 
Der Bei 
Yarıı 


int. 
N. 2986. ht. 


tebend aufgeführten Bandesbebörden. 
Ant ei Bit 5 dem Unegiasen ode dm 


Säierbad 
‚Die 3 en nn Der Anlage gen in 
je einem Eremplare auf dem Lürgermeiteremte zu Edle 
dur Ginfit offen, 
Würpaufn, den 21. uguft 1902. 


11 5510. 


V. BerfonalRadpeichten, 
Verleifung von. Orden md Gremien, 


af, dem Bürgermefer Rtslaus Taritlon zu Celnge, 
Arch Dale, ons Anlaß rn Musiheden Ch den Het 
das gemeine Chremeiden u. dem. etfürer dakl 
Saugel zu Eirafburg das Mlgemeine Efrenzeicjen zu vereibe. 





Gruenaungen, Verfefungen, Gnllaflungen. 


Du: u Sulsnamatun. 
Gntsfang uk Da enbrbene son Gehen a 
en ae" ek Sinan gem 
Bormmerstun, 
% Ober-Elfak 
Grnannt: Befänte Rat Focburge p fiat 
il, wi Birgermeifer, Nehmanı Nitlaus Sutter ball 
egeorbnelen der Gemeinde ehe. ‚Notar, Juflige 
Een Gehen nn Bngenciee 








b, Unter-Elfaß. 
Ernannt; Für die Gemeinde Uttnheim als 


weißer Bpoy, Er, Sum, ls Bögen Seber, 


aaın, % 1 be Gemeite Slenstad aa 
Bir Sihanı, "Ort, den, ab Senne 
BET, Me Are Och en a 

igermiter Ghorpenttr, ea Baht, Neue, is 
Beiprmaser Manpin, Seid, Wire, Ai ve Gnree 


BourgeBeude olb Dürgermeifer Bonts, Rurl, Eigenlfüne, 
0 Fieendnce Aniolar, Au, Ki Brnäe 


Be EI E 

En 
Maine als Bürgermeifter Sublon, Jojeph, Aderer, 

as "Fade: Margal, Jofeph, Steinbruchbefiger, fir 

Bene 
ne: 

für bie Gemeinde flegburg als Värgermeifter Antoni, 


Sry An, Mine, le ehenancer Rank, dehk 

George Muh, Geha, at Uekentne Gent 
karte elfaur, alt Bei nike, 
She Gage, Doldaser, Hr die Gemeinbe Markt ai 
ae FH Kt, Kaufmann, al Beigeordneter 
ai brain 1 Kr an I Bra kam 
ende Eben er Ghrif, rn) Bm 
Sonden, as Begrorelr Baus, Rad, Sorsmiıh, fr 
bie Gemeinde Rieberfteinbach als Bine Zrautmanz, 
dee un GE Segndagke Ben, 

ahet Rey ca Sega 
elmann, ie 
H Sarbwirth, für die Gemeinde Pännel 
mei A Dohmann, Leonhard, derer, als Bee 





erkneer Gap, Yale Tür De Once Or 
Bil Ölen kaci, Gam, Sam 
EEE er ee ei ak 





er Eduard Gunfmann ir 
fittmanı in Bet Br 








Difofshe BE 


Sie Biden Ges ad Bi Bey ti © Sotteingen. 
jrer Muguf rauen ehnpeim, Behre H ie ii 
Sein Say ns Ar Haha Sen in Reken Sinti, u eordnaen Jul Bene 


Berfhse Se Al Babe von Tab a Kur finitio, ernannt: Baul Reime yum Lehrer en 








Anne “TE er u 
Seren a au u tn 


PR VI. Vermifeste Umeigen. 


But Boni Gima € t Baapn De, einen. Une on Probe men 
| Kap Näigt. 


Gen und Roggenlangftrep vom magayiumäfiger Be 
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Gin Hauptblatt it nidzt ausgegeben worden. 





1. Berorduns 





dv. bed Dinifieriums und des Oberfdulrathe. 








(525) 

eh ben Monaten April, Mai und Juni 1902 Haben die elfaßslotfringifge Stanttangeförigleit durd) Raturafifation 
emo 
=) Bene mie. | sun. | aut | ui I num. 





T j 
1. Im Bejlet Oben@ifeg. 































1] Baceitei, Jeff Wahmünfer | 8.Yamar1896]  Nllmer 16. yet 1002 
PIE HAN Dam | Sheet] he IE ne 
3| Sour, Aion. Miller | Bote ler duiien | ie R 
4] Benpinger, Joh. Sepp | Bas Fin 2% Sam 2078 aß Gigrm 2 
5 |erlemant, Gegen. | Müleufen | Mälrfen 114 Bebmasiser k 
8 | Berlenent, Maul... Im | Mihaulem It Mur aben bel 
7 | Bertolt, 3... | Cdnielah | Boggme 16. um 2846  Nieliner 
8|®iandt, Sah Bapi | Song | Ra 1.Yul1ess gl 
9 |Gpeose, Jule.» ohne Dumas |18.Juli1e77 | Eämein 
au lane, dan. 1020: IChdinie [7 darten | Brnae 

une, Bacbr, Setimen  | a A. Dabr. 1850 

12 |@ifeifonsenv Ju. | Mühen | Rlhem na Maler | Oak 
1a |Stet, Rate Samt  128.Otie mes | dt 
1 Brei, ri Sehen (2. Ote 1074| ea 
15 |Haenfter, &mi ı. Tace 22 Eeiir. des) he. 

16 | Bausberger, Gral 222 Ber 18 Sun 1870 " efoß-teke. Enigrat 

1 |Surbingen,&haben. 227] ping |Biniem | Suidein |)  Buike 
18 Janet, alt «neo o0 0] Beinen Sina 128. Dabeion| seit 
19 |Janin, Yakl! Hana [Nam |6Oewise| tik 
20 |Sang, Abe. Dimanpeim |Oitmansgeim {17 Rusı.ter| bei 
2 [Hansen Ming 2222| Gämd " |Gimide," [1 Häniast | Must 
22 |8ehmann, Abepfil U] Dina | Dimenah 20. Min 1870 | _ dest 
2 |Mäge, Mühe More | Sol | .MiN1805 |  Mefeiger 
FE Ha) aufn | Sinestem 4 Reunion] Ara 

yet Sof 2] Mat BUN 1839) Aranee 

35 | Montevon, Gnil 1... ‚| Bade Wontavon 110. Mirp 100 |  Ntekter 

27 | Mitte, Babuig 22] Mio Miele 17 MalH850 | Bm 

Reber, Sanı- 22] Mappoiiee | Gfdaln  |B1-MagıR 1800| Oelerter 
je Gina 10.Euim. 1810 





ohne 
Witiafem ji. Jammar 1600] Aramoie 
Sande 5 Menke1884|  deiee 
Wärme |1-Nonbr 1885| Beta 
Pr 
ongemont 114. Sup a 
Bill (danke | Bemain, 
Geimar 110. Mmdbse efodeihr Emigrant 
Fi 3. un 082 
ice main | elene 


Kenaud, Defd | 





F} 
31 Broßtt, Ka 
a 
® 






Seile, als 
end eb! 
EHER ee 
































9 Dikeuufupme. 





3» 


34 | Zipfer, Marl Kaver. . 


Sesarisketum. 





Sieitengefiigteit. |ber Raturatieie. 





Wibner, Ye, a Yahe! 














tt, Wilhelm Gügen Jatob. 
offmann, Mint... +. 
kandet, Kilasp Juiat- ;| Smiures 


Rrieger, Johann Ya 
Reid, Marie Monet 
Bartel, 1 Bett Aber ern 


Ra Ai 


Migel, Silbe Cora 
ni Bad Se 
Roufier, Ckrfien. . 
Den, Theophil Afeb, 
iicet, Sranı Ye 














Sämilt, Rat Ioief - 
Sänlit, Rat org 











Mubertin, Yelie Jofef 



















Elekrim 
Er 


Se Senctnt Sol 2] Emrgsurg 


Bilkofsheim 

Loisdem 

Ehrabt 

| Eihtefebeim 
Iabern 


Erakkurg 
Cr 
Etaksurg 


Straßburg 
: | Etropturg 


2) einge 
Sri 
trafturg 
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3 BER Batten [SEaer® BEER ai 
ler 

9] Jerome, Yofamn. . . . .. . | Ledingen Dbergenteingen |16. Juni 1858 | Lurembuger |25. » . 
30 | Saguintinie, Iofe] Afb. . | Mbericmiler | Aerkämeiler | 2. Juni 1846 rampfe | 5. Mit & 
11 | Monce, Bram Eomund 

Stpban, genannt Prosper. | Banp eh) | Banp (Me) | 8.Hebrusıses) best  [p.Iumi . 
12| Rap, Yotamn . 2 | Samberg. at 120. opties] dern j16 . 5 
2 , Sabo 22] Sietingen | Baris 16: Juni 1883 desat, 8. Mil Z 
14 | Rebuffat, Louis le 19, du 1885 dag be. : 





Def 
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620) Berordaung 
betreffend bie Dedung der Ausgaben ber Handels 

Tammer zu Nülhaufen für das Kehnungsjahr 1909. 
Auf Grund der 1 und 4 des Cefehes dom 
29. Märg 1897 wird verotöne, was folgt: 
&1. 
Zur Detung der Mubgaben der Ganbeistanmer in 
Snpnfen in ben Behrungeie 108 Bam dis Fe 
Meüten Doranfälags werben au die Asgabefliätigen des 














Dedung der Musfäle und von bri Prog zur Detun 
hehe Ang TER 


&2 
Die Grgebule der Umtoge werden der Hanbestammer 
u, Nies ernennt dr Men 
Eieuern zur, Verfügung gef. Meber die Verwendung 
dem Diniterium dur Die Danbeisfammer Rechnung zu Lgen, 
Straßburg, den 29. Yugufl 1902. 
Dinierium für GlofLoffring 
Mielung fr Sinann, Bent und 





Gendnen. 


Beireffaben Beiraume In dem Yanklsfammectrte Mile Intechaeöfehiht 
Beufen Drieötaufenb art unerufepung von ff Proymt | I. 12070. von Schtant. 
Zi Verordnungen pp. der Berirtöpräfidenten. 
b. Anter-Glfaf. 


en Benennung, 

betreffend die Abhaltung eines Vorverfahrens 
Über bie Mbänderung deö genehmigten Entwurfs 
jüebie Beritang eine Kebenahn von Obere 
ausbergen nad, Weihofen in der Gemarlung 
Rizaheim. 

Zufolge Antrags der Direltion ber Straßenbahngefell- 
fhaft_ bierfelbR dom 28. April de. Js. Rr. 2140/02 und 
BE af des Ru Mineiane vom 12. Dt 8. de. 
IV. 5810, nad) Einfiht der Verordnung vom 5. November 
1804, des Mt. 3 des Gefees nom 8, Mei 1841, der 
rhennen, vom J8. Bctr 1683 und De. , 9° ber 
Delrets vom 18. April 1861, berorbne ich Hiermit, was folgt: 

$. 1. Ueber bie dffenttice Nüpficpteit und Dringlicd« 
Heit ber Abänderung bes genehmigten Entwurfs für bie Der 
fellung einer Rebenbafn von Oberhautbergen nach Tiefen 
In br Gumartng rdtem fon Ace Si Sulfat er 
Sotomotivbe 3 auf ber Binie wird hiermi v3 
Vornerfaßren, und war vom 15. Ceptember Bi einfäfichidh 
4, Dftober d8. Js. eröffnet, 

8.2. Mühen Die eh Tg in der Rfihen 

: lerengeei me 
in, 8. der Höhene 


Beinen ya lea 1ode 
Mittgeilung über bie Roften, 2. der Grund 

‚plan, und auf dem aijerlichen Bezirtspräfibium — Zimmer 
Be"ade Be gie Ede zu Sebrmamms Einf ofen. 

















3. Mifrenb ber leihen Sit fb on ben genannten 
Otte Misdık a edel Binde ml Gimme 
zungen in Ceieg auf De Ange and anf dn beat 
Telometißeh cngrugen or unter Bifigung Ir 
Auafühengen orgemert werden Ihnen. 

3.4, Die Beleligten Mäftire und Ciibchörden, 
Sa en ag sehen un Öakrungen An 
Bo ben an 2 Gelälerungen Ar 
m zu nehmen unb nad Möauf d:® Warerfohent ihre 

Griahthe Yeapaung mir ypchen gu Taf. 

"5.5. Sun Behfung der mähenb des Borekarens 
eingegangenen Wänlhe und Grimenungen, fie zur Segute 
ang des Bejti im Ageneinen Wed nad blauf dee 
Uonefohrens eine Romniffen von 5 Dipl afemmene 
fen, me Want ca und Tdlehn® Kimen Donate 
HER he Ontaßten ajıelen da. Me Rorifen tan den 
Rütheuupetr und andere Pefonen, Deren Befragung fe 
Tür mil eo, nenne Ser der Gitbabähıe 
aeliet za Meufeungen übe die gplanle Droet-nbe- 

ber die eemaßenen Berhanblungen vera 
%. 0. Su Mglien Der Rommifan erueme 16 Bie 














Pen Zohan Giffeid in Aieim, weißer ih 
ii dem Werfpe She mich, 
2. Mer Kae Klein in Michi, 


3. Aderer Jatob Ottmann in Marlene, 


4. Mderer Jatob Heid in Wangen und 
5. ern Sram Il Hartmann, Gofn von Bambi, 





Gegenätie Werbung wid Im. Cetrel 
und Se mt tu), Jon ri Re 


unb de He ind Gemide Achim tanz | 
P 
Straßburg, den 2. Geptember 1902. 
Der Beietspeftent 
4948. Salm. 





© Kotheingen. 


(528) Behanatmagung. 

Die 26, Beohmg der “gemcnen Sehnen 
1m Bes ee de) Befpräftums Krk Ja” 
se hetuna 

"u Dilan Kenne fr Scmann Juri 

Reh, den 26, Muguft 1902. 





"1516. ren 
(29) Behanntmadung. 


Bon den auf Grund der ec 


Im Brom 
‚vom 7. Gebruar 1890 angegebenen 3%/, ea a 


bbefeißungen. 


Ber, Mgemeirn Ltingiigen, Tettuntike And arms 
8.12. be2 Bayirtelagsprottolls vom 19. Roemk 
gene Eid rd Het Ana gr ba 
deblung gelangt: 
Bugflabe C über 200 Mast. 
Mr. 1829. 1824. 1825. 1927. 1828. 1890. 1851 
1892. 1838. 1834. 1835. 
Buäftabe D über 100 Mark. 
Pr. 618. 614. 616. 617. 619. 620. 021 mb 6m. 
Die, den 29, Auguft 1902. 


De 
38: 





Vinemn. 


TIL. Srlaffe pp. anderer, ld der vorfehend aufgeführten Sandetbehörden. 


(530) 

CO Mfg Ehuad Diätst wohnhaft in Car, 

Gert & Se da Beate auf dem den Enge Bech 

Eine, Gahäe, sen 1, Gase Grit 10) 
on 9 tr, 9100 in Dermpbeetunsonfel zu arten. 

"Die if Des Utenchnen byiglien Belkrehunse, 
Bine und Scrungen Hegen von Sem auf Bob för 
Bier Summer dep Amistiaties Tigenken Rage an jene 
an ber Bien Rrehbnen ala au auf den Cürger 
imlferemte ja Galmar ofen. 

Cie Cinwenbungen frb Si dem uneglfnlen 
Meise eber dam Bürgermeife don, Onlmas mähtenb 
irre 

sung außflichenben viehnäggen Det [ce 
1 oder mind eheingn 

Gotmar, Den 23. Hug 1002. 











Der Arinirter 
IRr, 6185. Menny, 
a jenthüme ıd Gämiedemeifler Ymbrofir 
1: nd Eämichemdfr fnkrofus 
Bartier u Hit Betfitgt el ben Bean 








r2 
Gulzesu Yo Chanle CH) che mefenike Cäidfnihte 
een, 

I Me a Bltndinge tz Kakg Ta n 

dem Birgermeferude Acad, zur Gift u, 

endlagen gm De Hlge Faß kt Ef ds 

Zeufet Same, 14 Rasen ad ass Bien Des 
iir oder beim Würgermeler ja Unke) anbringen. 
Roppoftsweiler, den 30. Muguft 1902. 

Der Article. 

: Gabenbad, Ranyirall, 









IeRr, 4558. 3 








22) 
2%, Arena Heilmann, Asötin, Säule ı 
3 net I Bel gan a 
ee enaera May 

hole an Stele der Befibenben, unbrauchbar ganarbect 
Säpocellammer eine neue gu erißien, 

Eimaige Einwendungen gegen biefe Anl alone find Binnen 
einer bie hilere gen] ‚oußfäliekenden fyrifi ven 
Beh Zege, Bgm mi Den Ablauf Dr Zap dr 
Ancgabe Bes Malte bei dem Unferefjnelen ober dea 
Vürgermeifer zu Mäffaufen anpubringen. 

Die Welirdbungen und Mläne br Anlage Tag I 
je einem Gremplare auf bem ®Bürgermeifleramte zu Bül- 
Besen or nf ofen. 

Sünaufn vn x. Maga 1002. 

Der Are 
11 su04. 


I. dt: Behr. 
(833) 


‚Der Raltfabritant Guflev Iespard im Chicout be 
asfätgt auf de in br Gemeinde blau alten, 
ter uner Sutlon „Lea haulca bla“ We. 255 eye 
ragen Granit ine Ratfabi ju rähten. Befärere 
Gehnung ud Kagalan Hagen «uf ben Birgermefnset 

Ouienc und ou der Rand ber Rusbthien nihee> 
Ber Amöfuuben sie Einlätrafme auf, Cineige Grnn« 
range gegen Die Mhlae fin Pie eine Do nen 14 Kap. 
weide mil dem Tape Der Ausgabe Dieb Sateb Wet 
Hk mie ade kl dam Bürgemeße De genamten Gate 
zu erheben. Ginwendungen, welche mad et ber Geil m 
Bin en, Ben eg Ende 

Gealewweur kn 20 Map 1002 

Der Autor 
Frhr. von Türde, 














IR. 4323. 
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V. Berfonal.Raipricten, 


[207 
Seine Mojefät der Reife und Mönig Haben Aler« 
geiet sub, Dem Uhemahe, um, Sunce Ranch 
eiter in Gtrafburg ben Röniglien Aronem-Orben vierter 
Mafe, ferner dem Siufmann Guflad ol] Hermann 


Verleifpung von Orden uud Chremeiden, 


Beten m Brefu ae Sl fe ie dm 
Peg tn Eiapırg Dar Mena Open de vr 





Grurmunugen, Verfeirungen, Gutlaffuugen 


Interigisseraeltung. 
Seine Majeflit ber Raifer Haben den Privalbogenten 






ad ul un Teilen ent Ber 
Ye ug Dr. i 
Sr le 5 ma Ba u een 
ge 
Vermeltung des Junera, 


Durd) Tonbeöherrliche Verordnung bes Herm State 
Halters find ernannt worden: Bealeangman Georg von 
heat Sala ber Kart und Monat 

a Su Bart un Hanne 
Sanitätsrath Dr. Rarl Shälfer zu Beigeorbnelen ber Ger 
meinde Saargemünd im Bezirte Lothringen, Regierungsroth 
Dilouror Weber yım Oicyrneher Deuftnkter Biden 
Heiligenfein unb Raufmann Georg Gun zu Begesrbneten 
ber, seinbe Zabern im Beyirfe Unter-Elfah, Rentner 
Iobann Nitolaus Graufer zum ermeifter, praftifder 
Arzt De. Eugen Melchior, Banlier Franz Ymarz und 
Gafgausbefiper Maikias alfominsti ya Beiperbnelen 
ber Gemeinde Diebenhofen im hi fe Lothringen. Kreiß- 
bauininfpeltor «. D. Baurath Karl Sepller zum Bürger 

draktifcher Arzt udinig Anton Mofer und Eäge 
rang Georg Ienmer zu Beigeobuelen 











mil 
Gemeinde 





uf 
Gef, gran, Ei, Jnb Binehfänbte Sale Butrd 
au Scgenrönden der Gemeinde Car 


Gutsbefiper Philipp Umbdenftod 
a N 





im Brthnen 0 In Dabei Sehe Srrfhgn 
Bifegenofenfgt. 
Jul ao Aula, 

Die von dem Direltorium der Kirche Mugkburgifcer 
BB efaber m Bar 1 Ahraheen dt Se Ber 
Haugung 6es Rafetihen Gitiars erhalten. 








Berfept: Geriättvofgieger Zrippen in Diedenfofen 
15 Ein 
ef 





Vermeltung fhr fandwirikjguft uud Öfrntiide Arbeiten. 
Ernannt Reiferlichen Banbioi ie 
Atn Dane, Enkmkiäengen 1 Olsen; 
und Rarl Fallenftein, Sant ale ‚in Colmar. 
les etecatn: Den Baar Seefehjhuee 
Wtafer ie Ghakengalns De Eile aı Kor ve 
eaflen eäne I Sasbärg, dt Kae 

en Bonbiitfhnfttihrer Bil in Gantburg Die Ehe 
er der Tandwirtijftigen Minterfäule in Dieden« 











anbmifäatihen Fehl. De Meine 
sen Mieter Spt ge ebene 
Sehe 


Birhserseltun. 
a Dber-Elfah. 





5 15 
3 
Aauinh Az Mein Dit zum Bepnden dr Ber 
ee Bohn, Mm Zune Doppler 1m Bde 
Een ir BL SR En 
Yorenn Waotit Hobel In Gay und Mderer Jo] Sands“ 
VE Ran her by 
Pe 
re e Be ht 
a et 
ter 
Enttaffen auf Antrag infolge feiner Einberufung 
mad Preußen: Der hr Mer Ropfäte in 


Balbası, Obf, Golme t. 

Ausgejßieben: Die Gemeinbefdrfler Hennrid) in 
Storfensauen, Obf. Et. Amarin, Shomburg in Urbeis, 
Si, Ref, be, Bine Säle 
in Ösecheonog, DO Aa, 

Berfept: Die Gemeindeförfer Border von Ober 
end, OB] Mich, nad Mh, BOB von Mühe, 
Hr. Mine, mad Boreus. Lorberofrederg, glihe 











Obrefsrferi, 2dgel bon Geitwaffer, Obf. Goimar-Df, nad 
Anbei, DSL. Rayfest 

eberiragen: Dem Gorfhütitaufher Bunfemeyer 
die Gemeindeföferfeile zu Ei. Mmarin, Ob, Si. Amarin, 
dem Befebmeiel Eberbart vom Hann. FB. Mr. 10 die 
Gemeinderfenlele in Maibotj, CO. Colmareäicf, dem 
Dberäger Beder vom Yarn. IB, Ni. 10 die Gemeinde: 
Prferie in Mühttad, Ob. Mi 

Rommillarifd Überizagen: Dem Bemeinbefbrere 
amndrter Georg Rlee bie Gemeinefsferfee in Qeismafle, 
Cpl. Goimar-OR, dem Gemeinkefäreranmärter Reibel, bie 
Geneinelörferiele yı Sarimennämiler, Ob. Sul, dem 
Gemeindefrferamäter Jatob Julius Steh bie Dem 
Krheike, zu Cafe her CN Aut 

emeineförterammäcter Sudilg Thierry die Geneindee 

Ki Oberen, Od, Mich, dem Gemeinde 

















em 


(reramärter Auguft Deybac die Geueinefsrierfie zu 
elenSauen, Obl. ©t. Nimarin, 

Uebertzagen: Dem eklbicel Drejier bie 
Gemenbeörfefiche in Pt, CH. Mr, dem Yelhmebel 
Mabutopf vom Mepdeb. ID. Ir. 4 Be Forfküfftafe 
free in der Obelörerei Coimar-Dft mit dem Wohafıp 
2 able, dem Önmrinbriferansirer Simon Die 

ee eines Gorflukgehülfen in Sautendat, Ok]. Gehmelle, 
bem_ Geneindejöferammärter Hebinger die Siele eines 
Berflönecien iner Obufüei Anette mir ben 

a AS he Se km One pen 
vom Wlogdeh. Jägerbalailon Sr. 4 ie Forfftaufeheriefe 
Rene in br Obfrteui Quk Une 

‚Rommiffarifih überiragen: Dem Beneindeftrfer- 
amäsder Witer Bannmasth die Gemeindeörerfe in 
Mipad, Oberfrfee Mich. 


b. Unter-Elfaß, 














Hart: 
Prnrig, Rüfer u. Rene, 

ini, Wentrer, fr Die Ger 
ende Madieier «8 Birgermefer rei, Peter, Rentner, 
ale Zeigeoieter Paenel, Submig, Eiänbrchbefiker, für 
die Ommeinbe Hierheim als Bürgermefer Much, Kater, 
Saubwirt, als Beigeorbneler Hipp, Berdinand, Lanbwirh, 
für die Öcmeinbe Breitenbat als Bürgemeifler Der mann, 
off, Sanbmirt, als Leigeorbneler Diltenfeger, Iokl, 
ebmemm, für Die Gemeinde Orube als Bürgermefee 
Marehal, Iofel, Cokn von Simon, Rüfer u. Aderr, als 
Begrordater Daeläler, Rail, Cäloermeifer, für die 
Gemeinde Ci. Main als Birgerneiier Dillenfeger, 
Loft Bor, Reömann, os Beigrrbneer Herrbach, IRarin 
Weide, Rekmamı, für De Gemeinde Selfofe als Bürger 
weilte: Groshend, David, lerer, Fate Beigrordner 
Säeideder, Cugen, Mäerer unb pen], Drefiräge, für die 
Gemeinde Wongen als Biürgermeiler Fritfd,}Racl Emil, 
Sandwich, as Beigeocbneler Geiler, Stephan, Sünder: 
meifer, fir bie Gemeinde Wiberkbad als Lürgermeifer 














GEmmenbörfer, Theophil, Here, als Beigeorbneler Sister, 

ol Sudwig, Eopn von Subwig, Fabrilfärber und Ada. 

Fefamgehellt: Die Lifrer Renatus Boos; in 

Säitigheim, Iatob Merlting in Mlingentfal, Gemeinde 

BO nd Riese in Weli, dam Rchjamner 
2 


©. Lothringen, 

Ernannt: Für die Gemeinde Ganrberg zum Bürgere 
a ea, Onofer ann Banonkuden Kabfen, 
Ber Qahfeßpiner fe Di Gemeinde Ruinen jun 
Bürgermeifler Henep, Muguflin, Sandwirth, zum Beigeord 
neten Bonnetier, Nitolaus Zafl, Cigenthümer, für die 
Gemeinde Dannelburg zum Bürgermeifter Thomas, Georg 
Se un Gain an Bckerdneim Martin, Nenn 
Beeset, Bbıle, Sofagen u Okfoich m Ligen: 

: Kiel, Yodayn u um Bine: 
ae Bi Biltor, Adee u. Bubkmanı, [ir bie Ormelke 

in Se ae 














an Birgermeiler Gapotie, Guflav, Gate 


3 





Gharbarb, Mich u, Adern, fir die 
dies pam’ Bürgermeifer von 
Gutebeiker, um Beigesrbnsten Yacaue: 
m, für die Gemeinde MeeudeB yum Brgermeifer 
Sabo, Yeeer, yum nel Vogein, Aber, Ada, 
für. de Gemeinde Neifrile yum Bürgermeier Sanigue, 
bert, Kerr, zum Beigeordneten Collin, Jofent, Mer 
für die Gemeinde Rouilp zum Bürgermeiftr Taitleur, Ar 
ToleuS, Landis, zum Begeorbneen Gobfein, Iohanz 
rang dere, für die Gemeinde 6t. Privat In Moniogıe 
zum Öürgermeiter Tercoine, Barelemy Mlolaus, Aderr, 
zum Begrerbnelen Baftien, Ntslaud, Aöerer, fr die Ge: 
Iinde On yum Bürgeemefer Mattin, Sohatn, Adeur, 
dm Begeönen Mgneuli Yejaf, Ka, fr ie &r 
Fine Can um Bürger Coco, Caboie, um 
Beigeodneten Gill, Mens, für die Gemeinde Reonfe jun 
Birgermeifer Calmet, Emil, zum Beigerkneten Boulay, 
Aufons, für Be Öemeinbe Singen zum Brgemmiter Grobe, 
ee, Bier, ya Signum Burag, Kor, Beer fü 
Bie Gemeinde Dionbofen yum Bürgerneifer Orope, Matiat, 
Niere, zum Beigeordneien Stonfffet, Julhus, Eigenifüne, 
JENE denen Oteten sun Brand rap, A, 
derer, zum Legeoebneen Berger-Ehrifinader, Beim, 
Aderer, fir die Öemeinbe Pällingen zum Bürgermeifler Bor: 
mer, Beer, Rentner, zum Begeorelen Altenboven, Jobamı, 
Art, für die Gemeinde Ciert zum Bürgermeifer Cha 
tan, Stolaus, teinbrugbefker, zum Beigearbreten Weile, 
Ritslaus, Neulner, für Nie Gemeinde June zum Würgermifer 
Selorran, Serbinand, Aderr, zum Beiprrbuelen Gran 
dibier, Juflin, derer, für die Gemeinde Aaincouet num 
Digermötr Stauden, Seafia, Eigen, zum Be 
georbnelen FaidI, Abrlan, Aderr, für ie Bemelnde Grut 
Sant yum Birgermeifera®aftien, Hippall, Aderr, zum 
Beigeornelen Droufn, Mar, Mälzer, für die Genende 
Aulrois yum Dürgermelee Larbel, Anton, Reitaer, pum 
Seigearbneten Baflien, Jah. Gran), Nee, für die Ber 





















meinde Foffeuz zum Bürgermeiler Genois, Fran, Klar, 
aum Beigesrdnelen Zifferand, Mptons, Dehae, für die 
Geninb: Sms cn Saunas vn Lingen Marla, 
Ex, Aders, jum Beigeordneen Belfard, Educıd, Ada, 
5 I Veen Meieured gm Dezseke Brie 





pacinih, derer, zum Beigeorbneten rang, Franz 
Ar, fe be Gamine Se mm Ggenche Hal, 
, Apotheter, 7 Gemeinde Donjeug zum Lürger- 
meer pe Ost, Ole, sun Be ken, 
ats, Egeagi Gnesde Venznaurt um 
Vürgermeifler air Ka zum Belgeorbneten 
Bao, Mn, Chi, ie Gabe Rue u 
Saul um Bremer Bred, Si. Raul, num 
Begerbntien Semoine, Seh. Kapt, Mär, fir dk Der 
meinde Oriscourt zum Bür riiler Iacquemin, Ermft, 
Nieren, zum Seigedncn Kauft, Emil, dt, für De 
Geneide ug sum Sürgnmufer Zardel, fc, Ou 
Betr, zum Senden Mona, Be, Görinen fr 
ie Gemende perle zum Bärgemefee Önelte, Eraunb, 
A, Bann Gmaner ph Er, (rt 
Im Mürgereiter Chlaptet, > Lagen, 
Rent, zum Begtrdnden Wincent, Char, Ad, 
für die Gemeinde üremerp zum Birgermeifter Barbier, 
Karl Mitolons, Rentner, zum Deigrordneten Brice, Sub 
Adera, fi Se Gencnde Dran jam Birgemefer Dar 
Bier, Gallen, Net, tum Begrrbnekm Brecant, Cage, 
Shi, für die Gentnde Baubremurt zum Bürgeemefer 
Gascard, Beneditt, Rentner, zum Beigeorbneten Barant, 
Gonab, Sryändle, fr die Gemeinde Mori aD N um. 
Birgemöflr SDavaine, German, Mt, jun Lege 
oröneten Andss, Gugen, Unternehmer, für bie Gemeinde 
Prevocourt zum Bürgermeifler Bogin, ran Joel, der 
Ming, dr, zum Sehchnen, Deccnat, Dacan, 
Adern, fi Ve Gemeine Gomocirt yam Bärgermeter 
Brantois, Amadeus, Megne, yam Begerknden Barbier 
Peter ah, Sandwicth, für Die Gemeinde Kanrey zum Blirgers 
eier alıze Bar, Adecn, sm Behrorbuen Wouffeot 
Jotep, Minh, ür De Gemtnke Sarg yum Bürgrmeer 
Marfal, Yelig, Huffewied, zum Beigeorbneten Barbier, 
Franz, Here, fürbie Ormeinde Öorge zum Bürgermeifer Hlam- 
mang, Theodor, Holleinnchmer a. D, zum Beigeordneien 
Jaquemont, Frany Rentner, für bie Gemeinde Marieulles 
dm Bürger Dateodz, Gran, Alle zum Bee 
en ae ae A 1be 
gun Virgernefee Galıt, Sean Rad, Neubauer, 
dem Keinen Bello, Fran, er für die Ger 
z Gay un Säge Sin, Se ms, 
ern Ric, Mehl, Bea. 



































ne w bi Gm Sn, ER: mie, Bau, 
igenthämer, abneen Chailie, Pospe, 
Fegretchte für De Omenre Mihtogm um Sarg 





er BC, Atlas, Mc, ym & roebuckn Hacı 
Harb, Ludwig Aaguf, Heer, inde Bernenie 
zum Bürgermefer Bo: ig Kl Egnfüne, 
dum Zeigeorduten Watrin, ren) Eleln, Rentner, 

Gemeinde Pouilo zum Bürgermeier Gejait, Dibier, Gulie 
Seiker, zum WBeigeorbneen Gejealte, Jah. Cuttbehher, 
fir de Bemdnde Ceipe zum Bgemahe Band, 
ige, Mc, yum Seren Maguln, Eau, 
derer, für die Gemeinde Qauroncout zum Bärgermefer 
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ee 









Vegenebneten 
Rodenagen ©: 
Gemeinde Bifen im oh jum Bürgerneifer Hallinger, 
Miele, Ad, Jim Berunein Grengait, That 
fie, fe dk Örinde Bruder ya Bürgern Dame 
bert, Snten, Ci kigeordncen Ofter, Di 
Sit, far bie Geneibe Sehnen zum Sürer 
I Balfempierre, Gran) Mühlenbeiker, zum Beie 
grrduelen Auburtin, Anton, Mderr, für die Gemeinde 
Berneiler zum Bürgremeier Schoun, Peter, Aderr, zum 
Begeorbneen Hamann, Peer, Adern, fir Die Gemeinde 
Seien nun Bine Site St, Rä, vn 
ordnen Mabler, Holaus, Ader, für Die Gem 
© Senn zn Birgemeier Meitihr deb. 
Are, yum eiordneien Martignon, Joan 
Holipauer, für die Gemeinde Ang a. d. I, yum Bürge 
meitee Oueratte, Ferbinand Rene, Ouisefhe, zum Ber 
geordneten Wrmaug, ter, emenit, Schrer, für die Ger 
imenbe Dort, zum Wigermeifer Men, Ich, Hilsans, 
Gutsöefer, zum Beigeorbneen Bongin, Seit, Cienthäne, 
für Die Oemeinbe Hab zum Bürgermeier Job, Die, Nre, 
um Scrertnden Sfouppe, Yo, Hz fr die Sr 
meinbe Nofancourt yumn Vürgerreiter Que, Katt, Rentner, 
A Segendren Holeel Ba Ann he be Gene 
Taingen sum Srgrpeite Giry Oeag, N, um Sr 
Geornelen Sinden, Aban, Sipmiibemeir, für bie 
Keebergyun Singen Pekaenet ler Aderean 
Serien Bernard, Moe, Sahne, (Ede Br 
meinde Garbura yuı Würgermeifer Sind, Yugaf, derer, zum 
Beirut ekligen, St, Me, hemamn Jürdie 
Gemeinde ©t. Sehem-Runrobe um Bärgermeifer Eiche, 





























Mdor, Maurermeiler, yum Begenednden Deszucs, Emil, 
Shmih, für die Gemeinde Makel Onicn yum 
Lürgeemeifer Peltee, Bil, Adern, zum Beigeornelen 
Sri, Sudan. „Stinömgsitg, Te Be Geminke 
Ballren, Mreis' Bolden, yum Lürgermeifer Doyen, 
Soldier Mathieu, Miäe! |ir de 
inbe Sufnboc, Ari Balder, j Bärgermeer Sur 


ee re 
ehoermeiier, meine Rneuktingen, Are 

HefeneiWef, zum Beigeorbueien Mercer, Peter Eugen, für 
die Gemeinde Ehningen, Rrcis Bolden, zum Bürgermeifer 
Bar6, Johann Vet, zum Beigeorbneten Aubertin, Joan 
Bag {Di Senchbe Sim, Bnknis Sek um rar 
meifler Regnier, Auguft, yam Beigeorbneten Gillet, Domir 














Fi für bie en ‚Stürpelbronn, Kreis Eaargemünb, 

Zürermeiter !Hoffer, Peter, Aderer, zum Beige 
Be, Söaliach, um Sigegehe 
Deifinget, Moll, Narr In Rettung, 





Din igon, Saba Kr ta Summit, für De 
ehe Aut Span Cha, di 
meer Möller, bneien Chazl, Hein 
and Sonpalie, Geh Gemeinde Weiler, Areis 
Betag, van Einem SE, Safam Wide, dan, 
dam Beigeorbneien Mlofter, Yatob, Mi 

Seine senanut; Stan, Submig, zum Lehrer an 








enfionict; Gleuramtscenbant Leipte in Oberihn- 
Yin, Sranafihe iebenmans, iz Milben np 
Wäster in ShrakburgReıdorf, Cahfeueraufiche Seid» 
Tinger in Die, Greneuffeer Herrmann in Gäfingen. 
Wity-Yoß- und Ciegrapkenermalten. 

3 Begiet der Ober-Pofdireltion Straßburg L €. 
Neu angenommen: Zu fen Biaes, Enh- 

in, Anitlämaun, Grehe, Dacac, Bann, 
Mühne, Ritleng, Schorm, Girub, Cubr, 
Baht und Se eine Ohne, HU 














Vereling Dr PL aa lichten Strern 

Ernannt: Eieuefelrtär Mop in ©ı 
Obergrenzlonteleur in Selringen, Obergrenge 
ange Im Deinen gm Stute, In Gloßturg 
Grüner Reuß Im Olten ya Ocnnchue uih 
Verwalter ber Uehrgonpafrurfe bofh- 










Heben; Aurel 
ee ar ee 
Pfaftatt (Ort) und Zint 


Ballet Badihi, Even 
ki. 
Horben: Sferate ieny In Mark. 








in Singolt 
CH 


VE: Bermifepte Hnjelgen. 


(35) 

2 Saar Big 98-Bant in Deren 
dat fr hr Gildhuncete 1 Oierkehrngen an Cie 
Di Bear nes Den He Kia Denn Me 
Haufe gu rem Pauplbvolimdfigten bet. 
we) 


Die Befheungtefft von 1856 „Osgenfhget“ 
in ne ET Re Enhelirhen 








sn 
N Zul Print, Strfburg L,QT, Ta, Ron 
ogesprefen unter Ya der Broduget 

ES nakne up erntn Shöcign da So 
Sup. 
(638), 

ıd Roggenftred — unler befonderer Bei 
kun dr Bram = fr. "Bi Alten nit 


af, Deu um Rogoahch megambi Cie 1 

mittags von 8 &s 12 und des Racmiltage von 2 Bi 
Das Prodlantemt Diep feht ben Anfeuf don Rogaen, 

don guler, Iodener, magayinnäßiger Befpoffenhet fein. 





a Brdaplnha vn ME Ge 


Gy b.g08. 
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Gentral- und Bezirks-Amtshlatt für Elfaß-Sotfringen. 























geibett, | Stvaninıeg, den 18. September 1902. | ar 87. 
Sin Hauptblatt If nicht ausgegeben worden. 
I. Verordnungen pp. des Minifterinms und des Oberfchulraths. 
39) Behanutmagun, 11. ©. Mareoug:Chene, 12, Sendenun, 19, ©. Privat, 
Settfenh Se Aemberung von Samempfünae | 14 En) Er een, 
a 
ie Eicutafen Mh I, MG I ud em nenn HS, era Boni 
een bene on Or | zn ee 
ao) 





dern Bee Kr om gen age ab Higne 
drei Sintoffen: ae 


1. Steuertaffe Mep I mit ben Gemeinden: 

1, Mugnp, 2. Bornp, 3. Gpiules, 4. Sa Mare, 
5. Meibre, 6, Mey, 7. Monfigay, 8. Manilere, 9. Sat 
10. ©. Iulen, 11. Walltres, 12, Bantouz, 18. Dany, 
14. Bol. 


2. Die Gteuerfaffe Longenitte mit den Gemeinden: 

1. Nmamveiler, 2, Dan Ct. Marlin 3. Call 
©. Germain, 4, Devankles-Ponts, 5. uf, 6, Sell, 
7. Bongevile, 8. Sorry, 9. Meulins, 10. Roroy-leBeneit, 
13. Pioppesife, 12. Piebnoit, 18. Roperiules, 14. ©. 
Ruine, 15. 6a, 16. Gaulay, 17. Berninie. 


3. Die Stenertaffe Rombad mit ben Gemeinden: 


1. Seoman, 2. Bear, 8, Dapndirgen, 4. Bnuan: 
eourt, 5. Malaneourt, 6, MorengerCilvonge, 7. Dentois 
in Donlogw, 8, Pre, 9. Nomkad, 10. Romcrut, 











IL Berorduungen pp. 








= nein Baht a yundsbadh, Yüfurt, m, 
An, Role srl Gimar,” Se Sfr, 
Lutter, Suttern, Menglait, Mergen, Mörnadh, Moos, Nieder« 
traubadı, Oberlarg, Ober heilen, ee Ober 
traubad, Oltenbor I RA rt, ‚St. Gosman, ©. Ulrih, 
Säoffnat_ am iher, Gämeben, Sondersborf, Gteinful, 
Si, Lager "Zapsbor, Meberfroh, Maigofer, 
a 
Meile, 











der Beiteföpräfibenten. 


& Ober-Elfah. 


an 


Die Ardeten Shwarp, Sub in, Müll, 
Heitig, Jofel In Clrafburg und Berwig, Rart in Colmar 
nd als Saderfländige im Sinne des 9. 56 MB. 1 3if. 0 


der Semaberbnng [ie den Bat Dber@eh mn 
worden 

Golmer, den 1. Eoplenber 1902. 
2 Boiterifbet, 
3.8: Gommer. 





1. 807. 
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a2) Radhmweifung 
Ar ed cr Als Auıh 102, Zope 3 Km u Bro De Ofen m 3. Bor 100 
ck beine ageoiefun Aal 


















































a3 Ten T nom Perraerewen 
Del Ber und omam.  |Mr| oe mb Einst der 
au | Gene, fast Kusmefune-Beig 
| ter, void... .| 2 |Ouhetce | arptentgunnn Eroi |1.H08VonAL.HUUR 
a 
2] Bert, Ham Giude @ |. ze |näin Bunteid |. do. 
| Bonist, Gum... .] 25 | Crwe | 9 Araterdeausie Yan Inn... 
| Doron, on. tin... 4 | ürmaser | Mttrenmnunen enoc |u un. m. 
DE 
5| Gofmanı, Jam...) 25 | Aetsni® | 3 Cam ma zu) mar Ins... 
6] Sure, Be... 2 | once [3 Gabın op] Danris In Ton. 8. . 
7| oeutte, mitt. .....] 65 | Wände | Ernte zo nm. a. . 
Ba Gr) 
8| Benno, Grat Enit Her | 25 | Mauren Sa |umm. m... 
a I LE e x 
9] Weians, nit... 2 | Geier | Omi ut | Quteig Inn... 
a u) 
10] Qnicert, Jtob 32 | Ciematiger | Derbrpein  Iopne Emats- I. m0 „11. . 
= a a 
(ee 
MI ReRR Mo... 25 | Care |naye Arm ein| Au [man m. > 
nl Ense, dt... 2 | Dehmäee | 1 Myerugmeuse gan, Ins. 8. . 
19| Chmaln, Met... 4 | Cümin | Malhalden Manen) Come [170 . 2 . 
14| Zieion, Juli Aut... .| 14 - a Baris antrig |... 2.» 
j De Seen) 
Beriätinung 
Die im Cette u BaieNatsltt 103, Beat 6. 954 unter de Br: 8 unb 9 aufafßten Ausgenichnen hie 
nit Dinanie und Öaryella denn Binance u Gespeite 
De I. 
b. Anter-faf 
ca) ie Ginefung Si der Sanbesbaupltaffe wegen er ds 


Die Vefter der Gdulbberfcreifungen des Beyirls 
Be BEE AT 
Sandeihauptfaffe wegen Zahlung der am 1. Otiober 1002 
Vallaen gi ‚Finfen wit Unweifung berfchen worden it. 

jabfung erfolgt bei diejer Kalle, den Steuerfafien 
ET Eu 
Schwarzmann) an jedem Gejdäftätage gegen Mbgabe der 
betreffenden Binsabfcnitte. 

€ wird jedod) bemertt, daß am 20. jeden Monats 








Ratifindenden Raffereifon nidt eufolgen fan, 
Sirafkurg, den 5. September 1902. 


Der Beictspräf 
1.4648. a 
(aa) 

Aıf Grund des 8. 10 des Beidägcehe ven 


24. Mai 1901 alt 6. 175) im 
Bertehe mit it ua wnähhen de 
irn fie br fe I ber Balamnnahen gr eier 


Ticpen Miniferiums, für Cifab-Lotfringen vom 19. Kuguft 
1000 1.4 Diss (Get, and Belkttamaha, at, 
Statt ©. 301) zur Ausfüprung des Gegen ifehee 
Habe id) fir bie Dauer vom 10. Geplmber 1902 dis 





381 


Grfapmonn des Gafverfländigen zur Musführung des Gr 
kes ernamt. 


Stroßkung, ben 2. September 1902. 


31. Deienber 1903 dm Neniner Diddl Repren Bier zum Der Begctspräfbent 
Sccpeändigen und ben enter Anl Mile Hier zum | IV. 794. Sam. 
as) eich 


Der m Dh tag Im Aa Anh 


ht nr Elder auroiun Aue 
(Ge vom 8. Daember 1640) 

















Der Busgewielenen 












































Pl] Zen 
Pr BP | some | Ars 
3] ame m nme] cum | Ammann | Cam | ur | muee retene |ame 
& Berant | "9 
zu [na 506 zu [mm] au: 
1 Jerein. oem. ;.] omtone [2ı. jeorlisss| ‚or, | aunem | amassu | 20. Inn 
31 Benntien anhriä] tee“ | 2: |enejier| mic | Sander | Aekin |1e || | 
Bananen] "Z°| 18 |anmlen|aemeie | Game | °". [2 
a 
4 |arenet, Suter Go] mufenicee | 2. [on [ine] Are | m. I... 
Ge Bier 
& |oriit, onie.. | Satee 00] ana | aut | mu 12.1. 
A ae Isen| een | Bene | achten [8] 2 | 
Ka Er ee En a a 9 
erlätiaung. 
Ber im Bei Dr Magen fi kn Saul gehe 200 nee Re 1 nf Berninger ht a; 
Beyer, Jen. | Maler I jaajıo] Bell | Gramgafe a Kr 
1.70. 
a6) Die einzelnen Spalten mäffen mit Sorgfalt ausgefüllt 


Be Herren Blrgermeiter Tetelfend Aulfet 
Sn die Herten Bürgermeifer, betcefend Hufe 
tung der Alien Mi ie Mapı der Sihbffen und 
Gejgworenen für das Jahr 1908. 
Rad 9. 96 bes ‚Seriötrurflungeg 
iene dc di Ehe a 
in der Gemeinde wohnhaften ef, ide u 
Chofenan ‚berufen werben tännen, aufuftcllen. Diefe der 
juffe da ind nad) $. 4 der Verorbnung zur Hude 
Kr Se eidefare nam a Sun 1500 In der 
schen gäbe rel Bee elalrtu 
He nad orhier Setanntmadhung te he ang 
Senke Chat In der Gencns enfgigen Aa 
Haerens bis zum 3 Oktober dem ne 
Ansuleaden. 
Damit bie Aufftellung und Einfendung mad) Bor 
es Gehen pin bo Fi ac, Bekmne 1, weh 
1. Die Ueliflen find nad) folgendem Sähema aufzuftellen: 


























BFergeiänig 
der im der Gemeinde wohnenben Perfonen, melde 
im yum Eifenamte berufen meden Tännen. 

z| 
hr ot| Ber. | en, 
H and (Beton) Ber | tung. 























weden und Die Yaarbten Je Jde im de Sife aufs 

monmene Berfon vofänb ergeer. Die Epale „Bemcre 

Tungen“ insbefonbere Tan furze Angaben über chmäige U 

abtömmitei fowie barüßer enieltn, ob eine zur Ablchnu 

Ber Berufung gum Shöffmamte nach 9. 35 des Ger 

Berfflungsgefpes Keagte Werfen von Ihm ee narause 

ati Öebraud, maen wi 

2. In die Urfite fin alle männlihen Gemeinbeein- 
tm, Ki Rhtsp rg, San 0 Lit, 

Id Me u, u ade Ye über Gebe em 

Ah mit" atnefme de in Den 85. 32,99 und 04 

er 8 atrorffsngtrege Dante aD u Bligen 

ulanenm, me no 1 25 Sr anführen die 

Berufung zum Coöffenamf ablehnen dürfen. Die Life muß 

eine volliänige fein. Den Bürgermeifer Jeht es nit I, 

Sir Den gefpi Befßiten Pefoen eine Kuh zu ef. 

fg; 2% Ma D.&3, 38, D4 nd 0 An, wie 

gt: 
8.92. Mafüfig zu dem Ymle eines Schöfen Fab: 

3) Berfonn, welge bie Befähigung in Golge Rrofgeritiher 
Seruebelung erren Babe, 

2) Berfonen, grgen tele das Paupterfafren wegen eines 
erbeifens oder Verehens eröffnet I, das die Mbere 
Hemmung ber bürgerihen Gbrenehle oder ber Bahigteit 
ur Qeftdung öhentiher Memler sur Folge haben tan 

3) Berfonen, melde In Bolge geiler Anocbnung In Der 
Verfügung über ife Vermögen befgräntt Ta. 





















838. Su dem Sie eines Ehen fen nit eufen 


n Til zur Si dor Aufekung Der fe das 
Eee 
1er, Bee air Be der Hufelang Der Me en 
> an in der Sencnbe nnd. ni yo Dale Jahre 
3 Bedoren, we für 6 aber Ihre Yanie Mmenune 
flügung aus öffentlicgen Mitteln empfangen ober in den 
Iepten Jahren, von Aufflellung der Usfifle zurüde 
Seien, made Bro glg oe Trier nich 
nen, wegen ger ober Yrpert = 
HH ” 








8 em, An fen ot ii 
8430 dem Hnle inch Cifen fon Tr it 
ı) Miifer 


2) Wglider der Genate der freien Qanfehäbte; 
5) Ach me et eng mb Buff 
it ween Können; 
0) &lksteanir weh uf Gmb ber ubesgfe jr 
ei enfmeig tn en Buhefard org wehen Tnnen; 
3) Ye Beam und Beamte der Cinulunmatfhaftz 
© grüße und poigelige Bolftekungkbramie, 
7) Neliionsie 
$) Batsfäufeh 
9) Dem aven Betr oder ber alien Maine engehörnbe 
Sihtrperjonen. 
Die Yerdeigihe fönnen auber ben orbeiänden 
Beamten $ene Bermltungäbtamie Degen, wel j be 
Ace hen Cänfen nl bfm wen fen 5 


35. Die Berufung zum Ante eines Cäöffen Dürfen 


eitiuen: 
er ce Deuflen effaenen We ; 
3 See Süe a in Be 7 Teig. 
ang ech Öcöfereuen, sb an enges ün 
Bo Pe 


9) Brckten, wiße fine Cüen fen; 

8) Beer wie db Fang Skntie un 
Be Sffelng dee bene han ste Basfe 
zur Mblanfe des Gektäftjahes volenden würden; 
fnen, melde leußfalt maden, dab fi. den mil dee 

Ausübung de3 Amis verbundenen Yufanb gu Tragen 


nit vermögen, 
Ms Bfentihe HemenunterRüpungen (. 38 Zifer 9) 











ode 
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3. Die Urfiflen, welde |päteNens bis zum 15.0 
hoser fertig geRFilt werden müffen, And nit ben Bars: 
Nbgefäffen am...» Oileber 1002. 
Der Birgermelßer 
Unterfeift)" 
abzufchliehen ud banad) eine Mode lang zu Yedermanns 
Ginfiht im Gemeindehaus auszulegen. 
Die Auslegung durch Aufhlag am Ger 
zinda iu a Gr oem A 
nt u m 
Alf der Ha am Et ie 
te or dom Bhf Se aa etanninene 
des Selpunttes ber Muslegung und deren Dauer, wie fa, 
‚u beicheinigen 
„© wird fiermit befcheinigt, daß bie ae in 
ber Zeit vom . . „ Oftober bis zum... Oftober d. Je 
im Gemini b9 I 0 Sean ya 
SSE: Sara Anolog 1nd Baar) in der Omi 
a befannt gemacht worben ik 
nn ben... Dftober 1902. 
Der Bürgermeifler 
Quntefdei). 








Die Im der astgungekit (ap 

gene ae Ba eye ni 4 1 

een s = Ten 

hen Ybn du Bett cn. ne Eufhenug 

= eat and Segrnbefet ber infpragen fh 

“ 

FM et: se en 
vente De he ni 

un @kn D efcaiig ccnnden 

Amtsriditer des Bezirts abzufenden, 

7. Iren nad) Abfendung ber Urfle am den Ant 
richte Umftände ein oder werden foldhe dr aa 
Beige den De fe aufomamn Krfn m Ga 
She unfigg wagen > da br Bingemnfer Sa ben 
Amtsrichter Jofort anzuzeigen. 

Das Gleiche Hat zu geipehen, menn eine einge 
Berfon ihren Woßnfip ouperhalb des Ymtsgeriist 
et ne He 

Srafturg, den 9. Eilener 100% 





yungsfeft Sat Der 
m Cinpraden 
an ben 





den nit De af Grund Der Segen 4 Der Baitspräfben, 
Gen Eefunger we Krane Alena ee | Y. 5007. 3.8: Beder. 
& Kolfeingen. 
san Behanntmadıng. Die Gewinn Seen in von Weiten gef 
a DIE PiRG it er ar €) Mint, | Gräben ir Bi sn 310 3 Be 
vom Hagen Koge bie nad ef, den 8. Celanbe 1002. 
Pe He MSIE 





ET aha 
PR EACRSISEEDTN 
= 





Der Berapräfdent, 
1.2: Wöhlmann, 


130. 


























Gas) Behanniuadung. ih 81 Sie 2 def in Dr geamtar Geminhe 
ige wi erbener Belt des 6 inendung, 
miete kt Kniafpenet Sata Kan De nu 9 Dh, den 9. Gutnbe 1002. 
Gemeinden von 25000 und mehr Einwohnern beüglien ‚Der Bejcpräftent 
Beflmmungen der Gemeinbesrbnung vom 6. Zuni 1805 | Ile. 1262. Graf Feppelinifephaufen. 
[Y)) Berseionit 
der im Pick Gthinrn Im Ant Angaf 1902 cus Cff-Sthingen engeeefann Anlhr. 





‚Der Unsgenlelenen 














i Fer 
Fer en | au Boten 
am wm | atmen | 1m 
i Pen las Re 
zu [ne 39: 
alwenend,atmogren! Zapitiee | 3.] 2. ste] om | arme | oe 
Ba 
B a 
Sumtune| . 
ea | 
| aim 
Beraene, Sem. | mie 














Sontero, Johan Faller | Aongmeil 
18 |Darije, Bier. . | Gau | u |: Karat 
18 | dust, deli. e |! Lana 
an] Reigen, Jets . | Suembune |» e 1m 
18 N 








au Mae... 
au|Wonfy, nagıf 











Bester 

gel meet, And... ] Beam 

| meet, Cinm e R . 

En 

a Yatlmer H i 

» 0 | ametäon | 

EI Granzapn he | 
6. Ren 

ar| gierzon, Som. . Gemefe | oe 





23| Beitter, Gyeitr. 
aan, au 































































































_ 8 — 
= Der Wanonmieienen Fre 
} wo Gran | gan. ment | sm natun |Bermas 
Um | a | m vie | uieann| m Bert | 
E EC ai Aetnde | [na [munafanr 
aulatant, ante... | Gantcter uno aratner  heonlı. sum 
Bela gumien.! | air 2 | lee | enearger : 8 malı ze 
3 | Klin. Gneni] Same Senat 2 | 8] &lselram 
ER Fe . las 3 2 a6] & meter 
BB] ersehen Ba | Air han ze eles 
30] eiensurti, aut | Kan han 5 . \1e.| a Imalı sur 
aaa] Be te Den 2] een 
s0|ecieran, gept. | Seieeee |2%.| a. ins] Amenei h 2 . [22.| 0. hoon|ı. son 
BEER oitmmiein| 8: | 1: pe] earemene | ummger| oe | 2128| 8 heosjtare 
a Surüdgenommene Husweifungen. ber Zuchänaßme, 

AjGeraB,g0 BL Aldi MA 6 er Je Iese-inee) » na ju am 

fr 
a| ala det. Da et une I 9 3 der ar. 0 108 8. 1monlı zu 

nel Ban] ice ehe für 1060) 

Ba, de ya 

3) Rod niät solhiogene Husmeifungen 
1]Berette, Ange. kn kr She für ut dann) au| 2. Lam 
alBsmeitenn] RE aR Kr ae Id ana “li a 
IIL. @rlafe up. anderer, al6 Der vorfiebend aufgeführten Bandeöbebörden. 

(530) Salben Nummer ds Gntu- und Baıl-Hmtstats, ki 


0) 
Die Eieb Cofmar Seabfiigt im Brennküctein su 

Galmar, &07» Meer Rufabodrts den ber Beide in der 

ngerseimerfraße eine Elaulftene zu erihten, 

Die an Be intern ern fingen, 
iäne und Zeiämungen gen von Den cuf Bas Crfgeinen 
der Nummer des Mmtsbetes folgenden Tage an fomoßt 
anf der Ligen Reisicetion, al auc) auf dem Bürgers 
meiferomie in Colmar ofen, 

Cieige Gimenbungen fnb bei bam_untergedneen 
Breisirltor ober ei dem Bürgemeifer non Gelmar mäbtenb 
Pe 

ienbradung ausfälichenden viegehnlägigen Bei [Ari 
Ber tg ag 
Golmar, den 3. rplanber 1902. 
Der Rretdirltr. 
3 2: Krieger. 











I:Rr. 8162, 





Die Siroßbulfbrit von €. 9. de Langenhagen in 
Soarunion Beabihigt cuf ihrem in der Gemertung Caar 
union Gean Eleiggöten Selegenen Grunde eine Snel 
Bleißerei anlegen. Eiwalge Einwendungen gegen bie Yne 
Tage find Kinnen eine die Iälere Gellenbiadgung aus« 
(Hliefenden Zeit von 14 Zagen Begimend mil dem Ablauf 
des Tages der Musgabe der Diele Befannimadung ent 




















dem untegeigneten reidicior ober bl dem Bärgermef 
ante in Genrunion anyubringen, 

Die Vefäreibungen umd Mine der Anlage ige I 
in einem Epemplar auf der Rreidiction Bierfelft un ef 
denn Vlrgermeferumte in Gaarunlon zu Jebermann) Eur 
Mat ofen. 

Fnbern, den 4. Eoplmber 1902. 

Der Areiedireir, 
In. 2778. 3: Dr. Begerlein. 
62), 

Der Mepger Leodor Maire in Terwen brabfätit 
auf den im Gemeinbebann von Zermen gelegenen im Ru 
unter Sur 1 9. 72 engerogenen Orundfiide ein Eiche 
Haus zu erriten. Sefhreibung, Zeidnung und Laggler 
iegen jonoßl auf Dem Rrgermeiferamt Lernen at ad 
auf der Manytei ber Grelsbnllion währen der Amteante 
dur Ginfiinahene auf. Eimaige Einwendungen gegen Bi Na 
Tage find Binnen einer fuifl von 14 Tagen, welde mil kr 
Tage der Husgabe Biel Ball beginnt und jede Ike 
Gelienömadung ousfäfiht bei mir ober Gel. dem Bl 
cr der genannten Gemeinde yu eiheen, 

Diedenfofen-DR, ben 3. Grplember 1902. 

Der Rreigdicher 
Bein vd. Golf, 

















3.9. 9708. 
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V. Berfonal,Racristen. 


653) 


Seine Mejeflät der Naifer und Aönig Gaben Hiller 
‚gmäbigft gerußt, ben nadjbenanmten Yingehärgen ‚don Elfafe 
aD Grit iu Yung Ka An rn 

1 peiiden Orden und Ghemyeihen zu ehelen un» 
im: "des ohmonilden Mejie-Orbene 5, Ma u der 





Verleihung von Orden ud Eprempeidhen. 





Metalle für Ganerbe ud fAöne Mine dem Mal 
Elätimenn u Wen, Aut Eolchbl dr hakken 
abliumd-Medaite den Mineral) Don Traut mu 
Straßburg und der Lulgeiihen fibernen LrtienfrMedaile 
dem Shupmonn Haupert zu De, 








‚Sruenuungen, Verfeungen, Enilaffungen. 


Mlulkerisn. 
Die Wahrnehmung der Gefhäfte des Dirigenten der 
erinlabteilung des Innern it dem Miniferie 
Wandel überiragen worden, 


Vernaltug des Junern, 





Dur, Tondesherfihe Verordnung det Herrn Eiatte 
alters find ernannt worden: Rentuer Albert Durtfaller 
jem Bürgermeifer und Berfihenmgsagent Guflao Rübler 


je Sara de Gemine Ni 
erjet: Arfelär Hennenhofer in ham 
ET a 


Iafty- un Aultncrasitun. 


in erermen. 

Die don dem eeformicen Ronfiflechm in Chroßburg 
Bergenoumene Ernennung des Wilers HiLd iu Marlin) zun 
Yarer in Rofmeiter Yat Die Befägung bes Rufrlihen 
Sltiftters eihalen. 

Penftonirt ferem Antrage efprefend: Der dem 
Amtsgericht Straßburg beigrorbnete Kppelkelenbemahrer 
Auflgralh Greber. 

Ginfweitig In ben Rupefland verfept: Der tem 
Angel in Aigen Daphne Sal 
zu dafen. 

Ernannt: Geriftsofefer Sharf& in Niebeibronn 
zum Notar in Numeh. 

Weferndar Ceifer R auf Grub, der Sefandenen 
Staatsprüfung in die Me Der Reitsanmälte bei dem Bande 
Get im Def eingelragen worden. 

‚Jenaer Jun, Ben m na 

efürher Wohmann In Ncerkronn iR dem Bee 
Ki in Dep übeniefn und mit ber Waßrnebanung 
ee für_den Porfaufiätiteirt 





Tom Beauftragt; Obeförer Der] in Si 
oe ra 

Fee sont EiftugeDagn el ea äfien 

rg worden, 

a me Bol : 
Sara er ie Oterchafete Snameer 

Bien In Si Marin ie Döefrerfete 

Bine Meg more 








Genannt: Miltrempärter Ebel in Bolden zu 
Maifeien Rufenlatpeio, Milärammirier Bopting m 
Kauterburg zum Raiferigen Rente, 

Den Öemeindefrfter Rocß zu Schaffatt 0. Weiber 
im Seife Wire iR bei feiner Musleiden aus dem Dienfte 
der Gfaratter ol8 „egemeifter” veiliesen morden, 










ie Bülfsier Laemmet 
roßßurg zum Dber- 
und die lommiflariie 
Ari She 3hnmes bel u Gin un ter 
Poige Aeen Mc in Bra, 
Benfionirt auf Antrag: Die Oberlhrer Prfefor 
Kira Dütte am, Sum In Gameeadab mh 
al an der Reafue in Yorbadı, [ovie Lehrer Gätigens 
am Gpımofum in Jabenn. : 


Bejthmermaltung, 
a Ober-ölfah. 

Senonnt: Sanbail) Mo Bitte zu Gubelse 
den Bine, ta Bam kl Gras Du 
Beigaben der Gemeinde Gundeichim, Sant) Yo 
Mefes, in Ungeeebim Aum rgemefr, Banbatnh 
Ahenkor Mopjes bj um eigenen ber Öumende 
npersgen, 

Berfept: 
ER, Gase Beratung Dr de Oi 

e nflige Beratung der Bgemfleete Ole 
Kegen I den' Begmeeenntre Spam ha Ar 


SEHE TER De Gere Berg Gihah an Da 
lebt: Die Sbrr Beer Cihab von Day ar 
die Melde in Sry Yohann Melle ac Date 
iminfee med, Müpafer, Gntt Helmfinger son Qunaneee 
108 Dohminker, Silse Adermann von Mut 
Sunanckr, Yokl Menoib dar Arena Dust, 
Deinitlo angehei: Sehr: Oufan Mbry In 
Crfatim., 
Enttaffen auf Mnicap: Saft Darin Weber 
in ae Ui dc en ae 
Wenfiontel: Seht Einen Gagennuer iR 
ei und Haaplehter Ouflav Greiner In Dilanfen, 
B. UntersGifaß. 
Sunennt:Qür Sie Geninbe alete a Bäger 
er Dioderb, Joh, Mine und Gehen, ot 
Gerducer Rohe, Val, Mer, le De Gancnde Orche 
See aa Bitgenelfer Bconner, Karen, Gömibendfre 
nd He, ld Weigenrbner Que, Sol, Narze unb Mich, 




















Wegemeier Burif& von Olingen nad 











ud, 

















ie bie Gemeinde Mommenheim als Bügernefte Lorenp, 
ohanı, Landwirt, a8 Beigeordner Reit, Anton, Sande 

fe de Gemeinde DO6TGad os Vürgermeifter Mütter, Gkorg, 

rt und un Our Mita. Beigerdneer Grob, 
Mich, für die Gemeinde Oberhatlad) us Bir 

meer Mofier, Ludwig, „Drie 1 Eyun, in Be 

tn Deiber, ag, 1, An, fr ie Sende Beh 

ohmer, 








iD a8 Bürgrmefee Woher, Aren, Nöte, ci Beer 
Sue Oücke, Joan Bay, Mt, (ie ie Gemeinde 
Barkem ala Birgemer Weib, Brun Kann, Mühlen: 
dehhe, aß Beienbnct Jung, Ru, Reulmenn, Sohmann, 
Napa, Candıri,fir Die Gentinke Eaales aa Bürgerniter 
Ay. Game Ban, En us geht, 
ai Bekorönder Granddemange, Cage, Cgatäne, 
für bie Seneinde Raıkan alt Säsgerneite Sof Sehen 
Beteihetten, alt Behreimete Wepf, Soll 


Derfept: crein Maria Brauneifen von Wii 
‚heim mad; Süttolsheim. 

Ernannt: Der Raiferliche Serien Emil 
Guthmäller, f. Riederbronn, zum Saiferlichen Hörfter, 
bemfelben ift bie Börferiee Pfoffened, Obe terei Lüßel« 
flein«Rord, übertragen worden, der Kailerl, io [Sauficher 
Rast Ciiebet, Bönftreel Sngmele, zn Ruleuldm 
Bacher, Bnfien de Beet Boeleran, Oberer 


Bein Iieen ned 
eiragen: Dem Forfihfsauffiher 


























äp: 








Romnil 





ettmold zu Keehc, Cbefüferl Mbestenn, De Or 
Penefene " Saul wlan Sheet 
deren. 


©. Botdelngen, 
Grnannt: Ya bie Gemende Hontwelr, Mreis Saar 
gemind, zum Lürgermefer Schaaf, Peter, yum Beier 
erden Bram be, he, Je Games Dngmckr 
im Bürgermeiter eih, Alolaus, han 
euer, Chrifian, für bie Gemeinde Singen zum Bits 
gemelte eneöt, Saeh un Bienen Rnsdte Weiß, 
itoans, für Die Gemeinde Alylngen zum Bärgermeifer Schnee 
der, Hitslaus, yum Beigeorbnelen Mülter, Peer, für bie Öer 
Ta van Bckeufen Belle Johan, ie Be 6er 
Ins, zum jalttp, Jehann, für bie Ger 
se Bier yam Bürger Sum, dab, um 
igeoruelen Ir, für Die Oemeinde Dam u /Bard- 


berg zum Vrgerme| ER ofann, zum Beigeorbnen 
" a3 Be ga Ei 


Ele E in, N 

vrmefer Gouffe, Bee, zum Beige 

Waitie kg fer 
an Bigeneien CAmit, Mabea, 


iedjingen_Jum 
6 24, be 
Ye Gemeinde Condef Jam Würgemitter Conteiiy, 
& Inn, Cohn, um Cöpedmin Dayenberffi, 

















Brg 
Sen 
dee Mean, jan Begtcaln  Heifigctefebin, 
Bi art 
Bat, Her, fir De Gencnbe Cäneättuf ym Be 
eigeorbueten 


genite Sämit, Rar, Ontkche, Im 
lant, leg, Wderr, für bie Gemeinde Walde 
Brgermeiter Spid, Mole, Eteinhawer, zum Beige 


Breitmutß, Ynlon, der, für die Bencnbe Aneit 
zum Wrgermefer Vorbonnd, Yıibrig, Adeer, zum Bei 
gertnden Du, ok, in, fir de Once 
Aue au Virgenmeiler Sinmermenn, Dec, 
ann in Bunondn aullnag, ea. Dir 
or, Hoihintr; Scott, delt, % 
Belt &Qmeifer® 
minde Hofmallh zum 


ieh an für bie Ber 
Yinton, igenlfäner, um 


Sirene Rrunmenster, 
Bapt, Olatauber, [kt Me on gun 
gendher Brunner, Ann, Arne, yım 





















ehe © net Bit 
Veherineen 








mer, Gudrig, Kerr, Kür Die Sindide atigng yum 
irgermeifter Delor, Conan, Mdere, zu se: 
30B, Agufı Mielag, Gele, für de Gandabe 


An irkahehe Dhachat, Irene Kar un Re 
nen Mel, Ya, der, Hr ie Gemlade Mint 
Ku sam Sngenähee Wenns, Brig, Me, 
nen Crter, Yatb, Mdee, fr De Ben 
imingen zum Bürgermefer Maber, Joh, idee, 


Beigeordneten ©: jofef,, Mühlenbef 
Umense Zage van Lneriter Rbrlen, Did 
2, 





Adez, yım Begendnelen Rare 
die Serinbe Heu sun, Bürganeier Bei, 
Meer zum Berne Hoi, Soft, Ren, dr 
Semeirde Sialbad, yım Wrgerneiler Brand, Anbrer, 
derer, zum Beigeordneten Golzfierer, at, Mir, 
BES, Senne Dane, tum, Bürgemife, Susan, 

ao, zum Begarn Georges, Aahan Bar, 
ir die, Beneinbe yum Birgeenfer ©i 

iius Jofe, zum Degeorbneten Protich, Brany, 








u n Bigeanle ogn dent 
GEBE Ba Ben a Bine dan 15 
En ER. Al Ole 


Rinpinger, Deler Duiri, Rentner, zum Begeorbnter 
Zailteur, "Eigen, Mderer, für Die Gemehde Rorrahse 
Benrur, zum Vürgermeifer Gelinet, Henrid, zum Br 
game Benin, Dan ie dr Genen. Dan m 
germeifer Thomas, Jakann, um Segeorbnden ar 
lat, Donlnt, für De, Öeinbe Bouroy- Tele pr 
Bingen Danilo, Mt, ja Beeeten Bel, 
Ben 1.3 Ormib Damiig dus am "Eiger 


ale 3 spe oa. Rh, St Oak 
erben 1. Dlägus, kan, 

Gemdnbe ae Van, Rlgeree Kol Pen ym 
a ne 
grauen Dobbe, Stan, BE: Nrdaitı ai y 












bei Goin zum Bürgermeifter Lo: 
erden Slceen, an Fr Gnaade & “= 
Se pm Biene Oele, Em m 
geordneten Sejeune Jalas, für ae 
‚m Bürgermeifter Dr. Seibel, en lan 


tier, ie Ormelde Eies jun Bärgenmehee 

KR N Saba Senain, Em, 

Be semende Palmen! jun Bürgemeiter Roger, ei, 

zum KH Beben, Mi, - 
Bürgermeifer Siltner, Bone 

aim Dafttung, Mo, fr De Gene Biber 

gem. Bürgamefer Bidet, Anbrend, yum Belgeehaden 









Siegel, Bean für bie Gemeine Siesde| yum Bär 
a er an Beseodnaen Duke Uhr 
Tetans, ir die Genenbe Pütlingen fpu (fir Annie 
Bike) u Seen Sa, ya, ir ge 
meibe Saeralen {pe (fir Aanege eh) zum Begord- 
acen Sıfty, Brany, He die Gemeinde Mlfehingen zum 
Yürgamete pass, Ku, Jam Baenünien Regler 
An ie 3 Gindie Vehrenmue jun Bingernekee 

09, Bl, yum Begurdacen Sarg, Oesig Cat 


lan, 
ernannt: Sucon Weber yum Lehrer 








Dein 
an der Oenuindjdae je donuetgen Sauer, Bed 
 Eiffe yum eher 'an der Gemeinefgne zu Korb 
fe Meper”iur Chen on der Öemeneftne gu Si 
Ben, Maria Wepel ur &hrerin an der Oemeinbefäule 
zu Shremingen. 
Hm STE Ser Bons Gfoenbrnne en One 
cn nad Ba 
enfloniet: Schr Roup zu Main, Ans fe 
Bas, Area Bepmanı ya Gagintahe i 
Verlg der Verkehseen. 
Verfept: Die Bentamiminmer Eämit nen Mlk- 
im vd Chtikem "u Aneff on Ola ma 
Ge Borsen: Ranlanaum Nefmungrl) Ci 
Rorhen: Rentamtmanı ifemann 
in Sitigeim. 








Heid don- 1) Calegrepbanermltug. 
b. Begiet ber Ober- Pofdireltion Reh. 


Neu angenommen: Weihenfteler Wenzel in Lane 
donvillers zum Poflagenten, 





Ernannt; Pofledeelie Garvens in Ci. Avotd zum 
Behmie un Yuan Yoe In ig pm Lupe 


Glatemdhig engefeilt: Ms Pappretitanten tie 
Paflprafitonten Hippins sus Zieerbarg, Gorge aus 
Saulben (Obefä) und Zieh ci» Adf in Me; als 
Poßafffent Popanmirter Sandmann in &t. Avold. 
Verfept:, Die Polmeier Plannenfgwars von 
Rente ya Men u ton bon Sehne 
a Warbadh; die Dohjeetäre Dicop ven Meb ot? Tom. 
Sohle Ua, Nanliv und warbed von My aid 
Iomm, Vofmeier na) Deut orcuct; die Sf 
Offermann don ©. Ad nad Mc, Yufa) vor 
Se mad OL Sau au Gitet an Dead m 
id; enien Bragard von Bujd nad Di 
Pe 
Be mag Any dr, Ciga. yo nu 
in-Boni nad) Sehe, Se, ven Die has Maerz 
Re. Mey, Kügel von Wie; nad, Hiohebed, Hlfe von 
Diebenfefn nad, Braurläncig, &. Wagner von Rumel 
nach Cr. Mopeunre und Wendt vom Dep nad) Terden, 


























VE Bermifiste Umeigen, 


runs Aiengefeieft „Bibes* in Berti 
Fe fi: Yen ee im lobhinan an Che 

Vereees den Harn 2. Meill in Dile 
auf Ham Gaumen Bet 


(55), s 
Di Bafehrmperätingkfäeft „Seabentia“ 
wer Da 1 Dem Gans 1 
Eee dea bi eg Sen Denn & 
eu u hu Geupienoimädtigten keit. 


650), 
"Das Previantamt Hagenau fept bie Antdufe In Roggen, 

















Date, Heu und Eirab zu den jeweiligen Kogesprefen und 
inter en Betannten Zelingungen or. 
Annahme tätig unter Bevorzugung der-Pradigenten. 


[17 Ffendwerkauf. 
Montag, ben 29. Eeptenber, Tormitags 9 le, Bere 
eigen vr unge 40 Lehner de Diaz 
atmen Sr. 9 au] dem Sole ber Wilelnusteieme in 








Surabtun un) Gennbed, ba 7. Oimbe, 0 Bor 
BR e, en don ungefähr 40 überzäfligen erben 
es 








nen Si, DI Seo. 10 auf be großen 
Hafeme in Elrfture 
Hulareneegiment Ar, 9, 


Dole I Artileri 
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Gentral- und Bezirks-Amtshlatt für Elfaß-Sothringen. 














Beibtett. | Strafiburg, den 20. September 1902. | 
I. Berorbuungen pp. des Minifteriums und des Oberfchufraths. 
‚6. September 1902 wird, in Elfoß»Sofhringen auf Grund 
sus) Bes ala Ar de We an Bo Rena IE 


Die Einführung und Berbeiung der Rr. 75 der zu 
Paris efeinenben uftirten Zefrift el’Assiclte au Deurres 


IL Berordunngen pp. 


verboten, 
LA 11289. 


der Beziefäpräfldenten. 


= Ober-Slfof. 


659) Berorbuung, 
betreffend Einberufung des Begiektages und der 
Rreistage. 


uf Gmund, ber Tanbekherfiäen Iererbnung van 
2. September 1902 und auf Orund ber Mrlitl 12 und 27. 
des efehes vom 22. Juni 1889 verorbne id, maß folgt: 


Aeitet 1. 





Hin Sipungtpeioe im Deetspeifiteube Hi u 
verfammeln. PR 


eg ng gen 
fi gu der eften Gifungtperisde am 6, Ottober 1902 und 
Bd pas Shine: am 8, Dejenber 1902 am 
ige der Gerffenden Rreadieiion u Derfammein, 
Golmer, ben 13, Grplenber 1902. 











tag det DbenGiff wi Berufen, Der Bakt 

ji Bla a 10. Amann arwafprber An | 1 a0. we u Wohrlhe, 
©. Lothringen. 

00) Bekenutnahun. an 

für die Herzen Bürgermeifler, Setreffend | der in der Gemeinde . ohnenben Srfonen, melde 

TE afalitung ber Heiken {he Die Mehl ber | _ {m Jahr 1009 ya Eähiete be wet Ubnen. 

Säöffen und Öefäwrenen für das Jahr 1003. = 

He 8.06 Ds Ge 5 vom 27. de pr 2. 

mar 1830 Vader Ruhe ee Ihn Gene en Beat. unten. 





Elfoß-Botgringen aljo ber Bürgermeifter, aljäßelich ein Lere 
aeichmiß der in der Gemeinde wohnbaften onen, melde 
m &9fenan berufen weaden Ihe, saufen. Die 
Seyeile (tn) ah muß 84 8 eorhmung jer 
Bein Se Rene 5. da 1 
der, Hälfte des Monats Oftober aufzuftellen und, 
macen fe mad voreriger Belanntnadung eine Mache 
Hang ya Iebermanns Ginfit in ber Gemeinde autgelegen 
Han und goar [püteens Bi jun 91. Ober, de Bntde 
Fichten einpufenben. Damit bie Auffielung und Einfendung 
derfeien mac} Worfärft des Gefepes und pünftd) erfolgt, 
She 16, maß et: 

Cmyf 1. Fr ar ee ter. 
fen Die Small mi 
für de ko 


Beten among nu 
Auftelung ber, Ueiten 
bl ber Shöffen und Geffmorenen zu Sginnen. 
2 Diceiden Find nad folgendem Eihema oufufllen: 








as, L ® IE 
en 





ir 








cn Be ine m 
Sie vr Bad a 
Anter dcn en Beate ar apa Ir 
Eu ae Bet Bäume bu anf 
eanaten Weonen son in ch ma 
SL fo dat e Be in ber Anlanne „Bemntungen 





Worten: „wird alefen" zu Dermerten, 


Die vorbuogenen 88. 92, 83 und 34 lauten, wie folgt: 
8. 82. Ufäßig zu dem Anle eines Gäöffen And: 
1) Perfonen, wide bie Be in Bol fer 
En ie 0 ern 
in, 5 Haupt 
. Baleaut Du Zeeens ah I Ds Me Aetn 
rung der Sürgeriden Gärentehle ober der Zahl zur 
Betlidung Hilger Mont yar Yale Ben far; 
9 Salon, me In Hole ee Anrbrng In dr 
Serfnung Eder ie Qerögen oanintı I, 
8.88. Zudem Yinte eines Gen fon nit Berufen werden: 
2) Beeren, wel zur Sei der Aufeung ber fe dab 
Beigfe Sebenäjahe nad) nt vollendet 
DJ Br lau Se br fun da te den 
ip 





be ee it wei. 
ie BE Na le Yale Keane 


Eu 
en (gen, ober in ben 
Keen a a te yrtäge 
önet, em 
9 Baloney, Her en ee fig un pie Green 
Ben ie m eig ib; 
5) Dienften, 
884 Su dm Me eich Eifer fon fer nit 
Berufen 
1) Mur; 
E} Bd fm Da 
3 Bobimark Wake 1 Tin Bates 


% ne weiße Grund ber Landes; jebergeit 
en nr Zuges Be 
Fl Häteride Beamte uns Beamte ber Eieisanmadaft; 
9 ra Teig Bedeu 
D Berka, 
0} pe ‚Hrere ober ber alliven Marine angehörenbe 
ren 
Die 2a Mönn: de tbegeidhneten 
Seen Sa Seraungkune baren, we pen 
Aite eines Cäiffen nit Berufen werben folen. 
4, Die Urli ind Biß fpäteflens 15. Oftober 
Hei 9 len Er a en 1 
Wbgcötofen am... „ Eier 1902 
Br Birgeimeiter 
fr" 


5, Meten And. el 
2, Be en nat 


6.8 Run Moe hp Han an Ge 
nbehaub und durd) Maßraf in der Gemeinde, fen 
ea m A a Dr Genen fi 
Tg 


Ben, Einfprien dat dr er engen; and iR 
ke Bei, ehe ce mia Selm or 
ol yu nehmen, Cine Gnfdrbung 


Bl Bat he Berne br ran 
ihm nicht au. 





390 





8. Sofort mad Milauf der Nustagefeift dat 
Birgit de Häfen ml ec Befeihig De de 
Auslegung und Befonntmochung Biefer und. a die erber 
‚benen Ginjprazien mit ben ifm erforberfüch erfdpeinenben Ber 
imertungen on ben Amitrifter Ds Beyetd abjufenen, 

9. Die vorflhenb erwähnte Beföeinigung Hat gu Lauer: 

„6 wird biermit beieinigt, bak die don bem 

Untenejneten am. . Otober b. Ja. aßgeiötofee 

Ute derjenigen Pedonen, melde im Jahre 1508 

um Gciöffenamt berufen werben Tönen, in der Zeil 

dom . . . Olteber BB zum... Oflser d. 38. im 

Gemeindehaus dabier w Iermanns Einfiäht audge 

Tegen Hat und Daß Deren Mnklegung am .. Older 

d.38, bunt) Mnjfeg und Aufruf in ber Genre 

Si Befonnt mad iocben if. 











fer 100. 
"Der Bürgermeifer 
Anterigeift).” 

10. Treten nad; Mbfendung der ee ‚am ben Yimtt« 
it, a I Den efpnbumnen Bene I 
Gate when Ba rang 

die Eingelragenen jum Ef ai le na 
a 
den a 
en ie ee nungen se 
Ihe 


31. Daß die Mbfenbung de Hi erofg IR. dem 
Rretbinelio bis (päeflens den 5. November d. 38. anıycgc. 
Die, den 14. Exptember 1908. 








Der Beictspräfdent, 
1.83. 3%: Böhlmann. 
on Yeksuxtmehung. 


r Pr ‚Beoäfiermg a an 5 „Bernd in 
Eng Babe 
Biken int a Sa Secede Cana Lunar 




















benannten Grunbbehher gemäß ben Beflimanungen des Ge 
fehs om 21. Sun 1505 iu eier Den Namen ce 8 
Elena, m Supcme „Bra 1 Binde“ 
führenden dere, und a 
ad Bi Bopuscl 

1 | Gerofd, Anton, &, v. Nil Bapndlır 

3 | grand, Sofa . 

4 | Bere, Wan €.» Bias: | Binnas 

5 | Gioß, Bel, ©, d. Bram... > A 

5 | Gerold, Bram. B 

7 | Sprung, Johann, Mue.. : 

3.) Gerald Sehne, 2.0 Si E: 

9 | Zagım, rar. a 

10 | Buner, ehem ı . 

11 | Berotb, Yatob. Anzite 
12 | Jahn, Sog. 







































m Fur und Yorname. Wohnort. 
18 | Saal, Betr... Sasner 
14 | Dliger, Yatieh, ©. d. Mar. . 
15 | Söaa| Th - 
16 | Eloß, Peter Gibc be Rise). - 
17 | Säaaf, Peter. . - 
18 | Rirenfscr.. = 
19 | Dieih, Iatob, Mr. rantt, Lem. 
Gorab Roland. R 

20 | Sräulcin Huper, £. d. Ritol, . 
2 al Gage none : 
22 | Öeroib, Sem. : 
28 | Rirdenfabtit. E 
24 | Conrad, Regina, Mine. vondieh, 

gehe FIR ” 
25 | Beroid, Bike, 2 
26 ohann . ” 
Ed : 
Fi a 
F 3 
” B 
a H 
Fi H 
3 I ” 
Ei | ” 
F3 I 
3 i, Peter, Erben ie) | ” 
Fr Aifortat, drang ” 
38 | Öerold, Yon, | 
39 | Geroid, Yatah | mit 
40 jenfabrit . | Buseiler 
41 | Opliger, Joh ” 











Gemäß Met. 6 des te jches bringe 
en 





werten. 

Die Genefiafäaft wird Much em Meflanb verbal, 
effen Dlzteer Da Die Genereterfemmlung eb ben Betkeliten 
genäpt werben, IRRE: 


Ser Baran ef u lie ua 2 Ele. 
Bien 1.4 Milli ud 3 Glen a hr Sa br 
FH Ber be ff Sch im Wit. Re äe 
M ei ls von 
[Bat ehe Wh de Rasa U Bea Tr di Gen 
final di. 








Rettet 7. 





Be Eikungen det Zerfanda fo 
erfordern ber be Bi 





I ie Jnerfen be Genefefäeft 
et, eine Berufung anime ber. 





Begeläiß und De Mt ftUR einen. 
"Der Dieter St Die Befäläfe bed Bechentes eutufäfem; 
Bene if tzbefnber byı Merufe, die Genefenäaft Sl dm 
Secäten ge vet, 
uetiter in. 


Der Gensfeafetiwonfend Het für He Beideflung ber 

Ce mul haltung der Besten, Fr melde 

die Geneferfit geile much, 1 org. 
Berflbe I ferner Berufen: 

über Mifeng und Reifefoge ber aafzuficenben Saufen 
lagen Du Gfälhn, Si Bere und Baäkrung Meier 
Heben gu besnlafen unb kei Der Husfüheung De Geflung 
der sorgeieehenen Bedingungen zu übermaien; 
di Betagktaffen fi: Die Berielung ber Aofen nad Safe 
gehe de in Mei 20 etfetenen Onnbfähe, fenie Me den 
nyetmen Giraifäruen ufalenben Ynheile en dm Hubgeben 
Teftulsten, 
Ben järlihen Qausffttentmunf für Reubenten wab ntere 
lung 














he Beleg vr Hehlenpeiäen u» Ei Me 
Erieten ale ih Gehege wegen Mer 
Se oa 





1. Gutachten übe le Gegenfänbe augen, med bie Jeff 
der Grmafenfft Berähe 
Matitet 10. 
ie Gefanmlfet br Keil Th vate br Delkung unb 
Beauffätieng Da Wtlereinikaunfpetiod muigfäht 


weitet 16. 
Die Aebltn weten dard, den Telirtienseninßeter, 

Het mögtg, ie Tür de Berehng Afenliee Meer 

Merefbenen Meile Vergeben um Imer in Ongenennt dei 

ES een ine he a] Kae 8 Brfat er 
ie Anke Den 

Gmsfefärft und mit Gmehmigung 1a Bajepedfrutn a 





verfe Et auf, anbere Weife vergeben werben. 
ee | nm 
| SEGEN. 
(62) Bagweifung 
SA Ma Hy Dee N Kr. entntt,h nisD Bgie 
verabreidhte Yourc 9 Rr. 8 über die ıgen für bie bewaf m ven 
TRETEN ET NE Da Te ae 







































Stren 
daten. den 
Mertiort 
ms =lz 
ter En we |ie 
En | 
| ai. | Kae 3 
€: toften Iogramm: 
area aaa 
al » «dl 
A :-|e5 
tal! !al ih 
sel; Helle 
=]. dal in 
Aal ela| ein 
:el: ala 
Ha B HERE 
tal 2 Math 
HER = A=lıH 
‘2]: n Hl 
als 3 «al el 
ie] R AH 
AH ! AH 
BR R AuHR 
=E]# h ia 
aan een ejtlalul all ı alal al 
ala slelsiel ale el: 











IL. Erlaffe pp. anderer, ald der vorfehend 


563), 

Der Müßtenbefper Seo BensSittel in Peten a ben 
unge See rar 
Gemeinde Heden gelegene Mühle gef. rebung 
20 har Alle Ligen of (em Bingen 
Deden zur Eifiömahme offen, 

dungen gegen die Anlage Fub Sinnen einer 

AAetägigen, Die fpälere Geliendbmadjung ausfälihenden ei, 
ini mit dem Ablauf Des Zogeb Sginat, on welhem Die 
Nummer Difeb Watte ausgegeben if, bi mir aber bei be 
Bürgermefe in Deden anzubringen, 

Mich, den 18, Eeptember 1002. 





Der Reiter 
Rx. 2308. Seitmann. 
1. Epimerden und Benin Gautmann I age 
ed, Skbätam su em Beh gar Ommätad 
gegen u Kogudnd- Cmar, Erin 3 Mr. 2004, eine Mine 


Tage für Mrafigas zu emidlen. 























aufgeführten Sandeöbehörden. 


Die auf biefes Unternehmen begüglichen Befdjreisungen, 
Pläne und gungen Tiegen von dem auf das Grfheinen 
Diefer Nummer des Amtsblatte$ folgenden Tage an, jamcht 
Fe 

‚Gtrseige Gimenbungen finb bei dem unterzeichnen 
Rreisbireltor oder bei bem Bürgermeifter in Colmar währen 
SEHE 
1 er ml aan 00 

Goltmer, ben 11. September 1902. 

Der Rreißdirelter 

um 24 
(565) 

Die Saar und Mofel-Bergwerte Run 
u au 
Brake & er igel (Ridjarbsbori) 


u (an Seen. | 


cost] 











Zemung und Sogeplen fügen auf dem, Bärgermeifkeamt 
Ascingen u a Beni der Beähetion ur Gin 
fen. Srsenbunge gan Si Age Yen ie 
men einer Seit von 14 Sage, melde mit Dem Xage br 
Ausgabe Died Blatteb beginnt und jede (tere Gelende 
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macung außfälich, bei mir ober Sei dem genanlen Bürger« 
meifteramte münblic) ober (hriflid erheben werben, 
Vorbady, den 15. Stplenber 1902. 
Der Mreisbirltor 


3.8. 5086. Fr. von Gemmingen, 





IV. Erlaffe pp. von Meidpt: pp. Behörden, 


06) Behonntmagung. 


Die Zinsfgeine Reihe V Nr. 1 bis 20 zu den 
Säuibverigreibungen der 84, vorm. 4’,igen 
Deutfgen Reißsantelfe non 1880 und Reihe IN Mr. 1 
Dis 20 zu ben Gfulduerfehreiöungen ber 8%), vorm. 
',igen Deutfäen Reicsanleipe von 1684 über die 
inf für die gehn Jahre vom 1. Oftoßer 1902 bis 30, Sepr 
ember 1912 meöft dem rmeuerungkfäpeinen für Die fogenbe 
ee werden von der Mönigih Wrußiihen Rontrole der 
Stnatepapiere Herfißf, ©. W. 68 Ornieniraße 02/04, 
unten lite, vom 1. Gepiember b. 38. ab, mertägig 
von 9 be Sormittoge Bis 1 Dir Nahmüags mil Ausnapme 
der Drei Ichten Befäftstage jde® Monalt, ausgereiät weden. 
Die Sinsfheine And entweder bel der Rontrole ber 
taatspapire am Etter In Empfang zu nehmen ober Dur 
die Reihkbantgenpiteen, bie Reiebontfelen und die mit 
Raffeneinriätung verfchenen Re8banfnebenlelen, fie Dur) 
Diejenigen Raifeuihen Oberpoftafen, an deren Eip fi eine. 
5 zghen Sonenaen m sn, u el 
ir bie Embfangnahme Bei der Romtrolle der 
Staatspapiere felbft münfft, bat ii perföfid oder dur 














nen Beauftrogten die zur Mekebung Der neuen Nie Ber 
eigen ngäigcne (Sinskeinenwei ie 
IR ne a aan blnrrn Sen an ne Ebedoben. 





vw dee ende wel ya Yan Fü, 
Beni dm Gier eine nummete Mat ia Enplatg: 





did, Bid de 
oc ven, 
Yuheitung 


ande allen. 1 
Mate od: Enpfenpieläcnigug I dc Dr 
der neuen Ka aurügeben, 
Tut De DaR Ind Die Erneuerungsfäeine 
fnden, Bo Be 6 I Bang au De Busjatneusciginn 
Inpabern 





mit bi der Sehne nicht in Gihriftwedfel eine 
1 er ie Sinöfeine Durd eine ber oengenannten Bante 


g 





a Bene ereruie 

Er a a 
: 

SE LT 


bei Aushänbi ine wieber en For 
mulare zu biefen Bergeichniifen find bei ben gedaditen Muse 
neigt u 


eiungieen an 

bg dr Geulweföriungen Bar « 

Ei 1, Die 
a allen un 

Oberpofitaffen mitte Befonderer Cingabe eimureiden. 
Bin, den 22. Kuga 1002. 


Reissfdubdewernatung. 
wider. 








ran Sale 


1. 1195. 


V. SerfonalRadeidten. 


wen Verleifung von Ordı 


Seine Moifät dr Raifer Haben ent, 
ben Oele an bs Hefe tn Dora San Ar 
inus Siul ans Anl feine cette I Den Ruhlano 
den Bifen AhlrQibe Bier Aa, dem Raeigen 
Sherrke, Berfimeter Rönig in Kckenburg aub Anlık 
des Mehr In ben Rudelard ben Raten Mlr-Oıden 
rien Mlafe m Der Cie, Dan Baumterehmer unb 


en uud Ehrempeichen. 
Bisperigen Bürgermeiler Iofann Franz Francois zu 
Serheba Ha. Diachefertü, ak ub Audh 
ihres Meet {n den Rubeflanb den Raifelihen Yarern, 
Sesemien Minteimütter gu Bortkes, Che, ii 
fe Bebern, und Gtod zu Belerbbed in demfeben Reife 
den Mäniglihen Rronen-Orden neter Aloe zu neeifen, 


Eruenmuugen, Verfeitungen, Gutlaffuugen. 


Unterrigtsoermaltung. 

Ser aufaordmtige Seel Dr. Rrayer iR a 
der maibemailgen und Hatzaaifkafgahliäen deut va 
Raifer-Mfelms-Unioerftät Straßburg ausgefgir 

Vermeltung des Juzern. 

Berfept: Mrisfeiit Pocnig in oa an bie 
este Adam Se Kuhaschstetanife She 
Han In neftung und SAktn sen Bil mus Bildeeer 

Beaufteast: Der Yallemndrter onis in Dh 








mit ber Maßrnebmung ber Gefälle eines Rantonalpece 
Tommifars in Bild, 

Grnannt auf bie geetide Dauer von fünf Jahren: 
Rentner Zarl Anton Gitdaus In Mchtngen zum Mifle 
denen ber zu Mördingen Befehenben grgenfeligen Düllee 
geuofenjäaft «La Prevoyancen. 

fi. un Aullamerneltin. 

Seine Majefät ber Rafer Saben Mlergnäbgft grukt, 
den Gerihtsofeflor Dr. Wilhelm zum Amterihter bei dem 
Amtsgerit im Otroßburg zu ernennen, 





Shrfburg vorgenommenen Ernamungm ber, Radial 
Fr Bio Ta dam Baier in Se 
au Sau, Dr ie gun 





ins ef, 
I en De Unttgeiftftrdire Mälter non 
Qeskten rag Sehtag uib Kemplin von Nofelah 


nad) Hodfeten. 


Verneltug Dez Fiaszen, Benere au) Domtarn, 
göuteh: Rafalnber Jacaps in Diäzfen 
ern, Raffeninipllor Soven in Than nad Dieben- 
She Seieia ne), Befnpe: Diee a 
a} nad) Diedenfofen (Acid Die 


Dijirässermeltung. 
a Ober-Elfaf. 

Ernannt: Rentner em Haby in Gieren) zum 
Vürgermeifter, Sanbiwirth Jofef Riglis dafelbft zum Beincord« 
neten der Gemeinde Gierenz, Sandwirtf, Im arg Bean 
Kor Bea dl 
Eusn Ca r SEST ann ed 
Denlee 
Ar HL 
der Gemeinde Oberandpad en 

EHER nun om Rd ng e0r 

= b. Unter-Eifaß. 

Ernannt: Pür bie Gemeinde Boerfh als ai 
meifter Trautmann, San Kader, A ie 

Sant 
, Karl Mühelm, derer, als Bei ıtder 
1, ömiebemeifter, für bie Gemeinde Mefthofen 
ter Heim, Karl Mderer und ZBinger, als 

jeyer, Eugen Biltor, Aderer und Winzer, 
a le 








Beigeordneter 














Isis, Mat arhwteh, is Schreiner Antoine Sofa 
meiller Meyer, Cubioig, Landiwirth, al8 Beigeordneter frei hr 
Sin, Sri fi De Sindnde orlämee 
wi Kandel,‘ Michael, Landwirth, “ Se 

18 Bi ifter Sup, Joleph, iLandwirth,“ als Beie 
Geae Giölre, Ca Ka 

Berfet: Befrein Gmma Rlein’von Solingen nad 
ten B fe. 

Entlafjen auf Antrag: Die; Lehrerinnen" Liebhilde 
Breft in Ingmeier und Güfeheh Eceng in Moaeheim. 


Baptit, Sanbwirtk, für die Gemeinde Ianerfeim cld Bärger- 
Sanbıicth, fr die Gemeine 

Wouner 2 Glementarefter Ra Aubrig. Gtre- 

Entlaffen auf Antrag bepufe Uebetrs in dan 





eberafäfgen Shulienft: Lehrer Ckarg Schaf in Dar 
genan, 


©. Sotfeingen, 
Eenanzt: für bie Örmende Bertingen zum Bü 

meer Safoffe, lan m Beeren Al, 9 om, 

nahe Brad um, 

yum Beigesröneten 









eener- Bilmuld, 


en Siehe Barker, Baba, 
va "Gigerantn Brocazd, Cab Gihchhe Sam: 
Aurtches pam Bürgennefer Qo1fatd, Ada. um Bag 
gie Olsen, Ga, üe Be Bee zeig 
ärgere Birarb, Öle, yum Bekembuen Geut, 
BELTE Ne ame Bieten Jam Bla 
anti Yohann Bapuft Eugen, für ie Öemeinbe Roncne 
aum Birgerneter Berta, Yiler, um Legterdeten 
Bicard, Ahoi, fr Die Bemdade Aıhmen zum Bürger 
ve gun Begrrbncen Shneide, 


alle Beanollr, 
ae de Deren zum Bär 


Niotaud, für 


ed 


Weindauer, für die 
Frangis, Mer, Raufmans 
Bram, Melbeu, fr Die Öcmelbe 
Kan, zum Bremer Maguin, Johann See, 





el, Kreis ep 





Beigrornelen Gobard, Dontll, 
ai hei Deh, Rreid Me-Land, zum Bürgermefer 
De. Ratte lOrerOt, zus &cgerdnein Gapet, Htker, 
Aentne und Gonolon, Aut, Eigentümer, ür De Qemeate 
Seo, Mei Dieb, zum Bürgermeier Huffon, Diret 
Bee ganu et I SE best 

ned hun Yin einnch, 
el," Sek, In Aiehete" Ticn, a 


F* Pe ‚aigranee,, Rat Birgeeneter Er ehe 
Ener Eee 
Au Bu ae Gemeinde Ober 
* zum Bene Aline en 2. 
FR 














= ieh Beneaug, 
io ernannt: Gm Penneka yum Lehe 
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St er ommifefen Beratung eier Lhrafete 
an map ea er Bexeftrat A eafer 


ee 
a on) 


mad, Sony: 
Wieberimeler, 

Srnannt: Der tommiffefe Ciupmann Atjur 
Seibel Bei der Railerfihen Polgebiretion zu ep. zum 
Relegen Siufma. 

rooiforifc angeReift: Trompeter Sulz Remper 
ie Supmann du ber Rafetihen Yalkehiten In Dh, 


Versallang Dr Pile mad inlerkien Sur. 


Ernannt: Genptofamierenbent Zeit in Mnfer 
am Beglungfeiii bt der Picelor, Pegkrungeeete 
Brann in Eirofturg Yun  Geupfeieremiirenbanlen in 
EEE at Gupifeuremtsenhant Rapp in Erf 
efegt: Baplfesraminbant Rapp in 

as gerne "a Minen Eleutfiher Bogel 
ia Dbenbnbeim ned Cekbug, Öreyeufiher Moerte I 
Self Yarknut eb Eayletufcher na Dee 


VL Bermifdpte 


(368) 

Die GeuiverfiherungsGefeligaft in Liquidation «The 
Lion» ya Sonbon bat für isten Cclgäflbehich in Eifape 
Soihringen en Girlie de Bierigen Wertes ben Dermm 
Bel Befäner in Grroftng u cn Geupäelmiätgin 


(569) 





Bfedene 





uf. 

„Montag, ben 29. Geptember, Bormittage 9 Un, Bere 
feierung von ungejähr 40 überäßtigen Pferden des Dufarene 
Regiments Sr, 9 auf dem Dofe der Steinufelene in 
Girhbung u Gonmaenh, vn 37. Cenbr, 9 be are 
wittage, Verfeigerung von ungefähr 40 überäßfigen Prden 





Husgefiicben: Die Berlin Det Knmeßepofens 
für bie Etat Sea Böhland in Mibefein. 
GeRorben: Gieeräufieber Denfgel in Nüaufen, 
Ortkinzepmer Lauer in Obeflinbad. 
Beige Yoß- zur Cegrepbenernatung. 
3. Begiet der Ober« Pofbirettion Gtrafburg I. & 

Neu angenommen: Bu Pogehälfen Neifur Müller 
in Gofmer und Reuwinger In Diülfeujen; yur Zelegrapfene 
erjüfin Beifenderz in Colmar, ar 

Genannt: Zum PoRverwaler Poflffdent Dietcid- 
Teit aub Strhburg in Bolletr. 

Verept: Ober-Zeegrapkenaffftent Höhne van Cote 
mar nad ©. Rubmig; bie Kofbenmalte Perignon von 
Uebeis (Ar. Rappollieiler) nad Reihtbofen, Winninger 
won Weihäfofen nad) Mcbei® (Ar. Rappaliimeile) und 
Regal von Lower nad) Dambad) (Ar. Sctelad); die 
Bohaffiten Batite von Chaßburg nad Sehr, Geht: 
mann von ©. Zuboig nad; Colmar, Wüllefeld von 
© &unaig nad Gäln (ei) und Rreift von St Yubmis 
32 Ekablung, 














Anzeigen. 


des Geibanileri-R 


ent, Re, 61 Gepn. 15 af dem großen 
Sof der Air 


ee in Glefburg. 
Hufaren-Regiment Ar. 9. 


(570) 
aka Roggen Dafer, Den uih Ronneariäifeen 
Bee I eanenia leret 
a ae len jör6 Ruunmangd us 
f wegen bes Zeitpunftes der Einlieferung vorher anzu- 
" Einfieferungen täglid) von 7 Eis 4 Uhr. 





IT Graka Br n Bedagiee een MER Ge 
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Gentraf- und Bezirks-Amtshlatt für Glfaß-Kothringen. 











Feibtett. | Strafiburg, den 27. September 1902. l 
I. Berordunngen pp. deö Minifteriums und des Oberfdpulratbe. 
un, Sänene 1 Nnfragen ae ct And See 
I: "ie jet Be 8.1. Pfand Sa welehe, nen ng ehe Chun: 
Aenderung ir Cltuten Durd) Winferltelaf vom 21. Gt Attirä: Vorkeher De. Hagmaier in Mic, 
A a in an Golmar: Sandwirtäigaftsiehter von Oppenau in Colmar, 
at ie Bee Säit: Unserihfefien Bacas I Bade 
1A. 11596, Säteiitat: Senbmitsfäcfatehrer sang in Aeftenholg, 
Br 0: Dintier Ode I 
[22) röfmung Beben Ben nifgetäen Olereltr in Baker 


der Ionbwiethfgaftligen2@Winterfäulen. 


Der Wintertufus 1902/1908 beginnt an fänmtien 
Binterfäulen am Montag den 9. November d. IS, 
Vormittags und eadigt im Laufe der zweiten Mode def 
Onkel Am, Bauseukt, Aha 

ii 3 Redzen, Mlanesteuhe, Lhmudhr 
Iehre und Beiieöleer, Ex wirb an den Eulen In Colmar, 
Sileiflabt, Elrohburg und Weihenburg und, wern eine 
genügende Xngai von Göüleen zur Yufnafme gelang, au 
an ben Schulen in Gpälcau-Ealinb und Gaorgenind In wel, 
en ben übrigen in einer Mae erifeil, Au In ben Eulen, 
weiße aur eine Aloe Gehen, meden Ciüle, bie fon 
nen Rurfuß Durchgemadt haben, weilegeiße, Ban. in dem 
Seien ai, 

noälßferien Beginnen am 24. Degember Bor« 

is und el a He [96 2. Januar 100. 
Das Chloe beirögt für den gang Rufus 10.4 
Weniger Benittiten Tan basele afen werden, auf Können 

















Gain Satin: Gabeichföfäte Daperin Ofen 
Salins, 


Diedenofen: Sanbwirthfeaftstehter Sich in Diebenhofen, 
Soarburg: Sanboiriifafeehrer Glajer in Ganrburg, 
Sanrgemind; Snbmchafiiche Si In Gamarit 





Fr Pie sufmärigen Gier, mihe zum Säule 
Sefuß gli Die Gienbahn berufen wollen, Ynnen Bi 
en mag she arte ei 


Säülertarten ae werben. 
Belangen Be, En 
a ae 
und im Iandwirthfejafticen Berufe ermendbare Bildung zu 
‚Xheil werben Iaffen wollen, tönnen bie Tmmbeiesfctden 
Winterfculen aut6 befte empfohlen werben. (6 fei aber aus 
RI EeE 
bie Säule om zwei Wintern nadeinanber befudt, 
Straßburg, den 22. Geptember 1903 








in Seonberen Yällen Elipendien ben. Derrli Wiifertum fr CiofrLoringen. 
Sharks herkinfdene Meinberg iuiienite | Ang Ir Bnheiigee m Me Mh. 
Aufnahmeihig fm enge Ste im Al, ven ms „Der Unierfansfeutdr 
15 Jahren und barißer, Ynmelbungen unter Vorlage de | IV. 10897. Zorn von Bnlad. 
II. Verordnungen 99. der Bezieköpräfidenten. 
“ Ober-Bllef. 
673) Berdtuh, eine® Arettagsmitgledeb einberufen. Die Wal findet am 


Naben das im Jahre 1000 für den Ranton Sänier- 
1 gie tb Ari, er Calan Dale 
eb N Ruchne Dr La am 
Au den Aukage aurälen I, wi ven! 
SE Ge von 16, Sei, Befn Sk Ahlen br 
glieder ber Beyelserreiungen un ber Atenreungen 
en mb [AR ann 
titet 1. 


Die Wähler des Aantons Cönierldh werben zur Wat 





Sonntag, ben 12, Oltober 1902 flat. 
Aetitel 2. 

Gegemäriger Bea. iR im Genre und Bairte- 
Aekft a wedfentihen und eußebem als Petat zu 
Braten und'naf Weeien Dr Wärermefer Der Bag 
Gemeinden in odsüßticer Weile lat zu machen. 

Gaimar, den 17. Eaptember 1902. 





Se Bnkte 
1.008, Ba 
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b. Unter-Glfaf. 


7a) dung 
üben bie Beeufung Bet Rrist 
uf Grund, der, Ianbesfeeihen Berorbnung von 
2,8. Dis. unb bes Mies 27 des Gefhes nom 22. Suni 
1825 Selm 1 Gindar Bofgnes; 

Die Rrestage werben Berufen [ih am 6. Oftoker 1902 
sur erfien und am 8, Deyender 1902 jur zweien Gihungs: 
Derobe am Ehe ber erffenben Rretbiretion gu verfammen. 

Srabburg vn 15. Gapear 1000 








fe R Kali ähm am len Gennage dt Due 
Auguft und an bem darauf folgenden Montage abpubalten, 
Cirafkurg, den 18. September 1902. 











De Beitran 
in. 101. I. Weder. 
(576) 

Den En I Oemien Ten, Aübefieh 
Er 2 een fl den Gemneplauhen ta 
Ben Sorten ft den Gnmee 
Weiler, förflerei Bucheteiler ift Ei enehmigung 
3 Ra, Herd de Name „Bafkeut Omfröpegen 
Bet worden. 
1.108. 


II. Grlafie pp. anderer, al8 der vorfchend aufgeführten Landesbehörden. 


Der Bettaprapent 
1. 4845. Ks 
CY, siter ih Ya af den man Eon anb 

ie Süße jede Ja anf Din pmalen Comag un 
Wonig Im aa fir Di dene ner Tele 
om, 


der Zigelibeffer, Brpeneier Pienas-Radter 
za hl am Ir Bengung mr erien dar 
Hey, Brenn ar Deriig Be Teen, Sen 
And Siegen auf [cncen Onmbfte in der Gemartung Ale 
an, "da eher, Ola 15, De 04 08 100 
des Hafens, nahgelat. 
ee Sig Der Haze Ta u, dr 

ielion bee und wuf Dem Mirgemeikerumie zu 
Aılfomn gar Cinfit auf 


Ginenbungen gegen die Geabfihtigte Anlage Ken 
Sinnen 14. Xagen, vom Akleuf deS Tages Der Aufghe 
biefes Blattes am geredjnet, bei mir oder dem Bürgermeifter 
m ba erhoben werben. 

ntenbungen, melde nit auf pebaerätfißen Th 
Berufen, werben Dur be kauf Bier BeiR ausgchäßfe. 

Zaun, den 18. Eepiember 1902. 
Der Reeielior 


Ar. 4156. Swierfen. 


V. VerfonalRacpeichten. 


10) Verlelfung von, Och 
Cine Waffät ber Mafr und Mila Saben Mle« 
ne Grad him Reimer and" Beeren Maas 
lee In Ccorgenind wub Aal (inch Hubihcbene aub 
dem Ye a8 Weloröneer den ehe YO Bier 





en umd Ohremeichen. 


af, fe den Gunerufhern Wädter © 
Sa funs Miebennent'ge Mbuden als anlb Sa 
Heben 


en een Sep Ahgenze Cem 






dereien, 


Genenmangen, Verfeirungen, Entlaffungen. 


Beratung de Jan. 
Dur Tandesherelife Verordnungen des Herrn Statt 
Belts Anh ea worsen: Der Bpenmgenaß Im er 
Ueestsg sn Oleprücrign Ge k Ka Rune 
u Sigemeie der Sladt Diff, Reiter} © 
Feiocig Ditimar zum Bürgermeifer, Ruufmamn Dorif 
Drepfus und Habrifant Karl Zifher zu Beigeordneten der 
Gemeinde Marficch Im Bezirke ertik, 
Sun GENE ie Ferien Betmug we 
ie ches Boigelonmir Benftnge Aheher Bere 
in Straßburg zw  anfeber Bolkeitommifjar. 
Derfept: Reglerungsietretär Baflian bei ber Gtantt« 
bepofitenperwaltung als Rreisfefretär am bie freißbirettion 


in Molspein. 
Juri; zn Kullznrmaltun. 
Der Per Statitter. dat jur Grriftung 


sig Die Denlerenln Du a Re 
ei, 





Zi vn dem Diem de Aihe Kasie 
Auer gern ana Sa, 

Zeche Mefsgel in Sei er in def 
Ben Hat bie Kefäigung Des Refeligen Steele een. 
Bernlg der fiaya, nett m Ponte. 

Rofnlonkaeur c. I. Wolter In Boah iR at 
Aaflninetr In Dora wiher In den allen Eiatia 
FE ne Bgeunefefetie Braun ya Gleten 
gem Geupfenerumißtebante in Der Qermaltig der Sit 
BB, Dee Eine Bien. 0 DE Aber 
im Penpfeerm I Eirafurg Oberen woche 

KEN 
Eee Be alla dei en lb gm Aue ee 


erjeptt reader Ka 
Sarg ala ee Bf 2 











‚Dem Gteueramtärenbanten Seipte zu Oberehnheim iR 
US Anloß, des Uebertits in den Subelanb der Til 
„Oserleuertoneofeue" belieben worden. 


Dopninertung, 
2 Obernbifah. 

Ser, Kl and Die Oele Beh art 
um In, denn anp Der Sadalg Hab 
Pr Beigeordneten der Gemeinde Uffpelm, Sepiladine 
Fer Jolef Weiter in Ciäenpneler yım Wrgermefer, 
Landwirth Johann Gap iron dafs? zum Beigeorbneten 
der Gemcnde Cffeneder, Meer ua Birlinger 
3 Neun vum Segenbruen der Genenbe Raumee 

Derfept: Die Lehrerinnen Elifabeih Oftwald von 
Ansah nad) Rofenau und Suife Rrud) von Ranrupt nad 
tt Antrı Lehre Anr me 
nannten suf Antrag: 2 Ama Det 
Venfionirt: a le mann in Rofenau. 
üebestragen: Den Porfhüftaufher Säwarp Ye 
Zusdeibiebin: Borkkifkufir Bun 
Gebtseiler folge feiner Wiebereinflellung in ben An 


Mitäedienft, 
b. Unter-Eljaß. 














Era, BE Sri Rrara ze 
SE Spanne Mevy, Nagel, Ahr u eac, 
Georg, Strafenbaumternefmer, für die Gemeinde Ganjene 
Beigeordneter 


fer Naegert, Xaver, Fanbıirth, als 
ef hwindenammer, Anton, Landniri, 
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Ir Nie Gencnbe Reigen, c8 Big Banner, 
Georg Beideld, Wine, lS Belgenrbneter S@mob, Sadıig, 
Dinger, fir Die Ormelnde Barenbec) ald Bürgermefer 
Gtabmann, Gamil, Bahıilal, aß Begerbndter Jerome, 
Gonfentin, Beifcäger unb Sanbulcik, für die Gemeinde 
Beraten as Bärgemeter Bali, Auf, Sarbwii, 
igearbneler Herieich, Yofann Safe, Sandwich, für 
Die Gun Dayakin ala Sara Benber bon, 
derer, als Beigeorbneer Elcinger, Vriebrih, Meer. 
Berfept: Die Screr Augafı Bubeder von Nicer: 
ba ieberfeinbah, Brei, Shen Gangtoff 
den Oleg aß Binde, Act DL ao Sumat 
ol aß Senken, Dam Wacc® Tan Sampeding 
109 Ginbusteln, Dep Däiter ven Ditelanı nad 
hal &. Dr, Mphons Riedel von Molehelm nad Mufig 
Meıl Walter von Rrautergetfeim nad Hirberjeeh., 
POLE EU Neben 1 De Calendar Cie 
eniejen auf Aneng: Ba Sale Ara) in Han 
GeRorben: Lehrer onfont MeRgeimer in Rienhein. 
Die Entlfung der Ccheerin Gelne Clermann in 

















Bocnen iR mul Yatag Srldgnpgen eve. 

EB rHlagen: Bm Orte Pille, 
Obesihed Sellin Nor, die Ömendeirferele Des 
Shut Sad, Oberer Wer 





erfept: De Auer Bier Hartmann yu 
figaus Breienan, ei Dee, in 
BET Borg Elan, Oberen Sale. > 
&. Sothringen. 
Genannt: Sir die Gemeinde Rodemafern, Kreis 
DiedenbofensDOf, zum Beigeorbreln Bernhard Merk, Aderer 
in Senmingen, Gemeinbe Aobemadhern, 





VE Bermifäste Anzeigen. 


fe Sun Bong u be Jene 
EEE = 





80) 
Das Peoelanlamt Diebenhofen Tauft fortgefept Roggen, 


fer, Deu und Boggeuflah, vom 1. Oftoter ab au 
Geten, Zepnen nd Elfen In far Men birett 
von den Sandmirten am jebem Wodhentage von Bor 





Er a 20 allen Segen And Rat 
der Suferung güßeen Tapes ale 
2 arte wie minbliße — wab jebeneit gen eieil 





(581) 

h w Borat Ober Ve Inf ab, nimmt das 

Wrosiontomt Mep den Anfauf von Erbfen, Bohnen und 

fen wieder au, Berner werben in der Befannlen Meife 

Se Antlfe on Rap, Dal, ru und Rsselana 
? 

N bunten werden Bei ale Anfäfen Sreyug. 





Sika Beet Better, vorn R. Ela 0 
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in ERLE. y 


Gentral- und Bezirks-Amtshlatt für Elfaß-SKothringen. 














Seibieit. | Strafburg, ben 4. Oktober 1902. | ar. 40. 
Str Hanptblatt it nicht ausgegeben worden. 
I. Berorduungen pp. deö Minifteriums und des Oberfchulrati 
>} Werfügung, 


Heireffend Die Mitteilungen ber Gemeinder 
wailenräthe. 

Rod 9. 1851 ML 2 ®. GB. und Mbfänitt © 

if 1 der Shenflanmeifung für Die Gemeinbenaientätte ht, 

iD der Mädel oder Wftebefhlene nen Hufe I. 

jet eieß anderen Örmeindemafenratbeß dere, ber 

emifene, ded Bitherigen Wufentaltorteb. beme 

Ian 1a mac ee un dr Being Di 

Sr Inte der Giegmäßietit und Bonpändigtit 

Biefer ittfeilungen, cuf Grund Deren bie Eirogungen im 
das Bergicnii der Mäinbel und Pegebelöenen zu e 

Haben, werben die Gerren Gemeinbemafeneälfe efudt, u 

Brfen teilungen &) des zu Diem Amede eingeführten 

Formulars ©. ©. Sir. 59 gu bedienen. Die Hierzu eordere 

Hen Formulare werben denjenigen Gemeinbennifenäthen, 

km All Mr Gent ta 1, ne 

-Rpenmeltung gelicfert werben und fin 
rin der Snflgmn dom 8. Derl de. > I. 
Centre und Bejıte-Amiehlat für 1902, Beikali 6; 247) 

















angegebenen Weife Die tellung, melde auf 
Sehe Bali ur san oe 
pie „Der Gemeinbewaifenath in N. bedarf zu Mit- 

Yalmgen gan & 1891 0.8... Baken doc- 


Bol Befaen Geendepafeie, ba nt 
cu naeh Om er Te hd Hal 
Formularbefgaffung Ziffer II der angegogenen Verfügung 
entfpredjende Anwendung. 
Straßburg, den 25. September 1902. 
ialteien [ü E eng 
cr 
IL A. 5461. Dr. Petri. 
(583) 


Rädern die in Bifhister Sefeerbe öffne Höhere 
Sale aus einem Progprmaftum in eine Ratfhule umge: 
mandet worben if, führt fe vom Meglam des Giulahres 
1902/09 5 die Bariänung, „Reafjäue*, 


der Begirföpräfldenten. 
a. Ober-Elfaf, 


II. Berordunngen pp. 


(582) Beronuung, 
Betrellen die setrinärotigeitige Beauffiätigung 
Ber asia Biehpät In ti, Gain, 

meit\id, Dornad, Dürmenad, dagendad, 
Mngen porburg Kieberfepn Elesenpunb Use 








"7. Dil 1004 
98.1 1.7 ber Minfeileoljugtornung vom 28. My 1881 
Bernbne, maß 


Pen 

Die don Hänbfen in Ben mac 9 
are un Gehabte In den Geneahe eg, Leimen 
Seimird, Bern, Sm Henne, Okt, 
burg, Seren und Uffem, Rab Ki au] Bar 
Br w6geni winkefenh cnmal Dur Den Reina 





ober Deffen Dazu ernannten Merkreter zu reibiren. Diefen 
Beamten muß jeberei ber Zutritt u den Giallungen ger 
Rattet werden. 


“2 
Aus bi Stullungen dürfen Rind Säweine, 
af unb Shgen mr I oralen Sahatang 


a 
cn 
100 ae auhflene Zabr jl Daien 2 Zac vr 
ee el imıE 
im feuchefeeiem Zufland fidh befunden hat, oder imenn glanb- 
baft nachgemiefen if}, dal das Thier zur fofort lade 
fung in ein Bffentlieb, unter beterinärpolüeiliger Ronieole 
Bl 
Ernte 





&. 
Die im 8. 1 genannten Etäe Fab 58 cuf Biere 
items a0 Lade nah Saznung d Arien: 








8 unter polefiher Lehe reinigen u 
Baus ale lei Trauma a lg un u 


4 
Zutwiberfanblungen we gemäß $. 66,4 des Reidit- 
wien vom 2ER, rn in den 
i N Bin 
BEN RETE TERN 
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1899 1. 3248 (Eid. A ©. 145), vom 80. November 1809 
1. 12880 (E. B 6. 348) und bom 23. Mai 1001 
4443 (60. B ©. 157) werden für die Dauer des Ber 


Hehens gegenwärtige Derorbnung außer Araft gfht. 
Dr 
Gogenmätige Berorbmung tritt [for in af 
Gelmar, ben 26. September 1002. 





8. 
Die Verordnungen vom 26, Oltober 1896 1. 11: [ Der Begirtöpräfident 
(Sentrale und Beyrte-Amtdiat A ©. 252), vom 30, April | ui. 7740. Being zu Sopenlobe. 
b. Unter-Blfaf. 


[CD Befatot. 

Auf Grund bet Art. 12 bes Beices, Beiuffend bie 
Spnbittsgenolnkalten vorm 21. uni 1868, wird Hiermit, 
aan I Deal um 1 eihönen Me m 

ice Tag eltfein faligeabten Oeneraoerfoumtur 

her Sean Ormbehger ar 24 Sehen, ade ar 

mn Bm Der Bf, 44 dr Ming dc: Anaem 

flnmt haben und zwar 14 mil doc elle 

Tate buch auhrtihe Ortung am 90 mt dns 

Year Orumbche Alknebah Dr Mgelahee, 
u 


Die zum Biede ber Anlage von feldivegen in flug 21 
der Gemartung Dunboleheim und in Flur 12 der Gemartung 
Sanperibeim ad Mofgabe dr begeben Genainigala: 
fahungen geihee Genofenfgoft tk. Hernit anrif 








Ariel 3. 


eine Aufeigung Diet Bee, m 
ie Sklep der Gisfenfäntefknge Beikat I He 
Beat Se He ein One 
unelcheim und Lanpräcim ir Memahrng In Ger 
mcnbencie Sflmmt 5 
Eine dritte Nusfertigung ift dem Direftor der Ger 
noffenfpaft nad) feiner Ernennung autzuhändigen. 
Straßkurg, den 20. Eepner 1902. 
Der Bejirfäpräfident. 
IR: Dr Moller, 
2ie Eenan er ta eu BU 
Bee le hen nun 
dla mit dm une 160) ohpakten Bapınan m 
Baer ger Be: 
watt smt.ı. 


Tänege 


feligen Gimme gu möplen. 


1.3086. 





aut 
za Seuralefennteng ab ste 
Sara Wesen srl Ber wm fly We 
N 
Ha (ne von Fe, 





ihr an a Dellmadien 


so, Befatnf. 
Auf Grund bes Urt. 12 des Geiehes, beirei bie 
spe wo Sa RS, Hei 
nachdem Taut 


ren 
Be AT 
EEE 

nofienjcaft beigeftimmt nt und ywar ftifäjweigend dur 
Bihheinehner befhofen, maß folgt: zes r] 
Mitt. 7 == 

Die zum Sr der Entwäfenmg von Grundfüder 
EeEBitgE 
eoffenfaftßjafuungen. gebifdete Genoffenfaft: wird hiermit 


Meitel 2, 














Sonn, 08 
He Meg Ber wachear nn 


Mita & 

3e eine ubfekgung Diet Befätfeh, meer e 
arfigung der Gerede 
een va tet 
Step 1: Beratung in Gemenbendi hmm 

Sire Dekte Ausfertigung IR dm Dior dr Genf 
Haft nad feiner Grmemung eußpuhündigen. 

Stabturg, den 26. Smpımber 1002 

Der Baitspaifbent. 


1. 5064, IM: Dr. Noller, 


Die Bohnen 
Seanateige 
Settike 


Rettet ans. 


orferb Heat eu 3 Dicken 
Aieau’r Sch er Yllgee Geiste 





Reiters, 
Sur Telnfue on dr Geniaberfenmlung Raben | Bat 
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Metiter ion. 
Webenbkum, dur deren Wuc 
der Genoffenfäetsläge aa entfernen, 





« Kaleinn. 


ws Yehamutmadung. 


Der Aufl „Unferer Hesen Frau“ zu Mel 
ie ir. 84, it Durch Bejhluß, vom feutigen 
igung erteilt wochen, jur Vergrößerung der 
der Ainllt eine Loterie zu neranfialten. 

"Die Zahl der Soof, deren Mbfoh Fi) auf den Bayt 





Thing, Sch, Diägt 0000, vum Pd von I 
FE Bene Ben in ins 409 00 dr Ya 
engeauften Gegenpänden, 
Di, den 19. Saplamker 1902. 
Der Bejrtspräfent, 


10. 1438. Ir: Pohlmann, 


IL. Exfafje pp. anderer, ald der vorfichend aufgeführten Landesbehörden, 


ss 
Auf Grund des &. 68 des Ger 
uber 
Riten Sander In 4. Olngireise 
ds Jabes 1002 [act auf 3 hesla den 2. Dtiober 
190%, Vormittags 9 "Uhr, and rider 
Beer '@yffen ie Eng gun Arfpenben Den em 
Gelmar, ben 16. Entenber 1002 
De Ref. EerSanbegeitsprfbent 
Rue, her Enhgeitn 





art 
4 ae 1 1878 ei 





1. 1885. 


so; 
S dus Berorbnung des Raiferlichen Herrn Oberlandes« 
yeiteprößßenten vom 18. xptember 1902 iR auf rund des 
Es Da Geigmanhugieige up Das 15 bs 
es vom 4. Haven 1678 F Au 

Hsvrenklgen be den Rufen Umspeidke I 
NH eisungipehe Sa def 102 an} 
Bantog, den 10. Mevenber 1908, Bormittaps 
9 td Tefgefeht und ae ‚Herr Shaeifer 
vum Borfenden. Dre 

Gun den &. She 102. 
Der. R.Sanbgeiättpeäfdent Der R, Crfle Glnaltamselt 

Racmann. 





















Safemann. 
1. s1880% 

OO Grund du 58 der Geihkiefafunegfges 
ana 8 16a Oft nom 4, Rene 1878 da dr 
20. September 1902 bie atlung ‚ber 


rk? If Montagı ben 
S’Ronember 1902; Dormlttapt Hilde, ud:ben Snbe 


eier Seren Geeimen Julia Bogt in Sf 

a en an 3 ou enceg 
Straßburg, den 27. September 1902. 

De 9. Erdoriäeefen SR. Ge Siem 


1. 4817. 


[603 

De ul Gorarb in Denätchen Keabfitigt 
en Stau des feine in ber Öemachung MenSichen gelrgnen 
ht teienden Wafelaufs zu eher. Die Interfeten 
erben Hermine, ch Gimabengn 

Ghähung Hmen 14 Kogen [hrltig sder mindkh 

"eher af den Bänernnfrumt Safe, mer 
Srgmungen und Belebung wg 14 Kay ya She 
imannd Gift offen Keen, number. 

Bolden, den 20. Eeplember 1002. 

Der Rrelititor 
Seeger. 








bei mi 


(593) 
CO, Mpger Ya Schwerer tft uf dm in 
Palburg, Deutfä Gtrahe Nr. 88: gelegenen, im Ratafler 


unter Mr, F. 47 ci Grundftäd ein haus 
arm, Ersuibung un Sgmmg He a 
Birgermeifleramt eb aud auf der Karl 


Yen oe der Maliiden nr Gifätnhue sa 
Circle Emmrdungen aren Die Anlage Rad Senn cher 
FÜR Don 14 Lagen, weiße mit: dem Zage der Ausgabe 
Bis Wis kg, unbe rer Omngung due 
Act, oder bei Dem ürgermeiler Der Genannlen 
Gemeinde zehn. 
Soarbirg, ben,25. Giptember 1902, 

Der Rreisdelio 

Dx. Grenbewfeld 











Mr. 5166. 
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IV. @elaffe vw. vom Meicht: pp. Behörden. 


1008), 

8 di Der Reöstnee vum 16. Sr 
Hemer 9. DM De Gelenken he Orte (6.807 
de ij ii Hat Sa fin Be 
28. Ottober 1871) unter anderen auf bie made 
Anden, Im Bee Sangen ginn Madbepapare 
aufgebehnt worden: 





‚om 





TA. 11047. 


V. Berfonal,Rachriäten. 


[127 


Stine Meet er Affe un Ang ab Made 
dig gerut, dem ehemaligen Blrpermeifer, Canbiie Julius 
ee Sacfneen, Arc Mühe, den Runen 
Mronen-Drden dierer Rifie, ferner aus Ynfaß ihres Meder 
frtts {m den Rußeflonb dem Gemeindefrfter Maztin Graff 
U Beftent Borbafeenen, Gemcnde Yahb im Re 
mar, das Mreız des Algemeinen Gfrengeihens, und de 





Verleifung won Orden und Cprempeidhen. 


Genchärehe Id Stier zu Eraäbe Im An dr 
ern, daB Mlgemeine 

Seine Werft ba Rat una Ron Sabn Mc 
zöbgft gerßt, Dem Ingenieur Milde! Winel ans Reifte 
een Die Greubniß zu Andegung daB Yhm von Eier 
Moeflät dem Rönig von Itaten vertichenen Ritetesgeh 
des Ordens der iaenifgen Krone zu etfefen. 





Geuenmungen, Verfehmngen, Entlaflungen. 


Vernalung des Inner 
Ernannt: Der Rrigi Preußilhe Berginfpetior 
Zralnte zum Rain Beige, In Bäche, 
jöieben: Im olge feiner Ernennung zum 
Brofeffer an der Röniglihen Dergatabemie in Berlin Berge 
meifter Heife in Diedenhofen, 
‚Frnannt: Giilenmärter Molf Lohmilter in Meh 
Rreifereäe unter Mebermeifung an bie Areisdiretion 


Bi emmet Ing. 
Bolgeilommifler Friebrig an der 





Denfloniet; 
Borgediretion in Etrafburg- 


Dat: ur Autumraliung. 
Eine Majeät ber Reifen Kaben grußt, dam Lande 
iöterai Delfel in Ip Di nahefuöfe Onlefng eus 
Dem Biete De Weignlnbes Gfeprtingen In nad 
int Son zu ertkeiem. 
De Smisnofeeren Run und Wirth Ab in die 
Ste dr Reber he De ben Gnhgeid In Car 
Si, Ihe Sem dreier app 


Berfept: Der Iommiflr. Beriätssoßieger Shwindt 
don Eärieiah nah Hal, 
Behtmane I Raah  De auhgahte Gntfıng ss 
Ye See ee wecden. 
Veraalene er fin, Brsech u Pendan, 
Seine Majefät der Maier Haben Mergeäbigf: ger 
ut den Seife Engl m Ei, 


Bar une Bediyng eh heine ide rd 
zeitig Sie nedgdhe Enaflng 











1 ta Biene de 
tigen m Benfon u ren. 
Srranzt;, ne, Gefalfen Alipet m 
mus 2 a, Oberförftern in Gfaf 

jerlichen Oberförfler Ei in Sal 
dofen IR die Eberhefufehe Rarnfn, dem Auifehmn 








ittgarb de Dibefefn, 
Deere Bienht Me iefrknte Debeka, 


dem Ralferfien 
En Sean Be nern 

ertfefer Bayer mi de Toifcen 
at Eron heben 


Bee 
Osefrack tier nad Mülhaufen. 
Ernannt: Haupgollamttrendent Roth in M 
rn eye mt 
ften Clruen in Gfjef-ihrngen; Denfeben iR die Ober 
FE EEE unge 
ER ER aı 


Feier 
a Ober-Elfaß 
Sen: Yan aan mer 
u ra He NE ent 
Besen Sofept et in Säaf m 
alle, ter a. D. Fr Ze je vaka Kam 
ra 
Sa er 
en 
EM " Die Lehrer Wfons Gibeder don Et. Pit 
nad ae as San don Münfter und Jakob Augt 


von Alf jaufen. 
entaflen (auf Antrag): Die Lehrerinnen Merheb 
Müter in Milhanen und Schufs Usbertiis, in ben 


preufilhen Sculdienft Tperefe Staubt in Oberjanshein. 
b. Unter-Elfaß. 

Ernannt: Für die Gemeinde Bifcofkhelm als 
Bürg Bachtel, Georg, Landıwirth, ald Beigeorbneler 
er ee an 

Er N LE 














Bi Gans Dune dl Bine 
andirt, für 





he Rheanee Cdfster Aalr 
8 Sei ter, Stan, 
'e Gemeinde Ct alt Bhrgermäer 
Deliuger, Mobres, Yabrlant in Mngenlal, eis Ser 


geordneier Heim, Jof jreinermeifter, 
© 1 a BE nn Dünen muß 


Berfeht: Schr 
©. Sotringen. 


toten. 
Berfet: Beni Glänfe von de Ari 
Hop Melanb als Begkingtaufi en das Wektprte 


Pl Si. 

ErSkant: 9 Gumie Siam Baer 
me Mdermane, Mer, zum Bcgorbnein Lad, Kaya, 
En.Sk Gem See ya Gig, be inlen, 

eat, yum Begedacen Ocamdibier, Yo, fr di Gr 
meinbe Elabeim yum Bürgermeifler Dr.mod. Pelers, Jetob, 
um Begntncen Zhelimann, Mat, fr Se Gnade 
di um Bürgermeiter Pierfon, Lou, zum Beigearbneen 
Kennung, Karl, für Die Gemeinde Mentlres-Qurulen yum 
Vürgermeifter Oberpoflaffiftent Müller, für die Gemeinde 
Yard yum Brgenmefer Gtemart, Sicor Jofeph, Mer, 
am Beleorbneen Sifter, Cugen, Mdee, für bie Öemeinbe 
jremersborf zum Bürgermeifter B oufch, Yuguf, Eigenthümer, 
Ham Beigeoröneten Bey, Yopan, Clgeniäner, it die Ger 
Arte ef ya Bürgemefer Derot, Pa, Die 
Branche, jum Meieorneen Ctienne, Ghronh, 
Baar, fr Sie Beneinde Obehauurg yum Srrdnen 
Gaspard, Bernharb, Ereinermeifter, für die Gemeinde 
Bronbaug zum Zürgermeifler Franguin, Julius, Aderer, 
hum Beheerngten Beder, Ra, Nice, fie De Genenbe 
Eoutures zum Bürgermeifler Bernard, Augufl, zum Beige 
erdnen Goubleus, Bra, fe Die Gkneibe Oct im 
Bürgermeifter Beondard, Georg, für bie Gemeinde Pıyieug 
aan rem Cheat, Du, Di Gm Ban 
im Bitgemelter Wonp, Sefoh, yum egendnden 
Üexhain, Yohph, für die Senende Ghlnut un Bürger 
meifter Bouchy, Johann, für die Gemeinde Martpil_ zum 
Beigeorbmeten Gourtois, Jofeph, für bie Gemeinde Tinery 
yum Deigeorbneten Hanriot, Paul, für bie Oemeinde 
oncouu yum Bürgermeiter Lhiriet, Emil, zum Beigende 
cn Gerhier, Yan, fe ie Bamende Red yum Dita» 
meifler Hocquel, Eugen, zum Beigeorduelen About, Feliz, 
6 de Oreinde Con yum Blrgeneer Saucent, 
fh Daft, für ie Beneinbe Krkaen zum Dünger 
fer Gameneds, Salat, yım Begenbreit Oldmar, 
ga, fr die Gemeinde Yabudingen zum Brgermei 
Brulfer, Eyrillus, zum Veigeorbneten Pate, Conftant, für 
die Gemeinde Hampont um ürgeraeifer Thisiet, Defnt, 
für bie Gemeinde Dary yunı Thrgermeiler Dehand, Rene, 
‚die, Gemeinde Obred, zum Pürgermeifter Thiriet, 
il, gm Benenm Qrncbon, Sa fi be Or 
meinde Burlioncourt zum Bürgermeifter Bourgeois, Leo- 
He, zum Beigeoidneen Clement, Ach, fir die Ger 
Heinde Dürlofeh zum Würgermeiter Wongeon, Wa, pm 
Beigeorneten Bautein, Sippaigi Mater), für die Oencnbe 
Copeling pam Bürgermeifee Rarft, So Nilslaud, 
Beigeorbneten Be Etienne, für die Gemeinde Bi 
Biscmehe Sehr ac, ym Eipehuit 
Broune, Wuguf, für bie Öencide Buscrourt zum Bürger 
meißer Hayali, Yofyh, zum Bigeibuden Mardal, 





























rag, für de Gencnbe Boclingen zum Bürgermefer 
Borelte, Hinomi, zum Legenden Leron, Com, 
für Die Gemehbe Bali zum Bürgermife Geyard, Gran, 
für die Geneinbe Ein ya Wängemeier Dre|fer, Dice, 
hu Segeordnte Öonet, Tag, fi Die Ömmenbt Our 
Sun zum Bürgemiter Meipenz, Kuga, zu Begeee 
Bin feuert, Gt Ace Gele Ya am 
na Beta, a ie Gate uuiieni 
zum Birgemeiler Dedun, Yobf zum Beipordncen 696- 
ee Bier fire Oenenh Delatngen vom Dinger 
mcier Breitnader, Sau, jam Begonnen Hang, 
Une, fr ie Gemeinde Sub zum Bürgremeier Loffon, 
Jehann Yitolan, yum Beigrtakten Durand, Seen, fr 
Bi Ormeabe Meteröeg zur Bürgenefer Sally, Gl, 
em Sesenden tete, Sulın, (5 Me Gimme 
Bingen yum Birgermeifer Tarlitien, Sfde, zum Bde 
geiiten Wartinel, ie, für Die Gemtnbe Kelnnur 
Am Bürgermte Qui, %o, um Beordeen Hougelie, 
Yagaf, fr Sie Gumenke Schlen zum Bingermiter Särı, 
Wille, zum Bependneen Kallin, Guke, fr die Ger 
meinde Atn-Bofcn yum Börgermefer Weit, Dalnti, 
zum Begerhnen Yadum, Vals, fir die Geneinbe 
Kheingen zum Biigernifer Meder, Iohenn, zum Ber 
geoxdneen ergoit, Nolan Beer Hr Die Gemeinde Far 
Beer zum Cücgeneer älter, Dorn, sum Sei 
nen Satldting, Bde, fir be Gemeinde Recded sum 
Birgermeiter Meyer, Alois, zum Beierbnen Wagner, 
Set, für Die Genrnde Kalenbeln sum Krgenmifer 
beibing, Johann, Adır, yum Begarndn Berer- 
Juving, Soden, Ye, Jr De Gemeinde Monneren ya 
Binyrteier Shonmader, Johann, Egentne, jum 
Seipendneen Biden, Johan, Bent, Mr Die Grntinbe 
Belegen zum Blrgemeiter Mütter, Kiolaus, Sete 
mei, zum iger Shweiher, Fran Ade, für 
He Gemeinde Kennihen yum Wiigermeifer Baldauf, 
Stefan, zum Beeedreien Woinfignon, Yaban, Iie de 
Gemeinde Hes-Saguenep zum Birgemeiter Bolfemaler, 
Polly, yım Seoränetn Sinel, Dar, für be Ger 
meinde Sesuois sum Birgermeiter Serov, Cup, zum 
Beiggndneen Daffompieree, Mila, Hr Se Gandhbe 
Ei Bu um Bürgenefer Oele, def, za Ur 
erbnen Eulclalte, Bra, |ür Die Gemeinde Yedp yam 
reelle Willie, Drny Jar Bchenhuen Mangin, 
Dani, für Die Otmelnde Genie 6. Mid zum Bürger“ 
meter Ziltement, Dei, zum Begenbneln Oinläßerger, 
Aoyan, fr Die Snende Lay Marlay yuı Bürger 
Wiharb, Ru Yafzk, um Behendoten Werein, Jam, 
Ei sendrde Andeiut am Blrge 




















meer Date, 
Her, zum Weigeduelen Sornelte, Jojph, fir Die 
Semeinde Ganyont zum Reigeorbueen Honor, Bepol, für 
die Ormeinde Doyeneie yum Gürgermefter Houpert, Anton, 
yum eigeorbnein Pierzon, Rail, fir die Gemeinde Mon“ 
out yum Bürgerneiter Gandar, Roh, pumı Beienebe 
neten Drouville, Elanileus, für Die meine Monenurt 
je, Birgemäe Pardien, Rai, zum, Beigaruien 
tecague, Rat, für bie Gemeinde Bioncouet zum Bürgere 
eier Perein nal, pm eigendneienXudze-Touffaint, 
für die Gemeinde Chambrey zum Bürgermefer Cherrier, 
Nilolaus, yum Beigeordnen Colin, Artur, für die Gemeinde 
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Peltoneout zum Bürgermeier Legaine, Exil, zum Beir 
grorbeten Humbert, Cbmund, für die Gemeinbe Wie yum 
Bürgermeifler Morcel, Gbmunt, zu Beigerdnelen Gomte, 
Wrosper, Cibitle, Mail Jodann eier, für die Beneinde 
Soirorune zum Sceniöngen Beracn, ai, lc 
die Gemeinde Öeitlich zum Beigcrbneen Eejarb, Afıed, 
für die Gemeinde Galommes yum Bürgermeifer Tribout, 
Sugen, zum Zeigerbneien Perle, Wicor, für die Gemeinde 
rentlingen zum Lürgermeifle Melard, Kugufl, für bie 
Gemeinde Gloryourl zum Bürgermeiler Blaife, Beer, 

ie die Öemeinbe Nebing zum Vürgeuneiter Piexron, Emil, 
für bie Gemeinte Reuoilege zum Bürgemelee Imboit, 
Werl, für die Gemeinde Vabl m Bürgermeifer Bar 
Chuaed, für die Gemelibe Mirmingen zum Bürgenmeiler 
Houpert, Miäee, für die Gemeinde Geinsingen vum Bei 
gendneten Roupric, Raıl, für ie Gemeinde Ciorpout 
zum Degeornden Birpin, heophi, für die Gemeinde 
untich sum Vürgermeer Meetin, Yileaus, zum Lee 

idnele Picard, Peer, für die Oeneirde Marimont zum 

rgermeier Roupric, Sitelaus, um Beigrorbneien Riot, 
doklı für die Gemeirbe Neufrlape pam Begrchneen 
Saitiot, Ernf, für die Gemeinde einigen zum Bürgere 
eier Gl&ment, Johann, zum Beigeardnele Goreinger, 
Jotanın Zapif, fir die Gemeinde Weberöweile zum Bürger: 
meter Schweißer, Joigph, zum Beigrorduelen Gioder, 
Emil, für die Gemeine Mitersburg yum Lürgennelter 
Marsal, zum Begerdneen Geifthammel, Nlelns, für 
die Gemeinde Lohr zum Pürgermeier Efdhenbre 
Digae, zum Beigcorbneien Ref, Aug, fir bie Gemeinde 
Ansiingen yum eigorbnein Weber, Rarl, für fie Or 
re Bor zum Spaten Gieiguin, Mar, fr 
die Gemeinde Daheim zum Beigeorbuelen Corier, Mbian, 
für die Grmende Sogarde zum Lürgermeifer Colin, Ra, 
zum Beigeoröneien Mbont, Datei, 

itio ernannt: Luca Xpült zur Pefrrit an 

der Gemeinbefgute zu Ct. Seit, 

Berjept: Die Ehre Pllens Mrras von Shremingen 
nad Eled, Pater Boos von Vabl:Gbefing rad) Gerlingen, 
Joe} Dibier von Aus ad. Moll nad) Ark, Eugen 
Zone von Genbrile (Gemeinde Dry) nad) Aelingen. 

"Benfioniet: Die Lehrer Enlofl_zu Rrichingen, 
Ares Boten, Remy gu Haren, Kucb Comdurg, 

Wenfionirt: Der Halfelige Nvirbifer Lehmann 
zu Forfigaus Gulenlopl, Cbeförterei Banniten, der Rufere 












































Un Porter Weder u Ganpmt, Osafefei Chr 
"es iefen: De Rafe Düfer Wendt ben 


Begirt UntersEifaß. 

Wieberangeftellt: Reriförfer ..D, Ziebemanı, 

ra A Revierförfterftelle Eufentopf, Oberförflerei 
Me, dhntegn. 

Ernannt: Der forfiverforgungsbereäjtigte Anwärter 
Ludwig zum Ralferlidhen Förfter. selben ift bie Förfler- 
De oe je, Oberförflerei Bitjg-Rord, übertragen 
Fee 
Seätien Ankh Ollger &% Dichte Baar 

tigen Sn Oilger 8 Birke Bee 
Dbafrfire A, &bengere bie Vartehide Ham 
‚pont, Cberförfterei Epäteau-Galins, und Mepger die Börftere 
He Hub, Oberförferei Dapsburg- 

Ernannt: Die tommiljeriigen Säufmänner Willisald 
Heinete und Mag Oberbach bei der Raifelihen Bollyi- 
Direltion zu Dep zu Saijerlihen chupmännern. 

Nusgejaieden: Cdupmann Horn sei der Ree- 
Hin Yetyehleen vu Si 

Weidhs-Poh- und Eelegrepheewermaltung. 
a Begiet der Ober-Pofdirettion Strafburg L €. 

Neu angenommen: Zu Polgehälfen Debes in 
Wieffeabofn, Graul in GteohungBuprefisen, Rern in 
Detmeilr wnb Bundt in Mülfeufen; jur Doflagenin 
gehe: MR Bofafhntn Sie Befern 

echelte AR Pefeffinten Nie Bofaffe 
Görg aus Hranffurt (Main)-Sachjenhaufen u ee 
Rau] aut Hranfart (Main) und Gfell in Capburg, 
Rönig aus Gobleng in Zabern, Anton Vrüller aus Reinfeim 
(Scfen) in Zhann und Ring aus Apenrade in Mülhauen. 

Berfet: Die Poftajfftenten Buchwald von Straf 
Surg na Glaichenkhe an Bulle son eben neh 
Gib, oe Telegrapfenaffiftent Göp von Cäln (Rfein) 
ua fun 

Sn Deh Aupefaub teen: Bofkee Krapl 
und Ober-Boftaffiftent Amann in Etrakburg, fowie Pof- 
Benanr Bo ade in Stange Röntgen 

Breitillig ausgejhieden: Zelegrappengehülfie 
Bonn I Shah 

Geftorben: PoRaffiflent Riemer in Rappoftsweiler 
und Beta Glan ehe: 





















VE. Bermifepte Umeigen. 


(508), 

"Die Sranffuter Trensport, Unfehe und Glat-Lers 
ferungerttiengeeiaft in Hranffurt 0. DR. Hat für ihren 
Wejgäfebcech in tlofrLolbrirgen am Ctee ds Hierin 
Vertreters den Herm I. Etempel in Straßburg zu ihrem 
Haupibevollmäcigten Bet. 


Siam Tr 





699) Berigtigung. 


al Ste 390, ide Epae Jule 8 
Dat Sg Zug aaa 


Teragiente vn. Reha ©, 


WERE 


47 — 


Gentraf- und Bezirks-Amtshlatt für Elfaß-Lotdringen. 








Beistett. | Strafbneg, den 11. Oktober 1902. f 
I. Berordunngen pp. des Minifterinms und des Oberfchnlratho. 
67) Behanutmadgung. 8. für bie geburt6&ülfich-gpnäfofogiiche Prüfung (Mbfehmitt VI) 


uf Grund der Belomntmadiung deb Gern Reifte 
anztens vom 2. Juni 1889, Beieffend bie äilihe Deäfung 
(Genteaöltt für das Deutfäc Reid, Seite 191 fi), ind mad 
Anhörung der medüinien Palılit der Raier-Wihelte 
Uriverfit Geahburg pı Witglidern ber äntlihen Prüfungte 
Torumilfen 6ei Der genannten Univerflät für die Zeit vom 
1.Noember 1902 6a zum 81. Oiteber 1008 emanıt worden: 
1. 208 Do Proffoe Dr. Säwalbe; 

% als Gieberrte bes Woripenden Profeior Dr. Lagueur; 
& fer De oneamie Salfang bin D Safer 


ie Prüfung (MfÖnit I) die Profche 
Tmeißer und Dr. Ewalt 
iten Anstomie und in 


IM) Peofefor 

Dr. von Redlinghaufen; 

6. für bie irugikäropbtatmichriihe Befung (ABIAmi IV) 
die Beofefforn Geheimer Medilnalcald Dr. Madelung, 
Dr: Saqueur und Dr, Ledderdole; 

7. fe die mebäirihe Prüfung (Mbfcril V) bie Profeforen 
Geteiner Meriinalraip Dr. Naunyn, Br. Fürfiner 

und Dr. Shmicbeberg; 

















ie Broffoen Dr, Gehling nad Dx. Bapı 

9. für die Prüfung in der Ooiiene und in der’ Eur 
poderimplung (Nbfgnitt VL) Praeier Dr. Yorfi 

10. für die jabnänplichen Prifungen if der Rommiffen der 

„, „Pibebaynt ©. Römer Sigorb mar. 


[CJ 








werden, une Beonberer Auffift Reben und bafe on Der, 
Ayeigepfügt außgenemmen fad, een 

7. Wapttiontantoge Rr.7, Oemartung Cxg-Chaple, 
Genann Der) Sıy, Cellion B Si, 886, 150 am. Cine 
Amer: Eanilättra) Dr. Seibel in 6. 

Straßburg, ben 2. Ofober 1902. 

Wiifeium für EifeCoieingen, 
Metung für Sandwiifäft und Öfentige Arbeiten, 
Der Unteroatgletetie 

I. 0668. Sorn von Buladı. 








MI, Berorduugen pp. der Besirföpräfidenten. 























a Ober@lfeh 
6» Badweifung 
Der wäherad Des Monats September 1902 son dem Boirhspräftenien zu Lalmar euf Grand Ds Gefeks vom 3, Poker 1849 
ers Oft ahehgen enyentrren Ausleher. 
Stand a) Geburtse Journal-Rr, und Datum 
A| Gr mb Eine. der 
za | Geoebe » Wohnort Kubrefungs-Berfägung 
oT 1 1 
A Kusweifungen 
1] Dürgin, Rudolf. ......] 8 Maler a) Dübendorf | Shmeg [1 8234 v0m22. Erpt. 1002 
») Qüningen I 
2 Cuba, | m eh \ eig um. m. . 
“ bi Eintaffi f Sig 1.7006 „10. 
3. Bifher, Beter Ahr uf de ie 
| iisen, Bet An 2 | rauf 
4 Graumeid, Melchior a Tagelöhner ’ panda Ehwi |LOM. IE. m 
| ie 
5| Margerint, Mater ....| 2m | Mau PET Ialen | mas, m.» 
6 Walgarini, Heinis....| 9 2) Sei 1... 
garini, Bench | von [age ut 
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em = Od. JoamatıRr un Dan 
Me | Bu und Bram  |Mer| ober und Stat. der 
ar aim Gewerbe. b) BWohnert. Ausweifungs-Berfügun; 
iltvanc, A F — [9 gruar ati, |. 810000m 2. um 
7| Eopettevane, nut " men Pe 
8 ” Maurer 3) Bigolo-Battaro Defterih LS. U.» 
2 Samen chen 
 Biller. a ne E RE: 
ade 3 Ser 
Banden, Sankt... | — || Hann = Fa 
oo me] [ode . Ecke 


2. Burüdnahme 





A] Seiten, Meine Johann. jest 37] Bar 


or | Died 


C. Bemerkungen. 


11 Zhirfon, Julup Au, Ay. 14er Sie uf 6, 39 Ds Geo ab Bg 
‚Die Musmeilung Tonne no nit erffnd und voljogen meıden, Tpirion 


u. 8084. 


(800) 
Das Roifelige Minikerium Hal genehmigt, daf; der 





Beyeiänung 


| Brio tum, BES LE 


10B.02 1815 


Aatssats, Yblt fir 1002. 
(öt kangöljder Bejrtur. 


Perle if Stupseitt vom 1. Otter d. 9 a 
nboteheim“ führt. 
(Golmar, den 29. Eepiember 1902. 


Der Beieepräfibent, 
8.; Der Obeforfimeie. 
.: Deneke, 


Siege Chupbeiet Midefolen In Ciaatswulb ber Ober: 3 
Toric Golmar.OR in Udereinfmmung mit dem nuebauten | 7. 4184. 
b. Anter-Gifof. 
At 1. 


(on, 

Der fünfjährige Knabe Edmund This fil am 
29. Halt 1. I, beim Gpielen auf dem Seinpfab an der 
iomasbrüde in Die IL. Der Veuerwehrmenn Ludwig 
ilter von Sie, ber Dieb fh, fprang [fer bon ber Xhom 
brüde in die JU und fwamm dem fortteribenden Snaben 
meh, Ach, der Wafäpriihenbeffer JoR bieelbft Hatte 
den Unfatl"Semertt. Er Le fort jeinen am Ufer Legenden 
Zahn unb ruberte auf Den finaben zu. &4 gelang den beiden 
Genaputen vereint den Knaben This von dem füheren Tode 
Er en Bu and Guetfent zeugen 2a 

er on Du und Guten yeugeuen 2a 
he. Bien un de} Sof he Hera öfentihe 
nenmung au 
Eicher dm 2. Otte 10 


Den 
w. one. Sa 


[02712 Defätuf, 

uf Grund des rt. 12 des Geiehes, betreffend bie 
Synbitlsgenoenißaten vom 21. Juni 1805, Di Yermi, 
nadidem laut Protofoll vom 17. September b. 33. in der an 
Yin Ko: Beten aka Ömaselamning 
der Befeligen Orundöcher von 85 Behelglen, melde jur 
femme Bau Bis vll, 0 br Ana Dr de 
Alle een an und mar I 
When, Beten, wa [tt 





in ben Ranlon 








Senoffenjgaft wird 


Tacpunefen. 


Susferigung der Genoffenicl 
Alten der Areitbirltion. unl 
Gottespem zur Vermahrung I 





1. 5008, 


% 


Ai 2. 


Tier iu, for din Muh der Ce 
fake oe ern. ao Baht Rmi 
Bei un in der Gnene Gene me 
Bon, m Tag bet Gmfengtdeken an, dar 

Ben el ni Br erhen eiarn 


Mitt 8. 
Je eine Muöfertigung Difes Befätufe, welter 


Die zum Sorte ber Entwifung von Guundtite 
um Mi, Sieden kn Km, 
im Im Reltäge, „ca Peiukener Be 

13 Arineb® in Dar Ömartung Golfen 4 
de Ilunden Onsfeideiunn sis 





Formihtet Ik dur) cine Tefeinigung des Wire 


fehangn ei, I 5 


für 





De 
Ex 


Yen Sir 
Venebende lest 


Gine drüte Ausfertigung I bem Direltor ber Gens 
{oft nach feiner Ernennung auspuhändigen. 
Stroßbung, den 26. Seplamber 1902. 


pn, 
2 Bihler, 








Die Sekungen der Dur voreenben Befätuß autorficen 
Draingegenflnfäelt „Ju den Eleinadern” u Galeehn Tab 
gear Ben Tee (64) ofgemdten Eehungen, ausge. 
Aemımen Bi felgeden Me 

Reiter s ul. . 

Der Borftenb Bft cu 3 Mälliehern und 2 Giebertetern, 
die aus der Sah Ber Bthliten Grumbiefer zu mählen Ra 

weiter 

Sur Zieinafe en ber Genrelbreferlung find Beemigen 
Sortzämer beiefungboefe geefiäe Betulee von falden Der 
tät, mele an dem Intertetn Beben? fa 

grüne, ld verfinent fa, prinliä zu efächnen, 
Tomte Azaun, jene fie mit bar ihee Shemäuner vruten eb, 
Bazcn fi burc Beoskimäätite verteen If. Srwallcktige 
Belmeäten müfer Yu den Bärgermeißer dh Epascs bed 
Belimeätgebes betankgt fir. Gin und Diff Yerfn Tr ht 
Muhr ol 8 Nehmadien überefmen, 





Metiter ısa. 
Meibenfäde und Beibenkkume, bc den Mareln ie 
Apeen zumadlen, Aad von der Genofenfgellläße zu enffecen 


(60) Deratet. 

Sul Orb da Mt 12 9 Gh, Ka 
Eysötsgenfefgahen un 21. Dun 288, 

Beben at Asa vom 12. Eomde & Sa rer 
biefem Zage zu Geh Rattgepabten Generalverfammlung 
der br Beegie Grundbefiper vom 18 Beibeiligten, welche zu« 

00 Seht beikn, 17 der Bildung Der Öenoffen 
Kaal beigeftimant Haben und zwar 10 mit 2,2000 Seltar Grund» 
Bafıh Buch ausbrädlige Grlärung und 7 mil 1,oıs Gellar 
Genie filfewehenh Br Mesh, ihn mar 
1 Betfeiligter mit Oauss Heller Grundbefig fi) ablehnend 
usgeprden kl, Bj, web [et: 

Aut 1. 

Die zum Imede dr Anlage u Unrftung cs 
regen fe he Banane I ber Onmarhung een 
BE Debre h Klien Deep ge 
Biete Gmofeneft rd Memit au 


won 























Ber 


wigemwiefenen 
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Ani 2. 

Dieler Belätuß, fomie dn zug ber Genoffenfhatte 
fabungen it in Gentra» und Berirts-Amisblalt zu beröfente 

And in der Öemeinde Geftin wärend einen Monats, 
Dom age des Cmpfangs desjeiben an, durch Afentihen 
Bifg betannt u Magen. ie Gefülumg Bier Tperen 
örmlitet iR dur) eine Wefheirigung des Würgermeiters 
acjumeifen. 





Nie 3. 

cite Musfeigung dieia Befäafes, weder je 
ge le Selena Si, fe 
Die Sen dr Mecibiellon und für da Bgeneer pr 





ein zur Serwohrung im Gemeinbeario Bent, 
Eee frigung ben 2 I % 
noffenfhafe nad) feiner Eunennung ouzyubändigen. 
Straßburg, den 27. Seplenber 1902. 
Der Beytepräfbent, 
1. 5007. 3.4: Dr. Roller, 


Zie Sana der Dun berieben Ba nen 
Geibwegegeferfält Bägig zu Gefein fnb afeiglantrb mit den 
inter (64) egebmudten Gefangen, ausgenommen. Me ftgenbar 


Mei: 
weitet a af. 

See Donlnb Beet aus 3 Migfkbern un 3 Geereitern, 
Diflsen fin eub Dr Jah ber Belegen Gignljäme zu ihn. 
wetitets. 

Jar Zielnfine en ee Generaverfenunteng lab Breigen 
Sipntfäner teehemimie ackaide Geier vo [lden dr 
meät, melde an ben Unternehmen Debeligt fit, 

ie (wee wetinber nd, penfti un enfcken, 
fonie raten, [ml fe mit Such re Gfembnne besuchen Rad, 
Hasen fig Der, Bersliäggle verelen Lafen. Schetiäniftlie 
Nolmaöten wäfen dur) den Bürgerneer des Monte des 
Velimaötgebes beglanbigt fin, Gin und Diele Perfon tn at 
mufe aß 3 Befimedlen Uieruhmen. 

etiter 20, 
Die Beitietung ke Ro 

















ef mad) Derkätif ber 





Fiäfenardfe, mit weiher bie Gigentäner en dem Unternefmen 
Beet fin, 


Yerzeichnin 
der im Desk Unter-Elfoß Im Alsnat Srpiember 1902 ans Eifa-fehringen aasgeniefeuen Ausländer. 
(eig vom 8, Dyember 1819) 





















€ pre der Sannefungs: | Jermat, 
2 Wi Sitte | Mapnat |” zufügen 

Arme mnme| cum | mama | um | ee | 1 anne Ken, 

209 [ma] zur EISEN 
1 |eernstt, mine. | Gantete | 10. |mo.jnta] Hausen | guime | ws |n. vor 
2 |Hoeflih, Johenm| Mufitieheer | ©. |duli 1879) Gtrabtung | Gmigrant | ohne feften | 87. N. 8076 
into ach 

3 |geheen, pi 1. seolisen| augoate | ont Fa Pr en a 1:5 
3 |Zeiate  |Baelert Ste | 5 [al 2 | 2 Jrizemıe 
3 [ae 26 Berlin] merkine | Dean Ba Eu a a Le 





at 
Straßburg, den 1. Oiober 1902. 
iv. 8195. 





Der Beietspräfen. 
IM: De. Moller. 
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© Kothringen. 


605) Biekanntmagung, 

Betzeffend bie Abhaltung eines Wörberfahrens über 
die Gemeinnüligtelt und Dringligteit ber 
Fmangsenteignung einer dem Oralen de Bertier 
du Sieuern, Gemeinde Monhofen, gehörigen, in 
der Gemarkung Monpofen gelegenen Zen ha 
großen Maldparzelfe, weiche die Stadt Dieben- 
hofen aus Anlaß ber Gladtermeiterung an den 
Reiger Mititär-Fistus zu übergeben hai 

Auf den Antrag bes Gemeinderats on Diebenfofen 
vom 5, Dei Beyehungkieie 1, September dire Jahres; 

ad} Einfiht des Aitis D Des Orffes vom 9. Mei 

1841, des Autitets 0 der Ordonnany von 23. Augufl 1835 

fonie. der Ordonrany vom 18. Yebruer 1634 fomie ned 

ängeboter Ermääigung des Roifelihen Miuiferiums dom 

22.D. Mi. 1. A 11514 verordne id) Yiamit, wos folgt: 

Aid 1, 

Ueber die Gemeinnüpiffet und Dringiftet ber 
Zrangsenteignung ber borbegeichneten Wattpanel, wee die 
Siadı Didenhofen aus Anlap der Siekirwcknung auf 
Saund des $. 7 des Berktageb vom 29. Jamıne 1002 on den 
Reis Ditär-Bistusakjueeen ht, wird Liermit en 20lögiges 
Vorerfahren und zwar vom 13. ‚floder 1002 bis 
3. Rovember 1902 af. 

Während biefe Pi f dem Biefigen Be 

eb biefer Zeil igen auf ben Hifgen Bey» 
yräßbium, Zimmer Sr, 32, jmie cuf der Aeitdillion 

Diedenbofen-Cf Der Lopeplan nel Meibrieh Tmie Die Dente 

förift vom 27. Hugo d. 94. nefl Anlagen u Jebermanns 

Einfiht offen. 

Ai 8. 


Mäßend ber gehen Sei A an da genamnlen Orten 
eine Site ausgelegt, in melde die Vemertungen eingetragen 
werden Thnnen, zu denen DaB Unternehmen Anlaf gibt. 
Arie 4. 
Die Beigeigen Mittäce und Giisepörbn, fie bie 




















nam Bef werden Brian, vn, dr 
Seeien Be sah Br Dekgnt Rey acer 
ER abe Werung Se Dip, Deo: 
Woran ar Bora Sb Unna ee 
he Wenn 100 air ob Dem Dem Arche 
BE Ale DiakenDf gr Kenne 


au ee eg 
BD Scala der Gilcnatn Eehpt Li en 
aa en nes 
zef6 und päeens Si gu 6. Deenbe.1002 Jam Ontaıen 
BEE 
um 


Zu Mitgliedern des Ausfeufes emmenne I bie Here: 
Preisiretor Zeiberr von der Golf zu Diebenpefen, 
Worfikender, 

ieerbneler Walfominsti von Tirdenhofen, 
Bürgermeifter Pelte, Gutsbefper in Ralnoeiler, Gemeinde 
Montemad, 

. Ontsefiger Shmit in Cfäeringen, 
S. Hotändler Nitelaus Tiry in Beauregarb, Gemeinde 
Didenbofen, 
Deut in La Eifer, Gemeinde Berktingen, 
7. Birgerneifer Matpias Orojfe in Monffen. 
Melitel 7. 

Die gegemoärtige Verordnung wird Dur) dab Gentrale 
und eyict-Aimteblat (Beilaı), das Mreisbiit De& Aut 
Diedenbofen fowie In ortfütiger Meile in den Bikefgten 
Gemeinden Diebenhofen und Monfofen zur Affenttiäen 
Rent gebrad. 

We, den 29. Seplember 1902. 























114. 1787. 


V. Berfonal:Rachrichten. 


(06) 
Vernallng De Jan. 

Durd) Tandeiperlihe Verordnung bes Perm Eiat- 
Hafters Find emnnt worden: Srubihänbler und Gala 
Mn 908 gm rpm, ek San Süler 
und Hahhändier Jole) Cheffer zu Beigorbneie ber Ger 
meinde Gorbadp im Leit Lothringen. 

Berfept: Heplerungsafihier von Ryemusti in 
Mütfeufen on das Bejrtepräfötm in Colmar, Regirmungte 
A Dept u Au on DB m Ka 
GpälensSalins on Die Arten in Jaben. 

ef sub geltanrantten. 

Neölsonwalt Berberid iR auf feinen Antrag in der 
Si, dr Hätte bi dem Lange in Dal 
worden. 














Gcuenunugen, Verfehungen, Gulloffungen. 


Vermeltsg fe fadoicäen. wo» Meude Acer. 
Geflocben: Leegrpgenmeifer Gräffe! in Safb 
Velen: Burner Aebte vr Def aa Aa 
gungen na Gi, Aue Oellr 
un in geider Glgmfäaft nad) Seen, Cirame 
Reıalneiter Baldinger ver Mir af DR a Runde 
her nad Buben, ir Hebeftelt vom Zube 
ds Chrom und Renalmeiler na) Mrs ajo. Wofe, 
Hngefeitt: Wanenfeher Berngardt a6 Dammeifer 
zu Menheiecof. 
Benuftragt: Baunufher Parrang mit Bermaltug 
er Ranatmeitefee in Muffe, 
Potkmereltug, 
2 DbersEtjaß. 
Genannt: Der Rifalige Notar Yrany Unten Bed 











u Singen gu Birgermöfe, Mer Morand Sengetin 
a eh nee 
Singen Serr KeeeDRatlen 3 Meran vun De 
once der Gemeinde Maya, Eignifüner Gene Raul]. 
mann ya Maad yam Bligermeier, Cigeline Gcig 
Diringer da yum Begrrkneen Ber Ötmenbe Tetbad, 
de, Me Ge Quo Betlatı im ne führe 
nerefjee Sal Weiter zu ame 
in Büthaufe. : # 











b. Unter-Eljaf. 

Er su 
möfer Ba eppler Wermier, ala Wei 
iiter Raıl Prsper Oieppier Mr und Die, 

efRangeReitt: Schein Deppermann in Danbad, 
a Da en Se Dunn ” 
aa. Silke: Eimetetäge Auit Baer 
res Thicbotd in Weilingen, Lehrerin Cop Hold. in 
Sertageniaufe. Bar 
Meberiragen: Dem Gemnbetifer Robtoih su 
Berfaus Sitepele, Dberüfkee Shih, Dir Öenehte: 
Bikefie dcs" Senfbafte Obeteieberl, Dserielerd 
Set, Dem Genehbeöiftr Lep pı Balibab, Obelirier 
Japocer, Die Bunenbefsferee es Cake Cyan, 
Biel Bumeier em Genen Obert ji 
Sbabeldpor, Obeföeee Cl) De Örmenbeörhefehe 
db Shaptaise Cliat, Cstrfrerd Elia, dm 











Reife. Borifüfseuffeber Bebtte die Oemendelörfenele 
des Scufterlets Solhbad, Obeeförfterei Ingmeile, dı 
Beni Mut Dersten de Badoktaftle fs 





Säubßeyirts Steinfel, Oberfrferei Weikenbung. 
Vermeteng dr DALE med ierken Stern. 
Senaunt: Ciuereinnehmer Chelmann in Märth 
sum keueramtsrenbenten in Obrrebubeim,  Brengient« 
enmärter Groß in Cagarbe um Örempaufeher datei, 
ienflanmäiker Amen in Süerfpt zum Öremauffber 
daft, Örengbierforiärter Sangner in Mach sum 
Grerganffeer bfeläl, Amtldienerammärter Boltyenlagel in 


Saargemänd zum Ymtebiener bafeif, Dreistermeifer 
Mätler in Hotspeim zum Oxtseinnehmer, ball, 
meter Spaog In Reine um Drinnen dar 
Fi, Poflgentin Witwe Laufenburger in Oaiheim 
due Driöeinaehnerin af. 

Verfept: Die Eeueroufeher Schente in Eberskeim 
nad) Eäiehflebt und Rogenbeim, nad Bene, 
Grenauficher Hoppe in Mc el Eieueraffeher nad Ober“ 
sin, Se Gerede Menre in Meglı neh 
Donconct und Latte in Öravelatie nad Et. Bias, 

Ausgefcichen: Die Ortfeimnhmer Laffler in Ha- 
genbingen und Reis in Gauwies, 

Geforben: Eieueramtörendant Louis in Rufad. 


Heiäs-Yoh- uad Crlegraphensermaltung. 
N. Beyet der Ober-Boßdirettion Beh. 
za StgnaSie enger: Pefe Arster 
a Zugepbenalten ind ala Ries In 
Deifte ok “ Bee en Ri 
Genanat: Zeigopnaffeut Heidiman 
zum Poftaffitenten und ®Poflajfiftent &. 
Eee al Befpen © Er 
erjche: Sie Boltelrn Gafmeyer non Mi 
24 Hank dns Hoi nat Grammar nun De Ct 
PVoftpraftifant Beder von Mep nad Karlsruhe (Baden), die 
Selrenmlter Sarler don Leningen nad Wallrgifal« 
Serkrmmen u Cäncherger din Slayer Aekdenge 
Aa) Caurelingen, der Yofbrenatr SR von Salepee 
‚fhal-Dreibrunnen als Ober-Poftaififtent nad) Bolchen, Po 
Affen Ball von 2ep aa Polen nad, Melitr, 
Arıbane, fener Die Bolafffenen Dufdinsty von 
Nofenberg, (Weftpr.) nad; Montigng, Rneip von Boldhen 
nad Beningen, Naether von Mep nad; Bufendorf, Pla 
don Meg mad Dnouraw und Seinede von Me nad 
li ausgejäieben: Di Bafpen % 
M usgeföleden: Die Bofgehüfe Y.Hil- 
unbechk in ieh dab &ämeib I Die Tomi ie 
Fock Wenautd In Di. 

























VI BVermifchte Anzeigen. 


«on Bedingungen 
über Die Sieferung von Pülfenfrüdten im Beyirte 
des 15. und 10. Armeelorps. j 

Grbfen und Bodnen werben von änmlfigen Pre 
Yianlämtern der Beiben Anmee-Rorps ongeuufl, Sinfen nur 
von bem Des 16. Sirmee-Rorbs. 

mn Beiee deB 19, UmeeeRorps Füd folgende Pros 
viantömter: Gtrafburg, Biffweiler, Hagenau, Cnargemind, 
Saarburg, Dieiye und Diahkurg; 

im Bere deb 16. ArmerRorps: Dieb, Diedenfofen, 
St. Mood und Möringen, 

Die Hülfenfägte müffen ven ber Tpten Ernie flammen, 
dollänbig außgeeift fein und eine glatte oder nur Iche 
Bene gem rm eh. Ci hf wiä D 

2 








Hüimg fein und nit meh it 8], wurmfißige Reme aufe 
*) ie Penenänter bs 14. Amechocp Tann Tee 
are en. 








weißen, Mit Lebenden Cibfere ober. Einen 
berem Sarcen bar Die Maere nur in fotßen Make ehafe 
fin, daß in Den einefmen Cäden auf jedes Milogramm 
ru Hö6flens ein Infet enfält, 

Cibfen und Bohnen müffen in Tingins 2, Stunden, 
nf in Tängfens 2 kunden geihmößig wid oder. 

Ja ungelotem Zuftede müfen die. Gälfenfeihte 
troden fein und einen gejunben Genuß haben. 

on Crkfen find die dur Mullur ergugten große 
Hörnigen und bie Seferen Garten der eineren Cpiearten 
der gemeinen Eaateife mt weiife, gefihem und gibem 
Sarıen lieferbar; Die unter den Samen illoria- oder 
Wiefuebfen in den Handel Tommenben großen Yen werden 


Gera 
'r Sinfauf der Bohnen befgräntt fh auf weihe 
Gl nb BRh nn een ae 

en de Saen anihen fee mi grfen abe met 
groben, Mayen Samen van geliger ser yänliger Bärbung 











ben Lorug. &3 fl afer and bie Arten 
öl Eamen van grau, gende, 
yuner Färbung befonderß in den Ychre 
Bei fürerem Auftreten des Sinfenläfers die geafen Sötmer 
ie von Dem Safe eingeaht zu men plagen, le Di 
line, 
Fur Läufticen Abnahme und Berahlung gr 
Tas he magoninnäßige Aa, Me nme ae Se 
oben beyißmeen Broputjöhe an wurmfüsigen und, mit 
Infeten Bebafteln Mermen enpät, außerdem aber fr von. 
len Unenigiten — wie Glaub, Gteinen — und non 
fremden Gämereen, fonie von (üimmeligen, Teuhten und 
Derborbenen ern if, jo dab in allen Wällen ein Veriefen 
der Brut mit ber Hand vor ber Nbnahme erfordeli wird. 
Produgenten tönnen jedoß, wie befonbers 
Betont wird, aud underlefene Woare liefern. Iu 
difem Sale beorgt da die Mbnafme bewirtenbe Broniantamt 
das Berefn auf Roten deb Sifres, enhucber Dur) eigen 
19 mern Ren Ya iS in 
rigen Seiten abgibt, Dur Dice. Col en 
Atomen mei dem Liferer über bie Zurddnahrme der Rufe 
gerofen A, werben Dice für Radnung deb Seferer meite 
Bitend vertauft. Die zur Stnfiefrung Benifigten Cäde ist 
das Probianfamt, jet fine Bellinde die aan, on 
Arms one Gratung de Tomaten auf nf 
‚Gemer übernimmt das abnehmende Proviantamt auf 
Banfe fr Produenten die Abfuhr dr Qülenrüte vom 
Wahnbof_ ober von Der Snfopetele ber Wafleufufe bis 
gum Mogain und De enfielige Berausfagung Der Cine 
Shah Se, m belle Rat 
ferungstufüge haben Proben im Geniät von je 
3 kg, dem Meonlnlamle Sirakburg Bejchungence Dich 
Oder einem dem SProbttionorte nahegelegenen Brobianlame 
au Übefenben und babel anjugeen, Teihe tungelähe engen 
And 6i6 zu melden pütelen Zetpunie ie Dabon Hefern 
Tönnen, jonie on meßes Provlalarıt — Eirofburg bei. 
ep ober ui naßegelegened => fe alfen wolln, Bed: 
enten, welhe don ben oßen aufgeführten Geleihterungen 
Gehrand; maden wolen, müffen in dem Begleifäreiben 
außendem die augbrüdlige Crllärung abgeben, daß Die 
gum Raul angebiene Woare im eigenen Jandwiridldafte 
tigen Betriebe gewonnen 
Ieber Cinfenber von Proßen erhült vom Prabiante 
amt, Eiraßburg beiepungswehe Def !umkft umgebenden 
Deftei, 05 die Broben mac) fit, Ioit auf Grund der 
anzuelenden Roäperfue für annchmbar erafiet worden 
find ober nit. Die für amnepebar eradteten Proben net 
den Begtitihreben werben vom SPrevianlami Siasburg 
Dem. Mep — nöthigenfals — dem von bem Bertäufer Der 
gelten nahegelegenen Proviantamıte gell, 
Wit dem An, on weldes abglfet werben fol, Sat 
De iferungstuige ih orgen Ber Eifer und ber ifernge- 









































ei Int: 

9) für den Begirt Dep, RY, Mrmee«Rorpefgßrvinte 
Uni, Etrafturg, Bfdweler, Bogen, Sesrgent, 
Chatun, Die und Mahtarp: 

Di Drisprrmungm für =. 
ereirnähige Ale Far Bea Ds alfa 
FE in robyet dap Beer fe Keorgen unb 
jomit von some mngejinmäfige Yon: rien, unb 
Kt if für De Safe dar Gebahfen, Bruem 
GIB a8 nte Selma, fe Darf ce Ihe Peiforberung 
eat Ic Mageen Berasfelon Rn, mıp m See 
Sale (dad De Orimmengemüfigen Rectefer un) Sage 
Site Ss dr Minaje Dr han ja ntjnnden Boni 
Snieeamen Hagen 
%) für den Beyie dep X. Homer-Roeps CRisinte 

Be: Mt; Viebrfefe, ©. Yooid amd Mirdiagm: 

‚Sie rifrberugen Fnb entre Maga it 
der fi hs zu Den nahgegeen Provienlamte a Reden 

‚itte Bekzor weder die Auföfe engfet. Hr 
ie Kukührung der weinen Gegen en von er 
Shatehele Ban Sr Cute Ahr geäht water. 


«608, 

Das Proviantamt Straßburg i. E. Hat den Anlauf 
von Koderbfen und Bohnen wieder aufgenommen und fcht 
ben Mnfauf von, Roggen, Baler, Heu und Roggeıfroh 
magozinmäßiger Güte ju ben Zagefpreifen unter Benor- 
Augung der Meodupnten for. 

Die Arnahme erfolgt an den Modhentagen bes Nor 
iltogs von 8 bs 12 und bed Andmittegs von 2 bis 5 Ike 


609) 

Das Prodlanlemt Dep tauf, uner efonberer Berite 
tigung der Peobugeten, Gen, Bahnen und infen für 
Spelguede. Der, Anteuf von Roggen, Yaler, Hau u 
Roggenftroß wird forigeeht. 

Simmitkhe Raturalen möffen von guter, ren 
mogoinmäßiger Belffenei fein. 


(10) 

Das, Prooiamtamt Saarburg. 8 fht ben Ynfauf von 
egajpmeim Mege, Sale, Det ın8 Aeseruisuh 
euer nie yu den gangbaren Toprspreifen fort. Produgenten 
werben beborangt, DI Abnme aagı a allen Bieder 
Tagen von 712 Ihe Bermloge ud von 24 pe Ace 
image, 
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Gentraf- und Bezirks-Amtshlatt für Elfag-Sothringen. 








Beistatt. | Straßburg, den 18. Oktober 1902. I 
I. Berordunngen yp. des Miniferimms und des Oberfehulraths. 
er ausfgedet Der Rofeneat umfaßt munmehe nad die Ger 


1 

Pound Bei dh Mftelums vom 1. Oil 
1902 if genehmigt morben, daß Die Gemeinde Dannisurg 
ab dem Bairte der Mentüihen Borfeubtefle zu Sisheim 





IL Verordnungen pp. 


meinden Yighehn, eisjeim, Ligpein, Ct. Jopann-Rurger 
eobe und Waldenburg. 
MI. 14285. 


der Bejirköpräfidenten. 


© Kotjeingen. 


[007 Behauntmagung. 

Unter Seugualme ou, 855 der Reiätgeneie 
echnung werben. Diejenigen Gebeißeribenben, melde eines 
Banbergeserekfeines bebärfen, Hindurh, aufgeforber, ite 
Geluhe um Gribelung don MWanbergeverbefäeinen für das 
eben 1908 fon jet Dur) Vermittlung der Dünger» 
meißerämter bei den Derren Mreisirelloren, In der Glabt 
Ne unmitletbar bei Dem Haren Pollibirelter einsureien. 
Rem Yntrage auf Gribeiung Des Wanbergeneibefäenes 
ÄR mol die Mnmebung zur Manbergemerbeftuer zu 
len, Serner wird nad; batauf Gingemieen, dab um Beil 
Km son Aonen dm Umbejeher I ben in & 50.Br 
Generbeorbuung beeinelen Yälen ein Wanbergemerbefein 
ai erorberti 

Wh, den 4. Olloßer 1902. 

Der Beirspräfbent 
Gral Zeppelin-Mfephaufen. 


.) Beranatmagun. 
N En a ae ee a 
on Horn Wink ven Benin Tage 
N miiigung ehe worden, Gunfen De genannten 
Vereins eine Lotterie zu deranflten, 
"Die Baht Der Sooer deren Mfoh fi auf den Rayıt 
Singen ‚beichräntt, beträgt 3000, zum Nreiie von je 1.4 
ie Gewinne beftehen in 200 von Mitgliedern und 
Gännern bes Dereins geflifteten Gegenjtänden im Zertse 
nd € 
BE Se 
De Beier 
U: ine 2 











14. 1967. 


1%. 4565. 





wın Behonutmadung. 


Dem Plarrer der Pfarrei ©. Sryolena Herm Ex 
Drifer Deites Sier iR duch Befäfuß nom Geutigen Tage 
Bie Grmächigung eihllt worden, zu Ounflen der Yamen 
feiner Pfarrei eine Solere zu veranflalten. 

Die Zahl der Saofe, deren Mbfap fh auf ben Bert 
aim ft, Diät 4000, sum. Per von je 
Er 


Die Gesine Beflsen in 900-350 von Mofithätern 
geffentien Gegenftänben im Werife von 0,80 .4 Dis 10.4 
Def, den 2. Oftsber 1902. 
Der Beespräfbent, 
In 4075. 3.%: Pöhlmann. 





«1 Brkouatmagung. 
Zen Sn aner Bad dr Bar Ei Gutacus 
ir iR Dun Sehhluß vom heutigen Lage die Ermäßigung 
Hl viren Safe de Hemer Waren 
Bote zu ern NER SAD 
Die Zubl der Lofe, beren Map fh auf den Ba 
Going Eh nl 700, u Pre vn 20 3 
Die Gimme beleben in 350 von Wohlen ger 
föcnften Grgnfänden im Merle von 1 .4 
Wat, den 2. Olloer 1902. 
Der Bejrspeäfbent, 
AU: Köhlmanı.! 











Tr. 4681. 
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io) Berseihuis 
der {m Monat September 1902 im Dyih Fthringen aus dem Gelee 













































































n TITTEN 
i Omen | ann 
4 Eland ni oder Relipnelität im Berfägung |Rummer 
& Alter 
I nm EZ 
a u 
ulkenat, one. | mat menig | Sur f 
ee] eat |: H 
| Ba 
olmenerstng mn] BEE || aha] Sal | zunmc |. |. Iie) a. hmlıam 
1a 
alsattt, Jette. | Suemem |10.1 s.Iists] m i 2 le lat a feefı am 
sera] Sam [sl ea] er Ta | 2 lei aelins 
PN | 
olsınenge, un. | Sa | | alu um] . a a Prem 
Sl ea | 
H BER || 2 herel Sekten |omesuge | ouinen |. 1.1 o. hole ar 
H m [il ae] Suanen Jogi] Slam |: Im n ealia 
a ©, [realen] otnge | nmtmun el» 
10 EHI Gabriel .| er 2m Gierd ri; * % 
n 
al gen, an Ein.) 7 han niniin ein 
an ne 
ul aersune, ou. | Mae [1.1 Jans] "an e 
18 | Rrier, Göga Eirabburn. r 
5 = B 
H 
Y en 
u oma | won |. 
I || 
H Bel | one] © |: 
EIER je : |: 
ee 
le, armen |1n. uote, | ste mug | + 
ale em. Zu, | te |: 
Bemestungen. 
1 Bucndgenommene uroelfungn 
a it 
ud 1 ah | 
(mit ma Su 3A 0. Eee pn 10) | 
Ausmeijungen, welde nahträglid vollzogen worden jint. 
apBeavieit Nut] Im 6 be Hafen Din 10) Tan. 1 ma mo 
Rusweifungen, De a08 nt vftyegen werden Tote. 
USt, dem N wat 1e | Ejmizam 
img St: al, | Smituh 
asked en sel Emiıee 
Jet, € ic 2 ie fe a a ac a holte 
elnct une, Im% 1 De Se tm ma 1] a ham. us 
ee a el elmeli 
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AI. Grfaffe pp. anderer, ald der vorfchend aufgeführten Qandesbehörben. 


in 
Auf Grmb des 8. 17 bes Megulatios nom 3, Nor 

dember 1884, berffenb bie Grforbenife zur Bffnitihen 

Peflelung als Yehmefer in Gfoß-eifingen, iR ber Abeif 

Yung in Ctrofburg ala Yelbmefler in. CifafrLolfringen 

Heft und dereidigt worben. 

Demfelben iR zugleid Me Ermächtigung zur Bornafme 

gen in Öemähfeit der 89. 11, 28 und 52 des 

Aeefegfpen sam 01. Ming 1854 ee werden 
Straßburg, den 9. Diloser 1902. 

Der Diettr der Direten Gteuern 

Nabe. 





x. 000. 
«ıs) BEE 

Auf Grund bes $. 23 des Negulativs vom 3. Ro- 
pember 1884, Beefend ‚bie Grforderniffe zur öffentlichen 
Befiellung als meffer in Eljah-Loihringen, if ber Urban 
Zeyer aus Sala ii fir ala Gelbmefjer im Eljaf-Loihringen 
Bea and bereigt waren. 

Denfelen it zul De Ermäätigung zur Yomafıne 
vom Vermefjungen in Gemähheit der 88. 11, 28 und 52 des 
Reiaergelees vor 31. März 1884 el! mern. 

Straßburg, ben 9. Oitober 1902. 

Der Divllor dr Bien Glen 
Habe. 





R. 9077. 


1) 

Pur das Miiferbm iR Sefkmmt worden, baf De 
In ber SE. 49-5, ded Mateirneches ham 
31. Dün 1964, fonie Me auf Grund des & 68 Dies 
ir eraffenen Ausfährngäbefimmingen, ver 
14. Öttoßer 1000, Seirlfenb Die Bortfigrung der beririgten 
Asien, ie bie Gemeteng Mafeorler, Ach Me-Bad, 

1, @ryıde 1002 ab Tmmedang ja Ann el 





20). 

Surd) das Minferium iR Befmmt worden, dafı bie 
Zorftn be 56 a0 Ai bi Ruhe vom 
31. Mär 1894 fowie bie auf Grund des 8. 68 bie 
Segen Ki, elf tusfbuungsefimmingn, om 

ber 1000, Beiffenb bie Botführung ber Bringt 


Rotofter, für bie Gemarkung Beningen, Kreis Borbad, vom 
Bienen nie 


sen) 
Die ae Team Gef 

es Bi, Beten Eee mbar pe 

Eriklung er nen Cote pr Bgehlerng der 

Pius lage in ihrer Raffinerie zu Bibltheim made 


Ei 
34 Srnge Bifes mit dee Maforberung gu anti 
Ann ed Enenlanga dam BE nal Are 
Simen 14 Lagen Sei mir eber Bei den Herm Bisgemeiler 
in Sibigeim münbi) ober fi onubcingen. Die Ye 
dem mat dh Zap, u, Bm De Bregde 
Sammer as Genttahe und Bairi. Mntsfti aufgehen 
ed unb föteft Die fpitere Gelndmasrung, ar Eine 
Benbungen, die nt au pain Züen berahen, ans. 

Bir Mdne und Bcrelbungen ber Anlage Her In 
ie einer uöferigung auf Dr Reiben ieknburg und 
auf Dem irpermeeramte ya Sihihehm aut, 

Weihenburg, den 9. Other 1902. 

Der Areitintte. 


Amferbam, 








Im u. 3.2: Graf Biffingen. 
N Iofel Salomon in Zirfenat 
Set m 5 De Oemntang Eu Dan 





Mrabe I. 34, Öcgeren Orundfäde 
Söteäihens anlegen. Einalge Giienbungen gegen Dice 
Ynlae {ad Sinnen einer die fptre Gdtenbmacung cube 


ine Mehgerei net 





den Gift vom 14 Tagen, Beninmend mit dem Ablauf 
Br Zug adhung entfale 
tenden. tmieblatts, Sei 





Samen nero Biden Eingemefer 
er Oi en 
Gegechungen Ind Mine der Mala 


Ger Rehshep Ye ab en 





in nen Eralar af Hi 
dem Wingrneferente in Cini In Sebkrmennt Ef 
MR as, den 10. Die 1008. 

De Keititer 
3.0. sin. en 


V. PerfonalRachrichten. 


23) 
Seine Mojeflät der Kaifer und König haben Mllergnö- 
Bf geb Den Gemenbeehare Sido Würr In Reich 


un uhirhatige Del Dr Del m de 
Pr hae iR ya au 
Ver BE e ntieikten un natur eltern 
Baia u Aa Mine Esleg omeı 
Seren. 





Verleiung non Orden und Ghremeiden, 





aus Anlaß feine Uebertiti in ben Rufeland ben Röniglien 
Bd er Mfe 1 oee ” 
jungen, Entlaflungen. 

Vermellung den Junrn, 
Ernannt: Der Bäder mit der Maßrmehmun 


Bear Dune & 


free umler Uebeefung an 












af un) Sultessermlteng, 


Tanbeogerit in Colmar eingetragen werben. 
Verneltug der ‚Firayn, Generbe un) Deminen, 





Dem Ralf Gitgert gu Hope im 
Bee Oak Ehe I fen Kudfhcher nun vn 
he dr Oft ai Reifetiher Degemeißer uno 





dem Gemeibefsrfter Jafef Deichler zu Art im Rreie 
Er SE RE gi 
SCHEN 
Verwaltung für fandwirtkjäent und äfeattiche Arbeiten, 
Te ee 
Be eiete des Kanfien Affen Sin Mafeukuet 
rafburg-Ranäle. ai 





Nm Gkelle des berflockenen Rantonaltierartes Sen. 


jean 0 Reli Rurber IE mi be 
'abeepmung der. tantoaliieränt äh für den 
Runen Castnln Geuftug wen 1 1 
Beirkmermatung. 
a Ober-Gifaß, 

Ernonnt: Weiner Por Reinhardt zu Orfge 
ine yum Brgermeie, Cigeuifümer Iofe Gtor daft 
aum Beigrorbnelen ber Öemelnde Orfiweer, Aderer Nugufl 
Quber In Sulnafhin m Bär, Säne Habe 

agufa Bafelft yım Veieordneen der Gemeinde Pulnerte 
dei, Meiner unb Hofaz San Bean Hobrbag ie 
Diltetsfeim yum Bürgermeifer, Candoirh Yranı Anton 
Sieber dafelft zum Begenrbnelen der Gemeinde Wiebe, 

Berleht; Die Schrer Gabri Shwarh don Gruffene 
Hein nad Mälfaufen und Heinrid, Stäffel von Yallfatt 
uud Orufehein, 

Wieder in den Gäufbienf aufgenommen und 
Arne ongefeili; Shen Aura Yelminger in 

Genfoniet: Ser Bajenin Mod in Mühenfen. 

b, Unter-Eifaß. 
Gengunt: Des prtiie Mt Dr. mod. Aphent 
ag in Dambadı, Mrcis Cileflhl, zum Ranlonalaıe 
Be Rennen Sunsch, 
Grnannt: Bir die Gemeine Iteröweiler als Bür- 
Mieffer Niolaut, Wine und Meinfiher, als 
ronelee Müller, Mois, Winzer und Verfigerungte 
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eronpmus, Sanbiich, aiS Deigeorbneier Doll, 
für die Gemeinbe ale Bir 
rien MRargelt, Ger, End 





© Lothringen, 

Pr HR HA Eee “ el, Da 

Sa, vu Bi ndelt, Sol, Dr. med. Rome 
Amar u heben Mourriffier, Arm, Geomel, 
Georgen, Colin, Rente, |ür Die Gemeinde Adern, 
Rede DißnoftrbR, um Schrorbneen Band-Bihneider 
Sem Be, Kr BE ce nk, Ar 

KeenfmebNt, zum Bürgerne weit, Ada, 
um Sara” aelter, Rdkm, ir De Or 
Mide Wontant, Mc Dipeton, tem Bürgrmefer 
Gran Yndrat Seoffeog, Wengutkffe, yum Beni 
Sen Julus Barang, Mden, [ie Me Öumende Char 
St-Germain, Kreis MepLand, im Vürgermeifter Hubert 
Bourgueil, Fabriireter, yum Beigeorbneten Mens Ber 
Hard, Gipeihümer, fir die Gemeinde WerengerSisang, 
Bandreis a Ben Vürgermeifter Ernft Cage, Rentner, 
un Begannic Gil Argen Meder, (ic Be Genie 
Dalem zum Bürgermeifter Maas, Simon, derer, zu 
eigendien Sccch, Nee, Yolpißte, Tr Die Gene 
Wetringen-Dorweiler zum Bürgermeifler Jaco, Johann 
Weter, Aderer, zum Beigeorbneten Zojfon, Nitolaus, Aderer, 
für de Gemeine Sl, Jam Bürger Derie, Bi: 
Hoc, dee zum Begenbueten Percein, Mil, Giga 
Mine, für be Seneinde Sommetingen yim Birgermeter 
Devauz, Johann frany, Aderer, zum Beigeorbneten Botte, 
Johann Adrian, Cigentgümer, für die Gemeinde Ritoi 
zum Bürgermeifler Domwerg, Hugo, Hültenbiener, zu Beie 
geordneten Maurice, Julius ran at Rentner, Fries, 























der, 


(dem, 


Petr, derer, fir die Ormeinde Bal- 


: Gilmore ne, 
Gen Bert da avencen Mile Gere 
1533 Senchte Grobrehingen Kran 
Giga Kaufe be Bemcne Anker 

hm Rhrgamie Siegen, Sites, Kar, pam Enger 









meten Gofar, Midael Sieetekehhe, für bie Gemeinde 
Mike, Kreis MepLand, Beigeorbneten Jofeph Ro« 
Bert, Mdee, für Die Geneinbe Zorn, Sri Dy-Ean 
zum Würgemeifer Mori Jacquard, Reiner, jun Web 
geordneten Eugen Gaye, Bilbbauerelunternehmer, für 
Semeinde, Getingen, Reis Bolten, jun Bürgern 
Jager, Jalo, derer ab aa Im Aordacen 
Tager, Batias, Sämie, für die Gnneinbe Herrmeitr, 
Ri Torbad), um Würgermeiler Brun, Peer, Aderer, 
um 2 Nitolaus, Wirth, für die 

, Diedenfofen-OR, zum Beie 
erhnem Site Mel, Yaneih te be Boncde 
ulins b/Mch, Kreis anal ‚zum Vürgermeifler God 














in, Oak Bach, Sant, Fe 
Reh Sihepofeeie, fa Mgmt Acer 








Thierp, Rentner, zu Beigcorbueen Boi 


el, pie 
inne u Greby, Gas, Ondenane. "© 


‚nennt: Bilnin Dlsp an Bd 
yu Gapingen, Maria Denk zur 
Are an der Oenenhfhne a Silke, Oife Skater 
gu Scherin am der Gemeinbeläule fu Yeiningen, Anna 
Üheitop9 sur Bfrrin on der Gendreffafeyu Sabaof 
Bereht: She Yakann Per Dino von Witdeg 

1ad) Rrihingen, 

Ernannt: Der tommiferiße Säupmenn Otto 
Borbe Sei Der Maifelihen Polleibireltion in IR 
ae u le 

Broviforifä angeelft: Der früfere Vicreide 
eher Juris als omm se der Rafeligen 
Be Ka 

Ernanat: Zum m Uebefeer Hälk 
Hörer ie Gier 9 











nee Ju zn 
Grenpdinf 
ar, Ansner Ih CL Abıle 
au Chin zu Gremeuficen: en Are Biüfeigen Dienfe 
oxten, Gifenbabnfltiontbonficher Coerver in Pagenbingen 
am Oitieinehmer daft, Marie Baflien in Boulrey 
dur Ortteinnebmerin Dofel, 
naht: Gemllee Betenberg in Ointrat 
Yusgejöieben: Ortdeimehmer Qarter in Beringen. 
Geforben: Oieuramtsafffent Thanner in 
Shrofkurg- 









Wrige-Pof- ua) Ceegrapheernaltung. 
a Begiet der Ober-Pofbireltion Straßburg 1 €. 


Neu angenommen: Zum Boflantäcer iefeld- 
mebeh Werces in Mann; zu_ Ponlgehürfen 
äbenburg, htipp Mütter in Eirofßurg und 

in EibOrünebeg. 
&5 Haben Deflanben bi Güfere Berwoltungspräfung 
BE Se nt Samole: Jofgmie Bert 5 Snap. 
Burg, er fühet fortan die Amtebrzeidmung „Ober-Pofiprate 
fiten ie Bofafntayeifung: ae diefger 


in Daitinh, 
Fngefeit: As Pofafffenln die Pofanmärter 
Burgeborf in Oofnar nd Delns im Ach, 
Bert: De Apakienen Penmsnfänar 
gen ref nu alt Baader eiefime sed 
BEER FENG 
En ehe Reimer don Bern maß, 
 echoittig ausgefgicben: Pafgchüfn Sonrmey 
un en tn ausgesiden: Sofa On 











VE BVermifchte Berge 


A, Hutenn nb Dame 
ie Renten nd 2a angtenhat 
bt da fr Yen Bekafnenee Ir K- eg en 
Sietedeb Kehergen Wertes den Her Ra Yiefer in 
Straßburg zu Iren Haupiwolmihtgten Sf. 
OL, Damtenee Bererugseägel in m 
ta orkeeft . 

Dem dr rc Orkan Ci Sue m 
See des Biegen Weitere dm Serm Hans Yafı 
Strakburg zu ren Henpleoiinätigen Bft. 
(626) 

Der Geteal:Bierefihrungsonin in Bein tat 
für fenen Geliibetieb In Gifß-Behingen en Ehe ds 
Biöberigen Weelerb den Ser Kal Beil Im Straßburg 


au feinem Haupibevofimäätigten Sefelt, 
[C22) 


Die Penfionse und Lebensverfiserungsattiengfefjäaft 











Ant” in Berfn Hat für ihren Geffäfte 
Kama eepBotngn en Site de Kreta der 
ers ben tr Nichfhmann in Ghafburg zu 
rem Haupbenolmäätigten Bell. 

28) Et 

Das Prooiantamt Pagenau feht bie Yntäufe 
Roggen, Qafer, Heu und Cirob zu den Jeeligen 
reifen und urler ben Beannten Bebingungen fo und Fegimnt 
mit der Byfeofung von Rodrrbjen und weißen Epelebohnen. 

nahme 1gfih unler Devorugung der Produgenten, 
(620) 

Das Proviantamt Strafburg i. &. Sat den Antenf 
dom Mein wieber eufgeremmen unb fe den Antenf von 
Sesam, Sl, Su, Yomafic, Asien mb Bam 
maguinmöfiger Gäle gu den Lagespreifen unter Beoor« 
gung der Brodugeten fort. 

Die Abnahme erfolgt an den Modhentagen det Bar- 
itegs von 8 5i6 12 unb des Radmiage von 2 0 5 Uhr. 


von 
gehe 











Der vorliegenden Kummer if eine Beilage Beigegeben: 
Entfbeidungen des Naiferlichen Mathe, Nr. Mi. 
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Beistatt. | Strafburg, den 25. Oktober 1902. I 
1. Verordnungen pp. des Mintjterinmd und des Oberfchulratbs. 
(630) sr, 20. Oltober b. 39, von Neuem bie Befdeinigung erhalten, 
Bifäkeim Hat nah | daß fie — vorbehellih ber Höhe bes Mranfengeldes 


ee SEM nl 


Borgenormmener Clatutenänberung durch Miniferiaerlaß; vom 


MI, Verordnungen pp. 


den Anforberungen des. Rranlenverfiherungtgfehs genügt. 


der Berleköpräfidenten. 


& Ober-Elfa. 





Gamar, dm 2, Dftober 1902. 
Der Drirtsprfbent, 






1 500. 3.0: Graf d. Rüler. 
Co) Bergtuf, 

12.3 In di 
perl mıh at, 
ne laut Srotof Be 1902 in der an 


Zuge m 
ven Se 
iefammen 167.00 





tar Grunde 
was folgt: 


nabene 
Be ht hen antrrden f,Dı 





Zurd 
and Ba 5 Span fe 
= een 


Mit 2. 


Mtitel 3, 
‚eine Kusf ımg biefes Vejöhluffes, welder je eine 
ren Wehen Be, iR 
ie, Reeißdiret den Bürgermeifler 
Bergen ur Temakung 5 ‚Gemeinbearchio beflimmt. 


ine beite Musferigung A dem Direor der Ger 
noffenfäcft nad) feiner Ememmung eutgubänbigen. 
Colmar, ben 14, Otter 1902. 


Ser Beretspräfbent 
IL. 8877. u: s 
(ss Dear. 


uf Crunb bes Mt. 12 des Gejheb, Serffnb bie 
Spritetgenffen ıften vom 21. Jumi 1865, wird Biere 
mit, nadjdern laut Srototoll Bm 26. September 1902 in der 
= 1 Gesehen Jatgleken Orncapelenr 
Ang ber Bebeigtn Oranbefpe von 199 Beibeigten, weiche 
rn Ma Dar ein, = dr Ban De Gr 
ef Keghigm er 
Srunäbeih Dura, oudrädige Grlärung mb 287 mit 
70,2 Peltar Grumdbefig Riljmeigend buch Nicttheil- 
nahme, währen nur 5 Beiheiligte mit 4,10» Deltar Grund- 
Beh fi oblehnend aufgpregen Baben, Befhtflen was felgt: 
Art 1. 
Zie zum Zei der Mnfoge von Fehmegen In dem 
a an ech her 
Genofenfteft mid in ee 





der Gensfienfcafts: 
Be [mt8latt te 
Ey een Be aa 


Glen an ia 
Sog bla a man, De Bring ir 


Di naE 
adgueihen. 


Je di Me 






m 
gung it 
129 feiner Emnenwung eusyubtndi 
kin S nn an on 

Der Baietpröften, 
IN: Sommer. 





11. 9000. 


[) Deraraf. 

Auf Grund bes Art. 12 des Befepes, 
Eanitltpenofnfäfte vom 21. Yun 1809, wi Hiermit, 
nachdem laut Protofoll vom 26. Geptember 1902 in der an 
Neem age ya Ggitkein alba Gertrawerfumung 
‚ber beiheiligten Grundbefiper von 363 Beibeiligten, taeldie zur 
fs ‚85,renn Heltar befigen, — der Bildung ber Genofien- 
(daft beigeftimmt haben und zwar — mit — SHeltar Grund» 

ih ee ke Fe mit Ang 

Setar en dur Rsthetnahne, 
rähenb mar 3 Beielge mit Oauı Hear Orunkkf Th 
teen ausgcprcen han, Beläafn, maß Telgt: 

Die zum Zuct Dr Alpe von Zee in dem 

um Bu age» m 

Ban Tree, Se 
nach Moßgebe Br Seegenben Gensfnftesehungen ge 
ine Geoff mi Mn ae 7 0 © 


Betnb die 





Arte 2. 

Dielr Befäluß, fomie ein Yuszug ber Genoffenfaftt- 
fagumgen it im und Beyir-Amtsblatt ju Derdffent- 
ihn und in ber Gemeinde Egisbeim während eines Wonels, 
Bam Zus Mh, Een Bf a, be Min 

fg Beau zu magen. Sie Crfücung Bier Iceren 
Forntiteit iR dur, eine Befeinigung deb Bürgermefns 
madpumeifen. Es 


13. 
19 diefe Belle, weider je 
Abicift der Genofenf 
infor a ve Mreertien ib ir 
Guitfeim zur Bermahrung im Genehb 
Cine Drite Ausfertigung iR dem Direlise dr Ge 
noflenfäft nad) feiner Emennung auf 
Golmar, den 17. Olotber 1902. 





"g: 


e Husferi 
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Het 1. 
De im Ar der Aalage von Behirgen In dm 
ie Gil 1 esse Glan 
Gerhiejaen win Yan ahnt" ano 9 
Kit 2. 
Diet Beiäeh, one din der Geofeae 
(fingen iR im Gemele un at u 
Shen win der Gemcabe Gpäkm nähen 


titel 8. 

Je eine Husfertigung bieles Befehtuffes, weldher je eine 
Set Soda Smeenanüfkngn wg, 
ae 
Nase ir dritte Yusftgung dit bem Direltor ber Genofjen- 
Pe 

ae 

Der Beyieläpräfdent, 
Eremee 


1. 900°. 


Die Eaungen der hr 


Yan: 
wetitet swf. 1. 
Der erftnb Seht a 7 Mlgfebern uch 8 Ellertetn. 
gie Tan te Side um) ale Elben au dr Sa 
Beigefigen igetpäner zu wählen. 


Der Begirtspräfident, Mrtitel 6. 
1. 9000. IN: Sommer, Be alu cn de, Omen 1 u 
—- Yhkanecie are Basar vonder 
(635) Beratuf. SE nen Aa le 
Auf Grund des A. 12 den Gelhe, Selefinb bie nes Ne a Oli 
Gysi Baden Din ken | jan KETTE Se Sets en. 
enge: | BESTE er 
Be alien Oi on 107 Beige, mer yeah Meines Hla Jin. Gr u Nekdhe Sn 
fern Be Bir a ya Ka niet nahe ie 3 
uf an) Dar — mil — Dear weit ©. 
Grunbbch durd ausbrüdlihe Erllärung und 156 mit IE 
ce Dar Beueh Kdaenb uch Mut || gap ek il ker Aa 
. mr Gi | Be ee er 
Grube ih elchenb eufgeprien Yet, brfälffn maß | en Shen, zeger Bahn ans her Maay er Omar Be 
I: Hr 
b. Unter 


(39) Yerorbaung, 
Betreffenb bie Berufung bes Begirtstages 


des Unter-Etfaß. 
Auf, Orp ber Tabeienläen Dembuung vom 
Henber %, 30, Serefind die Berufung der Suite 
und Aretinge, Defmme ic Hiermit gemäß At, 12 des 
Gefees vom 22. Yunl 1888 Bagendes: 





Der Bejrtteg des Unie-Eloh wir Berufen, fh am 
10. November d. 4, Vormittags 11 Uhr zu Gtrafburg im 
Sihungsfeate des Bejstsinge (Cde Menter und Hohenihe 
Ciahe) zu verfamme, 

Straßburg, den 16. Oftober 1902. 


Dr Boihpefi 


1. 5510. 


_— 41 — 





© Kolhringeu. 

(637) lanutmegung. ju Straßburg i. if. fowie bie Raiferlichen Gteuertoffen 
er an 1 Du Taörhen 25 Autpn | Free vr Breker 
der en 8 gen Menehen Berntrontihe mern | seen Musterung Der Teperen Und De no nit verfallen 
Wisende € Hulboefgrnbungen gupgen: Satkhnite sie Ber Anmefungen Clans) deren. 

4 ni ir Ba der cm Ten, nd dm 1 Saar 
Buöflobe A u 1000 Matt: 1009 len ginaßfgnite Ib He on Dem Anal 

‚N. 14, 59, 61, 91, 142, 240, 256, 278, 204, 324, in Abzug gebradt. 
508, 582, 577, 682, 770, 877, 880, 887. Bon ben am 1. April begw. 1. Oktober 1901 und 
Bußlabe B gu 500 Dart: 1. April 1902 zur Rüdhahlung am 1. Sul 1901 Seo. 


tr. 1. Jamuaz und 1. Juli 1902 gey Saubverfcpeibungen 
a A TB, So aa, au Dan kan 9 | Dein Mlemaie Saehatähe Ta die dt 
958, 962, 1037, 1029, 1081, 1186, 1235, 1800, 1880, | Kißtelen Slüde no nit zur Rüdhaflung borgeligt worden: 


1418, 1481, 1814, 1544, 1508, 1801, 1606, 1709, 1710, Buäfabe A. Nr. 5. 46, 88, 119, 058, 090. 
1786, 1098, 1006, 2000, 2019, 2054, 2105, 2239, 242. Se 
Yuäftabe 0 zu 200 Mark: a = FSU SR 126 206 To 12, 
Nr. 4, 11 52, 12L, 229, 249, 088, 898, 425, 446, Buäflabe D. Pr. 17, 79, 99, 180,184, 474, 484, 

404, 740, 797, 904, Däs, 930, 960, 1004, 1080, 1186, | 997, 090, 1177, 1208, 1906, 2010, 2032. 
1169, 1189, 1244, 1258, 1933, 1366, 1603, 1604, 1681, " Die Zinsabfnitte Diefer nad) vidfänbigen Gelbe 


nos; AI nk, rk, Joe, Aa, al ne Do. | engagieren Bed, 
ESS In in, Ba Bas an ag: ai ae, | Kfm Th by Be ir Kat 
2002, 2764, 2844, 2920, 2972, 9028, 8079, BI, 8186, | yem Bemerlen yurükiugehen, Daß die Extußverfäreibungen 


3178, 8190, 3200, 3207, 8228, 8300, 3418, 8670. nen Se af 
Buäfabe D zu 100 Marl: den Molöniten zu vermete. 
Ar. 97, 375, 379, 404, 457, 525, 629, 087, 750, Die Borlger FaD dabei zupli auf bie zur Eine 


785, 845, 941, 100%, 1092, 1147, 1442, 1825, 1549, | iäfung der Sctdberfreifungen enorbeliden Cäilte au 
1552, 1559, 1020, 1904, 1968, 1985, 1098, 2028, 2092. | vermeifen. 








u, Di een Sei aan 1. dem Bin one 
, Di weh Sag au De Bene ber Sale ’ 
Berftelungen auf ch De Mahl Gunbenket | 1°. 1741. Graf Serpeilmrätfephaufen. 
(638) Kadweifung 


de im Worat Seotenbe 1002 (gen Burhfäntt Sr üäfen Tagspee ber Puptmarter, nd) melden Die Bergung 
für vrebeie Sourge 9%. 3 Da Begehet Der Die Nalnelehungen |ür bie Benaffale Dat im Grden 
Br Da 











Stros 





Hafer Rosaen- Beisen- den 








Bist | Rrumme | ist | Rrumm. 





MRartiort 





&s tofen je ein Hundert Rilogramm: 
EIPIETETETETETPIE SPIFTEIETPIETPIPNPIFTPIENPIENP] 





wlolız || 210 


als 
ala] 
Bl 





































Aramm- 
Marttort ri 
FAKE: 
n. [ER 
| 
@ toten Je ein Dun Isgramm: 
[PIPIPIIPTPIPIKIPTPROTPIPIP IT 
Srumat u]--]--14F- 
Fl 315] = ||) 13 ]<) 
Sauhka ! i il 
Eaburs, i 
Boherhe i 
em H 
Beiden. n 
Base, R 
Bi i 
Beta.. B 
EM sl | _ 
eek ae [slielel ahel a] 21% 
6 islalishel 318] 8a lol 5 



































III. Erlaffe pp. auberer, ald der vorfichend aufgeführten Bandesbehörben. 


(639) 

Den Teen Baer 2ebtene in Guf6, I 
en a GE Gl 
onen, yu Ofen be Kon it nie Ach 

Geh en Ste Beam a 

Diedenpofen- Of, den 14. Oftober 1902. 

De Arion 
IRr, 3444. Bihr. Bol. 
(640) 
Die Firma Entel von F. de Wendel u. Comp. 
I Quinn esta zul Bee Eigentum ne normal 
ee de Lingen ta Yen Bein ala de 





Strafe Re, ®D vom Diederhofn nad Brip irn Hals 
nehmen und bie Merlängerung der jäjon vorhandenen nor« 
malfpurigen Eifenbahn bi. 
efßrebung Acömusg ud Logsfan eg, uf 
Yen Siem Ouae, When, ei 
Funden. zur au, Gineige Ginwenkungen 
Be er en A 
Bi 
und je Spätere Gelenbmadtung ausfhlicft Bei mir ber 
Be bem Würgermefer Dr genannten Gemeinde zu del. 
Didenfofn-ZBe, den 20. Ditoer 1002. 
Der Rreißbireftor. 
3.8: Grey. 





It, 5108, 





V. Berfonal-Machrihten. 


an 


Seine Majelät der Malfr Saben Alergnäbigft gerußt, 
3 n otetenbemagrer Beim  Amtsgeriät in Etrahburg, 
Greber, et Kap Kacs Mies In ben 

Id Amen Be em 

= Sn Beim Nmtsgeift in Def, 
da m en Mil Orbetd Ma, kat 

ide‘ Meer Lehmann in  Yechmus 





Verleinung von Orden und Ehremelihen. 


Cutnop, im Reife Enargemin, au Anl ne Sjtkei« 

« Snflklhehe dar Ant, Anen-orden Yeter 
fe m de Sa 50, den ebeseätie et 

Pieunedet In Gele ba gendne Oh 

den Gienposter Cmil Hedet in räffaufen Die Ken 

miele en Bande ya wen 
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Grucumnugeu, Verfehungen, Entlaffangen. 


ati. un) Saltsseriting. 





Stine Dit er Re Shen pn 
den Aantögeriääea, Irle vom Ymtögeridt in 
SE en BE 





Die von dam 





Berfept: Die Geriöttoolhieher Autfcer von Laur 
Henturg nah Cberebakeim, Gchälfer von Cüßuifein nad, 
Yauobung md Säneiher ven Amy nad Dibetelm 
Gei@netiermisee Beil. mi de ommierien 

emaltung der Geritsvolliehrfee in Eifninlac) ber 
Sarg mare 


Veraaling der ‚Fisanye, Geneche un) Pominer, 


Exnannt: Zolinpeiter Weif in Mälfeufen um 
Bespeetäumdenten In der Beratung ber Sal, unb 





indietten Steuern in GifabeSotkringen. Demilben if die 
Radanteele hin Qaupelamt in Nic, übetragen 
worden. 


Geftorben: Rentmeiler Mdrin in Wolmünfer, 


Boickwerweltung. 

« Ober-Eifeh. 
Srnannt: derer Bafus Molfer 
um Bingen, Oele, Nass ellig Dkhf 
hum Beigeorbnelen der Gemeinde Rieberlarg, Raufmann unb 
Roßtenkändter un Jung in Güningen zum Wirgermeier, 
entomtmann Ohrilian Chormann und Gaftniih Khes- 
dor Baumann balelt zu Beigeorbneten der Gemeinde 
Düningen, Sanbuirth Andreas Gluber zu Murbad zum 


Bürgermeifer, Schreiner 
geordneten der Gemeinde 








Pre Barbara Borfe in Colmar, 
zer ink Yen Rabinger u Raer 
jupmännern in Mälhaufen. ee 
Fun serellee auf Antrag: Ciufmann Söfning in 
Uebertragen: Dem Gemeinde jeher Türd 
ME 
Geitorben: Gemeindeförker eu Borfhaus 
Deutjc-! ram en te von erfheus 
2a Hingrie nad) Gertheun Dei Rumbag. 
b, Unter-Elfaß. 
it die Gemeinde Napweiler als Bürger» 
Emis, Aderer, al Beigeorbneter Qumbert, 


ie Septer Senfarbt und Sup in 


Berfept: Lfrerin Dertfa Ale de 
u hrerin Meriha Mein von Pisdorf nad) 















Bader. 
‚Beten: 


4 





© Sotßeingen. 

Beste: Di Sm Milns Bean sm Bir, 

Mag 208 Guee, Gens, Bin, Kranke Call 

don Sp mad Neil, die Shrimen Ste Eranfer don 

Fronauz nad; Al Gemeinde Wallngen, Marta 
enden Jon Agcıgn mad Di, 

Ausgefejieben: Ccupmann Rümpflein bei der 
Raiferihen th. 





Tigeibirelion zu 


VE Bermifßte Anzeigen, 


a2) 
"Das Prodiontemt in Colmar i € jeht ben Anlauf 





Bon Soggm. One, Hr und ragen zur ben Jemen 
Segeinetieen Unphraden It Ina von Bahr 

venen weden Bomghmeie heüdigt 

(aa) 

Das Pronintamt ep Tufı freufend Bis, Titte 
Bonn 134 Enten, Bean ıb Sinn Kentang 
an. Sehingungen Gerir nen Sei Dem genamien Mit 
nelchn, oder von da auf) unetgchtich bogen de. 

Die Melsfe von Mr, Anger, Bel, Bau und 


Besglarteh in regufie Biefbet een 


"unter. Befonderer figung der Sande 
ei, me We igung re 
ceaa 

Daß Proviantamt Dep jet die Anläufe don Weiten, 


Roggen, Hofer, en unb Roggenlangftrof, ya ben janeligen 





ren un une den efannen Baingunge fr. Wit 
Bereit von Rode, wien Cyeiehfnen un 
En ne it aner Brugg dr Brobayenn. 


(a 
Zt Print Bag fh} dr Stat on 
nogainmäbigen Royce. Dale, Ma {rt 
Berta ein baden 
Te Ben ef wohn "when der 
Sertaen 
(a6) 
Des Reihe Peoionamt zu Gaarpentnb 1 
Kan rar 
Bein Geb mögelmägiger Ba 1 
"robehehien werben Snerpgt. Einfiefrungen täge 
54 mögligß bes Bormitt 








haben Ernkx. Beaganfaı vn. @äa m. Gr, 
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"" Gentral- und Bezirks-Amtshlatt für Elfaß-SKotdringen. 





geibltt. | 


Strafiburg, den 1. November 1902. 





1. Verordnungen pp. ded Diniflerinmd und des Oberfeäufcatbs. 


(sa), 

Ay Oumb der Beflmmung In $ 2b hf 
ber Me eff vom 8. Sugaft 1898 bel das Plnferlum 
ie Berkretung der in ieburg (Ameite) ufßcinenden 
deroiiben Seihrft „ifopolanin” für bas Gebe von 
GiebrLoiringen verbalen. 

1A. 18002. 

(a8) 

3a Mügiebern der Prüfungstommiffen fr Apatfeter 
in Ckroßburg ind für bie Qui 68 zum 1. Nobember 1008 
(mann! worden: 

Profefor Dr. Sihaer, weitem gleifueig der Borfi 
übertragen warden if, bie Profeleren Dr. Thiele, Dr. Oral 
hu SolmS«Saubad und Dr. Braun, fonie Die Ayaldeter 
Matter und Ortlieb in Gtraßburg. 
1A. 18207. 


(sa) Behanntmadung, 
Betreffenb bie Nieberlegung der im Rednung: 
1901 eingelöften CiaaisjQufbendolumente, 
Nat) Vorfärft des 9.9 des Gefehe über be Sanbeb- 
Kaenverzatung vom 19. Jumi 1901 (Befeöl. ©. 43) 
Wird nadfleenbe Berhanblung neSH den darin ermäfnten 
Anlogen zur Bfentüen Reuntri gerad. 
Ctroßburg, ben 21. Olioder 1902. 
Sanberfuldenvervaltung. 
Der Borfipende 
Keetman. 








de 











Lerhanbet, 
Etroßburg, den 18. Oftober 1902. 

Nach der Befimmung im 8 9.des Gefees über bie 
Sanbesiäulbentermaltung vom 19. Juni 1001 folen bie 
ingelöfenveriusißen Sanbes[hulbbefgreisungen und Gap“ 
eunstungen [hi nad gen, Schnungiätfe son 


der Sandesjehulden-Sommiffion und Lamdesjcul 

in gemeinfäehlihen Werjhluß genommen werden. 
Demgemäß war zur Niederlegung ber im Redmungs- 

jahre 1901 engeläfen Weihpapee cf Beule Zermin engeet, 


eneltung 





Im dien Termin erflnen: 

Seitens der Lonbesfdulden- Rommiffon: Dr. Gunpert, 
Wityie des Cinttrats, Vorfiender, und Kommenjerulg 
Ciffen, Oueräfden ter Hanzeitanim 

Ceitens der Sandesfäuldenvermaltung: Minferarai 
Reeiman, Dochpender, Minferifeteifr Radtungereth 
Giefete und Winierafetretie Buradardt. 

Die Candesffuiberensetung übergab nadfehende, 
im Neämungsjahe 2001 eingeläft, I den beigefägten Rad 
weifungen 1 Bis Il eigen aufgefßrie Weripapee: 











1. 305 Eid Rentenbrefe über...» >»... 0057 4 
Muerbem Find gerät ai frftoß er« 
Mäctund geälit 6 Gil Nentenbiefeüber 138. 





2. _M Renten-Ginfgreitungs-Kusjüge über. 
356 Gtüd zufammen Über... 2.44. 10125 4 
„Sehgehntaufenb einpunbet fünf und jmanyig Marl“; 

ferner 
ie Glontsbepoftenberwallung außgegebene 





3. 58 Cie für 





und na Einlfung von der Sandesf@uldensermaltung 
in Bermahrung genommene Ccopamnelungen über 
8.000.000 „4 
„NG Milionen Marl“, 
Diefe Weriipapire wurden mad Prüfung ridiig 
Gefanen ac ehe Day aber Keane 
el8 troflos eiläcen 


der Zalons zu den 6 Grid gerät 
Nenienbeifen) in einem von dem 





i 
vomzenen, Reker nikaniig 
it 


Gediheent kl u 
Pr 

ie vorgenommene 
Sn en Dr Erkennung 
1901 ag pe Meinung ser ei 

Bee Vehentung I Hera gejsafen und unters 


förieben, 
Dr. Onmert. Cifen. 
Keetman. 


Giefete. Burdhardt. 


Uachrwreifung 


Anlage I. 


der im Kedmgsjehre 1901 eiugezogenen und eutwertgeten Rentenbriefe. 


Lit. B yu 30.4 

497 Bis 60. 562. 781 6iB 88 = 59 Gilt. 

Lit Bau 16.0 

60, 82 = 2 Ei. 

Lil B gu 3.6 

152. 182, 199 Bis 201 = 5 Eiie, 

Lit. 0 3m 80. 

1997. 2244. 072. 4871, B196, 7998. 35 58 37. 
8449. 44. 0716 Dlb 19 nißteingelö; gerihti als Mnflos 
anäıt) 10689. 11619 Sie 2I. 23. 90. 92. 35 Biß 41. 
1202, 898. 99. 909, 19. 19954. 55. 770 Ha 77. 17841. 
955 bis 87. 10175 bis 77. 988. 22851. 52. 58 Bis ©0. 
428, 44 DB 47. 49. 60 Diß 64. 66. 08 MB 75. 510. 17. 
34. 046. 46. 72 bis 04. 70. 78. 90. 873. 23167 bis 50. 
61 bin 66. 72 Ss 79. 81. 200 bis 11. 16 Bis 20. 836. 
37. 598 Sie 57. 88 Bis DL. 098 His 7 = 101 Eiüd. 
MG 4 Heil eefäce, Beiden 167 Stil. 





Lit. On 15 «6. 

156. 708. 1388. 725. 2490, (880 nit einge; ge« 
Tiätid ai6 frofilos eriär.) 8240. 4308. 5882. 800. Kl 
308, 10. 29 biß 32. 40, 44. 47, 52. 55. 68 BiB 65. 7. 
59. 71. 78. 76. 77. 91. 926. 81. 6007 = 35 Gtid. 16 
1 fraftloß erläre, Beben 34 Ctüt. 


hit, C9u 84 
37. 170. 282. 715. 16. 888, 930. 60. 1164. 281. 
150, 2228. 364. 72. 3066. 67. 2a, 500, 825. 70 Si EL. 
86 Sb 89. 4214. 008. 852. 5085. (88 nit elnplät; 
vida alß rltlos eätt) 198. 34. 7583. 808. 
462. 90. 9085. 20. 10981. 82. 554. 946. 11897. 97% 
12208. 207. 391. 92. 039 Eis 08. 71 Bia 79. 735 8 57. 
O1 Ss 08. 79. 92 Dis 97. 802 His 804. 806 bis 8m. 
18. 21 Dis 30. 82 bie 85. 40. 48 bie 52.54 Bis 61. ©. 
70. 77 bis 81. 909 bis 11. 21. 25. 20 = 135 Eid. m 
1 Trafo eräce, Beben 104 Gtid, 








Wicdergofung. 


Eihde zu 90 2 Lit. B 38, Lit. © 157 
„co“ 
ci 


„ol. .B% 
a ER 5 


Day fraflo ee Reuabte: : 
& 


23 


190 Ei 





30.4 4 Glid == 120 4 
B,1.=l, 


Sie ®; 


Im Gorgen Abe." ETBEL Yafrebrenke. 


108 € 





Unchweifung 


Anlage IL. 





der im Medumupsjehre 1901 eingegogenen mb entwertheten RentendEinfchreibunge-Autzüge it. A). 





aasanetind 


1 
ri 








& 



































- 4 — 

Mr Aahreirnte FR Iafrebrente # | Sabreente 
Pi ei « 
os Uertrg 1164 Uesertiog 
2 = 20 7 
fi son 1 7 
6 Er 15 F} 

6 Fi a2 386 

6 n Fi ws 

6 8 a oz 

& 1 m a 

6 4 36 “2 

156 sol 2 a 

” {7} 306 % 

35 126 1 ” 

210 © s ” 

BI “ 6 Kr 

Er 202 6308 802 

| & 3 fl Fr 
s “ 15 06 
| 23 az 138 | 
6 Fi Fi e- 
5 74 Fi Summe... 
15 56 15 ne. 
11 Fu Übertragen. | 0008 
Anlage IL. 
Uachweifung 


der’ im Nedunugsfahre 1901 für bie Ctantsbepoftenverwaltung ausgegebenen und mad) der Einlöfu 


don der 





Qanbesfculdenbermaltung ie Bermahrung genommenen und mittelft Durdhlodung entwertheten Shayanmeifungen. 


Serie 1901 Mr. 158 Siem. 





17 sisjäilie 
8.2.5 
48 Bir abe 
%.... 
at... 
a8 6a 50 je 


za 


» 
” 











100000 .# 
200.000 
100000 
50.000. 
100000 
50.000 

2.100000 

2250000 

22100000 

230000 

22.1500.000 

2100000 
300000 

222200000 

& 300.000 


Iufammen über 3000009 «M 
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I. Verordnungen pp. der Begieföpräfidenten. 


® Ober-Elfaf. 
(850) Beratuf. und Hatiftatt nad Makgabe der Beifiegenden, Genofjend 
Auf Grund des Art. 12 des Sea, betreffend bie | fahungen gebitbete Genoffenfhaft wird hiermit u 
a ofen hr Ei nun Ara, Mrtitel 2 
BERG ES | fe aut ehe 
veren erin 2" Nr gi | Band Gshcgtin 1 gl 


at kigefmnt Baden und Bar — mit == Better Ocnnbe 

i$ burd ausbrüdtice Grflärung und 99 mit 12,0 

Hellar Grumbbefip  fillicweigenb buch Rictiheilnahme, 

während mur 8 Beiheiligte mit 0,2036 a Grundbefip ih 
ablehmenb ausgejprodpen Gaben, bejhlofen, was folgt: 

rien 
2 jun em 
ER EERLEE 
een One 
Biete Genafenfgaft wird Sat af Nahen 0 


Dice Bet, je cn Kay br Omofefägt 
fopungen iR im Gettte und Baietß- Als u berffen: 
ihen amd in Der Gemeinde Gpiseim während cneh Mona, 
10m, Tue ‚de, Gapfnge bekiien an, buch, Alien 
Wofhfag Betamnt ya maden, ie Grfülung Der Thteren 
Gormiihtet iR bard) cine Beffeinigung des Bärgermeilers 
nadgumeien. 
At 9. 


3 sie Yusferigung dies Beätfet, weder je 
sie oeukte Abel Oman Beetle 
Pr 
Snlkdn sur Versrung im Ormeibeeräe 
a ae Reg da Kar ee 
fat ad, fer Grrmung autyuhndigen. 
N en ben 12. Olahr 1002 
Sr Boten, 
1. 0000. 3.8: Sommer. 

Bi Ehen ke kan Bea een 
A ke ka (0 ta) alarm Temgrafen 
BE ü 
Defätnf, 


(sn 

Huf Orb de Sen 
Eoätatgnsfiidut von 21. an de, DIN Hm 
ve BET 3 Öle io ker 














Bifem eis Ra s farm 

de ana Brntlie vn 39 Bchlin, medt 

een Sa Del bt, — de ihng de el 
Beigeftimmt baden unb gwat — mit — Gehlar Orunbbeih 


Hefip ffteigend Dur Wictifeinahme, während mr 20 
Slhelge mi Iso Dear Omebeng A 


burdh ausbrüdliche Erflärung und 38 mit a Grunde 
georoen Haben, belffen maß Tot: 


ind abe 


Arte 1. 
Die zum Aied der Mage sieh Fehwegen in Dem 
Ges der nshenha in det Ormafingen Balken 





erre: 
MR dach ame Geecniune 


Net 9. 
‚Je eine Musfertigung Diefeß Beföhluffes, melden je eine 
beglaubigte Mbfchrift der Be tel beifiegt, 
er Si, in Said ea 5 
Be Rein Ga Benthang im dimise 
CE eine Dre „Mueiung dm Bieter dr &r 
moffänft na feines Benemung ansjuhnbien. 
Golmar, den 21. Oftober 1902. 
2m Borat 
X: Comm 


Bund Min, 
fe feiern Hörmlite 
Üesche wage 


1. 9081. er. 
Die Echungen der buch Be Deiätuß entorften 
Gemegsenofenfgatt pelfelk fd gleißlauten mit 


geikeim. 
Ben unter (00 ebgehradten Garagen, eukgenommen falgake 
Weite, welhe Taten: 
weiter a wsf. 1. 

Der Borend Heft au 5 Mllgliehern und 8 Glehertrelern. 
erson Ab ae Mllder und ole Elehweteter and ber Baht 
der Befefigten Gigenümer zu wählen, 

Artitets, 


fab, Dan nd een pe. 
Ile Benehmen Kb Elsezite ka Balar 
es Bofimnätgehere fein. Gin unb Baafhe Berl 
in nit mu u 3 Breker Ar 
eilter 20, 
‚Die Dereung ber Roftn efost ne dem Ruben, melden 
den Beifelgten and ber Unage bed Ziegen emmääf, 


(852) Befataf. 
euutül Sau, bs A. 12 De Gt, Sf be 
1865, wid Biere 


rar ‚dom 21. Sur 

Er nachdem Irototoll dom 13. Oftober 1902 im der 
om diefem Tage zu Brunflatt flattgeboßten Generalverfamm- 
hung ber beikeiligten Grunbbefiper von 628 Belfeiligten, welche 
a 
ES ES 
Seiner Dach aueh Eu us Cie, m 
395; Heltar Grumbbefig filjchmeigend burd) Ridhttheil« 





_— 41m — 


mahıne, während mr 3 Beifeiligte mit 7, 
Befipfi alehnend aufgfprocen habe, Bj 
it 1. 
Die zum Zied der nlage mb Unterhalt m 
Fougen Fee Arial ng Bi 
eligeen, Genf een inet Gnsfafant 
h il 2, 


Diefer Befehtuß, fowie ein Mı der Genof 18e 
open im Gel u Bat est p Biene 
"nd in dr Gemeinde Brut währen eines Dina, 
En. u ea kn Bu Sie 
op Selat ya machen. Die Grfülg Bier fern 
Bert Auch one Efhigng Ah 
Beöumeien 
Meta 9. 


die v ke 
ehusteilHsen us 
Sr nt gr Bemaheng I Graben wu 
Er EA Yusfigung dem Bücher dr Grafen 
Hat nad, kiner Grncmang snbpbindigen. 
Galmar, ben 20. Ofen 1902 


tar Grund 
wos folgt: 





Die Gefangen der buch vockeenben Beth eutricn 
Beltmesgenafenfgat Scunflat I) And olekkfeutenb mt ken unter 
(59 Ahnen Cana, eigenen [gabe Kit miße 
’ Weiter 6. 
Zoetsafne an ber Generalorfenntung Rab Bejnlgen 


Metiter a. 


Der Bejstspäfent, he Rettung fiat im Bapatı 
1. 0012. Far Comnen A 
b. Anter-Eifoß, 

(658) 1.2. Ms. ab zum Gehretär bes Begieftraihs des Unter 


Unter Bezugnahme auf meine Belonrtmadurg vom 
u. has 20-06 > Gm sb Barhnlhi 
für 1900, Exeite 60 Beißlatt — bringe id hieıburd sur 

Mfetigen Rrntß, da if Gnub DaB &.2 ber Bine 
erbmung vom 23. Wär, 1889, Betrefind das Beraheen vor 
Sn Seyirte, den Seermngifenlit Röater dam 





Gib emanıt habe. Der Negkrangsftreis Särage ver“ 
Bleibt fellerrelender Gere deh Beiinlarathä. 
Strafburg, den 20. Oftober 1902, 


AI. Grlaffe pp. auberer, ald der vorfichend aufgeführten Banbesbchörden. 





Ber hebfäit 
a om 
Ailerntentntge errichten. 
Pläne, Zeichnung und Befägreibung der Anlage werben während 
ner Aalen Gef vom Tage Der Mutgae Befed Blech 
der irn Rau unb den Bitgeneiftrant are 

usliegen. 
Sin Enenbungn; eh mühe Ye Ha 

Ber Virgemeßer 





Hlteherghimeng akt 


Der Begetspeäfdent 
0.1898. Salm.. 
(833), 

Der aut Belannt vorm 7. Maid. (,Genkrle 


und Beyirtt-Ymtsbleit 8. ©. 212°) yum Benufragten der 

Öerdmeitenme mi 88103. und 04 e Br One, 

Sebrung für den Mike int Gelmar hefilte ehemalige 
er Bat Fi ende 1a Bil wat 

oilig aufgefäiede, Ms Erf imbe 

Hei derer ge Ra nt Sch Riten daimer 

Kun Sramge I Semriäase, Er fe gem 








Fri Bei mie oder dem ji Bar a. elngtbgiet mit Michung vom 1, Rabember d. 38. 0b 
anbringen. Sefedt worden. 
Eifteilat, den 25. Oktober 1902. Straßburg, ben 27. Oftober 1902. 
A Der Krise ‚Der Vorfand der Handwerlätammer für EifsLolfrngen. 
Ar. 8706, Diedmann. Dr. Geifeuberger. 
V. Verfonal:Pacpriisten. 
(836) Verleitung von Orden und Ghrempeichen. 


| Seine Majeflät, berj Raifer haben" Allergnädigft gerußt, 
dem Oßerlehrer-vom Bymnafium in Gaargemünd, Profefior 
Seinic Müller auß Auto feine Ueber in den Buben 


em gleidjen Anlak bem Lehrer Galor ir) Rost 
I Bahn, me Dem Aueaen Oder Sehen 





Fam Den Rathn, Ahler.Oren, ir Ad ferner aub 





Hampont im Reife Cftlam-Eafiet dn Rönf 
Bene Alf ifo Eiremffte Sec 
zu Mälhaufen das Mllgemeine Ehrenzeichen zu verleihen. 
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Seine Majeflät der Raer Gaben Big ger, 
dem Sabrtauffeher Loreng Herter in March, Reis 
Roppollsweiler, das Mlgemeine Efrengeiden zu vereien. 


Grueummngen, Verfehuugen, Outlaffuugen. 


Wernling ds Je. 

Dur Tnbesfeeiie Weotbmungen de Seren Et 
a ah aan K „Aa Oi Beamer m 
Sant Milben Rhiscn. Dirt Slam 





Bin Bm Oeinietapeb en 
E3 Sera unge Öetiet ben Roc yı Bee 
‚neien der ie ‚Bus ler im Begiete Unter-Glia} 


Ernennt: Geier Se, Sala gamm in 
Bu gt, Weise cn Bichpeifhun 
Ip aur na üben worden. 

le Se on ot Daten; 

Aräfdnten der ba Bldkaen ge 
cm Pröfdenten Der ba den are 
Nenemalenf@aft „Unlon“, Lenboit, Sabtig 
wRalen Im Bft Dice u Shine, 
BE Vatain Stimpf In eikentarg jr Pedenen 
der im ei and Mefenkurg Befehesden. gegeneigen 


BE Su 





Bfsgnaienlgcftn. 
GemaSeloten: Gin Befeanpal) Meurer i 
Hay 1 Aulunmmetig. 

Cine Mojehtt ber Ralf haben Mergndif ef, 
Ben Eiaspufdeen Blau anb Peeling Rd ben 
Sbelnbetgeiät I Colmar Die nugfuhte Gutaflng aus 
dem Sat des Beigelanbes Ciebroiringen in Onaben 
m Denn que, ferner dm Siaisanmaliigofnat 
Vai in Golmar pam Konkgeiätärtg di dm Kenbgeiät 
BehißR Au ememen, 

Sieabenwell Dapper in Dep iR dr Glaltanmalt 
at Bi Dem Budget In Game ige werde, 

Geftorben: Der parke Grgämungtrter dr fintte 
ei ogena, Meer Gpelhense Man. 


pen 
ee Be Ba 
en AR L en) saffifent Röhren, 


Borurmtu 
a Ober-Elfaß. 

Exnannt: Sandızirih Johann Martin Jebele zu Ci 
va Biete gehe Sala So 
be Ba gem Beigeorbneten der Gemeinde Ejdbad, Land» 

fiber Xaver Welt zu Geberkämeier_jum Birger- 
meifter, Sand und Rebbefiper Karl Wed a 
a 
meinde Begiöpeim. ! S 














BVerfept: Die Lehrer Aois Meyer vom Heigl 

nad Banyenfeim, Sof Herrbad von Bannkim, m 
Beapen Elke Klldgy ron Ya "neh Air 

Bi War 0008 von Mengen nad, Neroeg-St. 
BVenfionirt: Lehrerin Margareta Kauffmann in 
BE Tten auf Hntrag: Genießer Rufl 
iaflen auf Kntrag: Genrbetrie Ruf i 
Gintngen ige eben In Dan preußiien Dorigupoke 


© Lolpringen. 
an, GENGENE DIS Genen Aübnhe, Bei Sr 
a 
mn Scene Megimann, Chritepd, 64 
fr Die Gemeinbe Saneuvenilke, Kreis Serum um Bir 
iin Zhomae, Saga, Gira ya in 
Sera, Sol, Zar, fe Genie Seinen, 
Kreis Chätenu-Salin, zum Reh Micel, Ludwig, 
an zum Geeoenelen Dr egraffe, Yuan, Mderer, 
Sentnde Bene, vum Beer, Gray, 
Gent, Gutäbefher, Or De Grmcinbe Dielen, 
Drkane ui ebenda Deriin, Datz et 
Men fir de Omen Belkin, Ana Bieknkehnranh 








num Beigeordneien Teitgen, Jatod Yerdinand, für die Gr 
meinde 


Mb Exorgemirb, jun Birgermefe 
wer Yals Ü, eche oem Wade, Maker pn 
drin repermutS, Mater, den, die Gencae 
Sienlee-Cue, Ara, gu, m Beeren 
Deremsan, Hat Benfende un Orgel) Ant, Bar 
Bee, fr be Oentee On Rt Gumnin, 
dm "Klütgecnefer Garten, Ion, Kerr,“ ee Sir 
Ann Arie, At, Oak, Tr 
Beni, Are Sihene 1, m Biesdan 
Sole, für Die eu Ru Dat 
Sröling, Gm 


au Beigporbne Sehne 
Genen Site, Al ln, u 
Walze, Yulus, Mdre, zum Beieneönten Roppe, I 
Hier, für Die Brmende irn 6 Wi, Ares Chen 
Eatins, zum Birgermeifer Bouhy, Henrid, Adere, m 
eiprorbnten Bonlanger, Georg, Belhändier. 
ide SS, and Baar Se Mn 
mi erf, na Ram 
Benfionirt Yen Wontiot gu ‚Gonbregang, Rik 
Samburg, 
Dfinitip senannt: Cäukmam Gab DIS jr 
Poleibeten ei der Polheiirettion u Def. 
a en Spas 
w nerffyer Georg Wirt ni 
Bei br Rein Botuchuion 
Susafäishen: Sahne Seye hd Aue 
Mißen Polgeiietion zu Def 


























Ay BHrZÄhZ 
VG 
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eiblett, Strafburg, den 8. Hovember 1902. f 
I. Berorbuungen dee Minifteriums un Oberfchntratbe. 
(5) (850) 


"Die Verbreitung de in Paris im Berlan von D. Fort, 
rue du Temple 46, erffienenn Drudriten «La Dihle 
amusante» und «La vie do Jiuss von %o Tail in 
Gfap-Loihringen wird auf Grub des &. 2 des Gefches 
ide de Dale vom 8, Hu 1608 ut. 


(838) 
Huf Grund des &,2 dus Gefehs über 

om 8. Aguf 1898 Sal das Winiferum die Ve 

der in Paris in poliger Gprade erjäcnenben 

«Goniee Polski» fie Das Gehe von Gioheoikringen 

beten. 

La ıs22n. 





Breffe 





Mn Eicle des nad Colmar vefgten Reperungse 
feet von Ayemusti der Rena "Br 
'egerlein in Mälhaufen yım felberieienden Lorikenden 
des Eiiedigeidi6 für Mebelererfiherung zu Wüldaufen 
Sell worden, 
A 18120. 


(660) 

Die freie Pürfstefe r. 52 vu Strefburg bat nad 
dorgeromueer Elatulrändenung burc) Mineral, vorn 
31, Diioder 1002. von Raven, bie Belgerigung erhalten, 
dad ie — dorbealih der Nähe des Ruuntengedet — 
den Anfohengen ds. Arntnefrungires oda 








der Besieföpräfidenten. 


U. Berordunngen pp. 


b. Uuter-lfof 


«sen, 
Der Portier Paul Reibel aus Benfed fat am 
2 September L Js. den bierfüßeigen Gafn der Gabrile 





Dem entfölffenen und mulollen erhalten des 
Genannten bei Defem Betungsmert wird Hiermit öffentliche 
Anertennung ausgeproden. 


itetein Behlmann zu Güteiein. dr bei der Datigen Shabsug, vn 20. Dieter 100%. 

Sant GP Sehne ya wu, vom Yen ” Da Bojidsießent. 

he de2 Grrintene gel. iv. ss8t. 31: Sillinger- 
©. Kothringen. 


(#62 Behauntmahung, 
betzeffend die Abhaltung einer Borunterfuhung über 
den Entwurf für bie Derflellung eines dritten 
Gieites yuilgen den Bahnhöfen Mahjiöres und 
Hagenbingen. 
Auf den Antrag der Kaiferlicien Generaldireltion der 
Gieehnen in Oibrtigngn vom &. Elke d. 38. 


. 10507 

Rad) Einfiht des Mel. 8 des Gefees mom 3. Mei 
1841 unb ber Berorbnung vom 18. Gebtuar 1854 verosbne 
1 Bi maß etz nn, 


Meber bie Afetühe Müprihteit und Deingifteit bes 
Sata te Orange bien Bike ihn 
den Bahnböfen Maiieres und Pogendingen wird biemit 
eine einmonalige Vorunterfucung und ymer vom 10. Nor 
vember BIS einfälleplig den 12. Deyember d. IS. 


Ahle 
Ai 2 
hend die Zt gm cuf de Kirn Walter 
rum, Sinn Ru, Ye Fr Ben wu 
m n 
er 


je Jeberme 





Wrtitel 3. 
ja pn 
Orten eine Sifle fiat in melde Wünfde und Erinne- 
zungen in Bezug auf die Anlage eingelragen oder unter Beis 
fügung föriftlicier Ausfügcungen vorgemertt werben Lnmen. 
Aetiel 4. 

Die beteiligten Militäre und Ginilbehdrben, fowie bie 
nalen pane  Sas tt 
en 
nehmen und ihre gutaditliie euperung bis fpäteftens 
BRAME 

una 

Zur Prüfutg der während der Vormterfudjung ein 
gegangenen Wünfdpe und Erinnerungen, fonie zur eng 
rn 

und 

Ben a 





1. Rreitbieltor Graf von Dillers Siejeif, Vochkenber, 

Ürgermeiler und Gältenirior Sejulge in Mares, 
germeiter ga in Dagenbingen, 

i Xürgermeifter Glen 

5. Birermeiler und Deingutbehher Gubvratte in Ay, 
Bürgermeiter und Weingultbciher Cape in Marange, 

ttenbirelioe Qinäberg in Rombad, 

ußefiger von Haniel in Sanbonniers, 











8 
9. Gmtwerthirttr German in Slftein. 
4 Mt 7. 
ige Beabmung mi 
(kl) 1 edel 
beligen Gemeinden yur Sfeniäen Remis gerad. 
A, dm 4 Anne u 


und & 
den Be 


tsprfent, 


V. 3988. BE: %.: Böhlmann. 


(663) Bekanutmagung. 

Nachdem die Sapungen der in ber Gemeinbe Gausiez, 
Bea BieebelnDR, eben enofenleit iur Alape 
ua) Untaung vn Om Bel gt nn 
find, Bein meinen Befchluf vom be Tage, fi 
= Nee ftsjapungen Hierdurch) aufzugäweile zur an 

Berta. 

af Grund dep Mi. 12 De Bee, Senf de 
Eybteikneinnfen vn 3 Spt 106, wi Ba 
made lt Areal or 36. Sl 1902 I de an Bien 
Yage mn Gousie Ratiehsten Gmeralerfonnlung de er 
theiligten Grundbefiper von 196 Betheiligten, welde yufammen 


39a Petr befhen, 106 der Yung ber Geoff 
Bien Haba joe mi 1005 Geier Orb 
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dur ausbridtige Grfiärung unb 187 mil 48a Halter 
Gruner HfScend Dach Sätifelnuhee, Beätfie 


was folgte 
Alte 1. 
Zwede der Anlage und eh w 
Yaroam Ihe Scatibe Beil na 
Kirk Besfelilähhnge warte Beine 
wirb Hiermit. autorifirt, 
Kette 2 


Biker Buß le en Kata der Bo 
Ionen Im Kr ut Baltea 1 
Meilen ann I Gea Sennig mir dm) 

dom Tage bes Emplangs beijelben am, 
ieh aa tms ya en, Di Grid Br 
in Bea 1 Bin dr Be 
® aa Artilel 3. 


PH eine Musfertigumg biefes Befhluffes, weldher je 
ge Knie AgrS: Oraniaffpungen ms 
ieberonyeinff Beifegt, iR für Die Mn der 
u und für den Bürgermeifter zu Gaumies zur 
Bermaßrung im Geneindearäio beim, 
Cine Dre MuBferigung IR dam Dieter ber Gef 
fenfaft nad feiner Ermernung usyuhtnbign. 
Das, den 8. Oltober 1002. 
Der Bejirtspeäfibent, 
VI. 1586, IA: Pöhlmann. 


gen der De Derfchenben an 
Die Eateng 5 ven Be, een 





Der Bruflan Bft nd 8 Migdedern und 2 Eleserket. 
Siewen Ab fnmifihe Rigfier und Eletenteer ad dr Jah 


der Belfeiiten Grunböfger ga mähln. Per} 


II. Erlaffe pp. anderer, ald ber vorflehend aufgeführten Bandeöbehörden. 


(002) 
Mn Stele des Wfefors Dr. Helmer in Mätkeufn, 
weißer daß Mt micegeeg! hei, IR der Griofmenn der 
mbwerttemmer Behjomiebemeiker Sufus Lroendle in 
fen zum Vorfpenben der Ganbueriätemmer-Abthelung 
Mütkeulen genäht: Morden. 
Straurg, dan 20. 





[7 

Der Meaniter Cpifien Reim fowie der Giefee 
meifter Robert Bernhard, beide in Xhonm, Gaben um bie 
Genefmigung ur Grihtung einer Gier auf Iren Onunde 


a De a Sn 
38, Rr. 25 des Rule, aägiuct. 
ER nn. 
PR a SET 
Ve abge Sign de Brbäßife Mage Km 
un RE ee inte 
Blattes an gerechnet, dei mir ober dem Bürgermeifter je 
Een] 
er 
diefer Grit ausgefgloffen. 
m 


Pr. 4657. Swierjen. 


V. Verfonal,Racprichten. 


(686) Verleilnung non Ord 
den ehe Baker ade, fe hands 
Unierfät Giroßburg und Ronfervtor ber_fäbtikhen in 

ogigen Gemmlung daft Dr. Subig Doeberlein 


en ud Ehremeichen, 

Strafh den Roten Yble-Drben bieker Rtafe ud 
Sa Beil Geben Sin a Beben Me at 
Anlaß feines Uebetriiß in Den Kuhefland, Bas Rreng Dei 
Mlgemeinen Chrengicens zu verleihen, 
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Eruemungen, Verfegungen, Entloffangen. 


Watereiätserweltag. 
Hohmald bei Barz 


a 
62) unb Dem Orgeiten zb Gr em Ren 
Be ran Weck 
Präbitet „Muflhirettor“ vecichen.| 


Iafiz-Zund Aultussermeltung. 

Beauftrapt; Mit der Tommifanfäen Bematng 
ven. Geräten Ne elesenhitheentee 
Ben Pfleger In Samiäp and Banniaeper In Süheien, 

Bojnkmeralig. 
2 Ober-Gijak 

Grnannt: Sandwich Labmig Reibet zu Balene 
beim zum Bürgermeifter, Landwirt) Eduard Edenwalb ba- 
Fit yum Beigenehnelen der Gemeinde Balenkein., 

b. Unter-Eifak 

&rnannt; Sir die Ganinde Mietndrf ae Bürger 
te der, Bun de ale Ragentnder Mahler, 
Snpenche Geratı, Dita, Mnkmaen ai Bere 

weiter Garnier, Biden, Mdrimann, ab Legen 
nee Debeb, Hlrmpzut, Meran, [ir Be Geneibe 
enge ab Singer Shot, Kar Sanbute, at 
Beigeorbneter Glajfer, Bittor, Adersmann. 

Beftangeftellt: Die Lehrer Jofef Gaft in Keften- 
Borg und Ginter in Maihern, 

Besteht eher Qudig Settgon von ar 
fen mad Aıfaheh uns Schein Sude Slelfert von 
Piobsheim nad) Zollingen. 

©. Lothringen. 

Cenanat: Yir die Gemenhe etguhwen, Mia 
Caargeniab, yun Birgemeiter Müller, Euboi, Acr, 
zum Weigeorbneen Rany-Rumpler, Dice, Eohn_ von 
Nitolaus, derer, für die Gemeinde Breibenbadh, Kreis Saar- 
gemind, yum Beigerdurlen Banter, Johann, Adrr, fir 
FE Sende Enlin, Rıcs Stredei, yam Bürggmile 
Batein, Yrodyn, Gardner um Besterıtn Orand- 
san Ventnad, Shen, fit De Geine Segeleei, 
Keeiß Gasrgemiad, zum Bärgermeiter Mirf, Sofann, 
derer, zum Beigeorbteten Aneibp, Johann Mbam, derer, 
für die Gemeinde Ballires, reis MepLand, zum Beie 
georbneten Peter Berard, Hderer. 

Er SEE SO tee m Dean u 
1 Ep, Kerei Bhaia Weiten von Ct Üpne na 
Oberborf. 
Verwaltung der JüRe uud indischien Steuern. 

Ernannt: Zolprattifant Kromer in Mep zum Zolle 
fetretör dajelf, Cieueramtsalfftent Gdbry im Lhann zum 
Steuereinnehmer in Wörth, Örenpdienflanwärter Klein in 
Shamperey vum Greaufiäe: Bart, Orembienfanwärer 
Haufe in Leyep zum Grenzauffeher bafelbft, Krau Schöne 
in Wienflein zur_Bermalterin des Anmeibepoflens für bie 
Srartir Ballf, am Meder In Endingen jr Year 
Hein Der Uebergengefeuenfee Da 

















Berfei jauffeher Wunderlich in Beltladh als 
uni aut Braten 
St. Subwig, Hoffmann in Gailly nad; Vionville, Britih 
Leimen nad) Barlenfeim, Rofer in MReumeiler nad 
nei: Open Bir 
beim, Uebergangsfleuerereber Rpein in Glieringen-Wendel. 
Verwaltung der Verhehrsfleuern. 
Ernannt: Verkehröfteuerfelreär Geih in Eäett- 
Mabt yum Rentamtmann in Werny, Verfeprsteuerprattifant 
Bauder in Gebweiler zum Regierungsjefretär bei ber Die 
zeftion in Gerakiung 
mn see Bi Saat 
ie Veehefenefute mad, Chen, 


Write Yot- za) Eelgraphenermeltung. 
& Begiet der Ober Poflbireltion Straßburg i. €, 


Neu angenommen: Zu Pokgeiifen BabR ud 
Yatladn in Erabbug Glrauß In Okeeinken u 
Genseb in Camaz jr Belek Meilände 

abtarz zu Zelegropfenghülfnnen Braun, Deremann, 
Nigel Hicmann ıd Woib In Elafturg 

182 Iaken efenven De hie Bmenuput 
ung für SR und Kregapfie Die Kefgrftfonen Otto 
Ehe in Eiabsug und Glord in Gaimar; fe fürn 
Fan 6 At „bg; De BR 
Keärprfung Kbupekaifin Meibner in Strßburg, 

"Ernannt: Yolferide Särmann in ©1. Cdlig 
zum Ober Dolleee, 

Verlept: Der Pofhratilant Sinteifen von Hate 
mau nad Secin, die Vofahfenten Sentf von Sariturg 
und Osjenbeln von Difibor] ned, Chakkurg, Sit- 
U, m Mehr nah Life mb Jene am 

a aahung (ik) 
SEEN TaBeREnd Jet der Man Wite in 
Stakban. 

Fyecmittig ausgefieben: Taegapfeapäln Rit« 
di Eiaßtur. 

b- Besiet der Ober-Pofbireltion Meh- 

Ken angenommen: Dauert, Pallmann, Remp 
und Bilh in Dep ae Pofehille; Yenerdach un 
Ebreche In Dep als Tiegrapbenehlfn, ie Antoine, 
Shrentiter In Beringen dor I. Bde, Jacques, 
Sienbehnnaitefneffehe in Bandonides und Celle, 
Renemeier in Yefen (ei) as Yolagenten. 

Conannt: Der Pofprattant Rochter In Dep um 
ObenVefratitnten: 

Beriept: Yofprtitont Offeemann von ©. Mid 
nad ©. Yorkounl Yofoenelte Oibrift von Rontant 
Gerıy ei Bkerfofaftint nad ©: Narı, Sofbermalkr 
Meber von Saiane va NoneenteCermp; fer Die Nofe 
efenten IR. Bacz von Rontad naß Colye, Bendis 
ven Dieb nad SRG, Sende ven Web nad Remburg 
(et, Ghie von Yifg nah Mihenheufn, Glocdier 
































Sr Alban md Sil6 AL Sepp nm Dayatiar 
Ports nad Wenig, HA6|@ von Haringen nad) Dieden- 
den Jentiä con aziurg ng Elabtarg ers 
Ener 
Kemilly mad) Def, Schweißer von Caargemind nah, 
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Mef, Seeger von Hapir ringen und Bolifiebt 
Be Saraer m, Baia ad Aigen 






Freiwillig ausgefäieben: Poflgefülfe Schmitt in 
agtöres (Ars awie bie jenten Rebler in 
BREERERTEN 


), Ri 
engel in Sanbopdilers. 


VE. Vermifchte Anzeigen. 


wen 

Die Etrrbcafe des, Deutfäen Prieerbunbes, Ler- 
fierangeoerin auf Gegefeiget, in Zerim Hat für dem 
Gelgäfsbetieb, in Gifab-Sotfeingen den Herem Gienbahne 
(ii Reto In Gaftug u m Gaumen 
el, 


wos), Pı feßt bie Ynfär 

e8 Pronantmt Pogenau ft die x 
gan, Halt, Da mb Cie u den Aoige Hape 
‚preijen unter ben befannten Bedingungen fort; ebenjo werden 








Roderbfen und Speebehnen angenemmen. Abnahme tgl) 

nee Wesopugung Dr Peouyen. 

(689), 

Dat, Set Yrhtent Bienen af (ci pn, 
1 , Speiferbfen, Bohnen und Liner 

aan I Wormitags 7-12 und 





a 
Iaömitage 2-5 Uhe zu den pur iefrung 
Zagesprefn Prokherten erhalten den Zei: Mer 


Auskunft — friftiße tie mänbtice — wird jebegit gem 
ati, 


akt Era Bean, m. GA Gr. 
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Gentraf- und Bezirks-Amtsdlatt für Glfaß-SKothringen. 











Beiblatt. | Strafiburg, den 15. November 1902. | 
I. Berorduungen pp. bed Minifterinms und des Oberfchulrat 
(670) deß Aranfengelbes — ben Anforberungen bes Aranfendere 
‚Die don den Berfierungsuernehmumgen für ihren | fihermgsoelees genägt. 
Gefäjtftebetrieh in Glfaß-Lolhringen vor dem 1. Januar 1902 1A 13401. 





Has nie Banptenotmnäikte in Eine 0 8 110 dr | (078) B 

ind als $auptbenoflmd im Einne de& 8. 115 bes Int 4 

Gehen die Be Pater Derfieumgrunerehmugen vom | Bereffend Die periodiige Nagalgung im Japre 1008. 
12. Mai 1901 anerlannt worbeı AS Stempelyeiden für die periobiiche Raaichung im: 















LA 1a Jahre 1008 wi dr Zudlete 3 In Biodlär Beam 
wm Saßsug, dm 8. Nopenber 1002. 

"Die freie Güfetafe „Cegnfeige terfüpunstafle” Winitekum für Elobrtthingen. 
wprfesee a en kaler Onteheing eu inne, ra nd Donner. 
Ver feielraß vom 4. Dopenber d. 3a, von Meumt Se Unnheatirede 
Bi Belörnigung ehlten Daß fe => vorihali der göhe | I. 15400 von Scraut. 


IE. Verordnungen pp. der Bezirföpräfidenten. 
a Ober-Gllof, 
(oa Radıweifung 


Dre während ds Aänats Oiehe 1902 vn dem Borhpräfnen zu Ener a ran) Ds Gef nom 3. Dede 1849 
site nn Elf kein euren Aula; as 



































ru Sta a Gehurtte IramalRt, und Datım 
Rt. Su und Vorname, Alter, ober mb Etaat. der 
3 au | Bene, d> Bahnart Auswefungs-Lerflgung- 
8| Dürr, Emil Otte Ei Dbfthändler | a) Yarau Ed 
eb Giezı » Gar [De ee eu 
Marie, geb. Ryfi FR | 
4) Hane, off. . 33 | Noßlenhändler | a) Harbrany Deflerreidh | II. 8600 „ 4 
Sa oc (Han, (fly inte 
Bertha, ch, Staubader.. .| 8 Dirne FE „ | a 
6% pt, Out hof ’ va 
Zpury, ler s Dr 
8] Zaillet od. Tailliet, Johann] 38 Photograph Branteih |1.926 „ W.; 














" alan, il. Bohötuf vom 14 Eeptember 1895 Ar. Il, 086.  |iäRamI2 Erpt1m02gefarh 


1 


b. Unter-Sifaf, 


ra) Verzeicnin 
Ber im Dirk Water-@lfß im Mana Okider 1902 was iff-Fthringen angrocfun Ausländer, 
(Geh vom 8. Daember 1840) 


Ser Bubgemiefenen 


















& Size 
Gereesdeten | Gens > 4er Konmetungs- | Jeans 
! Kame und Borueme Sep. Mlire air Pag Be Fre 


Zap [nal gute] Sotnet 205 || 30 








1 Jartono, ante. 
2 | Dabomo, Gapate. 
3 | Emmanneftt, An 


9. |mmirlisea | et. Germenn | Jtntenee | eiersmeitee] 25. [ons 1s0e| ir. ir 
10. |eı ser | @eteorene | Zinn | einaptan || . | . mem 
18. [ee ssı| Gempiene | Aitieee | einebtus |au. |. |. [ins 


Amis 

«join men 10. |zunfisre] mm | mom | onen | rn]. 4. Im 

& | aut. Zee. . 3. [mt isee| Matten | orten | erusse [m] . | . Jam 

|eilie, Mn, 8 ja ıses| "peine | diene | on [16 5 | 5 Jinem 
Beratk 


1 |Morini, Siefope. 


8 | minor}, Aut ge | Tante 
s Imeiter, peinig, „| aanstergt 
Straffung, den 4. November 1 


16. perlisro| Patigine | guter | eiebsun | 28. | . |. mens 


aiojmu ion] con | ann | an Mm |; . Im.ou 


i 
& Imüolısse| Hamm | 2umsunge | Rommenfein | 12. 


won. Fr: Allingen, 
© Katireingen. 
(875) Yerseiänig 
Dem a Doik ftigen im ‚Ann Otte 1902 ss Oi flhinen ausgaiae Austäne, 














m = 







Bafneıt | Are Murmenge |demi 


Sertenbe Kummer 








ist Mufzige | 20. | 2 | 
Yen Bari | 
no| ebene, 30] s.|1sef "Samein | Better ine 





5. 10. Ion. un 
a. 


Itoerrennager 0. | 6. Br 
u|Greti, Gröabeter | 22. | 12. | 1070| Biene | Alm | Eaerpemänb | ; | 28. | 10. Aaealı cr 



























Moroteaug, Sabni 
Gau 





Nisetitfd, Ball 











Säneid, Alta) 
Sämeid, Yan] 
Ber 


Säteäter, Koma) 





























0% nißt vollgogene Ausweifungen. 
Beriifib fie Apit 1008) 























1. 
140 


1.400 
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(870), 

Furt das Miniferlm iR Gehimmt morben, daß Die 
Vorfenften ber 88. 49-55. deb Ratalergelfis vom 
31. Wär, 1884, fosie die auf Grund dee 8. 63 dies 
Sefebs Gen erofenen. Ausführungebefinmungen vom 





II. Erlafie pp. anderer, ald der vorfiehend aufgeführten Landesbehörden. 


14. Ottober 1900, Keeffenb bie Perführung, 
Retofe, für die Gemarkung Cengbud, Are 
vom 1. Degember 1902 ab Anwendung zu finden haben, 
K. 808. 





V. Verfonal-Machrichten. 


[oJ Verleifung von Orden 


Seine Majefät der Ralter Gaben Aerpnötigft ger, 
dem Eieuerouficher Mgde zu Mülboufen aus Ynlak. der 
Siier feines SOjübeigen Dienjublduns das Mrcny dus 
Nilgemenen Ehrenpesens mil der Baht 50 su berihen, 
ferner ben nadbenannten Angeörigen, don Gloß-Gabringen 
die Geloubnif, zur Mulegung der ipnen deuihenen miht 











and Gprenpeichen. 

preufien Orten yu een und mar: des Riten 
erfier Aaffe des babifdhen Ordens vom Zähringer Löwen dem 
Dircior der Bildyucnlah, Oelonombru Hand, zu 
Diopbeim und eb Ritterferuge bes frampdfildien Ordens 
der Gbretegion ba Mügfeh de Sonbefans(Auft, Danzer 
Manfeimer zu Colmar. 


Grusmmugen, Verfehungen, Eutlaffungen. 


Jet. un) Aultasereatin. 

Seine Wajelä ber Raifer haben AlergnädigR gerußt, 
dem eSemuligen Aehltenwelt Berberig, Tr Sep den 
Gharatier als Sufgeeö gu vereien, fomie dem Amttgeritse 
za Eppel in Oberönbeim die nadgeludte Entlalung aus 
Dem Sie dr Deilanen Gab Sarnen mi Penn 
au een, 

Die von dem Dirltorum ber Rice Mugkkurgiger 
Ronfeffien vorgenommene Ernennung bes Ranbibalen der 
Theologe Strohl in Ingmeile yum Bfarrer in Benfeld 
et die Beflätigung des Referlihen Eialialters cfalten. 

Verselteng dr Auunen, Genen ud Demiarn, 

Die Gorfeeferendare Wilhelm Wepe und Augu 
Pilfert find auf Grund der beftanbenen frfligen Ctaatd« 
Aräfung gu Gorflafefieren ernannt worden. 

Verfept: Berrsfeldmeffer Hab in Grein rad 
Basenam, derfibe iR mit Wabrnepmuing der Gefdäfte eich 
Üorfichers des dortigen Vermeflungspejonale etant worden, 

‚Dem Senmeiler Choumert in Maueninfer. iR 
ie erbtene Entlafung aus dem Sanbesbiefie von Ciiehe 
Solfrngen Beil worden. 

Geporben: Ratftertontoleu Baumgartner in 


Hagenanı 
Beirkmersatun. 
© Ober-Eifah. 
Ermannt:" Goftich und Fußrmann  Steristaus 
uni A ya Beehaen dr Semihe Ak 
Ueberiragen: Dem Gemeinbförferansärer Ser 
Binger zu Arien Et Die Geneisbeförferfee ya Qegenbeim. 
Berjept: Gemeinde Gedert von Hopfen 


nad) Riedermorfchwei 
Gunsieln ie Ünitari ee re Anke 
Fufung nad) Preufen, h 
b. Unter-Elfaß. 
Grnannt; Für Die Gemeinde Obenhen ale Wire 
germeifter Weng, Satob, Landwirth, als Beigeorbneter 























Weber, Georg, Landwirth, fir die Gemeinde Reinau als 
Bürgermeiler Robfer, Maihie, penfonicter Lehrer, 
Beigeoieler Nägert, Kuver, Sandwirt, für die Gene 

ngenburg als Birgermiifer Scoejfier. Lafl, Bet- 
ih, aß Beigeordneer Schmitt, Jofe, Delipauermeie, 
fr die Gemeinde Gihfeim als Zürgameife Hoffmann, 


Ra, Are, f 
gliReROeReit: Sri Pa Mater in Wade 
traßbung, 

Üerjept: 2 Gai eitnger von Dal 
nad) Sirfätand. z 

Wenfiontet: Die, Glementorlebrerinnen Mogdalena 
Zimmer in Orks und Relparine Gi in Enipeim. _ 

Angeielit: Mitäranmirter Karl Rappel in Etüf- 
Beim als Wegemeifer, 

Heberiragen; Der Yerfiüftanficer Brikrih Roßn 
zu Forfibaus Gaberader, Oberlufere Baben, die Gemeinde 
Vörerfelle des Shupbejets Minähaulen, Obefbrlere Ex. 

© Sotfringen, 

Grnaunt: Für die Gemeinde Berringen, Ars 
DiberbofanCR, yum Bürgermifer Him, Drany zum Bere 
geordneten Große, Jobann avi, für die Sande 
Sabton, Meis Me-Land, zum Bürgermeifer Dr. Red, 
Jote$, Spmnafiabeltor, zu Beigendusten Eäiele, der: 
mann Georg, Ciolingenieur, Hand, Yeinrih, Eigenlimer, 
Solin, Eduoc, Giriur, fr die Geneinde Seunlrhen, zum 
Bürgermeiler Öladelle, Yalob, Meere: um Rrämer, um 
eigrorduten Lowis, Yabanı Bapif, Were, fir die 
Serie Bingen gi Birgermiter Shmary, Stat 
Are, zum Beigeordneien Oitlot, Nilolaus,: Hdeer, für 
die Ormeinde Moroile 6. Wie yam Beigrorueten Gueret, 
Ferinand, Rüfer, fr die Gemeinde Rodalben zum Bürger 
meer Bize, Co, Mer, yım Begeordneten Steeff, 
Yen, Same, fr Die Oemcnse Bapı zum Bipenondt 
Peltre»Broguard, Gil, Adern, für ie Gemeinde Bir 
mingen zum Beigeorbacten Süfe, Amabäut, Mderer, fir 
Se Semtzhe Bar um Bieter Gone. Sa 

vethämer, für bie Bemeinbe Bergpide, gum Bürgermeiler 
Baffon, Kuguf, Raufmann, yum Beigeordneen Thieion, 








































EM 
Schmied, für die Gemeinde Chicourt zum Beigeorneen 


Berfeht: Die Schr Joan Alczanber von Larry 
8. Mep nach Glatignp, Yeineih Weber von Glatignp nad, 
Biere, Molat Jens don Rüben neh Onar- 
gemim, 

Benfionirt: Lehrer Gerngroß zu Iplingen, Kreis 
Sanrgemind. 

Broviforife angeftett: Der früfere Geracant 
Dkcar Meine ala Säupmann be der Raifligen Bolid- 
direttion im De 





VE Bermifchte Anzeigen. 


wre) 

Die Mgemeine Renten, Rapltee und Lsensverfißer 
ungsban,Zonia In Sig at ir dm Gegäfikah 
1 Eigen o Se vs dliigm Br en 

mM. Deredad) in Straßburg zu ihrem le 
mächligen Def, LEE 
re z Lebens. Bere N) 

ie Srantfurter BchenS- Berfiherungegeeie 
ran af hr, dr Blair n lchtade 
Hngen am Che des isrigen Wetreer ben Deren Jofann 
Berger in Steafburg gu ihrem Qaupibeolimächigten Def. 











(680) 
Das Proviantomt Strahburg i. €, fauft Mayen, 
Roggen, Haft, Hau, Rogpentod, Aoiebfen und Bohnen 


mogeginmößiger Wüle ya den Zagespreien unter Bevore 
Angang der Beobigenten, 








Die make ef 
ige von 800 1a nd 


(6s1) 
ED, 3 Yin I fh ie Ante on Wen, 
Boggen, Hafer, Heu und Roggenlangftroß zu ben eneligen 
Zei, und ul da Kelten Bingen a, 
Di der Beldaffung von Rocebfen, then Spefeofnen 
und &nfen iR Begonnen. 

Wonapıne gti unter Beoorugung der Produzenten. 
<os2) 

‚2b Best Saubas 1,0 Last ist 

en, Hafer, Heu und Rogeenrüätftoh magayinmähiger 

SEE Kr Fan Bogen ae Banangung Sr 
Brodugenten. 


"Die Abnahme erfolgt an allen Wodenta 
Siß 12 Uhr Vormittgs und von 2 bis 4 Uhr 








Seal Brakel Bedankte vorm. Ebel er 





Digiizedby Google 
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Gentraf- und Bezirks-Amtsdlatt für Elfaß-Lotfringen. 
Beibiett. | Strafburg, den 22. Yovember 1902. 1 





1. Berorduungen pp. ded Miniteriums und des Oberfnlrathe. 


en dem Monaten Jul, Auguft unb September 1902 Haben Die dfß-otfingife Staltangehkrigteit Dur Raturafation 
ame 








Bofnrt. Gentänt. | Gebuteten. | Gm 


Setum 
ei, er Ratznfifetion 











1. Im Wejiek Ober@lfag. 

































1 j Bachmann, Subnig Fernonb | Mfaufen | Mäeufm 122. ui1ssı | Fe 7. Kuguft 1002 
3 | Bodrer, Abit Aerembeuen| Mdehnbten|"7, Mi dsel | Ghmar PE Sul - 
3 | Both, Sinten Sapoleoneifel | Baldrsheim | 7. Jaruar 1860 a 
4 | Galderara, Sriemis | Baie Maga 1877 A 
gern Eh SER ee, a smart A 
oepfert, Rail Hein gende (dermielsad 18. Sul 1856 z 
Er ee ee i 
8) "Gruner, Meß... 25. Dübel | Delfmbeim 10. Beruer 1840| 5 
3 | Hemmerle, Cubmig | Mae Mader 110. Mai 1e7e 5 
10 | Rabtin, Mo. | Orenbeim | Begenfeim | 2 Juli 1866 ! 
u Anion. .. Milsbeim | Mhispem  80.Suf1E58 | : 
12 | E9mii, Te ge Dale /| Bag | Khan 31. Dei 1000 5 
18 |*Senn, Qulls........ Deunfalt | Mülheufen 120. Rebrarison : 
14 | Vargenau, 9 | Roppoltsmeiter | Paris {18 Iunt 181 | = 
15 | Sinnen | Dom oma 8 Eaibr.iaool . 
1. Im Weilet Unters@ifag. 
1jAer, Sram Serinand. ...| Ctrhfurg | Ciafbug | 8. Diiser1857| 3 
2| Baumann, Ambrefus. . ..| Rotteim Milesorf | 2 Tugıfl 1852 A 
3 | Bertat, Moll Marl Biltr. .| Strhburg | Gtrokburg | 8 Geplbr. 1884] “ 
4 Giövenot, Joel » Chi | Hera) |, Braniefe ! 
5 | Dittenfeger, Sudan... | Yadla Andlan Koß-oie. Gmlgrant 00... 
5,| Sininger, Rorlne ah. ed | St ex, 10.Crtie 1846| Bann | 7. Miguß 
7 | Bauffer, eltrig, Chrofen | @ria | 3 Bebrmarsas|  Branafe 28 & 
8| Bauffer, Beinrih | Seal \ Sherbofen FL a ae 
9 | Haufen, Alnelm | Shen | Bberofm wi 2: 
10 | Berranb, Sue ge Sirabburg | Battn "5. 9uni 1850 |. Branfn 0 2 & 
11 | Garıe, Joff-... >... | Dinkheim | Dinsfelm 11. Diai1848 Frame 181. Mlguf 
12| Gramdog, Cigen Hlent \ 
Ar} @robsun | Siaßsurg | 9.Drte J806 lebte Emigrenın. da 
10 | Graben, Suho S Se 18 Juni 108 Te 
14 | Heidmann, Aalou Eugen. | Doßler | Bars 15. Rune. 1680| Brmife 2. 
15 | derart, Sophie geb. Ru | Gtrßbung | Stahturg | 9. Mamidss | Branfin 18 5 & 
16 | Diej, Gmit Jatok... „..| Girfburg | Grabbung | 5.Muguß18BL| Norbemunlaner 17. . = 


17 | Suanote, Met Gran Bar 
olomdus . 
18 | 8edantre, Jofe 
19 | Bongint, Da 
(andeiot, ge Ja 
| Rat Georg 


ofen, Yebarr 
trug " 
Shahturg | Ruten 

+] Wodenbah | Wadenbad, 


2okfann 2obfann 


Spanier | 9. Calle. „ 
Bller 0 00. 
Rorb-Amertaner 81. Ai & 
Branpfe 9. Cpl. , 


dag di. 



























9 Bismataen. 
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£ Kamen. | | tt | ausm. | u het. ver Roter, 
22 |Beer, zum. os (gramm Ismtin mue |gam am 
28 | Reiter, Jakt - fir am Ingame Nat 5 
24 | Rot. Bat. > | Setler | Setieer [IS None. 1845 gem. I 
25 | Soratus, Aut Ghöflan. | Bidkeim  Milhein 130: Mn 1888 ni ion E 
28 | Mi, Sullas Silo. „>. Dambud)  Barbenmedanel|B7. Dat. 1872 | _Üremefe 18, Gelbe. I 
37 | Bittner, Yndas ende, Reden 1-MailEs | dei Mugen 
38 |Mittemer, Sohle... Renbel, Reilabelh  AmiAETE | Beil Di 
20 |®ittemer, Aal. 2.2... Dilfbont  |Melebol) IB DMhr1680 | Beigl.  II. 

II. Im Bezirk Lorbeingen, 
1 | 
EI RRRREEBRE" een cine 
a| 90r0, Bei Joh. 1] Gi a Bahleliene | mm 
3) Beitendorff, Yang... Rufen Renim jD1Migisor | Cagembunger 
3 Sredimus, 90h. Mn 222) Solingen | Nterßetgen 0. Sun 1857 ve 1 
8) Deroufie, Gens, | ht | Eoanen > | 7. Snar 1802 efttke. Emigem! 
8) Dondlinger, Su | Srenttngen 16. Si 2676 | _Supenbunger 
7) Drchter, Mao ! Di 0. Magafa8sr | Oekeidee 
8) “derer, Bit | Moneon 22. Ok, 1808 (ff. Gmigrn! 
9 Yringanb, defarn Set. . | Rodemagern | evemadem 124 Dir. 1820 dei 5 
10 | Damant, Rart Jah. Baptit. | Robalien | Rodatken 2. Movie. 1865| berg.  [EI. See. 
12 | Beifating, Miäc, ala | Geliam Yuremburger 0. Sum > 
ade 
12 Hepmes, Sram | RehKEnuaten) Nesleeanten Is gut 1863 eat Enern ir. 5 
13 Hehmes, doll. KehlCamabe) MeklSeriten] -damuriage dank IE; 2 
18 Dargne, Men. 52. 2ch Diebemgofen 25. Iumi 1062 | «Gran [12 Mira 2 
15 | eannenet, Sudan Garb! | Bionut | Lienen 81. Duf 1868 a ee ı 
16 | Ballen, Pe « Seernger |. Septr. dei] Sugmburgr [18 Ei. I 
17 | Batard, Dranı Cat. San (m Eaheieel| damae Raupe I 
18 | Relqnier, Ceorg Haguf >. Enlomme Maial  Bz-Numfdsst| dent Mad, 2 
19 | Renten, Aller». e. 0] Nun, ,Geindobe] 5.Mmbr. 1870, Surembuner 0. > n 
ey Ahr 
20 | Rogemend, allas Kopemont, 
Ze u Gnfab. Brman. | Mpngm | Marepig | 8.Huiiässs | rumpfn 
21 | Säuhler, Petr... Gamer | Hanmeiler 11. Zufi 1863 Frangoke 
22] Olide, Mac. si. dit” 
ine Mapa. >». | Dh mein iz. Man 1aco ohne 
23| Zimmer, Melmb .... | Rikifes | Örakkeisgen | 7-Beiniar1884| Super 
24 | Tiltemenl, Souis Cupn.  .| Dh alle" | Mt 1070 ne 
1. emel 
25 |Zrunt, Rat Aut. Gebet. „| Mgmt | Baramı  jieBe6rumieso| det 
LA 10088. 
II. Verordnungen pp. der Bezisfäpräfdenten. 
b. Unter-Olfaf. 
Genenigung des Rafetihen Miniferiums den Kane 
(sea) elle Branphc eier 
Das von der Gemeinde Darfunden Im Arefe Hagenau Sreabben, Don 10 Fe N 
ebene Bert Ti hm Geige I Ge fer 
Bekte Dalpanden, Offen aub Celabcim 1 0008. Sin. 





9 Biemetaehe, 


Defataf. 

Auf Gaunb des Art 2 der Berorbnung vom 18, De: 
ner 1848 über die Grihlung der Gefunbpetsräthe ce 
Femme iQ für De Zeit Se zum 81. Deemder 1005 zu 
Sügliehen des Gefunbfikrahes 

des iabiteefes Sirebburg: 


1. Balheitinp Wittgerbt, 
& Etotbauinfpcher Rebelung, 
3 Begeorbneer Dr. Samander, 

1. des Banbtreifes Gtrahburg: 


= ioden in Bengmbicen, 
3 Bürger Whete I pe 
. Bürgermefer Mein la Gäigeim, 
528 Sgneiber In Cupakin, 
ML. bes Kreifes Grflein: 
Yhrgermefer Bid! u Gin, 
1, Bremer 
Es Sandnicig Georg Richter du Rorbbaufen, 
3 Bürgermeifter Barthelme zu and; 
W, bes Rreifes Wolsheim: 
Ye Her: 
1. Bürgermeifter Bogt in Shirmei, 
HEEBHENER 
E Reekseninphor Baur In fein; 
Y. des Mreifes Hagenaı 


1. Babtecie Gottsmann in Bin, 

















443 


Rreisfauinfbetor, Baurali Hebberling in Gagenau, 

Sanitatsraih Dr, Lenp in Hagenau, 

. Rommunalbaumeifer Stelter In Hopenau, 

 ühenmertsbeiper Exuard von TArdhelm In Rieberbronn;, 
VI. des Rreijes Weißenburg: 

die Seren; 








vorn 





VI, des Rreifes Söletilabt: 
di 
1. Sirbreiher Sätöffer I Sstfat, 
2 Beigrorbneler Deyer in Oletiadt, 
3. Apoihter Hautb in Sitefbt, 
2 Beine Te Bern hf, 
5. pratßer Urt De, Weber in Weiler, 
& Ronnalent Dr, Ben 5 Sad, 
7. Rreitbauinipeltor Quber in Gecifadt;, 
VI. des Mreifes Zabern: 
die Denen: 
1, Runlnlat De. Hofiäer in Bein, 
2. Rantonalart Mitten in Babern, 
3. Rantonalarıt Sneiber in Drlingen, 
& Mother Reuffel in Babern, 
5. Iufigralg North in Deiweller, 
Straßburg, den 14, Ropember 1902. 
Der Beirtspräfdent 
Balı, 





vI. 9092. 


© Kotheingen. 


(086) Bekexutmagung. 
Ze Marser Mülter der Pfarrei Ct. Bincenz Hier 
iR dur Zeigtuß vom Geutlgen Lage die Ermäßigung 
abe worden, vu Ounfen der armen Grflommmuntanten 
feiner Biaret eine Batterie gu bern, 
Die Baht der Soofe, Deren Ablap fh auf ben Dat 
Sothrngen ehrt, berägt 3000, zum Peile von je 


20 Dennis, 
ie Gewinne Seftefen in von Wohltfälern gefhentten 
Orscfünben In Maike son 2 Bü 8 Mat 
Def, den 11. November 1902. 











Der Beyltpräfbent 
12. 5654. Sekt. 
sn Behanntmafung. 


Zu Vornafme ber Erneuerungsmahl für ein Dritl 
der Müglieber der Handeltammer in Mep und der nad 
84 der Berordmung des Roiferfihen Diinferiums für 
Eifof-Lothringen vom 22. Oltober d. 98. IN. 14579 ame 
geordneten Neumahl für die Ditglider der neu gebieten 
MWaptbesiete DiebenfofensOfl ımd Diebenpofen-KBel babe 16 
Zermin auf 


Freitag, den 12. Dezember 1902, um 10 Uhr 
Vormittags, 
anberaumt. Die Dauer der Wahl fefe id auf Drei Stunden 








ei fe Zeit IR ie Mofimmung für af 
onen gt 
I He ee 












FETT RE | 
FBER 13 PER TSESESSEEES EEE 
ee nn 
E22 nenn eich Sen Br 
en Be. 8 
Die Wahl erfolg nad Watte) jirten ao var 
1m Bi ge it Benin u an: 
2. Sandtri® Dep im ea 
32 Sana VS , 
1 ara au 
Er. Ben: Be 
Fe : 2 Sioenkean. 
De "Bin! Gemldehee u dajnge- 





Die Waftgenbtung mid gemäß 
Beroodmung vom 11, Juli 1897 in Berbindung mit Affer 3 
der Mivifleriel- Verordnung vom 15. Oftnber 1000 von 
dem Bürgermeiler des Ortes, an weißem die Wahl Hatt- 
inbe, oder bon defen Beauftragten als Wabloorfiher geleitet. 
Dich, den 15, November 1902, 

Der Beirtepräfbent, 

3.2: Pöblmann, 


5 der Miniferie 








18. 2047. 
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(us) Behenuimadung, Sendettamner Gef werben Grit gelben, non den 
Betreffend Die Nöbaltung einer Vorunterfußung über | nfgelgten Entwacfe ind ben Geläutrungen Rent yı 
den Entwurf über die Verlegung bes bei Pournope | nehmen und ihre gutadhtlidhe Meuf bis fpätehens 
Targöiine in km 19m der Neuboußrede Mep- | den 25. Bejember &. 3. mir ober dem Gerrn Ant: 
Cosicau-Galins vorgefebenen Haltepuntter mad; | Dirior u Wef gu üßermitein. 
kam 1dıe Bei Gin c.d. Seille. Weide 5, 
Auf den Antrag der Rifaihen Genetfietion der u der während der Boruterfuchung dr 
GienSabren in CiapLeiringen vom 1. Klier d. Je. | gegangemen Bünfhe sah Geinnerungen, fie jur Begutatng 
= eher | 2 Eemae Im Algendnen Mi em Somlep Tıt 


Einficht des Urt 3 des Gr vom 3. Mai 27. Dezember d. I6, Vormittags 10%, Uhr, im 
ee a ee am ei | Gesanke Dec Mreiibireiien u Dich (Afenkahbinat) 





; dr Macke plan aa m Ss 

un a a an ja Fr 
ter Die Bf eg 

Ka Tine ter haben Zu Migfeern des Ausfeufe eumne ih Die Den: 





Senn Satans vad km 1, ; 1. Qibiat Of son Bitern u Dh, Sarhae, 
SB hen mortge Aermeldere mb sur | 3 Satechae änipte I Gm, 
vog arember bie infeteiig 8. Daneben | 2 hir Dr Sriei Barbaren 











hd 5 Benustepie un Mama Biltote in &.9ıe 
Mitrend ei lie dem Hifgen Bere | 9. Meinguttbeiper und Lürgemeier Bltotte in, 
aftune Almen Be220, Kine auf br Ark 3 7 Seushe Oenlrs, ui, m uam, 
ep (Throbaldewall) Grläuterungsbericht Grunde | in Tea gr Bra 
a ER iblater ge Searmam Gift offen | 9. Bußdruderikier Haupert in Mh. 
Artilel 8. Artitel 7. 
Während ber gleichen Fri if am ben genannten Die gegenwärtige Verordnung wird durd; das Gentrel- 


und Baiets-AmısStat (Beihla), fomie m orteäbfiger Tai. 
den Beiheliten Gemeinden pur Öffentigen Rennlnif gehrat. 
Def, den 17. Robeber 1902. 
Der Bairtopräfdent, 
v. om. IL: Wöhlmann. 


Drten eine Cie aufgelegt, In weide Münfhe und Greiner 
Tungen In Beynp au) die fnlge engeragen ober unter Bei 
Fügung frflider Ausführungen vorgemeitt werden Lnzen. 


riet 4. 
Die Behefigten Miitker und Civtßehäcben, fomie die 








(sn) Hagweifung 
de8 im Monat Otteber 1902 fegefeften Durcfänltts ber Hbdten Tageopreife ber Dauptmartiort, 








ein bie Bergütung 
für nerabeiite Gourage euoit, 8. 9 Nr. 3 des Neicegelepes über de Raturaefumaen für bi Bemaffule Tact im rien 
Bam 19. Örhrur 1879 0. ©. Si. ©. 52) um Mn 118 6 des Rnctarefeh om 21. Yımi 1887 (80,8. ©, 26L 








Stro 








goen ven H7u 


Arme 





Rrumme 





B FarTIprrT 
Warttort ver] z; 





&s tofen je ein Hundert Rilogramm: 
ETPTETPTPTETPTEIETEIETFIRTETETEIPIPIPTPTETEIPTEL 





as 
0] 
iso, 
610] 


sel 








Marttort, 








Stroh 





Beiren den. 








His | Rrumm- 





sis 





Fr 
3 


Se 


20 


zu | tut] 2. 
je 





ner, 


9963 








a 
1 


Ge tofen je ein Hundert Rllogramm: 


PIPTRNPTPIFTPIPTPTPIPRETPIPTPTEIFTP) 






















so) 
10 


2 
A 





TBIlE 


D 
® 
8 
3 
h 
so 
6 
& 
5 
H 
3 





N 


IH. tlaffe 2p. auberer, al6 der vorfichenb aufgeführten Banbeöbchörben. 


(690) 

Die Gemeinde Seberau beabfiätit, ben 1,50 m breilen 
Buhileg Über bie Sber, 48 m Mußaufmärte bes’ laumehes, 
für die Babit Diettä u. Co. umyubauen. 

Mon und Beiäresung der Anlage Tgen auf bem 
Bürgermeiferamte Seberau yur Ginfiht au 

"Einenbungen gegen die Anlage Ab bei Skrfe bes 
Berlafek Binnen 8 Togen mad Ausgabe Diefs Blateh bei 
imiz_oder dem Vürgermeileramle Scberau angubengen. 

Rappoltsmeer, den 12. Robeber 1902. 

Der Rreisielir. 


3. 8: Gadenbadh, Raneiraif. 








Ir. 5997. 
won), 





Urbeit 
was 





Tigen auf dem 





' 
"Dee Mibtnkefher Eugen Dibiericon 
N, Stk u Ye cn Bohn 
in un Bin de 
Birgermeierante Mb yar Glaft af, 

Cinmenbungen grgen bie Malage ib Sci Eheafe des 
Aral man 8 Tec maß Hate ik, Dal 
an ober dem Bürgermeiferme Ucbib anpbtingen 

Saypltoekr, en 12, Rabanber 1002 
De Runter 
IeRr. 5000. Dr Sieveting, 


(092), 

Der Deiger Nilolaus Binbler in Oberbrud| ber 
abiätigt auf feinem an ber Qaupiürafe Rt, 192 zu Ober 
Brad gelegenen Anefen eine Munfllerei zu errißte 











Zpann, den 11. November 1902. 
Der Rreisbirelior 
Owierfen. 


Nr. 5004. 
(603) 

Auf Grund des $22 M6f.8 des Glotulß ber Hand. 
Werötammer für Gllß-Colfringen im ber deränberten Baflung 
wid bie Panberläfammer auf den 25. und 26. Nabember 
5.32. zur Eipung einberufen. 

Straßburg, den 14. Robenber 1902. 

Der Vorfland 
der Hanbwerlätemmer für Efo-gotfeingen, 
Dr. Geil E 
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V. Verfonal,Rachriäten. 


on Verleihung 
Seine Majeftät der Raifer Haben Allergnädig eruf 
dem Geipiche Kap Miete’ ie Bufnor In Se 


m Orden 





uud Chremeichen. 


Selen aut Anl net Uber in den Auhrhanb da 
Röniglien Kronen-Deben vierter Alafle zu vereipen. 


Grnenmungen, Verfeiungen, Extlaffungen. 


Aliferim. 





Vermetung des Jene. 
Dur, Tandesfereie Berorbmung des 

Halters ÄR der Glanttammelt 5. ©. Huguft 

Golmar yum Bürgermeier der Stadt Golmer ermamt 


en Clalte 
iegert in 


woren, 
ak um Sultuneraeiing. 

Die von dem Bifge) von Meg vorgenommene Er 
nemung des Cuberior de& Beilerfeminars in Dep, Jeun« 
Yomme yum Domberen dajei, Hat bie Genehmigung des. 
Reifen Gtathalters erhalten. 

Ernannt: eferndar Dr. Stick auf Grund der 
Sehen Elapifng vum Oetker 

Penfioniet: Amitgerihtsfehrdär Rrch& in Zabern. 


Wertung fir fnbaiihien war petige Ar. 
Genaunt: Rgirngefefer BL} in Tüfufn 
um er Anti, I, kopen 
in Roßshei) n itfufen yo Sgrmgsfieer 
der Waflrbouvenbeltung. vom. PepematkBoni 


Corfäntrah. 
Ernannt; Obeilebter Prfejor Dr. Lupus vom 
Vrotefantikgen Opmnaftum in Chrohburg_ jun Obnteber 
am den. öffentiden Göhren Eulen Claf-Loikringens, 
Beate if dem Ejeum in Colmar überoilen worben. 

Grnonut: Die Iommifariihen Lehrer Jalob Eihmitt 
am Cpmpafiun in Soargemäub und Paul Cofann an der 
Dberzolfule zu Mep zu Schremn am den öffetihen Hüheren 
Säulen Eifapeksibingens, Ceminarlebier Rukdag an 
Shrerfeminer yu Girafburg zum Geminaroerehter, Pen 
DER ur Sein en der Häfen Shen ühhenfnte 
zu Dinfer. 

Benfionict: Obereirer Br. Seinen von Gpamafinm 
gu Mir und Scheer Rauffmann vom Gpmefum zu 
Saergemind. 

Oberlhrer Chriftianp vom Lehrerfeminae in Male 
Bar, ut Dem Eeaiarin vn Giepuingen au. 
geidieen. 

„ „Gelorden: Obetebrer Br. Geil an der Nralfänte 
ei ©t. Johann zu Cirehkung. 














Dejicksermeltung. 
a Ober-Eifaß. 

Ernannt: Holpänler und Gaftirt Eouard Luts 
einger in OoSad) zum Begeorbneien der Gemeinde God 
bad, Aderer Albert Ielfe) zu Rüderbac) zum Beigeorcen 
der Gemeinde Rüberbadh, 

Definitio angefletlt: Die Lehrer Yohann Bapik 
Ritter in Meer 1 X, Sole Zloch In Masminfter, de 
@ebler in Geleringen, op. Bapt, Ghtirh in fltkem, 
‚Sotf Sutter in Genigeim, Emit Rnpepflin und Emil 
Burgahler in Ari, Baul Roesie in Brunflat, Rail 
Zarl in Harfingen und die Scherin Anne Donat in 


Sauskei. 
b. UntersEifaß. 
üneFinannt; Büe NE Genisbe Maine, us 
Vrgermeiter Uhrih, Aber old, Beigeorbneer 
Sieber, Yamanı, ink, fir Ve Gencnbe Dazbıd, 
Seit Dngman, ei Türmen Dausberger, Misul 
dee und Wagner, alt Legrrdnetre Zühn, Alan, Adrr, 
für die Gemeinde Lruhterfeim al Vürgermeiter Beib, 
Georg, Gutehper, ld Begeorbneer Pfifter, 2, Gofiic. 
(omg: Bir Gar Bald un Bent 
genau. 

















& Lothringen. 
Genanut: Sir Me Gamcnde Done, Reit 
CtatkorEdtet, am Lütgamäier Houpert, Cafe, 
Az, vum Bögatinn Sacguk, Het, Ada, | 
U Geier At, belt, Chem 
ht, yum Eürgemeider Ceu, Cage, Qndaith 
nen yum Berordnem Wann, Salz, Eigehänee 
in Yullgag, für bie Ormeinde Sebberk Arch Bolten, zum 
Same ne, Vehh, Naar ae Se 
eG ©. 2, vum Urordnten Dadpll, Sram, Edi“ 
Kite ur He Genahe Wein, Ku Dtan, 
Sitgermöfte Hennequin, Cm 
Madeen, Rick Docdah, Hr 
Terjept: 
Shoraatge Suyf 2 Sub nad, Sage 
braten, Suguf Dagrange von Qu im 
Sri Safe Rutıb von Eu nad Buaonur, 

Seftorben: Sehr Emil Graiffant zu Galeinger 
Wertung er De ab Ike Sta 
Gieurufther Sauer in Mükasfn pen 
Stneramtieffinten In Zhenn, Gremufie Roller = 
Sltnönferot yum Seemann Def, der fir dr 
Beoniebinf Bulnuk gcine Örennufcre Wornfelle 
zum Genyaafhe In © Sudoig Eipehlimer Roeilingee 











An, fü ie Bendax 
rgermeifer Blaife, Ser 














in Minenheim yum Oriteinnefmer dafs, Pofermater 
Rue In Enge gun Drtcnuhner Babe Mlime 
Nicolas in Mont zur Ortßennehuerin baelbf. 
€ Gofter in Zfann nad, Wil: 
Slicer in lmünfeol nach Detf 
Ier Zange in Mütlfausbergen nadı 
Straßburg, Grnpulfider Sgmitt in Ei. Subig ale 
Stenrauliker nad Mülgeufen, Gremaufeber Anh in 
Eauipured-Dor] ais Eieuerauirr nad; Mitelfaustergen, 
die Orenpaufer Mlemp in Beidensweiler nad) Yoldau, 
Seubert in Eulen nad) Martich, Beiger in Martic 
und) Oltingen, Denföte in Clinge nad Eulen, Donner 
in Ollingen nad Häfingen. 

GeRorben; Ortteinnehmer Säumpp in Samperitig. 
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Aritedot. mo Eupen 
a Bayat der Dber-Bopbireltien Oitapsurg & €. 
Neu angenommen: Zu Pofgehülfen Beride und 
Grohe I Einchunge an Sahapenn Bläheke Eier 
BE Saat, u Bollogetin Siptenie Sul m 
Sie Boffetsttrpoäfung Saten befanden: Di 
ShmSelaffiatn Senken Elan am She 
FE nannt: Zum Bofmenaier Pafeffent Mint 
aus Straßburg in Morlenheim. 
Bet: Volaffiftient MadI von Weißenburg nad 
‚Sranffurt (Main). 
A Brill seien: Be dee 
Geftoxben: Pofgefülfe Shupp in Pfaffenhofen 
und PoRogent Schulk in Drufenheim, 





VI. Bermifte Anzeigen. 


(085 

O5. gende Daaihe Saale: ud Aınt-Ler 
rg Attle ugußa” in Berlin Hat für den 

ekinns 5 Cinekähengen an Eule da Slheign 

Dei den Gm Dans BeR I Caps u im 

Haupibenoimäctigten Bft, 

(uno), 

Die Bee Sebens-Berfienungspeefat in Berlin 
Hat für den Gefäöisbeteih in Gfoheteiringen an Eiele 
de6 Bierigen Wetters den Her Tuguf Yankoff in 
Straßburg zu ihrem Daupibeoflmätigten beit, 

(7) 

Das Prodiontamt in Colmar i 6. jpt ben Anfauf 
don Koggrn, ale, Heu und Bogeeftrah ben Jeligen 
Zogeämartieeen uminerhroßen ort. Angebote vom Probe 
‚enden weden borzuperhie Berl. 

(eos) 

Das Prodianlamt Erofbur 

Roggen, Bafer, eu, Rogaentcod, 





&. Tauft Wehen, 
fen und Bohnen 


Augung ber 





(on) ae 
Des Raferihe Prolanamt in Die Luft Roggen 
unb Safke ven Ha Seufenhti Au hen jrchhen 
Topepalin, Bitderungen Innen Hgg eig. 

"Der Geuanfan iR neläufg wegen Manges an Nam 


üe eg opgenfteoh mh; jebeim 
gen ara un Bo) wu Jet 





= Bei uns ange 
Bat:  Saargemünb lauft forlgelcht 

N lat Gaargemünbtauftforigefeft Roggen, 
jafer und Roggenlangfiroß von magajlnmäfiger Be: 
Keen ;genlangfiroh von magajinmäßige 


Brodugenten werden Snorguat. 
Gntferungen — ohne vorherige Anfrage — mögtlät 
Lormittagt, 





Seakeayı nid Balagrh um. RG © 
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Gentral- und Bezirks-Amtshlatt für Elfaß-SHotdringen. 








Steafinrg, den 20. Nowembrr 1902. | 





1. Verorduungen pp. ded Minifterinme und des Oberfäniratbe. 


0 


1) 

Die freie Hüfsefle Re. 2 zu Oberhofen hat nad 
orgenommener Elatulendnberung Dur) Minfleriaetoß vom 
21, November d.Je. von Neuem bie Beldeinigung erhalte, 
dab fie — vorbehaliß ber Abe bes Rranfengeibes — ben 
Sufortrngen des Rrantenefeunggcn amt 


(703) 
uf Grund des 8, 29 der Gemerbeochnung und ger 
möß der vom Wandesraih geroffenen Beflmmungen werben 
adifehend bie Namen der von dem Miniferlum fir Cijape 
Sotbringen während bes Prüfungeiobres 1901/1902 appre« 
Bien erg, Zehnänte und Apeheler pedffenidt: 
A Rente. 

1. Mtıfater, mit aus Speyer, 

& Mnader, Herman, ans Mordad, 

3. Nrbogaft, Job. Karl Molph, us Ciroßburg, 

4 Arnheim, Zullus Eugen, aus Berlin, 

5 Bentwib, Brik Gmit, aus Adam, 

& v, Bergmann, Ouften, ons Mirburg. 

7. Brome, GuRad Rilolus, cus Balden, 

8. Dreif, Raul Gufap Msat, aus Cpileau-Calis, 
9. Gerot, Ratl, aus Etrafburg, 

10. Federer, Dominik, au Hi 
11. Bederlin, Cuboig, ans Di 
12 
18. 
1% 








Kira 
Srcht, Bei mu Cpandan > 

15. Graffer, Deinridh Aber, ous Straßburg, 

16. Gümbel, Xheodor, aus Serjcberg 1. Pfalz, 

17. Oulete, Ritolai, aus Pernau i. Ruktand, 

18. Guri, Paul, aus Strahburg, 

19. Haag, Alpbons Nitolaus Anton, aus Säherweiler, 

BETEN, en. 

epffner, Karl, aus Morirh, 

25. Jatobstbal, Wolfgang Jatod Erwin, aus Straßburg, 

26. Ren, Oito, aus Weineberg, 

27. Rleibömer, Raıl, aus Strofurg, 

29. Rodts, Kurt Crnft Molph, ans Gtrafburg, 

32. Leny, Brofper, aus Gennbei 

34. Litenbern, Hri} Julius Guftan, aus Augsburg, 

SEITEN, 

38. Meyerboff, Mor, aus Berlin, 


























39. Müller, Ramil, aus Cult 1. DsenCii, 

0. Munfe, Biter, aus Ecleflet, 

1. Neubauer, Mor snrod, us ein, 

32. Nites, Petr, aus Gundlingen 1. Kor, 

39. Rauhates, Ridard Yugaf, aus Qandar, 

44. Ruf, Yotepk, aus Hemsbrunn, 

35. Sads, Ci, aus Bari, 

36. Saeffer, Safla, aub Bremen, 

Samidt, Dite, auB Andolthein, 

Soulhe, Ei, aus Beim, 

9. Säufter, Mdolzh, ons Cirafburg, 
Stodel, Frany ons Rolinburg ı. N, 








59. Werber, Morih, aup Sieren, N 
3. Meinen, Oufab Ra Dad. Geiheiß, aus Gesten, 
Being Ha, a ie m 
1, Rat Heinig Abt, aus Waffe] 
fiel, When Bar, aub Mienterg, 
38. Jaepffel, Rubel, auf Eireurg, 
39. Drofe, Ai, aub Mthto Bol, 
60. Shmiht, Sohanne, aus Zlonfeim i. Arien, 
%. Baßnäte. 
Busen, 
ingen, Rr, Bieter, 











2. Slider, Anton, au 
3. Sturm, Molph, aus Colmar, 
& Zriebel, Iobann Maria, aus Straßburg, 
5. Wagner, Piipp Gufls, aus Chrafkurg, 
G. Apotfeter. 
1. Ahener, Karl Huguf, aus Mülfeufen VE, 
Biol, Comund, aus Reberbrenm, 
us Soargemind, 


1. 
2 

3. Bochle, Hein Lubdmig Beide 

& 

5. Burger, Georg Fıldrid Rat, aus Buceneitr, 
& 

7. 

8 








. Bojanomsti, Marlin, aus Tree, 
. Deepfus, Suclan, aus Zhann, 
. Öerede, Bruno Bein Mam, aus Cchöbpenfadt, 
 Daag, Mallder Wolfgang Corg, aus Eier, 
9. Hille, Prduig, auß Wanfrid 1. Hefe, 
19. Dub, Marie Dran Georg, aus Orig, 
11. Jager, Anton, aub Wötfechingen, 
12. Razrer, Eunig Jofpb Men, aus Gebweler, 
18. Cütt, Gruft Georg, aus Chrafburg, 
34. Mayer, Mapimilen Badinand, aus Pick. 
15. Rülgen, Ruiob, aus ©ı. Ara 1.8, 
16. Scleiß von Cöwenfeld, Mor, aus Bamberg, 
17. Seroe, Artur Eat Chefin, aus Polen, 
18. Zroefter, Emil, aus Lamtad. 

Straßburg den 20. Rovenber 1902. 

Winter für Offoeotfeingen, 


Mötkeitung des Innern. 
TA. 12004. In: Mandel, 

















0 Bekanstmadung, 
etrefend die Yrüfung im Bufbefälag- 
Gemib & 1 der Befimmngen vom 4 Hunıf 
1890 ur Ausfähnung be® Ösfhe vom d- Wal 160, 
teen die Mutühung ds Quietfepgmetes, ne a 
üreliag, ben 9. Sanuer £.98, von Dergens 9 Ubr 
86 eine Afentide Wefung Im Heteölse n Cirehe 
bar, Eirnfrae Se. 97, Hat, an ter Saffhmice ans 
Sebgolringen Gel Lone, 
Die Pefung, meihe voruaßi 2 Lage in Mr 
pr, nehmen wäh, Bft au im pain and ccm 
Yorefgen Ze. 
A. Die prattifäe Prüfung umfaßt: 
1. Die Afeigung ver geötnliher Onfeen 
Vordabaf an einen Ginahaf, mi ee sine 
vum Lerölegen neh vorgehen Bf 
Beiändie Musübrung de} Bjetage mit Biken Ci 

2. Di Mnfrkgung cine ertlen Eied, ice Enfidujgen 
En Een cn ch bu 

3. Die Unfigung cn Sufeens fr cn Pd mi fr 
Haft ade an Babe de zı[eherkefer Ollang 
Br Gangart. 

3. Die tGeoretife Prüfung belebt in 

mändtigen Beantwortung von Bragen, 
EEE ne 
die einen Ahe, [ante Me Beffffc 
Siege der Sue unb Alan, 
über De Mgeln und Grumöfdpe des Qufbchhlages 
ie Babe Brtemenden Behr, 
übe Ye vergbenen Abihen Sffagtren, en 











ber 


und 


und 


ser dab yelmäßge Bft Be eteheften Singen 
And Glngeren, Tome ah (liefen und kan 
Vüben 08 Beet und A Abe 
ie rüfungetorumäen Bet unter dem Dorf 
Sudeierengn, Kpernabeie elf, up em Reehknu 
Bude ud dan Belgichter Rare I Sroßbur, 
Zr Ne Yadfung oegen mil, Ja ti Dem Rei 
into Jene Sabbnii, I den Clin Elafburg ws 
de ben Boy, en Kiiges Och MB zn 
20 Degember du 98. Anne 
Hnehang min der Oehulsfäcn de Be 
1ißs und der Grgnpiferenid Beate Andnch 
see re minbefens Verfüce Säge im Chmicheane 
et Bee (it. Yet br Senehe Kine Suerölaigne 
Sie Geseikfänle Ser che arbae Made behfe Ke 
Sussitung Beuöt, fe fi die Arge dp merkt 
Bier Me gef Besen. 
een 
ed Sulräagfnle dkimeheen, genigt mine 
Antelung bei dam Doriande der Gäule” 
Sir eibnfee Schmid dat (4 je Der Befiten 
3 mi nem nakbeign Bedlapru it our Sächer 
{Em Sie fan, ar rang SL 
erfungsunbet übe ee Sf 6, austeke, nt 
Bir Pehugögeübe von 10 +4 ga Knete, Ts She 
wißt Dun Den Art De, Polgedinttr gar eier 
Balfe naceafen i 
Sirebbu, tn 18. Rovenber 1008. 
Aaiferium fir GlfrCoriage, 
Aoieung für Sanbwinäfeh und Mfentiße Meee. 
Der Unteronäjente 
10002. Born von Sta. 














II. Berordrungen pp. 


der Berirköpräfidenten. 


a Ober-Elfof. 


Verordnung, 

Beteeffend. bie nueigleifige Einführung der Cif 
Yelilnie tun ers onathenfenfin ben Ser. 
Fonenbahnpof Mälpanfen, 


Wir Wilhelm, von Bolt Onchen Deufäer Rai, Röig 
don Praha, x ui. 
Berrbmen im Namen dei Reit auf Grund det Geis, 
Heireffend Die Smunndenichung. zu öfenlkfen, Imelen 
vom 3, Mai 1841 (bullein des 
Guf Mnrag deb Redstryers, was [og 
Ai 1. 

ie pofifge Ginfüßrung der Cifefehnfiie At 
inf Dei dr DefecteheefSlfnfen 
rd &ermit al im Afenigen Mapen Legad und eis 
Bring) el, 





" sörle 3 0285), 








Arlitel 2. 
Die mil ber Ausfüßrung der Bauarbeiten Beauftragte 


Bescheid umächg, ie erforbetihen Grund ng 
DE de nie 1 anche 
Nette 9. 
De Befpte 1 mil r Mafıang ie 


a une nf eigenänbigen rer 
I ur Ufer Qödin 
Heil und Begehruätem Raferligen Snfgel 

Gegeben Neues Palais, ben 27. Oftober 1902. 

ws Wilhelm. ın. 
Im Berteehumg des Reidjstanglers 
Bude, 

‚Vorfichende Allerhöchfte Verordnung wird Hierdurch zur 
tigen Remmih gran 

Goinar, den 24. November 1002 
Der Begietspräfdent, 
3.0: Sommer. 











UL. 9036. 


451 


6 Kothringen. 


05) Vehanntmagung. 


Dem Vipepröfbenten des Vereins St. Vince von 
Yanla Gierfähft Mt burg Befhtup vom Healigen Lage die 
Grmätigung ehe! worden, zu Gunflen des genannten 
Be a a rn ht 

ie Zahl der Voofe, deren Mbfep Ah auf den Bay 
Serum ern, Mgt 5000, am Sach um I 
jenmig, 

Die Gninne Sf in co. 250 von Mitgiesem und 
Gönnen ded Vereins geifentten Gegenflänben im Were 
don 1.518 20 Marl, 

Med, den 19. Rovember 1902. 

Der Beietepräften, 
1: Höhlmann. 





12. 3838. 





700) 


uf den Yincop der Roifeien Generabireltion der 
GienSahnen in Gfabrtotfringen vom 9, Ropanber d. I. 
FC. 11402; 

Rad Einfit des Mr. 8 des Oefheh dom 9. Mai 
1841 und der Verordnung vom 18. Februar 1694 verochne 
id Hiermit, map folgt: 

wid 1. 

Ueber die Mfenrihe Rüpiäfelt und Deingfäteit bes 
Entwurß zur Elderung des Bahntörpers und Befeigung 
Bon Alkungen ul br iabehnede Didetofen Tele 
&en auf der Nordefeite Der Etatiom Diesdorf wird Diem 
eine einmonalige Vorunlefufung und yuar vom 80. Ro« 
Dember d. 99. DIS einfhllehlid den 2. Januar 1909 
eröffnet, 

Mit 2, 


Märenb Ye Zeit Ken au ben Helen Bajate 
ea Sinne Fer, le) dr Ann u 

iedenbofen-Dft Erläuterungsbericht jowie die Grund» und 
Döbenpläne u Aebermanab Enid ofen. 


IIE. Erlaffe pp. auberer, al 


on) 

Duri das Minifeium iR Sefimmt worden, dafı bie 
Vorfäriten der 88., 49-38 des Malatergefets von 
31. Wär 1884 fonie Die auf Grund des 8. 08 bifes 
Seeges Hierzu eraffenen Muefüprungstefimmungen vam 
14. Ölter 1900, Beefend die Geiführung der Beeinfglen 
Matafer, für die Gemerlung Zhann, Ares Ayanı, vom 
1, Senn 1003 ab Anvendug zu Fate dan 








Meet 8, 

Mäßrerb der gleihen Yet if an ben genannten 
Orten eine Ce ausgelegt, in weide Wnfce und Grinner 
zungen In Weg auf die Anlage eingeragen oder unter Bein 
fügung friiher Ausführungen vorgemertt werden Lnnen., 


Atet 4. 

Die Selfegten Wilke» und Soikehrbe ie 
Sender Kt Ten Diem engl, br dr 
Gnsgeieten Cntwurfe und den Erläuterungen Benni zu 
men und ihre guiahlice Muferung Dis (pätehens 
den 2. Januar 1908 mir oder dem pecm Geeisirior 
au Diebenofen-Of zu übermien. 


Arie &, 

Sur Brfeng kr end or Berne, ine 
gegungenen Wünfe und Erinnerungen, forie ur Begutachtung 
868 Entwurfs im Mlgemelum wit am Gamliag ben 
3. Januar 1009 Bormiltags 11 Ude im Gebäude 
der Rreisbireftion zu Diedenpofen-Oft ein Ausfguß 
formen, welder Guntift cojd und Tpätfens DIS zum 
5. Sebruas 1005 fen Outegten abjıgeen Sat. 

Ariel 6. 

Zu Dütgfieben Defed Ausfäufieß ernemne id ie Bertenz 
1. Qeihete von der Got I Bidenof, Borken, 
2. Vürgermeiter Cramer in Diebenbofe, 
3. Ingenieur und Orunbbefper Wagner in Beauregard, 
4. Fabel Stäßler in Medeiuf, 
5. Bürgermeiflr und Orundbefper Binpinger in Rn, 
&. Gabrifant Jopannes in Dietdorf, 
7. Vürgermeifer und Onmdsrfher Slemer in Wolkdor, 
8 Gabdlfant Berner in lepermieh, 
9. Gabrifant und Bürgermeiter Semin in Endorf. 


Arte 7. 
Die gegemoätige Berorbnung wird Durh das Genre 
ee Amtebat(Beilat), fie in ortübiger Weile in 
Bein Omen ar Men Ama ara 
Bif, den 24. November 1002. 


Der Bagirtspräfibent, 
3.8: Böhlmann. 











unt 
den 








v. 4167. 


der vorftehend aufgeführten Sandeobebörben. 


«08, 

Durd das Mnfecem IR Bl werben, ba bie 
Yerftuen Der 88. 40-55, da Ruaegekel sam 
31. Mär 1684, fol Die mul Or des & 08 Me 
Ya Bose od Ahoi Boufieng Dr arg 

Blase find Di Bo ii 
Ana, für Se Gemartung Mekruh, Kris Hagener, 
BER I Rebe 102 Homann ie Fe dah 





_ 4112 — 


00) Nenungsabfhlug 
der Saneb-Berfiherungsanftalt Elfaf-Lotfringen Tür das Jahr 1901. 



























































Sinnapme, tan 3| muss. 
Bereiänung i 
“18 “= 
serasr lol ı | . |wae nu... >| rose Is 
Si [ie Se raid bahe :| Bils 
ers ALLEN : 6 
1ars en en ltenneen : | asragss a 
835 erthungen : | "ia7sos Ist 
sa ee 2os08 | 
i Imaidergaipfige 05 An 
R Auberobertie Sean. ı| „on | 
En Alhemene Beratung - 1] ass In 
5 einen Gh od: Ca Sn’ Re nd 
a sl.| are 
Are er alıl ® 
Eiieiär, oh, ige: Senken [Ka] zone Ik 
Sehrofeinung und Ronfole- si | 
e Beten. 3 
! A nSrgeei eiäfnnac’gee FAR 
1m |! Aemdgentanlagin ee zuon |o 
1094708 Sonckan as 1000. 
Sonsun s Bm sosıon Im 
Ascona Hutgie — 
serane Bureltefguß Ende 100. 
PHaR Berbpopi, 
43000 Sailer 
Sam Snap 
TEmICH EL . | : | Geimnt-temdgensirnt. 
& 9055 |e8| \ | : | fr Ds Smensunögen. 
aa [unl : | 2 | Ben vr Sonanumigns ende 100. 
ano, abe dr Salt Si de itefnden ober Ki den 
per Metgermeier Mens Miöert in Rohrbach | Kerm Bürgermeiter zu Rottsat) anuktingen. 
Hess en dem Im Bam der Gemeinde Rohe, Ser Die Slgnibunge und Dee ber age Ten 
rl Qiehrann, Adtafer Sr. 701 gegerm Oranbe | Ik dem Eiriee ci] der Museen urb anf dem 
Fit en Coinäient zu ent. rgermetete In Rehıdas jur Einhäl ofe. 
is Einngn Qgn Kif ae f en Srergentn, den 20. Rirenkr 1802, 
ner Die per Gebmaceng ansikirenen Bf von Der Meier, 
14 Sagen Band mit dem Mol des Rage Dr Ne 3. 8: de von Bihre, 





Reit: vo. Behörden, 

0 Befderungtamt fir bie Sabre 1009 Be 1005. 

N nn Beeren tk br Bi He 
Harfe ber Tiefbau Berufigenofenihaft und ber Cüdnefliien Tiefbau Beruftgenoffenfaft zu Bern, ps. 
ZeigeoateBenuftensfenäaft (Betas und Ogit-Amite a  nanprigt 
a 1809, Sat Scie SL) de nadfihenb auge en oe 

Be oigebruhe Betnntmadjng an: a nn 


IV. Grlafie vr. 








Behannfmahung. Berlin, ben 16. Rovember 1902. 
u been: u uliemem 
BE rung Dr Geafnaliscise von vn Re ont 





er 


Prämientarif 
für die Perügerungsantalt der Cieftauerufszenofeafgeft. 


Gültig für die Jahre 1908 Bis 1905. 






















































































van, 
Ai 
Betriebsarten [3 Brämte 
R u 
enträten 
Mi Fhnle, 
Bine, 
Gene Gruppe. 
Bau uud Zinferfaftung von Strafen und Degen, 
1 | Rrigung und Unterettung von Etrafen und Wegen, citlihti einfndier Uferunler- 
Bel, oe Geeihnrg und Gerleung dr Mae, in nen Genchden, 
Sandflten und größeren Rommunelaeıbinden. .« « - w . 
2 | Wie vor, mit Gaoinnung im Bruch) und Heelung von Atcinjälag . Fr 12 
3 .| Wie feufende Rr. 1 mit Riegeninnurg Be 1a 
4 | Benigunı ned trag von Stan in Eier, one Ging ui Kereling x 
5 | Reutauten von Legen und Chaufien, ofne Anwendung von Cienengeläfen, eirfäliche 
"ich der Gerlelung Heinerer Bauwece und Durdläle.. . zu 
5 | wie vor, wit Anmendung von Echienengeefen und einfäfleptid) ber Berfeun 
Bauere, aber obne mefhinele Gincäungen in 
7 | ie vor, mt Lotomotie und Mafinenberie da 
8 | Holen von Bäumen. oe ne... % 
Zweite Gruppe. 
Sonflge Bauarbeiten, 
9 | Erde und Planirungsarbeiten, Untecheltung von Ber und Entwäffeungsgräßen mit Murf 
us mi m Belse Qerwnbung von Re, nd Dil ben ht üer 
3m fe Kine un fr nebenbei, Kuhn) | M 
10 | wi den, od mi ide Sei! von Hören (Ren 1), dt At 
Säimengeeie. En 1 
11 | Errarkchtn mit Abflafungen oder dr mehr as 1,8 m Sie. 4a ” 
32 | Erdarbeiten mit ieiieifer Anwendung von Sihieengeeifen, ohne gleidjelige mafdince 
Giriätgen im Bare, fee Gmbnungen, Beiteärtungen und Digit 
Gereflungen 3a 1a 
18 | Erbarbaten, wie vor, FA ER 
14 | Gate und Wafiatetungsareiten. Fr 18 
15. | Benetieiontercen, Srigung ib Ynefatung so fühtiden Aandtn. pa 2 
16 | Werjaupsauten 2 3 1a 
17 | Bar son Winpiesen jr En ns Bonefeingen, ” 14 
18 | Ein, un» Eängin .. ... s % Fr 
19 | Bangrarbeen. » REED SR Re PR 
El E5PRGTSREHERAPESTTRTSERFEFEGERERFERSTIRIEGREN BE 1a 
21 | Maurer und Stmmeracbeiten yar Herfehung von Beiden, Durhäffer, Stäf- und Riie 
ET 5 Kerse BN 2. 
22 | Maurearbdien fir Pohteuten. » ER de Pr 
23 | Simmerarbeien für DodSauten Fra 2 
24 | Aemgsareen (uiid beige Bl Dada) % 46 
25 | Bevor, ii Qnobauen . 220 66 
26 | Brumerbau . Fi ER 
27 | aferarteten. 2 Er 










Betriebsarten, 











= enträhten | zu enteißeute 
Tab. Prämie, 
Denelr, 
Dritte Gruppe 
ebendetriehe, 
28 | Eteinfätag für PER Si 5 2 
29 | Rick und Gandgewinnung ... . - . m 
30. | Ekeinbrudserbeiten one Sprengung. H Fr 
31 | Steinbruötarbeiten mit Sprengung... ©» 3% 





Immungem uı rläuf wirb bei der Bereiiuung ber Prämie bie höchfte in ft 
1, Yir chen, we ya ist mut | fengen genäb & O1 fr Bawltfserfärrungsine 
find, wird der Prämienfop nach Mafpabe bes für die Ges | findet bieje Seflimmung eine Anwendung. 
nofenfheft getenben Cecil von Vortande fegeeht. 














2 en Dielen Auhrr mi menne Mn non FRRHAN al 526 ua Aanitiferkkein 

Fe Seal ae & Ag Ma fu m PAR. '. an 00 a © og 

Arde Mc Denen beste un. Be verbenen Lohne REHD. ben 30. Nana. 1008, 

getrennt aufgufüßcen (vergl. Anleitung des Reidht-Berficherungs» Das Reichs Verfiferungsamt, 

Er Brafle B Anunge Sr Sek, en Aöneung fr Unfalverheng 

32 Dnmkr 1887), Cell sie jekhe Brenn ni, [6 Sachel. 
Yrämientarif 


fir die Yerfigerungsanfalt dır Sidneflihen GangewerkssPerafsgensflenf 
Gültig für die Jahre 1903 Bis 1908. 
































z Bohne 17 ‚be 
om ee , 
= Gefahrenttaffen Bid Du 
en 
find. 
| 
" Gefaßzenklafe Ar nennen 2 
1 | Otnee Hefaß: fe 1m 0% 
2 | Bohner, Wadhfer; 
3 | Bein Bechute Bra; 
ET Bolgunlsnete muspofen. 
OR Bananen am | 1m 
5 | Rap Raeautehen, Minen von Metutug, Mersuen un) 
ae Belepungeuefe Shbepifer; ee 
6 | aater 1 
7 | Maier, Aofveler, Boulder, Youmalr, Rune und Deoretionsmale,” Rinder, 
Weißbinder; 
3 | Beate län, Brent) mit Befeigung von Bud 
ah (Ble, Een) mi Befeigung von Bemanen; 
10 | Baufärener Gen; ie oe 
11 | Ziegeleien ohne elementare Rraft. 


Er 
























































Gm Tem tee 
am. Bra | ine 
53 Gefabrenttaffen. |" Bin tonmenien Gnteee 
h ent |’ echeten 
ne | "Se 
Gehe nen 1m 
12 | Eteinmefen, Gteinbiskoner, Grabmalvefetige, unfbilauer in Stein, Matmoriaaren: 
verletiger, Gteinfläger, Steinfäger, Gteinfälefer, Eteinpeliter, Eieinfauer, Anfertiger 
er und (er Olanen; 
19 | mÄlisefelge; 
14 | Baufchtoffer; 
15 | Baulumpart Epenir, Bufdne) ofre Weeriung von Wchwasrn; 
36 | Studateure, Gippfer; 
13 | Sahrntanrin; 
35. | Ginger vn Gebe und Wafkrnfgen (nfatear). 
Gefaßrenkfafe D. .. - . 3m Im 
19 | Mapfalticer, Cementirer. 
Gefaßrenlafe Eu no -uuosseneeenn en 5 Sun 
20 | Mauer, OfenSauer, Badefenbaner, Shernfeinauer; 
21 | Sciffaben in Holy Bootbauer, 
Gefahrenhtafe Bu ...> 5 | 2m 
Aripung, Knskar, Bergung und Rpaaar son Bat; 
hun kurhar; 
Sana, 
Bine in 9a. 
Grfahrenkfafe G.... E03 E27 
26 | Dudbeier, Pappbadsbeder, Säieferdeder, Cchindeideder. 
Orfrenktape H. 2... | 4m 
27 | Sonde, Rich, Lebm- und Zhongräberel, Erbiiefbau; 
23 | Eirinbreier, Ralfteinbeder, Steinfprenger. 
Gera] 100 | 5m 
29 | Brruennadee, Senmentofre, Ururzenkaur, Yunpanfe, Bofrmader, Pumpen 
macher, Brunnengräber, 
‚Sefaßrenälafe K.. . .. 120 6 
30 | Wartung umb Bedienung von Dampfteffein, Rraftmalhinn (Bompf, Wafler«, Gat-, 
Mindmotoren) und don rbeitsmaldinen, tele burg Motoren genannter Mt ger 
trieben werden, Soljbearbeitung pp. 
31 | Mbruchsarbeiten, 











Sonfige Beflimmungen- 


Hinfiätih, der in dem vorfefenben Prämienarfe niit 
Befonbere auf führten Arten von Arbeiten (Nebrnarbeiten) 
gunädf fetuflien, ob die Arbeit in bem berufägenoffenihafte 
Tin Gefabrentarif aufgeführt I Trifit dies au, fo M fi 
die Mebeit bie der Gelafreftafe bes Orfaheanarifs cite 
Ppreenbe Prämie zu enthten. Br ale übrig im Ger 
fehrene und rämientrife nit aufyeften Bauarbeiten 
iR der Prämienfoß der Mlaffe B, mit 2,125 95. für Jede 
angefangene Halbe art des in Betracht Tommenben Lobnes 
mohgebend, rür Rebenarbeiten jdoM, Die meber im Prämien, 
mod) {m Gelaßrentari aufgelühtt ind, mb tei denen die | 


















Smenbung des Pränenjees der Alle B. zu eine une 
Bütmifmäigen Beofturp führen würde, Beflmmt der Ger 
nofenjgeftorfand auf Anteg, weldrr Vrämienlap 1 
Berehenten Prämientaifs mafgedend en [ol 








ht gemi, & 20.d06 Baulnfelerfirunge 
ee a Sand era er 


Zerlin, den 16, November 1902. 
Dat Reigt-Berfiherungsant, 
Astpeitung für Unfaoerficherung. 
Gachel. 








V. PerfonalRaceiäten. 


Verleilmung von Orden 






ferner den Proturiten Johann Pfennig in Zabern ben 
Gruemuungen, Verfetungen, Eutlaffungen. 


Jay mob Autamersnltung. 

Die von Dem Virftohum der Rirde Iugeburgier 
Benffer Yrgnsamike Cie er Bunkbald Cr 
Ahenlogie Werner in Buhsweier yum Vfarter in Wiers« 
bat und bie non Dem Ronftortum Der Rich Augekungiger 
Korfeiten zu Finfingen vorgenommene Wahl des Warers 
Bauer in Pahburg zum Pröftenten des Nouffierums 
Haben die Arfläieung Des Ruferihen Crihalns erhalt 

Geriisfiffee Dr. Rider it in Die &ife der De 
Ommätte ei Dem Lange in Bülhaufeneingeragen roten, 

VBerfept: Die Geriöisfrteer Weloig vom Ober 
Hanbesgeiht In Solmar am das Bantgeriht in Gtrabburg, 
Weyeris vom Mntsgeiät m Grftin an das Oberiandes: 
geriet in Golmar, Derpig vom Amtegeigt in Clerny nad 
Sc ind Bag den Andi I Anglarken nad 

een, 

Zur Geriätfelie ernannt der Hütfgerigtefgreißer 
Brubacer bei dem Amtsgeridt in Ten. 

Verfept: Ronlivienee Glauß beim Larbgerift in 
Mıp on das Antegeriht haft 

 Grnannt: Der beitene Gondarm Rc$ II in Rruße 
ferspelm zum Ranglebierre bin Sandgeigt in Def, 

u geGenaun: Dr Felt Ma, Br An Mabe: 
in Hogenan zum gweilen Grgüngungerite eb Amtegerhts 
ag au eingungeci geil 

Verseling dr Fiye, Oreccht za Pomdart. 

Seine Mejät der Reife haben Mlergräigt gruß, 
Den Oberer Elchmarıe vr der Ir De am Kaaein 
Wegierumgee und Borfraip in ber Verwaltung von Cilafr 
Gage u um 

glerungse und Gorfrath Wohmanı iR dei Bniter 
präfbium in Dep überwielen; Demjeben IR. Der Yortaufr 
Mötshegit Met übetragen worden, 

















und Ehrenpeichen. 

Rönigfihen Mromen-Oxrben vierter iaffe und dem Gabi 
macmächter Georg Mäülfer in Müthaufen das Mlgenine 
Shrenzeigen zu verleifen, 


Genenatz Baftefihnefer Säned in Basad en 
Reifen Ratoftalonteeiur. 

Peyirksnermeltung. 

2 Ober-Eifaß. 

Ernannt: derer und Gpeyereihänbler Cölfin 
ZTonnelier zu Deutic-Rumbadı zum Vürgermeifler, Aderer 
Johann Boptift Barbier dajebft zum Leigeordmeien der 
Gemeinde DeurjgRumbah, Ergenthümer und Landwirt 
Jaray Vol yu Enfahm yum Segerbneen der Gemeidt 
anal: De füßce ntefüjer Mike 9 

hanat: Der füßee Unteofer Wißce Here 
mann zum Mufeiden Edapmann in Yfefe. 
b. Unter-Elfaß. 

Grnannt: Für die Gemeinde Dielenbad, Ares 
Sihettindt, al? Türgermeifter Gerber, Martin, Site un 
Ser, ad Benenebtir Bengotd, Hrdein, Adern, Er 
di Omende Mid ele Cirbemiifer Ougues, Et 
Holzhändler, old Beigeordneter Doudier, Alexander, Speyrrir 
Bender und Bäder, für Die Gemeinde Sihrähen aß Bir“ 
‚germeifter Weik, Granz Jofef, Sandiwirih, als Beigeordneter 
Srhcnn, La Bra, (iD One Sek 
ürgermeifte Gron, Kieolaub, Yamdmirth, für die Gemeint 
Gereutd ai6 Beigeordneter Mei derger, Georg, der, 
5. Ssmeite Elm al Spende "aller 

er, Me, 

BVerfept: Wegemeifier Schmitt im gleicher Fi 
u ne m © 

Wenftonirt: Megrmeifter Ghiede in Ilirke 
Grafenftaden. 

ii Berfegt: Lehrer Daniel Dreyfus von Etruth nah 
emeingen 

Fefangeftellt: Lehrerin Bern Wölflin w 
Auprdlich ae cu < 1ER 
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Eenannt: X Eiele de aus dem Rantanelante Definitio ernanıt: Saba ie Inte jun 
Sienfe usgeäiebenen Rantonaargea Mreif in Oberkembung | Leer an der Öumeinbefäufe zu Graunbeg, Wltor Piliot 
der profche Mg Münd, yım Ranloule und Japfant | zum Lehrer an der Gemeinden zu Def 





ie Colet Er Nacb I'nit dam Mntthke In Ober Verfept: Die Lehrer Mage Ditienfeneiber von 

Sohaın von Ball much Malfded, Yale] Eis von 

© Botpringen. Sant maß ©, Sa zn El il Oasen 5 

Grnannt: Süe de Gemeinde Erfmeile, Rreis mean nad Halligen, Ehrard Yang ven Behdor! ud 

Yetas, um Bi „Shcine aogam Yen, Gihehfirpam | Aübnen, Baal Bap ten Caleta ua Seite), Act 

Seigorbeden Mibc Ahlen, Net, [ir be Gmenme | Müller von Melde na Caukafingen, Der auto 

Oseret, Are Betad, zum Wirgemfer Jan. Ann. | Sen Ak naa Sat esalın, : 

Schreiner und derer, jum Selpeorbueien Yatab Baur, Iurkdgenommen: Die Vafehung ds Uhrers Emil 
Maurer und Mil, (ir die Gemeinde Miefoeer, Mris | ocbeit von Monaurt ad Ci. Coiw. 

















Saargemnb, zum Bremeifer Kol Rußn, Eifn von Droviforifc angeneift: iianizt Ronrad 
Miotcat, Wären, zum Beiranbueen Georg Weber, Sohn | Bantel ud Cegen de: Cubuchr Soll Miarr aie 
ven Georg, He, Ehukmanner Sei dr Refelien Yorhedlefton Dh 





VI. Bermifste Minzeigen. 


dorzugung der Peodupnten as. Auc) Rocebfen und Bopren 
Britt ‚Deyase yim fur gig | weten mn uüde BR macarn. 

af, Belang in magegim Heggrateie WED jh wider Iikän 
BP hu mn Masken un an Ge | asoce, 








an Bandoithe 


Der vorliegenden Fammer iß eine Beilage beigegeden: 
Entfbeidungen des Kaiferlihen Natbs, Nr. 25. 





Canon Bra Bag rm. ER 0 


Digiized by Google 
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au, 


Gentraf- und Bezirks-Amtshlatt für Elfap-Kotfringen. 














Briblatt. | Strafiburg, den 6. Deyember 1902. | ar. 49. 
T Sin Bauptblatt IR nidıt amegrgeben worden, 
1. Verordnungen pp. ded Minifteriums und des Oberfehulratbe. 
(Ta) am) Werorduung, 
Die freien Hülfetaffen Nr. 71 zu Strafburg und berzeffenb bie Dedung der Ausgaben ber Handels« 





„Soncrdia* au Bart baben nad) Dorgemammener Gtahuten- 
änderung durt; Miniferleertaß vom 22, Rovember d. Je. 
don Neuem die Beideinigeng erhalten, daß fe — vorbe- 
Haid) der Hähe des Rranlegeldes — ben Anforderungen 
deb Rranfenoerfcherungägefeps genügen, 

LA 1A188. 


ns) 

"Da das Rafenflatut der fein Hüfstafe „Citraßt” 

in Bude ha efaunen 7 N Rust 

Bnfrungait mim yräg, BIO, der Rufe 

WEHT 100 or Schhee dura Minerelah 

Som 19. Apr 1600. —— Gent wid Sajts.Hmnähah D 
E10 = een Oeene rm. 


une, 

Die fe Hürfetaffe„Orgeneige Rranten und Eier 
if a Bet al nid brgmemmnn: Silent. 
tung dur) Wıniterielah vom 27. Monenber d. 38. non 
wem die Befhrhigung erhalten, dahı ie — dorbedalid 
der Göbe des Rrantengedea — 

Rrantınoerfiherungsgefees Genägt. 
1A. 10888 

















den Anforderungen 


IL. Berorbuungen ve. 


© Ober-Mlah. 


us) Befätaf. 


Nach Einfiht des Erloffrs des Kalferfichen Mine» 
riums für Eifaß-otkringen vom 6. Junl 1902, 1.A- 6091, 
omie nad Aakbrung der keteffenten Genen chen be 
Teliofe ich in Wbänderung meineh Veiäluffet vom 25. Mei 
1901 1. 4556 (Gentrale und Beziıts-Amisblatt für 1901, 
Seite 149) auf Grund des $. 8 des Reidegejeper dom 
15.3uni 1868 : 
een gesg|, Mefiob ie Rruntascferng dr Ar 
Bier und der Berordmung vom 14. Mir) 1884, wah 
folgt: 

Der Betrag des ortsüblichen Togelohnes gewöhnlicher 
Zagehrbee mit mit Güte vom 1. Sal 1908 08 für 
bie machbegeichneten Gemeinden ermeit, moie folgt, fefle 
et: 











Hammer zu Straßburg Jür das Rehnungsjadr 1908. 
Auf Grund der$$. 1 und 4 des Ocfepeb vom 29. Mär 
1897 ich verorbel, aß Bat 


Zur @elung der Mkgen der Panettnmer In 
Bi Pen 108 mi da kr 


an 
ranflage werden auf die Abgabepflitigen des. 


Khrteen Beirauen I den Ob Sem ki Gh 
13 Boamyplaferb Dart une Zuipen 
er aedune Der uf un bes bl Bent jur Dr 


der Grfebungstoften umgelegt. 


fe 
„Di, Size Dr ron: mean, U Band 
1 Ghebn ul Meng Sa, Ser de 
ten Ötn jr Veligeng geh, Heer de Semenbung 
Yen Maferlm Dar bie Peneätunmen Rumung Du 
I 
ER iraßburg, den 20. Rovenber 1902. 
una ee fr einen. 
gang fü Bienen, Bene un Domänen. 
En  neeitrihr 
von Eäraut. 

















ir Deronen [Sie Cerionen 
der 16 Jabren unter 16 Jabren 
‚In den Gemeinden a 





Rıeis Gehmeite 
Bebmler . 









Bit, Verbin, Aimich, 
Zoitendah, Cantenbadych, 
Sitte, Mandad ee. 
Ale Bappatismeite: 
Atoeer. z 10 | 1m 
iedoteaufen. S 1m | Im 
Wiedermorfämder ... 2. 1a | Im 
Rehrlämeer. ... Te | im 
Aeden.. Ya | im | 0m 
Gnade 21 nenn done. 

Der Barteprapden. 

1.1018. 8: Gnf o. Mlfer. 
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[u0J Ortspoftzeiserorinung 


der Gemeinde Hattfatt. 


DS Elfen a A 9 9. 820 SL Oren 

über bie Öeröttnerfflung vom 16/24. Kugufl 1700, 

At. 40 Sir 1X. 1 deB Geht, ber ed Die Giziätung 

einer Gemeiee und einer Zuölpofyc vom 22, Ya 1701, 

des 9. 10 ber Gemeinbeorbnung; 

na Gifiht des &. 8 des Rrißßarehe, Steffend 
die Mbchr ud Unedrädung der Aublausttenfhel bon 
8. Juli 1888, ds 8 bes Bandeigeleeb zur Ausführung 
den vorgenannten Beiötgefches vom 16. oil 1884, 
des 8.8 der Berorbnung bes Raifelihen Winiferiums für 
Eike, ige Angelegenheit beefiad, vom 

mac Einfht dep Met, 471 Rr. 16 det 

PRC-1:.55 Trangopfäen 

a Caoögtng, ba ber mil der Unrfußung über das 
Worhenbenfen der Reblaus Beuuftagle Rommifler dab cıe 
meute Vortommen dies Infs auf deren in Ber 
Gemertung Hahfth eigenen Grundfüden Kegel Aa, 

in Greögung, dab die von der Resland ifürten 

üßen von vielen Pernen beluht Teden, wodurg die 
fahr der Behleppung erhöht wir, beäliche 
i.ı, 

3) Reben, Reiki, Weinpfhte Reigen) br Ereugeife 
des Melfads, fie frer andere Planen oder Hlagere 
ee Büfen Fo den ifyicen Guhnafiden nit ne 
ade, 

4) Deben, Bestie, Meinpfiähle (Reöfüen) Düren ans der 
Gemertung Hatitatt nit ausgeliet werden, 

EIN 

Des Berl der von der Rblaus infiren 
pn ER nr Ba alu 
ebenen Perfonen Bis auf Meiereh neboten. 

At. I. 

Gitoubnäfßeine werben mar ausnafemze n engen 
den älen zum Iuede der Wornohie von Iantminhigehe 
Yin Arbelen den Cipntbämem bee. Wäctern {ir 
Die eigene Pefon und eusfehtg yum Berl Der eigenen 
Sepn. gepadteten Grunbfiüde eilt, 

At. 

Zuwbefanblungen waden na be Gefehn beftft. 

Saat, ben 7. November 1902. 

Der Bing 
ra 

Borfefenbe Ortspofkeverrbnung wird auf Grund 
den 8.8.23 Örfehes vom 10. Ay 1684, Seefnd Die 
Ameir und Uniebiddung, der Reklustrantielt Hurur 
dur fenten Rennni. gebrad, 

Sotmar, den 25. Rooenber 1002. 

Der Beirtpräfbent 

Tr eomher 











= 











un. 9358. 





29) Ortspaligeinerords 


Rad Ginfit dep Yet. 8 Nr. 5, it, RT bes Gelher 
Über Die Gerihtsnerfoflung vom 16,24. Auguft 1790, des 
Wirt. 46 Pr. 1 Zt. 1 de& Geiches, beireffend bie Einrige 
tung einer Gemeinde» und Zuchtpolijei vom 22. Julı 1791, 
80810 dr Gemmemomang; 

Enft Dr 8.8 Bed Rätgfhe, eff bie 
Ana un Anehrng der Ralanekenel vn. Se 
1889, be 5.8 dr Senkeigfet jr Auslsfung De ve: 

jmannten Neicögefrheb vom 16. Hpril 1884, jomie bes 
'3 der Verordnung des Reife, Minifrriuns' für lab: 
Kalhrngen, bie gleiche Ungelegenpeit betreffend, vom 16. Juni 
” nad Einfiät des Mel, ATI Nr. 15 des feangdfiäen 
Sirafgibacet; 

in Grmägug, daß ber mit Der Unefnhung über 
das Vorbanbenfein der Reblaus beauftragte Rommiflar das 
erneute Vortommen biefes Jmelte® auf veridiedenen in der 
Gemertung Vötlnsofen belgenen Grunbfüiden eg Rei 
‚bat, fowie in Erwägung, daß die von der Reblaus infizierten 
vu ‚von vielen erfonen befudt werden, woburg bie 

efahr der Werfgleppung erhöht wird, befgliche ih: 
a1. 
a) Reben, Rebtbeile, MWeinpfähte (Rebftühen) oder Erzeugnife 
Bea Slentncet, fe Jr anne Bann be San 
ee hüten ‚dom den infizieten Grundftüden midjt ent 
Baden, 
1) Ren, Bet, Winpfhfe ren au der Gemereg 
mic ausgefühet reden. 
Ar. 
m br a br Ma fin He 
iR mil Sutsıe von den mie Abe Gdeubhfgre vr 
ebenen Perfonen Bi auf weitereß verboten. 
Mu. 

Erfaubiäfdeine werden mur in dringenden Fälle 
gum Zwei der Vorraßme von Iambwirtkfdeftichen Kiki 
Ben Gnruinen Si Ben [ie ie ame Bra 3 
ausfhlichtich zum Betrelen der eigenen bepo, gepadteten 
Grundjtüde ertheilt 

Art, IV. 


Zuniberhonblungen werben nad ben Gefehen befrlt. 
Wottinsfofer, den 8. November 1902, 
Der Bürgermeifer 
Worburger, 
Vorfepenbe Orttpofrsebmung wid auf Gras 
deB &, 8.08 Gefeheß_ nom 16. April 1884, Seihind bi 
Woche und Untedrädung, der Beblaustranffell, Hkcburh 
dur öffentlichen Renntiß gebradt. 
Goimar, den 25. November 1902. 
Der Beretspräfbent 
I. 9888. 3.2: Sommer. 
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b. Unter-Olfaf. 


can Ortspofigeinerorbuung. 


Nat GInht des At. 8 Ar, 5 Lie XL des Gefehes 
über die Geriöisefoffung vom 1624, ugef 1700, dc 
Ai 48 Mr. 1 Ziel des Gelee, beirefend bit Ginißtung 
einer Gemeinde und Zuctpoliei, vom 22. Juli 1791, des 
816 ber Gemeinkeordnurg vom 6. Juni 1895; 

mad; Ginfitt des $. 5 des Neichsgejeped, Beireffend 
die Abwehr und Inteibrüdung ber Rebiaustcanfhrit vom 
3. Juli 1880, de 8. 0 des Sunbegeepes aur Musläkrung 
dei Borgenannten Reibtgeihes vom 10. April 1884, fonle 
dB 8.9 der Berorbnung des Raiferl Dniferums für 
Gijag-Lotfeingen, die gleiße Angelegenheit Beirffend, vom 
16. Juni 1886; 

mach Einfißt des At. ATI Nr. 15 des franöffßen 


Stsebudeh; 

iR Ernögem, da Dr mit Des Unefhung über has 
Borbandenfein der Reblaus beauftragte Kommifiar das Nor« 
Harınen Defek Yale uf dar Te der Gcmaung Doc 


ehem belrgenen Grunbfüde fefigehelt Sat, fomie In Ere 

















€ 











wögung, Bob die von der Reblaus infiicien Pläden von 
Biel Werfonen befucit werden, die Gefahr der 
Berfgtegpung efäht wirb; 

Befäiche 

Ariel 1. 


a) Reben, Rebthete, Meirpfühte (Re6Näfen) ober Erreugniffe 
des Meinfides,fooie ferner andere Wlonien ober Blanyene 
Afeile Dürfen von den fufgirien Grunbfden nicht entfernt 









b) Reben, Rebtbeile, Weinpfähle (Rebfügen) bürlen aus der 
ganyen Genartung Dochsgeim it eusgefühet waden. 
Aid 2. 

Das Berl der von der Relaus infgrten Fäden 
if} mit Mugnehre von den mil einem Grlaubnäjgch ver- 
{chen Perfonen Bis auf Abeeres vebolen. 

Alt 9, 

Grtoubniffeinewerden nur ausnahndmeife 
Bien zum Srde der Voruahıe vn Tobwirijga 
Beten den Glgentäimern Beyo. Päder für bie eigene Aion 
umd aueihliehlich zum Betrelen der eigenen bejm. gepadjteten 
Srundftäde eriheilt, BR 


Zuniderhanbtungen werden nad ben Gefehen Kefrft, 

Dorlisgeim, 30. Ollober 1902. 

Der Bürgermeifer 
2. Best. 

Borfeenbe Orttpofjeiersrbuung wirb auf Grund 
va 2.0 bei Gi Km 10 Ar 360, Be De 
Ybnehe und Unterdiüdung der Neblaubtraneit (Gefgbitt 
für Glaßetebeingen, Eete 88), Sedurd) zur öffmllihen 
Remmini gebrat. 

Straßburg, den 1. Daember 1902. 
Der Begetspräfbent. 
3.1: Kilinger. 





brngenben 
en ir 








1.6175. 


©. Lothringen, 


22) Beleichsorduung 


für die Meper Gtrapenbaßn. 


Kuf Grund bes Yale 2, Ziffer 9 bed Delets vom 
22, Deember 1789, Beimme id jür die Meper Eirofens 
Bapı waß folgt: i 


Die Unterattung und ber Berib ber Mefer Elraben« 
Sat find den Beflinmungen des Safenbefs, ben An 
ordmungen des Ralfecien Minferums {wie den, alger 
meinen Beorbmungen der Wolle und der Megebauber 
woltung unfeemorfen. Cie Defer Etropenbaßu unteıliegt 
ferner den Beflemungen, welde Kinfänio der Mrenzungen 
mit den Glifen der Meiätefenbahn, des Ciues ber 
Zelegrapfene und Wernfprehanlagen don. ben. gulänbigen 
Behörden eofen werben. 


L Zufland und Bewadung der Bahn. 
PR 
1. Die Bafafrden And winbeens emal an ide 


Tage nachyufehen. 
Der Unternehmer; hat {= ‚bie Reinpaltung der Bahın- 
Bea ehe Rail Eau mn 1 
enden Rert Caae gu me 
2m in Onigfln ober an Rrayungen im 





Interefe der öfentihen Sheet ine Befonbere Beeuhtung 
Anelner Ellen der Bahn erfordert IN, fo hat der Untere 
nehmer Die dehwegen elafenen Anordnungen des Pole 
Oder Mreibicchan® ya Befogen. 


UL. Zufond und Yinterdaktung der ZBagen uud 
Botormagen. 


85. 

1. Die Magen und Wolrmagen er Mefer Cie 
Sabn mäfen dm genehmigen Safer ep und 

Tenhekn und beneähiherem Safatde epaltn werden 

Henberungen aaD Grpönungen, melde mi Radft 
auf die Eiherheit und Bequemlichteit des Bertehrs feitens 
SE Barfene eg Tre, fe aa ir 
EEE den Mußenfitn Jen Magens HL Defen 
Ramzs, ef den Patformen ınb Im Sunen Des Mans 
die Baal ber Cie und Eihplähe, wie er enthält, In 
engnltiger Ef ange, 

dm Imnen des Mogens if ein br des Larfe 
und der Bchlmangen ds $. 18 gegermüriger Berfgrftn 
in vun 

e Hnpegen_birfen in am, mır 
infomet angebiedt fir, aa fe von em ale ober Arie 
Üirelr nit Beanfandet werden. 








Jeder Wagen il mit einer oder mehreren Tafeln zu 
een su men Dr ahmeg mi grober Di tar 
Dune Fb Die Magen gut zu udn, 
3, Untngie Wesen und Dolsmanen Ib ren 
Bel, dach Bahia di Wal oe: Andre 
dom Betriebe aus 


4 Ds Mh Der apn anf ober cn Den 
Sehnen br in Gitie Bü mu u Dani 
Mögen Hafen, wide don dem Welyebirellor mit Zur 
finmeng de6 Areisboutntpeions bir be 
ind, debglicen in den übrigen Orten mıc auf Dejeigen 

üben weide 106 Ybörung de Ariäheuinpcrs San 
dem Are iretor Befimmt werben. Dice Wagen müffen 
mit intlt der Duntelfeit Beleuhtet werden. 

5. Die Blanformen der Wagen mäflen auf der“ Gite, 
auf der nicht cube ober eingefegen merben darf (.8. 18, 7) 
duch Aoüren obgefäiofen fein. 


III. Handfabung des Beiriches. 
Sa 
Fahrplan und al 











Ze Ber my 14 meh fane. Die 
tee were Vu en Ka har haar ans 
Zarlf unterliegen der Genehmigung des 4 


8 











Bei den igleifigen Gtreden und den Au 
Beten de va Behfpen De Bye hiden 7 


6. 
Stärte der Bagenzüge. 

&& darf Höchfens ein Magen om ben Wotoriagen 
angehängt werben. Bei Harlem Andrang an Sonn und ee 
Hagen, Josie Bei befonberm Geleenbrlien (armen, Boltse 
fen) tunen Doppeljüge im Abflande von 100 Dixter ger 
fahren werben. 


Beleustung. 
guy De Moon Haben Be Dune un Bei are 
1. vorne eine feleuätende Rflelolaterne 
2 am Ende deb Magens ober Zuges ein gelben £iht u führen. 
s® 
Faprgeläminbigteit. 
1. Die Gofrgefgoinbiget der Motorwagen darf 
3) in der inneren GIodt und in engen Girafen der Borere 
Hand ia 200 Dir In Dr Din I km I dr 
unbe), 
3) in Orteften mt iner Strabenbrete bon 20 Deler und 
abe mut mehr ol 15. kın in ber Gtunde und 
©) auf feier Biere nicht Bebauler Erde nit mehr als 
20 kın in der Elunbe Beiragen. 
2 ©& muß langfamer, D. $. mit der Halsen zugee 
Taffenen Gefdindipteit qahten erden te allen Elsasen- 
Terugungen und Rärteren Sirgungen, in den Zehen, fomie 
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in Bohr yeitriden bene Eafan, Die 
Auffichtebehörde für einyelne Straßenitreden, für Brüden u. |. 
Ba Iefocien Gahrefiniten ab om 
VOÜE, gefondere Lori armaenen, wenn Berfonn, 
Zhiere, Gubrere ober fenfige Dinderifie anf der Bahn 
bemeti werben, bei Rrrigungen mit Den im anderer Richtung 
fabrenden Wagen und bei dem Befahren eines in Autbeflerung 
Sehnen Olkfet. Bmert er Watrfähtr are, Ede 
Bubumerke ze. auf dem Betruek ‚oder im folder Nähe, da 
D% er Meiefßet eine Gefah enden Kam Jo And nid 
i nen Eigmte ja geben, enden 
gti fo gu mäßigen, ch der Wagen 
Ser Bug dor den Oineriß zum Gieen gebrahit meiden haar. 
2m Edammnhm don Xhtn muß lanclm 
gefahren und erforberiichenfolls felange angehalten werden, 
% feine Gefahr mehr beftcht, 

5. Lem Begennen mit Öffentlisen Mulglgen ode 
geicenbegäingnifen baı| der Zug Dur bie KBapen der Straßen» 
Bahn nid gilort Ted. 

Trifft die Straßenbahn mit einem im gekhlof vi 
Reiten marfäitnden Kruppenfel Jelena, Of 
warten, Bi per Plop maß. 

"9. 08 mb anghulen Beben 
9 hen Bench, na 

Bde TE nal der ehegnlonee Bi 
med, She mi der engientommene Magen 
Oi En IE, ce eh 
Inc Oufhe el 3 Selten gen 
3 3a vr acpeten ifihehtingengn 7 


.0 
Halteftelten. 


Soweit 8 das Berthräbebärfniß erforder, ab, er 
om Gredin mod amtier Anordnung Hatefren ein 
tieren. welhe Sur Talın md en verhender Alf Tnne 

Die Talin mif;n nad) genehmigt 
in unb orbrumgSmößig umterbalien werben. 
(68 varl mut bei Den fo bgihneen Gieden angehaier 
werben, um Werfonen eine oder ausfleigen gu Jflen Bil 
am der Shreffenen Goltfifle Niemand aut oder einfign, 
Io farm fe anf das Waßıifgnat des Eofers Bin durd« 
fobren werden. Bei Zugfrensungen auf Gatheden hat dr 
Gegenug im Ahland einer Mbogenlänge vor dem ber 
Rebenden Zug zu battn, 




















.& dem ai 
ef nit aueate 














1. 68 town folgende Eine ger Aoanbung: 
9) dı4 Momungifent Bft I nem ideen Seife 
19 Bas innahum Mi: der Weefen Seh in een 
einen Shen mi br Bupade 
Das Elhal'yum Anheben Dh I em pocimlen 
0) 8 Bagne Bf ai Dem mehma wine 
Dalteignal mit der Bugalode, 
2. De Melorongnfühe jet en Eipat mit de 
Fuhotde abe din Sngengien des Mogas, dl 





Gtraben-Rrevgungen und [bald Fahıhinbernife uf der Bahn 
Bemerft werben, 
„nd, Clrhge Gndefgne fi zu gen Si Bäne 
und Pu 
4 Ünnöiiger Gehraud der Warnungsglode iR zu 
vermeiden. 


IV. Behkmmungen für das Fafıperfonet, 
fer 
Pitten bes Bahıperf 

1. De Säaffer mäfen minbeens 18 Jah, di 
Wetooogmfühter minbefene 21 Sahe at sah Back nid 
ai Harper ober eigen Gehen Sekt I 

3 Sie Sieehmegefüher mie ie Befigeng 
zur Bührung Det Weloıwagenk. Je te Bertram 
Ben eelwifen Wutrüfung de& Wagen dor Dr Brktıde, 
ide die tönifte Maffht über De Wefer Giraberkaft 
führt, negenifen babe unb durd Berlge en Athen 
Med den Nattcit ringen, dab fe normale pir-und 
Sehormagen kn. 

3. De Angehehten der Eirekenbeknen Kan dr 
Yasktem ggendter «in toren, onfhnnge un vRdRE 
Heeb Berrmen zu beıbagten und fg nbrlonbee {rm 
unfruntihen Sufteten® zu han. Ele bat jünkatiäen 
Berlonen und Ainern Sem Cine und Aufiign na Wöge 
ie ekfiti u fin. 

AC Tab Taberande, fe ber Genuß von geifign 
Gehrden een Art den Wgeelten währe Dr Mate 
Abung deh Binfet w 

3. Sie Unterdebung. mit den Fahräfn if. dem 
Wotermogenlüer mehren) br Yahct nelgt Der One 
da den Magen er, bann onlafen, wenn <r dm Eiom 
eögefel, ban.Megen gebremf unb Die Cialhbel br 
genommen Jet, 

©. Ser Wotormagesführe iR dem Cote wärend 
er Bohrt uneedt (ubeihadt der Gern teontitet de6 
Welrmagelükts In an inf) un Bat nsefanbre 
fen Sing Beggich ded Aabatenb und Mehefahens 
Hin Oak. 



































gm 
Sorfige Beftimmungen. 

1. Den Ethaffnern und Motonmognfübrern wird von 
dem Poljitlcter ein Gabeidchn ausgeet, den fe Reh 
bei fidh führen müfien. 

Die Entziehung bes Fahıfdeines mnb badurd Bebinnte 
Entloffung findet flatt, wenn bie Unrictigleit ber Nuchmeife 
bargelhan wird, auf Grund deren der Wahridein erteilt 
worden iR, ober wenn auß Ganblungen oder Unefffangen 








u — B 


des Antabers ein Mangel ber eforbelihen unb Sei Get 
Hung ber Grtnbniß vorautgefften Eigenflfen Tat henar« 
88, inebefondere wenn ber Inhaber 

3) während DeB Denfeh in beruntenem Fulande Serffen 





d) fh gegen Sahrgäfe umgebüßrfich Bträt, 
©) fi eier Auberfaderung an Yahracb [durig mad, 
ES 


D3 am erhinumge der gegenwärtigen BeteiebBorbmung 

Die Entsihung des Gafrfeineh enfolgt Durd Befätuß 
des Polipeidireltord. 

Eine Entlaffung der Ungeflellten durch ben Unternehmer 
iR don ihm blanc 24 Glunben unler Rädgebe deb Bahr 
DE Den Bieter ai 
3 Aer tt Daher Mtmagnlhen, Ef 
ner) Hat der Unternegmer ein Vergeichmiß zu ven, beflen 
Vorbruf von dem Poligeidireior befiimmt wird. Das Ber«. 
aiäuiß il jeher Set auf Qelangen zur Einfitt verjeegen. 

"Die Micrlaeit der in dem Wergeichmß. enthaltenen 
Angaben hat der Unternehmer yu Vertrete. 

3 "Der Untenrmer H wepfiie, n das Bake 
‚perfonal ergebende poligeitiche Worlabungn umd Verfügungen 
unter eigener Veranwortlichteit für die richtige und pünkiliche 
Beellang. engrgemjunehmen und dem Bereffenben zu übers 
Ei ul den bezüglichen Weifungen pünfttich {olge zu 

Bir die Motorngefür, Cafes u Bonotene 
Sat dt Kuchen en nfectba sl] 

Hinfiptie des Eenits, der Garbe und Aye 
Yung Dep Gehen ame. BE Alla Ya 
je er Motormogenführer und Schaffner eine efimmte Nummer 
npulegen, weie orme an ber Ropfbebrdung getragen wird. 


V. Befliimmungen für bas Pubfikum, 


em. 

1, Den Anorbmungen der Cioffner und fonfgen mit 
sine Deore weder Alpin de Be 
Etrabenbahn it Bol zu Iten, wibrigenfaßß, aßgriehen von 
frofreititer Bafoigung, von den Angefelien Bie Weiter 
tn men a a Rp a ef 

ahrga ein Anfpruc auf Crla} les zufeht 

2 Beiget fi) der Gabrgat, den Ansıönungen der 
Age Dear au ten, fo IR Poli Sei A 
ru) zu bmen, 

3. € Dürfen in den Magen und ouf ben Matformen 
müßt mehr Perfonen Wop nehmen, eiß durdy Die Huffänft 
rgaen fe. Dee dt der Eier Eorze zu ap. 

4. CoSard der Wagen mit der mwälfgen Nnjekl bon 
BE Sale Sehe Kal sl I wa Buj 

cc befindliche weile Kal mi rien Suflanft 
ebefeht”, der Molonmagenlühter De norbere Tafel berunter« 
Autlapen. 

5. Zruntene Perforen ober folhe Perfonen, welde 
buri eifioßenbe Mrunfeten die Mulabrenden beäfigen 
ieärden, Ind von ber Düfahet ausgeflflen. 

erfonen in Aiedern, Dur) melhe Mitlehenbe ber 
{&mupi werben tönnen, Ind nur auf ber vorderen Platform 
Buffer. 





























6. Die Mitnahme von Gegesfänben, Weide burd 
usb Untng In Ge Sr nfaner Eifer 

it Die Gabrgäte Beiligen Lnnen, fomie bie Aulnahee 
Bon Qunben, mil Außnabıne ber Gäoßhunbe, und bon an- 
deren Auleren it unguälfg, 

7. Das Gine und Ausfeigen iR nur an ben Gate 
felen gefaltet. @3 dar] mur auf der röten Geile der 
Fohrtiätung ei oder außgeiegen were 

Fu dem Ziele werten beide 
















latform und die in der Fahreitung Hegende Iinfe Ahr 
er Binteren Piatıorm geidlefen gehalten. Cie rehte Zhür 
der vorderen Piohform wird zum Zwed des Eine und Huße 
eigens auf den Dattefelen von dem Motorführer geöftnet 
und dor bee Weiterfahrt weder gefhlofen. 

8. Das EleSen auf den Trlibectern, das Elfen auf 
den Berfälubtfüren und das Ginauefehnen aus den Benflern 
amd Platformen während der Fahrt iR verboen. 

„9. Das Beribren der Ccltungen und der fonfigen 
elettffen Einriätungen der Bahn und der Metonoegen if 
geläprich und Pethalb verboten. 

0, DaB Tobotranden und Mitbringen von be 
enden Sigerren x. In daS Innere ber Magen, dab Lärm 
und Cingen fooie dab Aulpuden au dm Zubbbe 
berboten, 

1. Die Fahtarle iR aufjubemaßren und auf Bere 
Tangen Dorpueigen. 





VL Befimmungen zur Siderung des Yerfefts, 











vu. 
1. Me BeötNgungen der Bafn and der day 

rien Anlagen, fol ber cheat mh. Subcr, 
das Auflegen un» Abladen von Gteiren, Halı, Roklen und 
igen enfländen auf die Gihienen, auf die Bläde der 

I che I guingnet Önfeung a em Det vd 
Bahn {ee Eng feld Mund, Me Weh- 
Srat kr Chu, WE Aunzng un Raetang 
don Nußieidenorrtungen und überhaupt Die Borahıne 
SE Duhgknge, Den Bablhte Yahe Do Dh, 

oe, cr Bash eher von 
ben Auone arb von Hufen Jor H Ja Dah 
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See oa Oi ur pn He 
Eee el un Mae sandem 
au entfernen, dab ein Zufammenftoß aubgefhlofjen it. 
erh Ay KR Br Ente 
a, oe Ace een; br he 19 Te 
nee se Kr una ei Hofer 
Ta08 hinter ben Magen zu führen, damit Lcpterer weite 


an. 
"ober auf mit Sehautn Erden die Eine 
men Dem Giefe genögenben Raum Bit, darf Der mi 
dem Gin Beine &hck Der Eirofe ven Buhrwerln zur 
ge gelte Ak möi eine Tat auf dm 
. Bebrmefe Aüfen nit ober Mfiht cf 
Giefe ser Dit Daneben fen geafen werde. 


VIL. Aufftsbefärte. 
ss 











1. Mit ber Urt 
orbmung find im Gtaditzeile 
Bandtreife Mep der Mreitdirett 
SER ER EEE 
ber Polipeibeomten Haben die Angeflelten ber Meper Gtraben- 
bahn unbebingt nadzulommen. 


VIE Strafbefimmungen, 


so 


ou 





yı 








eben 
foweit. Ya Pr on 

böbere Strafe berwirft: ij 
ein Bl 


Grgenuärlge Derocbnung {it mi dem Loge der 
Besfenihung m Ruf 
eh, den 80. Novanber 1902. 


Der Beirtspräfdent 
Graf Zeppelin Afchhaufen. 


Bike Bersrbnung weder, 
I Shlnmuhgen ent 
rc ra Radınar 






Y. 8001. 


III. Gxlaffe pp. anderer, ald der vorfkebend aufgeführten Bundesbehörden. 


17123), 

"Der Ehontwirlg Jofeob Weber Fer Beabfälgt in 
feinem in Bitenkein, Geann Obeborf — Edlion F 
Wr. 034P, 895, 888p und 839 des Meiaflıs — gelegenen 
Anielen en Priwatflodthaus zu arten, 
ine, ra Ennbunae acc Die Anlage Ab Yen 
iner die fpätere Geltendmogung autfäfihenben Fri, von 
14 Zagın, Deoinnend mit dem Ablauf De3 Tageb Der Hube 
gebe dieleß Blate$ bei Dem Untergeiänelen ober bem Bürger« 
Meifer m Witendeim anyubringen, 

Di Bearungen ud line dr To Tim 
je einem Gpemblare auf dem Bürgermeiferamte zu Mille 
im zur Einf offen. 

Würpaufn, den 24. Robenber 1902. 
Der Reiter. 
3.4: Dr. Beyerlein, 





m. 7744. 











aaa, 

Die Gina I. Weider u Bubler, Zraetmars 
Jede, fu” Suhl au dm in der Örmeite 
Woiypy an der Girake von Meh nad Rombod) gelegene, 
im Aula unter Gellion A Ar. 298 vingtrogenen Om“ 
fiüd eine Totgigmeige zu errichen. Befhreibung Zeichnung 
und Cageplan Hrgen [email auf dm Bäigermeiferamt u 
Wolpoy ai8 auch auf ber Rule der Reikbiretion mäßre 
der Ynttfunden yur Einfchinafme auf. Giwaige 
dungen grgen Die Anlage id binnen eine: Gr von 14 
weiße mit dem Tage der Audgabe Diefeh Blattes 
ep lie lin Ginbeacane sei, bi, nk, na 
Split Cumandungn wriben nit Berkdfitgt 





Dich, den 20. Hobember 1902, 
Der Preitirlior 
3-9. 077. Sof Billert, 


as) 

Die Belanntmadingen über ie Eintrogungen in das 
Seretgte an jür ap Dh 1008 u In Qui 

eißanyigee Dar) einmalige Ange in der „Straßburger 

BoR”, Desgeiten Dingen für Das Genofleihgetsrgiier 
durch riumaiges Ciciden In den „Ciufdurger Rechen 
Raceihten” zu erfolgen. 

Stehburg, bm 25. Rodember 1902. 

Roiferl, Umtegeriht, 





1728) 
A Big u tn in 
SEERTTTE em 
10. Mai 1897 2 . 
1. Durdı den Reidtanpiger, 
2 durch die Gtraßburger Poll, 


IV. Gxlaffe yp. von 


97) Belehrung 


Aber Gefundpeitsigäbigungen burd den Berlehr 
mit Rophäuten. 


Unter ben roben Gäuten und Bellen, Sefonbers dene 
en Übefrer Dectunft (egenamte Mihäule_ ober 

namentlich ons Amerika, Of-Jnsien, Cbine), befinden 
ie er flä, welche von miljbrondtranten X 
fumae u Det Blei, ek: Sr Be 

fule farm der Milheond auf Dieniden und Zhiere übere 
Baden erden nd erchän, er ne Grtenengen 
dresrufen. "Dur ni Air Brantung dr Hüte Dur 
reden an der Salt, Ginfiruen von Sal, Ealpeer oder 
Arlenit wird ber Anftungsfoft nit verriet. 

Die Ucbertropung des Wiyrandgifte efolgt_turd) 
die unmeibre Berübrung ber Pänte ober Dur) den Ela, 
weider, mit den outgefalnen Daaten bermifdt, beim Gore 
irn, Ginpoden, Auflepen und Berlaben ber Häuie und Be, 
Home beim Oeffren der Robtautalen fi enteiddlt. In der 
Begel glongt der Rranfitslefi Durch Heutabihinfungen, 
Wannen an den Händen ober Meopfelln am Hale, in Ger 
te u. fe m. in den menfälihen Rbrger; au) in Mund 
and Rofe tann er mit dem Glaube einbringen. Die mit 
Rofpäutn befätiten Perfonen Znnen Trmer in Bolpe der 
Beruneeinigung von Kleben, Ronl und Barıpaaren, Gänten 
und berg. dab Migbrandgif nerfäleppen. 

iigung von Futter und Eireu mil ben 
vom Roßtäulen Rammenden leubikilen und Gaaten, Dur 
Cinfeeu der zum Gierben Der Käute Benupte Lobe in Glile 
und Paufoläk, fowie in Yale der Mertung von Ahiren 
durd) Verjonen, melde mi ber Bersrbetung ober Berpoda 
der häute beiäfigt waren, {onn Dee Wihbrand au) U) 
übertragen werden. Gef die Bertwendung von Oerbec- 
obläßen und Reit old Pünauite auf Bien und Geldern, 
fee Ba Einige de Rothe I Genäfe arı une 
Umfländen yur Berfgleppung des Ptibronbgifieh führen. 

Zur Minderung der Anfrcungsgefahe mögen bie nad: 
Mebenben Vorfihtämafregein empfohlen werden, und mar 


























3. durä bie Belfringer Zeig, 
4. durd) Die Dieer Zeit 
5. Dune) Die Pranffurter Ztung, Im epferem Blate je 

ur für Die uigen Gandelögenere, deren Bedeutung 
Beytglich dB Betrebe über den Umfang dep Gebiete 
von Groß-Loiringen Hinautgtt; 
b) in Gemößfet bes 8.5 der Betonntmadiung, Btrefeh bie 
Wibrung de$ Geoffenkhaftsregifieg unb Bie Anmeldung 
9a Difem Regifle, vom 1. Juli 1800 
1. für größere Genoflenioften Dur) die oben unter & 
14 Begeöneten Blälter, 

2. für feinere Genofenfhften mr dur den Reidte 
angeiger und die Sotbringer Zeitung. 
Dich, den 26. November 1902. 


Raiferliget Umtsgerigt. 




















Nichts pp. Behörden. 


| Sefnbas fotäen Berufäffen, melde grnerösmägig mit 
| Roühuten übefeifer Dean 1 Seldähigen. 


1. In Räumen, welde zur Aufbemahrung von Yutter und 
Ehren vmn,joten Hefpäue mat Tepe 

2 Die Oguplähe für Rapkdte ll nur en afgegermn 
Orten und namentia nun in größer: Enfming, Ban 
Wehnräunen und Gtelungn ehgeicte, Hit unftiigt 
und für Thiere nicht zugänglich fein. 

3. Bafenen mit Ganedleinfengen ade Banden an den 
Händen, dem Halle oder im Gefiht folten zu Anden 
mit Hobfäuten nißt ugraffen mersen. 

4. Die Cnoitung von Clan Beim Orfnen von Rofkaue 
Bellen, fenie beim Eortren, Auffepen, Einpaden, Ber- 
1een uch Beraten der Bäue SED Befe I Kae 
zu permaben. Grfoseren Gate And päute und Sei 
Ian Sie ni ci Sana 
ie sum Oben bemendte Bhe, jun Die Haase mb 

Brslen Ae cat Omen, be gr Bepadıra ser 

tchhäuten dermendeten Etrohtbeile, Lumpen, Etride und 
Bent, fie mög ber Mer folen Derant der 
nad vngänier Ketten vertan were 

6. he oa eigen Rukhute geleert aber bearbeitet fat, 
ot nad, Dr Benupung geiehih grrgt un I anc 
en ln, Seldrhmen Sant are, 

7. Die Neingung ber Lanerröume, Webeitpläpe u. 1. m. 
fee nur sl nalen De gelörhen, 

8. Für die Deäinfehlon (1. Wr. 8 und 6) empfehtt fi, 
Öhlrteitaitd (erarfett aus einem Rei [ifaem Cfiorr 
Halt und dei Thrifen Maf Rebridit ur ante Abe 
Fit Ka Din mit Chor ang 

I nf 
En zueies, Lt eatufürenben wa für ie 

Fi K ar joanlines Verfahren zur Desinfettion der 

% ‚mit den Rohhäuten beichäftigten Perjonen follten fi 
dar Jßem Ofın und doc be Rnlafen her Beer 

Arme und Sände, forie Kopf und Barthaare 

te. 








& 

















rind 





Mer nad, dem Wıbeilen mit Roßfäuten ein Anfangs 
Hieiea, Bald größer merbenbes Duntis, (ämenhoftes Bäecen 
Bier eine folde Benle an Händen, Armen, im Gefiht odır 
am anderen unbebeäten Mörpert.Ien Bemerli, joe fi | 
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ol 


in ärzte Behanblung Begrben, da, je Bernadäffgung 


fGmere Befofren Im Grfoige Jafen taun. 
LA. Raiferligeh Gefundfeitsant 


V. PerfonalRadrichten. 


as) Werleilmung von Orde 


Seine Mefehät der Aaler Baben MlerenäigR geruft, 
dem Rafkeninjelier Rechmunptrait Himpler in Grein und 
dem Lanbehfenpitaffenbudpller Moferts in Cirafburg 1. €. 


en uud Ghreupeidhen, 


Gu6 Anfaß if Meberkits in ben Nufefland den Rother 
AlerDrden 4. Alafe zu dereien. 


Gruemmungen, Verfehungen, Eullaffungen, 


Stunts. 
eine Mejeät der Reler bad Anergä 
den Bürzermeier der Grabt Etrobburg, Unierlaiafhetär 
1,2, Def auf me dic Jahre dm Diglibe 6 
ihre ir foh-otgrngen zu ernennen. 
nteriätserslting, 
Der Raifefihe Gialifalter ht vom Beflor bee englfchen 
ea in tranete 
BO John George Robertfohn das Prdoitat „Peofeflr” 


erliehen. 
Vermeltung des Iuarrn. 

Cine Majfät der Rkr aben Wergnieh geat, 
dem Rreißbireltor Dr. Gurtius in Straßburg den Gharatier 
als Railerlicer Gebeimer Regierumgsrato zu verieiben. 

 (rturnide Barum ad Den Ei, 
Haltas 1 Der Apakeer Gong Cage Breinee I 
Dornen dr Eldı Mülpefon ernannt woren. 
Iaftiy- wu Auitumerweltung. 

‚Seine Majeflät der Raifer Amp Auteranib 
ben Mmtsrichter Er. Wolf in Di a 
Landgericht dajelbft fowie bie Seen Tec Bartel 
Biltenbäger ya Hatten, fin Diden Amitgetät 
im Ein, Ihe Bet Dem Amisgridt In Bil pu amcnnn 
und bie Amlsrichter Bräi Antögeriht in Dayingen an das 
Amtegerictin Dep und ıpel vom Amtögeridh: in Erereng 
Andet nitgaiatin Heumann Egmetansihen 

Der Raikerliche Etatthaiter dat bem früheren Präfidenten 














ht, 























in 
Neu tft auf Grund der bee 
ER 
Bandgericht EX dire eingetragen morden. 
ee Bd Goch eat Ging it 
die nodhgefuchte Gntlaftung aus dem Mmte als zweiter 
a dr nit ne Colgate 
Se Be en Ban 
Pi äh Gerigttvohjleher Büre don Hirfingen nad 
ie 
Bebuftegt: Geifstjfrantt:Runitet Yan 
brid mit der, Toanifanigm Verwaltung der. Gerichikoolle 
sieherflelle Im Hirfingen. 








Yermalirug der Auen, Groerde zo) Pandaen. 


Sie Mol der Bat Nahen Wlrgnait gi 


dem Sondesbaupitffenbuchalter Theifen in Etrakbung ax 








Anl de& Webers in Dem uß,Rand ben Charakter ci 
Reifeier Rehrungera zu velipen. 

Beirksersliig. 

a Ober-Gifah. 









" 
Reubreifah, er Sencaben Spenuehe 
Baka, Selnkein, Oetenfaton, Bgrheim, Nanaht, 
Beige und Zoran. 

In den Genenen Meise, Bitkin, Geitsfr 
Hei, Rünein, Rebuec öchaekkim, Bopiget 
Emo Zehuäe erben Be Tolonalantihen Örkadhe er 
em Roten Elbrant et 2. Bailont ve 7, Baier 
Vnfonerioßegmmit A 143 2 Weite I: Rukreh 
Beer Yen 

Eimannt: Sandsirh Zune Streicher in Manni 
im Begrerdnen dr Gemeine Sunset. 


b. Unter-Elfah. 
Lehrer Wilhelm Weiß von Rauffenfein 











Berfe 


nad; Weikingen, 
© Lothringen. 

Srnannt: Für bie Gemeinde Yınekcourt zu Beige 

orbneten Meper, Mlred, Cigenikämer, für die &-meinde 





Gonthi zum Begeorbneen Thouneng, Leon, Eigentümer, 
für Die Gemeinde Rutingen gum Begrorburen Hellus, 
Soll, Landwirt, fürdie Gemeinde Gremerg um Bürgermeil 
Zarur, Marl, Landoicih, yım Ligendreim Roulfelt, 
Amatık, Conkoint, für die Yencinde Mantoub zum Bürger 
rien Gemein, Ratte, um Bora Bad, 
Mond, Wagner, für bie Bentnde Cisenurt zum Be 
eadtn Bohnötieine, Hapıf, Ada ir DE Bene 
Bias yum Bürgern Sarayin, Give, Cignikire 
für Die Rültgen, Rrcib Tirdenpofe-Cit, yum Bir 
germeier Selten, Bran, derer, fir Die Gemeinde Bale 
fingen, Rreis Fordac, zum Bürgermeifer Weiter, Afrair, 
Mogner, fr die Oemeinbe Epitl, Rus Boıbad, zum Bir 
germeifer Goeitmann, Nitoleus, Raufmonn, yum Big“ 
Ordnen Sabadı, Johann, Meere, für die Gemeinde 

le, Mreis Barbad, yum Bürgermeifer Boyon, 
Are, um Beigeoröneien Andre, Drang, dere, 





























Definitin ernannt: Jofef Foßr zum Lehrer an der 
Gemeindeäule iu Cingligen, Gemeinde roß Rederäingen, 
Deorgaretia Beder au Sererin an der Ormendefaule zu 
Ratbaufen, Gmite Hiögen zur vehrein an der Gemeinde 
due u Hıemont, Ormeinde ©, Ju, Maiitbe Briche zur 

rn en Der emönbegae u Demut, Oemdate 


E 
‚Ernannt zum Ränbigen Ueberfeher: Gemeinbefäreiber 
Karl Nitolaus Houpert zu Groj-Moyeuore, u 
Verwaltung der Döde und indirekten Struern. 
Ernannt: Zolfetretäe Oberlontroleur Fechner in 
Diedenbofen zum Zollinpeltor in Thann, Obergrengtontroleur 
Bol In Et. Lubwig auf Radfuchen zum Steuerfelretär in 
Straßburg, Steueramtsrendant Weigel in Barr zum Zol« 
Tefretär in Diedenhofen, Amtediener Gohr In Mülbaufen 
um Siteraufhe bt, ie Gremdifannäre Roth 
im Woljämeiler, Shubmader in Houleren, Force in 
Hegenheim, Lehner in Logarde, HN in riefen, Darth in 
Bourg-Beude, Tittier in Cierih, Raijer in Wengweiler 
zu Grenaufiehern am ihren bießerigen BDienflorten, Antge 
se ir ra Dabei. 
a 
im Oberfleindad) zur Ortseinnchmerin bajelbft, 
ollamiscendant Jafın in Miimänfierot als 
Steueramtörendant nad Barr, die Grenzaufieher Hebarder 








in Gfambrep nad; Bioncourt und Weigel ü 
mad) Deutlg 
Ausge| 


Bioncurt 
u, 
föleden: Drtteimepmer Boffert in 


Geflorben: Grengauficher Odr# in Luffendorf. 
Heid Yot- uud Celegrapdemermaltung. 

a. Begiel der Ober-PoRdireltion Straßburg i. €. 

Neu angenommen: Zum Poftgehülfen Meiferer 
Rn Saar 

Angefelit: Ms Zelegrapbenmeijaniter Zelegraphen« 
Hüffsmedaniter Weib in Mülfaufen. 

Derjept: Die Poiipraliitanten EfferotH von Straße 
Gurg nad Eocf, Sey von Mülhaufen nad Barmenslinter- 
nad). Straßburg, Dber-Zelegrapfenaffifient Forwert als 
Zelegrapgenfetretär von Gtrahburg nad Berlin, die BoR- 
alfifienten Mahl von Weißenburg nad Pranffurt (Main), 
SESESiTEn 
von Bingen ei) Barr, Karl Bang don Bart nad 











Dingen (Nein), Niferd Müller von Düffelborf nad 
Dornadh und Rohr von Naden nad Etrafburg. 
Breimilig ausgejieben: Pofagenin Jofanne 
Liborff in Derzeim. 
Snitaffen: Pofgefüfe Offott in Loge 


Vi Bermifte Anzeigen. 


29), 

Das Proviantart Stafburg i/E. auft Wehen, Roge 
gen, Daler, Heu, Roggenfrch, Rodersien und Bohnen ma- 
gaptnmäbiger Güte ya den Tagetpreie unler Bevorzugung 
der Prodigenten, 

Die Abraßeme erfolgt an den Modentagen bes Dor- 
mittags ven 8 6i8 12 unb Def Maämiltegs von 2 Bi 5 Uhr 
(780) 

Das Propiantamt Diebenhofen Lauft fortgefeht Ropgen, 
Heu und Roggenfrß, Epeierfen, Bohren und nf in 
Guter Waare en jedem Wodentage on Lormitagt 8 Sih 





12 und Nadmittoge 2 68 4 life zu de der Si 
rn ia Kpekn, fe Yan ac 6 na Dice 
baden don Raum geluft maben. Borherige Anfrage 
beim Proviantamt ii Daher notwendig, 

Brodupnten erhalten den Vorzıg. Näfeee Austunft 
— förifie wie mindlige — wird jebepit gern eufe. 
ran, 
| Dos Proviantamıt Mep fauft frgeept Wein, Rog- 
Senn 
| dem martigängigen Peer. Prodigenten werden beoarugt- 














Sehen Brent Baar vorn. Eher &n 
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eiblalt. ; Strafiburg, den 18. Dejember 1902. l 
L Verorbuungen pp. ded Minifteriums und des Oberfbulratbs. 
a2) der zweite: (Hodjfelden) den Ranton Hodlelden; 


Sur Grtaß des Meiriumg I gewÄmigt worden 
af, von de Ci anlcen Rrıgrameh-Beterb 
ei Kr gu Cure joe Unerkehurgehätungen 
Deronfae with und Dafı Die Soofe in gang Erlak-Brheingen 
Berden wehen 


cas) 

Ma} Grund dee 8.5 dt egutais übe Die Notritt- 
vrifung foie Über Die Beftüfigung und Benuiftigunn 
der Notareistondibeten vom 2. Diei 1882 (Oil. ©. 70) 
werden Hierdur) für die Dance don drei Jabten emannt; 

Zur Vorfpenden der Rotaittprüfengonmilhen ber 
Obertatt wel, Befeime Oter-Juflyath Huber in Colmar, 











Dr. Fran, fomie bie Oberlandeegerihtsräiße Dr. von Depen 
Mehl in Goimar, die Notare Yuflgralh Dr, Reiter 
in Gtroßburg, Birdet in Goimar, Qeng in Gebmiler und 

Iuflgranp Mbert in Caargemind, 
Der Vorfipenbe wird im falle ber Verhinderung duch 
janzalt beim Oberlandetgerihte Dr. Franz 


Strapburg, den 3. Deyember 1902, 
Miniferium für Glaf-Loffeingen. 
Abihetung fir Yuliz und Aut, 
x Der Untertaaifeetär 
Dr. Petri. 











1. A. 0087. 


aaa R 
Auf Grund bes $. 26 bl. 8 ber Beftimmungen über 
Auabifbung, Brilfung und Anftelung für die unteren Giellen 
des Worfidienfteh pp. dom 1. Oitober 1897 ift angenztnet 
worden, ba Der Beziel Ober-Eliab für die Mofirung Borfte 
Brerginbeigr Bi of A gie He 
18770. 


e3) Beromuung. 

uf Grund des $. 4 det Gefeeb vom 9, Juli 189, 
Scheffenb Die Abıche unb Unterbrüdung ver Reblaustranthei 
(Reiötgfeölan 1888 Crüe 149) und unter Mufsnung der 
Verordnung vom 13. Januar 1890 — IV. 11108 
(Genirale und Berts-Ymtäblat 1899 B, Seite 16/17) wird 
Derorönet maß ol A 


of Sothringen wlıd in 88 Meinbanbeyre engel. 
Bon bielen umfaßt: 
der erfle: (Gtraßburg—Brumatp—Göittigheim) den 
Siattrid Steafdurg, jowie Die Rantone Brumath um 
Satigheim ; 























der Dritte: (Aruchtersheim) den Kanton Tructre 

der Bierte: (Oderehnfeia) Die Gemartung Obeehnhrn; 

der fünfte: (Benfelb—Erüein—eispolehrim) Die 
"Kantone Benleid, Grein, Gcispolsfeim und Oterchubelm, 
Tegteren mit Mudnohme der Gemarkung Orerehubeim; 

der fedfie: rlärsterGagessa-Alberiinn) 
hen fies Dapma 

der jicbente: (Dorlitheim) bie Gemarkung Dortie 

der achte _(Diolöheim) die Gemortungen Adorf, Anolk« 
Yrim, Daditein, Exgersheim, Graolegeim, Wolspelm, 















She 

der je —Egirmed) die Rune 
tone Nothcin, Eaales und Ccirned, 

der.eite: (Wangen) die Gemartungen Balonm, Seit, 
Rnckein, Warlenheim, Nordheim, Cropbein, Sarrade 
deradeim, Teänbein, Wangen und. Beh 

der yuöifie: (Waffelmbeim) dir Gemartunzen Bergbiten, 
Dehlenheim, Bangolshein, Engentha, Hegburg, Rofmele, 
Romensmeier, Wungenburg und Waflndcim; 

der dreigebnte: (Gt. Beier) Die Ömmartung Ct. Peter; 

er biergebnte: (Eplig—Gtopheim) die Gemartungen 
Sofa und Giepbe 

ber üntaehnter (Bilenfäneiter—Dambad) die Orr 
Incutungen Bienftweler und Dımtası, 

der Jecpsgehnte: (Rotbalten) bie Ormarkungen Bernhardse 
weier, Giofen, Itlersweier, Witeibergheim, Noifaltn 
und Reife 

der jiebenpehnte: ar) bie Gemarkung, Aadlau, Larr, 
Bere, lei > Holman; 

der ahtgehnte: (Maclofeheim) den Ranlon Martottein; 

der meungehnte: (Sitetftadt) die Ormartungen Diefen 
hat, Gheriehn, Eserömünfer, Shermeilr und Scienhant; 

ber ywangigte: (Refendolg) die Öemartungen Kelentoty, 
Rindeim und Crlöwdir 

ber einundgwongigfte: (Weiler) ben Ranten Weiter; 

der smelunbjwangigfie: (Weißenburg) den Ranlon 
Weisenburg; 

der breiundgwangigfte: (Wört5—Lauterburg) die 
Runtone El, autıbung, Eu ul. und Wöuh 

der vierundgbangighe: (Budsweiier—Saarunion) 
die Mantone Bucöweilr, Drulingen, Lügen und Caare 

der fünfundgwangigte: Maursmünfter—Zasern) bie 
Rantone Daurtmönter und Zıbe 

dee jehsundgwangigfie: (Mitirh) den Ares Alf; 

der jiebenundjwanjigfie: Unbolspeim—Neubreifad) 
den Kanton eubrelag, jowie den Ranlon Yndolsheim 
mit Abnahme der Gemarlung Haulen; 









































der ap tundaman; olmar) bie Gemartungen Gola, 
Bauen und Sei 

der neunumdyı Münfer) ben Ranton Mänfter; 

de dreißigfe: Wollinehofen) Dr Gmmartung Yallake 


holen; 

der einunbbreißigfie: (Goisfeim) die Gemortungen 
Splbein, Hüulern, Hedishim und Obermorigmeer; 

der Imelunbbreibigfle: (Winyeneim) Die Gemartungen 
Welsteheim und Wigenhein; 

der_dreiumdbreibigfe: (Zürtbeim) bie Gemartungen 
rien, Baba m Sinnen; 

Irändbeeiigne: Botineer) U Gematug 


ver Hinfunbbeeiigfe: (Enfisgein— Gut) die Ger 
martung Gundolsbeim, den Kanten Enfßbelm, foie den 
Konten Suly mit Mubnabate der Gemartung Bolmeiler; 
e8undbreigigfie: (Bebweiler) den Ranten Gebe 


ide; 
ber fiebenunbbreißigfte: (Rufad) ie Bemartung Rufe; 
der agtunbbreibigfe: (palfai)bl Genatang balatz 
dr nennundbreibigfe: (Gulymail) te & ma 
Geberfmeier, Ojenbac, Plafenkeim, Sulmat und 


dan; 
ie: (iebisheim— Rigfeim—Habtgeim)bie 
De enatägn Altar, Rohia np Dat 
der einundbieryigfe: Qutterbeg--Plahatt) bie Ger 
martungen Suttebat) und Wahelt; 
der, amelundbserziglle: (Mülhaufen) die Gemortungen 
Baiberäfem, Bargenfeim, Battenfeim, Brunflati, Didene 
Yen, Tornat, Cicywald, Biactionde, Balingen, Heimd- 
bramm, Homburg, rad, Ringerstcin, MicnCanbau, 
Wälpoufen, Rudermorjameier, Tıner, Oimarätein, Reite 
Bil Ange, Mühıpam, Cain, Titahin u 
ehe 























ER nenion (ginn flo ie 
martungen Gfeynpmeier und Zimmersfeim, den Kanton 
Zur Oben mi hunapıe der 


Hane Reylertberg--änierfad) bie 

"Semartungen Bebenteim, Aapesbıg, Heihrmaer, Dfr 
Beim, Sleterg fe ben Raul, Ciia; 

der fehsundvierzigfte: (Rienzheim) die Gemartungen 
Berner, Miengbrim und Mitelier; 

der fiebenundvierginfle: (Ammerfhiweier) bie Gemar- 
fungen Ammerlcweier und Cigotabein; 

der ahtundoiernigfie: Ingersheim) bie Gemarkungen 
Ingersheim, Rapenifal und Ribermor'cmeer; 

der atanundnienigle: (Martind Et PN die Ger 























martungen Er. Dil, Zamnentig, Robem fonie den 
Aentar Bar; 
ber funfpigfie: (Happoltsweiter) bie Genastungen Sur 


hand un) Bappolbweikt; 

ve, Anunblänfsite, Serabein) Me Bemrungen 
Bergheim, Grmer, Rohrfemeir und häufen; 

ter ywerundlünfsigfe: (Gieindag-Uffpon) die Ger 


Tndrtungmn Sic bat un) Ufo; 
de Seen Enjioh Yan Ehinn— Than) die Ge 
mertungen und Kam; 


40 
































der vierunbfänfzigfte: (St. Amarin—Senndeim) die Kun 

Tone Wosminler nd 61 Amar, den Marten Ce: 
Yin mit Mehugpe De, Grmulingn Ging u 
Uene fooi den Aaron Ktana mit Hsnapn der Ge 
mrtegen Mekhann ud Lan; 

ber fünfundfünhigfe: (Ancy—Dornot) die Gemar 
Hungen Ancg und Lor 

ber Neatundfänfsigt (Urs) bie Gemarkung Ars; 

der fiebenunpfünfgtafe: (Bhatel-Sejfy) Die Gemar 
ungen Ghatel ©. Germain und Lei; 

rn a Ca Re: (Gornp- Nrry) bie Gemarkungen 

ep en 
be rugnmollalgte: Aoupeonetede) bi Om 
der Ihn: Kae) bi Ormatung Auf; 
Bun ovdanı) die Gemartung York; 

vn reluabfean igite: (Rogerienlles) die Gemsetung E54 

der dreiundjehjighe: (St. Ruffine—Vauz) die Gr 
mertungen Gt. Ruffine und Baug; 

der, aleennn[edalane: (0% jorge) Die Gemartumgen Gary, 

„Bst Aa, Gun un Bla 

er fünfunßfejigfe: (Augnp) De Semafung Yagn; 

der Je@sundfegsfähe: (Worny--Plantiören) tie Le 
mertungn Borıp and Manter 

der [iebekundfeäglafte: Fongenilie—&cy) die Gemer 
Me, min, 

der ogrundieapigfe: (Gi. Julten) die Gemeiz 

EEE aan (Batlidı y) bie e 

meumunbfeänigfe: (altireg— Van) Me 

maitger Valle, Gattep und Ban 

der fiebengighe: (Dep) ven Elabitreiß Dir, fomie bie Ge 
mafungen Woanpet. Yan ©. Wann. Bpiser; 
Ehieules, Devantles-Bonts, Zeves, Dagendingen Daucon 
Gan.Lerrgb Dig, Mehheik Dit Dalsuco, Warn, 
Einang, Mage Dortgey 8.3 Monfera Dome 
Saar, Bee, Ueprade Kia Be 





bad, Rorcout, Sablon, Sie Maritaug-Ehdnes, St. Bir 
at, Eauiny, Eemdcourt, Talingen und Waip 

der eimunpfiebengigfte: (Bange—Bernp) die‘ Ranlone 
Wange und Very; 











Re: (Mibesborf—Dienze) der 
auhjelchic Mondieier — und den 
der neununnfieben, 


arliebensife: (Eoteans Satin) den Ruin, 


(Sem) den Rantan Dee 
der einunbadhtjigfte: (Bie) ben Manton Sie; 








-ım- 
ige: (Diebenhofen-Df) den Areis #2 





der_gweiunba: 









‚Ditdendofen: Diefe Verorbmung tl fofort in Rraft. 
“een : Diebenhofen-Wef) den Arc Bere 
de serunsrörähe (och) den Ai Yes nn Arien Hr Eketehiunn 
.s jänlunde anrburg) den Ruck Saarburg; a I atenlihe 
3a Ihtundadtafe: Gnargenins) dm Ak Gast a eelterhe e 
yenin. I. 10540. Born von Bulad. 
11. Derorduungen pp. der Weytekäpräfbenten. 
« Ober-lfeh, 

erao) Vadıweifung 


Der wihrend Des Anels Mocader 1902 vn dem Doirsprften u dalner af Braad des Becks vom 3. Dyıber 1849 
aus @ifoß-Sothringen ensgemirlcarn Ausländer. 





















































> POTTER ie rg | ANmabae.nS Datum 
sure | _Bemebe uswcfungte derung. 

Umaden Illenocn.] 19 | Sufanie 1 0474 cam 4. Noo.1002 

2 | Bert, Mb.) 2 = 

3 | Buffig, Sit . | Date 

4 | Shabrier, Julius » Eihneiber 

s| | 2 | Ciarbeter 

6 | Grimont, Rarl Julius. = uni 

nein | u 

8 | Beier, mil o....0.. 30 [Kane u after 

9 | Höfer, Johan. Im | Ameit 

10 | Seboug, Peter Maria . . . | E.1 Aderer 

11 | Seföbore, Georg. 8 Haustneht 

12 | Ray Maria Gramisla . | 36 Dienftmagd 

18 | Bisttape, Bde... 2 = 21 vr 

14 | Bullte, Maga. 3 | Saufirer 2a nm,.n.. 

15 | Babe, Iofef Lambert, .... 38 PER RR game BER nm.m .. 


B. Bemerkungen. 


Der dur Miesfetigen Begluk vom 27. Kuguft 1901 IL 7477 ausgeichene Yiener Gerafine Nullano fl am 9. Rooenber 1002 
an im Malhaufen gefschen. 


1m — 


(737) Beräluf. beglaubigte Mbfdhrift ber GBenoffenfchaftsiagungen beiliegt, iR 
En an | PETE ERS es 
Somtatägenofinichaften von 21. Aumi 1868, mird Hiermit, | 3 Peligfreg zur Bermahrung Im bene Befimumt, 








Eme beite Musferigung iR dem Cirlior der Ger 
nachdem {nut Protetoll vom 28. Yoember 1902 in er an = A 

Nidem Tage m ige, Batgcaien Senteruunteng noffenf eft nad feiner Grnenmung auszuhänbigen. 

der beiten Ömmöbehter won 170 Beibeligten, weide Golmar, den 2. Deyember 1902. 

laımen 100,08 Heftar beffen, — ber Bildung der Or Der Bertspräfdent. 
mofleniaft Beigefmimt Gaben urb zwar — mit — Better | I. 10215. 3.3: Commer. 





Surlhfp Much aunride Giirng ud 170 mi I Eshege er banken Seh ale 
100.00 Betiar Grunichg forma Dur? Hirle | eyaknsreheiket Fe anal uk be ne on 
nadme, Bil nur — Betbeiligte mt — Hettar Grunde a ee e 
befip I ablehnenb ausgefproden Haben, beihtolien mas felgt: 
Wit 1. F 
Die zum Zend der Aloe von Pelocgn in dm 
Gewannen Permannssähl, Mlıhal, Brüdfeld, Nieberhurih, a 
SH 9, Mlkln, Br, Basti u nf De a 
a Br Oematang Gegen) Ha Wehgae br dr Siehe 0 ir Genua 
Hesnbe Grsplerfhtfopngen gib Geofefhatmirb | Gifte Mulde ade Win vn Men 
Hiermit auteifirt "Jeter Ghentgämer $at eine line. 
Be Bra ieh et 1 am, 
ber Genofien« fotsie Grauen, foteit fir midit bercdh ühee Ghemänmer zu Derteter 
Amteat u | Fin, Dawn 15 Seh Bestndäce auren ufer pie 
fach und in ‚er Gencube Gele mührtb | arg Bein 
























nes Nionais, vom Tage des Gmpfangs beiden an, | KR 3 Bolmadischu bl 

Heß fen Yrtog bean pı mac. De Geltung | Lem St mie at 3 And 

der Ieteren Böraiteit I Dur, eine Befdeinigung dub Aetiter 20, 3 

Vürgermeifers nadyuncen. Sie Beiietung der sten eiogt mad) Berti er 
Mit 3, Sis$ensäße, mit melder Be igethimer an km Untekeen 


Erbe eb an na Sm be 
Je eine Busferigung if Behtfes, weiher jene | Mc emkajnen Ray 


ass) 
Im Hatiteenben 
nofenfäeft zu Bern" mit 





ab ber Anlage br ige 











19 das „Verpeifnif der Veriranensmänner unb deren Clelberirer der Siehe Berufe: 


Borflends.Besirt Ar 18. 
Säwitencfer Wigert Reiters Gang (tk 
er. egnldnaher Reken Chile ra, 


Elfaß-Lotäringen. 




















> Döerebijef. 
a Untere Name und Wohnort des 
wem Berwaltungs-Befbrbe, Vertrauensmannet, | Stelverzelers. 
1 | ME0BReEB one] Mb Guttnect, Miih |  gaf Mälter, Mich. 
2 | Golman Sabg.........| MR Regen Kamen SA Elenge, Colmar 
3 | Beinamen : EB 2 ie hrs 
3 | Gehe, Gibt 2222222|  Defeb Braun, Gmäln | Aridi Rienp, eher. 
5 | Gbndien Reibınnnnn Sch | She 
8 | Marla, era 3, Atonfe Repdet, Kopotiite.| Dis, Beyer, Mich. 
7 | Das, Etalig. Aber Ruben, Mäfenfn | Cat Cat, Malkufe. 
8 | Baanl Arie cn Beier. Bi het. 
3 | Bapalriie, Ark! Be Ze a. 6 
10 | Sm Rdk een, 301. Yngty, Deieigenefing. | Mpkens Dreyer, Ahanm. 
1a een dm 5 Diner 108 De Beitpräppent 


3.8: Sommer. 
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b. Anter-lfaf. 


0139) Berätut. 

u] Grund des Mc. 12 des Gefeheh, Seeflad die 
Spnbitaegenafefeaften dom 21. Yumi 185, wi Biere 
mil, nacdem laut Yroiotel vom 27. November 1902 in ber 
an Dielen Zope zu Gheröheim flatigeboblen Wereraenfamıne 
Hung de bebeligten Onumdhfier on 987 Betbligen, 
quiammen 2Ulasın Gektar kfipn, (ümmtid, de 
der GenpfenSaft beigelimmt baben und mar 05 
Settar Grundbcit dur autbrücide rllärurg und 292 mi 
Mama, er Grnassy (kanns Sur, Rank 
abe, beftofen, ah folgt: 

Aitel 1. 

Die zum Aede der Ente und Bemfferung der Wiefen 
in den Rantoren: Roef, Iungmatt, Neuland, Sfdmalt, Ri, 
Weilgmett und Brühl, Oemaifuna Gbersfeim, nad Mob 

EB Beige Sen erfacfagungn einer Ge 
fenfeaft wird Hiermt aueh. 
Mit 2 
Dir Befötuß, fomir en Husjug ber Genofenfäcfis: 
ungen iR im Gentrae unb Bajels-Aintblat zu derfiente 
5 und in der Gemeinde Ebesheim während eines Tomas, 
dom Xage deb Empfangs defiiben an, Dur ffmitiben 
Anlog befannt zu machen. Die Erfülhng dieler Ieperen 
Vormtäteit iR dur eine Befäeirigung deS Bürgermeifens 
Bern Arie 8. 


Je eine Kusfertgung Bieles Beetle, melde je eine 
1 der Genofenfhafsiopungen bett, {für 
(ten der Mreisdirethion und fr den Bürgermeter zu 
Gesine Beeren Im Genie Kan 
Cine dritte Ausferigung if dem Ditior der Genfen« 
Naft nach feiner Emenmung autubändiern. 
Straßburg, dem 6. Bagember 1 
Der Beyrtepräfdent. 
1. 6812. In: Küllınger. 
Aerfefenden Zefäluß ausißeen 
Watt A Miilaale zu Gbec 
nie") obrhradien Sepıngn, 










































in fen sealmeah Beh 

Sehetema hie heil: 

Rettet a ust 

2er Sean el ad 1 Ale eb & Eee 

hen, a Der Set er allge the u lt. 
weitet 

ehe on Be Gebratene 











{enie Greuen, fan fe mit Bus Ihte Ghemänne vstrimn Rad, 
Binnen 9 duch Bessidätigte vertreten Lafer. Brletiäcfliße 
en möffen Such den Mürgermeiter be3 Mohusris bei 
Welmudigeber Beglebigt fein. Ein und Dfebe Yrfen Tr nit 
oje all 9 Belmadten Ubernefmm. 
sun, 











ae En Ba 
te 
e Bere, 





20) Berorbuung, 
betreffend bie Mbhaitung eines Bornerfahrens 
über die Erweiterung des Paltevuntted Ebers- 
heim zu einer Halteflelle mit vollem Güternerlehr. 
Bulolge otreges der Aaferligen Generairltion der 
Gifensabnen in Glob-Loibringen vom 15. Dltber dA. Je, 
nach Ginfit bed At. 4 des Genalßbefäluf vom 25. Teyını 
Ber 1852, des Mt 8 des Öefeet nom 8. Mai INAI, der 
Drbonnanz vom 18. Petruar 1834 und bes Mt. 2, 8° bes 
Ditedä vom 19. April 1861, verorbne Ich hiermit, maß folgt: 


81. Ueber die öffne Rüpfihtil und Dringlie 
fit ber Erweiterung bes Galtepunties Gbertbeim zu dner 
eltftlie mit vollem Gäteroerfhr wird fiermit ein 2Otägiges 
Iorverfren, und zwar vom 15.1. Ms. Bis enflhtid 3 1. 


DU. wäh, 
8.2. Während bifer Zeit Hegen in der Ralfniden 
Areitbiion zu Cihletitat: 1, der Gluterungsberit neh 
teilung über Die Rofen, 2. ber Orantalan, 3. dr Döhene 
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dersauf die eingelnen Gemeinden des Veziets Bothringen entfalfenden antheiligen Beiträge zu ben Rofen 
der Dandwerlstammer für das Neßnungsiahe 1002. 


Der Beitrag eich enfahen Hanbwersbchiceh Wekrgl: 0,75028879 «4. 
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AI. Grfaffe pp. anderer, ald der vorfiehend aufgeführten Sandeshebörben. 


era, 
Turc dat Winffertum I Bekkmmt worden, "hof die 
Wortamiten der 88. 49-55 De& Mataergelfes dom 
31. Wär 1884, femie di ouf Grmd des 8 89 Dies 
Geiees eru trafen Rusfübrgabeäimmungen dom 
14. Ctober 1909, Beieffenb Kr Rorlärung der bereiigten 
Reto, (ir Die Gemartung Reninge, Rreie Gpätenu Calls, 
pn 1, Demo 1008 0b noenung u fon ahn, 


ao), 





Wefger Holden Badarai zu Partmannsneiler 














Beoßfiätigt af feinem In Dorf Qatmennsweiler gelegenen 
und im Ratofler 0,90a Ceition B eingetragenen Otundfit 
ine Exhläeri einyurigte 
Die Zißmungen, Üläne und Befretunen eg 
in ner, arg au de ieh ni I 
auf dem Pürgermeiferamt ju Parimannemdler ofen. 
Giweige Einmenbungen gepen die Anlage lad Bien 
34 Zogen enfoeder bi mir oder dem Perum Bgermeifer 
au Hartmannsmeiler anzubringen, 
Die Zul rim ihren Anfang mit Ablauf des Togrs, 
an weldem das Die Beamntmacung enfaltınde Alt aus 
gesehen worden, und if für ade Cintsenburgen, melde nit 








Guf geritigen Ziten beruten, prätufeiid, 
Gehwier, den 6. Dayrmbır 1902. 
Der Reishnttor 
3:9. 5006. Klcemann, 
ran, En 


Der Eoelkürer Yarıy Andres zu Erfein, bfım 
nm ac Sebangiufe a 
ng eine: Üirhekjoenme m Eykuna bet Bindhee 
She dm htrag auf Gntnapne bon Bafer aus der 
Geige Einsnbungn grgen Bife Nnage fd Bm 
dir. Di hähne Ochanwaneng eufäfketen Atem 
Fein de dem Unterpihnein een dem *üngemifenanh te 
&ıfen onyumcben oe rıla alemug 
Ar inper Chde Irgm Pine und Befhreitungen 
der Gnfit cu. 
ie Dal egne ml M6nal des Kage, an meiden 
ie nutrgende Nanimer dc) Genrale nd Bejıtg-Antbiniee 
ausggeen wi. 


Grfein, den 2. Deyeber 1902. 


















Der Rrrisirier 
Br. 0027. Laug. 
as, 
&s wird darauf aufmertfam it, ib Me Buche 
zum. einjährige 


a ii 
Yet meufucen I In wein ber Wentapflätke Kap 
ne Sen Sl, Ba ae Fin 
TEE 

i ee 
a a 








dem unterelöinten Borfienben ber Pröfungs«Rommiflen 
@esrteprafium) Sfiih) zu melden. 
Der Heldeng nd folgende Eriffiide (auf unge 
Rempetem Popie) Beijuflgen: 
2) ein Geburtefhein;, 
bj eine Grflärung des gfefihen Vertreters zu dem Diefle 
eintt alß Eimjöhrigereiiliger in natfuhender Bor: 
36 erfeile Sierburc; meinem Cohne (Münde) 
un. geborrm am 
w meine Gimeiligung zu feinem Bienfte 
Site al GinfährigeGremiliger und eläre geigeiig: 
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ich über für die Gefoppfüht 

9 Bien ae Gaaficubae nein, 
BE "190 
Yerthenbe Une för be. 
und angeid, dafı der Bewerber R 
MARer 22... der obigen Eitlärung vos 
„em Bemkgentserbältifen it 
Prien fig, iR mid iii era Bei 


i Ad 
EB ne 
Anmerkung. 1. Se nadben die Geflung 

unter a ober unter b abgegeben wich, IR der egt 

unter b ober unter a au Durfteißen, 

2. Werden die unter b beyidnelen Werbindfice 
filen von einem Seiten übernommen, {0 bat bier 
eine belodere Gulärung feräber in felgenber Borın 
auszuleen: 

Gegenüber dem 


#6 u jenen Shift ea” Giäg-de 
wiliger melden wil, verpfichte ih nid zur Trogung 
Be Rift det Unerbuis mir Gifäteh der Rofın 
der Musräflung, Letlidung und ZWobmung für bie 
Dauer des injührien Dienft, Comet be Roften 
von ber Wihtämeratung beftrten werben, Berbürge 
16) mi Diele gegenüber für bie Gefahpfiht des Ber 
webens eis Seiijhulbne, in 





























Borfiebende Yntrjhrili pp- 

8. Die Erllirung unter b fowie bie Eiärung 
des Trüten Sedarf dır griffen oder naaridlen 
Beulndung, war ber rläcnde nit kafı Oak 
A a nn 
Bepfiäte I 


9 cn Unseloteetigrf, wet tr Barıye von 
Bößeren Eeiulen (Opmnoften, Reolgpmnaflen, Cherrete 
faulen, Proppmmofien, Nealidulen, Realprognmnaj 
Ken Chen an fm Br 
Seren) Sr Sr Bir Grat er de 

en ne Ze Ding Di = 
One Dirbehere aufnfelen 1 
Sämmtlice Papiere find im Original einzureichen. 
1 die wiffenfchaftliche Befähigung nadzue 











mi I entueber dur Ginridtung eines Eehule 
kB die wiffenkdaftlihe Befähigung für den eine 
lhrig-frtoiligen Dienfl, oder e& if in der Meirung das 






Geh um Suafng der Pehfng ber dr Prfungerkone 
fen absuaen 

Singen. weiße on der im Monet Min t. de. 
Aetndenden Wrifunn vor der Prüfung: Rommiihon Le 
Fehmen molen, haben Ihre Mehung fpätckent Bis gum 
3 Bebnr 1. Se. anbringen. 

In dem Gifude IN angeben, 66, wie oft und mo 
Hi der Bemfnde einer Yrlng ser eier Prdfungtome 
fen Bee unejgen at. 

aber den Brftbend unter a- ermäßnten Zrugifen 
{R der Deidung ci Telgekhribener Bebenöiuf beufügn. 
ud N ende, In Beier ame enden Corn (er 
Tatenüden, greifen, Iranyaäen ober ergihßen, bs. cn 
Sırde er eraien in der raffäen Epraße) ber ih 

Se Zar er Pühng wi ben A Maenen 
e. .r Vrühng mi 
Befonbae might werden. = 

Stafburg, den 1. Darm 1002. 


Der Borfgende 
der Prüfungs-Rommifon für Ginjelg-Breitige. 
3. 9. Killinger, 
B.as18. Gheimer Regierungkrlf. 
cas) 


D 
Die Beröffenihung ber Eintragungen im Hand 

fe: Ye ar Gufefdehtenfherhh Rule An 

gelEl Kam regt währen BB Jahıs 1008 anfır 

1. in der Eiraßbunger Top, und 

2 je mad dem Micberlflungeort bee Birma: 
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im Reife Eolmar im „Eifer Lopbltt*, im Reife Gebe 
Weiler im „Örbweiler Rreitkllt”, ie den Rantonm 
Raperäberg," Roppoltfz lad im „Rute 
dolläweiler Reeitlat“, im Ranten March im „Brackts 
toten“, in den Aontoren Marloibein, Cälftaht u) 
Weiler im „Gäletfledier Tasblat“, im Renten Barr 
„Barrer Rontontblatt, im Ranion Dünfter im „Beim 

dom’ iönfiekat”, 

Bei feireren Genoffenffaften fält die Belonntmadung 
in der Ghrafburger Poft weg. 

Gotmar, dan 29. Robember 1902. 

Raiferl, Antsgerigt. 














ne —— 

E eng bes umtergeidhmeten Regiflergerläjtes Zahrm 

(Bertrt bes Landgerichte Zabern) werben im Jahre 1909 

a a 

amgeiger” wie nadhlichenb angegeben erfolgen: 

1. ber Gintragungen in ba$ Hanbelsregifter durd die 
nEhrabbunger MoR” und Dur, das für ie Betiefiak 
en nn 

Gera anne 
aufländige Ariiat. N ! 

Zobern, 2. Degember 1902. 
Raiferliges Amisgeriät. 





hund die „Eaorgemünder Zeitung”, im Mbrigm burd Aut 
ir ben &ip der Kantäniberifung Bam. Gerafenfärt 
juföneige Ateitölt, die Belannlmedung von Cinrapuner. 
Im Herdetrepiter bei dund, die „Straßburger Pop" 


RR zaifernigen Amisgeriht Gasıgemänh 


V. Berfonal-Racprihten. 


as Verleifung von Ord 


Seine Mejfät der Rate Haken MlesnähiaR grft, 
den Coefein, Ranjiraig Hammann I dken oi3 


Grnennungen, Verfehume 


Vermutung des Jazer, 
Durd Tenbekberrche Berorbnung dab Heren Etalte 
haltere it der Regierungbafefjor Mlegander Domtmicus zum 
eigroronelen der Gtadt Strakburg ernannt worden, 
Jatiy an Bultemerzeltung. 


Sie Mad dr ae haben 
den urbeiglnäfbne Ölen beehätaß ar 








den und Ehrempeichen, 


Ant fün Musfhibens aub bem Tiefle ben Rd 
Arne en bee A vice 


en, Entlaffaugen. 
Bernays in Zabern yum Eenalspräfibenten Bi dem Ein 
Inndesgerit in Glmer, ben berlanbesgeißterai, Geben 
Junrah Meyer in Colmar um Bräfenen dep Sonbgerig 

Fabeen fm bu Oberlanbeögrißikrib, Geheimen Yu 
ta Sohn in Golmer zum Senalsprfrenen Lei den 
Oberfodetgeigt daft und die Lunbgeiäteräke Test 
in De und Roeffs in Mätfaufen zu Bäthen be 
Grit. uemen. 

















Grnannt: Die Referendare Oepte und Dorane cuf 
Grund der Befandenm Eiaiearifung 1a Geritteaflfren. 
Die Nelerendare Vodengeimer und Er. Rordmann 
Fo aut Grund der 6 Harbenen Ctaaepidfung in die She 
der Nektöanväte, ee bc dım Gamdgaig I Etofburg, 
Het dc Dem Bürger m Wllpaulneingehagen worden 

Wertept: MmsgefteScutir Miedermape in 
© Amar on dos Antsgegt in Jahn. 

Genennt eidräihniber fer, und 
Stemper zu Örrtibufrien, ertere: Beim Manier in 
Dep und Ipteer beim Amtogerigt In No 

Veroalig der Siem, Grache za Pandare. 

Seine Mofehtt der Maier haben Mlrgnibig geru 
den Rufen Dheerfen Rrabölfer u ©ib Or 
Bargmann ja Bugpreier, Müller za Bekenburg, Diept 
au Dogenau und Yogı zu Beufntberg den Al os Yerle 
Hier mit dam Range Der Mäle bier Malle gu Drehen, 











Ernannt: Geupiftueramitfonrleur Ludweil in 
Nülfoufen yam Peupelamitrndanten Cieuefekeldr 
Bertte in Hagenau yum Yaupiteueremißfonrleur in der 


Bermaltung ber Sole und indicien Steuern im ElofrLothe 
ringen, erferem iR die Peuplamisrenbantefille Drim Haupl- 
pl in Dibenhefen, Testerem sie Bauplamisfontrleuftele 
beim Hauprfeuerami in Mülfaufen übertragen worden, 








Bea ne Eh Renee: am Rain Dar 
udotph Brep zu Forfhaud Drufenheim im Arefe Bagenan 
Der Ghana „Kalferiider Degemeite 

DVerfept: Die Migmeifee Ungerer in Mey nad 
Srafadt und Hehfing In Sclefast nad) Dich. 

Vermateng Ar fadmirhfaen und Aaige Anker, 

Ernannt: ifafistchrer Cr Mep in 
Eaorgemänb zum Raieliien Sanpicbchafslehter. Deueiben 
iR die Eiche deb Vorfichas der Tondwirjgafligen Wintere 
N9ute in Gaargemind übertragen worden. 

Foirkmermeliung. 
© Ober-Elfaß 

Ernannt: Gonditor Molf Meyer in Reusreiac zum 
Bürgermeier, Rafertiger Poftmer Jatab Kiefer dat 
gum Beigrorbeten der Gemeinde Reabreiad, derer Iofl 
Siesgait im Gstngen Jim Begrorbe tr Gunst 
Galingen, Landonid Muguß Bed In Rembs zum Beirarde 
mein der Gemeinde Rembs, Mderer Bersbard Fried in 
Widerfhweier vum Vürgermöftr, derer Johannes Aoit 
Dietrich date zum Begrordneien der Gemeinde Widerhe 
meer, der frübere Unteroffgler Baul Dark zum Raifeicen 
Sgupmann in Müeujen. 

Definitin angefeift: Die Lehrer Joh Per Rofe 
in Seberau und Mifasl Dierfe in ©. Ara, 

Benfioniet: Sehrer Baul Run in Wälßoufen und 
Meintindergulzorfeherin Mare Richfer in Cäird. 

Rommiffarifg übertragen: Den Gemeinbefifere 
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anmärr Eimon Nie Senenesfefeke zu Yin, Obere 
De 
b. Unter«Bileh 

Crnannt: Ale U Okmlnhe Orb at Re 
geicte Yadallner, Saul Are an Benrnare 
Erzbler, Qua Met un Behemen |ür de Drniehe 
Ruf als Bürgermeifter Wenger, Jolef Eugen, Sihreinere 
mein, als Beigeudueler Jeröme, Johann Bapıift Gi 
Al un ed. 

Beflangefteltt: Lehrerin Ppilippine Grub in 
Reipertfweiler. 

Werfept: Die ihr Gans Andlaner von Wfl 
beim nad Oberehnpeim, Sudrnig Zagala von Oberehnbeim 
nad Waflelnheim, Lehrerin Amalie Danicert von Reffen- 
Dar nag Balazdr 

Entlajfen auf Antrag: Lehrer Ernk Grik in Me 
Seit Ste Summe Rath 0 5 nich 

© Lothringen, 

Crrannt: ir die Genrbe Erin, Reis 
Diode, vn Beenäncen Saas TAI, Maren 
für die Gemeinde Ghätrau-Galins, Ares Chäteau-Galins, 
dum Biegermeifter Johann Baptit Sinsmeifter, Baflene 
net, Jr de Gentade Homme Ania Enerkurg pm 
Birgemeter Aa Dald> Duhunmaser jun Bye 
orbneten Jofef Gerard, penfionirter Glatarbeiter und 


Mac, 
ÖFEN: Ace Onfe TR don Ga 6 Oi 
. Benionet: Sein Sabanre u ai, Reis 
ug 
Autgefäichen: Rommifilier Säufmann 
Bel der Raieien Palgedlchien ja Def, 
Melde Dok- ur Cehgrapkenrmeian, 
B. Beyat der Ober-Poßbireilon I 
den a : hm Freismi 
a en 
geitsmdpieengeei: Boat Assker) 
aus Sean ergentao ala Behprafifnt u 
Voranpire Roth in Borbah alt Pofalffen. 
Senonat: Paßferiir Dicop In Renily zum Sof 


wi m Soergemin 

















alter 











ie, 
Werfedt: Sofratitent Reber 
nach Mep, jonie bie Pofaffftenlen Brafe son Huyingen 
nach Hamburg, Sifder von Mh nad Monigng, Rarges 
don Rombad nad Gykiean-Salint, Meier von Biruye nad 
ningen, R. M, Müller von Ei. Mod nad Rombad, 
let von Gpäieau-Cali nad) Ürdinger, 
Dontigup nad Dep und Zieh ven Uetingen nad Rombad, 
Benfionirt: Polmeiler Ghmarm in Bid, 
Dofletretie Stauder in Med, Grferem fl der Gharifter 
als Renungeratb, September Möniglihe Rronen-Drven 
ierter af Aerhöglt verliehen worden, 
Ausgejgieden: Bıfagent Fremion in Reifentderg 
Genorben: Rafjetreite Betyleie I Def, 
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VI. Bermifäte Anzeigen, 


13), crsa 

Die Ofbensurger Berfiherunaegrfeliceft in Ciberburg Des. Proviontant Müßaufen {pt den Mnfouf von 
Hat für ihren Sefhäflebhtrieb un € jah-tonbringen on Eile | ongen Sem und Boggenftob ununtchracen fort, Ter 
des bisherigen Beiveers den Gerım Jote] UFIL im Gurofturg | Anlauf efolgt ned den Aefarnten Teringungen yu ben 
du ihuem Qanpıberolimächigten betet, jemetigen Zagespreifen unter Bvorpugung der Probagenten 








_ 0 


"geh. } 


Gentral- und Bezirks-Amtshlatt für Elfap-Sothringen. 














Seiblalt, | Strafiburg, den 20. Deyember 1902. | 
I. Berordunngen pp. de Minifteriums des Oberfulrai 
3. der Pirrauvorfieher in ber Minifterifabtfeifung des 
(155) Innern, Redinungerath Wolff. 


Auf Grund des 8.7 der Werorbnung bem 17. Dee 
ver 1898, bereffend die Befefung der Gielen der Sube 
dm, Ranylele und Unterbeamten der Canbeivermaltung 
(Gatze und Bairte-Ymtsötat für 1894 ©. 1), werden 
Hr Die Zeit dom 1. Januar 1908 bis Ende Deyember 1005 
u Mitgiebern der Romnlfion file be Prüfung ber Ymmärter 
ie dem Oeletaritte und Raffenbienft eramıt: 

1. der Minifeieratö Hermann, welher den Barfs zu 
führen Bat, 
2 der Minifieiatalh Rocpler und 


Strafkurg, den 11, Dagember 1902, 
Winiferium für GifoßeSetpeingen. 
Der Stodteetrelie 


1.a. 18735, von Köller, Stoatöminifer. 


@756) 
e fie HMiftofe zu Hangenkieten at nad) vorges 

nommenee Ciatutenänderung Winideroerlaß vom 

18, Segenber d. 38. von Neuem Die Befdeiigung falten, 

daß fie — vorbebaii ber Höhe des Rranfengedes — den 

forderungen des franfenbefiherungegefepeß genügt, 

1A 18087. ’ 





der Berietöpräfidenten. 
a Ober-Glfef, 


IL. Berorduungen pp. 


07) 


Ferorduung. 





Mt. 
AUS Blätter, Dur welde Diefenigen amtligen Belanne 

maßungen zu beröfnlien find, welge nad Lorkhrilt 

Sn Gele In dab He den Ei bed rät He ende 

efizumle Dit cngeridt werden foRen, werben für das 

Rzlenberjahe 1908 beim: 

1. für ben Cip der Oberlobesgerits zu Colmar des 
enafee Last u damen N 

2. für den Gib der Ditchfinarlammer det Oberife| 
Buena ae 

8. für ben Cip des Sanbgerie zu Colmar: basfeke lat, 

4. für den ih eb Landgeridis u Mülfanfen: die „Reue 
en 

5. für den Gip der Witsgerihte im reife Colmar: das 
unter Ziffer 1 genannte „EIfffer Tagblatt“, 

6. für den ip der Hmbtgeifte im Arife ehorler: das 
ee anti " 

7. für den Ci bes Anisgeriäts Marl: ber „Bogefentoe‘, 
ic den Ch er Abe Amsgaiäe in Rice Hay 
Poltäweifer: das. „Noppoltimeiler Rreisbitt, 


8. für den Sip der Mmtsgerißte Cfttibt, Wer und 
Dig I are Elan: ventäihe 
Tage, Reit de Mu Chat, 

9. für den Ci es Amisgrits zu Bare im Arfe Get“ 
Habt: das „Barrer Rantonebat“, 

10. für ben Ci der Amsgerite u Cerey und Qningen: 
Ne osetltiar Bald” ei Inoe 
11. für den Cip der übrigen Anisgerifte im Reife Dül- 

fen: Bi „Reue Wähefer ng 

12. für den Ci der Mmtsgerigte im Rufe Ann: be 
eennhinet Sie, a 

18. fi den Cip dee Mmttgerißte im Meefe Atih: das 
ae ca in A Ah 


a2 


Serie Ay, fie Mengen 
für v0 Sale Br Beleg ge 


Befimmte Blatt austrüdiih vorge« 
Saufe des Raleberjahres 1008 eine 


1. für Den Sanbgerihisßglet Golmar, einfäflehig der. zu 
demfelben gehörigen Theile des Beziels Unter-Elfab nad 
Wat der Lelheligten: in das „EIäffer Tagblatt“, den 
„Cijäffer Kurier“, die „Eljah-Lotbringifge Volfspartei”, 
das „Journal de Colmar“, bie „Neubreifadher Zeitung“, 
daß „Gehweiler Kreisblatt", ben „Öebweiler Anzeiger", 
das ‚aRappotämger ‚Rreisblatt*, ben „Boten vom Müne 
Retfal, Den „ogefenbotent, Sie „Eifihe Wellsyee 
hung“, das „Gölettflabler Tageblatt“ und das „Barrer 
Raniontsiat?, 














2. fir ben Lanbgerictbeiet Müfeufen eberfalt nad 
Baht der Bebeligten: in Die „Reue Diälfaufer Zeitung“, 
den „Dülhenfer Unpeiger“, das „Mülhenfer Saphat, 
die 7 Obereiäliihe, Sanbesjdtuig“, „das „lirher 
Mreishitt”, den „Gennheiner Boten“, Be ",Lhanner 





nn 


die „Mosmünfterer Nafrißten" und de 


Gola, den 11. Deymber 1902. 
Der Beyistsprä 
Far eenmer: 








1. 11580, 


b 
8) Befatat. 


Auf Grund det Mt. 18, deb_Bejepes, Seiffenb die 
Epktatpmofenäahen en 2. San 1600 E15 Bier 
mit, naddem laut rolslol bom 2. Depember 1002 in der 
an Diele Lage zu Mocnheim Raigehasten Generlverlunme 
tung der beibelgten Grundbefipr von 64 Betbeilen, welde 
gulammen 1Oge» Seftar Sfhen, 61 der Bibung der Ger 
noffenihaft beigehlimt haben unb aar 25 mil Gase: Dear 
Grundbefip Dur ausdrüdtie Grllärung und 96 mit Bra 
Yattar Orundbchi Rülfcmeigenb vur Nidtieilnaheu, während 
Mc 3 Debelige mit 0,005 Seller Grundbcfip ih eblehnend 
euägelpracen Haben, bktofen, maß folgt: 





Mina 1. 

De zum Suede dr Yalage unb Unkebalung ces 
Selweseh In den, Gemannen „leider und Rthenbeg 
in der Öemeinbe Moefeim na Mobgabe br beleenden 
Genofenfuftfakungen gehe Genofenffaht mir Hermi 
auterifirt, 

Dice Be in Katz der Genafenfft- 
ken a On n Bafeikhtsö Bee 
den u In der Gemeinde Aoeeim während eines Monat, 
Yem Sage des Gnpfungs deflen an, Aur Mengen 
Bag ne, Ft 

e Gfüng ie tern riet iR ba eine 
Big ha Birgendhen nam 


Aeitel 2, 





af. 
1 Ds fe, ee je 
‚Se eine Ausfertigung biefes mel eine 
Ser oeofnfhtfepungen Sei 
ers 
benkem jo Berl - 
Seite Nanferkgang if dam Bine Dr Beof 
(oft nad) feiner Ernennung auszupänbigen. 
Steahburg, den 10. Degember 1902. 
Der Beyietepräftbent. 
I. 2: Killinger. 








our. 
Die Gohungen ber dur vorfichenben Befäluh anterifein 
kefeä Kom Mas Migeneet mi den mer 

To eehraen Gang eneneme i Telaaken N 


wel Ton: 
Weiter a st. 1. 

Dee Morfarb Sefht eub 8 Bildern mb 2 Eiern 

Tree, De en Der Jap! dee bethligen Gruner nu müßten fa. 


cilnafıme am ber Gensalverfammlung finb ale 

a em en Berteeter benciftigt, melde 

BE SE na pe net 

ee 

BET erahnen Yale 

ig 

EN 
Su 

an mi, 
kn BEL ET AUSG 





6. Kolhrbigen. 
[u Feronnung. (100) Behanntmesung. 
Hader Eh ieh Beteng db Anons Reha | Ya nad rn Aral sn Wakaage von Lagen 


{m Reiloge des reife Eaorgemänb in Folge Abicbens 
des feieigen Berti Bernhard Gtepdanus In Rohre 
bad frd genorden if, Delimme id auf Orunb des Geiehes 
vom 36, Null 1896. ind der Wablerdmung für die Wohlen 
er Mgieder der Begıtde und Reißvertchungen vom 
20. Suli 1896 (Gentrle und Begrt:Xmtebllt Se. 85): 

"Die Wahl eines Verkelers des Ranlous Nohebach 
hei Yerbur auf Sonntag den 1. Februar 1908 angeorbnel, 

"Die neu aufsufelende fe il vom 12. Januar 1908 
om 10 Tage lang m Iedermanns Cinfit auslegen. 

Der Rreisirellor von Conrgenind fee Die Bürg 
wife de$ Rantons Rofıbad; werden mil ber Ausführung 
def Bejhtafet Beautrapt. 

Def, den 6. Deyenber 1902. 

Der Beirtspräfbent 
Graf Zeppelin Mfchhaufen. 





P. 2068. 





N 

Gier nis de 1er Bat 
jet 3a den Unterhaltung er in ber Bajeltire 

onkatr Bxergenind verpfegten armcı Gefesrant | 

das Sedmungelahe 1908 le folgt beyutragen Gaben: 

1. Genelnden mit einer oentlien Gimahne von 80.00 £ 
und darüber 41 

2. Öemeinden mit cine orentlihen Ginsafme von 40000 
und darüber 82 Ya; & 

8. Gemeinden mit net ordentüchen Einnahme von 16 000.4 
und Darüber 27 

4. Gemelden mit einer orbenfiäen Eimahne von 4000 # 
und darüber 2847, 

5. Gemeinden mit einer oebetlihen Eimnoßme unter 4009 -£ 
187. 

Bin du 20 ne 202, ag 
In: Albrecht. | 




















18. 6802, 





- mM — 
70 Genofnfget ti Be mehr weht, Bee 1 wat 
GER en Be ufilung Br Petmenustt | ae ni Mei Kae a me 
Tastı Aurich At 1. 


Na Eiiht meines Belälufe vom 14. Januar 1896, Mein Beffuß vom 14. Januar 1886, VI. 148, buch 
ur m die ide wlien Die Seliegenenoffenfdaft Murgel ermädigt woren 
148, durch weldien die Welbegegenaflenigaft Aurel Fe a le {alt Rurzel emädtigt work 


tel 2, 


“ 
mai waren I; 
TEA rs Antrre DB Geofenläattn 














fibenden vom 9. November auf Auflsfung der Benoftenihait; Das gefammte Mliv- und Baffiodermögen der aufe 
as, Gut de Bıätafie dr am 14 Eiptmber | gefen Öunchnlhai at un De Gehnbe Ro üben | 

1002 abgehalten Eihung det Gemeinderaie kan Run, 

wonach Ye von ber Genefenfaft abgereieuen Bege über Ati 8. 


eher Gegermärtiger Behätub I in ber Gemeinde Murgel 
at Da Eifungeprsstl über ie Genrae | In gntäliher ee behumt sa maßen und während 
serfommlung gnansier Grclinibah vom 12. Dsber 3002; | 14 Tas am Gerinbeaufe arsigtsen. 





Nach Ginfiht dep Berichts des Meortiondbaninfpe« Def, den 4. Deyember 1902. 
jers zu Di vum M- Ronnie 02; Der Beirtepräfient, 
Im Crmägung da mad; Mirdung der Wege der | VI. 1900. In: Böhlman. 


2 Banmelfuns 

Monet Rovcnber 1908 feeekten Dunn de bden Lagetpeie er Benpmatice, nad welden Die Wesgit 
ir venbeiäte ontoge ale 6 9 DB di Bee Ihe Kr Ansraeiunge für Ki bare Da Im Dh 
Ban 10. Yehrue 1876 (8. B, Si. ©. 69) un Mt 18 6 De Neigtsiepa kom’ 21, Jun 1867 (M. 6-0. 6. Ad). 
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in 


IL. Grlaffe pp. anderer, ald der vorfiebend aufgeführten Landeöbehörben. 


03) 

uf Grand des 8. 89 des Gerichtterfffungegefches 
und deS & 1B.des Okfehes vom d. Nehanber 1675 m 
die Geöfnung der Ciiwurgeriisverbonungen Bei dem 
Mein Kaperkie I Dep Tür hie 1. Elungpeiahe 
des Jahres 1908 jefigeich auf Montag, den 12. Januar 
1908, Vormittags 9 Ubr, und der“ Sandgerigitdieltor 
Here Seheimer Jullyrth Dr, Morbler in Dep zum Wore 
itenden bereben emannt, 

Golmar, den 2. Deyember 1902. 

Der Keil, Ober-Lonbesgerichtspräftent 





1.1100. Haifign, 
won, 
Der Hänthänbler Enlomen Drepfus in Milaufen 





Seal in dm In Oleg gelgmen rc, Okoarı 
Sin Euer W151 S-TEB N Anke me 
Si Ban Ah Bauen un een 

noeige Einwendungen gegen Diele die a9 Km 
ir bie ahıe Gemmaneng ausläichnhen Zeit, von 
14 ag Bpenen m den Abu cch Kay et Mt 
Gebe je at di De nern oe dem ges 
Bien gu Ale ebenen, 

Se Seorebunge I Mine der Sage Ken in 
je nm Grembere sul Nm Märgemöferntt ja Died 
iur Einf ofen. 

Säuren, 11. Deember 1002 

De Reiten. 


IL 7237. I.M: Dr. Beyerlein. 


03), 

‚Die dem Eigentümer Subrsin Gerard gehörige auf 
dem anne von Dogkburg gelegene „Rleinmäßie” jo neu 
eglementirt werben. 

Ginwenbungen gegen die Anlage ib Einsen 14 Tagen 
ach Musgobe dies Zlates bei mir oder dem Gern Wirere 
eier in Dogsdurg vorsubeingen, 

Mlöne und Criöuterungebeiit Teen cuf dem Bürger» 
meiferint Dogehurg zur Einfißt auf. 

Saniburg, den 15. Duember 1002. 

Der Ariticlir, 
3.8: Dahl. 


 aufmertfam gemadit, daß dir Behr 
vum einjbrigefrioiligen Nitärbienf bei Vertufi 
des Sinzeöted (päctens BI6 um 1. Pebruar betjeige 
Jahres nadwujugen il, in weißen ber Ülitärpfihtige Bas 
jrangigfe Scbentjahe blledel. Wor vollendet fiebungefnten 
Sa Ya Me Rerchtgung niht nadpehuht waren. 

Die im Bet Lolpingen Gcelungäpfltigen, wele 


een Lorffenden ber Sıfan ® 
um) (ht u men. Sa are 
Brüdli) angeben, ob, wie oft und wo ich der Gnfuäfier 
einer Prüfung vor einer Prüfungs-Rommiffien bereits unter« 


Mr. mu. 


eo), 
&s wird da 
Saum 

























nen Ka Der Meldung find auferden folgende Cirifce 
He ungeenpetem Yopi) Behufgen: 
a) ein churtseugrf, a 
) eine Grirung deB gefhfiäen Berelers in die kr 
madeenben Yorment 
Ertlärung 
de geifüßen Beer ya dem Dienleinteit 
HH 
36 erpele Hiedurd, meinem Eofne (Minim) 





FERFSSEUBN 7 EIRTEERE -PERSER 
meine Gimslligung, gu feinem Dieneintrtt as Einjäkz 
Seeliger und enfläre gedgeig 


2) Daß für bie Dauer Dep enjßrigen Bienles bie Rn 
de8 Untchelis mit Ginfätu der ofen ber Hat 
tüfung, Zeeibung und Mohnung von dem Beneik: 
gekagen werben jollen; 

1) daß ic mi dem Bewerber gegenüber zur Zregam 
der ofen dee Unterkalls mit Ginfätuß der Role 
ber Ausröflung, Belebung und Wohnung fir dr 
Dauer deB cnläbrigen Vinfes verpflcte und bek 
{met bie Rafien von ber Mlliärvermaltung Serie 
werben, 1 mid Diefer gegenüber für die Crfahyfißt 
35 Barabers als Cetfifulner derbärge. 

Men. 100. 
(Unterfeift) 

be ner de 

und zug, Daß ber Bone 5. Kaifede 

2... ber obigen Grlärung nad), . en Bernbgal- 
eältifen yuz Beftitung Der Moflen fig iM wir 
Hiermit obrigteiti, Bf 

eu dienen 100. 
(s) Ointerfärft) 
Anmerlung. 1. Ye nadfbem die Erlärung kt 
a ober unter b abargeben mic, IR Der Kar unter D de 
inter a gu Der 
2. Werden die unter b brineen Besit: 
fein von einem Deiten übernonmen, [o jat die cc 
Belonbere Grlärung Berüßer in folgender Borm aut 


























Bm: 
Gegenüber dem. u... 

in fin Deren "th" Ginthcge Breiter 

melben. verpflichte ih mid jut Zragumg da 





Roften dea Unterbaiis mit Cinfätuß der Kofler 
Ausräflung, Vellebung und Mofnung für die Dur 
des einjährigen Bienftet. Eomeil die Koflen vca te 
Withärvenmaltung Befcien werden, verbürge {6 mit 
diefer, gegenüber für. bie. Grfehpfit Des. Benubat 
als Geislhuldner, 

Br)... 








2.10. 





dm... 
Unterfgrift) 
DVorflehende Unterfhrift u. |. w. 


ie Geflrung une fo Die Grin I 
item bb or eier ae mie Baer 





| 
) 


bung, wenn ber Gffärenbe mit Troft Belhes jur See 
mährung De Untrlih en Den Beneber vrfäe it; 
9 00 Inkl, weiße ar Satan: dor 
Bien, Site Övzfen, Kchormafen, „Dier 
Kl Bea, are rn) 
burc ben Direltr ber Beranfalt, für ade Abrien Jungen. 
Srute Dur die Sofheiobrigeit oder ihre vorgeht 
Dienfbehörde ausyutelen iR. 
Sämtliche Papiere find im Original engeren. 
Bene ie wiafächiße Srfäigng maß, 
a le me ie Ser dt hear 
3 ale, Being fü ben ankr, 
Felgen Dei che ei I de Mebung he Bra 
In Aulfeg pe Prien fr der Pefugtekomiet 


She 

Dieerigen, weiße on_ ber im Monat Mär) 1008 
jr indenben Pelfung Theil nehmen wollen, Dadm 

he 5iß fpäteftens zum 1. Webruar 1, I, anne 

Yuher ben vorfafenb Unler ae ermöfeien Gau: 
er U der Dabung da Tehppfgekhene Denia 
ige 

An Rampe, I ln ni Fond Span, 
der ati oe riedjfhen, fenahlden, englüfhen oder 
ufrfen de fi Bütenbe prüft fi mit. 

De 2 de Belhng Di be Dh Bupraben pr 
ende gehe pen 

Mei, den 8. Dezember 1902. 


De 2 
der Prühegt«Rormmiffen Hr EinlärigeBrhliae: 
IV. 1612, _ lbrecht, Gheiner Reglerungkral, 
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en, 
0%, gutamtasung der Eintragungen in bat Harbet- 
und Genofenfeafregier des Railerlihen Amtegericts 
Wälfaufen 1. € tl im Jafre 1903 erfolgen aufer im 
„Deufgen Reihtenjciger 











ne 
often 
F, rn ei Beck auf I Buffer agb 
b) Er ‚dem Sreife Mifird im „Afirher Mreitblatt“ in 


a 
9 20 Den Are Lam im „anne Reit” in 








Sennheim. 

Auf, Wnfg, ud Betßgfien Mal Tamm die 

Siamimagung aheden I de „Eratige Bol“ 
egen, 


Wülpaufen, den 10. Dayember 1902, 
Ruiferlicges Amtsgeriät. 


708) 
x Die Hanbwerlstammer für Eifaf-Lothringen hat in 
SERBIEN 
iin, von 23. Dgenber 1001 (nlle ud Bette 
Amtsblatt 1902 B. ©. 21) in ber dritten Zeile der Anmerlung 
Da ce MI Rott des Wortes „Ichten“ zu jehen 
alt 
Skektur, ‚ben 8. Drjember 1902, 
tun 
Geifienberger. 











V. BerfonalBtacpriähten. 


(169) Verleitung von Ordı 
Stine Majeflät ber Maifer und Mönig Haben Aler« 
big gerußl, dem Präfidenten dee Railelihen Raihe 
en „Bon. Brepberg-Cifenbera u Satan dm 
ern zum Rol den gmeiter Aloe mit Eidenlaub 
und dem Zellen Revierförfter Murifd, zu Borkbaus 
Daberader im Rreie Babern aus Anlaß beb Ueberllis in den 


en und Chremgeichen, 

Aubeanb den Rönigfien Sronen-Drden’ vierter Rlafle zu 
reiben. 

ine Makätder Aal Saken Argnöhieh sah, 

dem Küchenchef des Raifeliden Gtaihailers Georg Brüber 

du Straßburg das Mlgemeine Ehrenjeicen zu verleihen. 


Gruemmuugen, Verfehungen, Entlaffangen. 


Veraeltung dcs Ir. 


Seine Mojefät der Kefer haben Alergnäbigk gerft, 
dem Rufen Srgiobiior, Aröiwraid Dr. Pfannen- 
{6mib in Colmar dem Üpertter als Raierifer Beheimer 
Aroreth, den Mreisäzten Metijinalrath Dr. Jopannet 
Bere, Dupimeie un Moühela) Di. Drmam 

uguft Paul Meftner in Mülfaufen ben Chertir als 
Raileiäer Geheimer Mehinalriß, dem pratiihen Ant 
Santtätsret Dr, Arifur Shrid in Mep ben Gharattr ala 
Raferiger Geheime Ganitägeef, dem. Mantonalar;t Dr, 
Rarl Hacimann in Güfelfaufe, dem Die der Seren“ 
anfall De. Jokannes Vorfler in Giphansfed, dem Ran« 
onalarıı Dr. Henri) Ged in Enfäheim, dem prafilhen 


Mt Dr. Nleleus Sony in Dep und dem Rantonalaıt 
Dr. Ernft Tils im Groß-Doveuore den Charakter als 
Reimlider Eanitättrt, dem Wimfeifetrdir Weprig 
umb dem Bürcaunorficher bei der Sandetverfigerungsanftalt 
Zeihmann in Strakburg ben Gharatter al Kaiferlicher 
Reönngeriß, ferner den Aretieheläten Qummerid) in 
Degen um @riegr im Gain fo en Bee 
GEN A enbig dm Gira Ani Ray 
(iai, zu deliben. 

Ben Renifen Bett off Neumann dm 
Beelspräfbium in Straßburg iR der Cparatte 
Tidher Ranzleinf ıd dem Ranzliften Karl Jul 
del der in Gkeaßburg der Cherater als 
elär verliehen worden. 












at nd Baltuneraltung. 

Seine Mejät der Refer Heben Aergnäbief gruß, 
dem Morflrb der Geföngrikuermaltung, Örkeimen Ober: 
egierungsraiö Sriberen von ber Boly in Cirafburg Die 
machpefußie Entlang cuS dem Dienfe des eidtlandes 
Gifabeboibringen mi Penfon und unter Berkidung det 
Gharatters als Wicliger Gebeimer Cher-egierungsuank mit 
dem Range der Re 1. Rlafle zu ethelen. 

Seine Mojeiä der Raier haben geruk, dem Regierungte 
valb Rabfer, früber in Colmar, jet in Miüibeuin, Die 
nadigefute Entlfung aus dem Ynte eineß Diügledes der 
Disybiinarlommer für efßrloieingiige Beamte und Lehrer 
in Colmar gu erben, 

Der Ruifertihe Giatialtr in Giaßrteieingen hat 
dur Errihtung der ftfoilhen Pülftpfarei Halenenurl im 
Sandireie Dep. die Ermägligung keit. H 

Die von dem Bifhof von Etrafhurg vorgenommenen 
Gmennungen des Oülfepfarert Golbbad in Aoclhwoog 

Barer in Wafelnkeim und des Hüfepfarers Dignet 
in Glen zum Pfarrer in Refenbolz haben Die Genehmigung 
des Ralleliden Ci halten. 

Die von dem Dirllorium der Nice, Nugtburgifäer 
Ronfefon vorgenseimene Ernennung deö Pareeri Berron 

en zum Slarrer in Biiheim Hat bie Betätigung 
isen Elatifalters eıhalen. 

Geribtsoffler Dr. Helmer it in bie Mile der 
Reitsonmälle dei dem Lanbgerift in Colmar. eingetragen 
worden 

Ernannt: Meferenber Fuie cf Grund der 
Selondenen Gioalsprüfung yum Ceigläcfefer. 


Weraleg Dr Finya, Gene ab Pomker. 
Grnennt; Balsfabmefer Sonder in Obeefeim 
Ham Auienlden Reheinic . 
Beraleg ff fnichiaen un) Deuihe Ace. 


Venfioniet: Ranelmeiler Radite in Muyenfeim, 
Beauftragt: Bauenfiber Idoup mit der Berwal“ 
Hung der Ranelmeifefele in Mnenein, 


Oserf@alrath. 
Seine Dajelät der Kaifer haben Hllergnädigft gerubt, 
dem Obeisutat) 8x. Store I Eabhrg dm Opfretit 
als Geheimer Regierungerath zu verleipen. 


Bejirkssermaltung. 
u DberGlfah 
Ernannt: Aderer Aois Blind in Gonder£porf yum 
Bürgermifer ber Gemeinde Condertdorf, Mderer Submig 
Galler in Srocningen zum Beigrormelen der Gemeinde, 
Broemmgen, Aderer Johann Heli in Weiler, Kreis Atich, 
zum Beigeardneten der Gemeine Meer." 
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b. Unter-Elfaß. 

Ernannt: An Erle des Bürgemeiflers Ridert ber 
Kierige Beigrorbnee Johannes Kühm Sohn zum Bürgere 
meifer und dag Wigled des Ormeinderatbs Yahanneh 
Forfer zum Beigeotdneten der Gemeinde Welshem, an 
Eiele des verforbenen Bärgermeiers Glaube in Elba 
der Beigeorbnete Theophil Müller zum Bürgermeifer und 
das Migteb des Öemeineraißt Grieduich Eheideder zu 
Weigeoielen der Gemeinde Colbad, Rrris Nelake 
Sicie des verforbenen Bürgermeerh Pflug 
des Gemeiberaibs Iatob Iady yum Bürge 
Gemeinde Meeburg, Mriß Zeibenburg. 

Feflangeflettt: Sererin Johanna Ge In Straßburg. 

« Botdringen. 

Srnannt: Pür bie Gemeinde Lauterfangen, Reis 
Border, zum Bürgermeier Alolaus Gülle, Mdeer, zum 
Beigeubneten Claudius Beder, Gigenibümer, für die Ger 
ende Connelap, reis CkäleouSalins, sum Birgermefer 
Bariton, Hat um Serie Snpop Gbamant, 
Ciperifäiner, für die Öemeinde Nebing, zum Beigeorbneer 
Zbopbil Houpert, derer, für die Öemeinde Biete 




















Stoneout, reis MepLond, yum Bürgermeiier Eugen 
Kenn, Berner, zum Sigrrönden Tonint Pisrron, 
igenikämer, 


Definitio ernannt; Migad Hrante zum Lehrer 
au der Gemeinbefhule zu Braumeller, 

Derfept: Die Sßrer Mloluus Balp von Reltl nad) 
Hintingen, Sein Mlein von Qimlingen ned) Rete. 

Ausgefgieden;, Der Tomniferide  Edupmen 
Iofeph Marz dei ber Maifefien Bolheiielion gu Bf. 


Vermeltung dr Pike and Ieeken Stern. 


Ernannt: Gieueramtsrenbant Raber in Tan zum 
Segen In Bio, iewrdnniie, Säott 
in, Sr gan Gicuromisrgbnen in Aueh, Sin, 
nehmer Gchöngarih in Dammelirh um Gieuramit- 
ejftenten in Girafburg. Zoleinnebuer Nofı in Gaulzuret 
yum Gieuerauffeber in Chraßburg, Eieueraficber Oriesheim 
in Giroßbung zum Zoleinuhmer in Diedolöhaufen, Oren- 
Annie acdel in Si zum Gera ba, 
Gremien Bet in Gym Orga bet 
Grenpbienfamoäter Walt in Lob zum Gremauffeer de. 

Verfeht: Obergrentontoleur Mop in Beleringen 
nach Si. Cubuig, Soleinehmer Ried in Dedolsfaufen 
Sulgure, Grengauffcher SHmidt gen. Wittig in ten 

Steueraufeher nad Mütpaufen, Gregufieber Sauber! 
in ©. June ei8 Gteueraufeher nad Dontigap, Gremauf- 
er Gribe In Yeti ia Eicumafiäe naß Terme 
SE Gerpfhe Sedellf in Sur nad) Amine 
Gerbien in Gewen nad Lu. 

Ausgejdieden: Die Orikeinnefmer Hedel it 
Bilppäburg und Bedhard in Argancp. 

Gntlaffen: Geemauflher Pege in opeourt, 

Geforden: Ekeueraffeher Barber in Dentigp- 
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VI. Bermifhte Umeigen. 













er7oy, 

‚Dos ei ©. Taufe oriähuend 
Roggen, Daler, Heu und Rongenfrob zu den jemelg 
Tagesmartiprien. Ange von Produgenten meiden m 
dugimefe Berläfiigt. 
em, 

‚Det Desiantot Etaffurg 1 6 luft Min, 
Roggen, Bafer, Deu, Roggenfrof, Roerbfen und Botnen 


mogesinmäßiger Ge zu ben Tapefpreifen umter Brvorgugung 
Iobugenten. 
Die Abnahme erfolgt an den Moientagen det Yor« 
mitte don 8 68 12 und beö Ram von 2 bis 5 Ihr, 


ea 
TER Br in Zn, 
Roggen, Hafer, Heu und Ropgenlangftreh, jeisie von geil 
Rocerbjen, weiße Speijebotmen und Linfen zu den jeweiligen 
Eee a ar 
tr 





Shake Becker Braga ae 





Berintant Yaıra ( An Anl ben 
megayinmößigem Soggen, Pal, Deu und Rogaenfireh [ort 
amd berüdfidligt Debel Sefanbers Produzentrangedote, Die 


bnabme der Rafuralien erfolgt wochentiglih während der 









Dienfilunden, 
ray 

Das Provlanlamt CScarburg Ü €. taufı forefeht 
Here, Date, Het und Hoanenlhre) mukaiimdklr 
Güte zu den jmeligen Tapesprien unter Booryugung ber 
FProdupaten, 

"Die Abnahme erfolgt an ofen Wodeniogen von 8 Eis 
12 Ufe Dormitlogs und von 2 bis 4 he Nachnlliagt, 
770} SI 

"da 





tat Saosgmänb tat ftp Dafer 
und Roggenfangftroß von iagajinmöfiger Befgaflnheit. 
Produzenten werden Bevorunt. 
Cinteferungen mögiiäjt Lormiltogs, 
Der Koggen- und Heuräinfau] if Benbel, 





Crres 
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Gentral- und Bezirks-Amtshlatt für Glfaß-Sotdringen. 














Beiblatt. | Straßburg, den 27. Deyember 1902. l 
I. Verordunngen pp. ded Minifteriume und des Oberfbulrathe. 
776) Ferorduung, eine Mei 9 fung im Sulsfätae Inder Qufselälag- 
Betreffenb veterinärpofigeitiße Unterfugungen | Tdule in aitenthurmficabe Ar. 5-7, Hal, 
an der Grenie. ide toi nehmen tönnen, 
rigen Bil Bar EEE Mg 


Ma Grind des Aoitis 5 der Bernbnung vom 
20. Dei 1609 17-000, (tele und BatesKmtakat 4 
Seit), (ehe € er ermhungson 1.1000 

DE entte aub Beıt-Ymahat A See 200), 


im. Tor 
ereffend bie deterinäcpofgefihe Benuffichtigung der Einfuhr 


and Surf von Xpieren wird Hiermit Bolgendes Seflimmt; 
Arie 1. 

Die vgeimäßige Wirte Unterfahung ber aus 
dem Nuslonbe zur Cin« und, Durhfube gelangenben Biche 
iransporte lnbet an ben nadbeenlen Grngengangefelen 
Ki auf Zeeres wie Jg alt: 
©) zu dem Bao Mami en 2 mb 4 Mitte 

tags 


in Bla sone Bi a he 
1) au den Cake in Banken u al dem Gang 
Jay Roveam We jeden Gaming und Pr In br 
a 
Bi ihr Bormitage uns i 
3. Eiplender von ur a 
Anita 2 
Zi En mh Su, vn Bi af dm Qu 
GR DautigeDih iR muc an ben Tagen gehalt, an Denen 
Anita. 


Die Berocbnung des Beyılspräfdenten zu Me 
14. Degamber 1898 VI. 5108 (Gentral» und Leiten 
Bat A Cxite 282) wirb aufgehoben. 
Arte 4, 
Gegeunärtige Verordnung wit foort in Rraf. 
Strafburg, den 9. Deyemıber 1902. 
Miniflertum für Elof-Lotheingen, 
Wötfetung für Sandirtäfaft u. Öffentliche Arbeiten. 
‚Der Unterflaatifetreiär 
‚Zorn von Bulac. 
Behauntmafung, 
betreffend die Prüfung im Pufbefätag. 
mäß $ 1 der Befimmungen vom 4. Huguft 1890 
sur Ausführung bes Och vom 5. Be 1890, Bernd 
Die Außüßung des Qulbefhlongeoerbes, findet am Donnerse 
2%. Januar 1908 von Morgens 9 Uhr ab, 








iv. 12408, 





arm 

















ru, reömen wir, befht auf einem poligen und einem 
Yen a 


A. Die prattife Prüfung umfaßt: Ar 
1. Si Aare ao wenige Du 
Beat Ye nr ade 
km ‚eine vorgeführten Pferdes, Jomie 
länbige Ausführung des Beihlages mit biefen En 
Meere Kb eines Gereräene un den Bear 
eineß Hufe mit demfelben, ; 
He ht Bi ie (af eine 
oder Gangart, 
Die iensiiße Behfeng SeReht in Dr 
= [> ae des Pferdes, 
der Hufe und Al En ee 
Rn Sn und Grmbfäpe bes Dufbeichlages und 
En "date bortommenden fehler, 
u fe Be Beten co 
über daß zmehmäßige Beichläg bei fehlerhaften Gt lungen 
a a a nen 
Wüßen des Pferdes und des Rindes. 
option BAG ie ben Bar 
ea au ba 
Hhlerarzt Hao8 und dem Behloglehter Broblewsty in Def. 
die Prüfung ablegen will, hat bei dem Sreiä- 
6 MWohnortes, in Städten Straßburg und 
Dep, bei dem Poligeidirefor, ein fehriftliger Gefuch Biß yum 
ee eng 
Sec fd Bet 90% 
Hs 
a nn Chain 
fein. Hat der 














ment order "ine Dufbrklagfdue, 
eine Gemerbejäule oder eine andere Anfalt bebufs feiner 
Musbibung Befuät, To Finb bie Zeugnifie des Borflandes 
Bier Ant gefate 


Feadeige Smiede, weiße on dem Unter: 
ie Oase Gängen, see möge 
FE rkene Omi da A zu Der Bellen 

In gie de 


a nn en Ben 
ı rafiben Buch Longan 
Gikrfingegrine int Vene Bear RG Sahpmeen, 





di Befungeehe von 10 «4 m Segen, fee 
Bee ct Sn N auie k I I 


Bein. Polebirior gan) 
Dder theimeife nadgeaffen it. 
Straßburg, den 12, Dezember 1902. 
Diniferium für EfoßrLotfringen. 
Aıgeitung für Sanbireiöfäaft und Offetfihe Meilen. 





em 
kin as Sauna Dberlin a a! 
Heitonmfane In senkanegnhten (ir dar Geh 
nee! 
BEE BEL 








Der Unefentsehete Senfes überragen werben. 
Iv.18550. Som von Bulah. I. haooon. 
IL. Berorduungen pp. der Beiisttpräfdenten. 
a Ober-Gifaf, 
. 0120 nung, Mer Bine za Se Dem Reiter 5 
Sarel een Srädenfen Se Yapabend Wekanbungen miR inte © 


Betceffend bie Aöhaftung eines Vornerfahrens über 
Erweiterung ber Gleisanlagen auf ben Bahuhofe 
Sieren, 


Nat) Einfiht des Screens der Rafelihen Generat- 
Birtion der Gifenbaßnen in GifB-Lofeingen vom 14. Ro« 
Bember 1902 C. 11187; 

Rad Einfiht des Mills 3 des Befpes vom 3. Mai 
1841, der Orbommany nom 18. Beöruar 1834 und bes 
At 2 Sie 38 Ders vom 18. Mp 1O0l, vor 
orne 1 Wem, maß folgt: 

Ai 1. 
Meer. Die öffne Müpfiäfeit und Deingiftet der 
De Gere a Oak ie 
wird Hierburd ein cinmenatiges Vornerbten und yuar vom 
3 Jen Bi enfrhid 1. Gehrur 1009 cafe. 
Aid 2, 

Wäfrend biefer Zeit Hrgen anf bem Birgerneferamt 
zu Cieveng der Grläuterungäberiht neh Grunde und Pödene 
lan zu Sbermanns Einiht ofen, [oe ein Dexeifuik, in 
weißes Wünkhe und Erinnerungen in Beyug auf Die Anlage 
ingeragen ober unter Beifügung (heilige Ausfüprungen 
Borgemerft werben Tönen. 

Ariel 8. 

Die Betpeigten Gintbehörden, foie ie Qanbelstammer 
zu laufen werben biermit eingelaben, von Den ausgletet 
Brofeiticen und Gläuerungen Remtiß vu uchnen und 
1a) Ablauf des orvenfohrens Ihre guagtihe Meuferung 
Mi gen Te na 


Not Ablauf der in Melt 1 felgefehten Bet über 





Verhandlung 

Een 

Ennsgere 
er 

ber während des Vorperfahrens einge 

una NEE Messen ie 

deb Projehis im af wird mad Alf des Bormer 





fens eine Rommilten von 9 Mgfidem auf der Rtite 
Sie zu Denn wir dem ri Rein) 
lem, mise iL haniah 
1 Ken Matt De Oiladen og he 
Die Rommiffen Sefeht cuS folgenden Mitgliedern: 
1. 69, Bürgemeier und Rene, 
EEE I Sende und Out, 
3 1 Aut Säwary, Mich und Ada, 
#2 Alann Säetter, Se ud De 
Song Rennengieer, Br, Shraenbaunter 


: Erlen, 
5 th, Epoechnte, 
Be ai ie, Gubesater, 
: as, Blükieneffer, 
en ren enhihaf. 
Aid 0. 

Sempate Yarbnum wi iu Sal m) 
BeretgeYimabltt in der neuen Mülfcufer 
orte Abe un Such Wenn Mlatg in 
Genie Eireng btann gemah 

Getmar, den 17. Daemnber 1902. 
Se Sartndften. 

Fr: Sommer. 








1. 10618, 


IL. Grlaffe pp. anderer, al der vorfiehend aufgeführten Landesbehörden. 


oo. 

Wege Grany Bräg zu Rufad Beat 
Kine are ia 38 Hs Bag al 
Heer Beubnunme 8, Kear Dar X Payke 104, car 





Säweinemeigerei einyuriten, 


Die Zeißnungen, Pläne und Beiräiöungen Tegen in 
je einer Sul auf der Rreitdirehon Herfif, fomie 
Auf dem Vürgermeiferamt zu Rufadı offen. 


Simeige Gimvenbungen gegen bie Anlage find Ginnen 


14 Zagen entweder bei mic oder dem Gern Bürgermeife 
au Rufac) angubeingen. 

Die Fit nimmt übten Anfang mit lauf Des Tag, 
am weitem Das Die Befonntmadhung eraltenbe Bat are 
@rgeen worden, und it für ale Ginmenbunge, made nift 
ul geißtligen Zieln beruhen, prltufoilg. 

Gehiee, den 18. Deyember 1902. 

Der Rresbittor 
Kicemann, 








FED sr Kö Heyp! au Ai Basti 
x Mebger Aöiles Qeppi aus Rene Babihii 
in fine Gaden men Dr hear uf Sem Oramt 

55. Sctton E, Barele 60 und 61, Hausnummer 17 
und 28 in Rufe ein Edlodians engilegem. 

Bon den auf diefe Anlage fi bejhenten Biänen 
und Sefchribungen Hegl je ein Gremplar auf ber Aaifere 
en Rreidiretion zu Grfein und auf dem Bürgermeifere 
ame in Ref zu Jebermams Ginfiht ofen. 

Siveige Gimendungen gegen Diele Anfage Fb Bine 











ine, die Spätere Gelenbmadung ausfhichenden nimehn- 
Härigen Seit be den Itejichneie oder dom Blsgermefer 
ame engumeden ober Jedi eben, 

Ge Seh dent mit Mlaf Da Say, an meiden 
ie brlgende Ser deb Geteate und Bep-Smäbaies 
autgechen win. 

Sein, den 17. Deyanber 1902, 

Der Reitirter 
Laut. 








% 





I. 3855. 


V. Berfonal-Racrichten. 





as Verleifung von Orde 
Seine De der Rufe ud Anl Sabn Ka 
gnäbigft geraßt, dem bisherigen Bürgermeife, jeigen Rafı 





inter Jeob Beler u Btah sop Mh Jena 
Ehterabenen Kehnungah Werde du Shake un 
dem Seglenmgsfeutär Reämungsraib Odft zu Girakburg 
onS laß des Uebertelts in den Wuhefand den Riten 
bler-Orden dienten Mafi, dem Bürgermeflr Jofl CEglp 








en and Ehrempeicen. 

zu Riederjulzbach, Kreis Thann, aus Anlaß feines Ausfcheidens 
Ba em de ud Softair Wehte ze 
ZeufärMorkutt den Möniglihen Kronen-Orden vice 
Alafe, ferner dem Gteucauficer Holfmann yı Otrabburg, 
dem Umisdiener Dehmann zu Mathe) und tem Mulführer 
Anton Mbloff zu MWoflelnheim, Kreis Molsheim, das Alle 
gemeine Ehrengeihen zu verleihen. 


Gruenmungen, Verfehungen, Entlaffuugen. 


Dörn des Aaifelihen Stltats. 

Begierungsraib Bifhoff if! vom 1. Januar 1008 ob 
von feiner Siebe als ländiger Qülfßorbeitr im Barca des 
Reifen Ctatfaltas eihoben und von demfcken Koge 
a5 mit der Mahrnhmung der Geffäfte des Lortagenden 
Heike in Diefem Muneau Beauftrag! worden. 

Saferier Bat. 
Mojlät ber Raifer San Alerguöbigi gerut, 
kam isn Seelen Ehe planen Selber 
don Frepberg-Gifenberg Die ebeime Enilffung aus de 
He dns Ahäfoctem Des Rafeien Bat I Gef: 
Satfringen zu etpeiln und zum Sräfbenten bieer Beitrbe 
den Vorflond der Gefärgeivermltung, Mirtigen Gepeimen 
CbersSeglrungsraiß Sreiberm von der Golf zu emenmen, 
Vernaiung des Iuzern, 

Verfept: Oberregierungeratb Pochlmann in Dh 
an das Bayirepräfii obburg. 

Beauftrag! er Wabrnebmung der Gefääite 
des Oberregierumgsrotbg bei dem Baprsprälbium in ch, 
Arien Dr, Greubenfeld in Saarburg, 

Jekh- un Aultssermalun. 

Seine Wollt der Raifer haben Mlergrädigh genußt, 
des Mniferafettir Beder in Shrafburg den Oarafr 
eis Rehnungsralh zu veteißen. 

Sefagnifernatung, 

Beauftragt: Mitironmäcke Mdtting mit der 

Bermattung einer Infpetoree in Eiraßburg. 











Werpatung dr Fiasyor, Genech un) Ponlare. 

Seine Mojät der Raifer Gaben Alergnädigft era, 
dam Werfhenben Ser Eivleepefiensemelung, {Ir Oak“ 
Soibringen, Geheimen Negirungsralk Hollerith zu Siraf- 
bung den org der Räle Dit Rio, bem Generabeltor 
der Montongelefdaft Loleingen-Eone Zteodor Mülter 
in Dieb den Charter el Rommeryenraß, den Aentmeiten 
Deines in Sasgeni, Deipper I Bed, Tun I 

den Nentommanu Winter in Bnfingen; dem In« 
pcior ter Dutepteueen Ccorius m Eirafburg, den 
Wınbant bei der Raifeliden Tabadmanufeltie Daft iu 
Straßburg und der Regierungsfefttä bei Der Diretion der 
Jole und indiellen Steuern Gntel in Chafburg den 
Sara ots Ruifliher Reihmmgeratp zu berkiten. 

Der Reiferice Eltialtr hal dem Oberfieueeontrleur 
Roo8 zu Nopvollsceier den Gfarafler als Neiieliger 
Steuerinlpeftor verliehen. 

Boiekmermaliung. 
Dbersätiah. 

Ernannt: Sientoith Eugen Sülbermann in Nieder 
feybac zum Büngermeiter, Hule und Wagenfämied Gugen 
Soepfezt dafeiik zum Begeerbneen der Gemeinde Rieder- 
huag, Candeich Emmanuel Ontiy in Stnfensanen zum 
Begrotänden der Gemeinde Glorenönnen. 

Defimitip angefleitt: Zeiheneherin Qibe Zifcher 
in Müthenfen, 

Entiaffen auf Antrag: Die Lehrerinnen Gugenie 
Yaby in Borna und Maripa Ruf in Mihtbad, 
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Beilage zum Centrol- und Bezirks-Amtshlatt. 


Entfheidungen 


ds 


Baiferlichen Rails in Glfaß-Lothringen. 








Mr. 22. 5 22. Fedenar, 











310. Gewerbfide Anfagen. Erforderniß der Genehmigung 
FeFOR Bei zeugt singen, Belaaung in Aueh, eine ne 

ung foler Seränberungen. Auffehung der Betfagung der Genehmigung un 
ie Sarhıfuns wegen anterffirheuee Dehasutmagung > > 


Entfeldung vom 14, Deyember 1901. 


Der Relurrent If Inhaber einer Bampftalgfmehe und Srifenfiberel In 2. und Hatte um die Gelaubniß zur 
Geweiterung des Beiriebß dieer bereits feüher genehmigten nlape nadgefucst. Rad Anhörung des Gefundheitsraiie 
und bes Örwerbeauffihtöbeamten twurbe Die Grlaubniß Don dem Beyitepräfibenten verfagt, weil Die Erweiterung mitten 
in einem Dicht bewohnten ororie wegen ber umvermeiblhen Belöfigung der Antohner in Dolge ber Vermehrung 
über Gerüche unpuläfig erieine. Eine Öfenihe Selanntmagung im Ginne des $. 17 ber Gewerbeordnung wor 
der Gntfeteidung ded Bayelspräfitenten nit voraus gegangen. In dem gegen diefe Gntfeibung eingelegten Relurfe 
gum Maifeligen Rate wurde von dem Inhaber geltend gemadit, daß eine fürlere Belöfigung der ünvokner Durch 
die Beabfißtigte Betiebsänderung nicht einteee. Im Cegembeile abe Drfe eine Verminderung ber [endlichen Ein« 
Wirfungen uud überhaupt eine Werbeftrung deB ganzen Betrieb zur Folge. Bon dem Raiferigen Reihe wurde der 
Beictuß ded Beyetsprüibenten aufgehoben und die Eadye an denfelben zum Siorde der durch die 88. 10, 17 und 
25 der Gewerbeorbnung borgejriebenen Ofentiien Belonntmacung und neuen Entfheidung zudvermiefen. In der 
Begeindung iR ausgeführt: 

„Wie aus den Vorverhanblungen Herborgeft, fehen Hier uefelos wefentfihe Veränderungen im Betriebe in 
Frage, "weiche jetöt dann der Genehmigung unlerlegen, wenn damit eine Beflerung der Anlage Hinfiälich ihrer 
fhädlicgen un beiäfigenden Einwirfungen verbunden fein folte (og. Reger Entiheitungen, 8. VI, &. 154). In 
diefem Walle hatte aber genäi 8. 25 der Oewerbeormung der Prüfung und Entfcridung feilens der zufändigen 
Behörde das duch die 8%. 17—28 vorgeichene Verfahren vorausugeben und Tennle von der borgefhriebenen effente 
chen Belanntmagung um fo weniger Aland genommen werden, als ein enifpredender Antrag des Unternetmers 
fehtt. und imäbefondere weil nad) den eigenen Ansfürumgen der angefochtenen Entfheibung die fraglien Weränder 
zungen als cine Erweiterung deö Detiebes erfcheinen, welche nicht nur feine Verminderung, jondern eine Vermehrung 
der Beläfigungen der Anwohner zur Folge hätten (Reger Entifeibungen Bo. IX, ©. 188). Das Ronejfionivere 
fahren Teidet Hiermad; an einem mefentigen Mangel und war Daher zu erlennen, wie gefhchen."*) 


m Mat. Hrzu 4. © Mr. 3 Der Mersbmng vom 20. Mey 1060, Blend den Merfapten-ber Der Bayeirkfen und ben 
Relfetichen Ratte, a Ren 


Behaunt- 


Beränderungen einer de Seen 
li 
Surücverweifung 
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SL. Birläfgaftsh . 'Bedürfnißfrage Dei Gaflwirtfffaftsbelrieh einerfeit 
N nkaiefifeheie enernfinen 7 
Sage einer Gafwirtöfgaft im der Mähe einer Sirhe, 
Gntffeidung vom 21. Deember 1901. 


Aus deu Gränden: 

„Die Ortiäoft G. M. Hat im Berlauf der Iepten Jahre einen afisen und edeutenben Auffiwung, erfaktn. 
Die dort neueniflondenen ober dergröberien induicelen Betiebe geben Unlab zu einem febr zegen Bertehte, inSbefondere 
30 vegelmäbigen und gahfeeihen geicäfiihen Reifen don Raufleuten, Runden, Tetnitern pp. Diefem erhöpten Berlere 
entfpeiht auch die in den Icpten Jahren erfolgte Vermehrung der Ghanhairtiidaften Durc) Aoncefionirung feias 
der Behörden. Niht in gleihem Wake haben die af oder Galelwirthidaften zugenommen, wenn au in Anerlennung 
de8 enilandenen Beddefniffes im Vorjahte eine Goftviihfoft in einem anderen Zeile der Orifaft mit Criauinf 
der Behdede enilanden I. Die induficeen Berhälimifle in &. D. Gaben inbeffen einen fo bedeutenden Umfang 
angenomnmen md find, wie mit Grund angenommen werben Tan, zu weiterer Entwoidelung ober bad; u Dauerhafte 
Beilande fo fehr geeignd, dafs Die Droge des Berürfniffes wohl nit mit gleichem Dafe zu mefirn iR, mie ma ei 
Greitung einer gewdpnlihen Echenlfäite, zumal da der Betrieb einer befinen Dotelwicifdaft Don dem Relurrenten 
in Ausficht genommen if. Bon einem folden Betriebe iR auch Teine Stönung des Öoltebienfte® in der nahen 
Partlire zu befürchten, whrend die Griihtung einer gemößnlien Schanflätte in unmittelbarer Nähe einer Airde 
aflerbings nicht zuläfig erfcheinen würde, Unter biefen Umfänden Hat ber Ralerlice Rath beichffien, dem Returrenien, 
Defen perfönlige Berhältnfie Lurhaus einmandfrei find, die exbetene Romeffon mist zu derfagen.“ 





32, Wirk tandnif ieinfül eh rtsiatuts über die Bedürfnif h 
BB en 


Entfgeidung vom 25. Januar 1002, 


Der Relureläger Galle am 12, Juni 1901 ein Gefuh um Gxlaubniß zum Berieb einer beftchenben Mieihjäaft 
am Elele des bieferigen Wirifes vom 1. Yulı a cingereift. In der mehr als 15.000 Einwohner yählenben Gemeinde 
befland damals fein Ortsflatut, wonad das Dehlrfnik zu prüfen tar. Die Ertbeilung der Erlaubnik versögere fh, 
weil Die alsbald ongeftelten Erfebungen über bie Perfönlihteit des Gefudfelers cuf Säwierigteiten ficken. Sa 
Diele gehoben waren, Galte ber Gemeinderoth bie Einführung des Orisflotuts befhoften; dasfelbe war am 1. Yuli in 
Dirlfamteit gelzeten. Die Behbrbe verweigerte um die Grlaubuib mangels Bedürfnifie. Der Beyiesrald erörterte dir 
Frage, ob Uberhaupt im vorliegenden Falle das Ortsflatut angefihts Des Zeitpunltes des Gefudes gu berichtigen 
fei, und tehmte, macdem er zur Bejahung Diefer Brage gelangt war, den Helurs ab, weil ein Beblrfuiß mist 
Dorliege, Auf weiteren Returs erlannte der Raiferihe Rath, daf dem Gefudfleler, jofern das Lolal den polieidee 
Anforderungen genüge, Die Grlaubnib zu erieilen fe, und jwar aus folgenden Gründen: 

„Den Vorinlangen if darin beijutreien, dab die Frage des Bedürfnifles geprüft werben mufte. Der Relur: 
öger hat die Grlaubniß yum Wieibjaftettich zwar zu einer Seit natgefußt, in melcer ein Ortfiatut im Eim 
des 8. 88 Mbf. 2 unter b der Gewerbeordnung mic befland, aber für einen Zeitpunlt, bei beffen Einteeien dat 
inyotigen befhlofene Ortsfatut bereils in Wirfamteit war. Aber aut) obgefehen Hiervon waren für Die Entfaridun 
der Unterinlanp mit Die Werhaltnife mafgebend, wie fie zur Zeit der Einteihung des Gefuces belanben, fnber 
diefenigen zur Zeit der Enticheidung feibf”). Die Prifung eines een Gejußes um Mietbfeftserlaubnib beanfpratt 
wegen der vorgeichriebenen Erhebungen nothiwendigermeife eine gevffe Zt. Zrelen inmeien Veränderungen ein. fi 
& in den ifatjädlicen oder in den vehlliden, bei Beurteilung de Öcfuces yu berüdfiätigenden Lerhältniflen, » 
entipeißt e8 der &fentihreilißen Rakır der Entfhcdung, dab ausfclihlid die nunmebrige Sachlage in Beirat 
zu sie it. Much dat im vorliegenden Palle nit elma eine unnötige Merpgerung ber Cnififeibung Hatigefuner; 
Bielmepe ergob fi Die Bergögerung Idiglih aus den vorgefchrlebenen Erhebungen. 

Dei Prüfung des Bedlrfniffes war jedod) von einer milderen Muflefung aussugefen. ES if im Algen 
Grundfop, bei unmittelbarer Gorfepung, deftcender MWictbfeoften das Beblrfaif nidt in dem Mofe Ateng z 
Beunßeilen, wie bei Reuereichtung von folden. Einerjits pflegt fih bei defichenden Wiriffaften ein Aundentris 
gebibet yu Haben, für melden ber Gortbeiand, wenn auf nicht getade nolhwendig, dod) von Werth if. Ramentis 
über if zu beridfiätigen, da ein gu enger Mafflab in Qällen diefer Hat eine au; vom Gefißtspunit dep Öfen 








©. Rs. 148 der „Gntfäcbangen“, 
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ßen Inteefe aus zu bermeibenbe Venadieiligung der Intereffen der Hauseigenifimer zu Folge Saben müßte, fofeen 
defe — mie c& fler glaubhaft Dargelfan wird — ihre Gebäude für den MWirtfhaftsberich Gefonders eingeridhtet 
Saben unb größere Rafen zur Berwendung füc andere Suede aufenden müßten. Au madit ber Relursliäge geltend, 
der Gemeinderai fi faut den vorgelegten Prototolen über Die Eipungen vom 18, und 21. Oitober bei Anmafme 
du8 Drtelatuts babon auägrgangen, dap dasfeibe auf die Bortfepung befichender Wirtficaften nit Anwendung finden 
jode. Kommt Bier Nuflafung eu cin Cinluh in dem Sinne, dab bei Geiufen um Yorifepung Älterer Wirtfigaften 
dos Bebfefniß nicht zu prüfen fei, febferflänbtit niht zu, fo iR derfeißen dod bei ber Beuriheilung der einjeinen 
Säle eine gewife Bedeutung nicht abzuipteden, yumal das Gefeh. Indent e5 die guladiihe Anhörung der Gemeinder 
Behörde ausbehdlid, vorfhreibt, auf die Anfiht der Gemeindeorgane auf) Hinfihtig der Bedlrflffrage Weg 
Mt u... 


IB. Banbergemertffin. Serge fr den Bitefat um Den Safari Dr Alıer Ds Baffadenden 


Ansdefondere Durd Aastfid eingeleitele Imangserjiefung der Ander, 
Gutfgeidung vom 8. Februar 1002. 


Nachdem duch Befdluh des nlsgerigts in 9. in Beyug auf, die fm Aller den 7 BiS 15 Jahre Aehenben 
fünf Minder des Haufers D. in &, der dem Zrunte ergeben if und die Gryichung feiner Rinder in gröblicher Mefe, 
Dernatläfigt hatte, die Zwangzergiebung angeordnet worden war, wurde von bem Lorflanbe dee Befüngnigberwaltung 
deren Unterbringung in geeigncen Familien verfügt. D.füchte in der Bolge fü ih und feine Ehefrau um Erteilung 
inch Wandergewerbeiceined yum Gewerbebetrieb im Umderjiehen als Scirmflcer und Stufifiehter nad, wurde aber 
von dem Beyinfspröfidenten auf Grund des 9. 57b Sie 4 der Gewerbeorbnung abiählägig befieben, weil „der 
Gefuchfeer für den Unterhalt feiner Ainder nit zu Sorgen im Glande fe.” Der von ®. gegen biefe Entiheidung 
eingelegte Relurs wurde von dem Ralferligen Mathe auf Grund des 8. 57 Zifer 4 der Gemerbesthnung aus dem 
Grunde verworfen, weil ber Rlureent wegen Zruntjugt Abel Berüdtigt je; dagegen murde die der Entfheidung des 
Vopielspeäfdenten zu Grunde Hiegende Ynmendung des $ 575 Ziffer 4 der Gemerbeoranung als mit fattfaft 
Begeiäuet und yoar auß folgenden Gmmägungen: 

„Det von dem Relurtenten nacgefucste Wandergewerbefein Ionnte nit auf Grund des $. 575 Ziffer 4 der 
Geneorbuung berace med, mol fe Gefepebeinmung Me Bragung et Banengeeiefheinh nur dan 
AulOSt, wenn der Radfuchenbe ein oder mehrere Rinder beit, für deren Unterhalt und — fofern fie im fulfligtigen 
Alter feßen — für deren Unterricht niht genügend geforgt iR, befe Worausfefungen aber bejigtiß der Kinder des 
Relurrenten nicht vorliegen, Dielmeft deren Unteatt uud Untereigt Durch Die angeorönele und voljogene Unterbringung 
gefiert eriheint, Dah die Fürforge für die Rinder in den vorbeyeiacen Richtungen buch den um einen Wandere 
gerebefjein nachfudienben felbft beiätigt fein müfe, iR im Belepe nit gelogt und e& muß bafer bie Inmende 
Barteit des $. 575 Sie 4 der Gewerbeordnung in all den Pälen verneint werden, in welden für den Unterhalt und 
ben Säulunleeeiöl, wenn au nicht durch den Rıhfucenden felbR, fo DoS durd; britle Perfonen oder — wie im born 
Megenden Balle — tegen Bernactläfigung der Kınder durd) Die Eltern von Gtoatswegen genügend geforgt I (gl. 
Sientel, Gewerbeordnung Anmerfung 6 zu $, 875). Wenn Giernad) ber Refurs in foret als begründet fehlen, alb 
der abfehnende Befdeid bes Beyelspräfitenten unter Berufung auf $. 57b Bier 4 der Gewerbeordnung, erfolgte, fo 
Tonnte doch die Ausfelung des Wandergeierbejceined mißt verfügt werden, weil der Raifelice Ralh auf Grund der 
Alten und imsbefondere auf Gmumd der von der Gtontsanmaltfäaft und den Atsgerift in dem Smangserlefungde 
verfahren geiachten Erhebungen ols erwiefen angenonunen Hal, dafı der Relurrent wegen Zruntjucht übel belhigt iR 
(& 37 Bihler 4 der Gewerbeordnung)” 











BA gemelnbrrthemahten, Befhichenhet ds Baplers und Deus ber Stimmt de sinetnen Partien, 
here Sranılden. Beh berinfefungsfantlungen, Deucitatung Beräben sad ker zeßtfigen 
Zufaffgheit, niöt nad) ihrem moralıfgen Bertfe. Berpfigtung der abgewiefenen Ginfprußshläger 
jur Stoflentragung nad Sopftheiten, 
Gutfgeidung vom 11. Januar 1902. 


Gegen die im erflen und yoeiten Wahlbeicte zu. Aaltgehabte Gemeinderatfswcßl ivar von gel Seilen Eins 
ford) eingelegt und don bem Zeylbroife war die Mahl für ungültig eıllärt worden: a) wef Die für bie Gemäflten 
Gögegebenen Glimmpeltel mit einem Auferen Rennyldien derfehen genefen felen, indem der Drud auf ben Zeteln von 
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jedem Runbigen von außen Habe ertannt werben Lnnen, und b) weil von berifbenen Ceiten du Berabreidung 
don Geteänten an bie Wähler und in anderer Meife Masibeeinfuffungen geübt morden fen, welihe über das uläffige 
und feibf in erregten Zeilen erlaubte Mo Sinsusgingen. Gegen diefe Gutfeidung des Deielsratfs wurbe von 
mehreren Hlerbure) betroffenen Mäßlern Relurs eingelegt. Der Raiferlie Rath gab dem Relurje fait, wies bie gegen 
die Baht erhobenen Einfpräge als unbegründet zurüd uud erlärte die Wohlen für gültig. Die Koflen des Verfahrens 
beider Jnfangen wurden den Unterzeichnein der beiben Einjprudserflörungen je zur Hälfte zur Laßt gelegt, 

Aus den Grfnden der Gntfdeibung des Ralfeligen Raths N zu entnehmen: 

„Die Gemeindeordnung fÄreibt für die Gemeinberaifemasten geheime Afimmung der. Zur Sicherung der 
gefeimen MWafl if in $. 13 Mb. 2 und $. 18 Mr. 1 der Mahlorbnung dam 28. Driember 1805 die Beilimmung 

treffen, doß Gtimmietel, melde mit dam weißem Papier find oder ein Auferes Rennen tragen, ungültig find. 
3 ii mm der Muffflung des Beyifsraißs Darin beiuireten, daf, ein Aueres Renngeiden Im Ginne ber Bepogenen 
Borfgrift nicht ausfhtilc) dann vorhanden it, wenn irgend ein Merimal auf der Mufenfete des Elimmpelts 
meianfih ongebragt IN; «S Tann vielmehr ein Auferes Mennpeiden au) darin ertidt werben, ap der Yuhalt des 
gefalteten Gtimmpeteiß aus irgend einem anderen Grunde Auferli erlennbar if, fo namentti; in olge des dur: 
feinenben Druds oder ber befonberen Befiaffenfeit des Papiers ober des aukergemöfnligen Garmats oder der 
Sgentpämlicen faltung des Stimmgetels. Die Erlennbarleit muß aber in Fäden diefer Urt, vo es fid nit um 
Außere Menmpeien im engeren Cine, fonben um Schluhfolgerungen aus der Verfiedenheit der MWaßlgettel der 
eigelnen Parteien Ganbelt, eine einfade, für jeen verfländigen Wähler mögige fen, da nur unter biefer Voraus« 
fehung die Gepeimpaltung der Abflmmung gefährdet eriheint. Dagegen wicd der Grundfah ber gefeimen Abpimmung 
miät derlept, wenn die Grlennung des Inhalts der Wahlyetel nur dur ein fompljiies Werfaßren, eima durch Fels 
Zufammenprefen und Halten gegen das Licht möglich iR ober die Erfennbarleit nur für Perfonen beficht, de 
befondere Gadlunde in Papierforten oder Drudjachen befipen oder nur für Perfonen, welche eine eingehende Prüfung 
und Vergtelfung Finfigii der Stinwmettel der verfievenen Parteien angetelt Haben. In Pällen der Begeichneten 
Ar ein Cupereb Renmpeifen im Sinne der Wahlordnung onunepmen, würbe pralih ju dem wenig ermänfeien 
Grgebnifte führen, dab die große Mebrgafl aller Wahlen für ungültig erlärt werden müßte; ben folange nit dir 
Sümmpeltel für bie veridiedenen Parteien in einfeitliger äußerer Befdaffenheit Hergeiilt werden ober jolange nit, 
wie $. 11a des dom Reictlage im Jahıe 1804 vorgeiflagenen Initiatiogefepentwurfs eines Wahlgefehes (0. Legis: 
Tahurperiode, IL Sefion 1893/94, Drudfachen Ar. 183, Berichte Grile 2202) vorfict, die Abgabe der Stimme 
in einem amtlich gefiefeten Umfgtog erfolgt, wieo eine für den Rundigen erfennbare Werfidengeit in dem Drud, 
dem Farbentone und dem Geoiit der Etimmyttel nicht zu vermeiden fein. Im vorliegenden Falle unterfeeiben fd 
die Gtimmgetel der beiden Parteien dur das Papier und den Drud. Der Drud der fr Die Geräßlten abgegebenen 
Feel if fett und [darf und fchimmert bei einen Gtimmpelteln, wenn fie nur einmal gefaltet find, auf der Rüde 
feite Dur. Bei yocimaligem Falten, wie e3 nach der Angabe beider Parteien in 9. MÖfid iR, iR das Durchfehiuumern 
jedenfalls niit mehr in bem Moe vorhanden, dah ein Selen eiyelner Namen möglich) wäre. Dazu Iommt, daß die 
Gegenpartei ber Geäßtten Turp vor der Mal geitet auf ähnlichem Papier und in Afnficen Typen für ifre 
Komdipaten Hertelen lich. Jebemfals teifen die Stimmgetel für die Gemähten Teine jo aufalenden Merimale der 
Unterfheidung auf, daß fie ald mit Außeren Renmeigen im Cine der Mohlordnung verjehen zu eradten wär. 
Der Meiferlice Rath hat dafre in Uebereinfimmung mit dem detlihen Wahloorland, der die Elinmpellel in Teer 
Bl ance, Wfe Sa Fü gl ec in vn In Mer Ming fee Enprut, a unbgenne 
aögenefen. 

Mos die geräglen Wopibeeinfuflungen anlangt, fo if es miht die Aufgabe der Bermaltungsgeriste, in die 
morofife Würdigung des geübten Ginlufe einzutreten. Cie haben Lviglid feiufllen, ob die in biefer Beiehung 
unternommenen Qaublungen reätidh yuläfig oder unyuläfig waren und damnadh ihre Entideibung zu treffen. Eine 
weich, unguläfige Berinflufung der Mob Tegt nidt dor, indem, wie der Raifrlihe Rath im Gegenfape zu dem 
Beyrlsraih annimmt, eine gefepli) verpönte Handlung auf Grite der gegnerfhen Partei, deren Anhänger gemößlt 
würden, duch bie bernommenen Zeugen nicht nafgemiefen AR. Insbefondere war in bem Berkalten des Sp., der 
dor der Mahl bei Gelegenfeit fäner Aufnahme in den Bergmannsunterflähungsverein der Bereinstaffe 10 Marl 
qunendete und Bier für die Unwefenden beyaflte, Tein Gtimmentauf im Ginne des $. 109 bes Ctrofgefepbuds als 
fehgefelt zu eradten. Muh, die Androgung des Werluftes der Aumdfchaft, wie fe gegenüber dem ertreer der 
Baprifeen Brauerei 8. geübt wide, fowie das Spenden von Freibler nad) der Waßt, für defen vorheriges Berfpreden 
ein Beteis nit erbrait iR, JAN nicht unter bie vom eiilisen Stanbpunlt aus unpulffigen Beeintuflungen der 
1. Qlernad) war, tie gefhehen, zu ertennen. Da die Einfprlte gegen die Wahl al unbegründet abgemiefen 
worden find, \naren bie Emfprudsftäger, ol nelße die Untergeichner der, beiten Einfprudserlläzungen zu eradien 
And, Im Die Koflen beider Inflanjen und gar je zur Hälfte zu verpfihten.“ 
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316. Gemeind en. Stimmjeltel, ä itgebrauß des Wahlreit 
Eehenuerhl dr Slim &rpknyun Ds einprnde nad Bilanf Sc Ginfprnhseke Anke 
tung von Plakaten am Wafflohal. Einwendungen gegen die Bißfigkeit der Wähferlife. Fidt- 
Beräiffigung der für das Zöeßfergebnip Befangffen "günvegefmäßtgkeften des Zöaffverfahrene. 


Gntfeidung vom 25. Januar 1902. 


Gegen die Gütigteit der in Ct. faftgehabten Ergänungsmwaßl zum Gemeinderat mar von zwei Wählern 
Ginfprudh eingelegt und biefer Damit begrinbet torben, Daf Die Don ben jogenannten Drbnungsparkeien ausgegeben 
gedrudten Stimmpetel äuferlid erfeunbar gewefen feien, weil ie wegen des felten Drudes niht derart fälten yufame 
mengefaltet werben Lnnen, dah die auf ihnen fehenben Maren verdedi geiefen fein. In Wolge defen hätten ver: 
fiedene Wähler wegen der Grlennbatleit ber Gtimmpelel nicht nah, ihrer Uebergeugung ober, Überfaupt nicht 
aögeflumt und fel Bierdurc) das Crgebnih der Mahl hecinfluht worden. Nach Ablauf der Einjprußsfrifi wurde zur 
Begründung des Einfprud weiter nod; geltend gemadit, 

a) ein Randibat der Ordnungsbarteien habe an das Mafllotel ein Platat anpefte Iffen, wonad; ein anderer 
Mandat zu feinen Ounfen auf ie Tab nee. Bis 1 umulfig, 
b) bei Muflelung der Wahlerite fein Unregelmäßigteiten vorgefommen, indem ein Mäßter drei Mäßlerlarten 
auf feinen Ramen erhalten Gabe und drei Perfonen ohne geepfläe Bereätigung zur Mahl zugelaien worden fein, 

©) in einem Waftbejile Habe ein Mitglied des Mahloorflandes, dem während vorlbergeender Hbrsejenhet dee 
Waptoorfehers die Stimmpählung übertragen war, die Stimmen der Gemäßlten ausgerufen, ofne bie Stimmgelle, 
da diefeben Auferich erfennbar gewefen fein, zu Öfen, 

Bon dem Deyielsrali wurde der Ginfprud) ald unbegründet Tolenfälig veuworfen. Dabei wurbe in Beyug auf 
die nadträgfih vorgehradten Ginfpruhsgrüinde a—e rolgender ermogen: 

„Die Beflmmung des $. 70 der Gemeindeordnung, welde füc den Einfprud eine Fri von zehn Lagen 
vorfiet, Hat ben Ziwed, nicht mir für die Unfehtung der Zahl übeefaupt eine fefte Seitgrenge zu beflimmen, fondern 
den Unfehtungstläger au zu beranlaffen, Binnen Defer Pf das Mater für die Anfestung der Wahl voru« 
heingen. EB erfgeint nit zulffig, im Derfahten nadträglich mit einelnen neuen Behauptungen herborgutrelmn. Cs 
tann daßer auf die beylgticen Bewelserbieen nit eingegangen werben, yumal biefelben au; als unerfebtich zu 
Betrachten waren“ (folgen thatfächtice Musfügrungen). Gegen Die Entfgeibung des Beirats Tegten bie mit ihrem 
Ginfpruge Abgevefenen Returs zum Raifeticen Male ein. Der Relurs würde als unbegrlinbel beruorfe. In den 
Gntfgeidungsgrinden if ausgefüget: 

"Det Rufelihe Bath Sat von den felens Der Relurenten Seanfandetn Wahiyelten in der Sipung Ginfist 
genommen und Dabei feigeelt, daß auf einem Zfeite diefer Gtimmgeiel der Deud tatfid) ein verhälnikmäbig 
trftiger if, jo dab namenttih bei ungenfgender Zufammienfaltung gefefen werben tann, dap die Zeil auf der 
Ianenfite Sebrudt find. Grlennbar als Gtimmpettel der „Orbnungspartelen“ Fnd Befetden, ipre gehbrige Zufammen« 
faltung dorausgefep, jebenfals nur für Merfonen, melde eine eingehende Prüfung und Bergleidung der Stimmpeltel 
der verfiedenen Parteien und der verffiebenen Wablbaiele vorgenommen Haben. Dos Lefen der Namen der 
Gewößtten iR auf den genägend zufammengefalteten Zetein ausgefäloffen. Der Raifelide Ralf Hat fi (don wieder: 
Jott®) daßin ausgefproen, dab; in Fällen der Öegeißnelen Mei das Worhandenfein eines Außeren fenngeidens im 
Sinne des &, 18 hf. 1 Nr. 1 der Moblorkmung vom 18. Dejmber 1895 niht angenommen werden Tann. &s 
müßte fonft die grobe Dehraht aller Moflen für ungüttig erlict werden, da nad; dem geltenden Reite nicht 
gefordert werben Tarın, dab, die Etimmgeltel der berficdenen Parteien in Auferich gleihheitliger Form hergefeüt 
werden, ohne eine folde Belimmung aber Werjgiebenfeiten in ber Norm, dem Drude fomie in der Parbe und 
igteit des Papiers überhaupt nidt zu vermeiden find. Der Reiferihe Rath hat hiemad; aud in dem vorliegende 
Tale im Uebereiimmung mit dem MWohloorftand und mit der Entfheibung des Bejieraifs die Geanflandeten 
Stimmpetel für gültig eragte. GSomeit die Giltigtet der Wahl mit Rüdfdit darauf angefoden wurde, da. eine 
Anzofl von Wählern in Folge der äußeren Remntlihleit der Stimmgeltel der „bereinigten Orbungsparteim“ id der 
Ausübung ihres Wahltehts enthalten Habe, Tonnte biefer Bejcwerdepuntt fon berhalb nit berldfihtigt werden, 
tet feiner der Wähler gepmungen mar, bie von den Parleien ausgegebenen gebrudten Stimmgetel anyanepmen und 
fi derfeiben Bei Ausübung de Waflrefis unverändert zu bedienen. 

3 Ergänzung ded Einfprußs vom 8. Oftober d. 9. Find don den feutigen Returätlügern nad) Ablauf der gefehihen 
Einfprucisfift In eier Eingabe vom 15. Oftober . 9. und auch nod in der minblichen Verfanblung vor dem Beyelaraige 
weitere Oründe gegen Die Giligteit der Wapl geltend gemadt worben. Der Saiferliße Ralf iR der Unit, daf im Ginbtit 
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auf die Faffung des $, 70 Ziier 2 der Gemeindeordnung vom 6. Juni 1895 in Verbindung mit $. 27 der Berordmung 
vom 28. Wäry 1889, beiefend das Werfahten vor den Bejiclöräigen und dem Raifelifen Rathe, diefe nacträglige 
Seglintung bes Einfrude auläfg war. Ge Tonne Befen nadrägligen Gimerbuugen had, ei Dale nidt ge 
geben werben. Die Befauptumg, da die Anfeflung eines Blatats an dem Mahllofale auherhals des Maßibärems 
eine ungefchlihe Handlung fi, findet in feiner gefeticen Beflimmung eine Begründung. Die Ginmerbungen gegen 
die Wädledlifie wären in bem Hierfür vorgeföhriebenen Verfahren unter Einhaltung der bejüglicen Beten vorgubr 
geochn >). Erb Tann auf ber Behauptung, dap ein Wified Des Baflorfandes dei Vorlhegejnber Ahwefnhe: 
des Maßloorficers Die Namen der Gemählten ausgerufen Habe, o6ne die yufammengefaeien Stimmgetel zu öffnen, 
em Gefonderes Gewiät nicht beigelegt werden; denn, jetöf die Kichtigteit Diefer Sehauplung vorausgefet, trde Def 
srbnungeroibeige Werfaßren Bei der Gefammizaßt der Gtimmen, welhe der Gemößlte (1419) und fein Gegenfanbbat 
(1097) erfieten, auf das Maßtergebniß one Einfluß gerefen fein, da nad) der eigenen Behauptung der. Beutiger 
elurtläger bab beitffenbe Teitglied des Mahlborfandes den Wahlporfefer nur fire Seit beriteten hat. Da der 
Ginfprud) gegen die Wahl als unbegründet abgeniefen morden if, waren Die Beiden Relurrenten und zwar je jur 
Hälfte*®) in die Rofen zu berurlfeien. 


316. Beifnaßme an dem m Safe gen gemeinen ten eztsberunaen In m as Bedtlzur Zpeitnafme 


Gnffeibung dom 21. Deyember 1901. 














Aus den Gründen: 

„Die Gemeinde &, Nelurstiögerin, Hat die Gemäßtung eines Biirgerfoltoofes für das Jahr 1901 an der 
dort feüßer wohnhaft grivefenen elfaßeoipringiffen Lanbesbeamten %. aus dem Grunde verweigert, weil M. am 
1. April 1901 von &. verfet, die Deroofung des Bürgerfolges für da Jahr 1901 aber er am 18. April 1901 
Dörgenommen worden ff. Tiefe Weigerung iR unbegründet. Mad $. 54 hf. 2 der Gemeinbeordnung if für das 
Ned auf den Migenuf an ben Raturalnufungen der Gemeinden ber Begiun des Ralenberjahtes inakgebend. Der 
Umftond, daß im Saufe des Ralenderjahtes cine der Worbebingungen der Beretigung zum Mitgenuß wegfält, 
auf das mit Beginn des Nalenderjohteb erworbene Reit ohne Einfluß. Dak W. vom 1. Januar 1001 ab die gef: 
hen Borbedingungen erfült habe, wird au von der Gemeinde mict befrtten; es mukte ifm daher für das X 
1901 ein Brgerbolyloos geäßt werden, gleihbiel ob er jur Zeit ber am 18, April von ber Gemeinde vorgenommenen 
Werloofung des Bärgerfolies in ©. mod) eigene Gaushaftung mit eigener euerfelle geführt Hat ober nit“ 
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Beilnge zum Central: und Bezirts-Amtsblatt. 


Entfheidungen 


des 


Baiferlichen Raths in Glfap-Lothringen. 





1902. Nr. 23. 5. Zufi, 





31T. Borentfgeidung über die civif- oder eure Berfotgbarheit von Beamten, 
Anzufländigieit des Aaiferlien Halfs, Zufändigheit des Reifsgerigts. 


Entfeidung vom 26. April 1902, 


Durä Befätuh der Polyebirellion M. war auf Grund des 8. 99 Abf. 2 Zif. 1 und des 8. 53 U. 2 der 
Gewerbeordnung, bes Melitls 2 des Delets vom 29. Degember 1851 und bes 9. 4 des Ginführungsgefehes von 
27. Februar 1898 zur Gewerbeordnung die foforlige Eäliefung der bis dafin von &, in I. beiebenen Ehanle 
witöfdaft angeordnet worben. Gegen diefen Befup hatte © Returs zum Beyielsratfe eingelegt und dieer Entjheidung 
dafin erlaffen, Dof der Relurs al begründet zu eragien und der Befdlui der Polipeiirelion aufsufchen fel. In 
den Gründen diefer Entfedung war ausgeführt, Die Sälirhung der Wichiheft ji erfolgt, weil bon der Palieie 
dietion als fehlebend angenommen worden fel, ah ©. das Micthfetaftsgewerbe yur Börderung der Unfulicteit 
mißbraucht Habe. in Beweis für diee Annahme Gabe fi jedoch in den Verhandlungen dor dem Beyetsrig ft 
geben. Im April 1002 lieh &. dem Borfland der Poliyeidietion eine Mlage zum Sandgerichte IM. zufelln, worin 
der Mläger die Beruebeilung dcS Bellagten jur Beyahlung einer Entjätbigung von 850843 Marl aus dem Grunde 
erlangte, weil die Schliehung der Wirfgaft ungereätfertigt gemefen fei und der Rlöger Dur den Yngeren Rict- 
Betrieb derfeben einen Schaden in der Deeihnelen Süße eliten Habe. Der Beyitspräfident lelte bei dem A. Math 
cuf Grund des $. 39 des Ausfüßrumgsgefepes zum Bürgerlifen Befepbud vom 17. April 1809 und des $. 11 des 
Ginfüprungsgefepes zum Geritsverfafungsgefepe den Yntrag auf Borentfhedung. ob der Borfland der Poliyeidireltion 
fh einer Debeiellung fer Mmlabefuguife ober der Interaffang einer, ihm oegenden mfanung fouthig 
gemacht Habe. Der Kaifelie Ralf crllrte fh aber für unyuflindig, Die Beantragte Vorentfeidung zu teffen. In 
der Degründung der beilgfiden Entfeibung des Raiferligen Ralhs it ausgeführt: 

„Rad $. 11 bj. 2 ZÜf. 2 des Einfüßrungsgefepes yum Geriätsverfafungsgefehe iR die dort Beeihnete Bote 
enfgeibung in den Bunbesflaten, in welen ein oberfter Bermaltungsgerihtsfof efeht, Dur diefen, im ben anberen 
Bundesfiaoten dur das Reihsgeriät zu treffen. MB oberer Berwaltunggerißtstof im Ginne ber ernäßnten gefepe 
Hien Bepimmung erfijeint aber der Raifelihe Rath miht. enn au. wie Die Bemerkungen 65 yu dem Aranlene 
verficherungßgefepe vom 10. April 1802 und 15 zu dem Gefehe, Berefjend Die Gefefcaften mit befhränfter Daftung, 
in dem VL. Bande der in Glfaß-Loifringen geltenden Gefehe jubcfen® ausfüßzen, bie Sufändigeit des Raifericen 
Ratf, die nach $. 8 des Gefehes vom 90. Deyember 1871, Deicffend die Einriälung der Verwaltung, auf Nelurfe 
gegen Entfedungen der Deprtsräiße befhränft war, fie eine wefentlihe Gmoeiterung erfahren Hat, fo it diefe 
Zufönbigteit doc) aud) jept mod infofern eingefiräntt. als fe fih mr auf beflimmte, in berfhiebenen Gefepen 
möher Begeidnete Yngelegenfeiten erfirdt. Cine Borfhrift dagegen, wonach allgemein gegen Vermaltungtalte, in 
denen eine Deepung von Reilen erbli wird, die Anrufung der Vermaltungsgerihte yuäfig und der Raiferlihe 
Ralh auf dem Oefommigebiete der Verweltungsperitsbareit alB oßefle Inflany zur Retsjprefung Berufen wäre, 
befeht in Gifoß-@oifringen nicht. Im Folge deffen nimmt, da der 8. 11 Mj. 2 ZT. 2 des Ginfüßrungsgefches zum 























Geiätsverfofungegefepe die Einitung eier berarligen Bertvaitungsgerittsbarkei yur Worausfebung Hat, die Nedts- 
wifenfft übereinfimmend an, DaB 3 in Elfah-Soipringen an dem Beeidelen Erforberniie fegle und daß baher bir 
im Gefepe_ fubfbiaeifö vorgefegene Zufändigtet des Reidegeriäts Blok greife (opl. Leoni Lerfafungsreft 9. 51 
S. 140, Sammlung der in Elfabegoifringen geltenden Gefehe 3. IV Bemerlung 7 zu 8. 58 des Rrantenveriht- 
mangegefehes vom 15. Juni 1883, Come Et. 2. ©. Rt. 7 u $. 11 6. ©. zum ©. 8. ©, Milmomsti und Sen 
m 8.11 €. ©. zum 6. 8. 6). Dies entfpriät auf der fländigen Bisherigen Praris, wonad ir 
allen Zällen, in denen bie vorgejeple Behörde eines Beamten die Vorentfeeidung Überhaupt beantragt Yatte, Be 
Antrag Ret3 bei dem Reichögerichte petelt worben IN. Lepteres Hat in einem Uuteile vom 10. Juni 1881 (Ent 
feidungen in Givilfaden 3b. V ©. 48) in einem Falle, in melden bie Wotentfheidung nicht verlangt war, aus 
drütich cusgefprocen, da „Die vorgefepte Behktde des Beamten, da in Eifap-Loifringen ein oberfter Wermalhngss 
gerictshof nicht befche, eine DVorentiheibung des Meictgerihts Darüber Hätte verlangen Ynneu, od der Beamte fd 
Durch feine Anordning“ — e& fondelle Ad) ım die bon einem Beyieläpräfibenlen verfügte Säliefung einer Apotfele — 
„einer Ueberfhretung feiner Anisbefugnifte |Sulig gemacht Gabe”. Au; in dem Urtheie vom 20. Geptember 1887 
(Entfeeidungen in Straffaen 3b. XVI ©. 197) Yat das Keihtgeridht dur) Grlaf der Borentfgeidung feine 
Zuföndigteit anerlannt. In einem fpäleren Urteile vom 2, Nobember 1890 (Sucfifce Zetfärift für Elfas-Lei- 
Tingen XXV. Jahrgang ©. 400) Hat das Reichegeriät die frage der Zutäffgleit der auf Crmd des $. 11 ds 
Yusfügrungsgefepes yum Geridtäverfaflungsgefehe vom 4. Novenber 1878 beantragten Borentfeibung übeıfat 
derneint, Dagegen auch in diefem Falle nit in wefel geyogen, daß — wenn überhaupt eine Borentfgeidung as 
guläfig zu eracen wäre — diefe [eitens des Heihsgericis u ergeben Hätte. Um Die in Folge der Redhtefpregun 
des Weicsgeridts enflandenen Sicifel von der Zuläfgtet der Borentfeidung zu befeitigen, hat der $. 30 Ds 
Ausfüßrumgsgefeges zum Bürgerligen Gefehbudie vom 17. April 1809 beimmt, daß im alle ber eipileätidn 
oder frafeeätlicen Verfolgung eines Beamten wegen einer Yanblung, die ex in Musübung der ihm anberirauin 
öffentligen Gewalt begangen Hat, Die vorgefehte Behörde die in 9. 11 G. ©. zum . 2. ©. beyicnete Vorenticedung 
zu verlangen Defugt fi. Die Grage ber Zufländigleit zur Vorentjceidung iR aber durd den $. 39 1. G. um 
2. 6. 2. nicht berüßrt worden. 
uf Grund diefer Erwägungen eradt der Maiferlihe Rath ih nißt für zufändig, die von dem Be 
pröfitenten beantragte Worentfcheidung zu tefen; e8 muß diefem vielmehe überlafien bleiben, bei dem Reidtgeräte 
die Vorentfeidung zu verlangen.” 
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318. oflenfetfegungsverfaßren. Lauf der Fri für die Befhwerde gegen einen Soflenfeflfehungsbefätuk 
dom Tage der Sufelung ad. inzufäfgleit des Eriafles eines Aoflenfeffehungsbefäfuffes durd 
den Borfigenden des Bejirhsraifs an Slele des Iehferen. inzufäffgheit der Anmelfung der dr 
Gegenpartei zur Saft gefegten Kolen dis Beffsanmalis einer Tartei auf die Slanfskafe. Beil- 
holen eines auswärtigen Zichisenmalts. 

Bejhluf vom 10. Mai 1902 


Der Vürgermeifer in R. halte unter Berufung auf $. 42 der Gemeindeordnung das Mei des B zz 
Delledung der Stelle eines Milgliedes des Gemeinderalhes aus dem Grunde befien, weil die offene Handels: 
gefenfhaft, der. als fellhaber ongeföre, in Konkurs geraten und die Mäplkarleit um Gemeinderae für # 
gemäß $. 30 of. 3 3. 2 und 8. 31 der Gemeindeordnung verloren gegangen fl. Dur Entfeeidung di 
Beirsraigs dom 12. Deyember 1901 wurde der Ginjprudh des Bürgermeflerd Toflenfälig verworfen und di 
Gemeinde 3. yur Uebernafme ber Koflen des RedtSantwalts des %. veruifeilt. Liefer Reitsantalt, ter midt c= 
Sie des Bepirlzralß3, fonbern in cinem anderen Birke Gljaf-Ceißringens wohnt, fell, nadidem bie Eutfecduns 
des Deyirlsrais veitäträfig gaporden war, bei biejem deu Mntrag auf Beilfepung des Gteeihoerifes und ic 
bereeinelen Koflen, forie auf Anmeifung diefer Koflen. Barauffin wucde von dem Bagrlsrath ber Gtreitmerih a: 
2000 Mat und der bereite Rofendeirag buch, Werfügung des Vorfpenden des Bejrtsraife auf 111,96 Mat 
feloefet und diefer Betrag zur Zahlung am den Ciquibanten auf Die Sandeshanpitaffe angemiefen. Nachdem in Wr 
Yolge der Reätsammalt den angeiiejenen Betrag aus der Gtoatstaie ausbeabit erhalten und das Bertehrsfieunan: 
den ausbegafften Betrag don der Gemeinde yurüdverlangt Halle, machte der Bürgermeiler in einem an den Bei 
pröfidenten gerichteten Eipreiben geltend, daf die Meifeloften des Redtsanwalts u Uncet in bie om ber Gemeinde 
dem $. zu erflattenden Koften aufgenommen mworben fein, da Diefer Ieptere einen am Cipe tes Beirats mohnenter 
Retscnmalt mit feiner Vertretung Hätte auftragen tönnen. on bem zur Grilärung bierüber veranlapten %. wm 
das Vorbringen der Gemeinde nid anerlannt, dielmehe geltend gemadt, daß über bie Pefepung der Koflen cc 
wegistäftige Entfgeitung in dem Beilufle ds Borfpenden des Dayetsralfs vom 11. Januar 1902 borfig. 
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Hierauf erie der Beiclral unterm 14. Märy 1002 Bejäluß dahin, daf die von ber Gemeinde dem zu 
Sialtenben Roflen auf 111,96 Mark feihufepen jeen. Gegen diefen Bejhluß echob der Märgermeifer umleem 
21. Min 1902 Befämerde zum Raifrligen Rate mit der im eridte an den Bejirlapräfienten enthaftenen 
Begründung. Bon dem Wehtsanimalte murbe die Belhtwerde damit Belämpft, daß def Süyiefung wegen feiner 
genauen Mennkuiß, ber in ber Gemeinbevermaltung in. efieenden Berfälnife und der perönfiden Bgiefungen 
des {zu Dem Bürgermeifter und dem Leigeordnelen gereßtfetigt und zur jwedenijpreenden Redttverifeidigung 
mothiwenbig gemefen fei, und überbies die Redgeliget der Ginlegung der Befchmerde aus dem Grunde Beanflande, 
weil ber Reilsanmalt ben angeiieferen Betrag von 111,90 Marl (kon am 16. Januar 1902 Bei der Rafıe eifoßen 
Habe, le Blüte ds Bürgers aber cp am 20, Tin, 1002 bei den Aefißen Rabe ngrangen fe 
Bon dem Raiferlicen Rate wurde unter Annahme der Befäwerbe berordnet, do bie Reifetolen mit 35,16 Mark 
don dem angeiiefenen Belrage von 111,96 Mazl abjufgen und dem . zur Sof zu egen jeien. I ben Gelinden 
diefer Entffeivung if ausgefüßrt: 

„Die Befäterbe der Gemeinde, bie nad & 09 der Werorhnung vom 28. Müry 1889 an eine Gef non 
14 Tagen gebunden if, muß als reffgetig eingelegt eradtet werben. Der Roflenfeffepungsbefätuß des Bayrlaths 
vom 14. ärg 1002 it am 20. Mög 1002 an den Brgermeifler abgefandt worden; bon dem Tage des Empfanges 
diees Befäluffeb ab läuft Für Die Gemeinde die 14tägige Gef, nicht von den Tage bes Grlaffes der Verfügung des 
Vorfigenden des Bayelsralf dom 11. Januar 1902, die — weil nit derlünbei — der Butelung gemäß $. 18 
der Verordmung vom 29. März 1989 Gedurft Hätte, tatfäglid aber nur dem Redtsanwait des B., nidt aud der 
Gemeinde qugefelt worben if. Bierven abgejehen fat bie Beeidnele Verfügung des Worfipenden überhaupt nidt 
die Bedeutung eines durd) Belhinerde nach 8. 60 a. a. D. anfehiöaren Roflenfeepungsbeilufes, u beffen Criaß 
mar der Bepelsrlß, niit aber ber Vorftpenbe desfelßen yuflänbig gemefen wäre, jonbern Reit fih ala eine Anmeifung 
von Soflen auf Die Stoatstffe nad) 8. 07 a. a. D, dar. Die Anwendung des $. 07 iR aber zu Unteit erfolgt, 
wei die Moflen eines Netäanwalts nit zu den „im Verfahren enfefenben Musfogen“ gefßen. Auslagen im inne 
des 9. 67 finb diejenigen im 9. 79 des. Gerictitengefes Bejefneten Roften, melde burä progefnalije Wahr 
nahmen des Geriöts enflanben und von der Staotätaffe zu tragen ober von ihr vorgfßicken find, wie Zeugen» und 
Sagverfländigengebüßeen, Reifeoften der Geriätsbeamien pp. ud Die an Kechtsanmälte zu Bepalerben Beträge 
tönen, wie fi$ aus $. 79 Pr. © des Gerichtstoiengefefes ergibt, unler Die aus der Staaislafe zu bejaffenden ober 
vorgufßiepenben Auslagen fatlen. Dies ift aber nur dann der Sail, wenn nat) gejelicher Befimmung (vgl. beifpiels« 
weile 88. 116, 073, 079 bl. 4 C. 2. O.. $. 409 bl. 2 Ct . O) ober — was fpeiell daS Bernallings- 
reiterfaßeen Betrifft — durd) eine gemäß $8. 34, 50 der Werorbmung vom 29. März 1880 erlaffene Entjäeibung 
die Kofte, einfälicpfic) derjenigen des Regtsammalts einer Part, der Gtaatslaffe auferlegt find, Menm dies, wie im 
dorfiegenden Falk, niht gefächen if, Gat die Partei, welie den Redtsanwalt belt Hat, unbefäbet igres Rädgrifies 
gegenüber der zur Koflentragung verurißeitten Gegenparti, De Roflen des Reitsanwalts eb yı Beaften und it Die 
Anmeifung folfer often auf die Stoatstafe ausgeföloffen. Dur das yoilgen der Entfhridung des Beyilsraths 
in der Haupfjahe und dem Kofenfeffefungebefetufle vom 14. Märy 1003 Hiegenbe Derfahten Ionnte der am biefem 
erfahren mit beipeiigten und in bemfelben nicht gehören Gemeinde ein Retsnadifeil nicht ermaifen. Rann 
Siernad, bie Ginhaltung der Befäwerbefeit niät in Aimeifel geogen werben, fo iR in fadlifer Hinfit aunaäf zu 
prüfen, ob ea die im foflenpunfte ergangene resttäfige Entffelbung des Bairtsratös vom 12. Deyember 1901 
der Beföterbe entgegenleßt, Diefe Stage Ü zu verneinen. Die mit der Entfceidung in der Hauptfade verbundene 
Gutfedung im Rofienpunfte Hat mur die Bedeutung zu Sefimmen, daß bie unterliegende Parlei Die Roflen zu 
Dejhfen und der oöfegenden Partel die dieer enoadfenen ofen, einfäliclih bererigen für Sefelung eines Rests- 
ammal, zu erfitten Sabe, nicht aber ausgufprecen, weiße Beiräge im Eingelnen zu den zu erfatlenden Roften gehören 
umd die Höhe der zu erfiltenben Moflen zifernmäßig felyufeden. _ies if bieinehe Gate bes Roflenfeffcgungs- 
derfaßrens. Die eftsträfige Entj$eibung vom 13. Deyember 1901 würde der Befämede nur in dem alle 
entgegenfehen, tern der Bejrlat) antbrhäfi) Befimmt hate, daß Die Gemeinde auf) die Reifetoflen des Reäts- 
amwaltS ber Gegenpactei zu erflaten Habe. Da dies nicht geicehen it, bleibt im Roftenfetfepungsverfahten zu 
befimmen, welie often yur xwedentfprefenden Reitsvertfedigung der Ginfprußsbellagten naifwenbig waren und 
06 Siergü diejenigen für Zugiefung eines auswärtigen Refisanwalis gehören (8. 91 %bf. 2 G. P. D. 8. 34 der 
Berordnung vom 28. März 1989). Die Nolhwenbigleit der Zuziehung cines ausmirligen Weftsanmalts Ian aber 
miöt anerlannt werden, weil «5 fh in bem Ginfpruäsberfaßren nur um Die Enifdeibung jueier Reölsfeagen, nämlic, 
der Frage der Berehtigung de3 Bürgermeifles jur Erhebung deb Einfprucs nach) 88 42, 70 Abi. 9 der Gemeinde 
ordnung, und ber Trage der Fäßigfelt Des Teilfabers einer In Sonfurs geralfenen offenen Dandelsgefetfcaft, dem 
Gemeinberalh onyagefören, nift aber um bie Beurifellung der perfnligen Bejlfungen gefanbelt Hat, bie uifgen 
dem Bürgermeifer oder defen Beigeordnelen einerjils und dem Ginjpruhbellagten %. anbererjeits befanden” haben. 
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Die Gellenbmadsung der dorbgeidneten zeätlihen Gefihtspuntte tonnte in wirlfamer Zeife burd, einen am Eite 
des Begieraißs wehnenden Meötsammolt erfolgen, wogegen die ven dem Meihtsampalt geltend gemachte genaue 
Rent der perfönfien Beiehungen zwifhen dem Bärgermeifer, Gew. dem Beigeordneten und dem Ginfpruds: 
Betten fr DE Reibung de Shen Selmalos mat. Yleraß, mad dr Aufaihe Mal, fi 
angepeigt, Die Beifelofen des Redtsanmalts von denjenigen Beträgen, melde die Gemeinde dem. zu efltten Hat, 
objufepen und mit Müdfit auf bie in Mitte Tegende Anweilung der Kofen auf die Gialslaffe unb bie Beeis 
erfolgte Erhebung diefer Roften feitens des Ginfprucsellagten anzuorbnen, da der Dom Selrelariole des Beietsraiis 
gegen die Gemeinde eingesiefene Belrag von 111.96 art um den Betrag der efeloften mit 35,10 Marl ju 
mindern und der Teptere Beirag von dem Ginjpruditbellagten 5 wicber einziehen fe 

„Die Nofen des Befmerdeverfahtens waren dem }.. der fie durd; den Unfap der Reifeloten und dur den 
nicht als begründet befundenen Widerfprudp gegen die Bej erde der Gemeinde veranlaßt Het, unter Geffehung einer 
angemeffenen Baufdhgebühe zur Lat zu Tegen.” 


319. Geandfleuer. Geforderniß der Ginfhreibung von Ginenffumsveränderungen im vorfängen Grundbug 
vor der Sorffäreißung im Bereinigten Antafler. 
Entfäeidung vom 3. Mai 1902. ® 

Radem der Säufmader ©. in Z. die fümmiligen ihm gehörigen Grumdflüde dur notariele Tfeitung an 
feine Minder abgetreten halle, tourben die abgereienen Grundflüde, mit Ausnahme zoeier Paryellen, im Steuerletfr 
auf die Minder überfärieben. Wegen der nift überfäriebenen zwei Paryllen wurde D. für das Iahe 1001 zu cine 
Grundfeuer von 17,75 Matl berangejogen. Gegen diefe Weranfaglıng legte ©. Rellamation ein, Die vom Beyileraife 
dl ahnt vet wer beggc has Bars we nom Buche ale ii lade grau 
obgemiefen: 

„DO die Gemarlung Z. befeft ein Berenigles Ratefler und ein vorläufiges Grunbiud. Rad $ 110 der 
Ausfüßrungsbeftimmungen, beiteffend die Führung der Cigenifumsbiiter und der barläufigen Grumdbälier, vom 
3. Juni 1001 (gl. higu $. Al des immilden aufer Araft geiteteren Gefegs, Beefend bie Eimeihtung ven 
Geanbbügern, vom 22. Juni 1801 und $. 109 der Dur & 127 der Uusführungsbefiinmungen vom 19. Dezember 
1699 aufgehobenen Grumdbudhordnung vom 28. Juni 1809) darf die Fortfdreibung des Cigentgums im bereinigten 
Ratofler nur erfolgen, wenn die Gintragung im vorläufigen Grundbude atigefunden Hat. Die den Gegenfland des 
Retunfes Bienben Parzellen find indeflen Bis jet im dem vorläufigen Grundöudhe_nod nit eingetragen. Hiermadı 
forte eine Gortjäreißung derfeiben im Cteuerloafter nit vorgenommen werben. &o lange dies aber mit gefächen 
iR, erfeint die Veranlagung des elunrenten zur Grumdfieer als gereätfetigt." 


320, Wandergewerdefhein. Fefler Wohufg. 
Gntfgeibung vom 29. Bebruar 1008. 











As den Gründen: 

„Die Derfogung des Wanbergeverbefeines zum Geverbebetriche im Umßersiehen als Eihrerenfäteifer, Rsıb- 
fester’ und Söirmfider iR von dem Beiclspröfbenten auf $. 57b Nr. 1 der Gewerbeordnung gefüft, wonad) der 
Wandergemerbeihen derjagt werden Tann, wenn der Rachfudende einen feten Mohnfg im Inlande miät hat. Rad 
den amlligen Fefftelungen gefären die Relurtenten, Efeleute ©., zu den fogenannlen inländifen Sigeunern, ziehen 
während des größten Zels des Jahres im Lande umber und benufen als Radilager einen Edleflarren. Kur 
während der Winterspll beichen fie eine fee Mohmung und zwar verbraditen fie den Minter 1900/1901 in X, den 
Winter 1901/1902 in G. In dem flänbigen Aufentfaite am einem befimmten Orte während der halben Jahreszeit 
ift aber ein fefler Wohnfip im Sinne des $. 57b der Gewerbeordnung nit zu erbliden. Gelb wenn man mit der 
Sernfeenden Anfiät davon außgeSt, da, umler felem Mohnfip in $. 575 a. a. O. nichts anderes, alß der Wohnf 
des bürgerliien Meht8 yu derfchen ei, fo iR Hiru mict mr eine thatjächfide Riebelaffung an einen: beftimmten 
Orte, fonbern au der auf die Begründung einer dauennben Riederfffung gerichtete le erforder. m biefn 
gebrüßt «8 aber, wern Die Lebensiwelfe und bie Afäligteit ber Beifeligten ihren Sätwerpunft im wehfeinden Maf- 
entfalt am venfgiebenen Orten Hal und fie den größten Afeil ds Jahres eine Mändige Moßnung Nberfaupt niht 
befigen ober eva mur beibehalten, um der Behörde gegenüber den Anfhein eines felen Wohnfiges zu ermeden, 

diefe Wohnung tHatjäclih in Teiner Weife den Mittelpuntt ifres Haushatteb darfelt. Hiernach hat der 
Beiapräfibent von der ihm durd) 8. 575 Mr. 1 der Gewerbeorhnung veriehenen Befugnip im dortiegenden Fake 
mit Meht Gebraud) gemacht und ber gegen feine Enifheidung erhobene Relurs war. ale unbegeänbet zurüdgumeifen“ 
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321. Wandergewerbeffein. Sorge für den Anterriht AAulpfigtiger Kinder, 


Gntfgeidung vom 5. April 1002. 

Aus den Grfnden 

„Dem Rekurcenten, welder fit einer Reife von Yaheen im Befe eines MWanbergeiverbeiheines fih, befunden 
und Siäber feinen fAulpfütigen Son umbeanflandet mitgeführt Sat, if dam Beitköpräfiienten der nadigejnäte 
Wondergebetbeffein bragt motben, teil fr Den Unter fies Sofnes mit genügend geoct fe Dieter Are 
fagumgsgrund wor nad) dem der Beurifeilung de3 Berietspräfidenlen unterliegenben Cadverhafte gegeben, da nad, 
den don dem Areitbireltor gemaditen Erfebungen der in Rede epende Sohn des Refusrenten, ber nad) einem dem 
Ruifelijen Kalbe vorgelegten ärtligen Zeugnife im verflofenen Iaßre dur Aranffeit am Eeubefude wen: 
mefrerer Monate verhindert war, in feinen Giulfenmtrffen mit Ginter feinen Mersgenoffen yuchäilht und zun 
tegelmäßigen Säulbefud in einer und derfelben Schule angehalten werben muß, wen er das der Säule gefedte 
Biel erreihen fol. Nelurtent hat fi jdad; dem verfagenden Befeide des Beyelspräfienten nadigängig bereit elläct, 
feinen fhulpflctigen Sopn in Sabern, wo ein älterer Son desfelben woßnt, in Koft zu geben und ihn tegeimäbig 
die Säule befuden zu fafen. Dei Diefer Sachlage Darf angenominen werben, daß in Zulunft für den Unterritt des 
fäutpflhtigen Goßneb genügend Yürforge geroffen fein witb. Die Erteilung des Wandergemerbeiheines mar demmad 
mit der Mofgabe anzuordnen, daß die Grlaubnih zur Dilfügcung des [Aulpflihtigen Sohnes u derfagen if." 








322. Privatflahtfans. Anforderungen für die Daufige Ginridfung von Privatfgladtfänfern. 


Gntfäcdung vom 5. April 1902. 

Aus den Gründen: 

„Die für die Eineictung einer Schlüter in ber 1665 Ginwohnern yihfenden, Tanbgemeinde 2 befimmten. 
Nöumiicfeiten entipreien nit den Anforderungen, welfe in gefundfeitspofgeiliger Yinfift und zum Edufe der in 
der Mäße wohnenden ober verfehrenden Menfden gegen Radthele und Beläfigungen gefilt werben müfjen. Insber 
Ihe all der Säle Line Befemng, jo Sf, ine ge Gen befdien sid mid N, 
Berner müßle, um den Shfadtraum zu erhllen, daB Xhor auf die Gieahe zu während des Schlachtens geöffni 
werden, was zur Yolge fälle, dak Worübergefenbe, insbefondere auf Rinber, Bel bem Sciiadigefäiite auidaun 
Tönnten. CGodann Sat der Cihlahtraum einen direien Sugeng zum Gtalle, wohurdh die Gefahe der Berftehpung 
von Keontfeiten der zu fhlahtenden Tiere auf Die im Etalle befindlichen Khiere etfände. CEndlid if für die Iunen« 
wände Teine meifibe Ronficultion vorgefeben, fo dah, ein Duräidern der füfigen Mögänge möglich wäre, und Überdies 
Tönnte e3 dom Gtandpuntte der Gefunbkeitspofei und der Reinfiätet auch) nicht gedulbet werden, baf die Ableitung 
Diefer Abgänge, wie beakfihtig, nad ber aufenhalb des Gebäudes ofenliegenben Düngergruße erfolge. Menn auch fr 
ein Privalfhlagtfaus auf dem Sande Leine fo großen Anforderungen gefet werben fünnen, mie für Eilasilfäufer 
im Stühlen, fo muß doc; die vorgefehene Yntage auc) für einen ländlichen Betrieb als unzuläfig begeihneh werben. 
Die Verfagung der Genehmigung Durd den Beyetspröftenten it daher mit Red erfolgt.“ 





323. Zurüdnaßme einer Wirtffgaftshonceffon. Anlmirhneipe, 
Gntfeibung vom 14. Juni 1902. 


Durd; Befäluh der Polledireltion vom 11. Deiember 1901 war dem Wirte 8. die Erlaubniß zum Bekriehe 
feier Gafle und Schanhvirtffeaft enogen worden, weil berelbe wit diejenigen Gigenfeaflen befe, bie jeinergeit 
bei Gelfeilung dee Wirfäafteloneefion vorausgefeßt werden mußten. Biergegen Saite 3. Relurs zum Beyelsraife 
eingelegt. wwar aber Hiermit Durd) Gmifdedung vom 18. Januar 1902 abgewiefen worben. RummeSe Tegte 8. Relırs 
zum Raiferichen Malpe ein. Der Relurs wurbe nad; laitgefabter Beweißaufnahtme als undegrindet berwarfen. In 
den Entjheidungsgrlnden if ausgefüßrt: 

„Rad den eigenen Mngaben der Wicifsehelete Haben die Relmerinnen in Isrer Wiciöfoft einen fehen Sofn 
niät Sejogen, fonbern waren auf Die Zrinlgeder unb auf bie Propifienen angewiefen, die ih auf 50 Pfennige fir eine 
Blafıge Wein und 1 Mark für eine Safe Champagner beredjneken. -Das Gintemmen der Rellnerinnen- war Tenadh 
mefeniti davon abhängig, in wellien Diahe fe die Ode zum Öenufie der lafihenweine zu belimmen wuten, Edion 
In Die Ye um Mel be, Sohn Der webtden Blu legt ne Sufaemng a N, ie Bände 
Safe, d. 5. den Genuß geifiger Getränfe über Lorperihes und wirthfaftiges Vermögen Finaus zu förbern, wie denn 
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auch Head wiederholt an Beiruntene oder, für Deren Redfnung an Yniefenbe Wein und Campagner im Uebermaf 
derabreidht murbe. Des Weiteren iM aber aud) dur) die Urt und Weife, wie bie Aelmerinnen fid verhelten, Die 
Unfthfifeit gefadert worden. _Lepteres iR datin zu erbliden, da die Rellerinnen den Unfgein ermedten, ala fü 
Gelegenbeit zu gefletfigem Berleht mit ihnen gegeben, und durch biefe peluation auf Die Ginnfigleit der Gäke 
die gu umderhöttnifmöflgen Musgaben verleiten. er gange Micifhaftsbetrieb bietet das Wild der, fogemannten 
„Animietnipe”, deren Wefen Darin befeht, durd Ancei; der Simnliäleit die Gäfe zur Wölleei zu dreführen, term 
Gud) thatfüdtich Gelegenbeit zur Unpucht und der Tfotbetand der uppeli auf Seite der Miriikleute nicht gegeben 
fein mag, _Diefer Thatbefand wird für Die Zurkdnaßme der Roncefion nach der Gewerbeorbnung aber audı in feiner 
Weife geforbert. Nach $. 59 a. a. O. genügt «3, ivenn aus Ganblungen oder Unterlafungen des Gewerbetreibenben der 
Mangel derjenigen Gigenfiaften Geroorgebt, weltie bei Der Grifeilung der Noncefion vorausgefeft werben mußte. 
Im dorligenden Yalle Hal der Roncefflonsinhaber Daburi, daß er daS degeichnele Berfalten feiner Kelnerinnen, mo 
nicht veranloßt, fo dad jedenfalls. geduloet at, Dargelhan, Daher fein Gemerde zur Förderung der Wölere und 
Unfitlihtet mibreude. Die Suchdnahme der iHm erteilten Mitpfdeftserlaubnig iR fonad im Hinklid 
56,9, 4.2 der Gemenseung mil vollem Rebe fall un der Rcırs mußle als undegenet og 
erden.“ 












Siehhram Zorn u Wedatenal, arm. Ei 80, — Bi, 





Hunn, 


Beilage zum Central» und Bezirts-Amtsblatt. 


Entfdeidungen 





vs 
Baiferlichen Raths in Elfaf-Lothringen. 
1902, Nr. 2a 18. Oßtober. 





324. Grfaubniß zum WBirtäfhaftsbetrich; Biedürfuiß; Fortfehung eines noh Beflehenden Wirtäfgaft. 
Gutfgeidung vom 12. Juli 1902, 


In einer 408 Einwohner yühlenden Drtfdoft find drei Micfhaften vorhanden. Cine derjeben, angeslid feit 
50 Zahren befehend und feit 87 Jahren im Befe derfelben Hamile, iin den In Jafren in Rüdgung gelommen. 
Gine Gropbrauerei fat Dejebe Abemommen und oil einen neuen Wirth einfeen. Die Gemeinden wie die Poligei- 
bebörbe faben das Beodefnik zur Erifeilung der Erlaubnii; an den neuen Micih verneint, da in der tleinen Gemeinde 
inc Wicbfaften Simelde fen, Der org ben oblegben Safe es Ari efobene Hans murte 
dom Begietsrat abgeiefen; in ben Gründen iR u. M. gelagt: 

„Der Mnfiand, daß in dem in Brage Meenden Haufe fih gegenwärtig eine Wirthfeaft befindet und daß & 
fic) im vorliegenden Hole nigt um die Erdftmg einer neuen Wirihfhaft, fondern um die Meitefüprung einer 
Sen ehren, Wiäfiat Sr, heit mn neu eb Retumten auf Uebersagung de: Aumelan cf 
feinen Nomen. Die Ronjefion wird vielmehr perjönlid und für ein befiimmtes Lolal erteilt; Dei dem Wegfal einer 
Beer Bein Dorausfepungen ent bie Rongeon bon fe; = fin mitfn für eine eueituele Neueelung der 
Kongeffion diefelben Worausfepungen mahgebend und infolge defien auch neu zu prüfen, wie bei der Grifeilung einer 
Rongefon, weiche nit den Yebergeng. {nben die Reureiätung einer Wifeäft zum Begenfande hate 
Der en diefe Entfeibung erfobene Relurs wurde vom Raifeliden Rai mit folgender Begränbung 


giißfall dern 
„Der Beyielsrti Bat zutreffend ausgefüßt, da auch im vorfiegenben Fall, wo e& fi um die Hnftige Fort- 
fehung einer {m Augenbtid mod) Betriebenen Wiröfeft Handelt, das Bebürfuih zu prüfen if. Der Beirksrat) hat 
ud) mit Recht das Worfonbenfein des Bedirfnffes verneint. Die geringe Cinmoßnenafl und die allgemeinen Ber- 
hättifie ber Ortfjaft lafen Die außerdem noch, varpandenen zoei Scantfelln für alle Unfprlhe der Ortsbemopner 
u eb Bertab ak genäzenb rdcne. fe Hung fndet he Unefäpung aud in Der Mabrunge der 
Geticen Beben, Daß dar vi Jahren hei bm Mehrgang der Mill dam be, Gömisgenmer af den 
Scwiegerfoßn dos Bedirfui anerfannt und die Elaubuiß von neuem erfeift wurde, Met dem nit entgegen. 
Seien Befpmee imhai. brfihen „Dame sine meiger Rage Prkang Hakan, gi Bis ehem Deten 
nen Una ante Ri 63 ana pler Seelen Wehfe- 


PS. Sleflfansantege*) 


Gutjäcdung nom 19, Juli 1902. 


inem Mepger war vom Begiespräfibenten umgeaiet_ der (Einwerbungen "sahfsider, Drkteinmohner Die Ger 
hin I ut Gerßtung dns Sölagtjeufes inmitten eines Rantenäfanpltee und Amtsgerichts ef much, 


En deal „Enfäebungen" Kr, 166, 
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jebod unter Zufelegung frenger Bedingungen für Anfürung der AbfäLe und Reinhaltung. Auf erhobenen Relurs 
Munde die Genefmigung verfagt aus folgenden Gründen: 2a 

„Die die Berfanblungen ergeben, fo das geplante Gälaäitfaus mitten in der Gemeinde in der Näße der 
Miräe und in einer Gnffernung von nur 18 Meter von bem Öemeindebrunnen, {n weldem gemafiien und das Lich 
gerät wieb, auf engem Maum errihtet werden. Es unterlegt Teinem Zweifel, daß eine folde Anlage erheitide 
Radteite nicht allein für die Bewohner der zunääft angrenyenden Gebäude, fondern für die ganze Gemeinde Berker 
führen müde, melde den dagegen erhobenen Wiberfpruc) alS gereätferigt erjeinen lafen. Zimar it die dem lntere 
mehmer von. der Worinflang ertfefte Genehmigung an eine Reife von Bedingungen geinüpft, melde den mit der 
Anlage verbundenen Beläfigungen nad; Tpunlihleit vorzubeugen befimmt find, deren Ginhaltung jebodh eine jorgjame 
und unausgefepte Rontrofe erfordem wide, zu welcher e3 in der Heinen Gemeinde an den geeigneten Organen fell 
und deren einfache Auferlegung Daher als ein genägender Ehup des Publitums nicht betrachtet werben Tann. Anlagen 
der Hier fragligen Art find fo met wie möglih auferhalb de Ortes zu verlegen und eine folde Mögliäteit iM nad 
dem} Grgebniffe Der Werhanblungen aud) in dem vorliegenden Falle dem Unternefmer gegeben.“ 


326. Bferbenufungs oder geerbide Anlagen; get der Entfgeidung; 
Erneuerung des 
Gntfeeidung vom gm Sun 1m 1902. 

‚Eine Waferungsgenoffenfaft Hatte den Yntra auf Grifeilung der Genehmigung yar Groeterung ihrer Entnafime 
ffeufe gefelt. In dem gemäß 8. 2 bes Gefehes, beit. Wafferbenupumg und Wefleidut, vom 2. Juli 1891 dan. 
de3 8. 17 der Gewerbeordnung eingeeitlen Unterfuungsverfaßten wurden feht jahltelde Ginwendungen von Ge 
meinden, Slußbauverbänben, anderen Genofienfaften und Privaten erhoben. Im Berhäfiätigung dieer Eintendungen 
erging abtweifenber Sefäluh, der am 2. September 1901 dem Benofenfchafisnorfand borfhrftsmößig behändigt wunde. 
Neues gegen diefen Befäluß wurbe nit euhoden; am 1. April 1002 aber felte der Genofienihafisnorfanb don 
Neuem den Antrag auf Genefmigung ber fier Beankragten Grmeilerung. Der Beyicpräfbent Tegnle Befen neuem 
Antrag oe weitere aß. Runmeße erhob ber Worfland der Genoffenfäcft gegen den abfefnenden Beftup reäteiig 
Returs an den Raiferlihen Ratf. Die Ubmeifung diefes Returfes erfolgte aus nachfehenden Gründen: 

„Die Geunbföhe des Gibilpropeffes über die Wirkungen der Reitätcaft von Urieilen finden auf die Entfdei 
dungen in Wermaltungsangelegenbeiten nur in Befeänltem Maße Anwendung. Cs il allgemein anetlannt und and 
vom Raiferlichen Rathe Idon ausgefproden*), Daß vertaltungsrehtihe Entfeeibungen in Angelegenheiten, bei Denen 
1eigtic das. ffntliie Intereffe in Grage Tommt, ie Bei ben Gefucen um Grlaubniß gum Betriebe von Mirthfcaften, 
Überhaupt mit in Rechisoft in dem Sinne übergehen, Daf die Öefude niht alsbald wieer erneuert werben Lnnten. 
Anders verhält e& fi aber Bei denjenigen Entfheidungen, bei denen der Antragfeller einer Partei gegenüberfßt, wie 
bei ben Ynfeägen auf geierbepolieiliäe Genehmigungen nad; $. 16 ber Gewerbeordnung umd bemgemäß au bei 
inteägen auf Genehmigung von efferbenufungsanfagen, $. & bed Gejepeb bom 2. Jufi 1891. IM bier gegm 
die {m geregelten Bermaltungsverfahten nad ngbrung der Partien ergangene Enifeeibung ein Redtsmitel 
mict mehr zulfig. fo Haben die Gegner einen Mnfpruc) darauf, dof fie mit burc einfache Mieberfolmg 
ebgemiefener Anträge don neuem beläfigt und jur Wahrung ihrer eite behufß (Bermeibung dan Kedit- 
maßtfeilen gepmungen werben. Dagegen Find and) fole vermaltungsreöllihe Entfeeidungen nicht infoweit der Reit. 
Traft fAbig. daß nunmeß unter feinen Unfländen Die abgelefnten Anträge erneuert werben Tnnten. Paben fh Die 
Berhältnife in weietfihen Besiepungen geöndert, find Die einem Yintrage entgegenflefenden Interefien ganz ober 
größtenteils weggefalen, fo Tann unbebentid einem Anktage die Genehmigung erieilt werben, Die feüßer Derfgt 
ioorden if, oder e$ Tann auf Bedingungen, Die früher auferlegt worden find, beriätet werden. Bon diefem Gefidtt- 
puntt aus if die Erneuerung eines endailiig obgeisefenen Anitag® auch in den iällen des 8. 10 Gem-D. beym. des 
8. 1 des Maffergefehes formell als zulffg zu raten. ®ie zur Gntfdeidung berufene Behörde wirb aber den Anı 
frag oßne Ginletung des vorgeföriebenen Unterfuhungsperfaßrens abjumeifen haben, wenn niät der Antrag ei 
mohrfgeinli madt, daß inmifhen in wejetligen Beriefungen Deränderungen eingekreten find. 

Hier enthält der neue Wntrag feine Angaben in diefem Ginme. ud) find wegen der Rüge der Zeit feit dem 
erten ablegnenben Befeib wejetlige Veränderungen der Sachlage als unmdglich oder dad in hobem Grade um 
wahrffeintih anpufeßen. Aus Diefen Gründen Hat der Beirlspräfident mit Reit den neuen Antrag fofort akgeiicfn 
und wor auch der Relurs als unbegründet Tflenfäig unter Beffehung einer angemeffenen Gebthrenbaufdsfumme ya 
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32. be 1gsanlage; tin 12 au 
Aaehetkngskrlens hal Iekbeem prisätreßtiden Ye sechebe Ginnenbunge > 


Gntfgeiding vom 26. Jufi 1902, 


„Rad der Grgebniß der Berfanbfungen war bie Perfeflung eines Usberfaeßrs neben der Staufäleufe der 
B-Dühte feitens der Bermaltungöbeförbe als naifiwendig erlannt worden und zwar in Folge der Regulitung des 
Reflufis und wegen der Hieraus zu ennartenden färleren Mafferuführung. 3 Halten deidaIb Lerfanklungen 
gifßen dem Meliortionsbauinfpellor und dem Cigeniümer der übte Hattgefunden. In Kolge Diefer Berfanblungen 
Hatte der plußbouberband auf feine Keften das Wehr erbaut und basfelbe auch, nachdem es eingefktgt war, auf feine 
Roften wiederberfeflen Tffen. Berner Hat der uhbauberband bis dor Rurgem die Taufenden Unterfaltungsarbeiten 
ausgeführt. SRunmeht Hat der Beietspräfdent ein Berfohren auf „Reuregiementirung“ der Stauanlage engeleitt 
und im Berlauf desjeiben einen Wefeid erlafien, dur; weihen die Ciauanlage in der durd) den Reubau gefaffenen 
Form mit der Bedingung genehmigt nude, Dafı der Zriehierlöfiper die Unterhaltungsiat zu tragen Habe. In feinem 
elurfe Befeitet Tepterer die Unterbatungspiht für die Stauanlage an fh nicht. Er beftitet aber fine Verpfihtung. 
das Meberfaltoeht fo, wie eö zur Zeit Belt, zu unterhalten und zwar weil die Perfellung mangelhaft, Gauptfügtid 
on ungeeigneer Chile, erfolgt fa und dadurd die Unterhaltungslofen unberhältnismägig hoc) würden. Bei der 
mänbtihen Verhandlung wurbe nadteäglich auch die Unterfaltungepfliät an fi in Zweifel ggogen, weil die Reuanfage 
ud yur Benäfferung diene. Penner wurde geltend gemacit, ba bei Den Worberhanblungen mit dem Keihtsvorgänger 
de3 jehigen Eigentümers der Meliorationsbauinjpetor ausbrädtic eflärt abe, dem Gigenifimer falle die Unterhaltung 
Sen Mus MR gr Sp ai woe Gegeben. dad he nt auf Dam u Sen bb Sehne 
es ehe, 

Diefe Einmendungen Torten jedod) im berfiggenden Berfahren Tine Berüdfiigung finden. Das Berfahren it 
geregelt Durch die Vorjäriften der 8. 167. Gam-D. fowie 88. 1 und 2 des Waflergefepes vom 2. Juli 1891. 
Weroings Tiegt formel ein Yntrag des Triebmelbefigers, wie ex in den_bepeidhneten Borfchrften vorausgejept wird, 
niet dor; daS Unterfuhungsverfahren if diemehr Durd, den Beirlspräfdenten von Amteiwegen eingeleitet und der 
Vefluß von Ymtswegen erlffen worden. Diejes Borgehen if aber jadtid mur eine duch. jahmehntelange Lebung 
im Sateefe der Zriebwerfbefiger felbft eingebürgente Ablliryung des regelmäßigen Verfahrens. Cr erfept den Widerruf 
Be ireenen Geehmigtng u cn Ya auf Gechmigung cr men Anlage, Ben Stlung ab ehR“ 

angeehen wird. 

Die ülteren Genehmigungsurlunden für Stauonlagen entfalten allgemein, insbefondere enthält auch bieenige 
der BMühle vom 11. Deyember 1854 die ausdrhäfihe Beflimmung, daf die Genehmigung ohne Gntfsädigung 
widerrufen werden Tönne, wern dies zur usführung öffetliher Arbeiten, deren Rolhiwendigteit gehörig fegefeil fi, 
erforderlich werde. Diefe Vorausfepung lag bier vor. Gormell tihtig wäre e& daher geivefen, die Genehmigung u 
widerrufen und dem Zriebmerlbefiper ju überlffen, den MUntrag auf Crifeilung einer neuen Genehmigung für die 
abgeinderie ober ermeierie Anlage zu Helle. Anfait deffen wurben aber entfpregend der oben beyehneten Uehung 
die noißrenfigen Abdnderungen zunäät ausgeführt und dan bon Amistwegen das Verfahren auf „Reuregtementieung” 
der Anlage eingeleitet. Rehilid iR dies niht anders zu befanden, als wenn ein Antrag Durch den Triemerlbeiper 
fe gelelt wäre, und cin folder Antrag auf Grifelung einer neuen Genehmigung an Celle der wiberrufenen 
Ülteren iR daher als dorliegend hier zu unerelen. Die neue Genehmigung Hat der Beyirlspräfdent erteilt, aber 
eine Bedingung Im Sinne der Sihluhworte des $. 18 GemD. auferlegt, gegen welde nunmehe der Relurs gemäß 
820 ebenbafelßft erhoben wird. R 

Dei Prifung der Zutafigteit und Rotftwendigleit einer auferlegten Bedingung fid-diefelben Gefihtspunfte, ic 
fe 8. 10 Gem-D. für Eimvenbungen Dritter vorfhreibt, u beachten. Insbefondere ib auch hier diejenigen 
Ginmendungen gegen Die Webingungen, melde ih nit aus dem Smed nad ber Ginihtung der Ynlage an Ach 
ergeben, fondern auf befonderen privateetliden Titeln beruhen, que cihterien Entfgeibung ya vermeifen, ofne dab 
dom der Grledigung derfeben die Entfehedung sur Cade abhängig zu madıen wäre. 

Bon diefem Gefigtspunft aus waren Daher aud) die in rage Repende Bedingung der Unterhaftungspfüct_ und 
die gegen befebe erhobenen Ginmendungen zu prüfen. ie Unterhaltungepfüät ver Stauanlagen iR allgemein Eaihe 
des Triebmeribefiper; in feinem Interefe ii unfprünglid) der Stau angelegt worden, in feinem Interefie ausflichtid 
Ober doc vorwiegend Tügt Die Belafung vesfelben (u dgl. auch 89. 2, 36 des MWaffergefege), Die Regelung der 
Unterfaltungslan aber it zuglei im dffentlihen Intereie notfwendig, weil cin mangelhaft unterbaftenes und der 
Gefahr der Zerrung bei Hodmafler ausgejepte® Wehr erfeiligen Schaden am unteren Mafferlauf und den 
angeemgenden Grundfiäden anrißten Tann. Wenn dafer nic eima bejonbere Umflände vorliegen, if: e3 facgemäß und 
noißmenbig, dem Zriebmertbefper die Bedingung aufguerlegen, Die Anlagen, denen bie Genehmigung erieilt werden 
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oT, gu unterhäften. Hker gilt dies fowoff von ber urfprüngficen Anlage, der Staufäeufe, als dem nenerbaulen 
Dehre, das einen Beftutigeil der Gefammtanlage Bidet und 1eviglif wegen des orfanbenfens der Staufelefe 
errigtet werden mußte, 

Der Retusätlüger erlannte auch mod im Relurfe die Verpflichtung zur Unterhaltung an ih an; er in der 
mönbfißen Berhonblung madte er geltenb, Die Glauanlage diene yugleidh yum Vorteil Der oberhalb Tiegenden Zieje. 
Deb dies Hafäctih ptef, iR micht feige. Der Mifeliche Rath erachtet Dies aber für die borlegende Frage 
lb bebeutungslos, denn e3 fi madigemiefen, dal bie feit Saftpunberten vorfanbene Stauanfage in erftr Linie dem 
Triebmerte diente; fie iR in dem feüßeren Reglement als Ynlage der Mühle beandelt, der Teiebwerbefiger bat bie 
Staufihteufe immer unterhalten. Gaben fih elmäftih Bemäfferungsanlagen gebildet, denen der Yaffiau, Worteil 
beingt, fo Tann dad; deren Berufung im Werpälnif zu dem nterefie des Triebmerlbeigers mac unbedeutend fein; 
fie tar vieeiht dem Tieren Die Beretigung geben, die MWäferungsbereätigten zum Gxfape eines enfprehenden 
Zpeles der Unterbdltungstoften Gerongupiehen. Sir die Offentlihereäitie Regelung der Unteehaltungspficht der 
Stauanlage als Betandifeil des Zriediverts {R aber die allgemein gehaltene Ginmendung deb Intereffes weiterer 
Wafferbenupungsanlagen ofne Bedeutung. 

Die fernere Einmenbung, das Wehe fei mangelfoft ausgefüßrt und on ungerigneter Stelle erbaut, beräßet aus« 
foteßlich privatrettidhe Werpältnifie des Triebwerlbeipers u Deilten. Das Wehe ft vom Flufhauoerband für Reämung 
bes Zriebwerlbeftgers erbaut worden. Hat ber Berband hierbei Fehler Segangen, woraus fi, eine Grhöhung der 
Unterbultungstoften ergibt, fo wicb er dem Zriebmerlbefiper füc den bem Tepteren Hieraus ermadhjenen Echaben erfap- 
pfichtig fein. Der aus einem Peivotefevechältnik, Auftrag ober Gefcäftsfüßrung, enifefende Grfapanfprud beruht 
auf „befonderem privatrelicem Titel und gehört daher juc Gntfheibung der Geriäe. 

Dasfelbe gilt van der feeneren Gintvendung, baf der Welioretionsbauinfpeltor den Rectsvorgänger des Retm- 
uenten gefärieben Habe, ber Gigenifümer übernehme im Palle des Wehrbaucs Tine Verpflichtung zur Unterhaltung des 
Weires, Menn der Relurrent glaubt, aus Diefer allgemein gefaltenen Meukerung Rete gegen ben Blukbauverband. 
in Defen Ramen der Mefiorationsbauinfpeltor offenbar gehandelt hat, geltend main yu Lönmen, jo iR dies aleichfals 
ein Mnfprug) aus „befonberem privatreßtihen Titel-, Comeit der Relurrent ehoa Anfprüde gegen den Stuck, defen 
Beamter der Meliovtionsbauinfpeftor if, zu bfipen glaubt, Aände aud) Der Umfiand entgegen, daf; ber Bauinfpelter 
midt Deredtigt iwar, den Glant in Diefer Ungelegenheit zu Deren. 

Bei der mönblihen Verhandlung Hat ber Relurrent noch Beroorgefoben, bie Unterfaftungspfüdt tönne ihm deihalb 
nit auferlegt werden, weil bas Wehr nicht auf feinem Grund und Boden ftee. Auch biefer Einwand berußt auf ber 
fonderem privatreitlihem Titel. Das Mehr fit in der Paupffade auf dem Bee deö in Riemandens Eigentum bee 
fndticen Wafferlaufs; es Ichmt an der einen Seite an Die ältere Gtaufihleufe, an der anderen Geite an Prvat- 
eigenthum an. uf Grund welden Reiistitls diefe Leplere Anlehnung erfolgt iR und melde Redtspechältnfie bier 
für die Zuhunft enffefen, it auf die Unterhaltungspfgt one Ginfluh-* 


325, Siraufenverfferung; Berffjerungspfliht; Berpfigtung der Ortshranfenkafe zur Erfattung der für 
eine Berhderungspfüßige Ferfon von einem sheet en Serdande vorgefhoffenen Serpflegungskoflen. 
Gnifgebung vom $1. Mai 1002, 

Um 28. Mai 1901 trat die-am 17. Otiober 1888 geöorene Näherin H. in eine Fabrit als Arbeierin ei. 
Shen mac 3 Sagen, am 1. Sum dfelen Jahre, mußte Fe Rrangesheser die Yıhet wieer enfelen und am 
3. Iuni munde fe auf Anordiung bed Polieipräfbenten wegen geneingefähtider Geiesfkdrung in Die Jrrenabtheilung 
des Bürgerjpitls zu ©. verbradt, mo fie Biß zum 11. Mugufl veröfic. Auf Grund bes 9. 57 des Sranlenere 
fherungsgeeges forderte der Begifspräfident on ber Ortetrantentaffe den Crjaß der Dur die Unterbringung der 
Rranten eniftendenen Pflegeloften. Die Ortstrantenaffe verweigerte, gefüpt auf Das Gutadten ifres Rafjenantes, 
wonach die 9. bei dem Gintelte in Die Gabr nicht abeiefäßig gemefen fe, ben Grja der Silegeofen. Darauifin 
erfußte der Beirlapräfdent den Bürgermeifer m ©... gemüß $. 58 des Rrantenenfiherumgtgefepes über die Ber- 
hung der Ortsrantenfafe zur Zragung der Pfegeoften Entfäeldung yu tefen. Diele Enifheibung erging in dem 
Sim, daß bie Ortstantentafe die Mftgeoflen zu erfatten Habe. Qiegegen legte ber ®ortand ber Ortstratentufe 
Reurs ein, ber vom Beitsrath als unbegefndet vermorfen wurde. ud, der zum Raiferlihen Ratfe erhobene weitere 
Retuos murde abgeiiefen. I den Gründen ber Entfäridung des Rafeliien Haths if ausgefäßrt: 

„Die Anfiht der Returrenten, daß dIe 9. nicht als verfhert im Gime des $ 1 bes Reanfennerfigerungsgefehes 
angefeßen werben Tonne, weil ie zur Zeit deB Eintritt in die Pabrit Apres Icdenben Sufandes wegen unfähig ger 
welen fe, die Gtele einer Mebeterin zu verfehen, it nicht yuefenb. Rat) dem Gutudten bes befanbeinden Arts 
ab deb Morlondes der Jrrenabthefung des ürgerfpital Tibet die 9. fit Ende 1900 an Anfllen gefiger Stbrmg, 





18 — 


iete in der Regel gur Zeit der Menftruation auftelen und fie wärend ifrer Dauer für längere oder Mrzere Zeit 
erbeitsunfähig maden. Die Aranffeit it aber nicht in dem Cinne eine cronife, daß das Auftcelen der Serantheit 
mit Siöerheit zu gemiffen Seitpuntten und für gewife Zeiträume zu ermatten if. Die Anfälle Knnen nad) der Natur 
des Geidens vielmehe ebenfo gut fo viele Iahre oder Monate, ald Tage, ausfepen und bon berjhiebener Glärle unb 
Dauer fein. Solange die 9. nit an einem derarligen Unfatle Tedet, iM} fie nach Anfiht der Sacverfländigen volle 
Tommen arbeitsfäßig. Sie war, wie Dies von den Vorinflanen einmwandsfrei feige worden if, bei der Lebernapme 
und während der Dauer der Befhäftigung in der Fakt arbeitsfähig und deshalb, da auf) im Üebrigen, bie Boralse 
febungen für die Berfiherungspfliht nad) $. 1 a. a. ©. gegeben waren, verfißert, Cine vertragemäfige Bejhräntung 
auf einen Zeitraum von weniger als einer Mode ader cine Befreiung von der Verfiferungspfücht nad; Mafgabe 
des 8. 3a 2]. 1 0. 0. ©. Salte nicht Hattgehabt, 

War Giernad) die 9. alß verfiherungspfigtig angehen, Jo mußte au die Gifattungspfüt der et. Rranfene 
Hufe für gegeben eraftet Terben“. 


329. Gemeinderatswahl; Berfpätete Bichanntmagung der Offenlegung der Wäplerfife; Angittigkeit"). 
Gtfgeibumg vom 4. Oftober 1902. 

„Durd; die Verhandlung vor dem Raiferligen Rath if fegeflelt, daß der orfeft des Abfapes 19. 33 
GemsÖ., wonad fpätefiens 3 Tage dor dem Begkun der Offenlegung der Mäßleelifie zur ffenticen Renntnip au 
bringen {f, warn und mo dies gefiehen, nicht genügt tourde. Der Bepirlärath Hat daher mit Reit die Maß für 
ungültig erlläct, RaS Lage der Verhöttiffe it nicht ausgefclofen, daß bei Seobachlung ber geepfißen Worfirift 
der Musfall der Wahl ein anderer gemefen wäre“. 


390. Gemeinberalfsmat; Aufchtang wegen Shetzahne nißt maßtderehfiger, in Die Bäpterite 
ingeltagener Perfonen.**) 
Gutfgeidung vom 4. Otober 1902. 

„Der Ginfpruß des Relurrenten gegen bie Gemeinberatfswaßt füpt ih auf Die Befauptung, dap eine Anzapt 
don Perfonen zur Wahl zugelofen werben fein, melde zwar, mie fefigefellt if, in die Mäplelife aufgenommen 
waren, nad ber Yuflelung des Relurrenten aber mit wahlberehtigt genejen fen fol. Die yur Begründung der 
Bohlanfectung und des Weturfes vorgebradsten Gründe befränten fd) denmad) auf Einwendungen gegen die Riftige 
Hei ber Mäfferife, welde nur wößrend ber Zeit des Hustiegens biefer Cie bei dem Pürgermeifler eingereiht oder 
{u Protofelerllärt werden Innen. Nach ben vorliegenden amtligen Befeinigungen und den in der Werfandlung vor 
Fam Beyäag vom Sirgemeher oögeghenm Grlrungen {cine Ynfäng br Mühe in dr dan 628 
% 2 Gem-D. dorgeebonen Wefe mit erfolgt und 5 Tann ber Relurrent nadteäglig mit Einwendungen der 
fuglien At nlät mehe geförl werden, Der Beiitscath Hat daher mit Reit den Einfprud des Relurrenen zucädgeiiefen." 





381, Gemeinderatgswaßt; ee ul au Berforbenen aatenen Stimme, and wenn der 


Entfäeibung vom 4. Oftober 1902. 
Aus den Gründen: 


„Der Reluerent Clin ©. Defauptet, daß zu den in der Hauptwaßt auf feinen Ramen abgegebenen 37 Stimmen 
n0d) eine weitere auf den Namen Unaflafius O. abgegebene Stimme zupurejnen fi, weil unter diefer Ramensbegeicnung 
mur er, der in dem Daufe feines derflocbenen Bruders Anaflafius wohne, derflanden werben Tänne; in biefem Dale 
über Habe er die erforberie Stimmengabt (98) erhalten und fei als gemäßlt zu eriren. 

Nah $. 18 bl. 2 Zifer 2 der Mahlordnung vom 28, Deyember 1895 find Gtimmpeltel ungiltig, infoneit 
aus ifnen die Berfon des Gewäflten mit umteifefaft gu erlennen if. Daß dem in Stage fifenben Glimmette 
Brig des Namens Inofofius DO. diefer Mangel anhaftet, iR von dem MWaftoorflande mit Recht angenammen 
Dorn. ine Perfon De Namens iin der Öemeinbe nit dachande; ap ma br Rear une Wem Namen 
in der Gemeinde begidnet werde, tifft nicht au, wie aus Dem Werte de3 Bürgermeifers und auch aus dem Umflande, 
u erfehen if. dafı die übrigen für den Relurrenten abgegebenen Stimmgetel fümmtlich defen richtigen Kamen 
Stein etgalten . . . .* 

2) DU, Gnfäetung Sr. 

3 5. Guilä, Bu. 10, 16 











aus. 
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332, Gemeinderatfswaht; Eingabe an den Bejirkspräßdenten mit dem Anfrage, die Wahl zu 
’ . Tuterfaßen, iR nidt ale Giefprad anafefn- dei 


Gntfgeidung vom 8. Oftoder 1002. 


‚Der Sigerige Beigeorbnehe einer Gemeinde Hatte nad) der Gemeinderathswaßt eine Eingabe „an das Raiferfide 
Vesiespräfbium geriet, beginnend: „Hobemfelben erlaube id mir ale ausgefdicbener Beigeothneer folgende 
Puntte von der flattgefundenen Gemelnberaiösmaßt, die nit mad; dem Wahigefep rihtig voljogen wurde, ju unter: 
Briten.” Cs folgte dann cine Mufgähtung angebliger Unregemößigteten und Beenflffungen und am Echluffe war 
gefagt: „!Muf Grund diefr vorgenannten Puntte eradte ih die Mahl als eine ungilfige und Bite das Raiferlide 
Beyielsyräfvinm, diefelbe gefäligfi unlerfucen au wollen.“ 

Die Eingabe wurde als Einfprud) behandelt und als folfer bor dem Beyiltraife verhandelt, Nad; erfolgter 
Borlabung und nach Ablouf der unfprüngticen Ginfprucsfeift Te der Antragfeller burd einen Reftsanmalt einen 
Säeftfah cinweihen, in dem ex Die befaubieten Unregeimäßigtiten u. f. w. näfer ausfüßete und förmlid ben Yntrag 
uf Ungiigerlönumg fele. Der Beiietsraih wies den Ginjpruch Tofenfälig ab, da die erte Eingabe einen form 
gemäßen Cinfpruch überhaupt nit etgalte. Der Giegegen eı$obene Relurs wurde verworfen. In den Oränden if gefagt: 

„Der Maiferlihe Rath ti der Kufafung des Beyelsraifes bei, daß das Säufifid vom 25. Juni als 
fbrich im Sinne des efehes nicht anzufeben fi. Menn au in $. 70 der Gemeindeordnung für bie Anfechtung 
einer Gemeinderatbswaht Keime bei Wermeidung der Rihtigteit zu Beobadtenbe Zormen Hinfiätid, der Ausbrnäse 
weile und der Sntragfelung nit vorgefihriben ind, fo muß dod) die ASt, Einfprud;  erfeben, und das Ber« 
waltungsfreitverfaheen einzuleiten, Has erfitfih fein. Dies if} Gier niht der Hall Die Gaffung der Eingabe führt 
vielmehr zu der Mnnafıne, daß der Relurrent nur die Kufmerlfomleit der Behörde auf bie Gadilage und die angeb- 
Ticgen Untegefmößigteten Tenfen toofe, Dieflict in der Erwartung, dafı die Auffichtsbehörbe ifrereits Ginfprudp erfebn 
mÖge, wog fie mach dem Gefepe Dereftigt if. - 














Shhunge Erna», Beioglehee var Gau a. &u, — Bo 


- 16 — 
Br AL. 


Beilage zum Central: und Bezirts-Amtsblatt. Ta 


Entfheidungen 


Baiferlicyen Raths in Elfaf-Lothringen, 
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338. Sundeflener. Gude März entfaufener und erf im Aprif zurlgehefrier Hund. 
Begriff des Befiges. 
Gntfgebung vom 15, Oltaber 1902. 

„dm tHatfäcfiger Baiepung I als fegefteät zu eracten, dafı der Rehuräläger Bis Ende Mär einen Hund 
Befffen Hatte, Da Defer Hund ihm um Die beine Zeit enlaufen und erft im Monat April wieer im feine 
gelangt mar, daß naddent dies gefehen, aber nad) Wblauf ber gefetiäen WIR, der Relurölläger ben Hund auf dem 
Bürgermeiferamle angemefet Halte. 

Die Humdeteuer R zu eneißten «pour lea chiens posddds an 1er janvior» (ept 1. MpriD. Das Mort 
«possöädse if nidt aufpufafen als thatjäclie Gewalt über den Hund, fondern als Reit zum Befp- Der Raiere 
tihe Rath Sat dies feißer [dom ausgeiprogen, inbem ex erlannte, daß Jemand, dem Ende Mär) ein Hund gugelaufen 
iR und der denfeien nicht für fi fondern in der Sfeit ber Rüdgabe an den’ Eigenfiimer aufgenommen Hat, nicht 
frwriätig if, Ok vom 7. Eitlnber 1880, ‚Eniörhunge“ Ar 41), Dan ben aden Geftpuntie aus 
Hat derjenige Die Hunbefteuer zu entißten, dem am 1, April das Reit yum Befpe aufeht, auf wenn der Humd ihm 
entfaufen oder eia mit feiner Zufinmung vorübergehend aus feiner Gewalt gegtben war. Deihalb var Die Ynfor« 
derung ber einfaßsen teuer gereäifetigl. 

Dagegen fann der Gkeafgufhlag nit veclangt werden. Denn ber Relursläger wor nit verptet, Ännechatß 
der Brift den Hund anumelden, da ifm damals nit belannt war, ob ber Hunb überhaupt nod Iebte. Dadurd) dak 
en Mi alsbald freiiig zur Nadyahlung der Steuer melbee, Hat er Die ifm obliegenben Pflichten fü.“ 


334. Hußbauserdand. Feffelung der Beiträge duch Miniflerlafverordunng auf Grund Ermägtigung 
iur Gerramung Mer Bilbung ds Befbander, Saklamatlon gegen He MAhe der Beiträgen) 
Gntfgeitung vom 8. Dlisder 1902. 

I der Verordnung über Bildung eines Zlufbauberbandes if Befimmt, daß Die Wertfeilung der Kflen für jeen 
eingefnen Fall dur Berorbnung des Miniteriums nach 8, 24 des Waflergefehes erfolgen fol. adden der üluhe 
bauverbanb eine Gtrede des Maffelaufs tegulit Galle, wurbe naf vorausgegangenem Unterfußungsverfahten die 
Verteilung der Sierdurd enflanbenen often duci das Minifterium in ber Weile borgenommen, da, Drei Triebwerle 
befger einen befmmten Progentfaß u tragen Hälten. In dem Borderfafren Hatten die Zriebwerlsfifer Einnen- 
dungen gegen die beofißtigte Wertbeilung erfolglos geltend gemadt. Gegen Die der Werorbnung enljpredhend erfolgte 
Derantagung im der Hebelite erhoben fie Reflamation an den Beyrlsratg und gegen die abmeifende Enijäeibung 
ehurs am den Ralfeligen Ratp. ud diefer Relurs wurde verworfen mit folgender Begründung: 

„Die Rellamation und ber Relurs maden nit eva geltend, Da bie Veranlagung ben Borfiriften ber Berocbnung 
über die Bilbung des Zlußßauberbonbes Beim. ben Borfhrften der Miniferiaoerorbmung, welder dur die erfere 
Berorbmung die Roftenbetheilung im Cingelmen übertragen worden If, tiberfpreiie; 65 tird nlemeht ber Infalt biefer, 


9 6. auf „Entiäikungen“ Rt. 271. 
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Minifrialderordnung angefodten. Dem Begilsraiß it aber dafin beigutteln, daß bei Rellamationen gegen Die Debeite 
me zu Deüfen if, ob Die Mufflelung der Tepteren ben Grunbfägen enffpriät, welde die Verordnung über bie Bildung 
des Wlukbaunerbandes als maßgebend aufgefellt at. Einwendungen gegen Die Ridiigtet diefer Grunbfäße Tonnen 
ai Such, Wlan Bi bm Seai, oben mu Drd Bareung de br gufnbign Bermatungefeaetah 
gemadit werden. Wenn, wie eb Hier gefäehen, die Berorbnung über Bildung ded Wlufbauberbandes die Grunditze 
mict feit ouffet, fonbern dies füc Die engelnen Ye der Hegelung Dur eine andere Behörde überläpt, fo if die 
ötich dem Palle der unmitlelboren Regelung glei) zu erailen und cs Tann aud) Gier eine Abänderung niät in 
Berwaltungsftetverfaßren beantragt werben. Die ergiet fh aus der Natur der Sade und aus der Borfhrft des Befeet 

Denn die Befmerde gegen die Yeranziefung zu Beiträgen für bie lußbauberbände rien ih gemäß $. 33 
Abf. 1 des Waffergefehes (u vergl. $. 24 bj. 5 und $. 23 Abf. 3) nad} ben Vorfäriften über die birlten Gteum. 
Gegen die Beranlagung gu ben Direien Gteuern tönnen Bellomationen mc damit Degrünbel werben, daß Die Yerur« 
Tagung dem Gefehe nit entfbrede, nit dh das Gefep ungereit ober unbilig fe. Wenn beiden lußbauverbänden 
das Gefep nicht febft Die Nofenderigeilung regelt, fondern dies der den lußbauverband fädffenben Berorbnung des 
Stattglters Oberüit, fo bat eben diefe Verordnung die gleide Bedeutung wie bei dem Dielen Steuern das Gteuergech 
Um mem fe ie nee Sehfelung wir ber Regelung Much eine bes Breit Hrtegt Sat and Bi 
Vorfrift in der hier in Grage fehenden Beziehung die Bedeutung eineh Gefepek. . . * 


335. Kußdenverdand. Siehlamation gegen Die Seranziefung zu Beiträgen; Woradentffeidung über die 
Yermigtah nr Sahteng ven Beltäsen; Sohlen. 
Entfgelbung vom 15. Oftober 1902. 


„Duck Verordnung des Ralferligen Stattgalters Fnd „zum Zwede der Unterhaltung uud foweit erforerig 
um Sioede der Eindänmung und Regulicung“ des & .. flubes Diejenigen Eigentpämer ber Dort beeineten Gemeinden, 
„deren Grundeigentfum durd) das Unfernegmen vor Abbruch, Berfumpfung oder Ucberfcmemmung gefäigt wird edcr 
Welle das Maier ald Zrieleaft der zu anberen Qweden für einen blcbenben Beleicb benufen, zu einem Plukbau- 
verband vereinigt" worben. As Verbandsgebie beieicnet Die Verordnung die auf einem Lageplan mit Slauer Umfaflungt« 
Tinie begrenpte Bläde, Die beiden Mühlen des Melurrenten, die das offer als Zricbtraft Benupen, leg 
innerSatb Diefer Släce. Der Relurrent Hat daher als Zfeilnefmer amı Hlußbauberband zu den Anften desfeiben Geijutregn. 

Sein Einwand, dab er als Zriebwerlbfiger mu für bie Koflen der Infandaltung des Waferlaufs mit auf 
Tommen Habr, wäßtend fier bie Ron grofeniheils duch eine Begulbrung und dur, Aunfbauten enilenden fe 
tiberlegt fi) dur die ausbeüdtiäe Grmäßnung der Regufisung in ber Verordnung, die fd Bibel innerhalb bes in 
8. 30 des afegefepes vom 2. Jufl 1891 für den Sed und die Tfütigtelt der SlußBauverbände gegebenen Rafrans 
Dält. Der $ 30 gebt eben In difer Boslefung über die Vorfriften in 89. 21 f. Dinaus. uf den angebotenen 
Bes über den Lmfang und ben Gegenflanb der Arbeiten war dafer Hier niht einjugehn, da nicht Behauptel iR, dei 
diefelben den Inpalt ber Berordmung überfhrilten Hätten, 

Die weitere Behauptung des Relurrenten, die Aubfüßsung ber Yrbeiten fäte ifm feinen Rupen gebradt, 
fitens des Ralferigen Rathes niht zu prüfen. Die Betragsyiliht i begründel, wenn die Grundfläde und Trieuete 
innerfatb de8 Berbandsgebietes Tlegen. Die Belimmung des 8. 32 Mbfap 3 des Laffergefepes, wonad) über Steige 
Yiten Gifißtli) der Zugepörigleit zum Werbandsgebiet ber Begiteraiß Beyw. der Kaiferlihe Math zu enfeeiben haben, 
iR, wie bereit unterm 13. Januar 1900 („Entfgeldungen“ Ir. 248) ausgefproden tourbe, dahin auspulegen, Dah dir 
Gntigeibung der Vermallungsgerichte dariber angerufen werden Yan, ob ein Grunbfld ober Zriebmert tHatfädlis 
aum Slußbauberbanb geböt, nicht aber ob die Yefehung der Orengen des Berbanbsgebietes fahtid gereferigt war. 
rferes it hier nicht befritten, nad dem vorliegenben amiticen Lageplan auch aufer Zweifel, 

Die Musfüßrung, dab aus ber Zugehörigleit zum Ierbandögebiet die Werpflidtung yur Theitnafme am der 
Roftentrogung mit felgere, it gleichfalß ungutrefenb. Die Roften ber Urbiten bes lufbauberbandes Hat, femeit mit, 
wie € Sler gu mehr alß brei Biere aller Roflen geifehen if, der Staat Beifitfe Teil, der eine juififße Perin 
Bildende Suhbauperband zu ragen. Die Zugeörigteil zum Werbanbe bebeulet gerabe Die Verpflihtung zur Beirage 
Teilung und biefe eftedt fi auf alle Roflen, u.j. m. infoweit nicht aus ben Einpelfeilen ber Bererbnumg fh ehocs 
anbereb ergibt. 

Se Werpfihtung dos Reurenten jur Zahlung de Bakages IR daher sur Sweet „Die Reurafcft unb 
die möndlicen Yusfüprungen des Proychbevolmädtigen bemängeln in zweiter Linie aud; die Höhe des angeforberten 
Beirags.) Mit diefem Ifelle der Rellamation war ber Baistsrali mod) mit befaßt, da auhmeiatid des Gipungt- 


9) ©. Herlser vorfergehende Aummer u. Ar, 2TL. 
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Drotololl3 der Meluerent damals über Die Höhe des Beitrags nicht enthieben Haben wolle. Infotseit fih die Rella- 
motion auch auf Die Höfe des Beitrags erftredl, war fie bafer, teil nur eine Vorabentfkeidung über dm Grund bes 
Anfpruchs vorliegt, am den Veprlralö zucüdyuverweifen ($. 51 Sir 2 der Verorbning vom 23. Mär) 1889). 
Meder die Roflen des vorliegenden Berfahens war jept ion zu erlenmen und es waren dieflben entfprafenb ber 
Wbreifung des Mefurfes unter Behfepumg einer angemefenen Gebüßrenbaufhfumme dem Refureenten zur Laft zu legen.“ 





336. Wirthfgaftsertanbniß. Mehrere Bewerber Dei Wehfet in der ZRietde eines Bisher als Wirtffgaft 
dienenden Gebäudes. 


Gnifäeidung vom 8. Oftober 1902. 
Aus den Grnden: 


„Der Rreisdieltor fat, als der Dauphmieer des Paufes Rr. 32 in R, weißer dem bisherigen Ronpefions« 
infaber ©. gelüinbigt Halte, bie Uchertragung der Kompefion an einen neuen Unfermiether betrib, gleihycitig aber der 
Bißherige Untermiether &. Die Grlaußniß zum Wicifhaftsbetih in feinem neuerbauten Yaufe Beanfrage, die puteffenbe 
Auffafung dertreen, do nur für eine Meipfoft ein Bebürfulh, anertonnt werben Lnne, eine Vermehrung der 
Dirtgfgaften in R, aber nicht geretfetigt ji. Wenn ber Mreisdieltor fodann dem Eisherigen Untermielfer © für 
fein meues Hans die Erlaubnif erfeite und den Bewerber um die Erlaubnif; im Haufe Ar. 32, in weldem Bi 
die Wirifäoft betrieben worben war, ablefnend bejieb, fo Hat er bamit weber eine Beflinmung des Benttigen 
Nects noch ein fubjeltines Reit de Eigenlöäners oder Haupimielhers berle. Denn nach der Geterbeordmung it 
die Grfaubnih yum Wiefäaftebetieb, wenn fie auch für beflimmte Räumficleiten eifilt werben muh, doc) vor Wem 
eine perfnlice, fo dab bei Medifel der Perfon fie der Erneuerung bedarf und eine wiederholte Prüfung der Bebürfe 
mihfeage einzutreten Bat. Muh) Hat der Aaifrlihe Rath mieberholi (Ar. 227, 260, 281 ber „Entfheidungen”) aus« 
geführt, Daß bei Uchertragungen Beftepenber Wirthjhoftstoneffionen zwar auf Die Gigentfumsverhältniie Dilige Rüdficht zu 
nehmen el, eb be ci reihe: Sul de nk rer Befhenh Dr ai Wfgef Bm Räum- 

m auf Griheilung der Grlaubnif, für Diefe Näumliteiten mit begründet fe. 

Die Enifcheidung des Kreöbireltors über den Antrag S. iM rehisteäflig. Dom Standpuntte des ffentfihen 
iR damit, wie der Bepietsraih in Mebereiufmmung mit der Wegrinung eines Urteils des Haifelicen Rath 
dom 9. Zebrune 1901 („Entfhcdungen“ 281) fefftelt, der Erfap für den bisher fongeffonieten Gewerbebetrieb 
gegeben. Gin Bedlrfriß nad} einer meiteren Mirtäfcoft in R. iM auch Heute nidt anuerlemen. Biligtetagrände, 
inelhe 0n3 den pribalzeätligen Bechältniffen des Relurrenten, insbefondere aus dem von ihm über das fraglihe Haus 
bgefätofenen Micifverirage pergelctet werden Tonnten, Innen für Die Entfgeivung nit in Betracht Torumen.“ 


3. ft. ändigheit de eh te bei Anträi tig , 
en ie Bahiften der Bautnöl vefefen; Mmihakit es ahnen 


Gntfgeidung vom 8. Robember 1902. 


Der Relurrent fatte im Seplember 1900, ofne im Beipe einer Bauerlaubrif Tänge feines Haufes an 
der Ctuotätafe ben SiS dafin vorfandenen fälernen Lattengaum durd eine efeme Cinfeidigung erfept und hierbei 
die Betchende Flugtfinie Überfäritten. Da mehrfache Auflorderungen der Baubehdtde und des Bürgermeiferamts an 
den Relurrenten, mit der eifernen Ginfeiebigung innerhalb der Taufluft zu bleiben, erfolglos geblieben waren, wurde 
don dem ürgermeiteramte Bei dem Beirlsrelß die Anortmung der gwangsmeilen Riebelegung der Einfeieiigung 
Heantragt. Die Emtfeidung des Barfäratfs lautete diefem Yntcage gemäß. In dem Biergegen eingelegten Relurfe 
wurde don dem Yintalte des Relurenten die Ginzede der Unpufändigteit der Verwoltungsgeriie erhoben. Der Relurs 
wurde don dem Raifelihen Rath als unbegründet verworfen. Ia den Enifpebungsgeänben ft Finfidtlig der Unyur 
Paste ante, 
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begeidineen ct der Mecteiweg unzuläfig und bie Zufändigteit der Wermaltungsgericte gegeben. Cs Handelt fid 
im oorfiegenden falle um eine das grope Gkeafentoefen Geitefende Gteeitigeit, deren Enticheitung das Gefch vom 
28. Pluviöee VIII den Pröfeltucräigen üerriefen Halle. Durc; ein fpätered Gefch vom 20. Flordal X murde den 
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Qeleturtien ud die in SiS dan fede Gtfgrmat de Sunierhnungen is Saden bs, an 
trapenioefenS Abertragen. In der Dolge hat allerbings da elfaß-otheingife Einfügrungsgefep zum Strafgefeiiute 
durd Uetiel XIE Die Strofgealt dem am bie Gtele des Pröfelturrathe geiretenen Beyrtsralf entgegen und auf De 
Strafgerite überlragen. Im Holge defen Hatten diefe nit nur. auf Die in Gaden des großen Strahenteejens var 
wirtten Gtrafen zu erlennen, fondem waren nad Alitei 101 Code d’instruction eriminello auf zur Ansrdnung 
Ber ‚Befeiigung, rrftmbrigr Antagn uni. Me bie cptseSufänigei war Tine ausf@lichfiäe; nm 
Bleo daneben die Zußändigeit bes Berleratie Gefepen. Die Slrafprajeforbnung Sat bie Befugnih, die Befeigun: 
fofier Anlagen anguorbnen, den Strafgerißten mieder entjogen. Damit iR aber mit, wie Die Nelursfrift anni, 
die Zufänbigeit ber Gieilgeridte begründet worben, die In diefen Angelegenfeiten niemals ufündig waren, fondem 
die dem öfentihen Meile angeprige Zuöndigteit des Beyilerathe alein zur Enifheibung in erfler. Inflan in 
Rraft geblieben. Die Zufändigleit des Kuifrihen Rats zur EnifSeidung in der Nelureinftunz ergibt fih aus $ 8 
des Gefepes, beitefend die Eineichtung der Bermaltung, vom 80. Deyember 1871.* 


398. Serfohen, Batflakeit getunter Yerendtung über die von nefäihenen geiten gm das rec 
iner Gemeinderaifsmahl erhodenen Ginfprüde. Befugnife des Mericterflatters, Beweisaufnafme 
ode vorhergefenden Bieweisdefluß, Anterdiiedene üge angebliger Beröge im Berfahren ver 


Fortfegung desfelden. 
Gntfäcbung vom 18, Dlioder 1902. 

us ben Gründen: 

„%ub dem Umflande, dafı Die Verhandlung über ben bon R. und Genoffen eingelegten Einfpruh gegen bie Gültig 
fit der Gemeinderaißsmaßl vom 15. und 22, Juni vor dem Beyelsralf nicht gleiheiig mit der Verbanblung über 
den Ginfprud) der Relurslläger fattgefunben Hat, Tapt fih ein wefenlliher Mangel des Berfahrens nicht ableiten, de 
eine Berbinbung der beiden Ginfprüde gefehlh nicht vorgefrien I und Die Rolfwenbigfeit einer gleideltigen Ber 
Sanblung derfeiben nad) Lage der Gate niht gegeben war. 

Die Mge von fonfigen Bergen, welde im Berfahren vor dem Beicsratß, unterlaufen ein folen, Ian für 
deifalb eine Berldfihtigung nit finden, weil die Relurstläger in der Berfanblung die angeblide Beriepung das 
Werfen beiefener Worin nit get und fh ame Sorhhet auf Kir meet Qerhandlung engen fh 

Was inzbefondere bie Unterlffung eines fürmlicen Beweisbejätufes anlangt, fo war ein foljer beyüglid ber zz 
Stelle befinbtigen Beweismittel nit eıfoderlih. ud haben die Nelursläger dem Verlangen des Beicsrathe af 
fofotige Gefelung der in der Elpung niht von bornereln fon anmejenden Zeugen opne Miberfprud) Bolge ge 
Teißet und dadurch fi mit dem eingefhlagenen Berfahten einbertanden erlärt, 

Baylglid) der von den Rekuchtlägern beanflandeten Verlefüng der „Denlfhrift« ober tiffiger des Beriäts det 
Virgermeifers an den Beiclsyräfibenten if nit efihtlih, wie bie Verlefung eines amiligen Sciffildes dr 
Drgermeifers und Waßtoorftebers mit Grund folte Beanflandet werden Tönnen, 

Weiler gehen aber aud die Angriffe gegen die Verlefung ber dom Berierlater gemachten amtichen Grfebungen 
Insbefonbere der Schreiben und Grilärumgen des. Gifenbaßnbeiieößditefiors, des Pofbirelters und der Wahlperfinde 
fehl. Der Berigtefilter Hat nad; der Verordnung vom 28. Märy 1980 Sis zur mänblicen Verfanblung das Br- 
fahren zu fiten und es febt ihm nad, feilehender Prayib die Befugnip au, ein erforbeige Erhebungen boryunefmen 
Cegl. Sront, das öffentlide Reit des Reidslandes S. 120). 

Im vorliegenden Yale Hat demnach der Verlhteftiter, tveum er die in Mede fiefenben Erhebungen made und 
een Geh in dee Begantung As Boss sum Borg Gras, mur mel der Gen fe Br 

ib gehandelt... . 


339. Gemeinde t. N Ibn ßen; Ausfäfuß ber Befuguiß des Bürger: 
Sins die den. Betrug bes auf Di Ahtltepkimktlcn des Srkurrenen Bapns den 
Behauptungen in der Nehursinfen;. 

Entfeidung vom 31. Oftober 1902. 


Der Yrgermeier der Gemeinde RL fat unterm 23. Juni 1902 dem Areisbiellor Uber derfhiebene bei den 
Gemeinberatäwaßfen vom 15. und 22, Juni 1902 dorgelommene Unregeimäfigtelen Beridt erfaltet und an der 
Nreisbisltor bie Bilte gefcät, Dahin zu wirken, dab die Gemeinderalhswahten für ungültig elärt werden. Der 
Rreispieftor erhob barauffin unterm 25. Juni Ginfpruc) gegen bie Gemeinberaifttahlen, jog aber denfelben, che 
die Sad zur Entfeibung des Beyelsralhs gelangte, wieder yutil. Dagegen reihte ein Bevollmaditigter deb Birger 
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meifle bei dem Begiöralge eine Grlläcung cin, worin ber „Einfprudh des Brgermeifleb“ näfer begründet wunde. 
Bon dem BeyirlSratfe wurbe ber Ginfpruc bes Bürgermeifter wegen mangelnder Minleitimation suchägemiefen, da cr 
den Einfpruc) nidt als wahlberefligter Bürger von I, fordern als Pürgermeifer ber Grmeinbe erhoben Habe, in 
difer Tieren Eigenfoft aber yur Gifebung des Einfprüh® pegen Die Oitigteit Der Gemeinderaifsiaßten nad 8. 70 
X. 3 der Gemeindeordnung niit befugt fe. Gegen die Entfeidung legte der Bürgermeifler zum Raiferichen Ratfe 
hung ein, worin er geltend machte, er Habe den Einfprud; ats Wähler der Gemeinde R. erhoben und fi; Hierzu 
wegen feineß Amtes als Pürgermeifler als Dorpugtweife Berufen und verpflißtet gefühlt. Der Relurs wurde von dem 
ierfihen Rothe als unbegründet ermorfen. In den Gelmben I ausgeführt: 

„Der Reluestläger fat unterm 28. Iımi 1902 eine mit „der Bürgermeiler* untereiänete Eingabe, Bereffend 
die Gemeinderalietahl in , an Die Rrridirellion geriätel und laut des Gipüngsprotolol in der Werfanblung ver 
dem Beelsratie auf Befragen des Worfipenden ausbrüdlih erlär, dof er „niht als Mähler, fondeen olB Bürger- 
eier bon 9° den Ginfpeud erhoben habe. Damit im Einflange fefl e, da ber Rrelsbielior als Mufihtsbehörbe 
Teinerfeits am 25. Juni 1902 oße weitere Begründung, als unter der Begugnafme auf die Befamerde des Bürger 
germeiers dom 28. Juni 1002, Ginfprud; erhoben hat. Diefer Einfprud iR nieifgen durd) Zurüdnafme van Seiten 
des Mregdireliors erledigt worden. br fih alein Beradte iR die Eingabe des Bürgermeifers vom 23. Juni 1902 
kein Ginfprud) im Sinne des Gefeheb; 3 muf bielmehe angenommen werben, dafı der Bürgermeifer in Diefer feiner 
Sigenfiaft die Auffuhtsbepörde amlfid auf die nach feiner Meinung vorgefonnmenen Unregelmößigleiten bei ber Wahl 
aufmertfam madhen und fie veranfaffen wolte, üprefeits von dem ie gefeplid suftehenden Ginfprudhsreite Gebrauch 
zu madien®). I dem fo, fo iR die Entfheidung ded Beyetsratfe zu Recht erfolgt und der Relureläger Tann in der 
efursinftan), nachdem der Einjpruch des Mreisdiettors inpnifden yurhgegogen und die Zeit zur Einlegung eines 
Ginfpruäs für die Wahtberehtigten lüngf abgelaufen if, nicht im Widerfpruch mit feiner Grflärung vor dem Beyetalf 
geld maden, Da er als Wahleregter gefanlt hab. Gine dernige Meberung ber fhjlioen Grundlage 
Sc an Bm, ge en le Art getcmn Beragens I na) Ma br klin Einprufh 
vegtid, ungutafig. 


340. Gemeinderathsmaßt, urban Br I I, BD 210 efebene Eiumendungen, 


Gntfeidung vom 5. November 1902. 


Der Vepelsrath Hat den eıfl in der mündfiden Verhandlung erfobenen Eimpand gegen bie Mäftbartet des 
angeStid, zu feiner Dielen Steuer veranfagten ©. als verfpätt veriorfen, weil der Einfpruc, diefen Einwand nit 
ermößnt Halte. Dieer Muffffung Tonnte nit beigerelen terben. Cs war bielmeße im Ginklid auf die Safıng des 
8. 70 3.2 der Öemeindeordmung in Berbinbung mit $. 97 ber Verordnung vom 28. März 1880, Berefjend das Bere 
fahren dor bem Begitsrälfen und dem Ruiferlihen Rate, der Ginfpruchtberetigte au) nach Ablauf der Einfprudafeif 
mod für befugt zu eraıten, den cetelig erhobenen Ginfpruß) mäßer yu begränben (vergl. „Entfheibungen“ Rr. 815). 
ine materielle Pehfung diefes Gintvandes Hat bisher mit Hattgefunden und 5 war daher Beigtih Diefes Puntes 
die Sadpe an den Beyiterath zurüdzuverweifen. Im Uebrigen war der Kelucs als unbegründet zu Dermerfen. Inbr 
Sefondere Tonnte der Lediglich auf Die Unritigei der Wäpterlite geflüpte Einiwand, welder in dem durd &. 38 der 
Gemeinbeorbnung geregelten Verfahren geltend zu maden gevefen täte, in beim vermaltungsgeridilicen Verfahren 
Heine Verüdfiätigung mehr finden (vergl. „Entfäcdungen” Nr. 125, 190, 189). 


dran ei eng wegen Serafe ber Söahbrket na Dre Seht 


Sutfeidung vom 11. Oftober 1902, 


Gegen die Wahl des Bergmanıs A. zum Milgliede des Gemeinberatfs in ©. vom 15. Juni 1902 war von 
einem Wähler Ginfprud, enfoben worden, teil A. im Jafre 1902 gu Teiner irelten Gtootöfuer veranlagt fi. Der vom 
29. Juni 1902 Datiete Ginfprud) wwar bei der Rredirelion am 30. Juni in den Einlauf gelangt. Der Beyirlsraif 
gab dem Einfprudie Ratt und erlärte Die Mahl des für midtig mit der Begründung, dap U. tatjägfig su einer 
Direlten Steuer für das Redmungsjafe 1902 nißt veranlagt und defen Zahl daher, da für den Einfpruc gemäß 
88. 41, 42 der Gemeinbeordnung Teine Srif defehe, ungüilig fi. Gegen diefe Entfdeidung Tegte A. zum Ralfelichen 
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Naife Reluns ein, worin er ben Einfpruc afa berfpätet Syelfnete und im Uebrigen den Nadineis zu erbringen ber- 
{uäle, doß fee Beranfagung gu einer dien Steuer wirlid erfolgt fi. Der Raifelie Rath map, ofne in eine 
Qräung dr Droge emtien, 6 Dr Salnte Rufen gelangen [ben At ts Gere, an und mie den 
Ginfpeui gegen die Wahl des W. als derfpäte eingelegt und Daher als unguläfig ab. In den Gründen der Ent 
feidung if ausgeführt: 

„Der Bairtsratg Hat den Einfbruc) gegen die MaSi bom 15. Juni 1902 als an Teine Gef gebunden (88. Al, 
42 der Gemeindeoebmung), für yuläfig erläct. Diee Annahme des Beyelsrats iR indefen nicht zutreffend. Pr 
Srhebung des Ginfprußs in den Fülen der &$. Al, 42 iR zwar eine befimmte Heft miät dorgefgrieben; diefe 
Beflimmungen bejlehen fiQ aber nur auf Diejenigen Zäll, in welen ein Mitglied des Gemeinderalis nach der Map 
die Wapfbarteit derliert. Worlirgend Handelt e9 fih, dagegen um den Cinfpruh gegen die Gültigeit der Mahl auf 
Grund des 8. 80 der Gemeindeordnung. Nach) $. 70 Zifer 2a iR diefer Einfprud an eine yehnlägige Brit vom 
Tage der Wahl ab gebunden. Diefe Seit war aber bei bem Ginfpruch nicht eingefaten, derfelbe ar daher unyuläfig."*) 





342. Gemeinde  geithüntice Gef I des, ie Rein Ergebuit 
er 


Gntfäeibung vom 5. November 1902. 


„Die münbfiche Verhandlung Hat exgeben, dahı bon dem Värgermeifer alb Wahloorefer Die am 15. Juni 1902 
vorgenommene Gemeinberalfäwah, bei welder 6. Perjonen die erforberlihe Stimmenmeßrheit erhalten Hatten, keifün 
Tiherweie für ungttig eradtet und bemyufofge in outsüßfiger Mefe in der Gemeinde belannt gegeben worden, dof 
zman om nädlen Sonntage aufs Reue jur Wapl friten were, da Tin Kandidat gemäßft fe. HIS jbod am anderem 
Zage die gewählten Perfonen-bei dem Bürgermeifter. wegen Amerlenmung äfrer- Zahl vorfelig wurden und eine tele 
Honiffe infrage von dem Areisdietor dahin Beanimoriet war, Daf die Mandibaten, melde Die Mehrheit der abge» 











gebenen Stimmen erhalten bälten, gewählt feien, wurde am 16. Juni die Mahl der 6 am borfergehenden Tage 

gemäftten Perfonen ala Mahfergebnif beurkundek und berfündel. Hier Tann aber von ber durd; das Cefeh ($. 35 

of. 2 der Gemeindeordnung und 8. 23 Mb. 1 der Mahforbnung) vorgefchrichenen Kontinuität des abtranne, ie 
er ei 


Rede mehe fein und e& war daber omohl die Mahl vom 15. Suni als aud bie von der Gi 
abhängige Rahnahl von 4 Gemeinberatfemitgliebern vom 22. Juni fir ungültig zu erllärn. 





meinderafßswaßt. GrRlärung d orflandes, daß die Zahl Aeiı 
ee uf der Byte, Sinti 





Gntfeidung vom 15. Rovember 1902. 


„öl die Eutfeeidung über die Gültigteit der Gemeinderatswahl im MWaßlbuiete $. der Gemeinde 6. Tommt 
nur die Wahl vom 22, Juni in Beirat. Die Mahl vom 15. Juni fatte Aberhaupt tein Grgebnik. Der Wahle 
dorfand fat fh baranf Defränft, weil A) ein Zetel mehr in der Ume befand, als Ziffer abgefiimmt aten, 
Racwaft auf den Nadmitlag Desfelden Tages angoberaumen. Diefe Mahl Got fafääfi Maligefünden, der Areis- 
direllor Sat aber beide Wahlgänge vom 15. Zumi als ungältig befanbelt und bie Rahwahl am 22. angesrbnet. 
Beytgtig des zweiten Wahlgangs am 15. Im) mer bie Ungüigtit außer Smefe; Begli, des erfen Wahlgang 
befindet fi der Mreisdirettor in Uebereinlimmung mit der Reilfprediung des Auiferliden Rates; denn es iR ein 
wefenticer Defandiheil des Waßloorgangs, daf Im unmitleiberen Anfätuk an die Waht das Ergehnip berieben 
fefigeeil und derländet wicb.**) 

Berüglich der eingelmen im Cinfpruch Ferborgefobenen Unregeimäfigleiten bei der Zahl vom 22. Jumi iR 
gunäät dem Begifscalfe daßin Selutrelen, daß bie nad der enbgiltigen Geftelung ber Mäfteclfte erfolgte Eircijung 
don 4 Mäftern unpulfig war, gleibiel, ob bie getihenen Mipler die Borausfepungen der Waftberectigung erfült 
Hatten ober nid. Die Zugrundelegung der veränberlen Wäplelife bei der Mahl am 22. Juni madt aber nit Dieje 
Gange Wat ungüftig. C3 if viefmehe zu unterfucen, ob und innieneit die Steeifung einen Einfluß auf das Ergebnik der. 
Wohl Hatte ausüben Lunen. Giefür I es ofte Bedeutung. ob Die Gefcifenen tHatfüßlic fih zur Zheilnafme an der 











2) D9t. Ar. 186 ber „Gntfärhungen“, 
') ©. veergeenhe Kammer, 
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Waft gemefbel Hatten ober nit. Darm das Nicerfeinen derfeben Tonnie darin feinen Grund fuben, dafı die 
Gefeißenen, wie bie bei ben Heine Verhältrflen bes Ortes toßefeinli) iR, von der Steeihung Renntriß erhalten 
Hatten umd fi ber Surkchocfung nit ausjepen wollen. Rad ber Zapf der Stimmen melde bie eingcinen Gewählen 
erhalten Gaten, ergibi fih num, daf; wern 4 Stimmen mehr zu Gunflen der generiichen Randibaten abgegeben worben 
inären, dod drei der Geiäflten Die Mepefeit nad; befahen, nur der d. Geiäftte Be. wäre unterlegen. Defen Map 
wor foßin für ungültig gu erläcen, 

Der weiteren Giniendung, daß enigegen der ausdridficen Beurkundung im Protolofl die Werpfidtung der 
Beifper mittels Handfhfags an Cbesfalt niit erfolgt fi, Tann cine ausfhlaggebende Bedeutung für die Güligteit 
der Mahl nit beigelegt werden. E3 wird bon den Einfpruc Fıfebenden, von denen übrigens Be. als Wahlvorfeher 
für die umerblicbene Verpflichtung und Die unciftige Beurlundung ei beranttorliß if, nit behauptet ober au) 
me amgebeute, bah diefe tobelnäiwerlfe Orbnungsiideigteit ven Einfluß auf die Wal oder auf die Beurlumdung 
des Grgebnifie berfelßen geiefen fe.” 


344. Gemeinderatßswaßt, Auriffi Tung di fergebniffes Beyügfig) eines di äftten; 
Gerätigung Im Germetungefrätirfhe; otnkang auf de Siflgeit einer Siageaft, 
Gutfgeidung vom 8. November 1002, 


„Dem Beyetsraiße tor Darin beigutreen, da ber Reluerent, telder im erten Wahlgenge von 243 abgegebenen 
Stimmen 122 erhalten Hat, als in Befem Wahlgange mit der erforbesihen abfoluten Megefeit gewählt zu beugen 
fei. Da e3 fi aber Tedigfih, um die Rictigfelung einer von dem Wahfausfäufe vorgenommenen untigtigen Ber 
vemung Gonbete, Tag fein Bebenfen vor, den Melurrenien im Werwaltungsfreierfaßten als genäßit zu erfären.) 

Glernad ind im erfen Wahlgange 8 und niit bloß 7 Gemeinberatiämilglieder gewählt und et Bütte in Folge 
deffen {m zeiten Wahlgange mr die Mahl von 4 falt von 5 Mitglieern Lorgemommen teıden. follen. Daraus 

It aber nicht, dof, tie dies feitens der Worinftang gefdeben, der gange zweite Wahlgang zu berniäten if. Cs Tiegt 
Grund yur Annabıne dor, daf diejenigen Perfonen, welce"bei der Nachwahl von 5,Mitglicbeen die meiflen 
Stimmen auf vereinigten, niät die leide Anzahl den Gtimmen erhalten Hätten; wenn jeder Wähter nur 4 Dil: 
lieber zu wählen gehabt Gälte, Hlernad) erfheint e& geretferigt, dienigen 4 Mitglieder ols gewählt zu verlünden, 
wel im goclten Wopfgang bie gröfte Stimmengaht erfaen Haden.“ 












345. Gemeinderatfswaht. Waflaufruf anfatt Stimmjetter. 
Gntffeldung vom 5. November 1902. 


„Rad dir Gutfheidung des Beyılsralies find die vom Wohlnorflend bei der Rahwaft vom 22. Juni für 
ungültig erflcten dei Stimmpelte, weiße eine Empfehlung des Ranbidaten %. enfieten, für gültig eıllär warben, 
da ein gefefier Grumd, die drei Gtimmpeltel für umgüfig zu erfären, nit vorliege. Der Raifertice Rath Tan 
Vier Aafeffung nicht beitreten. Wenn auch in Uebereinflimmung mit der Progis des Reichstags bei Wahlpräfungen 
Stimmpetel, welhe aufer dem Ramen des zu Mäßlenden nad Seihnungen, Werfe oder dergleiden enthalten, nicht für 
ungültig anufehen fd, fofern in Diefen Sufüpen nicht cn Protefl oder ein Worbepalt ausgebrüdt if &. 18 Wf. 1 
3.9 der Wahlordnung vom 28. Dezember 1805), fo muß fi die die abgegebene Stimme entbaltenbe Üctumde doc 
ds „Stimmyelld“ in Sinne von $. 96 der Gemeindeordnung Saralterifiren. Der Erfaß des Stimnpettes durch einen 
Tormüicen Wahlaufeuf, wie er in dem vorliegenden Falle erfolgte, if gefepli) mit zulffg, da eben tein Stimmgete 
abgegeben ft“ 





9 Su seat. „Enlfitungen“ Mr. 100, 
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